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VORWORT 


Als ich Mitte Mai 2012 von Marina Molin Pradel, dank der Vermittlung von Anna 
Meschini Pontani (Universität Padua), über ihre Entdeckung der Psalmenhomilien des 
Origenes im Codex Monacensis Graecus 314 informiert wurde, brauchte ich nicht 
lange, um mich zu überzeugen, dass wir es mit einem echten Werk des großen 
Alexandriners zu tun haben. 

Zunächst galt es keine Zeit zu verlieren, um der Öffentlichkeit den grossartigen 
Fund von Marina Molin Pradel bekannt zu machen. Deshalb fand bald nach der 
offiziellen Pressemitteilung der Bayerischen Staatsbibliothek am 12. Juni 2012, am 25. 
Juni eine erste Tagung in Padua statt. Schon Ende Mai hatte ich mit der Transkription 
von Codex Monacensis Graecus 314 begonnen, deren erste Fassung im September 
desselben Jahres vorlag. Ich bat die Kollegen Emanuela Prinzivalli (Universität Roma 
“La Sapienza") und Antonio Cacciari (“Alma Mater Studiorum" -- Università di 
Bologna) sich mit an dieser Arbeit zu beteiligen und jeweils vier (/., 3. und 4. Homilie 
zu Psalm 36; 1. Homilie zu Psalm 80) beziehungsweise drei Homilien (/. und 2. 
Homilie zu Psalm 76; 6. Homilie zu Psalm 77) zu übernehmen. 

Bis Ende Januar habe ich dann an einer zweiten Fassung der Transkription 
gearbeitet und dabei die Handschrift ein zweites Mal kollationiert. Der Text sollte bei 
der Tagung “Le omelie inedite di Origene sui Salmi (Cod. Mon. Graec. 314)”, die am 
15. Februar 2013 in Bologna stattfand, zur Verfügung stehen. Zu diesem Anlaß wurde 
die Handschrift, nach dem Eröffnungsvortrag von Marina Molin Pradel, durch 
wissenschaftliche Beiträge von verschiedenen Origenesspezialisten als ein Werk des 
Alexandriners weiter identifiziert und gewürdigt. Chiara Barilli, Antonio Cacciari, 
Alfons Fürst, Alain Le Boulluec, Christoph Markschies, Adele Monaci, Emanuela 
Prinzivalli und ich selber erläuterteten mehrere Aspekte der neuen Homiliensammlung. 
Die Akten werden im 20. Band (2014) der Zeitschrift Adamantius erscheinen. 

Während der sechsmonatigen Beurlaubung, die der Rektor Ivano Dionigi und mein 
Fachbereich mir ermöglichten, habe ich im Frühjahr 2013 mit der Editionsarbeit 
begonnen. Von April bis Juli durfte ich einen Forschungsaufenthalt beim Institute for 
Advanced Studies an der Hebräischen Universität Jerusalem verbringen. Auch dank 
der Hebräischen Nationalbibliothek und der Bibliothek der École Biblique konnte ich 
die Vorbereitung der Edition im Wesentlichen voranbringen, während Emanuela 
Prinzivalli und Antonio Cacciari sich noch einmal jeweils mit vier (/.-4. Homilie zu 
Psalm 36) beziehungsweise drei (/.-3. Homilie zu Psalm 73) Homilien an der 
Editionsarbeit beteiligten. Im Herbst 2013 war die Edition beendet und wurde 


verschiedenen Kollegen zur kritischen Durchsicht im ganzen oder in einzelnen 
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Abschnitten vorgelegt. Es soll hier besonders Cordula Bandt, Herwig Görgemanns, 
Marguerite Harl, Ronald Heine, Alain Le Boulluec, Karin Metzler, Camillo Neri, 
Filippomaria Pontani, Manlio Simonetti und Barbara Villani gedankt werden, die auf 
verschiedene Weise mit ihren Korrekturen und Empfehlungen geholfen haben, den 
Text zu verbessern. 

Über die Anlage der Edition informiert der 4. Teil der Einleitung. Davor wird im 
1. Teil der Prozess der Zuweisung der 29 neuen Homilien an Origenes aufgrund 
äußerer sowie innerer Kriterien von Lorenzo Perrone kurz dargestellt. Der 2. Teil bietet 
eine Beschreibung des Codex Monacensis Graecus 314 unter paläographischem und 
kodikologischem Blickpunkt durch Marina Molin Pradel. Im 3. Teil erörtert Emanuela 
Prinzivalli das Verhältnis zwischen dem griechischen Originaltext und der lateinischen 
Übersetzung der ersten vier Homilien zu Psalm 36 durch Rufin. Im Anhang der Edition 
werden schließlich diese beiden Texte mittels einer Synopse nebeneinander in zwei 
Spalten dargeboten, um den Lesern den Vergleich leichter zu machen. 

Zahlreiche Kollegen und Freunde haben im institutionellen Rahmen oder persönlich 
diese Edition gefördert und unterstützt. In erster Linie möchte ich Brouria Bitton- 
Ashkelony (Hebräische Universität Jerusalem) danken: auch diesmal hat sie sich sehr 
darum bemüht, in Jerusalem eine günstige Arbeitsatmosphäre für mich zu schaffen. 
The “Jack, Joseph and Morton Mandel School for Advanced Studies” hat meine 
Forschungszeit in Jerusalem finanziell unterstützt, indem sie mich auch zu einer Reihe 
von Gastvorträgen eingeladen und für meine Unterkunft gesorgt hat: mein Dank 
gebührt besonders den Kollegen Israel Yuval, Oded Irshai und David Satran. Für den 
wie immer wissenschaftlich und menschlich anregenden Studienaufenthalt im Institute 
for Advanced Studies der Hebräischen Universität bedanke ich mich ganz besonders 
bei der Direktorin Michal Linial und der Associate Director Lea Prawer. 

In den zwei vergangenen Jahren hatte ich mehrmals Gelegenheit, über die 
Entdeckung der Psalmenhomilien auf Einladung etlicher Institutionen und Kollegen, 
sowohl in Italien als auch im Ausland, zu berichten. Ohne ihre Unterstützung und Hilfe 
im Detail würdigen zu können, möchte ich mindestens ihre Namen nennen: Marie- 
Odile Boulnois, Alberto Camplani, Robert Dodaro, Samuel Fernändez, Carla Lo 
Cicero, Edmondo Lupieri, Christoph Markschies, Bernard Meunier, Lars Boje 
Mortensen, Glenn Most, Enrico Norelli, Teresa Piscitelli, Andreas Schwab. 

Mit besonderer Freude gedenke ich meiner Studenten in Bologna, die nicht weniger 
als ihr Lehrer begeistert waren, die neuen Psalmenhomilien einige Monate nach ihrer 
Entdeckung zum Gegenstand einer Lehrveranstaltung im WS 2012/13 zu haben. Ihnen 
folgten viele andere Studenten: es sei hier speziell an die Studenten des Fachbereichs 


Klassische Philologie der Universität Heidelberg und der Scuola Normale Superiore in 
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Pisa erinnert. Unter den letztgenannten bin ich Martina Astrid Rodda für wichtige 
Vorschläge zur Textedition besonders dankbar. 

Mein Dank gilt auch Christoph Markschies, dem leitenden Herausgeber der 
“Griechisch-christlichen Schriftsteller” für die stete Unterstützung und die Aufnahme 
in die ruhmreiche Reihe der “Origenes Werke”. Albrecht Döhnert vom Verlag de 
Gruyter hat sich von Anfang an bereit erklärt, das Projekt zu fördern und die 
technischen Schwierigkeiten zu lösen. Ihm und seinen Verlagsmitarbeitern möchte ich 
meinen Dank sagen. 

Auch Claudia Fabian schulde ich für ihre Hilfe und Förderung als Leiterin der 
Handschriften-Abteilung der Bayerischen Staatsbibliothek einen herzlichen Dank. 

Anna Meschini Pontani war die unvergessliche Vermittlerin, die mich zunächst in 
das ‘Geheimnis’ der Entdeckung eingeweiht hat. Sie hat mir immer wieder Energie, 
Mut und Zuversicht eingeflösst. Dafür sei ihr besonders gedankt. 

Meine Kollegen Emanuela Prinzivalli und Antonio Cacciari haben beide von den 
ersten Tagen an meine Arbeit unterstützt und geteilt. Wir haben etliche Stunden 
zusammen verbracht und uns untereinander ermuntert. Meine Dankesschuld ihnen 
gegenüber lässt sich nicht begleichen, auch in Anbetracht der mühsamen Arbeit an der 
Textformatierung, die Antonio Cacciari großzügigerweise geleistet hat. 

Ohne die Entdeckung von Marina Molin Pradel wäre wohl der Codex Monacensis 
Graecus 314 noch für lange Zeit den Origenesspezialisten unbekannt geblieben. Durch 
ihre sorgfältige Arbeit verfügen wir jetzt über eine substantielle Bereicherung des 
Schriftkorpus des Alexandriners. Deswegen müssen ihr nicht nur die Editoren, sondern 


die ganze akademische Welt auf immer dankbar sein. 


Lorenzo Perrone 


Bologna, 21. Juni 2014 


I. 
Lorenzo Perrone 
CODEX MONACENSIS GRAECUS 314: 
29 PSALMENHOMILIEN DES ORIGENES 


1. Die Entdeckung des Codex Monacensis Graecus 314 
und ihre Bedeutung für die Origenesforschung 


Der 5. April 2012 wird in der Geschichte der Origenesforschung als ein dies festus 
in Erinnerung bleiben. An diesem Tag stellte Marina Molin Pradel fest, dass die 
anonyme Sammlung von 29 Psalmenhomilien im Codex Graecus 314 (= M), einer 
Handschrift aus dem 12. Jahrhundert im Besitz der Bayerischen Staatsbibliothek, den 
griechischen Originaltext von vier der fünf Homilien zu Psalm 36 (H36Ps I-IV) 
enthält, die von Rufin ins Lateinische übersetzt wurden. In den darauffolgenden 
Wochen wurde ihr klar, dass nicht nur diese Texte auf den Namen des Origenes 
zurückgehen, denn sie entdeckte auch zahlreiche Testimonia in den Katenenexzerpten, 
die dem Alexandriner von antiken bzw. modernen Herausgebern zugeschrieben 
wurden. Später sollte noch weiteres Material hinzukommen, mit dessen Hilfe die 
indirekte Überlieferung der neuen Homilien bekräftigt werden konnte. Als ich Mitte 
Mai von Frau Molin Pradel und Prof. Anna Meschini Pontani von der Universität 
Padua, im Einvernehmen mit der Leitung der Staatsbibliothek, um ein Gutachten 
gebeten wurde, konnte ich auch die inneren Kriterien für die Zuweisung der ganzen 
Sammlung an Origenes hinzufügen. 

Über die näheren Umstände dieser grossartigen Entdeckung, die auf das Projekt 
eines neuen vollständigen Katalogs der griechischen Handschriften der Bayerischen 
Staatsbibliothek (mehr als 200 Jahre nach dem früheren Katalog von Ignaz Hardt)! 
zurückzuführen ist, hat Marina Molin Pradel an anderer Stelle ausführlich berichtet. 


Sie ist dabei auch der Überlieferungsgeschichte vom Cod. Graec. 314, soweit sie 





11. HARDT, Catalogus codicum manuscriptorum graecorum Bibliothecae Regiae Bavaricae, 
I-V, München 1806-1812 (für die Beschreibung von Cod. Mon. Gr. 314 s. Bd. III, 267-268). 
Für die abgekürzten Angaben der Schriften des Origenes und die hier zitierten Editionen s. das 
Abkürzungsverzeichnis am Ende der Einleitung. 


2 Einleitung 


rekonstruierbar ist, nachgegangen?. Im 2. Teil dieser Einleitung bietet sie deshalb eine 
knappe Beschreibung der Handschrift sowie einen Überblick zu ihrer Überlieferung, 
auch weil der geplante und von ihr betreute Katalogband mit der Handschriftengruppe 
um Cod. Gr. 314 demnächst erscheinen soll. In diesem Rahmen lohnt es sich also, 
zunächst kurz auf die Bedeutung der Entdeckung einzugehen, bevor der Prozess der 
Zuschreibung an Origenes, aufgrund sowohl äusserer als auch innerer Kriterien, im 
Wesentlichen dargestellt wird. 

Um den Münchner Fund angemessen zu würdigen, sollte man sich zuerst darauf 
besinnen, dass es sich um eine der wichtigsten Entdeckungen seit mehr als 70 Jahren 
handelt, und zwar nicht nur für die Origenesstudien sondern ganz allgemein für die 
griechisch-christliche Literatur der ersten Jahrhunderte. Um etwas Ähnliches zu finden, 
müssen wir auf das Jahr 1941 zurückblicken, als die Papyri von Tura, einem Ort in der 
Nähe von Kairo, eine kostbare Reihe von Schriften des Origenes (einige davon 
unbekannt) sowie des Didymos des Blinden ans Licht brachten. Die Münchner 
Handschrift erinnert auch an ähnliche Fälle in den Augustin-Studien, wie zum Beispiel 
die neuen Sermones, die Francois Dolbeau in Mainz fand oder diejenigen, die zuletzt in 
Erfurt im Jahre 2007 entdeckt wurden?. 

Im Hinblick auf die verhängnisvolle Geschichte der Überlieferung von Origenes’ 
Schriften erweist sich die Entdeckung von Cod. Mon. Gr. 314 als überaus wichtig. Wie 
bekannt, hat sich der Alexandriner im Laufe seines Lebens mehrmals mit der 
Auslegung der Psalmen befasst. Ohne die literarische Physionomie seines Schaffens 
genau rekonstruieren zu können, vermitteln unsere Quellen trotzdem das Bild eines 
vielfältigen und grossangelegten Ensembles’. Infolgedessen hat sich Origenes der 
Exegese der Psalmen mit all den verschiedenen Gattungen gewidmet, die ihm als 
Interpret der Schrift zur Verfügung standen: Kommentare, Homilien und Scholien. 
Welchen Rang für ihn der Text der Psalmen und ihr Studium unter den Büchern des 


Alten Testaments einnahm, beweist zusätzlich die Nachricht des Eusebius von Cäsarea 





? Vgl. M. MOLIN PRADEL, Novità origeniane dalla Staatsbibliothek di Monaco di Baviera: il 
Cod. Graec. 3/4, in Adamantius", 18 (2012) 16-40. 

? Zum neuesten Augustin-Fund und seinen Präzedenzfällen s. Sant' Agostino, Sermoni di 
Erfurt. Introduzione, traduzione e note di G. CATAPANO, Venezia 2012, bes. S. 5-25. 

* Die Rekonstruktion der Psalmenauslegung des Origenes, sowie ihres biographischen 
Rahmens, durch Pierre Nautin, wenn auch unter verschiedenen Aspekten hypothetisch und 
fragwürdig, bleibt dennoch ein unumgänglicher Bezugspunkt. Vgl. P. NAUTIN, Origene. Sa vie 
et son auvre, Paris 1977, 261-292. Zur Kritik der Hypothese von Nautin, s. u.a. M.- 
1. RONDEAU, Les commentaires patristiques du Psautier (III-V* siecles). 1: Les travaux des 
Péres grecs et latins sur le Psautier. Recherches et bilan, ll: Exegese prosopologique et 
théologie, Roma 1982 (bes. Bd. I, 44-51). 
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im 6. Buch der Kirchengeschichte, wonach der Alexandriner seine Synopse der 
Hexapla für die Psalmen um einige weitere Spalten ergänzt haben soll’. 

Von dem umfangreichen Schrifttum des Origenes zu den Psalmen ist 
verhältnismäßig wenig erhalten, wie im Folgenden noch zu erörtern sein wird®. Bis zur 
Entdeckung der Münchner Homilien, abgesehen von den neun Homilien in der 
Übertragung von Rufin (H36PsL I-V, H37PsL L-IL H38PsL I-ID, hatte sich die 
moderne Forschung vor allem auf die Katenenüberlieferung konzentriert. Zur Zeit 
bereitet die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften, im Rahmen ihres 
langjährigen Vorhabens “Die alexandrinische und antiochenische Bibelxegese der 
Spätantike”, eine neue kritische Edition der Exzerpte des Origenes in den 
Psalmenkatenen vor, welche die bisherigen unvollständigen und nicht ganz 
zuverlássigen Ausgaben der Patrologia Graeca (12. und 17. Band) und die von Jean- 
Baptiste Pitra ersetzen soll". 

Um dies anspruchsvolle Projekt wissenschaftlich zu fórdern, fand in Bologna 
gerade zwei Monate vor der Entdeckung des Cod. Mon. Gr. 314 eine spezielle Tagung 
statt. Ihre an sich vielversprechenden Resultate — trotz der Schwierigkeiten, die ein so 
kompliziertes Unternehmen mit sich bringt — lassen sich jetzt anhand der Münchner 
Sammlung in einem neuen Licht betrachten‘. In der Tat verfügen wir zum ersten Mal 
über eine vollstindige Auslegung des Origenes zu etlichen Psalmen in der 
Originalsprache, ohne auf die lángeren oder kürzeren Exzerpte seiner angeblichen und 


oft manipulierten Kommentare angewiesen zu sein. 





5 Eusebius von Cäsarea, Hist. eccl. V1,16,3 (554,9-13). 

6 Zu erwähnen sind besonders die Auszüge aus den Kommentaren zu Ps 1 und 4 in der 
Philokalia (jeweils Phil 2,3-5; 3 und 26,2-8) sowie den Kommentar zu Ps 118 in der 
Palästinensischen Katene. Vgl. Origene. Philocalie, 1-20: Sur les Écritures et La Lettre à 
Africanus sur l'histoire de Suzanne, Intr. trad. et notes par M. HARL et N. DE LANGE (SC 302), 
Paris 1983, 239-268; Origene. Philocalie 21-27, Sur le libre arbitre, Intr. trad. et notes par 
É. JUNoD (SC 226), Paris 1976, 234-266; La chaine palestinienne sur le Psaume 118 (Origene, 
Eusébe, Didyme, Apollinaire, Athanase, Théodoret), Introduction, texte grec critique et 
traduction par M. HARL, I-II (SC 189-190), Paris 1972. 

? Unter dem Namen des Origenes hat man Scholia in Psalmos, PG 12, 1053-1685 bzw. 
Excerpta in Psalmos, PG 17, 105-140. Vgl. ausserdem die ihm zugeschriebenen Exzerpte in 
Psalmos, in J.B. PITRA, Analecta Sacra, II, Tusculum 1884, 395-483; III, Venetiis 1883, 1-522. 
Nach R. DEVREESSE, Les anciens commentateurs grecs des Psaumes, Città del Vaticano 1970, 
5: "parmi tous ces fragments qui remplissent avec leur traduction 600 colonnes de la Patrologie 
[PG 12], il y a bon nombre d'intrus; j'en signalerai quelques-uns: Théodore de Mopsueste, 
Hésychius de Jérusalem, Théodoret". 

* Für eine erste Bilanz und eine Liste der zu erwartenden Aufgaben, vgl. G. DORIVAL, XII 
Convegno del Gruppo Italiano di Ricerca su Origene e la Tradizione Alessandrina. "I 
commenti di Origene ai Salmi: contributi critici e prospettive di edizione" (Bologna, 10-11 
febbraio 2012): Bilan, problémes, táches, in ^ Adamantius", 18 (2012) 364-366. 


4 Einleitung 


Wie im 3. Teil der Einleitung von Emanuela Prinzivalli dargelegt wird, sind wir nun 
darüberhinaus imstande, die lateinischen Übertragungen der Homilien des Origenes 
durch Rufin mit den Originaltexten zu vergleichen und nicht mehr wie bisher an 
vereinzelten griechischen Fragmenten zu messen. 

Schließlich hat sich das Korpus der griechischen Homilien dank der hinzu- 
gekommenen 29 Psalmenhomilien bedeutend erweitert, da wir bislang von den relativ 
vielen erhaltenen Predigten des Origenes nur über den Originaltext der 20 Homilien zu 


Jeremias und den der Homilie zu 1. Samuel 28 verfügten. 


2. Äußere Kriterien für die Zuweisung der 29 Psalmenhomilien an Origenes 


Entgegen der irreführenden Angabe, die auf dem ersten Blatt der /. Homilie zu 
Psalm 15 vorangeht — d.h. “Auslegung des Evangeliums, der Apostel und des 
Psalters”” — enthält Cod. Mon. Gr. 314 eine Sammlung von 29 Homilien zu den 
Psalmen: zwei Homilien zu Psalm 15; vier zu Psalm 36; zwei zu Psalm 67; drei zu 
Psalm 73; eine zu Psalm 74; eine zu Psalm 75; vier zu Psalm 76; neun zu Psalm 77; 
zwei zu Psalm 80; eine zu Psalm 81. 

Auf welchen Wegen eine derartige Sammlung zustandegekommen ist, lässt sich 
aufgrund unserer mangelnden Kenntnisse nicht ermitteln. Die von Rufin getroffene 
Auswahl der neun Homilien zu den Psalmen 36-38 kann man nur zum Teil mit der 
Münchner Sammlung vergleichen. Wie der Übersetzer selbst in seinem Vorwort 
erklärt, ist Rufins Anthologie durch eine inhaltliche Geschlossenheit charakterisiert, 
die sich von der Themenvielfalt der neuen Homilien deutlich unterscheidet'?. Insofern 
sind sie nicht unter einem gemeinsamen Nenner zu führen. Im Gegenteil trágt der Cod. 
Mon. Gr. 314 die Spuren einer früheren, wohl separaten Überlieferung. Einerseits 
werden drei der vier Homilien zu Psalm 76 als ἐσχεδιασμέναι, *improvisiert’, 


bezeichnet!!. Es ist eine einmalige Angabe (und nicht nur, wie es scheint, für unsere 





? Vgl f. 1*: Ἑρμηνεία τοῦ εὐας-γγελίου», r«Qv» ἀπο«στόλων» k«al» τοῦ baATNpL<ov». 

!0 Ruf, Praef: Quoniam tricesimi sexti et tricesimi septimi et tricesimi octaui psalmi 
expositio tota moralis est, instituta quaedam uitae emendatioris ostendens, et nunc conuersionis 
ac paenitentiae, nunc purgationis et profectuum semitam docet (Origene. Omelie sui Salmi, 
Homiliae in Psalmos XXXVI — XXXVII — XXXVIII, a cura di E. PRINZIVALLI, Firenze 1991, 
26,1-5). 

! Vgl. die Angabe vor H76Ps I (f. 170°): Eis τὸν ος΄ ψαλμὸν» ἐσχεδιασμέναι ὁμιλίαι. 
Die subscriptio dazu (f. 183") lautet: ὁμιλία σχεδιασθεῖσα. Siehe auch H76Ps II (f. 183"): τοῦ 
αὐτοῦ ος΄ ψαλμοῦ» ὁμιλία B^ ἐσχεδιασμένη; H76Ps III (f. 193”): ὁμιλία γ΄ oc! ψαλμοῦ 
ἐσχεδιασμένη. Übrigens enthälten die subscriptiones zu H76Ps II (f. 193”) und H76Ps III 
(f. 204") auch eine etwas andere Angabe mit dem Wort σχέδιον: jeweils σχέδιον β΄ Ψαλμοῦ 
ος΄ und σχέδιον oc ψαλμοῦ ὁμιλία γ΄. Zu bemerken, dass H76Ps IV, die sich unmittelbar an 
die vorige anschliesst, von keinen entsprechenden Angaben begleitet wird. 
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Handschrift), die eher für einen Sonderweg der handschriftlichen Überlieferung 
spricht, als speziell auf eine Besonderheit dieser Homilien hinzuweisen. Sie sind 
nämlich nicht durch eindeutige Merkmale eines mündlichen Vortrags gekennzeichnet, 
sodass sie sich im Prinzip gar nicht von den übrigen Homilien unterscheiden lassen, 
die ebenfalls als ‘improvisiert’ gelten können. 

Auch die umfangreichste Serie unserer Homilien — die neun Homilien zu Psalm 77 
— scheint Spuren einer eigenständigen handschriftlichen Überlieferung hinterlassen zu 
haben, denn der Münchner Codex teilt sie noch in zwei τόμοι: am Ende der ersten 
Gruppe, die aus H77Ps I-V besteht, finden wir die Angabe von einem ersten τόμος, 
während vor H77Ps VI der Hinweis auf einen zweiten τόμος zu lesen ist", Vermutlich 
wurde also der längste Zyklus überhaupt unter den Psalmenhomilien des Origenes 
ursprünglich auf zwei Bände verteilt, die mehr oder weniger die gleiche Länge hatten, 
wie wir noch beim Cod. Mon. Gr. 314 feststellen kónnen: der Text von H77Ps I-V 
erstreckt sich auf 59 Blättern (ff. 214'-273", während H77Ps VI-IX 56 Blätter 
beanspruchen (f. 273-329). 

Demnach legen die eben genannten Indizien eine getrennte Überlieferung einzelner 
Reihen von Homilien nahe, was ohnehin zu erwarten ist, wenn man das Ausmaß der 
Predigten des Origenes zu den Psalmen ins Auge fasst. Dank dem Verzeichnis der 
Schriften des Origenes, das Hieronymus aus dem Leben des Pamphilos des Eusebius 
von Cäsarea entnommen und in seinem Brief 33 eingetragen hat, kann man sich das 
homiletische Schaffen vorstellen. Damit kommen wir zum ersten Zeugnis zugunsten 
einer Zuweisung an Origenes, selbstverständlich abgesehen von der lateinischen 
Übertragung der vier Homilien zu Psalm 36. 

Die Sammlung des Cod. Mon. Gr. 314 findet weitgehende Entsprechung im 
Verzeichnis von Hieronymus, das insgesamt 120 Homilien des Alexandriners zu den 
Psalmen auflistet, wie aus der folgenden Synopse festzustellen ist (die gleichen 


Angaben in Hieronymus’ Liste sind fett gedruckt). 


Cod. Mon. Gr. 314 Hieronymus, Ep. 33 
1) Hom. I in Ps. XV (ff. 1'-16') In XV homiliae III 
2) Hom. II in Ps. XV (ff. 16"-30") 
3) Hom. I in Ps. XXXVI (ff. 30'-42^) In XXXVI homiliae V 


4) Hom. II in Ps. XXXVI (ff. 42-51") 
5) Hom. III in Ps. XXXVI (ff. 51-68") 





? Vgl. H77Ps V (f. 273"): Eis τὸν οζ΄ ψαλμὸν» τόμος α΄; H77Ps VI (f. 273°): Τόμος β΄ 
eis τὸν οζ΄ abaApóv». 
P [ch übernehme die Liste aus NAUTIN, Origéne (wie Anm. 4), 229, 258. 
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6) Hom. IV in Ps. XXXVI (ff. 68-83") 


7) Hom. I in Ps. LXVII (ff. 83'-98°) In LXVII homiliae VII 
8) Hom. II in Ps. LXVII (ff. 98'-115") 
9) Hom. I in Ps. LXXIII (ff. 115*-128") In LXXIII homiliae III 


10) Hom. II in Ps. LXXIII (ff. 129-139") 
11) Hom. III in Ps. LXXIII (ff. 139'-154) 


12) Hom. in Ps. LXXIV (ff. 154-162?) In LXXIV homilia I 
13) Hom. in Ps. LXXV (ff. 1627-170") In LXXV homilia I 
14) Hom. I in Ps. LXXVI (ff. 170"-183") In LXXVI homiliae IV 


15) Hom. II in Ps. LXXVI (ff. 183'-193") 
16) Hom. III in Ps. LXXVI (ff. 193"-204") 
17) Hom. IV in Ps. LXXVI (ff. 204*-213") 
18) Hom. I in Ps. LXXVI (ff. 214-228") In LXXVII homiliae IX 
19) Hom. II in Ps. LXXVII (ff. 228'-242") 
20) Hom. III in Ps. LXXVII (ff. 242"-248") 
21) Hom. IV in Ps. LXXVII (ff. 248"-263") 
22) Hom. V in Ps. LXXVII (ff. 263*-273") 
23) Hom. VI in Ps. LXXVII (ff. 273'-283') 
24) Hom. VII in Ps. LXXVII (ff. 283'-299") 
25) Hom. VIII in Ps. LXXVII (ff. 299-315") 
26) Hom. IX in Ps. LXXVII (ff. 315-329") 


27) Hom. I in Ps. LXXX (ff. 329-3447) In LXXX homiliae II 
28) Hom. II in Ps. LXXX (ff. 344"-359") 
29) Hom. in Ps. LXXXI (ff. 359-371") In LXXXI homilia I 


Wie aus der Synopse ersichtlich wird, kann man eine exakte Entsprechung für die 
meisten Texte der Münchner Sammlung beobachten, und zwar für H73Ps (drei 
Homilien), H74Ps (eine Homilie), H75Ps (eine Homilie), H77Ps (neun Homilien), 
H80Ps (zwei Homilien), H6/Ps (eine Homilie). Insgesamt haben wir es schon mit der 
Mehrheit der Predigten zu tun (17 unter 29), wobei ihre Zahl durch H36Ps I-IV um 
vier weitere Stücke vermehrt wird (21 im ganzen). Für die übrigen Predigten ist eine 
Entsprechung, zum Beispiel im Fall von H67Ps, anzunehmen, denn allein die zwei 
Homilien dieser grósseren Reihe im Münchner Codex befassen sich mit einer sehr 
kurzen Perikope aus Ps 67 (jeweils die Verse 1-4 bzw. 5-7), sodass der noch zu 
kommentierende Teil (29 Verse) ohnehin fünf weitere Predigten verlangt haben mag. 


Es bleiben im Grunde nur noch die zwei Fälle von H/5Ps und H76Ps, wofür 
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Hieronymus’ Verzeichnis jeweils eine Predigt mehr und eine weniger angibt. Da nun 
die zwei Homilien zu Ps 15 im Cod. Mon. Gr. 314 eine vollständige Auslegung bieten 
und zweifellos von Origenes stammen (u.z., wie später darzustellen ist, aufgrund eines 
äusseren Zeugnisses), darf vielleicht ein Versehen in der Katalognumerierung 
angenommen werden. Wahrscheinlich ereignete sich dasselbe auch mit H76Ps, wofür 
die Münchner Sammlung eine Homilie mehr als Hieronymus’ Liste enthält (vier statt 
drei). 

Die kleinen Unstimmigkeiten zwischen den beiden Listen, die sich einigermaßen 
erklären und aufheben lassen, wiegen noch weniger, wenn man das einzigartige Indiz 
bedenkt, das uns allein der grösste Zyklus der neun Homilien zu Ps 77 liefert. Es 
überrascht nicht, dass gerade diese Predigten von den Redakteuren der Psalmenkatenen 
in besonderem Maße ausgenutzt wurden. Im Hinblick darauf hegte Jean-Baptiste Pitra 
seinerseits zu Recht die Hoffnung, den gesamten Kommentar zu Ps 77 eines Tages ans 
Licht bringen zu können'*. Es sind allerdings nicht die einzigen Texte gewesen, denn 
es lassen sich weitere Exzerpte aus den Münchner Homilien in den Katenen wieder 
erkennen, was uns jetzt zu einem weiteren Zeugnis für ihre indirekte Überlieferung 
führt. 

Die Psalmenkatenen, wenn auch immer noch aufgrund der oben genannten und 
wenig zuverlässigen Editionen, enthalten Auszüge aus 21 Homilien von Cod. Mon. Gr. 
314, nämlich H36Ps I-IV, H67Ps I-II, H74Ps, H75Ps, H76Ps 1, H77Ps I-IX, H80Ps I- 
II und 481Ps. Im Allgemeinen haben wir es mit kleineren, manchmal sogar winzigen 
Exzerpten zu tun, die sich nur teilweise mit dem Originaltext vergleichen lassen. Im 
Einzelfall jedoch — wie vor allem die Homilien zu Psalm 77 — erlauben sie den 
Vergleich für gróssere Perikopen bzw. für manche Satzteile, wobei sie gelegentlich 
(wenn auch eher selten) eine bessere Lesart bieten. Diese Chance sollte deshalb nicht 
verpasst werden, was auch die vorhandene Edition zu tun versucht. Allerdings ist 
hierbei besondere Vorsicht geboten, denn die Katenisten neigen häufig dazu, die 
Originaltexte zu bearbeiten, indem sie sie resümieren oder aus literarischen bzw. 


theologischen Gründen verändern". 





4 “Praeter majorem psalmum CX VIII, nullus alius est quem abundantiori Origenis commentario 
auctum reperimus, non solummodo in Vaticanis codd., quorum plerique parciores sunt, sed 
maxime in optimis codd. Laurentianis, inscriptis sub Plut. v, 14 et Plut. v1, 8, quos locuplete 
symbolo confirmant codd. Veneti apud Gallandium. Quibus si instituto nostro licuisset addere, 
quantumvis exilia, novem et decem scholiola a Maurinis collecta, et fusiora Gallandii, integer 
fere commentarius restitueretur" (PITRA, Analecta Sacra [wie Anm. 7], III, 110 Anm.). 

5 Einige Beispiele davon habe ich in meinem Beitrag gegeben: Riscoprire Origene oggi: 
prime impressioni sulla raccolta di omelie sui salmi nel Codex Monacensis Graecus 3/4, in 
" Adamantius", 18 (2012) 41-58, spez. S. 43-46. 
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Ein drittes äußeres Zeugnis für die Zuweisung der Münchner Homilien an Origenes 
findet man in der Apologie des Origenes, die Pamphilus mit Hilfe des Eusebius von 
Cäsarea verfasste. Es handelt sich um einen grösseren Auszug aus der 2. Homilie zu 
Psalm 15'°, der sich mit dem Thema des auferstandenen Leibes Christi und damit der 
kirchlichen Auferstehungslehre befasst. Rufin hat die Apologie ins Lateinische 
übersetzt, wobei das einleitende Lemma (sei es ursprünglich oder sei es durch die 
lateinische Übersetzung entstanden) unpräzis auf eine Auslegung des Origenes zu Ps 
15 hinweist, die sich jetzt als die 2. Homilie zu diesem Psalm entpuppt". Da diese 
Predigt sich der vorangehenden unmittelbar anschließt und Stil, exegetische Methode 
und theologischen Inhalt mit ihr teilt, bestätigt das Fragment indirekt auch die 
Autorschaft des Origenes für die /. Homilie zu Psalm 15. 

Schließlich kämen noch weitere Zeugen der indirekten Überlieferung in Frage, u.z. 
unter den antiken Psalmenauslegern, die vom Alexandriner beeinflusst worden sind'®. 
Es soll hier mindestens Hieronymus erwähnt werden, da sein Fall von besonderer Art 
ist. Vor einiger Zeit behauptete nämlich Vittorio Peri, die Tractatus in Psalmos, die 
Dom Morin unter dem Namen des Hieronymus herausgegeben hat", seien in 
Wirklichkeit Predigten des Origenes, die er ins Lateinische übertragen und bearbeitet 
hátte?. Diese These konnte sich in der Forschung nicht behaupten, aber es lohnt sich 
auf sie zurückzugehen, um jetzt den Vergleich zwischen den Münchner Homilien und 
den Tractatus in Psalmos anzustellen. Dadurch lässt sich beweisen, dass Hieronymus 
die Predigten des Cod. Mon. Gr. 314 wohl vor Augen hatte, oder mindestens einige 
von ihnen kannte. Das Zeugnis des Hieronymus wirkt einleuchtender, wenn die 
Tractatus sich ausführlicher als üblich gestalten, wie es z.B. mit dem Tractatus in Ps. 


XV geschieht. Hier spürt man etliche Anklänge der origeneischen Auslegung im Text 





16 HISPs IL8 (ff. 26-27». 

17 Cf. Pamphilus u. Eusebius von Cäsarea, Apol. 142-145 (Pamphile et Eusebe de Césarée. 
Apologie pour Origene, Texte critique, traduction et notes par R. AMACKER et É. JUNOD [SC 
464], Paris 2002, 228): Sed et in quinto decimo psalmo exponens illum uersiculum. 

155 Zu der entscheidenden Rolle, die Origenes in der Geschichte der Psalmenauslegung 
gespielt hat, vgl. besonders RONDEAU, Les commentaires patristiques du Psautier (III'-V* 
siécles) (wie Anm. 4). Seine Einzigartigkeit ist schon seit der Zeit des Hieronymus bekannt: in 
Ep. 112,20 (390,5-14 Hilberg) an Augustin hat er der Psalmenexegese des Alexandriners 
gegenüber den übrigen Interpreten den Vorzug gegeben. 

19 Hieronymus. Tractatus siue Homiliae in Psalmos, ed. G. MORIN (CCL 78), Turnhout 
1958. Für einen knappen Überblick der Editionsgeschichte und der wissenschaftlichen 
Auseinandersetzung um die Autorschaft der Tractatus, vgl. zuletzt A. CAPONE, "Folia vero in 
verbis sunt": parola divina e lingua umana nei Tractatus in Psalmos attribuiti a Gerolamo, in 
* Adamantius", 19 (2013) 437-439. 

? V. PERI, Omelie origeniane sui Salmi. Contributo all identificazione del testo latino, Città 
del Vaticano 1980. 
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des Hieronymus, wie der Apparat der /oci in unserer Edition zu zeigen versucht. In 
anderen Fällen sind die Spuren der Lektüre des Origenes bei Hieronymus viel weniger 
deutlich und greifbar, vor allem da, wo — wie angedeutet — seine Auslegung viel 
knapper als im Münchner Codex ausfällt”'. Nichtsdestoweniger sollte man die 
Tractatus im Auge behalten, denn sie verraten mehrmals den Einfluß unserer 
Psalmenhomilien durch einzelne Motiven oder besondere Formulierungen, wobei 


allerdings von einem Plagiat des Hieronymus nicht die Rede sein kann. 


3. Die inneren Kriterien zugunsten einer Autorschaft des Origenes 


Eine angemessene Anwendung der inneren Kriterien, die die Autorschaft der 
Münchner Homilien für Origenes bekráftigen kónnten, würde den Rahmen dieser 
Einleitung sprengen. Es läßt sich nämlich eine grosse Menge an möglichen Indizien für 
eine derartige Zuweisung feststellen, wie übrigens der grossangelegte Apparat der 
Quellen bzw. der Parallelstellen in unserer Edition zu zeigen versucht. Nichts- 
destoweniger sollen mindestens einige Aspekte, wenn auch summmarisch, genannt 
werden, da sie meines Erachtens ganz klar auf den Alexandriner als den Autor unserer 
Predigten hinweisen. 

Als erstes kommen die literarisch-stilistischen Züge in Betracht, insofern der Stil 
des Origenes und seine Methodik klar erkennbar sind, wie er selbst einmal die Art 
seiner Argumentation betreffend ausdrücklich bekräftigt hat?. Es sind oft formelhafte 
Ausdrücke und Redewendungen, die im Grunde auf die ‘zetetische’ Methode des 
Alexandriners zurückgehen. Nicht nur in seinen Kommentaren und Traktaten, sondern 
auch in seinen Homilien hat Origenes die Technik der quaestiones et responsiones 


immer wieder angewandt, die er sich — ausgehend von einer sowohl philologisch- 





2! So bietet zum Beispiel der Tract. in Ps. LXXVII eine Auslegung von nur 15 von insgesamt 
72 Versen. Dennoch kannte wohl Hieronymus die Hosea-Auslegung des Origenes in H77Ps 
(vgl. unten Anm. 86). 

? Origenes beansprucht die Erkennbarkeit seines stilus in der Epistula ad caros (CPG 
1491). Vgl. Rufin, De adult. libr. Or. 7 (302,50-304,65 Amacker-Junod [wie Anm. 17]): 
Denique in Epheso cum me uidisset quidam haereticus et congredi noluisset neque omnino os 
suum aperuisset apud me, sed nescio qua ex causa id facere deuitasset, postea ex nomine meo 
et suo conscripsit qualem uoluit disputationem et misit ad discipulos suos — ut ego quidem 
cognoui, ad eos qui Romae erant, sed non dubito quod et ad alios qui per diuersa sunt. 
Insultabat autem et apud Antiochiam prius quam ego illuc uenirem, ita ut et ad complurimos 
nostrorum perueniret ipsa disputatio quam portabat. Sed ubi adfui, multis eum praesentibus 
argui; cumque iam sine ullo pudore pertenderet impudenter adserere falsitatem, poposci ut 
liber deferretur in medium «ut» stilus meus agnosceretur a fratribus, qui utique cognoscerent 
quae soleo disputare uel quali soleo uti doctrina. Quique cum ausus non esset proferre librum, 
conuictus est ab omnibus et confutatus est falsitatis; et ita persuasum est fratribus ne aurem 
criminationibus praeberent. 
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rhetorischen als auch philosophischen Tradition — angeeignet hat. Nicht von ungefähr 
erwähnt die /. Homilie zu Psalm 77 diese Technik als die Praxis der philosophischen 
Schulen, in der sich Lehrer und Schüler üben, und befürwortet die Anwendung eines 
entsprechenden Ansatzes auch für das Studium der Schrift?. So sind auch die 
Psalmenhomilien reich an der technischen Terminologie, die die erotapokritische 
Literatur kennzeichnet, wobei einzelne Elemente ihren ausgeprägten Gebrauch bei 
Origenes signalisieren’. Die Stelle in der 5. Homilie zu Psalm 77, wo die Auffindung 
von Schriftaporien als eine zu lobende Betätigung im Unterschied zu einem Leben ‘in 
Eitelkeit’ (mit Bezug auf Ps 77,330: ἐν ματαιότητι) gepriesen wird, spiegelt völlig 
den Eigenwert der ζήτησις in den Augen des Origenes wider”. Auch die nur vom 
Alexandriner bezeugte Wendung “Derjenige soll suchen, der es kann”, ὁ δυνάμενος 
ἐξεταζέτω (oder συνεξεταζέτω), wirkt wie ein klares Erkennungsmerkmal*. 

Unter den stilistischen Aspekten, die in den Münchner Homilien besonders häufig 
vorkommen, sind die Wendungen mit der Wortgruppe um τολμάω zu nennen. 


Abgesehen von der Häufigkeit, die ihren Gebrauch in den neuentdeckten Predigten 





? Vgl. H77Ps L6 (f. 225"): Φθέγξομαι προβλήματα ἀπ᾽ ἀρχῆς (Ps 77,20): ὥσπερ παρὰ 
τοῖς φιλοσοφοῦσι τὰ Ἑλλήνων ἔστι τινὰ προβλήματα, à προτιθέασι τοῖς μέλλουσι 
μελετᾶν, ἵνα ἀναπολῶσιν ἐκεῖνοι, ἢ οἱ διδάσκοντες ἢ οἱ πεῖραν λαμβάνοντες τῶν 
ἐπιδεικνυμένων ἐκεῖνα τὰ μαθήματα, οὕτως ἔστι τινὰ καὶ τῆς γραφῆς προβλήματα. Zur 
Methode von ζητήματα καὶ λύσεις bei Origenes, vgl. L. PERRONE, “Quaestiones et 
responsiones" in Origene: Prospettive di un'analisi formale dell'argomentazione esegetico- 
teologica, in “Cristianesimo nella storia", 15 (1994) 1-50. 

24. Unter diesen termini technici sind besonders die folgenden zu nennen: ζητούμενον 
(HISPs 1,9 [f. 15; H67Ps L5 [f. 91; H73Ps IIL9 [f. 1527]; ἀνθυποφορά (H36Ps IV,3 [f. 
80"); ἀνθυποφέρω (H15Ps IL6 [f. 241); ἀπορέω (H67Ps L5 [f. 91]; ἐπαπορέω (H77Ps V,5 
[f. 269]; ἐπαπόρησις (HI5Ps IL6 [f. 241); kwéo (H76Ps 1Π,1 [f. 1957]; λύσις (H36Ps IV,3 
[f. 807). 

25. H77Ps V,5 (f. 269): Ὅτε διαλογίζεταί τις οὐ πῶς νοήσει γραφήν, οὐ πῶς ἔργον 
ποιήσει ἀγαθόν, οὐ πῶς ἐπαπορουμένην λέξιν ἀπὸ τῶν θείων γραφῶν εὕρῃ, ἐν 
ματαιότητι τὰ τοιαῦτα ποιεῖ. Origenes erweist sich überhaupt als der Hauptzeuge für das 
Vorkommen der Wortgruppe éramop-. Um nur einige Beispiele anzuführen, vgl. FrCt 47 
(Barbàra 228): ἡτοίμασε γὰρ τοῖς βαθυτέροις τὸν νοῦν, πολλὴν τροφὴν ὁ θεὸς, ὧν ol 
μαθηταὶ νεοσσοὶ εὐχαῖς σχολάζοντες, πρὸς Κύριον κεκράγασιν: πλανώμενοι καὶ 
ζητοῦντες τὰ ἐν αὐτοῖς ἐπαπορουμένοις ὑπ᾽ αὐτῶν σιτά; HOOIRg V (184,59-63): Ὁρᾶτε 
ὅσος ἀγών ἐστιν ἐν τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ, χρείαν ἔχων καὶ ἀκροατῶν δυναμένων ἁγίων 
ἀκούειν λόγων, μεγάλων καὶ ἀπορρήτων τῶν περὶ τῆς ἐξόδου, ἔτι ἐπαπορουμένων τε 
τῶν προτέρων οὐδὲ τῶν δευτέρων σαφῶν ὄντων. 

36 H36Ps ILS (f. 477: Πῶς μηκέτι εἶναι ἁμαρτωλόν; Ὁ δυνάμενος ἐξεταζέτω; H76Ps 
1Π,1 (f. 1947: Ἅμα δὲ καὶ ἐξεταζέτω ὁ δύναμενος συγκρίνειν πνευματικὰ πνευματικοῖς 
(ICor 2,13); H77Ps V,3 (ff. 265'-266): Περὶ ὀργῆς θεοῦ, τὰ ἐν τῇ πρώτῃ τῶν 
Παραλειπομένων γεγραμμένα (I Par 13,10; 27,24) καὶ τὰ ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν Βασιλειῶν 
(II Rg 24,1) ὁ δυνάμενος συνεξεταζέτω. Zu vergleichen mit CMt XIL28 (132,1-2); XV,20 
(409,15-16); CC VIIL32 (247,21-22); Hler XX,9 (194,14). 
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besonders charakterisiert, finden wir ähnliche Formulierungen in den Jeremias- 
Homilien wie auch in anderen Schriften des Origenes?”. 

Die Rücksicht des Predigers, die der reiche Wortschatz vom ‘Wagen’ verrät, lässt 
sich besser verstehen, wenn er gelegentlich auf das Missfallen des Publikums an seiner 
allegorischen Erklärung hinweist. In der /. Homilie zu Psalm 80 nimmt Origenes an, 
manche in seiner Gemeinde würden ihn deswegen rügen und mit der ungeduldigen 
Aufforderung umzustimmen versuchen: Μὴ τροπολόγει καὶ μὴ ἀλληγόρει, “Du 
sollst weder eine metaphorische noch eine allegorische Erklärung anbieten”. 
Bezeichnenderweise kommt sonst das im Grunde synonyme Verb-Paar τροπολογέω 
und ἀλληγορέω nur im Contra Celsum vor®. 

Ein anderer Aspekt, der die Argumentationsweise des Origenes charakterisiert, 
besteht in den Annäherungsausdrücken bzw. Approximationen: etwa, ἵν᾽ οὕτως 
ὀνομάσω (“um es so zu sagen”) oder εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι (“wenn man so sagen 


darf”) und Ähnliches”. Solche Redensarten kommen nicht nur wiederholt vor, sondern 





21 So bezeugt Origenes als erster die Wendung μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν, die als Signal für 
die Zuhörer zu verstehen ist, wenn der Prediger sie auf etwas Besonderes bzw. Gewagtes 
vorbereiten möchte. Vgl., zum Beispiel, einerseits HI5Ps 1,6 (f. 9: Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν 
kal τολμᾶν μέγα, δυνάμενος προσκόψαι τῷ μὴ ἀκριβῶς περιμένοντι ὅλην τὴν τοῦ καλοῦ 
θεωρίαν) und H77Ps IV, 6 (f. 253": καὶ τολμᾷ τι ὁ λόγος διὰ τὰς τροφὰς εἰπεῖν, εἴ γε 
εὐκαίρως τολμήσει ἐπὶ τοῦ τοιούτου ἀκροατηρίου τοιαῦτα εἰπεῖν); andererseits Hler 
VIIL8 (61,32: Μέλλει τι ἐπιτολμᾶν ὁ λόγος καὶ λέγειν); VIIL9 (62,19: Παράδοξόν τι 
μέλλει λέγειν ὁ λόγος); XX,8 (190,22-23: Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν, οὐκ οἶδα δὲ εἰ 
συμφέρον τῷ τοιούτῳ ἀκροατηρίῳ). Origenes bedient sich gern von Ausdrücken wie zum 
Beispiel (va τολμηρότερον εἴπω bzw. λέγω oder Ähnlichem (H15Ps IL4 [f. 21; Clo 
V1,56,291 [165,16-17]; CMt XV,31 [443,24-444,1]). Dasselbe lässt sich von der Wendung εἰ 
δεῖ τολμήσαντα εἰπεῖν behaupten. Vgl. hierzu H36Ps IV,1 (f. 71") mit H67Ps IL6 (f. 109"; 
H73Ps HL9 (f. 152; H76Ps L9 (181); ILS (f. 191"). Für weitere Belege von solchen 
Redewendungen verweise ich auf meinen Aufsatz Origenes alt und neu: Die Psalmenhomilien 
in der neuentdeckten Münchner Handschrift, in “Zeitschrift für antikes Christentum", 17 (2013) 
193-214, spez. S. 204-205. 

25 H80Ps 1,4 (f. 334%): Μὴ τροπολόγει καὶ μὴ ἀλληγόρει, φασίν, ἀλλὰ τήρει ἐπὶ τῆς 
λέξεως -- zu vergleichen mit CC 1,17 (69,6-7): Ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς κατηγορῶν τῆς Movoéos 
ἱστορίας αἰτιᾶται τοὺς τροπολογοῦντας καὶ ἀλληγοροῦντας αὐτήν; 1,18 (69,32-70,2): 
Καὶ κατανόει ὅπως τὸ μὲν τάγμα τῶν σῶν συγγραφέων ὀλίγον μὲν ἐφρόντισε τῶν 
αὐτόθεν ἐντευξομένων, μόνοις δὲ ἄρα τοῖς τροπολογῆσαι καὶ ἀλληγορῆσαι δυναμένοις 
ἔγραψε τὴν ἰδίαν, ὡς φῇς, φιλοσοφίαν. Auf die kritische Haltung der Zuhörer beziehen sich 
besonders die folgenden Stellen: H73Ps 11,7 (f. 137°): Εἶτα πάλιν TpomoAoyla’ τίς δύναται 
μὴ ἀλληγορεῖν; Εἰπάτω ὁ προσκόπτων Kal μὴ νομίζων βιαίως ἡμᾶς ταῦτα λέγειν; H80Ps 
ILS (f. 3510: Θεωρήτωσαν οἱ βουλευόμενοι ἡμᾶς μὴ ἀλληγορεῖν καὶ μὴ ἀλληγορείτωσαν, 
ἀλλὰ ἐπινοείτωσαν πῶς ὁ θεὸς λέγει: πλάτυνον τὸ στόμα cov καὶ πληρώσω αὐτό (Ps 
80,110), καὶ λεγέτωσαν πῶς δεῖ πλατῦναι τὸ στόμα; IL7 (f. 359): Πάλιν ἀλληγορῶ, πάλιν 
τινὲς ἀγανακτοῦσιν ἐπὶ τῇ ἀλληγορίᾳ. 

? Ohne Vollständigkeit anzustreben, vgl. H36Ps IV,2 (f. 75): Καλὸν μὲν οὖν ἀθλητῇ 
εἶναι ἄπτωτον kal καλὸν εἶναι ἀθλητήν, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω ἀπὸ τῶν παραδειγμάτων, 


12 Einleitung 


sie werden häufig auch von der Suche nach paradoxen Formulierungen?^, wenn nicht 
nach neuen Wörtern, begleitet. Auch in unseren Predigten verbirgt Origenes nicht seine 
Neigung für Wortschöpfungen, die er sonst in seinen Schriften oft zeigt”; er 
beansprucht vielmehr ausdrücklich diese Möglichkeit für sich”. 

Die stilistisch-lexikalischen Aspekte, die für Origenes als Verfasser der Münchner 
Homilien sprechen, werden noch von anderen Elementen ergänzt, die ihrerseits sein 


bekanntes Bild als *Grammatiker', oder besser gesagt als ‘Philologe der Schrift’, weiter 





ἀμεσολάβητον, ἀσυνέξωστον; H67Ps L2 (f. 86): Oiovel γάρ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, 
ταπεινοφρονεῖ ὁ θεὸς ἀφ᾽ ἡμῶν αἰτῶν ἃ γέγραπται αὐτὸν αἰτεῖν; H67Ps 11,3 (f. 102°): 
Ἀλλ᾽ ἔχομεν ἄλλην φωνὴν καί, ἵνα γυμνῶς ὀνομάσω καὶ πείσω τὸν ἀκροατήν, ἐρῶ ὅτι 
ἐκείνη ἐστὶ φωνὴ νοῦ καθαροῦ; (f. 103}: Εἶπεν, ἵν’ οὕτως ὀνομάσω, καὶ τὴν ἐπίτασιν τῆς 
φωνῆς περὶ θεοῦ; H73Ps 11,3 (ff. 131"-132}: εἴπερ τὰ ἄζυμά σου ἀπὸ ἀληθείας καὶ 
εἰλικρινείας, tv' οὕτως ὀνομάσω, πεσεῖται καὶ οὕτω φυρᾶται; H74Ps 4 (f. 159): Οἱ 
ἀμελήσαντες πίνουσιν, εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, ὄξος ἤ τι τῶν τῆς ἀμελείας αὐτῶν; (f. 
160): Ὡς γὰρ ἐὰν συνειδῇ τὰ κρείττονα μέγα φρονεῖν, καὶ ἔβαλλέν τι εἰς τὸ ποτήριον, 
ἵν’ οὕτως ὀνομάσω, τῆς χολῆς; 5 (f. 1605): Ἐὰν πίνωσι τὸ ποτήριον τῆς ἁμαρτίας 
αὐτῶν, πίνουσιν οὐκ ἄκρατον τὸ κέρασμα, ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, εὔκρατον ἢ 
ὀλιγόκρατον κέρασμα; H76Ps 11,2 (f. 1861: Ἵνα διὰ τῆς ἀλλοιώσεως ἐκείνης τῆς δεξιᾶς 
καί, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, μεταμορφώσεως καὶ ταπεινώσεως ἐπὶ τὰ ἀνθρώπινα 
πράγματα; H77Ps IV,3 (f. 250°): Ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, τὸ ἔγκατον τῆς ψυχῆς 
ἡμῶν ὀλίγα χωρεῖ καὶ βραχέα δέχεται; H77Ps IX,2 (f. 320}: Τίς ἄξιος ἵλεω ποιεῖν τόν, 
iv’ οὕτως ὀνομάσω, ἡδόμενον ἐπ᾽ αὐτῷ; H81Ps 5 (f. 367°): Ἔστι τις θεμέλιος, ὃς οὐκ 
ἔστιν ἐπὶ γῆς, οὐδὲ γῆς θεμέλιος ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι οὐρανοῦ θεμέλιος. Ich 
habe versucht, diese Wendungen als stilistische Eigenart des Origenes darzustellen: 
L. PERRONE, Approximations origeniennes: notes pour une enquéte lexicale, in EUKARPA. 
Εὔκαρπα. Etudes sur la Bible et ses exégétes, réunies par M. LOUBET et D. PRALON, en 
hommage à Gilles Dorival, Paris 2011, 365-372. 

30 Siehe, z.B., das paradoxe Bild vom ‘Darm der Seele’ in H77Ps IV,3 (ff. 2507»: Οὐ yàp 
δυνάμεθα ἕξιν ἔχειν ἀγγελικὴν kal χωρεῖν ὅσα χωροῦσιν ἄγγελοι μαθήματα, ἀλλ᾽ εἰ δεῖ 
οὕτως ὀνομάσαι, τὸ ἔγκατον τῆς ψυχῆς ἡμῶν ὀλίγα χωρεῖ καὶ βραχέα δέχεται. Es lässt 
sich mit dem ‘Leib der Seele’ oder dem ‘Bauch der Seele’ vergleichen jeweils in H37PsL L1 
(250,50-52): Bonum quidem erat semper corpus, ut ita dixerim, animae nostrae in sanitate 
donare; Clo XXXIL2,9 (426,22-23): Aéovrat μὲν ka0apoíov τινός, οὐ μὴν περί τι τῶν 
πρώτων τοῦ τῆς ψυχῆς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, σώματος; und CCt Prol. 2,10 (65,24-25): 
Euidenter quoque et uenter animae designatur, ubi dicit: Domine, a timore tuo in uentre 
concepimus (Is 26,17-18). 

3! Die hapax legomena, die im Apparat unserer Edition regelmässig angegeben werden, 
sind: rpiovretv (HI5Ps 1,3 [f. 1417); φωναλειπτική (H67Ps 11,2 [f. 99); ἀρθητή (H67Ps 11,3 
[f. 1027); ἀντινύμφιος (H67Ps 11,7 [f. 113]; öpanarıorhpiov (H73Ps L6 [f. 1227]; 
πονήρευσις (H73Ps L7 [f. 1257); ἐπιστεφανώματα (H73Ps IIL7 [f. 148*]); óAvyókpa rov 
(H74Ps 5 [f. 160*]); Ἐβιωνισμός (H76Ps IL1 [f. 184]; ἔννηξις (H77Ps VIL3 [f. 290"]); 
συνιουδαίζειν (H77Ps IX, [f. 317]; ἡμιμήνιος (H80Ps L6 [f. 339]; περατιστί (H80Ps 1,6 
[f. 340"]). 

9 Vel. H67Ps IL2 (f. 113}: Ὡς kal Χριστὸς kal AvTixpLoTos, ὡς φῶς ἀληθινὸν kal 
μετασχηματιζόμενος eis ἄγγελον φωτός (IICor 11,14), οὕτω νυμφίος Kal, ei δεῖ 
πλάσαντα ὄνομα εἰπεῖν, ἀντινύμφιος ἀνάλογον τῷ ἀντίχριστος; H76Ps L6 (f. 178"): 
Παραπλάσω ὄνομα αὐτῷ κἀγώ: ὑπερευφραίνει. 
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bestätigen”. Der Prediger bezieht sich nicht nur auf die Unterscheidung zwischen 
Singular und Plural beim Nomen oder auf die Frage nach der Kongruenz zwischen 
Verbalform und Subjekt?*, denn er betont auch den besonderen ‘Gebrauch’ (ἔθος) der 
biblischen Sprache im Unterschied zur sprachlichen ‘Gewohnheit’ (συνήθεια). So 
lenkt er in der /. Homilie zu Psalm 67 die Aufmerksamkeit seiner Zuhörer auf die 
Besonderheit des biblischen Imperativs, der in manchen Fällen als Optativ gilt. Hier 
veranlasst die Besprechung der Imperativformen im Text des Psalms den Prediger, das 
bekannteste Beispiel in dieser Hinsicht anzuführen: die imperativisch formulierten 
Bitten des Vaterunsers”; damit knüpft diese Predigt an ähnliche Bemerkungen des 
Origenes in der Schrift Vom Gebet an’”. 

Eine weitere typische Eigentümlichkeit des Alexandriners zeigt sich ebenfalls in 
den neuen Homilien: der Gebrauch der rhetorischen Technik der ‘Personifizierung’ 
(προσωποποιΐα), die Origenes besonders häufig und gern in seinen Schriften pflegt”. 
Wenn der Alexandriner den mittelplatonischen Philosophen Kelsos wegen seiner 


unpassenden Personifizierung des Juden oder auch einzelner Christen im Ἀληθὴς 





5 Vor allem nach der meisterhaften Darstellung von B. NEUSCHAFER, Origenes als 
Philologe, Basel 1987. Vgl. zuletzt auch P.W. MARTENS, Origen and Scripture. The Contours 
of the Exegetical Life, Oxford 2011. 

** Vgl. HISPs L1 (ff. 1"-2): Εἰ ἦν ἁπλούστερον νοούμενον τὸ γεγραμμένον, οὕτως ἂν 
εἴρητο: “οὐ ποιήσεις σεαυτῷ στήλην, ἐμίσησε γὰρ στήλας ὁ κύριος ἢ “οὐ ποιήσεις 
σεαυτῷ στήλην, ἣν ἐμίσησε κύριος. Νῦν δὲ προειπὼν ἑνικόν, πληθυντικὸν ἐπιφέρει 
λέγων: Οὐ ποιήσεις σεαυτῷ στήλην, ἃ ἐμίσησε κύριος (Dt 16,22); H77Ps IV,9 (f. 257"): 
Μὴ παρέλθωμεν δὲ καὶ τὸ ἑνικὸν τοῦ οὐρανοῦ ἀνεξέταστον ὄνομα. Zum Gebrauch der 
Distinktion zwischen Singular und Plural bei Origenes, 5. NEUSCHÄFER, Origenes als Philologe 
(wie Anm. 33), 215. 

> HI5Ps IL9 (f. 29): Ταῦτα διὰ τὸ οὐ δώσεις τὸν ὅσιόν cov ἰδεῖν διαφθοράν (Ps 
15,100): ἔδει γὰρ συνεξετασθῆναι τὸ ξενιζόντως λεγόμενον παρὰ τὴν συνήθειαν τῶν 
πολλῶν. Vgl. dazu NEUSCHÄFER, Origenes als Philologe (wie Anm. 33), 143: “Ein weiteres 
methodisches Kennzeichen der origenischen Worterklärung ist die Berücksichtigung des 
biblischen oder alltäglichen Sprachgebrauchs”. 

36 H67Ps L2 (f. 85'): Πρῶτον εἰδέναι χρὴ ὅτι ἔθος ἐστὶ τῇ γραφῇ πολλαχοῦ τοῖς 
προστακτικοῖς ἀντὶ εὐκτικῶν χρῆσθαι. Καὶ εὑρήσεται μὲν τοῦτο πολλαχοῦ, ἀρκεῖ δὲ 
νῦν παραθέσθαι ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου ὅτι διδάσκων ἡμᾶς ὁ σωτὴρ ἡμῶν εὔχεσθαι, οὐ 
διδάσκει ἵνα προστάσσωμεν τῷ θεῷ, ἀλλ᾽ ἵνα προστακτικαῖς φωναῖς εἴπωμεν τὰ 
εὐκτικά. 

37 Orat XXIV,5 (355,22-356,6). Eine weitere Stelle ist möglicherweise FrPs 150,3-5 
(363,27-40 Pitra). 

?* Vgl. NEUSCHÄFER, Origenes als Philologe (wie Anm. 33), 266; A. VILLANI, Origenes als 
Schriftsteller: ein Beitrag zu seiner Verwendung von Prosopopoiie, mit einigen Beobachtungen 
über die prosopologische Exegese, in Adamantius", 14 (2008) 130-150; DERS., Uno sguardo 
d'insieme sulle prosopopee divine in Origene: il Padre e il figlio a colloquio con l'uomo, in 
Origeniana Decima: Origen as Writer, ed. by S. KACZMAREK and H. PIETRAS, Leuven 2011, 
615-646. 
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“Λόγος kritisiert”, umso mehr bedient er sich bewusst der προσωποποιΐα, um seinen 
theologoumena eine andere Prägnanz zu verleihen, als rein lehrhafte Formulierungen 
haben könnten. Nicht selten rekurriert der Prediger auf die Personifizierung als 
geeignetes Mittel, um den Text zu paraphrasieren, wobei dieser erste Schritt der 
Auslegung sich reibungslos und fast unmerklich in seinen Vortrag einfügt“. Aber 
dieses rhetorische Mittel erlaubt Origenes, Gott unmittelbarer als der Wortlaut selbst 
der Schrift sprechen zu lassen, wie wir an einem schönen Beispiel in der 6. Homilie zu 
Psalm 77 feststellen können. Durch die Worte des Predigers verkündet hier Gott in der 
1. Person seinen Plan für Israel und Ägypten, wobei dieser immer vom Willen zur 
Errettung geleitet wird, wie es sich für einen von Grund aus barmherzigen Gott ziemt"!. 

Wie angekündigt offenbaren die Münchner Predigten zudem erneut den Philologen 
der Bibel. Die Aufmerksamkeit, die Origenes dem Text der Schrift und seiner Kritik 
anhand der Hexapla schenkt, ist in seinen Werken, einschließlich der Homilien, 
wiederholt belegt. Dennoch bietet sich in den neuen Homilien viel mehr Anlaß zu 
textkritischen Bemerkungen und Eingriffen als zum Beispiel in den Homilien zu 
Jeremias. Dabei bleibt der methodische Ansatz im Prinzip derselbe, auch wenn die 
Psalmenhomilien den Rückgriff auf den hebräischen Text deutlicher bezeugen. 
Folglich macht der Prediger seine Gemeinde auf die Fehler aufmerksam, die in den 
Exemplaren der Schrift entstehen können und plädiert für ihre Erklärung bzw. für eine 
Textverbesserung. Harmonisierend, im Sinne der Einheit zwischen Altem und Neuen 
Testament, wirkt die geschickte Lösung, die Origenes in der /. Homilie zu Psalm 15 zu 
der unterschiedlichen Lesart beim Zitat von Ps 15,9a-b in Act 2,26 anbietet, statt hier 


im philologischen Sinne die Hypothese eines ‘Schreibfehlers’ (ἁμάρτημα γραφικόν) 





? CC VIL36 (186,28-187,4): Kal πρῶτόν γε λεκτέον πρὸς τὴν προσωποποιΐαν αὐτοῦ, 
περιτιθέντος ἡμῖν λόγους ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν λεγομένους εἰς τὴν περὶ ἀναστάσεως σαρκὸς 
ἀπολογίαν, ὅτι ἀρετὴ μὲν προσωποποιοῦντός ἐστι τηρῆσαι τὸ βούλημα καὶ τὸ ἦθος τοῦ 
προσωποποιουμένου, κακία δέ, ὅτε τὰ μὴ ἁρμόζοντά τις περιτίθησι ῥήματα τῷ προσώπῳ 
τοῦ λέγοντος. 

40 Wie z.B. die Exegese von Ps 15,4c-d in H15Ps 1,7 (f. 12°), die zugleich Paraphrase und 
Personifizierung geschickt verbindet. 

^ H77Ps VLI (ff. 275-276): Ποίησον, ὦ θεέ, τὸν λιμόν, ἄξιοι γὰρ Αἰγύπτιοι λιμῷ 
διαφθαρῆναι: “ἀλλ᾽ οὐ βούλομαι, φησί, παντελῶς αὐτοὺς κολάσαι. Τί οὖν ποιῶ; Οἰκονομῶ 
τὸν Ἰωσὴφ καταβῆναι ἀπὸ τῆς ἁγίας γῆς καὶ συγχρῶμαι τῇ ἁμαρτίᾳ τῶν ἀδελφῶν 
αὐτοῦ καὶ προφάσει ὀνείρων ποιῶ αὐτὸν ἐν τῇ φυλακῇ γνωσθῆναι: δείκνυμι τῷ Φαραῷ, 
τῶν Αἰγυπτίων βασιλεῖ, τί μέλλει γενέσθαι. Ἐπεὶ δὲ ἃ μέλλει γίνεσθαι λεχθέντα μὲν μὴ 
νοηθέντα δέ, ἢ καὶ νοηθέντα, ὑπὸ σοφοῦ δὲ καὶ ἁγίου μὴ νοηθέντα, οὐδὲν ἔμελλεν 
ὠφελήσειν τὴν Αἴγυπτον, τί ποιῶ; Τὸν Ἰωσὴφ οἰκονομῶ κρῖναι τὰ ὀνείρατα, πιστευθῆναι 
τὸν σῖτον, συναγαγεῖν τὸν σῖτον τῆς εὐθηνίας, ἵνα μὴ παντελῶς Αἴγυπτος ὑπὸ λιμοῦ 
διαφθαρῇ". Die Vorstellung von Gott als einem guten οἰκονόμος erinnert besonders an die 
*Vorüberlegungen' Gottes in Bezug auf die von ihm zu erhörenden Bitten der Betenden in Orat 
VLA (313,16-314,25). 
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zu bevorzugen: danach ist die Lesart γλῶσσα — die ‘Zunge’ die sich erfreut (Act 2,26) 
— gleichbedeutend mit δόξα, die ‘Herrlichkeit’ (Ps 15,9a-b) desjenigen, der richtig über 
Gott redet”. 

Der Hinweis auf die ‘Editionen’ (ἐκδόσεις) beweist auch an anderer Stelle die 
Benutzung der Hexapla, die für die Psalmen — wie oben erinnert — um zusätzliche 
Spalten erweitert wurde®. Eine Spur davon erscheint wohl in der 3. Homilie zu Psalm 
73. Bei der Auslegung von Ps 73,150 (σὺ ἐξήρανας ποταμούς 'H0áp) stellt Origenes 
fest, dass das Wort 'HO0áj. in den ihm zur Verfügung stehenden Exemplaren der 
Septuaginta fehlte, wobei es sowohl von den anderen ἐκδόσεις als auch vom 
hebräischen Text bezeugt wird. Da er nicht imstande war, die Bedeutung dieses Wortes 
zu verstehen, haben die verschiedenen Übersetzungen ihm geholfen, sie zu begreifen. 
Dabei erwähnt Origenes neben der Wiedergabe durch Symmachus und Aquila auch 
andere Übersetzungen, die auf die bereicherte Synopse zurückgehen kónnten?. 

Auch die 5. Homilie zu Psalm 77 beruft sich auf die hebräische Vorlage zusammen 
mit den *Editionen', um die Variante Ev τοῖς πλείοσιν αὐτῶν, “unter den meisten von 
ihnen", anstelle der ursprünglichen Lesart ev τοῖς πίοσιν αὐτῶν, “unter den fetten 
von ihnen” (Ps 77, 31b), abzulehnen?. Noch einmal erklärt der Prediger die Variante 


als von einem Missverständnis verursacht, wie er es sonst bei Textänderungen tut. Dies 





? HI5Ps IL7 (f. 25^"): Διὰ τοῦτο ηὐφράνθη ἡ καρδία μου kal ἤἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου 
(Ps 15,9a-b). Ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων εὕρομεν τοῦτο γεγραμμένον οὐχ οὕτως 
ἀλλὰ καὶ ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου, ἐνθάδε δὲ ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου. Καὶ αἱ 
ἐκδόσεις ὅλαι ἔχουσιν: ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου. Vgl. die Parallelstelle, die gleicherweise 
einen ‘Schreibfehler’ signalisiert, in H/er XV,5 (129,12-13): Ἐπισκεψάμενοι καὶ τὰς λοιπὰς 
ἐκδόσεις ἔγνωμεν γραφικὸν εἶναι ἁμάρτημα. 

5 Vgl. supra (Anm. 5). 

^ H73Ps IL1 (f. 140): Καὶ μὴ εἰδότες τί ἐστι ποταμοὺς Ἠθὰμ e&npavas (Ps 73,15b), 
ἀνέγνωμεν παρ᾽ ἑνὶ τῶν ἑρμηνευσάντων ποταμοὺς ἀρχαίους". παρὰ δὲ ἑτέροις ποταμοὶ 
δὲ ἀρχαῖοι καὶ στερροὶ καὶ εὔτονοι καὶ δυνατοί, οἱ ἐν τοῖς προφήταις ῥεύσαντες, οὐχ 
ὅτι οὖν αὐτοὶ οἱ προφῆται ἐξηράνθησαν -- τοῦτο γὰρ ἀπείη ἡμᾶς λέγειν τὸ δύσφημον! -, 
ἀλλ᾽ ὅτι οἱ προφῆται ᾿Ιουδαίων ἐπαύσαντο καὶ οὐκέτι προφῆταί εἰσι παρ᾽ αὐτοῖς. Vgl. 
bei FIELD die hexaplarischen Angaben jeweils für Symmachus (2. σὺ ἐξήρανας ποταμοὺς 
ἀρχαίους [II, 218]) und Aquila (A. ποταμοὺς στερεούς [ebenda]). 

5 H77Ps V,3 (ff. 266^"): Αὕτη τοίνυν ἀναβᾶσα ἐπ᾽ αὐτοὺς ἡ ὀργὴ ἀπέκτεινεν ἐν τοῖς 
πίοσιν αὐτῶν (Ρ5 77,310). Οὐκ εἴρηκεν ὅτι ἀπέκτεινε τὸν λαὸν ἢ ἀπέκτεινε πολλοὺς ἀπὸ 
τοῦ λαοῦ, ὡς οἴονταί τινες τῶν μὴ νοησάντων τὸ πίοσιν καὶ πεποιήκασιν: ἀπέκτεινεν 
ἐν τοῖς πλείοσιν αὐτῶν, ἀλλά: ἀπέκτεινεν ἐν τοῖς πίοσιν αὐτῶν. Πρῶτον δὲ θέλομεν 
πεῖσαι τὸν ἀκροατήν, ὅτι ἡμάρτηται τὸ λέγον ἀντίγραφον: ἀπέκτεινεν ἐν τοῖς πλείοσιν 
αὐτῶν. Πρῶτον μὲν γὰρ οὐκ ἔχουσιν αἱ λοιπαὶ ἐκδόσεις τὸ ἀνάλογον τοῖς πλείοσιν 
ἀλλ᾽ ἐν τοῖς λιπαρωτέροις αὐτῶν καὶ αὐτὸ δὲ τὸ Ἑβραϊκὸν οὕτως ἔχει. Vgl. Hier., Ep. 
106,50,2 (272,7-12): Et occidit pingues eorum (Ps 77,310). Sic habet et in Hebraeo, hoc est 
'bamasmnehem', quod Aquila interpretatus est ἐν λιπαροῖς αὐτῶν, Symmachus τοὺς 
λιπαρωτέρους αὐτῶν, Septuaginta et Theodotion et Quinta ἐν τοῖς πίοσιν αὐτῶν. Quod 
quidam non intellegentes, pro πίοσιν putauerunt scriptum πλείοσιν. 
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geschieht auch in der /. Homilie zu Psalm 67, wo er den Eingriff in den Text von Ps 
50,6c-d — ἐν τῷ κρίνεσθαί με, “wenn ich gerichtet werde”, statt der korrekten Lesart 
ἐν τῷ κρίνεσθαί ae, “wenn Du gerichtet wirst”, — als Konsequenz einer mangelnden 
theologischen Einsicht erklärt, denn Gott selbst lässt sich vom Menschen ins Gericht 
ziehen: nach den Worten des Origenes, “wird der Richter sozusagen auch mit dir 


»46, Dieser kühne Gedanke kommt mehrmals beim Alexandriner vor: in der 5. 


gerichtet 
Homilie zu Psalm 36, die wir nur in der lateinischen Übersetzung des Rufin kennen, 
erwähnt er ihn nachdrücklich als ein häufig wiederkehrendes theologoumenon”. 
Erwartungsgemäß kommt dieselbe Idee in den Hiob-Homilien besonders wirkungsvoll 
zur Geltung, wo Gott selbst die Menschen auffordert, ihn ins Gericht zu ziehen“. 

Allerdings können auch Mißverständnisse der Kopisten einfach von ihren Unwissen 
oder ihrer Anmaßung abhängig sein. Dies ist der Fall bei dem Zitat von Ps 77,2a im 
Matthäusevangelium (Mt 13,35), denn Origenes kannte Kopien, in denen der Name 
des Asaf irrigerweise durch Jesaia ersetzt worden war. Ein Kopist muß wohl die 
Bezeichnung ‘Prophet’ vor dem Namen Asafs als seltsam empfunden und stattdessen 
den viel geläufigeren Namen Jesajas eingesetzt haben??. 

Unser Prediger hat sein Anliegen für einen zuverlässigen Text der Heiligen Schrift 
besonders eindringlich kundgetan, als er die Textmanipulationen ins Visier nahm, die 
laut ihm die Marcioniten am Text des Neuen Testaments unternommen hatten. So 
unterstreicht er in der /. Homilie zu Psalm 77 die große Mühe, die er sich um die 
‘Korrektur’ (διόρθωσις) von Fehlern in den Exemplaren der Schrift gemacht habe, da 
er sowohl die verschiedenen ‘Editionen’ der griechischen Bibel als auch die hebräische 


Vorlage kollationiert habe”. Man spürt deutlich die Nähe zur Haltung des Origenes als 





^* H67Ps L2 (f. 87): Ὁ κριτὴς οἱονεὶ μετὰ σοῦ κρίνεται. 

#7 H36PsL V,4 (224,23-28): Dupliciter intellegitur hoc quod ait iudicabitur illi (Ps 36,330), 
id est siue cum iudicatur iustus a Deo siue cum ipse Deus iudicatur cum iusto. Frequenter enim 
Scriptura diuina docet hoc fieri dicens quia ipse Dominus in iudicium ueniet (Is 3,14). 

# FrIob 22,4 (11,373): Πολλάκις εἴπομεν, εἴ ποτε ἐνέπεσε τὸ δόγμα τοῦτο Ev ἄλλαις 
λέξεσιν, ὅτι οὕτως ἐστὶν ὁ θεὸς φιλάνθρωπος, ὥστε καὶ χρηστῶς κρίνων ἡμᾶς 
ἐπιτρέπρει λέγειν ἡμᾶς πρὸς αὐτὸν ὡς κρινόμενον μεθ᾽ ἡμῶν περὶ ὧν βουλόμεθα. 

® H77Ps 1,1 ([. 214°): Εἰκὸς γὰρ ἕνα τινὰ τῶν ἀρχῆθεν γραφόντων μὴ ἐπιστήσαντα 
μὲν ὅτι ἐστὶν ὁ Ἀσὰφ προφήτης, εὑρόντα δὲ τὸ ἵνα πληρωθῇ τὸ εἰρημένον ὑπὸ Ἀσάφ, 
ὑπειληφέναι ὅτι ἁμάρτημά ἐστι καὶ τετολμηκέναι διὰ τὸν ξενισμὸν τοῦ ὀνόματος τοῦ 
προφήτου ποιῆσαι ἀντὶ τοῦ Ἀσὰφ Ἠσαΐου. 

Ὁ H77Ps L1 (f. 215): Καὶ ὅσα μὲν διὰ τὸν θεὸν kal τὴν χάριν αὐτοῦ ἐκάμομεν, 
συνεξετάζοντες καὶ τὰ Ἑβραϊκὰ καὶ τὰς ἐκδόσεις ὑπὲρ τοῦ ἰδεῖν τὴν διόρθωσιν τῶν 
σφαλμάτων, οἶδεν: ὅσα δὲ θέλομεν καὶ περὶ τὰ λείποντα ποιῆσαι, αὐτὸς εὐοδώσει. 
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Text-Kritiker, wie wir sie speziell im Brief an Iulius Africanus und auch im Brief an 


die Freunde von Alexandrien beobachten können”. 


4. Der Verfasser der Münchner Homilien: der letzte Origenes 


Nicht nur in der letztgenannten Predigt ergreift der Homilet die Gelegenheit, etwas 
von sich selbst zu erzählen. Auch dank solcher Äußerungen entpuppen sich die 
homiliae incerti auctoris — wie es in dem Katalog von Ignaz Hardt hieß — mit noch 
größerer Sicherheit als ein Werk des Origenes. Wollte man daraus ein Porträt des 
Autors gewinnen, müßte man sich in erster Linie auf das Bild eines διδάσκαλος, eines 
‘Lehrers’, berufen”. Wenn auch an einigen Stellen von Bischöfen, Priestern und 
Diakonen (sowie vom Stand der Witwen) die Rede ist, scheint der kirchliche Stand als 
solcher eine kleinere Rolle zu spielen als man erwarten würde”. In der /. Homilie zu 
Psalm 67, wohl zu einem besonderen Anlass (an jenem Tag stand er anscheinend nicht 
vor seiner gewohnten Gemeinde), muß der Prediger das enthusiastische Lob eines 
anwesenden Bischofs zurückweisen. Die preisenden Worte des πάπα, wie hier der 
Bischof nach altem Brauch noch angeredet wird (bevor er aus dem Bild verschwindet), 
hatten gewiss eine eindrucksvolle Predigt durch Origenes angekündigt”. In der Tat ist 
diese Homilie in verschiedener Hinsicht ein sehr bemerkenswerter Text, wenn auch der 
Prediger seine Gemeinde zunächst um ihr Gebet bittet, auf dass seine Rede vom Logos 


selbst inspiriert werden möge. Diese Bitte sowie die Haltung und die Erwartungen, die 





*! EpAfr 6 (528,15-16): Πλείονα δὲ Ev τοῖς ἡμετέροις παρὰ τὰ Ἑβραϊκά; EpCar (250- 
251) Οὔτε yàp δειπνῆσαι ἔστιν ὅτι μὴ ἀντιβάλλοντα, οὔτε δειπνήσαντα ἔξεστι 
περιπατῆσαι καὶ διαναπαῦσαι τὸ σωμάτιον, ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς καιροῖς ἐκείνοις 
φιλολογεῖν καὶ ἀκριβοῦν τὰ ἀντίγραφα ἀναγκαζόμεθα, οὔτε μὴν ὅλην ἐπὶ θεραπείᾳ τοῦ 
σώματος τὴν νύκτα ἔξεστιν ἡμῖν κοιμᾶσθαι, ἐπὶ πολὺ τῆς ἑσπέρας τῆς φιλολογίας 
παρατεινούσης. 

? Ich habe an anderer Stelle versucht, die ‘Bekenntnisse’ des Origenes auszunutzen, um ein 
‘Selbstporträt” zu gewinnen. Vgl. L. PERRONE, Origen's ‘Confessions’: Recovering the Traces 
of a Self-Portrait, in Studia Patristica. Vol. LVI, Papers presented at the Seventeenth 
International Conference on Patristic Studies held in Oxford 2011, ed. by M. VINZENT, Volume 
4: Rediscovering Origen, Leuven-Paris- Walpole/MA 2013, 3-27. 

5 Besonders wertvoll, vom geschichtlichen Standpunkt aus gesehen, ist die Erwähnung von 
τὸ xnpikóv τῆς ἐκκλησίας in H77Ps VIILO9 (f. 314). Was die Rolle eines Bischofs angeht, 
wird sie am besten in H73Ps IIL8 (f. 151") bewertet. Hier erzählt Origenes von der delikaten 
Fürsorge der Bischöfe betreffs der öffentlichen Buße den Sündern gegenüber, die er “in anderen 
Kirchen" persónlich beobachten konnte. 

* H67Ps 1,1 (f. 83): Οὕτω δὴ εὐχομένων ὑμῶν ἐπιδιδόναι ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ kal 
προφητεία ἔσται τὰ εἰρημένα ὑπὸ τοῦ πάπα περὶ ἡμῶν, προφητεία μᾶλλον ἤπερ ὡς ἤδη 
προσόντα ἡμῖν. Zur Anrede πάπας bei Origenes während seiner Tätigkeit als Prediger und 
Lehrer in Jerusalem und in Arabien, vgl. HRg L1 (96,22-23): Nolite ergo illud in nobis 
requirere, quod in papa habetis Alexandro; Dial 1 (54,20): Παρακαλῶ oe, πάπα Ἡρακλείδα; 
24 (102,21): Ὁ λόγος τοῦ πάπα Δημητρίου. 
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damit verbunden waren, entsprechen völlig der Art und Weise, wie Origenes seine 
Predigertätigkeit ausgeübt hat”. 

Die geistige Nahrung, die auch die Münchner Predigten grundsätzlich 
beabsichtigen, besteht schon nach der /. Homilie zu Psalm 15, welche die Sammlung 
eröffnet, in dem “lehrenden Wort”, das für den Zuhörer zum “Wort der Weisheit und 


P5. Weiterhin ist es im Sinne 


der Erkenntnis" (in Anlehnung an I Cor 12,8) werden sol 
eines Origenes, wenn der Prediger oft den Wunsch äußert, der Logos selbst möge 
durch ihn reden. Dementsprechend bezieht er sich gern auf II Cor 13,3, um mit den 
Worten des Apostels die Vorstellung des durch ihn sprechenden Christus auch auf sich 
selbst anzuwenden". 

Gerade aufgrund seiner lehrenden Tätigkeit gibt sich der Prediger als ein ‘Mann der 
Kirche' aus, der die Heilige Schrift als Ganzes annimmt, ohne sie misszuverstehen und 
verzerren®. Somit übernimmt er diese Aufgabe in deutlichem Gegensatz zu den 
Irrlehrern, die die Gläubigen verunsichern und gefährden. Sein Selbstbewußtsein als 
Lehrer bildet sich demnach auch aufgrund einer háufig wiederkehrenden Polemik 
gegenüber den Häresien: vor allem gegenüber den Gnostikern und den Marcioniten, 
aber auch gegenüber den judenchristlichen Ebioniten?. Die polemische Verbindung 
von Gnosis und Marcionismus ergibt eine von Origenes beliebte Triade, die die 
Hauptirrlehrer Marcion, Valentinus und Basilides vereint. Wir haben darin einen 


weiteren Beweis für eine gesicherte Identifizierung des Autors mit Origenes®. 





> Zur Umrahmung der Homilien durch ein Gebet, vgl. L. PERRONE, La preghiera secondo 
Origene: l'impossibilità donata, Brescia 2011, 358-428. 

> HISPs L9 (f. 147: Λόγος διδασκαλικὸς εἰσερχόμενος eis τὸν ἀκούοντα τροφὴ 
ψυχῆς ἐστι, λόγος σοφίας καὶ λόγος γνώσεως. 

> Vgl. HISPs Π,1 (f. 17°); H67Ps L1 (f. 84); H76Ps ILA (ff. 18877); IIL2 (f. 199); H80Ps 
IL3 (f. 349»). 

5: H77Ps V. (f. 270°): Ἡμεῖς ταῦτα εὐσεβῶς νοοῦμεν περὶ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, ot 
εὐχόμενοι εἶναι ἐκκλησιαστικοί, καὶ οὐδὲν πικρὸν λέγομεν οὐδὲ κατηγοροῦμεν τοῦ θεοῦ 
ἐν τῷ ἐγὼ ἀποκτενῶ καὶ ζῆν ποιήσω, πατάξω κἀγὼ ἰάσομαι (Dt 32,39): ἀλλὰ λέγομεν 
περὶ τοῦ θεοῦ, ὅτι ὡς ἀγαθὸς ἀποκτείνει τῇ ἁμαρτίᾳ, ζωοποιεῖ τῇ ἀρετῇ. Vgl. HLc XVL6 
(97,28-98,2): Ego uero, qui opto esse ecclesiasticus et non ab haeresiarchae aliquo, sed a 
Christi vocabulo nuncupari et habere nomen. 

*? Vgl. besonders H76Ps IL1 (f. 184"), wo auch das hapax Ἐβιωνισμός vorkommt. 

© Als repräsentativ kann die Stelle in H77Ps V,7 (f. 271") gelten: Οὕτως γὰρ Mapkíoves, 
οὕτως Οὐαλεντῖνοι, οὕτως Βασιλεῖδαι, kal ὅσοι ἄλλον εἰσάγουσι θεὸν παρὰ τὸν τοῦ 
νόμου, παρεκδεχόμενοι ἀπατῶσι τὰς καρδίας τῶν ἀκάκων (Rm 16,18). Vgl. dazu, z.B., 
H37PsL Π,8 (316,9-10): Marcionistae et Basilides et Valentini oderunt Deum; Hler X,5 (75, 
20-21): Ilócos καρπὸς Μαρκίωνος τεκνοποιήσαντος, πόσος Βασιλείδου, πόσος 
Οὐαλεντίνου; XVIL2 (144,12-13): Ἐφώνησε πέρδιξ διὰ Οὐαλεντίνου, ἐφώνησε πέρδιξ διὰ 
Μαρκίωνος, ἐφώνησε διὰ Βασιλείδου. A. LE BOULLUEC, La polémique contre les hérésies 
dans les Homélies sur les Psaumes d’Origene, in "Adamantius" 20 (2014), hat die typischen 
Züge der häresiologischen Polemik bei Origenes an den neuen Texten dokumentiert. 
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Der Kampf mit den Häresien scheint das ganze Leben des Predigers begleitet zu 
haben, wobei er jetzt mit einiger Genugtuung für den gelungenen Erfolg auf die 
Anfänge zurückblicken darf. Die einzigartige autobiographische Erinnerung in der 2. 
Homilie zu Psalm 77 ist von der Auseinanderseztung zwischen der Kirche und den 
Irrlehren geprägt. Anhand seiner Erfahrung erinnert der Prediger daran, wie in seiner 
Jugend aus Mangel an tüchtigen Lehrern in der Kirche die ‘Schulen’ (διδασκαλεῖα) 
der Häretiker blühten, weil viele, die nach den Lehren Christi ‘hungrig’ waren, sich um 
sie versammelten. Als jedoch im Laufe der Zeit die göttliche Gnade viel kräftiger 
strahlte, kamen allmáhlich auch in der Kirche Lehrer zu Worte die fáhig waren, die 
Irrlehren zu entlarven und zu vernichten‘. Diese Stelle liest sich wie ein knappes 
Kompendium der Biographie des Origenes und seines erfolgreichen Wirkens in der 
Kirche des 3. Jahrhunderts, nach seinen alexandrinischen Anfängen mit ihrer noch 
undeutlichen Trennung zwischen ‘Häresie’ und *Orthodoxie'. 

Von Alexandrien hatte aber der διδάσκαλος der Münchner Homilien auch eine 
theologische und kulturelle Tradition geerbt, die ihrerseits dazu beitrügt, sein 
Selbstverständnis als Lehrer zu prägen. Um hier nur Einiges zu erwähnen, beruft sich 
der Prediger mehrmals auf Philo von Alexandrien, wobei er dies in der gewohnten Art 
des Origenes tut: d.h., er zitiert Philo oder beruft sich auf ihn ohne seinen Namen zu 
nennen (mit der Ausnahme von Contra Celsum), doch fügt er bei Gelegenheit klare 
Worte der Anerkennung hinzu, indem er ihn als “einen vor uns" betrachtet? 

Andere Details autobiographischer Natur ergánzen unser Bild des Predigers, indem 
sie weiterhin auf die Zeit, den Ort und das schriftstellerische Schaffen des Origenes 
hinweisen. In der 3.Homilie zu Psalm 73 beteuert der Prediger, er habe “in seinen 


Zeiten" (κατὰ τοὺς ἐμοὺς χρόνους) von “seligen und heiligen Männern” erfahren, 





9! H77Ps 11,4 (f. 232°): Καὶ τοῦτο τῇ πείρᾳ ἴσμεν: ἐν yàp τῇ πρώτῃ ἡμῶν ἡλικίᾳ πάνυ 
ἤνθουν αἱ αἱρέσεις καὶ ἐδόκουν πολλοὶ εἶναι οἱ ἐν αὐταῖς συναγόμενοι. Ὅσοι γὰρ ἦσαν 
λίχνοι περὶ τὰ μαθήματα τοῦ Χριστοῦ, μὴ εὐποροῦντες ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ διδασκάλων 
ἱκανῶν, διὰ λιμὸν μιμούμενοι τοὺς ἐν λιμῷ ἐσθίοντας κρέα ἀνθρώπινα, ἀφιστάμενοι τοῦ 
ὑγιοῦς λόγου, προσεῖχον λόγοις ὁποιοισδήποτε, καὶ ἦν συγκροτούμενα αὐτῶν τὰ 
διδασκαλεῖα. Ὅτε δὲ ἡ χάρις τοῦ θεοῦ ἐπέλαμψε διδασκαλίαν πλείονα, ὁσημέραι αἱ 
αἱρέσεις κατελύοντο καὶ τὰ δοκοῦντα αὐτῶν ἀπόρρητα παραδειγματίζεται καὶ 
δείκνυται βλασφημίαι ὄντα καὶ λόγοι ἀσεβεῖς καὶ ἄθεοι. 

9? Vgl. besonders H75Ps 6 (f. 167°): Ἕτερος πρὸ ἐμοῦ ἐτήρησε, καὶ καλῶς ἐτήρησεν -- 
ein Hinweis auf Philo, Deus 76-77 (73,15-21); und H76Ps 11,4 (f. 190): Ἐμέμψατό τις τῶν 
πρὸ ἡμῶν, kal καλῶς ye ἐμέμψατο — eine Anlehnung an Philo, Ebr. 41-45 (178,11-179,1). 
Zur Zitierweise des Origenes in Bezug auf Philo, vgl. D.T. RUNIA, Philo in Early Christian 
Literature. A Survey, Assen-Minneapolis 1993, 157-183; A. VAN DEN HOEK, Assessing Philo’s 
Influence in Christian Alexandria: The Case of Origen, in J.L. KUGEL (ed.), Shem in the Tents 
of Japhet. Essays on the Encounter of Judaism and Hellenism, Leiden-Boston 2003, 223-239. 
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die von wilden Tieren gefressen wurden. Diese Erinnerung ist nicht nur beinahe mit 
denselben Worten formuliert, wie in der 4. Homilie zu Ezechiel, sondern sie weist auch 
auf die Christenverfolgungen als eine nicht rein theoretische Möglichkeit hin‘. Und 
der persönliche Wunsch des Predigers, er möge desselben Schicksals wie die Märtyrer 
teilhaftig werden, verträgt sich durchaus mit dem bekannten Bild des Origenes. 
Nichtsdestoweniger geht die Homilie über den physischen Tod hinaus, zugunsten einer 
Spiritualisierung des Martyriums, wie sie der Alexandriner auch sonst vertreten hat: es 
sei nämlich viel schlimmer den ‘wilden Tieren’ im geistigen Sinne, d.h. den bösen 
Mächten, ausgeliefert zu werden. 

Über den Ort dieser Predigten lässt sich einiges sagen, obgleich man ihnen 
unmittelbar keine genauen Hinweise entnehmen kann. Jedenfalls haben wir es offenbar 
mit einem städtischen Milieu zu tun, das durchaus einer Stadt wie Cäsarea von 
Palästina entsprechen könnte. Einerseits ist auch der Alltag der christlichen Gemeinde 
nicht ganz von Theater und Hippodrom abgeschirmt, wie noch heutzutage die 
beträchtlichen archäologischen Resten am Ort selbst belegen?. Bekanntlich ist 
Origenes mit der Metapher des theatrum mundi vertraut, die auch unser Prediger, 
besonders in der Homilie zu Psalm 81, verwendet hat“. Er weiss auch Bescheid über 


Musik und Gesang im Theater‘, über die 'szenischen Wettkämpfe’ (θυμελικοὶ 





5 H73Ps ΠΠ,7 (ff. 147-148): Εἶτα πάλιν εὔχεται καὶ δὴ διδάσκει ἡμᾶς εὔχεσθαι 
λέγων: μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι (Ps 73,19). Πολλοὶ τῶν 
μαρτύρων διὰ τοῦτο ἐν τῷ μαρτυρίῳ παρεδόθησαν θηρίοις καὶ οἶδα ἐγὼ κατὰ τοὺς ἐμοὺς 
χρόνους μακαρίους καὶ ἱεροὺς ἄνδρας ὑπὸ θηρίων διὰ τὸν Χριστὸν βεβρωμένους καὶ 
ὑπομείναντας: μεθ᾽ ὧν εἴη μέν μοι τὴν μερίδα ἔχειν! 

6 HEz IV,7 (368,9-17): Ursi namque illi in signo erant aliarum bestiarum, quae uere ferae, 
uere sunt rabidae, quae mittuntur in hanc peccatricem terram. Procul autem absit a nobis ut 
bestiae ad nos pro Dei ultione mittantur, quin potius in oratione dicamus: Ne tradideris bestiis 
animum confitentem tibi (Ps 73,19a). Ego noui perseuerantes in fide iustos feris traditos, et 
laceratos ab iis consummasse martyrium, nec tamen beatos esse desisse; non enim bestiis 
fuerant traditi spiritalibus et inuisibilibus, quae lacerant animas peccatorum et dentes suos in 
impiorum corda defigunt. 

55 Für eine Darstellung des römischen Cäsareas im Zusammenhang mit Origenes, vgl. 
J.A. MCGUCKIN, Caesarea as Origen Knew It, in Origeniana Quinta, ed. by R.J. DALY, Leuven 
1992, 3-25. 

66 Zur Stellungnahme des Origenes zu den Schauspielen, vgl. L. LUGARESI, Il teatro di Dio. 
Il problema degli spettacoli nel cristianesimo antico (II-IV secolo), Brescia 2008, 514-522. 

67 H67Ps 11,3 (f. 104): Kal ἐὰν ἄδειν μέλλω» θεάτροις πόλεώς τινος, δεήσει με 
εἰδέναι τὰ μέλη τὰ ἐπιτήδεια πρὸς δήμους καὶ πόλεις. Vgl. auch H38PsL 1,2 (326,9-13): 
Apud Graecos quicumque carmina uel sonos musicos conscribebant, quibus eis uisum fuisset in 
agone ea canenda praestabant: et fiebat ut alius quidem coronaretur in agone, alius autem 
uictori conscriberet carmen. 
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dyOves)? sowie über Sport, besonders den Ringkampf, was auch schon die 
lateinischen Psalmenhomilien ergeben haben“. Einmalig ist in der 4. Homilie zu Psalm 
77 die Erwähnung der Olympischen (bzw. der Panhellenischen) Spiele als “die grossen 
Spiele” (Μεγάλα Γυμνικά) überhaupt und des damit verbundenen Systems für das 
Training der Athleten und ihre Inspektion durch Beauftragte der Organisatoren 
(EXAnvoéíkat)", Im Angesicht von Schauspiel und Sport bemüht sich der Prediger in 
der 1. Homilie zu Psalm 76 den Blick der Gläubigen vom Theater und Hippodrom 
wegzulenken und ihn zum Himmel und zu Gott zu richten". Dementsprechend 
wünscht er sich in der 2. Homilie zu Psalm 76, das Gesprüch der Christen 
untereinander sei nicht ‘weltlich’, d.h. ein Geschwätz über die Leistungen von Pferden 
und Reitern und das, was im Theater oder in der Politik passiert. Diese und ähnliche 
Aussagen zeichnen ein Bild von der Gemeinde und den Sorgen eines Predigers, das 
sich weitgehend mit demjenigen aus den früher bekannten Texten des Origenes deckt”. 

Andererseits muf sich der Prediger mit zusátzlichen Herausforderungen konfron- 
tieren, die nicht allein von den Vergnügungseinrichtungen der heidnischen Umwelt 
kommen, sondern eher aus dem Milieu des Judentums oder eines judaisierenden 
Christentums stammen. Wir hören nämlich von Christen, die es geworden sind, 
nachdem sie das Judentum oder den Ebionismus, und zwar dank der Mitwirkung 


tüchtiger Lehrer, aufgegeben haben’. Der Prediger macht sich jedoch vor allem 





5 H8IPs 3 (f. 364) Kal ἔστιν ἰδεῖν ἐν τοῖς θυμελικοῖς ἀγῶσι πρόσωπα 
λαμβάνοντας τοὺς ἀγωνιζομένους. 

99 Vgl. H77Ps IV,4 (f. 251") mit H38PsL L5 (336,2-7): Hi qui in agonis certamine mutuis 
inter se uerberibus agunt, in his semper praeparare conantur, ut illata sibi ab aduersariis 
uerbera fortiter ferant nec sensum doloris accipiant et eis summa uirtus lacertorum ictus uel 
calcium absque dolore suscipere. 

τὸ H77Ps IV,4 (f. 251”): Ἢ οὐχ ὁρᾷς τί ἱστορεῖται περὶ τῶν ἀγώνων τούτων τῶν 
ὀνομαζομένων Μεγάλων Γυμνικῶν; Oi«s» πάρεισι πεμπόμενοι ὑπὸ τῶν Ἑλληνοδίκων οἱ 
ἐπιτηροῦντες τὸν ἀθλητὴν πῶς ἐσθίει. Der Name Ἑλληνοδίικαι kommt nach Herod., Hist. 
V,22 (4-5) nur hier und später beim Lexikographen Hesychios vor, während die geläufige Form 
Ἑλλανοδίκαι ist. 

τι H76Ps 1,2 (f. 172°): Ὁ ἀνατιθεὶς οὖν τοὺς ὀφθαλμοὺς τῷ θεῷ οὐκ ἀπελεύσεται eis 
τὰς ἱπποδρομίας οὐδὲ ὄψεται τὰ θέατρα οὐδὲ ET’ ἐκείνας τὰς ὠμὰς θέας ἀπελεύσεται 
τῶν κυνηγεσίων, ἀλλὰ ἀνατιθεὶς τὴν ὅρασιν τῷ θεῷ ἀεὶ ὄψεται τὸν οὐρανὸν μετὰ τοῦ 
λογίζεσθαι τὸν πεποιηκότα, ἀεὶ ὄψεται τὴν γῆν μετὰ τοῦ θαυμάζειν τὰ ἐν αὐτῇ 
γεγενημένα, ἀεὶ ὄψεται τοὺς ἀνθρώπους μετὰ τοῦ ζητεῖν τίνας εὐεργετήσει, ἀεὶ 
ὄψεται ἀργύριον μετὰ τοῦ ζητεῖν ἐξ οὗ ἔχει διδόναι. 

? H76Ps Π,4 (f. 189: Ἡ ὁμιλία σου μὴ ἔστω κοσμική, μὴ τί οἱ ἵπποι πεποιήκασι, μὴ τί 
ὁ ἡνίοχος πεποίηκεν ἢ κατώρθωσεν, μὴ τί ἐν θεάτρῳ γεγένηται, μὴ τί ὁ ἡγούμενος τοῦ 
ἔθνους ἐδίκασε. 

73 Zum Thema vgl. vor allem A. MONACI CASTAGNO, Origene predicatore e il suo pubblico, 
Milano 1987. 

^^ Vgl. H76Ps 11,1 (ff. 184-185"). 
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Sorgen über die judaisierenden Gläubigen innerhalb seiner eigenen Gemeinde. Es sind 
— wie es scheint — vorwiegend Frauen, die weiterhin der Tradition der jüdischen Feste 
folgen und die Tage der ungesäuerten Brote? oder das Fasten am Versóhnungstag 
genauso wie die Juden praktizieren wollen’. Dadurch bringen unsere Psalmenhomilien 
eine Situation ans Licht, die auch in den bisher bekannten Predigten des Origenes 
vorkommt. In den Münchner Predigten ist vielleicht der Ton noch schärfer, aber die 
Sorgen und die Ziele des Predigers bleiben dieselben, wenn auch die Aufforderung, 
sich entweder für das Judentum oder für das Christentum zu entscheiden, etwas 
verblüffend wirkt". Der Prediger kann die jüdischen Feste nur noch im Sinne einer 
christlichen Spiritualisierung gelten lassen, wobei er ihren Zyklus noch ausführlicher 
beschreibt, als es bisher in den schon bekannten Homilien der Fall war: er fügt nämlich 
in diesem polemischen Zusammenhang noch das Laubhüttenfest hinzu?*. 

Auf ein solches dem Judentum bzw. dem Judenchristentum nahestehendes Milieu 
scheinen auch die verstreuten Einwürfe hinzuweisen, in denen der Prediger den 
Widerstand mancher Zuhörer gegen seine allegorische Auslegung der Schrift bekun- 
det". Er weicht zwar nicht von der ihm eigenen Methode, die letzten Endes immer auf 
die geistige Interpretation hinausläuft. Dennoch gibt er in der 3. Homilie zu Psalm 76 


auch offen zu, dass er inzwischen damit vorsichtiger geworden sei. Früher habe er an 





75 H73Ps 11,3 (f. 132°): Oi δὲ θέλοντες μετὰ Χριστιανισμὸν καὶ τὰ θεῖα μαθήματα, 
δέον ἑορτάζειν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ ἀληθείας, ἑορτάζουσιν ἀζύμοις τοῖς ἀπὸ σίτου 
καὶ ἀζύμοις τοῖς ἀπὸ τῶν αἰσθητῶν πραγμάτων, ἃ κατήργησε Χριστὸς πληρῶν τὸν 
νόμον ἐν τοῖς πνευματικοῖς, δηλονότι ἐκπεσόντες τῆς χάριτος τοῦ θεοῦ οὔτε ταύτην 
ἑορτάζουσι τὴν ἑορτὴν οὔτε ἐκείνην; H77Ps 1,4 (f. 2210: Ἐὰν γὰρ προσέχητε τῷ νόμῳ ὡς 
λαὸς τοῦ Χριστοῦ, μὴ πάλιν ἄζυμα ποιήσητε καὶ ὅταν μὲν ἐστῶσιν αἱ ἡμέραι τῶν 
ἀζύμων, ἀλλὰ ἄζυμα ποιήσατε εἰλικρινείας, ἄζυμα ποιήσατε ἀληθείας. Ähnliche 
Stellungnahmen findet man in FrPs 118,38 (256,14-16): Καὶ ai γυναῖκες at σαββατίζουσαι 
καὶ τὰ ἄζυμα ποιοῦσαι ἔχουσι φόβον θεοῦ ἀλλ᾽ οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν (Rm 10, 2). Vgl. auch 
Hler X11,13 (100,4-5): Ὅσοι ἐν ὑμῖν (ἐγγὺς γάρ ἐστι τὸ πάσχα) ἄζυμα ἄγετε, τὰ ἄζυμα 
τὰ σωματικά. 

16 H77Ps 1,4 (f. 221: Ἐὰν προσέχητε τῷ νόμῳ, οὐ πάλιν τὴν Ἰουδαϊκὴν νηστείαν 
ποιήσητε, δι᾽ ἧς καλῶς ἐκβάλλονται ἀπὸ τῆς Χριστοῦ ἐκκλησίας οἱ μὴ νοήσαντες τὴν 
ἡμέραν τοῦ ἱλασμοῦ. Zu vergleichen mit H/er XII,13 (100,15-16): Ὅσοι τὴν νηστείαν τὴν 
Ἰουδαϊκὴν ὡς μὴ νοοῦντες τὴν τοῦ ἱλασμοῦ ἡμέραν τηρεῖτε; HLv IX,5 (426,23-427,20). 

ΤΊ Vgl. besonders H73Ps IL3 (ff. 132°”): Παρακαλῶ, εἴ τινά ἐστι γυναικάρια σεσωρευμένα 
ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιθυμίαις ποικίλαις (II Tim 3,6), ἐπιθυμοῦντα ἐπ᾽ ἀμφότερα βαίνειν 
τοὺς πόδας, Kal Ἰουδαΐζειν καὶ Χριστιανίζειν, μετανοήσατε, μεταβάλεσθε: ἢ Ἰουδαία ἢ 
Χριστιανὴ γένεσθε. 

7* Vgl. H73Ps 1,8 (ff. 125"-126}: Οὐ γὰρ ἔξεστιν, ὅσον ἐπὶ τῇ γραφῇ, ἑορτάζειν τὸ 
πάσχα, εἰ μὴ ἐν τῷ τόπῳ τούτῳ τῷ νομιζομένῳ ἁγίῳ ὅθεν ἐκβέβληνται. (...) Οὕτω δὲ ἄγομεν 
καὶ πεντηκοστὴν, καὶ ἔτι ἀπὸ τῶν καρπῶν τῶν πνευματικῶν, οὕτως καὶ σκηνοπηγοῦμεν, 
οἰκίας κατοικοῦμεν, οὐκ ἐν οἰκίαις πάροικοι καὶ παρεπίδημοι ὄντες ἐπὶ τῆς γῆς. 

? Vgl. oben Anm. 28. 
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gewissen Schriftstellen, die ihm Schwierigkeiten bereiteten, sofort in der Allegorie 
eine Ausflucht gesucht”, während er sich jetzt vielmehr an den Wortlaut des Textes 
halten möchte®!. Nach der oben erwähnten autobiographischen Rückbesinnung haben 
wir es hier wohl mit einem zusätzlichen Indiz zu tun, das für eine spätere Periode im 
Leben des Origenes spricht, wie wir demnächst noch deutlicher erkennen werden. 

Was aber die Lokalisierung unserer Homilien zusätzlich angeht, wird die Annahme, 
es handle sich um den multiethnischen und multireligiösen Kontext von Cäsarea 
Maritima, nicht nur von vereinzelten Hinweisen auf das Land der Juden und der Bibel 
gestärkt. Denn in der 7. Homilie zu Psalm 77 bekräftigt der Prediger seine Behauptung, 
wonach in Jerusalem kein Fluß fliesst, mit den Worten: “Wir sind dem alten Jerusalem 
nahe und wissen, dass es dort keinen Fluss gibt”. Vielleicht darf man auch einer 
anderen Äusserung entnehmen, dass unser Prediger (wie Origenes) mit der Heiligen 
Stadt gut vertraut war: die Juden würden noch glauben, dass Gott auf dem 'Sionsberg' 
anwesend sei, d.h. da wo heute “Vierfüßler und Heiden" (τετράποδα kal éQvikot) 
verkehren — móglicherweise ein Hinweis auf die desolate Lage des Tempelbergs im 
römischen Aelia Capitolina®°. 

Schließlich, liefern uns die Münchner Homilien zum literarischen Schaffen des 
Autors eine sehr schätzenswerte Angabe: in der 9. Homilie zu Psalm 77, d.h. am Ende 
der längsten Reihe überhaupt unter den Psalmenhomilien des Origenes, erwähnt der 
Prediger seinen Hosea-Kommentar, um die Auslegung des “Stammes von Ephraim” 


(Ps 77,67b) im häresiologischen Sinne zu rechtfertigen? Interessanterweise entfaltet 





80 H76Ps II1,2 (f. 198): Ava ywoóokov otv ἐζήτουν τί βούλεται ταῦτα Kal εὐχερῶς μὲν 
κατέφευγον ἐπὶ τὴν τροπολογίαν βλέπων τὴν ἀπέμφασιν τῆς λέξεως. 

*! H76Ps ΠΙ,2 (f. 196): Νῦν τῇ λέξει συναγορεύω, τῷ ῥητῷ μόνῳ παρίσταμαι, θέλων 
παραστῆσαι ὅτι πολλάκις λανθάνει ἡμᾶς καὶ ἡ λέξις κατὰ τὸ ῥητὸν ἔχουσα μυστήρια 
θεῖα καὶ οὐ τοῖς τυχοῦσι γνωστά. 

82 H77Ps VIL2 (f. 287): Γείτονες γάρ ἐσμεν τῆς πάλαι Ἰερουσαλὴμ καὶ ἴσμεν ὅτι 
ποταμὸν οὐκ ἔχει. Origenes bezieht sich auf die Interpretation von Ps 45,58, womit er sich laut 
CC VIL31 (182,3-9) besonders im eigentlichen Kommentar zu diesem Psalm befasst hat. Eine 
ähnliche Behauptung, zwar ohne die persönliche Anmerkung, kommt auch in C/o V142,219 
(151,24-25) vor: Tijv πόλιν τοῦ θεοῦ, «ob» τὴν αἰσθητὴν Ἱερουσαλήμ (οὐ yàp ἔχει 
παρακείμενον ποταμόν). 

9$ H73Ps L6 (f. 122: Ἰουδαῖοι χαμαὶ βλέπουσι τὴν γραφὴν καὶ ἕλκουσιν αὐτὴν ἐπὶ 
τὴν γῆν, οἰόμενοι τοῦτο Σιὼν εἶναι, ὅπου ὁ κτίσας θεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν 
κατεσκήνωσε. Καὶ νῦν ἐν τῷ ὄρει κατεσκήνωσεν ὁ θεὸς κατ᾽ ἐκείνους, ὅπου 
κατασκηνοῦσι τετράποδα καὶ ἐθνικοί. Zum Verhältnis des Origenes zum Heiligen Land, vgl. 
L. PERRONE, Origene e la "Terra Santa’, in O. ANDREI (ed.), Caesarea Maritima e la scuola 
origeniana. Multiculturalità, forme di competizione culturale e identità cristiana, Brescia 2013, 
139-160. 

* H77Ps IX,6 (f. 326"): Ἐὰν ἀκούσῃς: καὶ τὴν φυλὴν Eópaiu οὐκ ἐξελέξατο (Ps 
77,670), ἄκουε περὶ τῶν ἑτεροδόξων τὸ λεγόμενον, ὡς τετηρήκαμεν ἐν τοῖς εἰς τὸν 
Ὠσηὲ ἡμῖν πραγματευθεῖσιν. Das Selbstzitat entspricht der bei Origenes gewohnten Weise, 
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die 2. Homilie zu Psalm 77 genau diese Interpretation, und zwar mit einer 
ausführlichen Exegese von Os 6-8, ohne allerdings auf den Kommentar Bezug zu 
nehmen®®. Gleichwohl spiegelt diese Homilie dasselbe Anliegen wider, worüber auch 
Hieronymus im Prolog zu seinem Hosea-Kommentar berichtet: danach hätte Origenes 
eine eigene Abhandlung verfasst, um zu erklären, wie die Ephraim-Stellen bei Hosea 
auf die Häretiker zu beziehen seien; er hätte ausserdem ein anderes Buch zu diesem 
Propheten geschrieben, das sich mit dem speziellen Kommentar identifizieren lässt*°. 
Wir wissen aber, dass es sich beim Hosea-Kommentar um ein spätes Werk des 
Origenes handelt: nach Eusebius von Cäsarea soll er die Kommentare zu dem 
Dodekapropheton in derselben Zeit verfasst haben wie den Matthüuskommentar und 
das Contra Celsum, demnach in der allerletzten Periode seiner schriftstellerischen 
Tätigkeit”. 

Übrigens lässt sich die spätere Datierung der neuen Homilien (oder mindestens der 
langen Serie der Predigten zu Psalm 77) noch aus einem anderen Grund untermauern. 
Am Anfang der 8. Homilie zu Psalm 77 teilt Origenes mit, er hätte seine Meinung 
betreffs der Interpretation von Dt 32,8-9 geändert: früher sei er der Ansicht gewesen, 
die Teilung der Völker und die Einsetzung der dazugehörigen Engel durch Gott sei im 
Zusammenhang mit dem Bau des Turms zu Babel geschehen; später habe er doch 
eingesehen, dass Israel vor der Geburt Jakobs und dessen Umbenennung noch nicht 
zum ‘Anteil des Herrn’ werden konnte; zuletzt sei er aber zu der Ansicht gekommen, 
die Teilung der Völker und die Erwählung Israels erst nach dem Auszug des Volkes 
aus Ägypten anzusetzen?. Diese Meinungsänderung betrifft einen bekannten 


Hauptpunkt der Angelologie des Origenes, seiner mehrmals vorgetragenen Lehre von 





die Leser bzw. die Hörer auf seine Schriften hinzuweisen. Vgl. L. PERRONE, Origenes pro domo 
sua: Self-Quotations and the (Re-) Construction of a Literary euvre, in Origeniana Decima 
(wie Anm. 38), 3-38. 

55 H77Ps 11,3 (ff. 231-232"). 

86 Hier., In Os. Prol. (4,119-125): Origenes paruum de hoc propheta scripsit libellum cui 
hunc titulum posuit: Περὶ τοῦ πῶς ὠνομάσθη ἐν τῷ Ὠσηὲ Ἐφραΐμ; hoc est: Quare appellatur 
in Osee Ephraim, uolens ostendere quaecumque contra eum dicuntur, ad haereticorum 
referenda personam. Et aliud uolumen, quod et capite careat et fine. Zu vergleichen mit H77Ps 
IL3 (f. 2317): Kal o) χεῖρον ὀλίγων ὑπομνησθῆναι ὑπὸ τοῦ Ὠσηὲ προφητειῶν 
ὀνομαζουσῶν τὸν Ἐφραΐμ, ἵν᾽ ἴδωμεν ἐκεῖ μάλιστα ἐπὶ τίνος λαμβάνεται τὸ ὄνομα τοῦ 
Ἐφραΐμ. 

#7 Eus., HE V1,36,2 (590,18-22):' Εν τούτῳ kal τὰ πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον καθ᾽ ἡμῶν 
Κέλσου τοῦ Ἐπικουρείου Ἀληθῆ λόγον ὀκτὼ τὸν ἀριθμὸν συγγράμματα συντάττει καὶ 
τοὺς εἰς τὸ κατὰ Ματθαῖον εὐαγγέλιον εἴκοσι πέντε τόμους τούς τε εἰς τοὺς δώδεκα 
προφήτας, ἀφ᾽ ὧν μόνους εὕρομεν πέντε καὶ εἴκοσι. NAUTIN, Origene (wie Anm. 4), 248- 
249, 382-383 datiert den Kommentar zu den Zwölf Propheten um 245-246. 

5* H77Ps VIILI (ff. 299'-300'). 
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den ‘Engeln der Nationen’®” 


. Damit nimmt er allerdings Abstand von dem, was er bis 
zum Contra Celsum behauptet hatte. Noch in der großen Apologie hatte der 
Alexandriner nämlich seinen bisherigen Standpunkt wiederholt, indem er Dt 32,8-9 
weiter auf den Turm zu Babel bezogen hatte”. 

Wenn wir dieser schwerwiegenden Änderung Rechnung tragen, dann lassen sich 
die unterschiedlichen Akzente besser erklären, die in den Münchner Homilien zutage 
treten. Vor allem ist man von dem besonderen Gewicht beeindruckt, das die 
kosmologische Argumentation darin einnimmt’. Die scharfe Reaktion auf den 
Antikosmismus der Gnostiker und speziell auf den der Marcioniten, deren Einfluss 
wahrscheinlich noch stürker in den Gemeinden zu spüren war, mag vor allem dafür 
verantwortlich sein”. Dennoch ist auch der Gedanke gar nicht ganz auszuschließen, 
dass gerade die Replik auf Celsus einiges für Origenes in ein neues Licht setzte und ihn 
dazu ermunterte, seine frühere Sicht zu revidieren. Wie es denn in chronologischer 
Hinsicht auch sein mag, die Münchner Homilien bieten zweifellos genug neuen Stoff, 
um das Profil des Alexandriners und die einzigartige Bedeutung seines Wirkens neu zu 


beurteilen und noch besser zu verstehen. 


Lorenzo Perrone 
* Alma Mater Studiorum" — Università di Bologna 


Dipartimento di Filologia Classica e Italianistica 





89 Vgl. u.a. A. MONACI CASTAGNO, Origene et les anges des nations, in Les forces du bien et 
du mal dans les premiers siecles de | "Église, sous la direction de Y.-M. BLANCHARD, 
B. POUDERON et M. SCOPELLO, Paris 2011, 319-333. 

99 Vgl. CC V,29 (30,6-15): Ὁ καθ᾽ ἡμᾶς προφήτης τοῦ θεοῦ kal γνήσιος θεράπων αὐτοῦ 
Μωύσῆς ἐν τῇ τοῦ Δευτερονομίου δῇ ἐκτίθεται περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν ἐπὶ γῆς τοιαῦτα 
λέγων: ὅτε διεμέριζεν... Ἰσραήλ (Dt 32,8-9). Τὰ δὲ περὶ τῆς διανεμήσεως τῶν ἐθνῶν ὁ 
αὐτὸς Μωῦσῆς ἐν τῷ ἐπιγεγραμμένῳ βιβλίῳ Γένεσις ἐν ἱστορίας τρόπῳ φησὶν οὕτως: 
καὶ ἦν πᾶσα ἡ γῆ χεῖλος ἕν, καὶ φωνὴ μία πᾶσι. Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ κινῆσαι αὐτοὺς 
ἀπ᾽ ἀνατολῶν εὗρον πεδίον ἐν γῇ Σενναάρ, καὶ κατῴκησαν ἐκεῖ (Gn 11,1-2). Vgl. zuletzt 
P.W. MARTENS, On the Confusion of Tongues and Origen's Allegory of the Dispersion of 
Nations, in “The Studia Philonica Annual”, 24 (2012) 107-127, spez. S. 109-119. 

91 Es sei hier besonders auf H76Ps IN-IV und H77Ps II hingewiesen. 

52 Die ablehnende Haltung der Marcioniten dem Alten Testament gegenüber spiegelt sich in 
der bedenklichen Anekdote von H77Ps IL,7 (ff. 241'-242): Kal οἶδα ἐγώ ποτε ἀκούσαντά 
τινα Δευτερονομίου àvaywookouévou Ev τῇ ἐκκλησίᾳ kal εἰπόντα: “τοῦτο συναγωγὴ 
Ἰουδαίων ἐστίν: ἀναγινώσκεται ὡς μὴ ὄντων εὐαγγελίων!" 


II. 
Marina Molin Pradel 
DER COD.GRAEC. 314 DER BAYERISCHEN STAATSBIBLIOTHEK 


Die einzige, bisher bekannte griechische Handschrift der 29 Homilien zu den 
Psalmen 15, 36, 67, 73-77, 80 und 81 des Origenes ist der Cod.graec. 314 der 
Bayerischen Staatsbibliothek in München (BSB)!. 

Im folgenden sei eine kurze Beschreibung der Handschrift? gegeben, die komplett 
digitalisiert ist und im Internet unter der folgenden Adresse abrufbar ist: 
urn:nbn:de:bvb: 12-bsb00050972-0. 

Beim Cod.graec. 314 handelt sich um eine kleine (ca. 160x125 mm) 
Pergamenthandschrift aus dem Anfang des 12. Jh., der 371 beschriebene Blätter, sowie 


jeweils am Anfang und am Ende zwei Vorsatzblätter aus Papier (ff. I-IL, I-II ^) enthält. 


1. Inhalt 


(f. I) Oben rechts die heutige Sign. in Bleistift, daneben Sign. Hórwarths (s. Literatur), 
darunter lateinische Inhaltsangabe von Fugger-Bibliothekar Carolus Stephanus (vgl. 
HAJDU, Sammlung, S. 21 [Anm. 6]). — (f. I") leer. — (f. II^") aufgeklebte Zettel mit 
Beschreibung der Hs. aus dem Katalog des Münchner Hofbibliothekars Ignaz Hardt 
(HARDT III, S. 267-268). 


(f. Iv) Leer. 

1. (ff. 1-30) Origenes, Homiliae in Ps. XV. — (ff. 1'-16) Hom. 1. — (ff. 165-307 Hom. I. 

2. (ff. 30-83) Id., Homiliae in Ps. XXXVI. — (ff. 30-42) Hom. 1. — (ff. 42-51") 
Hom. 1. — (ff. 51"-68") Hom. Ill. — (ff. 68-83") Hom. IV. 

3. (ff. 83-115") Id., Homiliae in Ps. LXVII. — (ff. 83'-98") Hom. 1. — (ff. 98'-115") 
Hom. |. 

4. (ff. 115"-154^) Id., Homiliae in Ps. LXXIII. — (ff. 115"-128") Hom. I. — (ff. 129-139‘) 
Hom. 1. — (ff. 139-154") Hom. II. 





! Zur Geschichte der Wiederentdeckung der 29 Psalmenhomilien des Origenes, s. u. a. 
M. MOLIN PRADEL, Novità origeniane dalla Staatsbibliothek di Monaco di Baviera: il 
Cod.graec. 314, in "Adamantius", 18 (2012), 16-40; L. PERRONE, Riscoprire Origene oggi: 
prime impressioni sulla raccolta di omelie sui salmi nel Codex Monacensis Graecus 3/4, in 
" Adamantius", 18 (2012), 41-58. 

? Bine ausführliche Beschreibung des Cod.graec. 314 im Band 5 der Reihe , Katalog der 
griechischen Handschriften der Bayerischen Staatsbibliothek München“, der die Katalogisate 
der Codd.graec. Monac. 266—347 enthalten wird, befindet sich in Vorbereitung. 
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5. (ff. 154*-162^) Id., Homilia in Ps. LXXIV. 
6. (ff. 162-170") Id., Homilia in Ps. LXXV. 


7. (ff. 170"-213") Id., Homiliae in Ps. LXXVI. — (ff. 170*-183") Hom. 1. — (ff. 183*-193") 
Hom. V. — (ff. 193'-204") Hom. III. — (ff. 204*-213") Hom. IV. 


8. (ff. 214'-329") Id., Homiliae in Ps. LXXVII. — (ff. 214'-228") Hom. 1. — (ff. 228-242") 
Hom. 11. — (ff. 242°-248”) Hom. III. — (ff. 248'-263") Hom. IV. — (ff. 263*-273*) Hom. 
V. — (ff. 273-283) Hom. VI. — (ff. 283-299") Hom. VII. — (ff. 299-315") Hom. VIII. — 
(ff. 315-329") Hom. IX. 


9. (ff. 329-359) Id., Homiliae in Ps. LXXX. — (ff. 329'-344") Hom. I. — (ff. 344*-359") 
Hom. II. 


10. (ff. 359-371" Id., Homilia in Ps. LXXXI. 
(ff. I^'-II^?) leer. 


2. Lagenverhältnisse und Kustoden 


Die Hs. besteht aus insgesamt fünfundvierzig Quaternionen (ff. 1-128 und 135-366) 
und einem einzigen Ternio (ff. 129-134). Der Gregory-Regel nach zeigt der 
aufgeschlagene Kodex immer entweder zwei Fleisch- oder zwei Haarseiten (FHHF). — 
Griechische, einfach ornamentierte Kustoden (s. unten Illumination) von der Hand des 
Kopisten, jeweils auf dem ersten Recto (am unteren Rand links) und letzten Verso (am 


unteren Rand rechts) von [a’] (f. 1) bis μζ΄ (f. 367, oft komplett beschnitten. 


Der Cod.graec. 314 stellt eine “geschlossene” kodikologische Einheit dar, trotz der 
Einteilung in τόμος πρῶτος und τόμος δεύτερος, die auf f. 273" zwischen dem Ende 
der 5. und dem Anfang der 6. Homilie zum Psalm 77 zu lesen ist. Es ist wohl auf diese 
Angaben zurück zu führen, dass Ignaz Hardt in seiner Beschreibung behauptet, der 
Kodex sei in zwei Teile geteilt’. Mit dem Wort τόμος wird jedoch hier nicht auf die 
konkrete Beschaffenheit dieser Hs. hingedeutet, sondern eher auf eine mehrteilige 


Inhaltsgliederung von besonders langen Texten hingewiesen‘. 





? HARDT III, 267: Dividitur in duos tomos etc. 

* [n diesem Fall scheint diese Gliederung in der — besonders umfangreichen — Gruppe der 
neun Homilien zu Psalm 77 (ff. 214'-329") verwendet worden zu sein, denn im Münchner 
Kodex wird der Text dieser Gruppe von Homilien fast exakt in zwei gleiche Teile geteilt: die 
ersten fünf Homilien auf den ff. 214'-273" als τόμος πρῶτος (insgesamt 59 Blätter), die letzten 
vier Homilien auf den ff. 273'-329' als τόμος δεύτερος (insgesamt 56 Blätter). Im Origenes- 
Werk kommt das Wort τόμος oft auch in einem formelhaften, meistens am Buchende 
verwendeten Satz vor, der mit minimalen Abweichungen am Schluss zahlreicher Bücher der 
Commentarii in loannem oder des Contra Celsum verwendet wird, s. z.B. am Ende des 10. oder 
des 28. Buches des Johanneskommentars (ἤδη de τὴν αὐτάρκη περιγραφὴν εἰληφότος Kal 
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3. Beschreibstoff 


Pergament von mittlerer Qualität, leicht gewellt und mit verschiedenen Löchern 
(jedoch ohne Textverlust), in der Dicke oft variierend, mit häufig stark ausgeprägtem 
Unterschied zwischen Fleisch- und Haarseite. — Die zwei Vorsatzblätter jeweils am 
Anfang und am Ende der Hs. (ff. I-II, I-II ^) bestehen aus Papier: nur auf f. II ist ein 
Teil des Wasserzeichen sichtbar, es handelt sich sehr wahrscheinlich um das 
bayerische Wappen, vgl. F. VON HÖSSLE, Bayerische Papiergeschichte, in “Der 
Papier-Fabrikant”, Heft 26 (1927), S. 405 (Abb. 365). 


4. Schreiber 


Die ganze Hs. (ff. 1r-371r) wurde von einer einzigen Hand geschrieben, die eine 
leicht rechtsgeneigte, lockere Minuskel in der Tradition der sog. Perlschrift verwendet. 
Zu erkennen sind etliche Merkmale des Kanonverfalls, die in den letzten hundert 
Blättern immer deutlicher und häufiger vorkommen, z.B. Wechsel der 
Buchstabengröße, Auftreten von Kümmerformen (Epsilon, Theta) mit immer stärkerem 
Kontrast zwischen kleinen und größeren Buchstaben, Abkürzungen und Ligaturen, 
gelegentlich ganze Worte in Monokondylform, häufig ausfahrende Längen in den 
Freirändern. Darüber hinaus finden sich weitere Elemente, die die Hs. ins 12. Jh. 
(Anfang) datieren lassen’, s. das sog. omega “en petit pain” (ff. 78", 302"), zahlreiche 
Ligaturen und Involvierungen in vergrößerten ὦ und o (ff. 207, 304", 308', 367"), 
schließlich die Gamma-Rho Ligatur mit dem hochgestellten, leicht gebogenen Gamma 
(f. 159). 

Zu erwähnen sind außerdem einige Einträge von späteren Händen. Vom 
Vorbesitzer Germanos Hieromonachos (wohl 14. Jh.), dessen nota possessionis man 


auf f. 371’ lesen kann (s. unten Provenienz), stammt der zusätzliche Gesamttitel auf f. 





τοῦ δεκάτου τόμου, ἐνταῦθά που καταπαύσομεν τὸ βιβλίον [Clo X, 323 BLANC]), 
außerdem CC Π,1,3, 111,81,25-28, IV,99,31-36, VL81,9-12, ΝΠ,70,27--29 MARCOVICH und 
Clo XIIL2, XX,422 BLANC. Die Gliederung in zwei τόμοι bei den Homilien zum Psalm 77 des 
Münchner Kodex entspricht der Einteilung in den Commentarii in Ioannem und im Contra 
Celsum, da der Umfang der τόμοι vom Cod.graec. 314 nah an dem der Bücher der oben 
genannten Werke bleibt. 

> Zu einer diachronischen und synchronischen Darstellung der verschiedenen Schriftstile im 
11. und 12. Jh., zusammen mit einer Auflistung der charakteristischen Buchstaben und 
Ligaturen, vgl. P. CANART — L. PERRIA, Les écritures livresque des XI’ et XII’ siecles, in 
D. HARLFINGER - G. PRATO ET ALI (Hrsg.), Paleografia e codicologia greca. Atti del II 
Colloquio internazionale (Berlino-Wolfenbüttel, 17-21 ottobre 1983), Alessandria 1991, I 
(Text), 67-116 und II (Abbildungen), 53-68. 
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Ir Ἑρμηνεία 7(00) eba(yyeMov) r(Qv) ἀπο(στόλων) k(al) τοῦ baATnpL(ov)‘; von 
einer weiteren Hand (Ende 14./Anfang 15. Jh.) die folgende Anmerkung auf f. 371' 
unten rechts: epunveds ὑπάρχη τὴς αὐτ[ῆς] | βίβλου Μιχ(αὴ)λ ὁ WerAlös) | ὁ 
φιλόσωφος", von einer unbeholfenen Hand aus dem 15. Jh. die irrtümliche 
Autorangabe auf f. 1' MıxanA(ov) WeA(ov)*, während die griechische Foliierung an der 
oberen Ecke rechts? und vielleicht auch die Folienzahlangabe beim Beginn der ersten 
sechs Homilien am Rand (s. ff. 1", 16", 30', 42", 51" und 68") auf eine weitere Hand aus 
dem 15. Jh. zurück gehen. Darüber hinaus befinden sich vereinzelte Marginalglossen 
(insgesamt neun, fast immer z. Teil weggeschnitten und stark verblichen), alle am 
Anfang der Hs. zur 1. Homilie zum Psalm 15 (ff. 1'-16"): sie stammen von mindestens 
vier verschiedenen Händen, wohl aus dem 14. Jh., von denen eine vielleicht die Hand 
des Vorbesitzers Germanos Hieromonachos sein kónnte. Am Ende des Textes figural 
gestaltete Schriftfläche (Kreuz) mit Christusmonogramm, ein lateinisches Alphabet 
sowie zahlreiche, nicht immer vóllig entzifferbare Notizen und probationes calami, 


darunter auch einige patristische Exzerpte (vgl. f. 371*"). 


Der ganze Text ist in brauner Tinte geschrieben. Das Schriftbild bleibt in der 
ganzen Hs. konstant: 24 Zeilen, Schriftspiegel 120 x 85/90 mm, Blindliniierung nach 
Typ SAUTEL 04C1 und nach System SAUTEL 1. 


5. Provenienz 


Leider kann man über die Geschichte der Handschrift vor ihrer Ankunft in 


Deutschland nur sehr begrenzte Vermutungen anstellen. 





6 Als Ursache dieser eindeutig irreleitenden Überschrift kann man vermuten, dass Germanos 
die ersten Blätter der Hs. nur überflogen hat und von den zahlreichen neutestamentlichen 
Zitaten getäuscht wurde, s. ff. 2", 1. 6-7 (Rm 2,14), 3", 1. 5-7 (Act 2,27), 3', 1. 10-3", 1. 7 (Act 
2,25-31), 5°, 1. 4-5 (I Cor 6,15 und 12,27), 5", 1. 16-18 (Mt 25,35). 

? Im Hardt-Katalog wird diese Notiz missverstanden und falsch übersetzt, s. HARDT, 
III, 268: interpres huius libri Michael Psellus Philosophus. Aus einer gelehrten Notiz, die auf 
den Psellos zugeschrieben Commentarius in Psalmos hinweisen will, wird eine Autorangabe 
zum Inhalt des Cod.graec. 314. Zum Michael Psellos zugeschriebenen Psalmenkommentar s. 
L.G. WESTERINK (Hrsg.), Michaeli Pselli Poemata, Stuttgart — Leipzig 1992, 327-390 (nr. 54); 
P. MOORE, Iter Psellanium. A detailed listing of manuscript sources for all works attributed to 
Michael Psellos, including a comprehensive bibliography (Subsidia Mediaevalia 26), Toronto 
2005, 505-506 (nr. 1106). 

* Dieser spätere Benutzer scheint dem Missverständnis zum Opfer gefallen zu sein, das auch 
Hardt — einige Jahrhundert später — unterlief, s. oben Anm. 7. 

? Sehr oft zum größten Teil oder komplett beschnitten, sichtbar von τ΄ (f. 10r) bis E[C’] (f. 
67". 
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Der Cod.graec. 314 wurde sehr wahrscheinlich in der ersten Hälfte des 12. Jh. (s. o. 
Schreiber) verfasst und war im Besitzt eines Geistlichen, Germanos Hieromonachos’”, 
dessen Besitzvermerk auf f. 371" zu lesen ist: X(ptoT)é μου φίλαττε τῶ δωρίσαν τι, 
συν τῶ κεκτημένω Γερμαϊνῶ ταπεινῶ, kal Taxa ἱερο(μον)άχ(ῳ). Das kleine Format 
lässt an eine Handschrift denken, die zum privaten Gebrauch bzw. zur Verwendung im 
Unterricht entstand. — Der Cod.graec. 314 wurde um die Mitte des 16. Jh., mit größter 
Wahrscheinlichkeit in Venedig!!, im Auftrag des berühmten Augsburger Kaufmann 
und Bibliophilen Johann Jakob Fugger (1516-1575)? erworben, und befand sich 
sicherlich mindestens seit 1557 in seiner Augsburger Bibliothek: als terminus ante 
quem für das Vorhandensein der Hs. in Augsburg kann man die Signatur auf dem 
Vordedeckel der Hs. heranziehen, die dem Philologen Hieronymus Wolf (1516-1580)? 
zugeschrieben wird. Zwischen 1551 und 1557 arbeitete dieser als Sekretär und 
Bibliothekar bei Fugger. Die Hs. kam schließlich 1571 nach München in die 
herzogliche Hofbibliothek, als Herzog Albrecht V. von Bayern (1528-1579) die 
10.000 Bände zählende — davon circa 900 Handschriften — Fugger-Bibliothek erwarb". 





? Wohl aus dem 14. Jh., vgl. PLP 11/3838 (hier wird aber nur eine vage Datierung 
angegeben ["XII. Jh. oder spáter"]). 

! Zu Venedig als Hauptmarkt des Handschriftenhandels im 16. Jh. seien mindestens folgende 
Beiträge erwähnt: J. IRIGOIN, Les ambassadeurs à Venise et le commerce des manuscrits grecs 
dans les années 1540-1550, in H.-G. BECK — M. MANOUSSACAS — A. PERTUSI (Hrsg.), Venezia 
centro di mediazione tra Oriente e Occidente (secoli XV-XVI). Aspetti e problemi, Il, Florenz 
1977, 399-415; P. CANART, Jean Nathanaél et le commerce des manuscrits grecs à Venise au 
XVIe siecle, a. a. O., 417-438; A. PALAU, Les copistes de Guillaume Pellicier, évéque de 
Montpellier (1490-1567), in "Scrittura e Civiltà" 10 (1986), 199-237; MONDRAIN, 354-385. 

? Zu Johann Jakob Fugger, der als einer der bedeutendsten Büchersammler seiner Zeit galt, 
vgl. ADB, VIII, 183; NDB, V, 720-721; Augsburger Stadtlexikon, 421-423; K. HAJDU, Johann 
Jakob Fugger und seine Bibliothek, in Kulturkosmos der Renaissance, 125-127 (mit weiterer 
Literatur). 

!3 Zum Augsburger Philologen Hieronymus Wolf vgl. ADB, XLIII, 755-757; H.-G. BECK 
(Hrsg.), Der Vater der deutschen Byzantinistik: das Leben des Hieronymus Wolf von ihm selbst 
erzählt (Miscellanea Byzantina Monacensia 29), München 1984; Augsburger Stadtlexikon, 935- 
936; H. ZÄH (Hrsg.), Hieronymus Wolf, Commentariolus de vita sua, Diss. München 1998; 
K. HAJDO, Griechische Autographen des Hieronymus Wolf in der Bayerischen Staatsbibliothek, 
in "Codices Manuscripti" 44/45 (2003), 41-67 und H. ZÄH, Zeitalter des Humanismus: die 
Wiederentdeckung von Byzanz, in L. WAMSER (Hrsg.), Die Welt von Byzanz — Europas 
östliches Erbe — Glanz, Krisen und Fortleben einer tausendjährigen Kultur, München 2004, 
426-433 (die beiden letzten Beiträge mit ausführlicher Bibliographie). 

4 Zu Herzog Albrecht V. von Bayern, der 1558 die Münchner Hofbibliothek gründete sowie 
das Antiquarium errichtete, s. ADB, I, 234-237, ferner D. und P. DIEMER, Das Antiquarium Herzog 
Albrechts V. von Bayern. Schicksale einer fürstlichen Antikensammlung der Spátrenaissance, in 
"Zeitschrift für Kunstgeschichte" 58, Heft 1 (1995), 55-104 und ST. KELLNER, Albrecht V. — die 
Macht und das Geld, die Kunst und die Bibliothek, in Kulturkosmos der Renaissance, 23-25. 

5 Dazu s. O. HARTIG, Die Gründung der Münchner Hofbibliothek durch Albrecht V. und 
Johann Jakob Fugger, München 1917, P. LEHMANN, Eine Geschichte der alten Fugger- 
bibliotheken, I-II, München 1956-1960, und außerdem MONDRAIN, passim. 
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6. Illumination 


Die Ornamentierung beschrünkt sich auf eine einzige Zierleiste mit verziertem 
Saum zu Beginn des Textes (f. 1"). Innerhalb der Zierleiste findet sich eine Reihe von 
neun, in der braunen Schreibtinte gezeichneter und in Rot kolorierter Palmetten, an den 
drei Seiten Eckblüten, unten rechts ein angehängter Flechtbandknoten. Wohl von einer 
späteren Hand, ebenso auf f. 1', eine einfach verzierte Anfangsbuchstabe in roter Tinte 
sowie die unbeholfene, in Braun gezeichnete und in Rot kolorierte Leiste, die den Text 
auf f. 1’ umrahmt. In der braunen Schreibtinte die Silhouetten-Initialen zu Beginn der 
jeweiligen Homilien (zwei- bis vierzeilig, oft schlicht verziert). Ornamentierte 
Kustoden mit einfachen Fleuronnée-Motiven (kurzen Parallelfáden). Titel und 


gelegentlich Bibeltext in der Art der alexandrinischen Auszeichnungsmajuskel. 


7. Einband 


Wie die meisten griechischen Handschriften aus der Bibliothek Johann Jakob 
Fuggers (s. oben Provenienz), weist auch der Cod.graec. 314 den charakteristischen 
Einband auf, der in der Literatur meist als „Fugger-Einband“ bezeichnet wird!é. Dabei 
handelt es sich um einen Einband alla greca aus der Mitte des 16. Jh., in rotem Leder 
auf Holzdeckeln mit Linienornamenten und floralen Stempeln in Goldprägung, der von 
Fugger selbst besorgt, und zum größten Teil von einem Buchbinder realisiert wurde, 
der in der Mitte des 16. Jh. in Venedig aktiv war und nach dem Namen seines 


wichtigsten Auftraggebers *Fugger-Meister"" 


genannt wird. Im Fall des Cod.graec. 
314 konnten jedoch Fachleute feststellen, dass der Einband sehr wahrscheinlich von 
der Offizin eines Schülers des sogenannten “Fugger-Meisters” stammt, eines Flamen 
namens Antoni Ludwig", der erst in Venedig und dann in Augsburg tätig war und 


dessen Einbände denen seines Meisters sehr ähneln. 





16 Vgl. zuletzt HAJDU, Sammlung, 53-55 (“Exkurs: Fuggereinbände”), mit weiterer Literatur. 

U Vgl. I. SCHUNKE, Venezianische Renaissanceeinbände. Ihre Entwicklung und ihre 
Werkstätte, in Studi di bibliografia e storia in onore di T. de Marinis, IV, Verona 1964, 169- 
176; V. TIFTIXOGLU, Katalog der griechischen Handschriften der Bayerischen Staatsbibliothek 
München, 1: Codices graeci Monacenses 1-55 (Catalogus codicum manu scriptorum 
Bibliothecae Monacensis II, D, Wiesbaden 2004, Abb. 5-8 (Bayerische Staatsbibliothek, 
Cod.graec. 8, 12, 14). 

15 S.A. HOBSON, Renaissance book collecting. Jean Grolier and Diego Hurtado de 
Mendoza, their books and bindings, Cambridge 1999, 129, 132 und Abb. 79 (München, 
Bayerische Staatsbibliothek, Cod.graec. 78); vgl. auch B. WAGNER, Fugger-Einband von Anton 
Ludwig, in EAD. (Hrsg.), Außen-Ansichten. Bucheinbände aus 1000 Jahren aus den Beständen 
der Bayerischen Staatsbibliothek München. Ausstellung anläßlich der Tagung des 
Arbeitskreises Einbandforschung 28. August - 15. Dezember 2006, Wiesbaden 2006, 88-89. — 
Zu Antoni Ludwig (t 1574) vgl. S. CORSTEN -G. PFLUG - F. A. SCHMIDT-KÜNSEMÜLLER, 
Lexikon des gesamten Buchwesens, IV, Stuttgart 1995, 618 (mit weiterer Literatur). 
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8. Literatur 


Hier wird man sich vorerst auf die Sekundärliteratur beschränken müssen, die die 


Hs. vor der Identifizierung ihres Inhalts (d. h. vor 2012) zitiert. 


BSB, Cbm Cat. 48 = «C. STEPHANUS», Katalog der griechischen Handschriften und 
Drucke der Bibliothek Johann Jakob Fuggers in Augsburg, 1565, ff. 88Y-89. 


Catalogus graecorum manuscriptorum codicum, qui asservantur in inclyta Serenissimi 
utriusque Bavariae Ducis etc. Bibliotheca, Ingolstadt 1602 [hrsg. auf Initiative von 


H.G. HÖRWARTH], 9. 
HARDT III, 267-268. 


M. REIL, Zur Akzentuation griechischer Handschriften, in: BZ 19 (1910), 477, 505, 
507, 514, 521-522, 525. 


A. RAHLFS, Verzeichnis der griechischen Handschriften des Alten Testamentes, für das 
Septuaginta-Unternehmen aufgestellt (Nachr. Kgl. Ges. Wiss. Góttingen, philol.-hist. 
Kl., Jg. 1914, Beiheft), Berlin 1914, 153. 


HAJDU, Sammlung, 26 (Anm. 38). 


ABGEKÜRZT ZITIERTE LITERATUR 


ADB = Allgemeine Deutsche Biographie, hrsg. durch die HISTORISCHE COMMISSION 
BEI DER KGL. AKAD. WISS. (München), I-LVI, Leipzig 1875-1912 (Ndr. Berlin 1967- 
1971). 


Augsburger Stadtlexikon = G. GRÜNSTEUDEL — G. HÄGELE — R. FRANKENBERGER 
(Hrsg.), Augsburger Stadtlexikon, Augsburg ?1998. 


BZ = Byzantinische Zeitschrift. 


HAJDUÜ, Sammlung = Katalog der griechischen Handschriften der Bayerischen 
Staatsbibliothek München, Bd. X, 1: Die Sammlung griechischer Handschriften in der 
Münchner Hofbibliothek bis zum Jahr 1803. Eine Bestandsgeschichte der Codices 
graeci Monacenses 1-323 mit Signaturenkonkordanzen und Beschreibung des 
Stephanus-Katalogs von K. HAJDÜ, Wiesbaden 2002. 


HARDT III = I. HARDT, Catalogus codicum manuscriptorum graecorum Bibliothecae 
Regiae Bavaricae, II, München 1806. 


Kulturkosmos der Renaissance = Kulturkosmos der Renaissance. Die Gründung der 
Bayerischen Staatsbibliothek, hrsg. durch die BAYERISCHE STAATSBIBLIOTHEK, 
Wiesbaden 2008. 


MONDRAIN - B. MONDRAIN, Copistes et collectionneurs de manuscrits grecs au milieu 
du XVle siécle: le cas de Johann Jakob Fugger d'Augsbourg, in: BZ 84/85 
(1991/1992), 354-390. 
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NDB = Neue Deutsche Biographie, hrsg. von der HISTORISCHEN KOMMISSION BEI DER 
BAYER. AKAD. Wiss. (München), I-XXV [bis „Tecklenborg“], Berlin 1953-2013. 


PLP = Prosopographisches Lexikon der Palaiologenzeit, erstellt von E. TRAPP unter 
Mitarbeit von R. WALTHER u. a., Faszikel 1-12; Addenda und Corrigenda zu Fasz. 
1-8 sowie 1-12 (Österr. Akad. Wiss., Veröff. der Komm. für Byzantinistik I), Wien 
1976-1995; nach Faszikeln (I-XII) und Nummern zitiert. 


SAUTEL = J.H. SAUTEL, Répertoire de réglures dans les manuscrits grecs sur 
parchemin (Bibliologia 13), Turnhout 1995. 


Aufrichtigen Dank schulde ich Frau Prof. Anna Pontani, Herrn Professor Lorenzo 
Perrone und Herrn Professor Dr. Dr. h.c. mult. Peter Schreier, auf deren Hilfe und 
Kompetenz ich so oft zurückgreifen konnte. 


Marina Molin Pradel 
Bayerische Staatsbibliothek, München 


III. 
Emanuela Prinzivalli 


L'ORIGINALE E LA TRADUZIONE DI RUFINO 


1. La traduzione delle omelie di Origene sui Salmi: 
contesto storico e caratteri generali 


Delle ventinove omelie contenute in M le quattro su Ps 36 erano già conosciute 
nella traduzione di Rufino!, circostanza di fondamentale rilievo perché ha fornito a 
Marina Molin Pradel il primo indizio per l'attribuzione delle restanti a Origene, ma 
preziosa anche sotto un altro aspetto: il ritrovamento dell'originale consente finalmente 
di confrontare la traduzione di Rufino con testi greci completi di omelie origeniane, 
cosa finora impossibile. Infatti, per uno di quegli strani scherzi della sorte di cui ἃ 
costellata la storia degli studi, sino al riconoscimento della paternità delle omelie di M 
non si aveva nessuna omelia intera di Origene, in greco, cui corrispondesse una 
traduzione rufiniana?, mentre nel caso di Girolamo & stato possibile operare un 
confronto per dodici delle venti omelie origeniane su Geremia?. 

Nel codice manca la quinta e ultima omelia su Ps 36, che leggiamo invece nel latino 
rufiniano. Si puó avanzare l'ipotesi che la natura stessa del salmo commentato, di 
carattere sapienziale, abbia favorito la perdita dell'omelia. Il salmo, infatti, risulta 
composto da una serie di tematiche labilmente connesse l'una all'altra, che producono 
un analogo dispersivo andamento della predicazione; puó quindi essere troncato, 
insieme al relativo commento, senza che si determini una significativa sensazione di 
incompiutezza. Inoltre la quarta omelia commenta da ultimo il v. 28 (“il Signore non 
abbandona i suoi santi, saranno preservati per l'eternità"), terminando con la visione 
della ricompensa escatologica eterna in cambio di una breve vita travagliata, il che é 
senz'altro una valida conclusione generale. Di conseguenza, tenendo presente che il 
codice & un'antologia omiletica, frutto a sua volta di precedenti selezioni, l'ignoto 


antologizzatore avrà ritenuto di poter copiare fin li, magari per lasciare spazio sul 





! Origene. Omelie sui Salmi, Homiliae in Psalmos XXXVI — XXXVII — XXXVIII, a cura di 
E. PRINZIVALLI, Firenze 1991. 

? Possediamo solo, ai fini del confronto, grazie alla Philocalia, l'originale quasi completo di HIos 
XX (= Phil 12) e un lungo passo di HLv V (= Phil 1). 

? Cf. E. KLOSTERMANN, Origenes Werke III, Berlin ?1983, xvii e P. NAUTIN, SC 232, Paris 
1976, 33. Queste omelie sono presentate su colonne parallele (255-526) in PG 13. Girolamo ha 
tradotto altre due omelie origeniane su Geremia, di cui peró non é rimasto l'originale. La 
comparazione ha permesso a Klostermann (pp. xvi-xxiii) e Nautin (SCh 232, 35-42) di 
raggiungere conclusioni attendibili riguardo al lavoro di Girolamo come traduttore delle omelie 
di Origene. 
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supporto materiale ad altre omelie. La quinta omelia deve essere stata tralasciata in una 
fase precoce di selezione*, perché nelle catene mancano del tutto frammenti tratti da 
essa, mentre ὃ riportato materiale delle altre quattro. 

Per comprendere la ratio interpretandi di Rufino, bisogna brevemente accennare 
alle circostanze della composizione. Egli, forse nel 401 ad Aquileia?, tradusse cinque 
omelie di Origene su Ps 36, due sul 37 e due sul 38 per i coniugi romani Aproniano e 
Avita, suoi amici e protettori durante il precedente soggiorno romano, da poco 
dedicatisi all'ascetismo domestico. Nella dedica prefatoria Rufino parte dalla 
costatazione che questi tre salmi sono di contenuto etico (expositio tota moralis est) e 
che per questa ragione ha tradotto le omelie corrispondenti, specificando di aver voluto 
costituire una trattazione organica, da tenere sottomano in un unico codice, adatta a far 
progredire sulla via del perfezionamento etico con i tre momenti della conuersio o 
paenitentia, della purgatio e del profectus. L'opera ἃ rivolta in modo specifico ad 
Avita e alle donne che hanno abbracciato una vita religiosa perché l'esposizione & fatta 
con frasi chiare, in modo semplice, evitando problematiche difficili: egli fa capire che 
Avita si era in precedenza lamentata della difficoltà delle sue traduzioni e dunque la 
rassicura, con una punta di sufficienza paternalistica nei confronti della limitatezza 
femminile. Altra caratteristica del prologo & che il nome di Origene non viene 
menzionato, probabilmente per non distogliere in nessun modo l'attenzione dal 
compito di maestro spirituale che egli si propone con questo lavoro, in un momento in 
cui era viva e lacerante, negli ambienti romani, la polemica su Origene. Le modalità 
con cui Rufino menziona Origene rivelano sia il periodo storico sia la sua strategia: 
dalla baldanza con cui il nome di Origene risuona all'inizio della prefazione del De 
principiis passiamo all'uso costante del soprannome Adamantius senex, usato con 
l'evidente sottinteso di ricordare immediatamente il duro e diuturno lavoro per cui si 
doveva essere grati all Alessandrino, fino al Commento a Romani, nel quale Rufino, 
dopo il soprannome, fa comparire di nuovo, in fine prefazione, il nome di Origene. 

Peraltro non sempre Rufino compone prologhi per le sue traduzioni origeniane. Lo 


aveva fatto per il De principiis — lo si capisce bene, data l'importanza dell'opera e la 





* M. MOLIN PRADEL, Novità origeniane dalla Staatsbibliothek di Monaco di Baviera: il 
Cod. graec. 314, in "Adamantius", 18 (2012) 16-40: 24-25. 

? Cf. C.P. HAMMOND, The Last Ten Years of Rufinus' Life, in “Journal of Theological 
Studies", NS 28 (1977) 372-429: 387. 

* II prologo infatti si chiude con queste espressioni: ne forte religiosa filia mea, soror in 
Christo tua, ingrata sit operi nostro, si id semper laboriosum intellectui suo pro asperitate 
sentiat quaestionum; quia nec corpus humanum ex solis potuisset neruis ossibusque constare, 
nisi eis diuina prouidentia uel mollitiem carnis intexuisset uel blandimenta pinguedinis (28,16- 
22 PRINZIVALLI). 
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sua controversa ricezione — e per le Omelie su Giosue, tradotte al suo arrivo ad 
Aquileia e dedicate a Cromazio, non lo fa per le Omelie sui Giudici, che seguono da 
presso quelle su Giosué. Lo farà ancora per il Commento a Romani e per le Omelie sui 
Numeri, ma non per le Omelie su Genesi, Esodo, Levitico, né per il Commento al 
Cantico, peraltro incompiuto. Ora, é indubbio che il prologo a Giosué ha un'altra 
calibratura rispetto a quello sui Salmi, illustrando il contenuto delle omelie in modo da 
metterne in luce la complessità. Dai prologhi, dunque, si ricava il proposito specifico di 
Rufino e i mezzi con cui cerca di ottenerlo. Altre informazioni sui suoi criteri si 
leggono nella conclusione della traduzione al Commento a Romani, dove egli spiega la 
fatica che il compito del uertere gli & costata in relazione alla complessità di ciascun 
testo di partenza, massima nel caso del Commento a Romani (plurimo et labore et 
tempore), ma anche in relazione allo stile usato da Origene, a volte piü improvvisato, a 
volte, come nelle Omelie sul Levitico, piü sorvegliato (perorandi stilo). Inoltre Rufino 
fa notare la presenza di questioni sollevate e subito tralasciate, con una considerazione 
che vale in generale per l'omiletica origeniana (in omiletico dicendi genere ab illo 
saepe fieri solet). Nel caso delle Omelie su Genesi, Esodo e Levitico egli dichiara di 
aver colmato tali lacune, mentre per quanto riguarda le Omelie su Giosué, Giudici e 
Salmi ha tradotto simpliciter ut inuenimus et non multo cum labore. Per il Commento a 
Romani la situazione, esposta nella prefazione, à ancora piü complicata®. 
L'affermazione sulla facilità e la semplicità del lavoro svolto per le Omelie sui Salmi 
non va dunque presa in senso assoluto ma va messa in relazione con quanto Rufino 
dice prima e dopo. Tuttavia, fino all'attuale scoperta non sapevamo cosa egli 
effettivamente intendesse parlando di un lavoro poco faticoso e tradotto cosi come lo 
leggeva: la sinossi delle quattro omelie in greco e in latino consente di verificare che, 
invece, le modifiche non mancano e quindi di ipotizzare, con buoni margini di 
approssimazione, che tali modifiche avranno avuto una consistenza maggiore laddove 
egli stesso dichiara di essere intervenuto. Per non correre peró il rischio di tacciare di 
menzogna Rufino, quando dice di aver tradotto semplicemente, ma soprattutto di non 


capire il significato della sua operazione, bisogna riflettere sul fatto che la traduzione 





? Rufino, Epilogus, ed. M. SIMONETTI, CCh 20, Turnhout 1961, 276. 

* Rufino (cf. Praefatio, CCh 20, 275, 12-14) spiega che non tutti i quindici volumi sono 
presenti in tutte le biblioteche e di aver fortemente abbreviato la prolissa spiegazione 
origeniana, oltre ad aver eliminato le interpolazioni. Sulla problematica cf. F. COCCHINI, Il 
commento a La lettera ai Romani di Origene: traduzione e interventi di Rufino, in L’Oriente in 
Occidente. L'opera di Rufino di Concordia. Atti del Convegno Internazionale promosso dalla 
Facoltà Teologica del Triveneto e dal Gruppo Italiano di Ricerca su Origene e la Tradizione 
Alessandrina (Portogruaro, 6-7 dicembre 2013), a cura di M. GIROLAMI, Brescia 2015, c.d.s. 
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per gli antichi latini era una effettiva opera di mediazione culturale*: si trattava di 
trasferire l'autore da tradurre in altro ambiente e in altra epoca in modo che riuscisse 
comprensibile e soprattutto 'parlante' al nuovo pubblico. Carla Lo Cicero ha bene 
espresso questo concetto, a proposito della traduzione rufiniana delle otto omelie di 
Basilio, scrivendo che il uertere di Rufino “non & solo un'operazione interlinguistica, 
ma comportó un'autentica romanizzazione del dettato basiliano, in funzione della 


cultura del traduttore e dei suoi lettori latini"!? 


per cui Basilio si colora del linguaggio 
sallustiano. Un'analoga operazione viene da Rufino compiuta per Origene: se 
l'occidente doveva acquisire l'altezza spirituale e lo spirito monastico ante litteram 
dell Alessandrino, era necessario tradurre la sobrietà e la rarefazione intellettuale che 
caratterizza anche queste omelie in piü immediata ricaduta etica. Molte delle modifiche 
di Rufino vanno infatti nel senso di rendere esplicito l'insegnamento morale ricavabile 


dall' interpretazione di Ps 36. 


Dobbiamo aggiungere un'ulteriore considerazione. Mentre, per quanto riguarda le 
altre raccolte omiletiche Rufino traduce con ogni probabilità tutte le omelie a lui 
disponibili, per le Omelie sui Salmi egli fa una scelta precisa, alla luce del suo scopo 
particolare, all'interno di una raccolta sicuramente molto ampia, quale quella che 
risulta da Girolamo, o forse ancora piü ampia, come avviene per le Omelie su Esodo e 
Levitico" . Ció significa che Rufino ha meditato piü del solito su cosa tradurre e quindi 
ha vagliato in anticipo il testo delle omelie. Se mai ci fosse un dubbio sul carattere 
letterario e tutt'altro che estemporaneo della sua traduzione, questa circostanza 


basterebbe a eliminarlo".. 





? Sul tema cf. M. BETTINI, Vertere. Un antropologia della traduzione nella cultura antica, 
Torino 2012. 

1? C, Lo CICERO, Tradurre i greci nel IV secolo, Roma 2008, 178. Nel 2008 la studiosa ha 
pubblicato l'edizione critica di queste omelie in CCh 20A. 

!! Π| numero delle omelie tradotte da Rufino coincide con quello della lettera 33 di Girolamo 
per le raccolte su Giosué, Giudici, Numeri e Genesi (dove ὃ riscontrabile il numero XVII per 
l'errore del copista, che corregge il XVI probabilmente, perché conta anche un estratto dal De 
benedictionibus patriarcharum di Rufino: cf. L. DOUTRELEAU in Origene. Homelies sur la 
Genése, Paris 1985, SCh 7bis, 14). Fanno eccezione le Omelie su Esodo (otto omelie in 
Girolamo e tredici tradotte da Rufino) e Levitico (undici in Girolamo e sedici in Rufino): 
piuttosto che ipotizzare ogni volta errori del copista, si puó ammettere che Rufino conoscesse 
un numero maggiore di omelie in alcuni casi. 

12 Faccio questa precisazione perché sul punto mi trovo in disaccordo con l'analisi di 
A. GRAPPONE (Omelie tradotte elo tradite? in L'Oriente in Occidente, cit.), in un lavoro 
peraltro pregevole che l' Autore ha avuto la gentilezza di farmi leggere prima della pubblicazione. 
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2. La lingua letteraria di Rufino 


Leggendo in sinossi greco e latino (cf. Anhang) & possibile verificare che Rufino ha 
effettivamente ottemperato a quanto enunciato nel prologo delle omelie su Ps 36-38. 
Egli si preoccupa innanzitutto di trasporre il testo di Origene, marcato dall'oralità, in 
un tessuto linguistico che lo renda adatto a essere apprezzato dai suoi primi destinatari, 
1 nobili coniugi asceti, che dovevano avere una formazione intellettuale di buon livello, 
soprattutto Aproniano al quale, non dimentichiamolo, Rufino ha dedicato 
l'impegnativa Apologia contra Hieronymum. Il testo di arrivo ἃ dunque sorvegliato 
stilisticamente e conforme ad alcune tendenze apprezzate all'epoca, quali la uariatio, 
ovvero la cura di evitare le ripetizioni, in primo luogo quelle, frequenti, del lemma 
biblico - tipiche di una spiegazione orale nella quale giova ripetere piü volte il versetto 
che si sta interpretando — e la duplicatio (o endiadi), cioé una coppia di elementi legati 
da congiunzione, al fine di ampliare l'efficacia di un concetto che il greco esprime in 
una sola parola. Per quanto riguarda l'attenzione a evitare ripetizioni, abbellendo nel 


contempo lo stile, cito solo due esempi: 


Πῶς οὖν ὡς χόρτος ταχὺ ἀποξηρανθήσονται (Ps 


Vis etiam alterius prophetae de talibus monitis 





36,,, οἱ πονηρευόμενοι. οὗς οὐ δεῖ 


auctoritate muniri? Audi quid etiam Isaias de omni 





παραζηλοῦν;: Ἄκουε τοῦ Ἠσαΐου διδάσκοντός 


σε καταφρονεῖν τῆς δόξης τῆς κοσμικῆς καὶ 


gloria carnali pronuntiet: Omnis — inquit — caro 


fenum et omnis gloria eius ut flos feni (Is 40,6). 


πάντων τῶν κατὰ σάρκα ἡδέων. Φησὶ γάρ: 
πᾶσα σὰρξ ὡς χόρτος καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς ὡς 
ἄνθος χόρτου (Is 40,6). 
In questo primo esempio" Origene, a sostegno dell’interpretazione di Ps 36,10, già 
citato, adduce Is 40,6. Rufino si limita a evitare la ripetizione del versetto del salmo. 


Passiamo al secondo esempio!*: 


Δεῖ σε οὖν νοῆσαι τὸ οὐκ εἶδον δίκαιον Oportet ergo nos secundum ea quae supra diximus. 





] ? opt ow 4 une 
ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ TO σπέρμα αὐτοῦ 


ζητοῦν ἄρτους (Ps 36,25b-c) ἀξίως πνευματικῶν 


αφῶν. 


etiam semen iusti intellegere spiritale. 





Il lemma (Ps 36,25b-c) ὃ già stato da Origene ripetuto molte volte nel corso della 
spiegazione. Rufino abbrevia, eliminando la citazione e riallacciandosi alla ratio 
esegetica allegorica precedentemente adottata dall'Alessandrino: cosi facendo, fa 
perdere una sfumatura importante di carattere metodologico, l'enunciazione del 
principio che la Scrittura spirituale deve essere interpretata in maniera degna di lei 


(dEiws), cioe spirituale, ma guadagna in consequenzialità. 





3 H36Ps L2 (f. 357; cf. Rufino, PRINZIVALLI, 44, 7-8. 
^ H36Ps IV,3 (f. 80"); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 198, 143-145. 
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Per quanto riguarda la duplicatio, nella pagina iniziale della prima omelia abbiamo 
subito tre casi: al posto di θεραπεύει Rufino scrive corrigit et emendat; al posto di 
παριστάνειν scrive adsignare et discernere; al posto di θεραπευτικός scrive uelut 


cura quaedam ac medicina". 


La caratteristica piü evidente dello stile di Origene ὃ il tono zetetico, non assertivo, 
della sua pagina, costellata da espressioni dubitative, quali l'emblematico avverbio 
τάχα ('forse"). Panfilo, nell'Apologia in difesa di Origene tradotta da Rufino stesso, 
aveva sottolineato questo stile particolare, a scopo difensivo, mentre in Origene ha 
piuttosto il valore di una chiamata alla ricerca e alla corresponsabilità da parte del 
lettore. Mettendo a confronto le nostre omelie con il latino rufiniano, ci accorgiamo 
che a volte il traduttore elimina le formule dubitative che introducono una 
interpretazione, a volte invece le aggiunge di suo. Allo stesso modo si comporta 
riguardo all'espediente retorico piü semplice e piü usato da Origene predicatore: la 
domanda diretta, retorica o no, all'ascoltatore. Valutando i risultati complessivi, 
bisogna ammettere che Rufino, pur in una maggiore assertività dovuta alla piega che il 
discorso teologico aveva preso dopo la controversia ariana!6, ha introiettato il modo di 
esprimersi origeniano e si lascia la libertà di usarlo quando lo ritiene opportuno. Una 
simile disinvoltura puó sembrare incoerenza: ma Rufino, lungi dal voler modificare il 
linguaggio di Origene in modo sistematico per sostituirlo con il suo, intende piuttosto 
usare metodo e stile origeniani per accostare i lettori all'insegnamento spirituale del 
grande alessandrino, riformulandolo quanto basta per le necessità del momento: 
naturalmente chi decide come e quando mantenere invariata o cambiare la pagina di 
Origene é lui medesimo, e di qui l'impressione, per i moderni, di un arbitrio. 


Si consideri il seguente passo'”: 


Ὀλίγον yàp τὸ ἀπὸ τοῦ ἐνεστηκότος χρόνου Pusillum adhuc profecto a praesenti tempore usque 


Los \ 


ἐπὶ τὴν συντέλειαν Kal ἐπὶ τὸ μετὰ τὴν ad consummationem saeculi esse dicit aut fortassis 
συντέλειαν KoAáCov πῦρ τοὺς ἁμαρτωλούς, etiam ultra consummationem saeculi et donec ignis 


ὅπερ ποιήσει μηκέτι εἶναι ἁμαρτωλόν. ille uindex consumat aduersarios. 


Origene sta prendendo in esame Ps 36,10a ("ancora un poco e il peccatore non ci 
sarà") e parla di un fuoco ‘che punisce’ (koAáCov) dopo la fine. L'aggettivo uindex 
usato da Rufino é sostanzialmente equivalente perché puö significare ‘che vendica’ con 
sfumatura peggiorativa, ma anche indicare l'atto di punire. In questo caso Rufino 


aggiunge rispetto al greco un fortassis. Difficile comprendere, nell'intenzione di 





5 H36Ps L1 (f. 30); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 30 (per il contesto vedi Anhang). 

16 M. SIMONETTI, La crisi ariana nel IV secolo, Roma 1975, 430. 

17 H36Ps 11,5 (f. 47°): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 92, 3-6. Il passo & giustamente evidenziato 
da Grappone, nell'articolo in corso di stampa citato alla nota 12. 
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Rufino, il senso dell’uso di questo avverbio tipicamente origeniano. Forse vuole 
alludere, in modo obliquo, alla funzione purificatrice e non semplicemente di condanna 
del fuoco, che nella traduzione risulta meno rilevata rispetto al greco. Se Rufino avesse 
avuto in mente solo la condanna eterna del peccatore non avrebbe aggiunto l’avverbio 
fortassis, visto che nella dottrina comunemente accettata la condanna & considerata 
appunto senza fine, senza ‘ma’ e 'forse'. 

In un altro luogo Rufino usa un'indeterminatezza che lascia al lettore 
l'approfondimento per evitare un problema esegetico-dottrinale. E il caso di un 
accenno' fatto da Origene alla creazione postlapsaria (διὰ τὴν ἁμαρτίαν) del 
firmamento, al fine di dividere le creature peccatrici da quelle senza peccato. Rufino 
sostituisce il sintagma διὰ τὴν ἁμαρτίαν, che individuava nel peccato la ragione 
dell'esistenza del firmamento, con il sintagma non sine aliqua mystica ratione. Cosi 
facendo non nega la prospettiva origeniana, bensi la rimanda a un'eventuale successiva 


riflessione individuale. 


3. Ció che non é possibile tradurre in latino 


Per valutare la qualità della traduzione rufiniana non bisogna dimenticare che il 
latino e il greco sono lingue dalla struttura diversa, mobile e flessibile il greco, piü 
rigoroso e strutturato il latino. Cosi accade che non sia possibile a Rufino tradurre 
alcune riflessioni che nascono dalle caratteristiche della lingua greca. Origene, come 
anche Didimo il Cieco?, non mancano di sfruttare l'ambiguità (in greco ἀμφιβολία) di 
una espressione per moltiplicare le possibilità di significazione spirituale. Si consideri 
il brano seguente? 

Ἀμφίβολος ἡ λέξις: εἰς τὴν ἑαυτοῦ χεῖρα ὁ 
κύριος ἀντιστηρίξει, οὐκ ἐῶν αὐτὴν 
καταραχθῆναι ἢ τὴν τοῦ παλαίοντος καὶ ἤδη 
μέλλοντος καταρρήγνυσθαι τὴν χεῖρα 
ἀντιστηρίζει, ἵνα μὴ ὅλως ἔλθῃ ἐπὶ πρόσωπον 


καὶ γένηται χαμαὶ ὅλος κείμενος. 


Origene si trova di fronte al lemma di Ps 36,24: “quando cade non rimane a terra 
perché il Signore rafforza la sua mano" che in greco suona: ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει 
χεῖρα αὐτοῦ. In questo caso sfrutta la caratteristica del pronome greco αὐτοῦ che pud 


essere sia dimostrativo che riflessivo: dunque la lettera (λέξις), dice Origene, ἃ 





18 H36Ps ILS (f. 48): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 94,30-41 (per il contesto vedi Anhang). 

19 E. PRINZIVALLI, Didimo il Cieco e l’interpretazione dei Salmi, L'Aquila-Roma 1988, 
38-39. 

? H36Ps IV,2 (76). 
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ambivalente perché puó significare sia che Dio rafforza la propria mano perché non sia 
respinta da chi ha bisogno di aiuto, sia che rafforza la mano di chi si trova in difficoltà 
perché non cada rovinosamente. Rufino omette: potremmo pensare che ritiene non 
conveniente sostenere che Dio rafforzi la propria mano, in quanto ὃ onnipotente, ma la 
spiegazione piü ovvia dell'omissione é che in latino non é possibile la stessa duplicità 
di senso, perché, nel primo caso, si sarebbe dovuto dire quia Dominus confirmat 


manum suam e non manum eius, come e nel testo della Vetus?! 


Un altro problema, di grosso impatto, deriva dalla diversità fra il testo greco dei 
Settanta e le Veteres usate da Rufino e dai suoi interlocutori. A volte si tratta 
semplicemente di spiegare un termine latino che puo risultare ostico. E il caso di Ps 
36,15a (“la loro spada trafigga il loro cuore") dove il greco ha il termine ῥομφαία 
( spada") e il latino il termine framea (framea eorum intret in cor eorum) per cui 
Rufino precisa che si tratta di un tipo di lancia: framea genus teli est, hoc nomine 
nuncupatum?. 

La questione diventa piü delicata quando l’interpretazione di un versetto del salmo 
si fonda su un termine greco dei Settanta cui non corrisponde analogo termine nella 
Bibbia latina. Rufino non puó tradurre direttamente dal greco dei Settanta, come 
farebbe il traduttore moderno per rispettare il testo origeniano, perché la meditazione e 
la lectio diuina erano condotte sulla Bibbia latina: la traduzione delle omelie origeniane 
per Rufino & finalizzata a questo scopo e ció vale soprattutto nel caso del libro dei 
Salmi, che é il libro di preghiera cristiano. Dunque egli deve partire dalla Bibbia usata 
comunemente dai suoi lettori. 

La difficoltà gli si presenta proprio all'inizio della prima omelia su Ps 36°. Il primo 
versetto del salmo recita: "non rivaleggiare con i malvagi e non emulare quelli che 
compiono l'iniquità". Nei Settanta il verbo greco per ‘rivaleggiare’ & παραζηλόω, 
mentre *emulare' é reso con la forma semplice ζηλόω. Origene, da grammatico quale 
un tempo era stato, spiega al suo uditorio che il verbo παραζηλόω non si adopera se si 
vuole parlare il greco con proprietà, ma € stato introdotto per rendere anche in greco la 


differenza che sussiste in ebraico fra le due azioni che vengono proibite. Quindi, 





?! Poco prima Rufino (PRINZIVALLI, 178,60-73) omette di tradurre un altro brano di Origene 
(f. 74") fondato sull'anfibolia della λέξις, ma in questo caso lo sostituisce con la tradizionale 
simbologia Cristo = pietra sulla quale tenere saldi i passi onde evitare i morsi del serpente, in 
quanto probabilmente ritiene piü utile per i destinatari un richiamo cristologico. 

22 H36Ps IIL5, Rufino, PRINZIVALLI, 124, 5. 

23 H36Ps L1 (ff. 30-31); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 32-34. Il brano ἃ lungo e quindi debbo 
rimandare il lettore, per il confronto, all' Anhang. 
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secondo un procedimento tradizionale, cita due versetti biblici (Dt 32,215 e I Cor 
10,225) recanti lo stesso verbo παραζηλόω, per chiarire la prima pericope (Ps 36,1a: 
"non rivaleggiare con i malvagi") mediante il confronto fra i tre versetti, che permette 
di precisare il significato del verbo. Rufino, invece, nel suo testo biblico di Ps 36,1 
(noli aemulari inter malignantes neque aemulatus fueris facientes iniquitates) ha lo 
stesso verbo, aemulari, sia per indicare l'azione di rivaleggiare sia quella di emulare: é 
solo la reggenza a cambiare, perché nella prima pericope (Ps 36,1a) si ha aemulari + la 
preposizione inter, mentre nella seconda (Ps 36,1b) aemulari con l'accusativo, ma 
questa differenza non rende di per sé chiaro il diverso significato del verbo aemulari 
nei due casi. Rufino quindi sostituisce la notazione puristica di Origene sul carattere 
improprio del verbo παραζηλόω, che ha la sua ragion d'essere solo per un uditorio di 
lingua greca, con la spiegazione letterale del versetto (secundum simplicem quidem 
litterae intellectum), che si rende subito necessaria per i suoi lettori. Dopodiché puó 
riprendere a tradurre il testo greco che presenta il confronto di Ps 36,1a con i due passi 
biblici di Dt 32,21 e I Cor 10,22, considerato da Rufino un approfondimento spirituale: 
uerum ut plenius quid etiam intrinsecus sermo iste contineat agnoscamus. Ma ecco 
presentarsi un'altra difficoltà: solo I Cor 10,22 (aut aemulamur Dominum? Numquid 
fortiores illo sumus?) nella Vetus latina reca aemulari, mentre Dt 32,21 (ipsi in zelum 
concitauerunt me in non deo, ad iram me concitauerunt in idolis suis) ha un verbo 
diverso: concitare in zelum. Pertanto Rufino é obbligato a spiegare che in greco il 
verbo é lo stesso nelle due citazioni di Ps 36,1a e di Dt 32,21: hoc ubi Latine dicitur: 
in zelum adduxerunt me et ego in zelum adducam "S, in Graeco idem ipse sermo est 
qui et in psalmi initio est dictus, id est, aemulati sunt me et ego aemulabor eos. 
Rufino non manca di aggiungere altre notazioni sulle varianti di alcuni manoscritti 
latini nonché l'osservazione, da traduttore *professionista', che il verbo παραζηλόω si 
dovrebbe rendere in latino con il verbo irritare piuttosto che con concitare. 
Riassumendo: mentre Origene si trova di fronte a due verbi diversi nelle due pericopi 
di Ps 36,1 ed é costretto a spiegare il primo verbo, παραζηλόω, inusuale, Rufino si 
trova di fronte al medesimo verbo, aemulari, in entrambe le pericopi di Ps 36,1, e deve 
spiegarne il diverso valore in latino. In secondo luogo, Origene, per chiarire il 
significato di παραζηλόω, adduce due passi biblici che recano lo stesso verbo di Ps 


36,1a: Rufino é obbligato dal suo ruolo di traduttore a introdurre gli stessi versetti citati 





24. “Essi mi hanno fatto rivaleggiare con uno che non ἃ dio, mi hanno fatto adirare contro i 
loro idoli". 

25 “Rivaleggiamo con il Signore? Siamo forse piü forti di lui?". 

26 Nel ripetere la citazione di Dt 32,21 Rufino fa una uariatio e cambia il verbo in 
adduxerunt me. 
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da Origene, ma deve aggiungere una spiegazione ad hoc perché in latino, in uno dei 
due casi, il verbo usato é diverso da aemulari. Tutto ció costringe Rufino a una prosa 
faticosa, che non piacque a Erasmo?’: ma la strada era obbligata, come ho spiegato 


sopra. 


4. La necessità di un'esposizione chiara e semplice 


Per quel che concerne l'esigenza di chiarezza, dobbiamo distinguere fra le 
modifiche che interessano unità discorsive brevi e unità lunghe. Nel caso delle prime 
Rufino adotta due strategie opposte in modo coerente: in alcuni casi elimina 
semplicemente quello che risulta oscuro nell'immediato; in altri casi, quando ritiene 
che basti poco per rendere evidente la spiegazione, opera piccole integrazioni. Ecco 


due esemplificazioni per la prima soluzione: 


A 


Kal ὁ ἀπόστολος λέγει: οὐδεὶς στεφανοῦται 
ἐὰν μὴ νομίμως ἀθλήσῃ (II Tim 2,5), καὶ οὕτω 
πυκτεύω ὡς οὐκ ἀέρα δέρων (I Cor 9,26), ἄλλον 


" j NU EPOR 2 R 
τοιοῦτον γενέσθαι ὁποῖος ἣν Ἰακὼβ Aéyov: ὁ 





θεὸς ὁ τρέφων με ἐκ νεότητός (Gn 48,15) μου. 





Quare etiam apostolus exempla palaestrici agonis 
assumpsit cum dicit: Nemo coronatur nisi qui 
legitime certauerit (II Tim 2,5), nisi quia nos scire 
uolebat legis certamina et agones? qui et de seipso 
ait: Sic pugno, non quasi aerem uerberans (I Cor 
9,26). Et iterum: Certamen bonum certaui (II Tim 


4,7). 





Nel brano sopra riportato, in un contesto di metafore atletiche”®, Rufino sostituisce 


una terza citazione (II Tim 4,7) all'accenno 


a Giacobbe, cui Origene dice che Paolo si 


conforma coi suoi sforzi, adducendo una citazione di Gn 48,15, peraltro non del tutto 


perspicua nel contesto. 


Εὑρήσεις καὶ ἄλλα ἐν  ApiQuotg μεγάλα 


Sed digressi quamplurimas  uisiones, redeamus 





[e 32 7 , sg 
οράματα Kat EV Δευτερονομίῳ πάλιν Mwüocews 





[ON 


ὁράματα. Τί δὴ ταῦτα ἐξετάζω περὶ τὸ διαβὰς 


καὶ οὐκ ἤδη ἔρχομαι ἐπὶ τὰ διαβήματα 


ἀνθρώπου κατευθύνεται (Ps 36,234); 


nunc ad hoc quod proposuimus de psalmo, quia a 
Domino — inquit — gressus hominis diriguntur (Ps 
36,23a). 


Qui sopra? Rufino elimina semplicemente quanto Origene precisa sulle grandi 


visioni che si possono leggere nei Numeri e nel Deuteronomio: probabilmente non ha 


molta fiducia che i suoi interlocutori vadano a cercare questi passi in due libri 





21 Brasmo, Censura, ed. Basileae et Lugduni 1536: cf. E. PRINZIVALLI, Vinea spiritalis 
intellegentiae. L'esegesi omiletica dei Salmi in Origene. Un'indagine a partire dalle Omelie sui 
Salmi 36 37 38, in "Annali di storia dell'esegesi", 7 (1990) 397-416: 398. 

28 H36Ps IV,2 (f. 75°); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 182, 114-119. 

29 H36Ps IV,1 (f. 715; cf. Rufino, PRINZIVALLI, 170, 77-80. 
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particolarmente ostici dell’Antico Testamento o semplicemente ritiene superfluo tale 


accenno°. Si noti anche l'eliminazione dell'interrogativa diretta. 


Plenius autem intellegitur quod dicimus hoc modo: 





Νοήσεις δὲ τὸ λεγόμενον ἐπιστήσας ταῖς περὶ 
" NN, j NM ᾿ x 4 
τοῦ κυρίου ἐπινοίαις. Ὁ κύριος Ἰησοῦς Χριστός 

] ἢ ED εἶ ἧς εὐ τ P 
ἐστι δικαιοσύνη: οὐδεὶς ἀδικῶν ὑποτάσσεται 


Χριστῷ ὄντι δικαιοσύνῃ. 


Dominus noster lesus Christus iustitia est. Nemo 
ergo iniuste agens subiectus est Christo qui est 


iustitia. 


Nel passo sopra riportato?! il taglio & brevissimo e riguarda il termine tecnico, nel 


linguaggio teologico origeniano, di ἐπίνοια: evidentemente Rufino non intende 


spiegarlo in questo contesto (e in generale nei contesti omiletici), mentre Origene 


doveva averlo illustrato piü volte ai suoi uditori di Cesarea. 


Anche per la seconda eventualità, l'integrazione, si possono addurre diversi esempi. 


Dovró necessariamente limitare l'esemplificazione: 


Γινώσκει κύριος τὰς ἡμέρας τῶν ἀμώμων kal ἡ 
DUDEN 
κληρονομία αὐτῶν εἰς τὸν αἰῶνα ἔσται (Ps 
36,18). 


τετηρήκαμεν καὶ εἰρήκαμεν, ὁ κύριος οὐ πάντα 


Κατὰ τὰς γραφάς, ὡς πολλάκις 


γινώσκει ἀλλὰ μόνον καλά: ἀγνοεῖ γὰρ τὰ κακὰ 


ὡς ἀνάξια ὄντα τῆς γνώσεως αὐτοῦ. 


Cognoscit Dominus dies immaculatorum et 


haereditas eorum in aeternum erit (Ps 36,18). 
Secundum Scripturas, sicut in multis locis 
obseruauimus, Dominus non omnia cognoscit, sed 
sola illa quae bona sunt. Mala autem dicitur 


ignorare, non quod uere aliquid sit quod eius 





scientiam lateat, sed ea quae indigna sunt notione 


eius, dicitur ignorare. 


Origene interpreta? in breve Ps 36,18, specificando di aver spiegato molte volte il 
concetto: Dio non conosce tutto ma solo il bene perché il male & indegno della sua 
conoscenza. Rufino conosce questa idea, data la sua esperienza dei testi origeniani, ma 
non cosi i suoi lettori. E interessante vedere come, da un lato, Rufino traduca 
letteralmente e quindi dica che ha trattato in molti passi questo argomento (in maniera 
incongrua rispetto a quanto ἃ stato effettivamente spiegato finora nel salmo), dall'altro 
peró aggiunga una precisazione sull'effettiva onniscienza di Dio, importante per chi si 
trova per la prima volta di fronte all'affermazione sconcertante che Dio non conosce 
tutto. 


Δύο οὖν εἰσιν ἐγκαταλείψεις: ἡ μὲν σωματική, 
ἥτις οὐδὲν ἡμᾶς βλάπτει, ἡ δὲ τῆς ψυχῆς 
ἐγκατάλειψις, ἥτις ὀλέθριός ἐστιν. Ὅσον μὲν οὖν 


á ET j αὶ A 
πλουτοῦμεν EV ἔργοις δικαίοις. τοσοῦτον μᾶλλον 


Dupliciter ergo derelinquitur, qui derelinquitur. 
Corporaliter quidem hoc modo, quo superius 


diximus pati omnes sanctos et non laedi. 


Derelinquuntur uero spiritu illi de quibus dicitur: 





βοηθοῦμεθα πρὸς τὸ μὴ ἐγκαταλείπεσθαι. 








Quoniam non probauerunt Deum habere in 





notitiam, tradidit illos Deus in reprobum sensum, ut 





faciant quae non congruunt, repletos omni 





30 [n un altro caso Rufino elimina un accenno ad Abramo: H36Ps 1Π,6, M, f. 59"; cf. Rufino, 


PRINZIVALLI, 132, 81-84. 


?! H36Ps ILI (f. 42°); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 72, 10-14. 
? H36Ps IIL9 (f. 61"-625; cf. Rufino, PRINZIVALLI, 138, 14-140, 1-6. 
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iniquitate, nequitia, auaritia, plenos inuidia 
homicidiis. contentione, — dolo, — susurratores 





detractores, Deo odibiles, contumeliosos, superbos 





elatos (Rm 1,28-29) et cetera huiusmodi mala pro 


quibus et derelinqui meruerunt. 


Il caso sopra riportato presenta i due interventi di cui abbiamo già parlato, sia il 
taglio sia l'integrazione. Rufino sente il bisogno di spiegare i due sensi 
dell'abbandono da parte di Dio, in particolare l'abbandono spirituale. Quindi taglia una 
frase di Origene che ripete sostanzialmente quanto già spiegato prima a proposito di Ps 
36,25a-b (giovane fui e vecchio e non vidi un giusto abbandonato") circa la necessità 
di essere ricchi di opere buone per non subire l'abbandono, e la sostituisce con una 
citazione paolina riguardante chi merita di essere abbandonato da Dio. 

A volte Rufino modifica leggermente, traducendo, un dettato in greco un po’ 


contorto, per pura e semplice esigenza di semplificazione: 


Καὶ οὐχ οἷόν TE ἐστι τὰ ἀγαθὰ Kal ἐν τούτῳ τῷ 
NE Sous 

αἰῶνι ἔχειν καὶ ἐν ἐκείνῳ. 

Εἰ γὰρ ἐν τούτῳ τις ἔχει, ἐκεῖ κολαζόμενος 


"P ΠῚ ur 4 gs ge 
ἀκούσεται: "ἀπέχεις τὰ ἀγαθά σου ev τῇ ζωῇ 


Necesse est enim dici unicuique; quia consecutus es 
tu bona tua in uita tua, et alii; quia consecutus es 
mala, ut alter pro malis bona et alter pro bonis 


mala recipiat. 


σου". Εἰ ἐνταῦθα μὴ ἔχων ἀγαθά, ἀκούσεται ὅτι 
ἀπέσχεν αὐτοῦ τὰ κακὰ ἐν τῷ αἰῶνι ἐκείνῳ. 

Anche se il significato generale del passo” & evidente, in quanto Origene sta 
contrapponendo, come suggerisce la parabola di Lazzaro e del ricco epulone, la 
soddisfazione dei beni terreni alla futura felicità, la terza frase presenta in greco una 
difficoltà e si comprende solo (a meno che il copista non abbia fatto qualche errore) 
assegnando all'éke(vo finale un significato opposto a quello della frase iniziale: nella 
frase iniziale il dimostrativo ἐκείνῳ indica l'altro mondo, in contrapposizione a quello 
terreno, nella frase finale allude al mondo terreno in contrapposizione all'altro mondo. 


La semplificazione operata da Rufino rende chiaro il discorso. 


In caso di unità discorsive piü ampie la situazione ἃ complessa e varia. Rufino 
apporta modifiche per varie ragioni. Alcune hanno lo scopo di eliminare o attenuare 
immagini che evidentemente considera o banali o non adeguate a un contesto piü 
letterario che  predicatorio, sostituendole con passaggi che propongono un 
insegnamento piü mirato. 


E il caso del seguente brano: 





33 H36Ps IV,3 (f. 795); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 196, 121-131. 
3 H36Ps 11,2 (f. 455); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 82, 27-30-84, 30-33. 
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«οὕτως ἐὰν μὲν ἀκούοντες τῶν λεγομένων 
ποιῆτε τὰ προστασσόμενα, οὐκ ἔσται ἀφορία 
οὐδὲ λιμὸς ἀλλὰ δώσει ὁ θεὸς οὐχ ἕνα οὐδὲ δύο 
ἀλλὰ πλείονας νεφέλας, ἵνα ἐὰν ἄλλῳ 
ἀποκαλυφθῇ καθημένῳ ὁ πρῶτος σιωπήσῃ (I Cor 
14,29). 

Εἴθε πολλοὶ γένοιντο ἀνεπαίσχυντοι ἐργάται, 
οἱ ὀρθοτομοῦντες τὸν λόγον τῆς ἀληθείας (II 


Tim 2,15), ἵνα νεφέλῃ νεφέλη παραχωρήσῃ καὶ 


...sed magis efficiamur non auditores legis tantum, 
sed et factores, ut mandet Dominus nubibus suis, 
non uni, neque duabus, sed pluribus, pluere super 
nos pluuiam, ut in ecclesia prophetae duo uel tres 
dicant et ceteri examinent. Et si sedenti reuelatum 
fuerit, prior taceat (I Cor 14,29-30), ut plures fiant 
operarii inconfusibiles recte tractantes uerbum 


ueritatis (II Tim 2,15), 


ut dicat unusquisque 


doctorum et praedicantium uerbum Dei secundum 





λέγῃ ἡ νεφέλη ἔμψυχος οὖσα ἄλλῃ νεφέλῃ: Paulum: Ego plantaui — et ille — rigauit, sed Deus 





». 


“δίδωμί σοι καιρόν. σὺ νῦν τὸν ὑετόν cov 86 incrementum dedit (1Cor 3,6). 





9 45 $^ & x ^ ^ ε ^ ^ n 
€ir' ἐκείνη μετὰ TO δοῦναι τὸν ὑετὸν δῷ πάλιν 


καιρὸν ἑτέρᾳ νεφέλῃ. 








Il passo? & tratto da un contesto piü ampio che contiene altre variazioni da parte di 
Rufino, ma é sufficiente concentrarci su di esso. Rufino sostituisce il breve dialogo fra 
nuvole, immaginato da Origene, il quale in precedenza aveva identificato le nuvole con 
i profeti, con una frase immediatamente centrata sui profeti in ecclesia, cio& dottori e 
predicatori, aggiungendo una citazione paolina (I Cor 3,6). Un caso analogo é la 
soppressione fatta da Rufino di parte di una lunga prosopopea dei cinque sensi che 
Origene” propone per spiegare Ps 36,4 (“deliziati nel Signore ed egli ti concederà la 
richiesta del tuo cuore"), in base alla sua consueta dottrina della corrispondenza fra 
uomo esteriore e interiore e quindi dei sensi spirituali. 

Gli exempla sono, come si sa, parte dell'armamentario del buon predicatore. Per 
quanto riguarda gli esempi tratti dalla quotidianità Rufino si sente particolarmente 
libero di non seguire Origene. Traducendo un passo della quarta omelia?", dopo aver 
introdotto di sua iniziativa due esempi per illustrare plasticamente il pronto risollevarsi 
del giusto dopo un eventuale peccato (tamquam damula ex retibus, et tamquam auis de 
laqueo), elimina i due brevi esempi di Origene che paragona la dispersione dei passi 
del peccatore (cf. Ps 72,20) al vino o all'olio che si versano (Qs yàp ἄλλως 
EKKEXUTAL οἶνος ἢ ἔλαιον ἢ ὁτιποτοῦν τῶν τοιούτων). 

A volte Rufino taglia esempi piü articolati, e non ἃ sempre evidente la ragione. 
Traducendo un brano in cui Origene spiega come anche chi ha sostenuto per diversi 
anni una vita di continenza puó cadere, Rufino elimina l'esempio, suggestivo, del 
timoniere che, dopo aver mantenuto la nave sulla retta rotta per molto tempo, viene 


vinto dal vento contrario?. Grappone pensa che lo faccia perché & restio a 





> H36Ps 1Π,10 (f. 63"): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 146, 40-44. 
3° H36Ps 1,4 (f. 40°): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 62, 85-92. 

37 H36Ps IV2 (f. 72°): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 176, 22-23. 
38 H36Ps IV2 (f. 74°). 
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immaginare un giusto soggetto a improvvise cadute?. Ma, in realtà, egli traduce 
letteralmente la frase precedente di Origene, dove & presentata precisamente la 
situazione di un giusto, quale & chi sceglie la vita continente, che cade. Forse Rufino ha 
semplicemente pensato che l'esempio fosse superfluo e ha preferito recuperare spazio 
per sue aggiunte. 

A volte Rufino integra il discorso origeniano con frasi e accenti totalmente 
origeniani, al punto che, se non avessimo il testo greco, giureremmo che il passo sia 
proprio di Origene. Cosi avviene in H36Ps L2. Origene? sta spiegando Ps 36,2, un 
versetto che paragona i malvagi a fieno ed erba di campo, introducendo il racconto di 
Achab e Naboth (cf. III Rg 20,2), dove Achab, che pretende di avere la vigna del giusto 
Naboth per farci erba di campo, simboleggia il maligno che vuole sradicare il bene dal 
cuore dell'uomo buono (Naboth). L'allegoria peraltro rimane nella pagina origeniana 
piuttosto implicita, mentre Rufino la esplicita mediante una serie di immagini che si 
possono ritrovare in altri passi origeniani*: Fecit ergo hoc tamquam iustus ut non 
permitteret excidi uineam iustitiae cuius fructus laetificaret cor hominis (cf. Ps 
103,15), cum in sapientiae cratere misceretur (cf. Prv 9,2), et plantari holera 
iniquitatis, uelociter uiridantia sed cito arescentia?, e, poco dopo: Est ergo in nobis 
uinea quaedam ex qua fructum scientiae, qui laetificat cor hominis, per donum 
sapientiae premimus in torcularibus (cf. Ps 8,1) Scripturarum cum perfectius et laetius 
diuinae legis mysteria contuemur?. 

Propongo adesso un'ampia unità discorsiva^ nella quale si distingue bene la logica 
delle modifiche apportate da Rufino all'originale. Riporto per comodità la sinossi, 


senza rimandare all'Anhang. 


"Ev0á8e μὲν οὖν φησι: παρὰ κυρίου τὰ Cum ceciderit — inquit — non conturbabitur (Ps 


; E. , PE 
διαβήματα ἀνθρώπου κατευθύνεται kal τὴν 


T ox 4 " j ; 
ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει ὅταν πέσῃ οὐ 


καταραχθήσεται (Ps 36,23-24a), ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς 


36,244). Superius dicens quia a Domino diriguntur 
gressus (Ps 36,23a) eius, hic de casu eius loquitur. 


Vide ergo quia etiam his qui iter hoc incedunt 





2 E r ko ἃς 7 ἢ 
οὐκέτι περὶ ἀνθρώπου ἁπλῶς λέγεται, ὡς 


aliquando accidat cadere, etiam his qui a Domino 





ἐνταῦθα τὸ παρὰ κυρίου τὰ διαβήματα diriguntur, sed est multa differentia inter casum 








39 GRAPPONE, Omelie tradotte elo tradite?, cf. nota 12. 

? H36Ps L2 (f. 36) 

^! Cf. H77Ps VILS5 (f. 293”) e note. 

? PRINZIVALLI, 48, 66-70. 

® PRINZIVALLI, 48, 75-80. Rufino prosegue aggiungendo un'unità discorsiva che contiene 
un altro procedimento caro alla tradizione alessandrina e a Origene, l'allegoria su base 
etimologica: Sed proficientibus nobis in his studiis et Israelitico oculo ad intellectum spiritalem 
tendentibus, uenit Achab iniquus et impius, Achab inimicus uineae nostrae et aduersum studia 
haec sapientiae inuidiam concitat, tumultum commouet, dolos et factiones per Iezabel, hoc est 
per carnalem sapientiam, instruit. 

#4 H36Ps IV,2 (ff. 727"); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 174-176. 
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ἀνθρώπου κατευθύνεται (Ps 36,234), ἀλλὰ περὶ 
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iusti et casum iniusti. lustus, inquit, cum ceciderit 





τοῦ δικαίου πλέον τι ἔχοντος παρὰ τὸν κοινῶς 


non prosternitur (Ps 36,244): iniustus et qui spem 





ὁποῖον ἄνθρωπον. Στόμα yàp δικαίου μελετήσει 
σοφίαν καὶ ἡ γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσει κρίσιν (Ps 
36,30): οὐκ ἀνθρώπου ἀλλ᾽ ἤδη τοῦ δικαίου ὁ 
, A em N HC 
νόμος τοῦ θεοῦ αὐτοῦ Ev καρδίᾳ αὐτοῦ kal οὐχ 
ὑποσκελισθήσεται τὰ διαβήματα αὐτοῦ (Ps 
36,31). Ἐκεῖ κατευθυνθήσεται τοῦ ἀνθρώπου τὰ 
(Ps 36,238), 


ὑποσκελισθήσεται τοῦ δικαίου τὰ διαβήματα 


διαβήματα ἐνταῦθα οὐχ 
(Ps 36,31), ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει χεῖρας 
αὐτοῦ (Ps 36,240. Ἐν δὲ τῷ ἄλλῳ ψαλμῷ, τῷ 
ἐβδομηκοστῷ λέγω καὶ δευτέρῳ: ἐμοῦ δὲ παρὰ 
μικρὸν ἐσαλεύθησαν οἱ πόδες, παρ᾽ ὀλίγον 
ἐξεχύθη τὰ διαβήματά μου (Ps 72,2). Ὅπερ καὶ 
αὐτὸ τοιούτως ἔχειν ὑπολαμβάνων οὖν νόει μοί 
ἐν τῷ ἀναβαίνειν 


τινα ἀναβαίνοντα καὶ 


προκόπτοντα, εἶτα ὀλισθήσαντα καὶ 
A - 2 N NEPOS 
κατελθόντα kal ἀπολέσαντα τὴν προκοπὴν τῆς 
, , ER τς ἴα , «2 " 
ἀναβάσεως αὐτοῦ: μὴ ὄκνει λέγειν “ἐκκεχύσθαι 
τὰ διαβήματα". Ὡς γὰρ ἄλλως ἐκκέχυται οἶνος 
ἢ ἔλαιον ἢ ὁτιποτοῦν τῶν τοιούτων, οὕτω τοῦ 
A TR n ΕΝ X 
προκόψαντος ἤδη ἐν τῷ διαβαίνειν ἐκχεῖται τὰ 


διαβήματα, ὅτε ὀπίσω αὐτοῦ βλέπει. 


non habet in Deo positam, si ceciderit, prosternitur 
et non surgit: id est, si peccauerit, non paenitet et 
peccatum suum emendare nescit. lustus autem 
etiam si in aliquo offenderit, si in uerbo - apostolus 
enim est qui dicit: In multis enim offendimus 
omnes et si quis in uerbo non offendit, hic perfectus 


est uir (Iac 3,2) — offendit ergo et iustus in uerbo, 


fortassis autem aliquando etiam in facto, sed scit 


emendare, scit corrigere. Scit ille qui dixerat: 
Nescio hominem (Mt 26,72), paulo post cum 
respectus fuisset a Domino, flere amarissime (Mt 
26,15): scit et ille qui de tecto mulierem uiderat et 
concupierat eam (cf. II Rg 11,24) dicere: Peccaui, 
quia tibi soli peccaui et malum coram te feci (Ps 
50,6). Si ergo cum ceciderit iustus non prosternitur, 
non permanebit in peccato, sed exsiliet cito, 
tamquam damula ex retibus, et tamquam auis de 
laqueo. Iniustus autem non solum permanet, sed et 
prosternitur in peccatis. Iustus autem quid facit? 
Lex Dei eius in corde ipsius et non supplantabuntur 
gressus eius (Ps 36,31). Ibi dixit quia: Diriguntur 
gressus hominis a Domino (Ps 36,23a), hic quia 
non supplantabuntur gressus (Ps 36,31) iusti, quia 
Dominus - inquit — confirmat manus eius (36,24b). 
In alio psalmo, id est in septuagesimo secundo, 
dicit: Mei autem pene moti sunt pedes (Ps 72,2b). 
Quod id ipsum mihi uidetur intellegendum similiter. 
Proficientes etenim ad uirtutem uelut. ascensu 
quodam nitimur; in quo ascensu si quis labatur et 
decidat, ascensionis suae perdit profectum. Istius 


ergo effusi sunt gressus (Ps 72,2b). 


Il problema di traduzione che si pone a Rufino nasce dalla necessità di evitare, per 


non confondere il lettore, bruschi passaggi e qualche contraddizione che invece 
possono essere tollerati in una predica, perché l'attenzione é tutta presa (o dovrebbe 
essere tutta presa) dall'efficacia della performance del predicatore, che supplisce con 
diversi elementi connotativi (il gesto, il tono della voce) alle aporie inevitabili 
nell'oralità. Origene si diffonde inizialmente a spiegare perché dopo Ps 36,23-24a (“il 
Signore guiderà i passi dell'uomo e la sua via vorrà. Quando cade non sarà confuso") 
si parla non piü di un uomo qualsiasi, che puó cadere e peccare, bensi del giusto, 
inserendo una serie di citazioni prese da parti successive del salmo (vv. 30-31) al fine 
di confortare questa interpretazione. Tuttavia, per spiegare perché i passi del giusto non 


vacillano, come recita il v. 31, adduce Ps 36,240 ("perché il Signore rafforza la sua 
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mano"), la motivazione cio& con cui il salmista spiega perché l'uomo che cade (cioé 
quello che Origene non considerava ancora giusto) non sarà confuso. Successivamente 
a questo brano, e sempre nel medesimo contesto, Origene spiega (f. 74*: cf. Anhang), 
con il sostegno della citazione di Ez 3,20 (soppressa da Rufino), che anche il giusto 
puó cadere. Indubbiamente qui la spiegazione di Origene é un po' confusa: nel tradurre 
Rufino armonizza, spiegando subito che anche il giusto puó cadere, ma che la sua 
situazione ἃ diversa da quella dell'ingiusto perché egli si pente e fa penitenza, portando 
a conferma Iac 3,2 e gli esempi di Pietro e di Davide. Solo a questo punto Rufino cita i 
successivi versetti 30 e 31 di Ps 36, per definire la situazione del giusto che ha superato 
la prova. Se proseguissimo con il confronto sinottico, si avrebbe la conferma della 
coerenza delle successive modifiche rufiniane con questa impostazione di fondo, che, 
si badi bene, non tradisce il pensiero di Origene (l'Alessandrino voleva dire 
precisamente che il cammino della giustizia puó interrompersi e riprendere), ma lo 


espone in maniera piana. 


5. Modifiche di natura dottrinale e modifiche per ragioni varie 


Dobbiamo distinguere le modifiche fatte da Rufino per ragioni squisitamente 
dottrinali dalle modifiche fatte per altri motivi. Le modifiche dottrinali hanno lo scopo 
di adattare il discorso di Origene all'ortodossia della sua epoca, come la seguente 
sinossi? permette di verificare. E da notare, sul piano stilistico, anche l'eliminazione 
delle interrogative retoriche di Origene, per dare un'intonazione maggiormente 


assertiva. 


Οὐδεὶς γὰρ ἔτι ἐν τῇ κακίᾳ Qv καὶ μὴ διαβὰς 
αὐτὴν δυνήσεται κατανοῆσαι τὸ μέγα ὅραμα 
(cf. Ex 3,3). Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ μέγα ὅραμα ἢ ὁ 
καθαρᾷ καρδίᾳ βλεπόμενος θεός (cf. Mt 5,8); Τί 
δ᾽ ἂν εἴη τὸ μέγα ὅραμα ἢ ἡ σοφία καὶ ὁ λόγος 
τοῦ θεοῦ (cf. I Cor 1,24), ὁ Χριστὸς αὐτοῦ, ὃν 
οὐδεὶς δύναται γινώσκειν, ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ 
αὐτῷ ἀποκαλύψῃ (cf. Mt 16,17); Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ 


μέγα ὅραμα ἢ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον; 


x 


Nemo enim adhuc qui in malitia est nec digreditur 
eam et transit, poterit uisionem istam magnam (cf. 
Ex 3,3) secretorum Dei, scientiae scilicet et 
sapientiae, contueri. Magna ergo est uisio, cum 
puro corde Deus uidetur (cf. Mt 5,8). Magna est 
uisio cum puro corde uerbum Dei et sapientia Dei 
qui est Christus eius (cf. I Cor 1,24) agnoscitur. 
Magna uisio est agnoscere et credere in Spiritum 
sanctum. Magna ergo haec uisio scientia Trinitatis 


est. 


La visione di Origene é implicitamente trinitaria. Rufino la esplicita mediante 


l'aggiunta conclusiva: magna ergo haec uisio scientia Trinitatis est. Inoltre modifica la 
frase su Cristo, invertendo l'ordine dei due titoli (o epinoiai) di Cristo, da Sapienza e 


Logos in Logos e Sapienza ed eliminando l'allusione a Mt 16,17, che potrebbe far 





5 H36Ps IV,1 (ff. 69'-70'); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 168, 43-51. 
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pensare a una subordinazione del Figlio al Padre. Modifica infine la frase sullo Spirito 
santo affermando che bisogna riconoscerlo e credere in lui, in conformità agli esiti 
della controversia sullo Spirito santo sviluppatasi nell'ultima parte della crisi ariana. 
Origene parlava abitualmente della partecipazione (μετοχή) degli esseri umani a 
Cristo. Rufino probabilmente ritiene l'espressione viziata dal sospetto di continuità 
ontologica fra il Logos e l'anima umana e quindi, nell'unità discorsiva riportata 
sotto 5 modifica l'originale parlando non piü di partecipazione “a Lui" bensi di 
partecipazione alla sua giustizia. Elimina inoltre le espressioni piü ardite di Origene, 
sempre riguardanti la possibilità per il fedele di partecipazione totale a Cristo, e le 


sostituisce con un'immagine piü consueta di Cristo (fonte perenne) e con una 


specificazione morale. 


Kal μετοχῇ αὐτοῦ δίκαιοι γινόμεθα, μετοχῇ 
αὐτοῦ μετοχῇ 
καὶ μετοχῇ 


ὑπομένομεν. Ἔχωμεν οὖν τὴν μετοχὴν παντὸς 


εἰρηνεύομεν, αὐτοῦ σοφοὶ 


γινόμεθα: οὕτως αὐτοῦ 





τοῦ σώζοντος τοῦ Χριστοῦ, ἀφ᾽ οὗ ἀρύεσθαι 





ἔστι καὶ λαμβάνειν καὶ ὑπομονὴν καὶ 


δικαιοσύνην καὶ σοφίαν καὶ πάντα ἃ λέγεται 


3 ^ ^ ^ H EY ^ ^ 
εἶναι κατὰ τὰς γραφὰς ὁ Χριστὸς τοῦ θεοῦ. 


Et sicut participatione iustitiae eius iusti efficimur 





et participatione | sapientiae | eius — sapientes 


efficimur, ita et participatione patientiae eius 


efficimur patientes. Est ergo uelut fons quidam 





perennis, de quo haurire possumus et patientiam et 
iustitiam et sapientiam et omnia quaecumque sunt 


uirtutum bona, si tamen digna et pura uascula 





nostra deferamus ad fontem. 








Il medesimo scrupolo induce Rufino a eliminare un passo in cui Origene diceva che 


Paolo, in quanto imitatore di Cristo, ὃ *pane' per quelli che ascoltano le sue parole", 


sostituendolo con la frase giovannea (Io 6,51) che Cristo é “pane disceso dal cielo". 


Altre modifiche invece attengono alla sfera dell'insegnamento etico. In alcuni casi 


Sono di carattere prudenziale, per attenuare l'impatto emotivo di un'immagine usata da 


Origene, anche in considerazione dei suoi ascetici lettori, come nell'esempio sotto 


riportato: 


Ἴδε γυναῖκα ἐπιβουλεύουσάν oot, ei μὴ βέλος 
ἐστὶν πεπυρωμένον, πῦρ ἔχουσα ἐν στόματι 
ἡ Σ FREIES; iy NUN 
(va λαλήσῃ kal καύσῃ oe, πῦρ ἔχουσα ἐν τῇ 
χειρί -- ἅπτεται γάρ σου καὶ τιτρώσκει σε —, 
πῦρ ἔχουσα ἐν ὅλῳ τῷ σώματι, ἐν πάσῃ τῇ 


ψυχῇ. 





Si enim uideris mulierem insidiantem tibi ut te 
decipiat, nonne et haec ignitum telum diaboli est, 
cum tibi ita loquitur, ut in te ignem libidinis 


excitet? 


^5 H36Ps ILA (ff. 477): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 90, 42-50. 
#7  H36Ps 1,2 (f. 35°): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 46, 42-45. 
^5 H36Ps IIL3 (f. 55): cf. Rufino, PRINZIVALLI, 116, 27-30. Per il medesimo scopo di 


suscitare la piü viva riprovazione nei confronti del peccato di incontinenza, Rufino, traducendo, 
all'inizio della prima omelia, l'esempio della mogli indotte alla gelosia dalle amanti spudorate 
dei loro mariti, accentua il patetismo, inserendo dettagli che mancano nel greco, come la castità 
delle mogli tradite (pudicis coniugibus): Rufino, PRINZIVALLI, 34, 59. 
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L’efficacia con cui Origene descrive il gioco erotico delle parole e dei gesti che 


infiammano anima e corpo viene sostituita dai toni cupi della denuncia dell’insidia 


diabolica e della libidine. 


In altri casi invece Rufino intensifica il contenuto etico di una spiegazione 


origeniana, come nell'esempio seguente: 


Kal πλῆθος yàp εἰρήνης ἔσται ἐν ταῖς 
ἡμέραις Χριστοῦ, ἕως οὗ ἀνταναιρεθῇ ἡ 


σελένη (Ps 71.7). Καὶ κατατρυφήσουσιν οὖν 


Ita enim scriptum est: Et multitudo pacis erit in 
diebus eius, usquequo auferatur luna (Ps 71,7). 


Quicumque ergo desinit ab ira et derelinquit 





E 


ἐπὶ πλήθει εἰρήνης (Ps 36,110) οἱ ἀκούσαντες 


indignationem (Ps 36,8) et neque animus in iram 





τοῦ παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν 





irritatur neque sermone utitur iracundo, et non 





(Ps 36,8) oí yàp πραεῖς κληρονομήσουσι τὴν 


solum forinsecus uerum et intrinsecus totus in pace 





γῆν kai κατατρυφήσουσιν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης 


est, et neque prouocanti se ad iracundiam_cedit 





(Ps 36,11b). Kal εἰδέναι χρὴ ὅτι κατὰ 


neque ipse alterum ad iracundiam prouocat, sed in 





διάμετρον ἐναντία ἀλλήλοις εἰσὶ πραότης καὶ 


semetipso pacem et in aliis, si qui forte dissident, 








ὀργή. Ὅπου ὀργή, οὐδαμῶς ἐκεῖ πραότης 


ὅπου πραότης. οὐδαμῶς ἐκεῖ ὀργή ὅπου οὖν 


seruat, diligere mansuetudinem, quae pacis custos. 


est, monet, fidelissimaque cuncta moderatur, iste 








πραότης, ἐκεῖ τρυφὴ τοῦ πλήθους τῆς εἰρήνης 


deliciatur uel delectatur in multitudine pacis (cf. Ps 





(Ps 36,11b). Κατατρυφήσουσι yàp οἱ πραεῖς 


36,11b). 


(Ps 36,11b) KAnpovonoüvres τὴν εἰρήνην, Kal 
κατατρυφήσουσιν ol πραεῖς κληρονομοῦντες 
τὴν γῆν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης (cf. Ps 36,110). 

Il brano? si colloca in un contesto in cui il significato del versetto di Ps 36,110 (“i 
miti erediteranno la terra e si rallegreranno in abbondanza di pace") già ὃ stato spiegato 
da Origene. Il testo originale, dopo la citazione biblica di appoggio (Ps 71,7), prosegue 
ripetendo il lemma ed enunciando l'opposizione di mitezza e ira. Rufino sostituisce il 
passo con la descrizione dei passi che gli uomini debbono compiere per essere 
interiormente in pace e quindi godere di abbondanza di pace. 

Concludo il paragrafo riportando la modifica di Rufino che ha prodotto una serie di 
discussioni fra gli studiosi circa la cronologia delle omelie sui Salmi. Origene, volendo 
esemplificare la sentenza di Ps 36,2 (come fieno presto inaridiranno e come erba dei 
prati presto cadranno") a carico dei malvagi, fa un cenno brevissimo e generico agli 
imperatori vissuti trent'anni prima, cioé il lasso di tempo nel quale si mantiene la 
memoria collettiva degli eventi. Rufino, per intensificare la meditazione sulla caducità 


della gloria umana e forse avendo in mente un personaggio specifico, elenca una 





* H36Ps IL6 (ff. 49^"); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 98, 24-35. 
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successione di personaggi, il che ha indotto gli studiosi a cercare di individuare con 
precisione i fatti cui sembrerebbe alludere??, 

Ἴδε τὴν δόξαν τῆς σαρκός: ἐβασίλευσαν πρὸ Vis etiam per singula uidere quomodo flos feni sit 
ἡμῶν πρὸ ἐτῶν τριάκοντα, ἐδοξάσθησαν, οἱονεὶ — carnis gloria? Vide quis imperauit ante hos triginta 


> 


ἄνθος ἡ δόξα αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐσβέσθη, ἐμαράνθη. annos, quomodo imperium eius effloruit: continuo 
autem sicut flos feni emarcuit, tunc deinde alius 
post ipsum, deinde alius atque alius, qui deinde 
duces qui principes et omnis eorum gloria, honor 
non solum tamquam flos emarcuit uerum etiam 
tamquam puluis aridus et a uento dispersus ne 


uestigium quidem sui reliquit. 


6. Ampliamenti 


Rufino si sforza di mantenere le proporzioni delle omelie origeniane. Quindi a un 
ampliamento corrisponde il piü delle volte un taglio?', evitando peró di eliminare 
concetti importanti. Gli ampliamenti sono a volte fatti per ricordare ai lettori alcuni 
episodi biblici. Origene? parlando di fanciulli che hanno sconfitto i malvagi, nomina 
Daniele che vince i vecchioni e Giacobbe che soppianta nel seno materno Esaü: 
Rufino? aggiunge Geremia, la strage degli innocenti e, parlando di Giacobbe, 
menziona anche l'episodio della sottrazione a Esaü della primogenitura, in realtà non 
proprio una buona azione. In un altro punto, alla frase generica di Origene? che ricorda 
la serie di "grandi visioni" di Mosé menzionate nel libro dell'Esodo, Rufino? 
sostituisce l'elenco preciso degli episodi avvenuti presso il suocero letro, il roveto 
ardente e il Mar Rosso. 

Per integrare la spiegazione origeniana di I Cor 15,28 sulla soggezione di Cristo al 
Padre?$ un passo difficile dottrinalmente, che, fra l'altro, costituisce l'appoggio 
Scritturistico fondamentale per la dottrina dell'apocatastasi, Rufino fa una lunga 
inserzione": egli propone e reinterpreta l'apologo sull'utilità di tutte le membra 
spiegando come, se un membro soffre, tutto il corpo sta male; dunque, siccome il 
genere umano é corpo di Cristo, anzi fortassis totius creaturae uniuersitas — un 


sintagma del piü puro spirito origeniano - finché il corpo non sta bene, cioé non si 





0 H36Ps 1,2 (355); Rufino, PRINZIVALLI, 44, 12-19. Su questo tema rimando al mio: A Fresh 
Look at Rufinus as a Translator, in Origeniana Undecima, ed. by A.-CH. JACOBSEN, c.d.s. 

5! Cf, GRAPPONE, Omelie tradotte elo tradite? , cf. nota 12. 

?* H36Ps IV,2 (f. 76). 

53 PRINZIVALLI, 184-186. 

* H36Ps IV,1 (70°). 

5 PRINZIVALLI, 168, 60-66. 

5° H36Ps ILI (ff. 42-43"). 

57 PRINZIVALLI, 76. 
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sottomette a Dio, neppure Cristo é sottomesso al Padre. Rufino evidenzia l’inserzione 
con la formula introduttiva sed et alio modo planius intellegitur quod dicimus. 

Le corde piü congeniali a Rufino, lo abbiamo capito, sono gli ammaestramenti di 
natura etica e in queste occasioni a volte dà il meglio di sé, specie quando nella 
spiegazione lascia intravedere un tratto intimo, e, forse, il riferimento a esperienze 
personali. La piü significativa integrazione, in questo senso, riguarda l'interpretazione 
di Ps 36, 14 (“i peccatori hanno sguainato la spada, hanno teso il loro arco"), nella 
quale Origene si diffonde a parlare delle frecce del diavolo, identificate con i cattivi 
pensieri e parole che il peccatore scaglia, notando che, mentre le frecce di Dio sono 
poche (cioé i cristiani sono pochi) le frecce del maligno sono molte e i popoli, le città, 
gli eserciti ne sono pieni®, aggiungendo ancora il timore che anche i fedeli e lui stesso 
possano talvolta essere frecce di tal fatta. Rufino prende spunto da queste parole per 
introdurre variazioni sul tema del timore di recare scandalo ai fedeli. L'ultima, 
significativa notazione riguarda l'eventualità di eccedere nel contenzioso verbale con 


un interlocutore, facendosi cosi freccia del maligno?: 


Et uide quid accidit nobis infelicius. Interdum dum nos putamus dicere aduersus aliquem et 
incaute proferimus sermones, dum contentiosius agimus et quibuslibet uerbis uincere studemus, 
tunc diabolus ore nostro utitur uelut arcu, per quem sagittas suas dirigat et sagittet rectos corde, 
eos uidelicet qui nos audiunt ea loquentes, in quibus scandalum patiuntur. 


7. Rufino é utile per la costituzione del testo critico greco? 


Dato il carattere parafrastico di ampie parti della traduzione rufiniana, bisogna 
essere estremamente cauti nell'utilizzo di Rufino per la costituzione del testo greco. 
Tuttavia, in diversi casi la traduzione latina ci aiuta. Presento i piü significativi, 


rimandando all'apparato per gli altri. All'inizio della prima omelia leggiamo9*: 


Καὶ ἐνταῦθα τοίνυν ἀρχόμενοι τοῦ τριακοστοῦ 
ékrov ψαλμοῦ, «εὑρίσκομεν» ὅτι δι᾽ ὅλων ὁ 
ψαλμὸς ἠθικός ἐστι, θεραπευτικὸς ἡμῶν τῆς 
ψυχῆς, ἐλέγχων ἡμῶν τὰ ἁμαρτήματα καὶ 
ἐπιστρέφων ἐπὶ τὸ βιοῦν κατὰ τὸν νόμον. 

Ἴδωμεν τὴν πρώτην λέξιν: μὴ παραζήλου ἐν 
πονηρευομένοις μηδὲ ζήλου τοὺς ποιοῦντας 
τὴν ἀνομίαν, ὅτι ὡσεὶ χόρτος ταχὺ 
ἀποξηρανθήσονται καὶ ὡσεὶ λάχανα χλόης 


ταχὺ ἀποπεσοῦνται. 





58. H36Ps ΠΙ,3 (f. 55"). 
59 PRINZIVALLI, 118-120. 


Incipientes igitur explanationem | tricesimi | sexti 
psalmi, inuenimus quod totus psalmus iste moralis 
est et uelut cura quaedam ac medicina humanae 
animae datus, cum peccata nostra arguit et edocet 
nos secundum legem uiuere. 

Sed uideamus iam quale nobis principium dat 
primus uersiculus. Noli — inquit — aemulari inter 
malignantes neque aemulatus fueris facientes 
iniquitatem: quoniam sicut fenum cito arescent et 


sicut holera herbarum cito decident. 


9? H36Ps L1 (f. 307); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 30, 10-32, 19. 
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Ho restituito il verbo della frase principale inserendo εὑρίσκομεν. Per difendere il 
testo di M si dovrebbe ipotizzare che l' ὅτι della seconda riga, dopo Ψαλμοῦ, abbia un 
valore causale e che la principale sia costituita dalla frase ἴδωμεν τὴν πρώτην λέξιν. 
Il periodo risulterebbe peró faticoso e l'usus scribendi di Origene, che mette sempre in 
evidenza, staccandola nettamente dalla frase precedente, la citazione di un lemma, 
sconsiglia questa soluzione. Inoltre nel manoscritto una seconda mano, diversa da 
quella del copista, aggiunge in un secondo tempo dopo Ψαλμοῦ il verbo φαμέν, che 
potrebbe essere anch'esso una buona restituzione. La presenza del verbo inuenimus in 


Rufino fa peró propendere per la restituzione di εὑρίσκομεν, dato che la traduzione 


rufiniana di questa unità discorsiva 6 letterale. 


Nel brano seguente*!, oltre alla restituzione del pronome oe, Rufino consente di 


correggere il cot del manoscritto in oov: 


Τὴν σὴν δικαιοσύνην τὴν πεπραγμένην σοι ἐν 
κρυπτῷ ἀποκεκαλυμμένην δὲ τῷ θεῷ ἐξοίσει ὡς 
φῶς ὁ θεὸς καὶ παραστήσει «σε» δίκαιον 
πεφωτισμένον τῷ φωτὶ τῆς δικαιοσύνης (cf. 
Mal 3,20), οὐρανίοις ἐπιδείξει σου τὸ φῶς τῆς 


δικαιοσύνης... 


Tuam iustitiam, quam tu egisti in occulto et 
reuelasti eam soli Deo, hanc producit sicut lumen 
Deus et ostendit te iustum illuminatum sole iustitiae 
(Mal 3,20), caelo et terrae, et omnibus qui in caelo 


sunt ostendit lumen iustitiae tuae... 


Nel caso seguente? Rufino consente di confermare la catena di Niceta e quindi la 


restituzione del sintagma διὰ Δαυΐδ: 


Τὸ yàp εἰρημένον ἐν τῷ εὐαγγελίῳ, τὸ μακάριοι 

οἱ πραεῖς, ὅρα τίνα τρόπον τὸ πρότερον εἴρητο 
N Re dM EVE m : 2 ; 

«διὰ Δαυΐδ» ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ πνεύματος, ὅπερ ἦν 


NA = 
kai ἐν τῷ Χριστῷ. 


Quod enim dictum est in Euangelio: Beati mansueti 
quoniam ipsi possidebunt terram (Mt 5,5), uide 
quomodo ante iam dictum est a Spiritu sancto per 
Dauid, immo ipse Christus qui nunc in Euangeliis 
dicit: Beati mansueti, quoniam ipsi haereditate 


possidebunt terram (Mt 5,5). 


Nel caso seguente? Rufino consente la restituzione del termine Aöyov: 


Εἰ μέντοι παρεσκεύασταί τις εἰς ὅλας τὰς 
γραφάς, ὥστε εἰναι ἕτοιμος διδόναι λόγον περὶ 

FEN" a N 3 "OT PESCE 
πασῶν τῶν γραφῶν kal βιοῦν κατὰ τὸν ἀληθῆ 


«yov» ἐν πάσαις ταῖς γραφαῖς... 


Si uero potuerit Nouum ac Vetus Testamentum pari 
studio ediscere, atque ex omni eius eruditione 
instruitur, ita ut paratus sit reddere rationem de 
singulis quibusque quae scripta sunt et uitam suam 
secundum uerbum ueritatis eius quae in Scripturis 


continetur aptare... 


Il caso piü interessante di restituzione mediante il confronto con Rufino e il seguente*: 





*! H36Ps L6 (f. 41^); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 66, 3-68 8. 
9 H36Ps IL6 (f. 495; cf. Rufino, PRINZIVALLI, 96,9. 

53 H36Ps IIL6 (f. 60"); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 134, 11-106. 
6 H36Ps IIL1 (f. 52°); cf. Rufino, PRINZIVALLI, 108, 15. 
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Ἦν δὲ Kal κατ᾽ εἶδος εἰρημένον ἕκαστον τῶν 
ἐν τῇ πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ, ἀφ᾽ οὗ τῷ λόγῳ 
μεταβαίνομεν ἐπὶ τὸ διαστείλασθαι τίνα ἔστιν 
ἐν τῇ πανοπλίᾳ τοῦ διαβόλου ἐκ τῶν 
«ἐναντίων» καθ᾽ ἕν. 

Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί (Ps 
36,140): 


ῥομφαίας τῶν ἁμαρτωλῶν καὶ τῆς μαχαίρας 


ES , x Ὅς dum 
καὶ ἐλαμβάνομεν TA περὶ τῆς 
τῶν δικαίων. Ἔλεγεν γοῦν ὁ ἀπόστολος. καὶ 
τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος, ὅ ἐστι ῥῆμα θεοῦ 


[διὰ πάσης προσευχῆς καὶ δεήσεως]. 


Quod ergo dixit: Gladium euaginauerunt 
peccatores, tetenderunt arcum suum (Ps 36,14), 
explanantes dicebamus secundum apostolum, qui 
dixit a contrarüs: Et gladium spiritus quod est 
sermo Dei (Eph 6,17), quia peccatorum gladius 


esset spiritus qui in ipsis est nequam, qui eos 


inspirat ad uerba blasphemiae et iniquitatis et 
turpitudinis. 

M legge ἐν τῷ, che non dà senso, nemmeno se lo uniamo al successivo lemma 
Poudalav οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί (Ps 36,140), ipotizzando, in questo caso, 
l'inversione del καθ᾽ ἕν. Inoltre il lemma di Ps 36,140 ἃ inframmezzato dall'avverbio 
οὖν, e ció indica, secondo l'usus di Origene, che il discorso ricomincia. Rufino 
abbrevia la frase di Origene, che, nella prima parte, ὃ alquanto contorta, ma mantiene i 
contenuti esegetici e dice che in senso opposto (a contrariis) V Apostolo (Paolo) parla 
di spada dello spirito. Se procediamo nella lettura di M troviamo che Origene ricorda 
che l'Apostolo “descrivendo l'armatura di Dio (cf. Eph 6,13) non ha menzionato le 
frecce affinché noi passiamo dall'opposto — come prima avevamo fatto — alle frecce dei 
peccatori" (τὴν πανοπλίαν διαγράφων τὴν τοῦ θεοῦ τόξα οὐκ εἴρηκεν tva ἐκ τῶν 
ἐναντίων -- ὡς πρώην πεποιήκαμεν -- ἔλθωμεν ἐπὶ τὰ τόξα τῶν ἁμαρτωλῶν)“. 
Questa frase di Origene, che ricorda come poco prima avesse introdotto il 
procedimento ἐκ τῶν ἐναντίων, rafforzata dalla traduzione di Rufino a contrariis, 
rende sicura, nel passo riportato sopra, la restituzione del sintagma ἐκ τῶν ἐναντίων. 
L'errata lettura ἐν τῷ probabilmente deriva inizialmente dalla caduta per aplografia 
della parola ἐναντίων, che ha indotto la successiva modifica di ἐκ τῶν in ἐν τῷ. 

Nel passo sopra riportato ho secluso la seconda parte della citazione di Eph 6,17-18 
che sembra un fuor d'opera e che Rufino non riporta. Vi & piü di un caso in cui la 
citazione di un passo biblico nel testo greco sembra si prolunghi oltre il necessario e 
non ha corrispettivo in Rufino. Si resta peró incerti se ció sia dovuto a un 
aggiustamento di Rufino, che si é accorto dell'incongruenza nella citazione fatta da 
Origene, nel qual caso il testo greco deve essere accettato cosi com'é, oppure possa 
considerarsi un maldestro prolungamento della citazione, avvenuto in una delle prime 


fasi della trascrizione dell'omelia da parte di un copista, al di fuori della volontà di 





85 Cf. f. 53V. 
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Origene, e quindi debba essere secluso nell’edizione critica. Ho optato per questa 


soluzione, ma non mi nascondo che la cosa & tutt’altro che sicura. 


Mi ἃ gradito rivolgere alcuni ringraziamenti. Il primo é per Lorenzo Perrone che ha 
voluto coinvolgermi in questa entusiasmante impresa, offrendomi l'opportunità di dare 
il compimento piü felice al lavoro iniziato con l'edizione critica del testo rufiniano 
delle Omelie sui Salmi 36 37 38 di Origene. Ringrazio il mio caro maestro, Manlio 
Simonetti, per i generosi suggerimenti ma piü ancora per il piacere intellettuale delle 
ore che abbiamo trascorso a discutere su questi testi. Grazie a Daniele Bianconi che, 
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IV. 
Lorenzo Perrone 
ZUR ANLAGE DER EDITION 


Die vorhandene Ausgabe, die editio princeps des Codex Monacensis Graecus 314, 
bemüht sich, die 29 Psalmenhomilien zum ersten Mal zugänglich zu machen und sie 
gleichzeitig als ein Werk des Origenes zu dokumentieren. 

Von dieser Zielsetzung bestimmt, werden die von den Psalmenkatenen bezeugten 
Stellen unserer Homilien im Text fettgedruckt, um den Lesern eine unmittelbare 
Vorstellung von ihrer indirekten Überlieferung zu geben. Allerdings lassen sich diese 
Exzerpte nicht immer genau wiedergeben, weil der Katenen-Text oft in verkürzter 
bzw. manipulierter Form erscheint oder andere Ausführungen zusammen mit denen der 
Münchner Handschrift enthält. Deshalb wurde im edierten Text versucht, die 
jeweiligen Stellen, auch wenn es sich um einzelne Worte bzw. Ausdrücke handelt, zu 
signalisieren, soweit dies möglich war. Auf jeden Fall findet man im textkritischen 
Apparat Hinweise auf die Katenen-Exzerpte und -- wenn nötig - auf ihre 
unterschiedliche Textfassung. Der jeweilige Text ist den verfügbaren Editionen der 
Katenen entnommen, d.h. den Ausgaben der Psalmenfragmente des Origenes in den 
Bänden 2 und 3 der Analecta Sacra von Pitra sowie im Band 17 der Patrologia 
Graeca. Nur an sehr wenigen Stellen konnte die handschriftliche Überlieferung der 
Katenen-Fragmente direkt verwertet werden, und zwar dank der freundlichen 
Vermittlung von Cordula Bandt und Barbara Villani, die eine neue Edition der 
Psalmen-Exzerpte des Origenes an der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften vorbereiten. 

Zweitens spiegelt auch der Quellen-Apparat die Bemühung wider, die Zuweisung an 
Origenes durch die dazugehörigen Parallelstellen zu untermauern. Dementsprechend 
gestaltet sich dieser Apparat im Allgemeinen sehr ausführlich, wenn auch die einzelnen 
Editoren sich nicht immer an zu feste Kriterien gehalten haben und eher flexibel 
vorgegangen sind. Beim dargebotenen Material bestand unser Hauptziel erwartungs- 
gemäss darin, die in zahlreichen Schriften verstreute Psalmenauslegung des Origenes 
mit der in den neuen Homilien dargebotenen Interpretation zu vergleichen. Da jedoch 
viele der bisher bekannten Kommentarfragmente (vor allem zu den Psalmen, aber 
gelegentlich auch zu anderen biblischen Schriften) nicht mit Sicherheit Origenes 
zugewiesen werden können, sind sie bei noch nicht gesicherten Stellen mit einem 
Fragezeichen in den Quellenapparat eingetragen. 

Was die anderen Zitate aus der Schrift angeht, werden jeweils Parallelen aus den 


sonstigen Werken des Alexandriners geboten, soweit sie charakteristische Aspekte der 
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Exegese und der Theologie des Origenes beleuchten, die ihrerseits wiederum die neuen 
Psalmenhomilien als sein Werk bestätigen können. 

Insofern das strukturierende Prinzip des Quellen-Apparats in der Behandlung der 
Schriftzitate beim Alexandriner besteht, wurde auch ein besonderes Augenmerk auf 
ihre Form sowohl im Alten als auch im Neuen Testaments gerichtet. Die Werke des 
Origenes sind ja seit langem als wichtige Zeugen für die Textüberlieferung der 
griechischen Bibel erkannt worden. Ohne hier die textuelle Eigenart der Schriftzitate in 
den neuen Psalmenhomilien im Detail untersuchen zu können, sorgt mindestens der 
Apparat dafür, eventuelle Unterschiede vom 'Standardtext' des Alten und des Neuen 
Testaments zu signalisieren. Dies geschieht vorläufig einerseits anhand der klassischen 
Septuaginta-Ausgabe von Rahlfs (= LXX), andererseits anhand des Novum 
Testamentum Graece (= NTG). Was die Psalmenzitate nach der Septuaginta angeht, 
sind sie im Apparat durchgehend nach der Sonderedition von Rahlfs (Psalmi cum 
Odis) angegeben. 

Ausserdem werden stilistische und literarische Aspekte, die die Hand des Origenes 
verraten können, im ersten Apparat aufgenommen. Es sind charakterische und oft 
formelhafte Redewendungen sowie Neuschópfungen von Wörtern (hapax legomena). 
Abgesehen von letzteren, die immer eingetragen wurden, konnte man auch in diesem 
Fall nur auswahlweise und repräsentativ vorgehen, weil sonst die Belege an etlichen 
Stellen zu umfangreich ausgefallen wären. 

Die Parallelstellen aus den Schriften des Origenes werden tendentiell, nach dem 
anfänglichen Vergleichsmaterial aus den Werken zu den Psalmen, entsprechend ihrer 
konventionellen Unterteilung in Kommentare, Homilien und Traktate aneinandergereiht. 

Im Allgemeinen wurde auf Zitate aus früheren oder späteren Autoren verzichtet, 
wenn diese Quellen nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit unseren Homilien 
stehen. Unter den Vorgängern des Origenes kann Philo von Alexandrien als besondere 
Ausnahme gelten, denn der Prediger bezieht sich implizit auf ihn oder lehnt sich an ihn 
an. Von den Nachfolgern des Origenes wurde nur Hieronymus systematisch verwertet 
aufgrund seiner Tractatus in Psalmos, die bekanntlich origenisches Gut enthalten und 
speziell etliche Kontakte mit den Münchner Homilien verraten. Als weitere Vertreter 
der Origenes-Rezeption in Bezug auf seine Psalmenauslegung werden, allerdings nur 
gelegentlich, Eusebius von Cäsarea und Didymus zitiert. Eine der zukünftigen 
Aufgaben der Forschung sollte der Rezeptionsgeschichte unserer Homilien nachgehen 


und womöglich nach zusätzlichen Zeugnissen der indirekten Überlieferung suchen. 
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Homilia I in Psalmum XV 


Eis τὸν Le’ ψαλμὸν ὁμιλία a’ 


1. [17] Ἔστι τινὰ γράμματα ἐν στήλαις ἐμψύχοις γραφόμενα, οὐ μέλανι 
ἀλλὰ πνεύματι θεοῦ ζῶντος, καὶ γραφόμενα οὐκ ἐν πλαξὶ λιθίναις ἃ [στήλαις] 
οὐδ᾽ ἐν καρδίαις λιθίναις" καὶ ἀνυπείκτοις λόγοις θεοῦ καὶ σκληραῖς, ὁποία ἦν ἡ 
τοῦ σκληρυνθέντος αὐτὴν Φαραώ“: γράφεται δὲ ταῦτα εἰς καρδίαν ἁπαλὴν καὶ 
εὔεικτον πρὸς τὸν γράφοντα kal ἱμεέντοι» διὰ τοῦτο σαρκίνην. Ταῦτα τὰ 
γραφόμενα γράμματα εἰς στήλην σαρκίνην ἅγια ὄντα ποιεῖ τὰ γεγραμμένα 
προγραφὴν ἔχειν “ornkoypablav”, διὸ ὁ ἀναγνωσθεὶς ψαλμὸς" ἐπιγέγραπται 
στηλογραφία τῷ Aavíó !. 

Εἰ δὲ βούλει εἰδέναι ὅσοι εἰσὶν ψαλμοὶ ταύτην ἔχοντες μετὰ καὶ ἑτέρων 
τινῶν προσκειμένων τῇ στηλογραφίᾳ τὴν ἐπιγραφήν, μάνθανε ὅτι ὁ πεντηκοστὸς 
πέμπτοςξ καὶ ὁ πεντηκοστὸς ἕκτος" καὶ ὁ πεντηκοστὸς ἕβδομος! καὶ ὁ ἑξῆς αὐτῷ 
ὁ πεν! Ἵτηκοστὸς ὄγδοος: καὶ ὁ πεντηκοστὸς ἔνατός" «εἰσιν». Οὗτος μὲν οὖν 
στηλογραφία, φησί, τῷ Δαυίδ', ἕκαστος δὲ ἐκείνων μετὰ προσθηκῶν τινῶν, οἷον ὁ 
πεντηκοστὸς πέμπτος εἰς: τὸ τέλος, ὑπὲρ τοῦ λαοῦ τοῦ ἀπὸ τῶν ἁγίων 
μεμακρυμμένου, τῷ Δαυὶδ εἰς στηλογραφίαν, ὁπότε ἐκράτησαν αὐτὸν οἱ 
ἀλλόφυλοι ἐν Γέθ". ὁ δὲ πεντηκοστὸς ἕκτος᾽ eis τὸ τέλος, μὴ διαφθείρῃς, τῷ 
Δαυὶδ εἰς στηλογραφίαν ἐν τῷ αὐτὸν ἀποδιδράσκειν ἀπὸ προσώπου Σαοὺλ εἰς τὸ 
σπήλαιον", Καὶ ἵνα μὴ ταῦτα λέγωμεν, ἃ δύνασθε καὶ ἑαυτοῖς ἀναλεγόμενοι 
εὑρίσκειν, φαμὲν ὅτι οἱ μὲν λοιποὶ ἔχουσι “στηλογραφίαν᾽ μετὰ καὶ ἄλλων ἐν τῇ 
ἐπιγραφῇ προσκειμένων τῇ “στηλογραφίᾳ᾽", οὗτος δὲ μόνος οὐδὲν ἄλλο ἔχει ἐν τῇ 
ἐπιγραφῇ ἢ τὴν “στηλογραφίαν, 

1. * II Cor 3,3. ® Cf. Ez 11,19. * Cf. Ex 7,22; 9,35. — Prin 1Π,1,7-11 (204,7-214,6); Phil 
27 (268-314). * Cf. Ps 15,1a. * H67Ps 1,1 (f. 83°): "Eva τῶν ἀναγνωσθέντων ἐπιλεξάμενος 
ψαλμόν; (f. 84") TOD προκειμένου kal Avayvwodevros ψαλμοῦ. ΡΞ 15,1a. Cf. Ps 55,1. ^ Cf. 
Ps 56,1. ! Cf. Ps 57,1. i Cf. Ps 58,1. * Cf. Ps 59,1. ! Ps 15,1a. " Ps 55,1. " Ps 56,1. ° Cf. Hier., Tr. 
XV,1 (19-23): Et cum addita quaedam inter se in praescriptionibus suis habeant uel detracta 


siue uariata, in hoc tamen uno sermone consentiunt, id est, in tituli inscriptione, quod nunc 
solum in quinto decimo psalmo ponitur. 


Tit. Ἑρμηνεία τοῦ eba«yyeMov», «Qv» ἀποστόλων» Kal» τοῦ ipaXTnp(«ov» praem. 
ante tit. M. - 1. 2 στήλαις secl. || ^rasura : μέντοι con. || ? 
προσκειμένων ἐν M. 


εἰσιν suppl. || προσκειμένων : 
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74 Codex Monacensis Graecus 314 


Οὐ ποιήσεις μὲν οὖν σεαυτῷ στήλην, ἃ ἐμίσησεν κύριος "" νοήσας δὲ τὸ 
εἰρημένον, ὄψει ὅτι οὐ παρὰ τὸν νόμον πεποίηκεν ὁ ἐπιγράψας ψαλμοὺς 
“στηλογραφίαν. Καὶ πρόσσχες γε τῷ νόμου ῥητῷ λέγοντι: Οὐ ποιήσεις σεαυτῷ 
στήλην, ἃ ἐμίσησεν κύριος *. Εἰ ἦν á[2"]mXooo Tepov νοούμενον τὸ γεγραμμένον, 
οὕτως ἂν εἴρητο: “οὐ ποιήσεις σεαυτῷ στήλην, ἐμίσησε γὰρ στήλας ὁ κύριος ἢ 
“οὐ ποιήσεις σεαυτῷ στήλην, ἣν ἐμίσησε κύριος". Νῦν δὲ προειπὼν ἑνικόν", 
πληθυντικὸν ἐπιφέρει λέγων: Οὐ ποιήσεις σεαυτῷ στήλην, ἃ ἐμίσησε κύριος“. 

Νομίζω δὲ τὸ νομοθετούμενον τοιοῦτον εἶναι: ἕκαστος τῶν ὅ τί TOT’ οὖν 
πραττόντων ποιεῖ ἑαυτῷ στήλην'. Εἰ μὲν οὖν κακῶς βιοῖ, ποιεῖ ἑαυτῷ στήλην, d 
ἐμίσησε κύριος ", ἐπειδήπερ ἐν τῇ στήλῃ ἁμαρτία ἐστὶν kal τὰ ἔργα τῆς 
σαρκός: πορνεία, ἀκαθαρσία, ἀσέλγεια, εἰδωλολατρία " καὶ τὰ λοιπά. Εἰ δέ τις εὖ 
βιοῖ, οὐ παρανομεῖ ποιῶν στήλην" ποιεῖ γὰρ στήλην, ἃ ἠγάπησε κύριος, kal αἱ 
ἐπιστολαὶ τῆς στήλης ἑαυτοῦ μέρος εἰσίν, ἐν αἷς γέγραπται, ἃ ἠγάπησε κύριος, 
καὶ ὁ βίος αὐτοῦ στήλης μέρος, ἣν ἠγάπησε κύριος. Οὐχ ἁπλῶς οὖν οὐ δεῖ 
στήλην ποιεῖν ἑαυτῷ, ἐπεὶ παρανομεῖ Δαυὶδ γράφων στηλογραφίαν", ἀλλ᾽ οὐ 
δεῖ ποιεῖν στήλην, ἃ ἐμίσησε κύριος ". 

Καὶ Ἰακὼβ δὲ τὴν Ῥαχὴλ ἐξελθοῦσαν ἀπὸ τοῦ βίου τιμᾷ στήλῃ: αὕτη ἐστὶ 
στήλη μνημείου Ῥαχὴλ ἕως τῆς [2 σήμερον". Καὶ οὐ δήπου παρὰ τὸν νόμον 
ἐποίει τοῦ θεοῦ τι, μεθ᾽ ὃν ἐβίου Ἀβραὰμ καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ἰακώβ, διδαχθεὶς κατὰ 
τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλῳ αὐτὸν φύσει, παρὰ τῷ ἀποστόλῳ δὲ οὕτως 
εἰρημένον: ὅταν γὰρ ἔθνη τὰ μὴ νόμον ἔχοντα φύσει τὰ τοῦ νόμου ποιῶσιν". 

1. ? Dt 16,22: Οὐ στήσεις... κύριος LXX. *Dt 16,22. 'Cf. H77Ps IV,9 (f. 257°): Μὴ 
παρέλθωμεν δὲ kal τὸ ἑνικὸν TOD οὐρανοῦ ἀνεξέταστον ὄνομα. *Dt 16,22. — Cf. Hier., Tr. 
XV,1 (35-41): Neque uero illud expositioni nostrae putetur aduersum, quod Dominus in lege 
praecepit: Non facies tibi titulum, quae odit Dominus Deus tuus (Dt 16,22); sed ad singularem 
numerum tituli pluralem generis neutralis iunxit dicens, Quae odit Dominus Deus tuus, id est, 
non facies talia opera, quae in condemnationem tuam maneant in aeternum. Haec enim odit 
Dominus deus tuus. ' Cf. H38PsL 1,2 (102-103): Omne ergo quod agitur a nobis per singulas 
horas uel momenta, imaginem aliquam deformat. " Dt 16,22. " Gal 5,19-20. — Cf. H77Ps IV,8 (f. 
251); H77Ps VILA (f. 291"). " Ps 15,1a. * Dt 16,22. * Gn 35,20. * Rm 2,14. — Cf. HI5Ps IL5 (n. 
ὃ; FrGn 26,5 (infra, n. *); CRm IL7 (136,30-33): Hoc est ergo opus legis quod etiam gentes 


apostolus dicit implere naturaliter posse. Cum enim agunt quae legis sunt, scripta uidetur lex in 
cordibus eorum a Deo non atramento sed spiritu Dei uiui (II Cor 3,3). 


1. ! ποιήσεις : ποιήσης M ||!" ἐπειδήπερ : ἐπηδείπερ M I|" ἀσέλγεια : ἀσελγεία M. 
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Ἀβραὰμ οὖν φύσει TA τοῦ νόμου πεποίηκε: διὸ πρὶν γραφῆναι τὸν νόμον 
! dex ; ERREGER, EEE Scit " e 
μέλανι, ἐπεγέγραπτο αὐτοῦ εἰς τὴν καρδίαν ὁ νόμος ὁ τοῦ θεοῦ. Kal yàp 
ἐδικαιώθη ὡς ποιήσας πάντα τὰ νόμιμα καὶ τὰ δικαιώματα καὶ τὰ προστάγματα 
τοῦ θεοῦ, ὡς γέγραπται ἐν τῇ Γενέσει *. Καὶ Ἰακὼβ οὖν οὐ παρανομεῖ ποιῶν 
στήλην μνημείου Ῥαχήλ, ἵνα ἡ φανερὰ τῷ θεωρεῖν δυναμένῳ τὰ τῆς Ῥαχὴλ 

E , ^ N $ LIN ^ A ác , M2 7 ;ad 
ἀγαθά. Ταῦτα μὲν οὖν ἐπὶ τοῦ παρόντος" εἴρηται ets τὴν ἐπιγραφήν". 

2. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὸν ψαλμόν, τοῦτο πρῶτον εἰπόντες, ὅτι τὸ πρόσωπον τὸ 
, A A τς , ἧς κὰν , As PES Ἢ 3 DA 
ἐν τῷ ψαλμῷ TOD κυρίου ἡμῶν ἐστι Χριστοῦ Ἰησοῦ. Ἐπὶ μὲν οὖν τινων, ἐὰν 
λέγωμεν ὅτι τὸ πρόσωπόν ἐστιν ἐν ψαλμῷ ἐν προρρήσει τοῦ κυρίου ἡμῶν, εἴτε 
εὑρίσκοντες εἴτε ἐπιβάλλοντες εἴτε φωτιζόμενοι etre [3] στοχαζόμενοι, ὑγιῶς 
ἢ οὐχ ὑγιῶς λέγομεν: ἐπί τινων δὲ ἀπὸ τῶν γραφῶν μανθάνομεν τὸ πρόσωπον, 
5 —Ó 4 A) "s 5 Σ BER: 5 
ὥσπερ ἐπὶ τούτου τοῦ ψαλμοῦ. Γέγραπται yàp ev rats Πράξεσι τῶν ἀποστόλων 

52 2 ! y ΕΝ ΞΕ EP 
τὸ ovk ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν nov εἰς τὸν ἄδην, οὐδὲ δώσεις τὸν ὅσιόν cov 
ἰδεῖν διαφθοράν", κείμενον ἐν τούτῳ τῷ ψαλμῷ, ἐκ προσώπου εἰρῆσθαι τοῦ 
σωτῆρος". Ἑρμηνεύων γοῦν Πέτρος ἅμα τοῖς λοιποῖς ἕνδεκα ἀποστόλοις ταῦτά 
φησι“ Δαυὶδ γὰρ λέγει εἰς αὐτόν: “προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ 
παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευθῶ. Διὰ τοῦτο ηὐφράνθη ἡ καρδία 
v. 2 , E DAP * ὦ p 

μου kai ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου. Ἔτι δὲ kai ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει 
ἐπ᾿ ἐλπίδι, ὅτι οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν ἅδην, οὐδὲ δώσεις τὸν 
ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφθοράν. Ἐγνώρισάς μοι ὁδοὺς ζωῆς, πληρώσεις με 

1. = Cf. II Cor 3,3. ® Cf. Gn 26, 5. -- FrGn 26,5 (3,1422): Εἰ μήπω ἦν ὁ κατὰ Μωῦσέα 
νόμος γεγραμμένος, ἐφύλαξε δὲ Ἀβρὰαμ τὰ εἰρημένα: οὕτως αὐτὰ ἐφύλαξεν ὡς ἔθνη rà 
μὴ νόμον ἔχοντα καὶ φύσει τὰ τοῦ νόμου ποιοῦντα, ἐνδεικνύμενοι τὸ ἔργον τοῦ νόμου 
γραπτὸν ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν, μαρτυρούσης αὐτῶν τῆς συνειδήσεως (Rm 2,14-15), 
καθά φησιν ὁ ἀπόστολος. ** Cf. Clo L21,131 (26,25-26): Καὶ ταῦτα μὲν ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ὑποπεσόντα ἀπὸ τῶν ἐν τοῖς εὐαγγελίοις κειμένων παρεθέμεθα; 1,39,292 (51,26-27): 
Ταῦτα ἡμῖν ἐπὶ τοῦ παρόντος ἀρκέσει εἰς τὸ Ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος (Io 1,1); Hler VIL3 
(53,14-15): Ἀρκεῖ ἐπὶ τοῦ παρόντος τὴν ὑπόμνησιν τοῖς ἀκούειν δυναμένοις ἐκ τοῦ 
ῥητοῦ παραστῆσαι. ** Cf. H80Ps L1 (f. 3310: Ταῦτα μὲν εἰς τὴν ἐπιγραφήν. -- 2. ° Ps 15,10. 
^ Act 2,27; cf. Act 2,31; 13,35. °Cf. HI5Ps Π,1 (f. 161; HRg V,6 (188,22-28): Τὸ εἰρημένον ἐν 
ψαλμοῖς, ἑρμηνευθὲν ὑπὸ τῶν ἀποστόλων Ev ταῖς Πράξεσιν αὐτῶν περὶ τοῦ τὸν σωτῆρα 
εἰς ἅδου καταβεβηκέναι; Γέγραπται ὅτι ἐπ᾽ αὐτὸν φέρεται τὸ ἐν πεντεκαιδεκάτῳ 
ψαλμῷ: ὅτι οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς ἅδου, οὐδὲ δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν 
διαφθοράν (Ps 15,10); C/o ΝΊ,35,175 (144,9-11): Περὶ τῆς εἰς ἅδου καταβάσεως τὸ οὐκ 


ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν ἅδην (Ps 15,10) ἐν πεντεκαιδεκάτῳ ψαλμῷ 
εἴρηται. 


2. ^ ἰδεῖν : τοῦ ἰδεῖν M || ? ἰδεῖν : τοῦ ἰδεῖν M. 
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εὐφροσύνης μετὰ τοῦ προσώπου cov". 


Ἄνδρες ἀδελφοί, ἐξὸν εἰπεῖν μετὰ 
2 Rut ΩΣ s z P vo vo : : 
παρρησίας πρὸς ὑμᾶς περὶ τοῦ πατριάρχου Δαυὶδ ὅτι kai ἐτελεύτησε Kal 
E. AS WP Pos σαὶ c Aid res f Σ 
ἐτάφη, καὶ τὸ μνῆμα αὐτοῦ ἔστιν ἐν ἡμῖν [3] ἄχρι τῆς ἡμέρας ταύτης. 
Προφήτης οὖν ὑπάρχων καὶ εἰδὼς ὅτι ὅρκῳ ὥμοσεν αὐτῷ ὁ θεὸς ἐκ καρποῦ τῆς 
ee P ἢ D Me EDT OE y E 
ὀσφύος αὐτοῦ καθίσαι ἐπὶ τοῦ θρόνου" αὐτοῦ, mpolöwv ἐλάλησε περὶ τῆς 
; z ? PES xiv. [à 2 set ac en Ine RM 
ἀναστάσεως τοῦ Χριστοῦ ὅτι οὔτε ἐγκατελείφθη eis ἅδην οὔτε ἡ σὰρξ αὐτοῦ 
εἶδεν διαφθοράν". Σαφῶς οὖν ἐν τούτοις φησὶν τὸν Ἰησοῦν μὴ ἑωρακέναι 
διαφθορὰν καὶ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ μὴ καταλελεῖφθαι εἰς τὸν ἅδηνξ, 
᾿ SR u 5 y g " ^ ᾿ ͵ A 
καταβεβηκότος διὰ τὴν οἰκονομίαν, ὅτε πάντων τῶν χωρίων δεομένων τῆς 
, ; zs RN DRE : 2 ; AE 
ἐπιδημίας Χριστοῦ Ἰησοῦ Kal αὐτοῦ δὲ τοῦ KATAXHOVLOV τόπου, κατέβη ets τὸν 
" ὃ SE x DEED SL N 3 ἃ : 
ἄδην. Ὁ yàp ἀναβὰς αὐτός ἐστιν Kal ὁ καταβὰς αὐτός ἐστιν, ἵνα πληρώσῃ 
πάντα". Καὶ ἄλλα δὲ τὰ παρατεθέντα ὑπὸ τοῦ ἐν ταῖς Πράξεσιν τῶν ἀποστόλων 
2 E: ; "NE EA 3 2 2 MCN 
Πέτρου ῥητὰ παραστήσει ὅτι ὁ ψαλμὸς ἐκ προσώπου λέγεται τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
3. Φύλαξόν με, κύριε, ὅτι ἐπὶ σοὶ ἤλπισα, εἶπα τῷ κυρίῳ " διηγεῖται ἡμῖν 
τον ΕΝ NEC Σ wm LE ; " "E 
τὴν ἑαυτοῦ εὐχὴν ὁ σωτήρ, tva διηγησάμενος kal ἡμᾶς διδάξῃ εὔχεσθαι. Τῷ yàp 
πατρὶ ηὔχετο λέγων: φύλαξόν με, κύριε", ἐπεὶ ὁ σωτὴρ évoe[4']s τοῦ πατρὸς 
m "PE > N DET M DUC NDA "TONES 
kai μόνος ὁ θεὸς τῶν ὅλων ἀνενδεὴς kai οὐδενὸς χρείαν ἔχει“. Ὁ δὲ σωτήρ, κἂν 


᾽ 


ἐνδεὴς ἡ, ἐξαίρετόν τι ἔχει: μόνου γὰρ τοῦ θεοῦ τῶν ὅλων ἐνδεής ἐστι. Μωῦσῆς 


PEE 


δέ, ἐὰν ἡ ἐνδεής, kal τοῦ θεοῦ ἐνδεής ἐστι kal τοῦ Χριστοῦ kal τοῦ ἁγίου 
; M n ; \ ; We pA ; 
πνεύματος kal ἀγγέλων τῶν βοηθούντων kal παρισταμένων αὐτῷ. Kal ὅσῳ γέ 


᾽ e 


ἐσμεν ὑποδεέστεροι, τοσούτῳ πλειόνων ἐσμὲν ἐνδεεῖς, οὐ xopoüvros οὐδενὸς 
ἀπὸ μόνου ὠφελεῖσθαι τοῦ θεοῦ. Ἐὰν οὖν λέγω" ὁ σωτὴρ ἐνδεής ἐστι καὶ ἡ σοφία 
€ , ν᾿ n ^ n 5 x H $ X / E EH ^ 

ὁ Χριστός, μὴ προσκόψῃς τῷ λεγομένῳ. Οὐχ ὁμοίως αὑτὸν λέγω εἰναι ἐνδεῆ oot 
" ^ " DANIELIS τας aan 
N τινι τῶν δεομένων βοηθείας τῆς ἀπὸ τῶν ὑπὸ τὸν θεόν, ἀλλὰ λέγω ἐνδεῆ αὐτὸν 


εἶναι ἑνὸς τοῦ θεοῦ καὶ πατρός, à καὶ ηὔχετο καὶ διὰ τῶν προφητῶν ὡς vOv: kal 


2.? Ps 15,8-11. * ἐπὶ τὸν θρόνον NTG. * Act 2,25-31. * Cf. Dial 7 (70,18-20): Ἢ ψυχὴ ἐν 
460v: οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου eis τὸν ἅδην (Ps 15,10). ^ Cf. Eph 4,10; H77Ps 
IV,10 (f. 260); HIer XVIIL2 (153,12-14): Αὐτὸς ὁ κύριός μοῦ Ἰησοῦς Χριστὸς ἀναβέβηκε 
καὶ karaßeßnkev' ὁ γὰρ ἀναβὰς... οὐρανῶν (Eph 4,10); HLc VI,10 (39,14-20): Ἀνάβα γὰρ τῷ 
λόγῳ εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἴδε αὐτὸν τὰ ἐκεῖ πληροῦντα ὥφθη γὰρ ἀγγέλοις. Κατάβα τῷ 
λόγῳ εἰς τὴν ἄβυσσον" κατέβη γὰρ κἀκεῖ. Καταβὰς... πάντα (Eph 4,10). -- 3. * Ps 15,1b-2a. 
^ Ps 15,10. *Cf. Orat ΧΧΙ,2 (346,7-10): Ὁ δὲ τεθεωρηκὼς ὧν ἐστιν ἐνδεὴς κρειττόνων καὶ 
θειοτέρων, γινωσκομένων ὑπὸ θεοῦ τεύξεται ὧν τεθεώρηκε καὶ ἐγνωσμένων τῷ πατρὶ καὶ 
πρὸ τῆς αἰτήσεως; CIo XII,34,219 (259,17-21). 


3. 1ὃ κἂν : κἂν ei M. 
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ἐν τοῖς εὐαγγελίοις δὲ ἦν ἀναχωρῶν Ev ταῖς ἐρήμοις kal ὡς ἐνδεὴς τοῦ θεοῦ 
προσευχόμενος αὐτῷ". 

Ἐὰν δέ ποτε ἐγὼ θέλω, ὡς ἐνδεὴς μόνου τοῦ θεοῦ, ὁμοίως τῷ σωτῆρι 
εὔξασθαι τῷ θεῷ καὶ χωρὶς τοῦ σωτῆρος προσαγάγω τὴν προσευχήν μου, ἀτελῆ 
εὐχὴν εὔχομαι. Δεῖ γάρ μου τὴν εὐχήν, κἂν ἀναπέμπηται τῷ θεῷ, διὰ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ [4 ἀναπέμπεσθαι, τοῦ ἀρχιερέως καὶ προστάτου τῶν ψυχῶν ἡμῶν". 
Οὐ γὰρ προσδέξεται ὁ πατὴρ τὴν εὐχήν, ἐὰν ἐγὼ αὐτὴν προσαγάγω μὴ 
χρησάμενος τῷ ἀρχιερεῖ, μὴ δυναμένην φθάσαι πρὸς αὐτὸν χωρὶς τοῦ 
προσφέροντος αὐτὴν Ἰησοῦ Χριστοῦί. Πρὸς ὃν μετὰ ὅρκου εἶπεν ὁ θεός: σὺ 
ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν Μελχισέδεκ ^, κἂν δέηται φυλακῆς τῆς ἀπὸ 
τοῦ πατρὸς ὁ κύριος ἡμῶν λέγων: φύλαξόν με, κύριε, ὅτι ἐπὶ σοὶ ἤλπισα, καὶ 
τοῦτο ἡμῖν διηγούμενος καὶ λέγων αὐτῷ εἰρηκέναι τῷ κυρίῳ. Δεῖται μὲν οὖν καὶ 
αὐτὸς φυλακῆς, χωρὶς τῆς πατρικῆς φυλακῆς οὐκ οἶδα τί πεισόμενος. 

Δύναμαι δὲ καὶ ἄλλως εὐφημότερον καὶ ἀρεσκόντως πολλοῖς διηγήσασθαι, 
πῶς ὁ σωτὴρ λέγει τὸ φύλαξόν με, κύριε, ὅτι ἐπὶ σοὶ ἤλπισα). Λέγω γὰρ ὅτι 
τοῦτο εἶπε τῷ κυρίῳ καὶ πατρὶ αὐτοῦ περὶ τῶν ὄντων μελῶν ἑαυτοῦ. Καί φημι 
ὅτι ὥσπερ ὁ εὐχόμενος περὶ τοῦ ἑαυτοῦ σώματος οὐ περὶ ἄλλου εὔχεται ἀλλὰ 
περὶ ἑαυτοῦ, οἷον εἰ εὔχομαι περὶ τῆς κεφαλῆς μου [5] εὔχομαι περὶ ἐμαυτοῦ, 
εἰ εὔχομαι περὶ τῶν μελῶν τοῦ σώματός μου περὶ ἐμαυτοῦ εὔχομαι, οὕτω νόει 
μοι καὶ τὸν σωτῆρα -- ἐπεὶ ὑμεῖς δέ ἐστε μέλη Χριστοῦ καὶ μέλη ἐκ μέρους καὶ 
ὑμεῖς δέ ἐστε σῶμα Χριστοῦ" -- εὐχόμενον καὶ λέγοντα φύλαξόν με, κύριε', 
εὐχόμενον περὶ σοῦ λέγειν περὶ ἑαυτοῦ. Σῶμα γὰρ εἶ αὐτοῦ, μέλος εἶ αὐτοῦ, εἰ 
μὴ θέλεις ἐκκεχωρίσθαι αὐτοῦ. Σύνθετός ἐστιν ὁ σωτὴρ διὰ oé" σὺ μὲν 
σύνθετος εἶ, ἔχων σῶμα ἔλαττον τῆς οὐσίας τῆς ψυχῆς σου καὶ τῆς φύσεως τοῦ 
πνεύματός σου. Ὁ δὲ σωτήρ μου καὶ κύριος σύνθετός ἐστιν διὰ τὴν ἐκκλησίαν 

3. * Cf. Mc 1,35; Lc 5,16; 6,12; 9,18; 11,1. -- Orat ΧΙΠ,1 (325,20-22): Εἰ δὲ Ἰησοῦς 
προσεύχεται kal μὴ μάτην προσεύχεται, τυγχάνων ὧν αἰτεῖ διὰ τοῦ εὔχεσθαι, τάχα οὐκ 
ἂν αὐτὰ εἰληφὼς χωρὶς εὐχῆς, τίς ἡμῶν ἀμελῇ τοῦ εὔχεσθαι; *Clem. Rom., Cor. 61,3 
(270,14-15). * Cf. Orat XV,2 (334,18-21): Ὥσπερ δὲ τὸν ἀκριβοῦντα τὸ προσεύχεσθαι οὐ 
χρὴ τῷ εὐχομένῳ προσεύχεσθαι ἀλλὰ τῷ ὃν ἐδίδαξεν ἐπὶ τῶν εὐχῶν καλεῖν πατρὶ ὁ 
κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς, οὕτως οὐ χωρὶς αὐτοῦ προσευχήν τινα προσενεκτέον τῷ πατρί; 
XV,4 (335,19-22): Ἀρχιερεῖ γὰρ τῷ ὑπὲρ ὑμῶν κατασταθέντι ὑπὸ τοῦ πατρὸς καὶ 
παρακλήτῳ ἀπὸ τοῦ πατρὸς εἶναι λαβόντι εὔχεσθαι ὑμᾶς οὐ δεῖ ἀλλὰ 8U ἀρχιερέως καὶ 
παρακλήτου. *Cf. Ps 109,48. ^ Ps 109,40; Hbr 5,6. — Cf. CIo L2,11 (5,27-34). ! Ps 15,10. ? Ps 
15,10. *I Cor 12,27: Ὑμεῖς δέ ἐστε σῶμα Χριστοῦ kal μέλη ἐκ μέρους NTG. ! Ps 15,1b. 
" Cf. HI5Ps ILS (ff. 27°%); CC 1,66 (119,21): Σύνθετόν τι χρῆμά φαμεν αὐτὸν γεγονέναι; 
IL9 (137,2-3): Πῶς οὐ πολλῷ μᾶλλον θειοτέρως kal μειζόνως Ev ἐστι τό ποτε σύνθετον 


πρὸς τὸν λόγον τοῦ θεοῦ; Dial 6 (68,20-21): Ὠριγένης εἶπεν: σύνθετον εἶναι τὸν 
ἄνθρωπον μεμαθήκαμεν ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραφῶν. 
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3 CERE QNS Fi N 19002 , ^ n " 4 
οὖσαν αὐτοῦ σῶμα", περὶ ἧς εὐχόμενος δεομένης φυλακῆς λέγει: φύλαξόν ue, 
DE. "ONE y Ape M ᾿ d onis aed, 
κύριε °. Διὰ τοῦτο καὶ ἐπὶ TO σῶμα αὐτοῦ φέρων ὡσαύτως πάντα λέγει" ἐπείνων 

orm A 2 BEN; PERS 2 C NET m 
kai ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψων Kal ETTOTIOATE Le, WS et κἀγὼ ἔλεγον ὅτι "et 
nar y πος ἐς χυνὰ RE pie E 3 2s 
τῷ σώματί μου ἔδωκας τροφήν, ἐμοὶ ἔδωκας" εἰ τὸ σῶμά μου ἐπότισας, ἐμὲ 
3 z 35 
ἐπότισας". 

, 3. LES ^ ^ ^ A ^ ,ὕ X ^ ^ 
Πάντα οὖν ἐὰν ποιῶμεν τῷ Χριστοῦ σώματι, τῇ ἐκκλησίᾳ, Kal τοῖς Χριστοῦ 

, MEE e fe x - * N x m x 
μέλεσι, τοῖς ἀδελφοῖς ἡμῶν, Χριστῷ ποιοῦμεν. Εἴτε yàp κακῶς ποιοῦμεν τῷ 
πιστεύοντι τῷ Χριστῷ, Χριστὸν ὑβρί[5͵Ἴζομεν, Χριστὸν κακολογοῦμεν, Χριστὸν 
ἢ a M , X > » ἢ ; Ἶ 
ὑπερορῶμεν: εἴτε καλῶς πράττομεν, Χριστὸν εὐποιοῦμεν, εἰ τρέφομεν μὲν 

x ? x - "e N ἐς "- ἢ x 
πεινῶντα, ποτίζομεν δὲ διψῶντα. Διὰ τοῦτο μὴ νόμιζέ σοι τὸν κίνδυνον os περὶ 
, , 3 [4 ^ ἐν $ ^ ^ ^ € 2 n ^C e s 
ἀνθρώπου εἰναι, ὅταν τῷ πλησίον EU ἢ κακῶς ποιῇς" ὁ κίνδυνός σοῦ ἐστι os περὶ 
Χριστοῦ αὐτοῦ. Ἐὰν ἁμαρτάνων ἁμάρτῃ «ἀνὴρ» εἰς ἄνδρα -- φησὶ Ἠλεὶ ἐν τῇ 

Γ E ^ ; 2 AO ER ρον τὴν, τ Σ ΠΡ 
πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν --, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ: ἐὰν δὲ εἰς κύριον ἁμάρτῃ, 
2 P CR o) Wc ame ἢ " Br ; 
τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ"; Μὴ νόμιζε ὅτι εἰς ἄνθρωπον ἁμαρτάνεις, ὅτε eis 
Χριστιανὸν ἁμαρτάνεις: εἰς Χριστιανὸν γὰρ ἁμαρτάνων, εἰς Χριστὸν 
ἢ , RU, - P *. 8 ἢ ; 
ἁμαρτάνεις: ὅτε εἰς ἐθνικὸν ἁμαρτάνεις, εἰς ἄνθρωπον ἁμαρτάνεις. 

Ἀλλὰ μὴ καταφρόνει μηδ᾽ ὅτε εἰς ἐθνικὸν ἁμαρτάνεις: κἂν εἰς ἐθνικὸν 
ἢ ; " ARTE ES "e » - 2 y 
ἁμαρτάνῃς, toe αὐτοῦ τὴν ἀρχὴν πῶς ὑπέστη ἐν τῷ ποιήσωμεν ἄνθρωπον 

HR UN E ea? N αου Σὰ E .- ; ἢ 
κατ᾽ εἰκόνα ἡμετέραν καὶ ὁμοίωσιν". Καὶ ἐὰν ἀνέλῃς ταῦτα, τὸ ἁμαρτάνειν εἰς 
Χριστιανὸν καὶ τὸ ἁμαρτάνειν εἰς ἄνθρωπον, ἐξ οὗ νοεῖται τὸ ἁμαρτάνειν εἰς 
, \ PEN ^ ΄ m xs τ > S v N n N 
πάντα τὸν κατ᾽ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος ^, ἐν οἷς εἰσι Kal ἄγγελοι Kal θρόνοι Kal 

4 E we ze lee . ETE A T ᾿ 
κυριότητες [6], οὐκέτι ὑφέστηκεν ἁμαρτία: ἐὰν ἀνέλῃς τὸ ἁμαρτάνειν εἰς 
» ἢ ; 23 à EET , ᾿ ϊ SA - 
ἄνθρωπον, ἁμαρτάνειν εἰς ἀδελφόν, ἁμαρτάνειν εἰς τὸν κατ᾽ εἰκόνα τοῦ 

z ae SD ᾿ ᾿ or Re piper er ; 
κτίσαντος", ὃ βούλει ποίει τῷ ἀλόγῳ ζῴῳ: σφάζε AUTO, 00€ AUTO, ovx ἁμαρτάνεις 

3." Cf. CC V1,48 (119,28-120,1): Σῶμα Χριστοῦ φασιν εἶναι οἱ θεῖοι λόγοι ὑπὸ τοῦ 
υἱοῦ τοῦ θεοῦ ψυχούμενον τὴν πᾶσαν τοῦ θεοῦ ἐκκλησίαν, μέλη δὲ τούτου τοῦ σώματος 
εἶναι ὡς ὅλου τούσδε τινὰς τοὺς πιστεύοντας. °Ps 15,10. ^ Mt 23,35: Ἐπείνασα γὰρ καὶ 
ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ ἐποτίσατέ με NTG. 41 Rg 2,25. — Cf. Orat XXVIIL3 
(376,26-377,1): Ἐὰν γὰρ ἁμαρτάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ εἰς ἄνδρα... περὶ αὐτοῦ; (I Rg 2,25), ὥς 
φησιν ἐν τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν 6 Ἠλεί; XXVIIL9 (381,6-11); EM 17 (16,22); HIer ΧΙΠ,1 
(103,3-5); HLv ΤΝ,2 (322,9); HNm Χ,1 (68,11); FrRg (295,10). " Gn 1,26. — Cf. H77Ps VIIL9 
(f. 311: Μέγα κάλλος ἔχει ἡ τοῦ ἀνθρώπου ψυχή, Kal εἰ θέλεις τὸ κάλλος αὐτῆς ἰδεῖν, 


ἴδε τὴν ἀρχὴν πῶς ἐκτίσθη: ποιήσωμεν ἄνθρωπον κατ᾽ εἰκόνα ἡμετέραν (Gn 1,26). * Col 
3,10. ' Col 3,10. 


3. 7 τῷ add. supra lin. M ||? εἰ τρέφομεν μὲν add. in marg. (I man.) M || 12 ἀνὴρ suppl. 
|| “ἁμαρτάνεις : ἁμαρτάνης M. 
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eis τὸ ἄλογον ζῷον. Οὐδὲ γὰρ φθάνει ἡ τῆς ἁμαρτίας φύσις" ἐπὶ τὸ ἄλογον 
ζῷον, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν: “ἠδίκησα τὸ ἄλογον ζῷον, ἐπλεονέκτησα τὸ ἄλογον ζῷον 
ἤ τι τῶν τοιούτων πεποίηκα". Καὶ γὰρ τὸ ὑμέτερον αἷμα τῶν ψυχῶν ὑμῶν 
ἐκζητήσω ἐκ παντὸς ἀδελφοῦ καὶ ἐκ παντὸς θηρίου". Οὐκοῦν σὺ δύνασαι 
ἀδικεῖσθαι, ὁ ἄνθρωπος: τὸ δὲ ἄλογον ζῷον οὐ πέφυκεν ἀδικεῖσθαι. 

Ταῦτα ἐν παρεκβάσει" μετρίως διὰ τὸ φύλαξόν με, κύριε“. 

4. Ἡ δὲ αἰτία τοῦ δεῖν με φυλάσσεσθαι ὑπὸ τοῦ κυρίου, ὅτι ἐπὶ σοί, φησίν, 
ἤλπισα". Θαρρῶ εἰπεῖν τῷ κυρίῳ: Φύλαξόν με, κύριε, ὅτι ἐπ᾽ αὐτῷ ἤλπισα ". 
Θαρρῶ εἰπεῖν ὅτι χρὴ περὶ οὗ λέγει: φύλαξόν με, καὶ ὅτι κἀγὼ τὸ μέλος αὐτοῦ 
δι᾽ αὐτὸν ἐπὶ τὸν θεὸν ἐλπίζω. Καὶ ἡμεῖς μέντοιγε πολλῆς φυλακῆς δεόμεθα 
τοῦ κυρίου καὶ ἐν παντὶ καιρῷ. Ἐὰν μὴ φυλασσώμεθα [6, ἀλλ᾽ ὅτε δήποτε κἂν 
ἐπὶ βραχὺ καταλειπώμεθα, εὐθέως πειρασμοῖς περιπίπτομεν καὶ εὐθέως 
καταλειπόμενοι, αἰσθανόμεθα ὅτι ἐπελάθετο, ὡς πρώην διηγησάμεθα“, ἡμῶν 
πως ὁ κύριος. Ἀλλ᾽ οὐκ εἰς τέλος ἐπιλησθήσεται “ ὁ πειραζόμενος: διωκόμενοι 
γάρ, φησίν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκαταλειπόμενοι ", τοσαύτης φυλακῆς δεόμεθα, ὡς καὶ 
τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ ἐντέλλεσθαι αὐτόν, μήποτε προσκόψῃ πρὸς λίθον ὁ ποὺς 
ἡμῶν". 

Δέομεθα φυλακῆς πορευόμενοι: παρεμβαλεῖ γὰρ ἄγγελος κυρίου κύκλῳ 
τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτούς *. Δεόμεθα ἀγγελικῆς βοηθείας, ἵνα 
εἴπωμεν: ὁ ἄγγελος ὁ ῥυόμενός με ἐκ πάντων τῶν κακῶν ". 

3. "Cf. FrPs 37,7 (21,13-14 Pitra): Ἐντεῦθεν τὴν φύσιν τῆς ἁμαρτίας γινώσκομεν; 
FrPs 38,11-12 (32,14-15 Pitra): Τοιαύτη γὰρ ἡ φύσις τῆς ἁμαρτίας." Gn 9,5: Καὶ γὰρ... 
ἐκζητήσω, ἐκ χειρὸς πάντων τῶν θηρίων ἐκζητήσω αὐτὸ καὶ ἐκ χειρὸς ἀνθρώπου 
ἀδελφοῦ ἐκζητήσω τὴν ψυχὴν τοῦ ἀνθρώπου LXX. " Cf. H73Ps ΠΙ,8 (f. 151": Ταῦτα οὐ 
μετὰ παρεκβάσεως, ἀλλα μετὰ ἐξετάσεως ἀναγκαίας εἴρηται; H76Ps IV,1 (ff. 2067"): 
Ταῦτα, εἰ καὶ μετὰ παρεκβάσεως, πλείονά ἐστιν. *Ps 15,10. — 4. * Ps 15,10. " Ps 15,10. 
* Ubi? Cf. H36Ps IIL1 (f. 51”): Προλαβόντες πρώην ἐλέγομεν; Π],4 (f. 56): Προείρηται καὶ 
πρώην eis τὸν πτωχὸν kal πένητα; H73Ps IIL7 (f. 149): Kal ἴδωμεν τὰ πρώην 
ἐξετασθέντα eis τὸν ψαλμὸν τοῦτον; H77Ps IX,3 (f. 321): Τοιοῦτος δὲ ἦν οὗ πρώην 
ἐμεμνήμεθα. IPs 9,194. * II Cor 4.9. ! Cf. Ps 90,11-12. — CMtS 102 (223,9-15): Magis enim 
angeli opus habent auxilium. unigeniti filii Dei, quam ipse illorum. Propter hoc et quod 
scribitur: Quoniam angelis suis mandabit de te, ut custodiant te in omnibus uiis tuis (Ps 90,11), 
non de filio Dei unigenito intellegitur dictum, sed aut in persona Christi de omni uiro iusto, 
quem Christus portabat in corpore suo, aut de Christo secundum humanam naturam eius; HNm 
V.3 (29,27-30,9); HLc XXX142 (177-179); FrLc 186 (306,36-37): Εὕροις δ᾽ ἂν kal TO‘ ὁ πούς 


μου un προσκόψῃ (Ps 90,12) ἀναφερόμενον ἐπὶ τὴν πορευτικὴν τῆς ψυχῆς δύναμιν. EPs 
33,8. — Cf. H77Ps IV,10 (infra, n. **). ^ Gn 48,16. -- Cf. Orat XXXI, 5 (398,19-24): Καὶ 


4. "πως : πῶς M. 
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Kal τί λέγω ἀγγελικῆς ἐν τούτῳ βοηθείας; Ἴδωμεν ὅλον τὸ ὁ θεὸς ὁ 
E ; ; ty P ; A = » 
τρέφων ue ἐκ νεότητός μου, ὁ ἄγγελος ὁ pvóuevós ue ἐκ πάντων τῶν κακῶν, 
ἢ ; \ ’ Al dp E ©, T. x m env SP 
εὐλογήσαι Ta παιδία raüra '.'Tís ἄγγελος ρύεται ἐκ πάντων TOV κακῶν; Ἐγὼ ov 
πιστεύω ὅτι Μιχαὴλ ἢ Γαβριὴλ ἤ τις τῶν ἁγίων ἀγγέλων δύναται “ῥύσασθαι ἐκ 
" x "e N — npo y V2 
πάντων τῶν kakOv": μόγις ἐξ ἑνὸς κακοῦ δύναται [7] ῥύσασθαι, ἔστω kal ἐκ 
δὰ , * ^ t f , , ^ ^ ^ X ᾽ H » 
δευτέρου. Τίνα οὖν ζητῶ ῥυόμενον ἐκ πάντων τῶν κακῶν ἢ τὸν ἐξουσίαν ἔχοντα 
\ , ^ FRE x \ \ αἱ , τ εν ΓΝ P D 
kai εὐλογεῖν τὸν ’Ebpain Kal τὸν Μανασσῆ!; Τίς οὗτος ὁ ἄγγελος ὁ pvóuevos ἐκ 
4 ^ ^k Nu? ^ t ^ S xy 4 ^ 
πάντων τῶν κακῶν “; Χριστὸς Ἰησοῦς, ou καλεῖται TO ὄνομα μεγάλης βουλῆς 
ἄγγελος". 
Καὶ μὴ ὑπολάμβανε ὅτι καθαιρῶ τὸν Χριστὸν λέγων αὐτὸν ἄγγελον, ὡς οὐ 
A ead T Yos X n4 M, MES 
καθαιρῶ αὐτὸν διὰ σὲ λέγων αὐτὸν ἄνθρωπον, ἐλάττονα τῶν ἀγγέλων. Τῆς yàp 
2 , ^8 X ν᾿ * s e £ \ 7 EZ ^ “ s 
φιλανθρωπίας αὐτοῦ rv TO μὴ ἁρπαγμὸν ἡγήσασθαι TO εἰναι ἴσα θεῷ, ἀλλὰ 
" x > , Ἢ 2 ἢ x N P ey 
γενέσθαι ἄνθρωπον ἐν σχήματι καὶ ταπεινῶσαι ἑαυτὸν Kal γενέσθαι ὑπήκοον 
? ; P x FON. ers Σ ea 
μέχρι θανάτου, θανάτου δὲ σταυροῦ". οὕτω kai τῆς φιλανθρωπίας αὐτοῦ τῆς 
^ NA n » 3. νυ n » ir vr 2.2 ^ 
πρὸς TOUS ἀγγέλους ἔργον ἦν, tva γένηται ἄγγελος". Kai ὥσπερ ἐκόσμησε TO 
τῶν ἀνθρώπων γένος γενόμενος ἄνθρωπος, οὐκ ἂν κεκοσμημένον οὐδὲ 
2 EN ; -— " > XI Sud 
TETEXELWUEVOV EL μὴ γεγόνει Χριστὸς ἄνθρωπος, οὕτως ἐλλιπὲς ὃν τὸ τῶν 
und , ser ἢ x Ε R , x N 
ἀγγέλων γένος, ἐκόσμησεν ὁ Χριστὸς τοῦ θεοῦ γενόμενος ἄγγελος Kal 


3 


^ "M Ay $E RIA ; a Sg - 
ἀναπληρώσας κἀκείνου τοῦ γένους ÖL’ EAVTOU TO ἐλλιπές, οὕτω Kal ἅπαντα [7] 


2.72 


ἐκόσμησεν ὁ Χριστὸς τοῦ θεοῦ γενόμενος ἄγγελος kal ἅπαντα ἐκόσμησε μόνον 


ἐκ τοῦ θεὸς εἶναι: ἐκοσμήθη γενόμενος θεὸς ἀπὸ τῆς πατρικῆς θεότητος. 


περὶ μὲν ἀγγέλων οὕτως ἐπιλογιστέον: εἰ παρεμβαλεῖ... αὐτοὺς (Ps 33,8), καὶ ἀληθεύει ὁ 
Ἰακὼβ οὐ περὶ ἑαυτοῦ μόνον ἀλλὰ καὶ περὶ πάντων τῶν ἀνακειμένων τῷ θεῷ τῷ συνιέντι 
λέγων: ὁ ἄγγελος... κακῶν (Gn 48,16). ' Gn 48,15-16: Ὁ θεὸς... νεότητος ἕως τῆς ἡμέρας 
ταύτης, ὁ ἄγγελος... ταῦτα LXX. ) Cf. Gn 48,13-17. * Gn 48,16. — Cf. CMt XIIL26 (253- 
254): Ὅσον μέν ἐσμεν ἀτελεῖς kal δεόμενοι τοῦ βοηθοῦντος ἡμῖν πρὸς τὸ ῥυσθῆναι ἀπὸ 
κακῶν, ἀγγέλου δεόμεθα περὶ οὗ ἔλεγεν ὁ Ἰακὼβ τὸ ὁ ἄγγελος ὁ ῥυόμενός με ἐκ πάντων 
τῶν κακῶν; τελειωθέντες δὲ καὶ διελθόντες τὸ ὑπὸ “τιθηνοὺς᾽ εἶναι καὶ “τροφοὺς᾽ (cf. Is 
49,23) καὶ “οἰκονόμους᾽ καὶ “ἐπιτρόπους (cf. Gal 4,2), χωροῦμεν ἤδη ὑπ᾽ αὐτῷ 
οἰκονομεῖσθαι τῷ κυρίῳ. [15 9,5. — Cf. Clo L31,218 (38,33-39,6): Περὶ μὲν τοῦ ἄνθρωπον 
αὐτὸν γεγονέναι οὐδεὶς τῶν πεπιστευκότων διστάξει: περὶ δὲ τοῦ ἄγγελον πειθώμεθα 
τηροῦντες τὰς τῶν ἀγγέλων ἐπιφανείας καὶ λόγους, ὅτε τῆς τῶν ἀγγέλων ἐξουσίας 
φαίνεται ἔν τισι τόποις τῆς γραφῆς ἀγγέλων λεγόντων, ὥσπερ ἐπὶ τοῦ ὥφθη ἄγγελος 
κυρίου ἐν πυρὶ φλογὸς βάτου. Καὶ εἶπεν: Ἐγὼ θεὸς Ἀβραὰμ καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ἰακώβ (Ex 
3,2.6). Ἀλλὰ καὶ ὁ Ἠσαΐας φησί: Καλεῖται τὸ ὄνομα αὐτοῦ... ἄγγελος (Is 9,5). " Cf. Phil 
2,6-8. " Cf. HI5Ps 11,8 (f. 28); CIo L31,217 (38,30-34): Ὁ τοίνυν σωτὴρ θειότερον πολλῷ ἢ 
Παῦλος γέγονε τοῖς πᾶσι πάντα, ἵνα πάντα i| κερδήσῃ (1 Cor 9,22) ἢ τελειώσῃ, καὶ 
σαφῶς γέγονεν ἀνθρώποις ἄνθρωπος καὶ ἀγγέλοις ἄγγελος. 


4. 112 τῆς γὰρ φιλανθρωπίας αὐτοῦ : repet. et corr. M. 
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D. $ ^4 2,2 ^ ᾽ ΄ v 3 "ES n 
5. Κύριός μου εἰ σύ, ὅτι τῶν ἀγαθῶν μου ov χρείαν ἔχεις ἃ. Εἰσὶ μὲν θεοὶ 


ἦτ. 


πολλοί, ὡς λέγει ὁ ἀπόστολος, καὶ κύριοι πολλοί", ἀλλὰ κἂν ὦσι θεοὶ πολλοί, 
e ^. € ^ e ^ , € \ 7 ^ e ^ ’ * 7 ^ 3 , 
ἡμῖν εἷς θεὸς ὁ πατὴρ ἐξ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς εἰς αὐτόν: κἂν ὦσι κύριοι 
πολλοί, ἀλλ᾽ ἡμῖν eis κύριος Ἰησοῦς Χριστός, δι᾽ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς 
δι᾽ αὐτοῦ". Καὶ ἐν τοῖς πολλοῖς θεοῖς εἰσι καὶ οὗτοι, πρὸς οὗς ὁ λόγος λέγει" 
DEM 5 , "EE d ἡ s A , eo B , ^ n 
ἐγὼ etra: θεοί ἐστε *. Ὄντων δὲ πολλῶν κυρίων, ὁ eis οὗτος κύριος, ὃν κύριον 
ss NEA R j P EP r ERS 
Kal ὁ σωτὴρ ὀνομάζει, τὸν πατέρα οὕτω καλῶν, é£a(peróv «τι» ἔχει παρὰ τοὺς 
^ ΄,ὔ [4 by by Y 7: / v ^ ’ ^ * 
πολλοὺς kupíovs: οἱ μὲν yàp ἄλλοι κύριοι χρείαν ἔχουσι τῶν ἀγαθῶν, ov 
προσάγουσιν αὐτοῖς οἱ ὑπ᾽ αὐτούς, οὗτος δὲ μόνος ὁ κύριος τῶν ἀγαθῶν χρείαν 
ΕΣ pA ^ \ ‚ Ἔ: ^, u s ra e 3 / "n ^ r4 
οὐκ ἔχει οὐδενὸς τούτων Qv ἐστι κύριος. Διὸ λέγει ὡς é£a(peróv τι ἀναφέρων 
ἐπὶ κύριον τὸν πατέρα αὐτοῦ ὁ σωτήρ: “εἶπα τῷ κυρίῳ nov: κύριός μου εἰ σύ, ὅτι 
ne 2g A ; 7 v e \ s x " EAS $ 4 ῳ AU i 
τῶν ἀγαθῶν μου ov χρείαν ἔχεις *: διὰ τοῦτο [δ] κύριος ἐμὸς εἰ σύ, ὅτι TOv ἐμῶν 
DESCR Zu. e SEEN Ὁ e eg ; » 
ἀγαθῶν οὐ χρείαν Exeis' οὐ yàp ἐνδεὴς αὐτῶν τυγχάνεις". 
Ἄρξομαι δὲ ἀπὸ τῶν κάτω πραγμάτων, ἵνα θεωρήσῃς τὰ κατὰ τὸν τόπον. 
Τῆς ἀγαθότητος τοῦ οἰκέτου χρείαν ἔχει ὁ δεσπότης, ἵνα εὐγνωμόνως ὑπηρετῇ᾽ 
/ Y ^ z τ ^ ἣν / ’ n 3 » ^ 
χρείαν ἔχει τῆς δουλείας αὐτοῦ, οὐ δυνάμενος αὐτάρκης εἶναι ἄνθρωπος ὧν 
χωρὶς ἐκείνου οὗ χρείαν ἔχει, φέρε εἰπεῖν τῆς γεωργίας οἰκέτου, τῆς οἰκοδομῆς 
ae p ; A R , era Ne 
οἰκέτου, τῆς παραθέσεως τῶν τροφῶν γινομένης ἀπὸ οἰκέτου. Kal οὐ δύναται 
λέγειν ἄνθρωπος κύριος τῷ οἰκέτῃ: “τῶν ἀγαθῶν σου οὐ χρείαν ἔχω Ἐ, οὐδὲ 
ΠΡ : ; DE OW N RR: ; SM Au LE 
οἰκέτης δύναται λέγειν κυρίῳ (ὅτι οὐ κύριον τὸν θεὸν ὀνομάζει): “τῶν ἀγαθῶν 
B , » 35 ; Rr τς Pr 2 3 » 8 ER) " 
μου οὐ χρείαν ἔχεις — χρείαν yàp ἔχει ἄνθρωπος. Ὥσπερ οὖν ἐπὶ τοῦ ἀνθρώπου 
, AD CAE cedi A PE AP $20; AGAT Rege DER 
vevónkas πῶς τῶν ἀγαθῶν τοῦ οἰκέτου χρείαν ἔχει ὁ κύριος, àvápa τῷ λόγῳ" Kal 
» e" x ev u X * πὶ T 74 ΄ i ^ , ^ + 
ὄψει ὅτι Kal οἱ ἄλλοι κύριοι, περὶ ὧν ὁ ἀπόστολος λέγει', τῶν ἀγαθῶν χρείαν 
ἔχουσιν, ἅτινα ὑπάρχει καὶ τῷ ἰοῦσι τοῖς ἑαυτῶν κυρίοις οἱ δοῦλοι τῶν κυρίων Ἷ. 
* \ er “ A B & PAN \ A^ $ € 3 ex 
Ἐγὼ δὲ λέγω ὅτι τῶν ἀγαθῶν pov, ἐὰν μὴ τηλικοῦτος ὦ, WS εἰναι ὑπὸ 


, τος ΤΩ EC x , EE" x , 
κύριον τὸν [8 σωτῆρα ἢ καὶ ὑπὸ κύριον τὸν θεόν, χρείαν ἔχει ἄλλος μου κύριος" 


5. Ps 15,2b-c. ^ I Cor 8,5. * I Cor 8,6. -- Cf. CIo 1,31,213 (38,15-17): Καὶ ὁ ἀπόστολος 
δὲ γράφων ἐν τῇ πρὸς Κορινθίους: Ὥσπερ εἰσὶ θεοὶ πολλοὶ kal κύριοι πολλοί (I Cor 8,5) 
κατὰ τὰ προφητικὰ τὸ τῶν θεῶν ἐξείληφεν ὄνομα ὡς τυγχανόντων; CC IV,29 (298,8-11); 
VIIL4 (223,15-18). ? Ps 81,6. — Cf. H81Ps 7 (infra, n. *). * Ps 15,2. ' Ps 15,2b-c. * Cf. Hier., Tr. 
XV,2 (124-128). ^ Cf. Hler X,6 (76,21-22): Οὕτως àváfa μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν διάταξιν 
πᾶσαν τὴν Ev ζῴοις, τὴν ἐν φυτοῖς, τὴν Ev τοῖς οὐρανίοις ἄστροις; XVIIL2 (152,9-10): 
Ἀναβαίνῳ τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ἀνώτερα, ἵνα θεασώμαι τὰ ἐκεῖ; (152,34-153,1) Μέλλεις 
γινώσκειν «τὸ» ὕψος, ἀναβαίνεις τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸ ὕψος; CC Π,13 (142,26-27): Καὶ ἀνάβα 
μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν λέγοντα ταῦτα. ! Cf. I Cor 8,5.? Unde? 


5. 7 τι suppl. ||? χρείαν : xpetav M || P χρείαν : χρεῖαν M I|? ἔχει : ἔχε M. 
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μόνος δὲ ὁ τῶν ὅλων θεός ἐστιν, ἀκούων ἀπὸ τοῦ σωτῆρος “κύριός μου ei σύ, ὅτι 
τῶν ἀγαθῶν μου οὐ χρείαν ἔχεις "- διὰ τοῦτό μου κύριος εἶ, ἐπεὶ οὐ χρείαν ἔχεις 
τῶν ἀγαθῶν μου. 

6. Ὡς εἰ χρείαν μου εἶχες τῶν ἀγαθῶν καθ᾽ ὑπόθεσιν τὸ ἀκόλουθον σκόπει: 
τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ ἐθαυμάστωσεν". Οὐ πᾶσι τὰ θαυμαστὰ 
ἐπιδείκνυται ὁ πατήρ, ἀλλὰ μόνοις τοῖς ἁγίοις καὶ τούτοις, οὐχ ὅταν ὦσιν ἔξω 
τῆς γῆς αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ὅταν ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ τυγχάνωσιν. Εἰ δύνασαι ἀναβῆναι ἐπὶ 
τὴν γῆν τὴν ἀληθινήν, ἣν ἐπηγγείλατο ὁ θεός, ἧς σύμβολον ἦν αὕτη ἡ Ἰουδαία ἡ 
ἐπὶ γῆς, ἀνάβηθι ἐπ᾽ ἐκείνην καὶ ὄψει ὅτι ὅσον μὲν οὐδέπω ἔφθακας ἐπὶ τὴν γῆν 
τὴν ἀληθῶς γῆν, ἐπὶ τὴν γῆν τὴν ἀληθῶς πολλήν, ἐπὶ τὴν γῆν τὴν ἀληθῶς 
ῥέουσαν γάλα καὶ μέλι", ὅσον οὐδέπω ἦλθες ἐπὶ τὴν κληρονομίαν τῶν πράων, 
κατὰ τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος: μακάριοι οἱ πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ 
κληρονομήσουσι τὴν yfjv*, οὐδέπω βλέπεις τὰ θαυμάσια τοῦ θεοῦ. Κἂν δοκῇς 
βλέπειν [9] τὰ θαυμάσια, ὡς οἱ ἰδόντες ἐπὶ Μωῦσέως, ὡς αὐτὸς εἶδε Moofjs, 
βλέπεις θαυμάσια ἔξω τῆς γῆς τοῦ θεοῦ, δι᾽ ἐσόπτρου καὶ «ἐν» αἰνίγματι, οὐ τὰ 
θαυμάσια τὰ πρόσωπον πρὸς πρόσωπον“. 

Ζήτει δὲ ἰδεῖν τὰ ἀγαθὰ τοῦ θεοῦ! Τίς δὲ γίνεται ἐν τῇ γῇ τοῦ θεοῦ ἢ ὁ 
ἐξελθὼν ἐκ τῆς Αἰγύπτου γῆς καὶ ἄξιος γενόμενος τοῦ μὴ πεσεῖν αὐτοῦ τὰ κῶλα 
ἐν τῇ ἐρήμῳ", μὴ ἁμαρτήσας τὰ ἁμαρτήματα ἃ ἥμαρτον οἱ ἐξεληλυθότες ἐκ γῆς 
Αἰγύπτου, πρὶν φθάσουσιν ἐπὶ τὴν ἁγίαν γῆν; Εἰ θέλεις ἐλθεῖν ἐπὶ τὴν ἁγίαν γῆν 
καὶ ἰδεῖν τὰ θαυμάσια τοῦ θεοῦ, γενοῦ Χάλεβ ὁ τοῦ Ἰεφοννί', γενοῦ Ἰησοῦς ὁ τοῦ 
Ναυῆ, γενοῦ Ἐλεάζαρ ὁ ἱερεύςξ, γενοῦ Φίνεες ὁ ζηλωτής, υἱὸς Ἐλεάζαρ τοῦ 
ἱερέως"! Οὕτω γὰρ ἐλεύσῃ, ἵνα ἴδῃς τὰ θαυμάσια τοῦ θεοῦ ἐν τῇ γῇ. 

Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν καὶ τολμᾶν μέγα', δυνάμενος προσκόψαι τῷ μὴ 
ἀκριβῶς περιμένοντι ὅλην τὴν τοῦ καλοῦ θεωρίαν. Εἶδεν τὰ θαυμάσια τοῦ θεοῦ 
ἐν πεδίῳ Τάνεως ὁ λαός: πῶς οὖν ἀληθὲς τὸ τοῖς áy([9"]oig τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ 
ἐθαυμάστωσεν", Εἶδεν ὁ λαὸς τὰ θαυμάσια τοῦ θεοῦ ἐν γῇ ἐρήμῳ, τὰ 
ἀναγεγραμμένα ἐν Ἐξόδῳ, ἐν Λευϊτικῷ, ἐν Ἀριθμοῖς: πῶς οὖν ἀληθὲς ὡς 

5. *Ps 15,2b-c. -- 6. * Ps 15,38. " Cf. Ex 8,3. * Mt 5,5. ὁ Cf. I Cor 13,12. * Cf. Hbr 3,17. 
‘Cf. Nm 13,6. — Cf. HIos XVIIL2 (407,1-9). ® Cf. Ex 28,1. ^ Cf. Ex 6,25. ! Cf. Hler VIIL8 
(61,32): Μέλλει τι ἐπιτολμᾶν ὁ λόγος kal λέγειν; VIIL9 (62,19): Παράδοξόν τι μέλλει 


λέγειν ὁ λόγος; ΧΧ,8 (190,22-23): Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν, οὐκ οἶδα δὲ εἰ συμφέρον τῷ 
τοιούτῳ ἀκροατηρίῳ. J Cf. Ps 77,12.43. * Ps 15, 3a. 


6. *abrn: αὐτη M || P ἐν suppl. || ? εἶδεν : εἶδον M. 
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DER d EMIL X MEE REP PREN: DOS L5 
ἐξαίρετον τὸ τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ Edavudorwoerv'; Ἀλλ᾽ ἐὰν κρίνῃς 
τὸ θαυμάσιον τὸ γενόμενον διὰ Ἰησοῦ ἤδη γενομένου ἐν τῇ γῇ τῇ ἁγίᾳ", ἣν ὅσον 
οὐδέπω κατακληρονομεῖν ἔμελλεν, ὄψει ὅτι οὐ συγκρίνεται θαυμάσιον τὸ ἐν τῇ 
T Re ; "NT € ἢ ᾿ ? : o e 
ἁγίᾳ γῇ rots θαυμασίοις τοῖς Ev Αἰγύπτῳ, ἐν πεδίῳ Τάνεως", kal τοῖς 
θαυμασίοις τοῖς ἐν τῇ ἐρήμῳ. Τί τηλικοῦτον ἦν ἐν τῇ ἐρήμῳ, τί τηλικοῦτον fjv 
ἐν Αἰγύπτῳ, ὁποῖον τὸ διὰ Ἰησοῦ θαυμάσιον, τὸ στήτω ὁ ἥλιος κατὰ Γαβαὼν καὶ 
ἡ σελήνη κατὰ φάραγγα Αἰλών »; Τί τηλικοῦτον θαυμάσιον ἦν διϊσταμένης τῆς 
Ἐρυθρᾶς θαλάσσης, ὁποῖον θαυμάσιον ἦν διϊσταμένου τοῦ Ἰορδάνου ποταμοῦ 
καὶ γλυκέος"; Κἂν δυνηθῇς ὅλα συγκρῖναι θαυμάσια θαυμασίοις, τὰ διὰ 
Μωύσέως τοῖς διὰ Ἰησοῦ, ὄψει ὅτι ἀληθὲς τὸ [107] τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ 
αὐτοῦ ἐθαυμάστωσεν". 

Καὶ ὥσπερ ἐὰν τὴν κληροδοσίαν τῇ κληροδοσίᾳ συγκρίνῃς, τὴν διὰ 
Mwüoews τῇ διὰ Ἰησοῦ, πολλῷ μείζων ἡ διὰ Ἰησοῦ κληροδοσία καὶ θειοτέρα τῆς 
κληροδοσίας τῆς διὰ Μωῦσέως. Ἡ μὲν γὰρ διὰ Μωῦσέως πέραν τοῦ Ἰορδάνου 
καὶ ἐπέκεινα γεγένηται, καὶ γεγένηται τοῖς πολλὰ ἔχουσι κτήνη, φυλῇ Ῥουβὴν 
καὶ φυλῇ Γάδ, καὶ ἡμίσει φυλῆς Μανασσῆ“ Οὐκέτι δὲ τούτοις ἡ κληροδοσία 
γεγένηται διὰ Ἰησοῦ", ἀλλὰ γέγονεν ἡ κληροδοσία φυλῇ Ἰούδα τῇ βασιλικῇ" «καὶ» 
φυλῇ Ἐφραΐμ" διὰ τὸν Ἰησοῦν «καὶ» ταῖς λοιπαῖς φυλαῖς, καὶ φυλῇ Βενιαμίν, 
ὅπου ὁ ναὸς τοῦ θεοῦ". Ὥσπερ οὖν ἡ κληροδοσία τῇ κληροδοσίᾳ συγκρινομένη 
πολλῷ διαφέρει, τὸν αὐτὸν τρόπον τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ 
ἐθαυμάστωσεν ἐκείνοις *. 

Εἰ δὲ βούλει ἑτέρως ἀκοῦσαι, πῶς τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ ἐθαυμάστωσεν: ὁ 

6. ! Ps 15,34. " Cf. Ios 10,12. " Cf. Ps 77,12.43. ° Cf. Hier., Tr. XV,3 (149-161): Nec 
statim contrarium huic est, quod mirabilia in terra Dei tantum dicantur fieri, illud, quod in 
campo Taneos, hoc est, in Aegypto sint facta mirabilia. Magna quippe distantia est inter 
mirabilia quae facta sunt a Moyse et ab Iesu. Ibi de Aegypto fugitur, hic intratur in Iudaeam; 
ibi uitatur dominus Pharao, hic qui seruuiant comprehenduntur; ibi ranae et sciniphes et cinis 
et grando et tenebrae adsumuntur in mirabilibus, hic soli imperatur et lunae; ibi in columna 
nubis et ignis antecedit populum Deus, hic obuius occurrit ipse Saluator gladium tenens et pro 
exercitu suo se dimicaturum esse contestans. Videtis quomodo maiora sint mirabilia quae 
fuerunt in terra repromissionis, quam quae facta sunt in Aegypto uel in deserto? ? Ios 10,12. — 
Cf. Hlos L5 (293,11-15): Moyses non dixit: Stet sol nec maximis imperauit elementis, sicut 
lesus fecit. Stet, inquit, sol super Gabaon et luna super uallem Aelom (Ios 10, 12) et praeterea 
addit Scriptura et dicit quia: Numquam sic audiuit Deus hominem (Ios 10, 14). Jesus ergo meus 
solem stare fecit non tunc solum, sed multo magis in aduentu suo. * Cf. Hlos IV,2 (310,11-14): 
Quod tamen nec ipsum absque mysterii ratione arbitror scriptum, quod pars aquarum Iordanis 
mergatur in mare atque in amaritudine profluat, pars uero in dulcedine perseueret. ' Ps 15,38. 


* Cf. Ios 13,8. 'Cf. Ios 14,1. "Cf. Ios 15,1. " Cf. Ios 16,5. "Cf. Ios 18,11-20. * Ps 15,3a. "Ps 
15,3a. 


6. " corr. sup. lin. Αἰλὼν pro Ἐλών M ||" ἡμίσει : ἥμισυ M || καὶ suppl. || 5 καὶ suppl. 
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θεός, τοῖς δὲ ἔξω τῆς γῆς αὐτοῦ οὐ ποιεῖ τὰ θαυμάσια, τροπικῶς νόει μοι [10 
\ ^ ^ Ax 2 2 Bin a2 TC EE ; 
τὴν γῆν τοῦ θεοῦ ἤδη τὴν erkAnolav”. Ἐὰν ἧς ἐν τοῖς ὁρίοις τῆς ἐκκλησίας, 

, , ^ ᾿ = ar τες x EZ Xd E " 
ἀπολαύεις τῶν θαυμασίων τοῦ θεοῦ: ἐὰν δὲ ἐξέλθῃς τὰ ὅρια τῆς ἐκκλησίας, 
EZ ΠΝ x , ἢ , x ; A Re x 
ἐξέρχῃ δὲ αὐτὰ ὁσάκις ἁμαρτάνεις, oU yeón τῶν θαυμασίων τοῦ θεοῦ. Διὸ 
λέλεκται: τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ ἐθαυμάστωσεν ὁ κύριος πάντα τὰ 
θελήματα αὐτοῦ ἐν αὐτοῖς *. Τίσιν αὐτοῖς; “Τοῖς ἐν τῇ γῇ τοῦ θεοῦ: οὐχί τινα 
x , , ΣΑΣ, e cm A Rcs EEE 
μὲν θελήματά μου ἐν αὑτοῖς, τινὰ δὲ οὐκ EV AUTOLS”. 
Εἴτε κατὰ τὴν δευτέραν διήγησιν πάντα τὰ θελήματα ** τοῦ θεοῦ ἐστιν ἐν 
Ἂς οἷς A Y Wut DE" ΜΝ 2 " " , 
τοῖς ἑστηκόσιν EV τῇ ἐκκλησίᾳ, etre κατὰ τὴν προτέραν Kal ὑψηλοτέραν πάντα 
ἣ ; a , a , > Re Ἄς ἐν 
τὰ θελήματα τοῦ θεοῦ ἐστιν ἐν τοῖς γενομένοις ἐν τῇ ἁγίᾳ γῇ, ὅπου 
ἢ ͵ ; \ ; RES EURE ES . TORRE. 
edavudoTwoe κύριος rà θελήματα avTOÜ*. Νῦν yàp οὐδέπω WS πρὸς TO τέλειον 
ER x , y ; x ee OR EP 
kai TO ἀκριβὲς πάντα ra θελήματα τοῦ θεοῦ ἐστιν ἐν αὐτοῖς. Ὅτι yàp ov πάντα 
\ ; A E TRAE N " ERBEN, PES 
ra θελήματα τοῦ θεοῦ ἐστιν ἐνταῦθα, πρὶν φθάσουσιν ἐπὶ τὴν ἁγίαν γῆν, ákove: 
" ? ΄ 7 v2 7 r , ad ^ 3 02 AS 
ὅτι ἐκ μέρους γινώσκομεν kai ἐκ μέρους προφη[11“τεύομεν **. Πῶς οὖν ἐν τῷ ἐκ 
, , , \ ; δι 22 , ; ἢ 
μέρους γινώσκοντι πάντα τὰ θελήματα τοῦ θεοῦ ἐστιν; Φαίνεται πάντα τὰ 
θελήματα τοῦ θεοῦ, ὅταν ἔλθῃ τὸ τέλειον καὶ τὸ ἐκ μέρους καταργηθῇ *. Διὸ 
-— ΟΡ ; ΚΝ Y ; ᾿ 
τοῖς ἁγίοις τοῖς ἐν τῇ γῇ αὐτοῦ ἐθαυμάστωσεν καὶ πάντα τὰ θελήματά μου, 
PME 
φησίν, ev αὐτοῖς ". 
7. Εἶτα ἀσαφές τι δοκεῖ ἐνταῦθα λέγεσθαι, περὶ οὗ τῆς ἀσαφείας 
, -— E , , * o5 nz PES ἢ A 
cvveótac0e ἡμῖν: ἐπληθύνθησαν, φησίν, αἱ ἀσθένειαι αὐτῶν, μετὰ ταῦτα 
δὰ cq t NP EMO 2 , ; 
ἐτάχυναν ὃ. Τίνων αὐτῶν; TOv ἐν τῇ ἁγίᾳ γῇ᾽ τῶν yàp μελλόντων γίνεσθαι eis 
το πε EDS DM EET X2 Σ x , 
τὴν ἁγίαν γῆν ἢ τῶν ὄντων ἐν τῇ ἁγίᾳ γῇ, κατὰ ἀμφοτέρας τὰς διηγήσεις, 
> , P 3 3A MEE E bn on > 
ἐπληθύνθησαν al ac0éveuat αὐτῶν, uera ταῦτα ἐτάχυναν δ. Εἴπερ ἡ δύναμις ἐν 
, ; ^ -" , atu 2 ἫΝ LA "n 
ἀσθενείᾳ τελειοῦται Kal ὅταν ἀσθενῇ ὁ ἅγιος, τότε δυνατός EOTL kai εὐδοκεῖ ὁ 
δίκαιος ἐν ἀσθενείαις, ἐν ὕβρεσι καὶ ἐν ἀνάγκαις, ἐν διωγμοῖς καὶ 
στενοχωρίαις", καὶ πολλαὶ αἱ θλίψεις τῶν δικαίων 3, δῆλον ὅτι ἐπληθύνθησαν αἱ 


ἀσθένειαι " τῶν δικαίων. Ὅταν δὲ πληθυνθῶσιν αἱ ἀσθένειαι τῶν δικαίων, 


6. *Cf. Hier., Tr. XV,3 (161-165): Possumus autem terram Dei ecclesiam intellegere, quod 
sanctis qui in ecclesia sunt uoluntates Dei omnes mirabiles esse uideantur; his enim qui extra 
ecclesiam sunt nihil uidetur mirabile, quod per naturam suam mirum est.* Ps 15,3. Cf. Ps 15,30. 
ἃ Cf. Ps 15,3. I Cor 13,9. * I Cor 13,10. “ Ps 15,3. — 7. * Ps 15,4a-b. Ps 15,4a-b. — Cf. Hier., Tr. 
XV,4 (168-175): Multiplicatae sunt infirmitates eorum, et post haec accelerauerunt (Ps 15,4a-b). 
Quorum, infirmitates eorum multiplicatae sunt? Vtique sanctorum qui supra in terra esse Domini 
memorantur. Quando erant insipientes, increduli, errantes, seruientesque | desideriis et 
uoluptatibus uariis, in auaritia et inuidia peragentes, multiplicabantur infirmitates eorum. 
Quando uero loti sunt, et sanctificati sunt, et ad paenitentiam conuersi praeterita reliquere 
peccata, tunc accelerauerunt. * Cf. II Cor 12,9-10. * Ps 33,20a. — Cf. CPs 4 = Phil 26,5 (250,15- 
16); FrPs 118,143a (416,3-4); EM 42 (40,4-10); Orat XXIX,3 (383,6-9); XXX,1 (393,13-21); CC 
VIL18 (170,10-11). * Ps 15,4a. 
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I x 4 ἃ EN nicus ; OP ES 
ταχύνουσι πρὸς θεόν, συνεργοῦντα [11'] yàp πρὸς TO ταχύναι, οἱ ὁδεύοντες ἐπὶ 
x2 2 AP » " " a ns en 3 er dg AUN 
τὰ ἀγαθά. Διὰ τοῦτο, εἴπερ βούλει ταχύνειν ἐπὶ TO ὁδεῦσαι ἐπὶ τὰ ἀγαθά, μὴ 
Y BJ ^ , , * \ ^ 5 ε rà Ψ , ^ Ζ 
ὄκνει εὐδοκεῖν ἐν ἀσθενείαις καὶ τοιοῦτος εἰναι ὡς φάσκειν: ὅταν ἀσθενῶ, τότε 
δυνατός εἰμι '. Ἐπληθύνθησαν αἱ ἀσθένειαι αὐτῶν -- ἐπεὶ πολλαὶ αἱ θλίψεις τῶν 
δικαίων" --, μετὰ ταῦτα ἐτάχυναν, μετὰ τὰς πολλὰς ἀσθενείας, μετὰ ταῦτα 
em : 
eráxvvav?. 
Οὐ μὴ συναγάγω τὰς συναγωγὰς αὐτῶν ἐξ αἱμάτων "- “δεῖ με συναγαγεῖν 
, τ E Z e» 7 ^ N ^ DEP 1. 2119 ἃ 
τούτους, Ov ἐπληθύνθησαν al ἀἁσθένειαι, οἱ μετὰ ταῦτα ἐτάχυναν" ἀλλ᾽ ὦ 
ἄνδρες αἱμάτων, οὗς βδελύσσεται κύριος -- ἄνδρα γὰρ αἱμάτων καὶ δόλιον 
βδελύσσεται κύριος" —, ἴστε ὅτι ἁμαρτωλοὶ ὄντες, οὐ συνάγεσθε. Οὐ γὰρ μὴ 


»>n 


΄ D N NE οὐ tZ ^ \ 3 20v tZ 
συναγάγω TAS OUVAYWYAS auTov ἐξ αιματων. Δεῖ καθαρὸν ειναι ἀπὸ αἱμάτων 


en er EA ! — ! REN 
kai ἀπὸ μολυσμοῦ, ἀπὸ φόνων, ἀπὸ τραυμάτων τὸν μέλλοντα συνάγεσθαι ὑπὸ TO 
2 A δ τ ; x ipo en τὰι M TES 
τοῦ Χριστοῦ πρόσωπον. Τούτοις πῶς «οὐ» τὸ τοῦ Χριστοῦ πρόσωπον σαφῶς ἐστι 
E ; s vd. rated BE ie X x Pip Che di 
τοῦ συνάγοντος τὰς συναγωγὰς τὰς οὐκ ἐξ αἱμάτων τὸ λέγον: οὐ yàp ἐξ 
αἱμάτων [12] οὐδὲ ἐκ θελήματος σαρκὸς οὐδὲ ἐκ θελήματος ἀνδρὸς ἀλλ᾽ ἐκ θεοῦ 
5 ; ; 3 
ἅγιοι ἐγεννήθησαν 5; 
Οὐ μὴ οὖν συναγάγω τὰς συναγωγὰς αὐτῶν ἐξ αἱμάτων οὐδὲ μὴ μνησθῶ 
τῶν ὀνομάτων αὐτῶν διὰ χειλέων uov?. Ἔστω, ἐπληθύνθησαν αἱ ἀσθένειαι 
ey ca al ch n "Mo DIM BEER 
avrav‘, διὰ τὸν θεὸν ἐσώθησαν, kal μετὰ ταῦτα ἐτάχυναν", καὶ τὸ οὐ μὴ 
P ] S PET M EOS : ; 
cvvayáyo τὰς συναγωγὰς αὐτῶν ἐξ αἱμάτων" πῶς τούτοις καταλλήλως 
ἀποδοθήσεται τὸ οὐδὲ μὴ μνησθῶ τῶν ὀνομάτων αὐτῶν διὰ χειλέων μου"; “Οὐκ 
; : ; 4 ; ; DAMES EN 
ἐπιπολαίως μνησθήσομαι τῶν σωθησομένων, EV καρδίᾳ αὐτῶν Kal ev βάθει 
! DESEE: EP Ex dol ὦ RI eS 
μνησθήσομαι". Ὁρᾷς yàp τὰ χείλη πῶς τέτακται ἐπὶ τοῦ ἐπιπολαίου Ev τῷ ὁ 
n 6 E 2 / a Se n ΄ , Ἂν 7 “ΟΣ 20.7 E 
λαὸς ovrog τοῖς χείλεσί ue τιμᾷ, ἡ δὲ καρδία αὐτοῦ πόρρω ἀπέχει ἀπ᾽ ἐμοῦ". 


“Ἐγὼ οὖν οὐ χείλεσιν μνησθήσομαι τούτων, οὗἣς συνάξω. Οὐ χείλεσιν 


7. ‘I Cor 12,10. -- Cf. Hier., Tr. XV,4 (206-210): Potest autem et aliter disseri, quia 
uirtus in infirmitate perficitur (II Cor 2,9): et quando infirmior est apostolus, tunc fortior est. 
Nos quoque si uolumus cito ad Dominum peruenire, multiplicare infirmitates debemus, ut 
infirmi in carne facti, simus in spiritu fortiores. ὃ Ps 15,4a. " Ps 33,20a. ! Ps 15,4b. ) Ps 15,4b. 
* Ps 15,4c. ! Ps 15,4a-b. " Ps 5,7. " Ps 15,4c. °Io 1,13. — Cf. Hier., Tr. XV,4 (211-213): 
Manifeste qui loquitur Saluator est. Quis enim poterat alius dicere, Non congregabo 
conuenticula eorum de sanguinibus (Ps 15,4c)? ? Ps 15,4c-d. *Ps 15,4a. "Ps 15,40. ‘Ps 15,4c. 
‘Ps 15,44. " Is 29,13. — Cf. FrPsD 129,1 (86); Hier., Tr. XV,4 (243-249): Alius uero hoc quod 
ait, Nec memor ero nominum eorum per labia mea (Ps 15,4d), sic interpretabitur: non eos 
leuiter et quasi transitorie nominabo, sed habebo in profundo cordis mei, in anima mea 
continebo. Vt quomodo ad incredulum populum dicitur Populus hic labiis me honorat, cor uero 
eius longe est a me (Is 29,13), sic e contrario sanctos suos Dominus non labiis tantum nominet, 


7. ^ui) : δὴ M || ? οὐ suppl. 
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, * 


; yon ; ; N EAN EN 
μνησθήσομαι τούτων, ὧν at ἁσθένειαι ἐπληθύνθησαν kai μετὰ ταῦτα ἐτάχυναν, 
ἀλλὰ ἐν καρδίᾳ, ἐν τῷ βάθει μνησθήσομαι αὐτῶν᾽". 
8. Κύριος ἡ μερὶς τῆς κληρονομίας μου καὶ τοῦ ποτηρίου uov: [12 σὺ εἰ ὁ 
; FR ᾽ ETE, DNE : ; ! 
ἀποκαθιστῶν τὴν κληρονομίαν μου Euol*. Abo κληρονομίας ἔχει ὁ σωτήρ, τὴν 
SEGEN ; WESTERN. ; NUES ; x aV 
μὲν ἐπὶ τῷ ἀνωτέρῳ, τὴν δὲ ἐπὶ τῷ κατωτέρῳ: ἐπὶ τῷ ἀνωτέρῳ τὸν θεόν, tva 
QE NET MAS A E ΕΘΝ ; 3 
ἀπ᾽ αὐτοῦ ὠφελῆται kal εὐεργετῆται ἀπὸ τοῦ πατρός" ἐπὶ τῷ κατωτέρῳ τοὺς 
Ἐς tn ; " ! D ; PED 
ἁγίους αὐτοῦ, iva τὰ ὠφελιμώτατα, ἃ λαμβάνει ἀπὸ τοῦ πατρός, διδῷ τοῖς 
ὠφελουμένοις. Ὅτι δὲ τὰ δύο ταῦτα εἴδη ἐστὶ τῆς τοῦ σωτῆρος κληρονομίας, 
πρόσχες τῇ λέξει: κύριος ἡ μερὶς τῆς κληρονομίας μου καὶ τοῦ ποτηρίου μου: 
x gs. ἐν ^ ^ ΄ , / 2 ? 7 7 * ^ 
σὺ εἰ ὁ ἀποκαθιστῶν τὴν κληρονομίαν μου ἐμοί. Xxowía ἐπέπεσέν μοι ἐν τοῖς 
7 ΠΝ ΤΥ 2 ^ / δὰ EEE P 
κρατίστοις μου" kal yàp ἡ κληρονομία μοῦ κρατίστη μοί ἐστιν". 'Opüs, σχοινία 
δ τον ; = 7 WORLD a MR νὰ τόν ἐν ; \ 
ἐπέπεσέ μοι ἐν τοῖς κρατίστοις “- “οὐκ Ev τῷ θεῷ, ἀλλ᾽ et που κράτιστον kal 
» TE ESPRIT ROSE , ; RE ep ex , 
ἐκλεκτόν ἐστιν ἐπὶ γῆς, ἐκεῖ πέπτωκέ pov ἡ κληρονομία". Τὸ δὲ σχοινίον 
av e , mi eim Ber ; Ἂν τς ἢ - x 
ἐλήφθη ἀπὸ παραδείγματος τῶν τὴν γῆν μετρούντων σχοινίοις“. Κεῖται TO 
2 Ὁ yr Ger Sa 7 a > 4 ) 
ὄνομα καὶ ἐν τῷ Δευτερονομίῳ, ὅτε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη οὗς διέσπειρεν 
υἱοὺς Ἀδάμ, ἔστησεν ὅρια ἐ[13"θνῶν κατὰ ἀριθμὸν υἱῶν Ἰσραήλ, καὶ ἐγενήθη 
μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰακώβ, σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ". Ὁ οὖν 
σχοινισμός μου, οἷον τὸ μέτρον τῆς κληρονομίας, ἔπεσεν ἐν τοῖς κρατίστοις. 
Νοήσεις πῶς ἔπεσε τὰ σχοινία τὰ Χριστοῦ ἐν τοῖς κρατίστοις f, ἰδὼν τὸ 
2 n EST : on δὼ up ] Ne 
γένος TO ἐκλεκτόν, TO βασίλειον ἱεράτευμα, TO ἔθνος TO ἅγιον, τὸν λαὸν τὸν εἰς 
περιποίησιν ὃ. Οἷον, ἴδε μοι γῆν τὴν Παύλου ψυχήν, οὖσαν μερίδα Χριστοῦ, εἰ μὴ 
Tv. Ys mug x m mo c ARE 5 ET 
εὐλόγως ἐρεῖ ὁ σωτὴρ περὶ αὐτοῦ: “σχοινία ἔπεσάν μοι ἐν τῷ κρατίστῳ τούτῳ". 
Πρόσλαβε αὐτῷ τὸν Πέτρον, τὸν Ἰωάννην, τοὺς ἀποστόλους" ὅρα εἰ μὴ ἐρεῖς 
ὌΠ j > 7 Uy xx ; 2 
σχοινία ἔπεσάν μοι Ev τοῖς κρατίστοις ", ἵνα καθ᾽ ἕκαστον Aéyns: σχοινία 
DE, Z ? ^ 7 io LY 3 \ ; ^ Ax 
ἐπέπεσάν μοι Ev τοῖς κρατίστοις '. Εἴπερ οὖν TA σχοινία τοῦ Χριστοῦ ἔπεσαν 
αὐτῷ ἐν τοῖς κρατίστοις, γίνωσκε ὅτι ἐὰν μὴ κράτιστος ἧς, ἐὰν μὴ ἰσχυρότατος 
ἧς, ἐὰν μὴ γενναιότατος ἧς, οὐ πέπτωκεν ὁ σχοινισμὸς ἐν σοὶ τοῦ Χριστοῦ. 
sed intimo mentis teneat affectu. — 8. * Ps 15,5. ἢ Ps 15,5-6. ° Ps 15,64. * Cf. Hier., Tr. XV,6 
(300-301): Porro funiculus in diuisione agrorum sumitur, et ubicumque possessiones 
distribuuntur. * Dt 32,8-9. — Cf. H77Ps VIILI (infra, n. ?). * Ps 15,6a. *I Pt 2,9. ^ Ps 15,6a. ! Ps 
15,6a. — Cf. Hier., Tr. XV,6 (321-324): Vis scire quod praeclara haereditas fuerit Saluatoris? 


Considera Petrum, cerne Paulum, omnes apostolos et sanctos, siquidem uniuerso orbe 
crediderunt, et uidebis hereditatem Christi. 


8.!5 ἐγενήθη : ἐγεννήθη M. 
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Kai γὰρ ἡ κληρονομία μου κρατίστη μοί éariw κύριος ἡ μερὶς τῆς κληρονομίας 
μου [13°] καὶ τοῦ ποτηρίου μου ". 

9. Μικροῦ δεῖν παραλελοίπαμεν τὸ ποτήριον! Κύριος ἡ μερὶς τῆς 
κληρονομίας ἐστὶ τοῦ σωτῆρος καὶ τοῦ ποτηρίου αὐτοῦ ἃ. Ἡμεῖς μὲν τὸν 
σωτῆρα πίνομεν καὶ τὸν σωτῆρα ἐσθίομεν: ἔστι γὰρ ὁ λόγος ἄρτος ζῶν, ἐξ 
οὐρανοῦ καταβάς ", καὶ ἄμπελος ἡ ἀληθινή *. Καὶ οὐ δήπου, ἐπεὶ ἐσθίομεν αὐτὸν 
καὶ τὰς σάρκας αὐτοῦ -- ἐφ’ ἃς παρακαλεῖ ἡμᾶς λέγων: ἐὰν μὴ φάγητέ μου τὴν 
σάρκα -- καὶ ἐπεὶ πίνομεν αὐτοῦ τὸ αἷμα -- ἐάν γε πειθώμεθα αὐτῷ λέγοντι: ἐὰν 
μὴ πίητέ μου τὸ αἷμα", οὐκ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαυτοῖς -, πάσχει τι ὁ σωτὴρ 
ἀφ᾽ ἡμῶν. Μένει γὰρ ὁλόκληρος λόγος κἂν ἐσθίωμεν αὐτὸν καὶ μένει ὁλόκληρος 
κἂν πίνωμεν αὐτόν. Ὥσπερ οὖν αὐτὸς τροφὴ ἡμῶν ἐστι καὶ ποτὸν ἡμῶν ἐστι -- 
καὶ τοῦτό ἐστί μου τὸ αἷμα τῆς καινῆς διαθήκης ᾿ — καὶ περὶ ἑαυτοῦ 
ἐπαγγέλλεται λέγων: οὐ μὴ αὐτὸ πίω, ἕως αὐτὸ πίνω μεθ’ ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ θεοῦ, οὕτως αὐτὸς τροφὴν ἔχει τὸν πατέρα καὶ ποτὸν ἔχει τὸν 
πατέρα. 

Ἐμὲ γὰρ ἐγκατέλιπον πηγὴν ὕδατος ζωῆς", φησὶν ὁ πατὴρ ὡς πότιμος 
ὦν: ἔστιν οὖν αὐτοῦ ποτήριον ὁ πατὴρ μακαρίου καὶ [14 τοῦ πίνοντος. Τί δὲ δεῖ 
λέγειν καὶ περὶ τοῦ πινομένου; Ποίαν μακαριότητα εἴπωμεν ἐπὶ τοῦ πατρός; Σὺ 
εἶ οὖν ἡ μερὶς τῆς κληρονομίας μου καὶ τοῦ ποτηρίου μου. Περὶ οὗ ποτηρίου 
λέγει: ἡτοίμασας ἐνώπιόν μου τράπεζαν ἐξ ἐναντίας τῶν θλιβόντων ue). Καὶ τὸ 
ποτήριόν σου μεθύσκον ὡς κράτιστον" πίνει ὁ σωτήρ’ οὐ γάρ ἐστιν ἀνενδεής, 
ὡς προεῖπον!. 

8.3 Ps 15,60. * Ps 15,58. -- 9. * Ps 15,58. ^ Io 6,51. * Io 15,1. — Cf. H77Ps VIL, (ff. 293"); 
H80Ps 1,1 (f. 329"). @ Io 6,53. * Io 6,53. ! Mt 26,28. ὃ Mt 26,29. ^ Ier 2,13. — Cf. Hler XVILA 
(148,9-11): Kai ἐν τῇ ἀρχῇ ὁ αὐτὸς προφήτης ἔλεγεν ἐκ προσώπου τοῦ θεοῦ: ἐμὲ 
ἐγκατέλιπον... ζωῆς (ler 2,13) καὶ νῦν: ἐγκατέλιπον πηγὴν ζωῆς τὸν κύριον (ler 17,13); 
XVIIL9 (163,20-22): Ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι ἐγκατέλιπον... ζωῆς (Ier 2,13), οὐ πηγὴ ὕδατος ζωῆς 
ἐγκατέλιπεν αὐτούς; FrLam 93 (269,16-18): Εἴποις δ᾽ ἂν τὸν Θρῆνον καὶ ἐπὶ τῶν ἐκ 
θεοσεβείας μεταβαλλόντων, εἴπερ εἶεν ἐπίσημοι καὶ πλάνης ἡγοῖντο τοῖς ἄλλοις, 
καταλιπόντες μὲν τὴν πηγὴν τοῦ ζῶντος ὕδατος (ler 2,13). ! Ps 15,5a. Ps 22,54. * Ps 22,56. 
— Cf. H74Ps A (infra, n. 5); CMt XV1,7 (487,1-6): Ὥσπερ ἔστι τι βρῶμα τοῦ σωτῆρος, περὶ 
οὗ λέγει: ἐμὸν βρῶμά ἐστιν ἵνα ποιήσω τὸ θέλημα τοῦ πέμψαντός ue kal τελειώσω 
αὐτοῦ τὸ ἔργον (Io 4,34), οὕτως ἀνάλογόν ἐστι ποτήριον ἐκείνῳ τῷ βρώματι; CMtS 92 
(210,7-9): Est et alterius generis calix inebrians, quem bibit quis postquam manducauerit 


praeparatam sibi mensam a Deo aduersus illos qui tribulant (Ps 22,5c) iustum. ' Cf. HI5Ps L3 
(ff. 3-4; CIo X1IL34,219 (259,17-21). 


9. δεῖν : δῆν M ||? πίνομεν : πίνωμεν M ||? ru: τί M || ? ἐστί μου : ἔστη μου M || 
17 δὲ δεῖ : δὴ καὶ M. 
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Kal ὥσπερ ἡμᾶς ἐπισκευάζει τροφὴ kal ποτόν — κατὰ μὲν τὸ σῶμα τροφὴ 
o ; , , MERC DT X SUN HA x 
σωματικὴ ἐπισκευάζει, ταύτην ὕφελε Kal oU ζῶμεν: κατὰ τὸ σῶμα ποτὸν 
€ ; 5 , RR ! M ; 
σωματικὸν ἐπισκευάζει, τοῦτο περίελε kal οὐ ζῶμεν —, τὸν αὐτὸν τρόπον 
; MAS OPEN er RARI RUE ES , 
μετάβα τῷ λόγῳ καὶ ἐπὶ τὴν ψυχὴν δὸς τὸν Aóyov: ov γὰρ ἐπ᾽ ἄρτῳ μόνῳ 
; 5 N -— ; ; " x 3 
ζήσεται ἄνθρωπος, ἀλλ᾽ ἐπὶ παντὶ ρήματι ἐκπορευομένῳ διὰ στόματος θεοῦ 
ζήσεται ὁ ἄνθρωπος ". Δὸς τὸν λόγον καὶ ζῇ μου ἡ ψυχή. Ἐὰν περιέλῃς τὸν 
λόγον, ἀποθνήσκει ἡ ψυχή: περιαιρέσῃ γὰρ τοῦ λόγου ὄντος τροφῆς, ἀποθνήσκει 
ἡ ψυχή. Περὶ ἧς λέγεται: ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα, αὐτὴ ἀποθανεῖται ". Καὶ πᾶσα 
ψυχὴ ἁμαρτωλὸς τέθνηκεν, ἐπεὶ [14 μὴ τρέφεταί ποτε τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ. 
Προσέχετε οἱ ἀμελοῦντες τοῦ τρέφειν τὴν ψυχὴν ἀεί: αἰσχρὸν μὲν ὑμᾶς 
ἐὺ τ ἐν ἢ Y xus \ ; Y n ECC 
ἑκάστην ἡμέραν ἐνίοτε δισιτεῖν", τινὰς τάχα kal rptovretv? — ei δὲ μή ye 
; yr NS ARIA FE ; In and S 
πάντων ἐσθίειν κἂν ἅπαξ -, ἐπὶ de τῆς ψυχῆς μὴ διδόναι αὐτῇ τὴν τροφὴν τὴν 
nut fon N en Sr , ! ΤΑ τὸν τὸ τὰ 
οἰκείαν. Εὐχὴ τροφὴ ψυχῆς ἐστι καὶ μάλιστα ὅτε προσεύχεται καὶ τῷ νοΐ“: 
λόγος διδασκαλικὸς εἰσερχόμενος εἰς τὸν ἀκούοντα τροφὴ ψυχῆς ἐστι, λόγος 
, NCAOA , Der ERBEN P , Er , 
σοφίας καὶ λόγος γνώσεως". Ὥσπερ οὖν ἐπὶ τοῦ σώματος ὁ λόγος παρέστησεν 
y ! A ζ NO ; MES: , x ED" 
ὅτι χωρὶς τροφῆς καὶ ποτοῦ ἀποθνήσκει TO σῶμα, οὕτως kal ψυχή, ἐὰν μὴ 
; OE , REN EE 
τρέφηται Kal πίνῃ, ἀποθνήσκει τὸν τῆς ψυχῆς θάνατον. 
Τοῦτο μὴ νοήσαντές τινες διὰ τὴν πολλὴν ἰδιωτείαν λέγουσιν" αἱ ψυχαὶ 


Ar faoc, > : A Ἂ I ἐς, δὼ ^ ne 
τῶν ἀδίκων ἀποθνήσκουσι παντελῶς. Τοῦτο γάρ, φασίν, ev τῷ ψυχὴ m 


9. ? Dt 8,3; Mt 444. " Ez 18,4. -- Cf. CIo XIIL61,429 (293,12-14): Εἰ μὲν γὰρ ὅτι 
δεκτικὴ ἁμαρτίας, ψυχὴ δὲ ἡ ἁμαρτάνουσα, αὐτὴ ἀποθανεῖται (ΕΖ 18,4), καὶ ἡμεῖς 
ἐροῦμεν αὐτὴν θνητήν; XIX,14,84 (313,17-19): Ἔτι πρὸς τὸ 'Ev τῇ ἁμαρτίᾳ ὑμῶν 
ἀποθανεῖσθε (lo 8,21) παραθήσεις τὸ ἐκ τοῦ Ἰεζεκιὴλ οὕτως ἔχον: Ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα, 
αὕτη ἀποθανεῖται (Ez 18,4); CMt XIIL9 (203,23-31): Κράτος δὲ θανάτου (Hbr 2,14) 
νομιστέον ἔχειν τὸν διάβολον οὐ τοῦ μέσου καὶ «ἀ»διαφόρου, καθ᾽ ὃν ἀποθνήσκουσιν οἱ 
σύνθετοι ἐκ ψυχῆς καὶ σώματος χωριζομένης αὐτῶν τῆς ψυχῆς ἀπὸ τοῦ σώματος, ἀλλὰ 
τοῦ ἐναντίου καὶ ἐχθροῦ τοῦ εἰπόντος: Ἐγώ εἰμι ἡ ζωή (lo 11,25), καθ᾽ ὃν ψυχὴ ἡ 
ἁμαρτάνουσα, αὕτη ἀποθανεῖται (ΕΖ 18,4); Dial 25 (104,13-15): Οἶδα καὶ ἄλλον θάνατον 
καθ᾽ ὃν ἀποθνήσκει τις τῷ Θεῷ, περὶ οὗ εἴρηται: Ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα αὐτὴ 
ἀποθανεῖται (ΕΖ 18,4); 26 (106,21-23): Ὅσον μὲν γὰρ ἐπιδέχεται τὸ ἁμαρτάνειν 
τοιαύτην ἁμαρτίαν ὥστε γενέσθαι ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα αὐτὴ ἀποθανεῖται (ΕΖ 18,4); 
FrICor 17 (353,5-6): 'O γὰρ ἄλλος θάνατος καθ᾽ ὃν ἡ ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα αὐτὴ 
ἀποθανεῖται (Ez 18,4) οὐκ ἔστιν ἐμός. °Cf. Herod. Med. apud A&t., Iatr. IX,13 (229,29): 
Μεριστέον δὲ τὴν τροφὴν kal μάλιστα ἐπὶ τῶν συνήθως δισιτουμένων. ? Hapax.? Cf. 
I Cor 14,15; H80Ps 1,4 (infra, n.')." Cf. I Cor 12,8. 


9. ? φασίν : φησίν M. 
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! ; Be τῷ T δος , : p τῆς εν 
ἁμαρτάνουσα, αὐτὴ ἀποθανεῖται,. Καὶ ὅτι ἀποθνήσκει ἡ ψυχή, φέρουσι ῥητά, 
ὡς ἡμῶν μὴ εἰδότων ὅτι γέγραπται ἀποθνήσκειν ψυχήν, οὐχ ὁρῶντες ὅτι ἄλλος 
θάνατος ψυχῆς" ὡς ψυχὴ [15] τέθνηκεν ἡ μὴ ζῶσα τῷ θεῷ". Οἷον ἡ μὲν ψυχὴ τοῦ 
Ἀβραὰμ καὶ τοῦ Ἰσαὰκ καὶ τοῦ Ἰακὼβ ζῇ κατὰ τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος" 
"o DONE SOR ὩΣ ἜΝ PTM , ; 
οὐκ ἀνέγνωτε τὸ εἰρημένον ἐπὶ τῆς βάτου ὑπὸ τοῦ θεοῦ: ἐγὼ θεὸς Ἀβραάμ, καὶ 
θεὸς Ἰσαάκ, καὶ θεὸς Ἰακώβ ", θεὸς δὲ οὐκ ἔστιν νεκρῶν, ἀλλὰ ζώντων "; Ψυχὴ δὲ 
ek RUE ad Sl ; PNE MEE ; Sa ; 
ἢ ToO Φαραὼ kai τῶν Αἰγυπτίων τῶν ἁμαρτωλῶν ἀποτέθνηκε kai ATOTEHVNKE 
διὰ τὸ ἐστερῆσθαι τροφῆς. 

Οὐκοῦν, ἵνα μὴ ἐπιλάθωμαι τοῦ προκειμένου, σῶμα τρέφεται καὶ χωρὶς 
τροφῆς ἀποθνήσκει: ψυχὴ τρέφεται οἰκείᾳ τροφῇ, τρέφεται αὐτῷ τῷ Χριστῷ καὶ 
χωρὶς τροφῆς ἀποθνήσκει. Ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος τρέφεται καὶ πίνει: “σὺ γὰρ 
εἶ ἡ μερὶς τῆς κληρονομίας μου καὶ τοῦ ποτηρίου μου ", λέγει τῷ πατρί. 
Ἀλλ᾽ ἐγὼ μὲν πολλάκις ἠμέλησα τῆς ἐμῆς τροφῆς καὶ ὁσάκις ἠμέλησα, κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν τῆς ἀμελείας, ἤτοι ἐνόσησα ἢ ἀποτέθνηκα. Ὁ δὲ σωτήρ μου 
οὐδέποτε ἀμελεῖ τῆς ἑαυτοῦ τροφῆς, ἀλλὰ ἀεὶ ἐγρήγορε καὶ τρέφεται ἀπὸ τοῦ 
πατρός. Εἰ δὲ καθ᾽ ὑπόθεσιν μὴ τρέφοιτο, οὐ[15κ οἶδα τί ἀκολουθεῖ. Τρέφεται 
μέντοι καὶ ἀεὶ τρέφεται ἀπὸ τοῦ πατρὸς ὁ σωτήρ. 

Διὰ τοῦτο τολμήσω καὶ ἐρῶ ζητούμενόν τι παρὰ τῷ ἀποστόλῳ, παρατιθεὶς 

ΡΥ x ; se N A j qu 5 
εἰς ἐξέτασιν τοῖς δυναμένοις ἀκούειν τῆς γραφῆς. Λέγει που ὁ ἀπόστολος περὶ 
A mI E κὸν v ; 7 A 212502 ΄ x ^ 3 A 
τοῦ θεοῦ: ὁ μόνος ἔχων ἀθανασίαν, φῶς οἰκῶν ἀπρόσιτον "ἡ. Ὦ Παῦλε, apa μόνος 
CS DNO c" ES 3 uio ἐς 
ἔχει ἀθανασίαν o πατήρ, ἄλλος δὲ οὐδείς; OU φησιν" ov yàp ETTIKTNTOS ἐκείνου ἢ 
ἀθανασία, ἀλλὰ φύσει πέφυκεν αὐτῷ. Οὐδὲν ἐνδέχεται γενέσθαι περὶ τὸν θεόν, 
ἵνα μὴ ἀθάνατος ἡ": ὁ δὲ σωτὴρ ἀθάνατος, ἐπισκευαζομένης αὐτῷ τῆς 
ἀθανασίας: φησὶ γοῦν μεταλαμβάνειν ἑαυτὸν τοῦ πατρὸς πρὸς ὃν εἶπε: σὺ εἶ ἡ 

9. * Ez 18,4. ' Cf. H77Ps IV,6 (f. 254): Ὃ παρεκδεξάμενοί τινες φήθησαν διὰ τὸ ἡ 
ψυχὴ... ἀποθανεῖται (Ez 18,4), παντελῶς φθείρεσθαι εἰς τὸ μὴ ὃν τὴν τοῦ ἀνθρώπου 
ψυχήν. " Ex 3,6. " Mt 22,31-32 par. " Ps 15,5a. * I Tim 6,16.» Cf. H77Ps IV,7 (f. 255): Λέγων 
γοῦν τὸ τοιοῦτόν φησί που ὁ» ἀπόστολος καὶ θαυμαστῶς ἀεὶ λέγων περὶ τοῦ θεοῦ: ὁ 
μόνος ἔχων ἀθανασίαν (1 Tim 6,16), τοῦτο δηλῶν ὅτι μόνου τοῦ θεοῦ τῶν ὅλων ἡ ζωὴ οὐκ 
ἔστιν ἐπισκευαστή, οὐδὲ γίνεται περὶ τὴν ζωὴν τοῦ θεοῦ τοιοῦτον, ὁποῖον γίνεται περὶ 
τὴν ζωὴν τῶν ἐπισκευαζόντων αὐτήν; Clo 11,17,123 (74,32-75,3): Διὰ τοῦτο δύναται ὁ 
ἀπόστολος τὴν εἰς ὑπερβολὴν ὑπεροχὴν νοήσας τῆς ζωῆς τοῦ θεοῦ καὶ ἀξίως θεοῦ 
συνιεὶς τὸ ζῶ ἐγώ, λέγει κύριος (Nm 14,28; ΕΖ 34,8) εἰρηκέναι περὶ θεοῦ: Ὁ μόνος ἔχων 
ἀθανασίαν (I Tim 6,16), οὐδενὸς τῶν παρὰ τὸν θεὸν ζώντων ἔχοντος τὴν ἄτρεπτον 


πάντη καὶ ἀναλλοίωτον ζωήν. Καὶ τί διστάζομεν περὶ τῶν λοιπῶν, ὅτε οὐδὲ ὁ Χριστὸς 
ἔσχε τὴν τοῦ πατρὸς ἀθανασίαν; Ἐγεύσατο γὰρ ὑπὲρ παντὸς θανάτου; Dial 27 (106,4-8). 
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μερίς τῆς κληρονομίας μου καὶ τοῦ ποτηρίου uov: σὺ εἰ ὁ ἀποκαθιστῶν τὴν 
E DN 
κληρονομίαν μου ἐμοί. 
Κληρονομίαν amokadıorov' τί σημαινει τὸ ἀποκαθιστῶν; Et τις δύναται, 
s L4 ΄, ἧς x v + 3 Z Z τ 
καὶ ἄλλοθεν συναγαγέτω, ὡς τὸ ἄχρι χρόνων ἀποκαταστάσεως πάντων ὧν 
ἐλάλησεν ὁ θεός *. Ἄρα τὰ ὀστέα μου ἀπεκατέστη νῦν ἕκαστον πρὸς [16] τὴν 
* * BJ ^ b Ἂς Y ^ € 2 3 ᾽ Ν ^ n , / 
ἁρμονίαν αὐτοῦ; Ποτὲ yàp ἔξω τῆς ἁρμονίας nv, Ev δὲ τῇ λεγομένῃ ἀναστάσει 
VÀ ; ; ; SU R M , EE 
καὶ ἀναγεγραμμένῃ ἀποκαθίσταται ὀστοῦν πρὸς τὴν ἁρμονίαν αὐτοῦ, Εἰ 
νενόηκας τὸ σημαινόμενον τῆς ἀποκαταστάσεως, ἀνάδραμε καὶ ἴδε μοι λόγους 
» V2 ἜΝ ^ \ 7 20 ac. Y \ ^ 
ἀρχικοὺς ἐκ τοῦ σὺ εἰ ὁ ἀποκαθιστῶν τὴν κληρονομίαν μου ἐμοί": ἴδε τοὺς τῆς 
ἀποκαταστάσεως λόγους καὶ ἐν τῷ μέχρι μόνων χρόνων ἀποκαταστάσεως 
Z e ᾽ Z e ^ \ X ^ £e ^ $ ^ ^ ad 
πάντων Qv ἐλάλησεν 0 θεὸς διὰ στόματος τῶν ἁγίων αὐτοῦ προφητῶν **. 
Σὺ οὖν εἰ ὁ ἀποκαθιστῶν τὴν κληρονομίαν μου ἐμοί: σχοινία ἐπέπεσέ μοι 
ἢ Ως υ ab x : TANT ; ; 
ἐν τοῖς κρατίστοις * προλαβὼν διηγησάμην. Καὶ γὰρ ἡ κληρονομία μου οὐκ 
4 7 ; > $39.29 \ Z , t \ A e > 
€eimev: “κρατίστη ἐστίν", ἀλλὰ μεγάλη προσθήκη ἡ μοι. Kai yap ἢ κληρονομία 
μου κρατίστη μοί ἐστιν “" παρ᾽ ἐμοὶ κριτῇ, κρατίστη ἐστίν. Οὐχ ὁ τυχὼν κρίνει 
Na "E ; EET E ERA ; 
περὶ τῆς κληρονομίας ὅτι κρατίστη ἐστίν, ἀλλ᾽ ἐγὼ λέγω περὶ τῆς κληρονομίας, 
e" ἐν ΄ ^ , P Hi ^ ΄ * , e f$ ^ b 
ὅτι ἡ κληρονομία κρατίστη ἐστίν: ὁ Χριστὸς λέγει, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα Kal TO 


z > AE" uM crus SC 
κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


9. *Ps 15,5. * Act 3,21. — Cf. Hler XIV,18 (125,1-5): Καὶ γὰρ τὸ τέλος τῆς 
ἐπαγγελίας τοιοῦτόν ἐστιν, ὡς ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων γέγραπται ἐν τῷ ἄχρι 
χρόνων... ὁ θεὸς διὰ στόματος τῶν ἁγίων αὐτοῦ ἀπ᾽ αἰῶνος προφητῶν (Act 3,21); CMt 
XVIL19 (640,21-27): Ἐπὶ δὲ τέλει τῶν πραγμάτων καὶ τῆς ἀποκαταστάσεως πάντων ὧν 
ἐλάλησεν διὰ στόματος τῶν ἁγίων ἐξ αἰῶνος προφητῶν αὐτοῦ (Act 3,21), ὀψόμεθα 
αὐτόν, οὐχ ὡς νῦν, ὃ οὐκ ἔστιν, ἀλλ᾽ ὡς πρέπει τότε, ὅ ἔστιν. **Cf. Clo X,36,236 (210,31- 
211,1): Ὅτε δὲ γίνεται αὕτη ἡ ἀνάστασις τοῦ ἀληθινοῦ καὶ τελειοτέρου Χριστοῦ 
σώματος, τότε τὰ μέλη τοῦ Χριστοῦ τὰ νῦν, ὡς πρὸς τὸ μέλλον, ξηρὰ ὀστᾶ 
συναχθήσεται, ὀστοῦν πρὸς ὀστοῦν καὶ ἁρμονία πρὸς ἁρμονίαν, οὐδενὸς τῶν 
ἐστερημένων ἁρμονίας καταντήσοντος εἰς τὸν τέλειον ἄνδρα. “Ps 15,50. — Cf. Clo 
X,18,106 (189,1-4): Ἀρκτέον δὲ ἐν τῷ ἐσθίειν ἀπὸ τῆς κεφαλῆς, τουτέστιν τῶν 
κορυφαιοτάτων καὶ ἀρχικῶν δογμάτων περὶ τῶν ἐπουρανίων, καὶ καταληπτέον ἐπὶ τοὺς 
πόδας, τὰ ἔσχατα τῶν μαθημάτων; FrLam 52 (257,26-258,1): Πύλαι δὲ ψυχῆς αἱ 
αἰσθήσεις, αἵτινες ἁμαρτανούσης κατακλύζονταί τε πάθεσι καὶ γίνονται γήϊναι. Καὶ αἱ 
ταύτας δὲ τηροῦσαι τῆς ψυχῆς δυνάμεις ἐκλύονται ἀπολωλότος νοῦ τε βασιλεύοντος 
καὶ λογισμῶν ἀρχικῶν ἐν τοῖς πάθεσι, ὅτε τῆς ψυχῆς νόμος καὶ τάξις ἀπόλλυται. Act 
3,21. * Ps 15,5-6. ** Ps 15,60. 


9. "add. et corr. ἐπὶ post πρὸς M || * corr. λόγους pro λογικῶς M || ? ἀρχικούς : 
àpxnkoós M || P κρατίστη : κρατίστη μοι M. 
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«Eis τὸν» te^ ψαλμὸν» ὁμιλία β΄ 


1. [16°] Ἕκαστος μὲν καθ᾽ αὑτὸν τῶν ἀποστόλων ἱερὸς μάρτυς ἐστίν, 
πνεύματι Χριστοῦ κεκοσμημένος, ἐπὰν ἑρμηνεύῃ τι τῆς παλαιᾶς γραφῆς καὶ 
; ; ! ΠΑΝ RN ᾿ ; \ ἡ τ τ ; 
μάλιστα ἀναφέρων αὐτὴν ἐπὶ τὸν Χριστόν. Συνέστησε yàp TOUS ἀποστόλους 
Χριστὸς Ἰησοῦς καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ ὁ θεός. Εἰ δὲ ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων 
N ^ ? "NDS ὌΝ Εν δὲ. δ τεῆς 2 
kai τριῶν σταθήσεται πᾶν ῥῆμα", ὅταν ποτὲ δύο ἀπόστολοι ἢ kal τρεῖς 
€ , n P4 , * s n , ΄, € ^ 
ἑρμηνεύωσι γραφήν, ἔτι δόξει εἶναι τὸ λεγόμενον ἀξιοπιστότερον ὑπὸ 
τηλικούτων τριῶν μαρτύρων μαρτυρούμενον. Εὕρομεν δέ τι ἐπὶ τούτου τοῦ 
x ; 4 ἘΣ ΤΑ͂Σ Ἀ  ξϑἢ Y -— ; : ; 
ψαλμοῦ καινότερον, ὅτι οὐχ ὑπὸ δύο kal τριῶν μόνων μαρτύρων ἡρμηνεύθη Tt 
Er MEME x5 ; i» d NES "ONE SE Σ 
τῶν ἀπὸ τοῦ Ψαλμοῦ ἀναγνωσθέντων". Γέγραπται γὰρ ἐν ταῖς τῶν Ἀποστόλων 
Πράξεσιν. ὅτε ὁ Πέτρος μετὰ τῶν ἕνδεκα ἀποστόλων ἐπῆρε τὴν φωνήν, 
T -— Γ —— DS ; ee s a 
ἐχρήσατο Kal τῷ προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν 
2-2 7 ; x ] 2 eit ς ; ; 
μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευθῶ: διὰ τοῦτο ηὐφράνθη ἢ καρδία μου Kal 
ἠ[17"]γαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου, ἔτι δὲ καὶ ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει Em’ ἐλπίδι, 
psg 7 ] ; ud PRA ACA NOME a 
ὅτι οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου eis ἅδην οὐδὲ δώσεις TOv ὅσιόν σου ἰδεῖν 
διαφθοράν“. Καὶ λέγει ὅτι Δαυὶδ ταῦτα εἶπε, προορῶν περὶ τοῦ Χριστοῦ ἐν 


πνεύματι. Καὶ Δαυὶδ μὲν τῇ ἰδίᾳ γενεᾷ ὑπηρετήσας τῷ βουλήματι τοῦ θεοῦ 


»d [3 


εἶδεν διαφθοράν: ὃν δὲ ὁ θεὸς ἀνέστησεν, “οὐκ εἶδεν διαφθοράν, ἀλλὰ καὶ “ἡ 


ψυχὴ αὐτοῦ οὐκ ἐγκατελείφθη εἰς ἅδου᾽ ἡ. Ὅρα οὖν πόσοι μάρτυρες 


ἐμαρτύρησαν περὶ τοῦ τὸν ψαλμὸν τοῦτον ἐκ προσώπου εἰρῆσθαι 


1. * II Cor 13,1 (Dt 19,15). -- Cf. H80Ps IL2 (f. 347): Αὗται οὖν αἱ διαμαρτυρίαι 
περιμένουσιν ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως, ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων ἢ καὶ τριῶν (II Cor 13,1; Dt 
19,15); CMt X,15 (19,5-8): Οὐ τὰ ἀσύγκριτα πρὸς ἄλληλα συγκρίνοντες, ἀλλὰ συγκριτὰ 
καὶ ὁμοιότητά τινα ἔχοντα λέξεως ταὐτὸν σημαινούσης καὶ νοημάτων καὶ δογμάτων, 
iv’ ἐπὶ στόματος δύο ἢ τριῶν ἢ καὶ πλειόνων μαρτύρων τῶν ἀπὸ τῆς γραφῆς στήσωμεν 
kal βεβαιώσωμεν πᾶν ῥῆμα (II Cor 13,1; Dt 19,15) τοῦ θεοῦ; Hler L7 (6,9-14): «Καὶ τὸ» ἐπὶ 
στόματι δύο καὶ τριῶν μαρτύρων σταθήσεται πᾶν ῥῆμα (II Cor 13,1; Dt 19,15) μᾶλλον 
ἁρμόζει ἐπὶ τῶν διηγήσεων ἢ ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων, ἵνα στήσω τὰ ῥήματα τῆς ἑρμηνείας 
λαβὼν μάρτυρας δύο ἀπὸ καινῆς καὶ παλαιᾶς διαθήκης, λαβὼν μάρτυρας τρεῖς ἀπὸ 
εὐαγγελίου, ἀπὸ προφήτου, ἀπὸ ἀποστόλου: οὕτως γὰρ σταθήσεται πᾶν ῥῆμα (II Cor 
13,1; Dt 19,15). ^ Cf. HI5Ps L2 (f. 3). *Ps 15,8-10; Act 2,25-28. 4 Cf. Ps 15,100. * Cf. Ps 
15,10a. 


Tit. «Εἰς τὸν» te^ ψαλμὸν» suppl. ex tit. HISPs Y (f. 1") || ? rep. et corr. τὸν M. || 
«rot»rov add. supra lin. M. 
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τοῦ Χριστοῦ΄. Οἱ γὰρ δώδεκα ἀπόστολοι τοῦ Χριστοῦ τοῦτο εἰρήκασιν τῷ ἑνὶ 
πνεύματι καὶ μιᾷ συνᾳδούσῃ ὡς χοροῦ φωνῇ. Δώδεκα δὲ ἐὰν λέγω, 
ὑπεξαιρεθέντος Ἰούδα φημὶ καὶ ἀντὶ Ἰούδα Μαθθίου ἐγκαταταχθέντος. Καὶ γὰρ 
τοῦτο γέγραπται ἐν ταῖς τῶν Ἀποστόλων Πράξεσι ὃ. 

Τὰ μὲν οὖν ἐγκείμενα ἀναφέρειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα, οἷς οἱ ἀπόστολοι 
ἐχρήσαντο, καὶ πρὸς λέξιν κεκρατημένως δι᾽ ἡμῶν διηγήσαθαι καὶ αὐτὸ μὲν οὐ 
πάνυ ἐστὶν εὐχερές: ὅλον δὲ τὸν ψαλμὸν σαφηνίσαι καὶ πρὸς [17 λέξιν 
ἐφαρμόσαι ἑαυτῷ, ἀποδεικνύντα ὅτι τοῦ σωτῆρός ἐστι τὸ πρόσωπον, καὶ 
διδάξαι ἀξίως τοῦ σωτῆρος τὰ λεγόμενα, δοκεῖ μοι αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος χρείαν 
ἔχειν, ἵνα δυνηθῶμεν εἰπεῖν, λαλοῦντος ἐν ἡμῖν αὐτοῦ «τοῦ» κωρίου», τὸ ἢ 
δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ"; Εἴπερ οὖν καὶ ἄλλοτε αἱ 
εὐχαὶ ὑμῶν καὶ αἱ αἰτήσεις τῶν ἀγαθῶν ἀπὸ τοῦ θεοῦ ἐβοήθησαν ἡμῖν πρὸς τὸ 
σαφηνίσαι τὴν γραφήν, καὶ νῦν βοηθησάτωσαν, ἵν᾽ ὁ θεὸς διψῶσιν ἡμῖν καὶ 
αἰτοῦσι φωτισμὸν πραγμάτων δεομένων τρανώσεως ἐπιχορηγήσῃ Aóyov: καὶ 
ἡμεῖς διὰ τὰς ὑμετέρας εὐχάς, εἰ καὶ πρότερον οὐκ ἐνοοῦμεν, νῦν γε 
φωτιζόμενοι ὑπὸ τοῦ λόγου, νοήσαντες παραστήσομεν τὰ ἐν τῷ Ψψαλμῷ 
ἐξετασθησόμενα. 

2. Ἦν δὲ ἡ ἀρχὴ τοῦ σήμερον àvayvooparos* εὐλογήσω τὸν κύριον τὸν 
συνετίσαντά ue", Χριστὸς ὁ κατὰ τὸ ἀνθρώπινον νοούμενος“. Ἐν γὰρ ταῖς 
γραφαῖς διαστέλλεις πότε λέγει κύριος, ὁ κατὰ τὴν θεότητα νοούμενος, καὶ 
πότε λέγει Χριστός, ὁ κατὰ τὸ ἀνθρώπινον νοούμενος. Τὰ δὴ ἐν τῷ ψαλμῷ νῦν 
ἀπὸ Χριστοῦ mpoco[18']rov λέγεται τοῦ νοουμένου κατὰ τὸ ἀνθρώπινον. Τὸ γὰρ 

1.'Cf. HI5Ps L2 (f. 3): Τὸ οὐκ ἐγκαταλείψεις... διαφθοράν (Ps 15,10), κείμενον ἐν 
τούτῳ τῷ ψαλμῷ, ἐκ προσώπου εἰρῆσθαι τοῦ σωτῆρος. * Cf. Act 1,23-26. ^ II Cor 13,3: 
Ἐπεὶ δοκιμὴν κτλ. NTG -- Cf. H67Ps L1 (f. 847); H76Ps 11,4 (ff. 188^); IIL2 (f. 199); H80Ps 
IL3 (f. 349”); C/o VI,6,42 (115,15-17): Τάχα δὲ οὕτω ζητητέον kal τὸ εἰ δοκιμὴν KTA.; (II 
Cor 13,3), οἱονεὶ yàp καθ᾽ ἕκαστον ἅγιον Χριστὸς εὑρίσκεται; XXVIIL7,54 (397,24-26): 
Καὶ πειράσθω γε πᾶς ὁ δυνάμενος λέγειν: ἢ δοκιμὴν κτλ. (II Cor 13,3); Hler XVIL2 
(144,15-17): Ἀλλ᾽ ἡ φωνὴ μὲν τοῦ Ἰησοῦ ἐν Παύλῳ καὶ Πέτρῳ. διὸ ἔλεγεν ὁ Παῦλος" εἰ 
δοκιμὴν κτλ. (II Cor 13,3). — 2. *Cf. H67Ps IL2 (f. 995); Hler V,1 (30,21): Ἐπὶ τῆς ἀρχῆς 
τοῦ σήμερον ἀναγνώσματος. Ps 15,74. *Cf. CC VIL16 (167,22-28): Εἰ δέ τι θεῖον ἐν τῷ 
κατ᾽ αὐτὸν νοουμένῳ ἀνθρώπῳ ἐτύγχανεν, ὅπερ ἦν ὁ μονογενὴς τοῦ θεοῦ καὶ ὁ 
πρωτότοκος πάσης κτίσεως (Col 1,15), ὁ λέγων: Ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήθεια (1o 14,6) καὶ Ἐγώ 
εἰμι ἡ ζωὴ (lo 11,25) καὶ Ἐγώ εἰμι ἡ θύρα (Io 10,9) καὶ Ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς (Io 14,6) καὶ Ἐγώ 


εἰμι ὁ ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς (Io 6,51): ἄλλος δή που ὁ περὶ τούτου καὶ 
τῆς οὐσίας αὐτοῦ λόγος ἐστὶ παρὰ τὸν περὶ τοῦ νοουμένου κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἄνθρωπου. 


1." Μαθθίου : Ματθίου M || '? «τοῦ» suppl. || κυρίου» add. supra lin. M. 
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e n ΄ 20,27 va.d AL) ; nm \ Ἢ > 
ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι “ τοῦ ἀνθρώπου φωνή EOTL' kal τὸ οὐκ 
? 7 \ Z ? \ Ψ e ^ / 22 ^f 
ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου eig τὸν ἅδην “ τοῦ χρωμένου ψυχῇ ἐστι φωνή΄. 
Ἐπὰν δὲ εὕρῃς τὸ πρὸ τοῦ ἡλίου διαμένῃ τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐν τῷ οὐρανῷ καὶ πρὸ 
τῆς σελήνης γενεᾶς γενεῶν: καὶ καταβήσεται ὡς ὑετὸς ἐπὶ πόκον καὶ ὡσεὶ 
Σ υ EN REN A TA ; ; 
σταγόνες στάζουσαι ἐπὶ τὴν γῆν ὃ, καὶ τοιαῦτα περὶ αὐτοῦ δοξολογούμενα, νόει 
NER ; 
αὐτοῦ τὴν θεότητα. 
Εἴτε κατὰ τὸν πρωτότοκον πάσης κτίσεως ", εἴτε κατὰ τὴν πρὸ τοῦ 
; SE Alien a aut u πος ἃ τὰν νον FR o ; ! 
σώματος ψυχὴν αὐτοῦ, Kal νῦν δὲ εὐλογήσω, φησί, τὸν κύριον, δηλονότι τὸν 
, n ΄ ΄ > ENT A Xt 7 e 
πατέρα, τὸν συνετίσαντά ue '. Τίς ἐστιν ὁ λέγων ταῦτα ἢ ὁ προφητευόμενος, ὡς 
προεῖπον, ἄνθρωπος; Περὶ οὗ λέγει καὶ 'Hoaías: ἐξελεύσεται ῥάβδος ἐκ τῆς 
ΩΣ ; a X xz UP p y e T I Ania 
ῥίζης Ἰεσσαὶ kai ἄνθος ek τῆς ρίζης ἀναβήσεται, kai ἀναπαύσεται ἐπ᾽ αὐτὸν 
πνεῦμα τοῦ θεοῦ, πνεῦμα σοφίας καὶ συνέσεως". Εἰ ἀναπέπαυται τὸ πνεῦμα τῆς 
! Be uolo : j , : 2 ' : 
συνέσεως ἐπὶ τὸν ἐκ ῥίζης Ἰεσσαί, γενόμενον ἐκ σπέρματος Δαυὶδ κατὰ 
σάρ[18 κα", καλῶς ὁ γεννώμενος ἐκ σπέρματος Δαυὶδ κατὰ σάρκα φησὶ τὸ 
D Z \ Z n 7 Z MES , \ € Z Z 
εὐλογήσω τὸν κύριον τὸν συνετίσαντά ue. Ἡνώθη yàp ὁ πρωτότοκος πάσης 
" τ ἐν A A A ΓΝ uA Ἀν ΤᾺ y MS 
κτίσεως ", τὸ πνεῦμα τῆς βουλῆς καὶ ἰσχύος ", τῷ σωτῆρι τῷ νοουμένῳ κατὰ τὸ 


, , , ᾿ ; ; TARDE S 2 
ἀνθρώπινον, γεννωμένῳ ἐκ σπέρματος Δαυὶδ κατὰ σάρκα". Kai οὕτως λέγει, 


2. Ps 15,9c. * Ps 15,108. * Cf. Hier., Tr. XV,7 (334-340): Ille qui infra loquitur Caro 
mea requiescet in spe, quoniam non derelinques animam meam in inferno, nec dabis sanctum 
tuum uidere corruptionem (Ps 15,9c-10a) consentanee nunc quoque ait: Benedicam Dominum 
qui mihi tribuit intellectum, insuper et usque ad noctem increpauerunt me renes mei (Ps 15,7). 
Qui enim sapientia est, quomodo accipit intellectum? ὃ Ps 71,5-6: Kal συμπαραμενεῖ τῷ ἡλίῳ 
καὶ πρὸ τῆς σελήνης... γῆν LXX. — Cf. Clo VL55,287 (164,19-22): Οὗτος δὴ ὁ σωτὴρ 
ταπεινώσας συκοφάντην διὰ τοῦ ἑαυτὸν τεταπεινωκέναι, συμπαραμένει τῷ νοητῷ ἡλίῳ 
πρὸ τῆς λαμπροτάτης ἐκκλησίας, τροπικώτερον σελήνης λεγομένης, τυγχάνων γενεῶν 
γενεαῖς (Ps 71,5); ΠΙμα VII,4 (512,20-513,9): Etenim cum septuagesimum primum psalmum 
apud memet ipsum saepe discuterem, mouit me quod, cum aduentum Christi in eo describeret, 
in ipso etiam hoc asserit euenturum: Et descendet, inquit, sicut pluuia in uellus et sicut 
stillicidia stillantia super terram (Ps 71,6). Vellus hic nominatur (Idc 6,36), uellus et in psalmis 
scribitur: descendet enim sicut pluuia, inquit, super uellus. Descendit ergo in illud uellus populi 
circumcisionis et sicut stillicidia stillantia super terram, Aoc est super reliquam terram, 
descendit Dominus noster lesus Christus stillans etiam super nos et guttas nobis quoque 
gentibus afferens roris caelestis, ut et nos bibamus qui eramus super omnem terram iugi 
ariditate siccati. ^ Col 1,15. — Cf. CIo 17,104 (22,20-21): Εἴπερ εἰκὼν τοῦ θεοῦ τοῦ ἀοράτου 
ὁ πρωτότοκος πάσης κτίσεως (Col 1,15), ἀρχὴ αὐτοῦ ὁ πατήρ ἐστιν. ! Ps 15,7a. Is 11,1-2. 
— Cf. H77Ps 11,2 (f. 230"); HIs 1Π,1 (254,3-6): Virga non est primogenitus omnis creaturae (Col 
1,15), uirga non est qui in principio erat apud Deum Deus Verbum (1o 1,1), sed uirga de radice 
lesse, qui iuxta carnem natus est; Clo 123,147 (28,30-29,4); 1,36,262-264 (46,15-20); HNm 
VL3 (33,14-25); IX,9 (67,6-19); HIer 11,3 (19,16-19). * Rm 1,3. ! Ps 15,7a. " Col 1,15." Is 11,2. 
°Rm 1,3. 
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τῆς ἑνώσεως ἀντιλαμβανόμενος, τὸ εὐλογήσω τὸν κύριον τὸν συνετίσαντά pe P. 
" 12 San E cep ? u SEET I ; 
3. Τούτου δέ ἐστι φωνὴ kal ἡ ἑξῆς, δεομένη τῆς ἀπὸ τοῦ θεοῦ χάριτος eis 
; o P Ae ruo 2 ς Γ " 
σαφήνειαν, ἡ Aéyovoa: ἔτι δὲ kai ἕως νυκτὸς ἐπαίδευσάν ue ol νεφροί μου“. 
Νεφροὶ Χριστοῦ πῶς παιδεύουσιν αὐτόν, οὐκ εὐχερὲς διηγήσασθαι. Καὶ ἔστω 
n , M S DE. ; X AS ? EE ES 
ὅτι OL νεφροὶ αὐτοῦ παιδεύουσιν αὐτόν: τί Kal ἕως νυκτός; Οὐ yàp ἁπλῶς 
Γ alte ENT X ; mw 
TTALDEVOVOLV αὐτὸν OL νεφροὶ αὐτοῦ, ἀλλὰ “ἕως νυκτὸς παιδεύουσιν αὐτὸν ot 
νεφροὶ αὐτοῦ ἢ. Οὐκ οἶδα δὴ τοὺς νεφροὺς παραλαμβανομένους τοῖς ἔξω τοῦ 
» PILGM s ) A2 ; ; "o EOS 
λόγου eis rà περὶ συνέσεως ἢ EVTPEXELAS πράγματα os ἐν τῇ γραφῇ“ ἐν yàp Tfi 
γραφῇ ὁ θεὸς ἐτάζων τὰ κρυπτά, ἐτάζει [19] καρδίας καὶ νεφρούς“. Καὶ τάχα 
N Sun n E 3 , ΕΗ. ἘΠ S 
τοὺς νεφροὺς ἐτάζει, ὅτε τὰ ἔτι ἐναποκείμενα σπερματικῶς τῇ ψυχῇ καὶ οὐδὲ 
RETTEN TRES E DAE 
προαναβεβηκότα ἐπὶ τὴν καρδίαν ἐρευνᾷ Kal ἐξετάζει“. 
τ x [i / J [i , €. ἢ y , , / 
Οὗτοι δὴ οἱ νεφροί, οὐχ ot σωματικοί, οἱ ἀναλόγως ὀνομαζόμενοι καρδίᾳ 
DAN \ v ; , \ s , H \ ^ ES 
(οὐδὲ yàp ὅτε καρδία λέγεται καθαρὰ kai μακάριος ὁ καθαρὸς τῇ καρδίᾳ, 
7 Benz x , ONDE Ro IS ; 
σώματι δεῖ νοῆσαι TO nakapılönevov, ὃ καὶ ἐν τοῖς ἀλόγοις ζῴοις βλέπομεν), 
d 9 [4 ,ὕ [25] , ^ n ^ / Y \ 
οὗτοι οὖν οἱ νεφροί φημι, ot ἀναλόγους τῇ καθαρότητι τῆς καρδίας ἔχοντες τὰς 
©, s \ ? \ ^ A „® , n € n D 
ῥίζας Kal τὰς ἀρχὰς τῶν νοημάτων, μεθ᾽ ὧν ἐπιδεδήμηκεν ὁ λέγων οὐκ 
; 5 ; " NINE ES r x s 28 = 
ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου eis τὸν dónv*, παιδεύουσι τὴν ψυχὴν ToO Ἰησοῦ. 
Ὡς εἰ ἔλεγον καὶ περὶ ἀνθρωπίνης ψυχῆς τὸ ἀνάλογον, ἐχούσης ἐν τοῖς νεφροῖς 
ΡΥ P LY LA ͵ , Y - , x 
τὰ πρὸ τοῦ ἀνατεῖλαι ἐπὶ τὴν καρδίαν νοήματα Kal διαλογισμῶν σπέρματα, τὰ 


ἔνδον προόντα δυνάμει, εἴτε τὰ χείρονα -- ὃς γὰρ ἥμαρτεν, ἐποίησεν τὸ πονηρὸν 


2. ? Ps 15,78. -- 3. * Ps 15,74. " Cf. Ps 15,74. * Cf. H37PsL 1,6 (282,2-5): In renibus uel in 
lumbis humanorum seminum receptaculum esse dicitur: ex quo illud genus indicatur peccati 
quod per libidinem geritur; FrLam 73 (264,11): Nebpo\ de ἐν τῇ γραφῇ τὸ ἐπιθυμητικόν; 
Hier, Tr. XV,7 (359-367): Nam quantum in memoria mea est, nec apud philosophorum 
quempiam nec apud rhetorum, nec apud poetas, nec apud ipsos quidem medicos, qui naturae 
corporum scientiam repromittunt, umquam legisse me noui, renes pro intellectibus et profunda 
cogitatione positos. Scriptura autem hac consuetudine utitur, ut quando uult secretum aliquid et 
arcanum uel mysticum demonstrare, dicat ‘Scrutans corda et renes Deus’ (Ps 7,10); ut, cor 
secretum cum sit, secretiores cordis partes sint renes. ἃ Cf. Ps 7,10; Ier 17,10; 20,12. * Cf. Hler 
XX,9 (193,32-34): Κύριος δὲ μόνος καινὸν ἔχει τρόπον ἐτασμῶν, ἐτάζων γάρ ἐστι 
καρδίας, καὶ μόνῳ τῷ κυρίῳ πρόσεστι τὸ ἐξετάζειν καρδίας καὶ νεφρούς; Orat VIIL2 
(317,13-16): Ὀνησιφόρον εἶναι μνήμην πεπιστευμένου τοῦ θεοῦ καὶ κατανοοῦντος τὰ ἐν 
τῷ ἀδύτῳ τῆς ψυχῆς κινήματα, ῥυθμιζούσης ἑαυτὴν ἀρέσκειν ὡς παρόντι καὶ 
ἐποπτεύοντι καὶ φθάνοντι ἐπὶ πάντα νοῦν τῷ ἐτάζοντι καρδίας καὶ ἐρευνῶντι νεφρούς 
(Ps 7,10); FrGn 24,15 (3,1326): Καλόν ἐστι τὸν προσευχόμενον μὴ μετὰ αἰσθητῆς 
ἀκουόμενον τῆς φωνῆς προσεύχεσθαι, ἀλλ᾽ ἐν τῇ καρδίᾳ τῷ ἐτάζοντι καρδίας καὶ 
νεφρούς (Ps 7,10); Clo ΧΙΠ,51,432 (294,1). Cf. Mt 5,8. ὃ Ps 15,108. 
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Homilia II in Psalmum XV 95 


$E y d 2 ue ES E Du, 2 
ἀπὸ τότε -, εἴτε TA βελτίονα, ἐπεὶ Kal τὸ ἀγαθὸν ἔοικεν ἀπὸ τότε γεγονέναι 
τισίν", 

Εἰ οὖν νοεῖς τὰ παρειλημμένα [19 μοι περὶ τῶν νεφρῶν, ὅρα τὴν ψυχὴν 

ΕΝ δ R EN Be ? ἧς ei 
τοῦ Ἰησοῦ Kartaßalvovoav ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ: οὐδεὶς yàp avapéBnkev eig τὸν 

, 7 E uU » , x 24 , n ts ὅν ἢ , € 
οὐρανόν, ei μὴ ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" οὐχ ὁ υἱὸς τοῦ θεοῦ, οὐχ ὁ 

Ζ΄ Z ΄ ji A ὁ- 63 A2 ΄ k ν 7γς 7 ? , 
πρωτότοκος πάσης κτίσεως", ἀλλ᾽ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου “. Καὶ ἰδών μοι ἐκείνην 

\ , D , e n - ΔΖ] . 3 v ὃν Οὗ y; € \ P; 
τὴν ψυχήν, ἥτις οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἰναι ἴσα θεῷ, ἀλλ᾽ ἑαυτὴν EKEVWOEV 

n Z ^ 1 ^ , NN , 7 EA 
μορφὴν δούλου Aafoóca , vov μοι ταύτην τὴν ψυχήν, ὅρα αὑτὴν 
, 2 ͵ 1 ; Cx x yon ᾿ 
ἐναποθησαυρίζουσαν δόγματα καὶ νοήματα, καὶ ἐναποτιθεῖσαν οὐ τῇ καρδίᾳ 
EE NDS RR IHRES TER τος NIE: AULA δὰ , n ς 
ἀλλὰ τοῖς νεφροῖς, ἵνα ἀπὸ τῶν νεφρῶν ἀναβῇ ἐπὶ τὴν καρδίαν ópa μοι τὴν 
ψυχὴν ᾿Ιησοῦ ἐρχομένην ἐπὶ τῶν οὐ σωματικῶν νεφρῶν, ἔχουσαν τὰ παιδεύοντα 

S ema dg P E ; ΣΤ Ἂ ESERTHRER, 
καὶ TA ἐπιστρέφοντα, δι᾽ ἃ συνεπιδημήσαντα ἐκείνῃ τῇ ψυχῇ οὐκ ἔγνω 
Eee S κῶν δας ἢ Ei τισιν τοὺ * 
ἁμαρτίαν" καὶ οὐχ ἥμαρτεν kat ouk ἐλάλησεν ἁμαρτίαν ἄνθρωπος Qv. 

EC ; T s ; \ "ES " A 

Ἐγὼ ov θαυμάζω, ἐὰν rà γεγραμμένα περὶ TOD μὴ ἡμαρτηκέναι τὸν 

a > ] AM CEA z ᾿ ; P PR ES 
σωτῆρα ἀναφέρῃ τις ἐπὶ τὸν πρωτότοκον πάσης κτίσεως δ. Ὁ yàp ἐπὶ τῷ 
τοιούτῳ θαυμάζων ὅμοιον ποιεῖ ὡσεὶ θαυμάζων ὅτι ὁ θεὸς ὁ ποιήσας [20] τὸν 

ONSE ἔρον δι, ον ον Wr ἢ 2 Enz 
οὐρανὸν Kal τὴν γῆν" οὐχ ἥμαρτεν, μὴ εἰδὼς ὅτι οὐ πέφυκεν ἁμαρτάνειν ὁ θεός. 

τ 27d y ἢ x XE e ΠΕ M ἢ , . 
Οὕτως ov πέφυκεν ἁμαρτάνειν ὁ λόγος ὁ τοῦ θεοῦ, ov δύναται ἁμαρτάνειν ὁ 

: 2 Basar. Er R Big ; A 
πρωτότοκος πάσης KTIOEWSP. Ἀλλὰ ὁ ἔπαινος περὶ TOD μὴ ἁμαρτάνειν τὸν 
Spot Pe en δὴ NE n ONE NC, MAX y 
Ἰησοῦν ἐπὶ τὸν ἄνθρωπον ἀναφέρεται, ὅς ἁμαρτίαν οὐκ ἐποίησεν οὐδὲ εὐὑρέθη 
δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ“. 

3. ^ Cf. CC IV,53 (326,9-13): Ἢ τολμάτω τις λέγειν μὴ πάσης ὠφελείας εἶναι 
πηγὴν καὶ ἀρχὴν τὸ πιστεῦσαι τῷ τῶν ὅλων θεῷ καὶ πάντα πράττειν κατ᾽ ἀναφορὰν τοῦ 
ἐκείνῳ ἀρέσκειν περὶ οὑτινοσοῦν καὶ μηδὲν ἀπάρεστον αὐτῷ μηδ᾽ ἐνθυμεῖσθαι, ὡς οὐ 
μόνον λόγων καὶ ἔργων ἀλλὰ καὶ διαλογισμῶν κριθησομένων. ! Io 3,13. Col 1,15. * Io 3,13. 
— Cf. Prin IV,4,4 = Fr 36 (353,18-354,1): Οὐ δήπου ἡ τεταραγμένη καὶ περίλυπος (Mt 
26,38) οὖσα ψυχὴ ὁ μονογενὴς καὶ πρωτότοκος πάσης κτίσεως (Col 1,15) ἐτύγχανεν 
οὖσα. Ὁ γὰρ θεὸς λόγος, ὡς κρείττων τῆς ψυχῆς τυγχάνων, αὐτὸς ὁ υἱός φησιν: 
ἐξουσίαν ἔχω θεῖναι αὐτήν, καὶ ἐξουσίαν ἔχω λαβεῖν αὐτήν (lo 10,18). ! Phil 2,6-7. — Cf. 
CC IV,15 (284,29-285,3): Τὸ δὲ καταβεβηκὸς εἰς ἀνθρώπους ἐν μορφῇ θεοῦ ὑπῆρχε καὶ 
διὰ φιλανθρωπίαν ἑαυτὸν ἐκένωσεν (Phil 2,6-7), ἵνα χωρηθῆναι ὑπ᾽ ἀνθρώπων δυνηθῇ. Οὐ 
δή που δ᾽ ἐξ ἀγαθοῦ εἰς κακὸν γέγονεν αὐτῷ μεταβολή, ἁμαρτίαν γὰρ οὐκ ἐποίησεν (I Pt 
2,22), οὐδ᾽ ἐκ καλοῦ εἰς αἰσχρόν, οὐ γὰρ ἔγνω ἁμαρτίαν (II Cor 5,21); HGn IV,5 (83,10-15): 
Descendere ergo dicitur Deus, quando curam humanae fragilitatis habere dignatur. Quod 
specialius de Domino ac Saluatore nostro sentiendum est, qui non rapinam arbitratus est esse se 
aequalem Deo, sed semet ipsum exinaniuit forma serui accipiens (Phil 2,6-7). Descendit ergo. 


Neque enim alius ascendit in caelum, nisi qui descendit de caelo, Filius hominis, qui est in caelo 
(Io 3,13). " II Cor 5,21." Col 1,15. ° Cf. Gn 1,1. ? Col 1,15. * I Pt 2,22. 
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Kal ἐὰν λέγηται τὸν un γνόντα ἁμαρτίαν, ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν 
ἈΞ T — , 5 p ; EHER 
ἐποίησεν", μὴ ἄκουε περὶ τοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως λεγομένου, ἀλλὰ τὸν 
Tu . ; iden * ) 
μὴ γνόντα ἁμαρτίαν, τὴν Ἰησοῦ ψυχήν. 
᾿ ER EN ! ; : 2 = ; 
Πάντες yàp ἡμεῖς ἔγνωμεν ἁμαρτίαν, οἵτινες λέγομεν μυστικῶς: ἐν 
? ΄ ΄ not ΄ P 2 C7 5 NE 2 
ἀνομίαις συνελήφθην καὶ ἐν ἁμαρτίαις ἐκίσσησέ με ἡ μήτηρ μου“, καὶ οὐκ οἶδα 
, " "S 3 n Ζ΄ e 7 eos NA B 7 DE tt 
ποίαις. Ἐκεῖνον otv μὴ γνόντα ἁμαρτίαν, ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν ἐποίησεν, ὁ 
, , DE > x > ES EEE a3 » 08 A 
πατήρ, πέμψας αὐτὸν ἐξ οὐρανῶν eis γῆν δι᾽ ἡμᾶς. Kal ἦλθεν ἔχων ἐπὶ τῶν 
MEE ᾿ E wie £ we , 5 
νεφρῶν δὴ TA παιδεύοντα αὐτὸν Kal ὑπομιμνήσκοντα αὐτόν, παιδεύοντα οὐχ 
ἁπλῶς, ἀλλ᾽ ὡς πρόκειται κατὰ τὴν γραφήν [20 τὸ ἕως νυκτὸς ἐπαίδευσάν με 
d 2 u t ; M R ; NR MER a 
ot νεφροί μου "- νυκτός, ταύτης τῆς κατὰ rov βίον. Νὺξ γάρ ἐστιν ἐνταῦθα, περὶ 
τ "n ^ t A, 7 e ^ [ἢ Ζ L4 e ? e Ζ * 7 
ἧς λέγεται τὸ ἡ νὺξ mpoékowev, ἡ δὲ ἡμέρα ἤγγικεν: ὡς ἐν ἡμέρᾳ εὐσχημόνως 
n y vo. Ν , 3 n , \ € "n τ ὦ \ v 
repımarnowpev‘. Kal ἐπεὶ νύξ ἐστι, σκότος ἐστὶν ὁ βίος οὗτος. Ὅρα yàp ὅτι 
’ v * ^ t Z \ Pr D Z , ^ t] D ΕΣ 7 \ ^ 
οὐκ ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα kal σάρκα ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς 
ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ 


τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις V. 


3. ' II Cor 5,21. * Ps 50,7. — Cf. CMt XV ,23 (417,5-17): Τάχα δὲ καὶ κατὰ μὲν τὴν 
γένεσιν οὐδείς ἐστι καθαρὸς ἀπὸ ῥύπου, οὐδ᾽ εἰ μία ἡμέρα εἴη ἡ ζωὴ αὐτοῦ (Iob 14,4-5), 
διὰ τὸ περὶ τῆς γενέσεως μυστήριον, ἐφ᾽ fj τὸ ὑπὸ τοῦ Δαυὶδ ἐν πεντηκοστῷ ψαλμῷ 
λελεγμένον ἕκαστος ἂν τῶν εἰς γένεσιν ἐληλυθότων λέγοι, ἔχον οὕτως ὅτι ἐν 
ἀνομίαις... μου (Ps 50,7); CRm Ν,9 (439,162-440,167): Numquid nuper editus paruulus 
peccare potuit? Et tamen habet peccatum pro quo hostia iubetur offerri (Lv 12,6) a quo 
mundus negatur quis esse nec si unius diei sit uita eius (Iob 14,4-5). De hoc ergo etiam Dauid 
dixisse credendus est illud quod supra memorauimus quia in peccatis concepit me mater mea 
(Ps 50,7); CC VILSO (200,19-25): Ὁ μὲν oiv οὐκ ἐσαφήνισε, πῶς μετὰ γενέσεώς ἐστι 
πλάνη, οὐδὲ παρέστησεν ὅ τι περ ἐβούλετο, ἵνα κατανοήσωμεν συγκρίνοντες τὰ αὐτοῦ 
τοῖς ἡμετέροις: οἱ δὲ προφῆται, αἰνιττόμενοι ὅ τι περὶ τῶν γενέσεως πραγμάτων 
σοφόν, θυσίαν περὶ ἁμαρτίας (Lv 12,6) λέγουσιν ἀναφέρεσθαι καὶ περὶ τῶν ἄρτι 
γεγενημένων ὡς οὐ καθαρῶν ἀπὸ ἁμαρτίας. Φασὶ δὲ καὶ τό: Ἐν ἀνομίαις... μου (Ps 50,7); 
HLv VIIL3 (398,6-8): Audi Dauid dicentem: in iniquitatibus, inquit, conceptus sum, et in 
peccatis peperit me mater mea (Ps 50,7), ostendens quod quaecumque anima in carne nascitur, 
iniquitatis et peccati sorde polluitur. * Il Cor 5,21. " Ps 15,7b. " Rm 13,12-13. -- Cf. Pas 1,100 
(126,4-T): «H νὺξ δὲ» ἐπὶ τοῦ ἐνεστῶτος «óouov λαμβάνεται, ἡ δὲ ἡμέρα Ei 
μέλλοντος, ὡς ὁ αὐ«-τὸς ἀπρόστολος μαρτυρεῖ λέγων: «ἡ νὺξ»... «ἔγγικεον (Rm 13,12); 
CRm 1Χ,32 (759,30-34): Verum sciendum est aduentum lucis huius et diei duplici modo 
accipiendum: et generalem omnibus, et unicuique specialem. Generalis omnibus aderit lux et 
dies, cum futuri saeculi tempus aduenerit; ad cuius comparationem praesentis huius mundi 
spatium tenebrae appellantur. " Eph 6,12. — Cf. H36Ps IV,2 (f. 76"); H75Ps 3 (f. 164"); H76Ps 
L5 (f. 176°); ΠΙ,1 (f. 195); H77Ps 1Π,1 (f. 244"); IIL2 (f. 245; IV,4 (ff. 251", 252"); VIILS (f. 
307°); VIILS (f. 312°); FrLam 60: Ἀδολέσχησον οὖν ἐν νυκτὶ (Lam 2,19) τοῦ παρόντος 
αἰῶνος: οὐ γάρ ἐστί σοι ἡ πάλη κτλ. (Eph 6,12). 


3.5 συνελήφθην : συνελείφθην M. 
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Homilia II in Psalmum XV 97 


Φησὶν otv ὅτι kal ἕως νυκτὸς ἐπαίδευσάν με ol νεφροί μου * οὐ μόνον Kal 

m , Re Vs , RR, BERNER " 

TA δέοντά με ETTALÖEVOV καὶ ὑυπεμίμνησκον, ἀλλὰ καὶ ἐλθόντα ἐπὶ τὴν νύκτα τοῦ 
2 ᾿ ER ER ᾿ u 2 . ; Σ ! 

αἰῶνος τούτου, ἐπὶ τὸν σκότον, ἐπαίδευσάν ue οἱ νεφροί μου’ προωρώμην τὸν 
: sx : PR n 2 * \ ἌΝ 

κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευθῶ". Ἢ 


, , , x EE: , PES S z » 
ἀνθρωπίνη λέγει ψυχὴ Ἰησοῦ TO προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου΄. Ποῖον 


$305 


κύριον; àpá γε τὸν πατέρα λέγει ἢ τὸν πρωτότοκον πάσης τῆς κτίσεως ** de 
3 τς τς , ORNA &€ , » t ; " ; » $ » 
αὐτῇ παρόντα; Ti δὲ λέγω "rrapóvra^; ἡνωμένον, tva μηκέτι ἄλλος ἡ ἄνθρωπος 
[217 καὶ ἄλλος ὁ πρωτότοκος πάσης κτίσεως *. Ἐὰν προσκόψῃς περὶ τοῦ 
ἡνωμένου, ἄκουε παραμυθίαν θεραπεύουσάν σου τὴν προσκοπὴν καὶ παραμυθίαν 
ἀποστολικήν"": ὁ κολλώμενος τῷ κυρίῳ οὐκέτι ἐστὶ δύο, ἀλλὰ ἕν πνεῦμά ἐστιν ^^. 
3 A ΄ =: ‚0 ^ zo ae ^ na x \ \ 
Eira ὁ μὲν κολλώμενος TQ κυρίῳ Ev πνεῦμά ἐστιν ^, ov θέλεις de τὴν μὴ 
ἁμαρτάνουσαν ψυχήν, τὴν ἑκουσίως καταβᾶσαν, τὴν μὴ ἁρπαγμὸν ἡγησαμένην 


τὸ εἶναι ἴσα θεῷ“, Ev πνεῦμα γεγονέναι καὶ ἕν γεγονέναι πρὸς 


3.* Ps 15,70. * Ps 15,7b-8. -- Cf. Hier., Tr. XV,7 (386-393): Porro quis alius (quia uita 
Saluatoris exemplum est) asserit eum non solum uigilantem sed etiam dormientem omni 
caruisse peccato, et ab uniuerso carnis fantasmate mansisse purum: ut sancti quoque, qui 
similes domini et magistri esse desiderant, omni custodia seruent cor suum, et non tantum 
uigilantes, sed ne per somnum quidem, id est non solum in die sed nec in nocte supererentur; 
Ep. 133,3 (247,12-17): Doctrina tua Origenis ramusculus est. In eo enim psalmo ubi scriptum 
est (ut de caeteris taceam): Insuper et usque ad noctem erudierunt me renes mei (Ps 15,7b), 
adserit uirum sanctum, de quorum uidelicet et tu numero es, cum ad uirtutum uenerit 
summitatem, ne in nocte quidem ea pati quae hominum sunt, nec cogitatione uitiorum aliqua 
titillari. * Ps 15,8a. ® Col 1,15. ** Col 1,15. * Cf. H67Ps L1 (f. 85”): Kai παραμυθήσεται τὸ 
τοιοῦτον ἀπὸ ῥητῶν ἑτέρων; IL7 (f. 111): Παραμυθήσομαι δὲ τοῦτο ἀπὸ τοῦ θαυμασίου 
Παύλου; C/o I1,14,101 (70,19-20): προστιθέντα αὐτὸν ἄνευ παραμυθίας τῆς ἀπὸ τῆς 
γραφῆς; VL11,68 (120,22-23): Εἰς παραμυθίαν δὲ τούτων καὶ τούτῳ χρήσεται τῷ λόγῳ; 
Hler XV,4 (128,24): Ταῦτα ἐν παραμυθίᾳ; Prin 1Π,1,11 (213,4-5): Οὐκ ἄτοπον δὲ καὶ ἀπὸ 
τῆς συνηθείας τὰ τοιαῦτα παραμυθήσασθαι. “1 Cor 6,17. — Cf. Clo XXXIL25,326 (470,20- 
24): Εἰ γὰρ ὁ κολλώμενος... ἐστιν (1 Cor 6,17), ὡς καὶ ἐπὶ τούτου καὶ τοῦ πνεύματος 
μηκέτι ἂν λέγεσθαι τὸ δύο εἰσίν, πῶς οὐχὶ μᾶλλον τὸ ἀνθρώπινον τοῦ Ἰησοῦ μετὰ τοῦ 
λόγου λέγοιμεν γεγονέναι ἕν; Prin 1L6,3 (142,4-10): Illa anima, de qua dixit Iesus quia 
nemo aufert a me animam meam (Io 10,18), ab initio creaturae et deinceps inseparabiliter ei 
atque indissociabiliter inhaerens, utpote sapientiae et uerbo dei et ueritati ac luci uerae, et tota 
totum recipiens atque in eius lucem splendoremque ipsa cedens, facta est cum ipso principaliter 
unus spiritus, sicut et apostolus his, qui eam imitari deberent, promittit, quia qui se iungit 
domino, unus spiritus est (I Cor 6,17); (143,14-17): sed et unus spiritus esse cum Deo (I Cor 
6,17) cui magis conuenit quam huic animae, quae se ita deo per dilectionem iunxit, ut cum eo 
unus spiritus merito dicatur? ** I Cor 6,17. * Cf. Phil 2,6. 
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\ z ΄ ΄ ag " D n ^ 7 ah 3.5 
τὸν πρωτότοκον πάσης κτίσεως ὃ, Προωρώμην οὖν τὸν κύριόν μου, ἐπεὶ 
? 7 Z e 2 L7 zai 
éraíóevaárv με ol νεφροί μου ἕως νυκτός ἃ. 

4. Προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός “ οὐ ποτὲ μὲν ποτὲ 


δ᾽ οὐ, ἀλλὰ διὰ παντὸς ἐνώπιόν μου, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν. Ἀεὶ γὰρ ἐν τῷ 
. 


/ s ^ n ^ ^ 3 \ \ ^ x εν ^ 
τιμιωτέρῳ kal δεξιῷ τόπῳ τῆς ψυχῆς ἦν παρὸν TO βοηθοῦν, παρὼν ὁ πατὴρ ἢ 
mE ? ͵ y ER A τς τ Se E 
παρὼν ὁ πρωτότοκος πάσης κτίσεως *, ἑνούμενος τῇ ψυχῇ, tva εἴπῃ ἡ ψυχὴ τὸ 
v \ ^d «€ ? N n n ΄ DA \ 7 v. ? 
ἵνα μὴ σαλευθῶ". Ὡς ei μὴ mpoeópa τὸν κύριον ἐνώπιον διὰ παντός, ὅτι ἐκ 
δεξιῶν ἐστι, κἂν ἐσαλεύθη. Ὅσον γὰρ ἐπὶ τῇ φύσει τῆς ψυχῆς, δύνα[21 ται 
σαλευθῆναι. 
Λέγουσί τινες, μὴ νοήσαντες τὸν ἀληθῆ περὶ ψυχῆς λόγον", ὅτι ἡ μὲν 
S in NES iX A "P" X c. pfe n n ! 
ψυχὴ μέση τίς ἐστιν, τὸ δὲ σῶμα τῶν κάτω ἐστίν, τὸ πνεῦμα τῶν ἄνω. Καὶ 
λέγουσι τινὰς εἶναι ψυχικοὺς οὐχ ὁρῶντες ὅτι, κατά τινα λόγον ἕτερον παρ᾽ ὃν 
πολλάκις εἴπομεν, πάντες ἄνθρωποι πρῶτον γίνονται ψυχικοὶ διὰ τὴν ψυχὴν καὶ 
EA ; PNEU ; x ) sah , 
μετὰ τὸ γενέσθαι ψυχικοὶ διὰ τὴν ψυχήν, πρὸ ἁμαρτίας καὶ πρὸ κατορθώσεως 
ὄντες ψυχικοί, ἵνα τολμηρότερον εἴπω, διὰ μὲν τὴν ἁμαρτίαν γίνονται χοϊκοί, 
διὰ τὴν ἀρετὴν γίνονται πνευματικοί, ὡς εἶναι τὸν ψυχικὸν μήπω χοϊκόν -- 
πεσὼν γὰρ γίνεται xotkós! —, τὸν ψυχικὸν μήπω πνευματικόν: κατορθώσας γὰρ 


γίνεται πνευματικός. 


3. 38 Col 1,15. -- Cf. CC IL9 (136,32-137,3): Εἰ γὰρ κατὰ τὴν Παύλου διδασκαλίαν 
λέγοντος: Ὁ κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστι (1 Cor 6,17) πᾶς ὁ νοήσας τί τὸ 
κολλᾶσθαι τῷ κυρίῳ καὶ κολληθεὶς αὐτῷ ἕν ἐστι πνεῦμα πρὸς τὸν κύριον, πῶς οὐ 
πολλῷ μᾶλλον θειοτέρως καὶ μειζόνως ἕν ἐστι τό ποτε σύνθετον πρὸς τὸν λόγον τοῦ 
θεοῦ; ΝΙ,47 (119,11-15): Εἰ δ᾽ ὁ κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστι, τίς μᾶλλον τῆς 
Ἰησοῦ ψυχῆς ἢ κἂν παραπλησίως κεκόλληται τῷ κυρίῳ, τῷ αὐτολόγῳ καὶ αὐτοσοφίᾳ 
καὶ αὐτοαληθείᾳ καὶ αὐτοδικαιοσύνῃ; Ὅπερ εἰ οὕτως ἔχει, οὐκ εἰσὶ δύο ἡ ψυχὴ τοῦ 
Ἰησοῦ πρὸς τὸν πάσης κτίσεως πρωτότοκον (Col 1,15) θεὸν λόγον. At Ps 15,88. Ps 
15,75. — 4. * Ps 15,88. ® Ps 15,80. * Col 1,15. @ Ps 15,80. * Cf. C/o 11,30,182 (87,11-13): Ἐὰν δὲ 
κρατῇ ὁ καθόλου περὶ ψυχῆς λόγος WS οὐ συνεσπαρμένης τῷ σώματι ἀλλὰ πρὸ αὐτοῦ 
τυγχανούσης καὶ διὰ ποικίλας αἰτίας ἐνδουμένης σαρκὶ καὶ αἵματι; VL14,87 (124,87- 
89): Καὶ ἁπαξαπλῶς ὁ περὶ ψυχῆς λόγος πολὺς καὶ δυσερμήνευτος ὧν ἀναλεχθησόμενος 
ἀπὸ τῶν ἐν ταῖς γραφαῖς σποράδην κειμένων ἰδίας δεῖται πραγματείας; CC IIL22 
(218,30-31): Τὸν προηγούμενον ἡμῖν περὶ ψυχῆς κατασκευαστέον λόγον. 'Cf. Clo 
XIIL24,141 (247,25-28): Ὁ στερισκόμενος τοῦ θείου πνεύματος χοϊκὸς γίνεται, 
ἐπιτήδειόν τε ἑαυτὸν ποιήσας πρὸς παραδοχὴν αὐτοῦ καὶ λαβὼν αὐτὸ ἀνακτισθήσεται 
καὶ «ἀνακτισθεὶς» σωθήσεται. ὃ Cf. Prin Π1,1,8 (206,11-207,5): Καὶ ἐπεὶ χρῶνται τούτοις 
τῶν ἑτεροδόξων τινές, σχεδὸν καὶ αὐτοὶ τὸ αὐτεξούσιον ἀναιροῦντες διὰ τὸ φύσεις 
εἰσάγειν ἀπολλυμένας, ἀνεπιδέκτους τοῦ σώζεσθαι, καὶ ἑτέρας σωζομένας, ἀδυνάτως 
ἐχούσας πρὸς τὸ ἀπολέσθαι, τόν τε Φαραώ φασι φύσεως ὄντα ἀπολλυμένης διὰ τοῦτο 
σκληρύνεσθαι ὑπὸ τοῦ θεοῦ, ἐλεοῦντος μὲν τοὺς πνευματικούς, σκληρύνοντος δὲ τοὺς 
χοϊκούς. 
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Προωρώμην οὖν τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού 
D v. n ^ D ^ ᾽ Z € 2 ho? v2 2 Z 
ἐστιν, iva μὴ σαλευθῶ: διὰ τοῦτο ηὐφράνθη ἡ καρδία μου", ἐπεὶ ἐπαίδευσάν ue 

t 2 u 22d 2 N ΄ \ ΄ o4 7 D n 
ot νεφροί μου ἕως νυκτός", ἐπεὶ προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, 
ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστι διὰ παντός, ἵνα μὴ σαλευθῶ: διὰ τοῦτο [22] ἡ καρδία μου 
ηὐφράνθη, διὰ τοῦτο ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου, διὰ τοῦτο ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα 
j Li , ^ b A * ᾽ a ΓΕ. ΄, 4.1 νὰ 

μου", ὡς εἰ μὴ τὰ προειρημένα ἦν, οὐκ ἂν τὰ ἐπιφερόμενα ἐγίνετο. 

Ταῦτα δὲ ἐπὰν ἀκούῃς λέγοντος τοῦ Ἰησοῦ, ἄκουε καὶ Παύλου 

, n \ 2 7 \ DE ^k , 
προστάσσοντός σοι τὸ μιμηταί μου γίνεσθε καθὼς κἀγὼ Χριστοῦ". Τίνος 

A - , 5. ^ A Z 7 l L4 ; 
μιμητήν pe δεῖ γενέσθαι; "Apa τοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως, τῆς σοφίας, 

a Ah "MES : ; ; T * ^ 

τοῦ λόγου, τῆς ἀληθείας ἢ μιμητὴς προστάσσομαι γενέσθαι, ἄνθρωπος ov, τοῦ 
ἐν τὸ τὸ ; ot ; TP DRAN eh. E ἢ 
ἀνθρώπου Ἰησοῦ, ἵνα μιμήσωμαι τὸ ἀνθρώπινον αὐτοῦ; Οὐ λέγω ὅτι ἀμήχανόν 
; ! ς ; BEE ; : ; Se) " 
ἐστι μιμήσασθαι τὴν θεότητα αὐτοῦ: ἀναβαίνων γὰρ TTPOKÖTTW Kal χάριτι θεοῦ 
φθάσαι δύναμαι ἐπὶ καὶ τὸ μιμήσασθαι τὴν θεότητα τοῦ Χριστοῦ, εἴ γε 


, ; N ͵ SEES = PER, 
πρόκειται μιμήσασθαι τὴν θεότητα τοῦ Χριστοῦ Kal «τοῦ» θεοῦ τῶν ὅλων᾽ 


E 


; ? zc Kae EE ; don EA e EIS iN UR 
γίνεσθε γάρ, φησί, τέλειοι καθὼς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ ἐν οὐρανοῖς τέλειός EOTL", 


vor v e. BON ESSA > " € n ern \ / 
και aytot ἔσεσθε, OTL EYW αγιος εἰμι, κυριος o θεὸς ὕὑμωὼν " και πάλιν, 


4." Ps 15,8-9a. ! Ps 15,70. ἱ Ps 15,9a-b. I Cor 11,1. — Cf. FrEph 19 (419,50-53): Εἰ 
θέλομεν ἐνδύσασθαι τὸν καινὸν ἄνθρωπον τὸν κατὰ θεὸν κτισθέντα (Eph 4,24), νοήσωμεν 
τὸ μιμηταί μου γίνεσθε καθὼς κἀγὼ Χριστοῦ (I Cor 11,1) καὶ τὸ ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ 
ἐν ἐμοὶ Χριστός (Gal 2,20): καὶ ἁπαξαπλῶς μορφωθέντα τὸν Χριστὸν ἐν ἡμῖν (Eph 4,19) 
ὅλον καὶ κατὰ πᾶσαν πρᾶξιν δείξομεν. ! Col 1,15. " Mt 5,48: Ἔσεσθε οὖν ὑμεῖς τέλειοι ὡς 
ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστιν NTG. — Cf. CC IV,29 (298,27-29): Καθ᾿ ἡμᾶς γὰρ 
ἡ αὐτὴ ἀρετή ἐστι τῶν μακαρίων πάντων, ὥστε καὶ ἡ αὐτὴ ἀρετὴ ἀνθρώπου καὶ θεοῦ. 
Διόπερ γίνεσθαι τέλειοι, ὡς ὁ πατὴρ ἡμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστι, διδασκόμεθα; VI,63 
(134,3-9): Λείπεται δὴ τὸ κατ᾽ εἰκόνα τοῦ θεοῦ (Gn 1,27) ἐν τῷ καθ᾽ ἡμᾶς λεγομένῳ ἔσω 
ἀνθρώπῳ καὶ ἀνακαινουμένῳ καὶ πεφυκότι γίνεσθαι κατ᾽ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος (Col 
3,10) νοεῖσθαι, ὅτε γίνεταί τις τέλειος, ὡς ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστι (Mt 5,48), 
καὶ ἀκούει ὅτι Ἅγιοι ἔσεσθε, ὅτι ἐγὼ ἅγιος κύριος ὁ θεὸς ὑμῶν (Lv 11,45), καὶ μανθάνων 
τὸ μιμηταὶ τοῦ θεοῦ γίνεσθε (1 Cor 11,1) ἀναλαμβάνει εἰς τὴν ἑαυτοῦ ἐνάρετον ψυχὴν 
τοὺς χαρακτῆρας τοῦ θεοῦ; Prin IV,4,10 (363,19-26): In quo et manifeste diuinae imaginis 
cognoscuntur indicia, non per effigiem corporis, quae corrumpitur, sed per animi prudentiam, 
per iustitiam, per moderationem, per uirtutem, per sapientiam, per disciplinam, per omnem 
denique uirtutum chorum, quae cum deo insunt per substantiam, in homine possunt esse per 
industriam et per imitationem Dei, sicut et Dominus designat in euangelio dicens: Estote 
misericordes, sicut et pater uester misericors est (Lc 6,36) et Estote perfecti sicut et pater uester 
perfectus est (Mt 5,48). " Lv 11,45. 


4. ?5émel... νυκτός repet. et corr. M || ὃ γίνεσθε : γίνεσθαι M || καθὼς κἀγώ corr. 
supra lin. pro κἀγώ καθὼς M || P ἐπὶ : ἐπεὶ M || " τοῦ suppl. 
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τέλειοι ἔσεσθε ἔναντι κυρίου τοῦ θεοῦ ὑμῶν". 

Μιμηταὶ οὖν τοῦ Χριστοῦ γινόμενοι καὶ ἡμεῖς, ὅσα λέγει [22 τὸ 
ἀνθρώπινον τοῦ Χριστοῦ φιλοτιμούμεθα εἰπεῖν. Διὰ τοῦτο γὰρ ταῦτα λέγει, 
ἵν’ ἔχωμεν ὑπογραμμὸν τί μιμησόμεθα καὶ ἡμεῖς εἴπωμεν: εὐλογήσω τὸν κύριον 
τὸν συνετίσαντά pe ?, ἵνα καὶ ἡμεῖς εἴπωμεν: ἔτι δὲ καὶ ἕως νυκτὸς ἐπαίδευσάν 
με οἱ νεφροί μου. Ἔλθομεν γὰρ καὶ ἡμεῖς ἔχοντες τινὰς ἐν τοῖς νεφροῖς 
ἀγαθῶν ἀρχὰς καὶ γεωργήσαντες τὰ τῶν ἀγαθῶν ὧν ἠνέγκαμεν σπέρματα, διὰ 
ταῦτα ἃ ἔχομεν, ἐν τοῖς νεφροῖς λέγεται. 

5. Τοιαῦτά τινα νοήσεις, ἐὰν δυνηθῇς ἀκούειν καὶ συγκρίνειν πνευματικὰ 
πνευματικοῖς". Οὕτω δὲ ἔχει ἡ λέξις: ὅταν δὲ ἔθνη τὰ μὴ νόμον ἔχοντα φύσει τὰ 
τοῦ νόμου ποιῶσιν, οὗτοι νόμον μὴ ἔχοντες ἑαυτοῖς εἰσιν νόμος" οἵτινες 
ἐνδείκνυνται τὸ ἔργον «τοῦ νόμου» γραπτὸν ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν, 
συμμαρτυρούσης αὐτῶν τῆς συνειδήσεως ". Καὶ τάχα γράφεται τοιαῦτα ἐν τῇ 
καρδίᾳ γράμματα. Πότε δὲ γράφεται, ἄκουε: ὅτε εἰμὶ νήπιος", οὐ γράφεταί μοι 
ἐν τῇ καρδίᾳ, ἀλλὰ ὅτε ἄρχομαι δύνασθαι ἐν τῇ καρδίᾳ λαμβάνειν νόμον θεοῦ, 
καὶ γράφεται οὗτος οὐ μέλανι [237] ἀλλὰ πνεύματι θεοῦ ζῶντος *, σπερμάτων 
TTPOUTOKELNEVWV ἐν τοῖς καλουμένοις νεφροῖς. 

Σωματικὰ γὰρ ὀνόματα ἐπὶ τῶν δυνάμεων τῆς ψυχῆς παραλαμβάνεται 
κατὰ ἀναλογίαν τῶν σωματικῶν πραγμάτων. Οἷον ὀφθαλμοὶ λέγονται ψυχῆς 
φωτιζόμενοι εἶναι ὑπὸ τῆς ἐντολῆς τοῦ θεοῦ" ὁμωνύμως τοῖς ὀφθαλμοῖς τοῦ 
σώματος, ἐπεὶ ἀνάλογον τῷ ἔργῳ τῶν ὀφθαλμῶν τοῦ σώματος ποιοῦσιν οἱ 

4. ° Dt 18,13: Τέλειος ἔσῃ ἐναντίον κυρίου τοῦ θεοῦ σου LXX.? Ps 15,74. * Ps 15,70. 
— 5. *Cf. I Cor 2,13. ® Rm 2,14-15. — Cf. Η15Ρ5 1,1 (nn. ^5); FrLam 101 (271,15-16): Οἱ μὲν 
τὸν φυσικὸν νόμον εἶχον μόνον, ot δὲ καὶ γραπτόν; CMt XVILIG (631,10-17). ° Cf. I Cor 
13,11. * II Cor 3,3. — Cf. HI5Ps L1 (nn. **%), * Cf. Ps 18,9b. *Cf. CC VIL34 (184,23-185,5): 
Οἴδαμεν δὲ ὁμωνύμως τοῖς σώματος ὀφθαλμοῖς λεγομένους ὑπὸ τῶν θείων λόγων 
ὀφθαλμούς, ὁμοίως δὲ καὶ τὰ ὦτα καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὸ τούτων παραδοξότερον, 
αἴσθησιν θειοτέραν καὶ ἑτεροίαν παρὰ τὴν συνήθως ὑπὸ τῶν πολλῶν ὀνομαζομένην. 
Ἐπὰν γὰρ λέγῃ ὁ προφήτης: Ἀποκάλυψον τοὺς ὀφθαλμούς μου, καὶ κατανοήσω τὰ 
θαυμάσιά σου ἐκ τοῦ νόμου «σου» (Ps 118,18) aj» Ἡ ἐντολὴ κυρίου τηλαυγής, φωτίζουσα 
ὀφθαλμούς (Ps 18,9), ἤ: Φώτισον τοὺς ὀφθαλμούς μου, μή ποτε ὑπνώσω εἰς θάνατον (Ps 
12,4), οὐχ οὕτως τις ἐμβρόντητός ἐστιν ὡς νομίζειν ὀφθαλμοῖς σώματος κατανοεῖσθαι 
τὰ θαυμάσια τοῦ θείου νόμου, 3j τὴν τοῦ κυρίου ἐντολὴν φωτιστικὴν εἶναι τῶν τοῦ 


σώματος ὀφθαλμῶν, ἢ ὕπνον θανάτου ἐποιστικὸν συμβαίνειν περὶ τοὺς τοῦ σώματος 
ὀφθαλμούς; Dial 16-17 (88,17-90,6). 


| 1! τὰ τοῦ νόμου repet. et corr. M || "5 τοῦ νόμου suppl. 


post προῦὐποκειμένων : ἐν τοῖς καλουμένοις ὧν 


5. "τοιαῦτα : τοιαῦτατα M | 
γράφεταί μοι : γράφετέ μοι M | 
scrips. et corr. M. 
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ὀφθαλμοὶ τῆς ψυχῆς. ot ὀφθαλμοὶ τοῦ σώματος βλέπουσι σώματα kal χρώματα 
καὶ οἱ ὀφθαλμοὶ τῆς ψυχῆς βλέπουσι τὰ νοητά. Οὕτως καὶ ὦτα λέγεται ψυχῆς 
ὁμωνύμως τοῖς ὠσὶ τοῦ σώματος. 
ERN 2 , \ ; A ἢ , A ; PA er 
Ἐὰν οὖν λέγηται Kal καρδία ψυχῆς ὁμωνύμως Tfj καρδίᾳ τοῦ σώματος τῇ 
" Nt ZR ER: ; m > A A SEEN 
δεχομένῃ TO ἡγεμονικόν", νόει pot καρδίαν ἀνάλογον ὀφθαλμοῖς ψυχῆς kal ὠσὶν 
PA “ ᾽ν \ 3 , ^ ^ ᾽ , εκ ^ αἱ 
αὐτῆς. Οὕτως ἐὰν νεφροὺς ἀκούσῃς τῆς ψυχῆς ἐταζομένους ὑπὸ τοῦ θεοῦ᾽, 
$55. , A SAC Me. ἐν ; τὰν τα " ; ! 
ἀνάλογον ὀφθαλμοῖς καὶ oci kai καρδίᾳ ψυχὴν ákove: οὔτε yàp σωματικὴν 
καρδίαν ἐτάζει ὁ θεὸς οὔτε σω[23Ἱματικοὺς νεφρούς. Καὶ ὥσπερ ἡ καρδία 
ke ae στ is ; Sl ΝΣ , , \ Σ 
«κατὰ» τὸ σῶμα ἔχει τὸ ἡγεμονικόν -- διὸ λέγεται τὸ ἀγαπήσεις κύριον τὸν θεόν 
᾽ v ^ " j [4 3 » ^ n ’ ^ ^ 
cov ἐξ ὅλης τῆς καρδίας aov! —, οὕτως ἀνάλογον τῷ γινομένῳ ἐν τοῖς νεφροῖς 
γίνεται ἐν τοῖς νεφροῖς τῆς ψυχῆς" ἐν τοῖς νεφροῖς συνίσταται τὰ σπέρματα 
"DE SV. N EIER, Se , , " : 
kal ὁ ἄρρην περὶ τοὺς νεφροὺς ταῦτα ἔχει, kal οὕτως γόνιμος γίνεται. Οὕτως ἡ 
γόνιμος ψυχὴ τὰς δυνάμεις ἔχει τῶν πνευματικῶν σπερμάτων ἐν νεφροῖς 
^ 2 ν s s \ s s » & / s 3 
ψυχῆς. Σπείρει γὰρ καὶ ψυχὴ περὶ τοὺς νεφροὺς ἔχουσα τὰ σπέρματα, ἐὰν ἡ 
ΤΡ ae nl N : n ! τ τῶν " ; 
ἀξία εὐλογίας ἁγίας kal μακαριότητος kal μηδὲν ποιῇ ἄξιον τῆς λεγούσης 
» A fox DP" PAS ^ k 
ἀρᾶς: οὐκ ἔσται Ev ὑμῖν ἄγονος οὐδὲ στεῖρα *. 
3 n $ Ze \ \ A > , " D 7 n 
Ἀκούων οὖν τοῦ κατὰ τὸν σωτῆρα ἀνθρώπου λέγοντος: εὐλογήσω τὸν 
z X " 2 EO DEIN ; : ὲ 
κύριον τὸν συνετίσαντά με, ἔτι δὲ καὶ ἕως νυκτὸς ἐπαίδευσάν με οἱ νεφροί uov, 
καὶ σὺ ταῦτα λέγε. Λέγε δὲ καὶ τὸ προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ 


παντός", 


5. * Cf. Dial 17 (90,7-8): Ὦτα ἔχει ὁ ἔξω ἄνθρωπος καὶ ὁ ἔσω ἄνθρωπος λέγεται 
ὦτα ἔχειν. " Cf. Clo 11,35,215 (94,17-18): Διὰ τὸ ἐν μέσῳ τοῦ παντὸς εἶναι σώματος τὴν 
καρδίαν, ἐν δὲ τῇ καρδίᾳ τὸ ἡγεμονικόν; Orat ΧΧΙΧ,2 (382,15-16): Ἢ πρὸς τὴν ψυχὴν 
πάσης σαρκὸς (Lv 17,11), ἥτις ἐστὶν ὁμωνύμως ᾧ ἐγκατοικεῖ σώματι τὸ ἡγεμονικὸν, ὃ 
καλεῖται καρδία. ᾽ Cf. Ps 7,10; Ier 17,10; 20,12. 1 Dt 6,5; Mc 12,30; Lc 10,27. *Dt 7,14. -- Cf. 
Hier, Tr. XV,7 (396-405): Est et alia interpretatio, quia semper scriptura diuina ad 
similitudinem humanorum artuum de Dei uirtutibus loquitur, uerbi gratia, ut, pedes cum habere 
dicat, oculos, aures, manus, et cetera huiuscemodi, renes nunc pro seminum locis accipiendum 
sit; ut, quomodo initium hominum et humanae carnis elementum in semine conditum est, ita 
sententiarum quoque nostrarum exordia et principia cogitationum habere renes suos: ut 
antequam quid uel opere uel sermone tractemus, hoc cogitatio tacita in motu suo habeat 
secumque ipsa consideret. ' Ps 15,7. " Ps 15,88. 
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Kal γάρ σοι ἐνοικεῖ ὁ κύριος, ἐὰν θέλῃς, διὰ παντός. Γενοῦ ὡς Παῦλος 
DNE x SNC 22 (2 Pe RE EUR ng N 
ἐκείνου μιμητὴς καὶ εὑρήσεις ὅτι EV σοί ἐστιν [24] ἀεὶ ὁ κύριος. Ἐρεῖς yàp Kal 
σύ: ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ ἐν ἐμοὶ Χριστός ". 
Προωρώμην “- ἔχω ὀφθαλμοὺς βλέποντας τὸν κύριον ὄντα ἀεὶ ἐνώπιόν μου. 
Πότε ἐνώπιόν μού ἐστιν ὁ κύριος; Τότε ἐνώπιόν μού ἐστιν ὁ λόγος, ὅτε τηρῶ τὸν 
^ x 3 ὙΠ eq SCIRE , ENGE: X 
νόμον τὸν τοῦ θεοῦ Aéyovra: “ἀφάψεις τοὺς λόγους τούτους ἐπὶ τῶν χειρῶν σου 
Sx 4 A A = " + \ 7 
kai ἔσονται ἀσάλευτοι πρὸ ὀφθαλμῶν cov"*. Οὕτω ye προωρώμην TOv κύριόν 
μου“, τὸν λόγον. Τίς οὕτω μακάριος, ἵνα μηδενὶ δουλεύῃ ἢ τῷ λόγῳ kal λέγῃ᾽ 
; EN PN. \ DERE" A 22 y, ἢ 
προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ 
ARTEFERGER , XU nU A FE , , gs x 
σαλευθῶ"; Ἐὰν ἀτιμάσῃς τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, ὁ λόγος γίνεταί σοι ἐξ ἀριστερῶν᾽ 
TEE , er RE SEN ; MP & A nés us ^ 
ἐὰν ἀτιμάσῃς, οὕτως ἐστίν. Ἐὰν δὲ τιμήσῃς τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, ὁ λόγος τοῦ 
θεοῦ γίνεταί σοι ἐκ δεξιῶν: ἐπεὶ ἠτίμασε τοῦ θεοῦ τὸν λόγον Ἰούδας καὶ ἔβαλεν 
σον 2E A EE AE A , Σ x DE E 
αὐτὸν ἐξ ἀριστερῶν, διὰ τοῦτο ἀρὰν λαμβάνει λέγουσαν τὸ στήτω ὁ διάβολος ἐκ 
δεξιῶν αὐτοῦ. 
6. Ἀλλ᾽ ἐὰν τις ἀκούῃ ὅλων τῶν γραφῶν, πρὸς ταῦτά μοι δύναται 
, Σ \ ? " " Ὧν m ER P 
avdvrodepei kal πράγματά μοι παρασχεῖν [24], ἕως ὁ θεὸς δῷ Emixopnylav 
, a / b az Ν , n \ \ Z - A \ e 
πνεύματος" σοφίας" λύοντος τὴν ἐπαπόρησιν Kal τὰ πράγματα. 'Epet yàp ὁ 
βαθύτερον ἀκούειν τῶν λεγομένων δυνάμενος: ἔστω τοῦ Ἰούδα «ὁ» διάβολος 
ἵσταται ἐκ δεξιῶν -- φέρεις γὰρ ῥητὸν δυσωπῆσαί με δυνάμενον, ὅτι ὁ διάβολος 
v ᾿ Hr DU δος τ πὰς τ κα ΣΉΝ εν x ͵ 
ἵσταται ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ" καὶ τοῦ δικαίου ἐκ δεξιῶν ἵσταται ὁ κύριος, διὸ λεγέτω 
, τοι τ Rd ; NE P \ ; 
μιμούμενος Χριστὸν ὁ δίκαιος: προωρώμην TOV κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, 
e" ? ^ PESE v. \ ^d JU RL wm $05 ^ e ^ ^ 
ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, (va un σαλευθῶ“ - τί ἐρεῖς ἐπὶ τοῖς ῥητοῖς τοῖς 
5." Gal 2,20. -- Cf. CIo 1,4,23 (9,1-3): Πᾶς 6 τετελειωμένος ζῇ οὐκέτι, ἀλλ᾽ ἐν αὐτῷ 
ζῇ Χριστός (Gal 2,20); FrEph 36 (575,16-17): Ἐπεὶ πᾶς ὁ τοῦ ἀποστόλου βίος καὶ πᾶσα 
πρᾶξις αὐτοῦ καὶ ἐνέργεια λόγῳ θεοῦ ἐγίνετο, ζῶντος ἐν αὐτῷ τοῦ Χριστοῦ. ° Ps 15,88. 
P Cf. Dt 6,8; 11,8. ? Ps 15,88. " Ps 15,8. * Ps 108,60. — Cf. Hier., Tr. XV,8 (418-427): Simulque 
considera, quod in nostra sit potestate ponere Dominum ante oculos nostros. Qui iustus est et 
similis est Saluatori, ponit Deum a dextris suis, et dicit, Quia a dextris meis est, ne commovear 
(Ps 15,80). /deo autem eum ad dexteram ponit, quia habet ante oculos illum quem sequitur 
praeuiantem. Qui uero peccator est, proicit sermonem Domini post tergum suum, et Dominus 
illi efficitur a sinistris. Quem cum diabolus ad laeuam peccatoris aspexerit, ilico migrat ad 
dexteram eius ut locum Dei possideat: impleturque illud quod de Iuda scriptum est Stet 


diabolus a dextris suis (Ps 108,6); Orat XXIV,5 (356,4-5): Ὅλος yàp ὁ ψαλμὸς αἴτησίς ἐστι 
περὶ Ἰούδα, tva τάδε τινὰ αὐτῷ συμβῇ. -- 6. * Cf. Phil 1,19. ^Is 11,2. * Ps 108,60. ^ Ps 15,8. 


5.5 τότε : ὅτε M || P ἀκούῃ : ἀκούων M || "épet : εἰ M [| 56 suppl. 
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γεγραμμένοις ἐν τῷ Ζαχαρίᾳ περὶ Ἰησοῦ τοῦ ἱερέως τοῦ μεγάλου; Γέγραπται 
οὐ AD ρα nee RE UP DOR NES re 
yàp ἐκεῖ ὅτι ὁ διάβολος εἰστήκει ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ, τοῦ ἀντικεῖσθαι αὐτῷ". 

Ἀλλὰ ἧκε, ὦ Χριστέ, ὁ λόγος τοῦ θεοῦ ἐπιδήμει, σαφήνιζέ μοι καὶ τοῖς 
ἀκροᾶσθαι γνησίως βουλομένοις πῶς ὁ διάβολος ἵσταται ἐκ δεξιῶν τοῦ "InooQ, 
PESE Ao» EN EB j er A gm 
ἐπεὶ ὁ» διάβολος τῷ ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ τοῦ ἀντικειμένου ἢ τοῦ ἀντικεῖσθαι αὐτῷ 
5 NE , jui) , SET En ne " ὡς ἐξ ; 
ἤδη yàp AVTEKELTO, ἤδη εἱστήκει: ὅτε δὲ ἔτι παλαίει ὁ Ἰησοῦς, τὰ ρυπαρὰ 
ἐνδεδυμένος ἱμάτιαξ, πρὶν ἐκδύσηται αὐτά, τότε ὁ διάβολος [25] ἵσταται ἐκ 
δεξιῶν αὐτοῦ «τοῦ; ἀντικεῖσθαι αὐτῷ "- ὅτε δὲ ἀπεδύσατο τὰ ῥυπαρὰ ἱμάτια, 

\ PN H ; , , \ AEN vo n \ Ld , 
τὰς ἐμὰς ἁμαρτίας -- ἐξεδύσατο γὰρ αὐτὰ καὶ ἐνεδύσατο τὸν ποδήρη᾽ —, τότε 
ὅτε τὸν ποδήρη ἐνδέδυται, οὐκέτι ὁ διάβολος ἵσταται ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ τοῦ 
, ^ 5 ^j , b / Y. 3 “ b € n ἃ, 2 ’ € ^ 
ἀντικεῖσθαι αὐτῷ ἀλλὰ πέπαυται. Τάχα οὖν, ὅσον μὲν ἡ πάλη ἐστίν, οὐχ ἁπλῶς 
ἔστηκεν ὁ διάβολος ἐκ δεξιῶν, ἀλλὰ τοῦ ἀντικεῖσθαι. Ἐπὰν δὲ νικήσῃς, 
3$; ΠΡ ἘΤΡῚ ἜΝ τ πρὸς, τὸς A EHRE ] 
ἐκβάλλεις αὐτὸν ἔξω ἀντικείμενόν σοι ἀπὸ τῶν δεξιῶν σου kal τότε ἔρχεται ὁ 
Χριστὸς ἐκ δεξιῶν σου καὶ λέγεις: προωρώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ 
παντός, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευθῶ ". Διὰ τοῦτο, ὅτι ἐκ δεξιῶν μού 
ἐστιν, ηὐφράνθη ἡ καρδία μου". Τοιαῦτα ποιήσωμεν, ἵνα Χριστὸς ἔλθῃ καὶ στῇ 
ἐκ δεξιῶν ἡμῶν ὁ λόγος τοῦ θεοῦ καὶ ἡ καρδία ἡμῶν εὐφρανθῇ: λόγου γὰρ 

; Ge er 
παρόντος, καρδία εὐφραίνεται. 
7. Διὰ τοῦτο ηὐφράνθη ἡ καρδία μου καὶ ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου. Ἐν 


- P PM 2 E à P ai aa ἢ 
ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων εὕρομεν τοῦτο γεγραμμένον οὐχ οὕτως ἀλλὰ καὶ 


6. * Za 3,1. -- Cf. Prin ΠΙ,2,1 (245,22-23): In Zacharia uero legimus diabolum stantem a 
dextris Iesu et resistentem ei; HLv IX,5 (424,19); IX,6 (429,18). * Za 3,1. ὁ Cf. Za 3,3. - Clo 
II,26,164 (83,16-19): AU ἃς ἀσθενείας kal νόσους, βαστάσας αὐτὰς ἀφ᾽ ἡμῶν, περίλυπον 
ἔχειν τὴν ψυχὴν ὁμολογεῖ καὶ τεταραγμένην (Mc 14,34; Io 12,27) καὶ ῥυπαρὰ ἱμάτια 
ἐνδεδύσθαι παρὰ τῷ Ζαχαρίᾳ ἀναγέγραπται: ἅπερ, ὅτε ἐκδύεσθαι ἔμελλε, λέγεται εἶναι 
ἁμαρτήματα; HLc ΧΙΝ,4 (86,1-14): Ἐρρύπωται οὖν πᾶσα ψυχὴ ἐνδεδυμένη σῶμα 
ἀνθρώπινον. Ἄκουε Ζαχαρίου: Ἰησοῦς nv ἐνδεδυμένος ἱμάτια ῥυπαρά (Za 3,3). Τὸ δὲ 
ῥητὸν χρήσιμον καὶ πρὸς τοὺς λέγοντας, ὅτι ὁ σωτὴρ οὐκ ἔλαβε σάρκα ἀνθρωπίνην, 
ἀλλ᾽ ἤνεγκεν ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ πνευματικὸν σῶμα, τὸ πνευματι«κὸν σῶμα» ἐρρυπωμένον 
Ψομίζοντας»; (87,13): Omnis anima, quae humano corpore fuerit induta, habet sordes suas. 
Ut autem scias lesum quoque sordidatum propria uoluntate, quia pro salute nostra humanum 
corpus assumpserat, Zachariam prophetam ausculta dicentem: lesus erat indutus uestibus 
sordidis (Za 3,3); (87,14-6): Ἐδεήθη οὖν ὁ σωτήρ, ὡς ἐνδεδυμένος ἱμάτια ῥυπαρὰ» (Za 3,3) 
τὸ σῶμα τὸ ἀνθρώπινον καὶ γήϊνον, τοῦ προσενεχθῆναι καὶ περὶ αὐτοῦ καθαρισμόν. ^ Za 
3,1. ! Cf. Za 3,4; Ap 1,13. — HLv IX,1 (418,25). 1 Za 3,1. * Ps 15,8. ! Ps 15,948. -- 7. * Ps 15,9a-b. 


6.56 suppl. || τῷ : τὸ M || ® εἰστήκει : ἡττήκει M ||? τοῦ suppl. 
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ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου", ἐνθάδε δὲ ἠγαλλιάσα[25το ἡ δόξα μου". Kal αἱ 
ἐκδόσεις ὅλαι ἔχουσιν: ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου. Ἀποτολμῶ καὶ λέγω: οὐ 
μαχόμενα εἰρήκασιν οἱ ἀπόστολοι τῷ λόγῳ τῷ προφητικῷ ἀλλ᾽ ἢ ἁμάρτημα 
γέγονε γραφικόν", μὴ νοήσαντός τινος τὸ ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου καὶ 
ποιήσαντος ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά uov', ἢ εἰ μὴ βούλεταί τις ἁμάρτημα 
γραφικὸν γεγονέναι, ἑρμηνευέτω τις αὐτὸ ἐπὶ τὸ σαφέστερον. 

Ἠγαλλιάσατο ἡ δόξα μου ὃ: δόξα δέ μού ἐστιν ἡ γλῶσσά μου. Τοῦ γὰρ 
σοφοῦ ἡ γλῶσσα, ἐπεὶ δοξάζεται ἐν τῇ γλώσσῃ καὶ ἐν τῷ λόγῳ, δόξα ἐστί. Καὶ 
ὥσπερ τοῦ ἀθλητοῦ ἡ δόξα τὸ γενναῖον αὐτοῦ σῶμά ἐστι, τοῦ ἰατροῦ ἡ δόξα ἡ 
ἰατρική ἐστι, τοῦ χειροτέχνου ἡ δόξα αἱ χεῖρές εἰσιν, οὕτω τοῦ σοφοῦ ἡ δόξα 
λέγοντος θεῖα καὶ ἱερὰ ἡ γλῶσσά ἐστιν, ὡς μὴ ἑτέραν εἶναι τὴν γλῶσσαν τῆς 
δόξης, ἀλλὰ τὴν αὐτὴν εἶναι δόξαν καὶ γλῶσσαν", Εὔξασθε περὶ ἐμοῦ, εἰ καὶ 
ἀνάξιός εἶμι, ἵνα ἐκ τῆς ἀγάπης αὐτοῦ καὶ ὑμῶν δῷ ὁ θεὸς γλῶσσάν μοι καὶ 
δόξαν, ὥστε δοξάζεσθαί με παρὰ θεῷ καὶ ἀνθρώποις ἡ γλῶσσά μου. Ἔσται γάρ, 
ἐὰν ἐπακουσθῆτε, ἡ γλῶσσά μου δόξα μου [26] γράψας δὴ τὰς Πράξεις τῶν 
ἀποστόλων ἐποίησε τὸ ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά μου, τἀυτὸν νοήσας τῇ δόξῃ τὴν 
γλῶσσαν. 

Pamphilus. Sed et in quinto decimo 
psalmo | exponens | illum | uersiculum: 

8. "En δὲ καὶ ἡ σάρξ μου Insuper autem et caro mea requiescet 
κατασκηνώ σει ἐπ᾽ ἐλπίδι". 'O κύριός in spe, de carne Domini haec ait: 
μου Ἰησοῦς ταῦτα λέγει, οὗ πρώτου ἡ Origenes. Dominus Jesus Christus haec 
σὰρξ κατεσκήνωσεν ἐπ᾽ ἐλπίδι: dicit, cuius primo caro requieuit in spe. 


ἐσταύρωται yàp Crucifixus enim est 


7." Act 2,26. * Ps 15,90. ^ Ps 15,90: *1122 . O'. ἡ γλῶσσά pov. Πάντες δόξα μου (Field 
107). — Cf. Hier., Tr. XV,9 (488-490): Pro eo autem quod in Actibus apostolorum et in editione 
uulgata legitur, Exultauit lingua mea (Ps 15,9b), sciendum apud ceteras editiones et apud ipsos 
quoque Septuaginta non linguam positam esse, sed gloriam. * Cf. H77Ps L1 (f. 214°): Γέγονε δὲ 
περὶ τὰ ἀντίγραφα Tod εὐαγγελίου σφάλμα ypadıröv; (f. 215): ἁμάρτημα γέγονε 
γραφικόν; Hler XV,S (129,12-13): ἐπισκεψάμενοι καὶ τὰς λοιπὰς ἐκδόσεις ἔγνωμεν 
γραφικὸν εἶναι ἁμάρτημα. * Ps 15,90. — Cf. FrPs 118,28 (234,3-5): Μὴ νοήσας τις τὸ 
ἔσταξεν, ἀλλ᾽ ὑπολαβὼν ἡμαρτῆσθαι τὸ ἀντίγραφον, πεποιηκέναι ἐνύσταξε ἡ ψυχή μου 
(Ps 118,28). ®Ps 15,90. ^Cf. Hier., Tr. XV,9 (492-497): Et puto, quia rhetoris gloria in laude 
sermonis est, sicut medici gloria in medicinae artis industria, et athletae est gloria fortitudo, 
ceterarumque artium gloria est implere quod norint: ideo linguam, per quam quod sentitur 
expromitur, positam esse pro gloria. — 8. * Ps 15,9c. — Cf. CC I1,62 (184,8-10); 11,32 (229,14-18). 


7. ὁ ἑρμηνευέτω : ἑρμηνευκέτω M. — 8. 15 Fr. lat. ex Pamph., Apol. 142-145 (228-232 
Amacker-Junod) ||?! ἐλπίδι : ἐλπίδη M. 
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Kal τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγήγερται 
γενόμενος πρωτότοκος ἐκ τῶν νεκρῶν 
ES SEE $us Ege. ον Ἧς 5 
Kal ἐγερθεὶς ἀνελήφθη ets οὐρανὸν Kal 
ἀνήγαγεν ἀπὸ γῆς γήϊνον σῶμα, ὥστε 
y \ ON Σ 
ξενίζεσθαι τοὺς οὐρανίους δυνάμεις 
; ἢ : » T 
μηδέποτε Ewpakvlas τοῦτο τὸ 0éapa: 
" > ᾿ ᾿ N jM 
σάρκα Avapalvovoav εἰς τὸν οὐρανόν. 
Περὶ τοῦ Ἠλίου γέγραπται ὅτι ὡς εἰς 
Ä ER EEE x A 
τὸν οὐρανὸν ἀνελήφθη“ Kal περὶ τοῦ 
Ἐνὼχ ὅτι μετέθηκεν αὐτὸν ὁ θεός 3, οὐκ 
Y MOULE: OPES , 
εἴρηται de eis οὐρανὸν. Πρὸ ToO κυρίου 
; - bu Agi een 
μου Ἰησοῦ Χριστοῦ οὐδεὶς eig οὐρανὸν 


avaßeßnkev“. 


ε FA X ^ ἐς ^ 
Ὁ βουλόμενος προσκοπτέτω τῇ ἐμῇ 

NR 2 , y ἢ 
φωνῇ ἐγὼ θαρρῶν λέγω ὅτι ὡς 

una. Ὁ , A ^ 

πρωτότοκός ἐστιν ἐκ τῶν νεκρῶν, 
οὕτως καὶ πρῶτος σάρκα ἀνήγαγεν εἰς 
οὐρανόν. 

— "n P DE BER 
Ξενίζονται γοῦν ai δυνάμεις ἐπὶ τῇ 
ar 7 g ; ; 
καινῇ ἱστορίᾳ, ὅτι βλέπουσι σάρκα 

, ᾿ ls : SE 
ἀναβεβηκυίαν εἰς οὐρανὸν καὶ λέγουσι 


[26°]: τίς οὗτος ὁ παραγενόμενος ἐξ 


Ἐδώμ, τουτέστι τῶν γηΐνων, ἐρύθημα 


105 


et primogenitus ex mortuis factus®, et 


post resurrectionem adsumptus in 
caelum, secum terrenum corpus euexit, 
terrerentur et 


ita ut stupescerent 


caelestes — uirtutes — uidentes | carnem 
ascendentem in caelum. 

De Elia enim scriptum est, quia quasi in 
coelum adsumptus est^ et de Enoch 
quia translatus est^ non tamen dictum 


est quia ascendit in caelum. 


Offendatur qui uult ex nostro sermone, 
ego tamen cum omni fiducia adseuero, 
quia sicut primogenitus ex mortuis' est 
Christus, ita primus carnem euexit ad 
caelum. 
Denique nouitate ipsa  perterrentur 
caelestes uirtutes, quia quod nunquam 
antea uiderant nunc uidebant carnem 
ascendentem in caelum et propterea 
dicunt: Quis est iste qui venit de Edom -- 


id est a terrigenis - Rubor 


8." Col 1,18; Ap 1,5. * IV Rg 2,11: Kai ἀνελήμφθη Ἠλίου Ev συσσεισμῷ ὡς εἰς τὸν 


οὐρανόν LXX. — Cf. Clo VL11,71 (121,10-15): Ei ὁ Ἰωάννης αὐτὸς Ἠλίας ὁ ἀναληφθεὶς 
νῦν ἐπιφαινόμενος κατὰ τὸ Ἰουδαίοις προσδοκώμενον χωρὶς γενέσεως, ἣν τάχα kal 
ἠγνόουν οἱ ἀπὸ Ἱεροσολύμων ἀποσταλέντες πρὸς ἣν πεῦσιν εἰκότως ἀποκρίνεται τὸ 
οὐκ εἰμί (lo 1,21): οὐ γὰρ Ἠλίας ὁ ἀναληφθεὶς ἀμείψας σῶμα ἐληλύθει ὁ Ἰωάννης 
ὀνομαζόμενος; VL13,77 (122,19-21): Τί νοήσαντες πυνθάνονται τὸ Σὺ Ἠλίας εἶ; ἄνδρες 
ἀνεγνωκότες ἀνειλήφθαι αὐτὸν ὡς eis τὸν οὐρανὸν καὶ προσδοκῶντες ἐπιδημίαν αὐτοῦ; 
CMt XIIL2 (180,28-33): Μὴ θαύμαζε δὲ τὸ περὶ τοῦ Ἠλίου, εἴ ὥσπερ ξένον τι ἀπήντησεν 
αὐτῷ παρὰ τοὺς ἀναγεγραμμένους πάντας ἁγίους διὰ τὸ ἀναληφθῆναι ἐν συσσεισμῷ 
εἰς τὸν οὐρανόν (IV Rg 2,11). * Gn 5,24; Hbr 11,5. — Cf. FrGn (2,648): Κἀκεῖνος γὰρ ὅτε 
εὐηρέστησε τῷ θεῷ, τότε καὶ μετέθηκεν αὐτόν (Gn 5,22.24). * Io 3,13.‘ Col 1,18; Ap 1,5. 


8. ? ἀνελήφθη : ἀνελείφθη M. 
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ἱματίων ὃ; Βλέπουσι τὰ ἴχνη τοῦ αἵματος uestimentorum eius ex Bosor®? Videbant 
καὶ τῶν τραυμάτων: ἐκ Βοσόρ, τῆς enim uestigia uulnerum in corpore eius ex 
σαρκός, οὕτως ὡραῖος ἐν στολῇ βίᾳ μετὰ Bosor, id est in carne suscepta. 

ἰσχύος; ἐγὼ διαλέγομαι", Τίς οὗτος; 

Καὶ οὐκ ἄλλος περὶ αὐτοῦ ἀποκρίνεται, 

ἀλλ᾽ αὐτὸς μετὰ ἰσχύος" ἐγὼ διαλέγομαι 

δικαιοσύνην καὶ κρίσιν σωτηρίας . Πάλιν 

πυνθάνονται: διὰ τί cov ἐρυθρὰ τὰ 

ἱμάτια καὶ τὰ ἐνδύματα ὡς ἀπὸ πατητοῦ 

ληνοῦ, πλήρους καταπεπατημένης ᾿; 

Εἶτα, ὡς νικηφόρος νικήσας μετὰ τοῦ 

σώματός φησι: καὶ τῶν ἐθνῶν οὐδεὶς 

μετ᾽ ἐμοῦ καὶ κατέθλασα αὐτούς, καὶ 

συνήγαγον αὐτούς, καὶ κατεπάτησα 


αὐτοὺς εἰς γῆν". 


8. ξ1ς 63,18. -- Cf. CMt XVI,19 (540,7): Ξενισθεῖσαι δὲ αἱ οὐράνιαι δυνάμεις, 
αἵτινες λέγονται πᾶσα εἶναι ἡ πόλις (Mt 21,10), ἔφασκον: τίς: ἐστιν οὗτος (Is 63,14); "Is 
63,1b-c. 'Is 63,1c. 15. 63,2-3. * Is 63,3. -- Cf. Clo V1,56,288-289 (164,29-165,9): Ὅτε δὲ 
πορεύεται νικηφόρος καὶ τροπαιοφόρος μετὰ τοῦ ἐκ νεκρῶν ἀναστάντος σώματος - πῶς 
γὰρ ἄλλως δεῖ νοεῖν τὸ οὔπω ἀναβέβηκα πρὸς τὸν πατέρα μου καὶ τὸ πορεύομαι δὲ πρὸς 
τὸν πατέρα μου (lo 20,17); - τότε αἱ μέν τινες λέγουσιν δυνάμεις: Τίς οὗτος ὁ 
παραγενόμενος ἐξ Ἐδώμ, ἐρύθημα ἱματίων ἐκ Βοσόρ, οὕτως ὡραῖος (15 63,1); Οἱ δὲ 
προπέμποντες αὐτὸν τοῖς ἐπὶ τῶν οὐρανίων πυλῶν τεταγμένοις φασὶν τὸ ἄρατε πύλας, 
οἱ ἄρχοντες, ὑμῶν, καὶ ἐπάρθητε πύλαι αἰώνιοι, καὶ εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης 
(Ps 23,7). Ἔτι δὲ πυνθάνονται οἱονεί, εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν, ἡμαγμένην αὐτοῦ βλέποντες 
τὴν δεξιὰν καὶ ὅλον πεπληρωμένον τῶν ἀπὸ τῆς ἀριστείας ἔργων. Ara τί σου ἐρυθρὰ τὰ 
ἱμάτια, καὶ τὰ ἐνδύματά σου ὡς ἀποπάτημα ληνοῦ πλήρους καταπεπατημένης (15 63,2- 
3); Ὅτε καὶ ἀποκρίνεται: Κατέθλασα αὐτούς (Is 63,3); CMt XVI,19 (540,4-16): Καὶ ἐν 
Ἠσαΐᾳ δὲ παραπλήσια προφητεύεται περὶ τῆς μετὰ τὴν οἰκονομίαν ἀνόδου τοῦ 
σωτῆρος. Γέγραπται γάρ: Τίς οὗτος ὁ παραγενόμενος ἐξ Ἐδώμ, ἐρύθημα ἱματίων αὐτοῦ 
ἐκ Βοσόρ, οὕτως ὡραῖος ἐν στολῇ (Is 63,1); Τὰ δὲ κατὰ τὸν τόπον ὅλα καὶ σὺ δυνήσῃ 
ἀναλεξάμενος κατανοῆσαι, τί τε λέγουσιν αἱ ξενιζόμεναι δυνάμεις ἐπὶ τῆς τοῦ 
σωτηρίου σώματος ἀνόδου καὶ τί αὐταῖς ἀποκρίνεται; HIud VIL2 (508): Beatus est de quo 
eunte ad caelum dicunt angeli illam propheticam uocem: Quis iste est qui adscendit ex Bosor 
(Is 63,1)? Hoc est qui de carne ad caelum adscendit, quis est qui adscendit ex Bosor rubor 
uestimentorum eius (Is 63,1)?, in rubore uestimentorum cruorem sanguinis designantes. Beatae 
ergo sunt animae quae sic Christum sequuntur quomodo eas Christus praecessit. 


8. ? Booóp : Bocóp M || "! νικηφόρος : νικηφόρους M. 
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Εἰ οὔπω μιμνήσκονται at δυνάμεις τῆς 
; ; N m A 
οἰκονομίας τῆς διὰ τῶν προφητῶν 
λελεγμένης ἐπὶ τῷ λόγῳ τοῦ σωτῆρος, 

; τ ἊΣ ΘῈΣ ΟΣ 
καί φασιν: τὸν ἔλεον κυρίου ἐμνήσθην, 
τὰς ἀρετὰς κυρίου ἐν πᾶσιν, οἷς ἡμῖν 
avramodeöwke ". 
Ταῦτα διὰ τὸ ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει 
ἐπ᾽ ἐλπίδι ". 
pow ! DNE 
Er’ éAmíóv πηλίκῃ; Οὐχ ὅτι ἀνέστη 
A Us rey - — 
ἐκ νεκρῶν ἐνθάδε — τοῦτο yàp μέτριον 
ἦν ^ ἀλλὰ ἐλπὶς [27] ἦν, ὅτε ἀνελήφθη 


εἰς οὐρανόν, 


107 


Pamphilus. Et post pauca: Origenes. 
Haec propter illud quod dictum est, 
quoniam caro mea requiescet in spe". In 
qua spe? Non solum quia ex mortuis 
resurrexit (parum enim hoc est), sed in 
ea spe requiescit, quod adsumpta est in 


caelum. 


L4 , € y ’ y ^ - H b ^ * b ^ ^ 
ὅτε λέγουσιν ai δυνάμεις, οὐ μόνον AL ELTTOV, ἀλλὰ καὶ αἱ μὲν καθιστᾶσαι kal 
j μὴν y : boy ve EN ? 

προπέμπουσαι αὐτόν: ἄρατε πύλας οἱ ἄρχοντες ὑμῶν kal ἐπάρθητε πύλαι 
αἰώνιοι, καὶ εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης δ. Ἄλλαι δὲ δυνάμεις 
ἀποκρίνονται: τίς ἐστιν οὗτος ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης; Εἶτα πάλιν αἱ 
καθιστᾶσαί φασιν δυνάμεις: κύριος κραταιὸς καὶ δυνατός, κύριος δυνατὸς ἐν 
πολέμοις *. Εἶτά φασιν αἱ καθιστᾶσαι ἀρεταί: πύλας ἐπάρατε". Μείζων ἐστίν, 

, = "m vA. t. DET , Cy En : 
οὐ χωροῦσιν al πύλαι ὑμῶν τὸν Χριστόν: ἄρατε πύλας, οἱ ἄρχοντες ὑμῶν, kal 
ἐπάρθητε, πύλαι αἰώνιοι, καὶ εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης. Τίς ἐστιν 
οὗτος ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης; Κύριος τῶν δυνάμεων, αὐτός ἐστιν ὁ βασιλεὺς τῆς 


δόξης. Οὑτός ἐστιν ὁ εἰπών: ἔτι δὲ καὶ ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι, 


8. ! Is 63,7. " Ps 15,9c. ? Ps 15,90. ° Ps 23,7. -- Cf. Clo ΝΊ,56,288 (supra, n. ἢ; CMt 
XVL19 (539,19-20): AváAoyov τοῖς προφητευθεῖσιν ἐν εἰκοστῷ τρίτῳ Ψαλμῷ περὶ τῆς 
ἀναλήψεως τοῦ σωτῆρος καὶ τοῦ ξενισμοῦ τῶν οὐρανίων δυνάμεων ξενιζομένων ἐπὶ τῷ 
καινῷ τοῦ σωματικοῦ αὐτοῦ ὀχήματος θεάματι. Ἔχει δὲ οὕτως ἐν τῷ ψαλμῷ: ἄρατε 
πύλας, οἱ ἄρχοντες ὑμῶν, καὶ ἐπάρθητε πύλαι αἰώνοι, καὶ εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς 
δόξης (Ps 23,7) καὶ τὰ ἑξῆς; Pas Π,29 (146,9-13): Ἄλλως δὲ καὶ ἄνοδον πορείας εἰς 
οὐφα»νὸν παρασχόμενος διὰ τῆς αὐτοῦ ἀνόδου, θυρῶν καὶ πυλῶν ἐπαιρομένων διὰ τὴν 
αὐτοῦ εἴσοδον: ἄρατε πύλας, οἱ ἄρχοντες ὑμῶν, καὶ ἐπάρθητε πύλαι αἰώνοι, καὶ 
εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης (Ps 23,7). ? Ps 23,88. * Ps 23,8b-c: Κύριος... ἐν πολέμῳ 
LXX. -- Cf. Pas Π,29 (146,13-17): Καὶ δεύτερον ἀκουσθέντος ἐφεστώσαις δυνάμεσιν, καὶ 
ἀντεξεταζουσῶν τὸ τίς ἐστιν, ἤκουσαν: K«ópios κραταιὸς καὶ δυνατὸς ἐν πολέμῳ, 
Keipıos τῶν δυνάμεων, οὗτός ἐστιν ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης (Ps 23,8b-c.10); CC VIILI 
(221,12-14): Ὁ θεὸς δῴη ἡμῖν τὸν γενναῖον καὶ ἀληθῆ λόγον, τὸν κύριον τὸν κραταιὸν 
καὶ δυνατὸν ἐν πολέμῳ (Ps 23,8b-c) τῷ κατὰ τῆς κακίας; HIs IIL2 (256,3). "Ps 23,98: 
Ἄρατε πύλας LXX.* Ps 23,9-10. 


8. ^ai:à M. 
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y "E P ! Σ FE NR 
ὅτι οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν dónv . 

Μόνη ἡ ψυχὴ εἰς ἅδου καταβέβηκεν, ὅπου μόνον ψυχαὶ ἦσαν". Εἰ καὶ 
ἐνθάδε ψυχαὶ μόνον ἦσαν καὶ μὴ ἦν τὸ ζῷον σύνθετον, οὐκ ἂν ἐληλύθει ἐνθάδε 
σύνθετος". Ὅθεν πλανῶνται οἱ λέγοντες [27 ὅτι οὐ σύνθετος ὁ σωτὴρ 
, 5 ii exem A " n S , P aan 
ἐπιδεδήμηκεν, ἀλλὰ ἀναλαβὼν σῶμα ὅμοιον τῇ vrepexoton τοῦ αὐτοῦ λόγου 

τον ᾿ QUEE NS DCN. d Nox os : "EE 
οὐσίᾳ, μᾶλλον δὲ ταὐτὸν τῇ οὐσίᾳ τοῦ λόγου, kai ὅτι ἡ ψυχὴ ταὐτὴ τῇ οὐσίᾳ 


Ἂν 3$ w τ M2 ^ \ A > ED 2 \ 
Tod λόγου nv”. Οὗτοι δὴ ἀθετοῦσι τὴν χρηστότητα αὐτοῦ ἐνδυσαμένου τὸν 


8. ' Ps 15,9c-10a. -- Cf. CIo 1,31,220 (39,13-16): Ὥσπερ πλέον ἔχων παρὰ ἀνθρώπους 
κατὰ τὴν ἐκ παρθένου γένεσιν καὶ κατὰ τὸν λοιπὸν ἐν παραδόξοις βίον, οὕτως ἐν 
νεκροῖς κατὰ τὸ μόνος ἐκεῖ εἶναι ἐλεύθερος οὐκ ἐγκαταλέλειπται ἡ ψυχὴ αὐτοῦ εἰς τὸν 
ἅδην (Ps 15,104); CMtS 138 (284,7-8): Quodsi uis audire, quid profuit Christo magna uoce 
clamasse et sic emisisse spiritum, id est in manus Domini commendasse spiritum et sic emisisse 
aut inclinasse caput super gremium patris et tradidisse spiritum, audi quod dicit propheta: 
propter hoc enim non dereliquit animam eius in inferno, nec dedit eum uidere corruptionem (Ps 
15,10); CC IL62 (184,6-11): Kal ἀκόλουθόν ye ἦν πᾶσι τοῖς re προφητευθεῖσι περὶ αὐτοῦ, 
ἐν οἷς καὶ τοῦτο ἦν, καὶ rois πραχθεῖσιν αὐτῷ kai τοῖς συμβεβηκόσι τοῦτο παρὰ πάντα 
παράδοξον γενέσθαι. Προελέλεκτο γὰρ ἐκ προσώπου Ἰησοῦ ἐν τῷ προφήτη: Ἡ σάρξ... 
διαφθοράν (Ps 15,9c-10); IIL32 (229,14-18): Καὶ ἔλεγέ γε τοῦτο περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ 
σώματος αὐτοῦ (lo 2,21), ὡς τῶν προφητῶν προκηρυξάντων τὸ τοιοῦτον διὰ πλειόνων 
καὶ διὰ τοῦ ἔτι δὲ... διαφθοράν (Ps 15,9c-10). "Cf. Dial 7 (70,14-20): Παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ 
πάθους διηρέθη. Πῶς; Τὸ σῶμα ἐν τῷ μνημείῳ, ἡ ψυχὴ ἐν ἅδου, τὸ πνεῦμα παρέθετο τῷ 
πατρί. Ἡ ψυχὴ ἐν d60v: Οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν ἅδην (Ps 15,104); (Ιο 
V1,35,175 (144,9-12): Περὶ τῆς eis ἅδου καταβάσεως τὸ οὐκ ἐγκαταλείψεις... εἰς ἅδην 
(Ps 15,104) ἐν πεντεκαιδεκάτῳ ψαλμῷ εἴρηται καὶ περὶ τῆς ἐν φυλακῇ πορείας μετὰ 
πνεύματος παρὰ τῷ Πέτρῳ ἐν τῇ καθολικῇ ἐπιστολῇ (I Pt 3,18-20); CMt XVL8 (499,34): 
Δέδοται δὲ λύτρον ὑπὲρ ἡμῶν ἡ ψυχὴ τοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ καὶ οὔτε τὸ πνεῦμα αὐτοῦ - 
πρότερον γὰρ αὐτὸ παρέθετο τῷ πατρὶ λέγων: πάτερ, εἰς χεῖράς σου παρατίθεμαι τὸ 
πνεῦμά μου (Lc 23,46) - οὔτε τὸ σῶμα: οὐδὲν γὰρ εὕρομέν πω τοιοῦτον περὶ αὐτοῦ 
γεγραμμένον. Καὶ ἐπεὶ δέδοται ἡ ψυχὴ αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ πολλῶν (Mt 20,28), οὐκ ἔμενε 
δὲ παρ᾽ ἐκείνῳ ᾧ ἐδέδοτο λύτρον ἀντὶ πολλῶν, διὰ τοῦτό φησιν ἐν πεντεκαιδεκάτῳ 
ψαλμῷ τὸ οὐκ ἐγκαταλείψεις... ἅδην (Ps 15,104); CMtS 132 (270): Et non est derelictus illic, 
sicut ipse dicebat: Quoniam non derelinques animam meam in inferno (Ps 15,10a); HRg V,6 
(HI5Ps L2 n. *); Hier., Tr. XV,9 (558-561): Quia animae absque corporibus apud inferos 
tenebantur, quae in sua natura sunt simplices, et ipsa derelicta carne, non Deus Verbum, non 
homo compositus, sed anima descendit ad inferos. * Cf. HI5Ps L3 (f. 5): σύνθετός ἐστιν ὁ 
σωτὴρ διὰ σέ; Hier., Tr. XV,9 (552-558): Deus filius, Deus Verbum quamdiu in caelis fuit, et 
homines non tantum peccauerunt ut ad eos ipse descenderet, simplex et incompositus cum 
angelis thronis dominationibus ceterisque uirtutibus morabatur. Quando uero descendit ad 
homines, eos uidelicet qui ex anima et corpore compacti erant, uenit et ipse compositus, ne 
compositi simplicem ferre non possent. “ Cf. Dial 7 (70,7-9): Ἀθετοῦσι τὴν σωτηρίαν τοῦ 
σώματος TOD ἀνθρωπίνου πνευματικὸν λέγοντες τὸ σῶμα τοῦ σωτῆρος. 


8. 7 post ἐνδυσαμένου add. διὰ et corr. M. 
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; E Be OM P A oT ! 
σύνθετον ἄνθρωπον «al» λέγοντος" ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι, οὐκ 
ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν ἅδην δ. Ὅπου οὖν γυμναὶ ψυχαὶ ἦσαν, 

\ n / L4 3 / \ ^ 3 € ,ὕ, * Ἂς 
ψυχὴ μόνη karapépnkev: ὅπου οὖν σύνθετον τὸ ζῷον ἦν, ὁ σύνθετος ἦλθε μετὰ 
ψυχῆς. 

Εἰ καταβαίνων καταβέβηκε καὶ πρὸς τοὺς ἀγγέλους -- ἦλθε γὰρ ἀπὸ τῆς 
; j Home ; "e" : „ NI iV το et 
ἀκρωρείας τῶν οὐρανῶν —, τάχα κατὰ τόπον ἐμορφώθη. Kal ὥσπερ ἐν τῷ βίῳ 

δ ET A ; yc yr nS : 
τούτῳ μετεμορφώθη ἔμπροσθεν τῶν συναναβεβηκότων αὐτῷ εἰς τὸ ὄρος Kal 
, , 21 Amy e ; PEN A n 5 Non 2 uw ὁ 
ἐνδοξότερος ἐφάνην", οὕτως καταβαίνων ἀπὸ τοῦ πατρός. Ἐπεὶ Ev ἀρχῇ rv ὁ 
λόγος, καὶ ὁ λόγος nv πρὸς τὸν θεόν, καὶ θεὸς ἦν ὁ λόγος *, καταβαίνων ἀπὸ τοῦ 

n 20v S 3 n 2o; A \ n "TONES EET 
πατρὸς οὐκ ἔμεινε ὁποῖος ἦν πρότερον ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν θεόν - οὐ yàp ἐχώρουν 
αὐτὸν οἱ κατώτεροι, ἀλ[28]λ᾿ ὥσπερ ἐμοὶ γέγονεν ἄνθρωπος, οὕτως παρ᾽ ἄλλοις 
y \ or n Z > L2 / ab SELL , / 
ἄγγελος kal map’ ἄλλοις θρόνος, κυριότης, ἀρχή, €&ovo(a?"- kal ἑκάστῳ γίνεταί 

m " , , Pm Rer ag 
τι ὁ κύριος, ὅπερ ἕκαστος δύναται αὐτὸν χωρῆσαι“. 

Τί λέγω τότε; Καὶ σήμερον ὁ λόγος μεταμορφοῦται. Οὐχ ὁμοίως αὐτὸν 
βλέπει Παῦλος καὶ Τιμόθεος: ἔνδοξον, μεταμορφούμενον ἐπὶ τὸ θειότερον, 
βλέπει αὐτὸν Παῦλος μᾶλλον ἢ Τιμόθεος: ἔλαττον αὐτοῦ τὴν δόξαν βλέπει 
Τιμόθεος. Κἂν ἐλάττονα ἐκείνου νοήσῃς, ὄψει ἐλάττονα μορφὴν τοῦ ᾿Ιησοῦ τῷ 
ἐλάττονι ἐμφαινομένου. Ἐὰν δέ τις ἡ πάνυ ἁμαρτωλός, ὅλως οὐ βλέπει τὴν 


δόξαν αὐτοῦ, ἀλλὰ βλέπει αὐτὸν οὐκ ἔχοντα εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἰδος 


8. * Ps 15,9c-10a. — Cf. CMt XV1,8 (500,1-10): Γενόμενος δὲ ἅπαξ κατὰ τὸν τόπον 
ὑπομνήσαιμ᾽ àv τοὺς φαντασίᾳ 6o£oAoy(as τῆς περὶ τοῦ Χριστοῦ ovyxéavras τὰ περὶ 
τοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως (Col 1,15) τοῖς περὶ τῆς ψυχῆς καὶ τοῦ σώματος Ἰησοῦ, 
τάχα δὲ καὶ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ, καὶ ἕν πάντη ἀσύνθετον οἰομένους εἶναι τὸ ὀφθὲν 
kal ἐπιδημήσαν τῷ βίῳ, ὅτι μὴ ὑγιῶς λέγουσι. * Cf. Mt 17,2 par. ? Io 1,1. * Io 1,2. ® Cf. 
HISPs 1,4 (f. 7). * Cf. H67Ps L3 (n. ; CIo 1,27,186 (34,19-21): Ἀλήθεια δὲ ὁ μονογενής 
ἐστι πάντα ἐμπεριειληφὼς τὸν περὶ τῶν ὅλων κατὰ τὸ βούλημα τοῦ πατρὸς μετὰ πάσης 
τρανότητος λόγον καὶ ἑκάστῳ κατὰ τὴν ἀξίαν αὐτοῦ, ἡ ἀλήθειά ἐστι, μεταδιδούς; CC 
11,64 (185,30-186,2): Ὅτι δὲ καὶ βλεπόμενος οὐχ ὡσαύτως τοῖς βλέπουσιν ἐφαίνετο, 
ἀλλ᾽ ὡς ἐχώρουν οἱ βλέποντες, σαφὲς ἔσται τοῖς ἐφιστᾶσι διὰ τί μέλλων 
μεταμορφοῦσθαι ἐν τῷ ὑψηλῷ ὄρει οὐδὲ τοὺς ἀποστόλους πάντας παρείληφεν; IV,16 
(285,23-26): Εἰσὶ γὰρ διάφοροι οἱονεὶ τοῦ λόγου μορφαί, καθὼς ἑκάστῳ τῶν εἰς 
ἐπιστήμην ἀγομένων φαίνεται ὁ λόγος, ἀνάλογον τῇ ἕξει τοῦ εἰσαγομένου ἢ Em’ ὀλίγον 
προκόπτοντος ἢ ἐπὶ πλεῖον ἢ καὶ ἐγγὺς ἤδη γινομένου τῆς ἀρετῆς ἢ καὶ ἐν ἀρετῇ 
γεγενημένου. 


8. ! kal suppl. | ^ παρ᾽ : παρὰ M || ὃ ἐμφαινομένου : ἐμφαινομένῳ M. 
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DER UNES , » n \ εν ^ D ΄ ad. x DAN 
αὐτοῦ ἄτιμον ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνθρώπων “- ἄνθρωπον αὐτὸν 
βλέπει, ἄνθρωπον οὐκ ἀπλῆγα ἀλλ᾽ ἐν πληγῇ. Ἐὰν ἧς ἐν πληγῇ, ἐν πληγῇ αὐτὸν 
βλέπεις: ἐὰν ἧς ἀπλήξ, ἀπλῆγα αὐτὸν ὄψει: ἐὰν ἧς ἄμωμος, ὄψει αὐτόν σοι 
: equos ; IN AN ; 5 e 
ἄμωμον ἑαυτὸν ἐπιδεικνύοντα. Οὐχ ὅτι αὐτός more μεμώμηται ἢ ὅτι αὐτός 
ποτε πέπληγε᾽ τὰς ἀσθενείας [28 ἡμῶν φέρει καὶ περὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται, καὶ 
HIPS Z DEA D , 7 vo T vo > af 
ἡμεῖς ἐλογισάμεθα αὐτὸν εἶναι Ev πόνῳ Kal ἐν πληγῇ καὶ ἐν κακώσει ". 

Ταῦτα διὰ τὸ οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς τὸν ἅδην ὅξ, Ἔδει γὰρ 
παραστῆσαι, ὅτι γυμνῇ ψυχῇ πρὸς ψυχὰς γεγένηται. 

9. Οὐδὲ δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφθοράν *. Ἰδίως ἡ γραφὴ τὸ ἔν τινι 


n i Qe c ALL ZA τ 2.2 y a Z EE 
γενέσθαι LöELV” αὐτὸ WVONAODEV' OLOV TIS EOTLU ἄνθρωπος, ος ζήσεται και OUK 


8. * Is 53,2-3. — Cf. H77Ps IIL3 (f. 245); CMt XIL29 (132,33-133,4): Οὐδὲ yàp 
ἔπρεπε τὸν Ev δόξῃ φέρειν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν kal ὀδυνηθῆναι περὶ ἡμῶν. Ἀλλὰ καὶ 
ἔρχεται ἐν δόξῃ προευτρεπίσας τοὺς μαθητὰς διὰ τῆς μὴ ἐχούσης εἴδος μηδὲ κάλλος 
(Is 53,2) ἐπιφανείας αὐτοῦ; XIL30 (133,15-134,7): Ἐὰν δὲ «τροπικῶς» δυνηθῇς 
κατανοῆσαι τὰς τοῦ λόγου διαφοράς, ἐν μωρίᾳ κηρύγματος καταγγελλομένου τοῖς 
πιστεύουσι καὶ ἐν σοφίᾳ λαλουμένου τοῖς τελείοις (I Cor 2,6), ὄψει τίνα τρόπον ὁ λόγος 
τοῖς μὲν εἰσαγομένοις ἔχει δούλου μορφήν, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν αὐτούς: εἴδομεν αὐτὸν καὶ 
οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος (Is 53,2), τοῖς δὲ τελείοις ἔρχεται ἐν τῇ δόξα τοῦ πατρὸς 
αὐτοῦ (Io 1,14); XIL32 (140,1-9): τοῖς εἰσαγομένοις τοιοῦτός ἐστιν, ὥστε εἰπεῖν ἂν 
αὐτοὺς βλέποντας αὐτὸν οὐκ ἔνδοξον ουδὲ μέγαν, ἀλλ᾽ ὑποδεέστερον πολλῶν ἐν 
ἀνθρώποις λόγων: εἴδομεν... ἀνθρώπων (Is 53,2-3); CMtS 32 (58,16-20): Est et aliter uidere 
duplicem Christi aduentum, id est aduentum Verbi in animam. Primum quidem rudes et tunc 
incipientes cognoscere Christum, quoniam non possunt uidere luciditatem pulchritudinis, 
dicunt: Vidimus eum... (Is 53,2-3); 143 (296,14-18): et alii sunt extra eos qui habent Iesum 
uiuentem: et quidam eorum habent lesum et ante passionem uiuentem, quidam autem 
resurgentem a mortuis; et quidam secundum quod multis apparet et non habentem speciem 
neque decorem (Is 53,2), alii autem habent in gloriam reformatum; CCt HL2 (175,9): Hi uero 
qui tantummodo credunt sponso, non tamen perspicere potuerunt in Verbo Dei quanta sit 
pulchritudo, dicunt: Et uidimus... (Is 53,2-3); CC IV,16 (286,1-7): Οὐ yàp εἶχον oi κάτω 
ὀφθαλμοὺς δυναμένους βλέπειν τὴν τοῦ λόγου ἐπὶ τὸ ἔνδοξον kal θειότερον 
μεταμόρφωσιν: ἀλλὰ μόγις αὐτὸν ἐδύναντο χωρῆσαι τοιοῦτον, ὥστε λέγεσθαι ἂν περὶ 
αὐτοῦ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων τὸ κρεῖττον αὐτοῦ βλέπειν τὸ εἴδομεν αὐτόν, καὶ οὐκ 
εἶχεν εἶδος... ἀνθρώπων (Is 53,2-3). "Is 53,3. — Cf. Clo XXVIII,19,164 (413,31-33): Καὶ 
γὰρ οὗτος μόνος ἐπιστήμων ἦν τοῦ φέρειν μαλακίαν, ὥς φησιν ὁ προφήτης Ἠσαΐας 
λέγων: ἄνθρωπος ἐν πληγῇ ὧν καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν (Is 53,3). * Is 53,4. — Cf. Hler 
ΧΙΝ.9 (113,25-114,9): Ὁ ἀπόστολος λέγει περὶ τοῦ σωτῆρος ὅτι ἐσταυρώθη ἐξ ἀσθενείας 
(II Cor 13,4). Καὶ ὁ προφήτης δὲ παραπλήσια τούτοις λέγει ἐν τῷ κύριε, τίς ἐπίστευσε... 
ἰάθημεν (Is 53,1-5). ** Ps 15,104. -- 9. * Ps 15,100. 


9. "ἰδεῖν : τοῦ löetvM || " ὠνόμασεν : ὀνόμασεν M. 
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Homilia II in Psalmum XV 111 


ὄψεται 0ávarov"; ὡς τὸν ἀποθανόντα βλέπειν θάνατον, τὸν διαφθείρομενον 
βλέπειν διαφθοράν, τὸν μὴ διαφθειρόμενον μὴ βλέπειν διαφθοράν. Ὅμοιον δὲ 
τοῦτό ἐστιν τῷ κατὰ τὴν γνῶσιν, συνήθως τοῦτό ἐστι «τῷ ἰδιώματι» τῆς 

IN NOM NG: ek x ERROR ! ΠΕΡ ΦΧ 
γραφῆς “" ποίῳ λέγω κατὰ τὴν γνῶσιν ἢ τῷ τὸν μὴ γνόντα ἁμαρτίαν, ὑπὲρ ἡμῶν 
ς 7 ᾿ ΄ d vr N t n > , \ A P 
ἁμαρτίαν ἐποίησε“; Καὶ ἄλλως μὲν ἡ συνήθεια ὀνομάζει τὴν γνῶσιν τῆς 
ἁμαρτίας. Οἶδε γὰρ ὁ πολὺς τί ἐστιν ἁμαρτία, ἄλλως δὲ ἡ γραφή. Εἴπερ οὖν ὁ 
! Ny Secr ; en x OMS EE ; 
ἡμαρτηκὼς ἔγνω τὴν ἁμαρτίαν kal ὁ μὴ ἡμαρτηκὼς οὐκ ἔγνω τὴν ἁμαρτίαν, 
δῆλον ὅτι ὁ γινώσκων Χριστὸν [29°] ἔγνω δικαιοσύνην, ὁ γινώσκων ἀδικίαν 
Y , , " 3 / " ’ "n 3 3 x n 3 3 
ἄδικός ἐστιν, γινώσκων ἀδικίαν γινώσκει αὐτήν, οὐκ OLdEV δὲ Χριστόν, οὐκ OLdE 
δικαιοσύνην, καὶ πᾶς ὁ γινώσκων τὴν ἁμαρτίαν, οὐκ οἶδεν τὴν δικαιοσύνην. 

Ταῦτα διὰ τὸ οὐ δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφθοράν“ ἔδει γὰρ 

x x ; ἢ ES ; ^ n 
συνεξετασθῆναι τὸ ξενιζόντως λεγόμενον παρὰ τὴν συνήθειαν τῶν πολλῶν. 

10. Ἐγνώρισάς μοι ὁδοὺς ζωῆς". τὸ ἀνθρώπινον αὐτοῦ λέγει τὸ ἐγνώρισάς 
μοι ὁδοὺς ζωῆς ὃ. Ἀναβαίνει γὰρ ἐπὶ τὰς ὁδοὺς τῆς ζωῆς τὸ ἀνθρώπινον καὶ τὴν 
? > ^ n *eAsc ^ \ , ^ n \ B ^ 
ἐν οὐρανῷ μάλιστα ὁδόν“. Τοῦτο τὸ σύνθετον τοῦ σώματος, περὶ oU ταῦτα 
εἰρήκαμεν, φησί: ἐγνώρισάς μοι ὁδοὺς ζωῆς *. Τάχα δὲ καὶ περὶ σοῦ λέγει. Τὰ 

BR M: dH TODO ἢ VOCTUERNE ᾿ qu 
yàp Ev col πάντα eis ἑαυτὸν ἀναφέρει, ool δὲ λέγω ὄντι σώματι kal μέλει 
αὐτοῦ, γνωρίζειν ὁδοὺς ζωῆς" οὐχ “ὁδὸν ζωῆς ἀλλὰ ὁδοὺς ζωῆς, οὐδὲ “ὁδοὺς 


ζωῶν᾽ ἀλλὰ ὁδοὺς ζωῆς. Μία γὰρ ἡ ζωὴ καὶ πολλαὶ αἱ φέρουσαι ἐπὶ ταύτην 


9. ^Ps 88,498. — Cf. Clo XX,39,371 (382,4-9): Ἐὰν οὖν οἱονεὶ πυνθανόμενος ὁ 
προφήτης λέγῃ Τίς ἐστιν... θάνατον (Ps 88,494); ἀποκρινούμεθα μαθόντες ἀπὸ τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν καὶ ἐροῦμεν ὅτι ὁ ἄνθρωπός ἐστιν ὅς ζήσεται καὶ οὐκ ὄψεται θάνατον, ὃς 
τηρεῖ τὸν λόγον τοῦ εἰπόντος" ἐάν τις τὸν ἐμὸν λόγον τηρήσῃ, θάνατον οὐ μὴ θεωρήσῃ 
εἰς τὸν αἰῶνα (Io 8,51); CMt XIL35 (149-150): Ζητῶ δὲ ἐν τούτοις, μήποτε ἔλαττον μὲν 
κακόν ἐστι τὸ ἰδεῖν θάνατον, τούτου δὲ μεῖζον τὸ γεύσασθαι αὐτοῦ, τούτου δὲ ἔτι 
χεῖρον τὸ ἀκολουθεῖν τινι θάνατον; CITs (463,9-12): Magna quippe diuersitas est eorum qui 
post uulnera sunt sanati, et eorum qui numquam uiderint terrorem mortis. De his puto dictum: 
Quis est homo... (Ps 88,493)? *CC VI, 62 (132, 18-21): Ἀλλ᾽ ἡ λεγομένη φωνὴ θεοῦ ὡς θεοῦ 
φωνὴ ὁρᾶσθαι λέγεται ὑπὸ τοῦ λαοῦ ἐν τῷ Πᾶς ὁ λαὸς ἑώρα τὴν φωνὴν (Ex 20,18) τοῦ 
θεοῦ, τοῦ ὁρᾶσθαι λαμβανομένου, ἵνα κατὰ τὴν συνήθειαν ὀνομάσω τῆς γραφῆς, 
πνευματικῶς. ^ II Cor 5,21. -- Cf. CMtS 55 (127): Καὶ κατὰ τὴν τῆς γραφῆς περὶ τοῦ 
εἰδέναι συνήθειαν καὶ ὁ φυλάσσων ἐντολὰς οὐ γνώσεται πταῖσμα (Ecl 8, 5) ἀντὶ τοῦ οὐ 
πείσεται: καὶ τὸν... ἐποίησε (II Cor 5,21); Hier., Tr. XV,9-10 (520-523): Videre autem dixit 
pro pati, secundum illud ἰδίωμα scripturarum: Quis est homo qui uiuit et non uidebit mortem 
(Ps 88,49a)? Et alibi Qui cum non cognouisset peccatum, pro nobis peccatum fecit (II Cor 
5,21). * Ps 15,10b. — 10. * Ps 15,11a. ^ Ps 15,11a. *Cf. Hier., Tr. XV,10 (569-572): Quia caro 
eius non uidit corruptionem, et anima eius derelicta non est in inferno, nunc post 
resurrectionem ad caelos uictor ascendens, ex persona eius hominis qui resurrexerat, ait. 4 ps 
15,11a. 


9. ? post διαφθορὰν add. οἵμοι et corr. M || rà ἰδιώματι suppl. (v. supra 9, n.°: Hier., 
Tr. XV 9-10). 
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ὁδοί: πρῶται, Kal δεύτεραι, kal τρίται, kal τελευταῖαι. Πρώτη ὁδός, ἡ κατὰ [29 
τὴν στοιχείωσιν, φέρει ἐπὶ ταύτην τὴν ζωήν εἰ βούλει, Mwücea λέγε πρώτην 
ὁδόν, τὰ στοιχεῖα, τὸν νόμον τὸν παιδαγωγόν, τοὺς οἰκονόμους, τοὺς 
3 ᾿ MEE ; ROPA EE ANT" yc ER 
ἐπιτρόπους“. Ταῦτα πάντα 00010 ζωῆς, ὁδοὶ δὲ ζωῆς φέρουσαι οὐχὶ προσεχῶς ἐπὶ 
τὴν ζωήν. Ὡς γὰρ αἱ ὁδοὶ ἐπὶ τὴν βασιλεύουσαν πόλιν πολλαί, αἱ μὲν προσεχεῖς 
αἱ δὲ πόρρω, οὕτως προσεχεῖς μὲν αἱ ET’ αὐτήν εἰσιν, αἱ πόρρω δὲ φέρουσαι ἐπὶ 
τὴν ζωήν, τὸν εἰπόντα᾽ ἐγώ εἰμι ἡ ὁδός |. Ὁ δὲ εἰπών: ἐγώ εἶμι ἡ ὁδός ὃ, φέρει 
πρὸς τὸν θεὸν καὶ πατέρα τῶν ὅλων". 

Μετὰ τοῦτό ἐστι πληρώσεις με εὐφροσύνης μετὰ τοῦ προσώπου σου". 
Καὶ περὶ τούτου δὲ λεκτέον, ὅτι αἱ ἀληθῶς εὐφροσύναι εἰσίν, ὧν Χριστὸς 
πληροῦται, ἀπὸ τοῦ πατρικοῦ γενόμεναι προσώπου θεωρουμένου αὐτῷ. Καὶ 
αὐτὸς πληροῖ αὐτὸν εὐφροσυνῶν καὶ κατ᾽ ἐξοχὴν τὸ λεγόμενον πρόσωπον 

> a d \ Ζ΄ PAN ? EMO Ak ἢ PE \ \ \ 
αὐτοῦ, ὅπερ kal τερπνότης ἐστὶν Ev δεξιᾷ αὐτοῦ", ἡ δεξιοῦται τὸν Χριστὸν Kal 
τοὺς ἁγίους. Πρὶν δὲ φθάσει ἐπὶ τέλος, οὐ χωρεῖ τις τῆς ἐν τῇ δεξιᾷ τοῦ θεοῦ 
μεταλαμβάνειν τερ[3θ"]πνότητος,, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας. Ἀμήν. 

10. * Cf. Gal 4,2. ! Io 14,6. — Cf. CIo 1,9,53 (14,19-20): Καὶ ἄλλο ἀγαθὸν κατ᾽ ἐπίνοιαν 
παρὰ τὴν ζωὴν kal τὸ φῶς ἡ ἀλήθεια kal τέταρτον παρὰ ταῦτα ἡ ἐπὶ ταύτην φέρουσα 
ὁδός: ἅπερ πάντα ὁ σωτὴρ ἡμῶν διδάσκει ἑαυτὸν εἶναι λέγων: Ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ 
ἀλήθεια καὶ ἡ ζωή (lo 14,6); 1,27,183 (34,6-9): Ἀλλὰ καὶ ἡ ἐν σοφίᾳ πορεία καὶ πρακτικὴ 
τῶν σῳζομένων ἐν αὐτῷ γινομένη κατὰ τὰς περὶ ἀληθείας ἐν λόγῳ θείῳ διεξόδους καὶ 
πράξεις τὰς κατὰ τὴν ἀληθῆ δικαιοσύνην, παρίστησιν ἡμῖν νοεῖν πῶς αὐτός ἐστιν ἡ 
ὁδός. * Io 14,6. ^ Cf. Clo ΝΊ,19,105 (128,15-17): Ἀγαθὴ γὰρ ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα πρὸς τὸν 
ἀγαθὸν πατέρα, τὸν ἀγαθὸν ἄνθρωπον, ἐκ τοῦ ἀγαθοῦ θησαυροῦ προφέροντα τὰ ἀγαθά, 
καὶ τὸν ἀγαθὸν δοῦλον καὶ πιστόν. ! Ps 15,110. 7 Cf. C/o 11,2,18 (55,4-8): Ἢ ἀρχέτυπος 
εἰκὼν ὁ πρὸς τὸν θεόν ἐστι λόγος, ὃς ἐν ἀρχῇ ἦν, τῷ εἶναι πρὸς τὸν θεὸν ἀεὶ μένων θεός 
(Io 1,1), οὐκ ἂν δ᾽ αὐτὸ ἐσχηκὼς εἰ μὴ πρὸς θεὸν ἦν, καὶ οὐκ ἂν μείνας θεός, εἰ μὴ 
παρέμενε τῇ ἀδιαλείπτῳ θέᾳ τοῦ πατρικοῦ βάθους. *Ps 15,11c. ! Cf. Ps 15,116. 


10. ! ταύτην ὁδοί : ταύτην τὴν ὁδόν M. 
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Homilia I in Psalmum XXXVI 


Eis τὸν AG’ ψαλμὸν ὡμιλία» α΄ 


1. Πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως ὁ θεὸς λαλῶν ἐν τοῖς προφήταις * ὁτὲ 

by > ,ὔ΄ / s ^ / Li ^ , ^ La * Ἂς 
μὲν ἀπόρρητά τινα καὶ μυστικὰ διδάσκει ἡμᾶς ἐν τοῖς λεγομένοις, ὁτὲ 
δὲ τὰ περὶ τοῦ σωτῆρος καὶ τῆς ἐπιδημίας αὐτοῦ προκηρύσσει, ἔστι 
δ᾽ ὅτε kal τὰ ἤθη ἡμῶν θεραπεύει. Καθ᾿ ἕκαστον δὲ τόπον γινόμενοι, 


πειρώμεθα παριστάνειν τὴν διαφορὰν τῶν λεγομένων: πότε μὲν 





Nm Y N , , , x PS X 
προφῆταί εἰσι καὶ περὶ τῶν μελλόντων λέγουσι, πότε δὲ μυστήριά εἰσι τὰ 





δεδηλωμένα, ὅπου δὲ ἠθικός ἐστι τόπος. Καὶ ἐνταῦθα τοίνυν ἀρχόμενοι 
τοῦ τριακοστοῦ ἕκτου ψαλμοῦ, «εὑρίσκομεν» ὅτι δι᾽ ὅλων ὁ ψαλμὸς ἠθικός 


ἐστι, θεραπευτικὸς ἡμῶν τῆς ψυχῆς, ἐλέγχων ἡμῶν τὰ ἁμαρτήματα καὶ 





ἐπιστρέφων ἐπὶ τὸ βιοῦν κατὰ τὸν νόμον. 


Ἴδωμεν τὴν πρώτην λέξιν: μὴ παραζήλου ἐν πονηρευομένοις 





^ Ζ ^ ^ ^ 3 ΄ Ψ e ΣῊ "d ^ 
μηδὲ ζήλου τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν, ὅτι ὡσεὶ χόρτος ταχὺ 





ἀποξηρανθήσονται [30 καὶ ὡσεὶ λάχανα χλόης ταχὺ ἀποπεσοῦνται ὃ. 
Δύο τινὰ διὰ τούτων διδάσκει ἡμᾶς ποιεῖν: πρῶτον μὲν μὴ παραζηλοῦν ἐν 


πονηρευομένοις *, ἕτερον δὲ μηδὲ ζηλοῦν ἐν τοῖς ποιοῦσι τὴν ἀνομίαν “. 





Εἶτα λέγει ὅτι ἀκολουθεῖ τῷ μὲν παραζηλοῦντι ἐν πονηρευομένοις * τὸ 
Y » MH paer Ὥρευομ 


ξηρανθῆναι αὐτὸν ὡς χόρτον καὶ τοῦτο παθεῖν οὐ βραδέως ἀλλὰ ταχύ !, 





^ \ At \ ^ ΄ [20 EA Z A h aL 
τῷ δὲ ζηλοῦντι τοὺς ποιοῦντας παρανομίαν ὃ τὸ ὡς λάχανα χλόης " αὐτὸν 
ἀποπεσεῖσθαι. 
Τίς οὖν ἡ διαφορὰ τοῦ “παραζηλοῦν᾽ παρὰ τὸ ᾿“ζηλοῦν᾽ κατανοητέον. 
Οὐ πάνυ τίς ἐστιν ἡ λέξις Ἑλληνικὴ οὐδὲ τέτριπται ἐν τῇ συνηθείᾳ τῶν 
Ἑλλήνων οὔτε τῶν φιλολόγων οὔτε τῶν ἰδιωτικώτερον φραζόντων, ἀλλ᾽ 
ἔοικε βεβιασμένη γενέσθαι ὑπὸ τῶν ἑρμηνευτῶν βουλομένων ἑρμηνεῦσαι 
E AN e \ \ \ \ ^ \ \ \ 
τὸ Ἑβραϊκὸν ρητὸν kai τὴν διαφορὰν παραστῆσαι κατὰ TO δυνατὸν 


ἀνθρωπίνῃ φύσει “ζήλου᾽ καὶ “πΠαραζηλώσεως᾽. Ἵν᾽ οὖν νοηθῇ τὸ ἀσύνηθες 


1. * Hbr 1,1: Πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως πάλαι ὁ θεὸς λαλήσας τοῖς πατράσιν ἐν 
τοῖς προφήταις NTG. ® Ps 36,1-2. * Ps 36,18. * Ps 36,10. * Ps 36,14. f Ps 36,28. ὃ Ps 36,10. 
^ Ps 36,2b. 


Tit. ὁμιλία» suppl. 1. !óré : ὅτε M || 2 ὁτὲ : ὅτε M || ὃ εὑρίσκομεν suppl. ex Ruf. 
(inuenimus quod totus psalmus iste moralis est, Prinzivalli, 30,11): φαμὲν secunda manus 
suppl. | 5 τὸ: τῷ M || ? τίς... κατανοητέον : διαφέρει τὸ ζηλοῦν kal τὸ παραζηλοῦν Nic- 
BV fr. 1 in Ps 36,1,1 || ^ τὸ Ἑβραϊκὸν ῥητόν : τῷ Ἑβραϊκῷ ῥητῷ M. 


10 


15 


20 


25 


114 Codex Monacensis Graecus 314 


TOD σημαινομένου ἐκ τοῦ μὴ παραζήλου Ev τοῖς movnpevouevors', δεήσει 
ἡμᾶς συναγαγεῖν πολλαχόθεν τὴν λέξιν [31] οὕτως γὰρ δυνησόμεθα 
συγκρίνοντες πνευματικὰ πνευματικοῖς ἰδεῖν τί δηλοῦται ἐκ τοῦ μὴ 

4 ; 2 k ; io ALS Boni. " 
παραζήλου ἐν πονηρευομένοις“. Τέγραπται δὴ ἐν τῇ δῇ ToO 
Δευτερονομίου: αὐτοὶ παρεζήλωσάν με ἐπ’ οὐ θεῷ, παρώργισάν με ἐν 
τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν καὶ ἐγὼ παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει, ἐπ᾿ ἔθνει 
; Z ^ NOR NES Y X ER , a 
ἀσυνέτῳ παροργιῶ avrois'. Ἀλλὰ καὶ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ ἢ 

x VP we , ΠΝ 2 y 

παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; Mn ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν; [Πάντα ἔξεστιν 


3 , 2 Z 7 m ^ N DERE ^ ^ BR} © ELS 
ἀλλ᾽ ov πάντα cvuéépei]". Ταῦτα δὴ τὰ ἀπὸ τῶν τριῶν τούτων ρητὰ ἐπὶ 





τὸ αὐτὸ συναγαγόντες, τοῦ τε Δευτερονομίου καὶ τοῦ ἀποστόλου καὶ τοῦ 





προκειμένου ψαλμοῦ, εὑρήσομεν τὸ σημαινόμενον τοῦ μὴ παραζήλου". 





Ὁ τοίνυν εἰς τὸ ζηλοῦν ἐρεθίζων τινὰ παραζηλοῖ αὐτόν. Οἱονεὶ ἐπὶ 





τῆς συνηθείας, εἰ χρὴ λαβεῖν παραδείγματα ἀπὸ τῶν συμβαινόντων 
ἀνθρώποις, τοῦτο λεκτέον: εἰσί τινες μιαραὶ καὶ ἀνόσιοι γυναῖκες, 
ἀκόλαστοι τὴν προαίρεσιν, αἵτινες, οὐκ ἀρκούμεναι τῇ γινομένῃ 
3 /, ,ὔ 4 ^ x ^ ^ ’ ^ eu e 
ἀκολασίᾳ κρύφα, βούλονται γνωσθῆναι kai rats τῶν ἐραστῶν ὅτι οἱ 
αὐτῶν ἄνδρες εἰσὶν σὺν αὐταῖς καὶ ἐπὶ τούτῳ γνωσ[31 θῆναι, ἵνα ζῆλον 


> , ? ? / Du ^ ANS Z \ $14 * 
EKKAUOWOLV EV ἐκείναις καθ᾽ ἑαυτῶν Kal EKTAPAEWOL τὰς OLKLAS τὰς 








ἀλλοτρίας. Εἰ νενόηκας τὸ παράδειγμα ἀπὸ τῆς γυναικὸς τῆς ἐγειρούσης 





ζῆλον τῇ γαμετῇ, νόησον ὅτι τὸ ἐγείρειν ζῆλόν τινι καὶ τὸ ἐκκαίειν τινὰ 
ἐπὶ ζῆλον, τοῦτ᾽ ἔστι τὸ παραζηλοῦν. Ὅτι δὲ τοῦτο σημαίνεται, ἐκ τῆς 


λέξεως τοῦ Δευτερονομίου δεύτερον ἐπαναλαμβάνει: αὐτοὶ παρεζήλωσάν 





με ἐπ᾿ οὐ θεῷ *. Ἐπεὶ γὰρ ὁ θεὸς ἡμῶν θεὸς ζηλωτής " ἐστι, καὶ ζηλωτὴς 
ἀνάλογον ἀνδρὶ ζηλοῦντι τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα παρὰ τὸ κήδεσθαι καὶ 
φροντίζειν αὐτῆς, ἀνάλογον ἀνδρὶ μὴ βουλομένῳ ἀνέχεσθαι γυναικὸς 


3 2 % ^ L4 v e L4 T4 L x ^ » ^ 
ἀκολάστου, διὰ τοῦτο λεκτέον ὅτι ὁ ἁμαρτάνων οἱονεὶ ζῆλον ἤγειρε τῷ 





θεῷ. Τούτων δὲ πάντων καταχρηστικώτερον" ἀκουστέον, ὡς καὶ τῶν περὶ 


^ x ^ x v τ x ^ x ΓΑ ^ [4 ri ^ 
θυμοῦ Kal τῶν περὶ ὕπνον, WS kai τῶν περὶ λύπης θεοῦ, ἵνα μόνον νοηθῇ 


1. ! Ps 36,14. ? I Cor 2,13: πνευματικοῖς πνευματικὰ συγκρίνοντες NTG. * Ps 36,18. 
!Dt 3221. "I Cor 10,22-23a. " Ps 36,1a. Dt 32,21a. ? Cf. Dt 5,9 (=Ex 20,5). « Cf. CIo 
X,17,100 (188,4-5): Οὐκ ἀγνοητέον μέντοι ye ὅτι πᾶσα τροφὴ καταχρηστικώτερον ἄρτος 
λέγεται, ὡς ἐπὶ Moüoéos ἐν τῷ Δευτερονομίῳ γέγραπται; Clo Χ,40,283 (218,15); CC 
VL55 (125,30). 


1.°° πάντα ἔξεστιν ἀλλ᾽ oU πάντα συμφέρει secl. (cf. Ruf. Prinzivalli, 34,51) || ?? τὸ 
ἐγείρειν... ἐπ᾿ οὐ θεῷ : παραζηλοῦν μὲν yàp λέγεται τὸ ἐρεθίζειν καὶ κινεῖν eis 
ζηλοτυπίαν: ὁποῖον τὸ αὐτοὶ παρεζήλωσάν με ἐπ᾿ οὐ θεῷ Nic-BV fr. I in Ps 36,1,3-4. 
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τί ἕκαστος ἡμῶν ἑαυτῷ κατασκευάζει τὸν θεὸν. Αὐτοὶ οὖν παρεζήλωσάν 
με", ἐκίνησαν ἐν ἐμοῖ ζῆλον: προσκυνήσαντες οὐ θεοῖς παρεζήλωσάν 
we‘. Ὁρᾷς τὸ προσκείμενον; Ἐν τοῖς εἰδώλοις [32 αὐτῶν", οἷον εἰς 
’ , * ἥν ’ ^ x 2 ^ 4 3 x 

ὀργήν με ἐρέθισαν εἰδωλολατροῦντες. Kai ἐγὼ παραζηλώσω αὐτοὺς 
Em’ οὐκ ἔθνει". Ἐπεὶ γὰρ μόνοι ἦσαν ὁ λαός μου Ἰσραὴλ καὶ μόνοι ὄντες 


e 


a7 ’ / v \ [3 2 ^ "n LEES , \ 
οὐδένα ἐζηλοτύπουν ἄλλον λαὸν WS ὑπ᾽ ἐμοῦ ἀγαπώμενον, ἐγὼ αὐτοὺς 





ποιῶ ζηλῶσαι καὶ ἐπεγερῶ ἐν αὐτοῖς ζῆλον, ἐκλεξάμενος ἔθνος 





, ᾿ ἘΣ ΟΝ vo 6 2 N Y ; 
ἀσυνετώτερον" παρ᾽ αὐτοὺς kai νόμους αὐτοῖς δοὺς kai διαθήκην 
διαθέμενος αὐτοῖς. 

Opa μὴ τοῦτό ἐστι τὸ αὐτοὶ παρεζήλωσάν ue ἐπ᾽ οὐ θεῷ, 
παρώργισάν με ἐν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν, καὶ ἐγὼ παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ 


οὐκ ἔθνει, ET’ ἔθνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ αὐτούς". Καὶ ἐὰν ἴδῃς Ἰουδαῖον 





ὶ μὲν τῶν ἐθνῶν μὴ κινούμενον, ἀλλὰ βλέποντα εἰδωλολατρίαν καὶ μὴ 


^ ἢ , x03 , oA A x 
ισοῦντα εἰδωλολατρίαν μηδὲ ἀπεχόμενον αὐτῶν, Χριστιανῷ δὲ 


Too 








εχθανόμενον τῷ KATAALTOVTL τὰ εἴδωλα, κἂν κατὰ τοῦτο ὁμονοοῦντι 


’ 


(TQ: ἐπὰν ἴδῃς ovv τὸν Ἰουδαῖον τίνα τρόπον μισεῖ, τίνα τρόπον 


o ῶ- 

















Á ^ ,ὔ{ v , e ,ὔ{ 4 x 
ιβουλεύει Χριστιανῷ, νόει ὅτι πεπλήρωται ἡ προφητεία AEyovoa' Kal 


m» 


ἐγὼ παραζηλώ[32 Ἴσω αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει". Ἡμεῖς yàp οὐκ ἔθνος, 
ὀλίγοι ἀπὸ ταύτης τῆς πόλεως πεπιστεύκαμεν καὶ ἄλλοι ἀπὸ ἄλλης" 
B AY A \ x ^ " " 3 N LN mn 
οὐδαμοῦ ἔθνος, ὥσπερ yàp τὸ Ἰουδαῖον ἔθνος ἔθνος ἦν Kal τὸ Αἰγύπτιον 
Y DA 3 » [4 \ \ Y v 3 &. τ , / 
ἔθνος ἔθνος ἦν, οὐκ οὕτως τὸ Χριστιανὸν ἔθνος ἔθνος ἦν Kal ἔθνος ἐστίν, 
, \ , Z DRE EE EL ᾿Ξ " 5 ΄ D x 
ἀλλὰ σποράδην συνάγονται ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. Ἐγὼ οὖν παραζηλώσω αὐτοὺς 


ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει, ἐπ᾽ ἔθνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ αὐτούς“. Γεγόναμεν ἀπὸ οὐκ 





ἔθνους ἔθνος καὶ ἡ μὲν ἀρχὴ τῆς κλήσεως γέγονεν ἡμῖν ἀπὸ οὐκ ἔθνους, 


s 


ἡ δὲ συναγωγὴ πεποίηκεν ἡμᾶς γενέσθαι ἔθνος. Kal ὅμως 


1." Dt 32,218. * Dt 32,21a. ' Dt 32,210. " Dt 32,21c. -- Cf. Prin IV ‚1,4 (298,9-14): Καὶ 
ἔστι σφόδρα σαφῶς καταλαβεῖν δυνατόν, τίνα τρόπον οἱ λεγόμενοι παρεζηλωκέναι τὸν 
θεὸν "Eßpatoı ἐπὶ τῷ οὐ θεῷ καὶ παρωργικέναι αὐτὸν ἐν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν 
παροργίσθησαν εἰς ζηλοτυπίαν ἐπὶ τῷ οὐκ ἔθνει, τῷ ἀσυνέτῳ ἔθνει ὅπερ ὁ θεὸς 
ἐξελέξατο διὰ τὴν ἐπιδημίαν Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ. "Cf. Dt 32,214. 
" Dt 32,21. * Dt 32,21c. "Γῇ. H76Ps 111,3 (f. 2005). * Dt 32,21cd. 


1. 2: ἐκίνησαν ... εἰδωλολατροῦντες : τουτέστιν ἐκίνησαν ἐν ἐμοὶ ζῆλον, kal otov 
εἰς ὀργήν με ἐρέθισαν εἰδωλολατροῦντες Nic-BV fr. I in Ps 36,1, 4-5 || "προσκείμενον : 
προκείμενον M || ἐρέθισαν ex Nic-BV fr. I in Ps 36,1, 5: ἐκίνησαν Μ΄] ^ αὐτῶν : αὐτῇ M. 
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/ ᾽ ^ aa ζ um ? , » 4 \ \ ^ 
παρωργίσθησαν ἐκεῖνοι", ov τὸ ἔθνος ἀθρόως ATEWOTAL διὰ τὴν Χριστοῦ 





ἐπιδημίαν. Πεπλήρωται γὰρ ἡ προφητεία ἡ ἀπὸ τοῦ Δευτερονομίου. Ἀλλὰ 


καὶ ἂν ὁ ἀπόστολος λέγῃ: ἢ παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; Μὴ ἰσχυρότεροι 








pum. οἱ ἀπ τ s ΩΣ N , Y Yd , , ἐν αν 
αὐτοῦ ἐσμεν “; (ἐν τῷ περὶ θυσίας καὶ περὶ εἰδωλοθύτων λόγῳ ταῦτά 
φησι: θέλομεν παραζηλῶσαι τὸν κύριον ἐν τῷ ἐσθίειν εἰδωλόθυτα καὶ 


ζῆλον αὐτῷ ἐγεῖραι ὡς Ἰουδαῖοι ἤγειραν αὐτῷ ζῆλον ἐπὶ τῇ [331 





εἰδωλολατρίᾳ;) τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ἡμεῖς ποιεῖν θέλομεν; Ἢ 


παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; Μὴ ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν *5; Ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν 





ur 2.2 : , Y - = V2 ; 
ἐγείρωμεν ζῆλόν τινι ἰσχυρότεροι ὄντες τοῦ ζηλοῦντος kai ἐρεθιζομένου 
MPEG ^ ’ \ ^ , , , ^ A s \ 
vb’ ἡμῶν εἰς TO ζηλοῦν, ov πάνυ τι πεφροντίκαμεν τοῦ γινομένου, ἐὰν δὲ 


ἰσχυρότερον ἡμῶν εἰς τὸ ζηλοῦν κινήσωμεν, ἑαυτοῖς πράγματα κινοῦμεν" 





οἷον τὸ παράδειγμα ἐπὶ τῆς γυναικὸς λάβε, ᾧ πρὸ βραχέως ἐχρησάμην. 
Y ΄ς ^ 35 ’ n s 2 ἃς b ’ 
Ἔστω τὴν παραζηλοῦσαν εἰναι οἰκοδέσποιναν kai πλουσίαν, τὴν δὲ eis 


ζῆλον ἐρεθιζομένην οἰκέτιν τινά, πενιχρὰν γυναῖκα: ἐκείνη μὴ οὖσα 


^ \ 


ἰσχυροτέρα τῆς παραζηλούσης, κἂν eis ζῆλον ἐκινήθη, οὐδὲ ὁρᾷ τὴν 


τ 


\ 


παραζηλοῦσαν. Ἐὰν δὲ ἰσχυροτέραν τις παραζηλώσῃ, otov ἡ δούλη τὴν 
δέσποιναν ἑαυτῆς, ἐγείρει θυμόν, ἑαυτῇ πράγματα κινεῖ: ἡ γὰρ 
Ἅ ,ὔ ^ 4 * ^ , ^ 
οἰκοδέσποινα παραζηλωθεῖσα δύναται EAUTNV ἐκδικῆσαι. 

Ὁ οὖν ἀπόστολος, θέλων ἡμᾶς ἀποστρέψαι ἀπὸ τῆς τῶν 


εἰδωλοθύτων βρώσεώς φησι: ἢ παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; Μὴ ἰσχυρότεροι 





αὐτοῦ ἐσμεν; * Ἐὰν[33 αὐτὸν παραζηλώσωμεν, δυνάμεθα ὑποστῆναι 


τὸν ζῆλον αὐτοῦ; Ἐάν ποτε ἴδῃς ἄνθρωπον πονηρευόμενον, ὅρα μηδὲν 








; E IMS zu x A x NE , 
ποιήσῃς ἐπὶ τῷ ἐγεῖραι αὐτῷ ζῆλον κατὰ σοῦ. Πονηρὸς γὰρ ὦν, οὐ 


# # 2 ΄ , ^ , ks * ^ * 
φείσεταί oov ἀφυλάκτως ποιήσαντος τοιαῦτα ἐξ àv ἐκεῖνος ζηλώσει oe: 








τ , ri $ x / , ^ \ "n / 
οἷον, εἰ θέλεις ἐπὶ παραδείγματος πάλιν νοῆσαι τὸ λεγόμενον, τάχα 
ἀκαίρως πεποίηκεν ὁ μακάριος ἐκεῖνος Ἄβελ. Πεποίηκε τῷ θεῷ θυσίαν" 
ἀλλὰ παρεζήλωκε τὸν Κάϊν“, πονηρευόμενον αὐτὸν παρεζήλωσε. Καί, 
ἐπεὶ πονηρευόμενον αὐτὸν παρεζήλωσεν, ἀνέστη Κάϊν ἐπὶ Ἄβελ τὸν 


ἀδελφὸν αὐτοῦ καὶ ἀπέκτεινεν αὐτόν **, Ἴδωμεν καὶ τὰ περὶ τὸν Δαυὶδ 


1.* Cf. Dt 32,210. 1 Cor 10,22. “1 Cor 10,22. “I Cor 10,22. “ Cf. Gn 4,4.  Cf. 
4,5. ** Gn 4.8. 


1. ἐσμὲν post εἰδωλοθύτων rep. et del. M || ? ἐρεθιζομένου: ἐρεθίζοντος M || ?* 
dpa ... ζηλώσει oe : τοῦτο οὖν λέγει: μήτε ἕτερον ἐρέθιζε movnpevópevov πρὸς τὸ 
ἀναστῆναι αὐτὸν κατὰ σοῦ Nic-BV fr. 1 in Ps 36,1, 7 || ? ποιήσῃς: ποιήσεις M. 
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kal τὸν Γολιὰθ kal rà περὶ τὸν Σαούλ. Ἡνίκα ἐξῆλθεν ἐπὶ τὴν παράταξιν 
καὶ ἀπέκτεινε τὸν Γολιὰθ ὁ Δαυίδ", αἱ νεάνιδες ἐξῆλθον καὶ ἔλεγον" 
ἐπάταξε Δαυὶδ ἐν μυριάσιν αὐτοῦ καὶ Σαοὺλ ἐν χιλιάσιν αὐτοῦ “. Fl 
τοῦτο ἐργασάμενος ἦν ὁ Δαυίδ, αὐτὸς ἦν ὁ παραζηλῶν ἐν 
πονηρευομένοις “, τῷ Σαούλ. Νῦν δὲ οὐ μετὰ γνώμης αὐτοῦ γεγένηται 








CE δ 5 , x u Meo 4e ey Ἐν 
τὸ τὰς νεάνι[34]δὰς ἀναστῆσαι τὸν ὕμνον καὶ εἰπεῖν οὕτως: ἐπάταξε 
Δαυὶδ ἐν μυριάσιν αὐτοῦ καὶ Σαοὺλ ἐν χιλιάσιν αὐτοῦ **. 


e ^ / e ^ ^ JA μὰ X rà ^ 3 LA 
Ὁ yàp διδάσκει ἡμᾶς, τοιοῦτόν éoTU τὸ γένος τῶν ἀνθρώπων 





ἕτοιμόν ἐστιν ἐπὶ ζηλοτυπίαν καὶ διεγείρεται ταχὺ ἐπὶ τοῦτο τὸ πάθος. 
Ὅρα μὴ ποιήσῃς τοιαῦτα, ὥστε τὸν πονηρευόμενον ζῆλον λαβεῖν 
κατὰ σοῦ, ἐπεὶ ἐπιβουλεύει σοι ἀποκτεῖναί σε, μισῆσαί σε, ὅ τι 


ποτ᾽ οὖν πονηρὸν ἐπιτρέψεταί σοι, ὡς εἶναι ταὐτὸ τὸ λεγόμενον μὴ 





παραζήλου ἐν πονηρευομένοις μηδὲ ζήλου τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν ** 








μήτε ἕτερον ἐρέθιζε τὸν πονηρευόμενον πρὸς τὸ ἀναστῆναι αὐτὸν κατὰ 
σοῦ ζηλοῦντά σε, μηδὲ σὺ ζήλου τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν. Πῶς οὖν 


ἄνθρωπος ὧν ζηλοῖ τὸν ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν"; Ἐὰν γὰρ κατ᾽ αὐτὴν ποιῇ 





S2 ) x x - S 2 TOR 
τὴν ἀνομίαν ζηλοῖ ἄνθρωπος τὸν ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν ἢ διά τινα 


γινόμενα τῷ ποιοῦντι τὴν ἀνομίαν ἢ διά τινος γινομένου -- ἐνίοτε 

















PERS x ὶ Ν x 5 -— ͵ " -- 
κινεῖταί τις πρὸς τὸ ζηλῶσαι τὸν ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν. Ὃ δὲ λέγω 





τοιοῦτόν ἐστιν. Ἔστω τις δι᾽ àvog([34']as πλουτῶν καὶ ἀπὸ πενίας 





μεταβαλὼν ἐπὶ τὸ πολλὰ κτᾶσθαι: εἶτα γείτων αὐτοῦ πένης, βλέπων 








ἐκεῖνον χαμόθεν ἐγειρόμενον ὅσον ἐπὶ τῷ πλούτῳ, ζηλώσει ἵνα καὶ αὐτὸς 


πλουτήσῃ. Οὐ καθὸ ποιεῖ τὴν ἀνομίαν ζηλοῖ αὐτόν, ἀλλὰ καθὸ πλουτεῖ. 

















Ἀκολουθεῖ δὲ ζηλοῦντι τὸν πλοῦτον τὸν ἐξ ἀνομίας «τὸ» ζηλοῦν τὸν 














) ^ \ ? ͵ an s ^ \ ᾽ / u A: ^ H 
ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν" Kal ποιεῖ τὴν ἀνομίαν. Χρήζομεν δὲ ἡμεῖς oi 


ἄνθρωποι καὶ τοσούτων ἐντολῶν πολλάκις γὰρ ἰδόντες τινὰ προαχθέντα 


1. Cf. IRg 17,49-51. * IRg 18,7: Ἐπάταξεν Σαοὺλ ἐν χιλιάσιν αὐτοῦ καὶ Δαυὶδ ἐν 
μυριάσιν auroüLXX. "Ps 36,18. *IRg 18,7. *'Ps 36,10. *" Cf. Ps 36,10. *^Cf. Ps 36,10. 


1. 'ToAà0 : Torıad M || ?? ἐπάταξε...γνώμης : οἷον el μετὰ γνώμης τοῦ Δαυὶδ 
ἔλεγον τὸν ὕμνον ai νεάνιδες, τὸ ἐπάταξεν ὁ Δαυὶδ Ev μυριάσιν αὐτοῦ: αὐτὸς ἦν ὁ 
παραζηλῶν ἐν πονηρευομένοις τῷ Σαούλ Nic-BV fr. 1 in Ps 36,1, 8-10 || '*! M + Nic-BV fr. 
1 in Ps 36,1, 7-8 || ^ ὅρα : ἤγουν Nic-BV fr. 1 in Ps 36,1, 7 || movnpevönevov : πονηρὸν fr. 1 
in Ps 36,1, 8 || 15:15 πῶς ... ἀνομίαν : ζηλοῦν δέ ἐστι τὸ βούλεσθαι kal ἑαυτῷ ὑπάρχειν, ὃ 
παρεῖναι τῷ πέλας νενόμικεν ἀγαθόν Nic-BV fr. 1 in Ps 36,1, 5-6 || 5 τινα γινόμενα: 
τινας γινομένας M ||?* τὸν ἐξ : τὸ ἐξ post ras. M || τὸ suppl. 
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εἰς πλοῦτον ἢ eis δόξαν κοσμικὴν ἐληλυθότα ἤ τινα γάμον εἰληφότα 


3 ^ fe 3 » ’ e ^ v , ᾿ς ^ ^N ’ 
εὐγενῆ, νομίζομεν ἀξιόλογον, οὐχ ὁρῶντες ὅτι ἀπὸ κακῶν πλουτεῖ ἢ ἐξ 





ἁμαρτημάτων δοξάζεται ἢ ἐξ ἀκολασίας ἤρξατο τοῦ νομιζομένου καλοῦ 





γάμου, καὶ ζηλοῦμεν ἵνα καὶ αὐτοὶ γαμήσωμεν ἐκείνῳ παραπλησίως, ἵνα 
Ν $ hy , / ^ , + e "4 ^ 3 + ’ "4 
καὶ αὐτοὶ ἀξίωμα πιστευθῶμεν ἐκείνῳ ὁμοίως τῷ ἐκ κακίας εἰληφότι 


ἀξίωμα. 





2. Ἐπὰν οὖν τοιαῦτα ποιῶμεν, ζηλοῦμεν τοὺς ποιοῦντας τὴν 
3 ΄ a A “ 02 Ζ b r e ΄ 
ἀνομίαν". μέμνησο ὅτι ταχὺ ἀποξηρανθήσονται" [35] οἱ πονηρευόμενοι 


oüs ἐζήλωσας. Ἐὰν καὶ σὺ ζηλώσῃς αὐτούς, ταχέως ἀποξηρανθήσῃ. Καὶ 





τ ΝΜ REY , \ D Voir da , 
τοῦτο δὲ κράτει ὅτι, ἐὰν ζηλώσῃς τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν", ταχέως 

,ὕ , , 3 Ad ^ $ e A \ 
παραπλησίως λαχάνοις χλόης amomeofj. Πῶς οὖν ὡς χόρτος ταχὺ 
? n e κἢ n ^ 9 ^ ^ vy ^ 
ἀποξηρανθήσονται" ot πονηρευόμενοι, oüs οὐ δεῖ παραζηλοῦν; Ἄκουε ToO 
; " , , ^ m , ^ A Y 
Ἡσαΐου διδάσκοντός σε καταφρονεῖν τῆς δόξης τῆς κοσμικῆς Kal 
πάντων τῶν κατὰ σάρκα ἡδέων. Φησὶ γάρ: πᾶσα σὰρξ ὡς χόρτος καὶ 
πᾶσα δόξα αὐτῆς ὡς ἄνθος xóprov'. Ἴδε τὴν δόξαν τῆς σαρκός: 
* JF Ν e ^ X , ^ ,΄ , ὩΣ t & v e 
ἐβασίλευσαν πρὸ ἡμῶν πρὸ ἐτῶν τριάκοντα, ἐδοξάσθησαν, οἱονεὶ ἄνθος ἡ 


δόξα αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐσβέσθη, ἐμαράνθη. Ἄλλοι τινὲς ἐπλούτησαν, ἐν 





ἀξιώμασι γεγένηνται, περιεπάτουν πεφυσιωμένοι ἐπὶ τῇ προαγωγῇ τῶν 





προαγόντων αὐτούς: παρῆλθεν ἐκεῖνα, ὅτι ὡσεὶ χόρτος ταχὺ 
ἀποξηρανθήσονται ὃ. Πᾶσα γὰρ σὰρξ χόρτος καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς ὡς 
ἄνθος χόρτου. Ἐξηράνθη ὁ χόρτος καὶ τὸ ἄνθος ἐξέπεσεν " [35. Σὺ δὲ ὁ 
μὴ γενόμενος ἐν ἄνθει σαρκὸς μηδὲ ἀγαπήσας τὴν σάρκα, ἀλλὰ 
ἀγαπήσας τὸν λόγον τοῦ θεοῦ καὶ προκόπτων ἐν αὐτῷ, ἄκουε τί σε 
περιμένει: τὸ δὲ ρῆμα τοῦ θεοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 

Καλῶς δὲ χόρτῳ παρέβαλε τοὺς πονηρευομένους, δυνάμενος 
ἄλλα μυρία εἰπεῖν. Καὶ τούτου καλῶς ἀπόδειξις αὕτη ἐστίν: ὁ χόρτος 
τροφὴ κτηνῶν ἐστι’ τὸν αὐτὸν τρόπον οἱ πονηρευόμενοι τροφή εἰσιν 
ἀνθρώπων τῶν καταχρωμένων αὐτῶν τῇ δόξῃ, τῷ πλούτῳ, τῇ εὐτυχίᾳ: 
οἱονεὶ γὰρ ἐσθίουσιν αὐτοὺς ὡς χόρτον. Καὶ ὥσπερ οἱ δίκαιοι 


ἐσθίουσιν ἄρτον ὄντα τὸν Παῦλον, οὐ μόνον γὰρ τὸν σωτῆρα ἀλλὰ καὶ τὸν 


2.° Ps 36,10. ^ Ps 36,28. * Ps 36,10.  Cf. Ps 36,20. * Ps 36,24. ἧς 40,6. ®Ps 36,24. ^ Is 
40,6-7: δόξα ἀνθρώπου LXX. 'Is 40,8: τοῦ θεοῦ ἡμῶν LXX. 


2. 7529 M + Nic-BV fr. 2 in Ps 36,2, 3 || " κτηνῶν: κτεινῶν M || 7? M + Nic-BV fr. 2 in 
Ps 362, 3-5 || ? oi πονηρευόμενοι: kal οἱ mov. Nic-BV fr. 2 in Ps 362, 4 || ? oi 
κολακεύουντες post ὡς χόρτον add. Nic-BV fr. 2 in Ps 36,2, 6. 
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Παῦλον — γέγραπται γάρ: οἱ πάντες eis ἄρτος Eonev, kal οἱονεὶ 


ε 


μιμησάμενος τὸν σωτῆρα ὄντα ἄρτον" ὁ Παῦλος τρόφιμος γίνεται τοῖς 





ἀκούουσιν αὐτοῦ —, οὕτως χόρτος εἰσὶν οἱ ἔνδοξοι τοῦ κόσμου τοῖς 
& \ n , n P n 7 3 x 
πολλοῖς καὶ κολακεύουσιν αὐτούς. Noel χόρτος οὖν ταχὺ 


ἀποξηρανθήσονται καὶ ὡσεὶ λάχανα χλόης [ταχὺ ἀποξηρανθήσονται καὶ] 





ταχὺ ἀποπεσοῦνται". Τὰ Aaxal36'va δὲ τὰ τῆς χλόης Em’ ὀλίγον 
ἀνθεῖ, εἶτ᾽ εὐθέως πίπτει. Τοιοῦτοι δὲ ἦσαν οἱ ποιοῦντες τὴν ἀνομίαν. 


Ἐπεὶ δὲ πάλιν εἴρηται τὸ ὡς λάχανα xAöns”, θέλομεν ταῦτα τὰ 





λάχανα διηγήσασθαι, ἕτερα ὄντα παρὰ τὰ λάχανα περὶ ὧν ὁ λόγος φησὶ 
τὸ ὁ δὲ ἀσθενῶν λάχανα ἐσθίει ", 'O Αἰγυπτίων τοίνυν ποταμὸς ὕδωρ ἐστὶ 

/ 3 ,ὔ{ hy + e ^ "4 o ’ P ^ 3 
κάτωθεν ἐρχόμενον kal ποτίζον ὡς κῆπον λαχανίας ὃ. Αἰγύπτιοι γὰρ οὐ 
δένδρον, οὐκ ἄμπελος, ἀλλὰ Αἰγύπτιοι λάχανα χλόης ταχὺν» 


, * hy x NO ^ Ἂς, ’ + L3 rA 
ἀποπεσούμενα. Kal TO ταχὺ ATOTETTWKEVAL τοὺς Αἰγυπτίους os λάχανα 





χλόης δηλοῖ ἡ γραφὴ ἐν τῇ Ἐξόδῳ τὰς κατὰ τῶν Αἰγυπτίων μάστιγας: 
e ' Z A A &. 2 ^. N \ ^ 7 

ὡσεὶ λάχανα χλόης οὖν ταχὺ ἀἁποπεσοῦνται ἃ. Καὶ ἐπεὶ τοιαῦτα λάχανα 
ἔμελλε φυτεύειν ὁ Ἀχαὰβ ἐν τῷ ἀμπελῶνι Ναβουθαὶ τοῦ Ἰεζραηλίτου, διὰ 
τοῦτο ὁ Ναβουθαὶ μᾶλλον ἀποθανεῖν εἵλετο ἢ ἐᾶσαι τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦ 


> A DD re y DPA ? dar s 
ékkorrfjvat ἀπὸ τοῦ Ἀχαὰβ’ εἰπόντος" ἔσται μοι εἰς κῆπον λαχάνων *. Kai 





? / ^ [j / y \ \ » Y ? ^ v3 S 
ἐποίησε τοῦτο WS δίκαιος, tva μὴ τὴν ἄμπελον ἐάσῃ ἐκκοπῆναι [36 ὑπὸ 


τοῦ παρανόμου. 





p s x , ^ e L4 ^ ,ὔ ? Ν + 

EoTı de kai ἐν rats ἡμετέραις τῶν πιστευόντων εἰς θεὸν καρδίαις 
ἄμπελος καὶ ἀμπελὼν μὲν ὧν ἐν κέρατι ἐν τόπῳ πίονι ! καὶ λέγεται πρὸς 
τοὺς ἀκούσαντας θείων λόγων: ἐγὼ εφύτευσά σε ἄμπελον καρποφόρον 


πᾶσαν ἀληθινήν ". Ἔρχεται οὖν ὁ Ἀχαάβ, ζητῶν τοῦτον τὸν ἀμπελῶνα 





ἐκκόψαι καὶ λάχανα Αἰγύπτια ἐκεῖ καταφυτεῦσαι, ἀλλὰ ἡμεῖς 


μιμησώμεθα Ναβουθαὶ τὸν Ἰεζραηλίτην καὶ μᾶλλον ἀποθανῶμεν ἤπερ 








ἐάσωμεν τὰς ἀμπέλους τὰς ἀληθινὰς ἐκκοπῆναι ἀπὸ τῶν χωρίων τῆς 


ψυχῆς ἡμῶν: τὰ γὰρ χωρία τῆς ψυχῆς τῶν δικαίων ἔχει εὐλογημένην 


2.1 Cf. ICor 10,17. * Cf. Io 6,51. ! Ps 36,2. "Ps 36,20. " Rm 142. ° Dt 11,10. P Ps 
36,20. “Ps 36,2b. ' Cf. II Rg 20,1-16. ‘IIIRg 20,2. ' Is 5,1. — Cf. H77Ps VIL (f. 293") et 
adn. ad loc. " ler 2,21: ἐγὼ de LXX. 


2. ? ταχὺ ἀποξηρανθήσονται kal secl. || 57 M + Nic-BV fr. 2 in Ps 36,2, 6 || 
17 Ἰεζραηλίτου: Ἰσραηλίτου M || 32 Ἰεζραηλίτην : Ἰσραηλίτην M. 
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ἄμπελον. Διὸ λέγεται τῷ Ἰακὼβ ὑπὸ τοῦ Ἰσαάκ: ἰδοὺ «ὀσμὴ τοῦ υἱοῦ μου 


ὡς» ὀσμὴ ἀγροῦ πλήρους, ὃν εὐλόγησε κύριος. Καὶ δώσει σοι ὁ θεὸς ἀπὸ 





τῆς δρόσου τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἀπὸ τῆς πιότητος τῆς γῆς πλῆθος σίτου καὶ 
οἴνου". Καλὸν οὖν ἐστιν ἔχειν ἀμπέλους καὶ ὑπολήνιον ὀρύξαι καὶ ληνὸν 


x " N N ες I de UA Ἔν N N 
ποιῆσαι ἔνδον kai τρυγᾶν ἀπὸ τῶν ἀμπέλων Kal θλίβειν τὴν σταφυλὴν 





καὶ πίνειν οἶνον à[37']ró ἀμπελώνων Σορήχ", ἵνα λέγωμεν: τὸ ποτήριόν 
σου μεθύσκον ὡς κράτιστον". 


3. Λέγεται τοίνυν ἐνταῦθα τὸ ὡς λάχανα χλόης ταχὺ 





ἀποπεσοῦνται " οἱ ποιοῦντες τὴν ἀνομίαν, καὶ μετὰ ταῦτα, ὅτε εἶπε τί 








χρὴ μὴ ποιεῖν: μὴ ποίει γὰρ τὸ παραζηλοῦν ἐν πονηρευομένοις μηδὲ 











CA \ ^ \ ? NE A M τ ϑε τη iv A 
ἤλου TOUS TTOLOUVTAS TT] AVOULAV , TOT€ Λέγει τι O€L TTOLELV' EATTLOOV 


DEP ; 7 4 e X ond “ A 2 
ἐπὶ κύριον kai ποίει χρηστότητα". Μὴ ἐρέθιζε, ὥστε ζῆλον ποιῆσαι 





πονηρευομένοις, μὴ τοιαῦτα πρᾶττε, ἵνα ζηλῶν τοὺς ποιοῦντας τὴν 








ἀνομίαν ξηρανθῇς“", ἀλλὰ μᾶλλον ἐπὶ τὸν κύριον ἔλπιζε" καὶ καταφρόνει 
δόξης, πλούτου, κοσμικῶν ἀγαθῶν. Ἔλπισον ἐπὶ κύριον "- ἐὰν δὲ ἐλπίσῃς 
ἐπὶ τὸν κύριον, μὴ ἄλλην ἔχε τὴν ἐλπίδα, ἀλλ᾽ ἔλπιζε ἐκ τοῦ ποιεῖν 
χρηστότηταξ. 
PR ERES ^ n P n h / , OM e 
EAmicov ἐπὶ κύριον kai ποίει χρηστότητα". Τίς δέ ἐστιν ἡ 








χρηστότης; Μία ἐστι τῶν καρπῶν τοῦ πνεύματος, ὡς ἐδίδαξεν ὁ 








ἀπόστολος εἰπών: ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύματος ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, 
μακροθυμία, χρηστότης, dyadwovvn‘. Ποίει οὖν χρηστότητα, ὡς εἰ 
ἔλεγε τῷ [37] ἀγρῷ: ποίει τόνδε καρπὸν καὶ ποίει τόνδε. Οὕτως σοι 
τῷ ἀκροατῇ τῶν θείων μαθημάτων ὡς ἀγρῷ φησιν ὁ λόγος" ποίει 
χρηστότητα καὶ κατασκήνου τὴν γῆν καὶ ποιμανθήσῃ ἐπὶ τῷ πλούτῳ 


αὐτῆς ". Μὴ γίνου ὡς χόρτος ξηραινόμενος, μὴ γίνου ὡς λάχανον τὸ 


2." Gn 27,27-28. "Cf. Is 5,2 * Ps 22,5. -- Cf. H74Ps 4 (f. 159") et adn. ad loc. — 3. * Ps 
36,2b. "Ps36,1. *Ps36,3a. "Cf. Ps 36,1-2a. * Cf. Ps 36,34. ! Ps 36,3a. ὃ Cf. Ps 36,38. 
^ Ps 363a. ! Gal 5,22-23a: Ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύματός ἐστιν ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, 
μακροθυμία, χρηστότης, ἀγαθωσύνη, πίστις, πραύτης, ἐγκράτεια NTG. — Cf. H76Ps 1,10 
(f. 1815); H80Ps L1(f. 3295). 3 Ps 36,34. * Ps 36,3. 


2. 13 ὀσμὴ τοῦ υἱοῦ μου ὡς suppl. — 3. 1 μὴ : ue M || 153 μία... χρηστότητα : καὶ 
ποίει χρηστότητα: WS εἰ ἔλεγε τῷ ἀγρῷ: ποίει τόνδε τὸν καρπόν, οὕτως σοι τῷ ἀκροατῇ 
τῶν θείων μαθημάτων ὡς ἀγρῷ φησὶν ὁ λόγος: ποίει χρηστότητα, ἥτις μία ἐστὶ τῶν 
καρπῶν τοῦ πνεύματος. τὸ τῆς χρηστότητος ὄνομα ἐνταῦθα κατασημαίνει πάντα 
τρόπον ἀρετῆς Nic-BV fr. 3 in Ps 36,3ab, 3-6. 
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? , 1 ? 2v LE ^ \ 2 7 s 
ATOTTEOOUNEVOV, ἀλλ᾽ ἔλπιζε ἐπὶ κύριον Kal ποίει χρηστότητα Kal 





κατασκήνου τὴν γῆν ". Ποίαν γῆν; Τὸ δὲ σπέρμα ἐπέπεσεν ἐπὶ τὴν γῆν 
τὴν ἀγαθήν". Κατασκήνου τὴν γῆν" γενοῦ γεωργὸς γῆς ὡς Νῶε 
ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα, γεώργει τὴν γῆν τὴν ἐν σοὶ καὶ ποιμανθήσῃ ἐπὶ 


τῷ πλούτῳ αὐτῆς *, οὐχ ἵνα κατασκηνώσῃς τοιαύτην γῆν οὐδὲ γὰρ θέλει 





ὁ θεὸς πλουτεῖν μὲν ἐκ τοῦ καρποῦ ταύτης τῆς γῆς, ἀλλ᾽ εἶπε τὴν ἐμὴν 
, s δὲ ^ & } u s ^ , , \ b , \ ^ 
ψυχήν, ἐὰν ἡ καλὴ kai ἀγαθή, εἰναι γῆν ἀγαθήν. Τὸ yàp eis καλὴν γῆν 
πεσὸν «καρποφορεῖ», Φησὶν οὖν: κατασκήνου τὴν γῆν ᾿, ἀεὶ προσδιάτριβε 
τῷ χωρίῳ σου καὶ κατοίκει περὶ τὴν σὴν γῆν, ἵνα ποιμανθῇς ἐν τῷ πλούτῳ 
αὐτῆς, ὅτι ὃ ἐὰν σπείρῃ ἄνθρωπος, τοῦτο καὶ θερίσει, ὅτι ὁ σπείρων εἰς 
τὴν σάρκα ἐκ τῆς [38 σαρκὸς θερίσει φθοράν: ὁ δὲ σπείρων εἰς τὸ 
E , p. , ΄ n ”, to! 3 n 
πνεῦμα ἐκ τοῦ πνεύματος θερίσει ζωὴν αἰώνιον '.' Eàv οὖν karaoknvóons 


ES ^ 4 » ^ ; imi d X , 
τὴν γῆν, ποιμανθήσῃ ἐν TO πλούτῳ αὐτῆς ". Ὥς TA ποιμαινόμενα 





πρόβατα ποιμαίνεται ἐν τῇ χλόῃ περὶ ἧς λέγεται: εἰς: τόπον χλόης ἐκεῖ 
με κατεσκήνωσεν", τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ σύ, ἐὰν κατανοήσῃς αὐτήν, 
ποιμανθήσῃ ἐν τῷ πλούτῳ " τῆς σῆς γῆς, ἵν᾽ ἕκαστος ἡμῶν ποιμαίνηται 
ἀφ᾽ ὧν κατασκευάσας ἐγεώργησεν. 

4. Κατατρύφησον τοῦ κυρίου καὶ δώῃ σοι τὰ αἰτήματα τῆς καρδίας 
σου". Ἔθος ἐστὶ τῇ γραφῇ" δύο ἀνθρώπους εἰσάγειν καὶ καθ᾽ ἕκαστον 
ὁμώνυμα" ποιεῖν τοῦ ἑτέρου τῶν ἀνθρώπων: λέγω δὲ τὰ τοῦ χείρονος καὶ 
κατὰ τὸν κρείττονα καὶ σχεδὸν πάντα τὰ τοῦ χείρονος ἔχει καὶ ὁ 
κρείττων. Ὁ μὲν γὰρ χείρων, οὗτος ὁ σωματικὸς ἐσθίει, ἔστι δέ τις 
τροφὴ καὶ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου, περὶ ἧς λέγεται" οὐκ ἐπ’ ἄρτῳ μόνῳ 
ζήσεται ἄνθρωπος, ἀλλ' ἐπὶ παντὶ ῥήματι ἐκπορευομένῳ διὰ 
στόματος θεοῦ ζήσεται ἄνθρωπος ἃ. Ἔστι τι ποτὸν καὶ τοῦ ἔσω 
ἀνθρώπου: πίνομεν yàp ἐκ πνευματικῆς ἀκολουθούσης πέτρας" [38 


καὶ πίνομεν τὸ ὕδωρ τὸ πνευματικὸν καὶ ἅγιον. Ἔστιν ἔνδυμα τοῦ ἔξω 


3.! Cf. Ps 36,20. " Ps 36,3. ^ Lc 8,8: καὶ ἕτερον ἔπεσεν εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαθήν 
NTG. °Ps 36,3b. "Cf. Gn 9,20. 4 Ps 36,30. 'Cf. Mt 13,23. ‘Ps 36,3b. ' Gal 6,7-8. "Ps 
36,30. "Ps222a. “ Ps 36,30. -- 4. "Ps 36,4. ^ Cf. H67Ps 1,2 (f. 85); CC VI,70 (140,12- 
13). *Cf. Dial 11 (78,16-19): Εὗρον ὁμωνύμως πᾶσι τοῖς σωματικοῖς ὀνομαζόμενα οὐ 
σωματικά, ἵνα τὰ μὲν σωματικὰ ἡ κατὰ τὸν ἔξω ἄνθρωπον, τὰ δὲ ὁμώνυμα τοῖς 
σωματικοῖς κατὰ τὸν ἔσω; CC VIL 31 (182,10). * Dt 8,3 (cf. Mt 44). °I Cor 10,4. * Cf. Io 4,14. 


3. ὃ καρποφορεῖ suppl. (cf. Mt 13,23) || *'? προσδιάτριβε... τοῦτο καὶ θερίσει : kal 
κατοίκει παρὰ τὴν σὴν γῆν προσδιατρίβων τῇ τῆς ψυχῆς ἐπιμελείᾳ kal γεωργίᾳ, ὅτι ὃ 
ἐὰν σπείρῃ ἄνθρωπος, τοῦτο καὶ θερίσει Nic-BV fr. 3 in Ps 36,3ab,5-7 || !° ποιμαίνηται : 
ποιμαίνῃ τὰ M. -- 4. 15 δώῃ M (= A) : δώσει LXX || ??9M + Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 3-8 || 
233 τροφὴ kal (cf. Il. 25.10 *9 et Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 4) : kal τροφὴ M II ? ἔστι... καὶ : 
ἔστι τι kal ποτόν Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 6. 
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ἀνθρώπου, ἔστιν ἔνδυμα Kal τοῦ ἔσω ἀνθρώπου. Ἐὰν yàp ἁμαρτωλὸς ἡ, 
ἐνεδύσατο κατάραν ὡς ἱμάτιον *- ἐὰν δὲ δίκαιος 1, ἀκούει: ἐνδύσασθε 
τὸν κύριον Ἰησοῦν Χριστὸν " καὶ ἐνδύσασθε σπλάγχνα οἰκτιρμῶν, 
χρηστότητα, ταπεινοφροσύνην, πραότητα, μακροθυμίαν ͵. Καὶ τί με δεῖ 
λέγειν τὰ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου τίνα πρόπον ὁμώνυμα τοῖς ἔξω ἐστί; 
Πανοπλίαν ἔχει ὁ κατὰ τὸν ἔξω ἄνθρωπον στρατιώτης καὶ ὁ κατὰ τὸν 


ἔσω ἄνθρωπον στρατιώτης ἐνδύσεται τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ! πρὸς τὸ 





δύνασθαι στῆναι πρὸς τὰς μεθοδείας τοῦ διαβόλου. 





Ἔλθωμεν οὖν μετὰ πολλὰ παραδείγματα ἐπὶ τὸ προκείμενον, ἵνα 


ἴδωμεν τί δηλοῦται ἐκ τοῦ κατατρύφησον τοῦ κυρίου καὶ δώσει σοι τὰ 





αἰτήματα τῆς καρδίας σου". Ὥς ἔστι κατὰ τὸν ἔξω ἄνθρωπον τραφῆναι 
μόνον οὐ μὴν καὶ τρυφῆσαι, ἔστι δὲ καὶ τρυφῆσαι καὶ οἱ πλούσιοι 
τρυφῶσιν, οὕτως καὶ κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον ἔστι μόνον τραφῆναι, ἔστι 
kal τρυφῆσαι. Ὁ μὲν γὰρ αὐτὸ μόνον ἀκούων λόγων προτρε[39]πτικῶν 
τρέφεται, ὁ δὲ ἐπιδιδοὺς ἑαυτὸν ἑρμηνείᾳ νόμου, διηγήσει 
προφητῶν, λύσει παραβολῶν εὐαγγελικῶν, σαφηνείᾳ λόγων 
ἀποστολικῶν, ὁ τούτοις ἑαυτὸν ἐπιδιδοὺς κατατρυφᾷ τοῦ κυρίου καὶ 
ἐσθίει οὐ πρὸς ἀνάγκην οὐδὲ πρὸς μόνην τροφήν. Διδάσκει οὖν ἡμᾶς 
κατατρυφῆσαι τοῦ κυρίου. Καὶ γὰρ ὁ θεὸς Am’ ἀρχῆς τρυφᾶν ἡμᾶς 
βουλόμενος πνευματικῶς ἐφύτευσε τὸν παράδεισον τῆς τρυφῆς" καὶ 
τὸν χειμάρρουν τῆς τρυφῆς " ἐχαρίσατο», περὶ οὗ onov ποτιεῖς 
αὐτούς ". Καὶ τρυφὴ ἀπόκειται τοῖς καλῶς βεβιωκόσι: καταφρονήσας 


τρυφῆς σωματικῆς ἀπολήψῃ τρυφὴν πνευματικήν. Εἰ θέλεις, ἀπὸ τῆς 





γραφῆς περὶ τούτου πείσθητι᾽ πλούσιός τις καὶ πένης ἦσαν κατὰ τὸ 


4.2 Ps 108,18a. ^ Rm 13,14. ! Col 3,12. 1 Cf. Eph 6,11. *Ps 36,4. !'Cf. Gn 3,23. -- 
H77Ps IV,T (f. 255"). "Ps 35,90. " Ps 35,90. 


4. ! ἔνδυμα kal : καὶ ἔνδυμα Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 6 || "7 eàv ... θεοῦ : ὅθεν ὁ μὲν 
ἁμαρτωλὸς ἐνεδύσατο κατάραν ὡς ἱμάτιον, ὁ δὲ δίκαιος τὸν κύριον Ἰησοῦν kal 
σπλάγχνα οἰκτιρμῶν καὶ πανοπλίαν θεοῦ Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 6-8 || ? σπλάγχνα : 
σπλάχνα M || 5 μεθοδείας : μεθοδίας M || I^?! M + Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 8-13 || ^a016 M 
: αὐτοῦ Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 8 || P ἐπιδιδοὺς ex Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 9: ἐπιδοὺς M || 
1 ἐπιδιδοὺς: ἐπιδοὺς M || 15 τροφήν ex Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 11: τρυφήν M || "" τρυφᾶν 
ἡμᾶς βουλόμενος : βουλόμενος ἡμᾶς τρυφᾶν Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 12 || ?'! ἐχαρίσατο 
suppl. ex Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 13 || Ξκατατρυφήσας τρυφῆς πνευματικῆς post 
βεβιωκόσι rep. et del. M. 
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αὐτὸ kal érpóoa σωματικῶς ὁ πλούσιος, οὐκ ἐτρύφα σωματικῶς ὁ πένης 


ἀλλ᾽ ἐν ταλαιπωρίᾳ διῆγεν. Ἐξῆλθε δὲ ὁ μὴ τρυφῶν πένης εἰς τὸν κόλπον 





Ἀβραάμ, ἵνα τρυφήσῃ, καὶ ἀνεπαύσατο: ἐξῆλθεν ὁ τρυφῶν καὶ εἰς τὴν 
γέενναν ἀπῆλθε τοῦ πυρός, ὡς γέγραπται ἐν [39 τῷ εὐαγγελίῳ“. Ἀπέχει 
γὰρ τὰ ἀγαθὰ ὁ κατὰ σάρκα τρυφῶν. Οὐδεὶς δύναται καὶ σαρκὶ καὶ 
πνεύματι τρυφᾶν, ἀλλ᾽ εἰ μὲν σαρκὶ ἐτρύφησεν ὡς ὁ πλούσιος 
στερηθήσεται τῆς μετὰ Ἀβραὰμ τρυφῆς: εἰ δὲ οὐκ ἐτρύφησεν, ἀλλὰ 
τὸν ἄρτον τῆς κακώσεως " ἑορτάζων ἔφαγεν ὡς ὁ πένης, ἐκεῖθεν καὶ 
μετὰ τὴν ἐντεῦθεν ἀπαλλαγὴν τρυφᾷ: κατατρύφησον οὖν τοῦ κυρίου καὶ 
δώσει σοι τὰ αἰτήματα τῆς καρδίας σου ἃ. Ἔτι δὲ σαφέστερον νοήσεις τὸ 
κατατρύφησον τοῦ κυρίου, ἰδὼν τὸν κύριον καὶ νοήσας ὅτι ὁ κύριος 
δικαιοσύνη ἐστίν, ὁ κύριος ἀλήθειά ἐστιν", ὁ κύριος σοφία ἐστίν", ὁ 
κύριος ἁγιασμός ἐστιν" ἐὰν οὖν τρυφήσῃς ἐν τοῖς τῆς σοφίας 
θεωρήμασιν, ἐὰν τρυφήσῃς ἐν ταῖς πράξεσι τῆς δικαιοσύνης, 
πεπλήρωκας τὴν λέγουσαν ἐντολήν: κατατρύφησον τοῦ κυρίου". Καὶ 
πληρώσας ταύτην τὴν ἐντολὴν λήψῃ ἑξῆς καὶ δώσει σοι ὁ θεὸς τὰ 
αἰτήματα τῆς καρδίας cov" ἀναγκαίως προσέθηκεν οὐχ ἁπλῶς εἰπὼν 
“τὰ αἰτήματά cov" ἀλλὰ τὰ αἰτήματα τῆς καρδίας cov". Νοήσεις δὲ 
[407 τὸ λεγόμενον, ἐὰν προσωποποιήσας ἕκαστον τῶν μελῶν ἴδῃς 
πῶς κατὰ φύσιν αἰτεῖ: ὁ γοῦν ὀφθαλμός, εἰ εἶχε φωνήν, ἔλεγεν ἄν 
σοι: “αἰτῶ φῶς, αἰτῶ χρώματα βλέπειν κατάλληλα ἐμοὶ καὶ ἥδοντά 





με, φεύγω βλέπων χρώματα συγχέοντά με καὶ μή μοι ἐπιτρέποντα 
βλέπειν". Εἰ εἶχεν φωνὴν ἡ ἀκοή, ἔλεγεν ἂν ὅτι “αἰτῶ φωνὴν ἐμμελῆ, 
φωνὴν ἡδεῖαν, τὴν δὲ τραχεῖαν καὶ μὴ ἡδύνουσάν με οὐκ αἰτῶ, ἀλλὰ 
φεύγω". Οὕτως εἰ εἶχεν φωνὴν ἡ γεῦσις, ἔλεγεν ἄν: “αἰτῶ γλυκέα, 
φεύγω πικρά, φεύγω τὰ οὐχ ἥδοντα ἀλλὰ λυποῦντά ye". Οὕτως καὶ ἡ 
ἁφὴ φωνὴν εἰ εἶχεν, ἔλεγεν ἄν: “αἰτῶ ἅπτεσθαι λείων, ἅπτεσθαι 


4. * Cf. Lc 16,25-26. P Dt 16,3. * Ps 36,4. ' Cf. Io 14,6. * Cf. I Cor 1,24.30. ' Cf. I Cor 
1,30. "Ps 36,4a. "Ps 36,40. — Cf. CCt L4 (104,22). " Ps 36,40. 


4. 5$ (- ®M + Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 13-26 || 51} τρυφᾷ... ὅτι : τρυφᾷ kal 
ἀναπαύεται. kal ἄλλως δέ Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 16 || ^ praem. τὸ ante κατατρύφησον 
Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 18 || 1518 kal πληρώσας... 00V? : τρυφὴ τοιγαροῦν τὸ ἔνοικον ἔχειν 
τὸν TA πάντα ζωογονοῦντα τοῦ θεοῦ λόγον, τὸν ἄρτον τῆς ζωῆς: Kal αὐτὸν ἔχοντες Ev 
ἑαυτοῖς ληψόμεθα πάντως τὰ αἰτήματα, οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ rà τῆς καρδίας Nic-BV fr. 4 
in Ps 36,4, 18-20 || 25 πικρά : τὰ πικρά Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 24. 
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τρυφερῶν, ἅπτεσθαι τῶν προσηνῶν, οὐκέτι τοῦ πυρὸς αἰτῶ ἅπτεσθαι 
οὐδὲ τῶν τραχέων καὶ τῶν κεντούντων᾽. Ἕως πότε οὖν τὰ 
παραδείγματα λέγω; Εἰ νοεῖς ὅτι ἑκάστου τῶν αἰσθητηρίων ἐστὶν 
αἴτησις κατάλληλος καὶ φυγὴ κατάλληλος τῇ κατασκευῇ, βλέπε τὴν 
καρδίαν ἔνθα ἐστί σου ὁ νοῦς, ἔνθα ἐστὶ τὸ ἡγεμονικόν, ἵνα ἴδῃς τί 
γίνε[40ταί σοι ἐν τῇ καρδίᾳ καὶ τί αἰτεῖ ἡ καρδία: ὡς ὁ ὀφθαλμὸς τὸ 
φῶς, ὡς ἡ ὄσφρησις τὸ εὐῶδες, ὡς ἡ ἀκοὴ τὸ ἐμμελές, οὕτως ἡ 
καρδία, ὁ νοῦς αἰτεῖ τὰ νοήματα, αἰτεῖ τὰ διανοητά, αἰτεῖ τὰ συνετά. 
Ἐὰν οὖν κατατρυφήσῃς τοῦ κυρίου δώσει σοι ὁ θεὸς τὰ αἰτήματα τῆς 
καρδίας 00V. 

5. Ἑξῆς τούτοις λέγει: ἀποκάλυψον πρὸς κύριον τὴν ὁδόν cov καὶ 
ἔλπισον ἐπ᾽ αὐτὸν καὶ αὐτὸς ποιήσει". Πᾶς ὁ φαῦλα πράσσων μισεῖ τὸ 
φῶς καὶ οὐκ ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς, ἵνα μὴ ἐλεγχθῇ αὐτοῦ τὰ épya: ὁ δὲ 
ποιῶν τὴν ἀλήθειαν ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς ". Ἐπεὶ τοίνυν ὁ φαῦλα 
πράσσων μισεῖ τὸ φῶς καὶ τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ κρύπτει ἃ ποιεῖ, ὁ τὰ 
φαῦλα πράσσων, ἵνα μὴ ἐλεγχθῇ, ἐπικαλύπτει αὐτοῦ τὴν ὁδὸν καὶ οἱονεὶ 


΄, # με ’ , ^ € L4 € ^ $507 ^ 5 E 
κάλυμμα τίθησιν ET’ αὐτοῦ. Οἷον et τις ὑμῶν ELdE τινα τοιοῦτον εἰναι ἐν 





τούτῳ τῷ ἀθροίσματι, εἴ τις ὑμῶν εἷς που ἐν κατηχουμένοις" καὶ εἷς που 
, , ,ὔ{ 7 e ^ "a Ἂν; , ^ ^ 
ἐν ÖALYOTLOTOLS σύνοιδεν ἑαυτῷ TETOPVEUKÖTL καὶ θέλει μὴ γνωσθῆναι 


τὴν πορνείαν, ἀρα ἐπικα[41Πλύπτει τὴν ὁδὸν αὐτοῦ ἢ ἀποκαλύπτει 





or \ [4 ’ 7. \ Li \ ᾽ N e € v 
αὐτήν; Φανερὸν ὅτι ἐπικαλύπτει τὴν ὁδὸν αὐτοῦ ἣν ὥδευσεν. Ὁ μέντοι 





γε σωφρονήσας καὶ θαρρῶν ἐπὶ τὸ καλῶς βεβιωκέναι οὐ θέλει καλύπτειν 
ἑαυτοῦ τὴν ὁδόν, ἀλλὰ θέλει αὐτὴν φανερῶσαι: φανερῶσαι δὲ οὐκ 
ἀνθρώποις, ἵνα μὴ ἀπέχῃ τὸν μισθὸν ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων“, ἀλλὰ 


4.* Ps 36,40. — 5.* Ps 36,5. ^ Io 3,20-21. * Cf. H76Ps ILS (f. 190") et adn. ad loc. 
3 Cf. Mt 6,5. 


4. ? kal τῶν : ουδὲ Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 25 || kevroóvrov ex Nic-BV fr. 4 in Ps 
364, 25 : kawóvrov Μ΄} "αἰσθητηρίων: ἐσθητηρίων M || “ὃ ὡς ... νοήματα : kal ὀφθαλμὸς 
μὲν αἰτεῖ τὸ φῶς, ἡ δὲ ὄδφρησις τὸ εὐῶδες kal ἡ ἀκοὴ τὸ ἐμμελὲς kal rà λοιπὰ ὁμοίως: 
οὕτως καὶ ἡ καρδία τὰ νοήματα, ἅπερ ληψόμεθα παρὰ κυρίου Nic-BV fr. 4 in Ps 36,4, 26- 
28. -- 5. 590-39 M + Nic-BV fr. 5 in Ps 36,5-6b, 6-11 || [515 ἐπεὶ τοίνυν ὁ φαῦλα πράσσων : 
ἐπειδὴ οὖν πᾶς ὁ φαῦλα πράσσων, oiov ὁ πορνεύων Nic-BV fr. 5 in Ps 36,5-6b, 6 || 
1929 θέλει μὴ γνωσθῆναι τὴν πορνείαν : θέλει yàp μὴ γνωσθῆναι τὴν πορνείαν αὐτοῦ Nic- 
ΒΝ fr. 5 in Ps 36,5-6b, 7 || 3) φανερὸν ὅτι ἐπικαλύπτει : διὸ καὶ ἐπικρύπτει Nic-BV fr. 5 in 
Ps 36, 5-6b, 7-8 || 2:2 ὁ μέντοι ye σωφρονήσας : ὁ δὲ ποιῶν τὴν ἀλήθειαν (cf. M supra ll. 
13-14), οἷον ὁ σωφρονῶν Nic-BV fr. 5 in Ps 36, 5-6b, 8 || ?? s οὐκ... τὰ ἑξῆς : τουτέστι, 
δεῖξον αὐτῶ τὴν σὸν ἐπίμωμον βίον Nic-BV fr. 5 in Ps 36, 5-6b, 10-11. 
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φανερῶσαι αὐτὴν τῷ θεῷ. Διὸ εἴρηται: ἀποκάλυψον πρὸς κύριον τὴν 
ὁδόν σου", οὐχ ἁπλῶς “ἀποκάλυψον τὴν ὁδόν σου". Κἂν φαῦλα μὲν οὖν 
«συνετιδῇς σεαυτῷ, μὴ κρύπτε αὐτὰ διὰ τοῦ «μὴ» ἐξομολογεῖσθαι, 
ἀλλ᾽ ἐξομολογησάμενος ἀποκάλυψον πρὸς κύριον τὴν ὁδόν cov καὶ 
ἔλπισον Em’ αὐτὸν καὶ αὐτὸς ποιήσει τὰ ἑξῆς καὶ θεραπεύσει σε ἀπὸ 


τῶν τραυμάτων, ἅτινα σεαυτῷ κατὰ τὴν ἁμαρτίαν σου πεποίηκας. 





6. Ἐὰν δὲ ἀποκαλύψῃς πρὸς κύριον τὴν ὁδόν σου καὶ ἐλπίσῃς 
05 » 0498 ON / , n , 2 e ^ \ 
ἐπ᾽ αὐτόν", αὐτὸς τί ποιήσει σοι karavóncov: ἐξοίσει ὡς φῶς τὴν 
δικαιοσύνην cov καὶ τὸ κρίμα σου ὡς μεσημβρίαν ". Τὴν σὴν δικαιοσύνην 
τὴν πεπραγμένην σοι ἐν κρυπτῷ ἀποκεκαλυμμένην δὲ τῷ θεῷ ἐξοίσει ὡς 
φῶς * ὁ θεὸς καὶ παραστή[41 Ἴσει «oe» δίκαιον πεφωτισμένον τῷ φωτὶ τῆς 
δικαιοσύνης“, οὐρανίοις ἐπιδείξει σου τὸ φῶς τῆς δικαιοσύνης. Εἰ δεῖ 


οὕτως ὀνομάσαι, ἐγκαυχήσεταί σοι καὶ ἐρεῖ: “τοῦ ἐμοῦ υἱοῦ τοῦ 








λαβόντος μου τὸ πνεῦμα τῆς υἱοθεσίας “ ἡ δικαιοσύνη φῶς ἐστιν: ὅπερ 
φῶς κεκρυμμένον ἦν, ἐπεὶ οὐ κενόδοξος ἦν ὁ ποιῶν δικαιοσύνην καὶ οὐ 
κενόδοξος δὲ Qv ἔκρυπτεν ἑαυτοῦ τὴν δικαιοσύνην πρὸς ἐμὲ 
ἀποκαλύπτων τὴν ὁδὸν αὐτοῦ. Ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐκφέρω καὶ φανερὸν ποιῶ τὸ τῆς 
δικαιοσύνης épyov! τοῦ ἐμοῦ υἱοῦ, ἀλλὰ καὶ τὸ κρίμα αὐτοῦ ποιῶ ὡς 


^ 


^ "58 Πά * ” e & /, u x AQ e 
heonußpiav”. Πάντα γάρ, à ἔκρινεν ὁ δίκαιος, γίνεται οὐχ ἁπλῶς ὡς 





φῶς, ἀλλ᾽ ὡς τὸ τῆς μεσημβρίας φῶς, πολλοῦ δὲ ὄντος τοῦ φωτὸς τῆς 
μεσημβρίας, καὶ ἀπὸ τῆς ἕω μέχρι τῆς ἑσπέρας φωτίζοντος τοῦ ἡλίου τὸ 
ἀκμαῖον φῶς τὸ φῶς ἐστι τῆς μεσημβρίας. Ἐὰν οὖν γένῃ καλὸς καὶ 
ἀγαθός", ἐξοίσει ὁ θεὸς ὡς φῶς τὴν δικαιοσύνην σου καὶ To κρίμα σου ὡς 


μεσημβρίαν, ἣ τὴν περὶ σοῦ κρίσιν τὴν κατὰ δικαιοσύνην ἐξοίσει καὶ 


5.° Ps 36,58. ! Ps 36,5. — 6.* Cf. Ps 36,5. ^ Ps 36,6. *Ps 36,6a. Cf. ΜΙ 3,20. *Rm 
8,15. * Cf. Ps 36,6a. ὃ Ps 36,6b. ^ Cf. H76Ps 1,8 (180") et adn. ad loc. ' Ps 36,6. 


5.1610 : διὰ τοῦτο Nic-BV fr. 5 in Ps 36, 5-6b, 10 || ^cvveiófis : ἴδῃς M || μὴ suppl. — 
6. !! ce suppl. ex Ruf. (ostendit te iustum illuminatum sole iustitiae, Prinzivalli, 66,5) || ? 
Ruf. (omnibus qui in caelo sunt ostendit lumen iustitiae tuae, Prinzivalli, 68,1-2) : oov M || ^? 
ἐγκαυχήσεταί σοι ... ἀγαθός : κἂν γένῃ καλὸς kal ἀγαθός, ἐγκαυχήσεται oov kal ἐπεὶ 
μὴ ὧν κενόδοξος ἔκρυπτες τὴν δοκαιοσύνην σου, αὐτὸς φανερὰν ποιήσει, καὶ οὕτως 
ἐπιφανῇ, ὥσπερ ἥλιον ἐν μεσεμβρίᾳ. τότε γάρ, φησίν, οἱ δίκαιοι λάμψουσιν ὡς ὁ ἥλιος 
Nic-BV fr. 5 in Ps 36, 5-6b, 12-14. 


σου ex 
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τὸ κρίμα ὃ ἔχει περὶ σοῦ ἐξοίσει ὡς μεσημ[42]Ἴβρίαν. "Amep 
κατανοήσαντες παρακαλέσωμεν τὸν θεόν, ἵνα ἡμῖν βοηθήσῃ πρὸς τὸ 


j. ΄ [A oe Tw , ^ ^ ^ a [i ^ e 
τοιούτους γενέσθαι, ὥστε καὶ UM’ αὐτοῦ τοῦ θεοῦ ἐξοισθῆναι ἡμῶν ὡς 





φῶς τὴν δικαιοσύνην καὶ γενέσθαι ἡμῶν τὸ ἀπ᾽ αὐτοῦ κρίμα καὶ περὶ 
€ ^ e ΄ i Ἂς \ EE. ^ ^ Ei ^c; ^ ἊΝ 
ἡμῶν ὡς μεσημβρίαν, καὶ λαμπρὸν καὶ ἀκμαῖον φῶς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, o 


? e A \ \ 7 ’ \ ?^ ^ 4 5 , 
ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


6. i Ps 36,6. 
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Τοῦ τριακοστοῦ ἕκτου ψαλμοῦ ὁμιλία β΄ 


1. Προστάσσοντος τοῦ λόγου καὶ λέγοντος: ὑποτάγηθι τῷ κυρίῳ ", 
ἀναγκαῖόν ἐστιν τὸ ἀναπτύξαι καὶ παραστῆσαι τῷ λόγῳ τίς μέν ἐστιν ὁ 
ὑποτασσόμενος τῷ κυρίῳ, τίς δὲ ὁ μὴ ὑποτασσόμενος αὐτῷ. Ὥσπερ οὖν 

3 ^ e τὰ P4 r4 2 ^ > ^ Pa ^ 
OU πᾶς ὁ λέγων uot κύριε, κύριε, εἰσελεύσεται eis τὴν βασιλείαν τῶν 
οὐρανῶν, ἀλλ᾽ ὁ ποιῶν τὸ θέλημα τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ", 


v ? ^ e ,΄ La » ^ + a vu 3 X ^ ^ 
οὕτως OU πᾶς ὁ λέγων ὑποτάσσεσθαι τῷ κυρίῳ Kal ὅσον ἐπὶ τῇ φωνῇ 
TM 


λέγων τοῦτο motei ἀληθῶς ὑποτάσσεσθαι τῷ κυρίῳ ἀπὸ τῶν ἔργων 


χαρακτηρίζεται. 





Νοήσεις δὲ τὸ λεγόμενον ἐπιστήσας [42 ταῖς περὶ τοῦ κυρίου 


ἐπινοίαις“. Ὁ κύριος Ἰησοῦς Χριστός ἐστι δικαιοσύνη“ οὐδεὶς ἀδικῶν 











e 


ὑποτάσσεται Χριστῷ ὄντι δικαιοσύνῃ. Ὁ κύριος Χριστός ἐστιν ἀλήθεια“" 





οὐδεὶς ὑποτάσσεται Χριστῷ ὄντι ἀληθείᾳ ψευδόμενος ἢ ψευδῆ δόγματα 





v H /, 7 H H 4 _f ᾽ Y e 7 un 
ἔχων. Ὁ κύριος Χριστός ἐστιν ἁγιασμός" οὐδεὶς ὑποτάσσεται Χριστῷ 


v t ^ NS 4 ^ \ 4 e / A 
ὄντι ἁγιασμῷ αὐτὸς βέβηλος ὧν kai μεμιασμένος. Ὁ κύριος Χριστός 
ἐστιν εἰρήνηξ: οὐδεὶς ὑποτάσσεται Χριστῷ ὄντι εἰρήνῃ πολεμικός τις ὧν 
καὶ πολεμοποιός, μὴ δυνάμενος λέγειν τὸ μετὰ τῶν μισούντων τὴν 
εἰρήνην ἤμην εἰρηνικός". Διὰ τοῦτο καὶ ἐν ἄλλῳ ψαλμῷ, νοήσας τὸ 
^ e + x Ν ^ e ^ + ^ ^ ^ 
τοιοῦτον, ὁ προφήτης φησὶ πρὸς τὴν éaurTo0 ψυχήν: πλὴν τῷ θεῷ 


Ale GR 7 


ὑποτάγηθι ψυχή μου, ὅτι παρ᾽ αὐτῷ ἡ ὑπομονή uov'. 


D 


1.*Ps 36,78. ^ Mt 7,21. * Cf. CIo 11,10,76 (65,24-26): οὐ μόνον εἰς τὸ εἶναι ἀλλὰ καὶ 
σοφὸν εἶναι kal λογικὸν καὶ δίκαιον kal πᾶν ὁτιποτοῦν χρὴ αὐτὸ νοεῖν τυγχάνειν κατὰ 
μετοχὴν τῶν προειρημένων ἡμῖν Χριστοῦ ἐπινοιῶν; Clo 1,28,200 (36,25); Clo 1,31,223 
(39, 25-28); HIer VIIL2 (358,10-12): Ἀλλὰ τὸ μὲν ὑποκείμενον ἕν ἐστιν, ταῖς δὲ ἐπινοίαις 
τὰ πολλὰ ὀνόματα ἐπὶ διαφόρων ἐστίν. * Cf. I Cor 1,30. * Cf. Io 14,6. 'Cf. I Cor 1,30. 
* Cf. I Cor 1,30. ^ Ps 119,7. !Ps 61,6. 


1.’ ποιεῖ : ποιεῖν M. 


10 


15 


20 


128 Codex Monacensis Graecus 314 


D \ s s A^ t ^ 20s? ΄ s ^ / 3 
Ἀλλὰ τὸ περὶ τῆς ὑποταγῆς οὐχὶ ἐν τούτοις μὲν τοῦτο σημαίνει, ἐν 








t7 \ , , \ " As \ 5 ? , 
ETEPOLS δὲ τόποις οὐ τὸ παραπλήσιον δηλοῖ. Ἐπὰν ovv ἀναγινώσκῃς 


^ \ 


παρὰ τῷ ἀποστόλῳ: ὅταν ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, τότε kai αὐτὸς ὁ υἱὸς 


D 








€ "a ^ Z * ^ ^ Z j A ᾽ ^ r] 4 \ 
ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντα, ἄκουε αὐτοῦ: [43] ὅταν δὲ 








e ^ A N Z κε, e A^ ^ ^ ^ 7 ^V 
ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα" ἀξίως ὑποταγῆς τῆς πρὸς τὸν Χριστόν. Aet οὖν 


ποτε πάντα ὑποταγῆναι τῷ Χριστῷ, ἵνα μετὰ πάντων ὑποτεταγμένων 




















δῶρον προσαγαγὼν τὰ πάντα τῷ πατρὶ τότε ὑποτεταγμένος qp. Καὶ γὰρ 


ἐὰν μὴ τοιοῦτόν τι κατὰ τὸν τόπον νοηθῇ, ἀσεβὲς τὸ νοούμενον ὑπὸ τῶν 





μὴ ἐκλαμβανόντων τὸ γεγραμμένον. Ὅταν γάρ φησιν ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ 


^ \ Z 


πάντα, τότε αὐτὸς ὁ υἱὸς ὑποταγήσεται TQ ὑποτάξαντι αὐτῷ Ta πάντα. 


D 





ε 


Καὶ ἐρεῖ τις τῶν μὴ νοησάντων τὰ κατὰ τὸν τόπον᾽ εἰ τότε ὁ υἱὸς 





ὑποταγήσεται τῷ πατρὶ ὅταν τὰ πάντα αὐτῷ ὑποταγῇ, ἀρα οὖν οὐχ 





3. L4 e en ^ f x e ^ s > JA x 3 
ὑποτέτακται ὁ υἱὸς τῷ πατρί; Kal ἡμεῖς μὲν εὐχόμεθα χωρὶς πάσης 





e P à L3 / ^ JA ^ ^ , ^ x u 2 
ὑπερθέσεως ὑποτάσσεσθαι τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ, ἐκεῖνος δὲ οὐδέποτε 


΄ 


ὑποτέτακται; Ἀλλ᾽ ὅρα αὐτοῦ τὴν πολλὴν φιλανθρωπίαν kal χρηστότητα᾽ 
o 





u x ε Ἂς /, ε ,΄ Ψ ” ^ x ^ 
ὑδὲ αὑτὸν λογίζεται ὑποτετάχθαι, ὅσον ἔστι τι τῷ πατρὶ μὴ 

















ὑποτεταγμένον. Τότε δὲ αὑτὸν ἐν ὑποτασσομένοις ἀριθμεῖ καὶ θαρρεῖ 
λέγειν “ὑποτέταγμαι τῷ 0cQ", ὅτε πάντα παρίστησιν ὑποτεταγμένα τῷ 
λόγῳ [43]. 

Οὐδεὶς οὖν ἁμαρτάνων ὑποτέτακται τῷ κυρίῳ. Καὶ γὰρ ἡμεῖς 
παρὰ τὸν καιρὸν τῆς ἁμαρτίας ἀνυποτακτοῦντες τῷ κυρίῳ καὶ 


LU ,ὔ ^ ^ t / ^ Z M 32 Z 
ὑποτασσόμενοι τῷ Σατανᾷ ἁμαρτάνομεν. Πνεῦμα δυνάμεως Kal ἀγάπης 








καὶ σωφρονισμοῦ" ἐπαγγέλλεται γενέσθαι ἐν τοῖς δικαίοις ὁ θεῖος 


1.11 Cor 15,28.-- Cf. Prin IIL5,7 (278,5-18): Sermo namque apostoli secundum quod isti 
uolunt hoc uidetur ostendere, dum dicit: cum autem subiecta fuerint ei omnia, tunc et ipse filius 
subiectus erit ei, qui sibi subdidit omnia (I Cor 15,28), ut quasi is, qui nunc patri subiectus non 
sit, subiectus futurus sit tunc, cum prius ei pater uniuersa subiecerit. Sed miror quomodo hoc 
intellegi possit, ut is, qui nondum sibi subiectis omnibus non est ipse subiectus, tunc cum 
subiecta sibi fuerint omnia, cum rex omnium fuerit et potestatem tenuerit uniuersorum, tunc 
eum subiciendum putent, cum subiectus ante non fuerit, non intellegentes quod subiectio Christi 
ad patrem beatitudinem nostrae perfectionis ostendit et suscepti ab eo operis palmam declarat, 
cum non solum regendi ac regnandi summam, quam in uniuersa emendauerat creatura, uerum 


etiam oboedientiae et subiectionis correcta reparataque humani generis patri offerat instituta; 
CIo V1,57,296 (166,13-18). * I Cor 15,28a. 'I Cor 15,28. " II Tim 1,7. 


1. 7 ὑποτεταγμένος ἡ : ὑποτεταγμένοις M || ? οὐδεὶς... κυρίῳ : ὑποταγὴν οὖν 
ἐνταῦθα λέγει τὴν τῶν κακῶν ἀναχώρησιν. οὐδεὶς γὰρ ἁμαρτάνων ὑποτέτακται τῷ 
κυρίῳ Nic-BV fr. 6 in Ps 36,7a, 2. 
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λόγος. Ἔστι δέ τι ἐναντίον δυνάμει kai ἐναντίον ἀγάπῃ kai ἐναντίον 


σωφρονισμῷ: ὁ ἔχων ἐναντία οὐχ ὑποτέτακται τῷ κυρίῳ. Τὸ ἐναντίον 





δυνάμει ἀδυναμία καὶ ἀσθένεια, τὸ ἐναντίον ἀγάπῃ μῖσος, τὸ ἐναντίον 
v, / J Ν 3 Y ^ , / ^ , / 
σωφρονισμῷ ἀκολασία. Οὐδεὶς οὖν ἔχων τι τῶν ἐναντίων τοῖς εἰρημένοις 


καλοῖς τῷ κυρίῳ ὑποτέτακται, ἀλλὰ παρὰ τὸν καιρὸν τῆς ἀκαθαρσίας 











ὑποτάσσεταί τις τῷ τῆς πορνείας πνεύματι, καταλιπὼν τὸ 


e 


ὑποτάσσεσθαι τῷ πνεύματι τοῦ σωφρονισμοῦ, οὐδὲ παρὰ τὸν καιρὸν ToO 











μίσους, ὀργῆς λόγους ἢ ἐπιθυμίας καὶ θυμοῦ λαλῶν ὑποτέτακταί τις τῷ 








νεύματι τῆς πραότητος. Διὰ τοῦτο ὁρῶντες ὅλον τὸν βίον ἡμῶν ἀγῶνα 





ὄντα περὶ ὑποταγῆς τῆς ἐν Χριστῷ ἢ τοῖς évav[44']rí(ots Χριστῷ 











ειραθῶμεν καὶ εὐχαῖς καὶ λόγοις καὶ παντὶ τρόπῳ ἀγωνίσασθαι, tva 





μήποτε μὲν τῷ διαβόλῳ καὶ τῇ κακίᾳ ὑποτασσώμεθα, πᾶσα δὲ πρᾶξις καὶ 





πᾶς λόγος καὶ πᾶς λογισμὸς ὑμῶν ἵνα φέρῃ τοὺς χαρακτῆρας τῆς πρὸς 
τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ ὑποταγῆς. 

Ἀλλὰ δεδόσθω ὅτι ὑποτέταγμαι τῷ κυρίῳ, τί ποιῶ περὶ τῶν 
προτέρων; ἐν δὲ τοῖς προτέροις οὐχ ὑπετασσόμην τῷ κυρίῳ, ὅτε 
ἡμάρτανον. Ὅτε ὑποτέταγμαι, παρακαλῶ, ἱκετεύω τὸν θεὸν περὶ τῶν 
προημαρτημένων. Οὐ πρότερον δὲ δεῖ περὶ ἁμαρτημάτων παρακαλεῖν 
ἢ ὑποταγέντα τῷ κυρίῳ καὶ ἀποστάντα τῆς ἁμαρτίας: ἔτι γὰρ ὄντα 
ἐν ἁμαρτίᾳ ἄφεσιν ἁμαρτημάτων αἰτεῖν πάνυ ἄλογόν ἐστιν. 


Πολλάκις μέμνημαι εἰρηκὼς" ὅτι πρέπουσα εὐχὴ περὶ ἁμαρτημάτων 





ΡΟΝ " — XN , , M 
TAPALTNOEWS ἐστιν, ὅταν δυνηθῇ λέγειν τῷ πάλαι ἀφεστηκέναι τῆς 


/ € 


ἁμαρτίας ὁ εὐχόμενος: μὴ μνησθῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίων». 





Ὑποτάγηθι οὖν πρῶτον τῷ κυρίῳ καὶ ὑποταγεὶς [44 καὶ μηκέτι 





* , ἥν LET \ x P 
ἁμαρτάνων ἐκέτευσον AUTOV! περὶ τῶν παρεληλυθότων. 
2. Μὴ παραζήλου ἐν τῷ κατευοδουμένῳ ἐν τῇ ὁδῷ αὐτοῦ, ἐν 


; ; : P X , "EE , 
ἀνθρώπῳ ποιοῦντι παρανομίαν. Τὰ συμβαίνοντα τοῖς ἀνθρώποις 


1." Cf. H76Ps 1,4 (f. 174") et adn. ad loc. ° Ps 78,884. ? Ps 36,74. * Ps 36,74. -- 2. *Ps 
36,7bc. παρανομίαν A: παρανομίας LXX. 


1. ὃ λαλῶν: λαλεῖν M || 1516 ἀλλὰ ... προτέρων : ἔστω δέ, φησίν, ὅτι ἤδη ὑπετάχθην᾽ 
τί ποιῶ περὶ τῶν προτέρων Nic-BV fr. 6 in Ps 36,7a, 3 || 18:5 οὐ... αὐτὸν : ἱκέτευσον αὐτόν, 
λέγων: μὴ μνησθῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίων. ὥστε οὐ πρότερον δεῖ περὶ ἁμαρτίας 
ἱκετεύειν, ἢ ὑποταγέντα τῷ κυρίῳ, τουτέστιν ἐκστάντα τῆς ἁμαρτίας. ἔτι γὰρ ὄντα ἐν 
ἁμαρτίαις ἄφεσιν ἁμαρτημάτων αἰτεῖν, πάνυ ἄλογόν ἐστι Nic-BV fr. 6 in Ps 36,7a,3-6. 
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διαγράφει. Πολλάκις γάρ, ἐὰν ἴδωμεν ἄδικον KATEVOSOUNEVOV kal τὴν 
νομιζομένην εὐτυχίαν εὐτυχοῦντα ἐν τῷ βίῳ, κινδυνεύομεν 


σκανδαλίζεσθαι περὶ τῆς παρανομίας καὶ λέγειν: “τί ὄφελος ἐκ τοῦ 





δίκαιον εἶναι; Θλίβονται οἱ δίκαιοι, οὗτος ἄδικος ὧν εὐτυχεῖ, οὗτος 


ἄδικος ὧν πλουτεῖ, δοξάζεται, μέγα δύναται. Κρεῖττον ἀρα ἐστὶν ἄδικον 
Y 





εἶναι τοῦ δίκαιον εἶναι"; Ταῦτα ai σαθραὶ πρὸς τὴν πίστιν λέγουσαι 





ψυχαὶ ἐπὶ τοῖς κατευοδουμένοις ἐν τῇ ὁδῷ αὐτῶν ἀνθρώποις ποιοῦσι 


παρανομίαν. 











Ἐπεὶ οὖν τούτων γινομένων καὶ λεγομένων ἐπὶ τοῖς παρανομοῦσι 
καὶ κατευοδουμένοις ἐν ταῖς ἀνομίαις αὐτῶν παραζηλώσεις γίνονται, 
Ξε x x 3 ^ , /, Li x x # N ^ + + 4 N 
ὁτὲ μὲν αὐτοῦ ἐκείνου, ὁτὲ δὲ τάχα kal τοῦ θείου: γίνεται γάρ τις Kal 


τοῦ θείου ζήλωσις κατὰ τὸ λεγόμενον παρὰ τῷ ἀπο[45]στόλῳ" καὶ κατὰ 





τὸ λεγόμενον ἐν τῇ μεγάλῃ τοῦ Δευτερονομίου ὠδῇ: ὅτι αὐτοὶ 





παρεζήλωσάν με ἐπ᾽ οὐ θεῷ". Γίνεται οὖν παραζηλωθῆναι τὸν κύριον ὑφ᾽ 
ἡμῶν. Μὴ κινήσωμεν τὸν θεὸν βλασφημοῦντες: δέον λογίσασθαι ὅτι ὁ 
αἰὼν οὗτος τούτων ἐστὶ τῶν μὴ ἐχόντων ἄλλην ἐλπίδα. 
Εὐτυχείτωσαν ἐν αὐτῷ καὶ ἐχέτωσαν τὰ νομιζόμενα ἀγαθά. 'O δὲ 
ἡμέτερος αἰὼν οὐκ ἔστιν οὗτος: εἰς ἄλλον αἰῶνα πλέομεν ζωῆς καὶ ἡ 
ἐλπὶς ἡμῶν ἑξῆς τούτῳ τῷ αἰῶνί ἐστιν. Καὶ οὐχ οἷόν τέ ἐστι τὰ 
ἀγαθὰ καὶ ἐν τούτῳ τῷ αἰῶνι ἔχειν καὶ ἐν ἐκείνῳ. Εἰ γὰρ ἐν τούτῳ 
τις ἔχει, ἐκεῖ κολαζόμενος ἀκούσεται: “ἀπέχεις τὰ ἀγαθά σου ἐν τῇ 
ζωῇ cov". Εἰ ἐνταῦθα μὴ ἔχων ἀγαθά, ἀκούσεται ὅτι ἀπέσχεν αὐτοῦ τὰ 
κακὰ ἐν τῷ αἰῶνι ἐκείνῳ“, Διὰ τοῦτο ὧδε παρακαλεῖται ὡς ὁ Λάζαρος: μὴ 
παραζήλου οὖν ἐν τῷ κατευοδουμένῳ ἐν τῇ ὁδῷ αὐτοῦ ἐν ἀνθρώπῳ 


ποιοῦντι παρανομίαν). 


2. Cf.ICor 10,22. *Dt 3221. *Cf.Lc 16,25. -- Cf. Orat XIX,2 (342,15-16): ὥσπερ 
yàp ἀπέσχεν ὁ κατὰ Λουκᾶν πλούσιος τὰ ἀγαθὰ Ev τῇ ἑαυτοῦ ἀνθρωπίνῃ ζωῇ διὰ τὸ 
ἀπεσχηκέναι ταῦτα οὐκέτι χωρῶν τυχεῖν αὐτῶν μετὰ τὸν ἐνεστηκότα βίον; HEz 1,2 
(322,21): Cerne pauperem in Euangelio: squalore et penuria premitur et postea in Abraham 
sinu requiescit. Recepit mala sua in uita sua; HLv XIV 4 (485,23). ° Ps 36,7bc. 


2. 5 μὴ μιμήσῃ, φησίν, εὐδαιμονίαν ἐκ παρανομίας ovykporovuévnv μηδὲ eis 
κακίαν ἐρεθίζου, κἂν ὁρᾷς TÓ«» κακὸν εὐοδούμενον ante δέον Nic-BV fr. 7 in Ps 36,7bc, 3- 
4 || 52 M + Nic-BV fr. 7 in Ps 36,7bc, 3-8 || 15 πλέομεν M: βλέπομεν Nic-BV fr. 7 in Ps 
36,7bc, 6, respicimus Ruf. (Prinzivalli, 82,24) ||? rà ἀγαθὰ καὶ ἀπέσχεν αὐτοῦ post αὐτοῦ 
scrips. et del. M. 
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3. Εἶτα περὶ τοῦ πάθους τοῦ rapáccovros οὐ τινὰ μέν, τινὰ δὲ οὐ, 
ἀλλὰ κινδυνεύω λέγειν [45] πάντας ἀνθρώπους παρὲξ τοῦ τελείου, 
ἐάν που εὑρεθῇ τις τέλειος, διδάσκων ὁ λόγος φησί: παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς 
καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν. Τῶν γὰρ παθῶν τινα μὲν οὐ πίπτει εἰς 
πολλούς, ἀλλὰ καὶ οἱ τυχόντες ἀπέβαλλον αὐτά, οἷον πολλὰ ἔργα 
ἀκολασίας ἰῶνται φαῦλοι, ἀλλὰ καὶ προκόπτοντες ἀποβεβλήκασι καὶ 
πολλὰ τὰ τῆς φιλαργυρίας, ὥστε εὑρεῖν τινα μὴ τέλειον μέν, 
ἀφιλάργυρον δέ. Ὁμοίως καὶ περὶ ἄλλων κακῶν ἔστιν εἰπεῖν. Τὸ δὲ 
μιαρὸν τοῦτο πάθος, ἡ ὀργή, ἐκκαίει καὶ τοὺς δοκοῦντας εἶναι 
φρονίμους. Διόπερ Σολομὼν ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγει: ὀργὴ ἀπόλλυσι 


καὶ φρονίμους". Μὴ θαύμαζε, φησίν, εἰ τὸν ἄφρονα, εἰ τὸν πονηρόν, εἰ τὸν 





ἄπιστον ἐκκαίει ὀργή, ἀλλὰ πολλάκις τὸν ἤδη φρόνιμον κινεῖ ὀργή. Καὶ 


” x ^ t ,΄ ^ ,ὔ ? ^ ? ^ PA 7 
ἔστι καὶ τοῦτο ἁμάρτημα τῶν φερόντων ets τὴν οἰκοδομὴν ξύλα, χόρτον, 





΄ "E ^ ER MP PIS \ a ἀδονιοςς \ B3 
καλάμην". Ἀνάγκη παῦσαι «ἀπὸ ὀργῆς» ἐπὶ τὸ πῦρ ἐκεῖνο, περὶ οὗ 

/ 5 4 4. ἃ 4 e / ^ e ^c D 
γέγραπται TO πῦρ αὐτὸ δοκιμάσει". Πάντως δῆλον ὅτι περιμενεῖ ἕως oU 
τὰ ξύλα τῆς ὀργῆς, ὁ [46 χόρτος τοῦ θυμοῦ, ἡ καλάμη τῶν λόγων τῶν 
ἀπὸ τοιούτων παθῶν κατακαυθῇ. Παῦσαι οὖν ἀπὸ ὀργῆς καὶ ἐγκατάλιπε 
θυμόν "- οἷον μὴ πληροφόρει αὐτὸν μηδὲ κινοῦ κατ᾽ αὐτόν, ἀλλὰ κατάλιπε. 


Ἡμεῖς δὲ τῶν λεγομένων καταφρονοῦντες καταλείπομεν μὲν τὴν 








πραότητα, οὐ καταλείπομεν δὲ τὸν θυμόν. Ἀρξώμεθα καὶ ἀπὸ τοῦ 





Δευτερονομίουξ, ἵνα κατὰ βραχὺ ὀλίγον ὀργιζόμενοι ἔλθωμεν καὶ ἐπὶ 





τόδε, εἰς τὸ ὀργίζεσθαι Em’ ὀλίγον κινούμενοι ὑπὸ θυμοῦ φθάσωμεν καὶ 
IN \ ^ , € ’ , ^ \ Z 3 [4 

ἐπὶ τὸ μηδαμῶς ταράσσεσθαι ὑπ᾽ αὐτοῦ. Mn παραζήλου οὖν, ὥστε 
πονηρεύεσθαι"- μὴ οὕτως εἰς ζῆλον κίνει τινά, ὥστε σε ἁμαρτάνειν καὶ 


πονηρεύεσθαι ἐκ τοῦ ἕτερον εἰς ζῆλον κινεῖν. 


3. * Ps 36,84. ^ Prv 15,1. — Cf. H75Ps 8 (f. 169); H81Ps 7 (f. 369"). “I Cor 3,12. @Ps 
36,8a. * I Cor 3,13. "Ps 36,8a. ? fort. Dt 13,18. " Ps 36,80. 


3.10 M + Nic-BV fr. 8 in Ps 36,8a |} "" οὐ τινὰ ... φρονίμους : τῶν yàp παθῶν τινα 
μὲν οὐ πίπτει εἰς πολλούς, ἀλλὰ kal οἱ τυχόντες ἀπέβαλον αὐτὰ προκόπτοντες. τὸ δὲ 
μιαρὸν τοῦτο πάθος, ἡ οργή, ἐκκαίει καὶ τοὺς δοκοῦντας εἶναι φρονίμους καὶ ταράσσει 
οὐ τινὰ μέν, τινὰ δὲ οὔ, ἀλλὰ κινδυνεύω λέγειν πάντας ἀνθρώπους παρὲξ τοῦ τελείου, 
ἐάν που εὐρεθῇ τις τέλειος Nic-BV fr. 8 in Ps 36,8a, 2-5 || ® προκόπτοντες ex Nic-BV fr. 8 
in Ps 36,8a,3 : προσκόπτοντες M || ^ ἀπὸ ὀργῆς suppl. || P περιμενεῖ : περιμεῖναι M. 
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4. Ὅτι ol πονηρευόμενοι ἐξολοθρευθήσονται, ol δὲ ὑπομένοντες τὸν 
κύριον αὐτοὶ κληρονομήσουσι τὴν γῆν ἃ. Φαίνεται ἐν οἷς ἔστιν ἡ πονηρία" 
ἴδιόν τι κακόν ἐστιν ἡ πονηρία παρὰ τὰς λοιπὰς ἁμαρτίας. ἔνθεν 
θαυμασίως ὁ λόγος ἄλλον μὲν εἶπε τὸν ἁμαρτωλόν, ἄλλον δὲ τὸν 
πονηρόν [f. 46. Σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ ἁμαρτωλοῦ καὶ 
πονηροῦ". Καὶ τὸν διάβολον οὐκ εἶπεν ἁπλῶς ἁμαρτωλὸν ἀλλὰ πονηρόν; 
ὁ γὰρ σωτὴρ διδάσκων εὔχεσθαι λέγει δεῖν ἡμᾶς ἐν τῇ εὐχῇ καὶ τὸ ῥῦσαι 
ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ“. Ὡρίσαντο δὲ τὴν πονηρίαν τινὲς οὐκ 
ἀγεννῶς εἶναι ἑκούσιον KaKomoLiav". Ἄλλο γάρ ἐστιν κατὰ ἄγνοιαν 
κακοποιεῖν καὶ ἄλλο οἱονεὶ νικώμενον, ἄλλο αὐτὸ τοῦτο θέλειν 
κακῶς ποιῆσαι᾽ ὅπερ ἐστὶν ἡ πονηρία, 8v ἣν καὶ ἐκεῖνος πονηρὸς 
λέγεται. Ἡμῖν οὖν ὀνειδίζων ὁ σωτήρ φησιν: εἰ οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὄντες 


οἴδατε δόματα ἀγαθὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν ἃ. Καὶ ἔγκειται ἡ καρδία 





τῶν ἀνθρώπων κατὰ τὸν ἐν τῇ Teveoeı θεὸν ἐπὶ τὰ πονηρὰ πάσας τὰς 
ἡμέρας. Ἀλλὰ οἱ πονηρευόμενοι ἐξολοθρευθήσονται, οἱ δὲ ὑπομένοντες 
ET RE 4 AO X mier δ 
τὸν κύριον αὐτοὶ κληρονομήσουσι yf ἔστιν τις ἄλλη γῆ, ἣ λέγεται 
, ᾽ / E / ? \ e N \ \ 9 7 ©, 
παρά τισιν ἀντίχθων. Ἐκείνη ἐστὶν ἡ κατὰ τὰς γραφὰς ἀγαθή, ῥέουσα 
A S /\,h ^ ε BR ? / ^ / / 
γάλα kai μέλι", ἣν ὁ σωτὴρ ἐπαγγέλλεται τοῖς πραέσι Aéyov: 


μακά[47Πριοι οἱ πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσι τὴν yfj. Τοῦτο οὐκ 





ἔστι γῆ ἀλλὰ Eepd, ὥσπερ πάλιν πρός τινα οὐρανόν, τοῦτο οὐκ ἔστι 

οὐρανὸς ἀλλὰ στερέωμα". Οἶδε γὰρ ὁ θεὸς διαφορὰν στερεώματος καὶ 
, AN A \ \ A KU EAS c T SON 2 / 3 

οὐρανοῦ ἢ οὐρανῶν, καὶ διαφορὰν ξερᾶς καὶ γῆς. Ἐπὶ τὴν ἐπαγγελίαν οὖν 


, 3 ^ * ^ , , / 3 , ^ \ x ’ x 
σπεύδομεν ἀληθινοῦ οὐρανοῦ, ouk ἐπίκλην οὖν οὐρανοῦ, TO de ἀληθὲς 





στερεώματος: οὐδὲ ἐπίκλην γῆς, τὸ δὲ ἀληθὲς οὔσης ξερᾶς. 


4. * Ps 36,9. ^ Ps 9,36. * Mt 6,135. — Cf. Orat XXIX,1 (381,23-27). * Cf. CMt XIL,A 
(72,22-23): Kal πονηρὰν μὲν εἶπεν αὐτοὺς γενεὰν διὰ τὴν ἀπὸ τοῦ πονηροῦ ποιότητα εἰς 
αὐτοὺς ἐγγενομένην (ἔστι δὲ ἡ πονηρία ἑκούσιος κακοποιΐα). *Mt 7,11. 'Gn 6,5. ὃ Ps 
36,9. ^ Cf. Ex 3,8; Dt 26,8. !Mt 5,5. ’Gn 1,9. *Gn 1,8. 


4. *'? M + Nic-BV fr. 9 in Ps 36,8b-9a ||? ἴδιόν τι κακόν : ἴδιον μέντοι κακόν Nic-BV 
fr. 9 in Ps 36,8b-9a, 3 ||’ ἀγεννῶς : ἀγενῶς M || [ἄλλο αὐτὸ : kal ἄλλο αὐτὸ Nic-BV fr. 9 in 
Ps 36,8b-9a, 6-7 || 1} ἐκεῖνος : ὁ διάβολος Nic-BV fr. 9 in Ps 36,8b-9a, 7 || ^nácas τὰς 
ἡμέρας post ἡμέρας rep. et del. M. 
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Τίνες δὲ κληρονομήσουσι γῆν; Οἱ ὑπομένοντες τὸν κύριον... 
Ὑπομένομεν «κύριον» τάχα ὄντα καὶ ὑπομονήν. Γέγραπται yáp: καὶ νῦν 


/ e 


e ΄ DE ^ m ve ’ ve \ Tn 
τίς ἡ ὑπομονή μου; Οὐχὶ κύριος "; Kal ὥσπερ ἐστὶ ὁ σωτὴρ σοφία", 





ἔστι δὲ καὶ λόγος", ἔστιν εἰρήνη», ἔστι δικαιοσύνη, οὕτως ἐστὶ καὶ 
ὑπομονή. Καὶ μετοχῇ αὐτοῦ δίκαιοι γινόμεθα, μετοχῇ αὐτοῦ 
εἰρηνεύομεν, μετοχῇ αὐτοῦ σοφοὶ γινόμεθα: οὕτως καὶ μετοχῇ αὐτοῦ 





ὑπομένομεν. Ἔχωμεν οὖν τὴν μετοχὴν παντὸς τοῦ σώζοντος τοῦ 
Χριστοῦ, ἀφ’ οὗ ἀρύεσθαι ἔστι καὶ λαμβάνειν καὶ ὑπομονὴν καὶ 
δικαιοσύνην καὶ σοφίαν καὶ πάντα ἃ λέγεται εἶναι κατὰ τὰς γραφὰς 
[47] ὁ Χριστὸς τοῦ θεοῦ. Ἐνταῦθα οὖν φησιν: οἱ δὲ ὑπομένοντες τὸν 


Κύριον, αὐτοὶ κληρονομήσουσι γῆν". 





᾽ A Y 3 n € % S: 3 ^ , 2 jj x s 
5. EiTa μυστήριον ἔτι ἐπιφέρει ὑπὲρ τὰς ἐμὰς ἀκοάς, ὑπὲρ τὴν 








, ^ ^ € Ἂς o , x ^ x ἐς » x + 
ἐμὴν γλῶσσαν, ὑπὲρ τὸν ἐμὸν νοῦν. Kal φησί τι etre περὶ πάντων 


t E ^ y, NOE LN t ^ ^ S ἕ ^a Z ε 
ἁμαρτωλῶν, εἴτε περὶ ἐνὸς ἁμαρτωλοῦ. Διὸ καὶ évikOs* λέγεται ὁ 





ε _ \ “ 7 317 ' τι Nu oZ e cv A4 .b s / 
ἁμαρτωλὸς ὅτι Kal ἔτι ὀλίγον kai ov ur) ὑπάρξῃ ὁ ἁμαρτωλός ὃ. Ὀλίγον 


γὰρ τὸ ἀπὸ τοῦ ἐνεστηκότος χρόνου ἐπὶ τὴν συντέλειαν καὶ ἐπὶ τὸ μετὰ 





τὴν συντέλειαν κολάζον πῦρ τοὺς ἁμαρτωλούς, ὅπερ ποιήσει μηκέτι εἶναι 
ἁμαρτωλόν. Πῶς μηκέτι εἶναι ἁμαρτωλόν; Ὁ δυνάμενος ἐξεταζέτω", 
Πλὴν ἔτι ὀλίγον καὶ οὐ μὴ ὑπάρξῃ ἁμαρτωλὸς καὶ ζητήσεις τὸν 
»r 3 ^ M , ^ v d 3 / e Lj ἧς Fi m P4 
τόπον αὐτοῦ kai οὐ μὴ εὕρῃς *. Ob μόνον ὁ ἁμαρτωλὸς οὐχ ὑπάρξει, 
ἀλλ᾽ οὐδὲ ὁ τόπος τοῦ ἁμαρτωλοῦ ἔσται. Ἔστι δὲ τίς τόπος ἁμαρτωλοῦ; 


Τὰ παρερχόμενα: ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρελεύσονται μετὰ τῆς ἁμαρτίας 





τῆς παρερχομένης, καὶ ὁ τόπος τοῦ ἁμαρτωλοῦ παρελεύσεται καὶ οὐκέτι 


4.!Ps 36,90. πὶ Ps 38,8. " Cf. I Cor 1,24.30. ο Cf. Io 1,1. ?Cf. Eph 2,14. * Cf. I Cor 
1,30. "Ps 36,90. — 5. * Cf. HI5Ps L1 (f. 2); H77Ps IV,9 (f. 257°). ® Ps 36,10a. * Cf. H76Ps 
IIL1 (f. 194); H77Ps V3 (f. 266): ὁ δυνάμενος συνεξεταζέτω; ΟΜ! XIL28 (132,1-2); 
Χν,20 (409,15-16); CC VIIL32 (247,21-22); Hler XX,9 (194,14). * Ps 36,10. 


4. ? κύριον suppl. cf. Ruf. (Prinzivalli, 90,39) || ^^ M + Nic-BV fr. 10 in Ps 36,9b || 
7 γέγραπται... Χριστὸς : ὥσπερ δέ ἐστιν ὁ σωτὴρ σοφία, λόγος, εἰρήνη kal δικαιοσύνη, 
οὕτως καὶ ὑπομονή. γέγραπται yáp: καὶ νῦν τίς ἡ ὑπομονή μου; οὐχὶ κύριος; ἀφ᾽ οὗ 
ἀρύεσθαί ἐστι καὶ λαμβάνειν πάντα, ἃ λέγεται εἶναι κατὰ τὰς γραφὰς ὁ Χριστός. ὡς 
γὰρ μετοχῇ αὐτοῦ δίκαιοι γινόμεθα καὶ σοφοὶ kal εἰρηνέυομεν, οὕτως καὶ μετοχῇ αὐτοῦ 
ὑπομένομεν. ἡσύχαζε οὖν ὑπομένων καὶ ἐκδεχόμενος τὸν θεὸν μὴ ταραττόμενος τοῖς 
παροῦσι Nic-BV fr. 10 in Ps 36,9}, 2-6 ||"? τοῦ Χριστοῦ: τὸν Χριστόν M. 
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ἔσται [48] ὁ οὐρανὸς δὲ kal ἡ γῆ παρελεύσονται, ἀλλὰ οἱ λόγοι μου o) μὴ 


΄ έ , 3 N \ \ A v \ 
παρελεύσονται". Σπεύδωμεν οὖν ποιεῖν τὰ μὴ mapeAevoópeva, ἵνα μὴ 





μετὰ τῶν παρερχομένων καὶ αὐτοὶ παρέλθωμεν. Ἐὰν γὰρ ποιῶμεν τὴν 


παρερχομένην ἁμαρτίαν, παρελευσόμεθα: ἐὰν δὲ ποιῶμεν τὴν μὴ 





αρερχομένην δικαιοσύνην, οὐ παρελευσόμεθα, ἀλλὰ μενοῦμεν μετὰ τῆς 


μενούσης δικαιοσύνης. Ποιοῦμεν οὖν ἤτοι «τὰ» παρερχόμενα aj τὰ μὴ 











αρερχόμενα» καὶ αὐτοὶ ἑαυτοῖς αἴτιοί ἐσμεν τοῦ παρελεύσεσθαι ἢ τοῦ 
^ 3 ,ὔ{ ^ t "4 $ x v % P4 3 hy 
un παρελεύσεσθαι. Ti ποιεῖ ὁ θεός, ἐὰν ἔχωμεν TA παρερχόμενα; Οὐχὶ 
ἐρεῖ ἡμῖν: μὴ οὐκ ἰσχύει ἡ χείρ μου τοῦ σῶσαι, ἢ ἐβάρυνα τὸ ovs μου τοῦ 
᾽ ^ D \ ec z [20 ^ ἂν ἃ / ? ^ τ Su Su ἢ 
εἰσακοῦσαι; Ἀλλὰ al ἁμαρτίαι ὑμῶν διιστῶσιν Ava μέσον ἐμοῦ Kal vuov'. 
Ζητήσεις οὖν τὸν τόπον αὐτοῦ καὶ οὐ μὴ εὕρῃ ςἕ. 
Ἔστι τινὰ κτίσματα, ἃ γέγονε διὰ τὴν ἁμαρτίαν, καὶ ἔστι τινὰ 
3 3 
δημιουργήματα, ἃ γέγονε διὰ τὴν ἁμαρτίαν τοῖς καθαροῖς ἀπὸ 
t / ^ rà x = Ἄς, ^ ^ ? Li + ^ s 
ἁμαρτημάτων. Μὴ θαυμάσῃς: καὶ ἐπὶ τῆς γῆς εἰσιν ἁμαρτωλοί. Τοῦτο τὸ 
, , v. / \ H A IX v ^ 
στερέωμα γέγονεν, ἵνα χωρίσῃ τὰ ἁμαρτήματα ἀπὸ [48] τῶν 
δικαιωμάτων. Οὕτως ἐγὼ ἀκούω τοῦ γενηθήτω στερέωμα ἐν μέσῳ τοῦ 
ὕδατος καὶ ἔστω διαχωρίζον ἀνὰ μέσον ὕδατος καὶ ὕδατος, τοῦ ἐπάνω 
τῶν οὐρανῶν " καὶ αἰνοῦντος τὸν θεὸν ἀναμαρτήτου, καὶ τοῦ ὕδατος τοῦ 
"4 ^ ^ > ^ Ju ^ s "ov , ^N e ^ ξ 3r i x 
κάτω τοῦ στερεώματος τοῦ οὐρανοῦ, πρὸς ὃ ὕδωρ ἐστὶ ἡμῖν ἡ maAn. Kal 


βλέπει τὰ μὲν ὕδατα τὸν θεόν: αἱ δὲ ἄβυσσοι, τὸ πλῆθος τοῦ ὕδατος, οὐ 





βλέπει τὸν 0cóvl. Γέγραπται yáp: εἴδοσάν σε ὕδατα, ὁ θεός, εἴδοσάν σε 
ὕδατα καὶ ἐφοβήθησαν, ἐταράχθησαν ἄβυσσοι". Οὐ γὰρ ἔχουσιν εἰρήνην 
ai ἄβυσσοι, ὧν ἐπάνω σκότος ἦν, κατὰ τὸ εἰρημένον καὶ σκότος ἐπάνω 
τῆς ἀβύσσου,, εἰς ἣν ἀπέρχεται τὰ δαιμόνια ὡς εἰς οἰκεῖον τόπον τῷ 
εἶναι τεταραγμένα καὶ ταραχῆς τυγχάνειν ποιητικά. Παρεκάλουν γὰρ 


Y S LLL ΠΕ nde rry , dn 
tva μὴ ἐπιτάξῃ αὐτοὺς eis τὴν ἄβυσσον ἀπελθεῖν". 


5, * Mt 24,35: Ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρελεύσεται, οἱ δὲ λόγοι μου οὐ μὴ παρέλθωσιν 
NTG. [15 59,1-2: Μὴ οὐκ ἰσχύει ἡ χεὶρ κυρίου τοῦ σῶσαι; ἢ ἐβάρυνεν τὸ οὖς αὐτοῦ τοῦ μὴ 
εἰσακοῦσαι; ἀλλὰ τὰ ἁμαρτήματα ὑμῶν διιστῶσιν ἀνὰ μέσον ὑμῶν καὶ τοῦ θεοῦ 1.ΧΧ. 
*Ps 36,100. ^ Gn 1,6-7: Γενηθήτω στερέωμα ἐν μέσῳ τοῦ ὕδατος καὶ ἔστω διαχωρίζον 
ἀνὰ μέσον ὕδατος καὶ ὕδατος. καὶ ἐγένετο οὕτως. καὶ ἐποίησεν ὁ θεὸς τὸ στερέωμα, 
καὶ διεχώρισεν ὁ θεὸς ἀνὰ μέσον τοῦ ὕδατος, ὃ ἦν ὑποκάτω τοῦ στερεώματος. καὶ ἀνὰ 
μέσον τοῦ ὕδατος τοῦ ἐπάνω τοῦ στερεώματος LXX. ! Cf. Eph 6,12. !Cf. H76Ps 1Π,1 (ff. 
194" 195: 195"). * Ps 76,17. ! Gn 1,2. "Cf. Lc 831. 


^ 


5.5 τὰ suppl. || “7 1j τὰ μὴ mapepxöpeva suppl. || " διαχωρίζον: διαχωρίζων M. 
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6. Οἱ δὲ πραεῖς κληρονομήσουσι γῆν". Tots ἀπὸ τοῦ Οὐαλεντίνου" 
καί τινων αἱρέσεων οἰομένοις τὸν σωτῆρα λέγειν τὰ μὴ εἰρημένα ἐν 
τοῖς παλαιοῖς γράμμασι, καὶ τοῦτο ἐμά[49θομεν ἀπό τινος τῶν 
πρεσβυτέρων προσφέρειν εἰς ἔλεγχον αὐτῶν τῇ διδασκαλίᾳ. Τὸ γὰρ 
εἰρημένον ἐν τῷ εὐαγγελίῳ, τὸ μακάριοι οἱ πραεῖς", ὅρα τίνα τρόπον τὸ 
πρότερον εἴρητο «διὰ Δαυὶδ» ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ πνεύματος, ὅπερ ἦν καὶ ἐν 
τῷ Χριστῷ. Τὸ γὰρ ἅγιον «πνεῦμα» ἦν καὶ πάλαι, ὕστερον ἐν τῷ σωτῆρι 
ἡμῶν. Οἱ πραεῖς φησιν κληρονομήσουσι γῆν". Προστίθησι δὲ τῷ 
γεγραμμένῳ ἐν τῷ Εὐαγγελίῳ ἡ προφητεία: οὐ γὰρ μόνον 
κληρονομήσουσι γῆν οἱ πραεῖς, ἀλλὰ καὶ κατατρυφήσουσι ἐπὶ πλήθει 
εἰρήνης". Οἱ μὲν οὖν σωματικοὶ καὶ γήϊνοι καὶ σάρκινοι ἄνθρωποι 


κατατρυφάτωσαν ἐν τοῖς μέθην ποιοῦσι, καὶ κατατρυφάτωσαν ἐν 





ώμασι τοῖς καταργουμένοις κοιλίᾳ τῇ καταργουμένῃ οὐ θέλοντες 
ρωμ pyoup. ı m pyoupevr 





dS f ^ € ^ v / , x ^ / T 
οὐδέπω καταργεῖν, οἱ de ἅγιοι KATATPUbATWOAV, ἀντὶ τρυφῶν τούτων ὧν 





κατεφρόνησαν, ἐπὶ πλήθει εἰρήνηςξ. Ἔστι γὰρ εἰρήνη τρυφὴ καὶ εἰρήνη 





οὐκ ὀλίγη ἀλλὰ πλῆθος εἰρήνης, ὅπερ ἐπαγγέλλεται ὁ λόγος εἶναι ἐν ταῖς 





ἡμέραις ταῖς τοῦ Χριστοῦ. Καὶ πλῆθος γὰρ εἰρήνης ἔσται ἐν ταῖς 





ἡμέραις Χριστοῦ, ἕως οὗ [49] ἀνταναιρεθῇ ἡ σελήνη". Καὶ 
κατατρυφήσουσιν οὖν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης: οἱ ἀκούσαντες τοῦ παῦσαι ἀπὸ 
ὀργῆς καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν 1: oí γὰρ πραεῖς κληρονομήσουσι τὴν γῆν 
καὶ κατατρυφήσουσιν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης". Καὶ εἰδέναι χρὴ ὅτι κατὰ 
διάμετρον ἐναντία ἀλλήλοις εἰσὶ πραότης καὶ ὀργή. Ὅπου ὀργή. 
οὐδαμῶς ἐκεῖ πραότης, ὅπου πραότης, οὐδαμῶς ἐκεῖ ὀργή ὅπου οὖν 
πραότης, ἐκεῖ τρυφὴ τοῦ πλήθους τῆς εἰρήνης". Κατατρυφήσουσι γὰρ ot 





πραεῖς" κληρονομοῦντες τὴν εἰρήνην, καὶ κατατρυφήσουσιν οἱ πραεῖς 
κληρονομοῦντες τὴν γῆν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης". 


6. * Ps 36,118. ^ Cf. H36Ps ΠΙ,11 (f. 66"); IV,A (f. 82); H73Ps 11,6.7 (ff. 137:- 1385; 
H77Ps Ν,7 (f. 271); VIL (f. 298"); VIIL6 (f. 308°); IX,5 (f. 324°); H80Ps 11,6 (f. 354"). * Mt 
5,5. * Mt 5,5. * Ps 36,11b. ' Cf. I Cor 6,13. ® Ps 36,110. ^ Ps 71,7. ! Ps 36,110. ? Ps 36,8a. * Ps 
36,11b. !Ps36,11b. " Ps 36,110." Ps 36,11b. 


6. 3 M 4 Nic-BV fr. 11 in Ps 36,11a 1} 3 ois... οἰομένοις : οἱ... οἰόμενοι Nic-BV fr. 11 in 
Ps 36,11a, 2 || ?rwov αἱρέσεων M Nic-BV, fr. 11 in Ps 36,11a Alex.11 Palat. gr. 247 Goth. I 77 : 
τινων ἑτέρων Venet. 536, ceteros haereticos Ruf. (Prinzivalli, 96,2) || *5ka τοῦτο... γῆν : ἐντεῦθεν 
ἐλεγχέσθωσαν, ἀκούοντες ὅτι μακάριοι πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσι τὴν γῆν. εἴρητο 
γὰρ τοῦτο καὶ πρότερον διὰ Δαυὶδ ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ πνεύματος Nic-BV fr. 11 in Ps 36,11a, 3-5 || 
ὁδιὰ Δαυὶδ suppl. ex Nic-BV fr. 11 in Ps 36,11a, 4, per Dauid Ruf. (Prinzivalli, 96,9) || " πνεῦμα 
suppl. |"? M + Nic-BV fr. 12 in Ps 36,11a ||? ἐναντία : δὲ Nic-BV fr. 12 in Ps 36,11a, 4 || yàp ante 
ὀργήξ add. Nic-BV fr. 12 in Ps 36,11a,4 ||? καὶ ante ὅπου" add. Nic-BV fr. 12 in Ps 36,11a, 4. 
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7. Εἶτα παρατηρήσεται ὁ ἁμαρτωλὸς τὸν δίκαιον καὶ βρύξει 
ἐπ᾿ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας αὐτοῦ". Ὥσπερ πέφυκεν ἐναντία εἶναι σκότος 
καὶ φῶς, οὕτως ἁμαρτωλὸς τῷ δικαίῳ. Καὶ ἐὰν ἴδῃς ποτὲ μισούμενον 
τὸν δίκαιον, μὴ ὄκνει λέγειν περὶ τοῦ μισοῦντος αὐτόν, ὡς ἔστιν 
ἁμαρτωλός, ἐὰν ἴδῃς διωκόμενον τὸν καλῶς νοοῦντα, μὴ ὄκνει λέγειν 


περὶ τοῦ διώκοντος [507 ὅτι τάχα οὐ μόνον ἐστὶν ἁμαρτωλὸς ἀλλὰ καὶ 





πονηρός. 
Παρατηρήσεται γὰρ ὁ ἁμαρτωλὸς τὸν δίκαιον: καὶ παρατηρῶν 
αὐτόν, βρύξει ἐπ᾽ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας αὐτοῦ". Τὸ βρύξει τοὺς ὀδόντας οὐ 


πάντως ἐπὶ τοῦ σώματος ἀκουστέον, εἰ καί ποτε δυνατὸν τοῦτο γενέσθαι 








^ t ^ ^ ^ + , » 4 ,ὔ x ^ 
τῷ ἁμαρτωλῷ κατὰ τοῦ δικαίου: ἐνθυμήματα πονηρά, δόλον, καὶ σιωπὴν 





μὲν ἀπὸ φωνῆς, κραυγὴν δὲ ἐν τῇ καρδίᾳ λογιζομένην κατὰ τοῦ δικαίου 


Low. κ« E gt EDAD: fn M 
πονηρά, ὅρα ὅτι πληροῦται TO βρύξαι ἐπ᾽ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας αὐτοῦ". 





Ἀλλὰ ἐὰν ταῦτα ποιῇ κατὰ τοῦ δικαίου ὁ ἁμαρτωλός, ὁ κύριος 





2 Z , + v * v v * e P4 , ^d L4 ^ 

ἐκγελάσεται αὐτόν, ὅτε προβλέπει ὅτι ἥξει ἡ ἡμέρα αὐτοῦ “- βλέπει yàp 
X e L4 ^ € ^ , L4 vu 3 LA ε / e 

τὴν ἡμέραν τοῦ ἁμαρτωλοῦ ἐλευσομένην, ὅτι οὐκέτι ὑπάρξει ὁ 


ἁμαρτωλός", 


7.:Ps 36,12. ®Ps 36,12. °Cf. Ps 36,120. *Ps 36,13. * Cf. Ps 36,10a. 


7.?5 M + Nic-BV fr. 13 in Ps 36,12-1, 5-8 || ? ἐντεῦθεν μανθάνομεν ὅτι ante ὥσπερ 
add. Nic-BV fr. 13 in Ps 36,12-1, 5 || &vavria Nic-BV fr. 13 in Ps 36,12-1, 5 Alex 11 
Palat.gr.247: ἐν ἁμαρτίᾳ M, ἐναντίον Goth I 77 Venet 536 || * ὁ ante ἁμαρτωλὸς add. Nic- 
BV fr. 13 in Ps 36,12-1, 5 || otv post ἐὰν add. Nic-BV fr. 13 in Ps 36,12-1, 6||^óg : ὃς MI ^ 
ποιῇ: ποιεῖ M. 
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8. Ῥομφαίαν ἐσπάσαντο oí ἁμαρτωλοί, ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ 
καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα". Οὐ γὰρ πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ ἔχουσι 
ῥομφαίαν σωματικήν, ἀλλὰ μήποτε ὥσπερ ἔστι τις πανοπλία θεοῦ καὶ 
θώραξ δικαιοσύνης" καὶ λέγεται μάχαιρα τοῦ πνεύματος “ καὶ Hupel50']ös 
τῆς πίστεως", οὕτως ἔστι τις πανοπλία τοῦ διαβόλου, ἣν ἐνδέδυται ὁ 
t \ Y "TS \ \ " ^ ^ 2 / [NP 
ἁμαρτωλὸς ἄνθρωπος. Ἰδὼν δὲ τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ, avr(0es EKACTW 


ΓΝ g " " n RP z $ " Ἢ 
ὀνόματι ὅπλου τῆς πανοπλίας τοῦ θεοῦ τὸ ἐναντίον, ἵνα ἴδῃς τὴν 





πανοπλίαν τοῦ διαβόλου, καὶ κατανοήσεις ἀμφοτέρους τοὺς στρατιώτας, 





τὸν τοῦ θεοῦ καὶ τοῦ διαβόλου, ἐνδύσασθαι τὸν θώρακα [τῆς 





δικαιοσύνης]. Ὁ θώραξ τῆς δικαιοσύνης ἀπὸ τῆς πανοπλίας ἐστὶ τοῦ 





θεοῦ: ἔστι τις καὶ θώραξ ἀδικίας [καὶ ἁμαρτωλός]. Καὶ ἔστι τις 





περικεφαλαία σωτηρίου', ἐνδέδυται καὶ ὁ ἁμαρτωλὸς περικεφαλαίαν 
ἀπωλείας. Ἔστι τις ἑτοιμασία τοῦ εὐαγγελίου ὃ, ἔστι τις ἐκ τοῦ 
, Y h e ’ 5 ^ PEE ’ ’ ve n ^ 

ἐναντίου", Ot πόδες αὐτῶν eT? ἀδικίαν τρέχουσι Kal ὑπόδημα δῆλον 





ὅτι ἑτοιμότατον εἰς τὴν ἁμαρτίαν. Ἔστι τις θυρεὸς πίστεως, ἔστι τις 








καὶ θυρεὸς ἀπιστίας. Οὕτως ἔστι τις μάχαιρα τοῦ πνεύματος", ἔστι τις 
καὶ μάχαιρα τοῦ πονηροῦ πνεύματος: ταύτην ἐσπάσαντο οἱ 





ápaproAoé. Ἀπορρίψωμεν τὰ ὅπλα τῆς ἁμαρτίας καὶ ἀναλάβωμεν τὰ 





ὅπλα τῆς δικαιοσύνης, τὰ δε[51Πξιὰ καὶ ἀριστερά, ὡς ὠνόμασέ που ὁ 


PENA 


ἀπόστολος ὅπλα ἀδικίας". 





Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί": ὅτι πρόχειρον ἔχουσι 
τὴν ἁμαρτίαν καὶ ἕτοιμοί εἰσιν ἐπὶ τὸ ποιῆσαι αὐτήν: οὐ 
κρύπτοντες ἐν τῷ κολεῷ τῆς ἁμαρτίας τὴν ῥομφαίαν τοῦ πονηροῦ 


πνεύματος, τότε ῥομφαίαν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί", Οὕτως καὶ 


8. *Ps 36,14a-c. ^Eph 6,11.13. * Eph 6,14. * Eph 6,17. * Eph 6,16. * Eph 6,17; I Th 
5,8. * Eph 6,15. ^ Cf. H77Ps VILS (f. 293”). ! Eph 6,17. JPs 36,14a. * Rm 6,13. ' Ps 36,14a. 
m Ps 36,14a. 


8.?? M + Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 5-7 || *$ ἣν ἐνδέδυται ὁ ἁμαρτωλὸς ἄνθρωπος : 
ἣν ὁ αὐτοῦ στρατιώτης ἐνδέδυται Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 5-6 || *'? τῆς δικαιοσύνης 
secl. || " καὶ ἁμαρτωλός secl. || 1.18 θώραξ... ἁμαρτωλοί : τὸν θώρακα τῆς ἀδικίας, τὴν 
περικεφαλαίαν τῆς ἀπωλείας, τὸν θυρεὸν τῆς ἀπιστίας, τὴν μάχαιραν τοῦ πονηροῦ 
πνεύματος, ἣν σπᾶται ὁ ἁμαρτωλός, οὗ οἱ πόδες ἐπ᾽ ἀδικίαν τρέχουσιν. ἔστι τις 
ἑτοιμασία τοῦ εὐαγγελίου, ἔστι καὶ ὑπόδημα ἑτοιμότατον εἰς τὴν ἁμαρτίαν Nic-BV fr. 
14 in Ps 36,14, 6-9. || 3:6 *- 9 ῥομφαίαν... θυρεῷ : ἐνταῦθα οὖν ῥομφαίαν ἐσπάσαντο: ὅτι 
πρόχειρον ἔχουσι τὴν ἁμαρτίαν καὶ ἕτοιμοί εἰσιν ἐπὶ τὸ ποιῆσαι αὐτὴν οὐ κρύπτοντες 
ἐν τῷ κουλεῷ τῆς ἁμαρτίας τὴν ῥομφαίαν τοῦ πονηροῦ πνεύματος. βέλος τῶν δικαίων 
Χριστός ἐστιν Ἰησοῦς: ἔθηκας ὡς βέλος ἐκλεκτόν. ὁ λόγος τῶν ἁμαρτωλῶν βέλος ἐστίν 
ἁμαρτίας ἰὸν ἔχον: τιτρώσκει τὸν μὴ καθωπλισμένον τῷ τῆς πίστεως θυρεῷ Nic-BV fr. 
14 in Ps 36,14, 9-13. 
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ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν". Καὶ oi δίκαιοι ἔχουσι τόξον, ἔχουσι βέλη, Kal τὸ 
μὲν βέλος αὐτῶν Χριστός ἐστιν Ἰησοῦς: ἔθηκά σε ὡς βέλος 
ἐκλεκτόν». Ὅμως βέλη ἔχουσι καὶ οἱ ἁμαρτωλοί: ὁ λόγος αὐτῶν βέλος 
ἐστίν, ἁμαρτίας ἰὸν ἔχει, τιτρώσκει τὸν μὴ καθωπλισμένον. Ἐὰν 
δυνηθῇ κατ᾽ ἐμοῦ τὸ βέλος τοῦ ἁμαρτωλοῦ, δῆλον ὅτι οὐκ ἐχρησάμην τῷ 
τῆς πίστεως θυρεῷ». 

Ἐνέτειναν οὖν τόξον αὐτῶν τοῦ καταβαλεῖν πτωχὸν Kal πένηταϊ. 
Οἴδασιν οἱ ἁμαρτωλοὶ ὅτι οὐ δύνανται καταβαλεῖν πλούσιον. Διὰ 
τοῦτο τὴν ἀρχὴν οὐδὲ ἐπιβάλλουσιν αὐτῷ, ἀλλ᾽ ἡ πᾶσα ἐπιβουλή 
ἐστιν κατὰ τοῦ πτωχοῦ, ὥσπερ καὶ ὁ λέων ὁ ἐνεδρεύων ἐνεδρεύει τοῦ 
ἁρπάσαι πτωχόν". Διὰ τοῦτο ἐπεὶ λύτρον ἀνδρὸς [51 ψυχῆς ὁ ἴδιος 
πλοῦτος, πτωχὸς δὲ οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήν", πλουτήσωμεν «ἐν» λόγῳ', 
ἐν σοφίᾳ, ἐν ἔργοις ἀγαθοῖς", ἀπορρίψαντες τὸν πλοῦτον τῆς 


t ar [4 v X 3 / LA 3 Ἂς ^ ^ 
ἁμαρτίας, tva ἄτρωτοι Kal ἀνεπιβούλευτοι γενώμεθα ἀπὸ τῶν βελῶν ToO 





δὲ , , ze a US BEN _ 
πονηροῦ, σβεννυμένων πάντων EV τῷ τῆς πίστεως θυρεῷ", διὰ Χριστοῦ 








Ἰησοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. Ἀμήν. 


8." Ps 36,140. ?Is 49,2. -- Cf. H76Ps III, 5 (f. 203'). ? Cf. Eph 6,16. 3 Ps 36,14b-c. "Ps 
9,30ab. ?Prv 13,8. 'Cf. 1 Cor 1,5. "IL Cor 9,8. "Cf. Eph 6,16. 


8. FB οἴδασιν... ἀγαθοῖς : ol6acw ὅτι οὐ δύνανται καταβαλεῖν πλούσιον 
πλουτοῦντα ἐν σοφίᾳ, ἐν ἔργοις ἀγαθοῖς. διὰ τοῦτο τὴν ἀρχὴν οὐδὲ ἐπιβάλλουσν αὐτῷ, 
ἀλλ᾽ ἡ πᾶσα ἐπιβουλή ἐστι κατὰ τοῦ πτωχοῦ Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 13-15 || ^ ἐν suppl. 
(cf. 1 Cor 1,5). 
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NES oy RU dece ree ἢ 
Εἰς τὸν τριακοστὸν ἕκτον «αλμὸν» ὁμιλία y 


1. Προλαβόντες πρώην ἐλέγομεν" περὶ τῆς ῥομφαίας καὶ τῶν τόξων" 





DT - ἜΝ ͵ * e πώτ ιν , " 
τοῦ ἀσεβοῦς Kal περὶ τῆς πανοπλίας τοῦ θεοῦ“, kai ὅτι πάντες ἄνθρωποί 





εἰσι καθωπλισμένοι, πάντες δὲ ἄνθρωποι. Νῦν γὰρ προστίθημι τὸ ἐλλιπὲς 





21275 Ja εν / ^ t / x ^ ἧς ^ d 
τῷ λόγῳ. ot ἤδη δυνάμενοι μὴ ἁμαρτάνειν Kal κατορθοῦν — TA yàp παιδία 
͵ Δ 


οὔτε πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ χρῆται οὔτε πανοπλίᾳ τοῦ διαβόλου -- οἱ δὲ ἐν τῷ 


λέγειν καὶ πράττειν καὶ διανοεῖσθαι ἤδη ἁμαρτάνοντες ἢ τὸ καθῆκον 




















νοοῦντες καὶ ἐπιτελοῦντες αὐτό, οὗτοι πάντως ἔχουσιν ἁμαρτάνοντες 





μὲν τὴν πα[52]νοπλίαν τοῦ διαβόλου καὶ τὰ ὅπλα τῆς ἀδικίας, καλῶς δὲ 








ens 5 \ ῃ ^ Ad. N \ 2.3 , / 
πράττοντες τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ“. Ἦν δὲ kal κατ᾽ ei6os εἰρημένον 


p] ΡΞ , PS , T AS des nue n , 0s 
ἕκαστον τῶν EV τῇ πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ, ἀφ᾽ ov τῷ λόγῳ μεταβαίνομεν ἐπὶ 


τ 














τὸ διαστείλασθαι τίνα ἔστιν ἐν τῇ πανοπλίᾳ τοῦ διαβόλου ἐκ τῶν 
«ἐναντίων» καθ᾽ ἕν. 
e ΄ 3 ? Z e.g % Ἀ ἢ Z \ \ 
Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο oi ἁμαρτωλοί: καὶ eAaußävonev TA περὶ 
^ e + ^ t ^ x ^ + ^ f Y 
τῆς ρομφαίας τῶν ἁμαρτωλῶν Kal τῆς μαχαίρας τῶν δικαίων. Ἔλεγεν 
γοῦν ὁ ἀπόστολος: καὶ τὴν μάχαιραν τοῦ πνεύματος, ὅ ἐστι ῥῆμα θεοῦ 
[διὰ πάσης προσευχῆς καὶ δεήσεως". Οὐκοῦν εἰ τὸ πνεῦμα, ὅπερ ἐστὶ 


e 


ῥῆμα 0coó* [διὰ πάσης] — τὸ yàp ῥῆμα τοῦ θεοῦ πνευματικόν ἐστιν -- ἡ 


s 


áxatpá ἐστι τοῦ δικαίου, δῆλον ὅτι τὸ πνεῦμα τὸ ἀντικείμενον kal τὸ 
X , 





ῥῆμα τὸ τῆς ἁμαρτίας μάχαιρά ἐστιν τοῦ ἁμαρτωλοῦ. Τοῦτο δὴ τὸ ῥῆμα ἢ 
τὸ πνεῦμα ὁ ἁμαρτωλός, ὅσον μὲν σιωπᾷ, οἱονεὶ ἔχει ἐν τῷ κολεῷ, ὡσεὶ 
7 » ’ ^ ^ e ^ m by X $ > y^ CM ^ 
ξίφος τις ἔχοι EV τῷ κολεῷ ἑαυτοῦ, ὅταν δὲ μὴ ἀρκούμενος τῇ ἕξει τῆς 

/ A N A ND DANA \ , ^ "EE ^ 
κακίας, δέον αὐτὴν κατέχειν Kal ἐπέχειν αὐτῆς τὰς πράξεις, ἢ δι᾽ ὁρμῆς 


v1 VON \ n AD " ^ τ e / 
[52 ἢ kai ἐπὶ τὸ πράττειν TA ἐναντία, σπᾶται τὴν ρομφαίαν. 


1. * Cf. HI5Ps LA (f. 6") et adn. ad loc. "Cf. Ps 36,14ab. * Cf. Eph 6, 13. * Cf.Eph 6,13. 
* Ps 36,144. 'Eph 6,17-18. *Eph 6,17. 


Tit. ψαλμὸν» suppl. 1. !! ἐκ τῶν: ἐν TOM || [2 ἐναντίων suppl. ex par. 2,13 (ἐκ τῶν 
ἐναντίων ὡς πρώην πεποιήκαμεν) || 5 διὰ πάσης προσευχῆς καὶ δεήσεως secl. | " διὰ 
πάσης secl. 
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Καὶ ei βούλει ἀπὸ παραδείγματος νοῆσαι πῶς ῥομφαίαν ἐσπάσαντο 
οἱ ἁμαρτωλοί ^, κατανόησον μαχομένους ἐθνικοὺς καὶ ῥήματα οὐ θεμιτὰ 
λέγοντας πρὸς ἀλλήλους μετὰ ὀργῆς καὶ ἔριδος. Τότε γὰρ ἐφαρμόσεις τὸ 
ῥητὸν αὐτοῖς καὶ ἐρεῖς: ῥομφαίαν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί'.᾽ Ἐὰν δὲ καὶ 
ἐγώ, ὁ λεγόμενος εἶναι πιστός, ἀνοίξω τὸ στόμα εἰς ἀκρίτους λόγους, 
βλασφημίας, καταλαλιάς, ψευδομαρτυρίας καὶ τῶν ἄλλων πρὸς τῷ μὴ 
δικαιοῦν με καὶ καταδικάζομαι, κἀγὼ ὀνομαζόμενος εἶναι πιστὸς ὡς 
ἁμαρτωλὸς σπῶμαι τὴν ῥομφαίαν παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ τινα ἁμαρτάνειν. 

Καλὸν μὲν οὖν μὴ ἔχειν ῥομφαίαν ἁμαρτίας, δεύτερον δὲ 
ἔχοντα μὴ σπᾶσθαι αὐτήν, ἀλλὰ ποιεῖν αὐτὴν ἠσυχάζειν. Παράδοξον 
γάρ τι γίνεται ἐκ τοῦ μὴ σπᾶσθαι τὴν ῥομφαίαν τὴν τῆς ἁμαρτίας: οὐκ 
ἰοῦται μόνον οὐδὲ ἀμβλύνεται ἀλλὰ καὶ ἀναλίσκεται: ἀργοῦσα γὰρ ἡ 
ῥομφαία τῆς ἁμαρτίας, τέλεον ἐξαφανίζεται. Πρόκει[53ται δὲ τῷ 


N 


/ ’ / \ € / » Ἂς 3 / 72 , ^ 
κυρίῳ ἐξαφανίσαι τὴν ἁμαρτίαν. EL μὲν ovv μακάριοί ἐσμεν τῷ μὴ 





χρῆσθαι τῇ ἁμαρτίᾳ μηδὲ σπᾶσθαι τὴν ῥομφαίαν ἀπὸ τοῦ κολεοῦ αὐτῆς, 


ἐξαναλώσωμεν τὴν ἁμαρτίαν καὶ οὐ χρείαν ἕξομεν οὐ πυρός, οὐ 





κολάσεως σκότους, οὐ τῶν ἐν ἀπειλῇ εἰρημένων ἀποκεῖσθαι τοῖς κακῶς 


βεβιωκόσιν. Εἰ δὲ λόγων οὐκ ἀκούομεν ἐπιστρεπτικῶν καὶ θεραπευτικῶν, 





δῆλον ὅτι τὸ πῦρ ἡμᾶς περιμένει, ἵνα ἔλθωμεν ἐπ᾽ ἐκεῖνο τὸ πῦρ ὅπου τὸ 
ἑκάστου ἔργον δοκιμάζεται. Ἑκάστου γὰρ τὸ ἔργον, ὁποῖόν ἐστι τὸ πῦρ 
αὐτὸ δοκιμάσει. Εἴ τινος τὸ ἔργον μένει ὃ ἐπῳκοδόμησε, μισθὸν λήψεται" 


καὶ τὰ ἑξῆς, ἵνα μὴ χρῶμαι τοῖς αὐτοῖς ῥητοῖς. Πλὴν πάντας ἡμᾶς δεῖ 





ἐλθεῖν ἐπὶ τὸ πῦρ ἐκεῖνο. Käv Παῦλος ἔρχηται ἐπὶ τὸ πῦρ, ἀλλ᾽ ἀκούει 
Παῦλος: κἂν διέλθῃς διὰ πυρός, φλὸξ οὐ κατακαύσει σε'. Kàv Πέτρος 





ἔρχηται ἐπὶ τὸ πῦρ, ἀλλ᾽ οὐχ ἅπτεται αὐτοῦ τὸ πῦρ. Ἐὰν δέ τις 


1. ^ Ps 36,148. ! Ps 36,144. 3 uerbo ᾿παράδοξον᾽ saepissime Origenes utitur: e.g. CC 1,37 
(88,26); CC 1,45 (95,24) etc. * I Cor 3,13-14. [15 43,2: Kai ἐὰν διέλθῃς διὰ πυρός, οὐ μὴ 
κατακαυθῇς, φλὸξ οὐ κατακαύσει ae LXX. 


1. ? ἐθνικοὺς : ἐθνηκοὺς M ||? ἐφαρμόσεις : ἐφαρμώσεις M || “1 M + Nic-BV fr. 14 
in Ps 36,14, 16-17 || 1.1 ® "ook... Αἰγύπτιοι : ἀργοῦσα γάρ, οὐ μόνον ἰοῦται οὐδὲ 
ἀμβλύνεται, ἀλλὰ τέλεον ἐξαφανίζεται. καὶ οὐ χρείαν ἔχομεν πυρός, ὅπου ἑκάστου τὸ 
ἔργον δοκιμάζεται, ὃ Πέτρου μὲν οὐχ ἅπτεται, ἀλλ᾽ ἀκούει: κἂν διέλθῃς διὰ πυρός, φλὸξ 
οὐ κατακαύσει σε: ἁμαρτωλοῦ δὲ ἅπτεται ἡ λίμνη τοῦ πυρός, ὡς ἡ Ἐρυθρὰ Αἰγυπτίων, 
οὐ μὴν καὶ Ἑβραίων Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 18-21 || "" ἔλθωμεν : ἔλθομεν M || ?!uévet : 
μενεῖ NTG || λήψεται : λείψεται M || * κατακαύσει : κατακαύση M || ? ἔρχηται : 
ἔρχητε Μ. 
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ἁμαρτωλὸς 7, ἔρχεται μὲν ὡς Παῦλος kal Πέτρος ἐπὶ τὸ πῦρ, οὐ 
διέρχεται δὲ ὡς Παῦλος καὶ Πέτρος [53 εἰς τὸ πῦρ. Καὶ ὥσπερ εἰς τὴν 
Ἐρυθρὰν θάλασσαν ἐληλύθασιν Ἑβραῖοι, ἐληλύθασι καὶ Αἰγύπτιοι, 
ἀλλ᾽ Ἑβραῖοι μὲν διεπέρασαν εἰς τὴν Ἐρυθρὰν θάλασσαν, Αἰγύπτιοι δὲ 








᾿ το ? ^am BEN EN ENS ε δ. 
κατεποντίσθησαν ἐν αὐτῇ", τὸν αὐτὸν τρόπον ὡς Αἰγύπτιοι 




















καταποντωθησόμεθα ἐν τῷ ποταμῷ ἢ τῇ λίμνῃ τοῦ πυρός, ὅταν ἔχωμεν 





^ e Ζ΄ , ^ » ^ » Ἔ Sch ^ 
τὰ ἁμαρτήματα «ἐκ» τῆς προστάξεως τοῦ Φαραώ: ὡς δὲ 'Efpatot 
διελευσόμεθα, τείχους ἐκ δεξιῶν καὶ ἐξ εὐωνύμων ἡμῶν ἱσταμένου τοῦ 
πυρός, ἐὰν ἀκούοντες τῶν λόγων τοῦ θεοῦ αὐτῷ πιστεύωμεν καὶ τῷ νόμῳ 


ra x ΠΕΡ Ἂ N an , 5 BE 
αὐτοῦ, kal ἀκολουθῶμεν τῷ στύλῳ τοῦ πυρὸς Kal τῇ νεφέλῃ τοῦ φωτός". 





e ^ EN ᾽ Ζ ^c "ape ὧν "d Pen lg 
2. Ῥομφαίαν ovv ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί, ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν ἃ. 
Ὁ ἀπόστολος τὰ τόξα οὐκ ὠνόμασεν, ἀλλὰ τὴν πανοπλίαν διαγράφων τὴν 


τοῦ θεοῦ" τόξα οὐκ εἴρηκεν, ἵνα ἐκ τῶν ἐναντίων -- ὡς πρώην πεποιήκαμεν 





-- ἔλθωμεν ἐπὶ τὰ τόξα τῶν ἁμαρτωλῶν. Ζητῶ οὖν γραφὴν παρέχουσάν 
μοι ἀφορμὰς πρὸς διήγησιν τοῦ ἐνέτειναν τὰ τόξα αὐτῶν " [54]. Εὑρίσκω 
’ s ^ ^ ^ i ,ὔ 2 ^ e e x 2 PA + 
ἀπὸ τῶν ψαλμῶν τοιοῦτον pnróv: ἰδοὺ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον, 
e "4 T N + ^ ^ » Lad ^ 
ἡτοίμασαν βέλη εἰς φαρέτραν τοῦ κατατοξεῦσαι ἐν σκοτομήνῃ TOUS 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ °. Πεπλήρωται οὖν ὡς φαρέτρα τοῦ ἀσεβοῦς ἡ καρδία 
^ n " \ \ δος χοῦ Ω / "n 7 
τῶν ἰοβόλων. Ἕκαστος yàp κατὰ τὴν ἰδίαν ἁμαρτίαν βέλη kareoketaoev: 
53 ,ὔ{ > / ^ 4 ,ὔ v fe € \ & 9 # 
elta τόξον ἀνάλογον τοῖς βέλεσι τούτοις ἔχει ὁ ἁμαρτωλὸς kal EVTELVEL 
τόξον, ἑτοιμάζει βέλη εἰς φαρέτραν τοῦ κατατοξεῦσαι. Ποῦ; Ἐν 
σκοτομήνῃ *. Εἰσὶ γὰρ οὗτοι οἱ τοξόται οὐκ ἐν φωτὶ ἀλλ᾽ ἐν σκότῳ. Καὶ 


τίνας τοξεύουσι; Τοὺς εὐθεῖς: τῇ καρδίᾳ '. Ἅμα δὲ δηλοῦται ὅτι ὁ λόγος οὐ 





S2 n ᾽ \ t ^ ? \ s "n , ^ \ 
περὶ ἀνθρώπων ἐστὶν ἁμαρτωλῶν, ἀλλὰ περὶ δυνάμεων. Ἐκεῖναι yàp 
, A ἢ ; Nro en as ci JU ADR C A 
βούλονται κατατοξεῦσαι ev σκοτομήνῃ τοὺς εὐθεῖς τῇ kapóíqt. Διὰ τοῦτο 
ὅσοι εὐθεῖς θέλουσιν εἶναι τῇ καρδίᾳ νύκτα καὶ ἡμέραν γρηγορείτωσαν, 
ἐπειδήπερ ἐκεῖνοι ἡτοίμασαν τοῦ κατατοξεῦσαι, καὶ ἡτοίμασαν τοῦ 

^ h A \ / \ Z ^ / N D ^ 
κατατοξεῦσαι" τόξα kal βέλη, kal πάσῃ φυλακῇ TNPELTWOAV τὴν ἑαυτῶν 


καρδίαν. 


1. "Cf. Ex 14,21-23. " Cf. Ex 13, 22. -- 2.* Ps 36,14ab. ^ Cf. Eph 6,13. * Ps 36,140. 
3Ps 10,2. * Ps 10,2c. -H77Ps 11,7 (f. 239") ! Ps 10,2c. *Ps 10,2. "Ps 10,2. 


1.! à: εἶ M ||’ ἐκ suppl. ex Ruf. (quae sine dubio ex praeceptis elegimus Pharaonis, 
Prinzivalli, 110,63). — 2. 15 pot: με M || εὑρίσκω : εὑρήσκω M || 2 ἐντείνει : ἐντείνη M || 
28 κατατοξεῦσαι : κατατατοξεῦσαι M. 
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3. Νῦν τάχα εὑρίσκω katwóre [54"]póv* τι εἰς τὸν τόπον, ἵνα μὴ τοῖς 





αὐτοῖς ἀεὶ καταχρῶμαι, ἀλλὰ διὰ τῆς ἀνακαινώσεως τοῦ νοὸς" πρὸς 


προτέροις καὶ δεύτερα εὑρίσκηται. Λέγω δὴ ὅτι ὥσπερ ὁ σωτὴρ βέλος 





ἐστὶ τοῦ θεοῦ -- κατὰ τὸ εἰρημένον: ἔθηκέ με ὡς βέλος ἐκλεκτόν — καὶ 
’ E: ^ ^ , ^ ^ m ^ 3 Ν Li x 
ἀνάλογον τῷ σωτῆρι βέλη ToU θεοῦ Μωῦσῆς ἐστι kal oi λοιποὶ 
προφῆται, οἱ ἀπόστολοι τοῦ Χριστοῦ, οἱ δίκαιοι, τιτρώσκοντες βέλει 
ἐκλεκτῷ, ἵνα ὁ τετρωμένος λέγῃ: τετρωμένη ἀγάπης ἐγώ ", οὕτως εἴη 
ἂν ἀνάλογον μὲν τῷ ἐκλεκτῷ βέλει ὁ ἀντίχριστος βέλος τοῦ πονηροῦ" 
ἀνάλογον δὲ τοῖς βέλεσι τοῖς ὑπὸ τὸν Χριστὸν τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ, οἷον 


οἱ ψευδοπροφῆται, οἱ ψευδαπόστολοι. Ἐγὼ λέγω καὶ πάντες οἱ δίκαιοι, 














μιμηταὶ ὄντες Χριστοῦ, βέλη εἰσὶν ἐκλεκτὰ τῷ θεῷ, ὑπηρετούμενοι ἐπ᾽ 
ἀνθρώπων εὐεργεσίᾳ καὶ σωτηρίᾳ. Οὕτω δὴ πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ βέλη 
εἰσὶν τοῦ διαβόλου. Ἐὰν οὖν ποτε ἁμαρτωλὸς ποιῇ τινα κατὰ σοῦ ἢ λέγῃ 
κατὰ σοῦ, ἐλέει ἐκεῖνον ὅτι τοιοῦτον ἑαυτὸν παρέσχεν, ἵνα αὐτῷ βέλει ὁ 


πονηρὸς κατὰ σοῦ χρήσηται. Σαυτὸν μέντοιγε φύλαττε, καὶ ἀνάλαβε 





τὸν θυρεὸν τῆς [55] πίστεως, ἵνα δυνηθῇς πάντα τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ 
πεπυρωμένα σβέσαι". 
Καὶ τάχα δύναμαι εἰς τὴν κατασκευὴν τῆς ἀποδοθείσης ἑρμηνείας 
εἰπεῖν διήγησιν τοῦ ἵνα δυνηθῆτε πάντα τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ 
» » f p ^ , , , ’ ^ , 
πεπυρωμένα oßeoaı. Ἴδε γυναῖκα ἐπιβουλεύουσάν σοι, εἰ μὴ βέλος 
ἐστὶν πεπυρωμένον, πῦρ ἔχουσα ἐν στόματι, ἵνα λαλήσῃ καὶ καύσῃ 


σε, πῦρ ἔχουσα ἐν τῇ χειρί -- ἅπτεται γάρ σου καὶ τιτρώσκει σε -- πῦρ 





ἔχουσα ἐν ὅλῳ τῷ σώματι, ἐν πάσῃ τῇ ψυχῇ. Οὕτως ἐὰν ἴδῃς ἄλλον 
ὀργιζόμενον κατὰ σοῦ καὶ ἐρεθίζοντά σε ἐπὶ ἁμαρτίαν, ἴδε αὐτὸν βέλος 


ὄντα πεπυρωμένον τοῦ πονηροῦ, ἀκονηθέν, ἀπολυόμενον ἀπὸ τῶν τόξων 





τοῦ διαβόλου κατὰ σοῦ. Καὶ ἐὰν ἴδῃς ἄλλον ὅ τι δήποτε ποιοῦντα ἵνα σε 


3.* Cf. Did., CEccl. 11-12 (350,26): θέλω δέ τι καινότερον εἰπεῖν, ὃ προτρέπομαι μὴ 
καταδραμηθῆναι. "Cf. Rm 12,2. * Is 49,2. — H76Ps IILS (f. 204). * Ct 2,5. * Eph 6,16. — 
H75Ps 3 (f. 164") et adn. ad loc. ! Eph 6,16. 


3.? εὑρίσκηται : εὑρήσκεται M [| ^ M + Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 21-24 ||? ὥσπερ : 
ὥσπερ μέντοι Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 21 || "ὁ Moüofjs... δίκαιοι : οἱ ἅγιοι Nic-BV fr. 14 
in Ps 36,14, 22 || !*5 ἵνα ... χρήσηται : ots κατὰ τῶν δικαίων χρᾶται Nic-BV fr. 14 in 
Ps 36,14, 24-25 || ^ χρήσηται : xplonraı M || !° δυνηθῇς : δυνηθεὶς M || 5 ἀποδοθείσης 
ἑρμηνείας : ἀποδοθήσης ἑρμηνίας M || ?*? M + Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 25-26 || ? καὶ 
ante émovAeóovcav add. Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 25 || σοι: σε M ||?! τῷ ante στόματι 
add. Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 26 || ? τιτρώσκει : τιτρώσκη M || 5 πάσῃ : ὅλῃ Nic-BV fr. 14 
in Ps 36,14, 26. 
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, + 2 jJ ev x Li / L4 ? ^ v 
ἐρεθίσῃ ἐν κακίᾳ, tva oe προκαλέσηται ἁμαρτάνειν, βλέπε αἰσθητῶς ὅτι 
οὗτοι πάντες βέλη τοῦ πονηροῦ εἰσιν. 


Ὀλίγα δὲ τὰ βέλη ἐστὶ τοῦ θεοῦ, ὁ δὲ πονηρὸς πολλὰ ἔχει βέλη: οἱ 








δῆμοι, ὅλα στρατόπεδα, ὅλαι πόλεις τὰ βέλη εἰσὶ τοῦ πονηροῦ. Εἴθε ἐκεῖ 





[55] μόνον ἔφθανεν ὁ πονηρός, ἵν᾽ ἐκείνους ποιήσῃ βέλη! Νῦν δὲ 
φοβοῦμαι καὶ τοὺς ἐνταῦθα καὶ ἐμαυτόν, μή ποτέ μοι ὁ διάβολος εἰς 
σκάνδαλον ἑτέρων χρώμενος, θέλῃ μοι χρήσασθαι κατὰ ἀνθρώπων ψυχῆς. 
Ὁ γὰρ σκανδαλιζόμενος προφάσει εἴτε ψευδαδέλφου εἴτε ἐθνικοῦ 


σκανδαλίζεται τρωθείς, τρωθεὶς δὲ ὑπὸ τίνος ἢ ὑπὸ τοῦ βέλους τοῦ 








πεπυρωμένου, ὅπερ ἔπεμψεν ἀπὸ τοῦ ἑαυτοῦ τόξου ὁ διάβολος; 

Καὶ ὥσπερ ὁ θεὸς τίθησι τόξον ἐν τῇ νεφέλῃ", ἵνα παύσῃ 
χειμῶνα καὶ μὴ γίνηται κατακλυσμός, οὕτω, κατὰ τὸ ἀντικείμενον, 
ὁ πονηρὸς χρῆται τόξῳ, οὐχ ἵνα παύσῃ χειμῶνα, ἀλλ᾽ ἵνα παύσῃ 
γαλήνην ἀπὸ ψυχῆς καὶ εἰρήνην σβέσῃ καὶ πόλεμον ἐγείρῃ καὶ 
χειμῶνα ποιήσῃ. Ἐὰν γὰρ ἴδῃς ἀπὸ παθῶν ὀχλούμενον καὶ 
τεταραγμένον, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι τὸ τόξον αὐτοῦ ἔθηκεν ὁ διάβολος" 
ἀπέλυσε βέλος εἰς τὸν τοιοῦτον, ἵνα τρώσῃ τοὺς: εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ", ἀλλ᾽ 
οἱ καθωπλισμένοι τῇ πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ! οὐ τρωθήσονται. 

4. Kai ῥομφαῖαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί, ἐνέτειναν Tó[56']£ov 
αὐτῶν τοῦ καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένηταϊ. Προείρηται καὶ πρώην εἰς 


τὸν πτωχὸν καὶ πένητα᾽ τοὺς δὲ πτωχοὺς μάλιστα καταβάλλουσι καὶ 








τοὺς πένητας. Ἔστι δὲ καὶ δευτέρως διηγήσασθαι: οὐκ ἤρκει τοῦ σφάξαι 
τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ", καὶ ἐπιβουλή ἐστι κατὰ τῶν εὐθέων τῇ καρδίᾳ: 
ἀνάλογον τοῖς εὐθέσι τῇ καρδίᾳ ζητητέον ἀποδοῦναι διήγησιν εἰς τοὺς 
πτωχοὺς καὶ πένητας. Μήποτε οὖν οἱ πτωχοὶ καὶ πένητές εἰσιν 
ἀδελφοὶ τῶν εὐθέων τῇ καρδίᾳ. Πτωχοὶ γάρ εἰσιν ὑπὸ Ἰησοῦ 





μακαριζόμενοι, περὶ ὧν λέγει: μακάριοι οἱ πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ 


βασιλεία τοῦ θεοῦ. 


3.* Gn 9,13-16. "Ps 10,2c. ! Cf. Eph 6,13. — 4.* Ps 36,14a-c. ἢ Ps 36,14d. *Lc 
6,20. 


3. !épe0(om : ἐρεθήση M || αἰσθητῶς : ἐσθητῶς M || * εἴθε : eide M || “ ἐκεῖ 
μόνον ex Ruf. (ibi tantummodo, Prinzivalli, 118,53): ἐκεῖνον M || ^ M + Nic-BV fr. 14 in Ps 
36,14, 26-29 || 'ξΣ κατακλυσμός : κατακλισμός M || "τρώσῃ : Tpwoeı M. — 4.7 M + Nic- 
BV fr. 14 in Ps 36,14, 29-30 || ? οὖν : δὲ Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 29 || 5 οἱ πτωχοὶ τοῦ 
πνεύματος oüs ζητοῦσι καταβαλεῖν οἱ δαίμονες post καρδίᾳ add. Nic-BV fr. 14 in Ps 
36,14, 30-31. 
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“Ρομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο ol ἁμαρτωλοί, ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ 
καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα, τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ". Ἐὰν 
ἴδῃς ἐσκανδαλισμένον, καὶ ἴδῃς αὐτὸν ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας 
κεκρατημένον, βλέπε ὅτι οὗτος ἔσφακται καὶ τὸ αἷμα αὐτοῦ ῥεῖ: 
ἀπώλετο γὰρ ἡ ζωτικὴ δύναμις αὐτοῦ. Καὶ ἐὰν λέγηται ἐν τῇ Γενέσει: 
τὸ αἷμα τῶν ψυχῶν [56] ὑμῶν ἐκζητήσω ἐκ παντὸς ἀδελφοῦ καὶ ἐκ 
παντὸς θηρίον", μὴ νόμιζε λέγεσθαι περὶ τοιούτου αἵματος ὅσον περὶ 
αἵματος νοητοῦ. Ὅταν γὰρ σκανδαλίσῃς τινὰ καὶ τὸ αἷμα ἐκχυθῇ τοῦ 


, ,ὔ΄ ΕἾ , "4 3 ^ ^ * ^ ,ὔ 
ἐσκανδαλισμένου καὶ ἀπόληται αὐτοῦ προχυθεῖσα ἡ ζωτικὴ δύναμις, 








ἐκζητηθήσεται τὸ αἷμα ἀπὸ τοῦ ἀδελφοῦ. Καὶ διὰ τί ἀπὸ θηρίου; Ὅταν 


πιστός σε σκανδαλίσῃ, ὁ ἀδελφός ἐστιν ἀφ᾽ οὗ ἐκζητεῖται τὸ αἷμα’ ὁ 








3 ,ὔ ,ὔ , L4 2 PA Ν τ x ^ » = *. 
ἀδελφός σού ἐστιν ὁ ἐκχέων σου τὸ αἷμα. Διὰ τοῦτο εἴρηται᾽ ἐκ χειρὸς 


ἀδελφοῦ ἐκζητήσω τὸ αἷμα'. Ὅταν μέντοιγε δύναμις ἀγρία καὶ πονηρὰ 





καὶ ἀντικειμένη, καὶ ἄνθρωπος ἀλλότριος τῆς πίστεως τῶν Χριστιανῶν 
βλάπτειν σε βούληται καὶ δύνηται ἐκχέαι σου τὸ αἷμα τῆς ψυχῆς, θηρίον 
ἐστὶν ἀφ᾽ οὗ δευτέρου ἐκζητεῖ κύριος τὸ αἷμά cov: οὐ γὰρ πρῶτον ἀπὸ 
θηρίου, ἀλλὰ πρῶτον ἀπὸ ἀδελφοῦ ἐκχεῖ τὸ αἷμα τοῦ ἀδελφοῦ, ἐκζητεῖται 
δὲ τὸ αἷμα ἐκεῖνο τὸ ἐκχυνόμενον [571]. Opàs καὶ ἐν τῷ Ἰεζεκιήλ: 


A 3 ΄ Z € UN ^ ^ n / \ 
σκοπόν τινα εἰναι λέγει τιθέμενον ὑπὸ τοῦ θεοῦ ὁ λόγος, Kal φησι τὸν 














σκοπόν, εἰ μὲν τάδε ποιήσει, μὴ εἶναι ἔνοχον τῷ αἵματι τοῦ ἡμαρτηκότος 


τοῦ ἀκούσαντος, εἰ δὴ μὴ ποιήσει τὰ προστασσόμενα, φησὶν αὐτὸν 





ἔνοχον εἶναι τῇ ἁμαρτίᾳ τοῦ ἀπολωλότος" τὸ γὰρ αἷμα αὐτοῦ ἐκ χειρὸς 


τοῦ σκοποῦ ἐκζητήσω. Διὰ τοῦτο πάντες φοβούμεθα μήποτε αἷμά τινος 





ἐκζητηθῇ ἀφ᾽ ἡμῶν. Πλέον δὲ δεῖ φοβεῖσθαι τὸν σκοπόν, ἐπειδήπερ ὁ 





προφήτης ἰδίως εἶπε: τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐκ χειρὸς τοῦ σκοποῦ ἐκζητήσω". 
Ταῦτα διὰ τὸ ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ 
; P Rs ἢ ER ; "C e 
mevnra‘. Ἔδει yàp ἐπαναλαβεῖν τὴν διήγησιν kal εἰπεῖν μετὰ τὴν 


ἁπλουστέραν βαθύτερον. Τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ: ἔδει 


4. Ps 36,14a-d. * Gn 9,5: Καὶ γὰρ τὸ ὑμέτερον αἷμα τῶν ψυχῶν ὑμῶν ἐκζητήσω, 
ἐκ χειρὸς πάντων τῶν θηρίων ἐκζητήσω αὐτὸ καὶ ἐκ χειρὸς ἀνθρώπου ἀδελφοῦ 
ἐκζητήσω τὴν ψυχὴν τοῦ ἀνθρώπου LXX. * Gn 9,5. * Ez 3,18. " Ez 3,18. ' Ps 36,14bc. 
i Ps 36,14d. 


4. ?? M + Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 31-32 || ὃ ἐκζητεῖ θεὸς post pet add. Nic-BV fr. 
14 in Ps 36,14, 32 || *? ἐκζητήσω ... σκοποῦ : ἐκζητεῖ δὲ αὐτὸ ἀπὸ ἀδελφοῦ kal ἀπὸ θηρίου 
kal ἀπὸ πιστοῦ σκανδαλίζοντος Kal ἀπὸ ἀλλοτρίου τῆς πίστεως kal ἀπὸ τῆς χειρὸς ToO 
σκοποῦ Nic-BV fr. 14 in Ps 36,14, 33-35 || " σκανδαλίσῃ : σκανδαλήση M || ἐκζητεῖται : 
ἐκζητῆται M |I? ποιήσει : ποιήσαι M. 
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παραστῆσαι τὸν σφαζόμενον οὗ τὸ αἷμα ἐκχεῖται ἢ τὸν ἔνοχον τῷ αἵματι 

ὝΕΣ " P . AE A DE a ! 
αὐτοῦ [τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ: ἔδει παραστῆσαι τὸν 
σφαζόμενον)]. 


5. Ἀλλ᾽ [εἰ] ἴδωμεν [57 τί γίνεται τούτοις τοῖς ἁμαρτωλοῖς τοῖς 





καὶ ῥομφαίᾳ χρωμένοις τοῦ διαβόλου καὶ τόξοις τοῦ πονηροῦ: ἡ ῥομφαία 





D ERA » ME ACIE, "e zd 
αὐτῶν εἰσέλθοι eis τὴν καρδίαν αὐτῶν kai rà τόξα αὐτῶν συντριβείη. 
Τοῦτο τὸ πνεῦμα τὸ ἀντικείμενον, οὗτος ὁ λόγος ὁ πονηρός, ὃν 
προφέρεται ὁ ἄδικος κατὰ ἀνθρώπου τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ", 


εἶτα ἔρχεται ἐπὶ τὸν τετρωκότα καὶ ἀνάλογόν τι γίνεται τῷ λεγομένῳ 








ὑπὸ τοῦ δικαίου. Τί λέγεται; Εἴπατε εἰρήνη ὑμῶν ἐφ’ ὑμᾶς ἀνακάμψει. 
Οὕτως ἐὰν θέλῃ ἡ ῥομφαία τοῦ ἀσεβοῦς σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ", 
τηρῇ δὲ ἑαυτὸν ὁ εὐθὴς τῇ καρδίᾳ, ἡ ῥομφαία αὐτῶν εἰσέλθοι εἰς τὴν 
καρδίαν αὐτῶν" οὕτω δὲ καὶ τὰ τόξα συντριβείηϊ. 

6. Κρεῖσσον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύϊνλ. 
Εἰπὼν περὶ τοῦ ἁμαρτωλοῦ προστίθησιν εἰς διδασκαλίαν τὴν περὶ τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ, ἵνα ἰδόντες φυλαξώμεθα εἶναι ἁμαρτωλοί, καὶ ταῦτα λέγει: 
κρεῖσσον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν [58] πολύν». Ἢ 
λέξις αὐτόθεν ἔχει τι ὠφέλιμον τοῖς ἀκεραιοτέροις, ὅπερ πρῶτον 
παραστήσομεν, ἔχει δέ τι καὶ κεκρυμμένως εἰρημένον τοῖς 
βαθύτερον ἀκούειν τῆς γραφῆς ἐπισταμένοις. Τὸ οὖν ἁπλούστερον 
τοιοῦτόν ἐστιν: βιοποριστοῦσι δίκαιοι καὶ ἄδικοι, καὶ φροντίζουσι 
τοῦ ἔχειν τὰ ἐπιτήδεια καὶ [οἱ] δίκαιοι καὶ ἄδικοι, ἀλλ᾽ οἱ μὲν δίκαιοι οὐ 
τοσοῦτον ζητοῦσι τὸ τῆς χρείας ὅσον τὸ τῆς δικαιοσύνης καὶ ἢ οὐ 





πορίζουσιν, ὅπου ἔστι ἀδίκως πορίσαι τὰ ἐπιτήδεια, ἢ ἄνευ ἀδικίας 
πορίζουσι, χρωννύντες τὸ ποριζόμενον τῇ δικαιοσύνῃ. Οἱ μέντοιγε 
ἄδικοι ἀφροντιστὶ πάντες τοῦ δικαίου ὅλοι νενεύκασιν ἐπὶ τὸν 
πορισμὸν ὅπως πολὺ κτήσωνται οὐ ζητοῦντες εἰ καλῶς κτήσονται, εἰ 


μετὰ δικαιοσύνης, εἰ ὥστε ἀνέγκλητοι μένειν ἐν τῷ Χριστοῦ δικαστηρίῳ. 


5. * Ps 36,15: συντριβείησαν LXX. ^ Ps 36,,44. * Lc 10,6. * Ps 36,144. * Ps 36,158. 
T Ps 36,15b. — 6.* Ps 36,16. ^ Ps 36,16. 


4. ?? Tod σφάξαι... σφαζόμενον secl. — 5. εἰ secl. ||!" εἰρήνη... αὐτῶν : ὥσπερ δὲ ἡ 
εἰρήνη τοῦ δικαίου εἰς αὐτὸν ἀνακάμπτει, οὕτως ἡ ῥομφαία τοῦ ἀσεβοῦς εἰσέλθοι εἰς 
καρδίαν αὐτοῦ, ἐὰν τηρῇ ἑαυτὸν ὁ εὐθὴς τῇ καρδίᾳ Nic-BV fr. 15 in Ps 36,15. -- 6.175 (se 
M + Nic-BV fr. 16 in Ps 36,16, 3-10 || "718 ἡ,  «ἀκεραιοτέροις : ἔχει μὲν οὖν ἡ λέξις αὐτόθεν 
ὠφέλιμόν τι τοῖς ἀκεραιοτέροις Nic-BV fr. 16 in Ps 36,16, 3 || * ἀκεραιοτέροις : 
ἀκαιραιοτέροις M || ? τι: τις M || ?oi secl. || ^ot μέντοιγε : οἱ δὲ Nic-BV fr. 16 in Ps 36,16, 
7 |? ὅπως : ὅπων M || κτήσωνται : κτήσονται M || ® Χριστοῦ : Χριστῷ M. 
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Kal τοῦτο ζητοῦντες ἀναγκαίως περὶ τὴν κτῆσιν, οὐ τὴν δικαιοσύνην δὲ 
τῇ κτήσει παραλαμβάνουσιν ἀδικούσῃ. Δύο οὖν προκειμένων, τοῦ 
ὀλίγου λήμματος μετὰ δικαιοσύνης [58] καὶ τοῦ πολλοῦ μετὰ 
ἀδικίας, κρεῖσσον ὀλίγον τι τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν 
πολύν", ὡς ἐπὶ πᾶν δὲ τῆς κτήσεως ἀπὸ ἀδικίας ἔρχεται. Ὅθεν ἐγὼ 
νομίζω τὸν σωτῆρα ὡς σωτῆρα εἰρηκέναι τὸν μαμωνᾶ τῆς ἀδικίας εἶναι 
ἐν τῷ: ποιήσατε ἑαυτοῖς φίλους ἐκ τοῦ μαμωνᾶ τῆς ἀδικίας “. 

Ταῦτα μὲν εἰς τὸ ῥητόν: ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ ἀνακεχωρηκός". Τοῦ δὲ 


= ^ + ” Ψ ε ^ 3 ^ x ^N JA 
αὐτοῦ χρείαν ἔχομεν μάλιστα ot δοκοῦντες ἀσχολεῖσθαι περὶ τὸν λόγον 





hy * δ dg Á ^ # 3. ,ὔ{ 3 ^ ,ὔ{ ^ 
Kal πάλιν οἱ ATAOVOTEPOL τῶν πεπιστευκότων. Εἰσί τινες ἐν τῷ βίῳ τὴν 





παιδείαν τοῦ κόσμου πεπαιδευμένην καὶ πολλὰ μαθήματα ἐγνωκότες τοῦ 





αἰῶνος τούτου, ὥστε αὐτῶν προφανῆ εἶναι τὴν λέξιν, ὅτι οὐκ ἔστιν 


B % 9 n n n 9 tof \ / D ^ v 
ἰδιωτική, ἀλλ᾽ EL τις φιλόλογός ἐστι, ἐνίοτε τοὺς τοιούτους εὑρεῖν ἔστι 





πεπληρωμένους πάντων κακῶν, πλουτοῦντας μὲν τῷ λόγῳ τούτῳ τῷ 
προφορικῷ, πλουτοῦντας τοῖς μαθήμασι, πενομένους τῇ δικαιοσύνῃ 
καὶ πενομένους ταῖς πράξεσι ταῖς ἀγαθαῖς [591]. Πολλάκις γοῦν οἶδα 
ῥήτορας καὶ γραμματικοὺς καὶ φιλόσοφα ἐπαγγελλομένους καὶ τὰ 


διαλεκτικά, οὐ μόνον εἰδωλολάτρας ἀλλὰ καὶ ἀρσενοκοίτας καὶ πόρνους 





καὶ μοιχούς. Ἔστι δὲ ἰδεῖν τὸν ἐκκλησιαστικὸν ὑποκριτήν", [ἀλλὰ] 
πιστὸν μὲν ἰδιώτην δέ τινα τρόπον: οὐδὲ ἀνοῖξαι τὸ στόμα δύναται, 


ἀλλὰ φοβεῖται τὸν θεόν. Ὑπὸ φόβου παιδαγωγούμενος οὐχ ἁμαρτάνει, 





9 Du) 4 ^ t , [3 ᾽ 9 D € \ ^ ^ 
ἀλλ᾽ ἀπέχεται τῶν ἁμαρτημάτων, WS οὐχ ἀπέχεται ὁ σοφὸς τοῦ αἰῶνος 





τούτου. Τούτους τοίνυν ἀμφοτέρους συγκρίνων ὁ λόγος ἀλλήλοις φησί: 

^ 31727 ^ ^ * \ ^ * ^ ^ [4 3 
κρεῖσσον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύνξ, ἵνα ἡ 

^ t ^ [4 ΄ ^ ?^ ΄ h 2 € ^ t 
πλοῦτος ἁμαρτωλῶν r σοφία τοῦ αἰῶνος τούτου", ἐν ἡ πλουτοῦσιν οἱ 
ἄνθρωποι τοῦ αἰῶνος τούτου. Ὀλίγον δὲ τῷ δικαίῳ', ὅτε δίκαιός ἐστι 
μετ᾽ ὀλίγων ῥηματίων kal οὐ πάνυ οἶδεν παραστῆναι τῷ λόγῳ: κρεῖττον 


μὲν οὖν ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν. 


6. Ps 36,16. *Lc 16,9. *Cf. H81Ps 3 (f. 364°) et adn. ad loc. f Clem. AL, Protr. 1,1,3 
(3,22): Ἕλλησι δ᾽ ἐδόκει ὑποκριτὴς γεγονέναι μουσικῆς; L2,2 (4,3). * Ps 36,16. ^ I Cor 
2,6. !Ps 36,164. 3 Ps 36,16. 


6.? τοῦ : τοῦ τε Nic-BV fr. 16 in Ps 36,16, 8 || " ἀδικίας : ἀδικείας M || $1605? : τῷ M 
ἑαυτοῖς : ἑαυτοὺς M || *? ἴδωμεν ... δύναται : ἴδωμεν δὲ kal τὸ ἀνακεχωρηκός" 
κρεῖσσόν ἐστι πιστὸν ἰδιώτην εἶναι οὐδὲ ἀνοῖξαι τὸ στόμα δυνάμενον ἢ πλουτεῖν τῷ 
λόγῳ προφορικῷ καὶ τοῖς μαθήμασιν ἐν κακίᾳ καὶ πονηρίᾳ ἢ ἀπιστίᾳ Nic-BV fr. 16 in Ps 
36,16, 10-13 || 5 ἀνακεχωρηκός : ἀνακεχωρικός M ||"! παιδείαν : πεδείαν M || Pris :τι M 
|| ^ πλουτοῦντας : πουτοῦντας M || ? ἀλλὰ secl. 
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Ἐὰν μέντοιγε δύνηταί τις kal πλοῦτον [59] ἔχειν καὶ μὴ 





ἁμαρτωλοῦ πλοῦτον ἔχειν ἀλλὰ δικαίου πλοῦτον ἔχειν οὐκ ὀλίγον, 











ὑπερέχει ὁ πλούσιος ἐν ἀγαθοῖς ἔργοις παρὰ τὸν πτωχὸν ἐν λόγοις, 
δίκαιον δὲ χρηματισθέντα διὰ τὴν πρόθεσιν τὴν χρηστὴν καὶ τὰ ἔργα ἃ 
δεδύνηται κατωρθωκέναι. Ἐὰν οὖν λέγηται: κρεῖττον ὀλίγον τῷ δικαίῳ 
e * ^ e ^ 7 ^ ,ὔ bi 32 ΄ ^ ^ x N 

ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν», μὴ νόμιζε τὸ ὀλίγον TO δικαίῳ κατὰ τὴν 
τροπολογίαν᾽ φθάνειν ἐπὶ πάντα λόγον ποῦ γὰρ τὸ ἐν παντὶ λόγῳ καὶ 


T Vor di PUR NNUS IE , ἘΞ NES , Y 
πάσῃ γνώσει", Ἀλλὰ τοῦτο συγκρινόμενόν ἐστι TOD αἰῶνος τούτου kal 





ἀπίστοις καὶ τοῖς πιστοῖς μὲν ἰδιώταις δέ: κρεῖσσον οὖν ὀλίγον τῷ 
δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν". Ὑπὲρ δὲ ἀμφοτέρους ἐστὶν ὁ 
πλοῦτος τῶν δικαίων ὁ πολὺς ὦν. Τάχα σύμβολόν ἐστι ὁ πλούσιος 


Ἀβραάμ, οὐκέτι δὲ σύμβολον ἦν ὁ πλοῦτος Παύλου, ὅτε φησὶ περὶ ἑτέρων, 





αὐτὸς πολλῷ πλέον πλούσιος ὦν, ἐπλουτίσθητε ἐν παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ 





γνώσει". καὶ πάλιν περὶ ἑτέρων, mAov[60']refv ἐν ἔργοις ἀγαθοῖς". 
Πλούσιος οὖν rv Παῦλος ἐν παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει 5 καὶ παντὶ ἔργῳ 
ἀγαθῷ". Τὸ δὲ παντὶ λόγῳ " τοιοῦτόν ἐστι εἶχεν λόγον εἰς τὴν Γένεσιν, 
εἰς τὴν Ἔξοδον, εἰς τὸ Λευϊτικόν, εἰς τοὺς Ἀριθμούς, εἰς τὸ 
Δευτερονόμιον, οὕτως καθεξῆς εἰς τὰς γραφὰς τὰς παλαιὰς καὶ εἰς τὰς 


εὐαγγελικάς. Ἐκεῖνος οὖν ἐπλούτει ἐν παντὶ λόγῳ". Ἔστι γάρ τις ὃς 





^ ᾽ ? \ Ζ΄ 9 Y τ L4 [i ^ / 
πλουτεῖ οὐκ EV παντὶ λόγῳ ἀλλ᾽ ἐν τινι. Οἷον ὅστις ἱκανῶς παρίσταται 








’ # ’ , 2 $ s \ , € ^ | ET 
εὐαγγελίῳ, ἀγύμναστος δέ ἐστι περὶ τὸν νόμον, οὗτος πλουτεῖ EV €vi 











λόγῳ, τῷ εὐαγγελικῷ, ἐὰν ἡ δυνατός: εἴ τις πλουτεῖ ἐν τῷ παραστῆναι 





τὸν νόμον, οὐχ οὕτω δὲ τοῖς ἀποστόλοις, οὗτος οὐ πλουτεῖ ἐν παντὶ 
λόγῳ, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ λόγῳ νομικῷ. Εἰ μέντοι παρεσκεύασταί τις εἰς ὅλας 


^ Z [A 5 [4 v 22 s ^ ^ ^ 
τὰς γραφάς, ὥστε εἰναι ἕτοιμος διδόναι λόγον περὶ πασῶν τῶν γραφῶν 











Ν ^ \ \ , ^ 74 , / ^ ^ ? 
καὶ βιοῦν κατὰ τὸν ἀληθῆ «λόγον» ἐν πάσαις ταῖς γραφαῖς, οὗτος 





λουτεῖ ἐν παντὶ ἔργῳ καὶ ἐν παντὶ λόγῳ καὶ περὶ τούὐ[60Ἴτου τοῦ 














λούτου ἐστὶ τὸ λύτρον ἀνδρὸς ψυχῆς ὁ ἴδιος πλοῦτος ". Περὶ δὲ τῆς 


» —» 





ἐναντίας πτωχείας πτωχὸς δέ, οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήν: κρεῖσσον οὖν 


2 ᾿Ξ ^ Pd e X ^ e ^ 7 v 
ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν". 


6. "Ps 36,16. 'Cf. H76Ps IIL2 (f. 198") et adn. ad loc. "I Cor 1,5. " Ps 36,16. °I Cor 
1,5. ?I Tim 6,18. *ICor 1,5. "Cf. I Tm 6,18. ^I Cor 1,5. ' I Cor 1,5. "Prv 13,84. " Ps 
36,16. 


6. τὸ: τῷ M ||’ T0: τῷ M ||? ἡ : et M [| 6 λόγον add. ex Ruf. (et uitam suam secundum 
uerbum ueritatis eius quae in Scripturis continetur aptare, Prinzivalli, 134,105) || OUTOS : 
οὕτως M. 
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7. Ὅτι βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται". Τίς δύναται ἐπὶ τῆς 
λέξεως στῆναι, κἂν βιάζηται διὰ τὴν ἰδιωτείαν; Ἔνια τῶν γεγραμμένων 


δύναται γὰρ κινῆσαι καὶ τὸν πάνυ ταπεινὸν καὶ τὸν μὴ ἀναβαίνειν 





βουλόμενον ἀπὸ τοῦ γράμματος, δύναται δυσωπῆσαι καὶ τὸν 
΄ 74 e ^ S Ζ b \ 
προκατειλημμένον: βραχίονες ἁμαρτωλῶν οὖν συντριβήσονται". Koi 
ἀπειλεῖ ὁ ἅγιος τοῖς μάρτυσιν ἢ γοῦν τοῖς ἁμαρτωλοῖς ὅτι οἱ βραχίονες 
ae ἢ . I, \ , ^ 
αὐτῶν συντριβήσονται, kai ἀλλαχοῦ σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ 


ἁμαρτωλοῦ καὶ πονηροῦ"; Ἄρα τοῦτο λέγει ὅτι οὗτος ὁ βραχίων τοῦ 





ἁμαρτωλοῦ συντρίβεται“; Ἀλλ᾽ οὐ πάνυ τι ὁρῶμεν τοῦτο γινόμενον" 
πάντα μᾶλλον ἢ τοῦτο συμβαίνει. Ἐὰν δὲ ἴδῃς τὸν τόνον [617] καὶ τὴν 
δύναμιν συντετριμμένην τοῦ ἀσεβοῦς, ὥστε μὴ δύνασθαι αὐτὸν 
ἐκτεῖναι τὴν χεῖρα — συντετριμμένη γάρ ἐστιν -- ἐπὶ πρᾶξιν ἀγαθήν, 
ὄψει ὅτι πεπλήρωται τὸ βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται" καὶ 
ὁ συντρίβων γε τοὺς βραχίονας τῶν ἁμαρτωλῶν ὁ διάβολός ἐστιν. 





Αὐτὸς γὰρ συντρίβει καὶ τοῦτο βούλεται, τῶν στρατιωτῶν τοῦ θεοῦ 
Kehren Η E E. , Ξ , Α 
γενναίων ὄντων συντρῖψαι αὐτῶν τὸν βραχίονα. Τοῦτο δύναται δηλοῦσθαι 

? ^v / © ^ Z f 

ἐν τῷ ὅτι βραχίονες ἁμαρτωλῶν cvvrpifi)aovrat. 
> b ^ ΄ \ y ^f ^ \ 5g 
Ev δὲ τῷ σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ ἁμαρτωλοῦ kai πονηροῦ 
^ 3 ἢ ^ X. Ν x v e * ^ X e ,ὔ 

λεγομένῳ ἐν εὐχῇ πρὸς τὸν θεὸν ἄλλης ἐρμηνείας δεῖται καὶ ὁ λόγος, 


καίτοιγε κἀκεῖ ὁ νοῦν ἔχων οὐκ ἀθετήσει τὴν ἀποδεδομένην ἑρμηνείαν 





\ 2 E ^ \ I4 [A ε , ΄ ^ / 
τὴν προτέραν. 'Epei yàp ὅτι ὥσπερ ὁ διάβολος λέγει τῷ kupio: 
ἀπόστειλον τὴν χεῖρά σου καὶ ἅψαι πάντων ὧν ἔχει: εἰ μὴν εἰς πρόσωπόν 
᾽ Ζ h 3 ^ "n N ᾽ / Nt ru ' \ 
σε εὐλογήσει", κἀκεῖνος λαμβάνει τὴν ἐξουσίαν καὶ ὁ Ἰώβ φησι’ χεὶρ yàp 


΄ [4 v [j 2 i “ 7, E ^ n ? ^ ^ 
κυρίου ἡ [61'] ἁψαμένη uov', οὕτω δύναται τῷ τρανώσαντι ἐκεῖνα πῶς 





εἴρηται ἐν τῷ Ἰὼβ τρανωθῆναι καὶ τὸ τῆς εὐχῆς τῆς λεγούσης" 
σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ ἁμαρτωλοῦ καὶ πονηροῦ, καὶ τὸ 


᾿ L4 » Y "3 e ^ / k 
ἀποδεδομένον εἰς τὸ ὅτι βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται". 


7. Ps 36,174. ^ Ps 36,174. * Ps 9,364. “ Cf. Ps 36,174. * Ps 36,174. ' Ps 36,174. ὃ Ps 
9,36a. "Iob 1,11. 'Iob 19,210. Ps 9,36a. * Ps 36,17a. 


7.! συντριβήσονται : συντριβίσονται M || δύναται : δύνατε M || ^ M + Nic-BV fr. 
17 in Ps 36,17, 3-5 || ^ ὁ συντρίβων : ὁ δὲ συντρίβων Nic-BV fr. 17 in Ps 36, 17, 5 || 
16 δύναται δηλοῦσθαι : δύνασθαι δηλοῦται M || ? δεῖται : δῆται M || 2 ἀποδεδομένον : 
ἀποδεδωμένον M. 
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8. Ὑποστηρίζει δὲ τοὺς δικαίους ὁ κύριος". Οἱ ἀσθενεῖς δέονται roO 
ὑποστερίζοντος: πᾶς δὲ ἄνθρωπος ἀσθενής, πᾶς ἄνθρωπος τὸ ὅσον 





VS: ^ 1 > , \ 3 Z "E 7 \ 
ἐφ᾽ eavTÓ καταπίπτει. Ἐνθάδε μὲν οὖν γέγραπται: ὑποστηρίζει τοὺς 


δικαίους ὁ κύριος". "Ev δὲ ἄλλῳ ψαλμῷ: ὑποστηρίζει κύριος πάντας τοὺς 





καταπίπτοντας καὶ ἀνορθοῖ πάντας τοὺς κατερραγμένους". Μόνον 





νήψωμεν καὶ γρηγορήσωμεν, ἐάν ποτε αἰσθανώμεθα ὅτι καταπίπτειν 














,΄ N >: # ^ ^ x Ζ X F4 Ν x. ,ὔ 
μέλλομεν, καὶ εὐχώμεθα τῷ θεῷ καὶ πέμψει τὸν λόγον τὸν VTOOTNPLLOVTA 
ὑμᾶς. 

9. Γινώσκει κύριος τὰς ἡμέρας τῶν ἀμώμων καὶ ἡ κληρονομία αὐτῶν 

2 ^ ^ L4 a Ἂς ^ / Li / i hy 
eis τὸν αἰῶνα ἔσται". Κατὰ τὰς γραφάς, WS πολλάκις TETNPNKANEV Kal 

LINGUA e y , 7 " r1 ἢ \ n n 9 ^ \ 
εἰρήκαμεν, ὁ κύριος ov πάντα γινώσκει [627] ἀλλὰ μόνον καλά: ἀγνοεῖ yàp 


by ^ x * » v ^ ^ 3 ^ La X L4 , 
τὰ κακὰ ὡς ἀνάξια ὄντα τῆς γνώσεως αὐτοῦ. Παρετιθέμεθα τὸ εἴ τις ἐν 





ὑμῖν προφήτης ἢ πνευματικὸς ἐπιγινωσκέτω ἃ γράφω ὑμῖν ὅτι θεοῦ 
; A ; "n Xm gay , Ἄν Ed 
eotıv' εἰ δέ τις ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖται. "Exonoápe0a δὲ Kal τῷ νῦν ὃ 
ἐγνωκότες θεὸν μᾶλλον δὲ γνωσθέντες ὑπὸ θεοῦ". Παρετιθέμεθα τὸ ἔγνω 
κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦ καὶ ἀποστήτω ἀπὸ ἀδικίας πᾶς ὁ ὀνομάζων τὸ 
» ^ d 7 \ y € / n $$. ^ 
ὄνομα κυρίου". Πάντως δὲ EL ποτε εὑρεθείη ywookopévn ἡ ἀσέβεια τῶν 
[3 ^ L3 , [o L4 Ν Ja J 7 ! 3 % ^ 
ἁμαρτωλῶν, WS ἐπίπαν μέντοι τὸ γινωσκόμενον καλόν ἐστιν! Εἰ δὲ τοῦτο, 


ἃς ^ L: ^ e x u »* / 3 ^ \ ^ 3 LA e 
τὰς τῶν ἁμαρτωλῶν ἡμέρας oU γινώσκει κύριος ἀλλὰ τὰς τῶν ἀμώμων". 





Ἄξιαι γάρ εἰσιν αἱ τῶν ἀμώμων ἡμέραι τῆς γνώσεως τοῦ θεοῦ. 


p b 3 H / € A 5. ^ ^ 9 n 3 by 
Ἔστι μὲν οὖν ἁπλούστερον ἡμέρας εἰπεῖν τῶν ἀμώμων εἰναι τὰς 








M fols / \ 3 ^ ?^ nf. 7 \ Un € ^ 
ἡμέρας" τοῦ δικαίου τὰς ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ. Ἕκαστος yàp ἡμῶν ἑαυτῷ 
ποιεῖ τὴν ἡμέραν ἤτοι ἀστεῖαν ἢ πονηράν: ἁμαρτάνοντι μὲν γὰρ ἡμέρα 
e Re COE 3 ^ ^ s ^ e v n / e 

ἁμαρτωλοῦ N ἡμέρα αὐτοῦ, τῷ de κατορθοῦντι n[62']uépa δικαίου, ὡς 


εἶναι τὴν αὐτὴν ἡμέραν ἐμοὶ μὲν ἡμέραν ἁμαρτωλοῦ ὅταν ἁμαρτάνω, τῷ 


8. Ps 36,17b. ® Ps 36,170. ° Ps 144,14. - 9.* Ps 36,18: τὰς ὁδοὺς LXX. ^I Cor 
14,37-38: Ei τις δοκεῖ προφήτης εἶναι ἢ πνευματικός... κυρίου... ἀγνοεῖται NTG. — Hler 
L8 (7,17): Οὐκοῦν ὁ ἁμαρτωλὸς ἀγνοεῖται ὑπὸ τοῦ θεοῦ; HGn IV,6 (56,18-21): Dicimus 
ergo cum fiducia quod secundum Scripturas non omnes sciat Deus. Peccatum nescit Deus et 
peccatores nescit Deus, alienos a se ignorat; Did., CPs 36,18a (248,24): Γινώσκει ὁ θεὸς τὰ 
καλά, ἀγνοεῖ δὲ τὰ κακά. * Gal 4,9: νῦν δὲ γνόντες θεόν, μᾶλλον δὲ γνωσθέντες ὑπὸ θεοῦ 
NTG. ‘II Tim 2,19. *Cf. Ps 36,188. ' Cf. Ps 36,184. 


8. ?? M + Nic-BV fr. 17 in Ps 36,17, 6 || 26€ : μέντοι Nic-BV fr. 18 in Ps 36,17, 6 || 
πᾶς ἄνθρωπος : kal Nic-BV fr. 17 in Ps 36,17, 6 || 5 év0á8e...kareppa yuévovs : καὶ δέεται 
τοῦ ὑποστηρίζοντος τοὺς karanímrovras kal ἀνορθοῦντος τοὺς κατερραγμένους Nic- 
ΒΝ fr. 17 in Ps 36,17, 6-7 ||" εὐχώμεθα : εὐχόμεθα M. -- 9. "" τετηρήκαμεν : τετηρίκαμεν 
Μ΄[[ΞΖπαρετιθέμεθα : παρατιθέμεθα M I| P προφήτης : προφήτας M. 
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δὲ δικαίῳ ἡμέραν δικαίου ὅταν κατορθῶ. Πνώσκει οὖν κύριος τὰς ἡμέρας 
τῶν ἁμώμωνξ. Μεταβαίνω δὲ τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ἀληθινὰ καὶ πνευματικὰ καὶ 
λέγω: αὗται αἱ ἡμέραι πονηραί εἰσι κατὰ τὸ εἰρημένον ὅτι αἱ ἡμέραι 
FA 3 h t x * L4 t 3 d € 24 ? Jy u e ,΄ ? Ἂς 
πονηραί εἰσι". Αἱ δὲ ἡμέραι αἱ ἀγαθαὶ ἑτέραι εἰσίν: αἵτινες ἡμέραι εἰσὶ 
τῶν áp. pov, Ἐκείνας τοίνυν γινώσκει κύριος, ὧν καὶ ἡ κληρονομία εἰς 
τὸν αἰῶνα ἔσται'. Κληρονομήσουσι γὰρ ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις εἰς τὸν 
*?^ e t Αι. * ἢ 
αἰῶνα οἱ δίκαιοι τὰς ἐπαγγελίας. 
10. Καὶ οὐ καταισχυνθήσονται ἐν καιρῷ πονηρῷ". Καιρὸν δὲ πονηρὸν 
τὸν τῆς κρίσεως ὠνόμασε διὰ τὸ πλῆθος τῶν ἁμαρτανόντων, διὰ τοὺς 
^ ^ ΄ n A * o7 2 Ζ ? 
πολλοὺς τῶν κολαζομένων. Μόνοι ovv οἱ δίκαιοι οὐ KATALOXVVONOOVTAL Ev 
καιρῷ πονηρῷ", ὅταν ἡ ἀνάστασις γίνηται καὶ ἀνίστανται οἱ μὲν εἰς 
ζωήν, οἱ δὲ εἰς ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον". Ἀλλὰ καὶ ἄλλο ἔχουσιν 
οἱ δίκαιοι: ἐν ἡμέραις λιμοῦ χορτασθήσονται“. Ἐξηγη[63“τέον πρῶτον 
/ PES e 6.2 ^ ONES ^ / R \ \ ^ 
τίνες εἰσὶν at ἡμέραι τοῦ λιμοῦ. Ἀπειλεῖ τοίνυν που ὁ θεὸς διὰ ToO 
3t X L4 e ». y 2 x ^ ^ M 2 ^ S 
προφήτου kal λέγει: ἡμέραι ἔρχονται ἐπὶ τὴν γῆν Kal ἐξαποστελῶ λιμὸν 
ἐπὶ τὴν γῆν, οὐ λιμὸν ἄρτου οὐδὲ δίψαν ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸν τοῦ ἀκοῦσαι 
λόγον κυρίου καὶ περιελεύσονται ἀπὸ ἀνατολῶν ἕως δυσμῶν τοῦ ἀκοῦσαι 


λόγον κυρίου καὶ οὐχ εὑρήσουσιν". Οὐκοῦν λιμός ποτε γίνεται, ὅτε οὐκ 





B. iS. € n \ , ^ ^ € ^ ED / / 
εἰσὶν οἱ λέγοντες τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, oiov νῦν παρὰ Ἰουδαίοις λιμός 
ἐστιν ποῦ γὰρ προφῆται; Ποῦ σοφοί; Ποῦ στοχασταί; Ποῦ 
πεντηκόνταρχοι; Ποῦ σοφοὶ σύμβουλοι; Ποῦ σοφοὶ ἀκροαταί; Πάντα 


ἀφελεῖ κύριος ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας καὶ ἀπὸ Ἰερουσαλήμδξϑ. 


9.2 Ps 36,184. ^ Eph 5,16. !Cf. Ps 36,188. Ps 36,180. -- 10. Ps 36,194. ® Ps 36,194. * Dan 
12,2 Θ΄. *^Ps 36,190. *Am 8,11-12: Ἰδοὺ ἡμέραι ἔρχονται, λέγει κύριος, καὶ ἐξαποστελῶ 
λιμὸν ἐπὶ τὴν γῆν, οὐ λιμὸν ἄρτου οὐδὲ δίψαν ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸν τοῦ ἀκοῦσαι λόγον κυρίου: 
καὶ σαλευθήσονται ὕδατα ἕως θαλάσσης, καὶ ἀπὸ βορρᾶ ἕως ἀνατολῶν περιδραμοῦνται 
ζητοῦντες τὸν λόγον κυρίου καὶ οὐ μὴ εὕρωσιν LXX. ! Cf. 18 3,2-3.. 815.3,1. 


10. Cf. Nic-BV fr. 18 in Ps 36,19b: ἐν τῷ αὐτῷ καιρῷ ἁμαρτωλοῖς λιμὸς ἦν, Ἠλίαν 
δὲ ἄγγελος καὶ κόραξ καὶ χήρα ἔθρεψαν. οὕτως τοῖς ἀκούουσι τῶν λεγομένων καὶ 
ποιοῦσι τὰ προστασσόμενα, οὐκ ἔσται ἀφορία, οὐδὲ λιμὸς τοῦ ἀκοῦσαι λόγον κυρίου, 
ἀλλ᾽ ἐντελεῖται νεφέλαις τοῦ βρέξαι ἐπ᾽ αὐτοῖς, καὶ ἐν τῷ ἐνεστῶτι πονηρῷ αἰῶνι οὐ 
καταισχυνθήσονται καὶ ὅταν ἔλθῃ νύξ, ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργάζεσθαι, ἐξ ὧν συνέλεξαν 
ἔργων, τραφήσονται, διπλοῦν ἐν τῇ ἕκτῃ τὸ μάννα συνάγοντες, καὶ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ἀρκοῦν καὶ εἰς τὸν μέλλοντα αἰῶνα, ὅτε οἱ ζητοῦντες τὰς δόξας τὰς κοσμικάς, οἱ 
ἑαυτοὺς ὑψοῦντες, ἐκλείψουσι καὶ ταπεινωθήσονται: διὸ ἐπάγει || * xkaratoxvvOrjaovrat : 
καισχυνθήσονται M || ? καταισχυνθήσονται : καισχυνθήσονται M. 
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Kal περὶ ἡμᾶς φόβος ἐστὶ μὴ ἤδη λιμὸς ἐφίσταται Kal περὶ ἡμᾶς. 
Ὡς γὰρ κατὰ τὸ σωματικὸν δοκεῖ τοῖς πολλοῖς καὶ ἀναγινώσκουσι τὸν 
νόμον λιμὸς γίνεσθαι ἐν ἡμέραις ἁμαρτωλῶν καὶ εὐφορία ἐν ἡμέραις 
δικαίων, οὕτως ἐὰν μὲν ἀκούοντες τῶν λεγομένων ποιῆτε τὰ 
προστασσό[63 μενα, οὐκ ἔσται ἀφορία οὐδὲ λιμὸς ἀλλὰ δώσει ὁ θεὸς 
οὐχ ἕνα οὐδὲ δύο ἀλλὰ πλείονας νεφέλας, ἵνα ἐὰν ἄλλῳ ἀποκαλυφθῇ 
καθημένῳ ὁ πρῶτος σιωπήσῃ". Ἐΐἴθε πολλοὶ γένοιντο ἀνεπαίσχυντοι 
ἐργάται, οἱ ὀρθοτομοῦντες τὸν λόγον τῆς ἀληθείας, ἵνα νεφέλῃ νεφέλη 
παραχωρήσῃ καὶ λέγῃ ἡ νεφέλη ἔμψυχος οὖσα ἄλλῃ νεφέλῃ: “δίδωμί σοι 
καιρόν, σὺ νῦν τὸν ὑετόν σου 66s", εἶτ᾽ ἐκείνη μετὰ τὸ δοῦναι τὸν ὑετὸν 
δῷ πάλιν καιρὸν ἑτέρᾳ νεφέλῃ. Ὥσπερ γὰρ ἐπὶ τοῦ κατὰ τὸν λαὸν 
ἀμπελῶνος, ὡς «κατὰ» τὸν Ἠσαΐαν γέγραπται, ταῖς νεφέλαις ἐντέλλεται 
τοῦ μὴ βρέξαι ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα ὑετονὶ καὶ ἐντελεῖται ὁ θεός, οὕτω 
φόβος μήποτε καὶ ἡμεῖς ἐὰν συνεχέστερον ποτιζόμενοι ὑφ᾽ ὧν δίδωσιν 
ἡμῖν ὁ θεὸς νεφελῶν, οὐ μὴ φέρωμεν καρποὺς οἰκείους τοῖς λόγοις ἀλλὰ 
ῥίπτωμεν τὰ λεγόμενα εἰς τὰ ὀπίσω, ἐντελεῖται ταῖς νεφέλαις καὶ νῦν 
τοῦ μὴ βρέξαι" ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα ὑετόν. Καὶ ὁ συνίων ἐν τῷ καιρῷ 
ἐκείνῳ [64] καθήσεται καὶ σιωπήσεται, ὅτι καιρὸς πονηρός ἐστι". Ταῦτα 
μοι προοίμιά ἐστι τοῦ καὶ ἐν ἡμέραις λιμοῦ χορτασθήσονται". 

Βούλομαι οὖν εἰπὼν τὰ περὶ τοῦ λιμοῦ τοῦ ἀληθινοῦ καὶ χείρονος 


καὶ πνευματικῶς λιμοῦ παραστῆσαι πῶς ὁ δίκαιος ἐν ἡμέραις λιμοῦ 





χορτάζεται". Λαμβάνω ἱστορίαν τὴν περὶ τὸν Ἠλίαν. Λιμὸς ἦν ἐν τῷ 





χρόνῳ τῆς προφητείας Ἠλίου, ὅτε ἐκλείσθη ὁ οὐρανὸς ἔτη τρία καὶ 


μῆνας ἐξ καὶ [ὁ μενέλαος ἤτοι] ὁ μὲν λαὸς ἐλίμωττεν, ὁ δὲ Ἠλίας οὐκ 





ἐλίμωττεν", ἀλλ᾽ ὁτὲ μὲν ἄγγελος αὐτὸν ἔθρεψεν καὶ ἐπορεύθη «ἐν» τῇ 
ἰσχύι τῆς βρώσεως ἐκείνης τεσσαράκοντα ἡμέρας καὶ τεσσαράκοντα 
νύκτας", ὁτὲ δὲ κόρακες ἐρχόμενοι ἔφερον αὐτῷ ἄρτους τὸ πρωϊνὸν καὶ 


NDS od Y YI SES RURAL T s A ; , 
κρέα TO δειλινόν 3. Kai πάλιν μετὰ TO πιεῖν αὐτὸν ἐκ τοῦ χειμάρρου ὕδωρ 


10. ^I Cor 14,30: ...σιγάτω NTG. !II Tim 2,15. 115 5,6. — Cf. H76Ps IIL3 (f. 200)); 
H77Ps IV,2 (f. 249") et adn. ad loc. *1s 5,6. ! Am 5,13. " Ps 36,190. " Cf. Ps 36,190. °Cf. 
III Rg 17,1; Iac 5,17; Lc 4,25. » Cf. III Rg 19,8. * III Rg 17,6: Kai oí κόρακες ἔφερον αὐτῷ 
ἄρτους TO πρωὶ Kal κρέα TO δείλης LXX. 


10. ? κατὰ suppl. || γέγραπται : yéypamre M || νεφέλαις : νεφέλλαις M || 
ἐντελεῖται : ἐντελλεῖται M || ? καθήσεται : καθίσεται M || 2 ὁ pevéAaos ἤτοι secl. ut 


glossam || ? ἐν suppl. 
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ἔρχεται εἰς Xápemra τῆς Σιδωνίας πρὸς γυναῖκα XNpav' ἐν καιρῷ λιμοῦ 


,ὕ 3 s $ 3 , ’ n ^ , ^ / 5 ^ ^ 
kat, ἐπεὶ δίκαιος ἦν, ouk ἀπέλαυσε τῆς EV λιμῷ ἀφορίας ἀλλὰ πανταχοῦ 





εὐφορία ἐγίνετο τῷ δικαίῳ τροφῆς. Καὶ ἐν τῷ αὐτῷ καιρῷ [64 
ἁμαρτωλοῖς μὲν λιμὸς ἦν, τῷ δὲ Ἠλίᾳ δικαίῳ ὄντι λιμὸς οὐκ ἦν. Οὕτω 





+ » x X ” # L4 3 * , ^N , + v δ z 
τοίνυν EL καὶ λιμὸς ἔλθοι ποτέ, ὅπερ ἀπείη, ἐπὶ ἐκκλησίαν ὅλην, ὁ δίκαιος 
OPE , 2 , x Y A V^ Ema Y 
οὐκ ἀπολαύσει λιμοῦ: συνίων γὰρ Kal φιλολογῶν Kal ἀσκῶν Kal 


καταμελετῶν τὸν νόμον κυρίου ἡμέρας καὶ νυκτὸς" καὶ πολιτευόμενος 





κατὰ τὸν λόγον, ἀπολαύσει τῆς πνευματικῆς τροφῆς ὡς Ἠλίας τότε 





κατὰ τὴν ἱστορίαν ἐν καιρῷ λιμοῦ. 

Οὐ καταισχυνθήσονται οὖν οἱ δίκαιοι ἐν καιρῷ πονηρῷ καὶ ἐν 
ἡμέραις λιμοῦ χορτασθήσονται". "Epet τις ἐν καιρῷ πονηρῷ τοῦτο εἶναι 
τῷ ἐνεστῶτι ὅτι αἱ ἡμέραι πονηραί εἰσι καὶ ὅπως ἐξελεῖται ἡμᾶς ὁ θεὸς 
ἐκ τοῦ αἰῶνος τούτου τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ, ἀνάλογον δὲ τῷ ov 


καταισχυνθήσονται ἐν καιρῷ πονηρῷ" ἀποδεδομένῳ εἰς τὸν περὶ 





κρίσεως τόπον, οὕτως τις διηγήσεται τὸ καὶ ἐν ἡμέραις λιμοῦ 
χορτασθήσονται". Φησί που ὁ σωτήρ: ἔρχεται νὺξ ὅτε οὐκέτι οὐδεὶς 
δύναται ἐργάζεσθαι" καὶ λέγει τὰ μετὰ τὸν αἰῶνα τοῦτον, παρὰ τὸν 
καιρὸν τῆς [65] κολάσεως τῶν ἀσεβῶν νύκτα ἐνστήσασθαι καὶ μηκέτι 
μηδένα ἐργάζεσθαι, ἀλλὰ ἕκαστον ἐξ ὧν συνέλεξεν ἔργων δύνασθαι 
τρέφεσθαι τότε. Οὕτως οὖν ἐν ἡμέραις λιμοῦ, ἐν καιρῷ πονηρῷ, ὅταν 
κολάζωνται οἱ ἁμαρτωλοί, χορτασθήσονται οἱ δίκαιοι". Ὡς γὰρ ἐν τῇ 
ἐρήμῳ ταῖς ἕξ ἡμέραις συνέλεγον μάννα οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ καὶ τῇ ἕκτῃ 


ἡμέρᾳ οὐ συνέλεγον μιᾶς ἡμέρας, ἀλλὰ καὶ τὸ ἀρκοῦν καὶ εἰς τὴν ἑξῆς 





x L4 » , τ a ^U e E y v t x L4 v 
kai ἕκαστος ἤσθιεν ἐξ ὧν συνέλεγεν τῇ ἕκτῃ ἡμέρᾳ", οὕτως οἱονεὶ ἕκτη 


e 


ἡμέρα ἐστὶν ἡ τοῦ κυρίου pov Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημία, ὁ καιρὸς τοῦ 





πάθους αὐτοῦ, ὁ καιρὸς τῆς οἰκονομίας τῆς κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦτον, 
ταύτῃ τῇ ἕκτῃ ἡμέρᾳ συνάγωμεν διπλοῦν τὸ μάννα, ἵνα ἡμῖν ἀρκέσῃ 
καὶ νῦν τρεφομένοις καὶ ὅταν ἀπολείπηται σαββατισμὸς τῷ λαῷ τοῦ 
θεοῦ. Ἐὰν γὰρ μὴ συναγάγωμεν διπλῆν τὴν τροφὴν ἀρκοῦσαν καὶ ἐπὶ 
τοῦ παρόντος, ἀρκοῦσαν καὶ εἰς τὸν μέλλοντα αἰῶνα, ἐν ἡμέραις λιμοῦ 


οὐ χορτασθησόμεθα“. 


10. "Cf. ΠῚ Rg 17,10-16. ‘Ps 1,20. 'Ps 36,19. " Ps 36,194. " Ps 36,190. " Io 9,4. *Cf. 
Ps 36,190. " Cf. Ex 16,21-26. * Cf. Ps 36,190. 


10. "“καταισχυνθήσονται : καισχυνθήσονται M | "karawxvverjcovrat 
καισχυνθήσονται Μ΄! 32! κολάζωνται : κολάζονται M. 
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Τότε δέ, ὅτε χορτάζεται ὁ δίκαιος Ev ἡμέραις λιμοῦ [65'], οἱ 
e M , ^. Ly ΕἾ 2 x ^ ^ v ^ ^ 
ἁμαρτωλοὶ ἀπολοῦνται, οἱ δὲ ἐχθροὶ τοῦ κυρίου dua τῷ δοξασθῆναι 
αὐτοὺς καὶ ὑψωθῆναι ἐκλιπόντες ὡσεὶ καπνὸς ἐξέλιπον". Διδάσκει 
e ^ ε ‚ ^ ^ ^ ᾿ Ei , [4 \ ^ 
ἡμᾶς ὁ λόγος μὴ ζητεῖν τὰς δόξας τὰς kKocjukKás: ἅμα yàp τῷ 
δοξασθῆναι πάντες οἱ δοξαζόμενοι τὴν ὁδὸν τοῦ αἰῶνος τούτου, ἐν 
LU + x , /, x *d ^ v e ^ # + e 
VTATELALS kai Nyenovlars Kal ἀρχαῖς ὅταν ὑψωθῶσιν ἐκλιπόντες WS 

V. ΕΖ p , X x S ca , N 
καπνὸς ἐξέλιπον. Kal κατανόησον τὰ πρῶτα kal τοὺς χρόνους τοὺς 

τὰ ? Mv t , n t X \ 267 ac € S. 
προτέρους, et μὴ ὅτε ὑψώθησαν τότε ὡσεὶ καπνὸς ἐξέλιπον **. Οἷον οὖν 
3 x ^ uf v ^ ^ L3 ^ x e ^ 
ἐχθροὶ τοῦ κυρίου ἅμα τῷ δοξασθῆναι αὑτοὺς καὶ ὑψωθῆναι 
ἐκλιπόντες ὡσεὶ καπνὸς ἐξέλιπον *, οἱ δὲ φίλοι τοῦ κυρίου ἅμα τῷ 
, ^ e ^ * e Ν ^ 3 74 ^ 3 74 
ἀτιμασθῆναι αὑτοὺς Kal ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων ταπεινωθῆναι ἀνέτειλαν, 


e ᾿ 3 + ^ ^ e ^ φ Ν € y L3 ^ L4 
ὑψώθησαν, ἐπήρθησαν. Πᾶς yàp ὁ ταπεινῶν éavróv ὑψωθήσεται WS πᾶς ὁ 








᾽ ^ / *aus^ ε \ A^ ‚ae 
ἐκ TOO ἐναντίου ὑψῶν EAUTOV TATELDWINEETAL”. 

11. Εἶτα δεόμενα διηγήσεως λέγει τὰ ἑξῆς: δανείζεται ὁ 
e x ' , > 3 e x T 3, 3t; ' ^a ^ 
ἁμαρτωλὸς kai ovk ἀποτίσει, ὁ δὲ δίκαιος οἰκτίρει Kal διδοῖ". Τοῦτο 
πάλιν ἐὰν ἐ[66πὶ τοῦ ῥητοῦ λαμβάνοιμεν, ψεῦδός ἐστι πολλοὶ γὰρ 
x hy "4 , ,ὔ x 3 Fi by ,ὔ΄ ^ ^ 
ἁμαρτωλοὶ δανείζονται ἀργύρια Kal ἀποδιδόασι μετὰ τόκων, μετὰ τοῦ 
καὶ αὐτοὺς πορίσαι καὶ γένημα ποιῆσαι ἐπὶ τῷ ἀργυρίῳ ᾧ ἐδανείσαντο. 
Ἀπεφήνατο δὲ ὁ πρωφήτης λέγων: δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ 


ἀποτίσει". Ἀλλ᾽ ἐὰν κατανοήσῃς τίς ὁ δανείζων καὶ τίς ὁ δανειζόμενος, 





x ^ t ^ Fi hy 3 , "4 
kal ζητῇς ἁμαρτωλὸν δανειζόμενον καὶ οὐκ ἀποδίδοντα, 


10. Ps 36,20. ? Ps 36,205. ^ Ps36,20c. "Ps 36,20ς. * Cf. Mt 23,12. — 11. Ps 
36,21: ἀποτείσει LXX. ^Ps 36,21a. 


10. ? ἐκλιπόντες : ἐκλείποντες M || ἐξέλιπον : ἐξέλειπον M || 5 ἠγεμονίαις : 
, ; " « E ; 2 NE " , x 
ἠγεμονείαις M || ὅταν ὑψωθῶσιν ἐκλιπόντες : ἐκλείποντες ὅταν ὑψωθῶσιν M || 
91 αὑτοὺς : αὐτοὺς M. || '" ἐκλιπόντες : ἐκλείποντες M - 11. ^ δεόμενα corr. ex Ruf. (post 
haec adduntur quaedam quae non parua indigent expositione, Prinzivalli, 154,1-2) : λεγόμενα 
M || δανείζεται : δανίζεται M || "οἰκτίρει : οἰκτείρει M || διδοῖ : δίδει M || 
7 δανείζονται : δανίζονται M || ? κατανοήσῃς : κατανοήσεις M || δανειζόμενος : 
δανιζόμενος M I?! ζητῇς : ζητεὶς M || δανειζόμενον : δανιζόμενον M. 
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ὄψει πῶς δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς kal οὐκ ἀποτίσει": oiov Παῦλος, ἐὰν 
διδάσκῃ καὶ στήκωσιν οἱ ἀκροαταί, δανείζει Παῦλος, δανείζονται δὲ 
\ ’ , ’ ^ ’ ’ εν» /05 PN s 
TO δόκιμον ἀργύριον τῷ στόματι Παύλου οἱ ἀκροαταί. Ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν 
δίκαιος ἦ δανειζόμενος, ἀποδίδωσι τοὺς τόκους καὶ λέγει" “μνᾶν μοι 


4»» 


δέδωκας, ἰδοὺ δέκα μνᾶς ἐποίησα", ἐὰν δίκαιος ἡ, “μνᾶν μοι ἔδωκας, 


ἴδε πέντε ἐποίησα", “πέντε τάλαντά μοι ἔδωκας, ἴδε ἔχω δέκα", “δύο 
μοι ἔδωκας, ἴδε réccapa*?". Ἐὰν δὲ ἁμαρτωλὸς τίσῃ, οὐκ ἀποδίδωσιν ἃ 
ἐδανείσατο ἀλλὰ ἀναλίσκει πάντα [66 ἃ ἐδανείσατο. 

Ἄρτι πάντες ὑμεῖς δανείζεσθε. Ταῦτα γάρ εἰσι τὰ δάνεια, οὗτοι οἱ 
λόγοι ἀργύριόν εἰσι. Τὰ γὰρ λόγια κυρίου λόγια ἁγνά, ἀργύριον 
πεπυρωμένον, δόκιμον, τῇ γῇ κεκαθαρισμένον ἑπταπλασίως ". Ἐὰν κακῶς 
διδάσκω, τὸ ἀργύριόν μου ἀδόκιμός ἐστι, κατὰ τὸ εἰρημένον τὸ ἀργύριον 
ὑμῶν ἀδόκιμοι, ἐὰν καλῶς διδάσκω, τὸ ἀργύριόν μου, οὐκ ἐμὸν ἀλλὰ τοῦ 
κυρίου, δόκιμόν ἐστιν. Ἔξεστι μὲν δανείζειν τὸ τοῦ κυρίου ἀργύριον, 
ἐμὸν δὲ ἀργύριον οὐκ ἔξεστί με δανείζειν. Ἐὰν γὰρ δανείζω, ὁ λόγος τοῦ 
κυρίου ἀπαγορέυει τὸ δανείζειν ἐκ τῶν ἑαυτοῦ. Τίς οὖν ἐστιν ὁ δανείζων 
τὰ ἑαυτοῦ, τίς ὁ δανείζων τὰ τοῦ κυρίου; Καὶ ἔξεστι μὲν τὰ τοῦ κυρίου 
δανείζειν, τὰ δὲ ἑαυτοῦ οὐχί. Ἐὰν ἴδῃς Οὐαλεντῖνον λόγους 
γεννήσαντα καὶ τὰ αὑτοῦ διδάσκοντα, λέγε: ἐκεῖνον τὰ ἑαυτοῦ 
δανείζοντα καὶ ὑπὸ κατάραν πίπτοντα: οὕτως ἐὰν Βασιλείδης, οὕτως ἐὰν 
Mapktov). Ἐὰν δὲ ἴδῃς τινὰ οὐ τὰ ἴδια λέγοντα ἀλλὰ τοῦ θεοῦ καὶ 
τολμῶντα εἰπεῖν ἀληθῶς: ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος 


[67] Χριστοῦ", ἴσθι ὅτι ὁ τοιοῦτος δανείζει μέν, οὐ τὰ ἑαυτοῦ δέ, ἀλλὰ 





Ὧν προς ͵ ͵ ὃ c N AE X τοῦ 
τὰ τοῦ κυρίου δανείζει. "Ore γοῦν ἔδωκε τὴν μνᾶν ἢ ἔδωκε τὰ πέντε 


11. ° Ps 36,214. * Cf. Lc 19,16. * Cf. Lc 19,18. * Cf. Mt 25,20. * Cf. Mt 25,22. "Ps 
11,7. ! Cf. Prv 25,4. iCf. H77Ps VII ,7 (f. 298°) et adn. ad loc. * II Cor 13,3: ἐπεὶ NTG. — 
Cf. H76Ps 11,4 (f. 188") et adn. ad loc. 


11. !Saveilerau : δανίζεται M || *^ 9*9 Παῦλος... χρήματα : ὑψηλότερον δέ: ὅταν 
διδάσκῃ Παῦλος καί τις ἕτερος τῶν ἱερῶν μυσταγωγῶν, oi ἀκροαταὶ δανείζονται τὸ 
δόκιμον ἀργύριον τῷ στόματι Παύλου. καὶ ὁ μὲν δίκαιος ἀποδίδωσι τοὺς τόκους καὶ λέγει" 
μνᾶν μοι ἔδωκας, ἰδοὺ δέκα μνᾶς ἐποίησα. πέντε τάλαντα ἔδωκας, ἰδοὺ δέκα ἔχω. ὁ δὲ 
ἁμαρτωλὸς ἀναλίσκει πάντα. οὐκ ἔξεστι δὲ δανείζειν τὰ ἑαυτοῦ, ἤτοι διδάσκειν ὡς οἱ 
αἱρετικοί: ἀλλὰ τὸ τοῦ θεοῦ ἀργύριον τὸ δόκιμον, ὡς ὁ λέγων: ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν 
ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ; ἀποδοτέον δὲ μετὰ τόκων ἐκ πολιτείας καὶ πράξεως τὰ 
κεφάλαια. εἰ δὲ μή, κρεῖττόν ἐστι τὴν ἀρχὴν μὴ δανείσασθαι μάλιστα τὰ τοῦ ταμείου τοῦ 
κυριακοῦ ἢ ἀπολέσαι τὰ τοῦ βασιλέως χρήματα Nic-BV fr. 19 || Ζδιδάσκῃ : διδάσκε M || 
δανείζει : δανίζει M || * δανειζόμενος : δανιζόμενος M || ὃ ἐδανείσατο : ἐδανείσαντο M || 
“δανείζεσθε : δανείζεσθαι M || "" δανείζειν : δανίζειν M || " δανείζω : λέγει M || 
16 δανείζειν ex Ruf. (quia Verbum Domini prohibet humanam pecuniam fenerari, Prinzivalli, 
156, 34-35): κτίζειν M || ὃ ἑαυτοῦ : αὐτοῦ M || ? δανείζει : δανίζει M. 


10 


15 


20 


Homilia III in Psalmum XXXVI 155 


7, Y \ 7, Y ας ov. / ᾽ ^ Erst οἰ , , ^ 
τάλαντα Kal rà δύο Kal TO Ev, Kal φησιν αὐτοῖς ὁ ἐμὸς κύριος Ἰησοῦς 
Χριστὸς -- αὐτὸς γάρ ἐστιν ὁ ἐν τῇ παραβολῇ κύριος -- “πορεύεσθε 


»m \ 


πραγματεύεσθαι ἕως ETTAVEPXOHAL” ", ἐπέτρεψεν αὐτοῖς δανείζειν τὰ 











τοῦ κυρίου χρήματα. Εἴθε κἀγὼ δανείζομαι τὰ προφητικά, δανείζομαι τὰ 
εὐαγγελικά, τὰ ἀποστολικὰ καὶ ὁ δανειζόμενος εἴην μὴ ἁμαρτωλός, ἵνα 
^ ^ 3 ^ + / ’ , X # * 
un κολασθῶ, ἀλλὰ δίκαιος δυνάμενος ἀποδιδόναι μετὰ τόκων ἐκ 
πολιτείας τὰ κεφάλαια ὧν ἤκουσα λόγων. 
Δανείζεται οὖν ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ ἀποτίσει". Ἐὰν δανείσῃ τὰ 
περὶ σωφροσύνης, ἀπόδος τὰ περὶ σωφροσύνης: ἐὰν ἧς ἁμαρτωλός, 


δανείζῃ μέν, οὐκ ἀποδίδως δέ: ἐὰν δανείζῃ τὰ περὶ δικαιοσύνης, ἀπόδος" 





ἀκούεις περὶ δικαιοσύνης διὰ τῆς πράξεως, ἐὰν δὲ ἧς ἁμαρτωλός, 
δανείζῃ μὲν τὰ περὶ δικαιοσύνης, οὐκ ἀποδίδως δέ. Κρεῖττον δέ ἐστι 
τὴν ἀρχὴν μὴ δανεί[67Ἴσασθαι, μάλιστα τὰ τοῦ ταμείου τοῦ 
κυριακοῦ, ἢ ἀπολέσαι τὰ τοῦ βασιλέως χρήματα. Δανείζεται οὖν ὁ 
ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ ἀποτίσει, ὁ δὲ δίκαιος οἰκτίρει καὶ διδοῖο: οὐ μόνον 
δανείζει ἀλλὰ καὶ οἰκτίρει καὶ δίδωσιν. 

12. Ὅτι οἱ εὐλογοῦντες αὐτὸν κληρονομήσουσι γῆν, οἱ δὲ 
καταρώμενοι αὐτὸν ἐξολοθρευθήσονται". Οἱ εὐλογοῦντες οὖν τὸν κύριον 
δίκαιοι κληρονομήσουσι γῆν", τὴν γῆν τὴν ἀγαθήν, τὴν γῆν τὴν οὐ 
κέντρου καὶ σημείου" λόγον ἔχουσαν. Αὕτη γὰρ οὐ πολλή, ἀλλ᾽ ἐκείνην 
κληρονομήσουσι τὴν ῥέουσαν γάλα καὶ μέλι“. Κληρονομήσουσιν ἐκείνην, 
ὅπου ἐστὶ τὰ ἀγαθὰ τὰ ἀληθινά: οἱ γὰρ εὐλογοῦντες τὸν κύριον 


κληρονομήσουσι γῆν, οἱ δὲ καταρώμενοι αὐτὸν ἐξολοθρευθήσονται". 


11.' Cf. Mt 25,20. " Cf. Lc 19,13: ἐν ᾧ ἔρχομαι NTG. "Ps 36,218. °Ps 36,218. — 
12. * Ps 36,22. ?Ps 36,224 ° Hippolytus (?), Ref. 122.2 (84,7): Τὰς δὲ ἀτόμους τὸ 
λεπτομερέστατον kal καθ᾽ οὗ οὐκ ἂν γένοιτο κέντρον οὐδὲ σημεῖον οὐδέν, οὐδὲ 
διαίρεσις οὐδεμία, ἔφη εἶναι. * Cf. Ex 3,8; Lv 20,24; Nm 3,27; Dt 6,3 et par. ° Ps 36,22. 


11. ? πορεύεσθε : πορεύεσθαι M || * δανείζομαι : δανίζομαι M || δανείζομαι : 
δανίζομι M ||? ἤκουσα : ἤκουσε M || ὃ δανείσῃ : δανίσει M || ? δανείζῃ : δανίζει M || 
13 δανείσασθαι : 6ave(cao0e M || ? ἀποτίσει : ἀποτήσει M || οἰκτίρει: οἰκτήρει M |I 
léoikr(pet : οἰκτήρει M. — 12. !99 ο' s Tiv. οὐ... ἐσχάτου : ὅμοιον τῷ εἰρημένῳ πρὸς 
Ἀβραάμ: evAoyoüvrás σε εὐλογήσω, τοὺς δὲ καταρωμένους σε καταράσομαι. οὐκοῦν, el 
ὁ θεὸς εἴη ὁ κατοικτείρων καὶ διδούς, οἱ δοξολογοῦντες αὐτὸν διὰ τοῦτο ἤγουν 
εὐλογοῦντες ἔσονται κληρονόμοι τῆς ἐπηγγελμένης τοῖς ἁγίοις γῆς καὶ λήψονται γῆν 
τὴν ἀγαθὴν καὶ τὴν πολλὴν τὴν οὐ κέντρον καὶ σημείου λόγον ἔχουσαν. κίνδυνος δὲ ἐν 
τῷ κατάραν ἡμᾶς τιθέναι τῷ δικαίῳ ὀλέθρου τοῦ ἐσχάτου. λέγει γὰρ πρὸς τὸν δίκαιον ὁ 
κύριος: ἐχθρεύσω τοῖς εχθροῖς σου καὶ ἀντικείσομαι τοῖς ἀντικειμένοις σοι Nic-BV fr. 
20 in Ps 36,22,3-9. 
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Ἔστι κίνδυνος οὐχ ὁ τυχὼν καταρᾶσθαι τῷ δικαίῳ καὶ λοιδορῆσαι 
τὸν δίκαιον. Οἱ εὐλογοῦντες τὸν κύριον κληρονομήσουσι γῆν, καὶ οἱ 
καταρώμενοι τὸν δίκαιον ἐξολοθρευθήσονται'. Λέγει γὰρ πρὸς τὸν 
δίκαιον ὁ κύριος: ἐχθρεύσω τοῖς ἐχθροῖς σου καὶ ἀντικείσομαι [68] 
τοῖς ἀντικειμένοις σοιξ. Κίνδυνος οὖν ἐν τῷ κατάραν ἡμᾶς τιθέναι 
τῷ δικαίῳ ὀλέθρου τοῦ ἐσχάτου, ἐπεὶ μέλλει λέγειν ὁ Ἰησοῦς ἐν ἐκείνῃ 
τῇ ἡμέρᾳ περὶ τοῦ λελοιδορημένου δικαίου οὐ μόνον ἐκεῖνο τὸ ἐπείνων 
καὶ οὐκ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν" καὶ τὰ ἑξῆς, ἀλλά: “ἠνειχόμην καὶ 
ἐλοιδορεῖτε". Καὶ ἐρεῖ τις λοιδορήσας καὶ οὐ συνιδὼν ἑαυτῷ Χριστὸν 
λοιδορήσας: “κύριε, πότε σε ἐλοιδόρησα, Χριστὲ υἱὲ τοῦ θεοῦ᾽"; 


Ἀποκρίνεται δὲ καὶ ὁ Χριστὸς καὶ ἐρεῖ: “τοῦτον δὲ ἐλοιδόρησας, 





^ 3 ^ , LS. n eo ^ [4 > , 
τοῦτον εἶπας κακῶς, ἐμὲ ἐλοιδόρησας. Καὶ ἔδει oe νοῆσαι ὅτι ἀκόλουθον 
ἦν τὸ τοιοῦτον: «τοῦτον» ἔθρεψας ἐμὲ ἔθρεψας, τοῦτον ἐπότισας ἐμὲ 
ἐπότισας, ἐμὲ ἐνέδυσας εἰ τοῦτον γυμνὸν ὄντα ἐνέδυσας, τοῦτον 


ἐλοιδόρησας ἐμὲ ἐλοιδόρησας, τοῦτον εὐλόγησας ἐμὲ εὐλόγησας. Διὰ 





^ ^ \ n [P Ge / 35 ᾽ ^ \ n 
τοῦτο παρακαλῶμεν τὸν θεόν, tv? ἡμῖν xaplonra del εὐλογεῖν τὸν θεόν, 





τοὺς δικαίους καὶ μηδέποτε KAT’ αὐτῶν ἀνοίγειν τὸ στόμα ἁμαρτίας, 
μήποτε ἐξολοθρευθῶμεν, ἀλλ᾽ ἵνα δικαιωθῶμεν ἐν [68 Χριστῷ Ἰησοῦ, à 


9 


E t Z N \ ἃ 4 \ a ^ 4 p , 
ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 





12. 'Ps 36,22. * Ex 23,22. "Μι 25,42: ἐπείνασα NTG. -- Cf. H76Ps 1,2 (f. 1737). 


12. ! καταρᾶσθαι : καταράσσεσθαι M || "ἀντικειμένοις : ἀντικειμένης M || 
? ἐπείνων : ἐπίνων M ||? o0 : ὁ M || ? ἐλοιδόρησα : ἐλοιδώρησα M || !*? τοῦτον ... ἐμὲ 
ἔθρεψας : καὶ ὥσπερ λέγει: τοῦτον ἔθρεψας, ἐμὲ ἔθρεψας: οὕτως ἀκόλουθον εἰπεῖν: 
τοῦτον ἐλοιδόρησας, ἐμὲ ἐλοιδόρησας Nic-BV fr. 20 in Ps 36,22, 9-10 || ^ τοῦτον suppl. || 
ἔθρεψας (bis) : érpewas (bis) M || ^énóricas : ἐπότησας M. 
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«Eis τὸν AG’ ψαλμὸν» ὁμιλία δ΄ 


[68] 1. Παρὰ κυρίου φησὶ τὰ διαβήματα ἀνθρώπου karevObverat. 
Τὴν λέξιν τὴν διαβήματα, οὐ συνήθη οὖσαν παρὰ τοῖς ἑλληνίζουσιν οὔτε 
παρὰ τοῖς ἰδιωτεύουσιν οὔτε παρὰ τοῖς δοκοῦσιν ἀκριβῶσαι τὰ περὶ 
λέξεως, ὁμοίως ἐξέθεντο «oi» ἑρμηνεύσαντες, ἑνὸς μόνου ἰσοδυναμοῦντος 
τῇ λέξει τεθέντος, βουλόμενοι δουλεῦσαι ἐτυμολογίᾳ ἑβραϊκῇ «καὶ» 
ἐπιστῆσαι τὸν ἀναγινώσκοντα τὴν γραφὴν τί σημαίνεται ἐκ τοῦ 
3 a , RES , : T x 
ὀνόματος τοῦ διαβήματα. Kal οὐκ ἐνταῦθα μόνον εὕρομεν τὴν λέξιν τὴν 
διαβήματα, ἀλλὰ καὶ ἐν αὐτῷ μὲν τούτῳ τῷ ψαλμῷ «ἔτι» ἅπαξ φησίν, 
e / PA * Ζ 7 M e ^ * ^ Re 
ἡνίκα στόμα δικαίου μελετήσει σοφίαν kai n γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσει 
κρίσιν, ὁ νόμος τοῦ θεοῦ αὐτοῦ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ: καὶ οὐχ 
ὑποσκελισθήσεται τὰ διαβήματα αὐτοῦ. Eüponev δὲ τὴν λέξιν καὶ ἐν τῷ 
οβ΄ ψαλμῷ οὕτως ἔχουσαν: ὡς ἀγαθὸς τῷ Ἰσραὴλ ὁ [69 θεὸς τοῖς εὐθέσι 
τῇ καρδίᾳ. Ἐμοῦ δὲ παρὰ μικρὸν ἐσαλεύθησαν οἱ πόδες, παρ᾽ ὀλίγον 
ἐξεχύθη τὰ διαβήματά μου". Εἰ δὲ τὰ διαβήματά μου ἀπὸ τοῦ διαβῆναι, 
γέγονε καὶ ὁ μὲν νοῦς, ὁ αὐτὸς σχηματισμὸς λέξεως ἑτέρως ἔχων ἐν τῇ 
Ἐξόδῳ, ἡνίκα Movof|s εἶδε τὸν φλόγα τοῦ πυρὸς καὶ τὸν ἄγγελον καὶ τὴν 
βάτον οὐ κατακαιομένην“. Εἶπε γάρ: διαβὰς ovv ὄψομαι τί τὸ ὅραμα τὸ 
͵ n s ULL ἧς ks dra ; Ä s 
μέγα τοῦτο". Ἔλαβον δὴ ἀφορμὴν εἰς τὸ κατὰ τὸ δυνατόν μοι νοῆσαι τὸν 
τόπον, ἀναγνοὺς διήγησιν τοῦ εἰπόντος τί βούλεται τὸ διαβὰς οὖν 
ὄψομαι τί τὸ ὅραμα τὸ μέγα τοῦτο". Ἔλεγε διηγούμενος τὸ κατὰ τὸν 
τόπον, ὅτι τὸ μέγα ὅραμα οὐχ οἷόν τε ὀφθῆναι τῷ ἑστῶτι ἐν τοῖς 
βιωτικοῖς, ἀλλὰ δεῖ διαβῆ lU fi ὰ ὰ τὸ Ü \ 
s, εἴ διαβῆναι kal ὑπερβῆναι τὰ κοσμικὰ τὸν νοῦν kal 
γενέσθαι ἐν τῇ κρείττονι καταστάσει καὶ τῇ θεωρίᾳ τῶν νοητῶν, ἵνα 


δυνηθῇ τὸ μέγα ὅραμα κατανοῆσαι. 


1. Ps 36,234. ® Ps 36,30-31. ° Ps 72,1-2. 4 Cf. Ex 3,2-3. * Ex 33: Παρελθὼν ὄψομαι 
τὸ ὅραμα τὸ μέγα τοῦτο LXX. ! Ex 3,3. — Philo? Cf. e.g. Leg. IIL18 (178): Διαβαίνει τὸν 
τῶν αἰσθητῶν ποταμὸν τὸν ἐπικλύζοντα kal βαπτίζοντα τῇ φορᾷ τῶν παθῶν τὴν ψυχήν, 
καὶ ὁρμᾷ διαβὰς εἰς τὸν ὑψηλὸν καὶ μετέωρον «τόπον» τὸν λόγον τῆς τελείας ἀρετῆς. 


Tit. «Eis τὸν AG’ ψαλμὸν» suppl. — 1. ^ οἱ suppl. || ἑρμηνεύσαντες : ἑρμηνεύσαντος 
M || ἰσοδυναμοῦντος : ἰσοδυναμοῦν M || ? τεθέντος : τιθέντος M || ἐτυμολογίᾳ ἑβραϊκῇ 
ἑτοιμολογίας ἑβραϊκῆς M || καὶ suppl. || 5 ἔτι suppl. 
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Ταῦτα μὲν οὖν ἐκεῖνος ἔλεγε δὴ τὸ κατὰ τὸν τόπον ἡμεῖς δὲ 
εὐχόμενοι [69] ἐπαινέσαι ἄνθρωπον σοφὸν καὶ προσθεῖναι αὐτῷξ, 


^ n \ \ n ev ^ t n ᾽ "mE \ 
τοιαῦτα βλέπομεν κατὰ τὸν τόπον. Ἕκαστος τῶν ὁδευόντων ἐπ᾽ ἀρετὴν 





προκόπτει πρῶτον, εἰθ᾽ οὕτως ἔρχεται ἐπ᾽ αὐτήν: ἐν τῷ προκόπτειν, 


τοίνυν διαβαίνει ἀεὶ τοῖς ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος καὶ τῶν ὀπίσω 





2 Ζ hy 3 Li hy e / ^ ΄ ΄,΄ 
ἐπιλανθανόμενος", καὶ διαβαίνων οἱονεὶ ὑπερβαίνει τὴν προτέραν χύσιν 








τῆς κακίας καὶ ὑπερβαίνων τινὰ ἁμαρτήματα καὶ μηκέτι γινόμενος ἐν 
αὐτοῖς, τοῖς ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος ! ἐν ἐλάττοσι γίνεται -- 8600 

N ^ 7 5 \ IL 2] 3 LR / \ 
yàp τῷ λόγῳ εἰναι καὶ ἐλάττονα κακά! —, EV ἐλάττοσι γίνεται Kal 

; m Lane 2 x , ESEL, 

συνεσταλμένοις κακοῖς. Kal τοῦτό ἐστι τὸ διαβαίνειν κατὰ τὸν λόγον 
τοῦ θεοῦ, ἕως οὗ διαβαίνων" διαβῇ τὴν κακίαν καὶ τὰ ἀπὸ κακίας, κατὰ 
μὲν τὴν Ἔξοδον ὄψεται τὸ ὅραμα τὸ ueyal. Οὐδεὶς γὰρ ἔτι ἐν τῇ κακίᾳ 
ὧν καὶ μὴ διαβὰς αὐτὴν δυνήσεται κατανοῆσαι τὸ μέγα ὅραμα". Τί δ᾽ ἂν 
εἴη τὸ μέγα ὅραμα ἢ ὁ καθαρᾷ καρδίᾳ βλεπόμενος θεός"; Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ 


μέγα ὅραμα ἢ ἡ σοφία καὶ ὁ λόγος τοῦ [70] θεοῦ", ὁ Χριστὸς αὐτοῦ, ὃν 





οὐδεὶς δύναται γινώσκειν, ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ αὐτῷ ἀποκαλύψῃ»; Τί δ᾽ ἂν εἴη 
τὸ μέγα ὅραμα ἢ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον; 
Τάχα δὲ ὡς πλειόνων ὄντων ὁραμάτων μεγάλων ἐν τῇ Ἐξόδῳ 
n s ^ $7 v Re ^ 7 ^ \ x 
γέγραπται τὸ διαβὰς ovv ὄψομαι TO ὅραμα τὸ μέγα ToóTo*. Πρὸς yàp 


^ t ,ὔ y» e / ^ ^ v ^ v ^ 
διαστολὴν ETEPWV μεγάλων ὁραμάτων λέγεται τὸ ὄψομαι TO ὅραμα TO 





μέγα τοῦτο". Τί δὲ ἦν ἐκεῖνο τὸ μέγα ὅραμα ὅπερ ὁ διαβὰς ἐθεώρει ἢ 
ἄγγελος; Ὁ γὰρ νοήσας ἀγγέλου [φησὶν] φύσιν καὶ ἐκλαβὼν πῶς λέγεται 


περὶ αὐτῶν πάντα μὲν ἃ ἀναγέγραπται, ἀτὰρ καὶ τὸ ὁ ποιῶν τοὺς 





3 7 , ^ A M ^ ^ , ^ ^ + s e 
ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα kai τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πῦρ φλέγον), ὁ 





κατανοήσας τὸν λόγον τῆς βάτου καὶ κατανοήσας τὸν ὀφθέντα ἄγγελον 
᾽ \ \ LN ^ n t _’s2 a, P A 
ev φλογὶ πυρὸς ἐπὶ τῆς Bárov' εἰδέ τι Ev Opapa, ἔλαττον μειζόνων 


ὁραμάτων ὧν Μοῦσῆς ὕστερον ὄψεται. Μοῦσῆς γὰρ μέγα ὅραμα εἶδε 





^ ? ’ ’ Y $ UN / ^ n Ὁ ὦ 5 n 3 
τοῦτο, ἀλλ᾽ οὐκ ἔστη ἐπὶ τούτου τοῦ μεγάλου ὁράματος. Ἀνάγνωθι οὖν 


1. ? Cf. Prv 9,9. " Phil 3,13: Τὰ μὲν ὀπίσω ἐπιλανθανόμενος τοῖς δὲ ἔμπροσθεν 
ἐπεκτεινόμενος NTG. ' Phil 3,13. Cf. CC IV,63 (334,24): Τῶν κακῶν πλειόνων καὶ 
ἡττόνων γινομένων. * Cf. Ex 3,3. ! Ex 3,3. "Cf. Ex 3,3. " Cf. Mt 5,8. ° Cf. I Cor 1,24. PCf. 
Mt 16,17. *Ex3,3. "Ex 3,3. ‘Ps 103,4. — H77Ps 1,7 (f. 93") et adn. ad loc. ' Cf. Ex 3,2. 


1. ? προσθεῖναι : προσθῆναι M ||! ἀποκαλύψῃ : ἀποκαλύψει M ||? φησὶν secl. 


10 


15 


20 


25 


Homilia IV in Psalmum XXXVI 159 


ὅλα rà ἐν Ἐξόδῳ [70 καὶ ἴδε ὅτι βλέπει ὅραμα μέγα τάχα μεῖζον ToO 
προτέρου δεύτερον: καὶ πάλιν βλέπει ὅραμα τρίτον, μέχρις ἔλθῃ εἰς τὸ 
μέγιστον τῶν ὁραμάτων, εἰσερχόμενος εἰς τὸν γνόφον, ὅπου ἦν ὁ θεός". 
Εἰ γὰρ μέγα ὅραμα ἄγγελος ὁ ἐν πυρὶ φλογὸς ὀφθείς", πῶς οὐ πλέον 
μεῖζον ὅραμα ὅτε εἰσῆλθεν εἰς τὸν γνόφον, οὗ ἦν ὁ θεός"; Εἰ δὲ θέλεις ἔτι 
A a E ; ; pas OP ; n 
μεῖζον ὅραμα τοῦτου θεάσασθαι, ἐπαγγελίαν ἴδε: MovUof|s μόνος ἐγγιεῖ 
\ \ "a € x s , 3 ^ x ^ 3 \ ^ [4 
πρὸς τὸν θεόν, ot δὲ λοιποὶ οὐκ ἐγγιοῦσι". Τοῦτο ἦν τὸ μεῖζον ὅραμα. 
Πάλιν ἐπὶ Μωῦσέως, ἐὰν θέλῃς, ἀναλέγου ἀπὸ τῆς γραφῆς τὰ 
Μωῦύσέως ὁράματα καὶ ὄψει ἔτι μείζονα: εἰ eópóv φησιν χάριν ἐνώπιόν 
2 Ζ Ζ Ζ by by Li / * ^ ” 
σου, ἐμφάνισόν μοι σεαυτόν», μετὰ πολλὰ ὁράματα μεγάλα γνωστῶς ἴδω 
7 hy ’ ^ Ν τῇ Ἂς e Ja 7 7 Fi d ^ ^ P4 aa e 
σεῦ. Kai ἐκεῖ φησι πρὸς αὐτὸν ὁ θεός: r(0nu σε εἰς ὀπὴν τῆς πέτρας" — r) 
πέτρα δὲ nv ὁ Χριστός" —, ἵνα ἴδῃ δι᾽ ὀπῆς βραχείας, ἐπεὶ ἔμελλεν ἔτι 
πολλὰ θεωρεῖν, προγυμνασάμενος τοῖς διὰ τῆς ὀπῆς τεθεωρημένοις, καὶ 
ὄψῃ τὰ ὀπίσω μου τὸ δὲ [TV] πρόσωπόν μου οὐκ ὀφθήσεταί oo“. 
Εὑρήσεις καὶ ἄλλα ἐν Api6uots** μεγάλα ὁράματα καὶ ἐν Δευτερονομίῳ" 
πάλιν Moboéos ὁράματα. Τί δὴ ταῦτα ἐξετάζω περὶ τὸ διαβὰς καὶ οὐκ 


ἤδη ἔρχομαι ἐπὶ τὰ διαβήματα ἀνθρώπου κατευθύνεται"“, Ταῦτα γὰρ νῦν 





πρόκειται ἡ διήγησις: ἕκαστον οὖν διάβημα πολλάκις ποιεῖ θεωρῆσαί τι 
ὅραμα. Μισθὸν γὰρ δίδωσι τῷ διαβάντι ἑκάστην κακίαν ὁ θεὸς ὁράματι: 
διὸ θαυμαστῶς λέγεται, ἐπιθυμήσας σοφίαν, διατήρησον ἐντολὰς καὶ 
κύριος χορηγήσει σοι aUTTMS. 

Πολλὰ οὖν ἐστι τὰ διαβήματα: διάβηθι πορνείαν, διάβηθι μοιχείαν. 
Ἐὰν δὲ μακαριότερος ἧς, διαβήσῃ καὶ ὀργήν, διαβήσῃ καὶ λύπην, 
διαβήσῃ καὶ ἀργυρίων ἐπιθυμίαν: ὅσον δὲ οὐ διαβαίνεις ταῦτα ἀλλὰ 
μένεις ἐν αὐτοῖς, οὐδὲν ὄψει ὅραμα μέγα τυφλούμενος, ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ 
μὴ διαβαίνειν κωλυόμενος. Ἔχομεν οὖν ἄλλους πόδας τοὺς 
διαβαίνοντας νοητῶς, ἵνα διαβαίνοντες τῷ ἐπιβαίνειν τῆς λεγούσης 


ὁδοῦ: ἐγώ εἰμι ἡ ὁδός" [71, φθάσωμεν ἐπὶ τὸν θεόν. Πολλὰ οὖν 


1. "Cf. Ex 19,16. " Cf. Ex 3,2. " Cf. Ex 19,16. * Cf. Ex 20,21. YEx 33, 13: Εἰ οὖν 
εὕρηκα χάριν ἐναντίον aov, ἐμφάνισόν μοι σεαυτόν LXX. * Ex 33, 13. “ Ex 33, 22: 
Θήσω σε eis ὀπὴν τῆς πέτρας LXX. **ICor 10,4 * Ex 33,23: Kai τότε ὄψῃ etc. “ Cf. 
Nm 8,4; Nm 12,6.8; Nm 2444.16. ** Cf. Dt 28,34. “ Ps 36,23a. "ὃ Sir 1,26 "^Io 14, 6. 


1. "μείζονα : μείζωνα M || "" σεαυτόν : σεαυτῷ M || ? μοιχείαν : powtav M || 
? διαβαίνεις : διαβαίνῃς M. 
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διαβήματα τοῦ οὐρανοῦ, ἅπερ διαβήματα ὑπὸ κυρίου κατευθύνεται". Οὐ 
ἌΝ πον , , ͵ ho LA tat , T 
yàp ἀρκεῖ τῷ ἀνθρώπῳ θέλοντι διαβαίνειν ἐκ τῆς ἰδίας προαιρέσεως, ἐὰν 


μὴ ὁ κύριος κατευθύνῃ τὰ διαβήματα. ἔστι γάρ ποτε θέλοντα διαβῆναι, 





διαβῆναι μέν, οὐκ ἐπ᾽ εὐθείας δέ, ἀλλὰ πορεύεσθαι πλαγίως καὶ σκολιῶς 
διαβῆναι. 

Ἐὰν ἴδῃς τοὺς ἐν φιλοσοφίᾳ κοσμικῇ τῆς ἀληθείας ἀποπίπτοντας, 
πολλὰ νενοηκότας, μὴ ὄκνει λέγειν αὐτοὺς διαβαίνειν μὲν καὶ γεγονέναι 


ἐν διαβήμασιν, οὐ μὴν τοῖς κατευθυνομένοις ἀλλὰ τοῖς λελοξωμένοις" 





3 / \ \ NS? 7 "T » \ 9 ^ LN 
ékkA(vouct yàp δεξιὰ kal ἀριστερά. Ἐὰν ἴδῃς τοὺς ἐν ταῖς αἱρέσεσι 
διαβαίνειν θέλοντας τὸν ἰδιωτισμὸν καὶ μὴ ἀρκουμένους ψιλῇ τῇ πίστει, 
^ x / ϑ , x ^ n L4 [4 s τ Ψ 
νοοῦντας δὲ βαθύτερον μέν, οὐκ ἀληθὲς δέ, Opa ὅτι καὶ οὗτοι γεγόνασι 
μὲν ἐν διαβήμασιν, οὐ μὴν παρὰ κυρίου αὐτῶν τὰ διαβήματα 
κατευθύνεται“, ἀλλ᾽, εἰ δεῖ τολμήσαντα εἰπεῖν, ἀπὸ τοῦ διαβόλου αὐτῶν 
τὰ διαβήματα λο[72"]ξεύεται καὶ λοξὰ γίνεται. Ἡμεῖς δὲ εἴπερ θέλομεν 


, # A: ^ # hy ^ x ,ὔ e ^ by u X 
ἀμφότερα, καὶ TO διαβαίνειν Kal τὸ εὐθύνεσθαι ἡμῶν rà διαβήματα kai 





τὸ ὁρμᾶν, ὁρμήσωμεν ἐπὶ τὸ διαβαίνειν καὶ ἐνεργοῦντες τὸ διαβαίνειν 
᾿ς SA y δ. 00N / \ / CLA Aak 
εὐχώμεθα, ἵνα ἀπὸ κυρίου TA διαβήματα ἡμῶν κατευθυνθῇ““. 

2. Ἐνθάδε μὲν οὖν φησι παρὰ κυρίου τὰ διαβήματα ἀνθρώπου 

# M ^ Li ^ » ^ ra v P4 τῷ 

κατευθύνεται καὶ τὴν οδὸν αὐτοῦ θελήσει ὅταν πέσῃ οὐ 

^ a , X. ^ e ^ , La x , ^ Li ^ rà - 
καταραχθήσεται", ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς οὐκέτι περὶ ἀνθρώπου ἁπλῶς λέγεται, 


ε BER N \ ΄ \ Z ? z ^ b 2 \ 
ὡς ἐνταῦθα τὸ παρὰ κυρίου rà διαβήματα ἀνθρώπου κατευθύνεται", ἀλλὰ 








περὶ τοῦ δικαίου πλέον τι ἔχοντος παρὰ τὸν κοινῶς ὁποῖον ἄνθρωπον. 


Στόμα γὰρ δικαίου μελετήσει σοφίαν καὶ ἡ γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσει 





΄ c , ? n ? >” ^ / e 7 ^ ^ ΠῚ ^ 
κρίσιν". οὐκ ἀνθρώπου ἀλλ᾽ ἤδη τοῦ δικαίου ὁ νόμος τοῦ θεοῦ αὐτοῦ ev 
καρδίᾳ αὐτοῦ καὶ οὐχ ὑποσκελισθήσεται τὰ διαβήματα αὐτοῦ" Ἐκεῖ 
; zt , N ; RC" ; 
κατευθυνθήσεται τοῦ ἀνθρώπου τὰ διαβήματα, ἐνταῦθα οὐχ 
e Z ^ + ^ r4 f v 7 , ^ 
ὑποσκελισθήσεται τοῦ δικαίου τὰ διαβήματα', ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει 


χεῖρας αὐτοῦδ. "Ev δὲ τῷ ἄλλῳ [72] ψαλμῷ, τῷ ἑβδομηκοστῷ λέγω 


1. τ Ps 36,238. -- Cf. Prin IIL,1,19 (232,10-11): Οὕτω καὶ ἡ ἡμετέρα τελείωσις οὐχὶ 
μηδὲν ἡμῶν πραξάντων γίνεται, οὐ μὴν ἀφ᾽ ἡμῶν ἀπαρτίζεται, ἀλλὰ θεὸς τὸ πολὺ 
ταύτης ἐνεργεῖ. 9 Cf. Ps 36,238. ** Cf. Ps 36,238. -- 2. Ps 36,23b-24a. ® Ps 36,234. ° Ps 
36,30. “Ps 36,31. * Cf. Ps 36,23a. "Ps 36,310. * Ps 36,240: χεῖρα LXX. 


1. öpunownev : ὁρμήσομεν M || " εὐχώμεθα : εὐχόμεθα M. - 2. ? karapax- 
θήσεται : καταρραχθήσεται M. 
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N rA 2 ^ x ^ x 2 ^ e 7 , 2 2 
kal δευτέρῳ: ἐμοῦ δὲ παρὰ μικρὸν ἐσαλεύθησαν ol πόδες, παρ᾽ ὀλίγον 
ἐξεχύθη τὰ διαβήματά μου". Ὅπερ καὶ αὐτὸ τοιούτως ἔχειν ὑπολαμβάνων 
νόει οὖν μοί τινα ἀναβαίνοντα καὶ ἐν τῷ ἀναβαίνειν προκόπτοντα, εἶτα 
ὀλισθήσαντα καὶ κατελθόντα καὶ ἀπολέσαντα τὴν προκοπὴν τῆς 


ἀναβάσεως αὐτοῦ: μὴ ὄκνει λέγειν “ἐκκεχύσθαι τὰ διαβήματα᾽᾿. Ὡς γὰρ 











ἄλλως ἐκκέχυται οἶνος ἢ ἔλαιον ἢ ὁτιποτοῦν τῶν τοιούτων, οὕτω τοῦ 





προκόψαντος ἤδη ἐν τῷ διαβαίνειν ἐκχεῖται τὰ διαβήματα, ὅτε ὀπίσω 
αὐτοῦ βλέπει. 

Εἰ θέλεις ἔτι μὴ μόνον ἀπὸ παραδείγματος κοινοτέρου ἀλλὰ καὶ ἀπὸ 
γραφῆς ἀκοῦσαι τίς ἐστιν οὗ ἐκχεῖται τὰ διαβήματα, ἄκουε ὅτι ἡ γυνὴ 
τοῦ Λὼτ διέβαινε καὶ διαβαίνουσα ἐξήει ἀπὸ τῶν Σοδόμων, ἵνα ὁδεύσῃ 
ἐπὶ τὸ ὄρος ἐφ᾽ ὃ ἐκελεύσθη ἀναβῆναι", ἀλλ᾽ ἐπεὶ παρὰ τὴν ἐντολὴν 


πεποίηκε τοῦ θεοῦ λέγοντος: μὴ περιβλέψῃς εἰς [73] τὰ ὀπίσω μηδὲ 





στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρῳ, εἰς τὸ ὄρος σῴζου μήποτε συμπαραληφθῇς", 
καὶ ἐστράφη εἰς τὰ ὀπίσω καὶ ἐξεχύθη αὐτῆς τὰ διαβήματα" καὶ 


ἀπώλετο: ἔμεινεν γὰρ στήλη ἁλός", Εἰ θέλεις καὶ δεύτερον παράδειγμα 





τίνα τρόπον ἐκχεῖταί τινων τὰ διαβήματα", ἄκουε τοῦ σωτῆρος 
λέγοντος: οὐδεὶς βαλὼν Em’ ἄροτρον τὴν χεῖρα καὶ στραφεὶς εἰς τὰ 
ὀπίσω εὔθετός ἐστιν τῇ βασιλείᾳ τοῦ 0cot?. Ἔβαλε γάρ τις Em’ ἄροτρον 
s ^ s x ’ # N LA 7 * *». X 
τὴν χεῖρα kai βαλὼν ἠροτρίασεν, ἐπὶ τὸ ἔμπροσθεν ἦλθε: δέον αὐτὸν 


κατανοεῖν τοὺς αὔλακας, ἵνα κατευθύνῃ τὸ ἄροτρον, ὁ δὲ στραφεὶς εἰς 








τὰ ὀπίσω “ἐξέχεεν αὐτοῦ τὰ διαβήματα᾽ (, ἐξέχεεν ὃ ἔδοξε πεποιηκέναι 


περὶ τὸ ἄροτρον καλόν. 





Ἐλθὲ καὶ ἐπὶ ἄλλην ἱστορίαν δύστροπον, ἵνα γνῷς πῶς ἐκχεῖταί 


τινων τὰ διαβήματα" πολὺς λαὸς ἐξῆλθεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου καὶ διέβαινε 











διὰ τῆς Ἐρυθρᾶς θαλάσσης καὶ προκοπὴ ἦν αὐτοῖς διαβαίνουσι 


τὴν Ἐρυθρὰν θάλ s ἀλλά uu ΑΝ TP 
nv Ἐρυθρὰν θάλασσαν", ἀλλά τινες TETTWKAOLV EV τῇ ἐρήμῳ; ἐκχέοντες 








τὰ διαβήματα" πλείονα ἢ [73 ἐλάττονα. Οἱ μὲν γὰρ ἐπὶ πλεῖον 


2."Ps 722. !Cf.Ps 722b. iCf. Ps 722b. * Cf. Gn 19,15-18.} Gn 19,17. " Ps 72,20. 
^Cf. Gn 19,26. ? Cf. Ps 72,20. ? Lc 9,62: Οὐδεὶς ἐπιβαλὼν τὴν χεῖρα ἐπ᾽ ἄροτρον kal 
βλέπων eis... NTG. 3 Cf. Ps 72,20. ' Cf. Ps 722b. "ΟΕ, Ex 14,15-27. * Cf. Nm 14,16; I Cor 
10,5. " Cf. Ps 72,2b. 


2.? τοιούτως : τοιοῦτον M || ?vóet οὖν : otv νόει M || $ ἄλλως : ἄλλος M II 
? kowoTépov : katvoTépou M || P περιβλέψῃς : περιβλέψεις M || P πολὺς : πολλὺς M. 
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4 ^ e ^ ^ ^ 4 e La fi 
TPOKEKObÖTES τῆς ὁδοῦ τῷ πλεῖον TTPOKEKOGEVAL, ἡμαρτηκέναι δέ, 


’ 


ἐξέχεαν αὐτῶν τὰ πολλὰ διαβήματα, οἱ δὲ ἐπ᾽ ἔλαττον προκεκοφότες 











EZ MEE ; ὌΠ USER, M 2 
ἐξέχεαν αὐτῶν τὰ ὀλίγα διαβήματα". Κἂν σὺ δὲ ἀκούσῃς ποτέ τινα τῶν 





ροκεκοφότων ἐν ἁγνείᾳ τριετεῖ, ἐν σωφροσύνῃ πενταετεῖ, ἐν ὁμολογίᾳ 








τοῦ λόγου δεκαετεῖ, εἶτα μετὰ τοῦτο μάθῃς τὸν τοιοῦτον νενικημένον 








πορνεύσαντα ἢ ἄλλην τινὰ ἁμαρτίαν ποιήσαντα, μὴ ὄκνει λέγειν αὐτὸν 





3 ^ N , ᾽ ^w vu / ε 7, \ 
ἐκκεχῦναι TA διαβήματα αὐτοῦ". Kal ὥσπερ κυβερνήτης ὁ κατευθύνων TO 





+ N v A gf "à x 3. Ν 3 ,ὔ΄ 
σκάφος καὶ ἤδη πολλοὺς σταδίους περάσας, νικηθεὶς ὑπὸ ἀνέμου 
ἐναντίου καὶ μὴ δυνηθεὶς αὐτῷ ἀντιβλέψαι καὶ ἐπανελθὼν εἰς τὰ ὀπίσω 


τῇ τοῦ ἀνέμου ὁρμῇ, ἐξέχεεν αὐτοῦ τὰ διαβήματα τῆς νεῶς, τὸν αὐτὸν 











τρόπον καὶ σὺ τοῖς ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος στραφεὶς εἰς τὰ ὀπίσω, 


ἐὰν ἁμαρτήσῃς, ἐκχεῖς σου τὰ διαβήματα". Ἵνα δὲ φοβηθῇς ἐκχέαι σου 





τὰ διαβήματα, ἄκουε τοῦ ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ κυρίου λέγοντος [74]: δίκαιος 
ἐὰν ἀποστρέψῃ ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ, πᾶσαι αἱ δικαιοσύναι αὐτοῦ 
ἃς ἐποίησεν οὐ μὴ μνησθήσονται". Ἐξεχύθησαν γὰρ αὐτοῦ τὰ 
διαβήματαξ. Δεόμεθα οὖν, κύριε, ἵνα καὶ ἡμῶν κατευθυνθῇ τὰ διαβήματα" 
καὶ ἵνα μὴ ὑποσκελισθῇ ἡμῶν τὰ διαβήματα καὶ ἵνα διαβάντες ἴδωμεν 
τὰ ὁράματα τὰ μεγάλα“ κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς διαβάσεως ἡμῶν. 

Ὅταν τοῦ ἀνθρώπου ὑπὸ τοῦ κυρίου τὰ διαβήματα κατευθυνθῇ", 
τότε τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει". Ἀμφίβολος ἡ λέξις" ἢ γὰρ ὁ» κύριος 
τοῦ κατευθυνομένου ἐν τοῖς διαβήμασι θέλει τὴν ὁδὸν καὶ 
ἀποδέχεται αὐτήν, μὴ θέλων ὁδὸν ἀσεβῶν μηδὲ θέλων ὁδὸν λοξῶς 
πορευομένων καὶ διαβαινόντων οὐ μετ᾽ εὐθείας ἢ αὐτός, οὗ τὰ 
διαβήματα παρὰ τοῦ κυρίου κατευθύνεται, θέλει τὴν ὁδὸν τοῦ κυρίου, 
γευσάμενος ἐν τῷ κατευθύνεσθαι αὐτοῦ «ὡς» τὰ διαβήματα τῆς 


2." Cf. Ps 72,20. " Cf. Ps 72,20. * Cf. Ps 72,20. * Ez 3,20: Καὶ ἐν τῷ ἀποστρέφειν 
δίκαιον ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν αὐτοῦ kal ποιήσῃ παράπτωμα kal δώσω τὴν βάσανον εἰς 
πρόσωπον αὐτοῦ, αὐτὸς ἀποθανεῖται, ὅτι οὐ διεστείλω αὐτῷ καὶ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις 
αὐτοῦ ἀποθανεῖται, διότι οὐ μὴ μνησθῶσιν αἱ δικαιοσύναι αὐτοῦ, ἃς ἐποίησεν, καὶ τὸ 
αἷμα αὐτοῦ ἐκ τῆς χειρός σου ἐκζητήσω LXX... * Cf. Ps 72,20. ' Cf. Ps 36,234. “Ὁ Cf. Ps 
36,310. * Cf. Ex 3,3. * Cf. Ps 36,234. * Ps 36,230. 


2. ! ἡμαρτηκέναι : ἡμαρτικέναι M ||*revraeret : πενταετῆ M ||58ekaeret : δεκαετῆ 
M ||? óon8fis : φοβηθεὶς M |I? μὴ : καὶ M || 9209 M + Nic-BV fr. 21 in Ps 36,23, 3-5 || 93 
Nic-BV fr. 21 in Ps 36,233 : ὁ M || «ó» suppl. ex Nic-BV fr. 21 in Ps 36,233 || ?aörhv : ἣν 
ποιεῖται κατὰ τὸν νόμον πορεῖαν Nic-BV fr. 21 in Ps 36,23, 4 || ??? μηδὲ... εὐθείας : ἢ λοξῶς 
πορευομένων Nic-BV fr. 21 in Ps 36,23, 4-5 || 5 ὡς suppl. ex Nic-BV fr. 21 in Ps 36,23,6. 
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’ ^ ^ \ x \ 9 a , e ^; ^ ’ af ἃς 
γλυκύτητος τῆς κατὰ τὴν ὁδὸν ἐν ἡ κατευθύνθη ὑπὸ τοῦ κυρίου“ καὶ 
τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει. Ὅταν πέσῃ, οὐ karapax0rjoerar**. Οὐκ εἶπε περὶ 
τοῦ δικαίου: [74] ὅταν πέσῃ. Περὶ ἀνθρώπου ὁ λόγος ἐστὶ τοῦ μήπω 


δικαίου, δυναμένου δὲ πεσεῖν: ὅταν τοίνυν πέσῃ οὐ καταραχθήσεταιδ. 





on 


Διαφορὰν παραστῆσαι θέλομεν πίπτοντος kal karappnyvupévou, kal 


πεσόντος καὶ οὐ καταρρηγνυμένου: λάβωμεν δὲ τὸ παράδειγμα ἀπὸ τῶν 




















ἐν τοῖς ἀγῶσι παλαιόντων καὶ πιπτόντων καὶ ἤτοι μετὰ τὸ πίπτειν 
καταρρηγνυμένων ἢ συγκαταρρηγνυμένων. Οἱ ἐν τοῖς ἀγῶσι 
παλαίοντες ἐνίοτε πεπτώκασι τὸ πρῶτον, νενικήκασι τὰ τρία. ἐπεὶ 
ἀγών ἐστι οὐ περὶ ἑνὸς παλαίσματος, ἐπὶ τούτοις εἴποις ἂν κατὰ τὸ 
σωματικὸν ὅτι πέπτωκεν, οὐ κατηράχθη δέ᾽ νενίκηκε γὰρ μετὰ τὸ 
πεσεῖν. Εἰ νενόηκας τὸ παράδειγμα, μετάβηθι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ἑξῆς: ἐὰν 
ἴδῃς ἄνθρωπον νενικημένον καὶ μετὰ τὸ νενικῆσθαι οὐ παραδόντα 
ἑαυτὸν τῇ ἀσελγείᾳ, εἰς ἐργασίαν ἀκαθαρσίας πάσης καὶ πλεονεξίας, 
ἀλλὰ ἀναστάντα, ὑπομνησθέντα τῆς γραφῆς: μὴ ὁ πίπτων οὐκ 
ἀνίσταται ἢ ὁ ἀποστρέφων οὐκ ἐπιστρέφει"; Οὐαὶ οἱ ἀποστρέφοντες 
ἀποστροφὴν ἀναιδῆ, λέγει ὁ κύριος. Ἐὰν ἴδῃς οὖν [75] μετὰ τὸ πεσεῖν 


ἀναστάντα καὶ ἐν τῷ ἀναστῆναι ἀνακτώμενον καὶ ἀναλαβόντα τὴν ἐπὶ 








τῷ πτώματι αἰσχύνην καὶ κατορθοῦντα μετὰ τὸ πεσεῖν καὶ βιοῦντα 

καλῶς, λέγε περὶ τοῦ τοιούτου ὅτι ἀληθὲς Er’ αὐτοῦ τὸ ὅταν πέσῃ, οὐ 
΄ ak m. M oy \ \ \ ^ Ω " 

karapax6rjeerat*. Ἐὰν δὲ ἴδῃς τινὰ μετὰ TO πεσεῖν ἀπαυδήσαντα 


s ΄ "D 9 n ee / ᾽ , / D , / 
Kal Aéyovra- “TETTWKA, ἀπολώμην, at ἁμαρτίαι ἐν ἐμοί, οὐκέτι ἐλπίδα 








ἔχω σωτηρίας καὶ ἴδῃς τὸν τοιοῦτον ἀποστάτην γενομένον τοῦ θεοῦ, 





οὗτος καὶ πέπτωκε καὶ κατηράχθη. 
Καλὸν μὲν οὖν ἀθλητῇ εἶναι ἄπτωτον καὶ καλὸν εἶναι ἀθλητῇ, 
iv’ οὕτως ὀνομάσω ἀπὸ τῶν παραδειγμάτων, ἀμεσολάβητον, 


2. Cf. Ps 36,234. — Cf. Did., CPs 36,23 (252,24-26): Τὴν ὁδὸν τοῦ καθευθυνομένου 
ἐν τοῖς διαβήμασι ὁ θεὸς θέλει. Θεληθῶς δὲ βαδίζει, τὴν ὁδὸν τῆς ζωῆς τρέχει [αἸὐτὸν 
τὸν εἰρηκότα: ἐγώ εἰμι ἡ ὁδός. Πατεῖ καὶ τρέχει αὐτοῦ. Καὶ τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει. 
Δυνατὸν δὲ καὶ τοῦτο εἰπεῖν ὅτι: οὗ τὰ διαβήματα κατευθύνεται ὑπὸ τοῦ θεοῦ, τὴν τοῦ 
θεοῦ ὁδὸν θέλει, εἰς ἣν ἄγει αὐτόν, ἐφ᾽ ἣν ὁδηγεῖ καὶ ξεναγεῖ αὐτόν. "ὁ Ps 36,23b-24a. 
ah Pg 36,248. “ler 8,4. ® Cf. ler 8,5. **Ps 36,248. 


2. ! κατευθύνθη : κατευθυνθείη Nic-BV fr. 21 in Ps 36,23,7 || ? καταραχθήσεται : 
καταρραχθήσεται M || *karapay@noeraı : καταρραχθήσεται M || 575 M + Nic-BV fr. 23 in 
Ps 36,24, 3-7 || "" τούτοις : τούτους M || '' κατηράχθη : kareppáx0n M || !% ἐπιστρέφει : 
ἀποστρέφῃ Μ! 5 ἀναστῆναι : ἀναστάντα M || ??* λέγε ... karnpáx0n : λέγε ὅτι πεσὼν ὁ 
τοιοῦτος, οὐ κατηρράχθη, ἐὰν δὲ μετὰ τὸ πεσεῖν ἀπαυδήσῃ, κατηρράχθη Nic-BV fr. 23 in 
Ps 36,24, 7-8 ||?! καταραχθήσεται : καταρραχθήσεται M ||?" 959 M + Nic-BV fr. 23 in Ps 
36,24, 8-10. 
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ἀσυνέξωστον. Ei δὲ μηδὲ δυνήσῃ τοιοῦτος γενέσθαι ἀθλητὴς ἀλλὰ 
πέπτωκας, μὴ καταράχθῃς ἀλλ᾽ ἀνάστηθι. Πενθοῦνται μὲν γὰρ οἱ 
πεσόντες καὶ μετὰ τὸ ἁμαρτῆσαι ἀπαλγήσαντες καὶ παραδόντες 
ἑαυτοὺς πάσῃ ἁμαρτίᾳ, οἱ δὲ μὴ τοιοῦτοι ὡς ἐλπίδα ἔχοντες οὐ 





^ e Ν ^ Ed ^ Ἂς e 3 Ja LA M 
τοσοῦτον ὑπὸ τῶν δικαίων πενθοῦνται. Διὸ ὁ ἀπόστολος AMyev Kal 





πενθήσω τινὰς τῶν προημαρτηκότων οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ τὴν [75 
προσθήκην ὅρα: καὶ μὴ μετανοησάντων ἐπὶ τῇ ἀκαθαρσίᾳ καὶ πορνείᾳ 
καὶ ἀσελγείᾳ ἡ ἔπραξαν". Καλὸν μὲν οὖν ἐν ἀθληταῖς ἀμώμοις καὶ 
, / e ^ ? x ,ὔ 3 ,ὔ΄ u τὰ A 3 ^ 
ἀσπίλοις εὑρεθῆναι, εἰ δὲ μή ye EV νενικημένοις οὐκ ἀεὶ ἀλλὰ 


"4 [4 x 3 Ν ^ » ^ by x 3 & e ^ ^ 
νενικηκόσιν ὕστερον. Kai ἐπὶ τῶν ἀθλητῶν δὲ καὶ — ἐπεὶ ἢ γραφὴ rots 








παραδείγμασιν ἐχρήσατο -- ἔστιν εἰπεῖν ὅτι ἐν παισί τις νενίκηται, ἐν 
ἀγενείων νενίκηκεν, ἐν ἀγενείων νενίκηται, ἐν ἀνδράσιν 
ἐστεφάνωται. Καὶ ὁ ἀπόστολος λέγει: οὐδεὶς στεφανοῦται ἐὰν μὴ 
νομίμως ἀθλήσῃ, καὶ οὕτω πυκτεύω ὡς οὐκ ἀέρα óépuwv", ἄλλον 
τοιοῦτον γενέσθαι ὁποῖος ἦν Ἰακὼβ λέγων: ὁ θεὸς ὁ τρέφων με ἐκ 
νεότητός μου. 

Καλὸν γενέσθαι τοιοῦτον ὡς μηδέποτε πεσεῖν, ἀλλ᾽ εἰ καὶ 
πέπτωκας ἐν παισί, τὸν ἀγένειον ἀγώνισαι καὶ νίκησον ἐν αὐτῷ. Καὶ 


εἰ ἐν ἐκείνῳ πέπτωκας, ἀρκοῦσίν σοι αἱ μάστιγες αἱ ἐπὶ τῷ παιδίῳ 





n ER ZEN ^ / [i A D 7 N n ^ 
νενικημένῳ, at ἐπὶ τῷ Ayevelw ἡττομένῳ. Ἀνάλαβε τοὺς στεφάνους τοὺς 





ἐπὶ τῷ ἀνδρί. Πολλὰ οὖν καὶ ποικίλα συμβαίνει περὶ τὰ παλαίσματα καὶ 
Χριστιανῷ: οὐκ ἔστι γὰρ ἡ76]μῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα καὶ σάρκα ἀλλὰ 


[πρὸς σάρκα] πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς 





κοσμοκράτορας τοῦ σκότους, πρὸς τὰ πνευματικὰ [τῆς σωτηρίας καὶ] 
τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις Ῥ, "Ev τοσούτοις ἀνταγωνισταῖς 
διαπρέψαι δεῖ καὶ νικῆσαι δεῖ. Τίνος ἔσται ἀνδρός, τίνος μακαρίου καὶ 


x + t ^ ^? x 4 2 ^? Ν 
ἁγίου ἱεροῦ τινος; Τοῦ ἐκ παιδὸς προφητεύσαντος Δανιήλ, τοῦ ἐκ παιδὸς 





x ; 21 3 NOS , , EN 
TOUS πρεσβυτέρους ἐλέγξαντος καὶ τετιμημένου πρεσβείοις ἀπὸ τοῦ 


2. "II Cor 12,21: πολλοὺς pro τινὰς NTG. “ἢ II Tim 2, 5: Ἐὰν δὲ καὶ ἀθλῇ τις, οὐ 
στεφανοῦται ἐὰν μὴ νομίμως ἀθλήσῃ NTG. "I Cor 9, 26. ** Gn 48, 15. *? Eph 6,12: ... τοῦ 
σκότου τούτου... NTG. -- Cf. HISPs II, 3(f. 20") et adn. ad loc. ** Cf. Dn 13,455. 


2.1? εἰ δὲ ... ἀνάστηθι : εἰ δὲ πέπτωκεν, ἀναστήτω Nic-BV fr. 23 in Ps 36,24, 10 || 
! δυνήσῃ : δύνησαι M ||?karapáx0ns : karappax0ets M || ^ M + Nic-BV fr. 23 in Ps 36,24, 
10-11 || "παισί : πᾶσι M || [213 ἐν ἀγενείων ... ἐστεφάνωται : ἐν Ayevelw (ἀγενείων Venet. 
536) νενίκησαι, ἐν ἀνδράσι στεφανώθητι Nic-BV fr. 23 in Ps 36,24, 12 || 5 M + Nic-BV fr. 
23 in Ps 36,24, 12-13 || "ὃ παισί : πᾶσι M ||? ἐκείνῳ : ἐκεῖνο M || ἀρκοῦσίν : ἀργοῦσίν M |I 
παιδίῳ : παιδίον M ||?! συμβαίνει : συβαίνει M || ? πρὸς σάρκα secl. || ?* τῆς σωτηρίας kal 
secl. 
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θεοῦ: τοῦτο ἀνδρός ἐστιν ἱεροῦ τινος kal θείου kal μακαρίου, ὁποῖος ἦν ὁ 
ἔτι ἐν κοιλίᾳ πτερνίσας τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ τὸν Ἠσαῦ ὁ Ἰακώβ". Αλλ᾽ 
εἰ καὶ οὐ δύνασαι τοιοῦτος γενέσθαι, γενοῦ ἑξῆς ἀθλητής. 

Ταῦτα διὰ τὸ ὅταν πέσῃ οὐκ καταραχθήσεται ὅτι κύριος 
ἀντιστηρίζει χεῖρα αὐτοῦ". Kal ἵνα διαβαίνῃ παρὰ κυρίου τὰ 
διαβήματα ἀνθρώπου kal κατευθύνηται καὶ ἵνα πεσὼν μὴ karapáx8n", 
κυρίου πάλιν δεῖται. Πότε γὰρ οὐ κυρίου δεόμεθα; Διὰ τοῦτο γὰρ οὐ 
καταραχθήσεται ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει χεῖρα αὐτοῦ ", Ἀμφίβολος 
[76] ἡ λέξις: εἰς τὴν ἑαυτοῦ χεῖρα ὁ κύριος ἀντιστηρίζει, οὐκ ἐῶν 
αὐτὴν καταραχθῆναι ἢ τὴν τοῦ παλαίοντος καὶ ἤδη μέλλοντος 
καταρρήγνυσθαι τὴν χεῖρα ἀντιστηρίζει", ἵνα μὴ ὅλως ἔλθῃ ἐπὶ 
πρόσωπον καὶ γένηται χαμαὶ ὅλος κείμενος. 

3. Νεώτερος ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγήρασα καὶ οὐκ εἶδον δίκαιον 
ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους ὅλην τὴν 
ἡμέραν ἐλεᾷ καὶ δανείζει ὁ δίκαιος καὶ τὸ σπέρμα αὐτοῦ εἰς εὐλογίαν 
ἔσται. Ὁ ἁπλῶς ἐκδεχόμενος τὴν ἀρχὴν τῆς γραφῆς οἴεται ταῦτα 


λέγεσθαι κατὰ συντυχίαν ὑπὸ τοῦ Δαυὶδ γεράσαντος καὶ διελθόντος τὴν 





; ὌΝ, AT OP n ἢ ; 
νεότητα kal φάσκοντος ὅτι “γέρων μέν εἶμι vOv: γέγονα δέ ποτε 
νεώτερος καὶ ὅμως ἐν τοσούτῳ χρόνῳ οὐκ εἰδον δίκαιον 
ἐγκαταλελειμμένον" καὶ τὰ ἑξῆς. Ἡμεῖς δὲ εἰδότες εἶναι ἀνάλογον 

^ ^ ,ὔ e + x ^y 3 τὰ ? ,ὔ + $ 
ταῖς τοῦ σώματος ἡλικίαις καὶ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου, εἰδότες παιδίον τινὰ 
ὄντα ἔνδον καὶ νήπιον, νεώτερόν τε καὶ νεανίσκον, πρεσβύτην καὶ 


Z N tA I4 ᾽ ^ NUES a x ε / T 
γέροντα, καὶ ὁρῶντες ὅτι οὐ τοσοῦτον διὰ τὴν σωματικὴν nAut [77 ]av 








Ἀβραὰμ πρεσβύτερος ἦν ὅσον διὰ τὸν ἔσω αὐτοῦ ἄνθρωπον κατηργηκέναι 


τὰ τοῦ νηπίου", καὶ διαβεβηκέναι ἐν τοῖς διαβήμασι διὰ τὰ τοῦ 


2." Cf. Gn 25,225. 5Ps 36,24. “ Cf. Ps 36,23.24a. "Ps 36,24. "Ps Cf. 3624. — 
3. * Ps 36,25-26. — H77Ps IV,7 (f. 255"). ^Ps36,25b. *Cf. I Cor 13, 11. 


2. ?5 ἐν ... αὐτοῦ : ἐν κοιλίᾳ ἐπτέρνισε τὸν Ἠσαῦ ὁ Ἰακώβ: ἐκ παιδὸς ὁ Δανιὴλ 
προεφήτευσε καὶ τοὺς πρεσβυτέρους ἤλεγξεν. οὐ δύνασαι τοιοῦτος γενέσθαι; γενοῦ 
ἑξῆς ἀθλητὴς ὡς ὁ δίκαιος, ὅς, κἂν πέσῃ παλαίων ἢ τρέχων, οὐ καταρρήγνυται, διατί, 
ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει χεῖρα αὐτοῦ Nic-BV fr. 23 in Ps 36,24, 13-15 ||  καταραχθήσεται : 
καταρραχθήσεται M || 5karapáx0n : karappáx0n M || *'? M + Nic-BV fr. 23 in Ps 36,24,16- 
18 || * καταραχθήσεται : καταρραχθήσεται M || “εἰς τὴν : πότερον yàp τὴν Nic-BV fr. 23 
in Ps 36,24, 16 || ^ karapax0fjvat : καταρραχθῆναι M. — 3. ὃ νεότητα : νεώτητα M Il 
20 εἰδότες : ἰδότες M. 
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νεανίσκου. Πρὸ γοῦν τοῦ Ἀβραὰμ οἱ πολυχρονιώτεροι αὐτοῦ 
πρεσβύτεροι οὐκ εἴρηνται, ἀλλ’ οὗτος πρῶτος δι᾽ ἀρετὴν 
πρεσβύτερος ἐχρημάτισεν", ὡς εὐχόμεθα δι᾽ ἀρετὴν πρεσβύτεροι 
χρηματίσαι καὶ διὰ τὴν κατάθεσιν οὐχὶ δὲ διὰ τὴν κατάταξιν ἣν 
κατετάχθημεν: ἐὰν γὰρ μὴ ἡ ἔνδον ὁ δυνάμενος ἀκοῦσαι ὡς Αβραὰμ 


πρεσβύτερος τραφεὶς ἐν γήρει καλῷ, οὐχ οἷόν τε ἔστιν ἡμᾶς 








πρεσβυτέρους παρὰ θεῷ χρηματίσαι. 





Ἐπεὶ οὖν ἴσμεν ἡλικίαν κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον παιδός, 
νεανίσκου, γήροντος, διὰ τοῦτό φαμεν τὸν τέλειον τοιαῦτα λέγειν 
ὁποῖα ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος Παῦλος φάσκων: ὅτε ἤμην νήπιος ἐλάλουν 
ὡς νήπιος, ἐφρόνουν ὡς νήπιος, ἐλογιζόμην ὡς νήπιος" ὅτε γέγονα ἀνὴρ 
κατήργηκα τὰ τοῦ νηπίου". Ἐγὼ οὐχ ἁπλῶς ἀκούω τοῦ ἀποστόλου ταῦτα 
λέγοντος περὶ σωματικῆς ἡλικίας, ἀλλ᾽ ἐπεί, ὅτε εὐθέως ἐπίστευσεν, 
ἄρτιγέννη[77 τὸν βρέφος ἦν λογικόν᾽, ἄδολον γάλα κατὰ τὴν ἀρχὴν 


, ^ x , Ja ε + X * 3 Ja 8 R ^N 
ἐπιποθῶν, kai ἐνόει ὡς νήπιος τὰς γραφάς, ἐφρόνει og νήπιος TO 





εὐαγγέλιον, ἐλογίζετο ὡς νήπιος τὰ περὶ τῶν διηγήσεων τῶν γραφῶν: 











εἶτα προκόπτων τῇ ἡλικίᾳ ὡς μιμητὴς Χριστοῦ τοῦ προκόπτοντος σοφίᾳ 


ἅμα καὶ ἡλικίᾳ καὶ χάριτι παρὰ θεῷ καὶ ἀνθρώποιςξ, κατήργηκε τὰ τοῦ 





νηπίου, οὐκέτι λογιζόμενος ἃ ἐλογίζετο ὅτε νήπιος ἦν". Διὰ τοῦτό φησιν" 
ὅτε γέγονα ἀνὴρ κατήργηκα τὰ τοῦ νηπίου. 

Τοιοῦτόν τί μοι νόει καὶ περὶ τοῦ Δαυὶδ λέγοντος: νεώτερος 
ἐγενόμην, ὡσεὶ ἔλεγεν: “νήπιος ἐγενόμην κατὰ τὸν ἔσω μου 
ἄνθρωπον, καὶ γὰρ ἐγήρασα". Εἰ μὴ ἦν γηράσας, οὐκ ἐδύνατο 
προφητεῦσαι: γέροντος γάρ ἐστι προφητεύειν. Ἐὰν γάρ ποτε καὶ ἴδῃς 


νεώτερον προφητεύοντα, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι οὗτος κατὰ τὸν ἔσω 


3.2 Cf. Gn 24,11. °ICor 13,11. ‘Cf.IPt22. *Lc2,52. ®Cf.ICor 13, 11. 'ICor 
13, 11. Ps 36,258. 


3, 15 9.39 πρὸ γοῦν ... ἐγώ εἰμι : ἑτέρως δὲ ἴσμεν ἡλικίαν κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον, 
παιδίου, νεανίσκου, γέροντος. πρὸ γοῦν τοῦ Ἀβραὰμ οἱ πολυχρονιώτεροι αὐτοῦ οὐκ 
εἴρηνται πρεσβύτεροι, ἀλλ᾽ αὐτὸς πρῶτος δι᾽ ἀρετὴν πρεσβύτερος ἐχρημάτισε καὶ διὰ 
τὸ τὸν ἔσω αὐτοῦ ἄνθρωπον κατηργηκέναι τὰ τοῦ νηπίου. καὶ Ἰερεμίου ἄκουε: μὴ λέγε 
ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμι. τοιοῦτόν τί μοι νόει καὶ περὶ τοῦ Δαυίδ: νήπιος, φησίν, ἐγενόμην 
κατὰ τὸν ἔσω μου ἄνθρωπον. μεταβαλὼν δὲ ἐκ νεαροῦ ἤθους καὶ ἀβεβαίου, καθ᾽ ὃν 
νεωτερίζων νεώτερος ἤμην, εἰς γῆρας ἦλθον βίον ἀκηλίδωτον ἔχων καὶ πολιὰν φρόνησιν. 
καὶ οὕτω προκόψας Nic-BV fr. 24 in Ps 36,25ab, 3-9 || *karára&w : κάταξιν M || 
14 ἀρτιγέννητον: ἀρτιγέννηνητον M || 5 | Pkarnpynka : 
κατήργεικα M. 


kaTfpynke : κατήργεικα M | 
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» , 3 \ \ A , u EN 
ἄνθρωπον πρεσβύτερος ἦν Kal διὰ τοῦτο προεφήτευσεν. Ὅτε γοῦν 
Ἰερεμίας ἤκουσεν: πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ 
^ Z M 3 ^ , r4 e "4 # # 2 
τοῦ [με πλάσαι σε καὶ] ἐξελθεῖν σε ἐκ μήτρας ἡγίακά σε, προφήτην εἰς 
ἔθνη τέ 78 ]θηκά oe, ἀπεκρίνατο οὖν ὁ νεώτερος καὶ λέγει: οὐκ 
4,07 ^ v ΄ LC: 2044 » „8 n "an x 
ἐπίσταμαι λαλεῖν ὅτι νεώτερος ἐγώ eipgt. Ἀλλ ὁ χαριζόμενος αὐτῷ μὴ 
5 n , x , \ \ L4 Y , \ 7 v 
εἰναι νεωτέρῳ ἀλλὰ πρεσβύτῃ κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπόν now: μὴ λέγε ὅτι 
, ἢν , " M LUNA rc ; 
νεώτερος ἐγώ etj". EL μὴ ταῦτα οὕτω νοεῖται, TO μὴ λέγε ὅτι νεώτερος 
᾽ ΄ ’ n ^ Y , ,ὕ 3 Ἂς € / \ ^ * ^ 
ἐγώ εἰμι" ποῖον ἔχει λόγον; Νεώτερος nv τὴν ἡλικίαν, τὸ σῶμα αὐτοῦ 


παιδίον ἦν: μὴ λέγε τὸ ἀληθὲς ὅτι νεώτερος σώματι, ἀλλ᾽ εἰδὼς ὁ κύριος 





τί λέγει καὶ ὅτι δέδωκεν τοὺς λόγους αὐτοῦ εἰς τὸ στόμα αὐτοῦ ἐκριζοῦν 
καὶ κατασκάπτειν καὶ ἀπολλύειν καὶ οἰκοδομεῖν καὶ καταφυτεύειν", 
ὥσπερ ὁ λόγος οὗτος ἐνὼν τῇ ψυχῇ αὐτοῦ οὐκ εἴα αὐτὴν ψυχὴν εἶναι 
νεωτέρου, διὰ τοῦτο λέγει: μὴ λέγε ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμι". 

Καὶ Δαυὶδ οὖν, ὡς διηγησάμεθα, νεώτερος rjv: ἀλλ᾽ οὐκέτι νεώτερος 
ἦν, ὅτε προεφήτευσε καὶ ὅτε ἔλεγε ταῦτα τὰ ἀναγραφῆς ἁγίας 
ἀξιωθέντα. Διὸ λέγει: νεώτερος ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγήρασα -- εἰ ἐγήρασα, 
ἐγενόμην ποτὲ νεώτερος -- καὶ οὐκ εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένονλ. 
Ἐὰν σωματικῶς ἀκού[78Ἴῃης, ψεῦδός ἐστι πολλοὶ γὰρ δίκαιοι 


s 


ἐγκατελείφθησαν, ἐὰν δὲ πνευματικῶς, ἀληθῶς. Οἷον el νομίζεις τὸ 











ἐγκαταλείπεσθαι διὰ πτωχείαν γενέσθαι, τὸ ἐγκαταλείπεσθαι ἐπὶ 








ἀσθενείας σώματος γενέσθαι, τὸ ἐγκαταλείπεσθαι ἐπὶ τῷ διώκεσθαι 
/ hy LÀ , ’ ,ὔ{ t ,ὔ{ 3 ,ὔ{ 
γίνεσθαι καὶ περιέρχεσθαι ἐν ἐρημίαις, οἱ δίκαιοι ἐγκατελείφθησαν. 
περιῆλθον γὰρ ἐν μηλωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρμασιν, ὑστερούμενοι, 
θλιβόμενοι, κακουχούμενοι, ἐν ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρεσι καὶ 
σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς". Ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκατελείφθησαν: 
n ip E : ΒΕ n ἢ 
προφῆται γὰρ ὄντες περιῆλθον ἐν μηλωταῖς, οὐκ ἐγκατελείφθησαν. εἰ 


γὰρ καὶ ἦσαν ἐν ἐρημίᾳ ἀνθρώπων, ἀλλὰ ἦν πλῆθος 


3. * Ier 1,5: ...oe ἐξελθεῖν etc. !Ier 1,6. "Ier 1,7. "Ier 1,7. ?Ier 1,10. — Cf. H81Ps 6 
(f. 368") et adn. ad loc. ^ ler 1,7. *Ps36,25ab. 'Hbr 11, 37-38: ...κακουχούμενοι ὧν οὐκ nv 
ἄξιος ὁ κόσμος... NTG. 


3. ? πλάσαι : πλάσα M || με πλάσαι σε kal secl. || "ὁ : οὐ M || “πρεσβύτῃ : 
πρεσβύτην M ||? νεώτερος : νεωτέρους M || '5 ἐγενόμην : ἐγενώμην M || γὰρ ἐγήρασα : 
γὰρ ἐγείρασα M || [75 M + Nic-BV fr. 24 in Ps 36,25ab, 10 || ? αἰγείοις : αἰγείαις M. 
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HET’ αὐτῶν ἀγγέλων. Ὅτε nv "Eucatos Ev ἐρημίᾳ ἀνθρώπων, ἀλλὰ φυγὼν 
τὴν ἀνθρώπων ἐρημίαν μετὰ στρατοπέδου ἀγγέλων ἦν. Γέγραπται γοῦν" 


ας v \ ? \ ^ 7 7, , ρου αὶ Κα 
ὦ κύριε, ἄνοιξον τοὺς ὀφθαλμοὺς τοῦ παιδαρίου τούτου καὶ ἰδέτω" ὅτι 





πλείους οἱ μεθ᾽ ἡμῶν ὑπὲρ τοὺς μετ᾽ αὐτῶν'. Καὶ ὁρᾷ τὸ ὄρος πλῆρες 
ἵππων καὶ ἁρμάτων πυρός". 
Οὐδέποτε οὖν μόνος ἐστὶ ὁ δίκαιος, ἀλλὰ καὶ παρα[79"]δοξότερον 


ἐρῶ: οὐδὲ μετὰ ἑνὸς ἀγγέλου ὁ τέλειος ἢ δευτέρου ἀλλὰ μετὰ ὅλων 





στρατοπέδων. Εἰ δὲ δαψιλείας σοι χρεῖα παραδειγμάτων: ὁ Ἰακώβ, ὅσον 





S 3 NS L^ \ \ \ \ Res ^ ^o n » 
μὲν rjv παρὰ τῷ πατρὶ kai μητρὶ «σὺν» τῷ Ἠσαῦ, οὐδέπω φυγὼν αὐτόν, 








of 3 \ ΄ L2 ? ΄ [4 s ΄ ? D / 
οὐδέπω ἦν μετὰ στρατοπέδου ἁγίων ἀγγέλων: ὅτε δὲ γέγονε eis ἐρημίαν 


\ A ! EZ CRY ; ᾽ nv S15 2 \ 
καὶ μόνος ἐξήει ἐπὶ τὴν Μεσοποταμίαν, ἐκοιμήθη" Kal εἶπεν ἀναστὰς 


t 


ε 


ὅτι καλεῖται ὁ τόπος οὗτος Παρεμβολαί". Καὶ εἶδεν ἐκεῖ ὁ μόνος δοκῶν 





5 ᾿Ξ \ Y » X Ἂς 2 ^ ^ Ἐ / ^L 
εἰναι ὡς πρὸς ἄνθρωπον οὐχὶ παρεμβολὴν ἀλλὰ παρεμβολὰς ἁγίας. Ταῦτά 
^ ^ , =” " :] PA , \ 
μοι διὰ τοῦτο οὐκ εἰδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον οὐ γὰρ 
καταλείπεται ἐν πνευματικοῖς ὦν. Καὶ οὐ χρεῖαν ἔχων ἐν σωματικοῖς 


ζημιοῦμαι ἐγκαταλειπόμενος: ἔχω πνευματικά. Ἔξεστί μοι 








ἐγκαταλειπομένῳ σωματικῶς εἰπεῖν ἐκεῖνα τὰ ἀποστολικὰ καυχήματα᾽ 
ἄχρι τῆς ἄρτι ὥρας καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν καὶ γυμνιτεύομεν καὶ 
κολαφιζόμεθα καὶ ἀστατοῦμεν καὶ κοπιῶμεν, ἐργαζόμενοι ταῖς ἰδίαις 
xepo®. Καὶ ἔξεστί [79] μοι ἐγκαταλειπομένῳ σωματικῶς λέγειν: 
λοιδοροῦύμενοι εὐλογοῦμεν, διωκόμενοι ἀνεχόμεθα, δυσφημούμενοι 
παρακαλοῦμεν;. Ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐκ ἐγκαταλείπομαι, εὐδοκῶ «ἐν» ἀσθενείαις, 
ἐν ὕβρεσι καὶ ἀνάγκαις, ἐν διωγμοῖς καὶ στενοχωρίαις, ὑπὲρ Χριστοῦ *. 
Δύο οὖν εἰσιν ἐγκαταλείψεις" ἡ μὲν σωματική, [ἡ δέ τις ὀλέθριός 
’ e ’ x e ^ , e x ^ ^ ’ ,ὔ δ᾽ 
ἐστιν] ἥτις οὐδεν ἡμᾶς βλάπτει᾽ 7 δε τῆς Ψυχῆς ἐγκατάλειψις, ἥτις 
ὀλέθριός ἐστιν. Ὅσον μὲν οὖν πλουτοῦμεν ἐν ἔργοις δικαίοις, 
^ ^ ^ M M ^ 3 , Ν 
τοσοῦτον μᾶλλον βοηθοῦμεθα πρὸς TO un ἐγκαταλείπεσθαι. Διὸ 


λέγεται καί: οὐκ εἰδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα 


3.5IV Rg 6,17. ' IV Rg 6,16. "IV Rg 6,17: Καὶ ἰδοὺ τὸ ὄρος πλῆρες ἵππων καὶ ἅρμα 
πυρὸς LXX. "Cf. Gn 28,11-12. " Cf. Gn 32,3. * Ps 36, 25b. "I Cor 4,11-12. 71 Cor 4,12. “II 
Cor 12,10. 


3.? παιδαρίου : meöaplovM || “δαψιλείας : δαψιλίας M II? σὺν suppl. ex Ruf. (et cum 
fratre Esau, Prinzivalli, 194,103-104) || αὐτὸν : αὐτῶν M || P πεινῶμεν : πινῶμεν M || 
? ἀστατοῦμεν kal κοπιῶμεν : κοπιῶμεν kal ἀστατοῦμεν M || 3 ἐν suppl. || ^? M + Nic-BV 
fr. 24 in Ps 36,25ab, 10-13 || 252 ἡ δέ τις ὀλέθριός ἐστιν secl. || 2' μέχρι τέλους. διὸ οὐκ 
εἶπεν ἐγκαταλειφθέντα, ἀλλ᾽ ἐγκαταλελειμμένον. ἐπεί, πρὸς καιρὸν καὶ 
ἐγκαταλιμπάνονται δίκαιοι, ὡς ὁ Ἰώβ, ἵνα ἀναφανῇ δίκαιος post ἐγκαταλείπεσθαι add. 
Nic-BV fr. 24 in Ps 36,25ab,13-15. 
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2 ^ ^ P4 ab Z LES ᾽ ,ὕ \ 7 2 ^Y N LA 
αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους *. Πάλιν ἐὰν ἀκούσῃς TO σπέρμα αὐτοῦ ἐπὶ τῶν 
σωματικῶν γεννημάτων, πολλάκις τὸ σπέρμα τοῦ δικαίου ζητεῖ ἄρτους. 


Ὁ γοῦν Ἰσμαήλ, ἡνίκα τοῦ «póvov» μετὰ τῆς μητρὸς ἀποδράσης τὴν 





Σάρραν ἦν, καὶ ἐδίψησε". Καὶ ὁ Ἠσαῦ ἦλθεν ἀπὸ τοῦ ἀγροῦ ἐκλείπων 





ὥστε καὶ ἀποδόσθαι τὰ πρωτότοκα ἕνεκεν φακοῦ ἐψήματος ἑνός “, Ἀλλὰ 
καὶ οἱ ἀπόστολοι, ὡς παρεθέμην, ἐν λιμῷ [807] καὶ δίψει καὶ γυμνότητι 


καυχῶνται. Δεῖ σε οὖν νοῆσαι τὸ οὐκ εἰδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον 





yi era TOM AE Ex κα A 
οὐδὲ TO σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους" ἀξίως πνευματικῶν γραφῶν. 
Σπέρμα τοίνυν τοῦ δικαίου ἂν εἴη ὁ μαθητὴς αὐτοῦ ὁ λαβὼν τὰ 
σπέρματα τῆς σωτηρίας: οἷον, ἐὰν εὔχησθε περὶ ἐμοῦ ἵνα γένωμαι 
δίκαιος καὶ λάβω χάριν, λόγον, σοφίαν ὁσημέραι πλείονα καὶ λόγον 
A $5 [4 € ΄, € n ᾽ ^ ^ E ^ ^ 
γνώσεως, εἰθ᾽ οὕτως ὁ λόγος os σπέρμα EIS τὴν ψυχὴν ὑμῶν τῶν 


ἀκουόντων εἰσελθὼν μορφώσῃ ὑμᾶς μορφωθέντος Χριστοῦ ἐν ὑμῖν“, 





γίνεσθε σπέρμα τοῦ λόγου τοῦ δικαίου. Δίκαιον μὲν οὖν οὐκ εἰδον 


, 2 ΠΕ ΡΝ Der NEE "P às TI X 
€ykaraAeAeuuuévov οὐδὲ TO σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν dprovs**. Πάντως yàp 





τὸ σπέρμα τοῦ δικαίου οὐ ζητεῖ ἄρτους τῷ ἔχειν διὰ τῶν δικαίων, ὧν 


ἔλαβεν σπέρμα, δύναμιν ἄρτων θείων. Ἐὰν δὲ λέγῃ ὁ ἄνθυποφέρων διὰ 





^ , ,ὔ ,ὔ ,ὔ ^ + M > X OVE #: 
τῶν ἀκούειν δοκούντων Παύλου τοῦ δικαίου N Πέτρου kat ἁμαρτανόντων, 
λεχθήσεταί σοι ὅτι οὐκ ἦσαν σπέρμα τοῦ δικαίου οἱ ἁμαρτωλοί. Καὶ 
ὥσπερ οὐ[80κ ἦσαν σπέρμα τοῦ Ἀβραὰμ οἱ ἁμαρτωλοί, διὸ λέγεται: εἰ 
τέκνα ἦτε τοῦ Ἀβραάμ, τὰ ἔργα τοῦ Ἀβραὰμ ἂν ἐποιεῖτε". Οὕτως οὐκ 
7 n P? € ^ , 2 s , , , 2 ’ 
ἦσαν σπέρμα Παύλου ot δοκοῦντες ἀκούειν, μὴ ἀκούοντες δέ, ἀλλ 


ἐδόκουν ἐκβάλλοντες τὸν λόγον Παύλου ἀπὸ τῆς ψυχῆς αὐτῶν. Οὕτως 





οὐδὲ τέκνον ἦν ὁ Ἰούδας τοῦ Χριστοῦ, ἐπειδήπερ μετὰ τὸ ψωμίον 
εἰσῆλθεν εἰς ἐκεῖνον ὁ Σατανᾶς" καὶ πρὸ τοῦ Σατανᾶ ὁ διάβολος ἔβαλεν 
3 \ / ’ ^ v ^ \ n v 3 s ν᾿ 
εἰς τὴν καρδίαν αὐτοῦ ἵνα παραδῷ τὸν διδάσκαλον. Ἔχομεν οὖν καὶ τὴν 
λύσιν τῆς ἀνθυποφορᾶς᾽ οὐκ εἰδον οὖν δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ 


τὸ σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους. 


3, Ps 36,25. * Cf. Gn 21,15-17. *€ Cf. Gn 25,30-34. * Ps 36,25. “Cf. Gal 4,19. 
Ps 36,25bc. "Io 8,39: Ei τέκνα τοῦ Ἀβραάμ ἐστε, rà ἔργα τοῦ Ἀβραὰμ ἐποιεῖτε NTG. — 
Cf. H77Ps 11,7 (f. 113") et adn. ad loc. * Io 13,27. ® Ps 36,25c-d. 


τ 


3. χρόνου suppl. ||? ἂν εἴη : ἦν eta M || ὧν : ὃ Μ΄! "5 ἦσαν : eicav M. 
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+ Ἑξῆς τινὰ λέξιν t δύναται Kal τὸ σπέρμα εἶναι, ὅπερ ἐνθάδε μὲν 
δόξει βιαίως διήγησιν ἔχειν, ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς τοῦτο μὲν διήγησιν ἔχειν, 
bi s 5 La ’ aJ e P ” ^ ” ^ + 3 ^ 
TO δὲ ἀποδεδομένον οὐκέτι ὁμοίαν ἔχει τὴν ἔμφασιν τῆς διηγήσεως ἀλλὰ 
δόξειεν εἶναι βίαιον. Ὁ μὲν οὖν τις ἐρεῖ τὸ σπέρμα ἐν τῷ αὐτῷ ψαλμῷ 
διχῶς λέγεσθαι, ὁ δὲ πειράσει [817] καὶ τὰ βίαια παραστῆσαι οὐ βίαια 
» A ^ x , ^ e ^ M P2 , ^ 
ὄντα. Λέγεται δὴ καὶ ἐν τοῖς ἑξῆς: καὶ σπέρμα ἀσεβῶν 
ἐξολοθρευθήσεται. Καὶ φανερὸν ὅτι τὸ σπέρμα τῶν ἀσεβῶν οὐ τὸ 
σωματικὸν ἐξολοθρευθήσεται, ἀλλὰ καὶ ἀναφαίνεται δίκαιος παρὰ κυρίῳ 
καὶ προφητεύων λέγει: καταράσαιτο αὐτὴν ὁ καταρώμενος τὴν ἡμέραν 
ἐκείνην ὁ μέλλων τὸ μέγα κῆτος χειρώσασθαι". Ἀλλὰ μήποτε ὁ λόγος ὁ 
τοῦ δικαίου ἐξολοθρευθήσεται κατ᾽ ἐκείνην τὴν διήγησιν: οὐδὲ τὸ 
2 NA u ame , NUS ; E 
σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους“. Ὁ [χρόνος n] λόγος ov xpelav ἔχει 
τροφῆς: ἀεὶ γὰρ ἑαυτῷ ἔχει τρέφων αὐτὸν. 
4. Ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεεῖ καὶ δανείζει ὁ δίκαιος" ὅλην τὴν ἡμέραν 
ἐλεᾷ ὁ δίκαιος, ὅλην τὴν ἡμέραν δανείζει, οὐδενὶ ἄλλῳ σχολάζει ἢ 


δανείζειν. Ἀπὸ τοῦ πλήθους τῶν ἀργυρίων, ἀπὸ τῆς ἕω μέχρι τῆς 





ἑσπέρας δανείζει, ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο λέγει ὅτι, ἐάν τις δίκαιος ἡ τράπεζαν 
ἀνοίξας, ἀργύρια ἔχων, δανείζει αὐτά. Καὶ τοῦτο ἐν τῷ Δευτερονομίῳ καὶ 
ἐν τῇ Ἐξόδῳ λέγεται. Οἰμαι γὰρ ἐν ἀμφοτέροις τοῖς βιβλίοις εἰρῆσθαι" 
δανιεῖ [εἰς] ἔθνεσι πολλοῖς [81 , σὺ δὲ ov δανιῇ. Ἀλλὰ φανερὸν ὅτι, ἐὰν 
ἔχω τὸ δόκιμον ἀργύριον καὶ ἀεὶ συνάγω πλείονα ἀργύρια ἀπὸ τῶν 


θησαυρῶν καὶ ἀπὸ τῶν θησαυροφυλακίων τοῦ θεοῦ, ἀπὸ τῶν θησαυρῶν τῆς 





σοφίας, τῆς γνώσεως“, καὶ ἔχω τὰ πέντε τάλαντα δέκα γενόμενα καὶ ἔχω 

ἀοιδοῦ εἶν τ , days A " 3 νοὶ , E 5 
τὰ δύο τέσσαρα γενόμενα“, ἀεὶ πλεῖονα ἔχων ἀργύρια δόκιμα ἐν τῇ ψυχῇ 
Ψ \ t ΄ 9 ^ [4 \ [3 4 / ^ / 9 > , 
ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεῶν, ὅλην τὴν ἡμέραν davellw νῦν τοσούτοις, ἀλλ᾽ οὐ 
δίκαιος ὦν. Διὰ τοῦτο εὔχεσθε ἵνα γένωμαι δίκαιος" καὶ γενόμενος 
δίκαιος δικαιοσύνης χρήματα ὑμῖν δανείζω κεχρησμένα αὐτῇ τῇ 


,΄ 2 3 / A , ΄ὕἹ [A Y LE ^ 
δικαιοσύνῃ, tva ἡ δίκαια χρήματα. Μήποτε δέ, ὥσπερ ἔστι ἐπὶ τῶν 


3.** Ps 36,286. " Iob 3,8. *" Ps 36,25c. -- 4." Ps 36,264: Ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεᾷ καὶ 
δανείζει LXX. ^ Dt 15,6; cf. Ex 22,24. * Cf. Col 2,3. 4 Cf. Mt 25,16-17. * Cf. H77Ps IL (f. 
235") et adn. ad loc. 


3. ! 1... t locus corruptus: ἔχειν τινὰ λόξα fortasse corrigendum || ? πειράσει : 
πειράσας M ||? xarapaícaro: καταταράσσεται M || αὐτὴν : αὐτὸν M || ? χρόνος ἢ secl. 
ut glossam || "τροφῆς : τροφῆ M. — 4. '^ δανείζει : δανίζει M || "δανείζει : δανίζει M || 


20 δανιεῖ : 6avet M || eis secl. || δανιῇ : δανιεῖ M || * ἔχων : ἔχειν M || ? δανείζω : 
δανείζων M || 3 ἔστι: ἐστὶ M. 
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χρημάτων εἰπεῖν, kal οὐ χρήματα [kal] ἀδίκως μὲν TA κακῶς 


πεπορισμένα ἀπὸ στεναγμῶν, ἀπὸ ἀδικίας, ἀπὸ λύπης, ἀπὸ κλοπῆς καὶ 





πλεονεξίας, δίκαια δὲ χρήματα ἐξ ἰδίων τῶν ἐκ δικαίων γεωργιῶν, ἐκ τοῦ 
, A , VES UD ͵ e , Vous 
μηδένα λυπῆσθαι. Οὕτως καὶ ἐπὶ τῶν ἀργυρίων καὶ τῆς δυνάμεως καὶ τῆς 


? n » ’ ^ r3 “ \ ΄ / A , € ^ 
ἐν λόγοις ἔστιν εἰπεῖν [827] ὅτι τὰ μέν τινα δίκαιά ἐστιν χρήματα, ὁποῖα 








ἦν τὰ χρήματα Παύλου τοῦ ἀποστόλου, τὰ δέ τινά ἐστιν ἄδικα χρήματα, 





ὁποῖα τοῦ Οὐαλεντίνου καὶ Βασιλείδου ἦν. Καὶ γὰρ ἐκεῖνοι οὐ χρήματα 


εἶχον: ἐὰν δὲ εἶχον χρήματα, ἦν αὐτῶν τὰ χρήματα ἄδικα. Εὔχησθε 





τοῖνυν ἵνα ἀπὸ δικαιοσύνης χρησθῇ ἡμῶν τὰ νομίσματα καὶ χρησθέντα 


γένηται τοιαῦτα ὥστε καὶ ὑμᾶς δανείζεσθαι ἀκινδύνως καὶ ἡμᾶς μὴ 





$c. M VUA τὸ RS RN ὌΨΙΝ ; 
ἀκοῦσαι ὅτι ἔδει σε βαλεῖν τὸ ἀργύριον εἰς τὴν τράπεζανϑ. 

5. Νεώτερος οὖν ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγήρασα καὶ οὐκ εἰδον δίκαιον 
; P TONS P yrs PPP ᾿ ; 
€ykaraAeAeuuuévov οὐδὲ TO σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους, ὅλην τὴν 
ἡμέραν ἐλεεῖ καὶ δανείζει". "Ev μὲν τοῖς ἀνωτέρω λέγεται: δανείζεται ὁ 
e x x 3 > 3 b , ^ e /, v ^ e 3 - ^ 
ἁμαρτωλὸς kai ovk ἀποτείσει", ἐνταῦθα ὁ δίκαιος ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεεῖ 
καὶ δανείζει. Ὅρα κατὰ διάμετρον“ ἐκεῖνος μὲν οὐ μόνον δανείζεται, 
λέγω δὲ ὁ ἁμαρτωλὸς, ἀλλὰ καὶ δανειζόμενος οὐκ ἀποδίδωσιν: ὁ δὲ 
δανείζει, οὐ μόνον ἅπαξ που καὶ δὶς ἀλλὰ καὶ ὅλην τὴν ἡμέραν τοῦ 
χρόνου τῆς ζωῆς [82 αὐτοῦ ἐλεᾷ καὶ δανείζει ὁ δίκαιος" καὶ τὸ σπέρμα 
αὐτοῦ εἰς εὐλογίαν Eotal‘. 

6. Ἔκκλινον οὖν ἀπὸ κακοῦ, ταῦτα μανθάνων, καὶ ποίησον ἀγαθὸν 


καὶ κατασκήνου εἰς αἰῶνα". Μὴ κατασκήνου εἰς πέντε ἡμέρας μηδὲ εἰς 








δέκα μηδὲ εἰς ἐνιαυτοὺς ἀριθμῷ παραλαμβανομένους, ἀλλ᾽ ἔστω σου ἡ 





κατασκήνωσις αἰώνιος. Τοῦτο δὲ ποιήσεις, ἐὰν σκοπῇς οὐ τὰ βλεπόμενα 





ἀλλὰ μὴ βλεπόμενα, ἐπεὶ τὰ βλεπόμενα πρόσκαιρά εἰσιν, τὰ δὲ μὴ 


βλεπόμενα αἰώνια. 


4.'Cf. H77Ps VIL7 (f. 298") et adn. ad loc. ὃ Cf. Lc 19,23; cf. Mt 25,27. -- 5. * Ps 
36,25-26. ® Ps 36,214. *Ps 36,26a. “ Cf. CC VL45 (116,22): Τὸν δὲ τούτῳ κατὰ διάμετρον 
ἐναντίον υἱὸν τοῦ πονηροῦ δαίμονος kal Σατανᾶ Kal διαβόλου. “ Ps 36,26a. ' Ps 36,26b. 
— 6. * Ps 36,27. ® II Cor 4,18. 


4. καὶ secl. || δΣεὔχησθε : εὔχεσθαι M. — 5. ? δανείζει : δανίζει M. 
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7. Ὅτι κύριος ἀγαπᾷ κρίσιν kal οὐκ ἐγκαταλείψει τὸν ὅσιον aurod" 
^ , 5 ^ / ^o v , ^ e "a ^ 3 

πῶς κύριος ἀγαπᾷ κρίσιν; Οὐδὲν ἄκριτον ἀγαπᾷ ὁ θεός. Μηδὲν οὖν 
E A S  ϑν AG 3 P "PS 
ἀκρίτως πρᾶσσε, ἀλλ᾽ ἄκουε τοῦ λέγοντος" uera βουλῆς πάντα ποίει" Kal 
κρίσεως. 

8. Μετὰ βουλῆς ἃ ὅτι καὶ οὐκ ἐγκαταλείψει κύριος τοὺς ὁσίους 
αὐτοῦ: εἰς τὸν αἰῶνα φυλαχθήσονται", ἐπεὶ κατασκηνοῦσιν εἰς αἰῶνα". 


Διὰ τοῦτο φυλαχθήσονται εἰς αἰῶνα. Ἢ γὰρ φυλακὴ αὐτῶν ἐν N 





φυλαχθήσονται ἐπὶ τοῦ παρόντος διὰ τὸν μέλλοντα αἰῶνα [83] γίνεται. 


A \ \ Beh ἐ 2 \ \ A Ψ A Z \ 
Μήποτε δὲ καὶ μυστήριον τι EOTL κατὰ TOV τόπον, OTL €QV VONONS TOV 





" YA T NEM xu x Y ES 
ὅλον αἰῶνα, ἀδύνατόν ἐστι παρ᾽ ὅλον τὸν αἰῶνα πεσεῖν ἄνθρωπον 


, 212 Au fsrn , ; , 
ἀξιωθέντα ἐκείνου τοῦ αἰῶνος. Εἰ δέ τι δύναται γενέσθαι πεπληρωμένου 





ἐκείνου τοῦ αἰῶνος, εἰσόμεθα περὶ τοῦ τοιούτου: πλὴν σπέρμα ἀσεβοῦς 


ἐξολοθρευθήσεται" καὶ δίκαιοι κληρονομήσουσι γῆν" ἣν κληρονομοῦσιν οἱ 





TE ONE TIERE f ; f ; 4 RA 
ρᾶοιΐ, τὴν γῆν τὴν ἀγαθὴν kai πολλὴνξ, kai κατασκηνώσουσιν εἰς αἰῶνα 


f^ LC Ash ᾽ , ? ?^ > \ S12 ?^ ?^ e 
alWVOS ET αὐτῆς ' OU μόνον εἰς atova, ἀλλὰ Kal εἰς αἰῶνα ALWVOS, WS 











ολύ ye τὸ ἀποδιδόμενον τῷ δικαίῳ. "Evekev yàp δικαίου ἐτῶν λαμβάνει 





’ ?^ E] Nt ^ 9 \ s In In », \ s ΄ Ψ LES 
οὐκ αἰῶνα ἀντὶ ἡμερῶν, ἀλλὰ Kal αἰῶνα αἰῶνος. Ἐγὼ de λέγω ὅτι ἐὰν 
ἐπιτείνῃ τὴν ἀρετὴν καὶ τὴν φιλανθρωπίαν, φθάσει εἰς τὸ δοξάζειν τὸν 


θεὸν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


7.* Ps 36,28ab: ... τοὺς ὁσίους αὐτοῦ LXX. "Prv 31,44. — 8. ἢ Cf. Prv 31,44. "Ps 
36,280. ° Ps 36,290. * Ps 36,284. * Ps 36,294. 'Cf. Ps 36,114. *Ex 3,8; Dt 8,7. ^ Ps 36,290. 


8. Τὲν f: fiv M ||’ vonons : νοήσεις M. 
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Eis τὸν ξζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


1. Μαθητής ἐστι τοῦ εἰπόντος: μάθετε ἀπ᾽ ἐμοῦ, ὅτι πραὔς εἰμι καὶ 
ταπεινὸς [83 τῇ καρδίᾳ ", ὁ τοσαῦτα περὶ ἑαυτοῦ ἐπὶ τὸ μετριώτερον εἰπὼν 
καὶ ἡμῖν προσάψας τὰ μὴ προσόντα αὐτῷ μείζονα: καὶ ὡς μαθητὴς ἐκείνου 
ἀσκήσας τὴν πραὔτητα ἐλάλησεν ὡς ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ. Oldev γὰρ ὅτι πᾶς ὁ 

ἈΝ Ν Σ De Re A ER ; $25 xoc 
ταπεινῶν eavrov ὑψωθήσεται". 'Eyo δὲ ἤκουσα τῶν εἰρημένων oux os ἤδη 
ὄντων, ἀλλ᾽ ὡς ἤκουσαν οἱ πατέρες: ὁ μὲν Ἰακὼβ τῆς εὐλογίας τοῦ Ἰσαάκ“, οἱ δὲ 
δώδεκα πατριάρχαι τῶν εὐλογιῶν τοῦ Ἰακώβ“. Ἐκεῖναι γὰρ αἱ εὐλογίαι οὔπω μὲν 
ἦσαν περὶ τοὺς πατέρας, προεφητεύοντο δὲ ἐσόμεναι. Οὕτω δὴ εὐχομένων ὑμῶν 
ἐπιδιδόναι ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ προφητεία ἔσται τὰ εἰρημένα ὑπὸ τοῦ πάπα περὶ 
Er ; zs » tox A t4 3 Nou » DAN 
ἡμῶν", προφητεία μᾶλλον ἤπερ os ἤδη προσόντα ἡμῖν. Olda yàp ὅτι οὔπω ἐστὶν 
γεγενημένα. 

Ἐπεὶ δὲ πείθομαι πάντα λόγον χωρὶς παρουσίας Χριστοῦ τῆς ἐν τῷ 
λέγοντι κενὸν καὶ ἀπὸ γῆς εἶναι, εἶναι δὲ ἀδύνατον λόγον οὐράνιον ἐπιδημεῖν 
χωρὶς τοῦ πέμποντος αὐτὸν πατρὸς θεοῦ, διὰ τοῦτο ἕνα τῶν ἀναγνωσθέντων 
ἐπιλεξάμενος ψαλμὸν me[84"]piéxovra. εὐχήν, εὐξαίμην ἂν κατ᾽ αὐτὸν πρὸ τῆς 
διηγήσεως τοῦ προκειμένου καὶ ἀναγνωσθέντος ψαλμοῦ. Καὶ βουλοίμην 
ἅπαντας ὑμᾶς συνευχομένους μοι εἰπεῖν περὶ ἐμοῦ, ἐμοῦ λέγοντος περὶ 
ἐμαυτοῦ: ὁ θεός, εἰς τὴν βοήθειάν μου πρόσσχες, κύριε εἰς τὸ βοηθῆσαί μοι 

1. *Mt 1129. - Cf. CC VLIS (86,7-9): Καὶ οὕτω μέγα δόγμα τὸ περὶ 
ταπεινοφροσύνης ἐστίν, ὡς μὴ τὸν τυχόντα διδάσκαλον ἔχειν περὶ αὐτοῦ, ἀλλ᾽ αὐτὸν 
λέγειν τὸν τηλικοῦτον ἡμῶν σωτῆρα: Μάθετε... (Mt 11,29); HIer XIL7 (94,9-13): Καὶ ὁ 
σωτὴρ δὲ ἐν τῷ λέγειν: μάθετε... καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν (Mt 11,29), 
διδάσκει ἡμᾶς τὸ μὴ ἐπαίρεσθαι; CMt XV,7 (369,28): Καὶ ὁ Ἰησοῦς οὖν οὐ μόνον κατὰ 
τὴν ἱστορίαν, ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν ἀναγωγὴν ἐταπείνωσε ἑαυτὸν ὡς παιδίον, ὥστ᾽ ἂν 
εἰπεῖν ὡς τὸ μάθετε... τῇ καρδίᾳ (Mt 11,29), οὕτως καὶ τὸ μάθετε ἀπ᾽ ἐμοῦ γενομένου 
ὡς παιδίον; XVL8 (496,1): Οἱ ἄρχοντες οὖν τῶν μὲν ἐθνῶν κατακυριεύτωσαν αὐτῶν, τῆς 
δὲ ἐκκλησίας δουλεύτωσαν αὐτῇ. Ἀλλὰ καὶ οἱ μεγάλοι μὲν τῶν ἐθνῶν 
κατεξουσιαζέτωσαν αὐτῶν, τῶν δὲ πιστῶν ἀκουέτωσαν τοῦ μάθετε ἀπ᾽ ἐμοῦ... (Mt 
11,29); CMtS 73 (174): Minimos autem dicit aut quasi in mundo minimos aestimatos, aut quia 
apud seipsos minimi erant — uolentes enim apud Deum fieri magni, seipsos minimos faciebant, 
quasi carissimi discipuli eius, qui dixit: Discite a me... (Mt 11,29). ^ Lc 14,11. * Cf. Gn 27,27- 
29. * Cf. Gn 48-49. * Cf. HRg L1 (96,22-23): Nolite ergo illud in nobis requirere, quod in papa 


habetis Alexandro; Dial 1 (54,20): Παρακαλῶ oe, πάπα Ἡερακλείδα; 24 (102,21): Ὁ λόγος 
τοῦ πάπα Δημητρίου. 


1. ᾿μείζονα : μείζωνα M I| ? ἤπερ : εἴπερ M. 
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σπεῦσον: αἰσχυνθήτωσαν kal ἐντραπήτωσαν ol ζητοῦντες τὴν ψυχήν μου, 
ἀποστραφήτωσαν εἰς τὰ ὀπίσω καὶ καταισχυνθήτωσαν, οἱ καὶ πρότερον 

Σ "e T OY ; ᾿ ΠῚ 
βουληθέντες μοι κακὰ ἀποστραφήτωσαν", οὐκ εἰς μέλλοντα χρόνον ἀλλὰ 
παραυτίκα αἰσχυνόμενοι οἱ λέγοντές μοιῖ, ἐπιχαίρειν βουλόμενοι κακῶν 
συμβαινόντων, ὧν εὔχονται γενέσθαι καθ᾽ ἡμῶν: εὖγε, εὖγε *. 

Ταῦτα μὲν ἐκείνοις γενέσθω, περὶ δὲ ὑμῶν εὔχομαι ἵνα τοιοῦτος λόγος 
δοθῇ, ὥστε ἀγαλλιᾶσθαι ὑμᾶς καὶ εὐφρανθῆναι. Εἴποιμ᾽ ἂν οὖν: ἀγαλλιάσθωσαν 

S cs , $c me N nem jo d e uy 
kai εὐφρανθήτωσαν ἐπὶ σοὶ σήμερον διὰ Χριστοῦ λέγοντος EV ἐμοί", 
; y Pow Σ " ; rA ; 2 n 
ἀγαλλιάσθωσαν Kal εὐφρανθήτωσαν πάντες οἱ ζητοῦντές σε Kal λεγέτωσαν διὰ 
παντός" μεγαλυνθήτω ὁ κύριος '. Λεγέτωσαν [84 τὸ μεγαλυνθῆναι, ἵνα καὶ ἐν 
λόγῳ διδομένῳ μοι μεγαλυνθῇ ὁ κύριος, ἵνα καὶ ἐν ἔργοις μεγαλυνθῇ ὁ κύριος, 
καὶ ἐν ἡμῖν καὶ ἐν πᾶσιν ὑμῖν. 

Τοῦτο δὲ λεγέτωσαν οἱ ἀγαπῶντες τὸ σωτήριόν σου). Ἐγὼ γὰρ σύνοιδα 
» eg E b be pite λὲς n3 ΤΣ : ἜΣ 
ἐμαυτῷ ὅτι πτωχός εἰμι, ὅτι πένης" ὁ θεός, βοήθησόν μοι, βοηθὸς καὶ ῥύστης 
μου et σύ: κύριε, μὴ χρονίσῃς". Παρακαλῶ συνεύξασθαι, ἵνα ὁ ἐπαγγειλάμενος 
καὶ εἰπών: ἔτι λαλοῦντός σου, ἐρῶ: ἰδοὺ πάρειμι ", ἔτι μου ταῦτα λαλοῦντος καὶ 
τῇ δυνάμει καὶ παρουσίᾳ εἴπῃ: ἰδοὺ πάρειμι ". Τὸ δὲ σημεῖον τὸ λέγειν αὐτὸν 
ἔσται, ἐπεὶ ἐκ τῶν καρπῶν ἐπιγνώσεσθε" οὐ μόνον ἀνθρώπους ἀλλὰ καὶ λόγον, 
B do ! , x DCUM ! P : 
ἐὰν δοθῇ λόγος δὴ διηγούμενος TO ἀναστήτω 0 θεὸς Kal διασκορπισθήτωσαν ol 
ἐχθροὶ αὐτοῦ, καὶ φυγέτωσαν οἱ μισοῦντες αὐτὸν ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ: ὡς 
ἐκλείπει καπνὸς ἐκλιπέτωσαν, ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρός, οὕτως 

n E yog 2 » "E ; 2 
ἀπόλοιντο οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ προσώπου TOD θεοῦ Kal ol δίκαιοι εὐφρανθήτωσαν, 
ἀγαλλιάσθωσαν ἐνώπιον τοῦ θεοῦ, τερ[85"]φθήτωσαν ἐν εὐφροσύνῃ *. 

1. *Ps 69,2-4a: Ὁ θεός, εἰς τὴν βοήθειάν μου πρόσχες" αἰσχυνθείησαν καὶ 
ἐντραπείησαν οἱ ζητοῦντές μου τὴν ψυχήν, ἀποστραφείησαν εἰς τὰ ὀπίσω καὶ 
κατασχυνθείησαν οἱ βουλόμενοί μοι κακά, ἀποστραφείησαν LXX. ‘Ps 69,40. * Ps 69,4c. 
^ Cf. II Cor 13,3. ! Ps 69,5a-b: Ἀγαλλιάσθωσαν καὶ εὐφρανθήτωσαν ἐπὶ σοὶ πάντες ol 
ζητοῦντές σε καὶ λεγέτωσαν διὰ παντός" μεγαλυνθήτω ὁ θεός LXX. Ps 69,5c. * Cf. Ps 
69,6a. ! Ps 69,6b-d. " Is 58,9. -- Cf. FrPs 3,3 (PG 12,1121B,1-2); 4,2 (PG 12,1136A,3-6): Τοῖς 
yàp ἁγίοις kal πάντη ἀκούουσι τῶν θείων προσταγμάτων ἐπαγγελία κεκήρυκται κατὰ 
τὸν προφήτην Ἠσαΐαν τὸ ἔτι... πάρειμι (Is 58,9); Clo XXVIIL6,39 (395,9-13): Εἴπερ τοῖς 
ἀξίοις τῶν ἐν σαρκὶ ζώντων καὶ μὴ κατὰ σάρκα στρατευομένων τοιαύτη τις λέγεται ὑπὸ 
θεοῦ περὶ τῆς εὐχῆς αὐτῶν ἐπαγγελία: Καὶ ἔτι... πάρειμι (Is 58,9), τί χρὴ νομίζειν ἐπὶ 
τοῦ σωτῆρος καὶ κυρίου 1| Πρὶν λαλῆσαί σε ἐρῶ: ἰδοὺ πάρειμι (Is 58,9); Frler 68 (230,23- 
25): Ὁ οὕτως εὐχόμενος οὐκ ἀποτυγχάνει, ἀληθεύοντος τοῦ ῥητοῦ: ἔτι... πάρειμι (Is 
58,9); H38PsL Π,10 (398,9-12): Auribus ergo percipe lacrimas meas et ne 5116 85, inquit, a me 


(Ps 38,13a-b), id est, orante me ne sileas. Sed quid?: Adhuc loquente me dic: Ecce adsum (Is 
58,9); Orat X,1 (319,22). " Is 58,9. * Mt 7,16. P Ps 67,2-4. 


1. "" ἐπαγγειλάμενος : ἐπιγγειλάμενος M ||" σημεῖον : σιμεῖον M. 
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2. Πρῶτον εἰδέναι χρὴ ὅτι ἔθος ἐστὶ τῇ γραφῇ" πολλαχοῦ τοῖς 
νὰν. «(ὧν dt Lors δ m NET R Αι = 
TPOOTAKTLKOLS ἀντὶ εὐκτικῶν χρῆσθαι. Kai εὑρήσεται μὲν τοῦτο πολλαχοῦ, 
ND ES P "E fim τὴν A "er en 
ἀρκεῖ de νῦν παραθέσθαι ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου ὅτι διδάσκων ἡμᾶς ὁ σωτὴρ ἡμῶν 
᾿ > 5 " ; ei Mr - 
εὔχεσθαι, ov διδάσκει ἵνα προστάσσωμεν τῷ θεῷ, ἀλλ᾽ ἵνα TTPOOTAKTIKAIS 
PES Se xc 2 E toa t2 opas - 
φωναῖς εἴπωμεν rà EUKTLKA' λέγεται γάρ, φησί, πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 
ἁγιασθήτω τὸ ὄνομά cov: ἐλθέτω ἡ βασιλεία cov: γενηθήτω τὸ θέλημά σου", 
ΣΎ ΤΠ dc δὰ , y R " 2 Xu " 
ἀντὶ τοῦ “αγιασθείη TO ὄνομά oov, ἔλθοι ἡ βασιλεία σου, γένοιτο TO θέλημά 


»c 


σου 
Ἐὰν οὖν λέγηται καὶ ταῦτα προστακτικαῖς φωναῖς, ἀκούωμεν ἀντὶ 
, A OE ND ! ACRAS AUS UP ITWE jc 
εὐκτικῶν. Οὐδεὶς yàp προστάσσει τῷ θεῷ, οὐδὲ λέγει περὶ αὐτοῦ TO ἀναστήτω ὁ 
θεός *, ἀλλ᾽ εὔχεται καί φησιν: “ἀνασταίη ὁ θεὸς καὶ διασκορπισθεῖεν οἱ ἐχθροὶ 
en Ne ἢ z Seam pod ! perche eges 
αὐτοῦ, kal φύγοιεν οἱ μισοῦντες αὐτὸν ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ, ὡς ἐκλείπει 
καπνὸς ἐκλείποιεν, ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρὸς οὕτως 
ἀπό[85 Ἴλοιντο᾽". Ἐχρήσατο δὲ νῦν τῷ εὐκτικῷ ἤδη γυμνῶς καὶ σαφῶς: οὕτως 
pa ἢ εἰς ai , A "TT 
γοῦν ἀπόλοιντο, φησίν, ot ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ, καὶ ol δίκαιοι 


εὐφρανθήτωσαν ἀντὶ τοῦ “εὐφρανθείησαν᾽, ἀγαλλιάσθωσαν ἐνώπιον τοῦ θεοῦ 


N 2^ av , 5» ; ἢ ᾿ ᾿ τὴ ^ 
ἀντὶ τοῦ ἀγαλλιάσαιντο᾽, τερφθήτωσαν ἐν εὐφροσύνῃ ἀντὶ τοῦ 


“τερφθείησαν᾽", 


Εἴποι δ᾽ ἄν τις ἐμοῦ τολμηρότερος ὅτι ταῦτα δύναται εἰρῆσθαι καὶ ἐπὶ 
τῶν προστακτικῶν. Εἰ γὰρ ἐντολὴν ἀπὸ τοῦ λαλοῦντος ἐν Παύλῳ Χριστοῦξ 
T H , NZ \ HEN, A " ΄ h 
εἰλήφασιν οἱ δεσπόται TO δίκαιον Kal τὴν ἰσότητα τοῖς δούλοις παρέχεσθαι 


ve \ A 2 KON PEN a , 7 2. he \ 
Kal ὁ καλὸς δεσπότης TAPEXEL τὴν LOOTNTA τοις δούλοις, TLATOTOV EOTL TOV 


2.* Cf. H36Ps 1,4 (f. 38): Ἔθος ἐστὶ τῇ γραφῇ δύο ἀνθρώπους εἰσάγειν; CC VI,70 
(140,12-13): Πρὸς γὰρ ἀντιδιαστολὴν τῶν αἰσθητῶν ἔθος τῇ γραφῇ τὰ νοητὰ ὀνομάζειν 
πνεύματα καὶ πνευματικά. ^ Mt 6,9-10. * FrPs 150,3-5 (363,27-40 Pitra); Orat ΧΧΙΝ,5 
(355,22-356,6): Ἔτι περὶ τοῦ ἁγιασθήτω τὸ ὄνομά cov (Mt 6,9) kal τῶν ἑξῆς 
προστακτικῷ χαρακτῆρι εἰρημένων λεκτέον ὅτι συνεχῶς προστακτικοῖς ἀντὶ εὐκτικῶν 
ἐχρήσαντο καὶ οἱ ἑρμηνεύσαντες, ὡς ἐν τοῖς ψαλμοῖς: ἄλαλα γενηθήτω τὰ χείλη τὰ 
δόλια, τὰ λαλοῦντα κατὰ τοῦ δικαίου ἀνομίαν (Ps 30,19a-b), ἀντὶ τοῦ “γενηθείη᾽ καὶ 
ἐξερευνησάτω δανειστὴς πάντα τὰ ὑπάρχοντα αὐτῷ (Ps 108,11a-b): μὴ ὑπαρξάτω αὐτῷ 
ἀντιλήπτωρ (Ps 108,12a) ἐν τῷ ἑκατοστῷ ὀγδόῳ περὶ ᾿Ιούδα- ὅλος γὰρ ὁ ψαλμὸς αἴτησίς 
ἐστι περὶ Ἰούδα, ἵνα τάδε τινὰ αὐτῷ συμβῇ. * Ps 67,28. * Ps 67,2-3. ' Ps 67,3b-4. * Cf. II Cor 
13,3. " Col 4,1. -- Cf. CMt XV1,8 (494,4-16): Καὶ ἔστι γε ἰδεῖν ἐν πολλαῖς νομιζομέναις 
ἐκκλησίαις, καὶ μάλιστα ταῖς τῶν μειζόνων πόλεων, τοὺς ἡγουμένους τοῦ λαοῦ τοῦ θεοῦ 
μηδεμίαν ἰσολογίαν «ἔχοντας ἢ πρὸς αὑτοὺς ἔχειν» ἐπιτρέποντας, ἔσθ᾽ ὅτε καὶ τοῖς 
καλλίστοις τῶν Ἰησοῦ μαθητῶν *** εἶναι πρὸς αὐτούς. Καὶ ὁ μὲν ἀπόστολος τοῖς 
κυρίοις περὶ τῶν οἰκετῶν ἐντολὴν δίδωσι λέγων: Οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν ἰσότητα 
τοῖς δούλοις παρέχεσθε (Col 4,1). 


2. 2 χρῆσθαι : χρῆσθε M || "λέγει : λέγε M || [2 ἐκλείπει : ἐκλείπη M || Ζτὸν : τὸ 
Μ. 
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προστασσόμενον ὑπὸ τοῦ θεοῦ kal λαμβάνοντα προστάγματα, θαρροῦντα ἐπὶ 
τῷ τετηρηκέναι τὰ προστάγματα μετά τινος παρρησίας οἱονεὶ ἀντιπροστάξαι 
^ ^ or i \ n \ A^ IN € ^ e_r j \ 
τῷ θεῷ evxönevov'; Kal παραμυθήσεται τὸ τοιοῦτον ἀπὸ ῥητῶν ἑτέρων! περὶ 
τούτων γεγραμμένων καὶ ἐρεῖ: “αἰτοῦμαί τινα κύριον τὸν θεὸν ἡμῶν πειθόμενος 
τῷ εἰπόντι: πᾶς ὁ ai[86' ]ràv λαμβάνει" *. Οὕτως οὖν, ὥσπερ ἡμεῖς αἰτοῦμεν ἀπὸ 
" a EST: ; ἢ "A d , 
τοῦ θεοῦ, kal αὐτὸς ὁ θεὸς ἀναγέγραπται ὡς kal αὐτόθεν kal κοινότερον 
3 ; , NT PEN ee ὅς S se rd eia 
ἐμφαινόμενον οὐ τηρῶν τὸ ἀξίωμα τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ αἰτῶν τινα ἀφ᾽ ἡμῶν᾽ οἱονεὶ 
mu 3v Tb A Ἀρὰδ ee LAUR er Net 
γάρ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ταπεινοφρονεῖ ὁ θεὸς ἀφ᾽ ἡμῶν αἰτῶν à γέγραπται 
αὐτὸν αἰτεῖν. Τί δὲ αἰτεῖ; Ἄκουε ἐκ τοῦ: καὶ νῦν, Ἰσραήλ, τί κύριος ὁ θεός σου 
giras LEN ER » i , 2 RER 
αἰτεῖ παρὰ σοῦ ἀλλ᾽ ἢ φοβεῖσθαι κύριον TOv θεόν cov, πορεύεσθαι ev πάσαις 
An a ie, re PRO ; ; ΕΝ, T 
ταῖς ἐντολαῖς αὐτοῦ kai ἀγαπᾶν αὐτὸν kai λατρεύειν κυρίῳ τῷ θεῷ aov ἐξ ὅλης 


τῆς καρδίας σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῆς σου"; Ὡς οὖν αἰτεῖ ἀφ᾽ ἡμῶν, οὕτως 


2.'Cf. FrPs 118,17a (214,7-13): Ὁ δὲ παρρησίαν ἔχων πρὸς τὸν θεόν, πεποιθὼς τῇ 
ἑαυτοῦ συνειδήσει, φησίν: ἀνταπόδος τῷ δούλῳ σου (Ps 118,17a) τῷ μηδὲν ἄξιον 
κολάσεως πεποιηκέναι. Ἵνα δὲ μὴ δόξῃ ὁ λόγος εἶναι ἀλαζονικός, ἔχει τι ἀσφαλές: οὐ 
γὰρ εἶπεν “ἀνταπόδος poU", ἀλλ᾽ ἀνταπόδος τῷ δούλῳ cov (Ps 118, 17a), εἴ τίς ἐστι 
δοῦλος σὸς καὶ δουλεύει 001.3 Cf. HI5Ps IL3 (supra, n. *).* Mt 7,8; Lc 11,10. -- Cf. Orat Χ,2 
(321,7-9): Τίς δὲ μὴ προτραπῇ τῶν τῷ ἀψευδεῖ στόματι πιστευόντων Ἰησοῦ ἀόκνως 
εὔχεσθαι, λέγοντος: αἰτεῖτε, καὶ δοθήσεται ὑμῖν" πᾶς... λαμβάνει (Mt 7,7-8; Lc 11,9-10); 
HLv Ν,5 (343,16). ' Dt 10,12: Καὶ νῦν... πορεύεσθαι ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς... cov; LXX. -- 
Cf. FrPs 118,26 (232,2-6): Ὅτε δὲ ἀποστὰς τοῦ ἁμαρτάνειν δίδωσιν ἑαυτὸν τῷ θεῷ, 
αἰτῶν παρ᾽ αὐτοῦ τὸ φοβεῖσθαι αὐτὸν καὶ πορεύεσθαι ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ (Dt 
10,12), οὐκέτι μὲν κατὰ τὰς ὁδοὺς ἑαυτοῦ πορεύεται; CC VLS7 (128,14-21): Ἵνα γάρ τις 
θέλῃ ἅπερ λέγει ὁ νουθετῶν καὶ εἰσακούσας αὐτῶν ἄξιος γένηται τῶν τοῦ θεοῦ 
ἐπαγγελιῶν, τῆς προαιρέσεως τοῦ ἀκούοντος δεῖ καὶ τῆς πρὸς τὰ λεγόμενα 
ἐπινεύσεως. Διόπερ ἐν Δευτερονομίῳ ἐμφαντικῶς εἰρῆσθαί μοι δοκεῖ τό: Καὶ νῦν 
Ἰσραήλ... «καὶ» πορεύεσθαι ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ καὶ ἀγαπᾶν αὐτὸν καὶ 
φυλάσσειν τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ; HNm XIL3 (101,22-27): Quid homo offert Deo? Fidem suam 
et affectum. Hoc est, quod expetit ab homine Deus. Denique ita scriptum est: Et nunc, 
Istrahel... (Dt 10,12); (101,30-102.3): Obserua tamen, quomodo dixit propheta: Et nunc, 
Istrahel, quid Dominus Deus tuus poscit abs te (Dt 10,12)? Erubescant haec uerba illi, qui 
negant in hominis arbitrio esse, ut saluetur; XXIV,2 (228,30-229,6): Vult ergo a nobis prius 
aliquid accipere Deus et ita nobis ipse largiri, ut dona sua et munera merentibus et non 
immeritis largiri uideatur. Quid autem est, quod uult accipere a nobis Deus? Audi Scripturae 
sententiam: Et nunc Istrahel... (Dt 10,12). Haec sunt ergo, quae Deus poscit a nobis; HLc 
XXXIX,6 (221): Repetit nos Deus. Quidnam repetit? Lege Moysen: Et nunc quid Dominus 
Deus tuus repetit a te (Dt 10,12)? et reliqua quae sequuntur. Postulat igitur a nobis Deus et 
deprecatur, non quia necessarium habet aliquid, ut ei tribuamus, sed postquam ei dederimus 
nobis id ipsum tribuat in salutem. 


2. ΞΖἀντιπροστάξαι : ἀντιπροτάξαι M. 
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Kal ἡμεῖς atroOpev ἀπ᾿ αὐτοῦ λαμβάνοντες παρρησίαν τοῦ προστάσσειν αὐτῷ, 
ἐὰν τηρῶμεν αὐτοῦ τὰ προστάγματα. 
Οὐ γάρ ἐστι μεῖζον τὸ προστάξαι τῷ θεῷ τοῦ κληρονόμον αὐτοῦ 
P ND = : , E ARS et » ES 
γενέσθαι. οὐκ ἔστι μεῖζον τὸ προστάξαι τῷ θεῷ τοῦ συγκληρονόμον αὐτῷ 
; ^ ὌΝ E" T ς 2 Ar Roe Fra 
γενέσθαι τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ" οὐκ ἔστιν μεῖζον TO προστάξαι τῷ θεῷ τοῦ τὸν 
A T 2 = 2 , ; 22 ; put ἃς x 
τηλικοῦτον υἱὸν τοῦ θεοῦ γεγονέναι ἐν μέσῳ [86'] ἀνθρώπων, ovx WS τὸν 
, r REIS x 7 : MR" τ x 
ἀνακείμενον ἀλλ᾽ WS τὸν διακείμενον, τὸν ÖLAKOVOUVTA” οὐκ ἔστι μεῖζον τὸ 
7 MEE. PES » PED EN R 
προστάξαι τῷ θεῷ τοῦ ἐκδύσασθαι τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ kal θεῖναι τὰ ἱμάτια καὶ 
λαβεῖν λέντιον καὶ ζώσασθαι καὶ βαλεῖν «εἰς» νιπτῆρα [καὶ] ὕδωρ καὶ νίψαι τοὺς 
2 a Mater iO A "ES ᾿ λον ἃ x ; " 
πόδας τῶν paO0nTOvP. Ἀλλὰ κατὰ τὸν νιπτόμενόν ἐστι kal νοήσαντα ὅτι 
n > ΡΣ : "€ ; " doc. ou 
καθαρίζεται ἐκ TOD νίπτεσθαι᾽ καὶ προσδοκῶν ὅτι λαμβάνει μερίδα παρ᾽ αὐτοῦ 
, D" N A ; ΠΥ ae FE ET x 
ἐκ τοῦ νίπτεσθαι kal προστακτικῶς λέγει αὐτῷ, οὐχ ὅτι ἡμεῖς ἄξιοι ToO 
Σ DP τ. E 22 R ; "n 2 
προστάσσειν ἐσμέν, ἀλλ᾽ ὅτι πολλή ἐστιν ἡ φιλανθρωπία Kal ἡ χρηστότης ToO 
θεοῦ πρὸς ἡμᾶς. Ἀκούωμεν γὰρ καὶ τοῦ: ἀγαπητοί, ἐὰν ἡ καρδία μὴ 


καταγινώσκῃ, παρρησίαν ἔχομεν πρὸς τὸν θεὸν καὶ ὃ «ἐὰν» αἰτῶμεν λαμβάνομεν 
i 


LS , Aro > n , "ED Ὡς , B e / s 
ἀπ᾽ αὐτοῦ", ὥς φησιν ὁ Ἰωάννης ἐν τῇ ἐπιστολῇ᾽ μόνον ovv ἡ καρδία μὴ 


" δ: τὶ loy δ ἬΝ RR Aus 
KATAYLVWOKETW, ἀλλ᾽ ἐχέτω παρρησίαν πρὸς τὸν θεὸν TO ovvetó6s". 


2. " Cf. Rm 8,17. -- Cf. FrEph 9 (399,45-48): Ζητήσεις δὲ εἰ ἔστι καὶ αὐτὸς ὁ θεὸς 
τῶν ἁγίων κληρονομία (Eph 1,17), ὡς καὶ οὕτως νοεῖσθαι τοὺς κληρονόμους τοῦ θεοῦ, 
ἵνα, ὥσπερ λέγομεν κληρονόμους χωρίων καὶ κληρονόμους οἰκιῶν τὴν κληρονομίαν 
τάσσοντες ἐπὶ τῶν κτημάτων, οὕτως νοήσωμεν καὶ τοὺς κληρονόμους τοῦ θεοῦ. ^ Cf. Rm 
8,17. — Cf. CRm VILI (558,115-559,131); HGn VIL2 (113,1-3): Non eris coheres eius, qui 
secundum carnem natus est (Gal 4,23), sed coheres Christi, quia etsi cognouimus Christum 
secundum carnem, sed nunc iam non nouimus (II Cor 5,16). ? Cf. Lc 22,27. — Cf. CC IL7 
(133,5-7); Ἢ πῶς ἀλαζὼν ὁ φάσκων: Κἀγὼ ἐγενήθην Ev μέσῳ ὑμῶν, οὐχ ὡς ὁ 
ἀνακείμενος ἀλλ᾽ ὡς ὁ διακονῶν (Lc 22,27); Orat ΧΙ,3 (323,4-5): Καὶ αὐτοῦ ἔτι ἐν μέσῳ 
τῶν πιστευόντων οὐχ ὡς ἀνακειμένου ἀλλὰ ὡς διακονοῦντος (Lc 22,27); CMt XVL8 
(493,9-22); HIs VL1 (269,19-24): Si uis credere de scripturis, quia in ecclesia seruus sit 
omnium qui praeest, suadeat tibi ipse Saluator et Dominus: talis tantusque factus est in medio 
discipulorum non quasi discumbens, sed quasi ministrans (Lc 22,27). Accipiens enim linteum, 
postquam exutus est vestimentis, praecinxit se et mittens aquam in peluim coepit lauare pedes 
discipulorum et detergere linteo, quo erat praecinctus (lo 13,4-5). Ρ Cf. Io 13,4-5. — Clo 
XXXIL4,49 (432,10-14): Ὁ δὲ εἰπών: Ἦλθον οὐχ ὡς ὁ ἀνακείμενος ἀλλ᾽ ὡς ὁ διακονῶν 
(Lc 22,27) καὶ δικαίως λέγων: Μάθετε dm’ ἐμοῦ, ὅτι πρᾶός εἶμι καὶ ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ 
(Mt 11,29), αὐτὸς βάλλει ὕδωρ εἰς τὸν νιπτῆρα- ἤδει γὰρ ὅτι οὐδεὶς οὕτω δύναται νίψαι 
τοὺς πόδας τῶν μαθητῶν, ὡς διὰ τὸ νίψασθαι ἔχειν αὐτοὺς τὴν μερίδα μετ᾽ αὐτοῦ, ὡς 
αὐτός (Io 13,4-5.8); HIs VL1 (supra, n. ὅ). * Cf. Io 13,8-9. ' I Io 3,21. * Cf. Clo XX,31,279 
(368,25-26). 


2. "τὸ : τῷ M || "τὸ : τῷ M || ?eis suppl. || νιπτῆρα : νηπτῆρα M || kal secl. || 
4 ἀκούωμεν : ἀκούομεν M || P καταγινώσκῃ : καταγινώσκει M || ἐὰν suppl. 
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TP 2 ME RAN Te DEEP , x 
Kai tva ἔτι μᾶλλον πεισθῶμεν' περὶ τῆς παρρησίας, ἣν ἔχειν βούλεται τὸν 


e 


x x EM , d x , n > 
ἄνθρωπον πρὸς αὐτὸν ὁ θεός, mapa[87 ])oopat ὅπερ τάχα μεῖζόν ἐστι τοῦ 
προστάξαι τῷ θεῷ: τὸ μέλλειν μετ᾽ ἐμοῦ κρίνεσθαι ὁ κριτής. Διὸ λέγει 
x " ᾿ EE D ; ; TERR ON ; 
ἄνθρωπος: ὅπως dv δικαιωθῆς ev τοῖς λόγοις σοὺ Kal νικήσῃς ἐν TO κρίνεσθαί 
ἃ ὦ Rohre ey ; M ee ar PME Ε ͵ 
σε", ὅπερ οἱ μὴ νοήσαντες πεποιήκασιν “ἐν τῷ κρίνεσθαί ne”. Οἱ δὲ τοιοῦτοι τί 
, SS An "E , Lo. L4 > ’ 
ποιήσουσι Kal ἐπὶ τῶν ἄλλων ῥητῶν ἔνθα γέγραπται᾽ αὐτὸς κύριος εἰς κρίσιν 
" m ; A Ds UNE EN RETTET 
ἥξει μετὰ τῶν πρεσβυτέρων τοῦ λαοῦ Kal μετὰ τῶν ἀρχόντων αὐτοῦ"; Ἀλλ᾽ el 


τοῦτο οὐδέπω σαφῶς σοι παρίστησιν ὅτι ὁ κριτὴς οἱονεὶ μετὰ σοῦ κρίνεται, 


2.' Cf. H73Ps 1Π,6 (f. 147): Καὶ ἵνα ἔτι μᾶλλον πεισθῇς ὅτι ἐὰν λοιδορήσῃς τὸν 
πλησίον, τὸν Χριστὸν ἐλοιδόρησας. " Ps 50,6c-d (Rm 3,4). -- Cf. Hler XV,3 (127,2-8): Ἐὰν 
δὲ ἔλθω πρὸς τὸν σωτῆρά μου καὶ κύριον, καὶ μάλιστα διὰ τὸ εἰς κρίσιν ἥξει (Is 3,14) καὶ 
τὸ ὅπως ἄν δικαιωθῇς... κρίνεσθαί σε (Ps 50,6c-d), ὄψομαι ὅτι ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος 
μέλλει ἐπὶ τοῦ πατρὸς ἑστάναι, κρινόμενος μετὰ πάντων ἡμῶν τῶν ἀνθρώπων. Καὶ 
κρίνεται μετὰ πάντων τῶν ἀνθρώπων. Λέγω: κρίνεται, ἐξετάζεται καὶ αὐτός, καὶ ἔστη 
μὲν ἐκδικῶν τὴν ἀλήθειαν, οὐχ ὡς κατήγορος δέ; CRm IL10 (191,310-192,317): Hoc sciens 
et Dauid, quia solus Dominus est, qui spiritalem diiudicat uel prophetam, idcirco dicit: Tibi soli 
peccaui (Ps 50,6a), a quo solo possum diiudicari. Nam humana dies diiudicare non potest 
spiritalem. Sed et quod sequitur, ad hunc respicit sensum: Ut iustificeris in sermonibus tuis et 
uincas cum iudicaris (Ps 50,6c-d). /udicatur namque Deus in disputationibus sapientum, dum 
alii hoc modo, alii alio et diuerse singuli de Deo sentiunt; Π1,3 (223,52-55): Sed si his acceptis 
homo neclexit iter uirtutis incedere cui ex Deo nihil defuit, inuenitur ipse defuisse his quae a 
Deo data sunt sibi. Merito ergo dicitur in tali iudicio Deus uincere et iustificari in uerbis suis; 
HEz IX,3 (412,7): Idcirco ut iustificeris... iudicaris (Ps 50,6c-d) dicitur ad Deum. Si me saluare 
uult Deus, non affert in iudicium lumen suum; si uult esse incolumem, non defert lumen Christi 
sui — alioquin puniet me —, defert uero lumen minorum, comparat mihi inferiores quosque. " Is 
3,14. — Cf. H36PsL V,4 (224,23-28): Dupliciter intellegitur hoc quod ait iudicabitur illi (Ps 
36,33c), id est siue cum iudicatur iustus a Deo siue cum ipse Deus iudicatur cum iusto. 
Frequenter enim Scriptura diuina docet hoc fieri dicens quia ipse Dominus in iudicium ueniet 
(Is 3,14); CRm IL10 (185,178-184): Cum ad iudicium uenerit Dominus cum hominibus, solus 
ipse iustificabitur in uerbis suis. Ipsius enim uerba in omnibus uera, quia uerba sunt ueritatis. 
Quod autem Dominus ad iudicium ueniat cum hominibus, profeta dicit: venite et diiudicemur, 
dicit Dominus (Is 1,18), et ipse Dominus ad iudicium ueniet cum senioribus populi (Is 3,14), et 
iterum: memento tu et iudicemur, dicit Dominus (Is 43,26); HNm XX,4 (197,25-28): Nec 
mireris sane, si angelos dicimus uenire cum hominibus ad iudicium, cum Scriptura dicat quia: 
ipse Dominus... cum senioribus populi et cum principibus eius (Is 3,14). 


2. ^ δικαιωθῇς : δικαιωθεὶς M ||? κρίνεσθαί : κρίνεσθέ M. 
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y A E το ^ j ius ES , MN" 
ἄκουε τοῦ: δεῦτε Kal ἐλεγχθῶμεν, λέγει 0 κύριος ". Ἐπέτρεψέν oot ὁ κύριος 
εἰπεῖν μετὰ παρρησίας πρὸς αὐτόν, καταστήσας ἑαυτόν, ὁποῖα ἔλεγχος εἶναι 
δοκεῖ, ἐὰν καὶ φαντάζῃ ὅτι δύνασαι αὐτὸν ἐλέγξαι ὡς ῥαθυμήσαντα ἀπὸ τῆς 
S , ΟΣ ὃ , x x x . AR 
πρὸς σὲ προνοίας kal εἴπῃς μετὰ παρρησίας rà τοιαῦτα. Τοῦτο yàp δηλοῦται ἐκ 
τοῦ δεῦτε καὶ ἐλεγχθῶμεν, λέγει κύριος *. Καὶ ἀκόλουθον δέ ἐστι τῷ πνεύματι 
a ] EIS LI ^ DB $55 2YY S 2. Ζι’ Vt , 22 . 
τῆς viodeolas” kai «τῷ» οὐκέτι εἰ δοῦλος, ἀλλὰ υἱός ^ καὶ ὁ πατήρ coU ἐστιν ὁ 
θεὸς καὶ ἀδελφός σου ὁ κύριος ὁ λέγων: διηγήσομαι τὸ ὄνομά σου [87 τοῖς 
ἀδελφοῖς σου *, μᾶλλον δὲ τοῖς ἀδελφοῖς μου, ἐν μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσω σε . 
Τί παράδοξον υἱὸν παρρησίαν ἔχοντα πρὸς τὸν πατέρα, οὐ καταισχύνοντα τὸ 
πνεῦμα τῆς υἱοθεσίας, προστασσόμενον ὑπὸ τοῦ πατρός, ἀντιπροστάξαι τῷ 


πατρί, ἀξιοῦντα περὶ ὧν βούλεται"; 


2. "Is 1,18: Δεῦτε kai διελεγχθῶμεν LXX. — Cf. Frlob 22,4 (11,373): Πολλάκις 
εἴπομεν, et ποτε ἐνέπεσε τὸ δόγμα τοῦτο Ev ἄλλαις λέξεσιν, ὅτι οὕτως ἐστὶν ὁ θεὸς 
φιλάνθρωπος, ὥστε καὶ χρηστῶς κρίνων ἡμᾶς ἐπιτρέπρει λέγειν ἡμᾶς πρὸς αὐτὸν ὡς 
κρινόμενον μεθ᾽ ἡμῶν περὶ ὧν βουλόμεθα. Ἐχρησάμην οὖν τοῖς ἀπὸ τοῦ Ἠσαΐα- δεῦτε, 
καὶ διαλεχθῶμεν, λέγει κύριος (Is 1,18). Τὸ γὰρ διαλεχθῶμεν, τοιοῦτόν éovv “εἴ τι με 
ἔχεις ἐλέγξαι, καὶ τὴν πρόνοιάν μου, ὡς ἀμελήσαντός μου, ὡς μὴ τὰ δέοντα 
πεποιηκότος, λέγε: Κἀγὼ ὅ τί ποτε ἔχω, ἐρῶ. Πείσω σε ἄξιον ὄντα τοῦ 
καταδικασθῆναι"; 40,3 (PG 17,97C,9-12): Τοσαύτη ἐστὶν ἡ χρηστότης τοῦ θεοῦ, ὥστε 
ἀναλαβεῖν αὐτὸν πρόσωπον οὐ κρίνοντος, ἀλλὰ κρινομένου μετὰ τοῦ ἀνθρώπου. Καὶ 
πολλαὶ τοῦτο ἐδίδαξαν γραφαί: Δεῦτε, καὶ διαλεχθῶμεν, λέγει κύριος (Is 1,18). * Is 1,18. 
* Rm 8,15. 5 Gal 4,7. * Cf. Pas IL6 (136,3: τὸ ὄνομά μου... μου P?).*^ Ps 21,23 (Hbr 2,12). -- 
Cf. Orat XV,4 (335,27-336,1): ἀνέγνωτε γὰρ τὴν διὰ τοῦ Δαυὶδ ὑπ᾽ ἐμοῦ εἰρημένην περὶ 
ὑμῶν πρὸς τὸν πατέρα φωνήν: ἀπαγγελῶ τὸ ὄνομα... (Hbr 2,12); Pas Π,41 (134,25-136,3): 
'H γὰρ ἐν «Χριστῷ» υἱοθεσία ἐξουσία τοσαύτης ἡμῖν ἐγένετο σωτηρίας τοῖς οὐχὶ ἐξ 
αἱμάτων καὶ θελήσεως ἀνδρὸς (Io 1,13) καὶ γυναικὸς γενομένοις, oüs καὶ ὁμολογεῖ 
ἀδελφοὺς αὐτοῦ εἶναι λέγων: ἀπαγγελῶ... (Hbr 2,12); Clo ΧΙΧ,5,29 (304,4-8): Τὴν διὰ 
TOD’ Ἰησοῦ ἐκχεομένην παντὶ τῷ κόσμῳ χάριν, πάντας καλοῦντος ἐπὶ τὴν υἱοθεσίαν, ἵνα 
διηγήσηται τὸ ὄνομα τοῦ θεοῦ τοῖς ἀδελφοῖς αὐτοῦ καὶ ἐν μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσῃ τὸν 
πατέρα κατὰ τὸ γεγραμμένον: διηγήσομαι... (Ps 21,23); Hler IX,1 (65,7-9): Τοῦτον δὲ 
τὸν ᾿Ιούδαν αἰνέσουσιν οἱ ἀδελφοί, ἐπεί φησιν οὗτος ὁ Ἰούδας. διηγήσομαι... (Ps 21,23); 
ΠΕΣ IX,1 (407,8): Virtus me facit etiam fratrem habere Christum, ut cum bonus ac bene 
moratus fuero, dicat Patri suo: Narrabo nomen tuum fratribus meis, in media ecclesia cantabo 
te (Ps 21,23); HLv XIL2 (458,7). * Cf. IIo 3,21-22. — Prin 1IL,1,22 (239,10-12): Ὁ μὲν 
παρρησίαν ἔχων πρὸς τὸν θεὸν καὶ πιστὸς καὶ εὖ βιοὺς οὐκ Av ἀκούσαι: Σὺ τίς εἶ ὁ 
ἀνταποκρινόμενος τῷ θεῷ (Rm 9,20); ὁποῖος ἦν Μωσῆς: Μωσῆς γὰρ ἐλάλει, ὁ δὲ θεὸς 
αὐτῷ ἀπεκρίνατο φωνῇ (Ex 19,19): καὶ ὡς ἀποκρίνεται ὁ θεὸς πρὸς Μωσέα, οὕτως 
ἀποκρίνεται καὶ ὁ ἅγιος πρὸς τὸν θεόν; Hler XVL4 (136,18-19): Ὁ δὲ ἅγιος οὐ 
κέκρυπται, ἀλλ᾽ ἔχει καρδίαν μετὰ παρρησίας τῆς κατὰ τὴν ἁγίαν πολιτείαν πρὸς τὸν 
θεόν. 


2. ἡφαντάζῃ : φαντάζει Μ΄} "τῷ : 106 M || “τῷ suppl. || " βούλεται : βούλετε M. 
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Ταῦτα διὰ τὸ ἀναστήτω ὁ Beös".. 
3. Ζητητέον γὰρ ὁ θεὸς πότε μὲν ἀνίσταται, πότε δὲ ümvot: τοιαῦτα γάρ 
De SE nA SAU A AUTE ora dure fas τοὶ 
τινα EV τῇ κοινῇ EKÖOXN λέγουσι περὶ αὐτοῦ al θεῖαι γραφαί, νοῆσαι de δεῖ πῶς 
ES ; τῶ Opec FIERE Ὗν ᾿ ; τ 
ταῦτα ἀναγέγραπται. Περὶ μὲν γὰρ τοῦ ὑπνοῦν αὐτόν φησί τις ἐν ψαλμοῖς 
jo yz "E ἡ ΕΣ ΣᾺ ; " TAS 2 » 
εὐχόμενος: ἀνάστηθι", ἵνα τί ὑπνοῖς, κύριε; ἵνα τί τὸ πρόσωπόν cov 
ἀποστρέφεις; ἐπιλανθάνῃ τῆς πτωχείας ἡμῶν καὶ τῆς θλίψεως ἡμῶν "; Περὶ δὲ 
τοῦ καθέζεσθαι: ὁ καθήμενος ἐπὶ τῶν χερουβὶμ ἐμφάνηθι, ἐναντίον Ἐφραὶμ καὶ 
Βενιαμὶν καὶ Μανασσῆ “. Περὶ δὲ τοῦ ἑστηκέναι θεόν, αὐτὸς τῷ Moofj λέγει" 
OMM qm "uer N ἐμ τς RE: , 
σὺ δὲ αὐτοῦ στῆθι μετ᾽ ἐμοῦ“. Καὶ περὶ τοῦ περιπατεῖν, ἐν τῇ Ievéoei 
ἀναγέγραπται, ὅτι μετὰ τὴν παράβασιν ἤκουσεν [88] ὁ Ἀδὰμ κυρίου τοῦ θεοῦ 


A ZA » ^ PN 
περιπατοῦντος ἐν τῷ παραδείσῳ TO δειλινόν". 


2. '! Ps 67,2a. -- 3. * ἐξεγέρθητι LXX. ^ Ps 43,24a.25. -- Cf. CC IV,72 (342,5-8): Δῆλον 
δὲ τὸ τροπολογεῖσθαι τὰ περὶ ὀργῆς θεοῦ ἐκ τοῦ kal ὕπνον αὐτοῦ ἀναγεγράφθαι, ἀφ᾽ οὗ 
ὥσπερ διῦπνίζων αὐτὸν ὁ προφήτης λέγει: Ἀνάστηθι, ἵνα τί ὑπνοῖς, κύριε (Ps 43,244). 
* Ps 79,2c-3a. -- Cf. CMt XV14 (475,18): Καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ ψαλμῷ εὐχόμενος ὁ προφήτης 
φησίν: ὁ καθήμενος... ἐμφάνηθι (Ps 79,20); FrPs 79,2 (133,12-16 Pitra): Ἐνταῦθα μὲν 
κάθηται ἐπὶ τῶν Χερουβεὶμ ὁ θεός, ὡς παρὰ τῷ Ἐζηχιήλ: ἀλλαχοῦ δὲ ἐπέβη ἐπὶ τῶν 
Χερουβεὶμ καὶ ἐπετάσθη. Καὶ διὰ μὲν τῆς καθέδρας τὴν σταθερὰν ἕξιν μηνύει τῶν 
Χερουβείμ; ΠΕΣ 1,15 (339,8-9): Vides qualia sint quae regantur a Deo, ut ibi: Qui sedes, ait, 
super Cherubin, appare (Ps 79,2c). * Dt 5,31. — Cf. FrPs 23,3 (PG 12,1265C,11-D,6): Ὁ δὲ 
τελειωθείς, μηκέτι περαιτέρω χωρεῖν οἷός TE ὦν, ἵσταται βέβαιος καὶ χρηματίζων 
ἅγιος τόπος θεοῦ. ᾿Οπίσω γὰρ κυρίου πορευόμενος ἀναβαίνει, τῶν ὄπισθεν 
ἐπιλανθανόμενος, τοῖς δὲ ἔμπροσθεν ἐκτεινόμενος (Phil 3,13), τέλος ἔχων ἀγαθὸν τὸ 
στῆναι μετὰ θεὸν ἐν τόπῳ ἁγίῳ αὐτοῦ. Εἰ βούλεσθε παράδειγμα λαβεῖν ἀπὸ τῶν ἱερῶν 
γραμμάτων, Μωῦσῆς ἔστη ἐν τόπῳ ἁγιάσματος τοῦ θεοῦ: πρὸς ὃν εἶπεν ὁ θεός" σὺ δὲ... 
ἐμοῦ (Dt 5,31); CMt XIL32 (139,7-15): Ἦν αὐτῶν ἡ τῶν ποδῶν στάσις συγγενὴς τῇ περὶ 
ἧς εἶπε Μωσῆς στάσει ἐν τῷ κἀγὼ ἔστην ἐν τῷ ὄρει τεσσαράκοντα ἡμέρας καὶ 
τεσσαράκοντα νύκτας (Dt 10,10), ἀξιωθεὶς καὶ τοῦ σὺ δὲ... ἐμοῦ (Dt 5,31), λεγομένου 
πρὸς αὐτὸν ὑπὸ τοῦ θεοῦ ἀξιοῦντος αὐτὸν στῆναι παρ᾽ αὐτῷ; CRm V,8 (431,193-195): Er 
ad Mosen qui et ipse post multos profectus ad perfectionem peruenerat dicit Dominus: Tu 
autem hic sta mecum (Dt 5,31); HEz 11,4 (346,16): Beatus ille multumque felix, cui robustissime 
consistenti firmos animae pedes habere concessum est, qui audire a Deo dignus est: Tu... (Dt 
5,31); CC VL64 (134,16-18): Ἀλλ᾽ οὐδὲ κινήσεως μετέχει ὁ διὰ τὸ ἑστηκέναι kal βεβαίαν 
εἶναι τὴν φύσιν αὐτοῦ προκαλούμενος καὶ τὸν δίκαιον ἐπὶ τὰ παραπλήσια καὶ λέγων: σὺ 
δὲ... ἐμοῦ (Dt 5,31). * Cf. Gn 3,8. -- Orat XXIIL3 (351,12-16): Πάντα περισπασμὸν ἀφελεῖν 
ἀπὸ τῶν διὰ τὸν ἰδιωτισμὸν τὸ ὅσον ἐπ᾽ αὐτοῖς μικρῷ καὶ βραχεῖ τόπῳ 
ἐμπεριλαμβανόντων τὸν ἐπὶ πάντων θεόν. Καὶ πρῶτόν γε ἐν τῇ Γενέσει Ἀδὰμ καὶ Εὔα, 
φησίν, ἤκουσαν... παραδείσῳ (Gn 3,8); CC VL64 (134,18-23): Εἰ δέ τινες λέξεις οἱονεὶ 
κίνησίν τινα παριστᾶσιν αὐτοῦ, ὡς καὶ ἡ λέγουσα: Ἤκουσαν κυρίου τοῦ θεοῦ 
περιπατοῦντος ἐν τῷ παραδείσῳ τὸ δειλινόν (Gn 3,8), οὕτως ἀκουστέον τῶν τοιούτων ὡς 
κινουμένου νοουμένου τοῦ θεοῦ τοῖς ἡμαρτηκόσιν, ἢ οὕτως ἀκουστέον τῶν τοιούτων ὡς 
καὶ ὕπνου θεοῦ τροπικῶς λεγομένου. 


2. ὃ τῷ : τοῦ M || A&yeı : λήγη Μ΄!" ἀναγέγραπται : ἀνέγραπται M. 
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Ἀλλὰ πρὸς ταῦτα χρή oe εἰδέναι ὅτι ὁ μὲν θεὸς τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ 
» n ᾽ S2 / ἀο ὧν ον \ \ DAS ve , »y f \ 
ἄτρεπτός ἐστι kal ἀναλλοίωτος kal ἀεὶ κατὰ TA αὐτὰ kal ὡσαύτως éxev. Διὸ 
λέγομεν περὶ μὲν τῶν κτισμάτων, οἱ οὐρανοὶ ἀπολοῦνταιϑ: περὶ δὲ αὐτοῦ, σὺ δὲ 
διαμενεῖς "" καὶ πάλιν, περὶ μὲν τῶν δημιουργημάτων, καὶ πάντες ὡς ἱμάτιον 

΄ n e n » n i , \ ve 
παλαιωθήσονται kal ὡσεὶ περιβόλαιον ἐλίξεις' αὐτοὺς kal ὡς ἱμάτιον 
? z ἧς; b by \ b x n ,΄, H ἧς Φ ἃ ΄ὔ 
ἀλλαγήσονται! πρὸς δὲ τὸν θεὸν τὸν μηδέποτε παλαιούμενον ἀλλὰ ἀεὶ μένοντα 
, χαρὰς Lena D νον « E > k Iu BIA rA , 

καινόν, σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἰ καὶ τὰ ἔτη aov οὐκ ἐκλείψουσιν *. Καὶ αὐτῷ δὲ πιστεύω 
λέγοντι διὰ τοῦ προφήτου: ἐγώ εἰμι ὁ θεὸς ὑμῶν καὶ οὐκ ἠλλοίωμα !. Ὅσον οὖν 
BIETEN - ; t ! TES EE. 
ἐφ᾽ εαυτῷ ἄτρεπτος καὶ ἀναλλοίωτος Kal ἀμετάβλητός ἐστιν ὁ θεὸς τῶν ὅλων, 
διὰ δὲ σὲ τὸν ἄνθρωπον οἱονεὶ μεταβολὰς λέγεται ἔχειν, γινόμενος ἑκάστῳ ὡς 
? EE ; " 
ἄξιον αὐτὸν ἑκάστῳ γενέσθαι". 

Παῦλος μὲν οὖν ὡς ἄνθρωπος δι᾽ ἀγάπην καὶ φιλανθρωπίαν ἑκάστῳ 


γενόμενος, οὗ χρήζει ὁ εὐεργετούμενος, λέγεται [88]: ἐγενόμην τοῖς Ἰουδαίοις 


3. ! Cf. CIo 11,17,123 (74,34-75,2): Οὐδενὸς τῶν παρὰ τὸν θεὸν ζώντων ἔχοντος τὴν 
ἄτρεπτον πάντη καὶ ἀναλλοίωτον ζωήν; VI38,193 (147,7-8): Προηγουμένως μὲν οὖν 
ἕστηκεν ὁ πατὴρ ἄτρεπτος καὶ ἀναλλοίωτος ὦν; Orat XXIV,2 (354,8-9): Ἐπὶ δὲ θεοῦ, 
ὅστις αὐτός ἐστιν ἄτρεπτος καὶ ἀναλλοίωτος ἀεὶ τυγχάνων; CC 1,21 (72,18-20): Ὁ 
Ἰουδαίων καὶ Χριστιανῶν λόγος, ὁ τὸ ἄτρεπτον καὶ ἀναλλοίωτον τοῦ θεοῦ τηρῶν; Plato, 
Phaedo 784: ὡσαύτως ἀεὶ ἔχει κατὰ ταὐτὰ ἢ ἄλλοτ᾽ ἄλλως. EPs 101,26b-27a. ^ Ps 101,27a. 
- Cf. CC IV,56 (329,16-19): Καὶ ἡμεῖς δὲ οἱ ὑπὸ τοῦ Κέλσου καταφρονούμενοι 
στησόμεθα, ἀπαιτούμενοι διηγήσασθαι καὶ κατασκευάσαι τὸ ἐν τῷ προφήτῃ λεγόμενον 
οὕτως" Οἱ οὐρανοὶ... διαμενεῖς (Ps 101,26b-27a). ! ἀλλάξεις LXX. i Ps 101,27b-c. — Cf. Prin 
1,6,4 (85,1-5): Sed et Dauid cum dicit: Caeli peribunt... sicut uestimentum mutabuntur (Ps 
101,27), eadem uidetur ostendere. Si enim "mutabuntur caeli", utique non perit quod mutatur; 
HNm XXIV,1 (226,32-227,3): Imminet namque et coelis perditio; sic enim dicit propheta: coeli 
peribunt, et omnes ut uestimentum ueterascent, et sicut amictum inuolues eos et mutabuntur (Ps 
101,26b-27). Intuere igitur totius mundi, id est coelestium et infernorum purificationem; HLc 
XXIL7 (136): Super caelum et super terram uentura est ira Dei: caeli pertransibunt, tu autem 
permanebis (Ps 101,26b-27a), ad Deum dicitur, et omnes sicut uestimentum ueterascent (Ps 
101,27b). *Ps 101,28. ! Mal 3,6. — Cf. CC 1,21 (72,20-22): Μὴ ovvaoeßet τοῖς ἀσεβῆ περὶ 
θεοῦ φρονοῦσι, λέγων Ev ταῖς πρὸς τὸ θεῖον εὐχαῖς: Σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἶ (Ps 101,282). 
Πεπίστευται δὲ καὶ ὁ θεὸς εἰρηκέναι τὸ οὐκ ἠλλοίωμαι (Mal 3,6); IV,14 (284,19-21): 
ἡμεῖς μὲν οὖν καὶ τὰ θεῖα γράμματα παρίσταμεν, ἄτρεπτον λέγοντα τὸν θεὸν ἔν τε τῷ 
Σὺ δὲ ὁ αὐτὸς ei (Ps 101,28a) καὶ ἐν τῷ Οὐκ ἠλλοίωμαι (Mal 3,6); ΝΊ,62 (132,31-133,4): Εἰ 
δ᾽ ἀνεγνώκει τὰς τῶν προφητῶν λέξεις, τοῦ μὲν Δαυὶδ λέγοντος Σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἶ (Ps 
101,28a), τοῦ δὲ Μαλαχίου οἶμαι: Καὶ οὐκ ἠλλοίωμαι (Mal 3,6), ἑώρα ἂν ὅτι οὐδεὶς ἡμῶν 
φησιν εἶναι μεταβολὴν ἐν τῷ θεῷ οὔτ᾽ ἔργῳ οὔτ᾽ ἐπινοίᾳ. Μένον γὰρ ὁ αὐτὸς (Ps 
101,28) διοικεῖ rà μεταβλητά. "Cf. H15Ps ILS8 (supra, n. *). 


3. 1 χρή : χρεῖ M ll^ διαμενεῖς : διαμένεις M. 
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RA, E de " 2 MODI "E n cx . 
ὡς Ἰουδαῖος, iva Ἰουδαίους κερδήσω: τοῖς ὑπὸ νόμον ὡς ὑπὸ νόμον", ἵνα TOUS 
he x AI e" Xo ert dA EHE: 
ὑπὸ νόμον kepórjoo: τοῖς ἀνόμοις ὡς ἄνομος, un ov ἄνομος θεοῦ ἀλλ᾽ ἔννομος 
Χριστοῦ, ἵνα κερδήσω τοὺς ἀνόμους" τοῖς ἀσθενέσιν ὡς ἀσθενής, ἵνα τοὺς 
; - ; = δ Σ 5 7 Σ A RR 
ἀσθενεῖς κερδήσω: τοῖς πᾶσι γέγονα πάντα, ἵνα πάντως τινὰς σώσω ?. Ἀλλὰ 
2 * N A A A EN: "EET 
τίνος ὧν μιμητὴς Παῦλος ταῦτα ποιεῖ; Τολμῶ Kal λέγω: Χριστοῦ, ὃς ἐγένετο 
" ; : Js τὸ τς » NE so Y ! E A 
ἀσθενέσιν ἀσθενής, ἵνα τοὺς ἀσθενεῖς Kepönon”. Kai ἔστι TO ἀσθενὲς τοῦ θεοῦ 
; , NES " quoe QUA x SE S Z HN. 
ἰσχυρότερον τῶν ἀνθρώπων“ οὐ μόνον yàp τὸ ἀσθενὲς τοῦ Χριστοῦ, ὃ 
: r 3 ᾿ ; ν᾽ NE E F MERE, ε 
ἐσταυρώθη ἐξ ἀσθενείας, ἰσχυρότερόν ἐστιν τῶν ἀνθρώπων, ἀλλ᾽ ἐτόλμησεν ὁ 
2. Dune Maren NM " OMNE. 5 I 
ἀπόστολος εἰπεῖν, ὡς ἐξουσίαν ἔχων λέγειν τὰ ἀληθῆ Kal εἰπὼν ὅτι TO ἀσθενὲς 

" h 7 δ A > , . A ; . 
τοῦ θεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀνθρώπων, παραβόλως πάνυ καὶ 

᾿ εἰς x es x Rz Yo) SUNT 

παρακεκινδυνευμένως" WS πρὸς τοὺς ἀκροατὰς μὴ εἰδότας ἀκούειν: φησὶ yóáp: 

i . * D 4 SE 2 Se 
TO μωρὸν τοῦ θεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνθρώπων ἐστίν". 

Οὐκοῦν οὐχ ὑπάρχει ὡς πρὸς τὸ ἀληθὲς ἀσθενὲς τοῦ θεοῦ", διὰ δὲ [89] 


ΓΕ en x , ; x Wo UR " , 
τὴν ἀσθένειαν ἡμῶν TO λεγόμενον ἀσθενὲς θεοῦ" ἡμᾶς ἀπαλλάττει πάσης 


3. "I Cor 9,20: Τοῖς: ὑπὸ νόμον ὡς ὑπὸ νόμον, μὴ ὧν αὐτὸς ὑπὸ νόμον NTG. -- Cf. 
FrICor 43 (513,27-29): Ἀναγκαίως ἐνθάδε ἔθηκεν τὸ μὴ ὧν ὑπὸ νόμον Χριστὸς γὰρ ἡμᾶς 
ἐξηγόρασεν ἐκ τῆς κατάρας τοῦ νόμου. “1 Cor 9,20-22. — Cf. H77Ps LA (f. 222"); IX,1 (ff. 
315"-316); FrlCor 43 (512-514); Clo X,7,29 (177,10-14). "Cf. I Cor 9,22. -- Clo 131,217 
(38,30-32): Ὁ τοίνυν σωτὴρ θειότερον πολλῷ ἢ Παῦλος γέγονε τοῖς πᾶσι πάντα, tva 
πάντα ἣ κερδήσῃ (I Cor 9,22) ἢ τελειώσῃ; XX,35,319 (374,31-32): Καὶ μᾶλλον Παύλου 
καταλαβὼν τὸν σωτῆρα τοῖς πᾶσιν πάντα γενόμενον, ἵνα τοὺς πάντας κερδήσῃ (1 Cor 
9,22); Prin IV,4,4 (355,7-10): Hoc ergo uerbum et haec sapientia, per cuius imitationem uel 
sapientes uel rationabiles dicimur, omnibus fit omnia, ut omnes lucri faciat, et fit infirmis 
infirmus, ut infirmos lucri faciat (I Cor 9,22). * I Cor 1,25. 'I Cor 1,25. — Cf. Frlob 41,13 
(111,362-363): Ἀλλ᾽ ἡ ἀσθένεια, ἣν ἀνέλαβε δι᾽ ἐμὲ ὁ σωτήρ μου καὶ κύριος, ἥτις λέγεται 
ἀσθένεια θεοῦ, ἐνίκησεν ἐκείνου τὴν δύναμιν. Τὸ γὰρ ἀσθενὲς τοῦ θεοῦ, ὁ μὲν 
ἀπόστολος λέγει, ἰσχυρότερον τῶν ἀνθρώπων (ICor 1,25). ἐγὼ δὲ ἂν εἴποιμι 
ἰσχυρότερον τῆς δυνάμεως τοῦ δράκοντος. *Cf. CC V,48 (53,3-4): Ἀλλὰ ταῦτα μὲν 
περιεργότερά πως εἶναι δοκοῦντα καὶ οὐ κατὰ τὴν τῶν πολλῶν ἀκοὴν 
παρακεκινδυνευμένως ἐπὶ τοσοῦτον λελέχθω; VLAA (115,21-22): ὀλίγα ἀποτετολμημένως 
καὶ παρακεκινδυνευμένως τῇδε τῇ γραφῇ πιστεύσαντες ἐξεθέμεθα τάχα οὐδέν. 11 Cor 
1,25. -- Cf. Hler VIIL8 (62,7-14): Παῦλος ὡς σοφὸς καὶ ἐξουσίαν ἔχων ἀποστολικὴν 
ἐτόλμησεν εἰπεῖν πᾶσαν τὴν ἐπὶ γῆς σοφίαν, καὶ τὴν ἐν αὐτῷ καὶ τὴν ἐν Πέτρῳ καὶ τοῖς 
ἀποστόλοις, πᾶσαν τὴν ἐπιδημήσασαν τῷ κόσμῳ εἶναι τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ (I Cor 1,25). Ὡς 
γὰρ πρὸς ἐκείνην τὴν σοφίαν, ἣν οὐ χωρεῖ ἐπὶ γῆς τόπος, ὡς πρὸς ἐκείνην τὴν σοφίαν 
τὴν ὑπερουράνιον, τὴν ὑπερκόσμιον, τοῦτο τὸ ἐπιδημῆσαν μωρὸν τοῦ θεοῦ. Ἀλλὰ τοῦτο 
τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνθρώπων ἐστίν (I Cor 1,25); VIIL9 (63,1-6): Ἵνα 
μωρανθῇ ἡ σοφία τοῦ κόσμου τούτου, οὐ χρεία τῆς σοφίας τοῦ θεοῦ ἀγωνιζομένης πρὸς 
αὐτήν (αὐτὴ γὰρ κάτω ἐστίν), ἀλλὰ ἀρκεῖ τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ, ὅτι τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ 
σοφώτερον τῶν ἀνθρώπων ἐστίν, καὶ τὸ ἀσθενὲς τοῦ θεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀνθρώπων 
ἐστίν (I Cor 1,25). " I Cor 1,25. "I Cor 1,25. 
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ἀσθενείας ἀνθρωπίνης . Οὕτω δὲ οὐκ ἔστιν ὡς πρὸς τὸ ἀληθὲς μωρὸν τοῦ θεοῦ "- 
διὰ δὲ τὰ μωρὰ τοῦ κόσμου, ἃ ἐξελέξατο ὁ θεός", λέγεται τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ 

΄ ^ 3 ΄ Ζ e ONE ^ \ ^2 \ » \ 
σοφώτερον τῶν ἀνθρώπων “. Οὕτως οὖν WS πρὸς μέν TO AANdES ἄτρεπτος Kal 
ἀναλλοίωτος ὁ θεός" δι’ ἡμᾶς δέ, ὅτε μὲν καθέζεσθαι λέγεται, τῷ δέ τινι 
καθεζόμενος οἷον τῷ κρινομένῳ. Μὴ γὰρ εἴη αὐτὸν ἑστηκέναι τῷ κρινομένῳ!" 
βίβλοι γὰρ ἠνεῴχθησαν καὶ κριτήριον ἐκάθισεν “,, καὶ καθέζεται ὅτε κρίνει. 
Τῷ δὲ ἁγίῳ καὶ μακαρίῳ, ᾧ ἁρμόζει τὸ ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ κρίνεται *", οὐ 
καθέζεται ἀλλὰ ἕστηκεν. Διὸ λέγει ὁ ἑστηκὼς τῷ ἤδη ἀξίῳ ἑστηκέναι μετὰ 
τοῦ θεοῦ: σὺ δὲ αὐτοῦ στῆθι μετ’ ἐμοῦ“. Ὁτὲ δὲ τῷ ἐπισκόπῳ τῷ ἀναξίῳ 


προνοίας καὶ χάριτος τοῦ θεοῦ “ὁ μὴ νυστάζων, ὁ μὴ ὑπνώττων ὅταν φυλάττῃ 


3384 


τὸν Ἰσραήλ᾽“, ὑπνοῖ: κἂν μετανοήσῃ ἐκεῖνος, ᾧ ὑπνοῖ ὁ θεός, 


3. “Cf. Orat XL2 (322,16-17): Τοὺς ἐν τῇ ἀνθρωπίνῃ ἀσθενείᾳ τυγχάνοντας; 
XXIX,19 (393,1): Τὸ γὰρ ἐλλεῖπον διὰ τὴν ἀνθρωπίνην ἀσθένειαν. *I Cor 1,25. *I Cor 1,27. 
*| Cor 1,25. *Dn 7,10: Καὶ κριτήριον ἐκάθισε καὶ βίβλοι ἠνεῴχθησαν LXX. — Cf. CMt 
XIV‚,9 (295,32-33): Καὶ ταῦτα ἔσται, ἡνίκα ἂν γίνηται τὸ παρὰ τῷ Δανιὴλ γεγραμμένον 
τὸ βίβλοι... ἐκάθισεν; Clo Ν,7 (104,1-4): Τὸ ἐπὶ μὲν τῶν ζώντων μίαν εἶναι τὴν βίβλον, 
ἀφ᾽ ἧς ἀπαλείφονται οἱ ἀνάξιοι αὐτῆς γεγενημένοι, ὡς γέγραπται: Ἐξαλειφθήτωσαν ἐκ 
βίβλου ζώντων (Ρ5 68,294), ἐπὶ δὲ τῶν κρίσει ὑποκειμένων βίβλους φέρεσθαι: φησὶν γὰρ 
ὁ Δανιήλ: Κριτήριον... ἠνεῴχθησαν (Dn 7,10); CRm IX,41 (774,57-775,64): Tamquam libri 
quidam descripti uel tabulae incisae continentes litteras actuum cogitationumque nostrarum, ab 
omni, ut diximus, creatura rationabili relegentur. Et hoc est quod arbitror indicari per 
Danihelum, ubi dicit: Et libri aperti sunt (Dn 7,10); qui scilicet in corde nunc inuoluti sunt et 
obtecti continentes quidam scripta quae gerimus et notis quibusdam conscientiae sulcati nec 
tamen ulli nisi Deo soli cogniti; HGn XIILA (190,14-17): Unusquisque etenim nostrum in his, 
quae delinquit, efficitur debitor et peccati sui litteras scribit. Quia et in iudicio Dei, quod 
Daniel consedisse describit, libros dicit apertos (Dn 7,10), sine dubio qui peccata hominum 
continerent; HEz 11,2 (343,13): Noui quippe quia, cum in iudicio ille ordo consederit, de quo 
prophetauit Daniel, et libri fuerint aperti (Dn 7,10), omnes mei conatus, omnes meae 
expositiones proferentur in medium. ** Io 3,18. — Cf. Clo X,44,308 (223,1-4): Ὁ γοῦν διὰ 
πίστιν μὴ κριθησόμενος τῷ “εἰς αὐτὸν" πιστεύειν οὐ κρίνεται, οὐχὶ δὲ “εἰς τὸ Övona” 
αὐτοῦ: φησὶ γὰρ ὁ κύριος: Ὁ πιστεύων... κρίνεται (Io 3,18); FrIo 41 (516,15-17): Ὁ γὰρ 
διὰ πίστεως ἐπὶ τὴν τελείαν σωτηρίαν φθάσας οὐχ ὑπόκειται κρίσει. Ὁ μέντοι μὴ 
πιστεύσας αὐτοκατάκριτος ὧν ἤδη κέκριται; CRm Π,5 (129,337-341): Sic intelligendus est 
Domini sermo, quem dicit: Qui credit... iudicabitur (Io 3,18); quia secundum hoc, quod 
credidit, non iudicabitur quasi incredulus et infidelis, de actibus uero suis sine dubio 
iudicabitur. * Dt 5,31. — Cf. supra n. ἃ, * Cf. Ps 120,4. — Clo XX,35,320 (375,3-5): Εἰδὼς ὅτι 
φύλαξ ἐστὶν τῶν ἀνθρωπίνων ψυχῶν kal περὶ οὗ εἴρηται: ἰδοὺ... (Ps 120,4); HLc XXXIV,5 
(192,15): Seruabat quippe seminecem prouidentia ei, qui interpretatur "custos". Iste est, qui 
non dormitat... (Ps 120,4); CMtS 91 (208): omnia faciamus ut cum eo pariter uigilemus, qui 
non dormit... (Ps 120,4). 


3. 911 M + Palat. ||  ἀναλλοίωτος : ἀναλοίωτος M || 5éoTnkévat Palat. : éornke M || 
6 ἐκάθισεν : ἐκάθησεν M || "ὁτὲ : ὅτε M || Pómvórrov : ὑπνώτων M || 1 0 : ὃ M. 
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: 5 ΤᾺΝ EU ES, 
λέγεται: ἐξηγέρθη os ὁ ὑπνῶν κύριος, ὡς δυνατὸς Kal κεκραιπαληκὼς [89 ἐξ 
olvov** οὕτω δὲ καὶ ἀνίσταται. 
Ταῦτα μὲν διὰ τὸ ἀναστήτω ὁ θεός *.. 
4. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ διασκορπισθήτωσαν οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ". Δύο δὴ 
yis yis era τὲ á , S nz ^ RE 
ovvaywyal εἰσι yevikat, kai ἡ μέν τις τοῦ διαβόλου ἡ δέ τις τοῦ θεοῦ, Kal 
ἀμήχανον ταῦτας τὰς συναγωγὰς ἀμφοτέρας ἅμα συνῆχθαι. Συναγομένης μὲν 
γὰρ τῆς συναγωγῆς τοῦ διαβόλου, εἴτε τῶν δυνάμεων τῶν ἀντικειμένων νόει 
ἧς Ἂν. ^ e A ^ e ΓᾺ ᾽ ΄ » Jr 
συναγωγὴν εἴτε τῶν ἑτεροδόξων, περὶ ὧν λέγεται: ἐμίσησα ἐκκλησίαν 
πονηρευομένων. 
A a TE, > , \ Kar U ! 
Ev0á6e δὴ λόγος ἀνακύπτει ἀναγκαίως περὶ συναγωγῆς, ὅτι οἱ 
ἀμελοῦντες τῆς συναγωγῆς, οἱ μὴ ἀκούοντες τοῦ λέγοντος ὁ μὴ συνάγων 
μετ᾽ ἐμοῦ σκορπίζει με΄, οἱ μὴ ἀκούοντες τοῦ μὴ καταλείποντες τὴν 
Y o» “ἃ » » "ot 7 ΡΞ ev , 
συναγωγὴν καθὼς ἔθος τισίν “, οὐ μόνον ἕν ἁμάρτημα ποιοῦσιν, ὅτι σκορπίζουσι 
N ; N n xm ΟΣ MU neu dea στὸ TE 
μὴ συναγόμενοι μηδὲ ovykporoüpevot ἐπὶ τὰς κοινὰς εὐχάς, ἀλλὰ Kal ἄλλο 
μεῖζον ἁμάρτημα ἁμαρτάνουσιν. Ἕκαστος γὰρ τῶν μὴ συναγομένων τὸ ὅσον 
ut em. ; N s ^ PEE m lx 
ἐφ᾽ ἑαυτῷ συνάγει τὴν συναγωγὴν τῶν πονηρευομένων", os [90'] πάλιν 
EHE A , ; - , x 
ἐφ᾽ εαυτῷ ἕκαστος TÜV συναγομένων, συναγομένων δὲ WS διδάσκει Χριστὸς 
λέγων: ὁ μὴ συνάγων μετ᾽ ἐμοῦ! -- δεῖ γὰρ συνάγεσθαι μετ᾽ αὐτοῦ --, ἕκαστος 


οὖν τῶν οὕτω συναγομένων, σκορπίζει τὴν συναγωγὴν τοῦ πονηροῦ: καὶ ἐπὶ 


3. Ps 77,65. -- Cf. infra H77Ps IX42 ([..319:»): Ὅταν μέντοιγε ἁμαρτάνῃς, καθεύδει 
σοι ὁ θεός- καὶ ἐὰν μετανοῇς, ἐξηγέρθη ὡς ὁ ὑπνῶν κύριος (Ps 77,654). ** Ps 67,28. -- 4. Ps 
67,20. ^ Ps 25,5. -- Cf. Orat ΧΧΧΙ,6 (400,2-8): Τάχα γὰρ ἀντὶ τῆς προειρημένης διπλῆς 
συντάξεως ἀνθρώπων ἁγίων καὶ μακαρίων ἀγγέλων πάλιν διπλῆ γίνεται ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
σύνοδος ἀνθρώπων ἀσεβῶν καὶ πονηρῶν ἀγγέλων, καὶ λέγοιτο ἂν ἐπὶ τῆς τῶν τοιούτων 
συναγωγῆς ὑπό τε τῶν ἁγίων ἀγγέλων καὶ τῶν ἱερῶν ἀνθρώπων: οὐκ ἐκάθισα... οὐ μὴ 
καθίσω (Ps 25,4-5); Frler 13 (204,2-6): Εἴποις δ᾽ ἂν καὶ περὶ τῶν ψευδοδιδασκάλων 
ἀκολούθως τοῖς πρόσθεν εἰρῆσθαι. Ὡς γάρ φησιν ὁ Σολομῶν: ὁ ἐνεργῶν θησαυρίσματα 
γλώσσῃ ψευδεῖ μάταια διώκει, καὶ ἐλεύσεται εἰς παγίδα θανάτου (Prv 21,6). Οἱ γὰρ 
τοιοῦτοι οἰκοδομοῦσιν ἑαυτοῖς οἰκίας ὀνόματι ἐκκλησίας, ἥτις ἐστὶ πονηρευομένων (Ps 
25,54). * Mt 12,30: om. με NTG. -- Cf. CMt XVIL14 (624-625): Κἂν συνάγωσιν οἱ μὴ τὰ 
ἀληθῆ περὶ τοῦ υἱοῦ φρονοῦντες ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ, σκορπίζουσι μᾶλλον ἢ συνάγουσι. 
Φησὶ γὰρ ὁ σωτήρ: καὶ ὁ μὴ συνάγων... σκορπίζει (Mt 12,30). Καὶ πρόσχες ὅτι μὴ 
εἴρηται ἁπλῶς: “ὁ μὴ συνάγων okopníCev", ἀλλὰ μετὰ ἀκριβοῦς προσθήκης “μετ᾽ ἐμοῦ᾽, 
δεῖ γὰρ τὸν συνάγοντα μετ᾽ αὐτοῦ συνάγειν. * Hbr 10,25: Μὴ ἐγκαταλείποντες τὴν 
ἐπισυναγωγὴν ἑαυτῶν... τισίν NTG. * Cf. Ps 25,54. ! Mt 12,30. 


3. ! M + Palat. || Κεκραιπαληκώς (vide ff. 320^", 321°) : κρεπαληκώς M. — 4. 
4 διασκορπισθήτωσαν : διασκορπησθήτωσαν M || “συναγομένης : συναγωμένης M || 
ὃ ἐμίσησα: EuluncaM ||! ἀνακύπτει: àvakóm M || ἀναγκαίως : ἀναγκαῖος M. 
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. n j :; A : DX RE xeu 
TOUS οὕτως συναγομένους οὐ κοιμᾶται ὁ θεός, ἀλλὰ ἀνίσταται. Διὸ Aéyev 
: χ Es \ ; ps t Bars 
ἀναστήτω 0 θεὸς Kal διασκορπισθήτωσαν ol ἐχθροὶ avrod®. 
jede dn FR ; " T. Xd ; 
Epet δέ τις τῶν ἀκουόντων᾽ δύο συναγωγὰς εἴρηκας, τὸ δὲ γεγραμμένον 
> S PANES a UNS , z A A » 
οὐ περὶ συναγωγῶν ἀλλὰ περὶ θεοῦ ἐστιν. Ναί, καλῶς TO προοίμιον ἀπὸ θεοῦ 
y P R > ae ἐἰς A PUES zl. vy x 
ἄρχεται: ἵνα yàp γένηται συναγωγὴ Ayla, ἀναστῆναι δεῖ τὸν θεόν, ὅτι δὴ 
διαλύεται μὲν ἡ συναγωγὴ τῶν ἁμαρτωλῶν ἀναστάντος τοῦ θεοῦ, συνάγεται δὲ 
a EN 2 ^ Mae" τ Mero τὸς x ; Γ 
ἡ συναγωγὴ τῶν δικαίων. Ὅρα ὡς εἴρηται τὰ περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν, τίνα τρόπον 
λέγεται καὶ περὶ τῶν δικαίων, μετὰ τὸ δεῖν συμβῆναι τοῖς ἁμαρτωλοῖς 
, , A ^o" ^ p. , Lh , , \ H 7 
ἀναστάντος τοῦ θεοῦ à δεῖ παθεῖν αὐτούς". Γέγραπται γάρ’ καὶ οἱ δίκαιοι 
εὐφρανθήτωσαν, καὶ ἀγαλλιάσθωσαν ἐνώπιον τοῦ θεοῦ, τερφθήτωσαν ἐν 
εὐφροσύνῃ '. Οὐ [90] γὰρ ἕκαστος κατ᾽ ἰδίαν εὐφραίνεται, ἀλλὰ κοινὴ πάντων 
ε , 2 ^ e , , 3 \ n ^ Ζ΄ € ^ €. LE \ 
ἁγίων ἐστὶν ἡ εὐφροσύνη: rv yàp πάντων τῶν πιστευόντων ἡ καρδία kai ἡ ψυχὴ 
[gi 
μία". 
Ταῦτα μὲν οὖν κοινότερον" ἐπὶ τὸν θεὸν τῶν ὅλων ἀναφερέσθω καὶ περὶ 
Bd er E j ; j ue z E n \ 
αὐτοῦ κατὰ τὴν προτέραν διήγησιν ἀποδεδόσθω τὸ ἀναστήτω ὁ θεὸς Kal 
διασκορπισθήτωσαν οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ". 

5. Ἐπειδὴ οἶδα τὸν σωτῆρα καὶ κύριόν μου ὄντα θεόν -- ἐν ἀρχῇ γὰρ nv ὁ 
λόγος, καὶ ὁ λόγος nv πρὸς τὸν θεὸν καὶ θεὸς rjv ὁ λόγος" —, φημὶ ὅτι μάλιστα, 
, IE ne Ti. \ ^ x , ^ b » , ^ x 
ἐπεὶ ἐν τῷ Ἑβραϊκῷ TO πρῶτον [α΄] ἄρθρον οὐ κεῖται", ἀναγνωσθείη àv TO 
; ᾿ ΗΝ a ? "ne RE N x N x 
ἀναστήτω ὁ θεὸς Kal διασκορπισθήτωσαν ol ἐχθροὶ αὐτοῦ“. Πρὶν μὲν yàp TO 
παθεῖν τὸν σωτῆρα, παρέστησαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες 


συνήχθησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ 


4. ἐ Ps 67,2a-b. ^ Cf. Ps 67,3. ! Ps 67,4. Act 4,32. -- Cf. FrGn (2,851): Γνώρισμα κακίας 
τὸ συγχυθῆναι τὰς γλώσσας, γνώρισμα ἀρετῆς ὅτι ἦν πάντων τῶν πιστευόντων 
καρδία... μία (Act 4,32). Καὶ οὕτω τηρῶν τὴν γραφήν, εὑρήσεις ὅτι ὅπου πλῆθος ἀριθμοῦ, 
ὅπου σχίσμα, ὅπου διαιρέσεις καὶ ἀσυμφωνία καὶ ὅσα τοιαῦτα, κακίας εἰσὶ γνωρίσματα: 
ὅπου δὲ ἑνότης καὶ ὁμόνοια καὶ πολλὴ δύναμις ἐν λόγοις, ἀρετῆς γνωρίσματα; HEz IX,1 
(406,3): Ubi peccata sunt, ibi est multitudo, ibi schismata, ibi haereses, ibi dissensiones; ubi 
autem uirtus, ibi singularitas, ibi unio, ex quo omnium credentium erat cor unum et anima una 
(Act 4,32). * Cf. H67Ps 11,3 (f. 102”): Kowórepov yàp ἐρῶ μὴ φυλαξάμενος, tva νοήσωμεν 
τὴν μουσικήν; H80Ps Π,6 (f. 354): Kowórepov μὲν ἀκουστέον διὰ τοὺς ἁμαρτωλοὺς 
ταῦτα τοὺς ἐν τῷ λαῷ. !Ps 67,2a-b. — 5. * Io 1,1. Cf. C/o 11,2,13 (54,12-15): Ὁ Ἰωάννης 
ὅπου μὲν τοῖς ἄρθροις ἐχρήσατο ὅπου δὲ ταῦτα ἀπεσιώπησεν, ἐπὶ μὲν τοῦ λόγου 
προστιθεὶς τὸ “ὁ᾽,, ἐπὶ δὲ τῆς θεὸς προσηγορίας ὅπου μὲν τιθεὶς ὅπου δὲ αἴρων. Τίθησιν 
μὲν γὰρ τὸ ἄρθρον, ὅτε ἡ “θεὸς ὀνομασία ἐπὶ τοῦ ἀγενήτου τάσσεται τῶν ὅλων αἰτίου, 
σιωπᾷ δὲ αὐτό, ὅτε ὁ λόγος “θεὸς ὀνομάζεται; Philo, Somn. 1,229 (253,24-254,3). * Ps 
67,2a-b. 


4. "δεῖ : δὴ M || "^ κοινότερον : καινότερον M || ἀναφερέσθω : ἀναφαιρέσθω M || 


? a secl. ||? συνήχθησαν : συνήχθεισαν M. 
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OE x A "ον Fa , e : 
αὐτοῦ“ μετὰ δὲ τὴν ἀνάστασιν αὐτοῦ, διεσκορπίσθησαν ἐκεῖνοι ol 

, "DET jai ; EUR x 
συναχθέντες ἐπὶ TO AUTO Kal ἔφυγον ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ", kal WS ἐκλείπει δὲ 

NE, "n ; δον τας ͵ ; ij. us 

καπνὸς ἐκλείπουσι kal WS τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρός [91'], οὕτως 
> ^ τ τον n A αὐ τᾶν τὰ ^ , ^ ^ 
ἀπολοῦνται οὑτοιΐ, οἱ δὴ νικώμενοι πρότερον μὲν ὑπὸ τοῦ θανάτου τοῦ Χριστοῦ, 


δεύτερον δὲ καὶ ὑπὸ τῆς ἀναστάσεως καὶ τῆς ζωῆς αὐτοῦ. 


5. 4Ps 2,2. — Cf. FrPs 2,2 (PG 12,1101A,8-B,11): Τέσσαρα γένη τῶν ἀνθρώπων φησὶν 
ὁ λόγος ἐπιβεβληκέναι Χριστῷ: ἔθνη φρυάξαντα κατ᾽ αὐτοῦ, καὶ λαοὺς μελετήσαντας 
κενά, καὶ βασιλεῖς τῆς γῆς παραστάντας HET’ ἀρχόντων συναχθέντων ἐπὶ τὸ αὐτό. (...) 
Εἰ δὲ καὶ τὰς ἀοράτους φήσεις δυνάμεις, οὐκ ἂν ἁμάρτοις; Clo XXXII,23,296 (466,13- 
18): Νομίζω δὲ καὶ τὸν εἰκοστὸν ἕκτον ψαλμὸν ἐκ προσώπου τοῦ σωτῆρος 
προφητεύεσθαι παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ πάθους, καὶ τοῦ πονηροῦ πανστρατεὶ 
ἀγωνιζομένου: οὕστινας ἰδὼν ὁπλιζομένους κατ᾽ αὐτοῦ καὶ κονιομένους, ἡνίκα 
παρέστησαν... αὐτοῦ (Ps 2,2); CMt XIL,1 (70,19): Γίνεταί ποτε συμφωνία κατὰ ToO" Inooó 
καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ, οὕτως τάχα καὶ παρέστησαν... ἐπὶ τὸ αὐτό (Ps 2,2), οὐδαμῶς 
πρότερον ἀλλήλοις ὁμονοοῦντες; XIIL9 (205,7): Κἀκεῖνοι μὲν οἱ βασιλεῖς καὶ οἱ 
ἄρχοντες παρέστησαν καὶ συνήχθησαν κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ; 
Hler X,7 (77,17-22): Παρέδωκεν αὐτοῦ τὴν ψυχὴν εἰς τὰς χεῖρας τῶν ἐχθρῶν τῆς ψυχῆς, 
εἰς χεῖρας ᾿Ιουδαίων τῶν ἀποκτεινάντων αὐτόν, εἰς χεῖρας ἀρχόντων συναχθέντων 
κατ᾽ αὐτοῦ, εἰς χεῖρας βασιλέων, ὅτε παρέστησαν... αὐτοῦ (Ps 2,2); FrLam 107 (273,20- 
23): Λέγοι δ᾽ ἂν βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ τοὺς δαίμονας τοὺς τῶν χοϊκῶν βασιλεύσαντας, 
περὶ ὧν εἴρηται: παρέστησαν... αὐτοῦ (Ps 2,2); CMtS 76 (177): Quod dixit propheta: Et 
principes... (Ps 2,2), tunc impletum uidetur cum principes sacerdotum et seniores populi 
congregati sunt (Mt 26,3); 90 (205): Et quaero, si aliquid secretius forte uidit, in tempore 
priusquam pateretur, lesus ubi uadens uoluit orare. Forsitan enim uidit adsistentes reges terrae 
et principes congregatos in unum aduersus... (Ps 2,2); (206): Videns ergo instans sibi certamen, 
quod non erat ei aduersus carnem et sanguinem (Eph 6,12) sed aduersus tantos reges terrae 
adsistentes et principes congregatos in unum aduersus (Ps 2,2) se quantos numquam, coepit 
pauere uel tristari (Mc 14,33); 125 (260): Ego autem puto milites hoc fecisse, operantibus in se 
inuisibilibus regibus et principibus saeculi huius, qui adstiterunt... (Ps 2,2); HGn IX,3 (143,7- 
10) Depellens ipsos angelos potestate et dominatione, quam habebant in nationibus, 
prouocauit eos as iracundiam. Et idcirco dicit quia adstiterunt reges... (Ps 2,2); HNm XXVL7 
(254,27-30): Qui autem potuerit transire Iordanen et ad interiora penetrare, ibi lesum 
Dominum nostrum sequens interficiet triginta et eo amplius reges, illos fortassis, de quibus 
dicitur quia adstiterunt... (Ps 2,2); HEz XIIL1 (441,5): Et quia principes istius saeculi 
crucifixerunt Saluatorem et Dominum, propheta testis est dicens: Adstiterunt... (Ps 2,2); Prin 
111,3,2 (258, 1-8): Hi ergo et alii huiusmodi principes huius mundi, habentes singuli sapientias 
suas et adstruentes dogmata sua uariasque sententias, ut uiderunt dominum et saluatorem 
nostrum pollicentem et praedicantem se ob hoc uenisse in hunc mundum, ut destrueret omnia 
quaecumque illa essent falsi nominis scientiae (I Tim 6,20) dogmata, continuo, quis obtegeretur 
intrinsecus ignorantes, insidiati sunt ei: adstiterunt... (Ps 2,2). * Cf. Ps 67,2b-c. ' Ps 67,3. 


5. δὴ : δὲ M. 
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5 PN ^ ? , s , ᾽ν Ἐν 3 \ n Z 
Ἀλλ᾽ ἐρεῖ τις τῶν ἀκουόντων, kal μάλιστα ἐὰν ὀξὺς ἡ kal δύνηται πάντα 
E ^ \ D Z ^ 3 * \ e ^ A) D S. oy 3 
ἐρευνᾶν, καὶ τὰ βάθη τοῦ O0cot ἀρα ὁ σωτὴρ ἡμῶν, θεὸς ὦν, ἀνίσταται ἐκ 
x Va ἐν A a SES A A ; " 
νεκρῶν; Οὐκοῦν kai θεὸς ἀπέθανεν kai δύναται χωρῆσαι θεὸν θάνατος. Οὐκ 
v ’ ^ , [4 NDS) ^ Y $3 ^ ^ s ^ 
ἄντικρυς αὐτὸς διδάσκει ὅτι τὸ ἀποθνῇσκον ἄνθρωπος ἦν; Φησὶν γοῦν πρὸς τοὺς 
d ; a Eee 5 2 y NES. 
ἐπιβουλεύοντας αὐτῷ: νῦν δὲ ζητεῖτέ ue ἀποκτεῖναι ἄνθρωπον, ὃς τὴν ἀλήθειαν 


en Z a Y Dy ^ Z.h \ ^ x ? n , 
υμῖν λελάληκα, ἣν ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός". Καὶ γὰρ ἤδει ἀνθρώπινόν 


5. * [ Cor 2,10. -- Cf. H76Ps 1,10 (f. 1810: Ὅτε καὶ σὺ πάντα Epevväs, kal... θεοῦ 
(I Cor 2,10), σκάλλεις τὸ πνεῦμά σου (Ps 76,70): ἐγὼ δὲ λέγω ὅτι καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ θεοῦ; 
FrCor 10 (70): Ἔστι πνεῦμα ὅπερ δύναται πάντα ἐρευνᾶν (1 Cor 2,10): ἡ ψυχὴ τοῦ 
ἀνθρώπου οὐ δύναται πάντα ἐρευνᾶν, ἀλλ᾽ ἔδει γενέσθαι κρεῖττον ἐν ἡμῖν πνεῦμα, 
ἵν’ ἐκείνου γενομένου ἐν ἡμῖν ἐρευνῶντος πάντα καὶ... θεοῦ, ἀνακραθέντος τε ἡμῖν, 
ἡμεῖς ἐκείνῳ συνερευνήσωμεν πάντα καὶ... θεοῦ; Clo II,1,6 (53,7-10): Οὕτως οὖν ὁ πάντα 
ἐρευνῶν θείῳ πνεύματι καὶ... θεοῦ (I Cor 2,10), ὥστε ἀποφθέγξασθαι αὐτόν: Ὦ βάθος 
πλούτου καὶ σοφίας καὶ γνώσεως: θεοῦ (Rm 11,3), δύναται εἶναι φρεάτων υἱός, πρὸς ὃν ὁ 
λόγος τοῦ κυρίου γίνεται; CMt ΧΙΝ,11 (303,18): Μηδέπω διαρκῆ νοῦν ἀναλαβόντες ἡμεῖς 
τὸν δυνάμενον ἀνακραθῆναι τῷ Χριστοῦ νῷ καὶ ἕως τῶν τοσούτων χωροῦντα φθάνειν 
καὶ μετὰ τοῦ πνεύματος πάντα ἐρευνᾶν, καὶ...θεοῦ (I Cor 2,10); XVL4 (472,17): Τὸ ῥητὸν 
τοῖς μὲν ἁπλουστέροις καὶ πάντη ἀκεραίοις καὶ βάθη θεοῦ καὶ τῶν γραφῶν αὐτοῦ μὴ 
ἐπισταμένοις ζητεῖν ἐμφαίνει ἁπλότητα ἀξιώσεώς τινος καὶ τῆς πρὸς αὐτὴν τοῦ Ἰησοῦ 
ἀποκρίσεως; XVIL33 (691,16): Ἐπιστήσει ὁ δυνάμενος τὰ τηλικαῦτα ὀρθῶς ζητεῖν 
χωρήσας τὸ πάντα ἐρενῶν πνεῦμα, καὶ... θεοῦ (I Cor 2,10); Orat Π,4 (301,28-302,5): Οὐδὲ 
γὰρ δύναται ἡμῶν ὁ νοῦς προσεύξασθαι, ἐὰν μὴ πρὸ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα προσεύξηται 
οἱονεὶ ἐν ὑπηκόῳ αὐτοῦ, ὥσπερ οὐδὲ ψᾶλαι καὶ εὐρύθμως καὶ ἐμμελῶς καὶ ἐμμέτρως, 
καὶ συμφώνως ὑμνῆσαι τὸν πατέρα ἐν Χριστῷ, ἐὰν μὴ τὸ πνεῦμα τὸ πάντα ἐρευνῶν, 
καὶ... θεοῦ (1 Cor 2,10), πρότερον αἰνέσῃ καὶ ὑμνήσῃ τοῦτον; CC ΝΊ,17 (88,12-15): Ἵνα τὸ 
βάθος παραστήσῃ ὁ προφήτης τῶν περὶ θεοῦ δογμάτων, ἄληπτον τυγχάνον τοῖς μὴ 
ἔχουσι πνεῦμα τὸ πάντ᾽ ἐρευνῶν, ἐρευνῶν δὲ καὶ... θεοῦ (I Cor 2,10), εἶπε τό: Ἄβυσσος 
ὡς ἱμάτιον τὸ περιβόλαιον αὐτοῦ (Ps 103,6); HEx IV,2 (173,4): Paulum tamen apostolum 
uideo, qui propter habitantem in se spiritum Dei dicere confidenter audebat: Nobis autem 
reuelauit Deus per spiritum suum. Spiritus enim omnia scrutatur, etiam alta Dei (I Cor 2,10); 
HEz XL3 (428,17): Si autem sermo Dei scripturas diligenter excutiens et Spiritus de quo 
scriptum est: Spiritus omnia... (I Cor 2, 10), in alicuius animam uenerit, manifestissime 
ostendet de Scripturis. " Io 8,40: Νῦν... παρὰ τοῦ θεοῦ NTG. — Cf. Clo XIX,2,6 (299,14-19): 
Ὁ σωτὴρ ὁτὲ μὲν περὶ ἑαυτοῦ ὡς περὶ ἀνθρώπου διαλέγεται, ὁτὲ δὲ ὡς περὶ θειοτέρας 
φύσεως καὶ ἡνωμένης τῇ ἀγενήτῳ τοῦ πατρὸς φύσει. Ἐπὰν μὲν γὰρ λέγῃ᾽ νυ... 
λελάληκα (lo 8,40), τοῦτό φησιν εἰδὼς τὸ ζητούμενον ἀναιρεθῆναι εἶναι οὐ θεὸν ἀλλὰ 
ἄνθρωπον; XX,11,80-86 (340,8-341,10); CC 1,66 (119,16-21): Ἡμεῖς δ᾽ αὐτῷ πιστεύοντες 
Ἰησοῦ περὶ μὲν τῆς ἐν αὐτῷ θειότητος λέγοντι: Ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ 
ζωή ( 11,25), καὶ εἴ τι τούτοις παραπλήσιον, περὶ δὲ τοῦ, ὅτι ἐν ἀνθρωπίνῳ σώματι ἦν, 
ταῦτα φάσκοντι: Νῦν... λελάληκα (lo 8,40), σύνθετόν τι χρῆμά φαμεν αὐτὸν γεγονέναι; 
11,25 (154,16-21); VIL16 (167,19-22): Καὶ αὐτὸς ἀκριβῶς εἰδὼς Ἰησοῦς ὅτι τὸ ἀποθνῇσκον 
ἄνθρωπος ἦν, φησὶ πρὸς τοὺς ἐπιβουλεύοντας αὐτῷ: Νῦν... θεοῦ (Io 8,40). 


5.’ ζητεῖτέ : ζητεῖταί M. 
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b LUE d \ , , ^ , * y Da -- ax Ε. \ * NE 
τι παρὼν καὶ ὅτι TO ζητούμενον ἀναιρεθῆναι ovx ἡ ἀλήθεια ἦν οὐδὲ ἡ ζωὴ οὐδὲ ἡ 
ἜΝ > le Fr , ᾽ - N ^ z 
ἀνάστασις: οὐ χωρεῖ yàp ἡ ἀνάστασις θάνατον, ἔστιν δὲ ὁ μονογενὴς τοῦ θεοῦ 


e» 7 


P. Ἔν PME T AMETE ἜΝ j 
ἀνάστασις", ἀθάνατός ἐστιν n ἀνάστασις. Τὸ de Kal λέγειν ζωὴν ἀποθνήσκειν, 

y ı "» , s b e , ᾽ * $ © A ^ #: ΄, \ 
αὐτόθεν ἔχει μάχην. Φησὶ yàp ὁ κύριος: ἐγώ εἰμι 7) Cof. Πῶς οὖν λέγεις TO 
ND, τς δ πὶ δ Rn RENTEN A Na ὩΣ τὸ MS δῷ 
ἀναστήτω ὁ θεὸς ἁρμόζειν ἐπὶ τὸν σωτῆρα; Εἰ γὰρ ἀνίσταται [91] ὁ θεός, ὅρα 

^ / τ ΄ὕ € ‚ » / ΄ ν 3 ^ ^ ^ ^ 
τοὐναντίον οἷς βούλεται ὁ λόγος, ἀνάγκη λέγειν καὶ ἐναντιοῦσθαι τῇ γραφῇ Kal 
λέγειν: εἰ ἀνίσταται ὁ θεός, τέθνηκεν ὁ θεός. Ἄρα οὖν δυνάμεθα, λαβόντες 
Y yc 2 N x ; E. a xn 3 s 
ἀπ᾿ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς τὴν παρουσίαν τοῦ λόγου, λῦσαι TO ἀπορηθὲν Kal 
ζητούμενον"; 

Προσέχωμεν γὰρ ἐπιμελῶς τοῖς περὶ ἀναστάσεως ὑπὸ τοῦ μακαρίου 
Παύλου λεγομένοις, ὅτι “τὸ σπειρόμενον ἐν φθορᾷ οὐκ ἐγείρεται ἐν φθορᾷ 
NE 2 R , DECRE DEPORTES 
ἀλλ᾽ ἐν ἀφθαρσίᾳ, τὸ σπειρόμενον EV ἀτιμίᾳ οὐκ ἐγείρεται ev ἀτιμίᾳ ἀλλὰ Kal 
, E SENE ; Sr 2 adis j ua a > 
ἐν δόξῃ", Kal ἐπὶ τούτοις “τὸ σπειρόμενον Ev ἀσθενείᾳ, οὐκ ἐγείρεται Ev 
ἀσθενείᾳ, ἀλλὰ ἐν δυνάμει": καὶ τί γὰρ ἀλλ᾽ ἢ “τὸ σπειρόμενον ψυχικὸν οὐκ 
Bier ER age us ᾿ ἢ n 
ἐγείρεται ψυχικὸν ἀλλὰ πνευματικόν"; Τί θαυμαστόν, et TO μὲν ἀποθνῇσκον, 
, & CUM / ᾽ n v 3. \ &-* x , n 
ἐπεὶ ἄνθρωπος θανάτου ETTLÖEKTLKÖS, ἄνθρωπος ἦν, τὸ δὲ ἀνιστάμενον ἀνάλογον 

^ \ ^ , ἊΝ x ^ , / v , \ \ 3 
τῷ μὲν ψυχικῷ ἀνισταμένῳ δὲ πνευματικῷ οὐκέτι ἄνθρωπος ἀλλὰ θεὸς ἦν; 
5 un , , Y 3 3 S x ? , \ 
Ἐπειδὴ ἀνιστάμενος πάλιν ἄνθρωπος ἦν, ἐπεὶ ἄνθρωπος ἀποθνήσκει: θνητὸν 
γάρ ἐστι ζῷον. Ἀποθανών, πά[92 λιν ἔσται θνητός. Εἰ δ᾽ οὐκ ἔσται θνητός, 
ya SS ᾽ ΟΜΝ E a IET 
ἀθάνατος δὲ μένει — θάνατος yàp αὐτοῦ οὐκέτι κυριεύει ? —, δῆλον ὅτι ἀθάνατος 
NOSE" p uA up tos , e 
ὧν οὐκέτι ἄνθρωπός ἐστιν, ἀλλὰ θεός ἐστιν ἀνιστάμενος. 

Καὶ τί λέγω ταῦτα περὶ τοῦ σωτῆρος; Καὶ γὰρ σέ, τὸν πιστεύοντα εἰς τὸν 
θεόν, τὸν ἀποδεξάμενον Χριστὸν Ἰησοῦν ταῦτα περιμένει: ἄνθρωπος μὲν 
> : e ner BR τα ον ὦ 2 SE a ΜΕ 
ἀποθνήσκεις, ἐγείρῃ δὲ θεός. Εἰ δὲ οὐκέτι ἀποθνήσκεις μετὰ τὸ ἐγερθῆναι, οὐδὲ 
v / ^ QN NA \ Z e AZ Hn € \ 3 ^. \ 
ἔτι MITTELS, οὐδὲ EXEYXN καὶ τότε WS νῦν ἐλέγχῃ. Ἐὰν ἁμαρτωλὸς NS, νῦν μὲν 

b / , ’ B * NEA \ F ej Z e ^ “ἢ € 
yàp λέγεταί oov. ἐγὼ etra, θεοί ἐστε kai υἱοὶ ὑψίστου πάντες, ὑμεῖς δὲ ὡς 

5. 'Cf. Io 11,25. 3 Io 11,25. * Cf. CRmG V1,8 (228,1): Ὅρα τοίνυν εἰ δυνάμεθα οὕτω 
λῦσαι τὸ ἐπαπορηθέν. ! Cf. I Cor 15,42-43. " Cf. I Cor 15,43." Cf. I Cor 15,43. Ἐπὶ 6,9.’ CC 
Π,16 (146,8-14): Τὸ δὲ πόθεν ἀθάνατος ὁ νεκρός; Μανθανέτω ὁ βουλόμενος ὅτι οὐχ ὁ 
νεκρὸς ἀθάνατος ἀλλ᾽ ὁ ἀναστὰς ἐκ νεκρῶν. Οὐ μόνον οὖν οὐχ ὁ νεκρὸς ἀθάνατος, 
2 rar ἣν ὅν ΕΝ Ar n LaL 3 Y Y n 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὁ πρὸ τοῦ νεκροῦ Ἰησοῦς ὁ σύνθετος ἀθάνατος ἦν, ὅς ye ἔμελλε τεθνήξεσθαι. 


Οὐδεὶς γὰρ τεθνηξόμενος ἀθάνατος ἀλλ᾽ ἀθάνατος, ὅτε οὐκέτι τεθνήξεται. Χριστὸς δὲ 
ἐγερθεὶς ἐκ νεκρῶν... κυριεύει (Rm 6,9). 


5. “βούλεται : βούλετε M || Τδυνάμεθα : ἠδυνάμεθα M || 1" προσέχωμεν 
προσέχομεν ΜΙ!" πνευματικῷ : πνευματικὸν M || 2 ἐγείρῃ : ἐγείρει M || δὲ : δὲ δὴ M. 
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ἄνθρωποι ἀποθνήσκετε kal ὡς εἷς τῶν ἀρχόντων mímrere*. Τότε δὲ οὐκέτι 
ἐλεγχθήσεταί oov ὑμεῖς δὲ ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκετε". Μένεις γὰρ θεὸς καὶ 
λέξεται μέν σοι’ ἐγὼ εἶπα: θεοί ἐστε καὶ υἱοὶ ὑψίστου πάντες ". Καὶ ἔτι δέ σοι 
5 ; DU RE IR: d OO mr PEE 
ἐφαρμόσει TA ἑξῆς: οὐ yàp ἀποθνήσκεις, οὐδὲ πίπτεις, ἀλλ᾽ ἕστηκας μετ᾽ αὐτοῦ 
ἀεὶ ἑστῶτος θεοῦ, ἀνισταμένου οὖν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν, ἀποθανόντος μὲν 
NE ; P VAL 

ἀνθρώπου, ἐγειρομένου δὲ θεοῦ. 

6. Διασκορπίζονται οἱ ἐχθροὶ [92 αὐτοῦ", οἱ πρότερον συναχθέντες ἐπὶ 
τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ", καὶ μέχρι τοῦ δευτέρου 
καὶ τοῦ δεῦρο καθ᾽ ἕνα ἕκαστον τῶν ἀνισταμένων Χριστὸς αὐτῷ συνίσταται: 
συνετάφημεν τῷ Χριστῷ διὰ τοῦ βαπτίσματος * καὶ συνανέστημεν αὐτῷ. Καὶ 
συνανισταμένου τῷ ἀποθανόντι τῇ ἁμαρτίᾳ“, συνανισταμένου λέγω τοῦ 
Χριστοῦ, διασκορπίζονται οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ, οἱ πρότερον καθ᾽ ἑαυτοὺς 
συνηγμένοι, καὶ οὐκέτι γίνονται ἐπὶ τὸ αὐτό, διασκορπίζονται γάρ. Καὶ ὁ τότε 
εἰπών: δεῦτε, καταβάντες συγχέωμεν αὐτῶν ἐκεῖ τὴν γλῶσσαν", καὶ νῦν 
καταβαίνων, πρὸς σὲ ἐρχόμενος ἐὰν ἀναστῇς ἐκ νεκρῶν, «pet» “συγχέωμεν, 
διασκορπίσωμεν τοὺς ἐχθροὺς τοῦ παραδεξαμένου τὸ ἀποθανεῖν τῷ κόσμῳ, τοῦ 
λαβόντος τὸ ἀναστῆναι σὺν τῷ θεῷ. 

Δὶς δὲ ἤδη διεσκορπίσθησαν οἱ ἐχθροὶ τοῦ θεοῦ: κατὰ τὴν καθολικὴν 
πρώτην ἀνάστασιν τοῦ Χριστοῦ καὶ κατὰ τὴν ἀνάστασιν τὴν ἐν ἑκάστῳ τοῦ 
σωτῆρος, ὅταν ἐν καινότητι ζωῆς περιπατῶμεν ᾿. Καὶ τρίτην εἰπὼν ἑρμηνείαν -- 
ἐπέτρεψε γὰρ ἡμῖν [93] ὁ λόγος καὶ τρίτην διδόναι ἑρμηνείαν, κελεύσας διὰ 
Σαλομῶντος ἀπογράψασθαι τὰ γράμματα τοῦ θεοῦ τρισσῶς: φησὶ γάρ: καὶ σὺ 
ἀπόγραψαι αὐτὰ τρισσῶς ἐν βουλῇ καὶ γνώσει τοῦ ἀποκρίνεσθαι λόγους 

5.3 Ps 81,6-7. "Ps 81,74. — Cf. H81Ps 1 (ff. 361", 369", 370"). * Ps 81,6. -- Cf. Η15Ρ51,5 
(f. 7): H76Ps 11,5 (ff. 1905", 191); H8IPs 1 (f. 360), 7 (f. 368°); H37PsL 11,3 (304,56-65); Clo 
XX,27,243 (364,1-5): Εἰ γάρ τίς ἐστιν οὐ ψεύστης ἔτι ἢ ἕστηκεν Ev τῇ ἀληθείᾳ, ὁ 
τοιοῦτος οὐκ ἔστιν ἄνθρωπος, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν αὐτῷ καὶ τοῖς ὁμοίοις αὐτῷ τὸν θεόν: Ἐγὼ 
εἶπα, θεοί... πάντες (Ps 81,6), οὐκ ἐπενεχθησομένου αὐτῷ τοῦ ὑμεῖς... ἀποθνήσκετε (Ps 
81,74); CMt XV1,29 (574,3-5); XVII,19 (638,33-34); XVIL32 (679,22-23). -- 6. *Ps 67,20. ^ Ps 
2,2b. — Cf. H67Ps 1,5 (supra, n. 3). * Rm 6,4. *Cf. Rm 6,10. * Gn 11,7. - Cf. Hler XIL3 (90,4- 
10): Τοὺς μὲν δικαίους συνάγει ὁ θεός, τοὺς δὲ ἁμαρτωλοὺς διασκορπίζει. Διὰ τοῦτο kal 
ἡνίκα μὲν οὐκ ἐκινοῦντο ἀπὸ ἀνατολῶν οἱ ἄνθρωποι, οὐκ ἐσκόρπισεν αὐτοὺς ὁ θεός: ὅτε 


δὲ ἐκίνησαν ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ εἶπεν ἄνθρωπος... οὐρανοῦ (Gn 11,2-4), φησὶν ὁ θεὸς περὶ 
τούτων δεῦτε... γλῶσσαν (Gn 11,7); CC V,29 (30,11-26). ' Rm 6,4. 


5. ! dmodvnokere : ἀποθνήσκεται M || πίπτετε : πίπτεται M || Ξ ἐλεγχθήσεται : 
λεγχθήσεται M. - 6. Päavaotfis : ἀναστῇ M || ἐρεῖ suppl. || "7 τὸ ἀναστῆναι : τῷ 
ἀναστῆναι M. 
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ἀληθείας τοῖς προβαλλομένοις σοι ὃ —, oi6a νῦν ἄλλην ἀνάστασιν τοῦ σώματος 
τοῦ Χριστοῦ. Ὑμεῖς δέ ἐστε σῶμα Χριστοῦ καὶ μέλη ἐκ μέρους " καὶ οὐ δύναται 
: ! ME ! TOES x Er ΠΝ ῃ 
ἢ κεφαλή, τινὲς τῶν μακαρίων, εἰπεῖν τοῖς ποσίν, ἄλλοις ἀνθρώποις χρείαν 
ὑμῶν οὐκ ἔχω. Ἀλλ᾽ ὅρα τά, ὡς λέγεται, πολλὰ μέλη Χριστοῦ. Τοῦτο τὸ σῶμα 
βλέπω, πάντας τοὺς κεκοιμημένους, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου καὶ ἐν σάλπιγγι 
θεοῦ", ἐν μιᾷ ῥοπῇ ἀνιστάμενον ὡς τότε εἰπεῖν ἂν ὅτι ἀνέστη ἐκκλησία, τὸ 
y ^ ^ s ^ s , , € ^ , ^ , Ei 
στόμα τοῦ Χριστοῦ kal σῶμα, Kal ἀνέστη ὁ Χριστὸς Ev παντὶ σώματι εἶναι 
/ & n T , ᾽ / ^ ΄ [A b Y , ΄, \ ^ 
μέλλων ὡς τότε ἦν ἐν ἐκείνῳ τῷ σώματι: οὕτω yàp ἔσται οὐκέτι κατὰ τὸν 
A - Meere re INA Y^ TM es ; n 
ἀρραβῶνα τοῦ πατρὸς ἡμῶν μόνος ἀνάστασις! ἀλλὰ κατὰ τὴν τελειότητα τῆς 
δωρεᾶς, ὅταν ἔλθῃ τὸ τέλειον, ἐκ νεκρῶν, ὅλου τοῦ Χριστοῦ σώματος ἀθρόα 
yox OVE OPNS ; τ τ ἂν ae : 
ἀνάστασις. Kal τότε ἔρχεται ἐν τῇ ἀναστάσει Kal ἔσται ἐν ὅλῳ [93*] τῷ éavroO 


, ἢ , ETE dil ἐν ἢ En cn Ἀπ τονὴ 
σώματι ὁ Χριστός, οὐκ ἐκ μέρους "" ὅταν δὲ οὕτως ἀναστῇ ἐν ὅλῳ τῷ σώματι 


6. *Prv 22,20-21. — Cf. FrPs 118,32 (242,10): Ὅρα δὲ καὶ τὸν Σολομῶντα 
διδάσκοντα ἡμᾶς ἀπογράφεσθαι ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς καρδίας (Prv 22,20) ἡμῶν τοὺς 
θείους λόγους; Prin IV,2,4 (310,109)?Ev ταῖς Παροιμίαις εὑρίσκομεν τοιοῦτόν τι 
προστασσόμενον περὶ τῶν γεγραμμένων θείων δογμάτων: καὶ σὺ... σοι (Prv 22,20-21). 
Οὐκοῦν τριχῶς ἀπογράφεσθαι δεῖ εἰς τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν τὰ τῶν ἁγίων γραμμάτων 
νοήματα; CMt X,3 (27-31): Μήποτε δὲ καὶ λαμψάτω τὸ φῶς ὑμῶν ἔμπροσθεν τῶν 
ἀνθρώπων (Mt 5,16) ἀπογράψασθαι δυνατόν ἐστιν ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς καρδίας (Prv 22,20) 
κατὰ τὸ εἰρημένον τῷ Σολομῶντι τριχῶς; HLv Χ,2 (442,23-25): Diues est sermo Dei et 
secundum sententiam Salomonis non simpliciter, sed et dupliciter et tripliciter describendus in 
corde est (Prv 22,20); HNm 1,2 (5,29-30): Describe haec, o auditor, in corde tuo dupliciter et 
tripliciter (Prv 22,20); IX,7 (64,11-14): hoc igitur modo in omnibus scripturis triplicis huius 
sacramenti ratio percurrit. Sic et Sapientia monet, ut describamus ea nobis in corde tripliciter... 
(Prv 22,20-21); HIos XX12. (430,20-21). ^I Cor 12,27. — Cf. HISPs L3 (f. 5); H36PsL Π,1 
(76,59-62): Apostolus dicit quia corpus Christi sumus et membra ex parte (I Cor 12,27). 
Christus ergo cuius omne hominum genus, immo fortassis totius creaturae uniuersitas, corpus 
est et unusquisque nostrum membra ex parte est; H77Ps VIIL3 (f. 304); CMt XIV,17 (326,11- 
21): Διὰ yàp αὐτὴν γέγονε kal αὐτὸς σάρξ, ὅτε ὁ λόγος σὰρξ ἐγένετο kal ἐσκήνωσεν Ev 
ἡμῖν (Io 1,14), καὶ οὐκέτι γέ εἰσι δύο, ἀλλὰ νῦν μία γέ ἐστι σάρξ, ἐπεὶ τῇ γυναικὶ 
«ἐκκλησίᾳ» λέγεται τὸ ὑμεῖς... μέρους (1 Cor 12,27). Οὐ γάρ ἐστί τι ἰδίᾳ σῶμα Χριστοῦ 
ἕτερον παρὰ τὴν ἐκκλησίαν οὖσαν σῶμα αὐτοῦ καὶ μέλη ἐκ μέρους. ! Cf. I Cor 12,21. iCf. 
ICor 12,12. *ITh 4,16. 'Cf. Io 11,25. "Clo X,35,229-230 (209,30-210,3): Καὶ τὴν 
γενομένην ἀνάστασιν τοῦ Χριστοῦ ἀπὸ τοῦ κατὰ τὸν σταυρὸν πάθους περιέχειν 
μυστήριον τῆς ἀναστάσεως τοῦ παντὸς Χριστοῦ σώματος. Ὥσπερ δὲ ἐκεῖνο τὸ 
αἰσθητὸν τοῦ Ἰησοῦ σῶμα ἐσταύρωται καὶ τεθάπται καὶ μετὰ τοῦτο ἐγήγερται, οὕτως 
τὸ ὅλον τῶν ἁγίων Χριστοῦ σῶμα Χριστῷ συνεσταύρωται καὶ νῦν οὐκέτι ζῇ. 


6." ἀνιστάμενον : ἀνισταμένου M. 
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ἀνισταμένῳ θεὸς ὁ Χριστός, τότε τελείως διασκορπίζονται οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ, 
τότε ἐν τῇ κολάσει γενόμενοι ἐχθροὶ ὡς καπνὸς ἐκλείψουσιν, ὡς ἐκλείπει 
καπνὸς ἐκλείψουσιν". 

7. Πληροῦται δὲ καὶ τὸ ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρός, οὕτως 
ἀπολοῦνται οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ, καὶ οἱ δίκαιοι 
εὐφρανθήτωσαν " μιᾷ διηγήσει τῇ περὶ τοῦ καπνοῦ καὶ τοῦ κηροῦ τρεῖς 
ἀποδιδομένας ἑρμηνείας οὐκ οἶμαι, ἀπορφάνιζει ὁ λόγος". Οἱ γὰρ ἁμαρτωλοὶ 
καπνὸς εἴρηνται. Ἐπεὶ [καπνὸς] πυρὸς ὄντος καὶ φωτὸς ὄντος καπνός ἐστιν, 
παρακολούθημα ὧν πυρὸς καὶ παρακολούθημα φωτός", εὑρίσκω τὸ πῦρ ἐν τῷ ὁ 
ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα καὶ τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς 
φλόγα “ καὶ γὰρ ὦὥφθη ἐν πυρὶ φλογὸς ἄγγελος τῷ Mwüoh‘. Ζητῶ καὶ τὸ φῶς, 
πιστεύω τῷ κυρίῳ μου λέγοντι ὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου. Τάχα δὲ καὶ αὐτοὶ 
οἱ ἄγγελοι, ὅταν μὲν κολά[94]Ἴζωσι, πῦρ εἰσι᾽ ὅταν δὲ διακονῶσι τὰ τῆς 
μακαριότητος καὶ σωτηρίας φῶς μᾶλλον τῶν ἀκουόντων: ὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ 
κόσμου) εἰσίν. Καὶ μὴ θαύμαζε, εἰ οἱ ἄγγελοι ἀμφότερά εἰσιν, ὅπου καὶ αὐτὸς ὁ τῶν 
ὅλων θεὸς καὶ φῶς εἶναι καὶ πῦρ λέγεται: τοῖς μὲν γὰρ ἁμαρτωλοῖς πῦρ ἐστιν ὁ 
θεὸς ἡμῶν, ἔστι δὲ καταναλίσκον τὴν κακίαν πᾶσαν", τοῖς δὲ δικαίοις ὁ θεὸς 
οὐκέτι πῦρ ἀλλὰ φῶς. Ὁ θεὸς γὰρ φῶς ἐστι καὶ σκοτία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν 

6." Ps 67,348. -- 7. * Ps 67,3b-4a. ^ Cf. HIer XIIL3 (104,19-20): Καὶ πρὸς ἑκατέραν δὲ 
ἑρμηνείαν τῆς Ἰερουσαλὴμ ἁρμόσει καὶ τὸ ἑξῆς; XVIIL7 (161,8-9): χωρὶς τῆς ἑρμηνείας 
τῆς ἀποδεδομένης εἰς τὸ κτλ. * Cf. Orat XVL2 (337,6-14): Εἰ μεγαλοφυεστέρῳ γενομένῳ 
ἡμῶν τῷ νῷ κατανοήσαιμεν τὰς προηγουμένως ὑπὸ τοῦ θεοῦ ἡμῖν διδομένας δωρεάς, 
οἰκειότατα ἐροῦμεν παρακολουθήματα τῶν μεγάλων καὶ ἐπουρανίων πνευματικῶν 
χαρισμάτων εἶναι τὰ σωματικά.  Ρε 103,4 (Hbr 1,7): Ὁ ποιῶν... πῦρ φλέγον LXX. -- Cf. 
H36Ps IV,1 (f. 70); Clo 1,12,75 (17,23-25): Οὐκ ἔδει τοὺς πεποιημένους ὑπὸ τοῦ θεοῦ 
πνεύματα ἀγγέλους καὶ τοὺς ὄντας πυρὸς φλόγα, λειτουργοὺς τοῦ τῶν ὅλων πατρός, 
ἐστερῆσθαι τοῦ καὶ αὐτοὺς εἶναι εὐαγγελιστάς; HLc ΧΧΝῚ,1 (153,8): Sed et angeli 
spiritus ignisque dicuntur: qui facit... ignem urentem (Ps 103,4): angeli sanctis quibusque sunt 
spiritus, his uero qui merentur supplicia, ignem et incendium subministrant. * Cf. Ex 3,2. — Cf. 
Clo 131,218 (38,33-39,4); HIer XVL4 (135,10-14). * Mt 5,14. ὃ Mt 5,14. Cf. Dt 4,24; 9,3 (Hbr 
12,29). — Cf. CC IV,13 (283,4-6): Ἐπὰν οὖν λέγηται πῦρ εἶναι καταναλίσκον (Dt 4,24; 9,3), 
ζητοῦμεν, τίνα πρέπει ὑπὸ θεοῦ karavaMokeo0at, καί φαμεν ὅτι τὴν κακίαν Kal τὰ 
ἀπ᾽ αὐτῆς πραττόμενα. ! Cf. Hler 11,3 (19,19-21): Οὕτως ὁ θεὸς πῦρ καταναλίσκον (Dt 


4,24; 9,3) ἐστί, καὶ ὁ θεὸς φῶς ἐστι (1 Io 1,5), πῦρ καταναλίσκον τοῖς ἁμαρτωλοῖς, φῶς 
τοῖς δικαίοις καὶ ἁγίοις. 


7. ᾿ἑρμηνείας : ἑρμηνίας M || ὃ καπνὸς secl. || *? M + Pitra 78,26-27 || καπνὸς... 
παρακολούθημα : ὥσπερ καπνὸς παρακολούθημά ἐστι Pitra 78,26 || 1515 M + Pitra 79,2-8 || 
1:4 τῆς μακαριότητος kal σωτηρίας : τῆς ἡμῶν σωτηρίας Pitra 79,4 || ^ σκοτία : σκότος 
Pitra 79,8. 
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οὐδεμία. 
Οὐκοῦν ὁ θεὸς φῶς ἐστι καὶ πῦρ, καὶ οἱ ἄγγελοι δὲ ἀποδέδοται ὅτι εἰσὶ 


πῦρ καὶ φῶς. Καὶ πῶς οἱ δίκαιοι φῶς εἰσι καὶ πῦρ; Εἴρηται ἐν τῷ εὐαγγελίῳ φῶς 
. \ 3 ; n n X SA DEM Not N A 
ὁ Χριστὸς εἶναι ἀληθινόν". παραστήσω ὅτι kal πῦρ. Αὐτὸς yàp ὁ σωτὴρ πῦρ 
ἤλθον, φησί, βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν καὶ τί θέλω εἰ ἤδη ἀνήφθη " μιμηταὶ δὲ Χριστοῦ 
ὁ τ ἘΣ x ἜΒΗ E" ΝΣ "D 
οἱ δίκαιοι. Xpe(av ἔχει Χριστὸς Kal τοῦ πυρός, ἵνα γήϊνα ἀφανίσῃ. Διὰ τοῦτο 


v € » s , / ^ b ^ ” Y ^ x ^ ^ τ Y 
εὔχεται ὡς ἀγαθὸς ἀνάψαι τοῦτο τὸ πῦρ, εἴθε ἔλθοι τοῦτο τὸ πῦρ περὶ οὗ εὔξατο 
ὁ σωτὴρ λέγων: “εἴθε ἤδη ἀνήφθη ἐπ᾽ épgé" ", ἵνα ἐξελθὸν τοῦτο τὸ πῦρ καύσῃ 

A \ v Y \ 7 EIERN ^ B \ 5 
πᾶσαν τὴν [94] ἄκανθαν kai καύσῃ αὐτὴν παντελῶς: ov γὰρ oióev 


A " SS, N D 
προσεμπρῆσαι ἅλωνας Kal στάχυς ἢ πεδία". 


7. Ἰ110 1,5. - Cf. FrPs 4,70 (PG 12,1164A,2-B,3): Ὅτι φῶς ἐστιν ὁ θεὸς Ἰωάννης 
φησὶν ἐν τῇ καθολικῇ ἐπιστολῇ ὁ θεὸς... οὐδεμία (IIo 1,5). Κἂν πῦρ δὲ λέγηται, ὡς ὁ 
Παῦλος ἐν τῇ πρὸς Ἑβραίους φησί: καὶ γὰρ ὁ θεὸς... καταναλίσκον ἐστί (Hbr 12,29), 
δεικνὺς αὐτὸν εἶναι θεὸν νόμου καὶ εὐαγγελίου, τουτέστι τὸν πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, καὶ διὰ τοῦτο θεὸν ἡμῶν: οὐκ ἄλλο τι νοητέον εἶναι τοῦ φωτὸς τῇ ἐπινοίᾳ 
διαφέρον τοῦ πυρὸς τοῦ καταναλίσκοντος τοῦ παρὰ τὸ φῶς. Ὥσπερ καὶ ἐπὶ τῷ σωματικῷ 
συνέτυχεν ἡ μὲν αὐτὴ οὐσία καθ᾽ ὃ μὲν φωτίζει, φῶς ἐστι, καθ᾽ ὃ δὲ ἐπικρατεῖ τῶν 
τοιῶνδε ὑλῶν, καυστικὴ kal καταναλωτικὴ τυγχάνουσα αὐτῶν, πῦρ ἐστι καταναλίσκον" 
οὕτω τοιγαροῦν καὶ ὁ θεὸς τῶν μὲν χειρόνων ἀφανιστικός ἐστι καὶ τῆς κακίας 
ἐξαναλωτικός, τοῖς δὲ ἐπιτηδείοις καὶ κεκαθαρμένοις τὴν καρδίαν φῶς τυγχάνει; Clo 
ΧΙΠ,21,124 (244,24-27): Ἐνθάδε μὲν οὖν λέγεται οἱονεὶ οὐσία εἶναι αὐτοῦ τὸ πνεῦμα- 
Πνεῦμα γὰρ ὁ θεός: φησίν: ἐν δὲ τῷ νόμῳ πῦρ: γέγραπται γὰρ Ὁ θεὸς ἡμῶν πῦρ 
καταναλίσκον (Dt 9,3): παρὰ δὲ τῷ Ἰωάννῃ φῶς" Ὁ θεός, γάρ φησι, φῶς... οὐδεμία (IIo 
1,5); CMt XVI1,19 (640,5): Ἐγὼ δὲ οὕτως ἀκούω καὶ τοῦ ὁ θεὸς... καταναλίσκον (Dt 4,24; 
9,3), ἐπείπερ ὅσον μὲν «ἐν ἡμῖν» ἐστι τὰ τοῦ καταναλίσκεσθαι ἄξια, ἐπὶ τοσοῦτον ὁ θεὸς 
ἡμῶν... καταναλίσκον (Hbr 12,29) ἐκεῖνα: ἐπὰν δὲ ἀναλωθῇ ὑπὸ τοῦ καταναλίσκοντος 
πυρὸς τὰ πεφυκότα ὑπ᾽ ἐκείνου ἀναλίσκεσθαι, τότε οὐκέτι μὲν ἔσται ὁ θεὸς ἡμῶν πῦρ 
καταναλίσκον, μόνον δὲ ὡς εἶπεν Ἰωάννης φῶς, λέγων: ὁ θεὸς φῶς ἐστι (IIo 1,5). * Cf. Io 
1,9. ! Lc 12,49. — Cf. EM 37 (35,6-9): Οὐ μόνην μάχαιραν ἦλθε βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν (Mt 
10,34) ἀλλὰ καὶ πῦρ, περὶ οὗ φησι’ θέλω... ἀνήφθη (Lc 12,49). Ἀναφθήτω τοιγαροῦν τοῦτο 
τὸ πῦρ καὶ ἐν ὑμῖν ἐξαφανίζον πάντα γήϊνον καὶ φιλοσώματον λογισμὸν ὑμῶν; Hler XX,8 
(191,8-12): Ἐκεῖνο τὸ πῦρ ἐκκαίει ὁ σωτὴρ ὁ εἰπών: πῦρ... τὴν γῆν (Lc 12,49). Καὶ ἐπεὶ 
ἐκεῖνο τὸ πῦρ ἐκκαίει ὁ σωτήρ, διὰ τοῦτο τοῖς ἀρχομένοις ἀκούειν αὐτοῦ ἄρχεται ἀπὸ 
τοῦ πυρὸς καὶ πρῶτον πῦρ βάλλει αὐτῶν ἐπὶ τὴν καρδίαν; Phil 27,8 (294,2-4): Τοῦ μὲν 
σωτῆρος λέγοντος" πῦρ... καὶ εἴθε ἤδη ἐκάη (Lc 12,49): οὐκ ἂν γάρ, μὴ σωτηρίου ὄντος 
τοῦ πυρὸς ὃ ἦλθε βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ ἀνθρώποις γε σωτηρίου, ἔλεγε ταῦτα ὁ τοῦ 
ἀγαθοῦ θεοῦ υἱός. " Cf. Lc 12,49." Cf. Ex 22,5. Clo V1,58,298 (166,29-167,1): Καὶ δεήσει ἐπὶ 
τὴν τοιαύτην ψυχὴν πεμφθῆναι τὸ εὑρίσκον τὰς ἀκάνθας πῦρ, καὶ μέχρι αὐτῶν 
στησόμενον διὰ τὴν ἑαυτοῦ θειότητα καὶ οὐ προσεμπρῆσον ἅλωνας ἢ στάχυας πεδίων. 


7. 10 ἄκανθαν : ἄκανθον Μ. 
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Οὐκοῦν ἔχομεν τὸ φῶς kal τὸ πῦρ, οἷς ἀκολουθεῖ καπνός" 
,ὔ ΄, 2 ^ , € ’ ^ ^ ἢ , * ^ 
παρακολούθημα γάρ ἐστι TOV δικαίων οἱ ἀσεβεῖς kai ἁμαρτωλοί, οὐ kara 
προηγούμενον τοιοῦτοι γενόμενοι λόγον. Ὁ γὰρ προηγούμενος λόγος 
ἤθελεν καὶ αὐτοὺς εἰναι φῶς" ἐβούλετο αὐτούς, ὡς ἀποδέδωκεν ὁ λόγος, 
7 A^ x x , ^ 7 ^ ^ ᾽ ᾽ LH \ , 
εἰναι πῦρ᾽ ἐπειδὴ πεφεύγασι τὸ εἰναι φῶς καὶ οὐκ ἠθέλησαν TO γενέσθαι 
πῦρ, διὰ τοῦτο γεγόνασι καπνός. ὡς ἐκλείπει καπνὸς ἐκλιπέτωσαν ?. 
8. Τὸ παραπλήσιον δὲ λεκτέον ἐπὶ τοῦ κηροῦ. Προηγούμενον γὰρ ἔργον 
μελισσῶν μέλι, καί φησι ὁ Σολομῶν: πορεύθητι πρὸς τὴν μέλισσαν καὶ μάθε ὡς 


DN D Y ous 2:55 x » ER E 
epyarıs ἐστὶ ". Kal τέσσαρά ἐστιν σοφώτερα τῶν σοφῶν ^: οἱ μύρμηκες" kal ἡ 


e 


ἀκρίς4, ἡ μέλισσά TE kal oí χοιρογρύλλιοι, ἔθνος οὐκ ἰσχυρόν". Οὐκοῦν ἡ 
μέλισσα προηγούμενον ἔργον ποιεῖ τὸ μέλι: ἔστιν δὲ παρακολούθημα τοῦ 
προηγουμένου μέλιτος κηρός. 

Ἀλλὰ νοῆσαι θέλω, φησί μοι ὁ ἀκροατής, πῶς ἡ μέλισσα ποιεῖ μέλι καὶ 
παρα[95"]κολουθεῖ κηρίου γένεσις. Ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ κύριος, ὁ πασῶν τῶν 
μελισσῶν τῶν προφητῶν, ἀπασῶν τῶν μελισσῶν τῶν ἀποστόλων -- ὡς ὠνόμασάν 


τινες - éoofj, ὁ βασιλεὺς τῶν μελισσῶν, ἡγεῖται τῆς κατασκευῆς 


7. ? Ps 67,38. -- 8. * Prv 6,84. ® Prv 30,24. -- Cf. CC IV,87 (358,9-19): Καίτοι γε εἰ 
ἐβουλόμην ὁμόσε χωρεῖν τῷ Κέλσῳ κατὰ ταῦτα, ἐχρησάμην ἂν Σολομῶντος λέξει ἀπὸ 
τῶν Παροιμιῶν οὕτως ἐχούσῃ Τέσσαρα δ᾽ ἐστὶν ἐλάχιστα ἐπὶ τῆς γῆς, ταῦτα δέ ἐστι 
σοφώτερα τῶν σοφῶν" οἱ μύρμηκες, οἷς μὴ ἔστιν ἰσχύς, ol ἑτοιμάζονται ἐν θέρει τὴν 
τροφήν: kal οἱ χοιρογρύλλιοι, ἔθνος οὐκ ἰσχυρόν, ol ἐποιήσαντο ἐν πέτραις τοὺς ἑαυτῶν 
οἴκους ἀβασίλευτός ἐστιν ἡ ἀκρίς, καὶ στρατεύει ἀπὸ ἑνὸς κελεύσματος εὐτάκτως" καὶ 
ἀσκαλαβώτης χερσὶν ἐρειδόμενος καὶ εὐάλωτος ὧν οἰκεῖ ἐν ὀχυρώμασι βασιλέως (Prv 
30,24-28). * Cf. Prv 30,25. 4 Cf. Prv 30,27. * Prv 30,26. Cf. Schol. in Call., Hymn. 1 (666,1 
Pfeiffer): Ἐσσὴν κυρίως ὁ βασιλεὺς τῶν μελισσῶν, νῦν δὲ ὁ τῶν ἀνδρῶν; CMt X,7 (29): 
Ἀγελάρχου τινὸς ἐξηγουμένου περιόπτου τὴν χρόαν καὶ τὸ μέγεθος καὶ διαφέροντος 
τῶν ὑπ᾽ αὐτόν, ὥστε ἀναλογίαν αὐτὸν ἔχειν τῷ καλουμένῳ ἐσσῆνι μελισσῶν; FrPr (PG 
13,33C,12-15): Ἴσως δὲ διὰ μὴ βασιλεύεσθαι ἡμᾶς πρὸ τῆς Χριστοῦ βασιλείας, 
ἀβασίλευτον ἡ ἀκρίς. Οὐ γὰρ ἔχουσιν ἡγούμενον, καθάπερ αἱ μέλισσαι, ἀλλ᾽ ἑκάστη 
ἡγεῖται. 


7.5 M+Pitra 78,26-79,2 || "2 καπνός... ἁμαρτωλοί : ὥσπερ καπνὸς παρακολούθημά 
ἐστι πυρὸς καὶ φωτός, οὕτω τῶν δικαίων ἁμαρτωλοί Pitra 78,26-28 ||? προηγούμενον... 
λόγον : προηγούμενον λόγον... γενόμενοι Pitra 78,28-29 || * post φῶς add. κατὰ τὸ 
ὑμεῖς... κόσμου (Mt 5,14) Pitra 78,30-31 || ἐβούλετο : καὶ ἐβούλετο Pitra 78,31 || ? post 
πῦρ add. κατὰ τὸ ὁ ποιῶν... φλόγα (Ps 103,4; Hbr 1,7) Pitra 78,32-33 || ἐπειδὴ : ἐπεὶ δὲ 
Pitra 78,33 || TO γενέσθαι : γενέσθαι Pitra 79,1-2. — 8. !'? M Pitra 79,10-12 || 
H προηγούμενον... TO μέλι : πάλιν προηγούμενον ἔργον τῶν μελισσῶν TO μέλι Pitra 
79,10-11 || '-? ἔστιν... κηρός : παρακολούθημα δὲ τοῦ μέλιτος ὁ κηρός Pitra 79,11-12. 


10 


15 


20 


194 Codex Monacensis Graecus 314 


τοῦ μέλιτοςξ. Kal μέλι πεποιήκασιν ἡγουμένου τοῦ éoofjos Muwücews ἡ 
μέλισσα Ἠσαΐας καὶ Ἱερεμίας καὶ οἱ λοιποὶ προφῆται, αἱ μέλισσαι, τούτου 
ὄντος τοῦ προηγουμένου ἔργου τῷ ἐσσῆνι καὶ ταῖς μελίσσαις. Οἱ μὲν δίκαιοι 
τῶν ἀκουσάντων τοῦ νόμου καὶ προφητῶν ἦσαν τὸ μέλι, οἱ δὲ ἁμαρτωλοὶ τῶν 
: ; ; ; "P PME A ; y 
ἀκουσάντων γεγόνασι κηρός. Κἂν ἔλθῃς ἐπὶ τὴν Χριστοῦ παρουσίαν καὶ ἴδῃς 
μελίσσας ἀποστολικὰς καὶ κατανοήσῃς γραφὰς εὐαγγελικὰς καὶ ἴδῃς Χριστοῦ 
; , j ; S κα ; τ ; . , 3 
ἐπιδημίαν kal διδασκαλίαν, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι μέλι μὲν πεποίηκε τὴν 
ἐκκλησίαν, παρακολούθημα δὲ γέγονε τῇ γενέσει τοῦ τοσούτου καὶ 
τηλικούτου μέλιτος κηρὸς ὁ τῶν αἱρέσεων καὶ ὁ τῶν μεταξὺ τῶν δικαίων κηρὸς. 

Καὶ εἰ μὴ ἐληλύθει Χριστός, OUT’ ἂν μέλι οὔτε κηρός, «ab αἱρέσεις, ἦσαν, 

gg τς τὰ ον Ἂς d ΕΝ xc ἀν uns E 
ot ἐν ἡμῖν ἁμαρτωλοί, οἵτινες [95"] ἐροῦσι᾽ “τῷ σῷ ὀνόματι ἐφάγομεν Kal τῷ σῷ 
ὀνόματι ἐπίομεν καὶ τῷ ὀνόματί σου δαιμόνια ἐξεβάλομεν". Ἀλλ᾽ ἐρεῖ πρὸς 
αὐτούς: “ὑποχωρεῖτε ἀπ᾽ ἐμοῦ, οὐδέποτε γὰρ ἔγνων ὑμᾶς ', οὐδέποτε γὰρ 
ἔγνων τὸν κηρὸν ἐκεῖνον, τὸ ἐπισύμβαμα τὸ γενόμενον τῷ μέλιτι: πλήν, ὡς 
ἐκλείπει καπνὸς ἐκλιπέτωσαν, ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρός, οὕτως 
ἀπόλοιντο οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ καὶ οἱ δίκαιοι 
εὐφρανθήτωσαν “ἢ. 

Ἔτι ἃ λέγω περὶ Χριστοῦ, ταῦτα καὶ ἐπὶ τοῦ θεοῦ τῶν ὅλων γέγονε τὰ 
κτίσματα. Καὶ τὰ μὲν προηγούμενα πεποίηκε, τὰ δὲ παρακολουθήσαντα τούτοις 
ἀπὸ τῆς κακίας γέγονεν ὡσεὶ κηρὸς καὶ καπνός: Κάϊν καπνὸς μὲν καὶ φῶς Ἄβελ" 

8. * Cf. FrCt 39 (218,18-19): Κηρία μέλιτος λόγοι καλοί (Prv 16,24): εἰργάσαντο δὲ 
κηρίον καὶ μέλι προφῆται καὶ ἀπόστολοι; Hlud V,2 (493,1-4): Debbora apis interpretatur 
siue loquela. Sed iam et in superioribus diximus quod Debbora in prophetiae forma accipienda 
sit quae est apis. Certum namque est quod omnis prophetia suaues caelestis doctrinae fauos et 
dulcia diuini eloquii mella componat; Did., FrPr 6,8 (PG 39,1629B,6-9): Μελίσσας λέγει 
προφήτας καὶ ἀποστόλους, ὧν oi πόνοι χρήσιμοι τοῖς TE μεγάλοις τὴν ἕξιν kal τοῖς 
βραχέσι: κηρὸν μὲν οὖν λέγει τὰ πράγματα μέλι δὲ τὴν τούτων θεωρίαν. Ὥσπερ ὁδηγεῖ 
τὰς αἶγας ὁ κτῖλος, οὕτως ὁ ἐσσὴν τὰς μελίσσας. ^ Cf. Mt 7,22. ! Cf. Mt 7,23: οὐδέποτε 


ἔγνων ὑμᾶς ἀποχωρεῖτε ἀπ᾽ ἐμοῦ (Ps 6,9) NTG.FrPs 57,9 (PG 12,1476D,2-3): Ὥσπερ τῷ 
μέλιτι ἐπισυμβαίνει κηρός, οὕτως κακία ψυχῇ λογικῇ. * Ps 67,3-4a. ! Cf. Gn 4,2. 


8. 51 M+Pitra 79,12-16 || 5? κἂν... κηρός : κἂν ἔλθῃς ἐπὶ τὴν Χριστοῦ παρουσίαν, 
μέλι μὲν ὄψῃ τὴν ἐκκλησίαν, παρακολούθημα δὲ τοὺς ἑτεροδόξους Pitra 79,12-14 || 
6 κατανοήσῃς : κατανοήσεις M || [9 αἱ suppl. || 1515 ἀλλ᾽ ἐρεῖ... μέλιτι : οἷς ἐρεῖ: οὐδέποτε 
ἔγνων ὑμᾶς" οὐ γὰρ γινώσκει τὸ ἐπισυμβάν Pitra 79,14-16 || P ὑποχωρεῖτε : ὑποχωρεῖται 
M || τὸ...τὸ : Töv...Töv M ||? παρακολουθήσαντα: παρακουθήσαντα M. 
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Σὴμ μὲν πῦρ kal καπνὸς Χὰμ Kal Χαναάν: Σὴμ μέλι kal φῶς Ἰάφεθ", Διὸ 
> = , AL ΤᾺΣ Χ R MENOS V qum Ape 
εὐλογοῦνται γενόμενοι φῶς ὑπὸ φωτὸς τοῦ Νῶε kai μέλιτος Kal τῆς 

N DER RFTERET TERN, ἢ i p MON : 
γλυκύτητος αὐτοῦ. Ἐπεὶ δὲ ἐκλείπουσιν WS καπνὸς καὶ WS κηρὸς TNKOVTAL ol 
ἁμαρτωλοί", διὰ τοῦτο ἐπικατάρατος Χαναάν [96], παῖς οἰκέτης ἔσται τοῖς 
ἀδελφοῖς αὐτοῦ. Ὁ βουλόμενος μὴ γεγονέναι τοὺς ἁμαρτωλούς, δυνάμει λέγει 
μὴ γεγονέναι τοὺς δικαίους. 

"n 3 [i ^ ^ 3 , \ , K 4 

9. DevyErwoav oov οἱ μισοῦντες τὸν ἀναστάντα θεὸν ἀπὸ προσώπου 

; ἃ 23 , NP REN , T ; 
αὐτοῦ": ὅσον yàp ἀντιτάσσονται τῷ θεῷ καὶ ἀνθεστήκασιν, οὐδέπω πεφεύγασιν 
EN Γ x ex ONE x 2 EN 2 Α » 
ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ: ὅταν δὲ νικηθῶσιν ἀπὸ τῆς θειότητος τοῦ θεοῦ, 
7 RA ; DORT NE TN. T , NEN 
φεύγουσιν ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ. AváAoyov de γίνεται τοῖς φεύγουσιν ἀπὸ 
προσώπου τοῦ θεοῦ τῷ γεγραμμένῳ περὶ τοῦ Κάϊν, ὃς μετὰ τὸ τελειῶσαι τὰς 
. ἢ »Ε4 2005 ΄ » Ab» \ \ n ΄ "ιν \ 
ἁμαρτίας ἐξῆλθεν ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ". Ἐπεὶ δὲ πρόσωπον κυρίου ἐπὶ τοὺς 

᾿ RENT Αἱ DN NES 2 TOL ADR ἢ 
ποιοῦντας κακὰ τοῦ ἐξολοθρεῦσαι ἐκ γῆς τὸ μνημόσυνον αὐτῶν ", διὰ τοῦτο οἱ 

z x , ER r E forc Σ ς 
ποιοῦντες κακὰ φεύγουσιν ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ: κἄν γε φεύγωσιν, ὡς 
DER TEN DD. TOES Σ P z 
ἐκλείπει καπνὸς ἐκλείπουσι kai ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρός, οὕτως 


» EIERN ΄ ^ ^d 
ἀπόλοιντο ἀπὸ προσώπου TOD θεοῦ“. 


8. "Cf. Gn 5,32. "Cf. Ps 67,3a-b. ° Gn 9,25. -- Cf. HGn XVL1 (136,28-137,2): Respice 
ad originem generis et inuenies quod pater eorum Cham, qui nuditatem riserat patris, 
huiuscemodi sententiam meruit, ut filius eius Chanaan seruus esset fratribus suis; HNm XX,2 
(189,20-24): In huius sacramenti figura etiam Chanaan puer, antequam nasceretur, 
maledicitur. Cham namque peccauerat pater eius et prophetans Noe, cum unicuique filiorum 
optima quaeque signaret, ubi ad Cham uentum est, maledictus, inquit, Chanaan puer; Hlos ΠΠ,4 
(306,1-9): Sed et Iaphet simili modo dilatatio interpretatur, qui utique et ipse formam populi 
huius ferebat, qui saluatur ex gentibus (Is 45,20), et Chanaan puer seruus ei subicitur a patre et 
fratri suo Sem, qui formam gerit eorum, qui ex circumcisione saluantur. In quo admiranda est 
benignitas et prouidentia Dei, qui uolens peccatori Chanaan praestare remedium et conferre ei 
salutem, seruum eum fecit fratribus suis, sicut et Esau factus est, ut seruiret fratri suo Iacob, 
non utique ut periret, sed ut salutem melioribus oboediendo conquireret. — 9. * Ps 67,2c. "^ Gn 
4,16. — Cf. Prin IV,3,1 (324,4-7): Ἀλλὰ kal Κάϊν ἐξερχόμενος ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ 
σαφῶς τοῖς ἐπιστήσασι φαίνεται κινεῖν τὸν ἐντυγχάνοντα ζητεῖν, τί “πρόσωπον θεοῦ 
καὶ τὸ “ἐξέρχεσθαί᾽ τινα ἀπ᾽ αὐτοῦ; Orat ΧΧΙΠ,4 (352,14): Κρυπτομένου θεὸν καὶ 
φεύγοντος τὴν ἐπισκοπὴν αὐτοῦ καὶ ἀφισταμένου τῆς παρρησίας παντὸς τοῦ 
ἁμαρτάνοντος: οὕτω γὰρ καὶ Κάϊν ἐξῆλθεν... (Gn 4,16); Hler XVLA (136,21-24): Ὁ μὲν 
οὖν Ἀδὰμ εἰ καὶ ἥμαρτεν, οὐκ εἰς ὑπερβολὴν χαλεπὴν ἁμαρτίαν ἥμαρτεν: διὰ τοῦτο 
ἐκρύβη ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ (Gn 3,8). Ὁ δὲ ἁμαρτωλότερος αὐτοῦ Κάϊν καὶ 
ἀσεβέστατος, ὁ ἀδελφοκτόνος τί πεποίηκεν; é£fjA0ev... (Gn 4,16). * Ps 33,17. -- Cf. Hler 
V,11 (40, 25-28): Ὅσοι δὲ μετ᾽ ἐπιστήμης εὐλαβοῦνται, τῷ ἀεὶ βλέπειν καὶ 
ἀναζωγραφεῖν ἑαυτοῖς τὸ πρόσωπον τοῦ θεοῦ γινόμενον... αὐτῶν (Ps 33,17), οὗτοί εἰσιν 
οἱ ἀπὸ προσώπου τοῦ θεοῦ εὐλαβούμενοι. “ Ps 67,3. 
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Ὧν γενομένων ἐπὶ τοὺς μισοῦντας τὸν θεὸν kal ἐπὶ τοὺς ἐχθροὺς αὐτοῦ, 
οἱ δίκαιοι εὐφραίνονται". Πρὶν γὰρ [96 ἀποθανεῖν τοὺς ἀσεβεῖς τὰς ἁμαρτίας 
CERA , , , er [ee \ E " ε ^M CUN ^ 
αὐτῶν οὐκ ἀπολαμβάνουσιν οὐδὲ ot δίκαιοι τὴν εὐφροσύνην εαυτῶν΄. Ὅταν yap 
ἐκλίπωσιν ὡς καπνὸς καὶ τακῶσιν ὡς κηρὸς οἱ ἁμαρτωλοί", καθό εἰσι 
] Lyn Pau FOR ; i ONE EN 
ἁμαρτωλοί, ov μόνον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς εὐφραίνονται οἱ δίκαιοι ἀλλὰ Kal ἐπὶ τῷ 
ἐκλείποντι καπνῷ καὶ ἐπὶ τῷ τακέντι κηρῷ. Ὁρῶσι γὰρ ἀγαθὸν γενόμενον 
τῷ ἐκλιπεῖν τὸν καπνόν, τῷ ἐκτακῆναι τὸν κηρόν. Τάχα καὶ τοιοῦτόν τι 
βλέπων ὁ σωτὴρ γινόμενον ὑπὸ τοῦ πυρὸς ὅτι μέλλει ἐκτήκεσθαι κηρός, ἵνα 
μόνον μέλι καταλειφθῇ, εἶπεν TO‘ πῦρ ἦλθον βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν καὶ εἴθε 
X3: d 
ἤδη ἐκάη". 

Εὔκαιρόν μοι δοκεῖ ἐν τῷ λόγῳ ἰδιωτικὴν ὑπόληψιν τῶν ἀδελφῶν ἐνίοτε 
ἐπὶ ἁμαρτίαις λεγόντων ἀνόητα ἐξελεῖν τῷ λόγῳ. Οἴονται γὰρ ὅτι ἔστι μένοντα 
ἁμαρτωλὸν σῴζεσθαι καὶ ἀπόφασιν δοῦναι τὸν θεὸν περὶ τοῦ δυσώδους διὰ τὰς 
ἁμαρτίας! ὅτι σωθήσεται, οὐχ ὁρῶντες τὸ ἀδύνατον τοῦ πράγματος. Οὗτοι γὰρ 
ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς [97'] λέγουσιν ὅτι δύναται ὁ θεὸς καὶ τοὺς ἐμπεσόντας εἰς 
τὴν σαγήνην σαπροὺς καὶ ψεκτοὺς ἰχθύας βαλεῖν μετὰ τῶν καλῶν ἰχθύων, οὐχ 
ὁρῶντες ὅτι τοῦτο οὐδὲ εὔλογόν ἐστιν: τὸ μὴ καθαρισθῆναι τὴν σαγήνην, τὸ μὴ 
ἐκλεχθῆναι καθαρὸν τὰ καλά, τὸ μὴ ἄμικτα γενέσθαι τὰ ἐναντία πρὸς τὰ καλά. 

Οἱ τοιοῦτοι ἐοίκασι θέλειν εἰς τὴν ἀποθήκην καὶ τὰ ἄχυρα 
κατακλεισθῆναι". Τί γὰρ διαφέρει τοὺς μοχθηροὺς τῶν ἰχθύων μετὰ τῶν καλῶν 
βληθῆναι καὶ τὰ ἄχυρα εἰς τὴν ἀποθήκην κατακλεισθῆναι, ἢ τὸν καπνὸν μὴ 


, ^ 3, b b ^ ^ a [7 [4 * 2 , \ s 
ἐκλιπεῖν ἀλλὰ μετὰ τοῦ φωτὸς σῴζεσθαι, tva ὅπου N σωτηρία πάλιν καπνὸς Kal 


9. * Cf. Ps 67,48. 'Cf. Hler ΧΝῚ,5 (137,19-20): Ἐπεὶ ἄνθρωποί εἰσι καὶ ἐν ἁμαρτίαις 
γεγόνασι, πρῶτον δεῖ ἀπολαβεῖν αὐτοὺς τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. ὃ Cf. Ps 67,3a-b. " Lc 12,49: 
Πῦρ... γῆν, καὶ τί θέλω εἰ ἤδη ἀνήφθη NTG. — Cf. ?FrPs 67,3 (PG 12,15054,14-8,8): Οὐ 
πῦρ ὡς ἄγγελοι, οὐδὲ φῶς ὡς οἱ δίκαιοι, ἀλλ᾽ ὡς καπνός εἰσιν οἱ μισοῦντες, καπνὸς ὁ 
βλαβερὸς ὄμμασιν: ὡς τήκεται κηρὸς ἀπὸ προσώπου πυρὸς (Ps 67,30) καὶ τὰ ἑξῆς. 
Ὥσπερ σῖτος μὲν οἱ δίκαιοι, ἄχυρον δὲ οἱ ἄδικοι: οὕτω μέλι μὲν σοφοί, κηρὸς δὲ οἱ 
ἑτερόδοξοι, ὃς καὶ τήκεται ὑπὸ τοῦ ἐν τῷ δικαίῳ πυρὸς καθαιροῦντος τὸ σύστημα τῶν 
ἐναντίων τῷ ἀληθεῖ λόγῳ. Τὸ δὲ πῦρ τοῦτο ὁ θεός ἐστι’ τὸ δὲ αὐτὸ πρόσωπον τοῦ θεοῦ 
τήκει μὲν ἁμαρτωλούς, δικαίους δὲ εὐφραίνει. !Cf. Orat IL, 2: Ἀπὸ συνειδότος μὴ 
ἔχοντος δυσῶδες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας. ἱ Cf. Mt 13,48. — CMt X,11 (12,22-24): Ἡμεῖς ἐσμεν 
οἱ αἴτιοι τοῦ εἶναι καλὰ καὶ ἄξια τῶν λεγομένων ἀγγῶν γένη ἢ σαπρὰ καὶ ἄξια τοῦ ἔξω 
βληθῆναι. * Cf. Mt 3,12; Lc 3,17. 

9, >10 M+Pitra 79,37-80,3 || ** ὅταν... ἁμαρτωλοί : ὅταν οὖν ἐκτακῶσιν ὡς κηρὸς Kal 
ἐκλίπωσιν ὡς καπνός oi ἁμαρτωλοί Pitra 79,37-39 || “ἐκλίπωσιν (cf. Pitra 79,38) : 
ἐκλείπουσιν M || "οὐ μόνον : τότε οὐ μόνον Pitra 79,40 || $ τακέντι : ἐκτακέντι Pitra 79,42 || 
Ττῷ ἐκλιπεῖν : τὸ ἐκλιπεῖν Pitra 79,43 || τῷ ékrakfjvat: τὸ ἐκτακῆναι Pitra 79,44 || τάχα 
kal : τάχα δὲ Pitra 79,44 || κηρός : knpóv Pitra 80,1 || 1 εἴθε... ἐκάη : eide ei ἤδη ἐκάη Μ΄: 
ἤθελον et ἤδη ἐκαίη Pitra 80,3 || " οὐδὲ : οὔτε M. 
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3 


ὑ s. ve \ ΄, [4 n \ e \ , n [i s / 
κακία ἡ, kal ὅπου TO μέλι tva πάλιν κηρὸς ἡ ὁ μὴ ἐσθιόμενος, ὁ μὴ γλυκύς; 
HE SP CHE 2 E, ἘΝ 
Γλυκεῖα μὲν γὰρ ἡ πρᾶξις ἡ τοῦ δικαίου καὶ πάντα γλυκέα τὰ ἐν αὐτῷ ὁ λόγος 
te po be carum LIE ZT e SU ὦ rer ; DENS 
ποιεῖ τοῦ θεοῦ, διὸ λέγει: ὡς γλυκέα rà λόγιά σου τῷ λάρυγγί μου" πρᾶξις 
αὐτοῦ γλυκεῖα, αἱ δὲ τοῦ ἁμαρτωλοῦ πικραί", Εἰ δὲ πικραὶ καὶ διὰ τοῦτο 

, " ET 7 A "NET TES A ee 
παραπικραίνου[97 σαι τὸν δίκαιον kuptov, δῆλον ὅτι ἐκ τοῦ ἐναντίου at τοῦ 
δικαίου γλυκαίνουσι τὸν δίκαιον, ὅθεν ὁ δίκαιος τοῦτο εὔχεται ἐπὶ τῶν λόγων 
ἑαυτοῦ λέγων: ἡδυνθείη αὐτῷ ἡ διαλογή μου". 

10. Μετὰ τὸ συμβῆναι οὖν ταῦτα ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλούς, οἱ δίκαιοι 
εὐφρανθήτωσαν", φησί: δίκαιοι γενώμεθα ἵνα εὐφρανθῶμεν. Μηδὲ τοῦτο νομίσῃς 
€ ^ 3 s \ \ ,ὔ 2 \ E: € ,ὕ, x 7 
ἁπλοῦν εἰναι Kal σαφές TO δίκαιον yevéo0av Χριστὸς yàp ἡ δικαιοσύνη ἐγενήθη 

DET ARA - 7 ve : os , ror. 
σοφία ἡμῖν ἀπὸ θεοῦ, δικαιοσύνη re Kal ἁγιασμὸς Kal AMOAUTPWOLS”. Οὐκ 
» 3 / 5 \ / ^c Su L4 B , 
ἔνεστιν οὖν δίκαιον εἰναι μὴ μετέχοντα Χριστοῦ", καὶ εἴ τίς γε ὑπολαμβάνει 


/ A 3 » ^ / v ^ ^ 2 A \ 
δίκαιόν τινα εἰναι ἔξω τῆς TLOTEWS, TO ETEPOV TOV δυεῖν παραδέξεται: ἢ τι Kal 


9. ! Ps 118,103a: Ὡς γλυκέα τῷ λάρυγγί μου τὰ λόγιά aov LXX. -- Cf. H80Ps 11,7 (f. 
3597: Αὕτη ἡ πέτρα δίδωσιν ἡμῖν τὸν λόγον τοῦτον, ὅστις ἐστὶ μέλι, περὶ οὗ λέγομεν: 
ὡς γλυκέα τῷ λάρυγγί μου τὰ λόγιά σου, ὑπὲρ μέλι καὶ κηρίον (Ps 118,103); FrPs 
118,103a (354,1-3): Διαγράφει τὴν τοῦ ἁγίου διάθεσιν γλυκύτητος ἀντιλαμβανομένου ἐν 
τῷ προσιέναι τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ καὶ εὐφραινομένου ἐπ᾽ αὐτῷ. "Cf. Frler 22 (208,23-25): 
Γλυκάζει μὲν γὰρ αὐτὸν διὰ πεπάνσεως ἡ ἀρετή, ὡς εἶναι ψυχὴν ὅλην καὶ πνεῦμα καὶ 
σῶμα γλυκὺ τῆς ἐξ ἀρετῶν ποιότητος ἐντιθεμένης αὐτῷ; FrEph 23 (558,2-5): Ἡμεῖς μὲν 
τὸ ἐναντίον τῷ πικρῷ γλυκὺ ὠνομάσαμεν: ἔοικεν δὲ ὁ Παῦλος τὴν ἐναντίαν τάξιν τῇ 
πικρίᾳ χρηστότητα νῦν λέγειν, μεταφορικῶς ἀπὸ τῶν βρωμάτων: οὕτως οὖν δυνάμεθα 
νοεῖν τὸ γίνεσθε εἰς ἀλλήλους χρηστοὶ (Eph 4,32) ἀντὶ τοῦ “εὐπρόσιτοί τινες καὶ κατὰ 
τὸ ἦθος γλυκεῖς τε καὶ προσηνεῖς" " Ps 103,34a. — Cf. H77Ps IX,2 (f. 320); CCt III (232,3- 
5): Ingens uero laus eius ostenditur in eo, quod dicitur: uox tua suauis (Ct 2,14). Sic enim et 
sapientissimus propheta Dauid dicebat: suauis sit ei disputatio mea (Ps 103,34a); HCt 11,13 
(104,15-18): Quando ergo didicit loqui... et scit quid loquatur, et suauis facta est sponso vox 
Israel secundum illud propheticum: suauis... (Ps 103,34a), tunc ad eam sponsus effatur. — 10. 
a Ps 67,48. ^ I Cor 1,30. — Cf. H73Ps L5 (f. 121°); H77Ps VL2 (f. 278°); Clo 1,34,247-252 (44,1- 
30). * Cf. Clo 1,34,246-247 (43,30-44,3): Ἕκαστος δὲ τῶν σοφῶν καθ᾽ ὅσον χωρεῖ σοφίας, 
τοσοῦτον μετέχει Χριστοῦ, καθ᾽ ὃ σοφία ἐστίν: ὥσπερ ἕκαστος τῶν δύναμιν ἐχόντων 
κρείττονα ὅσον εἴληχε τῆς δυνάμεως, τοσοῦτον Χριστοῦ, καθ᾽ ὃ δύναμίς ἐστι, 
κεκοινώνηκεν. Τὸ παραπλήσιον δὲ καὶ περὶ ἁγιασμοῦ καὶ ἀπολυτρώσεως νοητέον; CC 
VL64 (134,24-135,2): Ἀλλ᾽ οὐδ᾽ οὐσίας μετέχει ὁ θεός: μετέχεται γὰρ μᾶλλον ἢ μετέχει, 
καὶ μετέχεται ὑπὸ τῶν ἐχόντων πνεῦμα θεοῦ. Καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν οὐ μετέχει μὲν 
δικαιοσύνης, δικαιούνη δὲ ὧν μετέχεται ὑπὸ τῶν δικαίων; Hler XVILA (147,3-4): Οὐκ 
ἔστιν οὔτε δίκαιον εἶναι χωρὶς Χριστοῦ οὔτε ἄγιον χωρὶς αὐτοῦ. 


10. " νομίσῃς : νομίσεις Μ. 
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198 Codex Monacensis Graecus 314 


E | ; ARV "EPA , ACER , , 
ὁ ἐθνικὸς μετέχει Χριστοῦ ἢ ὅτι, EL μὴ μετέχει Χριστοῦ, οὐκ ἔστι δίκαιος. Τί 
οὖν βούλεται παραδέξασθαι: ὅτι ἐθνικὸς μετέχει Χριστοῦ; Ἀλλὰ τοῦτο 
ἀπεμφαίνεται. Φησὶ γὰρ ὁ πολύς: γένοιτο ἐμὲ καὶ πάντα τὸν πιστεύοντα εἰς 
τὸν Χριστὸν μετέχειν Χριστοῦ, ἵνα λέγηται περὶ ἐμοῦ: μέτοχοι Χριστοῦ 
γεγόναμεν ?. Ὁ ἐθνικὸς ἄρα οὐ μετέχειν νομίζεται τοῦ Χριστοῦ: εἰ δὲ [98] μὴ 
μετέχει τοῦ Χριστοῦ, οὐκ ἔχει δικαιοσύνην ἀψευδῆ. Πρὸς γὰρ ἀντιδιαστολὴν 
δικαιοσύνης ψευδοῦς" λέγεται ἐν ταῖς κατὰ τοὺς Ἑβδομήκοντα Παροιμίαις" 

ER, " D af \ 7 Z EB AGAS 33 7, 
νοῆσαί re δικαιοσύνην ἀληθῆ Kal κρίμα κατευθύνειν ὃ. Εἰ μὴ yàp ἦν δικαιοσύνη 
μέν τις δοκοῦσα οὐκ ἀληθὴς δέ, οὐκ ἂν ἐλέγετο τὸ νοῆσαί τε δικαιοσύνην ἀληθῆ: 
. Er Ach Sion Wm c^ ἢ " , 
ὡς γάρ ἐστι φῶς ἀληθινὸν" ἕτερον παρὰ τὸ μὴ ἀληθινόν, οὕτως δικαιοσύνη 
ἀληθινωτέρα παρὰ τὴν μὴ ἀληθῆ. 

Οἱ δίκαιοι οὖν, οἱ μετέχοντες τῆς Χριστοῦ δικαιοσύνης, εὐφρανθήτωσαν 
καὶ ἀγαλλιάσθωσαν". Kal οὐκ ἀρκεῖ τὸ ἀγαλλιάσθωσαν; οὐ γὰρ καλὸν τὸ 
E P, , a ^ L \ , 5 » ^ ᾿ 
ἀγαλλιάσθωσαν μόνον, ἂν μὴ λάβῃ τὴν προσθήκην, οὖσαν ἀναγκαῖαν. Ποία 


δὲ αὕτη ἐστίν; Ἀγαλλιάσθωσαν ἐνώπιον τοῦ θεοῦ). Οὐκοῦν τὸ ἐνώπιον τοῦ θεοῦ 


10. ^ Hbr 3,14. — Cf. EpGr 4 (194): Εἰ δ᾽ εὖ ἔχει τὰ τετολμημένα ἢ μή, θεὸς ἂν 
εἰδείη καὶ ὁ Χριστὸς αὐτοῦ καὶ ὁ μετέχων πνεύματος Χριστοῦ. Μετέχοις δὲ σύ, καὶ ἀεὶ 
αὔξοις τὴν μετοχήν, ἵνα λέγῃς οὐ μόνον τὸ μέτοχοι τοῦ Χριστοῦ γεγόναμεν (Hbr 3,14), 
ἀλλὰ καί “μέτοχοι τοῦ θεοῦ yeyóvapev"; Clo 1,27,188 (34,31-35,4): Σαφὲς δὲ ὅτι κυρίως 
τῆς εἰλικρινοῦς καὶ ἀμιγοῦς πρός τι ἕτερον ζωῆς ἡ ἀρχὴ ἐν τῷ πρωτοτόκῳ πάσης 
κτίσεως τυγχάνει: ἀφ᾽ ἧς οἱ μέτοχοι τοῦ Χριστοῦ λαμβάνοντες τὴν ἀληθῶς ζῶσι ζωήν, 
τῶν παρ᾽ αὐτὸν νομιζομένων ζῆν ὥσπερ οὐκ ἐχόντων τὸ ἀληθινὸν φῶς, οὕτως οὐδὲ τὸ 
ἀληθινὸν ζῆν; XX,28,245 (364,15-18): Ἢ ὅτι οὐ μετέχει Χριστοῦ, ὡς οἱ Χριστοῦ μέτοχοι 
μετέχουσιν τοῦ εἰπόντος: Ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήθεια. Οἱ γὰρ μετέχοντες αὐτοῦ μετέχουσιν 
αὐτοῦ καθ᾽ ὅ ἐστιν ἀλήθεια, καὶ διὰ τοῦτο ἀλήθειά ἐστιν ἐν αὐτοῖς. * Cf. Clo 1,26,167 
(31,29-33): Ἔστι δὲ ὁ Χριστός, φῶς τυγχάνων κόσμου, φῶς ἀληθινὸν πρὸς 
ἀντιδιαστολὴν αἰσθητοῦ, οὐδενὸς αἰσθητοῦ ὄντος ἀληθινοῦ; Π,6,49 (60,15-16): Ἀληθινὸς 
γὰρ πρὸς ἀντιδιαστολὴν σκιᾶς καὶ τύπου καὶ εἰκόνος; CC Prol. 5 (57,18-19): Κενὴν 
ἀπάτην ὠνόμασε, τάχα πρὸς ἀντιδιαστολὴν ἀπάτης τινὸς οὐ κενῆς; VL35 (105,3-4): 
Τάχα δὲ καὶ πρὸς ἀντιδιαστολὴν ψυχῆς νεκρᾶς ἡ ζῶσα ψυχὴ οὐκ ἀγεννῶς παρά τισι 
λέλεκται ἡ τοῦ σῳζομένου. "A: τοῦ λαβεῖν παιδείαν ἐπιστήμης; X.: τοῦ λαβεῖν παιδείαν 
φρονήσεως. Κατὰ δὲ τὸ Ἑβραϊκὸν καὶ τοὺς λοιποὺς οὐ κεῖται τὸ ἀληθῆ (Field 311). ὃ Prv 
1,3: Οἱ λοιποί: κρίσιν καὶ εὐθύτητας (Field 311). ^Cf. Io 1,9. ! Ps 67,4a-b. /Ps 67,45. -- Cf. 
H80Ps 1,2 (f. 332): Ἀγαλλιάσεων διαφοραί εἰσιν, ἡ δὲ ὑπερέχουσα ἀγαλλίασίς ἐστιν ὅτε 
ἀγαλλίωμενος τῷ θεῷ “ἀγαλλιᾶτε᾽ ἀνάλογον τῷ “χαίρειν ἐν θεῷ. Διὰ τοῦτό φησιν οὐχ 
ἁπλῶς ἀγαλλιᾶσθε ἀλλὰ ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ (Ps 80,28). 


10. 315 M+Pitra 80,18-21 || 13 οὐ... τὸ : οὐ καλὸν καὶ τὸ Pitra 80,18-19 || 1 οὖσαν 
ἀναγκαῖαν : ἀναγκαῖαν οὖσαν Pitra 80,20 || ^ praem. τὸ ante ἐνώπιον Pitra 80,21. 
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ἀγαλλιᾶν ἐστιν εὐλογία. Οὕτω δὲ σὺν τῷ “ἀγαλλιᾶν ἐνώπιον τοῦ 0co0" ἔστι 


s \ 


τερφθῆναι ἐπὶ τῇ εὐφροσύνῃ". Τότε δὴ τερφθησόμεθα, ἐὰν συνέλθωμεν ἐπὶ τὸ 
ΣΕ in. RER een Fe TE UNE E T RE: 
auto‘ ἰδοὺ yàp TI καλὸν kal Tí τερπνὸν ἀλλ᾽ ἢ κατοικεῖν αὐτοὺς ἐπὶ τῶν 
ἀδελφῶν", ὅπερ [98 κατοικεῖν ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ πατρὸς γίνεται. Τότε γὰρ κυρίως 
ἔσται κατοικεῖν, νῦν οὐκ ὄντος τοῦ κατοικεῖν" σκηναὶ γὰρ τὰ νῦν εἰσι τὰ 
74 X ^ \ € , Ψ " Ἂς τας \ 3 ^ ^ ᾽ ^ 
σκηνώματα TA vOv kal ὁδεύω ἕως ἔλθω ἐπὶ τὸν oikov τοῦ θεοῦ ἐν φωνῇ 
ἀγαλλιάσεως, οἶκον ἑορταζόντων", Κἂν ἔλθω ἐπὶ τὸν οἶκον, τερφθήσομαι ἐν τῷ 
; N ἧς tetas eod > : 2 2 ? A 
οἴκῳ τοῦ θεοῦ. Διὸ λέγεται: μίαν ἠτησάμην παρὰ κυρίου, ταύτην ζητήσω: τοῦ 
κατοικεῖν με ἐν οἴκῳ κυρίου πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς μου, τοῦ θεωρεῖν με 
τὴν τερπνότητα κυρίου καὶ ἐπισκέπτεσθαι τὸν ναὸν τὸν ἅγιον αὐτοῦ", ἐν 


Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


10. * Cf. Ps 67,4c. ! Ps 132,1. — Cf. ?PsHom 132,1 (6,20-23): Τὸ δὲ katoık«eriv ἐν τῇ 
ék«Anoóq  karavonréov: O«»ypgara ἔστιν ἐκκλησιαστικά, πολιτεία «ἔστιν» 
ἐκκλησιαστικτή». Ὁ τὰ δόγματα φρονῶν τὰ ἐκκλησιαστικὰ «καὶ ὁ προλιτευόμενος κατὰ 
τὰ δόγματα κατοικεῖ ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ θεοῦ». " Ps 41,5c. — Cf. EM 3 (5,8-11): “Ἐξέχεεν 
ἐφ᾽ ἑαυτὸν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ (Ps 41,50), ἐπιπλήσσων αὐτῇ ἔτι κατ᾽ ἀσθένειαν περιλύπῳ 
γινομένῃ καὶ συνταρασσομένῃ καὶ λέγων: ὅτι διελεύσομαι ἐν τόπῳ σκηνῆς θαυμαστῆς 
ἕως τοῦ οἴκου τοῦ θεοῦ, ἐν φωνῇ ἀγαλλιάσεως καὶ ἐξομολογήσεως ἤχου ἑορτάζοντος (Ps 
41,50); HEx IX,2 (236,2): Dauid... quam magnifice de tabernaculo sentit ausculta: haec 
memoratus... (Ps 41,5a-c); HNm XXVIL4 (260,28-33): Sed et anima cum de Aegypto uitae 
huius proficiscitur, ut tendat ad terram repromissionis, pergit necessario per quasdam uias et 
certas quasque... mansiones. Quarum credo memor propheta dicebat: haec memoratus sum... 
(Ps 41,5a-c); ?FrNm 23,5-6 (PG 12,581B,8-11): Oi ἐν σκηναῖς οἰκοῦντες τῶν ὁδευόντων 
εἰσὶ kal ἔστιν ἔξω τοῦ κόσμου τούτου ὁδὸς μεγάλη kal πολλαὶ σκηναί. Οἱ ἐνοικοῦντες 
οὐκ εἰσὶ τῶν ὁδευόντων, ἀλλὰ τῶν ἱσταμένων. " Ps 26,4. -- Cf. ?FrPs 26,4 (PG 12,1277D,10- 
1280A2): Μεμαθήκαμεν οἶκον κυρίου λέγεσθαι τὴν ἐκκλησίαν θεοῦ ζῶντος ἐκ λίθων 
ζώντων. 


10. Γ ἔσται : ἐστὶ ΜΊ ὄντος : ὄντως M. 
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Homilia II in Psalmum LXVII 
Ὁμιλία β΄ τοῦ ξζ΄ ψαλμοῦ 


1. Οὐκ ἔστιν δυνατὸν [τοῦ] ποιῆσαι τὰ προστάσσομενα ὑπὸ τοῦ θεοῦ ἐν 
A j "m EEE SE, ; R ὰ 
ταῖς θείαις γραφαῖς ἢ τοῦ Χριστοῦ ἢ τοῦ ἁγίου πνεύματος μὴ πρότερον 


^ 


; ET x 7 Aux - » 
vevonkóra τί ἐστι TO λεγόμενον. Πολλαχοῦ δὲ δοκοῦμεν νοεῖν τινα, à 
2 > " N i τὰ - y' Xp 5 3 
προσετάχθημεν: ἐξετάζοντες δὲ καὶ ἐρευνῶντες εἰ ἄξιόν ἐστι τὸ 
n , E ; TOU 7 " " A 
προστεταγμένον τοῦ [99"] προστάξαντος kal εἰ ἐμφαίνει τι μέγεθος ἄξιον τοῦ 
4 tty Δ URS t > ^ , an? DES GER GEW} 
εἰπόντος θεοῦ, οὐ πάνυ τι αὐτὸ εὑρίσκομεν «ἐν» τῷ τοιούτῳ". ELTA αὐτὸς ὁ λόγος 
ΠΡΟ A uA 5 Ken - REN LUND n " 
ἡμᾶς παρακαλεῖ, κατὰ TO ζητεῖτε kai εὑρήσετε", kal ἐπὶ τὸ ζητῆσαι ὅπερ 
ἐδοκοῦμεν πρὶν ζητῆσαι νενοηκέναι, ἵνα ζητήσαντες εὕρωμεν οὖν ἐν τοῖς 
προστάγμασι τοῦ θεοῦ «τι» ἄξιον τοῦ προστάξαντος καὶ οὐχ ὑπὸ τῶν τυχόντων 
Σ EUN , \ > ἃ A E 
γινόμενον, ἀλλ᾽ ὑπὸ τῶν τοιούτων kal τηλικούτων, OL ποιοῦσι Kal TA ἄλλα 
᾿ er t z » 
μεγάλα Kal θεῖα προστάγματα τοῦ θεοῦ. 

Ὥσπερ οὖν τὰ προστάγματα περὶ μαρτυρίου οὐ πάντων ἐστὶ ποιῆσαι, 
TTA , ὅς 3. N x TES ἐς ἃ ᾿ 
ἀλλὰ τῶν μεγάλην ἀγάπην ἐχόντων, τὴν πρὸς θεὸν ἀγάπην, “τὴν πάντα 
στέγουσαν, πάντα πιστεύουσαν, πάντα ἐλπίζουσαν, πάντα ὑπομένουσαν 
x N ; , ey ne SR rn fend » 5 
ἀγάπην τὴν μηδέποτε πίπτουσαν᾽ ", οὕτως ἐπὶ πολλῶν εὑρήσομεν ὅτι μεγάλων 

A y Z "M τοσο; tU \ ; -— M 
τινῶν ἐστιν EV θεῷ ποιεῖν ὃ ἐκέλευσεν ὁ θεός. Καὶ ζητητέον καθ᾽ ἕκαστον τῶν 
προσταγμάτων τὸ βούλημα τοῦ προστάγματος καὶ τὸ μέγεθος τῆς ἀγάπης 
[99"], (va δυναμωθέντες ὑπ᾽ αὐτῆς καὶ φωτισθέντες ὑπὸ τοῦ ἀληθινοῦ φωτὸς 


νοήσαντες ποιήσωμεν τὸ προστεταγμένον. 


1. *Cf. Hler XIL1 (85,18-20): Ὃ προστάσσεται ὁ προφήτης λέγειν ὑπὸ θεοῦ, 
ὀφείλει ἄξιον εἶναι τοῦ θεοῦ, φαίνεται δὲ ὅτι οὐκ ἄξιόν ἐστι τοῦ θεοῦ, μενόντων ἡμῶν 
ἐπὶ τοῦ γράμματος; HLc ΧΙ (67,8): Καὶ ἐὰν ἐντέλληται ὁ θεὸς προστακτικῶς λέγων" 
αὐξάνεσθε καὶ πληθύνεσθε (Gn 1,22), οἱ μὲν κατὰ σάρκα ἀκούοντες τοῦ λόγου οὐκ οἶδα 
πῶς δύνανται αὐξάνεσθαι. ^ Mt 7,7. — Cf. EpGr 4 (192): Προσέχων τῇ θείᾳ ἀναγνώσει 
ὀρθῶς ζήτει Kal μετὰ πίστεως τῆς εἰς θεὸν ἀκλινοῦς τὸν κεκρυμμένον τοῖς πολλοῖς 
νοῦν τῶν θείων γραμμάτων. Μὴ ἀρκοῦ δὲ τῷ κρούειν καὶ ζητεῖν: ἀναγκαιοτάτη γὰρ καὶ 
ἡ περὶ τοῦ νοεῖν τὰ θεῖα εὐχή" ἐφ᾽ ἣν προτρέπων ὁ σωτὴρ οὐ μόνον εἶπε τὸ κρούετε καὶ 
ἀνοιγήσεται ὑμῖν καὶ τὸ ζητεῖτε καὶ εὑρήσετε, ἀλλὰ καὶ τὸ αἰτεῖτε καὶ δοθήσεται ὑμῖν 
(Mt 7,7); CMt X,9 (10,17-19): Συνάψεις δὲ τῷ ζητοῦντι καλοὺς μαργαρίτας (Mt 13,45) τὸ 
ζητεῖτε καὶ εὑρήσετε (Μι 7.7) καὶ τὸ πᾶς ὁ ζητῶν εὑρίσκει. Τί γὰρ ζητεῖτε, ἢ τί πᾶς ὁ 
ζητῶν εὑρίσκει (Mt 7,8; Lc 11,10). * Cf. I Cor 13,7-8. 


N 


1. ! τοῦ secl. || $év suppl. || ' ἐπὶ τὸ : ἐπὶ τῷ M ||? εὕρωμεν : εὕρομεν M II? τι suppl. 
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2. Ἀλλὰ τί δή μοι βούλεται τοῦτο τὸ προοίμιον"; Ἄκουε: ἡ ἀρχὴ τοῦ 
n B Ψ , 3 bv N e , 2X A ἧς 
σήμερον ἀναγνώσματος πρόσταγμα ἦν". Ἔλεγεν γὰρ ὁ λόγος" ἄσατε τῷ θεῷ, 
2 PEE NE. 2 UNT PEN CS A ; 
ψάλατε τῷ ὀνόματι αὐτοῦ, ὁδοποιήσατε τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν, κύριος 
Y, Bang ^ H ^ 2 Ἐν, ἀρ X NOM NOLAN 
ὄνομα αὐτῷ *. Ζητῶ οὖν εἰ τοῦτο προσέταξεν ὁ τῶν ὅλων θεὸς ἢ ὁ Χριστὸς ἢ τὸ 
^ XE s CL E vo Vy ACAD UE. ^ 
πνεῦμα TO ἅγιον, tva μηδὲν ἄλλο νοῆται κατὰ τὸ doaTe τῷ θεῷ ἢ ἔκκλισις τῆς 
Ἀν Ra στ, NEM ἢ "T —-«—-- P 
φωνῆς“, ἣν ἡμῶν μᾶλλον δύνανται ποιεῖν οἱ μουσικοὶ καὶ ὅσοι μεμελετήκασιν 
RUNS oh N N A , x , , , 
ἀσκεῖν αὐτῶν τὴν φωνὴν Kal μεγαλύνειν kal μεγεθύνειν διά τινος τέχνης 
^ \ CS ^ 3 > TEN, € , , 
φωνασκικῆς kai φωναλειπτικῆς“. Ζητῶ οὖν εἰ τοιοῦτόν τι ὁ λόγος μόνον 
βούλεται ἢ κἂν τοῦτο πρῶτον διὰ τοὺς ἁπλουστέρους χρησίμως αὐτοῖς 
,ὔ n / * , n * , x τ % , , ΄, 
βούληται λόγῳ τινί, ὡς εὐθέως παραστήσομεν, οὐδὲν ἧττον καὶ δεύτερόν γέ τι 
, EE FEN: ; Ὁ - } " 
μέγεθος νοῦν ἔχον δηλοῖ TO πρόσταγμα kal ἄξιον τοῦ προστάξαντος, ὅπερ 
ἔστιν ἰδεῖν ἐν τῷ [100] ἄσατε τῷ θεῷ, ψάλατε τῷ ὀνόματι αὐτοῦ f. 
A S keen > 2 CP EE" ? : 
Πρῶτον δὴ ὁ λόγος ἐπαγγέλλεται kai τὸ ρητὸν ἔχειν τι χρήσιμον, Kal 


ἀναγκαῖόν ἐστιν παραστῆσαι τοῦτο πρότερον. Ἴσμεν δὴ ὅτι πάντες ἄνθρωποι καὶ 


2. * Cf. H37PsL L1 (246,7-8): Quo nobis tendit ista praefatio?; H38PsL 1,2 (326,1-2): 
Sed dicat aliquis fortassis auditorum: quid haec pertinent ad psalmum?; H80Ps 1,1 (f. 345"): 
Πρὸς τί μοι οὖν ταῦτα εἴρηται...; CPs I (PG 12,1077C,12-D,2): Ταῦτα δὲ ἡμῖν ἐν 
προοιμίῳ λέλεκται, εἰς μέγιστον ἀγῶνα, καὶ ὁμολογουμένως ὑπὲρ ἡμᾶς καὶ τὴν ἕξιν 
ἡμῶν; CIo 1,2,9 (5,9): Τί δὴ πάντα ταῦθ᾽ ἡμῖν βούλεται; XXXIL2,8 (426,17-19): Ταῦτα δὲ 
ἐν προοιμίῳ λέλεκται ἐξετάζοντι πῶς γινομένου δείπνου ἐγείρεται ὁ Ἰησοῦς ἐκ τοῦ 
δείπνου; Hler XIV,1 (106,13-14): Τοῦτο δέ μοι τὸ προοίμιον λέλεκται διὰ τὸ καὶ τοὺς 
προφήτας οἷον εἶναι ἰατροὺς ψυχῶν; XVIILA (154,22-23): Προοίμιόν μοι τοῦτό ἐστι τῆς 
μελλούσης διηγήσεως διὰ τὸ ἀγγεῖον τὸ πήλινον; XIX,10 (165,11-12): Ταῦτά μοι ἐν 
προοιμίῳ εἴρηται, διεγείροντι καὶ ἐγείροντι καὶ ἐμαυτὸν καὶ τοὺς ἀκούοντας ἐπὶ τὸ 
προσέχειν τοῖς ἀναγνωσθεῖσιν; Orat Π,1 (298,20-23): ὑμᾶς ἀπορεῖν τί δή ποτε, περὶ 
εὐχῆς προκειμένου ἡμῖν τοῦ λόγου, ταῦτα ἐν προοιμίοις περὶ τῶν ἀδυνάτων ἀνθρώποις 
δυνατῶν χάριτι θεοῦ γινομένων εἴρηται. ^Cf. H15Ps 11,2 (f. 177: Ἦν δὲ ἀρχὴ τοῦ σήμερον 
ἀναγνώσματος; Hler Π,1 (16,24-17,2): Ἐνθάδε ἡ ἀρχὴ τοῦ ἀναγνώσματος ἡ ἐν τῷ 
προφήτῃ οἷον ἐπαπορητικῶς ἔλεγεν; V,l (30,21): ἐπὶ τῆς ἀρχῆς τοῦ σήμερον 
ἀναγνώσματος; VIL2 (53,6-7): Οἶδεν οὖν ὁ θεὸς καὶ τὰ περὶ τῶν πληγῶν, διὸ γέγραπται 
ἐνθάδε κατὰ τὴν ἀρχὴν τοῦ ἀναγνώσματος; XX,1 (177,25-27): Ἀλλὰ ταῦτά μοι προοίμια 
πάντα ἐστὶ διὰ τὸ τὴν ἀρχὴν τῆς ἀπὸ τοῦ Ἱερεμίου ἀναγνώσεως οὕτως ἔχειν. * Ps 67,5a- 
d. *Cf. FrPs 4,1 (PG 12,1132D,1-5): Οὐ πάνυ δὲ ζητήσεως ἔχεται ἡ διαφορὰ τῶν λέξεων 
δῆς καὶ μελῳδήματος" διὰ μὲν γὰρ τῆς δῆς ἔκκλισις τῆς φωνῆς δηλοῦται τοῦ 
λέγοντος, διὰ δὲ τοῦ μελῳδήματος τάχα καὶ τὸ τεχνικὸν τοῦ μυστικοῦ μέλους ἀδομένου 
ἐν ῥυθμῷ. * Hapax. ! Ps 67,5a-b. 


2. 1 δή : δεῖ M [[? νοῆται : νοεῖται M ||? neyedüveiv: μεγεθύνην M || ὃ φωναλειπτικῆς 
: φωναλϊπτικῆς M || βούληται : βούλεται M || PérayyéMerat : ἐπαγγέλετο M. 
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, ΄ ΓᾺ ^ ’ τ, ἊΨ 3 9 ow / ^ e b e ^ 
ἀνέσεως δεόμεθα kal οὐκ οἷόν TE ἐστιν ἀεὶ τετάσθαι TO ἡγεμονικὸν ἡμῶν 
^o» , zs , © \ 3 y ὧς ; m 
οὐδ᾽ Av πάνυ σπουδαῖοι γενώμεθαξ. Ot μὲν ovv ἔξω τῆς πίστεως ἀνέσεις 
n > a aes τὸ χὴν ’ 2 Ka Se 
ζητοῦσιν ἐν παιδιαῖς ἀτάκτοις καὶ γέλωσιν ἐκκεχυμένοις kal ἐν ᾧδαῖς 
3 2 ihe hi ; TN c MN - RAN 
ἀσέμνοις Kal ὑποθέσεις λαμβάνουσιν ἐν rats o6ats τὰ πάθη eavrOv. Kai ὁτὲ 
Ὁ ἐν "e EPOD ER ERS: A E S 
μὲν d6ovot τὰ ἑρωτικά, ὁτὲ δὲ κατὰ τὴν δεισιδαιμονίαν ἑαυτῶν παιᾶνας Kal 
N x Σ " " E OW. 2 4 X ; 
TOUS τῶν δαιμόνων ὕμνους, ἔτι δὲ OT€ ὑποθέσεις λαμβάνουσιν τὴν λύπην 
ἑαυτῶν, καθ᾽ ὃ ἄδουσιν ἐπὶ ἀκηδίᾳ θρήνους, ἄλλοτε δὲ ὑποθέσεις λαμβάνουσι 
E " SOM ἐπα τὰν d " 
γάμους, ὅθεν εἰσὶ wdal ἐπιθαλάμιοι. 
Ἡμᾶς δὲ ἠθέλησεν ὁ λόγος περισπᾶσαι καὶ τὴν ψυχὴν τῶν πιστευόντων 
LA E; ETUR Ἶ RA M en ἃς , » 
ἀπὸ τῶν ἐθνικῶν WERV ἐπὶ τὰς κρείττονας κατὰ θεόν, tva τῇ παραθέσει τῶν 
δοκούντων [100 μὲν ὁμογενῶν κρειττόνων δὲ ἀποστήσῃ τὴν ψυχὴν ἀπὸ τῆς 
ἐπιθυμίας ἐκείνων. Καί φησιν ὁ λόγος" “ἄδειν θέλεις καὶ χρῆσθαι ὑποθέσει τοῦ 
" B E DULCE" TAS. A p " ὃ 
ᾷσματος ἐρωτικῇ; Μάθε ὅτι ἔστι τις ἀληθῶς καὶ θεῖος οὐράνιος ἔρως καθὸ 
γέγραπται τὸ Ἄισμα τῶν doudrwvt. Ἀλλὰ ἄδειν θέλεις ἐπιθαλαμίους δάς; 
Μάθε τὸν θεῖον γάμον τοῦ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον υἱοῦ τοῦ βασιλέως εἰς ὃν 
oZ i 7 \ ; n \ , uL DAE FEN 
EKANONS" νόησον τὸν νυμφίον, σύνες τὴν νύμφην, Kal doov οὐκ aopa ἀλλὰ 
, , eov A tuf » Ab on 3 S53 Amo A k 
ἐξαιρέτως, ὡς ἅγια τῶν ἁγίων ἔστι τινάΐ, οὕτως Ade τὸ dopa τῶν ἀσμάτων". 
Ἀλλὰ βούλει θρηνεῖν καὶ ἐθνικὸς ὧν εἶχες ῴδὰς ἐπιτηδείους καὶ θρήνους; 
Μάνθανε ὅτι καὶ νῦν σοι ἔστι τις μακαρισμὸς kAatóvTov!. 
Νόησον οὖν τί θρηνῆσαί σε δεῖ, ἴδε σου τὴν Ἰερουσαλήμ, ζήτησον τὴν εἰς 
2.2 FrRm 47 in Rm 8,24-25 (18): Μέγα δὲ ποιεῖ ὁ ἐλπίζων εἰς μὴ βλεπόμενον, καὶ 
δι᾿ ἐκείνο τῷ τετάσθαι τὸν νοῦν αὐτοῦ πρὸς αὐτὸ πᾶν ὁτιποτοῦν ὑπομένων. " Cf. Clo 
1,9,55 (14,26-30): Τί δὲ δεῖ περὶ σοφίας λέγειν, ἣν ἔκτισεν ὁ θεὸς ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς 
ἔργα αὐτοῦ (Prv 8,22), ἧ προσέχαιρεν ὁ πατὴρ αὐτῆς, ἐνευφραινόμενος τῷ πολυποικίλῳ 
νοητῷ κάλλει αὐτῆς ὑπὸ νοητῶν ὀφθαλμῶν μόνων βλεπομένῳ καὶ εἰς ἔρωτα τὸν τὸ θεῖον 
κάλλος κατανοοῦντα οὐράνιον προκαλουμένῳ; !Cf. Mt 22,2. 1 Cf. Ex 29,37. * Cf. HCt 1,1 
(18,1-5): Quomodo didicimus per Moysen esse quaedam non solum sancta, sed et sancta 
sanctorum, et alia non tantum sabbata, sed et sabbata sabbatorum (Lv 16,31), sic nunc quoque 
docemur scribente Salomone esse quaedam non solum cantica sed et cantica canticorum. ! Cf. 
Lc 6,21. — ?FrPs 6,9-10 (PG 12,1177A,2-4): Ὁ τῶν κλαιόντων μακαρισμὸν συνιεὶς kal 
κλαίων, ταῦτα ἐρεῖ; Frler 55 (225,23-26): Τοῖς ἀξίοις μακαρισμοῦ κλαίουσι λεγέσθω τὸ 
διαλειπέτω ἡ φωνή σου ἀπὸ κλαυθμοῦ (Lc 6,21), τοῖς λέγουσιν ἐν ἁγίῳ πνεύματι: ἐπὶ 


τῶν ποταμῶν... Σιών (Ps 136,1); FrLam 4 (236,23-24): Τὸν ἐξ ἀγάπης κλαυθμὸν 
μακαριζόμενον: τοῦ γὰρ ἁγίου ἐστὶ κλαίειν μετὰ κλαιόντων (Rm 12,15). 


2.° ἑαυτῶν : ἑαυτῷ Μ΄" ἠθέλησεν : ἐθέλησεν M || "7 ἐξαιρέτως : ἐξερέτως M. 
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ES "V moe A "T ND n / 
ἐκείνην ἐπάνοδον", λέγε θρηνῶν: πῶς ἐκάθισε μόνη 1 πόλις ἢ πεπληθυμμένη 
λαῶν, ἄρχουσα ἐν χώραις, ἐγενήθη εἰς φόρον, κλαίουσα ἔκλαυσεν ἐν νυκτὶ καὶ 
τὰ δάκρυα αὐτῆς ἐπὶ τῶν σιαγόνων αὐτῆς" καὶ τὰ ἑξῆς, Opn[101']vàv δὲ 
σεαυτοῦ καὶ τὴν εἰς Βαβυλῶνα ἄφιξιν λέγων: ἐπὶ τῶν ποταμῶν Βαβυλῶνος, ἐκεῖ 
ET τὰν ; Re 2 Sm ERES DI URN 
ἐκαθίσαμεν Kal exÀabcauev? Kal τὰ λοιπά. Καὶ Opa πῶς ὁ 0pfivós oov ὠφέλιμός 
y : ES R , ^ NE E ἑ S oir 
σοι ἔσται, διδάσκων αὐτὴν «τὴν» πατρίδα ζητεῖν kal rà μυστήρια TA περὶ αὐτῆς 
- \ TW i DERE" , , 7; A 
κατανοεῖν kai θρηνεῖν ἕως ἐπανέλθῃς εἰς τὴν οἰκοδομουμένην πόλιν λίθοις τοῖς 
, ᾽ > , € ^ , # 2 ^ ? "u ἘΣ 
τιμιωτάτοις, οὐκ ἀψύχοις" ὑμεῖς γάρ ἐστε λίθοι ζῶντες οἰκοδομούμενοι, οἶκος 
πνευματικός, «εἰς, ἱεράτευμα ἅγιον ἀνενέγκαι πνευματικὰς θυσίας 
εὐπροσδέκτους θεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ». Ἐὰν οὖν θρηνήσῃς σου τὴν ἀπὸ τῆς 
τ NC ; ONE "NEP "ra > TREES 
IepovcaArnj. ἀποδημίαν kai νοήσῃς ὅτι ἐνδημῶν τῷ σώματι ἐκδημεῖς ἀπὸ τοῦ 
κυρίου“, [καὶ] ποιωθεὶς κατὰ θεὸν ἔσῃ λίθος κρύσταλλος, λίθος τῶν περιβόλων, 
λίθος ἐκλεκτός, λίθος σάπφειρος καὶ ὅσοι ἄλλοι λίθοι τίμιοι εἶναι λέγονται, ἐξ 


ὧν συνέστηκεν ἡ ἐν οὐρανῷ Ἰερουσαλήμ'. Ἐπιστρέψας δὲ πρὸς τὸν θεὸν 


2.” Cf. CC VIL29 (180,16-18):' Ἐπιστησάτω πᾶσι μὲν τοῖς προφήταις, διδάσκουσι 
τὴν εἰς Ἰερουσαλὴμ ἐπάνοδον τῶν πεπλανημένων καὶ ἀποπεπτωκότων ἀπ᾽ αὐτῆς. "^ Lam 
1,1-2. -- Cf. FrLam 7-10 (237,8-239,22). ° Ps 136,1. — Cf. Clo VL47,246 (156,24-30): Οἶμαι δὲ 
διὰ τοῦτον κλαίειν ἀναγεγράφθαι παρὰ τοῖς Βαβυλῶνος ποταμοῖς καθεζομένους τοὺς 
μνησθέντας τῆς Σιών: ἄλλων γὰρ ὑδάτων γευσάμενοι μετὰ τὸν ἅγιον Ἰορδάνην οἱ διὰ 
τὴν κακίαν αἰχμαλωτευθέντες εἰς ὑπόμνησιν καὶ πόθον ἔρχονται τοῦ οἰκείου καὶ 
σωτηρίου ποταμοῦ. Διόπερ ἐπὶ τῶν ποταμῶν Βαβυλῶνός φασιν: ἐκεῖ ἐκαθίσαμεν, 
δηλονότι διὰ τὸ μὴ δύνασθαι στῆναι, καὶ ἐκλαύσαμεν (Ps 136,1); Frler 55 (supra, n. ἢ); 
HNm XV ‚1 (130,14-24); HEz 1,5 (330,10-19); XIIL4 (449,23-27). PI Pt 2,5. — Cf. ΟΙο X,35,228 
(209,16-19): Τό Te ἱερὸν καὶ τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ, κατὰ μίαν τῶν ἐκδοχῶν τύπος μοι εἶναι 
φαίνεται τῆς ἐκκλησίας, τῷ ἐκ λίθων ζώντων οἰκοδομεῖσθαι αὐτήν, οἶκον πνευματικὸν 
εἰς ἱεράτευμα ἅγιον γινομένην; XIIL13,84 (238,7-10): Τίς δ᾽ ἂν εἴη ἡ πόλις τοῦ μεγάλου 
βασιλέως, τὰ ἀληθινὰ Ἱεροσόλυμα, ἢ ἡ ἐκκλησία ἐκ λίθων φκοδομημένη ζώντων, ἔνθα 
ἱεράτευμα ἄγιον, πνευματικαὶ θυσίαι προσφέρονται τῷ θεῷ; Frler 48 (222,7-9): Ἢ 
Ἰερουσαλήμ, καθὰ πολλάκις εἴρηται, εἰς τὴν ἐκκλησίαν μεταλαμβάνεται, ἥτις ἐστὶ 
πόλις τοῦ θεοῦ οἰκοδομηθεῖσα ἐκ λίθων ζώντων. 4 Cf. II Cor 5,8. " Cf. Is 54,11-12 (Ap 
21,19). -- Cf. CC VIL30 (181,3-9): Δοκεῖ δέ μοι καὶ τὰ περὶ τῶν τῇδε τιμίων εἶναι 
νομιζομένων λίθων, ἀπορροήν τινα λεγομένων ἔχειν ἀπὸ τῶν ἐν τῇ κρείττονι γῇ λίθων, 
εἰλῆφθαι τῷ Πλάτωνι ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ ἀναγεγραμμένων περὶ τῆς πόλεως τοῦ θεοῦ, 
περὶ ἧς γέγραπται: θήσω... ἐκλεκτοὺς (Is 54,12) καὶ πάλιν: θήσω τὰ θεμέλιά σου 
σάπφειρον (Is 54,11); VIIL20 (237,15-17): Εἰσὶν οὖν τινες τῶν δικαίων ἄνθραξ λίθος καὶ 
ἄλλοι σάπφειρος καὶ ἄλλοι ἴασπις καὶ ἄλλοι κρύσταλλος" καὶ οὕτω πᾶν γένος ἐκλεκτῶν 
καὶ τιμίων λίθων εἰσὶν οἱ δίκαιοι; CIo X,42,293 (219,34-220,3); FrICor 15 (244,23-28). 


2. ! ἐκάθισε : ἐκάθησε M || πεπληθυμμένη : πεπληθυμένη M ||’ ekadıoayev : 
ἐκαθήσαμεν M |[5 τὴν suppl. ||? eis suppl. || 15 καὶ secl. || κρύσταλλος : κρύσταλος M. 
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Kal λέγων: ὡς ψευδῆ ἐκτήσαντο ot πατέρες ἡμῶν εἴδωλα *, ἀνάλαβε τοὺς ὕμνους 
τοὺς εἰς [101 τὸν θεὸν τῶν ὅλων, μεταβίβασόν σου ὅλον τὸν χαρακτῆρα τὸν 

re NE. BR ; Eng fue pron y REN 
περὶ TOD ᾷδειν Kal ψάλλειν ἐπὶ TO σεμνότερον, ἐπὶ TO εὐλαβέστερον, ἐπὶ TO 
ὠφελιμώτερον. 

Ταῦτα μὲν οὖν εἰς τὸ ῥητὸν τὸ ἄσατε τῷ κυρίῳ", ὅτι καὶ αὐτὸ καθ᾽ αὑτὸ 
ἔχει τὸ χρήσιμον. 

3. Ἐπεὶ ὑποβέβληκέν μοι ὁ θαυμάσιος ἀπόστολος ἔν τινι γράψας ἐπιστολῇ 
ῥήματα ἐκ μέρους, ὡς δύναμίς μοι παραθέσθαι, πειράσομαι ἐκεῖθεν ἀρξάμενος 
: ! x N EV = ! EC X : 
ὑποβάλλειν πῶς Kal βαθύτερόν τι νοηθῆναι δύναται eis TO doare τῷ κυρίῳ, 
ψάλατε τῷ ὀνόματι αὐτοῦ". Φησὶ δὲ ὁ Παῦλος: λαλοῦντες ἑαυτοῖς ἐν ψαλμοῖς 

$4 EO AA zy qs ue ἢ » P 
kai ὕμνοις kai wöals πνευματικαῖς, ἄδοντες Kal ψάλλοντες ἐν ταῖς καρδίαις 
ὑμῶν τῷ θεῷ". Κἀκεῖ ἐν τῇ ἐπιστολῇ ὠνόμασε ψαλμούς, ὕμνους, WAS 
πνευματικάς, ἔνθα λέγει: τῇ χάριτι ἄδοντες ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν “. Οἷς κατὰ 
τὴν λέξιν ἐπερεισάμενός τις, οὐκ οἶδα εἰ δύναται παραστῆσαι πῶς ἄδει ἡ 
καρδία, ἕτερόν τι ποιοῦσα παρὰ τὸ μὴ ἄδειν μέν, λέγειν δέ. Καὶ ἐπὶ μὲν [1027] 
γὰρ τῆς ἀρθητῆς“" φωνῆς βλέπω διαφορὰν τοῦ λέγειν μὴ ἄδοντα καὶ τοῦ ἄδειν 
μὴ πεζῇ λέγοντα. Καὶ φαίνεται ὅτι ἐὰν μὲν λέγω, ἄλλης ἀρετῆς εἰς τὸ λέγειν 
μοι δεῖται ἐὰν δὲ ἄδω, ἵνα καλῶς ἄδω, μουσικῆς χρήζω καὶ ἐπιστήμης τῆς περὶ 
ῥυθμοὺς καὶ φθόγγους. Καὶ δεήσει με εἰδέναι τὰ ὀνόματα τῶν μελῶν καὶ 
φθόγγων, περὶ ὧν μᾶλλον ἐμοῦ ἐροῦσιν οἱ μουσικοί. 

Εἰ οὖν ἔστιν ἄδειν τῇ καρδίᾳ καὶ ἄλλοτε λέγειν μόνον ἐν αὐτῇ, καὶ ἕτερόν 
: D A ; X Nele A c AE à j TEMERE 
ἐστιν τὸ ᾷδειν τῇ καρδίᾳ παρὰ TO ἁπλῶς λέγειν τῇ καρδίᾳ διὰ TO‘ “«τὸ» γὰρ 
πνεῦμα ἡμῶν ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν κράζει καὶ ἄδει ἀββᾶ ὁ πατήρ" ", 
» ; NET 4 " ᾿ς EXPE R N 
ἐξεταστέον τί τὸ ἄδειν ταῖς καρδίαις. Ἔστι Tis Ev ἡμῖν ἑτέρα φωνὴ παρὰ 

2. ‘Ier 16,19. — Cf. Hler XVL8 (140,8-21); EM 32 (28,13-14); CC V,33 (36,2-4). ' Ps 
67,5a. — 3. * Ps 67,5a-b. ^ Eph 5,19. — Cf. FrEph 29 (565,2-10): Οἱ μὲν ὕμνοι δύναμιν καὶ 
θειότητα καταγγέλλουσι τοῦ θεοῦ, kal εἴη Av ὁ ἐπιστήμων τοῦ θεολογεῖν Ev ὕμνοις 
πνευματικοῖς" τάχα δὲ ὁ περὶ τῶν πρακτέων διαλαμβάνων καὶ τῶν οἷς δεῖ ἐνεργεῖν διὰ 
τοῦ ὡς ψαλτηρίου ὀργάνου σωματικοῦ ἡμῶν, οὗτος ἐν ψαλμοῖς ἐστι πνευματικοῖς" ὁ δὲ 
ἄλλως φυσιολογῶν περὶ τῆς τοῦ κόσμου τάξεως καὶ τῶν λοιπῶν δημιουργημάτων, οὗτος 
ἐν wdals πνευματικαῖς. Καὶ χρή γε ἄδειν κατὰ τὴν φυσιολογίαν καὶ ψάλλειν κατὰ τὴν 
περὶ τῶν ἠθῶν διέξοδον τῷ κυρίῳ διακείμενον γνησίως πρὸς τὰ λεγόμενα. Τοῦτο γάρ 
ἐστι τὸ ψάλλειν καὶ ἄδειν τῇ καρδίᾳ τῷ κυρίῳ (Eph 5,19). * Col 3,16. -- Cf. H36PsL V,1 
(214,41-44): Si amplius non possumus in sapientia proficere, saltem illud obseruare non pigeat 


in psalmis et hymnis et canticis spiritalibus et in oratione Deo frequenter aperire os nostrum; 
Hlos V1L2 (329,20-23). * Hapax. * Cf. Rm 8,15; Gal 4,6. 


3. ? τὸ suppl. 
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N ; N N ^r n , ἢ , E ΦΧ 2 
τὴν αἰσθητὴν φωνὴν vonrü, καὶ ταύτην ἐπιστάμενος ὁ λόγος ὑπὸ μόνου 


ἀκουομένην τοῦ θεοῦ εἶπεν: τὸ πνεῦμα ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν κρᾶζον ὃ. Τάχα δὲ 
καὶ ἐὰν λέγηται: φωνῇ μου πρὸς τὸν θεόν ἐκέκραξα", ὁ λόγος οὐ περὶ τῆς 
αἰσθητῆς λέγει φωνῆς. Οὐ yàp χρήζει ταύτης ὁ θεός, ὅταν [102 λέγω μὲν 
“κεκραγέναι πρὸς AUTOV”, ἐπεὶ αὕτη ἡ φωνὴ ἕως τὸ διὰ σαρκὸς καὶ πνεύματος 


καὶ αἵματος, αὕτη ἡ φωνὴ πληγή ἐστιν ἀέρος. 


3. ! Cf. H74Ps 1 (f. 154): Δεῖν ἡμᾶς καὶ ὀργάνῳ διὰ τῶν σωματικῶν κινήσεων 
ὑμνεῖν τὸν θεὸν καὶ φωνῇ νοητῇ διὰ τοῦ τὸν νοῦν ἀνακεῖσθαι τῷ δημιουργῷ. ὃ Gal 4,6. -- 
Cf. Orat 1,3 (301,10-14): Τὸ δὲ ἐν ταῖς καρδίαις τῶν μακαρίων κρᾶζον ἀββα ὁ πατὴρ 
πνεῦμα (Gal 4,6), ἐπιστάμενον ἐπιμελῶς τοὺς ἐν τῷ σκήνει στεναγμούς, ἀξίους 
τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι τοὺς πεπτωκότας ἢ παραβεβηκότας, στεναγμοῖς 
ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ θεῷ, τοὺς ἡμετέρους διὰ τὴν πολλὴν φιλανθρωπίαν καὶ 
συμπάθειαν ἀναδεχόμενον στεναγμούς (Rm 8,26); HEx V,4 (189, 12-20): Nulla eius uox 
clamoris auditur, et tamen dicit ad eum Deus: Quid clamas ad me? (Ex 14,15). Velim scire 
quomodo sancti sine uoce clamant ad Deum. Apostolus docet quia: Dedit Deus spiritum filii sui 
in cordibus nostris clamantem: Abba, pater! (Gal 4,6). Et addidit: Ipse spiritus interpellat pro 
nobis gemitibus inenarrabilibus (Rm 8,26). Et iterum: Qui autem scrutatur corda, scit quid 
desideret spiritus, quia secundum Deum postulat pro sanctis (Rm 8,27). Sic ergo interpellante 
Spiritu sancto apud Deum per silentium sanctorum clamor auditur. ^ Ps 3,5. — Cf. FrPs 3,5 (PG 
12,1124C,6-15): Δίδωσι τοίνυν ἡμῖν ὁ ἀπόστολος ἀφορμάς, εἰπὼν τὸ πνεῦμα καθολικῶς 
ἐν ταῖς καρδίαις τῶν ἀγίων κράζειν: ἀββᾶ ὁ πατήρ (Gal 4,6), ὡς ἔστι νοητὴ κραυγὴ 
ἐπιτεταμένη, ἥτις δή ἐστι φωνὴ ψυχῆς, f] τάχα χρῆται ἀποθεμένη τὸ ὄργανον δι᾽ οὗ 
τοιαῦτα φωνεῖ. Καὶ οἰόμεθά γε τὴν λογικὴν διέξοδον τὴν ἐν τῷ ἡγεμονικῷ κατ᾽ αὐτὸ 
γίνομένην τὴν τῆς ψυχῆς εἶναι φωνήν: ἣ ἐὰν δὲ ἡ πραγματικωτέρα, καὶ περὶ μειζόνων 
τινῶν καὶ μὴ κάτω κειμένων καὶ ταπεινῶν διεξοδεύουσα, ἡ νοητὴ ἂν εἴη κραυγή. ! Cf. 
FrPs 118,145 (420,1-4): Οὐχ ἡ κραυγὴ μεγάλη ἐστὶ φωνή, ἀλλ᾽ ἢ διὰ τὸ μέγεθος τῶν 
σημαινομένων ὑπ᾽ αὐτῆς τῷ θεῷ. Ὁ γὰρ δίκαιος μεγάλην ἀποτελεῖ πρὸς θεὸν φωνήν, 
αἰτῶν ἐπουράνια καὶ μεγάλα; Clo ΝΊ,18,101 (127,14-21): Ἐὰν δὲ μὴ παντελῶς ἡ ἡ νοητὴ 
τῶν εὐχομένων φωνὴ μεγάλη καὶ οὐ βραχεῖα, οὐδὲ ἂν αὐξήσωσι τὴν βοὴν καὶ τὴν 
κραυγὴν ἀκούει τῶν οὕτως εὐχομένων ὁ θεὸς ὁ λέγων πρὸς Mooéa: Τί βοᾷς πρός με (Ex 
14,15); οὐκ αἰσθητῶς βεβοηκότα - οὐ γὰρ ἀναγέγραπται τοῦτο ἐν τῇ Ἐξόδῳ -, μεγάλως 
δὲ τὴν ἀκουομένην μόνῳ θεῷ φωνὴν βεβοηκότα διὰ τῆς εὐχῆς. Διὰ τοῦτο καὶ Δαβίδ 
φησι: φωνῇ μου πρὸς κύριον ἐκέκραξα καὶ ἐπήκουσέν μου (Ps 76,2); FrIo 115 (566,4-7): 
Τὴν δὲ κραυγὴν οὐ κατὰ τὴν προφορὰν ἀλλὰ κατὰ τὸ τῆς νοήσεως ἐπιτεταμένον. Ὁ γὰρ 
περὶ μεγάλων δογμάτων ἀπαγγέλλων, κατὰ τὴν νόησιν, ὡς δεῖ, μεγαλοφώνως προφέρει. 
i Cf. CC IL72 (194,13-16): Οὐδέπω δὲ λέγω ὅτι οὐ πάντως ἐστὶν ἀὴρ πεπληγμένος ἢ 
πληγὴ ἀέρος ἢ ὅ τι ποτὲ λέγεται ἐν τοῖς περὶ φωνῆς ἡ ἀναγραφομένη φωνὴ τοῦ θεοῦ, 
διόπερ τῇ κρείττονι τῆς αἰσθητῆς ἀκοῆς καὶ θειοτέρᾳ ἀκούεται; VL62 (132,16-18): 
Ἀληθῶς γὰρ οὐκ ἔσται τῷ θεῷ φωνή, εἴπερ ἐστὶν ἡ φωνὴ ἀὴρ πεπληγμένος ἢ πληγὴ 
ἀέρος ἢ εἶδος ἀέρος ἢ ὅ τι δήποτε ὁρίζονται εἶναι τὴν φωνὴν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί. 
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Ἀλλ᾽ ἔχομεν ἄλλην φωνὴν Kal, tva γυμνῶς ὀνομάσω kal πείσω τὸν 
ἀκροατήν, ἐρῶ ὅτι ἐκείνη ἐστὶ φωνὴ νοῦ καθαροῦ. 

Δέομαι οὖν μουσικῆς νοητῆς, ῥυθμιζούσης τὴν τοῦ νοῦ φωνήν, δέομαι 
φωνασκίας πνευματικῆς οὐκ αἰσθητῆς. Καὶ πόθεν ταῦτα μάθω; Τίνες εἰσὶν οἱ 
διδάσκαλοι ταύτης τῆς μουσικῆς; Δαυὶδ ἔψαλλεν, ὀργάνοις ἐχρῆτο: ἡ ἱστορία 
λέγει ὅτι μουσικός τις ἦν". Τί γὰρ καὶ τὸ ὄνομα ἐπὶ Δαυὶδ μὴ κεῖται; Τάχα 
φυλασσομένων τῶν ἑρμηνευσάντων διὰ τὴν πρὸς τὰς Μούσας παρωνυμίαν, ἀλλὰ 
τὸ πρᾶγμα δῆλόν ἐστιν ὅτι Δαυὶδ ταύτην ἀνείληφε τὴν τέχνην καὶ τὴν δύναμιν. 
Κοινότερον γὰρ ἐρῶ μὴ φυλαξάμενος, ἵνα νοήσωμεν τὴν μουσικήν. Δαυὶδ δὲ 
πολλαχοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν τύπος ἐστί: κἀκεῖνος μὲν ὄργανον ἑαυτῷ 
εὐτρεπίζει 6ekáxop8ov! «ἢ» ἐξ ὁπόσων δήποτε χορδῶν ἔχον τὴν σύστασιν, ὁ δὲ 
μέγας μουσικὸς Δαυίδ [103], ὁ “ἱκανὸς τῇ χειρί" -- τοῦτο γάρ φασιν 
ἑρμηνεύεσθαι τὸ ὄνομα, ἀπὸ τοῦ “Δαυὶδ᾽ μεταλαμβανόμενον εἰς “ἱκανὸν 
χειρί". περὶ οὗ προφητεύουσιν οἱ προφῆται ἄρξαι τοῦ λαοῦ", ἦλθεν εἰς τὸν 
βίον καὶ ὄργανον ἑαυτῷ μέγα πολύχορδον κατεσκεύασεν ἐκκλησίαν", Καὶ 
ἑκάστῳ δὲ ἡμῶν οὗτος ὁ λόγος ῥυθμίζων τὸν νοῦν καὶ τάξιν ἐπιτιθεὶς τοῖς 
κινήμασι τοῦ νοῦ καὶ ταῖς «τοῦ» νοῦ φωναῖς οἱονεὶ μουσικῆς, δυνάμεθα τηρεῖν 
τὴν λέγουσαν ἐντολήν" ἄσατε τῷ κυρίῳ ν. Οὕτως δύναται ὁ ἀπόστολος νενοηκὼς 
εἰρηκέναι τὸ ἄδοντες καὶ ψάλλοντες ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν 9. 

Ὅταν γὰρ «> νοῦς μὴ ἐκμελῶς τὰ περὶ Χριστοῦ φρονῇ μηδὲ ἐκρύθμως 
διαλαμβάνῃ τὰ περὶ τοῦ θεοῦ τῶν ὅλων', ἀλλὰ βλέπει ἃ χρὴ περὶ αὐτοῦ καὶ θεολογεῖ 
δεόντως εἰδώς, εἶπεν ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω καὶ τὴν ἐπίτασιν τῆς φωνῆς περὶ θεοῦ ἐν 
τῇ ἀποτομίᾳ αὐτοῦ καὶ τὴν ἄνεσιν γινομένην ἐν τῇ χρηστότητι αὐτοῦ" καὶ «rav» 
δυνηθῇ ἀπαγγέλλων περὶ θεοῦ κρᾶμα ποιῆσαι τῶν ἐξ ἐπιτάσεως μεμετρημένοις 

3. *Cf. I Rg 16,17-23. ! Cf. Ps 32,20. αὶ Cf. Phil 6,2 (310,10-13): Ὁ πεπαιδευμένος τὴν 
τοῦ θεοῦ μουσικήν, σοφός τις ἐν ἔργοις Kal λόγοις τυγχάνων, Kal διὰ τοῦτο χρηματίζων 
ἂν Δαυείδ, ὅς ἑρμηνεύεται “ἱκανὸς χειρί", ἀποτελέσει φθόγγον μουσικῆς θεοῦ; ?FrPs 
17,394 (PG 12, 1237D,3-5): Ἀλλ᾽ οὐδὲ οἱ τῆς ἀληθείας ἐχθροὶ λόγοι δυνήσονται στῆναι 
ἐνώπιον τοῦ “ἱκανοῦ xetp(^, ὅπερ ὁ Δαυὶδ ἑρμηνεύεται; ?FrPs 61,1 (PG. 12,1484C,1-2). 
^ Cf. I Rg 9,17. °Cf. ?FrPs 150,40 (PG 12,1684D,1-3): Ὄργανόν ἐστιν ἐκκλησία θεοῦ, ἀπὸ 
θεωρητικῶν καὶ πραγματικῶν συνεστῶσα ψυχῶν. ? Ps 67,58. * Col 3,16. " Cf. Orat 11,4 
(302,2-3): Ψᾶλαι καὶ εὐρύθμως καὶ ἐμμελῶς καὶ ἐμμέτρως; Sext. Empir., Adv. Mathem. 


VL38 (171,8-10): Ἢ μουσικὴ ἐπιστήμη τίς ἐστιν ἐμμελῶν τε καὶ ἐκμελῶν ἐνρύθμων τε 
kal ἐκρύθμων. " Cf. Rm 11,22. 


3. !! Tj suppl. || ? φασιν : φησιν M || ? ἑρμηνεύεσθαι : ἡρμηνεύεσθαι M ||! καὶ τάξιν 
: κατὰ τάξιν M || "7 τοῦ suppl. || 6 suppl. || ἐκμελῶς : ἐμμελῶς M || ἐκρύθμως : ἐρρύθμως 
M ||?! θεολογεῖ : θεολογῇ M || ? αὐτοῦ : ἑαυτοῦ M || ὅταν suppl. 
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ἢ & S V us y 2 ern » M 
ῥυθμοῖς [103 πνευματικοῖς kal μέλεσιν οὐρανίοις, τότε ὁμοίως ἄδει τοῖς 
οὐρανοῖς, ἄδει τῇ καρδίᾳ καὶ ψάλλει τῷ θεῷ. Πῶς ὁμοίως τοῖς οὐρανοῖς; Καθὼς 
; ΡΥ 3 - 2 2 
γέγραπται. ol οὐρανοὶ διηγοῦνται δόξαν θεοῦ". 
Ἀνέγνωμεν δὲ καὶ ἐν τῇ Ἀποκαλύψει Ἰωάννου ὡς ἅγιαί τινες ἑορταὶ ὑπὸ 
5 ; sr S 3 : ἢ x ; noA & 
τοῦ προφήτου Ἰωάννου kai ἀποστόλου — WS yàp προφήτης ἀνέγραψε τὴν 
Ἀποκάλυψιν -- «αἱ» ἄγγελοι ἑώρανται ἔχοντες κιθάρας καὶ ψάλλοντες καὶ 


N 


éópavra( τινες ἄδοντες τὴν qórnv Μωύσέως τοῦ δούλου τοῦ θεοῦ". Ἐγὼ 
ἡγοῦμαι, κατὰ τὸ βούλημα ὅλης τῆς ἀποκαλύψεως οὔσης πνευματικῆς -- ἐν ἧ 
γέγραπται: ὁ ἔχων οὖς ἀκουέτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις " —, καὶ τὰ 
περὶ τῆς δῆς καὶ τῶν ψαλμῶν δηλοῦσθαι κατὰ τὸ πνευματικόν: πάντας γὰρ 
ἡμᾶς δεῖ ἄδειν μαθόντας τὴν πνευματικὴν μουσικὴν τῷ θεῷ καὶ ὑμνεῖν αὐτὸν 
θέλειν. Ὡς νῦν μὲν ἐκ μέρους ὑμνοῦμεν, ἐκ μέρους ἄδομεν: ὅταν δὲ ἔλθῃ τὸ 
τέλειον ", ὡς οὐκέτι ἐκ μέρους προφητεύσομεν, ὡς οὐκέτι ἐκ μέρους γνωσόμεθα 
ἀλλὰ τελείως γνωσόμεθα [104], οὕτω τότε μετὰ τῶν ἁγίων ἀγγέλων, 
ἀρχαγγέλων, θρόνων, κυριοτήτων, ὑμνήσομεν τὸν θεόν. Καὶ τοῦτο ἔσται ἡμῶν 
τὸ ἔργον ἐν τῷ μέλλοντι αἰῶνι: ᾷδειν ταῖς καρδίαις, βλέπειν τὸν θεὸν καρδίαις 
καθαραῖς καὶ εἴ τι τούτοις ἀνάλογόν ἐστι ποιεῖν. 

Πειραθῶμεν οὖν ἑκατέρως ἀσαι καὶ μὴ ἁπλῶς ἀσαι, ἀλλὰ ἀσαι τῷ κυρίῳ. 
Ἵνα γὰρ ἀρέσω τῷ κυρίῳ, δεήσει με μαθεῖν τὴν φωνὴν N χαίρει ὁ κύριος καὶ τὰ 

, 213 8 > , R , vor ΠΗ „ A^ 
μέλη ἐφ᾽ οἷς εὐφραίνεται ὁ δεσπότης. Kal ὥσπερ eav ᾷδειν μοι προκῆται 
βασιλεῖ, δεήσει με εἰδέναι ποῖα μέλη ἀποδέχεται ὁ βασιλεύς, ἵνα «ἄδων» 
ἀρέσω τῷ βασιλεῖ: καὶ ἐὰν ᾷδειν μέλλω» θεάτροις πόλεώς τινος, δεήσει με 
εἰδέναι τὰ μέλη τὰ ἐπιτήδεια πρὸς δήμους καὶ πόλεις: οὕτως εἰ μέλλω «ᾷδειν» 

ὃ. ἢ ; ya Xo Xs ; \ ; " 
τῷ κυρίῳ, δεήσει pe εἰδέναι TA μέλη TA εὐφραίνοντα TOV κύριον, ἵνα 
ἐπ’ ἀκροατοῦ κυρίου ἄσω τῷ θεῷ. 

3.! Ps 182a. -- Cf. FrPs 18,2 (PG 12,1241A,1-5): Οὔτε γὰρ γῆ, οὔτε ὁ ἐκ γῆς χοϊκὸς 
διηγήσασθαι δύναται δόξαν θεοῦ: ὁ γὰρ ὧν ἐκ τῆς γῆς, ἐκ τῆς γῆς λαλεῖ (lo 3,31). Τάχα 
δὲ οὐρανοί εἰσιν οἱ τοῦ οὐρανίου τὴν εἰκόνα φοροῦντες, οἵτινες διηγοῦνται δόξαν θεοῦ; 
HGn 1,13 (16,14-18): Perfecti quique coelestes facti uel coeli effecti, enarrant gloriam Dei (Ps 
18,2a), sicut in Psalmo dicit. Propterea denique et apostoli, qui erant coeli, mittuntur ad 
enarrandam gloriam Dei, et Boanerges nomen accipiunt, quod est filii tonitrui (Mc 3,17), ut per 


tonitrui potestatem uere eos coelos esse credamus; Clo XXXII,15,190 (451,33-452,2). " Ap 
15,3. * Ap 2,7. " I Cor 13,10. 


3. "ὁμοίως... οὐρανοῖς : ὁμοίως Tots d8e«» οὐρανοῖς M |I® suppl. kal ante ἄγγελοι || 
10 δηλοῦσθαι : δηλοῦνται M || '"προφητεύσομεν : προφητεύομεν M || γνωσόμεθα : γνωσώμεθα 
M || 5 M + Pitra 80,30-35 || ? προκῆται (vid. Pitra 80,30) : προκεῖται M ||?! ἄδων suppl. ex Pitra 
80,32 || ?rà βασιλεῖ : αὐτῷ Pitra 80,32 || ? μέλλω suppl. : με M || ? d8ew suppl. ex Pitra 80,33 || 


Em’... θεῷ : ἐπ᾽ αὐτοῦ ἀκροατοῦ dow τῷ κυρίῳ Pitra 80,34-35. 


10 


15 


208 Codex Monacensis Graecus 314 


4. Καλὸν οὖν τὸ ἄδειν τῷ θεῷ kal πρῶτόν γε τοῦτο καλόν, δεύτερον δὲ 
καλὸν ψάλλειν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ" ᾧ γὰρ διαφέ[104Ἴρει αὐτὸς τοῦ ὀνόματος 
αὐτοῦ, τούτῳ διαφέρει τὸ ἄδειν καὶ «τὸ» ψάλλειν. Διόπερ ἡ γραφὴ τὸ μὲν 
κρεῖττον αὐτῷ ἐφήρμοσεν τὸ ἄδειν, τὸ δὲ ἔλαττον τὸ ψάλλειν ἐφήρμοσεν οὐκ 

ΡΥ nr NM. $5 $059. τῆς e Y "EU Z2 289. CE APA 
αὐτῷ ἀλλὰ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ": Kal οὐκ εἶπεν “ἄσατε τῷ ὀνόματι Kuplov”, ἀλλὰ 
“τῷ 0cQ" καὶ “ψάλλατε᾽᾽ οὐ τῷ κυρίῳ ἀλλὰ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ". Ἵνα δὲ νοηθῇ τοῦ 
ἄδειν καὶ τοῦ ψάλλειν ἡ διαφορά, ἔρχομαι πάλιν ἐπὶ τὸ αἰσθητόν: τὰ γὰρ 

; ἜΝ ΜῊ ; x AN z ἢ ; deep ERN" 
αἰσθητὰ ἐπιβάθρα γίνεται «πρὸς τὸ» νοῆσαι TA κρείττονα“. Διόπερ ὅλη ἡ 
γραφὴ ἐν αἰσθητοῖς ἐλάλησεν, ἵνα ἀναβῶμεν ἐπὶ τούτων εἰς τὰ πνευματικά. 
Καὶ εἰ μὴ αἰσθητῶς «λρλελαλήκει τὸν νόμον ἡ γραφή, οὐκ ἂν ἠδυνάμην ἀρχῆθεν 

ao Ὁ Ων re πὶ τς gis od ; » - 
εἰπεῖν: οἴδαμεν yàp ὅτι ὁ νόμος πνευματικός ἐστιν “. Ὁ μὲν τοίνυν d8ov ψιλῇ 
χρῆται φωνῇ, ὁ δὲ ψάλλων καὶ τῷ ὀργάνῳ. Ἔστι τι ψαλτήριον τὸ ὄργανον καὶ 
ἔστι τι τρανότερον μὲν δή, οὐ δυνάμενον δὲ ἀποδοῦναι τὴν τρανότητα τῆς 
ἀνθρωπίνης φωνῆς τὸ ὄργανον τὸ ψαλτήριον, ἀλλ᾽ oto[105"]vel μιμεῖται κατὰ τὸ 
δυνατὸν «τὸ» ὄργανον τὴν τρανότητα τῆς ἀνθρωπίνης φωνῆς. Ἐπὰν τοίνυν 
ἔλθῃς ἐπὶ τὸ βουληθῆναι νοῆσαι διαφορὰν τοῦ ἄδειν καὶ τοῦ ψάλλειν, ἴδε 


σεαυτὸν τέως [τοῦ] χωρὶς σώματος καὶ ἐννόησον τὸ ᾷδειν. Νόησόν σου καὶ 


4. Ps 67,50. " Ps 67,50. * Ps 67,50. * Cf. Clo XX,3,10 (329,11-13): Ἐροῦμεν δὲ πρὸς 
ταῦτα ὡσπερεὶ ἐπιβάθρᾳ χρησάμενοι τῇ ἱστορίᾳ kal τὰ ἴχνη τῆς κατὰ τὸν τόπον 
ἀληθείας ζητοῦντες ἐν τοῖς γράμμασιν; CC VIL46 (198,13-15): Οὕτω δὲ καὶ τοῖς 
γενέσεως ἐνορῶσιν οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαθηταί, ὥστε οἱονεὶ ἐπιβάθρᾳ χρῆσθαι αὐτοῖς πρὸς 
τὴν κατανόησιν τῆς τῶν νοητῶν φύσεως; H38PsL L1 (324,23-27): Si quis ergo inspicere 
potest quomodo exemplari et umbrae caelestium deseruiunt (Hbr 8,5) Judaei, ascendat ab 
inferiori uerbi crepidine ad summa eius ac superiora fastigia et contempletur ex his futuri 
sacerdotii statum et electionem illam caelestem. * Rm 7,14. — Cf. H73Ps L1 (f. 116°); H76Ps 1,9 
(f. 180»; H77Ps 11,7 (f. 239°); Prin IV,2,4 (312, 11-313,1): Ὁ δὲ τέλειος kal ὅμοιος τοῖς 
παρὰ τῷ ἀποστόλῳ λεγομένοις" σοφίαν... ἡμῶν (I Cor 2,6-7), ἀπὸ τοῦ πνευματικοῦ νόμου 
(Rm 7,14), σκιὰν περιέχοντος τῶν μελλόντων ἀγαθῶν (Hbr 10,1); HEx X,2 (247,16-18): 
Oportebat enim nos prius secundum historiam discutere, quae leguntur, et sic, quoniam lex 
spiritalis est (Rm 7,14), spiritalem in his intelligentiam quaerere; CRm V19 (508,37-41): Hoc 
adhuc quod dixit: scimus quia lex spiritalis est, apostolica auctoritate pronuntiat — non enim 
scit legem spiritalem esse qui carnalis est et sub peccato uenundatus, sed qui habet in se 
spiritum Dei ille scit quia lex spiritalis est. 


4. ? τὸ suppl. | “ ἐφήρμοσεν : ἐφήρμωσεν M || ἐφήρμοσεν : ἐφήρμωσεν M || 
?* M+Pitra 80,35-37 || ^* τὰ... αἰσθητὰ : ἐπεὶ kal rà αἰσθητὰ Pitra 80,35-36 || πρὸς τὸ 
suppl. ex Pitra 80,36 || '? λελαλήκει (cf. Clo XIX,10,61 [309,33]) :ἐλαλήκει M || 1:12 M+Pitra 
80,37-38 || " ὁ μὲν : ἰστέον ὡς ὁ μὲν Pitra 80,37 || "τρανότερον : τρανώτερον M || 5 τὸ 
suppl. || *" M + Pitra 80,39-40 || '^ ἴδε : ἴδε οὖν Pitra 80,39 || " τοῦ secl. || χωρὶς : χωρῆς M. 
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^ ^ 3 by \ 3 / ’ ^ $ € % , f 
τὸ σῶμα —oi6as yàp τὴν ἀνάστασιν αὐτοῦ — kat Opa TO Ψάλλειν'΄. 
Εἰ δὲ kal ἐπὶ rà παρόντα πράγματα δεήσει μεταθεῖναι τὴν διαφορὰν τοῦ 
Y iy ^ "n v ^ ev ’ La ^ ^ 3 ^ ^ ^ x75 
ᾷδειν καὶ τοῦ ψάλλειν, εἴποιμεν àv ὅτι EV ois μὲν νοεῖς ὀρθῶς περὶ θεοῦ Kal ἐν 
οἷς θεολογεῖς καλῶς ἄδεις αὐτῷ, ἐν οἷς δὲ πράττεις δεόντως διὰ τῆς κινήσεως 
τοῦ ὀργάνου, ὅ ἐστί σοι πνευματικὸν ψαλτήριον, λέγω δὲ τὸ σῶμα, ψάλλεις τῷ 
0cQ*. Ὁ τεχνίτης ἐν τῷ ψάλλειν οὐ συγκεχυμένως κρούει τὰς χορδάς, 
᾽ 9 5 \ \ ^ \ \ , \ , ^ - z* h 
ἀλλ᾽ οἰδε τοὺς καιροὺς kai τοὺς τόπους, kai πότε μὲν κρούσῃ τὴν ὑπάτην", 
τὴν παρυπάτην, πότε δὲ τὴν νήτην, πότε κρούῃ τὴν ἀνωτέρω, καὶ πότε δὲ δῷ 
τὸν φθόγγον κατωτέρω. Οὕτως ὁ εἰδὼς ψάλλειν τούτῳ τῷ ψαλτηρίῳ ῥυθμίζει 
αὐτὸ τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ καὶ [105] οἶδεν πότε κινήσῃ τὴν χορδὴν τὴν χεῖρα 
καὶ πότε κινήσῃ τὴν χορδὴν τὸν πόδα, ἵνα περιπατῇ εἰς δέον, ἵνα πράττῃ τὸ 
πρέπον: οἶδεν πότε δῷ τὸν ὀφθαλμὸν αὐτοῦ εἰς τὸ βλέπειν, ἵνα μήποτε 
ἐκμελὲς ἴδῃ ὁ ὀφθαλμός -- ἐκμελὲς δὲ βλέπει, ὃς ἐὰν βλέπῃ γυναῖκα πρὸς τὸ 
ἐπιθυμῆσαι αὐτήν᾽ -- καὶ μήποτε ἐκμελὲς παραδέξηται καὶ ἀκούσῃ τὸ οὖς 
᾽ n / s ^ \ 5 ev / Y , 3 4 , 
ἐκμελές τι. Τί δὲ ποιεῖ TO ous, ὅτε mapaßalveı τις τὴν λέγουσαν ἐντολήν" ov 


παραδέξῃ ἀκοὴν nuaraíav) ἵνα μήποτε ἐκμελὲς ἄδῃ χορδὴ αὕτη, 


4. ! Cf. ?FrPs 67,5 (Pitra 80,41-81,3): Ἄιδει γὰρ τῷ θεῷ ὁ διὰ ὑγιῶν δογμάτων τὴν 
ψυχὴν παιδευόμενος, ὁ τὰς πρεπούσας αὐτῷ θεολογίας ἐκ διανοίας κεκαθαρμένης 
ἀναπέμπων. Ψάλλει δὲ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ὁ διὰ τῶν τοῦ σώματος κινήσεων, διὰ τῆς τῶν 
αἰσθητηρίων χρήσεως, τοιαῦτα πράττων ὡς δοξάζεσθαι παρὰ τοῖς ὁρῶσι τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ τοῦ θεοῦ. *Cf. Hier., Tr. LXVIL5 (40,23-41,28): Cantate, in theoria semper significat 
scriptura: hoc est, considerate mysteria et sensum diuinae scripturae. Psallere autem in bono 
opere significat scriptura: uerbi gratia, ut auditus suum opus praestet, similiter et os, et oculi, 
et manus, et omnia membra quasi consentiant, et ita percutiant psalterium in uirtutibus. " Cf. 
Philo, Leg. IIL121 (140,6-8): Ὁ μουσικὸς λέγῃ τῷ πρῶτα eloayonevw δεικνὺς τὸ 
ἐναρμόνιον ὅτι χρῶμά ἐστιν, ἢ τὸ χρωματικὸν ὅτι διατονικόν, ἢ τὴν ὑπάτην ὅτι μέση; 
Clem. Al., Str. 1,13,57,5 (36,23-24): Ἤδη δὲ καὶ ἡ ὑπάτη ἐναντία τῇ νεάτῃ οὖσα, 
ἀλλ᾽ ἄμφω γε ἁρμονία μία; Theod., Cur. VLS1 (273,2-6): Κατηγορείτωσαν δὲ καὶ τῶν 
λυροποιῶν, καὶ μέντοι καὶ αὐτῶν γε τῶν μουσικῶν, ὅτι μὴ ἴσην ἀφιᾶσιν ἅπασαι ἠχὴν αἱ 
χορδαί, ἀλλ᾽ ἄλλην μὲν ἡ νέτη, ἄλλη δὲ ἡ ὑπάτη, καὶ ἡ μὲν ὀξεῖαν, ἡ δὲ δὲ βαρεῖαν, ἡ δὲ 
μέσον ἔχειν τὸν φθόγγον. ! Mt 5,28.) Ex 23,1. 


4.!M + Pitra 80,40-41 || ὅρα τὸ (cf. Pitra 80,41) : ὅρα τοῦ M || *'^ M-Pitra 81,3-14 || ὁ 
τεχνίτης : ὥσπερ ὁ τεχνίτης Pitra 81,3-4 || Ev... ψάλλειν : ἐν ᾧ ψάλλει Pitra 81,4 || 
πότε... κρούσῃ : Kal ποτε μὲν τήνδε, ποτε δὲ τήνδε κρούσει Pitra 81,6-7 || κρούσῃ : 
κρούσει M || ὃ πότε δὲ : ὅτε δὲ M || κρούῃ : κρούει M || "τούτῳ... ψαλτηρίῳ : τῷ τοῦ 
σώματος ὀργάνῳ Pitra 81,7-8 || 1) κινήσῃ : κινήσει M, Pitra 81,9 || " κινήσῃ : κινήσει M || 1 
H χεῖρα... πόδα : χεῖρα ἢ τὸν πόδα Pitra 81,10 || P ἴδῃ : ἤδη M II βλέπῃ : βλέψει M || 91676 
οὖς... ματαίαν : τὸ οὖς, ἵνα μὴ παραδέξηται ἀκοὴν ματαίαν Pitra 81,13-14. 
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τὸ στόμα; Ἐκμελὲς δὲ kal αὕτη ἡ χορδὴ τὸ στόμα ἄδει, ὅτε λαλοῦμεν ἀργὸν 
ῥῆμα, περὶ οὗ γέγραπται ὅτι δώσετε λόγον περὶ αὐτοῦ ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως ". 
Ἔστι καὶ τῇ χορδῇ τῆς κοιλίας χρήσασθαι ἐμμελῶς, ὅτε εἰς δόξαν 
θεοῦ ἐσθίομεν καὶ πίνομεν': χρῆσθαι καὶ ἐκμελῶς, ὅτε τὰ τοιαῦτα πράσσομεν 
διὰ γαστριμαργίαν, ὡς λέγεσθαι περὶ ἡμῶν: ὧν ὁ θεὸς ἡ κοιλία ". Τὰ δὲ ἑξῆς 
ἑαυτοῖς ἀναπληρώσατε, εὐπρεπὲς δὲ ἐκ [106] τούτων ἐνδειξαμένοις σιωπῆσαι 


3 EAE ᾿ TEAM AR y SEEN: 5 
τὰς περὶ τῶν ἑξῆς λέξεις. Kal ἐπεὶ πάντα — προστάσσει ὁ ἀπόστολος — ἐν 


^ 0 


ὀνόματι Ἰησοῦ ποιεῖτε ", διὰ τοῦτο νοητέον ὅτι τὸ μὲν “ἄδειν τῷ θεῷ᾽" εἶπεν ἐπὶ 

4. * Mt 12,36. ! I Cor 10,31. -- Cf. FrPs 1,2 (PG 12,1088B,1-4): Εἴτε γὰρ ἐσθίει, εἴτε 
πίνει, εἴτε πᾶν ὁτιοῦν πράττει κατὰ τὸ λεγόμενον παρὰ τῷ θείῳ ἀποστόλῳ, πάντα εἰς 
δόξαν θεοῦ ποιεῖ ὁ τοιοῦτος; Clo 1,37,267 (47,22-25): Πᾶν ἄλογον ἡμῶν περιαιρῶν καὶ 
κατὰ ἀλήθειαν λογικοὺς κατασκευάζων, πάντα εἰς δόξαν θεοῦ πράττοντας μέχρι τοῦ 
ἐσθίειν καὶ τοῦ πίνειν, εἰς δόξαν θεοῦ ἐπιτελοῦντας διὰ τὸν λόγον καὶ τὰ κοινότερα καὶ 
«τὰ» τελειότερα τοῦ βίου ἔργα; CMt XL12 (53,23-26): Οὐδὲ γὰρ ἀπὸ ἀκολασίας οὐδὲ ἀπὸ 
φιληδονίας οὐδὲ μετὰ διακρίσεως περιελκούσης εἰς ἑκάτερα οἱ δίκαιοι χρῶνται τοῖς 
βρώμασιν ἢ πόμασι, μεμνημένοι τοῦ εἴτε... ποιεῖτε (1 Cor 10,31); CC VIIL32 (248,2-9): 
Καλοῦνται ἐπὶ τὴν ἑστίαν τοῦ εὐσεβοῦς καὶ ἀκούσαντος τοῦ διδάσκοντος λόγου τὰ 
τοιάδε: Εἴτε... ποιεῖτε (I Cor 10,31). Καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ κεῖται: “Εἴτε ἐσθίετε εἴτε 
πίνετε", πάντα ἐν ὀνόματι θεοῦ ποιεῖτε (Col 3,17). Ὅτε οὖν eis δόξαν θεοῦ ἐσθίομεν καὶ 
πίνομεν καὶ ἀναπνέομεν καὶ κατὰ τὸν λόγον πάντα πράττομεν, οὐδενὶ τῶν δαιμόνων 
συνεστιώμεθα ἀλλὰ τοῖς θείοις ἀγγέλοις; CRm X,40 (853,6): Iustus omnia quae facit ad 
gloriam Dei facit; HGn 111,6 (47,30-48,3): Si quis est, qui siue manducet siue bibat, sicut 
apostolus praecipit, ad gloriam Dei manducat et bibit (I Cor 10,31), iste circumcisus est gustu; 
cuius autem Deus uenter est et suauitatibus gulae deseruit, huius incircumcisum dixerim 
gustum; Ν,4 (62,25-28): Quod enim post manducare et bibere dicit: siue aliud quid facitis (I 
Cor 10,31), inuerecunda coniugii negotia uerecundo sermone signauit ostendens etiam ipsam 
ad Dei gloriam geri, si posteritatis solius contemplatione procurentur; HIs IV,2 (259,21-26): 
Quomodo fit per singulos nostrum plenitudo gloriae Dei? Si quae facio, quae loquor, in 
gloriam Dei fiant, plenus sermo meus et actus fit gloriae Dei. Si et processus et ingressus meus 
in gloriam Dei est, si cibus, si potus meus, si omnia, quae facio, in gloriam Dei (I Cor 10,31) 
fiunt, et ego particeps sum istius dicti: plena est terra gloria eius (Is 6,3). " Phil 3,19. — Cf. Hler 
V,2 (32,28-29) Οὐδένα yàp θεὸν ἡμεῖς ὁμολογοῦμεν — οὐ τὴν κοιλίαν ὡς οἱ 
γαστρίμαργοι, ὧν... κοιλία (Phil 3,19); CMt XL12 (53,29-31): Ἀπὸ τοῦ θεοποιεῖσθαι 
τιμωμένην τὴν γαστέρα, ὅταν αὐτὴ καὶ αἱ κατ᾽ αὐτὴν ὀρέξεις καὶ μὴ ὁ λόγος ἄρχῃ τῆς 
ψυχῆς ἡμῶν. " Col 3,17. -- Cf. Hler XX,8 (189,27-28): Ἐδιδάχθης πάντα ἐν ὀνόματι ποιεῖν 
κυρίου (Col 3,17). ? Cf. Ps 67,58. 


4. !* M+Pitra 81,14-17 || ! ᾷδει : ἄδῃ M || "2 τὸ στόμα... ῥῆμα : τὸ στόμα, ἵνα μὴ 
λαλῇ ἀργὸν ῥῆμα Pitra 81,14-15. 
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x , fure x m Au a he nz 
τῶν κρειττόνων, τὸ δὲ “ψάλλειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ διὰ σώματος 
ψάλλειν, ὡς ἀποδέδεικται, λεγομένου. 

5. Διὰ τὸ ὄργανον τὸ ψαλτήριον τρίτον πρόσταγμα κατανοήσωμεν. Τί 

ν᾽ ἐν οὐ er ar ξ ; ataca dee Be n 
προστάσσει ἡμῖν ὁ λόγος; 080moLNoaTe, φησί, τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν, 

7 " ctis o ESL ον ὡς ας SOL AREA 
κύριος ὄνομα αὐτῷ". "Ev τῷ "Hoaía γέγραπται᾽ τοὺς λίθους τοὺς ἐν Tfj ὁδῷ 
ῥίψατε καὶ ὁδοποιήσατε τῷ λαῷ μου", καὶ παράδειγμα ἐκεῖνο λαβὼν 
μεταβήσομαι ἐπὶ τὴν φαινομένην μοι, καὶ διδομένην μοι κατὰ τὰς εὐχὰς ὑμῶν, 
σαφήνειαν τοῦ παρακειμένου ῥητοῦ. 

Ὁ εὐτρεπίζων ὁδὸν πειρᾶται ἀπορρίπτειν τοὺς λίθους τῶν προσκομμάτων 
ἀπὸ τῆς ὁδοῦ, ἵνα χωρὶς προσκόμματος ὁδεύσῃ ὁ ὁδεύων" ὅθεν γέγραπται" τοὺς 
λίθους [106 ἐκ τῆς ὁδοῦ διαρρίψατε καὶ ὁδοποιήσατε τῷ λαῷ μου". Καὶ τοῦτο 
εἴρηται, ἵνα τις ἀπὸ τοῦ αἰσθητοῦ νοήσῃ πῶς ἂν ὁ διδάσκων λαὸν τοὺς λίθους 

EEE ; " M : ; EUREN 
TOUS ἀπὸ τῆς ὁδοῦ διαρρίψαι. Ὅταν yàp πάντα τὰ προσκόμματα δοκοῦντα“ διὰ 
ES, τ A eso ; S d MO dd ugs N 
τὴν ἀσφάλειαν τῆς γραφῆς Kal ἀσάφειαν λύῃ kai ἀποδιδῷ Tots ἀκούουσιν τὸν 
ὑγιῆ λόγον, ἀπορρίπτει τοὺς λίθους ἐκ τῆς ὁδοῦ: ὅταν τὰς ἐναντίας ἐκδοχὰς 
Ὁ ς ; ; ; ς ἐπι ον α ᾿ EN 
τὰς ἀπὸ τῆς λέξεως ὑποφαινομένας ἀνατρέπῃ kal ὁμαλίζῃ τὴν γραφὴν τῇ 
σαφηνείᾳ -- ὁδὸς γὰρ ἡ γραφὴ πᾶσα ἡ φέρουσα ἐπὶ τὴν σωτηρίαν --, τότε πληροῖ 
τὴν λέγουσαν ἐντολήν: τοὺς λίθους τοὺς ἐκ τῆς ὁδοῦ διαρρίψατε καὶ 
ὁδοποιήσατε τῷ λαῷ μου". Περὶ δὲ τοῦ λίθου τοῦ προσκόμματος" παρεκβατικὸν 

τὸ νῦν διηγήσασθαιξ. 

Ὥσπερ οὖν λαῷ ἔστι -- καθὼς ἀποδεδώκαμεν -- ὁδοποιεῖν, οὕτως καὶ τῷ 
θεῷ βουλομένῳ ἡμῖν ἐμπεριπατεῖν οὖσιν ἐν τῷ χωρίῳ τούτῳ, τῇ γῇ τῇ ἐναντίως 

4. ? Cf. Ps 67,50. “ Cf. supra, n. '. -- 5. *Ps 67,5c-d. ^ Is 62,10: Ὁδοποιήσατε τῷ λαῷ μου 
kal τοὺς λίθους τοὺς ἐκ τῆς ὁδοῦ διαρρίψατε LXX. * Is 62,10. *Cf. Prin IV,2,9 (321,6-8): 
Ὠικονόμησέ τινα οἱονεὶ σκάνδαλα καὶ προσκόμματα καὶ ἀδύνατα διὰ μέσου 
ἐγκαταταχθῆναι τῷ νόμῳ καὶ τῇ ἱστορίᾳ ὁ τοῦ θεοῦ λόγος; Hler XXXIX,1 (196,19-197,2): 
Ἐὰν δέ ποτε ἀναγινώσκων τὴν γραφὴν προσκόψῃς νοήματι ὄντι καλῷ λίθῳ προσκόμματος 
καὶ πέτρᾳ σκανδάλου (Rm 9,33; I Pt 2,8 [Is 8,14], αἰτιῶ σαυτόν: μὴ ἀπελπίσῃς γὰρ τὸν 
λίθον τοῦτον τοῦ προσκόμματος καὶ τὴν πέτραν τοῦ σκανδάλου ἔχειν νοήματα ὥστ᾽ ἂν 
γενέσθαι τὸ εἰρημένον: καὶ ὁ πιστεύων o) καταισχυνθήσεται (Rm 9,33; Is 28,16); HRg V,10 
(206,1-3): Οὐδὲν οὖν πρόσκομμα κατὰ τὸν τόπον ἐστίν, ἀλλὰ πάντα θαυμασίως γέγραπται 
καὶ νενόηται οἷς ἂν ὁ θεὸς ἀποκαλύψῃ. * Is 62,10. * Cf. Is 8,14; Rm 9,33; I Pt 2,8. ὃ Cf. Phil 


25,4 = CRm 1 (230,46-232,48): Νῦν δὲ ἀποδιδόναι εἰς τὸ ἀπὸ τοῦ ψαλμοῦ ῥητὸν οὐκ ἦν 
εὔκαιρον, παρεκβατικὸν γὰρ ἦν; HISPs 1,3 (n. "). 


5. "Ζτοῦ.... ψάλλειν : τὸ διὰ σώματος τοῦ ψάλλειν M || * λύῃ : λύει M || "ἀπορρίπτει : 
ἀπορρίπτη Μ. 
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κειμένῃ τῷ φυτευθέντι κατ᾽ àvaro[107Aàs παραδείσῳ τοῦ θεοῦ", «ἔστι» 
ὁδοποιεῖν: ὁδοποιήσατε γάρ, φησί, τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν. Καὶ ἐπεὶ «τὸ» 
ΠΕΣ ; NEUE "M ! ; ᾿ ΠΕΣ * 

τῷ [τότε] ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν διὰ τοῦτο δύσφημον ἐναντίων οὐσῶν ταῖς 
> ES ; ; j NES EC N 
ἀνατολαῖς, ἔμελλέν τις τάχα παρεκδέξασθαι, διὰ τοῦτο ἀναγκαίως ἡ γραφὴ 

! -— y RN ; s E n" 
προσείρηκεν τὸ κύριος ὄνομα αὐτῷ ", tva θαρρήσῃς — κἂν δύσφημον αὐτόθεν 
φαίνηται τὸ λέγεσθαι “τὸν κύριον ἐπιβεβηκέναι ἐπὶ δυσμῶν -- ἀποφήνασθαι ὅτι 
κύριος ἐπιβαίνει ἐπὶ δυσμῶν, ὅπου ἐστὶν ἐκβληθεὶς τοῦ παραδείσου ὁ Ἀδάμ!. 

Τί οὖν τὸ ὁδοποιήσατε τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν "s; Ζητεῖ ὁ κύριος ὁδὸν 
» ! n Seal : ; EIS x ͵ ; , 
ἔνδον Ev σοί, tva μὴ μόνον ἐνοικίσῃ σοι — οὐ yàp τοῦτο μόνον cot ἐπηγγείλατο -, 
»ΔᾺΔ S2 A ü ^ $4 19342 ^ut . ^2 
ἀλλὰ καὶ ἐμπεριπατήσῃ σοι". Ζητεῖ οὖν ὁδὸν ἐμπεριπατῆσαί oot, WS ζητεῖ Ev 


N 7 > h > fo , A 3 3 ^ ; \ ^ \ 
σοι OLKOV, LVA EVOLKION EV OOL. Οἰκοδόμει οὖν OLKOV τῷ KUplQ και πειρὼ και 


5. Gn 2,8. 'Ps 67,5c. Ps 67,5c. * Ps 67,54. ! Cf. Gn 3,24." Ps 67,5c. " Cf. Lv 26,12. -- 
H73Ps 1,6 (f. 123; H75Ps 2 (f. 163°); ?FrPs 17,11 (PG 12,1228C,8-9): Ὁ θεὸς ἐν μὲν τοῖς 
ἁγίοις ἀνθρώποις ἐνοικεῖ kal ἐμπεριπατεῖ; Orat XXIILA (352,7-14): Περὶ τούτων δὲ ἐπὶ 
πλεῖον διειλήφαμεν, ἐξετάζοντες τὰ εἰς τὴν Γένεσιν: πλὴν καὶ νῦν ἵνα μὴ τέλεον 
παρασιωπήσωμεν τὸ τηλικοῦτον πρόβλημα, αὐτάρκως ἀναμνησθησόμεθα τοῦ ἐνοικήσω 
ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω ἐν αὐτοῖς (II Cor 6,16; Lv 26,12), λεγομένου ἐν 
Δευτερονομίῳ ὑπὸ τοῦ θεοῦ (Dt 23,15). Ὁποῖος γὰρ αὐτοῦ ὁ περίπατος ἐν τοῖς ἁγίοις, 
τοιοῦτός τις καὶ ὁ ἐν τῷ παραδείσῳ, κρυπτομένου θεὸν καὶ φεύγοντος τὴν ἐπισκοπὴν 
αὐτοῦ καὶ ἀφισταμένου τῆς παρρησίας παντὸς τοῦ ἁμαρτάνοντος; XXV,3 (359,3-4): 
Ἵνα ὡς ἐν παραδείσῳ πνευματικῷ κύριος ἡμῖν ἐμπεριπατῇ, βασιλεύων ἡμῶν μόνος σὺν 
τῷ Χριστῷ αὐτοῦ; CC VIIL18 (236,1-5). ° Cf. II Cor 6,16. — FrCor 16 (246,21-23): Εἰ γὰρ 
ναός ἐστιν ὁ ἔχων δόξαν θεοῦ (Ap 21,11), πᾶς ὁ ἔχων Ev ἑαυτῷ δόξαν θεοῦ ναός ἐστι 
κατὰ τοῦτο τοῦ θεοῦ; (ΟἹ Π,8,38 (164,26-29): Sic enim dicit hic rex quia: habitabo in 115 et 
inambulabo in iis (Lv 26,12), profecto qui tantam Verbo Dei cordis sui latitudinem praebent, ut 
etiam in iis deambulare dicatur, spatiis scilicet amplioris intelligentiae agnitionisque 
diffusioris; CRm 11,5 (123,214-216): Idcirco ergo Deus de sanctis suis quos dilatari nouit et 
habere intra cordis sui domicilium spatia longe lateque diffusa dicit: habitabo... (II Cor 6,16); 
HGn 1,13 (16,11-14): Et non solum requiescit super eos Deus, sed et inhabitat in iis. Si uero 
tantus quis effici potest, ut possit dicere: aut documentum quaeritis eius, qui in me loquitur 
Christus? (II Cor 13,3), in hoc non solum inhabitat Deus, sed etiam inambulat; HEx VIILA 
(226,10-12): Si Dei sumus, tales esse debemus, ut compleatur illud, quod dicit de nobis Deus: 
quia habitabo... populus (II Cor 6,16); HLv VIL2 (379,5-9): Vult enim in isto corpore ecclesiae 
suae et in istis membris populi sui ipse uelut anima habitare, ut omnes motus atque omnia 
opera secundum ipsius habeat uoluntatem, ut uere compleatur in nobis illud prophetae dictum: 
habitabo... inambulabo (Lv 26,12). 


5. 1 ἔστι suppl. || 2 τὸ suppl. || "τότε secl. || ἐναντίων : ἐναντίον M || ἔμελλεν : 
ἔμελεν M || ^mpooeípnkev : προσήρικεν M ||" évifatver : ἐπιβαίνη M. 
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συννοῆσαι πνευματικῶς, ὡς ὁ πνευματικός, τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ προφήτου 
«καὶ» λέγειν αὐτὸ ἐκ διαθέσεως πα[107]ραπλησίας τῆς ἐκείνου: μνήσθητι γάρ, 
r = ! TN P 2 ug GR πὲ - P " 
κύριε, τοῦ Δαυὶδ kai πάσης τῆς πραότητος αὐτοῦ, ὡς ὥμοσεν τῷ κυρίῳ, ηὔξατο 
ΕΝ ^! 2 RN » URS z τ 
τῷ θεῷ Ἰακώβ: εἰ ἀναβήσομαι ἐπὶ κλίνης στρωμνῆς μου, εἰ δώσω ὕπνον τοῖς 
᾿ A ; - Σ : "AE 2 
ὀφθαλμοῖς μου kai τοῖς βλεφάροις μου νυσταγμὸν Kal ἀνάπαυσιν τοῖς 
2 7 " 4 ^ , 2 » NE. N 
κροτάφοις μου, ἕως εὕρω τόπον TQ κυρίῳ, σκήνωμα TQ θεῷ Ἰακώβ", μὴ 
M [4 [4 Ζ ^ / L4 ’ 2 on 5 n [4 
κοιμηθεὶς ἕως εὕρῃς τόπον TQ κυρίῳ *, ὅπου οἰκοδομήσεις αὐτῷ olkov. Ζήτει tva 
" Be deny Σ ; 2 ; mu » 
πληρώσῃ ἃ ἐπήγγειλατο λέγων: ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς". Μὴ δῷς ὕπνον τοῖς 
ὀφθαλμοῖς σου καὶ τοῖς βλεφάροις νυσταγμόν), ἕως οὗ ὁδοποιήσῃς αὐτῷ θέλοντί 
> ^ Pc a ER ) , τ > 
cot ἐμπεριπατεῖν. Τί de ὁδοποιῆσαι τῷ θεῷ βουλομένῳ oot ἐμπεριπατεῖν; Eis 
: ar όν ἢ PNE ἢ A RR. x 
καθαρὰ περιπατεῖ ὁ κύριος, εἰς σεσαρωμένα ἑορτάζει ὁ σωτήρ'. Σάρωσον τὸν 
τόπον ἀνάλογον τοῖς γινομένοις ἐπὶ τῶν πλουσίων: ὅταν γὰρ περιπάτους 
Y B EA cux : Γ Te : ) , AR orm 
ἔχωσιν EV ταῖς οἰκίαις οἱ πλούσιοι, εἰσί τινες oi τεταγμένοι é[108]ri τὸ 
> , x ; = a x » N : S x 
εὐτρεπίζειν τὸν τόπον τοῦ περιπάτου καὶ σαροῦν kal καθαρίζειν αὐτὸν kal 


" vy tol \ , , ^ , “ \ \ 
ölappalveıv, ινα noto TOV TEPLTATOV ποιησωσι Τῷ δεσπότῃ. Οὕτως καὶ σὺ 


5. PPs 131,1-5. — Cf. FrPsC 131,1 (126,1-4): Διὰ τὸ οἱ ὅσιοί cov ἀγαλλιάσονται 
ἕνεκεν Δαυεὶδ τοῦ δούλου σου ἐπὶ Χριστὸν ἀναφερόμενον, ζητητέον εἰ ἐπὶ Χριστὸν 
ἀνοίσομεν τὸ μνήσθητι... Δαυείδ (Ps 131,1); ?FrPs 131,1 (PG 12,1649C,3-5): Ἐκείνου 
μνημονεύει ὁ κύριος τοῦ ἐν à γίνεται, κἀκείνου οὐ μνημονεύει τοῦ ἐν ᾧ οὐ γίνεται; CMtS 
96 (215,26-216,1): Er Dauid, diuersas sciens uigilias et dormitiones, iurauit Domino et uotum 
uouit Deo Iacob, non ascendere supra lectum stratus sui nec dare somnum oculis suis nec 
palpebris suis dormitationem, et hoc tamdiu facere, donec inueniat locum Domino, 
tabernaculum Deo Iacob (Ps 131,2-5), ut cum inuenerit locum Domino, ascendat supra lectum 
stratus sui et det somnum oculis suis renouantibus se et post requiem praeparantibus ad nouam 
et diuiniorem resurrectionem; FrMt 81 (48,15-20): Οὐ χαλεπὸν δὲ ἐφαρμόσαι τοὺς ὅρους 
Mwoel, ὃς γέγραπται πρᾶος παρὰ πάντας ἀνθρώπους τοὺς ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ ἔτι Δαβίδ, 
περὶ οὗ εἴρηται: μνήσθητι... αὐτοῦ (Ps 131,1). * Ps 131,5. "II Cor 6,16. * Prv 6,4. -- Cf. FrPs 
118,28 (236,7-10): Ὅταν ἡ ψυχὴ ἐν ἀκηδίᾳ γένηται καὶ ἀδημονίᾳ καὶ λύπῃ, ἀπόλλυσι τὸ 
ἐγρηγορέναι καὶ γίνεται ἐν νυσταγμῷ τῷ ἀπηγορευμένῳ ἐν τῷ’ μὴ... (Prv 6,4); FrLc 196 
(310): Ἔστι μέντοι ὕπνος καὶ ἐγρήγορσις, ὥσπερ ἐπὶ τοῦ ἔξω ἀνθρώπου καὶ ἐπὶ τοῦ ἔσω. 
Καὶ ἀπαιτούμεθα μὲν ἐγρηγορέναι, καθό φησιν ὁ σωτήρ: γρηγορεῖτε καὶ προσεύχεσθε, 
ἵνα μὴ εἰσελθητε εἰς πειρασμόν (Mt 26,41; Mc 14,38), καὶ ἐν Παροιμίαις" μὴ... (Prv 6,4); 
Frl1Cor 90 (51,1-4). ' Cf. Clo XXVIIL25,240 (423,16-17): Ἀλλ᾽ οὐχ ὅπου οὗτοι ἑστήκεισαν 
ἑόρταζεν Ἰησοῦς, ἀλλ᾽ εἰς τὸ μέγα ἀνάγαιον, τὸ σεσαρωμένῳ καὶ κεκοσμημένῳ (Mc 
14,15; Lc 22,12); Hler XIX,13 (169,28-30): Ἀλλ᾽ εἴ τις ἑορτάζει μετὰ τοῦ Ἰησοῦ, ἄνω 
ἐστὶν ἐν ἀναγαίῳ μεγάλῳ, ἐν ἀναγαίῳ σεσαρωμένῳ, ἐν ἀναγαίῳ κεκοσμημένῳ καὶ 
ἑτοίμῳ; FrEz (PG 13,817C,8-12): Ὅταν ἀναβῶμεν ἀπὸ τῶν γηΐνων πραγμάτων εἰς τὸ 
ἀνώγεων τὸ μέγα τὸ σεσαρωμένον ἀπὸ πάσης κακίας, καὶ κεκοσμημένον δὲ καὶ 
ἐστρωμένον τελείᾳ ἀρετῇ, καὶ ἑορτάσωμεν μετὰ Ἰησοῦ. 


5.? καὶ suppl. || ζήτει : ζητεῖ M || ?ó80motfjons : ὁδοποιήσεις M. 
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κατανόησον ὅτι περιπάτους ἔχεις ἐν σεαυτῷ. 

Εἰ δὲ θέλεις ἀπὸ τῆς γραφῆς ἀκοῦσαι περὶ τούτων τῶν περιπάτων, ἄκουε 
Σολομῶντος τοῦ λέγοντος" μὴ μεθύσκεσθε οἴνοις, ἀλλ᾽ ὁμιλεῖτε ἀλλήλοις καὶ 
ὁμιλεῖτε ἐν περιπάτοις ". Τούτους οὖν τοὺς περιπάτους ἰδὼν τοὺς φύσει, τοὺς 
κατασκευασθέντας ἵνα ὁ θεὸς περιπατῇ ἐν αὐτοῖς, κατανόησον ὅτι διὰ τὴν 
κακίαν πολλῆς ἀκαθαρσίας πεπλήρωνται, πολλῶν λίθων προσκόμματος, πολλῆς 
δυσωδίας ἁμαρτημάτων: προσώζεσαν γὰρ καὶ ἐσάπησάν μοι οἱ μώλωπες", 
λέγεται περὶ τῆς φύσεως τῶν ἁμαρτημάτων. Ἰδὼν οὖν τοὺς περιπάτους 
πεπληρωμένους καὶ δυσωδίας ἁμαρτημάτων καὶ λίθων προσκόμματος, νοήσας 
τὸ εἰρημένον ἐνταῦθα [108 τὸ ἐν τῷ ὁδοποιήσατε τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ 
δυσμῶν ", ὁδοποίησον τῷ θεῷ. 

Ζητεῖ γὰρ ἐμπεριπατῆσαι ἐν σοὶ καὶ κατανοῶν, τόπον ζητῶν οὐχ εὑρίσκει, 
πολλάκις ὁρῶν ἀκάνθας καὶ μὴ βουλόμενος ἐπὶ ἀκανθῶν περιπατεῖν. Ὅταν γὰρ ἴδῃ 
ἡδονὰς ἐν σοὶ κρατούσας «καὶ» κατανοήσῃ «oe» περὶ πλοῦτον κοσμικὸν 
περισπώμενον, ὅταν ἴδῃ μερίμνας ἐν σοί, βλέπει τὰς ἀκάνθας ἐν τοῖς περιπάτοις καὶ 
ζητεῖ ἄλλους περιπάτους καθαρωτέρους καί σε καταλείπει. Οὐ γὰρ δύναται ἐν 


ἐκ , / © \ ^ ς S x 2023 2 
τοις TOLOUTOIS περιπάτοις 0 θεὸς TTEPLTTATELV. Αἱ δὲ Akavdal εἰσι μέρῤιμναι, 


5. "Prv 2331: Μὴ μεθύσκεσθε οἴνῳ, ἀλλὰ ὁμιλεῖτε ἀνθρώποις δικαίοις καὶ 
ὁμιλεῖτε ἐν περιπάτοις LXX. -- Cf. ?FrPr 23,31 (PG 17,224C,10-13): Ὁ γὰρ ὁμιλῶν ἐν 
περιπάτοις, τουτέστι ποιεῖν τε καὶ διδάσκειν, ἀξίως περιπατεῖ τῆς κλήσεως ἧς ἐκλήθη 
ὑπὸ τοῦ θεοῦ. " Ps 37,6. — Cf. H37PsL 1,4 (276,21-39) = Fr. 33 (484): Ἀναλαμβάνῃ ἐκ τοῦ 
λόγου τοῦ θεοῦ αἴσθησιν, ὡς αἰσθάνεσθαι τῆς δυσωδίας τῶν ἰδίων ἁμαρτημάτων (cf. 
H37PsL 14 [276,32-278,34]: Et sensum uerbi Dei percipere, ita ut possit sentire foetorem 
peccatorum suorum); FrPs 37,6 (19,13-16 Pitra): Ἐκεῖνος αἰσθάνεται τῆς δυσωδίας τῶν 
ἰδίων ἁμαρτημάτων, ὁ τὴν χοιρώδη ζωὴν ἀποθέμενος kal θείαν αἴσθεσιν ἐκ τοῦ λόγου 
λαβὼν τοῦ θεοῦ; Clo XX,44,414 (387,31-388,1): Ὅρα «δὲ» εἰ μὴ ὀσμὴ θανάτου ἐστὶν ἐν 
τοῖς ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας μώλωψιν, περὶ ὧν εἴρηται: προσώζεσαν... μου (Ps 37,6); Frler 68 
(231,16-18): Τῶν δι᾽ ἀμαρτίας λεγόντων: προσώζεσαν... μου (Ps 37,6), γίνεται τὸ 
θυμίαμα δυσῶδες; Orat XXXIIL4 (402,24-28): Τῶν δὲ ἐξομολογήσεων παράδειγμα: ἀπὸ 
πασῶν τῶν ἀνομιῶν μου ῥῦσαί ue (Ps 38,9), καὶ ἐν ἄλλοις: προσώζεσαν,... (Ps 37,6-7); Dial 
19 (92,2-94,8): Οὕτως κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον ἔστιν ἀντίλημψις τοῦ ὑγιαίνοντος κατὰ 
τὰ θεῖα αἰσθητήρια, εὐωδίας δικαιοσύνης, ἣν εἶχεν ὁ ἀπόστολος, καὶ δυσωδίας 
ἁμαρτημάτων. Ποίας δυσωδίας ἁμαρτημάτων; Περὶ ἧς λέγει ὁ προφήτης οὕτως" 
προσώζεσαν... ἀφροσύνης μου (Ps 37,6). “ Ps 67,50. 


5. ὁ μεθύσκεσθε : μεθύσκεσθαι M || 1216 M+Pitra 81,20-24 || ?Cnret... ool : ζητεῖ 
καὶ ἐν σοὶ περιπατῆσαι ὁ κύριος Pitra 81,20-21 || [ἴδῃ : ἤδη M || " καὶ suppl. || 
κατανοήσῃ : κατανοῆσαι M || ce suppl. || 1516 βλέπει... καταλείπει : βλέπων ἀκάνθας, 
ἡδονὰς καὶ μερίμνας ἐν σοί, ἄλλους ζητεῖ περιπάτους... καταλείπει Pitra 81,21-24. 
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n n E X. Br de , n ITE Mans 

ndoval, πλοῦτος, κατὰ τὸν Λουκᾶν ἐρμηνεύσαντα τὴν παραβολὴν τὴν περὶ τοῦ 
^ x 

σπόρου". 

6. Εἶτα λέξεται καὶ ἄλλη περὶ δυσμῶν διήγησις" τῇ ἀρχῇ, τῇ ἐν μὲν 
ε Ε " Der een. 5 : TP , TM 
ὁδοποιεῖν oe τῷ θεῷ, ὁ θεὸς ἐπιβαίνων oot οὐδέπω τετελειωμένῳ, οὐδέπω 
ἐλθόντι ἐπὶ τὰς ἀνατολάς, οὐδέπω τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου γενναίως [109 
φοροῦντι", ἐπιβαίνει σοι ἔτι ὄντι ἐπὶ δυσμῶν ". Ἀλλὰ μὴ νομίσῃς ὅτι ὁ θεὸς 
ΠΕ E E Pu PE UP IE PES A ἊΣ Ἂς 
ἐπιβὰς ἐπὶ δυσμῶν, ἀεὶ μένει ἐπὶ δυσμῶν. Ἔν τῷ αὐτῷ γοῦν ψαλμῷ κατὰ μὲν 

EOS 5 X RE OE 2 
«τὰς» ἀρχὰς γέγραπται᾽ ἄσατε TQ θεῷ, ψάλατε τῷ ὀνόματι αὐτοῦ, ὁδοποιήσατε 
A EE A A un D MEE EE Fede 
τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν, κύριος ὄνομα avTQ*, κατὰ δὲ TO τέλος τοῦ αὐτοῦ 
ψαλμοῦ: al βασιλεῖαι τῆς γῆς ἄσατε τῷ θεῷ, ψάλατε τῷ κυρίῳ τῷ ἐπιβεβηκότι 
foy LA D \ "EC ^ S2 id , x DEP 2 fov 
ἐπὶ τὸν οὐρανὸν τοῦ οὐρανοῦ κατὰ ἀνατολάς *. Φύσει μὲν οὖν ἐπιβέβηκεν ἐπὶ 
ἜΤ a E S ὌΝ EU Z τις {τς 1 
τὸν οὐρανὸν τοῦ οὐρανοῦ κατὰ ἀνατολάς * εἰ δὲ δεῖ τολμήσαντα εἰπεῖν, παρὰ 
; TE A^ : TN n 
φύσιν éavTÓ ποιεῖ ἐπιβαίνων ἐπὶ δυσμῶν. 

Τάχα δὲ δύναται καὶ αἰνίξασθαί τι βαθύτερον ὁ λόγος ἐν τούτοις, ὅτι 
ἄλλου μὲν ἡλίου γενέσθαι δεῖ δύσιν, ἄλλου δὲ ἀνατολὴν ἡλίου. Καὶ ἡ ἀρχὴ τῆς 
X uy 3 e > PN eh , FEN A 
émiBáceos τοῦ θεοῦ γίνεται ἐν σοί, ὅταν δύῃ ὁ ἐναντίος τῷ ἡλίῳ τῆς 

, A A 
δικαιοσύνης ἥλιος. Ἐὰν δὲ τελειωθῇς kal γένηται ἐν σοὶ ὁ τῆς δικαιοσύνης 
ἥλιος, ἐπιβαίνει ὁ κύριος ἐπὶ σέ [109'], οὐκέτι ὄντα ἁπλῶς «κατὰ» δυσμὰς 
ἐκείνου τοῦ φωτὸς ἀλλὰ καὶ οὐρανὸν οὐρανοῦ κατὰ ἀνατολάς ὃ. Τοῦτο δεῖξαι 
DN" x a Rs yas ic - " N " 
ἀπὸ τῆς γραφῆς οὐκ ἄτοπον, ἀλλὰ kal ἀναγκαῖον: τάχα γάρ τινες τῶν 
Er n ER Σ ara ᾿ y " a 
ἀκουόντων προσέκοψαν τῷ εἰρημένῳ. Εἰ δὲ δή τι δύναται ἡλίου γενομένου δῦναι, 
ἜΝ ee N E, ἈΜῊΝ Nuke eh 
ἵν᾽ ἐπιβῇ μὲν ὁ κύριος κατὰ δυσμὰς ἐκείνου ToO ἡλίου, φημὶ δὴ ὅτι ὁ νόμος 

5. *Lc 8,14. -- Cf. Clo V1,58,297 (V1,58,297): Ἄκανθαι γὰρ οὐ μόνον ἐνσπαρεῖσαι 
ἀλλὰ καὶ ἐπιπολὺ ῥιζωθεῖσαι ἐν ταῖς χερσὶν παντὸς τοῦ διὰ τὴν κακίαν μεθυσθέντος 
καὶ τὸ νήφειν ἀπολωλεκότος κατὰ τὸ ἐν Παροιμίαις εἰρημένον: ἄκανθαι φύονται ἐν 
χειρὶ τοῦ μεθύσου (Prv 26,9); Hler V,13 (42,15-18): Καὶ σὺ γεωργὸς γενοῦ σεαυτοῦ, καὶ 
μὴ σπείρῃς ἐπ᾽ ἀκάνθαις, ἀλλὰ νέωμα ποίησόν μοι τὸ χωρίον, ὃ πεπίστευκέν σοι ὁ θεὸς 
τῶν ὅλων: κατανόησον τὸ χωρίον, ἴδε ποῦ εἰσιν ἄκανθαι, ποῦ μέριμναι βιωτικαὶ καὶ 
πλούτου «ἀπάτη καὶ» φιληδονία; EM 49 (44,21-45,3): Ὅτι δὲ οὐδὲ ἐπὶ τὰς ἀκάνθας 
ἐσπάρη, πολλοὶ ἡμῖν μαρτυρήσουσι θεωροῦντες ὅτι οὔτε ἡ τοῦ αἰῶνος τούτου μέριμνα 
οὔτε ἡ τοῦ πλούτου ἀπάτη οὔτε αἱ τοῦ βίου ἡδοναὶ δεδύνηνται ἐμποδίσαι τῷ ἐν ταῖς 


ψυχαῖς ἡμῶν λόγῳ τοῦ θεοῦ. — 6. * I Cor 15,49. ^ Ps 67,5c. * Ps 67,a-d. “ Ps 67,33-34. * Ps 
67,34. ! Cf. Mal 3,20. ® Ps 67,34a. 


6. ᾿ἄλλη : ἄλλαι M || διήγησις : διηγήσεις M || τῇ ἐν : τὴν ἐν M ||? τετελειωμένῳ : 
τετετελειωμένῳ M |[*7às suppl. || ^" M + Pitra 81,24-25 || "Kal... σοί : ἐπιβήσεται δὲ 
σοί Pitra 81,24 || 15 κατὰ suppl. ||?! ἡλίου γενομένου : ἥλιον γενόμενον M. 
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σκιὰν ἔχει τῶν μελλόντων ἀγαθῶν" kal εἴ τίς ἐστι κατὰ τὸ παραπλησίως 
ὠφελημένος, λέγει περὶ τοῦ νόμου: οἴδαμεν γὰρ ὅτι ὁ νόμος πνευματικός ἐστιν). 
Γέγραπται δὴ ἐν τῷ νόμῳ περὶ πολλῶν ἀκαθάρτων ὅτι ἀκάθαρτοι ἔσονται ἕως 
ἑσπέρας καὶ ἕως μὲν ἥλιος ἀνατέλλῃ αὐτοῖς ἀκάθαρτοί eiow^ ἐὰν δὲ δύῃ ὁ 
ἥλιος καὶ γένηται ἑσπέρα, τότε γίνεται καθαρός, “ἐπιβαίνει ἐπὶ δυσμῶν ὁ 
Kópios"*. Εἰς γὰρ τὴν ἀναγωγὴν τοῦ νόμου, ὅταν ἑρμηνεύσῃς αὐτὸν ὡς 
πνευματικόν", τότε δύναταί τι λέγειν περὶ ἡλίου ποιοῦντος ἀκάθαρτον, ὃν 
ἀναλύει ὁ κύριος τῆς ἀκαθαρσίας ἅμα τῇ [110] δύσει τοῦ ἡλίου. Ὁ ποτὲ 
ἀκάθαρτος πρόσσχες δὴ τούτοις: ὁ σατανᾶς μετασχηματιζόμενος εἰς 
ἄγγελον φωτὸς" ἥλιός ἐστιν, ἀλλὰ ἐτόλμησα εἰπεῖν: “ἥλιός ἐστιν" μετὰ 
προσθήκης, λέγω δὲ “ἀδικίας ἥλιος», Οὐκ ἂν γὰρ μὴ ὄντος ἄλλου ἡλίου ἐλέγετο 
περὶ τοῦ σωτῆρος: τοῖς δὲ φοβουμένοις τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἀνατελεῖ ἥλιος 
δικαιοσύνης ". Εἰ γὰρ ὁ ἥλιος χωρὶς πάσης προσθήκης ἀγαθόν τι ἦν, μεγάλη 
προσθήκη ἡ λέγουσα ὅτι “δικαιοσύνης kal οὐχ ἁπλῶς ἥλιός ἐστιν “ὁ ἀνατέλλων 
τοῖς φοβουμένοις τὸ ὄνομα τοῦ Heod’”“, Εἰ θέλεις ἔτι τὸ παράδειγμα ἰδεῖν πῶς 
ἥλιος τῆς ἀδικίας ἀνατέλλει τισίν, ἴδε μοι τοὺς ἀναπαυομένους ὡς ἀληθινῷ 
φωτὶ τῷ λόγῳ τῶν αἱρέσεων καὶ ἴδε μοι τὸν αἱρετικὸν λέγοντα: “οὐκ εἰμὶ ἐν 


Same ον, REC nee, τὰν ὌΝ, ἘΝ ΤΥ -— 
νυκτὶ ἀλλ᾽ ἐν mpuépq"". Ἰδὼν τὸν λόγον τὸν EV αὐτῷ, μὴ ὄκνει ὀνομάσαι 


6. ^ Hbr 10,1. ! Rm 7,14.) Cf. Lv 11,25-28.31-32.39-40. * Cf. Ps 67,5c-d. ! Cf. FrPs 4,1 
(PG 12, 1133D,5-9): Κατὰ δὲ τοὺς τῆς ἀναγωγῆς νόμους ἡ εὔρυθμος kal κατὰ λόγον 
ἐξεταστικὴ πολιτεία εἰς δόξαν θεοῦ γινομένη μετὰ δογμάτων ὑγιῶν καὶ λόγων καὶ 
ἑτέροις ὠφελίμων εἴη ἂν τὸ μελῴδημα. " Cf. Rm 7,14. "II Cor 11,14. — Cf. CMtS 49 
(103,8-12): "Ev δὲ ἀναγωγῇ ἐρεῖς σκοτιζόμενον ἥλιον τὸν διάβολον ἐπὶ πολὺ 
μετασχηματιζόμενον ὡς ἄγγελον φωτὸς (II Cor 11,14) καὶ πολλοὺς ἀπατήσαντα ὡς 
ἥλιον; CCt IN (176,5-8): Iustum namque sol tentationis non adurit (Ps 120,6) requiescentem 
sub umbra Verbi Dei; iste enim sol qui adurit iustum non est laudabilis, sed ille magis qui se 
transfigurat... (II Cor 11,14); HEx L5 (152,25-27): Sed et ciuitatem solis aedificant falso 
nomine pro eo quod conuertit se... (II Cor 11,14); HIud L1 (466,14-19): Anima nostra aut 
uero lumine illuminatur (Yo 1,9), quod numquam extinguetur, qui est Christus, aut, si non 
habet in se istud lumen, quod aeternum est, temporali sine dubio et extinguibili lumine 
illuminatur ab illo, qui transfigurat se... (II Cor 11,14). °Cf. Hier., Tr. LXVILS (30-31): Si non 
nobis occidat sol iniquitatis, non potest nobis oriri sol iustitiae. ? Ml 3,20. *Cf. MI 3,20. ' Cf. 
Hlud 1,1 (466,24-25): Hoc lumine illuminantur et haeretici, falsi nominis scientiam (I Tim 
6,20) praedicantes; hinc Marcion illuminatus Deum legis iustum, sed non bonum dicit. 


6. 559196 M + Pitra 81,25-29 ||? ἀνατέλλῃ : ἀνατέλλει M, Pitra 81,28 ||? Pitra 81,25-27 
ὄντος : ὄντως M || "6 ἥλιος... ἀνατέλλει : εἰσὶ γοῦν τινες ἐν τῷ νόμῳ, ἕως μὲν 
ἀνατέλλει ἑαυτοῖς ὁ τῆς ἀδικίας ἥλιος, ἀκάθαρτοι ἐὰν δὲ δύῃ, καθαροί Pitra 81,27-29. 
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αὐτὸν ἀδικίας ἥλιον: ἀδικίαν εἰς TO ὕψος ἐλάλησαν, ἔθετο εἰς οὐρανὸν τὸ στόμα 
αὐτοῦ *. 

7. Κύριος οὖν “ἐπιβαίνει κατὰ τὴν ἀρχὴν [110 “ἐπὶ δυσμῶν" καὶ οὕτω δὲ 
ἄκουε τῶν γεγραμμένων “ἐπὶ δυσμῶν καὶ “τοῦ ἐπιβεβηκότος αὐτῶν᾽"- δυέτω 
σοι πάντα τὰ πρότερον ἐν σοὶ φωτίζειν νομιζόμενα καὶ δεδοξασμένα ὑπὸ 
σοῦ καὶ θαυμαζόμενα: δυέτω φιλαργυρία, δυέτω ἀλλοτρία τῆς ἀληθείας 
διδασκαλία, δυέτω πορνεία, ἣν ἐνόμιζες διὰ τὴν ἡδονὴν εἰναι χρηστόν τι 
πρᾶγμα καὶ ἀγαθόν, ἵνα ἐπιβῇ κύριος ποιήσαντί σοι δυσμὰς τῶν ἐναντίων 
καὶ ὁδοποιήσαντι αὐτῷ, καὶ αὐτὸς γένηταί σοι οὐ μόνον ἐνοικῶν ἀλλὰ καὶ 
ἐμπεριπατῶν. 

Ὁδοποιήσατε οὖν τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν, κύριος ὄνομα αὐτῷ, 
ἀγαλλιᾶσθε ἐνώπιον τοῦ πατρὸς τῶν ὀρφανῶν καὶ κριτοῦ τῶν χηρῶν". Ἄρα 
πάντων ὀρφανῶν ὁ θεὸς πατήρ ἐστι, καὶ τῶν ἐθνικῶν καὶ τῶν μοχθηρῶν; Εἰσὶ 
γὰρ μοχθερῶς ὀρφανοί, ὀρφανοὶ μὲν βιοῦντες δὲ κάκιστα. Ἄρα δὲ πασῶν τῶν 
χηρῶν ὁ θεὸς θεός ἐστι καὶ κριτής; Τοῦ γὰρ πατρὸς τῶν ὀρφανῶν γέγραπται καὶ 
κριτοῦ τῶν χηρῶν " [111']. Πόσαι δὲ χῆραι μέν εἰσιν, οὐ σεμναὶ δέ, ἀλλὰ κακῶς 
χηρεύουσαι; Ἀλλ᾽ ἐὰν νοήσῃς τὸν πατέρα ἀφ᾽ οὗ ὀρφανωθῆναί σε δεῖ, ἐὰν 
νοήσῃς τὸν ἄνδρα οὗ τὸν θάνατον σεμνῇ ψυχῇ εὔξασθαί σε χρή, ὄψει πῶς ὁ θεὸς 
“πατήρ ἐστιν τῶν ὀρφανῶν καὶ κριτὴς τῶν xnpQv". 

Φησὶ ἐν «τῇ» ἐπιστολῇ ὁ Ἰωάννης: πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ 
διαβόλου  γεγένΦ»ηται". Διὸ λέγεται ὑπὸ τοῦ σωτῆρος, ὡς ἐν εὐαγγελίῳ 
γέγραπται πρὸς τοὺς ἁμαρτάνοντας: ὑμεῖς ἐκ τοῦ πατρὸς τοῦ διαβόλου 

6. * Ps 72,8b-9a. — Cf. Clo XXVIIL22,190 (417,8-11): Ὥσπερ τὸν ἱερὸν νοῦν τῶν 
γραφῶν, ἐπὶ ὠφελείᾳ λεγόμενον τῶν ζητούντων ὑπ᾽ αὐτοῦ ὠφεληθῆναι, οἱ ἐπὶ τὸ χεῖρον 
παρεκδεχόμενοι, ὥστε καὶ ἀφορμὰς ἔχειν δοκεῖν πρὸς κατασκευὴν ἀσεβοῦς 
διδασκαλίας τῶν ἀδικίαν εἰς τὸ ὕψος λαλούντων (Ps 72,80); CMt XVII,14 (624,17-20): Οἱ 
ἀπὸ τῶν αἱρέσεων φαντασίᾳ τοῦ μεγάλα περὶ αὐτοῦ φρονεῖν ἀδικίαν εἰς τὸ ὕψος 
λαλοῦντες (Ps 72,80); CC 11,24 (153,24-25): Ὅμοιόν τι ποιῶν τοῖς κακουργότερον 
ἀκούουσι τῶν θείων γραφῶν ἀσεβέσι καὶ ἀδικίαν... λαλοῦσι (Ps 72,86). -- 7. *Cf. Ps 67,56. 
^ Ps 67,5c-6a: Ὁδοποιήσατε τῷ ἐπιβεβηκότι ἐπὶ δυσμῶν, κύριος ὄνομα αὐτῷ, ἀγαλλιᾶσθε 
ἐνώπιον αὐτοῦ. Ταραχθήσονται ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ, τοῦ πατρὸς τῶν ὀρφανῶν καὶ 
κριτοῦ τῶν χηρῶν LXX. * Ps 67,6a. “11ο 3,8: Ὁ ποιῶν... ἐστι NTG. -- Cf. Clo XX,13,103 
(343,21-23); HEz VL3 (381,2-5): Si factus fuero peccator, generans me in in peccatis diabolus 


et adsumens sibi eam uocem, qua Pater Deus ad Saluatorem locutus est, dicit ad me: filius 
meus es tu, ego hodie genui te (Ps 2,7b-c); infra, n. ". *Cf. 11o 3,9. 


7. ** M+Pitra 81,29-35 || ἐπιβῇ : ἐπεβῇ Pitra 81,34 || '6x pat : xeipaı M || "vofons : 
νοήσεις M || *vofjons : νοήσεις M I|? fj suppl. (cf. H67Ps L2 [f. 86) ll?" γεγέννηται : 
γεγένηται M. 
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SP VA ASSI τ » m CO Z GU ἀξ δ: e Dose 
ἐστέ kai τὰς ἐπιθυμίας τοῦ πατρὸς ὑμῶν θέλετε ποιεῖν᾽. OVTOS ὁ πατὴρ ὁ 
3 ; du j , ES ; ! ! ; x 
εἰρημένος, ὁ διάβολος ὁ TATNP cov, éàv apapravns, ἀποθανέτω. Πότε δὲ 
* ᾿ ^ [4 ^ » n fa ΄ ^ n 3, 
amodvnoKEL, ἢ ὅτε σὺ ἀποθνήσκεις; Τί γάρ σοι τοσοῦτο διαφέρει, ἐᾶν σοι 
; j EON Pr - 2 
ἀποθάνῃ, coi ov ζῇ κἂν ἄλλοις δοκῇ ζῆν; Παραμυθήσομαι δὲ τοῦτο ἀπὸ τοῦ 
θαυμασίου Παύλου λέγοντος περὶ τοῦ διαβόλουξ: ὁ δὲ θεὸς συντρίψει τὸν 
σατανᾶν ὑπὸ τοὺς πόδας ὑμῶν ἐν τάχει ". Ἐμοὶ οὐκέτι ἐστὶ σατανᾶς [111|, 
a τὰς τι, 1; ; ΑΕ, ME en BAR P MEET A 
ἐμοὶ συντέτριπται ὁ σατανᾶς, ὅτε ἐγὼ οὐκέτι ἁμαρτάνω: ἀλλ᾽ tva ἤδη συντριβῇ 
AN \ , eA RUNS ; e" 3 $25. " , 3-069 ὡς 
ὑπὸ τοὺς πόδας ἡμῶν καὶ μὴ ὀργιζόμενος ὅτι ποτ᾽ οὖν πάλιν ταράξῃ καθ᾽ ἡμῶν, 
x , x R ὃ ERN ; 
τὸν συντρίβοντα αὐτὸν παρακαλῶμεν, tva kal νῦν αὐτὸν συντρίψῃ. 

Εἰκὸς γὰρ αὐτὸν τεθυμῶσθαι καὶ ἐπαίρειν τὴν κεφαλὴν ὡς δράκοντα καὶ 
ἀπειλεῖν ἡμῖν καὶ βούλεσθαι πολλὰ καθ᾽ ἡμῶν, ἀλλὰ κύριος διασκεδάσει τὰς 
ΠΕΡ en Re , , PV TEE" 
βουλὰς αὐτοῦ. Οὐκοῦν τῷ δικαίῳ συντέτριπται ὑπὸ τοῦ θεοῦ καὶ ὑπὸ τοὺς πόδας 
γε τοῦ δικαίου συντέτριπται καταπατοῦντος αὐτόν, οὐ μόνον λαβόντος τὴν 
2 / ^ ^ ’ ^ 3 \ ^ n ’ ^ 3 ἃς e "n 
ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν αὐτὸν ἀλλὰ kal χρησαμένου αὐτῇ. Εἶπεν yàp ὁ σωτήρ’ 
δίδωμι ὑμῖν ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ, καὶ οὐδὲν ὑμᾶς οὐ μὴ ἀδικήσῃ '. Καὶ ἡμεῖς δέ, εἴπερ Ἰησοῦ 


(2 ΤΕΣ " NE 2 yc δὲ x ety n 
μαθηταί ἐσμεν, ἐλάβομεν ταύτην τὴν ἐξουσίαν. Οὐ πάντως δὲ ὁ ἔχων τὴν 


7. ! Io 8,44. -- Cf. Hler IX,4 (69,19-22): Πρὶν πιστεῦσαι γὰρ υἱοὶ ἦμεν φέρ᾽ εἰπεῖν 
τοῦ διαβόλου, ὡς δείκνυσιν ὁ λόγος ὁ εὐαγγελικὸς λέγων: Ὑμεῖς... ἐστέ (Io 8,44), ὅτε δὲ 
πεπιστεύκαμεν, γεγόναμεν υἱοὶ θεοῦ. *Cf. HI5Ps IL3 (supra, n.“)." Rm 16,20: Ὁ δὲ θεὸς 
τῆς εἰρήνης συντρίψει... τάχει NTG. — Cf. FrPs 118,84 (324,9-14): Παρακαλῶ ὅπως ἤδη 
ποτὲ ποιήσεις κρίσιν τῶν καταδιωκόντων με (Ps 118,84b): ποιήσεις δὲ τοῦτο, συντρίβων 
τὸν σατανὰν ὑπὸ τοὺς πόδας μου ἐν τάχει καὶ τὰς ἀντικειμένας μοι δυνάμεις 
ὑποτάσσων τῇ ψυχῇ μου, καὶ ποιῶν αὐτὰς καταπατεῖσθαι ὑπὸ τοῦ λόγου σου γινομένῳ 
ἐν τῇ προαιρέσει μου; CRm X,37 (847-850); HIerL 1,2 (310,22-312,29): Et per unumquemque 
nostrum confringitur quidem, quando introducimur in ecclesiam et proficimus ad fidem, 
conteritur autem et comminuitur, quando ad perfectum uenerimus. Quodsi dubitas, quis 
conterat Zabulon ad perfectum uenientibus nobis, audi apostolum benedictione quadam 
benedicentem iustum atque dicentem: Deus... (Rm 16,20); FrIer 29 (213,28-29): Ἐν ἐμοὶ yàp 
ἀναιρεθήτω ovvrpıßönevos... τάχει (Rm 16,20); FrLam 35 (251,30-252,1): Εὐσεβούντων 
yàp ἡμῶν οὐκ ἰσχύει, ἀσθενεῖ yàp προκοπτόντων kal νεκροῦται τελειουμένων kal ὑπὸ 
τοὺς πόδας συντρίβεται; ?Frlob (PG12,1048C,7-9): Νεκροῦμεν δὲ ἕκαστος, τὸ ὅσον 
ἐφ᾽ ἑαυτῷ, τὸν διάβολον, κατὰ τὸ ὁ δὲ θεὸς... (Rm 16,20). ! Lc 10,19. — Cf. H73Ps Π,6 (f. 
1361); 1Π,7 (f. 148); H77Ps VIL2 (f. 285v). 


7. ^M-Pitra 82,5-7 || ! οὗτος : οὗτος οὖν Pitra 82,5 [[Ζἁμαρτάνῃς : ἁμαρτάνεις M || 
3ἀποθνήσκεις : ἀποθνήσκης M [|^ σοι οὐ ζῇ Pitra 82,7 : σὺ... ζῇ MICH : Cet M [ζῆν : ζεῖν 
M ||? παραμυθήσομαι : παραμυθίσομαι M ||! εἰκὸς : εἰκὼς M || ἐπαιρειν : ἐπέρειν M |I 
!! ἀπειλεῖν : ἀπειλὴν M || ^ αὐτῇ : αὐτῷ. 
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ἐξουσίαν χρῆται τῇ [112] ἐξουσίᾳ, ἀλλὰ μακάριος ὁ λαβὼν τὴν ἐξουσίαν kal 
χρησάμενος καὶ πατῶν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν 
"E^ 2 Ἀ ; ex dtum NO ECC ; ἢ 
τοῦ ἐχθροῦ θαρρεῖτε γάρ: οὐδὲν ἡμᾶς οὐ μὴ ἀδικήσῃ). Εἰ νενόηται ὁ 
συντετριμμένος τῷ δικαίῳ διάβολος, κἂν ἄλλῳ ἀνθρώπῳ μὴ συντριβῇ τῷ ἄδικον 
Y 5 , ^ s ’ v ^ ^ € \ ^ ^ \ n an 
ἔτι εἰναι ἐκεῖνον kal οὐκ ἄξιον τοῦ συντριβῆναι ὑπὸ τοῦ θεοῦ τὸν διάβολον αὐτῷ 
Yo τὶ - x D ; or R 2 3 
καὶ ὑποπεσεῖν τοῖς ποσὶν αὐτοῦ, νοηθήσεται kal ὁ πατὴρ διάβολος ὧν 
ἀποθνήσκειν, τῷ δεῖν οὕτω γενέσθαι τοῦ διαβόλου ὀρφανός. 
; NECS. Γ συν AAA mL ἢ 2 s 
«Εἰς» τὴν δὲ εἰκόνα τούτου τοῦ πράγματος ἐλθὲ ἐπὶ TO εὐαγγέλιον kai 
Σ x , n E ᾿ SC > FE ἢ 
κατανοήσεις ἔνθα οὐ τοσοῦτον τὸ ῥητὸν σῴζει τὴν πᾶσαν ἀκολουθίαν ὅσον ἡ 
n m R " A Mr TEE , A 
ἀναγωγή". Προσελθὼν γάρ τις τῷ σωτῆρι, φησίν: ἐπίτρεψόν μοι πρῶτον 
? ^ . aZ \ ΄ 1 EE EE AEN S3 ^ 
ἀπελθεῖν kai θάψαι τὸν πατέρα μου". Kai ἐπεὶ ὁ λόγος πνευματικὸς ἦν τῷ 
= AR x EEG Lot , δ 
σωτῆρι, καὶ ἀκούων σωματικῶν οὐκ ἐλάλει σωματικά, ὡς πολλαχόθεν τοῦτο 
δῆλόν ἐστιν, διὰ τοῦτο ἀπο[]12 Ἰκρινόμενός φησι ἐκείνῳ: ἄφες τοὺς νεκροὺς 
θάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεκροὺς ", καὶ οὐκ ἐπέτρεψεν ἀπελθεῖν αὐτῷ καὶ θάψαι τὸν 
TENET ΤΟ cup a LA M Das N eer forse Psi, X 
πατέρα. Ὅσον μὲν yàp ἐπὶ τῷ ῥητῷ ἀλογόν ἐστι TO γινόμενον. Τί yàp ἐλύπει τὸ 
2 ἃ ES τ Σ ? Ajo ᾿ ᾿ τ 
καθῆκον ποιῆσαι καὶ ἐπανελθεῖν πατέρα θάψαι ἐπὶ opas δύο καὶ ἕπεσθαι τῷ 
᾿ aC 2 EON E ᾽ A s A 
διδασκάλῳ; Ἢ et τις βούλεται TO ρητὸν Kal ἐν τούτοις ποιῆσαι καὶ τηρῆσαι 
δι᾽ ὅλων, διδασκέσθω ὅτε οὐ καθήκει θάπτειν, ὃν Ἰησοῦς λέγει πατέρα. Ἡμεῖς 


γὰρ οἱ ζῶντες Ἰησοῦ μαθηταὶ οὐκ ἐπιτετράμμεθα θάπτειν τοὺς νεκρούς 


7.3Lc 10,19. * Cf. Clo X,26,161 (199,22-25): Εἰ γὰρ ἡ προφητεία αὕτη τὸ παρὰ τοῖς 
εὐαγγελισταῖς δηλούμενον σωματικὸν μόνον προλέγει, τὴν ἀκολουθίαν τῆς προφητείας 
σῳζέτωσαν ἡμῖν οἱ ἐπὶ τοῦ γράμματος ἱστάμενοι; ΧΙΠ,17,102 (241,4-6): Ὅρα δὲ εἰ μὴ 
ἰδίως καὶ παρὰ τὴν ἀκολουθίαν τῶν ῥητῶν ὁ Ἡρακλέων ἐκδεξάμενος τὸ “ὑμεῖς (Io 4,22) 
ἀντὶ τοῦ “οἱ Ἰουδαῖοι καὶ οἱ ἐθνικοὶ" διηγήσατο; CMt XV,4 (357,11-15): Ἡμεῖς δὲ οἱ 
βουλόμενοι τὴν ἀκολουθίαν σῴζειν τῶν τριῶν εὐνουχισμῶν. ! Mt 8,21. "^ Mt 8,22. -- Cf. 
FrMt 161 (80,6-11): Ἄτοπον δὲ φαίνεταί τισιν καὶ ἐναντίον τὸ μὴ ἐπιτρέπειν τὸν σωτῆρα 
θάπτειν τὸν μαθητὴν τὸν πατέρα: ἀπανθρωπίας γὰρ ἔργον. Οὐ μέντοι ἐκώλυσεν ὁ 
Ἰησοῦς μὴ θάπτειν τὸν νεκρόν, ἀλλὰ τὸν ζῆν ποιοῦντα τοὺς ἀνθρώπους προκρίνει τῷ 
κηρύσσειν τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν (Lc 9,60); FrLc 156 (289,4-11): Ἑκάστῳ δικαίῳ 
τέθνηκε ὁ διάβολος, ὅστις αὐτῷ ἔζη ἁμαρτάνοντι: πᾶς γὰρ ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ 
διαβόλου γεγένηται (1 Io 3,8), παντὶ δὲ ἁμαρτάνοντι καὶ σκοποῦντι τὰ τῇδε ζῇ ὁ 
πονηρὸς πατήρ. Παντὶ δέ, à τέθνηκεν ὁ πονηρός, λέγοιτ᾽ ἂν ὑπὸ τοῦ σωτῆρος τό᾽ 
ἀκολούθει μοι. Καὶ τάχα τοιοῦτόν ἐστι μυστικῶς νοούμενον τὸ δεῖν μισεῖσθαι ὑφ᾽ ἡμῶν 
τὸν πατέρα, εἰ μέλλοιμεν ἄξιοι γενέσθαι τοῦ Ἰησοῦ. Τὸ δέ: τοὺς νεκροὺς... νεκροὺς (Mt 
8,22) ἀλληγορεῖται μόνον. 


7. "νενόηται : νενόηκας M ||? eis suppl. 
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λέγοντος τοῦ ooTfjpos: ἄφες τοὺς νεκροὺς θάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεκροὺς ". Kal 
"EUM T , t T ᾿ aa , 
ἐπεὶ ὁ ἁψάμενος νεκροῦ HOAUVETAL kat ἀκάθαρτος γίνεται, διὰ τοῦτο βούλεται 
€ ^ αἷς p ᾽ , € n [4 ᾽ ^ "i ^ ᾽ ^ 5 
ἡμᾶς οὐδέ, ἐὰν ἀποθάνῃ ὁ πατήρ, ἅπτεσθαι αὑτοῦ προφάσει ταφῆς αὑτοῦ. Οἰμαι 
3 ^ \ , n τ , 2 Li \ \ s Σ 
οὖν νενοῆσθαι τὸν ὀρφανόν, οὗ πατήρ ἐστιν ὁ θεὸς κατὰ τὸ γεγραμμένον" 
; Z NY. gr. cde rea Ἷ Be edi Pe: N P > 
ἀγαλλιᾶσθε ἐνώπιον αὐτοῦ τοῦ πατρὸς τῶν ὀρφανῶν 5. Τοιοῦτον γάρ τι ἐν 
τεσσαρακο[13Πστῷ τετάρτῳ λέγεται ψαλμῷ πρὸς τὴν ἐκκλησίαν τὴν ἀπὸ τῶν 
DA = n " E a t sy, : 
ἐθνῶν τροπικῶς λεγομένην Ovyarépa: ἄκουσον γάρ, φησί, θύγατερ Kal ἴδε καὶ 
^. ^ 3 4$ ΄ ^ ^ x ^ v ^ Ζ Ψ 
κλῖνον τὸ οὖς σου καὶ ἐπιλάθου τοῦ λαοῦ σου καὶ τοῦ οἴκου τοῦ πατρός σου, ὅτι 
ἐπεθύμησεν ὁ βασιλεὺς τοῦ κάλλους σου". 
Οἶδα ὅτι ἀγαπᾶτε τὸν Ἀβραὰμ καὶ οὐδὲν δύσφημον ἀκούειν περὶ αὐτοῦ 
θέλετε, ἀλλὰ τῇ γραφῇ προσέχοντες παραδέξασθε ὅτι κἀκεῖνός ποτε πατέρα τὸν 
διάβολον εἶχε πρὶν χρηματισθῇ ὑπὸ τοῦ θεοῦ. Ὅτε γὰρ ἄξιος γέγονε τοῦ 


χρηματισμοῦ, πρώτης ἀκούει ἐντολῆς τοιαύτης ἔξελθε ἐκ τῆς γῆς σου καὶ ἐκ 


7. " Mt 8,22. ° Ps 67,5e.6a. ? Ps 44,11-12a. -- Cf. FrPsC (79): Πρὸς τὴν ἐκκλησίαν, 
οἶμαι, ὁ πατήρ; ?FrPs 44,11 (PG 12,1432B,4): Πρὸς τὴν ἐκκλησίαν φησὶν ὁ πατήρ; Clo 
1,39,286 (50,23-27): Ἀνθυπενέγκοι δέ τις βουλόμενος ἐκ τοῦ πατρὸς τὰ ἐν τῷ ψαλμῷ 
ἀπαγγέλλεσθαι τὸ ἄκουσον... cov (Ps 44,11): οὐ γὰρ ὁ προφήτης πρὸς τὴν ἐκκλησίαν 
ἐρεῖ τὸ ἄκουσον, θύγατερ. Οὐ χαλεπὸν δὲ δεῖξαι καὶ ἀπὸ ἑτέρων ψαλμῶν, ὅτι προσώπων 
γίνονται ἐπὶ πλεῖον ἐναλλαγαί, ὥστε καὶ ἐνθάδε δύνασθαι ἀπὸ τοῦ ἄκουσον, θύγατερ 
τὸν πατέρα λέγειν; CCt II (113,28-114,4): Istae ergo sunt filiae Hierusalem huius terrenae, 
quae uidentes ecclesiam ex gentibus — quamuis pro eo ignobilem, quod generositatem sibi 
Abraham et Isaac et lacob non possit adscribere, obliuiscentem tamen populum suum et 
domum patris sui (Ps 44,11) ad Christum uenientem — uelut spernunt eam; FrEx (PG 
12,292D,2-8): Γενόμενος οὖν ἐκείνων υἱός, ἀπολαμβάνεις ἀπὸ ἀγαθοῦ θεοῦ σε 
ἐπισκεπτομένου. Οὐ γὰρ ἐπισκέπτεται τὸν πατέρα σου, ἀλλ᾽ ἐπισκέπτεταί σε καὶ λέγει 
σοι: ἄκουσον... σου (Ps 44,114) καὶ τὰ ἑξῆς: καὶ δίδωσί σοι ὡς ἀγαθός. Ἐπισκέπτεται 
γάρ σε τὸν υἱὸν τοῦ πονηροῦ πατρός; Hler IX,4 (69,24-28): Eis δὲ τὸ παραστῆσαι ὅτι 
διττοὶ ἡμῶν εἶσιν οἱ πατέρες, χρήσομαι ῥητοῖς ἀπὸ τοῦ τεσσαρακοστοῦ τετάρτου 
ψαλμοῦ οὕτως ἔχουσιν: ἄκουσον... σου (Ps 44,114); HEx Π,4 (159, 29-160,4): Puto filiam 
Pharaonis ecclesiam, quae congregatur ex gentibus, uideri posse, quae quamuis impium et 
iniquum habeat patrem, tamen dicitur ad eam per prophetam: audi... (Ps 44,11-12a); VIIL6 
(233,6-9): Visitat igitur Dominus animas et requirit, quas iste pessimus persuasione peccati 
genuerit pater et dicit ad unamquamque earum: audi... (Ps 44,11); FrPrR 8 (392,22-26): Ἀλλὰ 
καὶ ἡ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἐκκλησία, οἰκέτις οὖσα τοῦ οἴκου τοῦ θεοῦ, τὴν ἑαυτῆς κυρίαν 
ἐκβέβληκε καὶ κυρία γέγονεν, ἀλλοτρία τοῦ θείου γένους ὑπάρχουσα, πρὸς ἣν ἔφη ὁ 
θεός- ἄκουσον... σου (Ps 44,11-12a). 


7. “λέγεται : λέγεσθαι Μ. 
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τῆς συγγενείας σου kal ἐκ τοῦ οἴκου τοῦ πατρός aov kal ἄπελθε eis τὴν γῆν, ἥν 
σοι δείξω ** καὶ ἐποίησεν Ἀβραὰμ καθὰ ἐνετείλατο αὐτῷ ὁ θεός. Καὶ οὐκ ἔχομεν 
, ! n HACER ; P cM P ; 
γενέσθαι τέκνα τοῦ Ἀβραάμ, ἐὰν μὴ ποιήσωμεν τὰ ἔργα αὐτοῦ τοῦ Ἀβραάμ. 
Φησὶ γὰρ ὁ σωτήρ’ εἰ τέκνα τοῦ Ἀβραὰμ ἦτε, τὰ ἔργα [113 τοῦ Ἀβραὰμ 
; FRE EEE - ; ; x ; ὁ σις A \ 
ἐποιεῖτε". οὐκοῦν πάντα rà ἔργα ἐξεταστέον kal ποιητέον αὐτά. Πρῶτον δὲ 
, ὍΝ E a ^ s21uZ 3 en ^ Ng A 
ποιητέον TO ἔξελθε ἐκ τῆς γῆς aov, EL μέλλεις εἶναι υἱὸς τοῦ πατρὸς Ἀβραάμ, 
καὶ ἑξῆς τὸ ἐκ τῆς συγγενείας σου καὶ ἐκ τοῦ οἴκου τοῦ πατρός cov, ἵνα 
3 5 EM M AP IC RR 
ἀκούσῃς ἀπὸ τοῦ θεοῦ kal ἄπελθε eis τὴν γῆν, rjv σοι δείξω ". 


-—-— Na ; Α τ » PEERS T 
Kai ἐνθάδε μὲν γέγραπται᾽ ἀγαλλιᾶσθε ἐνώπιον τοῦ θεοῦ, τοῦ πατρὸς τῶν 


᾽ Y 


ὀρφανῶν καὶ κριτοῦ τῶν χηρῶν", ἐν ἄλλῳ δὲ ψαλμῷ: ὀρφανὸν kal χήραν 


7. 3Gn 12,1. -- Cf. Clo XX,10,68 (338,2-7): Ἔστιν γάρ τις καὶ ἑκάστου ἡμῶν γῆ, καὶ 
ἡ πρὸ τοῦ θείου χρηματισμοῦ οὐκ ἀγαθὴ συγγένεια, καὶ ὁ πρὸ τοῦ φθάσαντος εἰς ἡμᾶς 
λόγου θεοῦ οἶκος τοῦ πατρὸς ἡμῶν, t 8U ἅτινα ἅπαντα κατὰ λόγον θεοῦ δεήσει ἡμᾶς 
ἐπεξελθεῖν, εἴπερ ἀκούομεν τοῦ σωτῆρος λέγοντος. εἰ τέκνα τοῦ Ἀβραάμ ἐστε, τὰ ἔργα 
τοῦ Ἀβραὰμ ποιεῖτε (Gn 12,1); XX,15,124 (347,20-25): Ὁ πρῶτος δὲ χρηματισμὸς πρὸς 
αὐτὸν οὕτως ἔχει: ἔξελθε... δείξω (Gn 12,1). Ἐξῆλθεν οὖν Ἀβραὰμ ἐκ τοῦ οἴκου τοῦ 
πατρὸς αὐτοῦ, ὅπερ οὐ πεποιήκασιν οἱ ἐλεγχόμενοι ἐπὶ τῷ μὴ ὑγιῶς εἰρηκέναι: ὁ πατὴρ 
ἡμῶν Ἀβραάμ ἐστιν (Io 8,39); CRm IV,4 (293,22-25): Si sufficere potuisset lex naturalis ad 
fidem superfluum uideretur quod dictum est ad Abraham: exi... (Gn 12,1); IV,7 (326,139-142): 
Hic iam sapientis uiri et a Deo inluminati est, intueri et perspicere quomodo unumquodque 
opus, quod de Abraham scribitur, in semet ipso uideatur expleri; uerbi gratia quod dictum est 
ad illum: exi (Gn 12,1); V,1 (373,290-292): Quid autem dicam et de Abraham cui dicitur: exi... 
patris tui (Gn 12,1)? Quod utique non diceretur si in domo patris Deo placere potuisset; HGn 
IIL3 (41,21-26): Et primum quidem a Deo ad Abram ante immutationem nominis illud defertur 
oraculum quod dicit: exi... patris tui (Gn 12,1) et reliqua. Sed nihil in hoc de testamento Dei, 
nihil de circumcisione praecipitur. Non enim poterat, cum adhuc esset Abram et carnalis 
natiuitatis uocabulum ferret, suscipere testamentum Dei et circumcisionis insigne; FrEx (PG 
12,292C,4-11): Οὕτως οἶδα kal ἄλλους πατέρας, κατὰ τὸ γεγραμμένον τῷ Ἀβραάμ: σὺ δὲ 
ἀπελεύσῃ πρὸς τοὺς πατέρας σου (Gn 15,15), οὐ πρὸς τοὺς κατὰ σάρκα πατέρας: οὐ γὰρ 
ἦσαν πιστοί, οὐκ ἦσαν ἅγιοι, ὡς δῆλον ἐκ τῆς ἱστορίας γεγραμμένης περὶ αὐτῶν. Εἰ γὰρ 
ἅγιος αὐτοῦ ὁ πατήρ, οὐκ ἂν ἐλέγετο αὐτῷ: ἔξελθε... πατρός cov (Gn 12,1); Hler 1,5 
(3,32-4,1): Ὕστερόν ποτε ἡγιάσθη ὁ Ἀβραάμ, ὅτε ἐξῆλθεν... αὐτοῦ (Gn 12,1). * Io 8,39. -- 
Cf. H36Ps IV,3 (f. 80); H76Ps 11,6 (f. 193); H77Ps 11,2 (f. 231); Clo V1,4,20 (110,25-30): 
Ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι οἱ τελείως kal γνησίως υἱοὶ τοῦ Ἀβραὰμ τῶν πνευματικῶν νοουμένων 
πράξεων αὐτοῦ εἰσιν υἱοὶ καὶ τῆς φανερωθείσης αὐτῷ γνώσεως, τῶν ἐκείνῳ γνωσθέντων 
καὶ πραχθέντων ἐγγινομένων τοῖς χρηματίζουσιν υἱοῖς τοῦ πατριάρχου, καθ᾽ ἃ 
διδάσκει τοὺς ἔχοντας ὦτα λέγων. εἰ τέκνα... ἐποιεῖτε; XX,10,66-79 (337,16-340,5); HEz 
IX,1 (407,3-5): Quomodo uirtus facit me filium Abraham, si secundum eam uixero — opera 
quippe Abraham faciens filius est Abraham -, sic uitia faciunt me filium diaboli.* Gn 12,1. ' Gn 
12,1. " Gn 12,1. ἡ Ps 67,5e.6a. 
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ἀναλήψεταί ànow. Καὶ ὥσπερ Ἱερεμίαν ἀνέλαβεν", οὕτως ὀρφανὸν ἀναλήψεται, 
οὕτως χήραν ἀναλήψεται: διὰ τοῦτο γενοῦ ὀρφανὸς κατὰ τὸ εἰρημένον καὶ 
οὐκέτι χρήσῃ τοιούτῳ πατρί. 

Ἀλλὰ ἴδωμεν καὶ τὸ κριτοῦ τῶν χηρῶν "" ὡς καὶ Χριστὸς καὶ ἀντίχριστος, 
ὡς φῶς ἀληθινὸν“ kal μετασχηματιζόμενος eis ἄγγελον φωτός *, οὕτω νυμφίος 
καί, εἰ δεῖ πλάσαντα ὄνομα εἰπεῖν, ἀντινύμφιος " ἀνάλογον τῷ ἀντίχριστος. 
Μνηστεύεται οὖν νομίμως μὲν τὴν ἀνθρωπίνην ψυχήν ὁ Χριστός, 
παρα[114Πνόμως δὲ ὁ διάβολος: καὶ βούλεται αὐτῆς νυμφίος γενέσθαι, ἵνα 
ποιήσῃ αὐτὴν ἐφθαρμένην. Οὕτως ἠθέλησέ ποτε φθεῖραι τὴν Εὔαν, οὕτως 
ἠθέλησέ ποτε φθεῖραι τὴν Κορινθίων ἐκκλησίαν, ὅπερ φοβηθεὶς ὁ ἀπόστολος καὶ 
θεραπεῦσαι βουλόμενος τὴν φθαρησομένην, ἐὰν ἀκούσῃ τῶν λόγων αὐτοῦ, 
εἶπεν: φοβοῦμαι δὲ μήποτε ὡς ὄφις ἐξηπάτησ-εν» τὴν Εὔαν τῇ πανουργίᾳ αὐτοῦ 
φθαρῇ τὰ νοήματα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἁπλότητος τῆς εἰς Χριστόν 3, Ἢ ψυχὴ οὖν 
σου χήρα γενέσθω ἐκείνου τοῦ παρανόμου καὶ μιαροῦ ἀνδρός, ἵνα σοι κρίνῃ 
τὰ δίκαια ὁ θεὸς καὶ ἀναλάβῃ σε ψυχὴν γενομένην χήραν ἀπὸ τοιούτου ἀνδρός, 
ἀναλάβῃ σε ὁ θεός, περὶ οὗ γέγραπται: ὀρφανὸν καὶ χήραν ἀναλήψεται “. 

8. Ἑξῆς τούτοις ἐστίν" ὁ θεὸς ἐν τόπῳ ἁγίῳ αὐτοῦ". Ὁ θεός, ὃν οὐ χωρεῖ 
οὐρανὸς οὐδὲ ἡ γῆ -- ἔλαττον γάρ ἐστι πάντα τὰ κτίσματα τοῦ κτίσαντος -- ὅτε 
θέλει, χωρητὸς γίνεται, χωρητὸς δὲ γίνεται ἐν τόπῳ ἁγίῳ: ὅπου γὰρ 
μεμο[!]14 Ἱλυσμένος καὶ βέβηλος τόπος, οὐ δύναται εἶναι θεός. Τίς οὖν ὁ ἅγιος 
τόπος; Ἐκεῖνος περὶ οὗ σοι «ὁ» ἀπόστολος λέγει: μὴ δίδοτε τόπον τῷ 

7. * Ps 145,90: Ὀρφανὸν... ἀναλήμψεται LXX. * Cf. Paral. Ier. 9,3. * Ps 67,6a. * Cf. Io 
1,9. ** II Cor 11,14. ** Cf. H76Ps L6 (f. 178"): Παραπλάσω ὄνομα κἀγώ. * Hapax. ** II Cor 
11,3. — Cf. HLv XILS5 (463,9-13): Verum quoniam haec ad carnis integritatem referre non 
possumus, certum est quod ad integritatem animae spectent, cuius secundum ipsius Pauli 


sententiam simplicitas fidei quae in Christo est (II Cor 11,3) uirginitas eius appellata est. "Ps 
145,9b. — 8. * Ps 67,6b. 


8. 1979155 M+Pitra 82,7-15 || ὁ πατρί : add. ἀλλ᾽ ἐκείνῳ ὅς σε ὡς ὀρφανὸν ἄλλον 
ἀναλήψεται Pitra 82,9-10 || 7 μνηστεύεται : πάλιν μνηστεύσεται Pitra 82,10 || * γενέσθαι : 
γίνεσθαι Pitra 82,12 || ? ἐξηπάτησεν : ἐξηπάτης M || 6 θεὸς : add. καταλιπόντι τὸν 
ἀνόμως cuvoknkóra Kal τὸν κατὰ κακίαν yevvnoavra Pitra 82,15-16 || ® σε : δὲ M ||?! ὁ 
suppl. 
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διαβόλῳ": περὶ οὗ σοί φησιν ὁ Σολομών: κἂν πνεῦμα τοῦ ἐξουσιάζοντος ἀναβῇ 

ἐπὶ σέ, τόπον σου μὴ ἀφῇς *. Τόπον δὲ δέδωκε τῷ διαβόλῳ Ἰούδας, διὰ τοῦτο 
ΠΕΡ ya TEENS IE PM 

μετὰ TO ψωμίον εἰσῆλθεν εἰς αὐτὸν 0 σατανᾶς“. 

Ὁ θεὸς οὖν ἐν τόπῳ ἁγίῳ αὐτοῦ". Καὶ εἰ θέλεις, ἄρξομαι ἀπὸ πρώτου 
τόπου καὶ τῷ λόγῳ διαβήσομαι ἐπὶ πάντα τόπον θεοῦ καὶ λέγω: πρῶτος τόπος 
& N PET αν Ra a ES 
ἅγιος τῷ θεῷ ὁ Χριστός, διὸ ὡς τόπος τοῦ θεοῦ Aéyev ὁ πατὴρ ev ἐμοί. Εἰ yàp 
ἐπηγγείλατο ἐνοικῆσαί cot, εἰ ἐπηγγείλατο ἐμπεριπατῆσαί σοι", πῶς οὐ 

᾿ SES. ! a Ma Als un ar y tA en Le Mes ΔΑ 
μᾶλλον ἐκεῖ ἐνοικήσει, ἐν τῇ σοφίᾳ, ev τῇ ἀληθείᾳ, ἐν τῇ δικαιοσύνῃ, ev τῇ ζωῇ, 
3 ^ ’ n "n » ‚ * [4 3. € s τ 
ἐν τῇ ἀναστάσει; Πάντα οὐ δύναμαι διηγήσασθαι, A ἐστιν ὁ Χριστὸς οἷς 
ἐνοικήσει ὁ πατὴρ ὡς οἴκῳ, οἷς ἐμπεριπατήσει ὡς τόπῳ. Καὶ τὸ πνεῦμα δὲ τὸ 
* Fi A "n CELERE ET λ 
ἅγιον τόπος ἐστὶ τοῦ θεοῦ καὶ πᾶσα orpa[115'"]rià τῶν ἁγίων ἀγγέλων τόποι 
εἰσὶ τοῦ θεοῦ. Οὕτω καὶ ἡ ἐκκλησία τόπος ἐστὶ τοῦ θεοῦ. Καλῶς οὖν οὐδ᾽ ὁμοῦ 
γέγραπται “τόποι θεοῦ", ἀλλὰ πάντα Χριστοῦ τόπος" οἱ γὰρ πολλοὶ ἕν ἐσμεν ἐν 
Χριστῷ. 

Ὁ θεὸς κατοικίζει μονοτρόπους ἐν oikq, οἴκῳ μὲν γὰρ περὶ οὗ φησιν ὁ 
σωτήρ: ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ πατρός μου μοναὶ πολλαί εἰσιν ". Ἴδωμεν δὲ καὶ τοὺς 
μονοτρόπους" ὅσοι ἔτι ἁμαρτάνομεν, πολύτροποί ἐσμεν καὶ ποικίλας ἔχομεν 
μεταβολάς, νῦν μὲν τρόπον ὀργῆς φέροντες ἐπὶ τοῦ προσώπου, ἄλλοτε δὲ 
τρόπον λύπης, καὶ ἔστιν ὅτε τρόπον φόβου καὶ δειλίας καὶ ἄλλοτε τρόπον 
P ΣῊ E Argi a » EC x Ad X ella ? 
ἡδονῆς, τῆς ἀλόγου ἐπάρσεως τῆς ψυχῆς. Ἔστι de Kal ἄλλος ἐπὶ τοῦ προσώπου 
τρόπος φιλαργυρίας, ἔστι τις καὶ τρόπος πορνείας". «Καὶ» τί με δεῖ καταλέγειν 

8. " Eph 4,27. — FrEph 20 (554,2-7): Ὅμοιον τοῦτό ἐστι τῷ ἐν τῷ Ἐκκλησιαστῇ 
εἰρημένῳ: ἐὰν πνεῦμα..., ὅτι ἴαμα καταπαύσει ἁμαρτίας μεγάλας (Ecl 10,4). Τόπον δὲ 
δίδομεν τῷ διαβόλῳ (Eph 4,27) ἢ τῷ ἐξουσιάζοντι πνεύματι ἀναβάντι ἐφ᾽ ἡμᾶς, ὅτε οὐ 
πεπλήρωται ἡμῶν τὸ ἡγεμονικὸν ἁγίων μαθημάτων ἢ τῆς σωτηρίου πίστεως καὶ 
λογισμῶν διαφερόντων καὶ συμβουλευόντων ἡμῖν τὰ ἄριστα; Hler 1,14 (13,14-18): Ἐὰν 
διδῶμεν τόπον τῷ διαβόλῳ (Eph 4,27), ὁ ἐχθρὸς ἐπισπείρει φυτείαν, ἣν οὐκ ἐφύτευσεν ὁ 
πατὴρ ὁ οὐράνιος, πάντως ἐκριζωθησομένην: ἐὰν μὴ διδῶμεν τόπον τῷ διαβόλῳ, ἀλλὰ 
διδῶμεν τόπον τῷ θεῷ, χαίρων ὁ θεὸς σπείρει τὰ σπέρματα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ ἡγεμονικὸν 
ἡμῶν; ?FrPs 16,90 (PG12,1221A,9-12): Τοῦτον κυκλοῦσιν οἱ δαίμονες ὃν ἐκβάλλουσι τῆς 
ἀρετῆς: διὸ καλῶς λέγεται τὸ ἐὰν πνεῦμα... ἀφῇς (Ecl 10,4) καὶ τὸ μὴ δῶτε τόπον τῷ 
πονηρῷ (Eph 4,27). * Ecl 10,4. Io 13,27. * Ps 67,60. ' Io 10,38; 14,10. * Cf. II Cor 6,16. ^ Cf. 
Lv 26,12. ! Clo XX,18,154 (350,24-26): Ἐπεὶ ὅτε ὁ "Υἱὸς ἐν τῷ πατρί ἐστιν, ἐν μορφῇ θεοῦ 
ὑπάρχων πρὶν ἑαυτὸν κενῶσαι (Phil 2,6-7), οἱονεὶ τόπος αὐτοῦ ἐστιν ὁ θεός; FrEz (PG 
13,776A,10-13): Τόπον θεοῦ νοητέον πάντας τοὺς χωροῦντας δύναμιν θεοῦ: πλὴν κυρίως 


τόπος ἂν εἴη ὁ σωτὴρ καὶ κύριος, ὥσπερ ἂν καὶ αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος τόπος ὁ πατήρ. i Ps 
67,78. — Cf. FrLam 76 (265,9-14). * Io 14,2." Cf. H81Ps 3 (f. 365"). 


8. ὃ ἐνοικήσει : ἐνοικίσει M || ? ἐνοικήσει : évouoet M ||?! kal suppl. 
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τὸ πλῆθος τῶν ἀπείρων τῆς κακίας τρόπων"; Πολύτροπος οὖν ὁ φαῦλος, ὁ δὲ 
δίκαιος ὡς μιμητὴς τοῦ θεοῦ" μονότροπος. Ὥς γὰρ ὁ θεὸς ἀεὶ αὐτός ἐστι, πρὸς 
ὃν λέγω: σὺ δὲ αὐτὸς εἶ", καὶ ὡς θεὸς λέγει [115 οὐκ ἠλλοίωμαι », τὸν αὐτὸν 
; ! N EU ce REN ; ME ots ofa f ds 
τρόπον ὁ μιμητὴς θεοῦ, ὁ υἱὸς τοῦ θεοῦ, μονότροπός ἐστι kal ἀεὶ αὐτός ἐστι. 
Διὰ τοῦτο κατ᾽ ἐμὲ ὁ υἱὸς τοῦ θεοῦ πᾶσά ἐστιν ἀρετὴ καὶ πολλαὶ ἀρεταὶ 
«πολλαὶ» ὑποστάσεις οὐκ εἰσίν, ἀλλὰ μία ἅπασαι αἱ ἀρεταί. Καὶ Ἕλληνες μὲν 
"ἧς Re, As ag ; ἜΝ s AL E N 
πολλῶν ἐπλήσθησαν ἀρετῶν, ἵνα μετάσχωσιν avTOv: ἡμῖν δὲ ἀρκεῖ Χριστὸς 
I ars S TEE a , ; gne e 
ἀντὶ πάντων“. Αὐτὸς γάρ ἐστι TA πάντα, ἵνα μιμησάμενος αὐτὸν γένωμαι 
μονότροπος, καὶ οἰκήσω μετὰ τῶν μονοτρόπων τὸν οἶκον τοῦ θεοῦ ἐν Χριστῷ 


> ^ $5 '* o7 & LK , , \ ?^ ^ 4 » n 
Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα kal τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


8. " FrPs 3,4 (PG 12,1121D,1-3): Καὶ τί δεῖ καταλέγειν τὰ ἐφ᾽ οἷς σεμνύνονται οἱ 
θεοὶ ἀγνοοῦντες ὧν πολλάκις ἡ δόξα ἐν αἰσχύνῃ (Phil 3,19) τυγχάνει κατὰ τὸν 
ἀπόστολον; CMt XVILS (607,23-25): Καὶ τί με δεῖ καταλέγειν τοὺς αἰτίους τῶν 
μακαρισμῶν βότρυας; Orat XIIL2 (326.12-13): Τί δὲ δεῖ καταλέγειν τοὺς διὰ τοῦ ὃν δεῖ 
τρόπον προσεύξασθαι μεγίστων ἐπιτετευχότας ἀπὸ θεοῦ; XXIX,8 (385.9-10): Καὶ τί με 
δεῖ καταλέγειν τὰ τῶν νομιζομένων εὐγενῶν ἐν ὑπερηφανίᾳ πταίσματα; CC IV,48 
(321,3-5): Καὶ τί με δεῖ καταλέγειν τὰς περὶ θεῶν ἀτόπους Ἑλλήνων ἱστορίας; V,20 
(22,16-18): Καὶ τί με δεῖ καταλέγειν τὸ περὶ τῶν τοιούτων δόγμα τοῖς ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
πεφιλοσοφημένον; Hler L5 (4,2-3): Καὶ τί με δεῖ καταλέγειν περὶ τῶν ἑξῆς; "Cf. I Cor 
11,1. - HI5Ps 11,4 (supra, n. ”).° Ps 101,28. — Cf. H67Ps 1,3 (supra, n. *). ? Mal 3,6. 4 Cf. CC 
VIIL17 (234,24-235,1): Ἀγάλματα δὲ kal πρέποντα θεῷ ἀναθήματα, οὐχ ὑπὸ βαναύσων 
τεχνιτῶν κατεσκευασμένα ἀλλ᾽ ὑπὸ λόγου θεοῦ τρανούμενα καὶ μορφούμενα ἐν ἡμῖν, αἱ 
ἀρεταί, μιμήματα τυγχάνουσαι τοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως (Col 1,15), ἐν ᾧ ἐστι 
δικαιοσύνης καὶ σωφροσύνης καὶ ἀνδρείας καὶ σοφίας καὶ εὐσεβείας καὶ τῶν λοιπῶν 
ἀρετῶν παραδείγματα. 


8. “μιμητὴς θεοῦ : μιμητὴς θεὸς M || “πολλαὶ suppl. || ὑποστάσεις : ὑποστάσεως M. 
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Eis τὸν ογ΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


1. Δεηθῶμεν καὶ περὶ τοῦ πνευματικοῦ ὑετοῦ", ἵνα ταῖς πνευματικαῖς 
νεφέλαις" ἐντείληται βρέξαι ἐπὶ τὰς ψυχὰς ἡμῶν ὑετὸν" ὁ θεὸς καὶ μὴ 
τριβόλους βλαστήσωμεν, ἵνα μὴ ἀδόκιμος γένηται καὶ κατάρας ἐγγύς *, τίκτῃ 
δὲ βοτάνην εὔθετον " καὶ γεννήσῃ καρπὸν ἑκατονταπλασίονα !. 

Ἀνεγνώσθη δὴ ὁ τρίτος [1167 kal ἑβδομηκοστὸς ψαλμός, διὰ τῆς 
ἐπιγραφῆς παρορμῶν ἡμᾶς ἐπὶ τὸ προσέχειν, ὧς γὰρ δεομένου τοῦ ψαλμοῦ διὰ 
τὸ μὴ προχείρως σαφὲς συνέσεως τῆς τοῦ ἀκούοντοςξ: ὅπερ καὶ ἐν ἄλλοις 
ψαλμοῖς ἐπιγέγραπται", εἴρηται συνέσεως τοῦ AaáQ. 'Os ἐπιγέγραπται δὲ ὁ 
ψαλμός, οὐκέτι τοῦ Δαυὶδ ἀλλὰ τοῦ Ἀσάφ', καὶ αὐτοῦ προφητεύσαντος ἐν τοῖς 
ἐπιγεγραμμένοις αὐτοῦ ψαλμοῖς: συνειστήκει τὰ τῆς Ἰερουσαλήμ, ὅτε ὁ Ἀσὰφ 
ταῦτα προεφήτευσε, καὶ λέγει, ὡς πρὸς τὸ ῥητόν, τὰ συμβεβηκότα τῷ λαῷ μετὰ 
τὴν αἰχμαλωσίαν. Τὸ γὰρ ἵνα τί, ὁ θεός, ἀπώσω εἰς τέλος, ὀργίσθη ὁ θυμός σου 
ἐπὶ πρόβατα νομῆς σου; μνήσθητι τῆς συναγωγῆς σου, ἧς ἐκτήσω ἀπ᾽ ἀρχῆς ", 
καὶ τὰ ἑξῆς ἁρμόζει, ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει, τοῖς πράγμασι τοῖς μετὰ τὴν 
αἰχμαλωσίαν!, Εἴποι δ᾽ ἄν τις ὅτι οὐ μόνον ἐκείνοις ἀλλὰ kal τοῖς μετὰ τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν ἐπιδημίαν, τοῦ αἵματος κατὰ τὴν φωνὴν αὐτῶν ἐλ[116 Ἴθόντος 
ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ ἐπὶ τὰ τέκνα αὐτῶν", γέγονεν ἡ αἰχμαλωσία καὶ τὰ εἱρημένα 
συμβέβηκεν: ἐν πελέκει γὰρ καὶ λαξευτηρίῳ κατέρραξε τὰς θύρας αὐτῶν", 
ἤγουν τῆς Ἰηρουσαλὴμ καὶ τοῦ λαοῦ. Καὶ τί γὰρ ἄλλῃ δύνασαι κατὰ τὸ ῥητὸν 
ἐφαρμόσαι καὶ τοῖς μετὰ τὴν παρουσίαν ἀναγεγραμμένοις"; Ἴδωμεν δὲ καὶ πρὸς 
λέξινρ: ὡς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ μαθηταὶ καὶ δυνάμενοι λέγειν οὐ μόνον περὶ τοῦ 
νόμου τὸ οἴδαμεν γὰρ ὅτι ὁ νόμος πνευματικός ἐστιν 5, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν 
προφητῶν ὅτι οἴδαμεν γὰρ ὅτι οἱ προφῆται πνευματικοί εἰσιν, πειραθῶμεν 

1. * Cf. Did., CPs 35,6 (233,28.30.31); FrPs 72,12c.13a (192,7-10); 35,6 (295,2-11); 
107,5 (249,4-5); CEccl 12,2c (341,8-9); CZac 2,17 (284,27-31). ® Cf. Did., FrPs 134,7 (317,7- 
8): Καὶ πρὸς ἀλληγορίαν δὲ εἶεν ἄν τινες πνευματικαὶ νεφέλαι, νοητὸν kal ἀόρατον 
ὑετὸν ῥέουσαι. *Hbr 6,7.  Hbr 6,8. * Hbr 6,7. ' Lc 8,8. ὃ Cf. H77Ps 1,1 (f. 214°). ^ Cf. Ps 31,1; 


51,1; 52,1; 53,1; 54,1; 77,1; 87,1; 88,1; 141,1. !Ps. 73,14. 5Cf. CC IV,49 (322,28-30): 
Παριστὰς δὲ ὁ Ἀσὰφ ὅτι “προβλήματα καὶ “παραβολαί᾽ εἰσιν ai κατὰ τὴν Ἔξοδον 
ἱστορίαι καὶ τοὺς Ἀριθμούς, ὡς ἐν τῇ βίβλῳ τῶν ψαλμῶν γέγραπται. * Ps 73,1b-2a. ! Cf. 
FrLam 78 (265,20-22): Ἁρμόζει τοῦτο καὶ πρὸς τοὺς ἐν τῇ αἰχμαλωσίᾳ λέγοντας τὰ ἐν 
τῷ ἑβδομηκοστῷ τρίτῳ ψαλμῷ: (va τί, ὁ θεός, ἀπώσω εἰς τέλος, ὀργίσθη ὁ θυμός σου ἐπὶ 
πρόβατα νομῆς σου; (Ps 73,1). "Mt 27,25. " Ps. 73,60. °Cf. Eus., CPs 73,1 (PG 23,852A): 
Τὴν ἐσχάτην σημαίνων πολιορκίαν τῆς 'lepovcaAng. τὴν ὑπὸ Ῥωμαίων γενομένην μετὰ 
τὴν σωτήριον παρουσίαν. ? Cf. HISPs ILI (f. 17); CC VIL11 (162,24-27): Πλὴν καὶ ἡμεῖς 
κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν πεποιήκαμεν, τά, ὥς φησι KéAcos, πάροιστρα kal πάντῃ ἄδηλα 
πρὸς λέξιν διηγησάμενοι ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν Ἡσαΐαν καὶ εἰς τὸν 
Ἰεζεκιὴλ καὶ εἴς τινας τῶν δώδεκα. 4 Rm 7,14. 
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ἕκαστον τούτων ἑρμηνεῦσαι, δυνάμενον γενέσθαι Kal περὶ τὴν ἡμετέραν ψυχὴν 

διχῶς: καθ᾽ ἕνα μὲν τρόπον μυστικῶς καὶ ὑπὲρ ἡμᾶς, ἵν᾽ ὅταν ἐπίωσιν οἱ 
! —— τ x RE ! N A , \ 

πολέμιοι kal τὰς θύρας τῆς ψυχῆς" ἡμῶν διακόπτωσι kal ποιῶσι πάντα τὰ 

> ΡΝ j m 

ἀναγεγραμμένα ἐνθάδε, os παραστήσει ὁ λόγος. 

2. Ἐπαπορεῖ οὖν ὁ προφήτης καὶ λέγει" ἵνα τί ἀπώσω, ὁ θεός, εἰς τέλος; * 
οἷον τί τὸ αἴτιον ὅτι ἀπώΠ]17Ἴσω σου τὸν λαὸν καὶ ἐξέβαλες αὐτόν; Ὁ μὲν 
. , DILL .Y 5 Nt A , A \ PNE RES ^ LA 
ἁπλούστερος" ἐρεῖ τὸ αἴτιον εἶναι TA ἁμαρτήματα: ταῦτα γὰρ αἰτία ἐστὶ τοῦ τὸν 
θεὸν οὗς προσελάβετο ἀπωθεῖσθαι: διὸ εἴπερ καὶ ἡμεῖς βουλόμεθα μὴ ἀπωσθῆναι 
ἜΗΝ Re ; E nc 3 ; ED. 
ὑπὸ TOO θεοῦ, μὴ ἁμαρτάνωμεν. Ὁ δὲ ἤδη τι κἂν ἐπὶ ποσὸν βαθύτερον ὁρῶν ἐρεῖ 

a RR A ; E el ἜΠΗ C: ERG PEE 
αἴτιον τοῦ ἀποσθῆναι τὸν λαὸν τὸ τὸν Χριστὸν Ἰησοῦν ἀνηρῆσθαι ὑπ᾽ αὐτῶν“. Kal 

a ACE XS N ΠΕ da Y R 
yàp ἀληθῶς ἐπὶ πλεῖον ἀπώσατο ὁ θεὸς τὸν λαὸν μετὰ τὴν Χριστοῦ ἐπιδημίαν Kal 

: ; EIE . ; , ’ ; 5 
τὰ τετολμημένα κατ᾽ αὐτοῦ “. Πότε yàp τοσούτῳ χρόνῳ πεπόνθασι; Πότε οὕτως 
Σ Yn ; , ; ; ; , " π ᾿ 
ἠρημώθη Ἰερουσαλήμ; Πότε τοσούτῳ χρόνῳ τὸ θυσιαστήριον ἤργησε, τῆς θυσίας 
καὶ τῶν λατρειῶν οὐκέτι προσφερομένων ἐπ᾽ αὐτοῦ"; 

Ἄλλος δέ τις ἐρεῖ, νοήσας τὰ περὶ τὸν Ἀδάμ, ὅτι τὸν Ἀδὰμ ἀπώσατο διὰ 

το γῆς ; E. του PVP ; : y ; 
τὴν ἁμαρτίαν kal ἀπόλαυσιν Kal ὥσπερ ἐν τῷ Ἀδὰμ πάντες ἀποθνήσκομεν καὶ 


«ἐν τῷ Χριστῷ πάντες ζωοποιούμεθα !, οὕτως ἐν τῷ Ἀδὰμ[117 πάντες 


1. * Cf. FrPs 118,121 (384,11-17): Οὐκοῦν ὅταν ἁμαρτάνωμεν, ἐνεργούμενοι ὑπὸ 
τοῦ διαβόλου ἁμαρτάνομεν, καὶ ἀδικούμεθα ὑπ᾽ αὐτοῦ. Ἀδικεῖ γὰρ ἡμᾶς προτρέπων ἐπὶ 
τὴν ἁμαρτίαν. Εἶτα τὰ δίκαια κρίματα τοῦ θεοῦ, ὅρα τί ποιεῖ: ἐπειδὴ ἀντὶ τοῦ θεῷ 
ἀνοῖξαι θύραν τῆς ψυχῆς καὶ τὸν Χριστὸν παραδέξασθαι τὴν ἁμαρτίαν προσηκάμεθα, 
παραδιδόμεθα ἐκείνῳ ὃν παρεδεξάμεθα, ἐπὶ τῷ παιδευθῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ. -- 2. *Ps 73,10. 
^Cf. e.g. CMt XL6 (43,25). *Cf. Theodoret., CPs (PG 80, 1453C): τῆς κατὰ τοῦ σωτῆρος 
ἀσεβείας τίνοντες [scil. οἱ Ἰουδαῖοι] δίκας. *Cf. CC IL8 (135,1-3): Τοῦτο δὲ πεπόνθασιν 
ὡς ἀγεννέστατοι, εἰ καὶ πολλὰ ἥμαρτον, δι᾽ οὐδὲν οὕτως ἐκείνων, ὡς διὰ τὰ κατὰ τοῦ 
Ἰησοῦ ἡμῶν τετολμημένα. °Cf. ?FrPs. 73,6 (PG 12,1529D): Ὡς ἐν δρυμῷ ξύλων ἀξίναις 
ἐξέκοψαν τὰς θύρας αὐτῆς (Ps 73,64), κ. τ. €. Ταῦτα πάντα πεπλήρωται ἐν τῇ τῶν 
Ἱεροσολύμων ἁλώσει, ὥσπερ Ἰώσηπος ἱστορεῖ καθ᾽ ἕνα διηγούμενος τῶν πεπραγμένων; 
CC 1,47 (97,2-6): Ὁ δ᾽ αὐτός [scil. ὁ Ἰώσηπος], καίτοι γε ἀπιστῶν τῷ Ἰησοῦ ὡς Χριστῷ, 
ζητῶν τὴν αἰτίαν τῆς τῶν Ἱεροσολύμων πτώσεως καὶ τῆς τοῦ ναοῦ καθαιρέσεως, δέον 
αὐτὸν εἰπεῖν ὅτι ἡ κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἐπιβουλὴ τούτων αἰτία γέγονε τῷ λαῷ, ἐπεὶ 
ἀπέκτειναν τὸν προφητευόμενον Χριστόν; Π,13 (143,23-26): Οὗ ὁ υἱὸς Τίτος καθεῖλε τὴν 
Ἰερουσαλήμ, ὡς μὲν Ἰώσηπος γράφει, διὰ Ἰάκωβον τὸν δίκαιον, τὸν ἀδελφὸν Ἰησοῦ τοῦ 
λεγομένου Χριστοῦ, ὡς δὲ ἡ ἀλήθεια παρίστησι, διὰ Ἰησοῦν τὸν Χριστὸν τοῦ θεοῦ; CMt 
X,17 (22,6-11): Ἐπὶ τοσοῦτον δὲ διέλαμψεν οὗτος ὁ Ἰάκωβος ἐν τῷ λαῷ ἐπὶ δικαιοσύνῃ 
ὡς Φλάβιον Ἰώσηπον ἀναγράψαντα ἐν εἴκοσι βιβλίοις τὴν Ἰουδαϊκὴν ἀρχαιολογίαν, τὴν 
αἰτίαν παραστῆσαι βουλόμενον τοῦ τὰ τοσαῦτα πεπονθέναι τὸν λαὸν ὡς καὶ τὸν ναὸν 
κατασκαφῆναι, εἰρηκέναι κατὰ μῆνιν θεοῦ ταῦτα αὐτοῖς ἀπηντηκέναι διὰ τὰ εἰς 
Ἰάκωβον τὸν ἀδελφὸν Ἰησοῦ τοῦ λεγομένου Χριστοῦ ὑπ᾽ αὐτῶν τετολμημένα. fI Cor 
15,22. 


2. " ἐν suppl. 
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ἀπῳκίσθημεν Kal ἐν τῷ Χριστῷ πάντας ἡμᾶς συλλαμβάνεται ὁ θεός. Συνάψεις 
δὲ καὶ τὴν παραβολὴν τὴν ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου: ἀπώσατο γὰρ ὁ θεὸς τὸν ἀπὸ 
Ἰερουσαλὴμ καταβαίνοντα εἰς Ἱεριχὼ καὶ ἐπεὶ ἀπώσατο καταβαίνειν 

; M E 5 3 ΝΣ ΠΥ ΕΝ Dar En 
βουλόμενον, διὰ τοῦτο ἐνέπεσε εἰς τοὺς λῃστάς, ὡς àv εἰ μὴ ἀπῶστο ὑπὸ τοῦ 
θεοῦ, οὐκ ἀνεληλύθει εἰς τὰς χεῖρας τῶν λῃστῶν. Δεῖ δὲ εἰδέναι καὶ περὶ τοῦ 
> n : Ä ; s IR n END, , à 
ἀπωθεῖσθαι τὸν θεὸν μάλιστα διὰ TO προσκεῖσθαι eig τέλος, λεγούσης τῆς 

^ ^ ov ^ 7 e £ , Pi h ὁ 22 , & ^ ’ 4, 4 
γραφῆς τὸ ἵνα Tí ἀπώσω, ὁ θεός, εἰς τέλος ", ὅτι μέτρα ἐστὶ τῆς ἀπώσεως, ἧς 
; x SET 
ἀπωθεῖται τινὰ ὁ θεός. 

Νοήσεις δὲ ἀπὸ τῶν σωματικῶν, ὃ λέγω: ἔξεστί μοι ἀπωθεῖν τινα 
ΤΕ MM PR RES PNE ES τ τος ES 
ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ kai ἀπωθεῖν ἢ ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ ἔλαττον, ὥστε ἐπὶ πλεῖον ἢ 
" ES ; us PORN SEN ἘΣ 5 DE NEES 
ἔλαττον ὁμοῦ kal ἐφεστηκέναι kal ἀπωθεῖν αὐτὸν εἰς τέλος, ὥστε αὐτὸν ἐπὶ 
τοσοῦτον ἀπῶσθαι εἰς τὸ μηκέτι χωρεῖν ποῦ ἀπωσθῇ, ὅταν ἡ παρακείμενος ὁ 

NOM το r r4 > τ, L2 ἀν ἀνε τῳ ^ 
κρημνὸς ἢ TÓ[118' Tros, ὅπου οὐχ οἷόν Té ἐστιν αὐτὸν ἀπωσθῆναι. 

Εἰ νενοήκας τὸ σωματικόν, μετάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸ βούλημα τῆς 

ΠΟΤ ΝΣ TE? NEUEN : ! : p 
γραφῆς! kai ἴδε μοι τὸν μὲν Ev ἁμάρτημα ἡμαρτηκότα kal μικρὸν ἁμάρτημα 

ἢ 3 Ἴ EN A x DE 3.33 7 
πταίσαντα ἀπωθούμενον ἀπὸ τοῦ θεοῦ κατὰ μικρὸν ἁμάρτημα ἐπ᾽ ὀλίγον, tva 
, RER , : A SDN no T, 
γένηται ἐπ᾽ ὀλίγον ἀφεστηκὼς τοῦ θεοῦ: ἐὰν δὲ προσθῇ τῇ ἁμαρτίᾳ ov μόνον 
πλῆθος ἀλλὰ καὶ μέγεθος, ἔτι μᾶλλον ἀπωθούμενον ὑπὸ τοῦ θεοῦ τὸν οὕτως 
; , τον : , BERN » ἐν UM rss A A 
ἡμαρτηκότα. Kal ὅσον ye ἁμαρτάνομεν, ἐπὶ τοσοῦτον ἡμᾶς ἀπωθεῖται ὁ θεὸς 
Pi " TEN NP ? SA TRES ow c ; ; 
ἀφ᾽ ἑαυτοῦ kal τῆς ἐπισκοπῆς αὐτοῦ" ἐὰν δὲ ἄκρα ἡμῖν γένηται τὰ 
: ; : NS Seng X orci As. A ee 
ἁμαρτήματα ὡς μηκέτι ὑπερβολὴν ἔχειν τὰ ἐπταισμένα ἡμῖν, ἀπωθεῖται ἡμᾶς ὁ 
^ , # ^ € ᾽ ΄ v ΄ / , ^ ,ὔ 

θεὸς εἰς τέλος καὶ οἷον οὐκέτι ἔστι πέραν τούτου ἀπωσθῆναί τινα. 

5 ; eM AP ; : HN. Soi E 

Ort yàp κατὰ τὰ μέτρα τῶν ἁμαρτημάτων ἀπωθεῖται ἕκαστον Ab’ ἑαυτοῦ 
A T Sole im ; ἢ RE de Aer DA 
ὁ θεὸς kai N ἐπισκοπὴ αὐτοῦ, μαρτυρήσει μοι ὁ ψαλμὸς Aéyov: κατὰ TO πλῆθος 
[118 τῶν ἀσεβειῶν αὐτῶν ἔξωσον αὐτούς". Οὐ γὰρ εἶπεν ἐκεῖ ἔξωσον αὐτοὺς 
ἁπλῶς, ἀλλὰ κατὰ τὸ πλῆθος τῶν ἀσεβειῶν αὐτῶν ἔξωσον αὐτούς: ὥσπερ δὲ 

2. *Lc 10,30. -- Cf. HLc ΧΧΧΙΝ,4 (191,16): Quia uoluit ipse descendere, propterea in 
latrones incidit; CCt Prol. (70,20ss.); Hlos VLA (325,23ss.); CMt XV1,9 (503,23ss.). ^ Ps 73,1b. 
— Cf. Did., CPs 43,24 (325,2-6): Ἀπώσθη ὁ Ἰσραὴλ Ev τῇ Βαβυλῶνι, ὅτε τὸν Βὴλ 
προσεκύνουν καὶ τὴν εἰκόνα To«Ó Ναβουχοδονοσσὸρ καὶ τὰ ἄλλα πεποίηκεν καὶ 
Βαβυλώνια, εἰς τέλος ἀπώσθη. Οἱ δὲ ἀμφὶ rÓóa» Δανιὴλ εἰ καὶ ἀπώσθησαν τοπικῶς, 
[ταῦτα] οὐκ εἰς τέλος ἀπώσθησαν: ἔμειναν γὰρ ἐν τῇ αὐτῇ θεοσεεβείᾳ». Δοκεῖ ἀπῶσθαι, 
u do $ r ; δ : ee BUM 
ἀλλ᾽ οὐκ els τέλος ἀπώσθη φιμωθέντων τῶν λεόντων Kal αὐτοῦ ἀβλαβοῦς AvaßavTos. 
'Cf. Hler V1,3 (50,11-12.17-19): Νοήσεις καὶ τοῦτο ἀπὸ τῶν σωματικωτέρων,... Εἰ 
νενόηκας ἐπὶ τῶν σωματικῶν αὐτό, μετάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν ψυχὴν νοήσας 
πρόσωπον; CMt XVL20 (545,5); Clo 1,16,113 (73,4); EM 29 (25,4). 1 Cf. e.g. Orat XXXI 


(398,4-5); FrEz (PG 13,793C). *Cf. e.g. CC IL8 (134,16-17); VL71 (141,10); CMt XVL22 
(551,4-5). 'Ps 5,11c. 
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κατὰ τὴν ἀναλογίαν τοῦ τρόπου τῆς μετανοίας προσκαλεῖταί τινας ὁ θεὸς ἀπὸ 
τῆς ἀπώσεως καί, ἐὰν γένηται ἐπ᾽ ἄκρον" ἡ τελεία μετάνοια καὶ ἡ μεταβολή, 
ἀπὸ τοῦ εἰς τέλος ἀπῶσθαι πρότερον διὰ τὰ ἁμαρτήματα προσκαλεῖται αὐτὸν ὁ 
θεός, ὥστ᾽ ἂν αὐτὸν εἰπεῖν, τουτέστι τὸν προσκληθέντα, ἐκολλήθη ὀπίσω σου ἡ 
ψυχή μου". Ἐν ἡμῖν οὖν ἔστι τὰ αἴτια τοῦ ἀπωθεῖσθαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ θεοῦ ἢ 
προσκαλεῖσθαι ἡμᾶς τὸν θεὸν ἐπὶ πλεῖον ἢ ἔλαττον, οἷον Mooéa 
; ; > » ue ed, IRE. EC QE 
προσεκαλέσατο λέγων ἐγγιεῖ Μωῦσῆς μόνος πρὸς TOV θεόν, ol δὲ λοιποὶ οὐκ 
ἐγγιοῦσι °. Καὶ διὰ τοῦτο προσεκαλέσατο λέγων, ἐπεὶ ἄξιον ἑαυτὸν οὐ πεποίηκε 
Μωῦσῆς τοῦ ἀπωσμοῦ ? οὗ πέπονθεν ἡ ἀνθρωπίνη φύσις πᾶσα, προσκληθῆναι καὶ 
[119] ἐγγίσαι τῷ θεῷ. Οὐ βλέπομεν τοῖς ὀφθαλμοῖς τοῦ σώματος τίνα τρόπον 
μακράν ἐσμεν ἀπὸ τοῦ θεοῦ ἢ ἐγγὺς αὐτοῦ, ἢ τίνα τρόπον μακρὰν ὄντες 
μακρότερον αὐτοῦ γινόμεθα διὰ τὸ τέλος τιθέναι τὰς ἁμαρτίας ἢ 
μετανοήσαντες ἐγγὺς αὐτοῦ γινόμεθα. Διὰ ταῦτα καταφρονοῦμεν τοῦ μακρὰν 
εἶναι τοῦ θεοῦ καὶ οὐκ ἀσκοῦμεν τὴν ἐγγύτητα, οὐδὲ φεύγομεν τὴν μακρότητα, 
δέον βλέπειν ὅτι ταῦτα νοητοῖς ὀφθαλμοῖς καταλαμβάνεται. Καὶ μακρύνει 
ἑαυτὸν ἀπὸ τοῦ θεοῦ ὁ ἁμαρτάνων κατὰ τὸ εἰρημένον: ἰδοὺ οἱ μακρύνοντες 
ἑαυτοὺς ἀπὸ σοῦ ἀπολοῦνται *. Καὶ πάλιν προσκολλᾶται τῷ θεῷ κατὰ τὸ δίκαιον 
n E TEMPE BER τες » A δι ΟΣ ΣΡ ΩΣ 

καὶ κατὰ τὴν ἀρετὴν ὁ δίκαιος: ἐμοὶ δὲ τὸ προσκολλᾶσθαι τῷ θεῷ ἀγαθόν 
2 r 
ἐστιν". 

3. Τὸ ἵνα τί κατὰ κοινοῦ" ἐστιν, ἵνα ἡ ἵνα τί ἀπώσω καὶ ἵνα τί ὀργίσθη ὁ 
θυμός σου ἐπὶ πρόβατα νομῆς σου; Δοκεῖ δή μοι βουλόμενος ἵλεων, ὅσον ἐπὶ 

2. "Cf. CC IV,96 (369,13): Κἂν ἐπ᾽ ἄκρον προκόπτωσι; FrCt (PG 17,276,D): Ὡς àv 
ἐπ᾽ ἄκρον ἔλθοι τῆς τελειότητος. "Ps 62,9. — Cf. CC VIL34; Clo ΧΧΧΠΙ,32,400 (480,23-27); 
?FrPs 62,9 (PG 12,1489B). °Ex 242. PCf. e.g. FrLam 20 (243,22-244,9): Τοιαῦτα 
διαπορήσαντες ἐν τῷ τόπῳ kal ζητοῦντες ὑπόμνησιν παρεληλυθυίας ταπεινώσεως αὐτῆς 
καὶ ἀπωσμῶν αὐτῆς, διὰ τὸ πεπτωκέναι τὸν λαὸν αὐτῆς εἰς χεῖρας θλίβοντος καὶ τὰ 
ἐπιφερόμενα αὐτῇ συμβεβηκέναι, ἐπισκοποῦμεν μὴ ἄρα ἡ κυρίως ταπείνωσις οὐκ ἄλλη τίς 
ἐστιν τῆς ἁμαρτίας, ὥσπερ ὕψωσις ἡ κατόρθωσις, καὶ ἀπωσμὸς οὐδενὸς ἐνεργοῦντος 
γίνεται ἢ τῆς μοχθηρᾶς πράξεως: ἱκανὴ γὰρ αὕτη ἀπώσασθαι ἀπὸ θεοῦ καὶ παντὸς τοῦ 
κατὰ φύσιν καλλίστου. ... Καὶ μετ᾽ ὀλίγα: Ἐὰν δὲ ἡ τοιάδε ψυχὴ ἡ ἡ Ἰερουσαλήμ, ἄξιον 
ζητῆσαι τὸν λαὸν αὐτῆς, οὗ πίπτοντος εἰς χεῖρας θλίβοντος, τῷ μὴ ὑπάρχειν βοηθόν, 
αὐτὴ μιμνήσκεται τῶν τῆς ταπεινώσεως αὐτῆς (Lam 1,7) ἡμερῶν, ἔτι δὲ καὶ τῶν ἰδίων oüs 
ἀπώσθη ἀπωσμῶν, πρὸς τούτοις καὶ ἐπιθυμημάτων αὐτῆς ὅσα ἣν ἐξ ἀρχαίων ἡμερῶν (Is 
37,26). ‘Ps 72,278. -- Cf. FrGen (PG 12,140C). 'Ps 72,288. -- 3. * Cf. e.g. FrlCor 8 (237,42); 
FrEph 22 (557,45); FrLc 209 (317,9). "Ps 73,1. 
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τῇ εὐχῇ, παραστῆσαι τὸν θεὸν τοῖς ἡμαρ[119τηκόσιν, εἰρηκέναι τὴν ὀργὴν 
τῇ 


διανοίᾳ αὐτῶν σύγγνωθι: πρόβατα νομῆς ἐστι ταῦτα οἷς ὀργίζῃ: δυνατοὶ 


€ 


PA ἢ ΕΝ T RE , Ds NE 
αὐτοῦ γεγονέναι οὐκ ἐπ᾽ ἀνθρώπους, ἄλλ᾽ ὅτι πρόβατά «ἐστιν» οἱονεὶ 
δυνατῶς ἐταζέσθωσαν, ὁ δὲ ἐλάχιστος συγγνωστός ἐστιν ἐλέους". Ἵνα τί οὖν 
ΩΣ bz gu. ud $2 ! ? 2x5 2 ä ἐ 
ἀπώσω, O θεός, εἰς τέλος, ὀργίσθη ὁ θυμός cov ἐπὶ πρόβατα νομῆς σου"; 
Ἀναγκαῖόν ἐστιν ἰδεῖν ὡς τὰ πρόβατα οὕτω καὶ τὴν νομὴν τοῦ θεοῦ“: ἔστι γάρ 
; d POSTEN, EE Ki ΤΣ ΑΓ ΟλΩ οΣ 
τινα πρόβατα νομῆς τοῦ θεοῦ. Γέγραπται δὴ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ: ἐγώ εἰμι ἡ θύρα: 
δι᾽ ἐμοῦ ἐάν τις εἰσέλθῃ σωθήσεται καὶ εἰσελεύσεται καὶ ἐξελεύσεται καὶ 
\ ee er ONE N \ \ , SR A n 
νομὴν εὑρήσει “. Τίς οὖν ἡ νομὴ kal νομὴ προβάτων; Τὰ ἱερὰ γράμματα νομή 
! m END, - er e ! ice, dos 
ἐστιν: νομή ἐστιν ὁ νόμος, νομὴ ot προφῆται, τὰ εὐαγγέλια, ot ἀπόστολοι !. Ἐὰν 
A ASIA AS. LA Ä ; M, ES : ; \ 
μὴ νεμηθῇς ἐπὶ ταῦτα, λιμῷ διαφθείρεις. Εἰσέλθωμεν ἐπὶ τὴν νομὴν ταύτην: Kal 
κυρίου ἔργον ἐστὶ ποιμᾶναι ἡμᾶς, ὥστε εἰπεῖν ἄν: κύριος ποιμαίνει με καὶ 
οὐδέν με ὑστερήσει" εἰς τόπον χλόης [120 ἐκεῖ ue κατασκήνωσον ὃ. Ποία ἐστὶ 
E, ; x - 7 
ἡ χλόη; 'H ἀκμαιότης τῶν καινῶν νοημάτων. 

4. Μνήσθητι τῆς συναγωγῆς σου, ἧς ἐκτήσω ἀπ᾽ ἀρχῆς *. Ἐρεῖ ὁ λαὸς ὁ 
ἀπὸ τῶν ἐθνῶν: πῶς ἐκτήσατο ἡμᾶς συναγωγὴν ὄντας αὐτοῦ ὁ θεὸς Am’ ἀρχῆς; 
Οὐ γὰρ ἀρχὴ ἡ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων Χριστοῦ Ἰησοῦ ἐπιδημία ἐστίν, ἀφ᾽ ἧς 
᾽ , tA € " 3 a HEU dy A , \ "I " ; 
ἐκτήσατο ἡμᾶς ὁ θεός. Εἶτα ἐρεῖ ὁ Ἰουδαῖος: ov περὶ σοῦ ὁ λόγος omoi: 

΄ A A f ? Z 20522 A > \ S2 TE MES \ 
μνήσθητι τῆς συναγωγῆς cov NS ἐκτήσω ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἀλλὰ περὶ ἐμοῦ: ἐμὲ γὰρ 
usd ENTRE s NETS DS — 
ἐκτήσατο ὁ θεὸς ἀπ᾽ ἀρχῆς. Εἴποιμι δ᾽ ἂν kal πρὸς ἐκεῖνον ὃς ἐλέγχειν με 
δοκεῖ, λέγοντα: “ἐμὲ εἶναι, ὃν ἐκτήσατο ἀπ᾽ ἀρχῆς διὰ τοῦ χρόνου τῆς κλήσεώς 

δὲ, τε nn En ον δ ρον RER ἧς Σ σέρρηντο τάδ. PEE 
pov", καὶ ἐγώ σε ὁμοίως ἐλέγξω, ὅτι οὐ δὲ σὺ τὸ ἀπ᾽ ἀρχῆς ἀληθῶς ὁμοίως 
ἔχεις. Πότε γάρ σε ἐκτήσατο ὁ θεὸς φίλον; Ὅτε ἐξῆλθεν ὁ λαὸς ἐκ γῆς 
Αἰγύπτου, ὅτε ἐλυτρώσατο αὐτὸν ἐκ χειρὸς δουλείας καὶ ἀπὸ τοῦ Φαραώ. Ὅρα 
2 eo t2 , D Lov or ᾽ m , Υ - 
οὖν ὅτι ἡ ἀρχή cou οὐκ ἀπὸ τῶν Ev Αἰγύπτῳ xpóvov[120'] εὑρίσκεται, 

3. *Ps 73,1b-c. *Cf. FrPr (PG 17,220B): Μακρὰν ἀπὸ τῆς καρδίας τοῦ ἄφρονός 
ἐστιν ἡ ῥάβδος ἡ ἐκ τῆς ῥίζης Ἰεσσαὶ ὁ Χριστός, ὃς ποιμανεῖ τὸν λαὸν αὐτοῦ τὸν νέον 
Ἰσραὴλ ἐν τῇ νομῇ τῶν ἑαυτοῦ προβάτων. *Io 10,9. — ?FrPs 73,1 (PG 12,1529B): Τὸ 
Εἰσελεύσεται, καὶ ἐξελεύσεται, καὶ νομὴν εὑρήσει, τούτῳ χρήσιμον. "Cf. Did., FrPs 73,1. 
(773,7-8): Νομὴ δὲ τοῦ θεοῦ τὰ λόγια τοῦ πνεύματος, νόμος οἷον καὶ προφῆται, ἐν οἷς 


καθάπερ ποιμὴν πρόβατα τοὺς δικαίους νέμει. ὃ Ps 22,1-2. -- Cf. CIo XIIL33,211 (258,26- 
27). — 4.* Ps 73,24. 


3.?éovw suppl. ||  &uad0e(pets : διαφθείρης M II?! eivai : εἴης M. 
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ἀλλ᾽ οὐδὲ δεκάτη γενεὰ ἐπὶ τὸν Νῶε, οὐδὲ δεκάτη ἐπὶ τὸν Ἀβραάμ, οὐδ᾽ ἐπὶ τὸν 
Mwüoea. Οὐ δύναται οὖν τὸ AT’ ἀρχῆς εἶναι ἐπὶ τῶν χρόνων Moboéos, ἀλλὰ κἂν 
; REN $c) Ae A ; DUNT ; m" S 
βιάσῃ kal εἴπῃς ἐπὶ τὸν Ἀβραάμ, οὐδὲ τότε ἀρχή ἐστιν᾽ εἰκοστή ἐστι γενεὰ 
Ἀβραὰμ ἀπὸ Ἀδάμ, ἀπὸ δὲ τοῦ Ἀβραὰμ τὴν ἀρχὴν ἔχει τὸ σπέρμα τὸ κατὰ 
σάρκα, ἵνα συγχωρήσω cot. 
, 3 ; I_LN 2052 A , ἧς τ ὦ S2 , \ 
Μήτε οὖν σου λέγοντος τί τὸ ἀπ᾿ ἀρχῆς, μήτε τῶν παρ᾽ ἐμοὶ ἀκεραίων Kal 
ς ; ! DONNE P y. mq M ue ta 
ἁπλουστέρων λεγόντων τί τὸ ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἀκούομεν τί τὸ ἀπ᾽ ἀρχῆς" οὕς 
προέγνω προεγνώρισεν, obs προεγνώρισε προώρισεν, οὗς προώρισεν ἐκάλεσεν, 
οὗς ἐκάλεσεν ἐδικαίωσε, οὗς ἐδικαίωσεν ἐδόξασεν 5. Ὁ θεὸς ὅτε προέγνω, ἐν 
$206 docs ; E Ἂς ; Mens ον --— z 
ἀρχῇ δὲ προέγνω kal ἐκτήσατο τῇ προγνώσει αὐτοῦ πάντα τὰ μέλλοντα ἥκειν 
ὑπ᾽ αὐτόν, καὶ τοῦτό ἐστιν τὸ λεγόμενον: μνήσθητι τῆς συναγωγῆς σου ἧς 
ἐκτήσω ἀπ᾽ ἀρχῆς ^. Καὶ τοῦτο λέγω οἰκονομῶν [121] τὸν λόγον: οἶδα γὰρ ἐγὼ 
> Nast. , ? tA t€ Σ 3 , RES Vox 
ἀρχὴν ἀφ᾽ ἧς ἐκτήσατο ἕκαστον ἡμῶν ὁ θεός, οἶδα ταύτην τὴν ἀρχὴν ἔμψυχον 
3 az Nr ect V Z , ? Ac A La IL» 
οὖσαν kal ζῶσαν καὶ Aéyovcav: “ὁ θεὸς ἐκτήσατό με ἀρχὴν ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔργα 
ORE > \ , , 22 , ΕΘ A DAN A 2 
αὐτοῦ" *. Ἢ ἀρχὴ Χριστός ἐστιν: ἐκτήσατο ovv ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἀπὸ Χριστοῦ τοῦ 
» D ^ \ Ax ; Ax Y \ Ax 3. 
ὄντος ἀρχῆς καὶ τοῦ ὄντος τέλους, τοῦ ὄντος ἄλφα καὶ τοῦ ὄντος ὦ f. 
5. Ἐλυτρώσω ῥάβδον κληρονομίας aov*: τοὺς αἰχμαλώτους λυτροῦνται οἱ 
Fr "MEC ER " $ € \ er 7 > A ; \ 
οἰκεῖοι αὑτοῦ. Ἐλυτρώσατο οὖν ὁ θεὸς ῥάβδον κληρονομίας αὐτοῦ, τουτέστι TO 
A A , a μά τον αὶ guit m ; E , 
σκῆπτρον τῆς κληρονομίας αὐτοῦ kai βασιλείας ἐλυτρώσατο τὰ λύτρα δούς. 
Ἦμεν γὰρ ὑπὸ πολεμίους καὶ rv πολέμιος ὁ διάβολος καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ. 
Οὗτοι ἦσαν αἰχμαλώτους ἡμᾶς λαβόντες καὶ χωρὶς λύτρων οὐ θέλοντες ἡμᾶς 
ἀπολῦσαι. Καὶ οὐκ ἠθέλησεν οὐδὲν τὸν διάβολον βιάσασθαι ὁ σωτήρ, οὐδὲ 
πλεονεκτῆσαι τοὺς αἰχμαλωτεύσαντας ἡμᾶς, ἀλλὰ λέγει τῷ διαβόλῳ: “βούλομαι 
λυτρώσασθαι τοὺς αἰχμαλώτους οὗς ἔλαβες: τί βούλει [121 λαβεῖν λύτρον, ἵνα μοι 
δῷς oüs ἔλαβες αἰχμαλώτους"; Ὁ δὲ ἀπεκρίνατο: “βούλομαι λαβεῖν τὸ αἷμά cov: 
, Z ^ Ω * & y t4 ^ , ΄ / ^ [4 "n ΕΣ , 
ἐκχυθήτω τὸ αἷμά σου, σὺ ἀπόθανε- κἂν ἀποθάνῃς σύ, τοῦ αἵματός σου ἐκχυθέντος, 
ἔχω τὰ λύτρα, ἀποδίδωμι οὗς ἐβούλου λαβεῖν. Ὁ κύριός μου καὶ ὁ σωτήρ μου ὁ 
A b \ \ 582 LES \ τ S A [ENS ^ 
φιλάνθρωπος" kal Χριστὸς ἐξέχεεν αὐτοῦ τὸ αἷμα kal ἠγόρασεν ἡμᾶς τῷ 
4. "Lc 3,34-38. - Cf. Clo XX,3,11 (329,19-21): Ἀβραὰμ εἰκοστὸς γεγέννηται ἀπὸ 
: ; Ads AR VN OUR ΩΝ rds uam perde E d e Dead 
τοῦ TPWTOTAAOTOV- δέκα yàp γενεαὶ ἀπὸ Ἀδὰμ ἐπὶ Νῶε, καὶ δέκα ἀπὸ Νῶε ἐπὶ Ἀβραάμ; 
CMt XV,34 (49,6-9): Εἶτα αἱ δέκα ἀπὸ τοῦ Νῶε ἐπὶ τὸν Ἀβραὰμ. γενεαὶ καταλήγουσαι 
ἐπὶ τὸν Ἀβραάμ, ἀρχὴν ἄλλης ὑπερβαλλούσης κλήσεως; Iul. Afr., Chron. F16d (32,1-6): 
Ἑβραῖοι γὰρ οἱ περάται ἑρμηνεύονται, διαπεράσαντος Εὐφράτην Ἀβραάμ, καὶ οὐχ, ὡς 
οἵονταί τινες, ἀπὸ Ἔβερ τοῦ προειρημένου. συνάγεται τοίνυν εἰς τὴν ἐπίβασιν τῆς 
κατεγγελμένης γῆς Ἀβραὰμ ἀπὸ μὲν τοῦ κατακλυσμοῦ καὶ Νῶε γενεῶν ι΄ ἔτη αιε΄, ἀπὸ 
δὲ Ἀδὰμ γενεῶν κ΄ ἔτη γσοζ΄. *Rm 8,29-30. *Ps 73,28. * Prv 8,22. ! Apc 21,6. - Cf. Clo 


L17,01-102. — 5. *Ps 732b. "ΠΕ, CMt XVL9 (502,2-3): Ὁ φιλάνθρωπος ἡμῶν καὶ 
συμπαθὴς σωτήρ; XVLI2 (513,15-16): Ὁ φιλάνθρωπος σωτήρ. 


5.* μοι : μή M. 
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τιμίῳ αἵματι. Ob yàp φθαρτοῖς ἀργυρίῳ kal χρυσίῳ ἐλυτρώθημεν ἐκ τῆς 
ματαίας ἡμῶν ἀναστροφῆς πατροπαραδότου, ἀλλὰ τιμίῳ αἵματι ὡς ἀμνοῦ 
ἀμώμου καὶ ἀσπίλου Χριστοῦ". Καὶ καλῶς λέγεται: τιμῆς ἠγοράσθητε", μὴ 
γίνεσθε δοῦλοι ἀνθρώπων. Μεγάλη οὖν τιμὴ δέδοται, ἵνα λυτρωθῶμεν, καὶ διὰ 
τὴν τιμὴν ταύτην ὁ κύριός μου Χριστὸς Ἰησοῦς, ὥσπερ ἔστι δικαιοσύνη, ὥσπερ 
ἔστιν ἁγιασμός, ὥσπερ ἔστι σοφία, ὥσπερ ἔστιν ἀλήθεια, οὕτως ἔστι καὶ 
ἀπολύτρωσις". 

Τοσούτων οὖν λύτρων δοθέντων ὑπὲρ ἡμῶν, ἐὰν καταφρονήσωμεν τοῦ 
αἵματος τοῦ τιμίου, ἐγκλήματι ὑποπεσούμεθα καὶ λε[122]λέξεται πρὸς ἡμᾶς τὸ 
πόσῳ δοκεῖτε χείρονος ἀξιωθήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ καταπατήσας 
καὶ τὸ αἷμα τῆς διαθήκης κοινὸν ἡγησάμενος, ἐν ᾧ ἡγιάσθη, καὶ τὸ πνεῦμα τῆς 
χάριτος ἐνυβρίσας ; Ἐνυβρίζομεν γὰρ τῷ πνεύματι τῆς χάριτος, ὅτε 
ἁμαρτάνομεν μετὰ τὴν ἀπολύτρωσιν, ἀλλὰ καὶ τὸ αἷμα τῆς διαθήκης τὸ 
καθαρὸν καὶ ἅγιον κοινὸν καὶ βέβηλον ἡγούμεθα. Ἀλλὰ καὶ καταπατοῦμεν τὸν 
υἱὸν τοῦ θεοῦ ὁσάκις «ἰς» αὐτὸν ἁμαρτάνομεν: καταπατοῦμεν γὰρ τὴν 
δικαιοσύνην ἀδικοῦντες, καταπατοῦμεν τὴν ἀλήθειαν ψευδόμενοι, καταπατοῦμεν 
τὸν λόγον ἀλόγως τι πράττοντες, καταπατοῦμεν τὸ φῶς τὰ ἔργα τοῦ σκότους 
ποιοῦντεςξ. Ἐλυτρώσατο γοῦν ῥάβδον κληρονομίας αὐτοῦ", τουτέστι τὸ 
σκῆπτρον τῆς βασιλείας ἑαυτοῦ ὁ κύριος. 

6. Ὄρος τοῦτο Σιών, ὃ κατεσκήνωσας ἐν αὐτῷ" γέγονεν ὑπὸ τοῖς 
πολεμίοις καὶ τὸ ὄρος Σιών. Τὸ γὰρ χρηματιστήριον καὶ τὸ ὁραματιστήριον" καὶ 
τὸ [122] σκοπευτήριον -- πολλαχῶς γὰρ ἑρμηνευέται" -- γέγονεν ὑπὸ τοῖς 
πολεμίοις“, Ἐὰν δὲ ἴδῃς ψυχὴν διορατικήν", ἐὰν ἴδῃς ψυχὴν δυναμένην βλέπειν 
πράγματα καὶ συνετὴν αἰχμάλωτον ὑπὸ πνεύματος πορνείας γεγενημένην καὶ 
ὑπὸ τῶν ἁμαρτημάτων, μὴ ὄκνει λέγειν τὸ Σιών, τὸ σκοπευτήριον, γεγονέναι 

5. °IPt 1,18. *ICor 6,20. °ICor 1,30. — Cf. Clo 1,22,140 (27,32-28,2); 34,247-252 
(44,1-30). * Hbr 10,29. *Cf. Rm 13,12. ^Ps 73,2c. - 6. *Ps 73,2c. ®Hapax. °Cf. H75Ps 2 (f. 
164°); CIo XIIL13,81 (237,25); FrLam 19 (242,29-30). * Cf. H75Ps 2 (ff. 164"): Οὐ yàp τοῦτο 
τὸ Σιὼν κατοικητήριόν ἐστι τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ ψυχὴ γενομένη σκοπευτήριον kal 
χρηματιστήριον τοῦ λόγου τοῦ θεοῦ, ἔστιν κατοικητήριον τοῦ θεοῦ; ?FrPs 75,3 (Pitra 


106). ° Cf. FrLam 21 (244,26-8): Ἐὰν δὲ Ἰερουσαλὴμ ἡ τοιάδε ψυχὴ λέγηται, ἐντρεχής τις 
καὶ διορατικὴ καὶ τῆς τοῦ θεοῦ εἰρήνης τῆς ὑπερεχούσης πάντα νοῦν κατανοητική. 


5.5 εἰς suppl. 
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ex PS "n MESS 3$ v \ x , s n 
ὑπὸ τοῖς πολεμίοις. "Eàv οὖν ἴδῃς τὸν τοιοῦτον μεταβαλόντα kai HETAVONOAVTA 
Re nom x , ἘΠῚ ᾽ ΓΕ. s 
καὶ τῷ διορατικῷ εἰς δέον λοιπὸν χρώμενον, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι ὄρος Σιὼν 
ἀκ Ὧν, 2 Se τὸ , TOME 
τοῦτο, ὃ κατεσκήνωσεν EV αὐτῷ !, ἐλυτρώσατο ὁ θεός. 

Πῶς δὲ τὸ κατεσκήνωσεν ἐν αὐτῷ ὃ; Ἰουδαῖοι χαμαὶ βλέπουσι" τὴν γραφὴν 
ve ᾽ S LEES \ ^ LE A^ 23 Ἔν “ € > ^ 
καὶ ἕλκουσιν αὐτὴν ἐπὶ τὴν γῆν, οἰόμενοι τοῦτο Σιὼν εἰναι, ὅπου ὁ κτίσας θεὸς 
EET S dk P TE ; E 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν κατεσκήνωσε. Καὶ νῦν Ev τῷ ὄρει κατεσκήνωσεν ὁ θεὸς 
ἜΜΕΝ r A ἢ va ur GASES nA c d 
κατ᾽ ἐκείνους, ὅπου κατασκηνοῦσι τετράποδα kai ἐθνικοί. Ἀλλ᾽ ἡμεῖς ὄρος 
n [4 "n € n , 3 \ ^ £ Ἂς 
Σιών, ὅπου κατεσκήνωσεν ὁ θεός, λέγομεν εἰναι τὴν μεγαλοφυῆ ψυχήν, τὴν 
διανοητικήν, τὴν διορατικήν. [123'] Πῶς δὲ κατασκηνοῖ ἐν αὐτῇ ὁ θεός; Πληρῶν 
τὴν λέγουσαν ἐπαγγελίαν: ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω καὶ ἔσομαι 

o x ju uo ur " 2.3 R A Sogno " » 
αὐτῶν θεὸς kai αὐτοὶ ἔσονταί μοι λαός. Kai πολλάκις kai ἐπὶ τούτου τοῦ 
v ,ὕ 3 Ed "n € ^ Not "n , ^ / τὸ 
ὄρους Σιών, ἐν ᾧ κατεσκήνωσεν ὁ θεὸς καὶ ὁ λόγος αὐτοῦ, γίνεται πταίσματα 
καὶ ἁμαρτήματα. Ἀλλ᾽ ὁ θεὸς οὐκ ἐγκαταλείπῃς τὸ ὄρος Σιὼν αἰχμάλωτον ἀλλὰ 

x IgE EE >: , Y \ 
λυτροῦσαι αὐτό, ἵνα πληρωθῇ TO ἐλυτρώσω ράβδον κληρονομίας cov, ὄρος Σιὼν 
τοῦτο, ὃ κατεσκήνωσας ἐν αὐτῷ. Ἔπαρον τὰς χεῖράς σου ἐπὶ τὰς ὑπερηφανίας 

"NP DEA RE 2 "PINO DI EN SA ? 
αὐτῶν εἰς τέλος, ὅσα ἐπονηρεύσατο ὁ ἐχθρὸς ev TQ ἁγίῳ. Muapóv γὰρ πρᾶγμα 

ἀῶ de ΕΝ 5 "EN. ; , ὃ τὰ E 
πᾶσα ὑπερηφανία, etre ἐν ἀνθρώπῳ etre EV ἀντικειμένῃ δυνάμει εὑρίσκεται, kal 
ὁ θεὸς ἀληθῶς ὑπερηφάνοις ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσι χάριν *. 

Ἐξαιρέτως δέ ἐστι πῇ μὲν σωματικῶς γενόμενον ἐπὶ τὸν τόπον κατὰ τὰς 
ὑπερηφανίας τῶν περιγενομένων τῶν Ἰουδαίων, πῇ δὲ νοητῶς [123 μάλιστα 
κατὰ τὰς ἀντικειμένας ἐνεργείας, τίνα τρόπον ὑπερηφανεύονται καὶ 
ἀν ον SM ᾿ a a up R ste " 3 
ἐπαίρονται κατὰ τῶν δικαίων τοῦ θεοῦ. Ἐάνπερ δυνηθῶσι τινὰ ὑποσῦραι Kal 

, , ^ τ , ^ s ,ὕ Ld A τὰ s , 
αἰχμάλωτον λαβεῖν, oia εἰκὸς τοὺς Βαβυλωνίους ὅτε ἐνίκησαν τὸν λαόν 
[j n Ψ ^ ^t / 9 LA * ^ ΄ τ 
ὑπερηφανευομένου-ς» λέγειν κατὰ τοῦ ἁγίου ἀνθρώπου ἐν σωματικῷ τόπῳ οἷα 
εἰκὸς εἰρηκέναι τοὺς μετὰ τὴν παρρησίαν περιγενομένους Ἰουδαίων. 
Ἀλλ᾽ ἐκεῖνα μὲν σωματικά: ἐὰν δέ ποτέ σου ἡ ψυχή, νικηθεῖσα ὑπὸ δυνάμεως 
> z 2 ste ; 2 7 P ἢ " ἢ 
ἀντικειμένης, γένηται ὑπὸ τῷ διαβόλῳ, ὄψει τίνα τρόπον ὑπερηφανεύεται ὁ 
διάβολος κατὰ τοῦ ἁγίου ἀνθρώπου. 

6. ‘Ps 73,2c. *Ps 73,2c. ^ Theod., ODt (PG 34,251A): Ἰουδαίοις δὲ χαμαιπετὲς 
ἔχουσι καὶ χαμαίζηλον φρόνημα, τὰς τῇ γῇ προσηκούσας ἀρὰς καὶ εὐλογίας ἀπένειμεν; 
Io. Chrys., In Matth. (PG 57,237B): Τοῖς Ἰουδαίοις τοῖς χαμαὶ ἕρπουσιν. !Lv 26,12. — Cf. 


H67Ps 11,5 (f. 107); H75Ps 2 (f. 163”); Orat XXIILA (352,7-14); XXV,3 (359,3-4). i Ps 73,2b-3. 
*Prv 3,34. 


6. Peykaradelms : ἐγκαταλείπεις M || ^abró : αὐτά M || *ürepnbavevonevous : 
ὑπερηφανευομένου M. 
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"arp , EE * » ἢ ; MP 

Ἐγὼ δὲ λέγω ὅτι kai ἐπὶ τοῦ σωτῆρος ὑπερηφανεύσατο ὁ ἐχθρός, 

, REN ! P re ᾿ Σ ; ] 
ταπεινώσαντος ἑαυτὸν Kal γενομένου ὑπηκόου μέχρι θανάτου, θανάτου δὲ 
σταυροῦ" καὶ μὴ νοῶν τὴν οἰκονομίαν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν καὶ τῆς ταπεινώσεως 
αὐτοῦ, ὑπερηφανεύετο κατ᾽ αὐτοῦ ὡς νικήσων αὐτόν, ὡς περιγενησόμενος 

Ma Ta ETE DRE PREX 
αὐτοῦ. Οὐ yàp ἤδει τὴν σοφίαν τοῦ θεοῦ: et yàp éyvoket, οὐκ ἂν ἐσταύρωσεν 
αὐτὸν [124] τὸν Χριστὸν τοῦ θεοῦ. Ὅμως δὲ εἰ Kal ὑπερηφανεύσατο κατ᾽ αὐτοῦ, 
πρὸς πόσον ὑπερηφανεύσατο; Τολμῶ λέγειν ὅτι πρὸς ὥραν μίαν: ἅμα γὰρ 
ἶνας . δ ξ R , T , VO 
ἐξῆλθεν ὁ σωτὴρ kal γυμνὸν γενόμενον ψυχῆς συνέλαβεν, γυμνὸν ὃν τὸ σῶμα, 
^ s v s \ > / , ^ ^" , [4 τ x , 
ζητῶν τὸν διάβολον καὶ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ, οὗς οὐχ οὕτως ELXEV ὑποχειρίους, 
ὦ =. en » a, κα , d BR 
ὅτε ἐφόρει TO σῶμα. Ἴδε μοι αὑτὸν EKTTEPLEPXÖNEVOV, ἴδε μοι αὐτὸν 

ὶ ἬΝ x ᾿ BEER N 3 Ro: ἐς ὡς 
καταβαίνοντα ets ἅδου kai καταβάντα αὐτὸν ets ἅδου, οὗς ἔδει αὐτὸν δῆσαι 
δόσαν ἐδ ὁ ζει Ar qo d OE PE Xd ἃ 
ἐκεῖ, καὶ μετὰ TO δεθῆναι αὐτὸν ἴδε αὐτὸν EV τῷ ἅδη WS EV νεκροῖς ἐλεύθερον 

P ; ; Er $m Sev og 
kai ἀναβαίνοντα μόνον ἐκεῖθεν kai Aéyovra: ἐγενήθην ὡσεὶ ἄνθρωπος 
ἀβοήθητος, ἐν νεκροῖς ἐλεύθερος ". Πάντες οὖν καταδεδεμένοι ἦσαν ὑπ᾽ αὐτοῦ, 
αὐτὸς δὲ ἀναβέβηκεν ὁ ἐν νεκροῖς ἐλεύθερος. Ταῦτα δὲ διὰ τὸ ἔπαρον τὰς 
ἈΠΕ PD se j I "EN » ORO A 
χεῖράς σου ἐπὶ τὰς ὑπερηφανίας αὐτῶν eis τέλος, ὅσα ἐπονηρεύσατο ὁ ἐχθρὸς 
E 
ἐν τῷ ἁγίῳ". 

7. Ἔτι δὲ πρὶν ἢ ἐλθεῖν ἐπὶ τὰ ἑξῆς, ἴδωμεν ὅσα ἐπονηρεύσατο ὁ ἐχθρὸς 
ἐν τῷ ἁγίῳ [124}. Περὶ τοῦ νομιζομένου παρὰ Ἰουδαίοις ἁγίου οὐ πρόκειταί μοι 
λέγειν: ἐπονηρεύσατο δὲ κατὰ τοῦ ἁγίου, τοῦ σωτῆρος, ὅτε εἰς τὸ ὄρος αὐτὸν 
; ; Nox NECI NP ὦ t7 / y b 
ἀνεβίβασε. Πονηρίας yàp ἔργον αὐτοῦ ἦν TO etre ἵνα oi λίθοι γένωνται ἄρτοι "" 
βάλε σεαυτὸν ἐντεῦθεν κάτω “- ταῦτά σοι πάντα δώσω, ἐὰν πεσὼν προσκυνήσῃς 

AS 2 ! ; τὸ URL λι τ Kr in) : A ἢ 
μοι. Ὅρα ὅσα ἐπονηρεύσατο ὁ ἐχθρὸς ἐν τῷ ἁγίῳ. Μετὰ ταῦτα πάλιν 
ἐπονηρεύσατο: ὡς γὰρ γέγραπται ἐν τῷ κατὰ Λουκᾶν, ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτοῦ ἄχρι 

ah ; ^ E E A EN 
καιροῦ". Ὕστερον πάλιν προσῆλθεν ἐπὶ τὸν πειρασμόν, tva αὐτὸν πειράσῃ, tva 
αὐτὸν ἀποκτείνῃ. Πότε; Ὅτε τοῦ διαβόλου βεβληκότος εἰς τὴν καρδίαν Ἰούδα 
Σίμωνος Ἰσκαριώτου, ἵνα παραδῷ τὸν σωτῆρα καὶ μετὰ τὸ ψωμίον εἰσῆλθεν εἰς 
ἐκεῖνον ὁ σατανᾶς f. 

6. 'Phil 2,8. ^ Ps 87,5. - Cf. CIo 1,31,220 (39,10-16): Ζητητέον τὰ εἰς ἃ καὶ αὐτὰ 
γενόμενος ὁ σωτὴρ διὰ τοῦ προφήτου Δαβίδ φησι: Καὶ ἐγενόμην ὡσεὶ ἄνθρωπος 
ἀβοήθητος, ἐν νεκροῖς ἐλεύθερος (Ps 87,5), ὥσπερ πλέον ἔχων παρὰ ἀνθρώπους κατὰ τὴν 
ἐκ παρθένου γένεσιν καὶ κατὰ τὸν λοιπὸν ἐν παραδόξοις βίον, οὕτως ἐν νεκροῖς κατὰ τὸ 

n ’ ^ 3 , n , , * € \ ᾽ ^ ? ^ [A 
μόνος ἐκεῖ εἰναι ἐλεύθερος: οὐκ ἐγκαταλέλειπται ἡ ψυχὴ αὐτοῦ eis τὸν ἅδην (Ps 15,10). 
Οὕτως μὲν οὖν πρῶτος καὶ ἔσχατος (cf. Apc 1,17; 2,8; 22,13). " Ps 73,3. -- 7. *?FrPs 73,3 
(ΡΟ 12,15290:: Καὶ νῦν πονηρεύεται ὁ ἐχθρὸς ἐν τῷ ἁγίῳ, τουτέστιν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ. 
Καὶ ἐὰν ἐκπέσῃ τις τῶν ἑορτῶν τοῦ θεοῦ, ἐγκαυχῶνται οἱ μισοῦντες τὸν Χριστὸν καὶ 


ἀναιροῦντες αὐτὸν, εἴτε ὁ λαὸς, εἴτε αἱ ἀντικείμεναι δυνάμεις. ὃ Mt 4,3. *Mt 4,6. "Mt 4.9. 
81. 4,13. "Io 13,27. -- Cf. Clo X,46,322 (225,7-8); XXXIL 14,166-167 (448,29-449,1) et al. 


6. *vxfis : ψυχῇ M || ἀναβέβηκεν : àvéBnkev M. 
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Ἀλλὰ πολλὰ ἐπονηρεύσατο κατὰ τοῦ ἁγίου ὁ διάβολος. "Erovnpeócaro 
ἐνεργήσας τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ τοὺς πρεσβυτέρους καὶ τὸν λαὸν εἰπεῖν 
“σταύρωσον, σταύρωσον αὐτόν ὃ, “αἷρε ἀπὸ τῆς γῆς τὸν Tovo0[125']rov"*, 
5 7 3 n , / > ^. \ f ? AU Lee ὡς von \ 
Ἐπονηρεύσατο «ἐνεργήσας» ἐκείνους εἰπεῖν τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐφ᾽ ἡμᾶς καὶ ἐπὶ τὰ 
τέκνα ἡμῶν '. Ἐπονηρεύσατο ποιήσας φίλον γενέσθαι τὸν Ἡρῴδην τῷ Πιλάτῳ, 

s v s DEE ; ; n ; ; " 
τὸν πρὸ τούτου ἐχθρόν ). Ἐπονηρεύσατο ποιήσας τὸν Πιλάτον νίψασθαι Kal 
"TES ; iu) N Ξ ἘΣ τὲ NE A ἥ 
μωρῶς ἀφοσιώσασθαι: ἐνίψατο τὰς χεῖρας αὐτοῦ μετὰ τὸ μαστιγῶσαι τὸν 
x ἌΡ OUS Ea AS M V ^ DO ; 
σωτῆρα kal εἰπεῖν: ἀθῷος ἐγὼ ἀπὸ τοῦ αἵματος τοῦ δικαίου δ. "Oca γέγραπται 
"M 2 CE ΠΕ a a MA 
εἰρηκέναι, ὅσα δὲ kal ἄλλα ἐστὶν ἃ οὐ γέγραπται πεπονηρεῦσθαι' ἐκεῖνον, 
EN ΣΝ \ 2 \ 7 u 2l ERE. > 2 
οὐδ᾽ αὐτὸν yàp οἶμαι τὸν κόσμον χωρῆσαι, οὐ μόνον περὶ τῶν ἄλλων τοῦ Ἰησοῦ 
πράξεων τὰ γραφόμενα βιβλία ", ἀλλὰ καὶ περὶ τῆς τοῦ διαβόλου πονηρεύσεως, 
"P ἢ UC AI αὐγὰ ἄταν teten 
ὅσα ἐπονηρεύσατο ὁ ἐχθρὸς ἐν τῷ ἁγίῳ. 

8. Καὶ ἐνεκαυχήσαντο οἱ μισοῦντές σε ἐν μέσῳ τῆς ἑορτῆς cov?. Κατὰ τὸ 
NEN RESI: ; ETE FC A ; 
ῥητὸν ἐλθέ μοι ἐπὶ τὸν χρόνον τῆς ἑορτῆς ἐκείνης, ὅτε ὁ Ἰησοῦς μου, πάσχα 
»y ; > \ A " > 3 to a H 
ὄντος, παραδίδοται εἰς τὸ σταυρωθῆναι. Evekavxnoavro οὖν ot Ἰουδαῖοι, ot 
πολέμιοι τῷ Χριστῷ, [125 καὶ ἐνεργοῦντες τοὺς Ἰουδαίους ἐν μέσῳ τῆς 
e ^ Li ^ s 3 [4 n X- 5 s * , , \ ^ 
EOPTÄS- ἑορτὴ yàp nv, ὅτε παρεδόθη kal ἀντὶ προβάτου ἀπέκτειναν τὸν σωτῆρα, 
Ἢ . 2 πὶ SNO Wo RUN. nee rur τον BEN 
ὅστις ὡς πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχθη καὶ ὡς ἀμνὸς ἐνώπιον TOD keípovros αὐτὸν 
z b 4 39 7 ^ A ἢ , , e A 
ἄφωνος ὃ. Οὐκέτι οὖν ἀκούω τοῦ προφήτου ἁπλούστερον λέγοντος os πρόβατον 
No X \ v ^ b -* * , HS [4 ^ Z $ e x 
ἐπὶ σφαγὴν ἤχθη: μυστικῶς yàp εἶπεν ὁ προφήτης εἰδὼς ὅτι τὸ πάσχα nv, ὑπὲρ 
ἡμῶν ἐτύθη Χριστός *, ὅτι ὡς πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχθη. Ὡς ἐν τῷ πάσχα τὰ 

; " MEAE: od ; e Y ; . 
πρόβατα, οὕτως ἐν τῷ ἀληθινῷ πάσχα ὁ Χριστὸς ἄγεται. Kal ἐνεκαυχήσαντο ot 
μισοῦντες αὐτὸν ἐν μέσῳ τῆς ἑορτῆς ἃ. Διὰ τοῦτο μετ᾽ ἐκείνην ἑορτὴν οὐκέτι 
NET es Kr Page a αβτοοῦν voy — — 
εορτάζουσιν᾽ ἐμόλυναν τὴν EOPTNV, ἐμόλυναν rà ἅγια. Κἂν θέλωσιν éoprácew 
Ἰουδαῖοι, οὐκέτι δύνανται. 

Οὐ γὰρ ἔξεστιν, ὅσον ἐπὶ τῇ γραφῇ, ἑορτάζειν τὸ πάσχα, εἰ μὴ ἐν τῷ τόπῳ 

/ ^ , € , [4 EH n ’ / $ € 2 
τούτῳ τῷ νομιζομένῳ ἁγίῳ, ὅθεν ἐκβέβληνται. Οὐκέτι οὖν Eoprälovaıv, 
ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν ἑορτὴν τὴν mev[126']rnkoorüv, οὐδὲ τὴν ἑορτὴν τῆς 

m pn CUM PE ER 
σκηνοπηγίας. Ἀλλὰ al ἑορταὶ αὐτῶν ἤρθησαν ἀπ᾽ αὐτῶν Kal ἐδόθησαν ἡμῖν" Kal 

ΠΑΡ ; ? er ; 
πεπλήρωται ἐπ᾽ αὐτῶν τὸ ὑπὸ τοῦ Ἀμῶς εἰρημένον: στραφέτωσαν al ἑορταὶ 

7.*Lc 23,21; Io 19,6.15. ^ Act 22,22; Lc 23,18. !Mt 27,25. "1. 23,12. *Mt 27,24. 'Cf. Ex 
22,7 LXX. "Io 21,25. — 8. * Ps 73,4a. "Is 53,7. ° I Cor 5,7. ^ Ps 73,4a. °Cf. Hlos XXV1,3 (463,6-8): 


Translata est enim ad gentes gratia Spiritus sancti, translatae sunt sollemnitates ad nos, quia transüt ad 
nos et pontifex non imaginarius, sed uerus. 


7. *évepyfioas suppl. ||"! πονηρεύσεως: hapax, quod fortasse corrigi potest: πονηρίας; 
sed uide émweóoeos (CC V1,57 [128,17]; θριαμβεύσεως (Frlo 89 [553,1]; περισσεύσεως (CMt 
X1,14 [57,31]); Topeóoeos (CRmG V9 [158,14]; μνημονεύσεως (Clo XX,24,208 [358,28]): quae 
omnia sunt hapax. 
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en ? / ὅτι τοι 78.5 ar ? ΄ fe ^ ᾧ «ον \ 
ὑμῶν eig πένθος Kal al qóai ὑμῶν eis θρήνους. Ἡμεῖς ovv ἐλάβομεν τὰς 
RM E "P ὃ EE TE" 
€oprás kai ETEPWS ἢ os ἐκεῖνοι ἐλάβον. Ἔλαβον yàp ἐκεῖνοι τυπικῶς, ἕως ἔλθῃ 
ἡ ἀλήθεια: ἐλθούσης δὲ τῆς ἀληθείας, ἡμεῖς λέγομεν ὅτι ἐλάβομεν τὸ πάσχα τὸ 
ὃ ; EE EE. DP EY. 2 FE ; 
ἀληθινόν: TO yàp πάσχα ἡμῶν TO ἀληθινὸν ἐτύθη Χριστός Kal ἑορτάζομεν ov 

5 A LSRA 27 ) ; , guis. du ! ᾿ ; 
ζύμῃ παλαιᾷ, οὐδὲ ζύμῃ κακίας Kal πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλικρινείας Kal 
ἀληθείας *. Οὕτω δὲ ἄγομεν καὶ πεντηκοστήν, καὶ ἔτι ἀπὸ τῶν καρπῶν τῶν 
πνευματικῶν, οὕτως kal σκηνοπηγοῦμεν, οἰκίας «οὐ» κατοικοῦμεν, οὐκ ἐν 
οἰκίαις πάροικοι καὶ παρεπίδημοι " ὄντες ἐπὶ τῆς γῆς. 

9. Καὶ ἐνεκαυχήσαντο οἱ μισοῦντές με ἐν μέσῳ τῆς ἑορτῆς σου. Ἔθεντο 

ἴ τ. ον. 2 ber qe i AENEA RER 
rà σημεῖα αὐτῶν σημεῖα [126 καὶ ovk ἔγνωσαν, ws εἰς τὴν εἴσοδον Vrepdva.. 
Ἔθεντο σημεῖα καὶ «αἷ» δυνάμεις αἱ ἀντικείμεναι καὶ οἱ πονηρευσάμενοι κατὰ 
τοῦ σωτῆρος ἔθεντο καὶ μέχρι σήμερον κεῖνται τὰ σημεῖα τῆς ἁμαρτίας 

RE ; ; E : Pose Te , a τ - 
αὐτῶν, ἡ καθαίρεσις Ἰσραήλ. Τίνα τὰ σημεῖα τῆς ἁμαρτίας αὐτῶν; 'H Χριστοῦ 
μετάβασις" μετέβη ἀπ᾽ ἐκείνων, ἦλθε πρὸς ἡμᾶς. Ἐξέβαλον ἐκεῖνοι τὸν 
Χριστόν, ἦλθε πρὸς τοὺς μὴ ἐκβάλλοντας αὐτὸον ἀλλὰ τοὺς παραδεχομένους 
αὐτόν, κἀκεῖνοι ἔγνωσαν ὡς εἰς τὴν εἴσοδον ὑπεράνω: βλέπομεν καὶ ἄλλον τινὰ 
λόγον ἐν τῷ ῥητῷ, ὅτι πολλάκις οἱ πονηρευόμενοι κατὰ τῆς ἀληθείας σημεῖά 

,ὔ ^ ^ e » ^ y € PEN L4 , ^ e r4 
τινα τίθενται καὶ σημεῖα ὡς εἰς τὴν εἴσοδον. Οἷον ἐὰν ἴδῃς ἐν rots ETEPOSOEOLS 
ἐπαγγελίαν μὲν εἰσόδου, λόγους δὲ ψευδεῖς καὶ ἐναντίους τῇ ἀληθείᾳ, οὐκ 
εἰσάγοντας δὲ κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν αὐτῶν εἰς εἴσοδον: ἐὰν ἴδῃς αὐτοὺς 
3 ; x M COM ; 2 " s ΠΕ 
ἐπαγγελλομένους ὑψηλὰ καὶ οὐρανίων διήγησιν, λέγε: ἔθεντο τὰ σημεῖα αὐτῶν, 

MP TREE: RE: : 
σημεῖα de os εἰς τὴν εἴσοδον ὑπεράνωθεν *. 

Ἴδε μοι καὶ τὰς ἀντικειμένας [127 ἐνεργείας ποιούσας τὰ ἑξῆς: ὡς ἐν 
δρυμῷ ξύλων ἀξίναις ἔκοψαν τὰς ῥίζας αὐτῆς ἐπὶ τὸ αὐτό, ἐν πελέκει καὶ 
λαξευτηρίῳ κατέρραξαν αὐτήν Δ. Ἐάν ποτέ σοι ἐπιβουλεύσωσιν ἐχθροί, ὅρα 
αὐτοὺς ἔξωθεν τῶν θυρῶν σου, ἀξίνας ἔχοντας λογικὰς τὰς διακοπτούσας 
θύρας, ἵνα εἰσέλθωσι πρὸς σὲ καὶ εἰσελθόντες τὰ σκεύη τοῦ ἰσχυροῦ 

8. ‘Am 8,10. * I Cor 5,7-8. ΤΙ 2,11. — 9. *Ps 73,4-5. ^ Cf. Did. FrPs 71,6 (99,16-100,4): 
Ὥσπερ ὁ ὑετὸς ἐπὶ τῆς γῆς ἐρχόμενος εὐκαρπίας αἴτιος, οὕτως ἡ ἐπιδημία τοῦ σωτῆρος 
πρὸς τοὺς ἀνθρώπους γενημάτων δικαιοσύνης ἕνεκα γεγένηται. ῥητέον δὲ ὡς ὁ μὲν πόκος 
τὸν Ἰσραὴλ σημαίνει, ἡ δὲ γῆ τὰ ἔθνη δηλοῖ. Ἐπεὶ πρότερον ἐπὶ πόκον κατῆλθεν, 
εἶτ᾽ ἐκεῖθεν ἐπὶ τὴν γῆν. ἀπειθήσαντος γὰρ τοῦ Ἰσραὴλ ὡς μὴ δέξασθαι τὸν ἐληλυθότα, 
μετάβασις ἐπὶ τὴν γῆν τοῦ ὑετοῦ γέγονεν ὡς πάντας τοὺς ἐπ᾽ αὐτῆς ἀνθρώπους 
ὑγραίνεσθαι, μᾶλλον δὲ ποτίζεσθαι ἐκ τῶν σταγόνων ἐπὶ τῷ ἀγαγεῖν καρποὺς 
πνευματικούς. “Ps 73,4b-5. ^Ps 73,6.— Cf. Clo V1,22,122 (132,31-133,2): Δένδρον ἐστὲ μὴ 


ποιοῦν καρπὸν καλόν, ἐκκοπησόμενον ὑπὸ τῆς ὀξυτάτης καὶ εὐτονωτάτης ἀξίνης τοῦ 
ζῶντος λόγου καὶ ἐνεργοῦς καὶ τομωτέρου ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιραν δίστομον (Hbr 4,12). 


8. 7 οὐ suppl. -- 9. 11} ai suppl. || ' βλέπομεν : βλέπον M. 
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διαρπάσωσιν". Ὥς Ev τῷ εὐαγγελίῳ γέγραπται διά τινος παραβολῆς, ὅταν ὁ 
; \ Σ ᾿ "AE "EUER DEREN 
ἰσχυρὸς καθωπλισμένος φυλάσσῃ τὴν éavroÜ αὐλήν, ἐν εἰρήνῃ ἐστὶ τὰ 
ND ἘΝ ΜΝ 2 a a n , El 
ὑπάρχοντα αὐτοῦ: ἐὰν δὲ ἰσχυρότερος αὐτοῦ εἰσέλθῃ, τὴν πανοπλίαν αὐτοῦ 
αἴρει, ἐν ἡ ἐπεποίθει καὶ τὰ σκῦλα αὐτοῦ διαδίδωσι ἧ. Καὶ ὥσπερ ἐν πολέμῳ 
y : ; vow N j x j " is 
εἰσέρχονται ot πολέμιοι kal αἴρουσι τὴν πανοπλίαν τῶν νενικημένων, οὕτως ἐὰν 
S, , -— A S LUN S "T ! : 
εἰσέλθωσι KATATENÖVTES σου τὰς θύρας τὰς περὶ τὸ ἡγεμονικόν at δυνάμεις at 
ἀντικείμεναι, αἴρουσί σου τὴν πανοπλίαν, ἵνα μηκέτι ἔχῃς θώρακα δικαιοσύνης, 
ἵνα [127 μηκέτι ἐζωσμένος ἧς τῇ ἀληθείᾳ, ἵνα μηκέτι ἔχῃς τὴν περικεφαλαίαν 
^ Vr qum Pte Ue Mer AU. Σ "^ PON ES 
τοῦ σωτηρίου", un τὰ ὑποδήματα τῆς ἑτοιμασίας τοῦ εὐαγγελίου, μὴ τὴν 
2 ^ , jos ux SEED NO SUPE A 
μάχαιραν τοῦ πνεύματος", μὴ τὸν θυρεὸν τῆς IoTEwS‘. Εἰ δὲ μὴ βούλει ταῦτα 
5 M ; EE ; RES ; X t Τὸ 
οὕτως ἔχοντα παραδέξασθαι, τίς ὁ ἰσχυρότερος, ὁ τὴν πανοπλίαν αὐτοῦ αἴρων 
ἐφ᾽ ἡ ἐπεποίθει καὶ τὰ σκῦλα αὐτοῦ διαδίδωσι'; Ποίαν οὖν πανοπλίαν αἴρει ὁ 
ENSE nahe SENT E per MA EM m 
ἐχθρός, ἐὰν εἰσέλθῃ ταῖς ἀξίναις κατατεμὼν τὰς θύρας ἡμῶν τῆς ψυχῆς" ἢ τὴν 
; : 2 ; ; j ΤΣ, rg \ 
προειρημένην ἐν πελέκει kal λαξευτηρίῳ κατέρραξαν αὐτήν"; Ἔχουσι τοὺς 
; » ; ; 5 ; x ; ES 
TéAekas, ἔχουσι TA λαξευτήρια, tva καταστρέψωσι πᾶσαν οἰκοδομὴν ἣν 
! ; 
ῳκοδομήσαμεν. 

10. Ἐνεπύρισαν ἐν πυρὶ τὸ ἁγιαστήριόν σου". Ἕκαστος ἡμῶν κατὰ τὸ 
δυνατὸν ἑαυτῷ οἰκοδομεῖ ἁγιαστήριον τῷ θεῷ καὶ οἰκοδομεῖ θυσιαστήριον 
v s ’ / Li , en 2 X. ow z ΒΕ ἢ [i 
ἔνδον. Εἶτα εἰσέρχονται at δυνάμεις at ἀντικείμεναι kal ἐμπυρίζουσιν AUTO, ὡς 

R Ser x eg ; D 2 IE ER δ I 
τοῦ θεοῦ τὸ ἁγιαστήριον ἐπύρισαν Ev πυρί. Φέρε ἀπὸ τῆς γραφῆς παραστήσω 
πῶς [128 ἐμπυρίζουσιν ἐν πυρὶ τὸ ἁγιαστήριον τοῦ θεοῦ. Νόει μοι τὰ παρὰ τῷ 
> ; ; 5 , , Sl > EE , 
ἀποστόλῳ λεγόμενα, tva δύνησθε πάντα rà βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα 
σβέσαι ". Ἐὰν γὰρ ἐξαποσταλῇ βέλος πεπυρωμένον, τί ἄλλο ποιεῖ; Ἐμπυρίζει τὸ 
SAT ^ : > X y , E ; : 
ἁγίασμα kal γίνεται eis τοῦτο τὸ ἁγίασμα — ὅπου ποτὲ ηὐξάμην, ὅπου ποτὲ 
Χριστὸν ἔσχον, ὅπου ποτὲ θεὸς περιεπάτησεν -, ἐὰν ἁμαρτήσω, πεπυρωμένον 
βέλος καὶ αὐτῷ γίνεται, τὸ ἐνεπυρίσαν ἐν πυρὶ τὸ ἁγιαστήριόν σου". 

Παρακαλέσωμεν οὖν ὁμοθυμαδὸν τὸν θεόν, ἵνα τούτου τοῦ ἁγιαστηρίου 

j M E ; : Η En 5 RE 
μηδέποτε ὑπὸ τῶν πεπυρωμένων βελῶν τοῦ πονηροῦ ἢ ἀκαθάρτου ἐπιθυμίας ἢ 
; DM T citet ; RE ER: Ἢ ; : 
ἐπιθυμίας ἀργυρίου ἢ ἐπιθυμίας δοξαρίου“ ἢ ἄλλου τινὸς πύρωσις καθίκηται 

9. *Cf. Mc 3,27; Mt 12,29. fLc 11,21-22. *Eph 6,14. Eph 6,17. — Cf. H75Ps 3 (f. 164). 
'Eph 6,15. ? Eph 6,17. * Eph 6,16. ! Lc 11,22. " Cf. Ps 73,6a. " Ps 73,6b. — 10. * Ps 73,7. — ?FrPs 
73,7 (Pitra 98,16-22): Ἐνεπύρισαν Ev πυρὶ τὸ ἁγιαστήριόν cov εἰς τὴν γῆν, ἐβεβήλωσαν τὸ 
σκήνωμα τοῦ ὀνόματός σου. Ἀκύλας: Ἐνέπρησαν πάσας ἰσχυρὰς ἀπὸ τῆς γῆς. Σύμμαχος:- 
Ἐνέπρησαν πάσας τὰς συναγωγὰς τοῦ Θεοῦ εἰς γῆν. Θεοδοτίων: Ἐνεπύρισαν πάντας 


καιροὺς ἰσχυροῦ. ^ Eph 6,16. * Ps 73,74. —* Cf. CMt X,24 (33,11-14): Οὕτω γὰρ ἔστιν ἰδεῖν 
τοὺς μὲν φιλαργύρους ὅλους τεταμένους ἐπὶ τὸ ἀργύριον καὶ τὴν τούτου φρουρὰν καὶ 
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μηδὲ γένηται τὸ ἐνεπυρίσαν Ev πυρὶ τὸ ἁγιαστήριόν σου, Ev πυρὶ ἐβεβήλωσαν 
τὸ σκήνωμα τοῦ ὀνόματός σου". Ἐὰν ἴδῃς ψυχὴν ἤδη pereoporopo0cav?, ἤδη 

; δ ; 31.7 : ; ἜΤΕΙ ; 
bavralopevnv TA ἐπουράνια, αἰχμάλωτον [128 γενομένην ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας 
καὶ πεσοῦσαν, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι ἐβεβήλωσαν τὸ σκήνωμα τοῦ ὀνόματος τοῦ 

θεοῦ ὃ αἱ δυνάμεις αἱ ἀντικείμεναι ἐπὶ τοῦ τοιούτου. 

Καὶ γίνεται ἐπὶ τούτου τὸ πῶς ἐξέπεσεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ὁ ἑωσφόρος ὁ 

op ac n PE vested de oie abes ie y YE. FRE RER 
πρωὶ ἀνατέλλων ", συνετρίβη ἐπὶ τὴν γῆν, ἀπέρριψεν ἐξ οὐρανοῦ els τὴν γῆν, 
πρόσταγμα Ἰσραήλ'᾽. Ἀλλὰ μὴ εἴη τοιαῦτα ἡμᾶς πάσχειν, ἀλλ᾽ ὅσον ἡμέραι τῶν 
ἐχθρῶν καταργουμένων τοῦ θεοῦ βοηθοῦντος ἡμῖν, εἴη ἡμῖν ἀπορθήτους εἶναι 
ἔχοντας τὸ ἁγιαστήριον, τὸν ναὸν μὴ φθειρόμενον ὑπὸ τοῦ Ναβουχοδονόσορ, μὴ 
πνεύματι πονηρίας καταστρεφόμενον ἀλλὰ πνεύματι δυνάμεως καὶ ἁγιασμοῦ 
καὶ σωφρονισμοῦ J, ἀεὶ καὶ οἰκοδομούμενον καὶ ἁγιαζόμενον ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ 

ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 
συναγωγήν, τοὺς δὲ φιλοδόξους ἐπὶ τὸ δοξάριον, κεχήνασι γὰρ περὶ τὸν ἀπὸ τῶν πολλῶν 
καὶ χυδαιοτέρων ἔπαινον; (33,26-27): Ἀγαπῶντες ἀργύρια ἢ δοξάρια ἢ γύναια ἢ παῖδας; 
Frler 51,6 (224,6-8): Ὁποία ἐστὶν ἡ μηδὲν φρονοῦσα ταπεινὸν ἢ ἀνθρώπινον, ἡδονάς 
φησι καὶ πλοῦτον ἐν γῇ καὶ δοξάρια; CC IIL9 (210,7-8): Τολμήσει τις λέγειν διὰ τὸ 
δοξάριον προΐστασθαί τινας τῆς κατὰ Χριστιανοὺς διδασκαλίας; VILA8 (199,28-30): Ἐν 
δὲ Χριστιανοῖς οὐ διὰ τὰς παρ᾽ ἀνθρώποις τιμάς, οὐ διὰ μισθοὺς καὶ ἀργύρια οὐδὲ διὰ 
δοξάριον ἀσκοῦσι τὴν παντελῆ παρθενίαν. * Ps 73,7a-b. ! Cf. H77Ps IL6 (f. 237; FrEz (PG 


13,788C): Ai πτέρυγες τῆς γῆς οἱ διορατικώτατοί εἰσι kal μετεωροπόροι παρὰ πάντας 
τοὺς ἐπὶ τῆς γῆς. ®Ps 73,70. ^ Is 14,12. | Cf. Ps 80,54. i| Cf. II Tim 1,7. 
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Eis τὸν ογ΄ ψαλμὸν ὁμιλία p 


αὐτῇ 5 PES ; 8 S τ ; ἐς 
1. [129] Ὥσπερ σωμάτων εἰσὶ συγγένειαι καὶ ἐν ταῖς συγγενείαις οἱ μέν 
E TWER A unu Ra Γ A " 
εἰσι ἐγγὺς TOD γένους, οἱ δὲ ὀλίγον πόρρω, Kal ἄλλοι σύνεγγυς μὲν συγγενεῖς, 
S vy ^ , , “ ΄, s ANS ^ ^ ὩΣ 
καὶ ἄλλοι συγγενεῖς πάνυ μακρόθεν, οὕτω μοι νόει καὶ ἐπὶ τῶν ψυχῶν εἶναι 
ΜῊΝ ΓΕ ὙΠ 7 ; ais EDDA ἘΠΕῚ 
συγγενεῖς". Κατὰ γὰρ τὰς ὁμοιοτροπίας συγγένειαί εἰσιν ἐπὶ τῶν ψυχῶν. Ἐὰν 
x by D) ἃν # , s , \ Y , \ ^ ^ Ex b 
μὲν καλαὶ kal ἀγαθαὶ wol ovyyéveiat, τὴν ἀρχὴν ἔχουσιν ἀπὸ τοῦ θεοῦ: ἐὰν δὲ 
2 4 Εν ee A ᾿ Vo > " 
φαῦλαι kai pox8npat, τὴν ἀρχὴν ἔχουσι ἀπὸ τοῦ διαβόλου. Kal ὥσπερ ἐν ταῖς 
; Da ; irc ΩΝ M ous > EN 
συγγενείαις εἰσὶ πολλοὶ πατέρες " Kal πολλοὶ ἀδελφοί, οὕτω μοι νόει Kal ἐπὶ 
τῶν πνευματικῶν συγγενειῶν: κἂν γὰρ oct πατέρες προηγουμένων (τῶν μὲν 
N x - P DEREN RESTE. r "uA 
ἐχόντων TO πνεῦμα τῆς υἱοθεσίας * ὁ θεός, τῶν δὲ ἁμαρτανόντων ὁ διάβολος), 
CR EN ; j ᾿ RA SECO Σ AES 
ἀλλ᾽ εἰσὶ κατωτέρω τούτων πατέρες τινὲς μὲν κατὰ τοὺς ἀνθρώπους, τινὲς δὲ 
κατὰ τὰς δυνάμεις, ἤτοι τὰς ἀντικειμένας ἢ τὰς κρείττονας. 
^O δὲ λέγω, οὕτως ἔσται ca[129"]bés. Οἷον κατὰ ἀνθρώπους πνευματικῶς 
NEA geret 2 PNE "EE τ T. 
εἶσι ἡμῶν πατέρες“, οἱ γεννήσαντες ἡμᾶς ἐν Χριστῷ, ὡς Παῦλος πατὴρ ὧν 
ἔλεγεν: ἐὰν μυρίους παιδαγωγοὺς ἔχητε ἐν Χριστῷ, ἀλλ᾽ οὐ πολλοὺς πατέρας". 
NZ 7 $ iss 2 ἢ - CO TN ἡ ; 
Kai ἀνάλογον τούτοις kal ai δυνάμεις at συνεργοῦσαι ἡμῶν τῇ σωτηρίᾳ πως εἰσι 


2 en Nur) ON OA , ^ \ $ ὡς " n \ n 
TATEPES mnpov. Kai οὕτως €yo ἀκοῦὼ TOU OU δὲ ἀπελεύσῃ προς TOUS πατέρας 


1. * Cf. Clo XX,10,68-69 (338,2-17): Ἔστιν γάρ τις καὶ ἑκάστου ἡμῶν γῆ, καὶ ἡ πρὸ 
τοῦ θείου χρηματισμοῦ οὐκ ἀγαθὴ συγγένεια, καὶ ὁ πρὸ τοῦ φθάσαντος εἰς ἡμᾶς λόγου 
θεοῦ οἶκος τοῦ πατρὸς ἡμῶν, f δι᾽ ἅτινα ἅπαντα κατὰ λόγον θεοῦ δεήσει ἡμᾶς 
ἐπεξελθεῖν, εἴπερ ἀκούομεν τοῦ σωτῆρος λέγοντος: Ei τέκνα τοῦ Ἀβραάμ ἐστε, τὰ ἔργα 
τοῦ Ἀβραὰμ ποιεῖτε (lo 8,39). οὕτω γὰρ φθάσομεν, ὡς καταλιπόντες τὴν ἡμετέραν γῆν, 
ἐφ᾽ ἣν δείξει ἡμῖν γῆν ὁ θεός, τὴν ἀληθῶς ἀγαθὴν καὶ ὄντως πολλήν, ἣν ἀπὸ κυρίου τοῦ 
θεοῦ πρέπει δίδοσθαι τοῖς ποιήσασι τὸ προστεταγμένον ἐν τῷ Ἔξελθε ἐκ τῆς γῆς σου 
(Gn 12,1; 31,13; cf. Act 7,3). Καὶ ὡς καταλιπόντες συγγένειαν οὐ καλὴν εἰς ἔθνος 
ἐσόμεθα μέγα καὶ μεῖζον ἢ κατὰ ἀνθρώπους: καὶ ὡς καταφρονήσαντες οἴκου πατρὸς 
οὐκ ἐπαινετοῦ, εὐλογηθησόμεθα μεγαλυνομένου τοῦ ὀνόματος ἡμῶν, γινόμενοι 
εὐλογητοὶ ἐπὶ τοσοῦτον, ὡς τοὺς μὲν εὐλογοῦντας ἡμᾶς εὐλογεῖσθαι ὑπὸ τοῦ θεοῦ, 
τοὺς δὲ καταρωμένους ὑπὸ κατάραν ἔσεσθαι, πᾶσάν τε γῆς φυλὴν ἐν ἡμῖν εὐλογεῖσθαι; 
Frler 28 (213,2-4): Εἷς οὖν ὁ πᾶς Ἰσραηλίτης κατὰ τὴν συγγένειαν τὴν ἀληθινήν, of γὰρ 
πάντες ἕν σῶμά ἐσμεν καὶ εἷς ἄρτος καὶ τοῦ ἑνὸς μετέχομεν πνεύματος (I Cor 10,17); 
HLc XIX (28,8-14): Διὸ καὶ αὐτὴ ὡς ἐκείνου πατέρα τὸν Ἰωσὴφ ὠνόμασε διὰ τοὺς 
Ἰουδαίους. αὐτὸς τὴν ὑπόνοιαν ἐκκόπτων ταύτην πάλιν ἔλεγεν: οὐκ ἤδειτε ὅτι ἐν τοῖς 
τοῦ πατρός μου δεῖ εἶναί με (cf. Lc 2,49), πατέρα αὐτοῦ δηλῶν τὸν θεόν, ἀλλ᾽ οὐ τὸν 
Ἰωσήφ; ^ Cf. ICor 4,15. * Rm 8,15. *FrLc 87 (262,5-6): Τοιοῦτοι καὶ οἱ Ἰουδαῖοι τοὺς 
πνευματικοὺς αὐτῶν πατέρας καὶ διδασκάλους διαφθείροντες χερσίν. * I Cor 4,15. 
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CR RO NUET ETE MC d ; X res ; ; 3 
cov μετ᾽ εἰρήνης ', τοῦ Ἀβραὰμ ἔχοντος πατέρας μετὰ τὸν θεόν, πάντας τοὺς 
συνεργοὺς αὐτοῦ γενομένους ἀγγέλους ἁγίους τῆς μακαριότητοςξ καὶ 
; ὃ Ihe ae Nas a EUN ; , , N 
σωτηρίας. Οὕτως δὲ Kal ἐπὶ τῶν ἀντικειμένων δυνάμεων συγγένεια Kal 
πατέρες μυρίοι". 
2. Ἐνθάδε οὖν εἶπεν ἡ συγγένεια αὐτῶν ἐπὶ τὸ αὐτό", τῶν ἐχθρῶν τῷ λαῷ 
A * p ! j yos AUS E A Du LUE wa 
τοῦ θεοῦ, δεῦτε kal καταπαύσωμεν αὐτοὺς ἐξ ὄρους τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῆς yfjs ". 
rv, E N Sh SALE ; T ; " 
Ἡνίκα γὰρ ὁ σωτὴρ kal κύριος ἡμῶν ἐπεβουλεύετο ὑπὸ τῶν ἀοράτων δυνάμεων 
Ἔν rd ; anna b , t x ; SER 
kal ὑπὸ τῶν ἐνεργουμένων ὑπ᾽ αὐτῶν Tovsalwv- ἀοράτων μὲν δυνάμεων κατὰ τὸ 
? : Auc AE. Sr E 2 DON 
παρέστησαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς kai ol ἄρχοντες [130] συνήχθησαν ἐπὶ τὸ 
ἊΣ | Ἢ ᾿ \ » Yu eive a ; 3 NOR 
αὐτὸ κατὰ τοῦ κυρίου, κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ“, Ἰουδαίων δὲ κατὰ TO 
ὁμονοήσαντας πάντας εἰρηκέναι “αἶρε, aipe ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον", 
"m , 7 er A Lu 1 RD OR. 37 SE TER DNE 4 LAE ERN PENES 4 
σταύρωσον σταύρωσον avTÓv"', τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐφ᾽ ἡμᾶς kai ἐπὶ τὰ τέκνα 
—— S. rk Ἶ τ ^ Ξ " ; ; * 
ἡμῶν. Κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ πάθους τοῦ σωτῆρος, πᾶσαι αἱ δυνάμεις at 
ἀντικείμεναι, ἐπιβουλεύουσαι τῷ σωτῆρι", ἐνήργουν τοὺς πονηρευομένους 
κατ᾽ αὐτοῦ καὶ ἔλεγον αἱ συγγένειαι al πονηραί: δεῦτε καὶ καταπαύσωμεν 
πάσας τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῆς γῆς '. 
ΓΝ ee ae Bar » ; N A det scere 
Διὰ γὰρ τοῦ ἐν ἑορτῇ τοῦ πάσχα ἐπιβουλεύεσθαι τὸν σωτῆρα, πᾶσα ἑορτὴ 
, Pr σὰ NET ; - qe d E RS MA 
κατήργηται ἀπὸ τοῦ λαοῦ kal ἐστράφησαν al ἑορταὶ αὐτῶν εἰς πένθος kai at 
” \ ’» ^ ? ^ 1 ἣν * £ 7 »_ ^ ΟῚ ^ LEER ^ ' 
qóal αὐτῶν εἰς θρῆνον]. Εἶπαν οὖν ἡ συγγένεια αὐτῶν ἐπὶ τὸ αὐτό: δεῦτε Kal 
καταπαύσωμεν πάσας τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῆς γῆς ". Ταῦτα μὲν ἐκεῖνοι 
1. ἴση 15,15. *Cf. Res (PG 11,960): Φράσας (Ὠριγένης) ἀποφήνασθαι τὸν κύριον, 
T 
ὡς “οἱ τῆς ἀναστάσεως τευξόμενοι ἔσονται τότε ὡς ἄγγελοι (cf. Mt 22,30)", ἔνθα 
πειράζουσιν αὐτὸν οἱ Σαδδουκαῖοι, ἐπέφερεν: “Οἱ δὲ ἄγγελοι ἐκτὸς ὄντες σαρκὸς ἐν 
μακαριότητος ἀκρότητι, διὰ τοῦτο καὶ δόξης εἰσί: καὶ ἡμᾶς δὲ ἄρα ἐξισάζεσθαι 
μέλλοντας ἀγγέλοις ἀνάγκη δὴ σαρκῶν ὡσαύτως ἐκείνοις γυμνοὺς ἔσεσθαι δεῖν᾽", ^ Cf. 
?FrEx (PG 12,292B): Kal ἁπαξαπλῶς εἰσί μοι πατέρες μυρίοι, ἐὰν γένωμαι ἁμαρτωλός: 
ὥσπερ πάλιν ἐὰν γένωμαι δίκαιος, πατήρ μου ἐστὶν ὁ Θεὸς. -- 2. * Ps 73,88. ^ Ps 73,80. 
*Cf. ?FrPs 37,23 (Pitra 28,6-8): ἐχθρῶν περιεστηκότων, ἀνθρώπων τε πονηρῶν καὶ 
ἀοράτων δυνάμεων. 4 Ps 2,2. — Cf. H67Ps L5 (supra, n. 3). * Lc 23,18. ‘Io 19,15. ® Mt 27,25. 
μ' p: 
^ Cf. ?FrPs 11,9 (Pitra 466,38-467,4): Διὰ τοῦτό φησι: Φυλάξεις ἡμᾶς, ἐπειδὴ κυκλοῦντες 
κυκλοῦσιν ἡμᾶς οἱ ἀσεβεῖς, ἐπιβουλεύοντες τῇ ἡμῶν σωτηρίᾳ, οὗτοι δ᾽ ἂν εἶεν 
ἀντικείμεναι δυνάμεις. ! Ps 73,80. ) Am 8,10. * Ps 73,8. -- Cf. ?FrPs 73,8 (Pitra 98,31-32): 
Διὰ γὰρ τῶν ἑορτῶν τὴν κατὰ νόμον πολιτείαν ἐδήλωσε. Ταῦτα δή, φησίν, ἐτόλμων, 
μήτε τὰς ἐπὶ τῶν προγόνων ἡμῶν ὁρῶντες θαυματουργίας, μήτε ὑπὲρ προφητικῆς 
διελεγχόμενοι χάριτος: τούτων γὰρ ἁπάντων ἐξαίφνης κατέστησαν ἔρημοι. 
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λέγουσι, γέγονε δὲ ὃ εἰρήκασιν ἐκεῖνοι τοῖς Ἰουδαίοις. Διό [130 φησιν ὁ λαός: 
τὰ σημεῖα ἡμῶν οὐκ εἴδομεν". "EE οὗ ὁ σωτὴρ ἡμῶν πέπονθεν ἐπαύσατο τὰ 
σημεῖα ἐπὶ τὸν λαόν. Οὐκέτι σημεῖα καὶ τέρατα ?, καίτοι γέγονε μέχρι τότε 
ἐπ᾽ αὐτῇ «τῇ» γενέσει τοῦ σωτῆρος, οἷα γέγονε σημεῖα πρὸ βραχέος: ὀπτασία 
ἀγγέλου ἐφάνη τῷ Ζαχαρίᾳ "- oia ἦν σημεῖα ἐπὶ τὸ πάθει τοῦ σωτῆρος. 
Μετ᾿ ἐκεῖνα τὰ σημεῖα, γέγονε μὲν σημεῖα, οὐκ Ἰουδαίοις δὲ οὐδὲ ἀπὸ 
Ἰουδαίων, ἀλλὰ τὰ σημεῖα μετέβη ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἐπὶ τὰ ἔθνη. Διὸ λέγει ὁ λαός" 
τὰ σημεῖα ἡμῶν οὐκ εἴδομεν, οὐκ ἔστιν ἔτι προφήτης “. Ὁ λαὸς ἐκεῖνος λέγει 
καὶ μέχρι τοῦ δεῦρο: οὐκ ἔστιν ἡμῖν προφήτης ". Πέπαυται γὰρ ἡ προφητεία", 
ἐπεὶ ὁ νόμος καὶ οἱ προφῆται ἄχρις Ἰωάννου προεφήτευσαν". Καὶ πεπαυμένης 
τῆς προφητείας ἀκολούθως πέπαυται τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἀπ᾽ ἐκείνων καὶ 
μετέβη ἡ εὐεργεσία ἐπὶ τὰ ἔθνη, ἐὰν μὴ καὶ ἡμεῖς στρηνιάσωμεν", ἐὰν μὴ 
ἐξυδαρωθῶμεν, ἐὰν μὴ χυδαῖοι' γενώμεθα καὶ ἀπο[]31 ]Πλέσωμεν τὴν χάριν" τὴν 
ἐκχυθεῖσαν" ἐκ θεοῦ εἰς ἡμᾶς, λέγων αὖ ὁ λαὸς εἰς οἰκονομίαν ἡμῶν, ὃ ἀληθὲς 
περὶ αὐτοῦ: τὰ σημεῖα ἡμῶν οὐκ εἴδομεν, οὐκ ἔστιν ἔτι προφήτης ". 

Εἰ τοίνυν, Χριστιανὲ κεκλημένε ἐπὶ τηλικαύτην χάριν, παλινδρομεῖς 
πάλιν καὶ καταλείπεις λαὸν τὸν χάριτι θεοῦ κεκλημένον, ἵνα ἀπέλθῃς ἐπὶ λαὸν 
ἐστερημένον χάριτος θεοῦ καὶ καταλείπεις λαὸν ἔχοντα πνεῦμα ἅγιον, ἵνα 
ἀπέλθῃς πρὸς λαὸν οὐκ ἔχοντα πνεῦμα ἅγιον -- ἐγκατελείφθη ἡ θυγάτηρ Σιὼν ὡς 
σκηνὴ ἐν ἀμπελῶνι καὶ ὡς ὀπωροφυλάκιον Ev σικυηλάτῳ:" —, τί φεύγεις καὶ 
αὐτομολεῖς πρὸς τοὺς ἐγκαταλειφθέντας; Ἧκε ὅπου ἡ ἐκκλησία τοῦ θεοῦ, ἧκε 
ὅπου τὸ ἅγιον πνεῦμα, ὅπου συνάγεται ἡ δύναμις τοῦ Ἰησοῦ κατὰ τὸ 
συναχθέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν τῇ δυνάμει τοῦ Κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ". 

2.! Ps 73,94. " Cf. Mc 13,22; Mt 24,24; Io 4,48. ^ Le 1,11. — Cf. CMt X,20 (27,19-20): 
Τάχα δὲ kal εἴς τινας ἔφθασεν αὐτῶν rà τῆς Ewpanevns ὀπτασίας ἐν τῷ ναῷ, φανέντος 
τῷ Ζαχαρίᾳ τοῦ Γαβριήλ. °Ps 73,9a-b. PPs 73,90. *Cf. CMt XL1 (35,8): Μετὰ τὸ 
καταλελύσθαι τὸ γράμμα τοῦ νόμου καὶ πεπαῦσθαι προφητείας. "Lc 16,16. * Cf. Apc 
18,7.9; 1 Tim 5,11. 'Cf. FrPr 19 (PG 17,205D-208A): Οἱ χυδαῖοι οὐ τὸ ἀξίωμα τιμῶντες 
ἀποδιδόασι τὸν φόβον, ἀλλὰ κόλακες ὄντες TTPOOWTOANTTOUGLV- ὁ δὲ ἀληθὴς ἀνὴρ οὐ 
κολακεύσει τὸ κακόν, ἀλλ᾽ ἐλέγξει. "Cf. HRg V,9 (202,16-20): Εἰ δὲ ὁ προφητεύων 
ἐκκλησίαν οἰκοδομεῖ (1 Cor 14,4), εἶχεν «δὲ» χάριν προφητικὴν -- οὐ γὰρ ἀπολωλέκει 
αὐτὴν μὴ ἁμαρτήσας: μόνος γὰρ ἀπόλλυσι χάριν προφητικήν, ὃς μετὰ τὸ προφητεῦσαι 
πεποίηκεν ἀνάξια τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου. * Cf. Ps 44,3. * Ps 73,9a-b. Y Is 1,8. ^I Cor 5,4. 


2. ! φησιν φασιν M || τῇ suppl. 
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H M ANDER ES, "A 2 SU Ein HERE ; 
Ert δὲ λέγουσι μετὰ TO οὐκ ἔστιν ἡμῖν προφήτης καὶ TO ἡμᾶς ov 
΄ φὴς ἧς ut , N 41 ταὶ εν ᾧ y A^ 
γνώσεται ἔτι", otov προφητεύουσι περὶ αὐτῶν οἱ ἐγκαταλελειμμένοι Ἰουδαῖοι 
λέγοντες ὅτι οὐ μόνον οὐκ οἶδεν ἡμᾶς ἄρτι, ἀλλ᾽ οὐκέτι ἡμᾶς γνώσε[131 ται". 
Μέχρι γὰρ τῆς συντελείας οὐκέτι γνώσεται ἐκεῖνον τὸν λαόν, μεταβεβηκυίας 
^ y DEM E E Jae ete N ER TUR Bee S 
τῆς γνώσεως ἐπὶ τὸν ἐξ ἐθνῶν λαόν *. Ταῦτα μὲν κατὰ μίαν ἑρμηνείαν ὡς περὶ 
τοῦ λαοῦ ἐκείνου. 
3. Ὅρα δὲ μήποτε καὶ περὶ σοῦ εἴπῃ ἡ συγγένεια τοῦ πονηροῦ᾽ δεῦτε καὶ 
2 , ER: 5 BE M ch ἬΕΙ ΡΟ 
καταπαύσωμεν πάσας τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῆς γῆς". Καὶ σὺ γὰρ ἐκλήθης 
ΠΕ ΓΤ ἌΝ δ NS ea , z : 
ἐπὶ EOPTAS Aylas, καθὰ λέλεκται: ὥστε eoprácopnev μὴ «ἐν» ζύμῃ παλαιᾷ, μηδὲ 
ἐν ζύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ ἀληθείας ". Εἰ 
PP. E Mute vl " " Mee FEE Ve 
νοεῖς πάσας ἑορτὰς kal rà ἄζυμα, ὅρα μήποτε καὶ σὺ ἐπιβουλευθῇς ὑπὸ τῶν 
ner R ὃ " xum Uus A BEER " ; N 
ἐχθρῶν πρὸς TO καταπαῦσαι τὰς εἐορτὰς τοῦ θεοῦ ἀπὸ σοῦ. Πότε δὲ 
P oe A SA NDA δες τῷ FN Γ 3 
καταπαύουσιν at ἑορταὶ τοῦ θεοῦ ἀπὸ σοῦ; Ἐὰν rà ἄζυμα τῆς εἰλικρινείας Kal 
> ; Mv ε \ $c DA S VLA , ΒΕ A 
ἀληθείας μὴ ἔχῃς — os γὰρ καθ᾽ ὑπόθησιν, ἐὰν μὴ ἡ otros τότε μηδὲ TO Cupotv, 
᾽ t X [4 ^ L , [A »y b v , , \ 3 H s 
οὐκ ἦν ἢ ὕλη τῶν ἀζύμων —, οὕτω εἴπερ rà ἀζυμά σου ἀπὸ ἀληθείας Kal 
εἰλικρινείας, ἵν’ οὕτως ὀνομάσω, Te[132'Joettaı καὶ οὕτω φυρᾶται, ἐὰν 
, 2 xc x V2 , -— QS ; dE N 
ἀπολέσῃς TO εἰλικρινὲς Kal ἀναλάβῃς TO δόλιον", ἐὰν ἀπολέσῃς TO ἀληθές Kal 
> , R = » F - P * ἢ 
ἀναλάβῃς τὸ Ψεῦδος, τῆς συγγενείας τοῦ πονηροῦ εἰπούσης δεῦτε καὶ 
καταπαύσωμεν τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῆς γῆς 5, ὅσον ἐπὶ σοὶ κατέπαυσας 
τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ. 
Οὐδεὶς γὰρ ἔχων πονηρίαν ἑορτάζει τὴν ἑορτὴν τῶν ἀζύμων, τῶν 
2. "Ps 73,90. “015 29,15. *Act 15,14: Συμεὼν ἐξηγήσατο καθὼς πρῶτον ὁ θεὸς 
ἐπεσκέψατο λαβεῖν ἐξ ἐθνῶν λαὸν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. -- 3. * Ps 73,80. I Cor 5,8. -- Cf. Hler 
XIV,16 (122,25-123,18): Ὅταν γὰρ ἑορτάζῃς, ἄζυμα φησὶν ἐπὶ πικρίδων φάγεσαι (cf. Ex 
12,8; Nm 9,11). Τί βούλεται ὁ λόγος λέγων ὅτι δεῖ τὸν ἑορτάζοντα τῷ θεῷ ἄζυμα ἐπὶ 
πικρίδων ἐσθίειν, κατανοητέον. Τὰ μὲν ἄζυμα διηγήσατο ὁ ἀπόστολος, οὐκ ἔστιν ἐμὴ ἡ 
ἑρμηνεία: τὸ δὲ ἀκόλουθον τῆς ἑρμηνείας ἀναγκαῖόν ἐστι παραπλήσιον εἶναι τῇ 
ἀποστολικῇ διηγήσει. Ὁ ἀπόστολος τὰ περὶ τῶν ἀζύμων διηγήσατο λέγων: ἑορτάζωμεν 
μὴ ἐν ζύμῃ παλαιᾷ μηδὲ ἐν ζύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ 
ἀληθείας (I Cor 5,8). Δέον ἐστὶν ἀποδοῦναι τὸν λόγον περὶ τῶν πικρίδων ἀκολούθως τῷ 
τὰ ἄζυμα εἶναι εἰλικρινείας καὶ ἀληθείας. Ἔχε δὲ εἰλικρίνειαν καὶ ἀλήθειαν, καὶ 


πικρίδες ἔσονταί σοι, καὶ ἐσθίεις μετὰ πικρίδων τὰ ἄζυμα τῆς εἰλικρινείας καὶ 
ἀληθείας. * Cf. Ps 5,7. Ps 73,80. 


3.? ἐν suppl. | ^5 : ἦν M. 
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Χριστιανῶν ἀζύμων. Οἱ de θέλοντες μετὰ Χριστιανισμὸν Kal rà θεῖα μαθήματα, 
δέον ἑορτάζειν ἀζύμοις εἰλικρινείας καὶ ἀληθείας, ἑορτάζουσιν ἀζύμοις τοῖς 
ἀπὸ σίτου καὶ ἀζύμοις τοῖς ἀπὸ τῶν αἰσθητῶν πραγμάτων, ἃ κατήργησε 
Χριστὸς πληρῶν τὸν νόμον ἐν τοῖς πνευματικοῖς, δηλονότι ἐκπεσόντες τῆς 

; E Ue, ; NY EU EET 
χάριτος τοῦ θεοῦ οὔτε ταύτην ἑορτάζουσι τὴν ἑορτὴν οὔτε ἐκείνην". Οὐκ ἔστι 

το ae, οἱ ee T E ; o ; 
γὰρ ἐκείνη ἑορτή: Χριστοῦ μὴ ὄντος ἐν αὐτῇ, ἁγίου πνεύματος οὐκ ὄντος, οὐ 
δύναται εἶναι ἑορτή. Παρακαλῶ, εἴ τινά ἐστι γυναικάρια σεσωρευμένα 
ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιθυμίαις ποικίλαις *, ἐπιθυμοῦντα ἐπ᾽ ἀμ[132 Ἴφότερα 
βαίνειν τοὺς πόδας, καὶ Ἰουδαΐζειν καὶ Χριστιανίζειν, μετανοήσατε, 
μεταβάλεσθε- ἢ Ἰουδαία ἢ Χριστιανὴ γένεσθε. Ἐρὼ γὰρ πρὸς ὑμᾶς λόγον Ἠλίου 

Ὰ ; ἈΝ ῥεῖν, τὴν Δὲ τ \ N ; 7 unse d ; 
τοῦ προφήτου, ὃν ἐλάλησέ ποτε πρὸς τοὺς ÖUBUXOUS' ἕως πότε ὑμεῖς xoAaívere 
3 yr ; STOP ONSE 
em’ ἀμφοτέραις rats ἰγνύαις ὑμῶν ὃ; 

Ἀλλὰ καὶ σημεῖα ἔχει ὁ Χριστιανὸς λαός, ἀμαυρῶν μὲν τοὺς 
; ! Υ ἜΝ dans 55 ; ; s EEE 
ἐξελαυνομένους δαίμονας" διὰ τῶν εὐχῶν' ATEPLEPYWS, oU μετὰ περιαμμάτων'", οὐ 
; ! ; ᾿ ’ NR ; x D 
μετὰ φαρμάκων, οὐ μετὰ μεμελετημένων ἐπῳδῶν, ov μετὰ Σολομωντείων", WS 
ΣΤΥ ἘΝ : um * RAR ; 

μηδὲν ἰσχύοντος τοῦ ὀνόματος Ἰησοῦ, ἀλλὰ εὐαγγελικῶς, kai τοῦτο ἀμαυρότερον 


σημεῖον. Καθ᾿ ἡμέραν δὲ σημεῖα γίνεται ἐν Χριστιανοῖς: τυφλοὶ ἀναβλέπουσι, 


3. * Cf. I Cor 5,8. -- HIer XI1,13 (100,4-6): Ὅσοι ἐν ὑμῖν (ἐγγὺς γάρ ἐστι τὸ πάσχα) 
ἄζυμα ἄγετε, τὰ ἄζυμα τὰ σωματικά, οὐκ ἀκούετε τῆς λέγουσης ἐντολῆς: ἐὰν μὴ 
ἀκούσητε κεκρυμμένως, κλαύσεται ἡ ψυχή ὑμῶν (ler 13,17). ‘II Tim 3,6. — Cf. infra H77Ps 
1,4 (2215). 2IIRg 18,21. Cf. CC L6 (59,8-11): Μετὰ ταῦτα οὐκ οἶδα πόθεν κινούμενος ὁ 
Κέλσος φησὶ “δαιμόνων τινῶν ὀνόμασι καὶ κατακλήσεσι δοκεῖν ἰσχύειν Χριστιανούς", 
ὡς οἶμαι αἰνισσόμενος τὰ περὶ τῶν κατεπᾳδόντων τοὺς δαίμονας καὶ ἐξελαυνόντων. 
!Hler V,17 (47,7-9): Διὰ τῶν εὐχῶν παρακάλει τὸν θεόν, ἵνα τοῦτον τὸν λέοντα 
ἐξολοθρεύσῃ ἀπὸ σοῦ. !Cf. Eus., DE ΠΙ,6,9 (133,25-32): Ἐπὶ τοσοῦτον δὲ ἄρα οἵ τε 
ἀρχῆθεν αὐτῷ προσεσχηκότες μαθηταὶ αὐτοῦ, καὶ οἱ μετὰ ταῦτα τῆς ἐκείνων διατριβῆς 
διάδοχοι, πορρωτάτω καθεστήκεσαν φαύλης καὶ πονηρᾶς ὑπονοίας, ὡς μηδὲ τοῖς 
νοσηλευομένοις ἐπιτρέπειν, οἷα πολλοὶ πολλὰ δρᾶν ἐπιχειροῦσιν, ἢ πετάλων 
ἐπιγραφαῖς καὶ περιάμμασιν χρῆσθαι, ἢ τοῖς κατεπάδειν ἐπαγγελλομένοις προσέχειν 
τὸν νοῦν, ἢ ῥιζῶν καὶ βοτανῶν θυμιάμασιν καί τισιν ἄλλοις τοιουτοτρόποις ἀκέσεις τῶν 
παθῶν ἑαυτοῖς πορίζειν; Greg. Naz., Bapt. 17 (PG 36,381A): Οὐδὲν δεῖ σοι περιαμμάτων 
kal ἐπᾳσμάτων, οἷς ὁ πονηρὸς συνεισέρχεται. " Cf. FrLc 222 (323,1-4): “Ἄνθρωπός τις 
ἦν πλούσιος". ἐπειδὴ οὐκ ἐδόκει κρεῖττον εἶναι κατὰ τὸ Σολομώντειον “ὄνομα καλὸν ἢ 
πλοῦτον πολύν᾽,, ἀλλὰ τοὐναντίον πλοῦτον ἔχειν πολὺν ἢ ὄνομα καλόν, διὰ τοῦτο ἐξ ὧν 
ἠγαπήκει καλεῖται, πλούσιος προσα γορευόμενος, οὐχ ὅσιος οὐδὲ δίκαιος-. 
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χωλοὶ περιπατοῦσι, λεπροὶ καθαρίζονται, πτωχοὶ εὐαγγελίζονται". Τί yàp 
σημεῖον γίνεται νῦν καὶ γίνεται κρεῖττον ἢ ὡς ἐγίνετο ἐπὶ τῶν αἰσθητῶν; Θέλω 
γὰρ ψυχῆς ἀναβλέποντα ὀφθαλμὸν ἢ σώματος, ἐὰν οὖν καὶ σὺ ἁμαρτάνῃς, ἐρεῖς 
[133] οὐ σωματικῶς ὡς Ἰουδαῖοι ἔλεγον, ἀλλὰ περὶ πνευματικῶν σημείων: τὰ 
σημεῖα ἡμῶν οὐκ εἴδομεν 5. Καὶ ὅταν μὲν ἀθετῇς τοὺς προφήτας" ἢ ῥητὸν μὲν 
παραδέχῃ αὐτῶν, τὸν δὲ ἐν αὐτοῖς νοῦν μὴ ἐκλαμβάνῃς ὡς χρή, οὐκ ἔστι σοι 
προφήτης: προφήτης γὰρ ἔστι τῷ ἀκούοντι τῶν προφητικῶν λόγων, ὡς θέλει τὸ 
ἅγιον πνεῦμα. Καὶ ὥσπερ Μαρκιωνισταὶ ἀναγινώσκοντες τοὺς προφήτας οὐκ 
ἔχουσι τοὺς προφήτας" (οὐ γὰρ ἔχουσι τὸν θεὸν τὸν δημιουργὸν τὸν δεδωκότα 
τὰς προφητείας), οὕτως καὶ σύ, ἐὰν λέγῃς κακῶς τοὺς προφήτας -- λέγοντος 
τοῦ ἀποστόλου τὸ πνεῦμα μὴ σβέννυτε, προφητείας μὴ ἐξουθενεῖτε" - ἐρεῖς" 
οὐκ ἔστιν ἔτι προφήτης καὶ ἡμᾶς οὐ γνώσεται ἔτι ". 

Ὅταν γὰρ ἀνάξια ποιῇς τοῦ τὸν θεὸν γινώσκοντα τοὺς αὐτοῦ μὴ 
γινώσκειν καί σε καὶ προσέχειν σοι, ἐρεῖς καὶ σύ: καὶ ἡμᾶς οὐ γνώσεται ἔτι ". 
Ἔγνω γὰρ κύριος οὐ πάντας, ἀλλὰ τοὺς ὄντας αὐτοῦ". Φαίνεται δέ τις, ὃς 
[133 οὐκ ἔστι τοῦ θεοῦ: καὶ τίς ἐστι τοῦ θεοῦ; Πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν, οὐκ 
ἔστιν ἐκ τοῦ θεοῦ ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ διαβόλουν. Πᾶς ὁ ὁμολογῶν τὴν δικαιοσύνην τοῖς 
τε λόγοις καὶ τοῖς ἔργοις, τουτέστι τὸν Χριστόν, ἐκ τοῦ θεοῦ γεγένηται. 
Γινώσκει οὖν ὁ θεὸς τοὺς ὄντας αὐτοῦ καὶ σαφὲς ὅτι ἀληθῶς τοῦ θεοῦ εἰσι. 

4. Μετὰ ταῦτα ἴδωμεν τί λέγουσιν ἐν τῇ εὐχῇ οἱ ἐγκαταλειφθέντες" ἕως 
πότε ὁ ἐχθρὸς ὀνειδιεῖ, ὁ θεός, παροξυνεῖ ὁ ὑπεναντίος τὸ ὄνομά cov εἰς 
τέλος "; Ὁ ἀόρατος ἐχθρὸς" ὀνειδίζει κἀκεῖνος ἀεί. Καὶ ἡμεῖς τοῖς ἁμαρτωλοῖς 
λέγομεν: εἴ γε ἐπιστρέφομεν καὶ μετανοεῖν ἐθέλομεν, εἴθε δὲ κἀκεῖνοι τὸ ἕως 
πότε, ὁ θεός, ὀνειδιεῖ ὁ ἐχθρός, παροξυνεῖ ὁ ὑπεναντίος τὸ ὄνομά σου εἰς 

3.^Mt 11,5. °Ps 73,94. P Cf. infra, H77Ps 11,7 (f. 242"). 3Ps 73,90. "Cf. HNm XI12 
(98,13-14): Marcion uenisse sibi uidetur ad istum puteum et Basilides et Valentinus, sed quia 
non uenerunt per Moysen nec receperunt legem et prophetas, non possunt laudare Dominum 
Deum de fontibus Istrahel. *Y Th 5,19-20. 'Ps 73,9b-c. "Ps 73,9c. " Nm 16,5. -- Cf. Clo 
XIX,4,24-25 (302,32-303,11); XXXIL14,154 (447,25-26): Ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦ 
(Nm 16,5), τοὺς μὴ ὄντας αὐτοῦ οὐκ ἔγνω. *1Io 3,8. — 4. Ps 73,10. " Cf. Clo XXVIILS,37 
(395,2); ?FrPs 3,8; 6,11; 29,2; 118,65 (PG 12,1129C; 1177B; 1292C; 1624D); Did., FrPs 73,18 


(110,22-23): "Ex0pós ὀνειδίζων τὸν κύριον ὁ διάβολος, ἄφρων δὲ λαὸς ὁ τῶν «ἄλλων 
ἀοράτων καὶ πονηρῶν δυνάμεων ὄχλος». 


3. σώματος : σώματα M || * αὐτῶν : αὐτοῦ M || ὃς : οὗ M. 
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ö , "E 2 x 5» SS ? ; " ^ 
τέλος; "Iva τί ἀποστρέφεις τὴν χεῖρά aov καὶ τὴν δεξιάν aov ἐκ μέσου τοῦ 
» , WOES ins Ἐπ RS EN erh " 
κόλπου 00V EIS TEAOS°; Ὅτε μὲν ἐπισκοπεῖ ὁ θεός“, ἡ χεὶρ αὑτοῦ ἀπὸ ToO 
κόλπου προφέρει τὰ ἀγαθά -- ταῦτα δὲ συμβολικῶς λέγεται -- καὶ δίδωσιν ἡμῖν 
ἐκ τῶν αὐτοῦ κόλπων: ὅπου δὲ οὐκ ἐπισκοπεῖ, οὐδὲ δίδωσιν ἐκ τῶν KkÓA[134"]rov 
N Puls RUNS DOTEM d Vr gone 
τὸν Χριστόν". Μονογενὴς yàp θεός, ὁ ὧν EIS τὸν κόλπον τοῦ πατρός, ἐκεῖνος 
B Z f ^nA 3 ^ \ \ Dan "NE " E ^ $ 0 00 45 
ἐξηγήσατοϊ. Ἐὰν οὖν τὸν Χριστὸν μὴ εἰδῇς καὶ αἰσθάνῃ ὅτι κενὸς εἰ αὐτοῦ, 
, ve n s L3 3 s , / LA Fs 7 \ ^ 2 
πλήρηςξ δὲ ἁμαρτημάτων, kal σὺ εὖξαι kal εἰπέ: ἵνα τί ἀποστρέφεις τὴν χεῖρά 
UVP sd MP BE ὙΕ 
cov kai τὴν δέξιάν aov ἐκ μέσου TOD κόλπου σου εἰς τέλος "; 
en e bios "E PNEU 
Ὁ δὲ θεὸς ἡμῶν βασιλεὺς ἡμῶν πρὸ αἰῶνος, εἰργάσατο σωτηρίαν ἐκ μέσου 
^ ein ; ἢ ὶ ὌΝ z UM NES ͵ 
τῆς γῆς" μακάριος ὁ δυνάμενος μετὰ ἀληθείας εἰπεῖν, διὰ τὸ μηκέτι 


, SE: ἘΞ , "NS DEEP k 
βασιλεύεσθαι ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας! βασιλευούσης ἐν τῷ θνητῷ αὐτοῦ σώματι", 


4. *Ps 73,10-11. * Cf. FrIo 118 (566,26-28): Ἐκεῖ γάρ ἐστιν ὁ ἐνδιάθετος λόγος, 
καθ᾽ ὃν λογικοί ἐσμεν, ὃν καὶ ἐπισκοπεῖ ὡς θεὸς ὁ χριστὸς καὶ λόγος; Frlob 20,29 
(1,342): Μάνθανε, τίς ἐπίσκοπος ἐνθάδε ὠνομάσθη, ὅτι θεὸς ἐπίσκοπος εἴρηται καὶ οἱ 
ἐπίσκοποι ἐκείνου τὴν εἰκόνα παντὶ τρόπῳ φιλοτιμοῦνται οἱ καλοὶ καὶ ἀγαθοὶ φορεῖν. 
*Cf. ?FrPs 117,25-27 (Pitra 245,10-12): Ἐξ οἴκου γὰρ κυρίου, ἐκ τῶν κόλπων τῶν 
πατερικῶν ἐστὶν ὁ ἐρχόμενος. "Io 1,18. ? Cf. FrEx 23,15 (PG 12,296): Εἰ μὲν γὰρ οὐκ ἔχει 
ἅγιον πνεῦμα, οὐκ ἔχει γνῶσιν τοῦ κτίσαντος, οὐ παρεδέξατο ζωὴν Ἰησοῦν τὸν Χριστόν: 
εἰ οὐκ οἶδε τὸν πατέρα τὸν ἐν οὐρανοῖς, εἰ οὐ βιοῖ κατὰ τὸν λόγον, κατὰ τὸν νόμον 
οὐράνιον: οὐ σωφρονεῖ, οὐ δικαιοπραγεῖ: ὁ τοιοῦτος κενός ἐστιν. Εἰ δὲ κεχώρηκε τὸν 
εἰπόντα θεόν: Ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς, καὶ ἐμπεριπατήσω, καὶ ἔσομαι αὐτοῖς θεὸς (Lv 
26,12), οὗτος οὐκ ἔστι κενός, ἀλλὰ πλήρης. "Ps 73,11. — Cf. ?FrPs 73,11 (Pitra 99,7-15): 
Χεὶρ καὶ δεξιὰ τοῦ θεοῦ, ὁ μονογενής. Χριστός ἐστι δεξιὰ τοῦ πατρὸς, ὁ ὧν εἰς τὸν 
κόλπον τοῦ πατρὸς, ὅθεν ἐλθὼν ἐξηγήσατο περὶ τοῦ θεοῦ. Εἰ διαφέρει ἡ χεὶρ καὶ ἡ δεξιὰ 
τοῦ θεοῦ, ἐφίστημι, μήποτε ἡ μὲν χεὶρ [τὰ] κατὰ τῶν ἐχθρῶν τοῦ λαοῦ ποιεῖ: ἡ δὲ δεξιὰ 
τὰ ὑπὲρ τοῦ λαοῦ ἀγαθὰ, οἷον ἡ χεὶρ, ὅτε θυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ θλῖψιν Αἰγυπτίοις ὑπὲρ 
Ἑβραίων ἀπέστειλεν ὁ θεός. !Ps 73,12. )Cf. Orat XXV,1 (357,19-20): Ὁ δὲ 
κατατυραννούμενος ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος τούτου τοῦ αἰῶνος τῷ ἑκουσίῳ τῆς ἁμαρτίας καὶ 
βασιλεύεται ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας. " Rm 6,12. — Cf. H80Ps IL6 (f. 356”); HIer 1,7 (5,21-24): Μὴ 
σωματικῶς μοι νόει τὰ ἔθνη καὶ τὰς βασιλείας, ἀλλὰ κατανοήσας τὰς ἀνθρωπίνας 
ψυχὰς βασιλευομένας ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας κατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλῳ: Μὴ οὖν 
βασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ θνητῷ ἡμῶν σώματι (Rm 6,12); CMt XL16 (61,14-16): Οἱ δὲ 
ἁμαρτωλοὶ ἡτοιμασμένοι ταπεινώσει τῆς ἐν αὑτοῖς κακίας καὶ τῶν KAT’ αὐτὴν πράξεων 
— ἑτοιμαζόντων αὑτοὺς αὐτῇ -- καὶ τῆς βασιλευούσης ἐν τῷ θνητῷ αὐτῶν σώματι 
ἁμαρτίας; XIV,7 (289,24-290,2): Κἂν ζητῇς δὲ πῶς αὐτῶν ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
(cf. Mt 5,3.10), δύνασαι λέγειν ὅτι αὐτῶν ἐστιν ὁ Χριστός, καθὸ αὐτοβασιλεία ἐστίν, 
βασιλεύων καθ᾽ ἑκάστην ἐπίνοιαν αὐτοῦ τοῦ μηκέτι βασιλευομένου ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας, 
βασιλευούσης ἐν τῷ θνητῷ σώματι (cf. Rm 6,12) τῶν ἑαυτοὺς ὑποταξάντων αὐτῇ; ?FrPs 
2,10 (PG 12,1112B): Τούτων γὰρ πρότερον βασιλεῦσαι δεῖ, μηκέτι βασιλευόμενον ὑπὸ 
τῆς ἁμαρτίας τῆς μεμελετηκυίας βασιλεύειν ἐν τῷ θνητῷ ἡμῶν σώματι. 
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ἀλλὰ βασιλεύεται ὑπὸ τοῦ θεοῦ προστάσσοντος kal ἄρχοντος μόνου, ἡγουμένου 
τῆς ψυχῆς. Τότε ὁ θεὸς ἡμῶν βασιλεὺς ἡμῶν. Οὗτος δὲ ὁ θεὸς ἡμῶν βασιλεὺς 
ἡμῶν: ὁ βασιλεὺς ἡμῶν εἰργάσατο σωτηρίαν ἐκ μέσων τῆς γῆς", τῆς ψυχῆς 
ἡμῶν. Καὶ ἔστιν ἐν μέσῳ τῆς γῆς, οὐχ οὕτως ὥστε νομίσαι τόπον τινὰ τῆς γῆς 
εἶναι ἐργαζομένου τοῦ θεοῦ σωτηρίαν, ἀλλ᾽ ὅταν ἐργάζηται [134 σωτηρίαν 
ψυχῶν. Περὶ ἧς σωτηρίας ἐξεζήτησαν, ἐξεζήτησαν καὶ ἐξηρεύνησαν οἱ 
προφῆται. Κἂν ἐργάζηται τοίνυν ὁ θεός, ἐργάζεται σωτηρίαν οὐκ ἔξω τῆς γῆς, 
ἀλλ᾽ ἐν μέσῳ τῆς γῆς. Τὸ γὰρ παράδοξον τοῦτ᾽ ἔστιν, ἵνα ὄντες ἐν τῇ γῇ καὶ τῷ 
σώματι, ἔχωμεν τὸν θεὸν ἐργαζόμενον σωτηρίαν ἐν μέσῳ τῆς γῆς. 

5. Σὺ ἐκραταίωσας ἐν τῇ δυνάμει σον τὴν θάλασσαν". Καὶ κατὰ τὸ 
ἁπλούστερον μὲν ὁ ποιητὴς τῶν ὅλων ταύτην τὴν θάλασσαν ἐκραταίωσε καὶ 
μεγάλην δύναμιν ἔδωκεν ἰδίως τῇ θαλάσσῃ εἰπὼν αὐτῇ: ἕως ἐνθάδε ἥξεις καὶ τὰ 
κύματά σου ἐν σοὶ συντριβήσεται". Καὶ κατὰ τὸ πνευματικὸν δὲ θάλασσα ὁ βίος 
τῶν ἀνθρώπων καὶ κυμάτων πολλῶν πεπληρωμένος", ὡς δείξει ἡ ἑξῆς λέξις 
μᾶλλον τοῦτο ἁρμόζειν, κεκραταίωται ὑπὸ τοῦ θεοῦ. Καὶ ἔστιν ἡ θάλασσα 
ἰσχυρὸς ἀνταγωνιστὴς τοῦ γένους τῶν ἀνθρώπων, καὶ ἀδύνατόν ἐστιν ἐν τῷ βίῳ 
τούτῳ ὄντα μὴ εἶναι ὡς ἐν θαλάσσῃ. 

Ὁ καλὸς κυβερνήτης" διαμάχεται τοῖς [135] ἐναντίοις πνεύμασιν καὶ 
ἵσταται πρὸς τὰ ἐφιπτάμενα κύματα" καὶ οὐ προδίδωσι τὴν ναῦν, ἀλλὰ καὶ ἐν 
χειμῶνι τὸ ἴδιον ἐργάζεται, σχολάζων ἅμα καὶ τῇ εὐχῇ πρὸς τὸν θεόν. 

4. ! Ps 73,12: εἰργάσατο...ἐν μέσῳ LXX. -- 5. * Ps 73,134. ^ Iob 38,11. ° Cf. H77Ps 
IIL1 (f. 243”): Ἐὰν δὲ νοήσας τὴν θάλατταν τοῦ βίου Kal rà κύματα «τὰ» ἐν τῷ βίῳ; FrMt 
13,47 (309 I, 137): Θάλασσα, ὁ τῶν ἀνθρώπων βίος; Did. FrPs 73,13.14 (109,9-21): Πρὸς 
θεωρίαν ἀνηγμένην θάλασσα πᾶς ὁ τῶν ἀνθρώπων βίος λαμβάνεται. * Cf. H77Ps Π,7 (f. 
241°): "Iva οἱ κυβερνῆται περιπατῶσι διὰ τῆς θαλάσσης τῆς μὴ ἐχούσης τρίβον, τῆς μὴ 
ἐχούσης ἴχνη μηδὲ 686v: βλέπουσι οὐρανὸν καὶ τοὺς ἀστέρας κατανοοῦντες ὁρῶσι ποῦ 


αὐτοὺς πόθεν που πορευέσθαι καὶ πῶς ἵν᾽ ἀεὶ δείκνυσι τὰ ἄστρα. °Cf. Prin IIL1,19 
(232,14-233,5). Nyss. In Cant. (341,9-10): Τῆς νεὼς ἐφιπταμένης.... τοῖς ὕδασι. 
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Οὕτως ὁ κατὰ τὸν λόγον ἡμῶν, ὁ Kußepvnow! κτησάμενος, ὁ ἔχων 
κυβερνήτην λόγονξ ἐν αὐτῷ mpoomácav«a» καὶ πάντα τὰ πνεύματα, εἴτε 
Scy P MENOS ? ; : EE ER A 
σωματικὰ etre κατὰ τὰ ἐκτὸς OLAÖNTOTE TTELPALOVTA, φέρει ἑαυτοῦ τὸν οἴακα 
καὶ κινεῖ τὴν χεῖρα, ἵνα μηδενὶ ἐνδιδῷ, ἀλλὰ μᾶλλον ἐν τοῖς χειμῶσι τοῦ βίου 
; Rz B h SANE MEE R = Ἄ 
παραστήσῃ καὶ δόξῃ ἐν γαλήνῃ καὶ εἰρήνῃ, καὶ τοῖς τυχοῦσι κυβερνᾶν 
2 : TEE RE IER A NDS mds ; ER: Σ 
δυνάμενος EavTöv. Ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ χειμῶνι καὶ ἐν τῷ πολέμῳ διὰ τί μακάριοι 
Last C" Glan ᾿ a , * - ᾿ ; 
εἰσὶν ol καθ᾽ ἡμᾶς ἅγιοι; Ἐπεὶ καλοὶ κυβερνῆται ἐν τοῖς χειμῶσι γεγόνασιν, Ev 
᾽ ? ; Ἢ Σ B DEC 2 
κόποις περισσοτέρως, EV πληγαῖς περισσοτέρως, Ev φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως, 
" Eng ᾿ Σ 2 P 5 s 
οἵ ye ὑπὸ Ἰουδαίων πολλάκις τεσσαράκοντα παρὰ μίαν ἐλάμβανον, ÖTE τρὶς 
ἐρραβδίζοντο, ὅτε ἐλιθάζοντο, ὅ[135τε ἐναυάγουν, ὅτε ἐκινδύνευον ἐν ἐρημίᾳ!. 
ξ ^ o^ \ , , τ 3 a ᾽ e" ^ 
Ὁρᾷς αὐτῶν τὸν κυβερνήτην λόγον, oiov eixov; Δι᾿ ὃν EV ὅσοις χειμῶσι 
2 "T , lxi , n TV T ] 
γεγόνασιν, οὐκ évavá ynoav, ἀλλ᾽ EV τούτοις πᾶσιν εὐθύπλουν, εὐλόγουν, μέχρις 
RS 2 P ; N A ^ UNSERE: P CAP 
εἰς τὸν λιμένα τοῦ θελήματος * τοῦ θεοῦ. Ταῦτα διὰ τὸ σὺ ἐκραταίωσας ev τῇ 


δυνάμει σου τὴν θάλασσαν". 


5. '?FrPs 106,3 (Pitra 215,25-30): Εἰ δέ τις τοῦ βορρᾶ καὶ τῆς θαλάσσης 
ἀπήλλακται, οὗτος ἐν ἀληθέσι δόγμασιν ὦν, οὐκέτι περιφέρεται παντὶ ἀνέμῳ 
διδασκαλίας, οὐδὲ περὶ τὴν πίστιν ναυαγεῖ, κυβέρνησιν θείαν κτησάμενος διὰ τῆς 
χάριτος τοῦ Χριστοῦ. * Cf. Philo, Leg. IIL80 (130,15-17): Ὥσπερ σκάφος τὸ ζῷον εὐπλοίᾳ 
τῇ τοῦ βίου χρήσεται κυβερνώμενον ὑπὸ τοῦ ἀγαθοῦ [καὶ τεχνίτου] κυβερνήτου, οὗτος 
δέ ἐστιν ὁ ὀρθὸς λόγος; 1Π,118 (139,17): Ἡνίοχον καὶ κυβερνήτην ἐφιστὰς τὸν λόγον; 
Cher. 36,2 (179,4): Κυβερνήτης τοῦ παντὸς λόγος θεῖος; Sacr. 51,2 (222,10-11): Τὸν γὰρ 
κυβερνήτην καὶ ὑφηγητὴν τῶν καλῶν ὀρθὸν λόγον; Migr. 67,4 (281,9): Κυβερνήτην δὲ 
ἐπιγέγραπται λόγον θεῖον. ^ Cf. FrPr 26,11 (PG 17,240B): Οὕτω καὶ ὁ πᾶς τις ἐκκλησίας 
οἴακας ἐγκεχειρίσθαι ἐπιθυμῶν; Philo, Somn. 1,201 (291,5): Τοῦ κυβερνήτου τοὺς οἴακας; 
Praem. 51,4 (347,9) Ὁ θεὸς ἐνεχείρισε τοὺς οἴακας. ! ?FrPs 75,3 (Pitra 106,11-15): Εἰ μὲν 
οὖν kal ἐπὶ γῆς εὑρίσκοιντο ψυχαὶ Ev εὐσταθίᾳ καὶ ἀταραξίᾳ kal γαλήνῃ 8táyovoat, 
εἰκότως ἂν λέχθειεν καὶ αὐταὶ τόπος θεοῦ, ὡς αἱ χωρητικαὶ οὖσαι θείου πνεύματος; ΕΜ 
31 (27,15-20): Μὴ θαυμάζωμεν δὲ εἰ τὴν τηλικαύτην τῶν μαρτύρων μακαριότητα, 
ἐσομένην ἐν βαθείᾳ εἰρήνῃ καὶ γαλήνῃ καὶ εὐδίᾳ, δεῖ ἄρξασθαι ἀπό τινος νομιζομένου 
σκυθρωποτέρου καί, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, χειμερινοῦ καταστήματος. Πρότερον γὰρ τὴν 
στενὴν καὶ τεθλιμμένην ὁδεύοντα ἐν χειμῶνι δεήσει ἐπιδείξασθαι ἣν ἐκτήσατο 
ἕκαστος τῶν μακαρίων κυβέρνησιν; FrEph 6,23 (575,2-6): Εἰ καί τι ἄλλο δῶρόν ἐστι 
διδόμενον ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, καὶ εἰρήνη: ὅπερ ἕν τῶν 
τιμιωτάτων ἐστὶ δώρων, ἡ ὑπερέχουσα πάντα νοῦν, ἥτις φρουρήσει τὰς καρδίας καὶ τὰ 
νοήματα τῶν ἁγίων (Phil 4,7), γαλήνη τις καὶ εὐδία οὖσα ψυχῆς, παντὸς χειμῶνος καὶ 
πάσης ἀκαταστασίας καὶ πάθους ἀλλοτρία. 3 II Cor 11,24-26, cf. v. 25: Τρὶς ἐρραβδίσθην, 
ἅπαξ ἐλιθάσθην, τρὶς ἐναυάγησα. * Cf. Ps 106,30. ' Ps 73,134. 


5.2 mpoonácav«ro» : πρὸς πᾶσαν M || * ἐρραβδίζοντο : ἐραβδίζοντο M. 
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6. Ὅτι δὲ ἡ θάλασσα μᾶλλον ἐπὶ τοῦ πνευματικοῦ ἁρμόζει ἢ ἐπὶ τοῦ 
N RO MINDS, 7 R RS 4 BER 
σωματικοῦ", δῆλον ἐκ τῶν ἑξῆς: σὺ συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ 
Ber, ἘΝῚ VL NE Bar » ᾿ ΚΕΝ Sure 
τοῦ ὕδατος". Ἄρα yàp ἐπὶ τούτου τοῦ ὕδατος τῆς θαλάσσης Kal τῶν ποταμῶν ot 
δράκοντές εἰσιν οἱ πολλοὶ καὶ ὁ θεὸς τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων αἰσθητῶς 


͵ * £ nf "ES , , ^ XE, ἢ 
συντρίβει, ἢ ὁ βίος τῶν ἀνθρώπων πεπλήρωται δρακόντων; Καὶ αὐτός ἐστιν ἢ 


x 


θάλασσα ἡ μεγάλη kal εὐρύχωρος", ὅπου πλοῖα διαπορεύονται, ὅπου ζῷα μικρὰ 
x / ^ * / ἥδ e L4 ᾽ ΄ ᾽ nd [4 b 
μετὰ μεγάλων, ὅπου ὁ δράκων οὗτος ὃν ἔπλασας ἐμπαίζειν αὐτῷ “; Αὕτη yàp 
πολὺ πλῆθος ἔχει δρακόντων καὶ ἔργον ἐστὶ τοῦ θεοῦ ovv[136']rp(gew τὰς 
κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ ὕδατος. Ὁσάκις ἂν ἐπιβουλευθῇς ὑπὸ 
δυνάμεως ἀντικειμένης", αἰσθάνου ὅτι δράκων σοι ἐπιβουλεύει ἀόρατος καὶ 
v f Ἂς τ ri * Jh x 3t; en 2 ^ ^ ^. ? Z v ν᾿ 
ὄφις, περὶ οὗ λέγει ὁ σωτήρ: δίδωμι ὑμῖν ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ 


σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ ὃ. 


6. *Cf. CRm 6,8-10 (364,9-10): Ὅτε μὲν ἐπὶ τοῦ σωματικοῦ ὅτε δὲ ἐπὶ τοῦ 
πνευματικοῦ. Ps 73,130. * Cf. Ps 103,25. -- CMt XV1,26 (563,27-564,19): Καὶ περὶ ταύτης 
τῆς θαλάσσης ἐν Ψαλμοῖς λέγεται τὸ αὕτη ἡ θάλασσα ἡ μεγάλη καὶ εὐρύχωρος: ἐκεῖ 
πλοῖα διαπορεύεται, ζῷα μικρὰ μετὰ μεγάλων, δράκων οὗτος ὃν ἔπλασας ἐμπαίζειν 
αὐτῷ (Ps 103,26). Καὶ ἐν ἄλλῳ ψαλμῷ: ἐκεῖ συνέθλασας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ 
τοῦ ὕδα»τος, δῆλον δὲ ὅτι ἐν τῇ θαλάσσῃ, καί: ἐκεῖ συνέθλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ 
δράκοντος, ἔδωκας αὐτὸν βρῶμα λαοῖς τοῖς Αἰθίοψιν (Ps 73,142). Αἴρεται οὖν 
καθ᾽ ἕκαστον τῶν ὑπὸ τοῦ λόγου καταρτιζομένων εἰς σωτηρίαν ὄρος τὸ ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ 
βλεπόμενον καὶ δεικνύμενον, καὶ βάλλεται εἰς τὴν θάλασσαν κατὰ τὸν τοῦ 
ἐπιτυγχάνοντος μαθητοῦ Ἰησοῦ ἐν διδασκαλίᾳ λόγον, λέγοντος τῷ ἐν τῷ καθ᾿ ἕκαστον 
τῶν ἀκουόντων ὄρει: ἄρθητι καὶ βλήθητι εἰς τὴν θάλασσαν, λέγοντος δὲ μετὰ τοῦ ἔχειν 
πίστιν καὶ μὴ διακρίνεσθαι, ἵνα καὶ τὸ λεγόμενον γένηται. * Ps 103,26b. — Cf. H76Ps IV,5 
(f. 211%). * Cf. FrPs 118,50 (270,9-10): Ἵν᾽ ἀγωνίσηται πρὸς τὴν ἀντικειμένην δύναμιν; 
?FrPs 119,7 (Pitra 318,29-31): Μηδὲ ἐπιστήσῃς σὸν ὄμμα πρὸς αὐτὴν, δηλονότι τὴν 
ἀντικειμένην δύναμιν, ἢ τὴν κακίαν; ?FrPs 143,1 (Pitra 352,4-5): Ὁ διδαχθεὶς παρὰ 
κυρίου τὸν πρὸς τὴν ἀντικειμένην δύναμιν πόλεμον ἐπίσταται λόγους ἀρετῶν καὶ 
κακιῶν; Clo ΝΊ,54,282 (163,21-22): Νικήσαντος τοῦ τὴν τοιαύτην θυσίαν προσαγαγόντος 
τήνδε τὴν ἀντικειμένην δύναμιν; Frlo 63 (535,1): Ἐὰν μὴ καὶ αὐτὸς δύναμίς τις 
ἀντικειμένη τυγχάνῃ; Orat XIIL3 (327,10-12): Ὅσοι δέ, ἡμῶν πολλάκις μυριάδων 
ἀντικειμένης δυνάμεως καταστρατευομένων καὶ ἐξαφανίσαι ἀπὸ τῆς θείας ἡμᾶς 
πίστεως βουλομένων, πολέμιοι διελύθησαν; FrLc 112 (273,5-6): Ὁ δὲ δύναμιν 
ἀντικειμένην ἔχων τῆς ἀτιμίας τὰ πάθη ἀκάνθας καὶ τριβόλους καρποφορεῖ; Hler 
XVIL2 (144,21-22): Ἐπλούτησεν ὁ πέρδιξ. Ἴδε πόσαι αὐτοῦ εἰσι μυριάδες. πολλαὶ τοῦ 
πέρδικος γεγόνασι, τῆς δυνάμεως τῆς ἀντικειμένης; CMt XIL4 (75,3-5): Πᾶσα δύναμις 
ἀντικειμένη, ἐπικρατοῦσα τῆς ἀνθρωπίνης ψυχῆς καὶ ἀναμιγνυμένη αὐτῇ, μοιχός ἐστιν 
αὐτῆς; FrPr (PG 17,249): Νικήσαντες τὴν ἀντικειμένην δύναμιν. Cf. Apc 12,9. ®Lc 
10,19 - Cf. H67Ps 11,7 (f. 111%); H73Ps 1Π,7 (f. 148°); H77Ps VIL2 (f. 285"). 
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Ὥστε ὁσάκις ἐὰν ἐπιβουλευθῇς ὑπὸ δυνάμεως ἀντικειμένης, εὖξαι kal 
εὐξάμενος βοηθηθείσῃ, ἄξιος γενόμενος λόγου θεοῦ τοῦ θλῶντος τὴν τοῦ 
δράκοντος κεφαλὴν ἐν σοί, τοσαυτάκις ἐνίκας καὶ ἡ κεφαλὴ τοῦ δράκοντος 
τέθλασται. Οἷον ἐπιθυμία τίς σοι παρεισῆλθε καὶ ἔννοιά τις τετάραχε περὶ τοῦ 
συγκαταβαίνειν ἐν ἀκαθάρτῳ πράξει. Αὕτη ἡ ἐπιθυμία, ἐὰν κορασθῇ, ἐὰν 
νεκρωθῇ, ὁ λόγος συνέθλασε κεφαλὴν ἑνὸς δράκοντος. Ἀλλ᾽ ὅταν ἐπαναστῇ" 
κακὸν τῷ ἡγεμονικῷ -- ἔσωθεν γὰρ ἐκ τῆς καρδίας ἐξέρχονται διαλογισμοὶ 
πονηροί" —, πάλιν ἐπικάλει τὸν θεὸν πέμπειν σοι τὸν [136 λόγον. Ὁ λόγος 
ἐλθὼν θλάσει τὴν τοῦ δράκοντος κεφαλήν. Καὶ μακάριόν ἐστι πληρωθῆναί σου 
τὴν ψυχὴν δρακόντων νεκρῶν τῶν ποτὲ ζῶντων ἐν σοί. Σὺ γὰρ συνέθλασας τὰς 
κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ ὕδατος i ἀντὶ τοῦ ἐπὶ τῶν ἀστάτων τοῦ βίου 
πραγμάτων", ἐπὶ τῶν μὴ πεπηγότων μηδὲ ἑστηκότων συνέθλασας τὰς κεφαλὰς 
τοῦ δράκοντος". 

Εἰσὶ πολλοὶ δράκοντες ὧν ἑκάστου κεφαλή ἐστι, καὶ ἔστιν εἷς δράκων 
πολυκέφαλος. Εἰ δὲ ἁπλούστερον ἀκοῦσαι θέλεις καὶ τροπικώτερον, ἡ κακία εἷς 
δράκων πολυκέφαλός" ἐστιν. Ἕκαστον γὰρ εἶδος ἁμαρτίας καὶ εἶδος κακίας", 
κεφαλὴ δράκοντος τούτου τοῦ ἑνός ἐστι᾽ καθὸ ἀφροσύνη, κεφαλὴ τοῦ δράκοντος 
τῆς κακίας, ἡ ἀδικία, ἡ ἀκολασία, ἡ δειλία», ἡ ἀσέβεια, ἡ φιλαργυρία καὶ ὁ 
λοιπὸς κατάλογος τῶν κεφαλῶν τοῦ δράκοντος. Εἰ δὲ καὶ ἄλλως βούλει μαθεῖν, 
ἴσθι ὅτι ὁ ἀντικείμενος, ὁ δράκων [137°] ὁ ἀρχαῖος, ὁ διάβολος ἐν τῇ Ἰωάννου 
Ἀποκαλύψει γέγραπται πολλὰς ἔχειν κεφαλάς: οὐ γάρ ἐστι μονοκέφαλος. 

6. ^ Cf. Ps 26,3: Ἐὰν ἐπαναστῇ em’ ἐμὲ πόλεμος; H77Ps VIL2 (f. 285"). ! Mt 15,19. 
i Ps 73,130. * Cf. Did. FrPs 73,13-14 (109,13-15): Πλειόνων οὖν δρακόντων πολλὰς κεφαλὰς 
ἀλλὰ kal ἑνὸς πολλὰς κεφαλὰς συνέθλασεν ἐπὶ τοῦ ὕδατος ὁ σωτήρ, ὕδατος νοουμένου 
τῆς κακίας ἢ τῶν ἀστάτων καὶ τεταραγμένων πραγμάτων τοῦ βίου. !Cf. Orat XXVIL12 
(371,3-7): Λέγει δὲ περὶ τοῦ δρακοντείου σώματος ὑπὸ τῶν Αἰθιόπων ἑστιωμένου ὁ 
Δαυὶδ ταῦτα: συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ ὕδατος, σὺ συνέθλασας 
τὴν κεφαλὴν τοῦ δράκοντος, ἔδωκας αὐτὸν βρῶμα λαοῖς τοῖς Αἰθίοψιν (Ps 73,14). " Cf. 
Eus., CPs 73,12-18 (PG 23,864B): Αὐτόν τε τὸν ἄρχοντα τῶν πονηρῶν πνευμάτων 
σημαίνεσθαι διὰ τοῦ πολυκεφάλου δράκοντος; CPs 96,2 (PG 23,1228C): Καὶ ἀπόλωλεν ὁ 
πολυκέφαλος δράκων, καὶ αἱ σὺν αὐτῷ δυνάμεις πονηραί. " Eus., CPs 83,4 (PG 23,1009C): 
Τῶν γὰρ ἄλλων ἀνθρώπων θνητοῖς λογισμοῖς καθελκομένων εἰς πᾶν εἶδος ἁμαρτίας; 
Did. CPs 34,7 (322,5): Καὶ τὸ εἶδος δὲ τῆς κακίας κυριώτερον λέγεται φθορά; 35,1-2 
(6,12): Ἐναντιοῦται δὲ τῷ θελήματι τοῦ θεοῦ ἀσέβεια, παρανομία, πᾶν εἶδος κακίας. 


°Cf. CC IIL42 (238,14-15): Ἴδωμεν εἰ ἐκαθάρευσαν ἀπὸ ἀκολασίας ἢ ἀδικίας ἢ 
ἀφροσύνης ἢ δειλίας. "Cf. Apc 12,9; 20,2. 


6. “θλάσει : θλάνει M. 
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Καθ’ Eva μὲν λόγον κεφαλὰς αὐτοῦ ἐρῶ πάντας τοὺς ἄρχοντας αὐτοῦ, 
καθ᾽ ἕτερον δὲ τὰς ἀπὸ τῶν αἱρέσεων: οἷον τοῦ διαβόλου κεφαλὴ Βασιλείδης, 
τοῦ διαβόλου κεφαλὴ Οὐαλεντῖνος, ἄλλη κεφαλὴ Ἀπελλῆς“, καὶ ἁπαξαπλῶς 

; τῶν FREE Be RS EN ! 1 
πάντες ol ἄρχοντες ἐν αἱρέσεσι κεφαλαί εἰσι τοῦ ἑνὸς δράκοντος". 

Σὺ οὖν συνέθλασας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ ὕδατος“ ἐὰν 
; Kane al ἢ ; 5 τ ; So sg j 
avaßatvns τῷ λόγῳ', ὄψει τίνα λόγον «ἐν» ταῖς δυνάμεσι ταῖς ἀντικειμέναις 
» e ; NU δαί ; PE S ut 
ἔχουσι, τῇ ὑπερεχούσῃ kal ταῖς vmo8eeoTépatis: al μέν εἰσι κεφαλαὶ τοῦ 
δράκοντος, αἱ δὲ τὸ λοιπὸν αὐτοῦ σῶμα. Οἶδε γὰρ ἡ γραφὴ σῶμα τοῦ δράκοντος 

^ "4 ^ v ^ LS ,ὕ τ ^ ^ ^ 7 » 
τὰ μέν τινα τελευταῖα ἔχον, TA δὲ ἀνωτέρω, οἷον πᾶν δὲ πλωτὸν συνελθόν, ov 

an ; 2 a Ὁ ΑΗ δὰ » ES. τ 
μὴ ἐνέγκῃ βύρσαν μίαν οὐρᾶς αὐτοῦ". ὅτι καὶ τὰ τελευταῖα καὶ τὰ ἔσχατα τῆς 
Ka[137"]k(as οὐ δύναται πᾶν πλωτὸν τὸ ἐν σώματι συνελθὸν ὑπομεῖναι, ἐὰν μὴ ὁ 
θεὸς βοηθήσῃ. Εἰσὶν οὖν πολλαὶ κεφαλαὶ τοῦ δράκοντος, ἃς ὁ θεὸς συντρίψει 
u τὸ 0A Br 3 ; SW ’ UN ee at ea ἢ 
ἀφ᾽ ἡμῶν, κατὰ τὴν τοῦ ἀποστόλου εὐλογίαν λέγοντος" ὁ δὲ θεὸς τῆς εἰρήνης, ὁ 
2 7 7 \ PO HER Y Z rn? Dissen N A 
ἀναγαγών με, συντρίψει τὸν σατανᾶν ὑπὸ τοὺς πόδας ὑμῶν Ev τάχει". Οἶδα ὅτι 

ONE p, ! IT irm ; s " ; n 
ταῦτα ἐγὼ λέγω kai ζητεῖ πάλιν ἐκεῖνος δάκνειν ἡμᾶς, μάλιστα τοὺς ταῦτα 
λέγοντας περὶ αὐτοῦ: ἀλλὰ κύριος βοηθός μου καὶ ὑπερασπιστής μου" καὶ 

; ? " Xon Sr P 

σωτήρ μου, τίνα φοβηθήσομαι"; Ἑὐχώμεθα Kal αἱ ἀπειλαὶ αὐτοῦ πᾶσαι 
; n ! EWR — r T^ ) 
ἐκταραχθήσονται. Λέγει yàp ὁ θεός: θαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον *. 

7. Εἶτα πάλιν τροπολογία: τίς δύναται μὴ ἀλληγορεῖν"; Εἰπάτω ὁ 


͵ ὡς ἀντ , RT A " . ᾿ s 
TPOOKÖTTWV Kal μὴ νομίζων βιαίως" ἡμᾶς ταῦτα λέγειν: σὺ Ovvedlacas τὰς 


6. *Cf. CC V,54 (58,2-3): Ὁ Μαρκίωνος γνώριμος Ἀπελλῆς, αἱρέσεώς τινος 
γενόμενος πατήρ; HGn 11,2 (27,30-28,14): Καὶ μάλιστα Ἀπελλῆς, ὁ τοῦ Μαρκίωνος 
γνώριμος καὶ γενόμενος ἑτέρας αἱρέσεως παρ᾽ ἐκεῖνον πατήρ, ἀθετεῖν βουλόμενος ὡς 
οὐχ ἅγια τὰ Μωυσέως συγγράμματα τοῦτο ἐπαπορήσας ἐπιφέρει. "Cf. Did. FrPs 
73,13.14 (10,4-6): Κεφαλαὶ δὲ τούτων τῶν δρακόντων μαντεῖαι γοητεῖαι οἰωνισμοὶ καὶ 
ὅσα συντελεῖ πρὸς εἰδωλολατρίαν ἀλλὰ kal ψευδοδοξίαι καὶ πράξεις ἐναγεῖς. 5 Ps 
73,14a.13b. 'Cf. HISPs L5 (f. 8); Hler X,6 (7621): ἀνάβα μοι τῷ λόγῳ; XVIIL2 (152,9): 
ἀναβαίνω τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ àvórepa. "Iob 40,31. "Rm 16,20. “Ps 27,7a. *Ps 26,1. *Io 
16,33. - 7. *Cf. CMt XV,3 (356,26-357,10): Λεκτέον ὅτι, εἴπερ τι ἀκόλουθον ἑαυτῷ ὁ 
Mapkíov πεποίηκε φάσκων μὴ δεῖν ἀλληγορεῖν τὴν γραφήν, καὶ τοὺς τόπους τούτους 
ἠθέτησεν ὡς οὐχ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος εἰρημένους, νομίσας δεῖν ἤτοι παραδέξασθαι (μετὰ 
τοῦ φάσκειν τὸν σωτῆρα ταῦτα εἰρηκέναι) τὸ καὶ ἐπὶ τὰ τοιαῦτα τολμᾶν ἑαυτὸν 
παραδιδόναι πεισόμενον τὸν πεπιστευκότα, ἢ μὴ ἂν εὐλόγως τολμήσαντα τὰ 
τηλικαῦτα, ἐσόμενα εἰς δυσφημίαν τὴν κατὰ τοῦ λόγου, μηδὲ πιστεύειν εἶναι τοῦ 
σωτῆρος τοὺς λόγους, εἴ γε μὴ ἀλληγοροῦνται. ^ Cf. CMt XV,22 (416,11-12): Ἀλλ᾽ ὡς 
βιαίως διηγησάμενον τὸ ἀκολουθεῖν ἀνατρέψει τις λέγων περὶ πάντων εἰρῆσθαι. 


6. “ ἐν suppl. ||? ταῖς ὑποδεεστέραις : τὰ ὑποδεέστερα M. 
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κεφαλὰς τοῦ δράκοντος, ἔδωκας αὐτὸν βρῶμα λαοῖς τοῖς Αἰθίοψιν “- àpa oi 
Αἰθίοπες, οἱ ἀπὸ τῶν περάτων τῆς οἰκουμένης, ἀπὸ τοῦ θεοῦ [138] λαμβάνουσι 
z 5 "T src. $t Le deg ͵ et 
δράκοντος σῶμα καὶ κόπτουσιν αὐτὸν ὥσπερ εἰς μέλη, tva φάγωσι τὰς σάρκας 
E ; " , NN ; NC m 
τοῦ δράκοντος; Τοῦτο ἄξιον τοῦ ἁγίου πνεύματος νόημά ἐστι“; Τοῦτο 
"P EDO Γ I "e, E 
προφητικῆς χάριτος ἄξιόν ἐστι; Ti προσκόπτουσι τοῖς λόγοις rots ἐπαίρουσιν 
ES IHREN A EIN e το — iu NE. 
ἡμῶν τὴν ψυχήν; Ἀλλ᾽ ἔστι παραστῆσαι ὅτι ὥσπερ ot ἅγιοι ἐσθίουσι TO σῶμα 
^ ^ " ε ,ὔ e ἐξ , £ E ^ Y \ t Z 
TOU Χριστοῦ kal λέγει ὁ κύριος" ἡ σάρξ μου ἀληθής ἐστι βρῶσις kai τὸ αἷμά μου 
D 2.2 A e tt N^ δὴ LA ^ A * 
ἀληθής ἐστι πόσις *, οὕτως ot ἁμαρτωλοὶ ἐσθίουσι TO σῶμα τοῦ δράκοντος. Οἷον 
εὐχαριστίαν ποιοῦσιν᾽ Οὐαλεντῖνοι καὶ Βασιλειδιανοὶ καὶ οἱ ἄλλοι ἀπὸ τῶν 
er LE RER. \ υς 25 " ^ οἰ FTD Αἱ 
αἱρέσεων: àp' οὖν τὸ σῶμα Χριστοῦ ἐσθίουσιξ, ὃν βλασφημοῦσιν, ὃν ἀγνοοῦσιν; 
Ἀπείη! Ἀλλ᾽ ἡμεῖς μέν, εἴ γε καὶ ἡμεῖς τὸ σῶμα εὐχόμεθα ἐσθίειν Χριστοῦ, 
, ^ ^ b ^ ^ 7. x τ 3 LA , ^ ^ 
ἐκεῖνοι δὲ τὸ σῶμα τοῦ δράκοντος, περὶ οὗ yéypamrav. ἔδωκας αὐτὸν βρῶμα 
λαοῖς, τοῖς Αἰθίοψιν", τοῖς ἐν ἀγνοίᾳ, τοῖς ἐν σκοτίᾳ, τοῖς κεχωρισμένοις ὑπὸ 
τῆς ἀγνοίας καὶ τῶν ἁμαρτημάτων. 
8. Σὺ ἔβρηξας πη[138"]γὴν καὶ χειμάρρουν *: κατὰ μὲν τὴν ἱστορίαν, ἐρεῖ ὁ 
: 5 a 2 xus ae ας τ Wr eat ufus EA 
ἁπλούστερος ὅτι διέρρηξε πηγὴν ἀπὸ πέτρας, ἡνίκα ὁ λαὸς ἐξῆλθεν ἐκ γῆς 
p bt no E ES NUES 2 EM 
Αἰγύπτου" διέρρηξε πηγὴν ἐπὶ τοῦ Σαμψών, ἡνίκα ἀπὸ τῆς σιαγόνος τοῦ ὄνου 
ἐξῆλθεν ὕδωρ καὶ ἔπιεν", καὶ ἄλλα δ᾽ «ἂν» εὑρεθείη ἐν ταῖς θείαις γραφαῖς 
ὌΠ ΝΠ ΡΣ ἊΝ > nu SENS. ; 
τοιαῦτα. Ἐγὼ δὲ Eva ἕκαστον εὑρίσκων ἐπαγγελίαν ἔχοντα ἀπὸ τοῦ κυρίου μου 
; arp kr έν ? EEE 2 € ? ; 3 
Ἰησοῦ, «ἐρῶ» ὅτι πηγὴ ἐκ τῆς κοιλίας αὐτοῦ ῥεύσει ὕδατος aAAouévov eis ζωὴν 
7. * Ps 73,14. -- Cf. ?FrLc 11,5-7 (PG 17,356A): Οὕτως οὖν ἀντὶ ἄρτου λίθον (cf. Mt 
7,9-10) οὐ δίδωσιν ὁ θεὸς, ὃν ὁ διάβολος ἐβούλετο ὑπὸ Ἰησοῦ ἐσθίεσθαι- οὔτε ἀντὶ ἰχθύος 
ὄφιν (cf. Le 11,11), ὃν ἐσθίουσιν οἱ ἀνάξιοι τοῦ ἰχθύας ἐσθίειν Αἰθίοπες. Ἐκεῖ γὰρ, φησὶν 
ὁ ψαλμῳδός, σὺ συνέθλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράκοντος ἐπὶ τοῦ ὕδατος, ἔδωκας αὐτὸν 
βρῶμα λαοῖς τοῖς Αἰθίοψιν (Ps 73,14). οὔτε ἁπλῶς ἀντὶ τροφίμου καὶ ὠφελοῦντος τὰ 
ἄβρωτα καὶ βλάπτοντα. *?FrPs 1,5 (PG 12,1093A): Ἐμπεσεῖν εἰς φλυαρίαν πτωχῶν 
νοημάτων, ἀδυνάτων τε ἅμα καὶ θεοῦ ἀναξίων. *Io 6,55. *'Cf. H76Ps L2 (f. 171"): Μὴ 
μεμελετηκὼς ποιεῖν εὐχαριστίαν, λάβοι τὸν τύπον τῆς εὐχαριστίας, ἅτε αὐτὸς οὐδέπω 
δυνάμενος τῷ μὴ μεμελετηκήναι ποιεῖν εὐχαριστίαν. ὃ Cf. Epiph., Haer. 26,4,6 (281,7- 
13): Οἱ μὲν Στρατιωτικοὶ καλούμενοι καὶ Γνωστικοί, τῷ πατρὶ φύσει τῶν ὅλων 
προσφέροντες αὐτὸ τὸ ἐπὶ ταῖς χερσί, καὶ λέγουσιν “ἀναφέρομέν σοι τοῦτο τὸ δῶρον, 
τὸ σῶμα τοῦ Χριστοῦ". καὶ οὕτως αὐτὸ ἐσθίουσι μεταλαμβάνοντες τὴν ἑαυτῶν 
αἰσχρότητα καί φασι “τοῦτό ἐστι τὸ σῶμα τοῦ Χριστοῦ καὶ τοῦτό ἐστι τὸ πάσχα, δι᾽ ὃ 
πάσχει τὰ ἡμέτερα σώματα καὶ ἀναγκάζεται ὁμολογεῖν τὸ πάθος τοῦ Χριστοῦ". ^ Ps 


73,140. — 8. * Ps 73,154. *Cf. Ps 77,15. * Idc 15,19 (A). -- Cf. CMt XV1,17 (532,16-18): Ἀπὸ 
τῶν Κριτῶν, ἐν οἷς πηγή ἐστιν ἐπίκλητος σιαγόνος, db’ ἧς ἔπιεν ὁ Σαμψὼν διψήσας. 


7. B ὑπὸ : ἀπὸ Μ. -- 8. 1 6'üv : δὲ ΜΠ! " εὑρίσκων : εὑρίσκω M || 3 ἐρῶ suppl. 
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αἰώνιον“. Kal εἴποιμι ἂν ὅτι μᾶλλον τούτῳ ἁρμόζει πνευματικῶς τὸ σὺ 
διέρρηξας πηγὴν καὶ χειμάρρουν * . Οἷον ἐὰν εὔχησθε περὶ ἡμῶν, διαρρήγνυσιν 
ὁ θεὸς πηγὴν ἐν ἡμῖν καὶ χειμάρρουν ποιεῖ ἐξελθεῖν", καὶ οὐδέποτε ἐπιλείψει 
αὕτη ἡ πηγή. Ἐπιλείπουσιν αἱ πηγαὶ αἱ σωματικαί, ἐὰν μὴ ἐπιχορηγῶνται ἀπὸ 
τοῦ οὐρανίου ὕδατος. Εὔχησθε οὖν περὶ ἡμῶν, ἵνα πνευματικὸς ὑετὸς" πληρώσῃ 
πηγὴν καὶ χειμάρρουν καὶ ὑμεῖς ἀναπαύησθε πίνοντες ἀπὸ τοῦ 
πνευ[139ματικοῦ ὕδατος. Σὺ οὖν διέρρηξας πηγὴν καὶ χειμάρρουν" ἐν τῷ 
κυρίῳ ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστῷ, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τὸν αἰῶνα τῶν αἰώνων. 
«Ἀμήν». 

8. * Io 4,14. Cf. H76Ps 1Π,4 (f. 201"). @ Ps 73,154. * Cf. FrDt 7,7 (PG 12,809A): Ἡμῖν ὁ 
Χριστὸς οὐ ταῦτα δώσειν ὑπέσχετο, ἀλλὰ οὐρανῶν βασιλείαν, kal γῆν ἀγαθὴν καὶ 
ἀΐδιον, ἧς χείμαρρος ὁ Χριστὸς, ποτίζων τοῖς τῆς σοφίας νάμασιν; ?FrPs 35,9 (PG 
12,1316B): Ἐπείπερ δὲ χειμῶνες οἱ πειρασμοὶ, εἴη ἂν καὶ χείμαρρος τρυφῆς θεοῦ ὁ διὰ 


τὴν ἐν πειρασμοῖς καρτερίαν μισθὸς, ποταμηδὸν ῥέων τοῖς ὑπερνικῶσιν ἐν αὐτοῖς διὰ 
τοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ. f Cf. H73Ps 1,1 (supra, n. ?). ® Ps 73,158. 


8. " Ἀμήν suppl. 
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Eis τὸν ογ΄ ψαλμὸν ὁμιλία γ΄ 


1. Ἡμεῖς μὲν ὅ τι προσευχόμεθα καθὸ δεῖ οὐκ εἰδότες", δεόμεθα βοηθείας 
καὶ ἐπιχορηγίας τοῦ πνεύματος" καὶ παρὰ τὸν τῆς εὐχῆς καιρόν“, ἵνα 
; T ? Rp τὴν ee M MA 
προσευξώμεθα πνεύματι, προσευξώμεθα de Kal τῷ vol“ οἱ δὲ ἱεροὶ προφῆται 
τοσοῦτον ἐν τῷ εὔχεσθαι διαβεβήκεσαν καὶ ἐπὶ τοσοῦτον προέκοπτον ἐν τῇ 
TM EA ; » DEN ei H : 
εὐχῇ, ὥστε αὐτοὺς προφητεύειν ἐν αὐτῇ. Kai ἐνθάδε γοῦν Aav0ávovca 
ΝΡ. ἜΝ y ; ? ν 
προφητεία ἐν τῇ εὐχῇ εἴρηται: σὺ διέρρηξας πηγὴν καὶ χειμάρρους, σὺ 
ἐξήρανας ποταμούς ἧ. Ἔνθα δηλοῦται διὰ τοῦτο τίνα τρόπον πηγὴ μὲν ἦλθεν ἐπὶ 
NEE ESSENER ; ; LA n 
τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν, ξηρασία de ἐπὶ τὸν Ἰσραήλ: σαφέστερον de τὴν περὶ 
! A T" m NR jun adu ul Ars 
ἀμφοτέρων τῶν λαῶν eis ταῦτα προφητείαν ἔστιν ἰδεῖν ἐν τῷ ἑκατοστῷ ἕκτῳ, 
οἶμαι, ψαλμῷ. Ἔνθα γέγραπται ὅτι [139] ὁ θεὸς ἔθετο τὴν ἔρημον εἰς λίμνας 
ὑδάτων καὶ γῆν ἄνυδρον εἰς διεξόδους ὑδάτων. ἔθετο γῆν καρποφόρον εἰς 
ἅλμην, ἀπὸ κακίας τῶν κατοικούντων ἐν αὐτῇ 3. 
Τίς οὖν ἡ πηγὴ ἣν διέρρηξε καὶ τίνες οἱ χείμαρροι οὗς συνῆξεν ὁ θεός, 
Z € x ve "E L0 $ ^ H , fac 
karavonréov. 'H μὲν πηγὴ ὁ κύριός μού ἐστιν Ἰησοῦς ὁ Χριστός, ἀφ᾽ ἧς 
; NEE: 5 RP ER TOC 
πίνομεν. Kat χείμαρροι κατεκλύσθησαν" Em’ αὐτῆς τῆς πηγῆς᾽ ὅτι ot ἱεροὶ kal 
θαυμαστοὶ ἀπόστολοι χείμαρροι κατεκλύσθησαν, ὡς καὶ ἐν τῷ ἑβδομηκοστῷ 
ΠΡ a Rue, aan ; HEN ἢ x ; 
εβδόμῳ ψαλμῷ ἀπὸ τῆς πέτρας τῆς ῥεούσης ὕδατα πολλοὶ χείμαρροι 


κατεκλύσθησαν᾽. Ἦλθεν οὖν ὁ Χριστὸς οὐρανόθεν πηγὴ καὶ χειμάρρους δέδωκε 


1. *Rm 8,26. ^ Phil 1,19. * Cf. Orat XL5 (324, 3-5): Ἁρμονίως συναγαγόντος παρὰ τὸν 
καιρὸν τῆς εὐχῆς τὸν ὑπηρέτην ἐσόμενον τῷ δεομένῳ τῆς εὐποιΐας. ^ ICor 14,15. — Cf. 
Orat 11,4 (301,25-302,3,): Ἐχόμενον δὲ τοῦ τί δὲ δεῖ προσεύξασθαι καθὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν, 
ἀλλὰ τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ θεῷ (Rm 8,26) τὸ προσεύξομαι 
τῷ πνεύματι, προσεύξομαι δὲ καὶ τῷ νοΐ. ψαλῶ τῷ πνεύματι, ψαλῶ «δὲ» καὶ τῷ νοΐ (I Cor 
14,15). Οὐδὲ γὰρ δύναται ἡμῶν ὁ νοῦς προσεύξασθαι, ἐὰν μὴ πρὸ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα 
προσεύξηται οἱονεὶ ἐν ὑπηκόῳ αὐτοῦ, ὥσπερ οὐδὲ ψᾶλαι καὶ εὐρύθμως καὶ ἐμμελῶς καὶ 
ἐμμέτρως; XIL1 (324,13-20): Πρὸς δὲ τούτοις δυνάμεως πεπληρωμένους νομίζω τοὺς 
λόγους τῆς τῶν ἁγίων εὐχῆς, μάλιστα ὅτε προσευχόμενοι πνεύματι προσεύχονται καὶ τῷ 
νοΐ, φωτὶ ἐοικότι ἀνατέλλοντι ἀπὸ τῆς τοῦ εὐχομένου διανοίας καὶ προϊόντι ἐκ στόματος 
αὐτοῦ ὑπεκλύειν δυνάμει θεοῦ τὸν ἐνιέμενον νοητὸν ἰὸν ἀπὸ τῶν ἀντικειμένων δυνάμεων 
τῷ ἡγεμονικῷ τῶν ἀμελούντων τοῦ εὔχεσθαι καὶ τὸ ἀδιαλείπτως προσεύχεσθε (1 Th 5,17) 
ἀκολούθως ταῖς τοῦ Ἰησοῦ προτροπαῖς εἰρημένον παρὰ τῷ Παύλῳ μὴ φυλαττόντων; Frler 
15 (205,25-28): Ἔστι δὲ ὅτε συντρέχει καρδίας ὅρασις καὶ στόματος κυρίου λόγος- ὅθεν 
οὐχ ἁπλῶς ψέγει τὴν ὅρασιν τῆς καρδίας (cf. Ier 23,16), ἀλλ᾽ ὅταν μὴ προσῇ τὸ ἕτερον. 
Συντρέχει δὲ παρὰ τῷ λέγοντι: προσεύχομαι τῷ στόματι, προσεύχομαι δὲ καὶ τῷ νοΐ (cf. 
I Cor 14,15); CMt XTV 25 (347,3-6). * Cf. infra, 2 (f. 140); Ps.-Iust., Coh. ad Gent. 32 (108B). ! Ps 
73,15a. ? Ps 106,33-34. — Cf. Clo XXVIIL24,214 (420,18-22): Μετὰ yàp τὸν ἀπὸ λήθης λαὸν 
καταλειφθέντα γεγέννηται ἡ ἐξ ἐθνῶν καρποφορία, ὅτε ποταμοὺς μὲν τοὺς ἐν τῷ Ἰσραὴλ 
ἔθετο ὁ θεὸς εἰς ἔρημον καὶ διεξόδους τῶν ἐκεῖ ὑδάτων εἰς δίψαν καὶ γῆν αὐτῶν 
καρποφόρον εἰς ἅλμην, ἀπὸ κακίας τῶν κατοικούντων ἐν αὐτῇ: ἀπὸ δὲ τῶν ἐθνῶν ἔρημον 
ἔθετο εἰς λίμνας ὑδάτων, καὶ γῆν ἄνυδρον αὐτῶν γῆν εἰς διεξόδους ὑδάτων (cf. Ps 106,33- 
38). ^ Ps 77,200. — Cf. H77Ps IILA (f. 247°). ! Ps 77,15-16; cf. infra, H77Ps ΠΙ,3 (f. 245"). 


1. PTfis : τῇ M. 
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, v τ ^ j S uz RC" ͵ , "P" 
πολλούς, TOUS ἀποστόλους!. Kai μέχρι TOD δεῦρο δίδωσι χειμάρρους, àv εὕρῃ 
x , S.A WEE AE co v N 
ψυχὰς ζηλούσας τὸν ἀποστολικὸν βίον “ δι᾽ αὐτῶν yàp Kal χείμαρροι péovot Kal 
Và ἢ 2 » Se, 1 
ποταμοὶ ὕδατος ἀλλομένου ets ζωὴν ALWVLOV. 
Σαφέστερον δὲ κατανοητέον περὶ τῶν τῷ λαῷ ἐκείνῳ συμβεβηκότων, 


m 


Te [140"]pl οὗ γέγραπται: σὺ ἐξήρανας ποταμοὺς Ἠθάμ ", ὅπερ οὐ κεῖται μὲν Ev 
τοῖς ἀντιγράφοις τῶν Ἑβδομήκοντα: ἐν δὲ τῷ Ἑβραϊκῷ καὶ παρὰ τοῖς λοιποῖς 
s x T NOAU UU AS TET 
εὕρομεν τὸν στίχον". Kal μὴ εἰδότες τί ἐστι ποταμοὺς Ἠθὰμ ἐξήρανας, 
ἀνέγνωμεν παρ᾽ ἑνὶ τῶν ἑρμηνευσάντων ποταμοὺς ἀρχαίους *: παρὰ δὲ ἑτέροις 
ἌΡ, ς cup" \ D VS E ; 
ποταμοὶ δὲ ἀρχαῖοι καὶ στερροὶ καὶ εὔτονοι Kal δυνατοί, oi Ev τοῖς προφήταις 
€ ,ὕ, 3 “ 3 BJ s Li ^ , , ^ ἧς , 2 
peócavres?, οὐχ ὅτι otv αὐτοὶ oi προφῆται ἐξηράνθησαν — τοῦτο yàp ἀπείη 
ἡμᾶς λέγειν τὸ δύσφημον -- - ἀλλ᾽ ὅτι οἱ προφῆται Ἰουδαίων ἐπαύσαντο καὶ 
ἘΣ BEE: az 
οὐκέτι προφῆταί εἰσι παρ᾽ αὐτοῖς. 
RC a Bar ut à ! E an ale ἐστ Aug 
2. Μετὰ τὴν εὐχὴν τὴν προφητικήν, ὑμνολογεῖται πάλιν ἐν τῇ εὐχῇ ὁ 
θεός, λέγοντος τοῦ προφήτου: σή ἐστιν ἡ ἡμέρα καὶ σή ἐστιν ἡ νύξ". Καὶ τοῦτο 
δὲ τίς οὐκ ἂν εἴπῃ σαφὲς εἶναι; Καὶ λέγω ὅτι κατὰ τὴν λέξιν ἐστὶ σαφέστατον" 
OO" EP: ὡς s mE MEE ; 
οὐδεὶς γὰρ ἄλλος δημιουργός ἐστιν ἡμέρας καὶ νυκτὸς ἢ ὁ εἰπών: γενηθήτω 
φῶς" καὶ κα[140 Ἱλέσας τὸ φῶς ἡμέραν". Καὶ οὐδεὶς ἄλλος ποιητής ἐστι νυκτὸς 


ΠῚ 


ἢ ὁ εἰπών: ἐγὼ ὁ κατασκευάσας φῶς καὶ ποιήσας σκότος * καὶ καλέσας ὄνομα 
A A Z e TEC 5 3 ΓΕ, . ^ \ 22 etur 
τῷ σκότῳ νύκτα“. Κατὰ τὴν λέξιν οὖν δοκεῖ εἶναι ἁπλοῦν τὸ σή ἐστιν ἡ ἡμέρα 


rg e ter 
καὶ σή ἐστιν ἡ νύξ΄. 


1. 3 ?FrPs 125,4 (PG 12,1641A): Ἐπίστρεψον, Κύριε, τὴν αἰχμαλωσίαν ἡμῶν ὡς 
χειμάρρους ἐν τῷ νότῳ, κιτ.ἑ. Ἀνωτέρω μὲν ὡς ἤδη ἐπιστροφῆς ἀπὸ τῆς αἰχμαλωσίας 
γενομένης εἴρηνται οἱ δύο στίχοι: νῦν δὲ ὡσεὶ ἐν αἰχμαλωσίᾳ ὧν ταῦτά φησιν ὁ 
προφήτης: τὸ μὲν πρότερον προφητεύων, οἶμαι, περὶ τῶν ἀποστόλων- τὸ δὲ δεύτερον ἐκ 
προσώπου λέγων ἐθνῶν. Τῶν γὰρ ἐν τοῖς ἔθνεσίν ἐστι τὰ ἀπὸ τοῦ, Ἐμεγάλυνε Κύριος 
τοῦ ποιῆσαι μετὰ τούτων, ἕως τοῦ, Ὡς χειμάρρους ἐν τῷ νότῳ (Ps 125,2-6). * Cf. CMt 
Χν,2 (352,20-22). !Io 4,14. "Ps 73,150. " Cf. FrPs 118,1-2a (188,28-29): Οἱ στίχοι οὖν οἱ 
παρ᾽ Ἑβραίοις ἕτεροί εἰσι παρὰ τοὺς παρ᾽ ἡμῖν. * X.: σὺ ἐξήρανας ποταμοὺς ἀρχαίους 
(FIELD Π,218). " A.: ποταμοὺς στερεούς (FIELD 11,218). — Cf. Eus., CPs 73,15 (PG 23,864A): 
Kal τὸ ἐπιλεγόμενον δὲ ἐν τῷ, Σὺ ἐξήρανας ποταμοὺς Ἠθάμ (Ps 73,15), ἀναφέροιτο àv 
ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην, ὃν ἀποξηρανθέντα διῆλθον ποσὶ μετὰ τὴν Μωσέως τελευτὴν οἱ υἱοὶ 
Ἰσραήλ, ἡγουμένου αὐτῶν Ἰησοῦ. Ἔστι δὲ ὁ τρόπος περιληπτικὸς, ἀντὶ τοῦ ἑνικοῦ 
πληθυντικῶς προενηνεγμένος. Τὸ δὲ Ἠθάμ, ὁ μὲν Ἀκύλας 'oTepeoüs ποταμοὺς᾽ 
ἡρμήνευσεν, ὁ δὲ Σύμμαχος ἀρχαίους". -- 2. * Ps 73,164. — Cf. FrPs 118,90-91 (334,1-4): 
Τινὲς δέ φασι: διὰ τί, ὥσπερ ἀλλαχοῦ εἶπε, σή ἐστιν ἡ ἡμέρα καὶ σή ἐστιν ἡ νύξ (Ps 
73,164), μὴ καὶ νῦν μετὰ τῆς ἡμέρας καὶ τὴν νύκτα ὠνόμασεν. " Gn 1,3. * Gn 1,5. 415 45,7. 
*Gn 1,5. -- Cf. Eus, CPs 73,16 (PG 23,864C): Οὕτω καὶ τὴν ἡμέραν ὅτε θέλεις 
νυκτοποιεῖς, ἔμπαλίν τε τὴν νύκτα μετατρέπεις εἰς ἡμέραν: αὐτὸς καὶ φωστῆρας ἐν 
οὐρανῷ κατηστέρισας αὐτοῖς, καὶ ἡλίῳ διέταξας δρόμους. ! Ps 73,164. 
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254 Codex Monacensis Graecus 314 


Kal δυνάμενος παρελθεῖν kal πράγματα ἐμαυτῷ μὴ παρασχεῖν Ev τῷ 
ἐρευνᾶν τὸ γεγραμμένον, πειρῶμαι εὐγνωμονέστερον ἐξετάζειν αὐτά. Φαίνεται 
, ^ ^ [4 Li / b » £ ^ y ^ ᾽ / 
ἐν ταῖς γραφαῖς ὅτι ἡμέραι τινὲς εἶναι λέγονται τοῦ κυρίου, ἃς <EKAAETAVTO 

Y DREH ER COE ANA TOM S 
αὐτὰς κλητάς ὃ, WS μὴ πασῶν οὐσῶν ἡμερῶν TOD κυρίου ἀλλά τινων. Προσκοπὴν 
; EX » ; TERN, a ; A ES 
γὰρ ποιεῖ τὸ τοιοῦτον, καίτοιγε ἐκ τῆς λέξεως ἣν παρεθέμην σαφῶς αὐτὸ 
; ; n N M T ἘΞ ; ; SENA 
παριστάσης θεραπεύομεν τὴν προσκοπὴν καὶ ἐκ τοῦ περὶ ἀνθρώπου λόγου. Ὃ de 
λέγω, οὕτως ἔσται σαφές: τίς οὐκ ἂν εἴποι τῷ θεῷ, ἐὰν ἁπλούστερος N, ὅτι “σοί 
εἰσιν οἱ ἄνθρωποι᾽᾽, οἷοι ἐὰν ὦσιν εἴτε ἁμαρτωλοί, εἴτε δίκαιοι; Ἀλλ᾽ ἡ γραφὴ οὐ 
τοῦτο βούλεται, μόνον [1417] γὰρ τοὺς δικαίους ἀνθρώπους οἶδεν ἡ γνῶσις τοῦ 
θεοῦ. Καὶ μόλις ἐχρημάτισε Mwüchs ἐπὶ τέλει ἄνθρωπος τοῦ Heod', καὶ Ἠλίας 
ki ? v ^ ^ ’ 4 Ζ ^ Ψ ^ 5 ^ \ 
εἶπεν: ei ἄνθρωπος τοῦ θεοῦ ἐγώ, καταβήτω πῦρ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ 
καταφαγέτω σε καὶ τοὺς πεντήκοντά σου -- ἔλεγε δὲ πρὸς τὸν πεντηκόνταρχον 
\ , εκ A , 2j ; e 5 \ \ 
τὸν πεμφθέντα ὑπὸ τοῦ παρανόμου ἐκείνου βασιλέως. Ὥσπερ οὖν κατὰ τοὺς 
: , FOREN, a Ὁ πῶ x = Es : 
AamAovoTepovs πᾶσα ἡμέρα θεοῦ ἐστι kal πάντες ἄνθρωποι τοῦ θεοῦ εἰσι, κατὰ 
δὲ τὸ ἀληθὲς οὐκ ἄξιοι πάντες" εἰσὶ εἶναι τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ μόνοι οἱ δίκαιοι τοῦ 
θεοῦ εἰσι κατὰ τὸ ἔγνω Κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦ', οὕτως, εἰ καὶ κατὰ τοὺς 
ς ! nC 23 EN \ n φαιδρὰ SER 
ἁπλουστέρους πᾶσα ἡμέρα θεοῦ ἐστι kal πᾶσα νὺξ θεοῦ ἐστιν, ἀλλὰ κατὰ τὸν 
ΚΕΝ n CODES: - Bas δ ee - 
ἀκριβῆ λόγον εἴποιμι Av ὅτι ἐν μόνῳ τῷ δικαίῳ ἡμέρα θεοῦ ἐστιν kal ἐν μόνῳ τῷ 
Nr NER m ΠΡ : m, ERE MES 
καλῷ Kal ἀγαθῷ νὺξ θεοῦ ἐστιν: ἡμέραι yàp kal νύκτες, kal ἡ ἡμέρα κατὰ τὰς 

; mE » 2 M ux ug de: 
γραφάς, σκιὰν ἔχουσι τῶν μελλόντων ἐν €oprats ἀγαθῶν ". 

Ὧι οὖν ἀνατέταλκεν ὁ ἥλιος τῆς δικαιοσύνης" [141 καὶ πεποίηκεν 
e n u / € & Ἄς ^ / r4 ^ , r4 o s 
ἡμέραν τούτῳ κυρίου, ᾧ πάρεστι TA τῆς σοφίας λόγια TA ἀπόρρητα" kal 
κεκρυμμένα κατὰ τὸ εἰρημένον: ἔθετο σκότος ἀποκρυφὴν αὐτοῦ», τούτῳ 

72 e Ἄς ^ ^ ν 8 "1 i ^ 3. n ’ ἐξ , ^ 
πάρεστιν ἡ νὺξ τοῦ θεοῦ. Περὶ ἧς γέγραπται kal τῶν ἐχόντων αὐτήν ἐν ταῖς 
Εν R a MEUS ERES: E a dX YS 
νυξὶν ἐπάρατε τὰς χεῖρας ὑμῶν εἰς rà ἅγια kai εὐλογήσατε τὸν κύριον 9. Ἀλλὰ 

EIS Moto UA ACC Eo E A. eg ey ΡΝ » \ 
kal τὰ λέγοντα ῥητά: ἰδοὺ yap ἡμέρα ἔρχεται" καὶ οὐαὶ ot ἐπιθυμοῦντες τὴν 

2.2 Lv 23,2. ^ Cf. I Cor 63. - Cf. H15Ps 11,3 (f. 21); Clo XX,17,150 (350,5-6): Ὅπως 

, A MONA RE RU 4 Ko UPS. 
γένησθε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς (Mt 5,45) πολλὴν Av αὐτόθεν 
ἐνεποίησεν προσκοπήν. ! Dt 33,1. JIEReg 1,10. *Cf. Eus., CPs 102,19 (PG 23,1268D): 
Ἀκριβῶς δὲ τὸ πάντων δεσπόσει, εἴρηται, ἀλλ᾽ οὐ, πάντων δεσπόζει: ἐπεὶ μὴ πάντες 
ἄξιοι τυγχάνουσι τῆς αὐτοῦ βασιλείας. ! Nm 16,5. -- Cf. Hler 1,10 (9,13-14): Οὐκοῦν τοὺς 
διαφέροντας ἐπίσταται ὁ θεός, τοὺς ἀξίους τῆς γνώσεως αὐτοῦ ἐπίσταται ὁ θεός, καὶ 
ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας αὐτοῦ (II Tim 2,19), τοὺς δὲ ἀναξίους οὐκ ἐπίσταται ὁ θεός. 
? Hbr 10,1. " MI 3,20. °Cf. FrPs 118,12 (208,1-4): Ὁ αἰσθόμενος τῆς αὐτοῦ προκοπῆς, ἀπὸ 
τοῦ ἐν ὅλῃ καρδίᾳ ἐκζητῆσαι τὸν θεόν, εὐλογεῖ αὐτὸν εὐχαριστῶν ἤδη ἐφ᾽ οἷς ἠξιώθη. 


Ἔχων γὰρ λόγια ἀπόρρητα καὶ κρύψεως ἄξια, εὐλογεῖ ἐπὶ τούτοις τὸν κύριον. ΡΠ Reg 
22,12; Ps 17,12. 3 Ps 133,2." MI 19,1. 


2. 'παρελθεῖν : παρενθεῖν M ||? ἐκαλέσαντο : καλέσατε M ||*àv : ἐὰν M. 
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ἡμέραν κυρίου", δηλοῖ ὅτι οὐ πᾶσα ἡ«μέρα» ἡμέρα κυρίου κατὰ τὸν λόγον τὸν 
παραπλήσιον τῷ περὶ τῶν ἀνθρώπων δόγματι. Δημιουργήματα μὲν οὖν πάντες 
ἄνθρωποι τοῦ θεοῦ, κἂν ἀσεβέστατοι ὦσιν: διὰ δὲ τὴν ἁμαρτίαν ἑαυτοὺς 
ἀπεκήρυξαν τοῦ θεοῦ καὶ προσεκληρώθησαν' τῷ διαβόλῳ. 

Οὕτω δὴ καὶ ἐν ἡμῖν, ἐὰν μὲν ἀνατείλῃ ὁ τῆς δικαιοσύνης ἥλιος", 
πεποίηκεν ἡμέραν Χριστοῦ: ἐὰν δὲ μὴ ἡ οὗτος, ἀλλ᾽ ὁ μετασχηματιζόμενος eis 
ἄγγελον φωτὸς ὁ σατανᾶς" ποιεῖ ἡμέραν, ἧς τὸ φῶς σβέννυται [142]. Περὶ ὧν 
ἀμφοτέρων φώτων λέγει ὁ Σολομῶν ἐν ταῖς Παροιμίαις- φῶς δικαίοις διὰ 
παντὸς ἄσβεστον ὑπάρχει, φῶς δὲ ἀσεβῶν σβέννυται “. Ὁ οὖν δίκαιος καλῶς 
λέγει περὶ ἑαυτοῦ καὶ τῆς ἐν αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτός: σή ἐστιν ἡ ἡμέρα καὶ σή 
ἐστιν ἡ νύξ" * οὕτω δὲ καὶ τὸ σὺ κατηρτίσω φαῦσιν καὶ ἥλιον. Καὶ ταῦτα μὲν 
κατήρτισεν ὁ θεὸς τὴν φαῦσιν καὶ τὸν ἥλιον, μάλιστα δὲ τὸν ἥλιον ὃν εἶπον τῆς 
δικαιοσύνης". 

3. Ὁ πατὴρ κατήρτισεν καὶ τὴν φαῦσιν, ἑτέραν διδάσκουσαν παρὰ τὸν 
ἥλιον τὸν ὀνομασθέντα. Ὁ θεὸς karfjprtoev: τί δ᾽ ἂν εἴη τοῦτο ἢ τὸ πνεῦμα τὸ 
ἄγιον; Ὡς εἶναι σὺ κατηρτίσω φαῦσιν καὶ ἥλιον " ἀναφερόμενον ἐπὶ τὸν Χριστὸν 
καὶ ἐπὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα κατὰ τὴν TpomoAoylav?. Ὅσον δὲ ἐπὶ τῷ ῥητῷ" ζητῆσαί 
τις ἂν τί ἐστι τὸ φαῦσιν καὶ ἥλιον καταρτίζεσθαι ὑπὸ τοῦ θεοῦ καὶ ἑτέραν εἶναι 
τὴν φαῦσιν παρὰ τὸν ἥλιον. Ἐπεὶ οὖν ῥητὸν ζητῶϑ, τὸ [142] ῥητὸν 

2. ‘Am 5,18. 'Cf. Act 17,4. " Mal 3,20. " II Cor 11,14. " Prv 13,9. -- Cf. FrPs 118,105 
(360,34-37): Λύχνος ἐστὶν ὁ λόγος τοῦ θεοῦ ὃν παρεδέξατό τις, δι᾽ οὗ πεπίστευκε τῷ 
θεῷ, οὗτος οὖν ἔστω καιόμενος, καὶ μηδέποτε σβεννύσθω- φῶς δικαίοις διαπαντὸς 
[καίεται], φῶς δὲ ἀσεβῶν σβέννυται (Prv 13,9); HNm ΧΝ,1 (131,6): Quales autem sunt isti 
montes, talem habent et Orientem; habet enim et ortum luminis sui ille, qui conuertit se sicut 
angelum lucis (IL Cor 11,14), habet illam lucem, de qua scriptum est: lux impiorum 
exstinguetur (Prv 13,9); Hlud L1 (466,25): Si ergo recte intelleximus, qui sint dies, qui a 
Domino nostro Iesu Christo, uero lumine (IIo 2,8), illuminantur, et qui sint dies, qui ab illo 
illuminantur, qui se transfigurat in angelum lucis (II Cor 11,14) et cuius lumen exstinguetur 
(Iob 18,5). *Ps 73,16a. * Ps 73,16b; uaria lectio: σὺ κατηρτίσω ἥλιον kal σελήνην (cf. LXX 
ed. Rahlfs ad I., p. 206). — Cf. Eus., CPs 73,16 (PG 23,864D): Ἀντὶ δὲ τοῦ, Σὺ κατηρτίσω 
φαῦσιν kal ἥλιον (Ps 73,160), ὁ Ἀκύλας, Σὺ ἡτοίμασας φωστῆρα kal ἥλιον ἡρμήνευσεν. 
* Mal 3,20. -- 3. * Ps 73,160. ^CC VIIL67 (283,11): Κατὰ τὴν τροπολογίαν ταύτην. *Locutio 
Ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ in Origenis scriptis tantum uidetur inueniri posse: cf. H67Ps 11,7 (f. 112°); 
H77Ps 1X,5 (f. 323); Prin IV,3,4 (328,14); Clo XIIL17,101 (240,32); XIII,28,166 (252,4); 
XX,13,96 (342,31); XX,21,171 (353,4-5); Orat XXIIL1 (350,1-2); Hler VIL1 (52,3); HLc 
XXIIL141 (152,3); FrLc 139 (283,2-3); Phil 1,20 (27,1); 11,2 (61,12). *Cf. CMtS 126 (263,18): 


Ei δὲ γέγονε κατὰ τὸ ῥητὸν ἀμφότερα, ζητήσεις; FrGen 7,13 (PG 12,105C): Ὡς πρὸς τὸ 
ῥητὸν ζητήσειέ τις ἂν. 


2. ' ἡμέρα suppl. : ἡ M. 
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; ; " / I » EE - : , ; 
ἀναλαμβάνω τῆς Teveoews Kal διηγοῦμαι ὅτι ἕτερον φαῦσις, ἕτερον ἥλιος" EV 
? THES 7 e \ n , \ \ n A € n molt A n 
ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ θεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν. Ἡ δὲ γῆ nv ἀόρατος kai 
; " ἜΝ, στον DP ] A ADS 2 
dKATAOKEVAOTOS kai σκότος ἐπάνω τῆς ἀβύσσου kai πνεῦμα θεοῦ ἐπεφέρετο 
ἐπάνω τοῦ ὕδατος. Καὶ εἶπεν ὁ θεὸς γενηθήτω φῶς καὶ ἐγένετο φῶς *. Ἰδοὺ ἔχω 
\ ^ E ^ v [3 / Ζ ^ 1; ^ n 
τὴν φαῦσιν. Εἶτα τῇ τετάρτῃ ἡμέρᾳ: γενηθήτωσαν φωστῆρες ἐν τῷ στερεώματι 
FI Rie TONER s A E DE 
τοῦ οὐρανοῦ“. Καὶ μετ᾽ ὀλίγα: καὶ ἐποίησε τὸν φωστῆρα τὸν μέγαν eis ἀρχὴν 
dh. ΤΕΥ χὰ " Sed xd S La e) E ; υ 
τῆς ἡμέρας ὃ, ὥστε κατὰ τοῦτο τὸ ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ λέγεσθαι ὅτι σὺ κατηρτίσω 
φαῦσιν καὶ ἥλιον "Ἔστι οὖν τὸ φῶς τοῦτο μεῖζον τοῦ ἡλίου, πρωτότοκον τῆς 
κτίσεως ταύτης καὶ γενόμενον πρὸ τοῦ ἡλίου. 
Τί δ᾽ ἂν εἴη τοῦτο τὸ φῶς ὅπερ ἐποίησε τῷ κόσμῳ φῶς; Ὁ θεὸς εἰπών" ἐγώ 
ἢ τιον —— k NS r TELE s 
εἰμι TO φῶς τοῦ κόσμου". Kai τοῦτο κατηρτίσατο ὁ θεός, ἀλλ᾽ ὥσπερ ὄντος 


᾽ n 


φωτὸς ὁ τυφλὸς οὐκ ἀπολαύει αὐτοῦ οὐδὲ [143'] ὁ Ev σκότει Qv kal σκιᾷ 
ἜΤ E : A ; " > z "NT n 
θανάτου", οὐδὲ ὁ καμμύων ἀπολαύει τοῦ φωτός, οὕτως AVATETAAKE τῷ κόσμῳ N 
φαῦσις αὕτη, ἡ μείζων τοῦ ἡλίου τούτου: οἱ δὲ τυφλοὶ οὐ βλέπουσιν αὐτήν. Καὶ 
τίς τυφλὸς ἀλλ᾽ ἢ οἱ παῖδές μου"; Οἵτινες οὐκ εἶδον τὸ τηλικοῦτον φῶς", ἀλλὰ 
5 ERSTEN EN 2 z UA "e > 2 Xy 
ἔλαθεν αὑτοὺς αὐτὸς Ἰησοῦς Χριστός, τὸ φῶς τοῦ κόσμου ἐπιδημήσας. Οὐ μὴν 
τὲ τ αἰ ον CEU 2 NU 4 : z , A 
TOUS ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἔλαθε: καθημένοις γὰρ ev χώρᾳ Kal σκιᾷ θανάτου, φῶς 
ὅς PONO D = 7 DS ἢ s A 
ἀνέτειλεν αὐτοῖς ?. Kai τοῦτο πρῶτον ποίει, ταχὺ ποίει χώρα Ζαβουλὼν kal γῆ 
Νεφθαλὶμ καὶ οἱ λοιποὶ οἱ τὴν παράλιον οἰκοῦντες, λαὸς ὁ καθήμενος ἐν σκότει, 
v ^ £ / * EH ^ \ ^ a , en € n \ 
ἴδετε φῶς μέγα". Μέγα οὖν ἐστι τοῦτο TO φῶς, ὃ κατήρτισε ἡμῖν ὁ θεός, περὶ 
* NS? , / n , , Ὁ e * ve 7 $ ^ ^ 
οὗ Kal ἐν εὐαγγελίῳ γέγραπται: ev ἀρχῇ ἣν ὁ λόγος kai ὁ λόγος nv πρὸς TOV 
θεὸν καὶ θεὸς nv ὁ λόγος. Οὗτος nv ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν θεόν. Πάντα δι᾽ αὐτοῦ 
ἐγένετο καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲν ὁ γέγονεν. Ἐν αὐτῷ ζωὴ nv [143°] καὶ ἡ 


ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν ἀνθρώπων *. 


3. *Gn 1,1-3. * Gn 1,14. * Gn 1,16. ^ Ps 73,16b. ' Cf. Col 1,15. Cf. 610 1,25,164 (31,17- 
20): Ὁ δὲ σωτήρ, φῶς àv τοῦ κόσμου (Io 8,12), φωτίζει οὐ σώματα ἀλλὰ ἀσωμάτῳ 
δυνάμει τὸν ἀσώματον νοῦν, ἵνα ὡς ὑπὸ ἡλίου ἕκαστος ἡμῶν φωτιζόμενος καὶ τὰ ἄλλα 
δυνηθῇ βλέπειν νοητά; 1,26,167 (31,29-30): Ἔστι δὲ ὁ Χριστός, φῶς τυγχάνων κόσμου, 
φῶς ἀληθινὸν πρὸς ἀντιδιαστολὴν αἰσθητοῦ. * Io 8,12. ! Cf. Mt 4,16. " Is 42,19. — Cf. CMt 
XVL3 (469,30-470,12): Νῦν yàp τίς: τυφλὸς (bs Ἡσαΐας ἐκ προσώπου τοῦ θεοῦ φησιν) 
«ἀλλ᾽ ἢ οἱ παῖδές μου, καὶ τίνες κωφοὶ ἀλλ᾽ ἢ οἱ κυριεύοντες αὐτῶν (Is 42,19); Φησὶ γὰρ 
μετὰ μεγάλου καὶ προφητικοῦ ἤθους καὶ πνεύματος: οἱ κωφοί, ἀκούσατε, καὶ οἱ τυφλοί, 
ἀναβλέψατε ἰδεῖν. καὶ τίς τυφλὸς ἀλλ᾽ ἢ οἱ παῖδές μου, καὶ τίνες κωφοὶ ἀλλ᾽ ἢ οἱ 
κυριεύοντες αὐτῶν; Καὶ ἐτυφλώθησαν οἱ δοῦλοι τοῦ θεοῦ (Is 42,18-19). ἦλθε γὰρ Ἰησοῦς 
εἰς κρίμα εἰς τὸν κόσμον τοῦτον, ἵνα οἱ μὴ βλέποντες (εἰσὶ δ᾽ οὗτοι τὰ ἔθνη) βλέπωσι 
καὶ οἱ βλέποντες (ὁ Ἰσραὴλ) ἐκεῖνοι τυφλοὶ γένωνται (Io 9,39). " Cf. CC V,10 (11,8-9): 
Ἔχοντας τηλικοῦτον νοητὸν γνώσεως φῶς. ° Mt 4,16. Is 8,21-9,1. * Io 1,1-4. 


3. 5 ποίει : πίε M. 
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mE Rss , 2 ow Kore A aU, y 3s 
4. Ἑξῆς ἐστι τὸ σὺ κατηρτίσω πάντα Ta ὅρια τῆς γῆς ^. Πάλιν, ὅσον ἐπὶ 
ORTE 2.02 - ? com E “ / DE 
τῷ ῥητῷ, σαφές ἐστι τὸ ὅτε διεμέριζεν o ὕψιστος ἔθνη, οὗς διέσπειρεν υἱοὺς 
Ἀδάμ. Ἔστησεν ὅρια ἐθνῶν κατὰ ἀριθμὸν ἀγγέλων θεοῦ. Καὶ ἐγενήθη μερὶς 
2 ages 2 Z Beleg mo E WP EO , 
κυρίου Ἰακὼβ, σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ". Καὶ ἢ γῆ yàp ὡς ouk 
: TRA TEE Fr: ? SN E REM 
ἔτυχε διατέτακται οἰκεῖσθαι ὑπὸ τοῦ θεοῦ, ὥστε τάδε μὲν τὰ μέρη τῆς γῆς 
ki ’ H Ἂς 3 ^ L4 ^ y £ x b / ^ ^ 
εἰναι Αἰγυπτίων Kal εἰναι ταῦτα ὅρια τοῦ Φαραώ, τάδε δὲ TA μέρη τῆς γῆς 
3 E / S15 A " AU. , 7 PENES P. ^ 
εἰναι τῆς Ἰουδαίας kai εἶναι ταῦτα ὅρια τοῦ Ἰσραήλ. Οὕτως ἐπὶ τῶν λοιπῶν 
ἐθνῶν: ὅτε γὰρ διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη, ὡς διέσπειρεν υἱοὺς Ἀδάμ, ἔστησεν 
y PASA vos EP E N CLP ER ES * RE ERA 
ὅρια ἐθνῶν κατὰ ἀριθμὸν ἀγγέλων θεοῦ“. Kal em’ ἐκεῖνα TA ὅρια, ὅσον ἐπὶ τῷ 
τὸς εὐ, ἧς ͵ RON ἢ ᾿ ᾿ : 7 " tos n 
ῥητῷ, ἀναφέρων τὸν λόγον ὁ προφήτης φησίν: σὺ κατηρτίσω πάντα rà ὅρια τῆς 
fc d 
yns . 
URL Lex. DLE ; AA " n / j EE 
Εἰ δὲ χρὴ kai ἐπαναβαίνειν τῷ λόγῳ, ἴσθι ὅτι μέλλομεν πάντες ets οἰκεῖα 
ὅρια ταῖς πράξεσι [144] ἡμῶν καταρτιζόμενα κατὰ τὴν ἀναλογίαν τοῦ βίου 
διε δα ἧς 2 "E στο Γ᾿ ᾿ Σ ; ak 
ἡμῶν ἀποκαθίστασθαι, tva ὥσπερ σκιὰν ἔχει ὁ νόμος τῶν μελλόντων ἀγαθῶν", 
, vA Ἢ P eom » NDS A ; " A 
οὕτως Kal τὸ ὅτε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη, σκιὰν ἔχῃ τῶν μελλόντων ἀγαθῶν. 
Μέλλει γὰρ ἄλλη κληροδοσία' γίνεσθαι καινῆς διαθήκης καὶ γῆςξ, ὅταν γένηται 
Nass ; ; & AP i ! REN P "e 
κατὰ τὸν προφήτην ’Hoalav ὁ οὐρανὸς καινὸς kai ἡ γῆ καινή". Kal ὥσπερ 
ἜΑ ὙΠ CURAS EEE ER MEN " o. ; 
ταύτῃ τῇ γῇ ἔστησεν ὁ θεὸς ὅρια ἐθνῶν κατὰ τὴν ἀναλογίαν τοῦ ἑκάστου βίου 
1 xS END POE: ἢ SH "UE ; ἢ 
καὶ κατὰ ἀριθμὸν ἀγγέλων θεοῦ, τὸν αὐτὸν τρόπον ἐν τῇ καινῇ κτίσει «στήσει» ὁ 
θεὸς ὅρια ἐθνῶν κατὰ τὴν ἀναλογίαν τοῦ ἑκάστου βίου. Καὶ ἔσται ἐν ἐκείνοις 
ΡΈ BIST, Me 2 RO A M rione Me , 
τοῖς ὁρίοις ὁ μὲν εἰς τὰ διαφέροντα μέρη ἐκείνης τῆς γῆς καὶ εἰς τὰ κρείττονα 


, * 67 > \ , ν 2 Sax PLN LA , n 
KATATAOOOUEVOS, O δέ τις εἰς TA δεύτερα και ὑποδεέστερα, ὁ de ἐπὶ τὰ TpPLTAa,o 


4. * Ps 73,17a. ^ Dt 32,8-9. — Cf. H77Ps VIIL,L (ff. 2997"), infra, n. *. * Dt 32,8. — Cf. Hlos 
XXIIL3 (443,21). * Ps 73,17a. * Hbr 10,1. * Cf. CMt X1,16 (60,27-61,7): Ἐνταῦθα μὲν οὖν ὅρια 
εἴρηταί τινα Τύρου kal Σιδῶνος, ἐν δὲ τῇ Ἐξόδῳ ὅρια τοῦ Φαραώ, ἐν ois, φασί, γίνονται 
αἱ κατὰ τῶν Αἰγυπτίων μάστιγες. Καὶ νομιστέον γε ἕκαστον ἡμῶν ἁμαρτάνοντα μὲν ἐν 
τοῖς ὁρίοις εἶναι Τύρου ἢ Σιδῶνος ἢ Φαραὼ καὶ τῆς Αἰγύπτου ἤ τινος τῶν ἔξω τῆς τοῦ 
θεοῦ κληροδοσίας, μεταβάλλοντα δὲ ἀπὸ τῆς κακίας εἰς ἀρετὴν ἐξέρχεσθαι μὲν ἀπὸ τῶν 
κατὰ τὰ φαῦλα ὁρίων, φθάνειν δὲ ἐπὶ τὰ ὅρια τῆς μερίδος τοῦ θεοῦ (καὶ ἐν τούτοις 
οὔσης διαφορᾶς, ἥτις φανεῖται τοῖς τὰ τοῦ μερισμοῦ καὶ τῆς κληροδοσίας τοῦ Ἰσραὴλ 
δυναμένοις ἀνάλογον τῷ πνευματικῷ συνιστάναι νόμῳ). 5Cf. Hlos XXIILA (444,27-29): 
Οἱ δὲ περὶ τῆς γῆς κλῆροι τῆς κληροδοσίας τῆς μελλούσης τὴν οἰκονομίαν σημαίνουσιν. 
Σκιὰν γὰρ περιέχει τὰ παλαιὰ τῶν μελλόντων ἀγαθῶν (Hbr 10,1). ^ Is 65,17. — Cf. CMt 
XV,22 (416,24-31): Καὶ ταύτην λήψονται τὴν ἐξουσίαν ἐν τῇ ἀναστάσει τῶν νεκρῶν: 
αὕτη γάρ ἐστιν ἡ παλιγγενεσία καινή τις γένεσις οὖσα, ὅτε οὐρανὸς καινὸς καὶ [ἡ] γῆ 
καινὴ τοῖς ἑαυτοὺς ἀνακαινώσασι κτίζεται καὶ καινὴ διαθήκη παραδίδοται καὶ τὸ 
ποτήριον αὐτῆς; XVIL33 (690,9-12): Καινὸς αἰών ἐστιν ἐλπιζόμενος kal (ὡς ὠνόμασεν 
Ἡσαΐας) οὐρανὸς καινὸς καὶ γῆ καινή (Is 65,17). 


4. "ἀγγέλων : ἄγγελον M || " ἀγγέλων : ἄγγελον M || στήσει suppl. 
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δὲ ἐπὶ TA τελευταῖα. 
Ἐνθάδε μὲν οὖν γέγραπται ὅτι σὺ κατηρτίσω πάντα τὰ ὅρια τῆς γῆς". 
Ἐγὼ δὲ ἐπαναβαίνω τῷ λόγῳ καὶ τολμῶ καὶ λέγω [144 ὅτι “σὺ κατηρτίσω 
πάντα τὰ ὅρια τοῦ οὐρανοῦ᾽", καὶ ὥσπερ ἐν τοῖς ἄστροις κατήρτισε τὰ ὅρια τοῦ 
» ^v [4 ^ € , / b La v = » x \ ^ 
οὐρανοῦ, tva οἵδε μὲν οἱ ἀστέρες κατὰ τὴν ἄρκτον ὠσιν, ἄλλοι δὲ κατὰ τὴν 
᾿ ΓΝ DER ; TUI EE E 
μεσημβρίαν καὶ ἄλλοι ἐπὶ τοῦ ζωοφόρου καλουμένου!, καὶ ἔτι 00e μὲν ὁ ἀστὴρ 
x Mr a E ETE P x ΠῚ 2 Y : 
πρὸς αὐτῇ Tfj ἄρκτῳ, ὅδε δὲ ὀλίγω πορρωτέρω: τὸν αὐτὸν τρόπον, ἵνα ol 
? - " 2 ES Ara T Ey 
βασιλείαν κληρονομοῦντες ὅρια λάβωσιν ἐν οὐρανῷ à κατηρτίσατο ὁ θεός. 
, xx NC ee E EN , r 
Iva δὲ ἔτι πεισθῆς ἀπὸ τῶν γραφῶν ὅτι, ἐὰν ἄξιος γένῃ βασιλείας 
, u "E , Ao 3 A Wo Ree A T e uz. ΣᾺΣ , 
οὐρανῶν, ὅρια τινὰ λήψῃ ἐν τῷ οὐρανῷ ἀπὸ τῶν ἀστέρων τῶν εἰρημένων, 
: END: Ru 7 ἢ Γ x E I 
μετάβηθι ἐπὶ τὸν λόγον τῆς ἀναστάσεως ὁμοιούμενον ἄστροις" ἄλλη yàp δόξα 
ἡλίου, ἄλλη δόξα σελήνης, ἄλλη δόξα ἀστέρων: ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει ἐν 
n v τ, ^ cv]: 5 , ^ » 
δόξῃ, οὕτως kai ἡ ἀνάστασις τῶν vekpüv!. Ὥς οὖν τούτοις τοῖς ἄστροις 
" ἢ VE > , A cx jux ; οἷς ; Ἐ A 
ἔστησεν ὁ θεὸς ὅρια ἐν οὐρανῷ, τὸν αὐτὸν τρόπον, ἐὰν γένησθε φῶς τοῦ 
7 "ANM > " RIAM DAL aeu τὸ T "e - 
κόσμου" καὶ γένηται ἀληθῶς τὸ ὑμεῖς δέ ἐστε ὡσεὶ rà ἄστρα τοῦ οὐρανοῦ 
[145] τῷ πλήθει ", θήσεται ὑμῖν ὅρια ὁ θεός, οὐκ ἐπὶ τῆς γῆς ἀλλ᾽ ἐν τῷ οὐρανῷ. 
Καὶ τί λέγω ἐν οὐρανῷ; Τολμῶ καὶ λέγω ὅτι ὑπὲρ τὸν οὐρανὸν ἐν πᾶσι τοῖς 
οὐρανοῖς" ἔσται τὰ ὅρια τῶν δικαίων. Οἱ οὐρανοὶ γὰρ διηγοῦνται δόξαν θεοῦ» 
RS > I S dio Sn t2 TIER A x 
kai ets πάντας ἀναβαίνειν τοὺς οὐρανοὺς δύναται ὁ ἀκολουθῶν τῷ Ἰησοῦ, περὶ 
τ 2 D 2 v 7 7 D ’ ΄ gy ^ n 
οὗ γέγραπται: ἀρχιερέα ἔχομεν μέγαν διεληλυθότα τοὺς οὐρανούς, Ἰησοῦν τὸν 
en = TENE: = Hm ON $ ον 2 2 
υἱὸν τοῦ θεοῦ“. Eimövrı τῷ μαθητῇ: “ὅπου νῦν ὑπάγω, ov δύνασαί μοι νῦν 
ἀκολουθῆσαι ", ἀκολουθήσεις δὲ ὕστερον". εἰ γὰρ ἀκολουθήσες»ς ὕστερον, 
διελήλυθε δὲ τοὺς οὐρανούς, δηλονότι Πέτρος, οὗ πύλαι ἅδου oU κατισχύουσιν ", 
> j jdn Σ Ne ἢ 
ἀκολουθήσει αὐτῷ διερχομένῳ τοὺς οὐρανούς. 
OMS NOE T T sey: 3. 78 YTÀ n ΠΕ 
5. Μετὰ ταῦτα ἐστί: θέρος καὶ ἔαρ, σὺ ἔπλασας αὐτά". Πάλιν, ὅσον ἐπὶ τῷ 


ΓΕ NP ͵ ἢ VEN ir TS x X LA 
ῥητῷ, ov μόνον θέρος ὁ θεὸς ἐποίησεν, ἀλλ᾽ ὅλον τὸν ἐνιαυτὸν κατὰ TO 


4. ἱ'ὃς 73,174. 3 Orat ΧΧΧΙ,1 (400,22-23): Τεσσάρων δὲ ὄντων κλιμάτων, τοῦ TE 
πρὸς ἄρκτον καὶ μεσημβρίαν καὶ τοῦ πρὸς δύσιν καὶ ἀνατολὴν. * Cf. Hler V,14 (43,25): 
Νοήσας τὸ ῥητὸν μετάβηθι καὶ ἐπὶ τροπολογίαν. 'ICor 15,41. " Cf. Mt 5,14; Io 8,12; 
11,9. "Ex 32,13. * Cf. CMt XIIL31 (270,20-271,9): Ἵνα, ὅσα ἐὰν δήσῃ ἐπὶ τῆς γῆς (Mt 
16,19), ἡ δεδεμένα οὐκ ἐν ἑνὶ μόνον οὐρανῷ ἀλλ᾽ ἐν πᾶσιν οὐρανοῖς, πρὸς τοὺς πολλοὺς 
δὲ ὄντας δέοντας ἐπὶ τῆς γῆς καὶ λύοντας ἐπὶ τῆς γῆς οὕτω λέγεσθαι, ὥστε ταῦτα 
δεδέσθαι καὶ λελύσθαι οὐκ ἐν οὐρανοῖς, ὡς ἐπὶ Πέτρου, ἀλλ᾽ ἐν οὐρανῷ ἑνί: οὐ γὰρ 
διαβαίνουσι τῇ δυνάμει, ὡς Πέτρος, ἵνα δήσωσιν ἢ λύσωσιν ἐν πᾶσιν οὐρανοῖς (cf. Mt 
16,19). P Ps 18,2. — Cf. H67Ps 11,3 (supra, n.'). * Hbr 4,14. "Io 13,36. * Mt 16,18. — 5. * Ps 
73,170. Cf. CCt III (204,3): Ostenduntur etiam signa ueris et aestatis, sicut in Psalmis dictum 
est: aestatem et uer, tu fecisti ea (Ps 73,17b). 


4. ?50vacaí μοι : δύναμαί cot M || ? ἀκολουθήσεις : ἀκολουθήσις M. 
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γεγραμμένον: εὐλογήσεις τὸν στέφανον TOD ἐνιαυτοῦ τῆς χρηστότητός σου". 
Ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἡ [145 γραφὴ ἐνθάδε τοὺς δύο καιροὺς σιωπήσασα, χειμῶνα καὶ 
᾿ 5 Σ dior RU - Me ym. ΟΣ EE 
μετόπωρον ἢ φθινόπωρον", θέρος kal ἔαρ ὠνόμασεν, χρὴ ἀκούειν ὁπότε 
n RN DEC x A e^ A S "S M RES 
ἐλέγομεν ὅτι ὁ φεύγων τὸν χειμῶνα τὸν τῆς ψυχῆς καὶ ζητῶν ἔχειν ἔαρ ἐν αὐτῷ 
s , * L4 e \ M vy ^ x.» ^ ^ 5 s Ψ ^ &- ὦ 
Kal θέρος οἶδεν ὅτι ὁ θεὸς TO ἔαρ ποιεῖ TO EV τῇ Ψυχῇ Kal τὸ θέρος ποιεῖ TO EV 
2 LIEU RE A NE oda A " aan ih 
τῇ ψυχῇ. Εἰ de θέλεις νοῆσαι τὸ ἔαρ TO ἐν τῇ ψυχῇ, μετάβα μοι ἀπὸ τοῦ πάσχα 
τοῦ σωματικοῦ", ὅταν γίνηται τῷ καιρῷ τοῦ ἔαρος, καὶ ἴδε μοι τὸ πάσχα περὶ οὗ 
λέγει ὁ ἀπόστολος" τὸ πάσχα ἡμῶν ἐτύθη Χριστός *. Οἴδαμεν κατὰ τοῦτο τὸ 
΄ v L3 b ^ 7 τ L4 4 ^ A y- ^ 
πάσχα ἔαρ ὑπὸ θεοῦ γεγενημένον, oiov ὅτε νυμφίος καλεῖ τὴν νύμφην ψυχὴν 
καὶ λέγει: ὁ χειμὼν παρῆλθεν, ἐπορεύθη ἑαυτῷ, τὰ ἄνθη ὥφθη ἐν τῇ γῇ". Καὶ 
μονονουχὶ κέκραγε καὶ ἔαρ σὺ ἐποίησας. 

Καὶ περὶ τοῦ θέρους δὲ πεῖσαί σε ἀπὸ τῆς γραφῆς θέλω, ὅτι τὸ ἐν τῇ ψυχῇ 
θέρος, συνώνυμον ὃν τοῦ θερισμοῦ" τοῦ γινομένου ἐν τῷ [146] θέρει, γίνεται δὲ 
ἀπὸ τοῦ θεοῦ ἐν τῷ δικαίῳ. Ὁ γὰρ ἐξελθὼν τοῦ σπεῖραι ἔβαλε τὸ σπέρμα ὅπου 
y en PEN ERE ἢ " D. x 
ἔβαλε kal ἔπεσε TO μὲν εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαθὴν kai $vév ἐποίησε καρπὸν 
« Ζ h > 5 . / ^ \ ; A 
ekarovramAac(ova " οὐκ οὖν ékarovramAaotova ποιεῖ kal θερίζεσθαι δεῖ 

A \ , τ 5 ; 25 N ; \ ; \ 
τοῦτον τὸν θερισμόν. Ἔνδον οὖν γίνεται τοῦτο TO θέρος kal γίνεται TO 
uz ls 22 P P ] , AT S UR 
ἐρχόμενοι δὲ ἥξουσι ἐν ἀγαλλιάσει αἴροντες τὰ δράγματα avTOv. Kal àv 
λέγηται δὲ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐν καιρῷ τοῦ θερισμοῦ, χρὴ 
βλέπειν ὅτι οἶδε μὲν θερισμὸν καὶ τὴν συντέλειαν τοῦ αἰῶνος, οἶδε δὲ καὶ ἄλλον 
τινὰ θερισμόν, ὅτε τὰ δράγματα συλλέγων τελειωθέντα, οὐκέτι ὄντα χόρτον, 
SA % SET ; v. x P t A 
ἀλλὰ γενόμενον καρπὸν ἑπταπλασίονα, tva kal πλείονα ποιήσωμαι τῷ 
ἡγεμονικῷ μου, ἵνα καθάρω τὰ ἄχυρα ἀπὸ τοῦ σίτου καὶ πληρώσω τὸν τόπον τῶν 
, ^ ^ ᾽ fi vr i3 "n 3. 9, / ,΄ 3 Ζ 
ἀποθηκῶν τῶν εὐλογημένων, περὶ ὧν ὁ νόμος ἐν εὐλογίαις AEYEL' εὐλογημέναι 
αἱ ἀποθῆκαί σου καὶ rà ἐγκαταλείμμα[146τά σου ". 

5. *Ps 64,12. * ?FrPs 73,18 (PG 12,1532C): Διὰ τί παρῆκε τὸ μετόπωρον καὶ τὸν 
χειμῶνα; Φασὶ τοίνυν ἀντικεῖσθαι τὸ μὲν θέρος τῷ μετοπώρῳ, τὸν δὲ χειμῶνα τῷ ἔαρι: 
καὶ τὸ μὲν ἔαρ ἐστὶ καιρὸς γενέσεως, τὸ δὲ θέρος καιρὸς τελειώσεως. * Clo X,19,115 
(190,25-26): Τὸ πάσχα κυρίου ἀνθρώπινον καὶ Ἰουδαϊκὸν πάσχα παρὰ τοῖς ταπεινότερον 
καὶ σωματικώτερον αὐτὸ ἐκδεξαμένοις. * ICor 5,7. "Ct 2,11-12. ὃ Ps 73,170 LXX: καὶ ἔαρ 
σὺ ἔπλασας. " Cf. Clo ΧΠ],43,285 (269,11-14): Ποσαχῶς ὁ θερισμὸς ἐν τῇ γραφῇ λέγεται 
καὶ ἐφ᾽ ὅσων τάσσεται νομίζω ἀναγκαῖον εἶναι παραθέσθαι, ἵνα κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 


καθοραθέντος τοῦ σημαινομένου δυνηθῶμεν ἐνθάδε ἰδεῖν ἐπὶ τίνος τῶν πλειόνων 
τέτακται ἡ λέξις. ^ Lc 8,8. ! Ps 125,6. i Mt 13,39. * Dt 28,5. 


5. ' φυὲν : φυὰν Μ. 
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6. Μνήσθητι ταύτης ^, ταύτης τῆς πλάσεως, ταύτης τῆς κτίσεως, ταύτης 
nal ae e E ΛΓ τι εν DLP 2 
τῆς εὐχῆς ἣν εὐξάμην! Ἐλλειπτικῶς" yàp εἴρηκεν, οὐκ εἰπὼν τίνος ταύτης, 
νον ἕν ὦν 2 τ ; a E P : 
καταλιπὼν ἡμῖν προσθεῖναι χωρὶς κινδύνου κατὰ TO ἀκόλουθον τῆς διανοίας τὸ 
ἐλλεῖπον. Ἐχθρὸς ὠνείδισε τὸν κύριον “. Ὁ λέγων τῷ δικαίῳ: ποῦ ἐστιν ὁ θεός 
cov *, δοκεῖ τὸν δίκαιον ὀνειδίζειν, τὸ δὲ ἀληθὲς τὸν κύριον ὀνειδίζει. Ἐγὼ δὲ 
τολμήσω καὶ εἴποιμ᾽ ἄν: ὁ τὸν δίκαιον ὀνειδίζων, τὸν κύριον ὀνειδίζει. Μὴ 
OP, ν N m x AO , T" 
νομίσητέ pe ἔξω τῆς γραφῆς ToAnAv- kal yàp τὸν δίκαιον τρέφεις, ἀλλ᾽ ὅμως 
λέγει ὁ σωτήρ᾽ “ἐπείνων καὶ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν", Καὶ τὸν δίκαιον ποτίζεις, 
ἀλλ᾽ ὅμως ὁ σωτήρ φησιν᾽ “ἐδίψων kal ἐποτίσατέ pe" 5. Καὶ τὸν δίκαιόν τις 
ἐνδύει, ὥσπερ ἕκαστος ὑμῶν κατὰ τὸ δυνατὸν ἐβουλεύθη ἐνδῦσαι, ἀλλ᾽ ὅμως ὁ 
x ; FER n uy vo > ͵ 2 e $. € x 
σωτὴρ λέγει τοῖς ἐνδύσασι: γυμνὸς ἤμην καὶ ἐνεδύσατέ με ὃ. Οὕτως οὖν ὁ τὸν 
δίκαιον ὀνειδίζων, τὸν κύριον ὀνειδίζει. Καὶ [εἰ] εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι τῷ ὀνειδίσαντι 
λεχθή[147]Πσεται τοῦτο: “ὠνείδισας τοῦτον, ἐμὲ ὠνείδισας" καὶ “τοῦτον 
ἐλοιδόρησας, ἐμὲ ἐλοιδόρησας Ἰσραηλίτην". Ὥσπερ ὁ φονεὺς καὶ μοιχὸς 
λιθοβολεῖται", οὕτω κατὰ τὸν νόμον λιθάζεται ἄνθρωπόν τις λοιδορήσας" 
λιθάζεται ὡς μοιχός, ὡς φονεύσας. Ἀλλὰ προφαίνεταί μοι ὁ κύριος καὶ ἐρεῖ: “οὐ 
τοῦτον ἐλοιδόρησας, ἀλλ᾽ ἐμὲ τὸν θεὸν αὐτοῦ éXot66pnoas"'. Τὸν γὰρ 
Ἰσραηλίτην τὸν ἀληθινὸν λοιδορῶν, ὁ λοιδορῶν αὐτόν, τὸν θεὸν λέγει κακῶς. Aud 
A Ä a " ‚ M ὌΝ SER 
τοῦτο μὴ πλανᾶσθε. οὔτε πόρνοι, οὔτε μοιχοί, οὔτε μαλακοί, οὔτε 
: n "nr 2242 PASE ἍΜ ) je 
ἀρσενοικοῖται, ov κλέπται, ov μέθυσοι, ov λοίδοροι, οὐχ ἅρπαγες βασιλείαν θεοῦ 
κληρονομήσουσι 3. 


Καὶ ἵνα ἔτι μᾶλλον πεισθῇς ὅτι ἐὰν λοιδορήσῃς τὸν πλησίον, τὸν Χριστὸν 


6. * Ps 73,184. ^ ?FrPs 6,4 (PG 12,1173C): Καὶ σὺ, Κύριε, ἕως πότε; Kk. T. €. Τοῦτο 
ἐλλειπτικῶς εἴρηται ἀντὶ τοῦ, Ἕως πότε οὐ pón τὴν ψυχήν μου, οὐδὲ σώζεις με κατὰ 
τὸν ἔλεόν σου, οὐδὲ ἐπιστρέφεις με; * Ps 73,180. ? Ps 41,4. * Mt 25,35. ‘Mt 25,35. * Mt 
25,36. ^ Dt 22,24. -- Cf. Hler XIX,19 (175,4-6): Μοιχὸς εἰ τότε γεγένηται ἢ μοιχαλίς, ἡ 
ἀπειλὴ οὐ γέεννα, οὐ πῦρ αἰώνιον, ἀλλά- λίθοις λιθοβοληθήσεται: λιθοβολείτω αὐτὸν 
πᾶσα ἡ συναγωγή (Lv 24,14). ! Cf. H36Ps IV 12 (f. 68). i 1 Cor 6,9-10. 


6. ?éBovAeó0n : ἐβουλεύθης M || !! ἐνδῦσαι : ἐνδύσαι M || ? εἰ secl. 
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ἐλοιδόρησας, παραστήσω kal τοῦτο ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων: ἐάν τις ὑβρίσῃ 
εἰκόνα βασιλέως ξυλίνην καὶ κηρίνην, καταδικάζεται ὡς αὐτὸν τὸν βασιλέα 
ὑβρίσας, ἐπεὶ δὴ τῇ εἰκόνι ὕβριν ἐποίησε. Καὶ σύ, ὃν ἐὰν ὑβρίσῃς ἢ λοιδορήσῃς, 
τὸν ἤδη [147] ἀναλαβόντα τὸ κατ᾽ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος", ἐκείνου ἡ εἰκών 
ἐστιν, ἣν ὕβρισας καὶ ἐλοιδόρησας. Διὰ τοῦτο εὐλαβεῖσθαι δεῖ κακῶς λέγειν καὶ 
ὀνειδίζειν τὸν πλησίον ἢ ὅ τι δήποτε κακῶς πράσσειν. Χριστὸς γὰρ πάντα εἰς 
ἑαυτὸν ἀναδέχεται ywópeva!, εἴτε ἀγαθὰ εἴτε φαῦλα, ὑπὸ σοῦ τῷ πλησίον. 
Ταῦτα διὰ τὸ ἐχθρὸς ὠνείδισε τὸν κύριον". 

7. Καὶ λαὸς ἄφρων παρώξυνε τὸ ὄνομά σου" τοῦ ἐχθροῦ διαβόλου 
ὠνειδίσαντός μου τὸν κύριον, ἡνίκα ἐπὶ τὴν οἰκονομίαν τοῦ σταυροῦ" ἑκὼν 
παρεγίνετο ὑπὲρ ὧν ἔπασχεν, ὁ λαὸς ὁ ἄφρων παρώξυνε τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου 
λέγων: αἶρε aipe ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον, σταύρου σταύρου αὐτόν. Διὰ 
τοῦτο, ἐπεὶ λαὸς ἄφρων παρώξυνε τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου, ἐγκατελείφθη ἡ θυγάτηρ 
Σιὼν ὡς σκηνὴ ἐν ἀμπελῶνι καὶ ὡς ὀπωροφυλάκιον ἐν σικυηλάτῳ, ὡς πόλις 
moAlopkovuevn‘. Ὅρα οὖν μήποτε καὶ ἡμῶν τις γένηται ὅμοιος τῷ ἄφρονι λαῷ 
καὶ παροξύνοντι τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου. 

Εἶτα πάλιν εὔχεται καὶ [148] δὴ διδάσκει ἡμᾶς εὔχεσθαι λέγων: μὴ 
παραδῷς τοῖς θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι". Πολλοὶ τῶν μαρτύρων διὰ 
τοῦτο ἐν τῷ μαρτυρίῳ παρεδόθησαν θηρίοις καὶ οἶδα ἐγὼ κατὰ τοὺς ἐμοὺς 
χρόνους μακαρίους καὶ ἱεροὺς ἄνδρας ὑπὸ θηρίων διὰ τὸν Χριστὸν βεβρωμένους 
καὶ ὑπομείναντας. Med’ ὧν εἴη μέν μοι τὴν μερίδα ἔχειν! Πόθεν δέ μοι τοῦτο; 
äp’ οὖν ὁ προφήτης περὶ τῶν αἰσθητῶν θηρίων εὔχεται λέγων: μὴ παραδῷς τοῖς 

6. * Col 3,10. — Cf. HISPs 1,3 (f. 5); CC VL63 (1543-9). ! ?FrPs 88,34 (Pitra III,165): 
Ταῦτα δὲ πάντα ὁ Κύριος εἰς ἑαυτὸν ἀναδέχεται, ἐκ τῆς πρὸς ἡμᾶς κοινωνίας τὰ ἡμέτερα 
πάθη ἀναδεχόμενος: αὐτὸς γὰρ τὰς ἀσθενείας ἡμῶν ἦρεν, καὶ τὰς νόσους ἐβάστασεν. " Ps 
73,180. 7. *Ps 73,18c. "ΓΕ. CMtS 126 (264,19): Ἐπεὶ δὲ Κυρήνη τῆς Πενταπόλεώς ἐστιν, 
τροπικῶς φασιν τὰς αἰσθήσεις βαστάζειν τὸν τῆς οἰκονομίας σταυρόν. * Lc 23,21. — ?FrPs 
3,2-3 (PG 12,1120C): Οἱ δὲ τὸν σωτῆρα θλίβοντες σαρκίνως οἱ Ἰουδαῖοι οἱ κεκραγότες -“Αἶρε, 
aipe τὸν τοιοῦτον ἀπὸ τῆς γῆς (Lc 23,18; Act 22,22). — Cf. H73Ps 1,7 (f. 125); CC VIL43 
(194,14-15); VIILA2 (257,5-6); Clo 111,70 (17,3-4); X1IL55,373 (85,5-6); XIX,18,116 (319,11); 
XXXIL18,236 (457,16-17); FrLc 246 (331,4); Hler XVIILS5 (156,17-18); Frler 30 (214,27-29); CMt 
XILI (70,5); XIV,17 (325,18-20); XVL23 (556,10). 415 1,8. * Ps 73,19a. ' Cf. Orat XIILA (328,22- 
329,1): Ἀλλὰ kal ὁ ἐν τῷ εὔξασθαι kal εἰρηκέναι: μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις ψυχὴν 
ἐξομολογουμένην σοι (Ps 72,19) ἐπακουσθεὶς καὶ μηδὲν ἀπὸ τῆς ἀσπίδος καὶ τοῦ βασιλίσκου 
παθὼν τῷ διὰ Χριστὸν αὐτὸν αὐτῶν ἐπιβεβηκέναι καὶ καταπατήσας λέοντα καὶ δράκοντα 
(Ps 90,13) τῇ τε καλῇ ἐξουσίᾳ ὑπὸ Ἰησοῦ δεδομένῃ χρησάμενος τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ 
σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ (Lc 10,19) καὶ μηδὲν ὑπὸ τῶν τοσούτων 
ἀδικηθεὶς πλεῖον τοῦ Δανιὴλ εὐχαριστησάτω, ἅτε ἀπὸ φοβερωτέρων καὶ ἐπιβλαβεστέρων 
ῥυσθεὶς θηρίων. *Cf. HEz IV,7 (368,13-15): Ego noui perseuerantes in fide iustos feris traditos et 
laceratos ab iis consummasse martyrium, nec tamen beatos esse desisse. 
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θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι"; Φανερῶς τῶν ἐξομολογουμένων Kal 
εὐχαριστούντων διὰ τοῦτο θηρίοις παραβεβλημένων. Ἀλλὰ μήποτε ἔστι τινὰ 
θηρία ἄλλα, οἷον λέγω περὶ οὗ λέγεται: ὁ ἀντίδικος ἡμῶν διάβολος, ὡς λέων 
Ber x E , Ju "ne ; ; 
ὠρυόμενος περιπατεῖ ζητῶν τίνα καταπίῃ". Καὶ λέων καὶ πάρδαλις 
3 x E Eyes SOIRS deci ὥρη, at PECORE \ 
ἐγρηγόρησεν ἐπὶ τὰ ἀσεβήματα αὐτῶν, ἐν τῷ Ἰερεμίᾳ elpnrau. OU yàp λέων kal 
πάρδαλις ἐγρηγόρησεν ἐπὶ τὰ ἀσεβήματα τοῦ Ἰσραήλ, οὐδὲ τηρεῖ ὁ λέων [148 
ὁ αἰσθητὸς ὅδε, ὁ τετράπους, καὶ ἡ πάρδαλις τὰ ἁμαρτήματα τοῦ Ἰσραήλ. Ὅλως 
τ DL ΩΣ TN AA STA ; A4 ΠΝ 
γὰρ πάρδαλις ἐν Ἰουδαίᾳ οὐ γίνεται, ἀλλὰ τῶν δυνάμεων τῶν ἀντικειμένων" τὰς 
διαφορὰς ὁ προφήτης πνευματικῶς ἐπιστάμενος, “λέοντα᾽ εἶπεν “καὶ πάρδαλιν 
3 ; Xov Lors ; a ae Hes , ἡ ! 
€ypnyopnkévat ἐπὶ τὰ ἀσεβήματα τοῦ Ἰσραήλ᾽. Kai πάλιν, ὅτι λύκον τινὰ 
" ; > ; Y lA D } PLA I yc 
εἴρηκε δύναμιν ἀντικειμένην — ἐπεὶ δὲ τὰ ἐπιστεφανώματα' τῶν μαρτύρων ἀπὸ 
BES: , , j κι ES ΜῊ E 
τῶν εὐαγγελίων γίνεται —, θέλω παραστῆσαι πῶς ὁ σωτὴρ ἄντικρυς θηρία οὐχ 
ὁρατὰ ἀλλὰ ἀόρατα εἶπεν. Ἐπαγγέλλεται δὴ τοῖς ἰδίοις μαθηταῖς λέγων: ἰδοὺ 
δίδωμι ὑμῖν ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ καὶ οὐδὲν ὑμᾶς οὐ μὴ ἀδικήσωσιν ". Ἄρα γὰρ δέδωκεν 
: j A rm. πῇ " ; Ai ; . ; 
ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων τοιούτων; Tevvalös τις ἐστιν Kal πιστός; 
Πατησάτω τούτους τοὺς ὄφεις, μάλιστα ἔχιδναν ἢ βασιλίσκον ἤ τι τῶν χαλεπῶν 
ἑτέρων θηρίων καὶ σκορπίων [149] πατησάτω. Οὐ τοιαῦτα ἡμῖν Χριστὸς 
; PETE ν τ N 1 u —— N 
χαρίζεται, ἀλλὰ ἐὰν ἴδωμεν τὸν δράκοντα, τὸν ὄφιν τὸν ἀρχαῖον, τὸν 
; ; N Pa) ; y CRM 
καλούμενον διάβολον Kal σατανᾶν", τίνα τρόπον συντρίβεται ὑπὸ τοὺς πόδας 
AR A P Ε Ὁ τ ἢ TES ; "PES x 
τῶν ἐκλεκτῶν τοῦ θεοῦ, kal ἴδωμεν TA πρώην é£erao0évra εἰς τὸν ψαλμὸν 
τοῦτον: σὺ συνέθλασας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ ὕδατος ?, ὀψόμεθα 
2 ; à uctus - ς ) ! ] » 
τίνα τρόπον περὶ θηρίων ἀοράτων εὔχεται ὁ προφήτης λέγων: μὴ παραδῷς, 
7. Ps 73,198. 'I Pt 5,8. ? Ier 5,6. — Cf. FrIer 3,1 (199,22-200,10): Περὶ τῶν παισόντων 
αὐτοὺς λέγει λέοντα kal λύκον καὶ πάρδαλιν (cf. ler 5,6). Δοκεῖ δὲ ἡ μὲν κατὰ τὰς 
πράξεις ἐπιβουλὴ ὑπὸ τῶν τροπικῶς λεγομένων λεόντων γίνεσθαι, ἡ δὲ κατὰ τὴν γνῶσιν 
ὑπὸ τῶν βλάψαι τὸ διορατικὸν τῆς ψυχῆς βουλομένων: ἡ γὰρ πάρδαλις ἐπιπηδᾶν 
μάλιστα λέγεται τοῖς ὀφθαλμοῖς, ὁ δὲ λέων ὡς ἱστορεῖται γηράσας περὶ τὰς πόλεις 
νέμεται θηρεύειν θέλων ἀνθρώπους. Λέγεται δὲ ὅτι καὶ ἐκ τῶν ὀστῶν αὐτοῦ κοπτομένων 
ἢ πτισσομένων πῦρ ἐξέρχεται. Καὶ ἴσως λέων ἂν εἴη καὶ πάρδαλις ὁ Ναβουχοδονόσορ, 
τὴν πόλιν ἑλὼν καὶ ὡς πάρδαλις τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῆς ἐξαιρῶν, τὸν βασιλέα σὺν τοῖς 
πρώτοις, ὕστερον δὲ καὶ Σεδεκίου τοὺς ὀφθαλμοὺς ἐκκόψας. ὀστᾶ δὲ αὐτοῦ νοηθείη 
Ναβουζαρδάν, τὴν πόλιν ἐμπρήσας. * Hlob 11,10 (PG 17,100C): Θηρία αἱ ἀντικείμεναι 
δυνάμεις εἰσὶ, περὶ ὧν ηὔξατο ὁ προφήτης λέγων: Μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις τὴν ψυχὴν 
, 2 nd 5. s p" ? , * v 3 
ἐξομολογουμένην σοι (Ps 73,194). Θηρία εἰσὶν αἱ ἀντικείμεναι δυνάμεις, ὧν εἴληφας, ὦ 


ἄνθρωπε, τὴν ἐξουσίαν. Ἐὰν θεῷ δουλεύσῃς, ἐπ᾽ ἀσπίδα καὶ βασιλίσκον ἐπιβήσῃ. 
! Hapax. " Lc 10,19." Cf. Ap 12,9. ° Cf. Rm 16,20. ? Ps 73,148. — Cf. H73Ps I1,6 (f. 137°). 
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κύριε, rots θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι". Ἀπὸ θηρίων yàp διασπᾷ τὴν 
ψυχὴν τῶν ἁμαρτωλῶν. Ἅμα δὲ καὶ ἐξ αὐτῆς τῆς λέξεως θέλω πεῖσαι τὸν 
ἀκροατήν", ὅτι ἡ σαφήνεια αὕτη οὐκ ἔστιν βεβιασμένη;, ἀλλὰ κατὰ τὸ βούλημα 
τῶν γραφῶν" παραδιδομένη. Οὐ γὰρ εἴρηται: “μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις σάρκας 
ἐξομολογουμένας σοι", ἀλλὰ ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι. Δῆλον δὲ ὅτι ταῦτα 
τὰ θηρία ψυχὰς οὐκ ἐσθίει, ἀλλὰ σάρκας: τὰς οὖν ψυχὰς ἄλλα θηρία ἐσθίει". 
Ποσάκις ὁ λέων ἥψατό σου [149 τῶν ποδῶν καὶ ἔσυρεν, ἑλκύσαι θέλων σε ἔξω 
τῆς ἐκκλησίας; Ποσάκις ὁ λέων ἐκράτησε τοῦ λοβοῦ τοῦ ὠτίου, διά τινος λίχνου 
διδασκαλίας" καὶ λόγων ἀλλοτρίων τῆς ἐκκλησίας; Ἀλλ᾽ ἐλθὼν ὁ καλὸς ποιμήν, ὁ 
τιθεὶς τὴν ψυχὴν ὑπὲρ τῶν προβάτων», ὃν τρόπον ὅταν ἐκσπάσῃ ὁ ποιμὴν ἐκ 
στόματος τοῦ λέοντος δύο σκέλη ἢ λοβὸν ὠτίου", ἐξέσπασέ σου τοὺς πόδας ἀπὸ 


^2 / , LA \ ^L TES ^ A > ^ 
TOU QOpaTOU θηρίου και τὸν λοβὸν TOU WTLOV απὸ τοῦ στόματος QUTOU. 


7.'Ps 73,198. °Cf. Clo XXXIL22,294 (465,32-466,3): Οὐκ ἀγνοοῦντες δὲ δόξαν 
περιέργου ζητήσεως καὶ πείθειν μὴ δυναμένης τὸν ἀκροατὴν ἀπολογίας ἀποφέρεσθαι 
παρὰ τοῖς τούτων ἀκούουσιν ταῦτα ἐτολμήσαμεν, κρεῖττον εἶναι νομίζοντες τὸ πάντα 
βασανίζειν τοῦ παρελθεῖν τι ἀβασάνιστον τῶν γεγραμμένων; Phil 24,5 (220,26): Τοῦτο 
καὶ τὸν ἀκροατὴν πείσει. ' Cf. Clo XIX,19,122 (320,1-2): Εἰκὸς δέ τινας προσκόπτοντας 
ὡς βεβιασμένῃ τῇ ἑρμηνείᾳ οἴεσθαι. " CMt XIL14 (100,23-26): Οὗτος τετύφωται (I Tim 
6,4) μὴ ἐπιστάμενος τὸ βούλημα τῶν γραφῶν, καὶ τυφωθεὶς ἐμπέπτωκεν εἰς τὸ τοῦ 
διαβόλου κρίμα (I Tim 3,6); FrPs 4,6 (PG 12,1148,34C): φέρε καὶ ἡμεῖς ὀλίγα κατὰ τὸ 
βούλημα τῶν γραφῶν περὶ τοῦ προβλήματος διαλάβωμεν. * HEz IV,7 (368,11-17): Procul 
autem absit a nobis, ut bestiae ad nos pro Dei ultione mittantur, quin potius in oratione 
dicamus: ne tradideris bestiis animam confitentem tibi! (Ps 73,19)... nec tamen beatos esse 
desisse; non enim bestiis fuerant traditi spiritalibus et inuisibilibus, quae lacerant animas 
peccatorum et dentes suos in impiorum corda defigunt; ?FrPs 26,2 (PG 12,1277B): Ἢ τὰς 
σάρκας ἡμῶν λέγονται ἐσθίειν oi δαίμονες ἀντὶ τοῦ τὰ ἐκ τῆς σαρκὸς φυόμενα. * Cf. 
H77Ps 11,4 (f. 233): Ὅσοι γὰρ ἦσαν λίχνοι περὶ τὰ μαθήματα Χριστοῦ. * Io 10,11. ^ Am 
3,12. -- Cf. Did., FrPs 21,13-14 (227,19-22): Τάχα δὲ Ὡς λέων ὁ ἁρπάζων καὶ ὠρυόμενος 
(Ps 21,14) ἀναφέρεται ἐπὶ τὸν διάβολον, ἀφ᾽ οὗ λέοντος ἐξέσπασεν ὁ ποιμὴν ὁ καλὸς (Io 
10,11.14) δύο σκέλη καὶ λοβὸν ὠτίου (Am 3,12), καταπίοντος διὰ μὲν παρακοῆς τὸ οὖς 
τοῦ ἀνθρώπου τῆς ψυχῆς, διὰ δὲ τῶν σκελῶν τὴν πορείαν αὐτῆς. 
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8. Ἐπὰν οὖν λέγῃ ὁ προφήτης: μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις ψυχὴν 
ἐξομολογουμένην σοι, περὶ τῶν ψυχῶν ἡμῶν" εὔχεται. Ἐὰν δὲ ἁμαρτάνοντες 
ἐξομολογώμεθας, ἵνα μὴ διὰ τὰ ἁμαρτήματα παραδοθῶμεν θηρίοις, ἀλλ᾽ ἵνα διὰ 
τὴν ἐξομολόγησιν -- εἰ γὰρ διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἄξιοι ἦμεν παραδοθῆναι 
θηρίοις --, μηκέτι παραδοθῶμεν αὐτοῖς. Διὰ τί γὰρ οὐκ εἴρηται “μὴ παραδῷς 
τοῖς θηρίοις ψυχὴν σωφρόνων ἢ δικαίων", ἀλλὰ ψυχὴν [150°] ἐξομολογουμένην 
σοι; Ὃ βούλεται λέγειν τοιοῦτόν ἐστιν “ἥμαρτόν τινες, ol καὶ ἄξιοι ἦσαν 
παραδοθῆναι θηρίοις. Μὴ ποιήσῃς οὖν κατὰ τὰ ἁμαρτήματα αὐτῶν, ἐπεὶ 
ἐξομολογοῦνταί coU". Εἰ ἥμαρτέ τις ἐν ὑμῖν καὶ θέλει μὴ παραδοθῆναι τοῖς 
θηρίοις, ἐξομολογησάσθω: ἐξομολογεῖσθε τῷ Κυρίῳ ὅτι χρηστός, ὅτι εἰς τὸν 
αἰῶνα τὸ ἔλεος αὐτοῦ“. Τὸν δὲ ἐξομολογούμενον προηγουμένως μὲν θεῷ 
ἐξομολογεῖσθαι δεῖ: εἰ δὲ μὴ ἀπέγνωκε καὶ ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ εἶναι ἰατρούς, οἷς 
ἔδειξας σεαυτοῦ τὰ τραύματα", θεραπευθήσεται, μὴ ὀκνησάτω ἀναθέσθαι περὶ 
τῶν ἑαυτοῦ ἁμαρτημάτων καὶ ἀνακαλύψαι τὴν αἰσχύνην αὐτοῦ τῆς ψυχῆς 
πεπονθυίας ἰατροῖς" ἰατροῖς δὲ ἐπισκόποις ἀγαθοῖς, πρεσβυτέροις ἀγαθοῖς καὶ 
ἐκλεκτοῖς, καλῶς δυναμένοις θεραπεύειν τὸν ἐξομολογούμενον". 

Ὅτι δὲ οὐκ ἐγὼ ταῦτα διδάσκω, ἀλλ᾽ ἡ γραφὴ ταῦτα βούλεται, ἄκουε τοῦ 
λέγοντος" τὴν ἁμαρτίαν μου [150] ἐγνώρισα — τίνι ἢ τῷ θεῷ, ὃν οἶδε; — καὶ τὴν 
ἁμαρτίαν μου οὐκ ἔκρυψα ὃ. Τίνι δὲ οἷόν τέ ἐστιν ἀποκαλύψαι ἢ τῷ Χριστῷ; 
Ἐξαγορεύω τὴν ἀνομίαν μου τῷ κυρίῳ ". Διὰ τοῦτο ἐξαγορεύειν δεῖ τῷ κυρίῳ. 
Λέγε γὰρ τὰς ἀνομίας σου πρῶτον, ἵνα δικαιωθῇς: οὐχ ἁπλῶς λέγε, ἀλλὰ 
πρῶτος. Μὴ περιμείνῃς ἄλλον κατήγορον πρόλαβε τοὺς κατηγόρους σου, μὴ 
ἀνθρώπους μόνους ἀλλὰ καὶ αὐτὸν τὸν μέγαν κατήγορον, τὸν διάβολον. Ἐὰν 

8. * Ps 73,194. ^ Cf. Clo 1,22,138 (27,24-25): Ἐν δὲ τῇ καθολικῇ ἐπιστολῇ ὁ Ἰωάννης 
παράκλητον (I Io 2,1) περὶ τῶν ψυχῶν ἡμῶν πρὸς τὸν πατέρα φησὶν αὐτὸν εἶναι. * Hler 
V,10 (39,17-25): Ὡς καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ γέγραπται ἐξομολόγησις τῶν μηκέτι 
ἁμαρτανόντων λεγόντων: Ἡμάρτομεν, ἠνομήσαμεν (Dn [0'] 9,15), καὶ ἐν ψαλμοῖς: Μὴ 
μνησθῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίων (Ps 78,9) φησὶν ὁ προφήτης. Καὶ ἡμεῖς οὖν 
ἐξομολογησώμεθα τὰς ἁμαρτίας, εἴθε μὴ χθιζάς, εἴθε μὴ τριθημερινάς, ἀλλ᾽ εἴθε 
ἐξομολογούμενοι ἐξομολογησώμεθα περὶ ἁμαρτημάτων πρὸ πεντεκαίδεκα ἐτῶν 
γεγενημένων, τῷ μηκέτι ἁμαρτίαν ἔχειν HET’ ἐκεῖνα ἐπὶ πεντεκαίδεκα ἔτη: εἰ δὲ χθὲς 
ἡμάρτομεν, οὔπω ἀξιόπιστοί ἐσμεν ἐξομολογούμενοι περὶ τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν, οὐδὲ 
χώραν ἔχει ἀπαλειφθῆναι τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν ταῦτα. Ps 105,1." Cf. FrPs 24,7 (PG 
12,1272A): Εἴρηται γὰρ, Ἵνα δῷ ἀκάκοις πανουργίαν (Prv 1,4). Οὐχ ἁρμόττει δὲ ταῦτα 
τῷ Δαυίδ, οὗ μηδὲν ἁμάρτημα νεότητος φέρεται, ἀλλὰ πάντας μᾶλλον διδάσκει τοὺς 
περιπεπτωκότας ἁμαρτήμασι νεωτερικοῖς καθάπερ τραύματα παλαιὰ δεικνύναι ταῦτα 
τῷ δυναμένῳ θεραπεῦσαι διὰ τῆς ἐξομολογήσεως. 'Cf. H77Ps 1,2 (f. 218). ὃ Ps 31,5a-b. — 
Cf. H37PsL 11,6 (310,1-312,15). ^ Ps 31,56. 


8. 12 ἰατρούς :ἰατροῖς M || P πεπονθυίας : πεπονθυίαν M. 
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πρῶτος κατηγορήσῃς σεαυτοῦ, φιμωθήσεται κατήγορος ἐκεῖνος Kal 
δικαιωθήσῃ τὸν δὲ ἑαυτοῦ κατήγορον. Ἡ γραφή, εἰ καὶ ἄδικα εἴη ἐφ᾽ οἷς ἑαυτοῦ 

Reiz E ; τς στὴ EE " X v uA 
κατηγορεῖ, δίκαιον ἤδη πεποίηκε kal εἴρηκεν αὐτὸν δίκαιον γενέσθαι ἐν τῷ 
δίκαιος ἑαυτοῦ κατήγορος Ev mpwroAoyia. Καίτοι ζητήσαι τις ἂν εἰ ἑαυτοῦ 

, n , A d [4 ^ [4 Ij ^ » ^ 3 / 

κατήγορός ἐστι, kal ὄντως ἥμαρτε, δῆλον ὅτι ἁμαρτωλὸς etn πῶς οὖν δύναται 
δίκαιος εἶναι ὁ ἑαυτοῦ κατήγορος; Ἀλλὰ λεκτέον, ὅτι μεταβαλὼν καὶ [151 
οἱονεὶ γενόμενος ἕτερος, κατήγορος τοῦ ἁμαρτωλοῦ πρότερον ἑαυτοῦ. 

Μετὰ τῶν ἄλλων θαυμασίων ὧν εἶδον ἐν ταῖς ἄλλαις ἐκκλησίαις καὶ τοῦτο 
εν ἃ S e A n x Reds ? X δῷ 
éópaka, ὃ kal ὑμῖν παραθήσομαι. Τινὲς τῶν ἁμαρτανόντων, μὴ ἔχοντες 

, » \ A 2445 u » \ 
κατήγορον ἄνθρωπον, μηδὲ γινωσκόμενοι ἐφ᾽ οἷς ἥμαρτον, εὔχονται Kal 

᾿ A ὃ , X τος ; e RR κῶς Ἢ X Γ NC 

παρατίθενται τῷ ἐπισκόπῳ TA ἁμαρτήματα: ὁ δὲ WS ἰατρὸς δακρύει καὶ οὐκ 
EA ye. A ; , Wee " EM P SA R 
ἐξάγει οὐδὲ φέρει eis μέσον τὴν ἁμαρτίαν τοῦ ἡμαρτηκότος, ἀλλ᾽ ὡς καλὸς 

N ; ES Γ , ; , " 
πατὴρ θρηνήσας τὸν ἐξομολογούμενον, ἐμπλάστρους προσάγει Aoyıkols, 
, : rof 2 ἜΝ 2 : EET S 
ἐμβροχὰς πνευματικάς". Θεραπεύει kal ἐπιστρέφει ἑαυτοῦ τὸν υἱὸν κατὰ θεόν, 
" As R ΠῚ , , ] S T 
iva καιρῷ ὑγιασθεὶς Kal rà τραύματα ἀποθέμενος δυνηθῇ μὴ — συριγγῶδες 
$ P Uxor Ds - ren 2 τοῖν οἰς HERE? 
ἔχων κεκρυμμένον, διὰ τὸ μὴ ἐξομολογεῖσθαι τὸ ἁμάρτημα -- ὁ λαὸς ἀπόληται. 
Σύριγξ γὰρ ἔσω μένεται: διὸ καὶ ὑμᾶς πάντας τοὺς ἀκούοντας παρακαλῶ, εἴ 

ε - ] ἢ Ζ eG ME " 
τινες ἑαυτοῖς συνοίδασιν ἁμαρτήματα kai μάλιστα πορ[151]νικὸν ἢ τι τῶν 

x N 5 RET, x ; del CA : iue 
χαλεπῶν, μὴ σιωπησάτω αὐτό, κἂν δοκῇ θεραπεύεσθαι: ἡ yàp oópvyE ', ὡς 

Ἢ y x AA SX ; : Ms Lie AA E sung A 
προεῖπον, ἔσω HEVETAL. Ἀλλὰ παράσχετε eavrovus τῷ τομεῖ λόγῳ", tva διαιρεθῇ 
b ΄ ἘΝ ^ »y , / ^ ἀν e ^. ^ \ 
τὰ κεκρυμμένα, οἷα TA ἔνδον ἀποκείμενα, kal θεραπεία ὑμῖν προσαχθῇ, Kal 


δυνηθῆτε συνούλωσιν" σχεῖν ἐπὶ τοῦ τραύματος ὑμῶν τοῦ νῦν καὶ συνούλωσιν 


8. ! HRg 1,15 (23,12): Plenius tamen uelim discutere, quomodo potest iustus accusator 
sui (Prv 18,17) esse. Certum est quia, donec quis peccat et permanet in delictis, neque iustus est 
neque accusator est sui; non enim accusat, quod agit. Cum uero paenituerit a delictis, tunc 
iustus efficitur et non alterius, sed sui accusator exsistit. ? Prv 18,17. * Cf. FrPs 4 = Phil 26,6 
(254,7-8): Τομαί, καὶ καυτῆρες, kal ἔμπλαστροι; Oribas. CMed IX,24 (26,10-13): Ὅσαι 
τῶν φλεγμονῶν μήτε πρὸς ἐμβροχὰς ἔχουσιν ἐπιτηδείως μήτε ἐμπλάστροις ἤδη kal 
κατακλύσμασιν ἐπακούειν δύνανται, τρυφερώτεραι τῆς τούτων ἐπιβολῆς τυγχάνουσαι, 
ταύταις μάλιστα ἐπιτήδεια τὰ καταπλάσματα. ! Cf. e.g. Hippocr. Morb. 11,59 (92,16); 
Galen. Tum. pr. nat. (718,10-13). " Cf. Philo Her. 225 (51,1-2): Τομεὺς ἦν ἁπάντων ὁ ἱερὸς 
kal θεῖος λόγος. " Cf. Ier 40,6. — Cf. HLv VIILS5 (402,31-403,30): Περὶ δὲ συντριβῆς Kal 
aAynpäs πληγῆς ψυχῆς kal μετὰ πόνου θεραπευομένης Ev παιδείᾳ στερεᾷ, ἕως 
παντελῶς ἰαθῇ καὶ συνουλώσῃ τὰ τραύματα, φησὶν Ἱερεμίας: οὕτως εἶπε Κύριος. 
ἀνέστησα σύντριμμα, ἀλγηρὰ ἡ πληγή σου: οὐκ ἔστι κρίνων κρίσιν σου, εἰς ἀλγηρὸν 
ἰατρεύθης καὶ τὰ ἑξῆς ἕως οὗ: ἀπὸ πληγῆς ὀδυνηρᾶς ἀνάξω σε, λέγει 


8. 15 συνοίδασιν : σύνοιδαν Μ. 
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λαβόντες, ayıaodevres, ἀληθῶς ἐξομολογησάμενοι τῷ θεῷ, σωθῆτε. Ταῦτα οὐ 
ἢ ; ; X. XERLOA ; ; Ν y \ 
μετὰ παρεκβάσεως, ἀλλα μετὰ ἐξετάσεως ἀναγκαίας εἴρηται: ἔδει yàp 
n A A RE 2 ns / " 
σαφηνισθῆναι τὸ un παραδῷς rots θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην 001°. 

9. Τῶν ψυχῶν τῶν πενήτων cov μὴ ἐπιλάθῃ εἰς τέλος ?. Οὐ πάντες οἱ 

; n "PP n "— : x ΑΣΑ 
πένητες τοῦ θεοῦ εἰσίν, ἀλλά εἰσί τινες τοῦ θεοῦ πένητες, οἵτινες τῷ θεῷ 
ἀνακείμενοι, ἄξιοί εἰσι καὶ τοῦ ἀπὸ τοῦ σωτῆρος μακαρισμοῦ λέγοντος" 

΄ e vr € / DE: 7 P Ab » ON 3 
μακάριοι οἱ πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ θεοῦ". Οὐ γὰρ εἶπεν 
“αὐτῶν ἀλλὰ *operépa", δεικνὺς τοὺς [152] παρόντας πτωχούς. 

Ἐπίβλεψον εἰς τὴν διαθήκην aov*: ἐν γὰρ τῇ διαθήκῃ ταῦτα διέθετο, καὶ 
ἴλεως ἔσεσθαι ταῖς ἁμαρτίαις τῶν ἐξομολογουμένων. Ἐπίβλεψον οὖν εἰς ταῦτα. 
Κεῖται γὰρ ἐν ταῖς ἀραῖς: “ἐὰν μαστίζω αὐτοὺς καὶ ἐπιμένωσι ταῖς ἁμαρτίαις, 
δῆλον ὅτι προσθήσω πληγὰς ἑπτά “- εἰ δὲ μὴ ἐπιμένωσι ταῖς ἁμαρτίαις, δῆλον 


, 


x x , , ἘᾺΝ x , N RuZ , Ε 
ὅτι τὰ τραύματα θεραπεύεται". Ὁ λεπρὸς καθαρίζεται ἑπτὰ ἡμέρας ἔξω τῆς 


κι N A , » , S ar oe 
παρεμβολῆς Kal καιρῷ τεταγμένῳ ἀποκαθίσταται εἰς τὴν ἰδίαν παρεμβολήν", 
ud ; en 2 RENE ; esp > x N 
ὅτι ἐπληρώθησαν oi ἐσκοτισμένοι τῆς γῆς oikov ἀνομιῶν '. Ἔχει τι ἀσαφὲς Kal 

7 € ΄, ^ * , ^ 2 ©; o4 Ζ ^ ^ s 2 e ^ 
αὐτόθεν ἡ λέξις: δεῖ οὖν ἰδεῖν τίνες οἱ ἐσκοτισμένοι τῆς γῆς kal τίνες οἱ τῶν 
ἀνομιῶν οἶκοι. 

Πάντες δὴ οἱ ἐστερημένοι τοῦ εἰπόντος ἐγώ εἰμι τὸ φῶς τοῦ κόσμου , 

ἢ De ΠΥ Ar Lon uM Zn o SENA 
ἐσκοτισμένοι εἰσίν. Ἀλλὰ τῶν ἐσκοτισμένων oi μὲν ἔτι ἄνθρωποι Kal ἐπὶ γῆς 
x » 2 Be Ne , ht "ED Si? 
ὄντες, ἐσκοτισμένοι εἰσὶ γῆς" ot δὲ ἔξω σωμάτων" ἁμαρτωλοί, λέγω δὲ δαίμονες 


καὶ πνεύματα  Tmovn[152'pà καὶ ψυχαὶ ἀδίκων καὶ τὰ καταχθόνια, 


Κύριος (ler 37,12-17)- ἀνθ᾽ οὗ Ἀκύλας καὶ Σύμμαχος ἐξέδωκαν ὅτι ἀνάξω συνούλωσίν σοι. 
Πάλιν δὲ ἑτέρωθι καὶ κατὰ τοὺς ἑβδομήκοντα φανερῶς Ἱερεμίας φησίν: ἰδοὺ ἐγὼ ἀνάγω 
αὐτῇ συνούλωσιν καὶ ἴαμα, ἰατρεύσω αὐτοὺς καὶ φανερώσω αὐτοῖς εἰρήνην καὶ πίστιν 
(Ier 40,6). °Ps 73,194. — 9. * Ps 73,190. — Cf. ?FrPs 73,19 (Pitra II,101,1-9): Ὅρα πάλιν 
οἰκτιρμοῦ τρόπον- διὰ τὸ τοὺς ἐχθροὺς παροξύναι τὸ ὄνομα, ETAVETELVE τὸν τρόπον τῶν 
οἰκτιρμῶν. καὶ θηρία διὰ τὴν ὠμότητα τοὺς ἐχθροὺς ἀποκαλέσας, καὶ ἔχοντάς τι τοὺς 
ἡμαρτηκότας συγγνώμης διὰ τῆς ἐξομολογήσεως. Τοῦτο δὲ εὔχεται μὴ ὁλοτρόπως 
ἀπολέσθαι τὴν Ἱερουσαλὴμ, ὃ καὶ γέγονεν: πολλοὶ γὰρ τῶν σταυρωσάν νων ἐπίστευσαν 
καὶ ἐσώθησαν. ^ Lc 6,20. * Ps 73,204. * Lv 26,21. * Lv 14,8-9. ' Ps 73,200. ® Io 8,12. ^ CC 1Π,37 
(234,11-12): Οὕτως εἰσὶ kal ἐν ταῖς ἔξω σωμάτων ψυχαῖς kal ἀγγέλοις kal δαίμοσί 
τινες; VIL68 (217,17-20): Εἰ μὲν γὰρ φθάνει τὸ διοικεῖσθαι καὶ ἐπὶ τὰ ἁμαρτανόμενα οὐ 
μόνον ἐν ἀνθρώποις ἀλλὰ καὶ δαίμοσι καὶ εἴ τι ἄλλο τῶν ἔξω σωμάτων πέφυκεν 
ἁμαρτάνειν, ὁράτω τὴν ἀτοπίαν ὁ τοῦτο λέγων τοῦ πάντα κατὰ γνώμην διοικεῖσθαι τοῦ 
θεοῦ. 
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; , mec i^o pc IRE dE ORE , D " 
ἐσκοτισμένοι μέν εἰσιν, οὐ γῆς δέ, ἀλλ᾽ εἰ δεῖ τολμήσαντα εἰπεῖν, τῶν 
/ i n n ΄͵ , x X 2 , "n hy τ YA Hi 
καταχθονίων '. Τάχα δέ τινές εἰσι kal TOD ἀέρος ἐσκοτισμένοι, περὶ οὗ λέγει ὁ 
ἀπόστολος. ἐν οἷς ποτε περιεπατήσατε κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦ κόσμου τούτου, 
κατὰ τὸν ἄρχοντα τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος 
; Hc ΓΤ S rS ; A j 
ἐν τοῖς υἱοῖς τῆς ἀπειθείας i. Ἀλλ᾽ ἔστω τοὺς ἐσκοτισμένους τῶν καταχθονίων 
ἢ τοὺς ἐσκοτισμένους τοῦ ἀέρος ἢ καὶ τοὺς τῶν πνευματικῶν τῆς πονηρίας 
, ΄ὔ ^ * , , ^ ^ u P * , ἃς, 
ἐσκοτισμένους πεπληρῶσθαι ὧν ἐπληρώθησαν. Τὸ νῦν ζητούμενόν ἐστιν, ἐπεὶ 
δι δον τ ; 22 EN d ; NN 
ἀνθρώποις διαλέγεται ὁ λόγος, εἰπεῖν περὶ τῶν ἐσκοτισμένων τῆς γῆς. 
Εἴ τις οὐκ ἔχει τὸν Χριστόν", οὗτός ἐστιν ἐσκοτισμένος τῆς γῆς" 
ἐσκοτισμένοι δὴ οὗτοι τῆς γῆς οἴκους οἰκοδομοῦσιν ἑαυτοῖς ἀνομίαις, ἐν τοῖς 
y A ; ; 2 X $5 / HE s 
οἴκοις αὐτῶν μένουσιν. Ἐπληρώθησαν yàp οἱ ἐσκοτισμένοι τῆς γῆς οἴκων 
? a,l 2° P, tu^ T1A At , : ^t ^Y 
ἀνομιῶν ' otov ἕκαστος ἡμῶν δι[153"]ὰ τοῦ ἁμαρτάνειν οἰκοδομεῖ ἑαυτῷ οἴκους 
5 AT 3 B ; uu ; v3 T 
ἀνομιῶν, ἵνα ἡ τις οἶκος πορνείας Kal οἶκος φιλαργυρίας kal οἶκος κενοδοξίας 
καὶ ἑκάστου δὲ τῶν ἁμαρτημάτων καὶ ἀνομημάτων εἴη ἂν οἶκος ἐν ἡμῖν, ὑπὸ 
τῆς ἀνομίας οἰκοδομούμενος. Οὐχ ἕνα οὖν οἶκον ἔχουσι οἱ ἐσκοτισμένοι τῆς 
γῆς, ἀλλὰ πολλούς. Φησὶ γὰρ ἡ προφητεία: ἐπληρώθησαν οἱ ἐσκοτισμένοι τῆς 
ἈΝ 7 ; ; Seen bras ; d Uam ; B 
γῆς, ἐπληρώθησαν οἰκων ἀνομιῶν ". Οὕτως ἐκ τοῦ ἐναντίου οἱ πεφωτισμένοι τῆς 
Τα, πὸ ; Bun Ly ! ; A ; \ 
γῆς ἐπληρώθησαν ομοῦ οἴκων προσταγμάτων, ἐντολῶν, δικαιωμάτων. Kai 
μακάριόν ἐστιν οἰκοδομῆσαι ἐν ἡμῖν αὐτοῖς, γενομένοις πεφωτισμένοις τῆς 
γῆς, οἴκους δικαιοσυνῶν, καθαιρεθέντων τῶν οἴκων τῆς ἀνομίας ὑπὸ τοῦ λόγου" 
4 ; Ras ; N EIERN: ; s "en 
ὃς κατασκάπτει kal ἀπολλύει Kal κατασπᾷ, tva οἰκοδομήσῃ kal καταφυτεύσῃς", 
εἰς τὸν τόπον τῶν κατεσκαμμένων οἴκων ἀνομιῶν, οἴκους νόμου καὶ 


δικαιοσύνης. 


9. ! Cf. ?FrPs 134,5-6 (Pitra 333,36-334,3): Καὶ ἐν ταῖς ἀβύσσοις ἀλληγορικῶς 
λεγομέναις οἱ καταχθόνιοι δαίμονες, πρὸς οὗς οὐ πεμφθῆναι ἐκάλουν τὸν Χριστὸν ἐν 
τοῖς εὐαγγελίοις οἱ ἐπίγειοι δαίμονες; Clo 1,31,219 (39,9-10): Τὰ καλούμενα καταχθόνια, 
ὧν εἰσι καὶ οἱ δαίμονες, ἤτοι πάντες Tj τινες; X,18,106 (189,5-6): τῶν ὑλικωτέρων ἢ τῶν 
καταχθονίων ἢ τῶν πονηρῶν πνευμάτων καὶ ἀκαθάρτων δαιμονίων; ? Eph 2,2. *Cf. Hler 
VIIL1 (55,22-26): Εἰ γὰρ οὐκ ἔχει τὸν θεόν, «ci» οὐκ ἔχει τὸν Χριστὸν τὸν εἰπόντα: Ἐγὼ 
καὶ ὁ πατήρ μου ἐλευσόμεθα πρὸς αὐτὸν καὶ μονὴν rap ' αὐτῷ ποιησόμεθα (Io 14,23), εἰ 
οὐκ ἔχει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ψυχή, ἔρημός ἐστιν: οἰκουμένη δέ ἐστιν, ὅτε πεπλήρωται 
θεοῦ, ὅτε ἔχει τὸν Χριστόν, ὅτε πνεῦμα ἅγιόν ἐστιν ἐν αὐτῇ; HLc XX (132,5-7): Εἴ τις 
ὑμῶν τοῦ πατρός ἐστιν, ἔχει τὸν Χριστὸν ἐν ἑαυτῷ; FrEph 11 (406,25): Ὁ δὲ μὴ ἔχων 
τὴν εἰρήνην οὐκ ἔχει τὸν Χριστόν. ! Ps 73,200. " Cf. HLc XXX (172,14): Βασιλείας κόσμου 
φησὶ τῶν κοσμικῶν ἀνθρώπων, τίνα τρόπον οἱ μὲν βασιλεύονται ὑπὸ πορνείας, οἱ δὲ 
βασιλεύονται ὑπὸ φιλαργυρίας, οἱ δὲ ὑπὸ κενοδοξίας καὶ ἑτέρων παθῶν. " Ps 73,200. °Ier 
1,10. 
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10. Μὴ ἀποστραφήτω τεταπεινωμένος Kal κατῃσ[153 ]yvqopuévos “- ἐπὶ 
"WE. ; ; ; EEE n E Sont ; 
τίνα ἐπιβλέψω, λέγει κύριος, ἀλλ᾽ T] ἐπὶ τὸν πραῦν καὶ ἡσύχιον, καὶ TPLBOVTÄA μου 
\ , 5 "D , SON \ \ \ 2 DEEP A 
TOUS λόγους; Οἶδα μὲν ἀναγνόντες kal ἐπὶ τὸν ταπεινὸν kal μάθετε ἀπ᾿ ἐμοῦ 
7 " > ἢ \ 2 > b τ ONE A ε ^ 
ὅτι mpaüs εἰμι kai ταπεινὸς Tjj καρδίᾳ". Οὗτος οὖν ὁ ταπεινός, ὁ ταπεινῶν 
EDER NES " x DERE 5 Σ 
ἑαυτὸν κατὰ τὴν τοῦ Χριστοῦ μαθητείαν *, μὴ ἀποστραφήτω κατῃσχυ.μομένος, 
οτος στον ἂν NEC en PRO IE Er ; á 
ἀλλ᾽ εἰς δόξαν TpoayErw' πᾶς yàp ὁ ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωθήσεται ?. 
Πτωχὸς καὶ πένης αἰνέσουσι τὸ ὄνομά σου" τοῦτο εἴτε ἐπὶ τῶν 
^ " τ t , f2 ^ 0/ vor \ 
σωματικῶν λαμβάνεται — οὗτοι ot ἐξουθενούμενοι᾽ ἐν τῷ βίῳ πτωχοί, δίκαιοι δὲ 
οἱ καταφρονούμενοι πένητες, ἅγιοι δὲ αἰνέσουσι τὸ ὄνομα κυρίου -- εἴτε θέλει 
ADU E \ ND MD EUR . 
τις ἐπὶ τῶν πνευματικῶν ἀκούειν, πολλοὶ πτωχοὶ kal πένητες ἐπλούτησαν Kal 
οἵ ποτε πένητες καὶ πτωχοὶ rveoav τὸ ὄνομα κυρίου. 

Ἀνάστα, ὁ θεός, δίκασον τὴν δίκην σου ὃ: τίνι εὔχεται τοῦτο; Τῷ θεῷ τῶν 
ὅλων; Οὐχί. Ἀλλ᾽ ἐπεὶ ὁ σωτὴρ θάνατον ἀνεδέξατο τὸν περὶ ἐμοῦ, διὰ 
TOO[154"]ro λέγει αὐτῷ ἡ προφητεία: ἀνάστα, ὁ θεός, δίκασον τὴν δίκην σου ". Ei 

\ \ 3 ᾽ *: \ , Fi , T 3 v s 2 ^ 
un yàp nv ἀποθανὼν kal ἀναστάς, οὐχ οἷόν TE ἦν δικάσαι τὴν δίκην τῶν 
ἀνθρώπων, ὡς δηλοῖ ὁ ἀπόστολος λέγων: διὰ τοῦτο Χριστὸς ἀπέθανε καὶ 
P τ " A er PU 
ἀνέστη, iva kai νεκρῶν kai ζώντων κυριεύσῃ. 
Μνήσθητι τῶν ὀνειδισμῶν σου τῶν ὑπὸ ἄφρονος ὅλην τὴν ἡμέραν ᾿ οὐκ 

y UAE. A ὦ n) , εν > x " Aou A NN 
εἴρηκε “τῶν ὀνειδισμῶν ὧν ὀνειδίζουσιν ἡμᾶς, ἀλλὰ τῶν σῶν ὀνειδισμῶν. Σὲ yàp 
ὀνειδίζουσιν, οἱ ἡμᾶς ὀνειδίζοντες". 

Μὴ ἐπιλάθῃ τῆς φωνῆς τῶν ἐχθρῶν σου" ὅσα λέγουσιν οἱ ἐχθροὶ 
ς ; » ; ; " A ru cR 5 
ὑπερηφανεύομενοι, ἐν μνήμῃ oov γενέσθω, tva καθαιρεθῇ αὐτῶν ἡ πονηρία. 

Ἡ ὑπερηφανία τῶν μισούντων σε ἀνέβη διὰ παντός "- οἱ ὑπερήφανοι 
ERU. "um , DA , Εν ΤῊ , ἐπὴν ὃς 
ἐπαίρονται, ἡ ὑπερηφανία οὐδέποτε τεταπείνωται, ἀλλ᾽ ἀναβαίνει καὶ ἀεὶ 
ὑψοῦται. Ἐπεὶ οὖν ὑψοῦται ἡ ὑπερηφανία καὶ ἀνέβη διὰ παντός, σὺ ὁ θεὸς 
κάθελε τὰς ὑπερηφανίας αὐτῶν εἰς τέλος: ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ 

; ; Sus LY xu 
κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. Ἀμήν. 

10. Ps 73,21. ^ Mt 11,29. * Cf. ?FrPs 40,7 (PG 12,1413): Οὗτος δὲ καὶ ἐκπορευόμενος, 
τουτέστιν ἔξω τῆς Ἰησοῦ μαθητείας γινόμενος. "^ Lc 14,11; 18,14. * Ps 73,210. ' Cf. I Cor 
1,28. € Ps 73,22a. " Ps 73,228. ! Rm 14,9. | Ps 73,22b. *Cf. ?FrPs 73,22 (PG 12,1533A): Οὐκ εἶπε, 
τὴν δίκην μου, ἀλλὰ τὴν δίκην σου (Ps 73,22). Ἐγὼ μὲν γάρ, φησί, ἐνδίκως ὑπομένω ταῦτα- 
ἐκεῖνοι δὲ πολλὰς ἐτόλμησαν κατὰ σοῦ βλασφημίας. Εἰς τὴν τῶν ἀπατησάντων τὸν λαὸν 
τιμωρίαν διανίστησι τὸν θεόν. Ἢ καὶ οὕτως: Μνήσθητι τῆς συνθήκης σου αὐτοῖς διὰ τοῦ 
Χριστοῦ δεδωρημένης. Εἰ γὰρ καὶ τὰ μάλιστα γεγόνασί τινες ἐσκοτισμένοι τὴν διάνοιαν, 
καὶ οἴκων ἀνομιῶν πεπληρωμένοι οἱ μὴ καταδεξάμενοι τὸν Χριστόν σου, ἀλλὰ σύ γε ὡς 
θεὸς τῶν σῶν πτωχῶν μὴ ἀποστραφῇς τὰς ἱκεσίας. Ἐπειδὴ οὐχ ἡμεῖς ἠδικήμεθα, ἀλλὰ σὺ, 


(σὲ γὰρ ὠνείδισεν ὁ ἐχθρὸς, καὶ λαὸς ἄφρων παρώξυνε): τούτου χάριν ἀνάστηθι καὶ 
δίκασον τὴν δίκην σου (Ps 73,22). ! Ps 73,238. " Ps 73,230. 


1. ! κατῃσχυμμένος : κατῃσχυμένος M || ? κατῃσχυμμένος : κατῃσχυμένος M. 
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Homilia in Psalmum LXXIV 


Eis τὸν οδ΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


1. [154°] Ὁ ὁρῶν εἰς τὸ τέλος λέγει τὸ δι᾽ αὐτοῦ τοῦ ὁρᾶν: εἰς τὸ τέλος 
μὴ διαφθείρῃς". Ποιῶν γὰρ τὰ τῆς ἀφθαρσίας κέκραγε τὸ μὴ διαφθείρῃς, 
ἀνθ᾽ οὗ εἷς τῶν ἑρμηνευσάντων -- ἀντὶ τοῦ εἰς τὸ τέλος μὴ διαφθείρῃς" -- 
πεποίηκεν: ὑπὲρ ἀφθαρσίας". Τὰ οὖν ἀναγεγραμμένα ἐνταῦθα ἀνάγει ἡμᾶς ἐπὶ 
τὴν ἀφθαρσίαν, νοηθέντα καὶ πραχθέντα. Καὶ ἔστι τοῦ Ἀσὰφ ὁ ψαλμὸς“, καὶ 
ὀργάνῳ καὶ φωνῇ ἀποτελούμενος, δηλωτικὸς ὧν τοῦ δεῖν ἡμᾶς καὶ ὀργάνῳ 
διὰ τῶν σωματικῶν κινήσεων ὑμνεῖν τὸν θεὸν καὶ φωνῇ νοητῇ διὰ τοῦ τὸν 
νοῦν ἀνακεῖσθαι τῷ δημιουργῷ καὶ περιποιεῖν τὴν σωτηρίαν". Ἔστιν μὲν ὁ 
ψαλμὸς κατὰ μὲν τὴν ἀρχὴν ὑπὸ πλήθους λεγόμενος, ἑξῆς δὲ ὑπὸ ἑνὸς καὶ 
ὥσπερ ταὐτὸν οὐκ ἔστι τὸ πλῆθος καὶ ὁ εἷς, οὕτως οὐκ ἔστιν ἕν πρόσωπον τὸ 
λέγον δι᾽ ὅλον τὸν ψαλμόν'. Τὸ πλῆθος μὲν γάρ φησι: ἐξομολογησό[155"]μεθά 
σοι, ὁ θεός, καὶ ἐπικαλεσόμεθα τὸ ὄνομά cow, εἷς δὲ τὸ διηγήσομαι τὰ 


θαυμάσιά σου, ὅταν λάβω καιρόν". Τοῦτο ποιεῖ εἷς λέγων μέχρι τέλους". 


1. Ps 74,18. ^ Ps 74,18. ° X. ἐπινίκιος περὶ ἀφθαρσίας ψαλμὸς τοῦ Ἀσάφ (Field 219); 
ὁ δὲ Σύμμαχος: ἐπινίκιος... wöns (Pitra 101,19-20). * Ps 74,10. — Cf. Hier., Tr. LXXIV,I (9- 
12): Alii dicunt, quoniam iste psalmus a Dauid conpositus est, et ab Asaph cantatus est; alii 
autem, quoniam iste Asaph et conposuit et cantauit. * Cf. H67Ps IL3 (supra, n. ὃ): Ἔστι τις ἐν 
ἡμῖν ἑτέρα φωνὴ παρὰ τὴν αἰσθητὴν φωνὴν νοητή. *Cf. H77Ps L2 (f. 218%): Thpeı δὲ kal 
ἐν τῷ ψαλμῷ ὅπου λέγεται: ἐγὼ ἐστερέωσα τοὺς στύλους αὐτῆς (Ps 74,40), τίνα τρόπον 
ὅλος ὁ ψαλμὸς οὐ δύναται εἶναι ἐκ προσώπου τοῦ θεοῦ οὐδὲ ἐκ προσώπου τοῦ Χριστοῦ. 
* Ps 74,2a-b: ἐξομολογησόμεθα... θεός, ἐξομολογησόμεθα καὶ ἐπικαλεσόμεθα... σου LXX 
(cf. infra, n. '). "Ps 74,2b-3a. 'Cf. Hier., Tr. LXXIV,2 (48,20-49,23): Narrabimus mirabilia tua. 
Hoc dicit ecclesia, hoc dicit multitudo credentium. Narrabimus mirabilia tua. /ste uersus cum 
prioribus iungitur, iste autem qui sequitur ex persona Domini dicitur: sic enim interpretati sunt 
ueteres. 


1. '?M+Pitra 102,6-15 || ! ὁ ὁρῶν : ὁ yàp... ὁρῶν Pitra 102,6-7 || ποιῶν yàp τὰ : kal 
ποιῶν TO Pitra 102,7 || 5 ὀργάνῳ... ἀποτελούμενος : ὀργάνῳ δὲ... ὁ ψαλμὸς ἀποτελεῖται 
Pitra 102,8-9 || post ἀποτελούμενος add. διὸ ψαλμὸς δῆς ἐπιγέγραπται Pitra 102,9-10 || 
"κατὰ... λεγόμενος : λέγεται δὲ κατὰ... πλήθους Pitra 102,13-14 || 1} ὅλον : ὅλων M. 
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Νόει οὖν τὸ μὲν πλῆθος τὴν ékkAmoíav! εἶναι «τὴν; ἀπὸ τῶν ἐθνῶν 

κεκλημένην kai ὑπακούουσαν τῷ καλέσαντι, λέγουσαν «δὲ» διὰ τὰ 
n E n Z e Ζ 3... 9 x T, LO 

προημαρτημένα: ἐξομολογησόμεθά σοι, ὁ θεός". Εἰτ᾽ ἐπεὶ οὐχ oiov TE ἐστιν 
οὕτως “ἐπικαλέσασθαι τὸ ὄνομα Kuplov” ὥστε τυχεῖν τοῦ πᾶς ὃς dv 
ἐπικαλέσηται τὸ ὄνομα κυρίου σωθήσεται,, ἐὰν μὴ πρότερόν τις 
ἀποταξάμενος τῇ ἁμαρτίᾳ ἐξομολογήσηται περὶ τῶν προημαρτημένων, 
διὰ τοῦτο γέγραπται: ἐξομολογησόμεθα καὶ ἐπικαλεσόμεθα τὸ ὄνομά cov", 
οὐχὶ “ἐπικαλεσόμεθα καὶ ἐξομολογησόμεθά σοι ἀλλ᾽ ἐξομολογησόμεθά σοι καὶ 
? A vor Z ü y 3 ler 2a 2 , Ἢ 
ἐπικαλεσόμεθα τὸ ὄνομά σου". Ἐΐπερ οὖν καὶ ἡμεῖς θέλομεν ἐν τοῖς 
ἐπικαλουμένοις εὑρεθῆναι καὶ σωθῆναι HET’ αὐτῶν -- γέγραπται γάρ: πᾶς ὃς dv 
; P οὖν 2 2 EDV à ; PERL CER 
ἐπικαλέσηται TO ὄνομα κυρίου σωθή[155Ἴσεται" -, κατήγοροι τῆς ἑαυτῶν 
ἁμαρτίας γενώμεθα, τέλεον καταλιπόντες αὐτήν. 

Εἰπούσης γὰρ τῆς ἐκκλησίας: ἐξομολογησόμεθά σοι, ὁ θεός, 
’ 7 ri X * ,ὔ ’ ^ » ‚ B v 
ἐξομολογησόμεθά cot, Kal ἐπιμενούσης Ev τῇ ἐξομολογήσει, οὐχ ἅπαξ 
ἐξομολογήσεται ἀλλὰ πολλάκις: ὅπερ δηλοῦται διὰ τῆς ἐξομολογήσεως, ὅτε καὶ 
δεύτερον ἐξομολογησόμεθα, εἶτα καὶ ἐπικαλεσόμεθα τὸ ὄνομά cov, 
ἀποκρίνεταί μου ὁ κύριος εὐχαριστῶν ἐπὶ τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ λέγει τὰ 
ἐπιφερόμενα: “διηγήσομαι τὰ θαυμάσιά σου, ὅταν λάβω καιρόν" νῦν, ὅσον ἔτι 


" > ᾿ s 2 > ; > " ; 
δέονται ἐξομολογήσεως καὶ προσερχόμενοι ἐπαγγέλλονται ἐπικαλέσασθαί 


1. Cf. ?FrPs 74,2 (PG 12,1533B,9):"H ἐν Χριστῷ ἐκκλησία τοὺς δύο στίχους λέγει; 
Hier., Tr. LXXIV,2 (supra, n. ἢ. * Ps 742a. ! Ioel 3,5. — Cf. FrPs 4,1 (PG 12,1136A,6-11): 
Ἄξιον δὲ ἰδεῖν kal τί τὸ ἐπικαλεῖσθαι, τῶν μὴ ἐξητακότων τὴν γραφὴν οἰομένων παντὸς 
οὑτινοσοῦν ῥέποντος ἐπὶ τὸ εὔχασθαι εἶναι ἔργον: τοῦ δὲ προφήτου σαφέστατα 
παριστάντος, ὅτι ἁγίων ἐστὶ καὶ σωθησομένων πάντων τὸ ἐπικαλεῖσθαι; CRm VIILA 
(652,28-30): Videtur tamen mihi grande aliquid in scripturis diuinis sub hoc inuocationis 
nomine designari; EM 28 (24,25-25,2): Συγκαθίσει kal συμβασιλεύσει Kal συνδικάσει τῷ 
βασιλεῖ τῶν βασιλευόντων ὁ πιὼν τὸ ποτήριον ἐκεῖνο, ὅπερ ἔπιεν ὁ Ἰησοῦς. τοῦτ᾽ οὖν 
ἐστι τὸ τοῦ σωτηρίου ποτήριον (Ps 115,4), ὅπερ ὁ λαβὼν ἐπικαλέσεται τὸ ὄνομα κυρίου: 
πᾶς... σωθήσεται (Ioel 3,5). " Ps 74,20. " Ps 74,20. ° Ioel 3,5. PFrPs 118,26 (232,9-11): 
Ἐμαυτοῦ τοίνυν κατήγορος γενόμενος παρὰ σοί, ἐξομολογησάμην cot περὶ αὐτῶν, διὰ 
τοῦτο ἐπήκουσάς μου (Ps 118,26); Orat XXXIIL1 (401,19-22): Πικρόν τινα δεῖν γινόμενον 
τῶν ἰδίων ἁμαρτημάτων κατήγορον ἐπὶ θεοῦ αἰτεῖν πρῶτον μὲν ἴασιν πρὸς τὸ 
ἀπαλλαγῆναι τῆς τὸ ἁμαρτάνειν ἐπιφερούσης ἕξεως δεύτερον «δὲ» ἄφεσιν τῶν 
παρεληλυθότων. 9 Ps 74,2a-b. ' Ps 74,20. * Ps 74,3a-b. 


1. 257.5147 M+Pitra 102,15-17. 103,4-9. 103,9-10. 102,21-22 || ! οὖν : νῦν Pitra 102,15 
|| τὴν suppl. ex Pitra 102,16 || 2 δὲ suppl. ||? eit’ ἐπεὶ : ἐπεὶ δὲ Pitra 103,4 || * πᾶς ὃς : ὃς 
Pitra 103,6 || ^ τῆς ἐκκλησίας... ἐξομολογήσει : διὰ τοῦτο ἡ ἐκκλησία ἐπιμένει τῇ 
ἐξομολογήσει Pitra 103,9-10 || "7 κύριος... ἐκκλησίᾳ : τὸν δὲ ἕνα τὸν κύριον εὐχαριστοῦντα 
ἐπὶ τῇ ἐκκλησίᾳ Pitra 102,21-22. 
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x Σ » Δ R ; A j SUR 
σε τὸν θεόν, οὐδέπω χωροῦσι τὰς διηγήσεις τῶν μυστηρίων cov, ἀλλὰ 
καιροῦ δέονται τῆς μετανοίας αὐτῶν, τῆς τελείας ἐπιστροφῆς, τῆς 
καθαρεύσεως. Καὶ ἐπαγγέλλομαι ὅτι διηγήσομαι τὰ θαυμάσιά σου, ὅταν λάβω 
καιρόν". Ἕκαστος οὖν ἡμῶν, εἰ θέλει ἀκοῦσαι τοῦ Ἰησοῦ διηγουμένου [1567 τὰ 
θαυμάσια τοῦ πατρός, δότω αὐτῷ καιρὸν ἐν ἑαυτῷ: δίδωσι δὲ καιρὸν ὁ βιοὺς 
καλῶς, ὥσπερ ἐκ τοῦ ἐναντίου «oU» δίδωσι καιρὸν ὁ σχολάζων ταῖς ἁμαρτίαις. 
2. Ὅτι γὰρ τοῦ σωτῆρός εἰσιν αἱ φωναὶ καὶ οὐκ ἄλλου τινὸς λέγοντος 

x a ; TEE. d) j ΕΘΝ Pu 
ταῦτα πρὸς τὸν πατέρα, ἡ ἑξῆς λέξις κέκραγεν: ἐγὼ εὐθύτητας κρινῶ". Kal 
τολμᾷ τίς λέγειν ὅτι κρινῶ «0» πεπιστευμένος κριτήριον παρὰ ἀνθρώπου ἢ μόνος 
ὁ σωτὴρ καὶ κύριος; Μόνος γὰρ αὐτὸς εὐθύτητας κρινεῖν. Εἶτα, ἀκούσας τῆς 
ἐκκλησίας ἐπαγγελλομένης τὴν ἐξομολόγησιν, φησὶ μαρτυρῶν τῇ μετανοίᾳ τῶν 
πεπιστευκότων: ἐτάκη ἡ γῆ“, πᾶν τὸ γήϊνον ἐτάκη. Καὶ ἡμῖν δὲ Ἰησοῦς 
μαρτυρησάτω, ἵνα εἴπῃ περὶ τῆς ἐν ἡμῖν γῆς καὶ τῶν γηΐνων τὸ ἐτάκη ἡ γῆς. 
Οἷον ἐφορέσαμεν τὴν εἰκόνα τοῦ χοϊκοῦ": δεῖ ἐκδύσασθαι τὴν εἰκόνα τοῦ 

ἜΘΟΥ MEE EN x TET E y EN 
χοϊκοῦ οὐδὲ ἀποθέσθαι αὐτὴν ὑφεστῶσαν, ἀλλὰ πάντα πρᾶξαι, tva τακῇ ἡ εἰκὼν 

au στε, E ἴα Eh τὰν ον 
τοῦ χοϊκοῦ kal οἱονεὶ ἐξαφανισθῇ τέλεον. 

Ἐὰν γὰρ τοιοῦτος γένηται καὶ τῷ [156 πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ 


σώματος θανατώσωμεν WS πάντοτε τὴν νέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι 


1. ' Ps 74,3a-b. -- Cf. ?FrPs 74,3 (PG 12,1533C,5-): Ὅρα τοίνυν εἰ μὴ διὰ τούτων ὁ 
σωτὴρ τὰς οἰκείας ἐνεργείας διδάσκει, τὴν τοῦ πατρὸς διεξιὼν θεολογίαν. Φησὶ γοῦν: 
Διηγήσομαι... λάβω τὴν συναγωγήν (Ps 74,3a-b): ἐπαγγέλλεται γὰρ καιροῦ ἐπιτηδείου 
λαβόμενος πάντα τὰ θαύματα τοῦ πατρὸς διηγήσασθαι. -- 2. * Ps 74,3c. -- Cf. ?FrPs 74,3 
(supra, 1 n. ὃ; Frlud (PG 12,949C,5-10): Τίνος ἕνεκεν ἡττῶνται δικαίως ἐπελθόντες ἢ 
δηλονότι διὰ προλαβούσης αἰτίας; Καὶ ὁ ψαλμός φησιν: ὅταν λάβω καιρόν... κρινῶ (Ps 
74,3c). Εἶτα καὶ μετὰ τὸ ἡττηθῆναι, καὶ μίαν καὶ δευτέραν, μετῆλθεν ὀργὴ ἐπὶ τοὺς 
ἠδικηκότας, καὶ νικῶσι δίκαιαν κρίσιν. ^ Ps 74,3c. ° Ps 74,48. @ Ps 74,48. * Cf. I Cor 15,49. 
1 Cf. Rm 8,13. 


1. '?M+Pitra 103,27-29 || οὐδέπω : praem. τάχα δὲ ὁ σωτὴρ λέγει ταῦτα πρὸς τὸν 
πατέρα περὶ τῆς ἐκκλησίας, ὅτι οὐδέπω Pitra 103,25-27 || “οὐ suppl. — 2. 1516 M+Pitra 
104,25-31 || "® λέγοντος... πατέρα : cf. Pitra 103,25-27 ||?ó suppl. || *? καὶ... μαρτυρησάτω : 
ἀλλὰ μαρτυρησάτω καὶ ἡμῖν ' Incoüs Pitra 104,25 || "τὴν εἰκόνα... τέλεον : ὅτι ἡ εἰκὼν 
τοῦ χοϊκοῦ καὶ ἡ ἐν τῷ θνητῷ ἡμῶν σώματι βασιλεύουσα ἁμαρτία, καὶ πᾶν τὸ γήϊνον καὶ 
ἡ περὶ τὰ γήϊνα ἐνέργεια, μετὰ τῶν φκειωμένων τοῖς γηΐνοις ἀντικειμένων δυνάμεων, 
οὐ μόνον ἀπετέθη ἀλλὰ καὶ... ἐξηφανίσθη τέλεον Pitra 104,26-31 ||! οἱονεί : οἱνεὶ M. 
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περιφέρειν ἡμᾶς, ἐρεῖ ὁ σωτὴρ περὶ ἡμῶν: ἐτάκη ἡ γῆ καὶ πάντες oí 
κατοικοῦντες ἐν αὐτῇ ". Ἦν ποτε πλῆθος, κατοικούντων ἡμῶν ταύτην τὴν γῆν, 
e ᾽ ΄ ert ΓΜ ^ AGA n i D ES A 
ὅτε ἐβασίλευσεν ἢ ἁμαρτία ev τῷ θνητῷ ἡμῶν σώματι". Τοῦτ᾽ otv ἀνδραγάθημα 
στὰ ἃ DERE PT 220€ x , v Du? d EELUA \ 
ἡμῶν ἐστιν: ἐφ᾽ ὧν μαρτυρεῖ τῇ ἐκκλησίᾳ ὁ σωτὴρ λέγων ὅτι οὐ μόνον “ἡ γῆ Kal 
\ ss DA, 25-75 No ^ 3 A Ac ὦ \ Z 
Ta γήϊνα ἐτάκη", ἀλλὰ “ὅσοι κατοικοῦσιν ἐν τῇ γῇ". Ὅσαι yàp δυνάμεις 
ἀντικείμεναι φκειωμέναι τοῖς γηΐνοις ἦσαν ἐν ἡμῖν ἄρχουσαι καὶ ἐνεργοῦσαι 
ἡμᾶς ἐπὶ τὰ ἁμαρτήματα, αὗται σὺν τῇ γῇ ἐτάκησαν. Ὥσπερ εἰ ἐννοεῖς κήρινον 
θρόνον καὶ καθήμενόν τινα ἐπὶ τοῦ θρόνου, εἶτα πῦρ ἐληλυθὸς καὶ τῆξαν αὐτόν, 
οὕτως ἐὰν τακῇ τὰ γήϊνά σου καὶ τακῶσιν αἱ ἐνέργειαι αἱ περὶ τὰ γήϊνα 
: a ΤΕ ER: Ds ET ee? : , 
ἐνεργοῦσαι eis σέ, ἐρεῖ περὶ σοῦ ὁ σωτήρ᾽ ἐτάκη ἡ γῆ kal máv[15T ]res οἱ 
κατοικοῦντες ἐν αὐτῇ. 

4 Due Ξ DE ἢ Ἂς UR ER 

Ort de τοῦ σωτῆρος ἡμῶν εἰσιν αἱ φωναί, ἄκουε TOD Aéyovros: ἐγὼ 
, Σ . ᾿ A "PC , ! , ee Θον 
ἐστερέωσα τοὺς στύλους αὐτῆς". Τίς yàp ἐστερέωσε τοὺς στύλους αὐτῆς ἐπὶ 
RNV d ge ä : NE: goo ; Y. Ua) κ 
τῆς γῆς ἢ μόνος ὁ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν; Θέλεις ἀκοῦσαι τὰ ὀνόματα τῶν 
στύλων; Πρῶτος Σίμων ὁ λεγόμενος Πέτρος καὶ Ἀνδρέας ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, 
Ἰάκωβος ὁ τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάννης ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ". Καὶ ὅλη δὲ ἡ ἐκκλησία, 
INS Sx > ; D "E 7 22 A. og 2» m vo A 
ἐὰν ἡ ὄντως ἐκκλησία, στῦλος kai eópaíouá ἐστι τῆς ἀληθείας “. Kai ev Tfj 


Ἀποκαλύψει δὲ τῇ Ἰωάννου ἐπαγγελία τοῖς νικῶσι τοιαύτη δίδοται" 


2. * II Cor 4,10. -- Cf. H76Ps IV,5 (f. 210°); H37PsL 1,3 (268,92-96): Viuit autem caro in 
peccatore, mortua est caro in homine iusto. Propter quod et iusti dicunt: semper 
mortificationem... (II Cor 4,10); CIo L31,227 (40,18-20): Οἱ yàp τὴν νέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ 
πάντοτε ἐν τῷ σώματι περιφέροντες Kal τὴν ζωὴν τοῦ Ἰησοῦ ἕξουσιν Ev rots σώμασιν 
αὐτῶν; CMt ΧΙΠ,16 (219,28-33): Ἐὰν ἀνήρ τις ὧν ἐπὶ τοσοῦτον νεκρώσῃ τὰς ἀνδρικὰς 
ἐπιθυμίας, πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος (Rm 8,13) θανατῶν καὶ πάντοτε... σώματι 
(II Cor 4,10) περιφέρων; Fr1Cor 20 (360,25-29): Ἀλλ᾽ ὑποφαίνεταί μοι ἐρευνῶντι τὸν λόγον 
διχῶς δύνασθαι τὸν ἐπιθανάτιον (I Cor 4,9) λαμβάνεσθαι: καθ᾽ ἕνα μὲν τὸν εἰρημένον 
τρόπον καθ᾽ ὃν δεῖ πάντοτε τὴν νέκρωσιν... περιφέρειν (II Cor 4,10): καθ᾽ ἕτερον δὲ 
ἐπιθανάτιός ἐστιν ὁ δίκαιος σύμμορφος ὧν τοῦ θανάτου τοῦ Χριστοῦ ἀεὶ ἀποθνήσκων τῷ 
κόσμῳ; CC VIIL38 (188,24-189,3). ^ Ps 74,4a-b. ! Rm 6,12. 3 Ps 74,4a-b. * Ps 74,4c. — Cf. ?FrPs 
74,4 (PG 12,1060,1-12): Ἐν τῷ οδ΄ ψαλμῷ, οὗ ἡ ἀρχή: ἐξομολογησόμεθα... ὄνομά cov (Ps 
74,2a-c) μετὰ τὸ ἐγὼ ἐστερέωσα τοὺς στύλους αὐτῆς (Ps 74,4c), παρὰ τοῖς Ἑβδομήκοντα, 
καὶ Θεοδοτίωνι kal Συμμάχῳ ἐστὶ διάψαλμα. Ἀντὶ δὲ τούτου παρὰ μὲν Ἀκύλᾳ: ἐγὼ 
ἐσταθμισάμην τοὺς στύλους αὐτῆς ἀεί: ἐν δὲ τῇ ε΄. ἐγώ εἰμι ὃς ἡτοίμασα τοὺς στύλους 
αὐτῆς διαπαντός. Ἔκειτο δὲ ἐν τῷ Ἑβραϊκῷ μετὰ τὸ Auovóád, ὅ ἐστι στύλους αὐτῆς τὸ 
σέλ; Hier., Ep. 28,6 (230,9-17). ! Cf. Mt 4,18.21; Gal 2,9." I Tim 3,15. -- Cf. Clo X,23,134 
(195,15-17): Ἐν τῇ ὀνομαζομένῃ ἐκκλησίᾳ, ἥτις ἐστὶν οἶκος... ἀληθείας (I Tim 3,15). 


2. 16 Ζεβεδαίου : Ἀλφαίου M. 
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ut A 5 $us. A COMPE ND: RET Fuse pb t 
ὁ νικῶν ποιήσω αὐτὸν στῦλον ἐν τῷ ναῷ τοῦ θεοῦ kal ἔξω οὐ μὴ ἐξέλθῃ ἔτι". 

\ 3 / ^ ^ \ Y ^ ^ \ Li , * 
TOUS οὖν στύλους τῆς γῆς, τοὺς ἔτι σῶμα φοροῦντας Kal ἑδραίους Kal 


21s 2 2 


διαβαστάζοντας TA προειρημένα οἰκοδομήματα ἐγὼ ἐστερέωσα: οὐ μόνον ἔθηκα 
ON δεν EEE LONE NER Ne a De ψυτ 
οὐδὲ ἐποίησα, ἀλλὰ ἐδραίους τοὺς στύλους TOUS ἐπὶ γῆς EtTOLNoa”. 

Ἐπεὶ ἐδίδαξε καὶ ἡμᾶς τοὺς ἁμαρτωλοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἐπιστρέφειν 
πρὸς [157] τὸν θεόν", ταῦτα λέγει τῷ θεῷ: εἶπα τοῖς παρανομοῦσι. μὴ 
παρανομεῖτε, καὶ τοῖς ἁμαρτάνουσι: μὴ ὑψοῦτε κέρας", τοῖς μὲν παρανομοῦσι, 
τοῖς ἀπὸ τοῦ λαοῦ: τοῖς δὲ ἁμαρτάνουσι, τοῖς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν. Οὐ γὰρ ἡμεῖς 
παρενομοῦμεν, ἄνομοι γὰρ rev? ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι παρενόμουν, οἵτινες ἀκούοντες 
τῶν νόμων οὐκ ἐτήρουν αὐτούς. Εἶπα οὖν τοῖς παρανομοῦσι" μὴ παρανομεῖτε, 
καὶ τοῖς ἁμαρτάνουσι: μὴ ὑψοῦτε κέρας ὑμῶν, μὴ λαλεῖτε κατὰ τοῦ θεοῦ 
ἀδικίαν. Οἱ γὰρ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν εἰδωλολατροῦντες “ἐλάλουν κατὰ τοῦ θεοῦ 
ἀδικίαν. 

3. Εἶτα τὸ ἑξῆς δεῖται χάριτος τοῦ θεοῦ καὶ πάντα μέν, τινὰ δὲ ἐπὶ 
πλεῖον": ὅτι οὔτε ἀπὸ ἐξόδων οὔτε ἀπὸ δυσμῶν οὔτε ἀπὸ ὀρέων ἐρήμων, ὅτι ὁ 
θεὸς κριτής ἐστιν. “Ταῦτα, φησίν, εἶπον τοῖς μὲν παρανομοῦσι: μὴ 
παρανομεῖτε: τοῖς δὲ ἁμαρτάνουσι: μὴ ὑψοῦτε κέρας, μὴ ἐπαίρετε εἰς ὕψος τὸ 
κέρας ὑμῶν [158], μὴ λαλεῖτε κατὰ τοῦ θεοῦ ἀδικίαν". Οὐδεὶς γὰρ ἄλλος κριτής 
ἐστιν ἢ ὁ θεός: οὔτε γὰρ ἀπὸ ἐξόδων ἔρχεταί τις κριτής, οὔτε ἀπὸ δυσμῶν 
ἔρχεταί τις κριτής, οὔτε ἀπὸ ὀρέων ἐρήμων ἔρχεταί τις κριτής, ὅτι ὁ θεὸς 
κριτής ἐστιν *. Οὗτος δὴ ὁ θεὸς ὁ κριτὴς τί ποιεῖ; Τοῦτον ταπεινοῖ καὶ τοῦτον 
e ^ 2 2 ,ὕ, [4 ,ὕ, ve € , ^ 3 
ὑψοῖ" δείκνυσί τινας δύο, ἕνα ταπεινούμενον Kal Eva ὑψούμενον. Τοῦτον οὖν 
ταπεινοῖ δείκνυσι δὲ τὸν ἐκ περιτομῆς λαόν: τεταπείνωται γάρ. Καὶ τοῦτον 
ὑψοῖ δείκνυσι δὲ τὸν ἀπὸ τῶν ἐθνῶν λαόν. ὝΨωσε γὰρ αὐτὸν κατὰ τὰ εἰρημένα 

2. " Ap 3,12. -- Cf. Clo Χ,42,295 (220,32-34): Νικῶν γάρ τις καὶ παρὰ τῷ Ἰωάννῃ ἐν 
τῇ Ἀποκαλύψει ἐπαγγελίαν ἔχει στύλος ἔσεσθαι ἐν τῷ ναῷ τοῦ θεοῦ, μὴ ἐξελευσόμενος 
ἔξω. * Cf. Did., FrPs 74,4-5a (113,3-6): Πλὴν καὶ τοῖς καθ᾽ ὅλης οἰκουμένης ἔθνεσι διὰ τῶν 
ἀποστόλων ἐμαρτύρατο μὴ παρανομεῖν, μηδὲ λαλεῖν ἀδικίαν κατὰ τοῦ θεοῦ τῇ πολυθέῳ 
προσέχοντας πλάνῃ. ? Ps 74,5. * Cf. I Cor 9,21. ' Ps 74,5-6. — 3. * Cf. H15Ps 1,3 (f. 18°): 
Τούτου δέ ἐστι φωνὴ kal ἡ ἑξῆς, δεομένη τῆς ἀπὸ τοῦ θεοῦ χάριτος eis σαφήνειαν; 
H77Ps 1,1 (f. 215): Ὅσα μὲν διὰ τὸν θεὸν καὶ τὴν χάριν αὐτοῦ ἐκάμομεν; (f. 2165: 
Ἔπειτα ἥκειν ἐπὶ τὰ γράμματα, μετὰ τοῦτο πάλιν αἰτεῖν ἀπὸ τοῦ θεοῦ χάριν, ἵνα μὴ 
παρεκδεξώμεθα τὰ γεγραμμένα." Ps 74,7-8a. * Ps 74,5-6. * Ps 74,7-8a. * Ps 74,80. 


2. la)róv : αὐτῷ M || ^? M+Pitra 105,8-10 || ^"? παρανομοῦσι... αὐτούς : 
παρανομοῦσι γὰρ οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ, οἵτινες... αὐτούς Pitra 105,8-10. — 3. ??* M+Pitra 
105,14-15 || ??^ τοῦτον... τῶν : ἢ ταπεινοῖ μὲν τὸν ἐκ περιτομῆς λαὸν, ὑψοὶ δὲ... τῶν 
Pitra 105,14-15. 
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ἐν ταῖς ἀραῖς, ὅτι ὁ προσήλυτος, ὅς ἐστιν Ev σοί, ἀναβήσεται ἐπὶ σὲ dvo 
dvo τοῦτον γὰρ ὑψοῖ ὃ. Σὺ δὲ καταβήσῃ κάτω κάτω". τοῦτον γὰρ ταπεινοῖ. 

Καὶ ἐν τῇ κατασκευῇ δὲ ἡμῶν ἀκολούθως τῷ ἐτάκη ἡ γῆ, καὶ πάντες οἱ 
κατοικοῦντες ἐν αὐτῇ διηγησάμεθα τὸ τοῦτον ταπεινοῖ καὶ τοῦτον ὑψοῖ". 
Τοῦτον γὰρ ταπεινοῖ; τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς καὶ τὴν σάρκα" 
ὑπω[158 πιάζω γὰρ τὸ σῶμα καὶ δουλαγωγῶ ". Τοῦτον ὑψοῖ: τὴν ψυχὴν καὶ τὸ 
πνεῦμα. Τῶν μὲν γὰρ ἁμαρτωλῶν τὸ ἐναντίον ἡ ψυχὴ τεταπείνωται ὑπὸ τῆς 
ἁμαρτίας, τὸ δὲ ἕτερον ὕψωται τῶν δὲ δικαίων νηστευόντων, φιλοπονούντων, 
ἀγρυπνούντων, νεκρούντων τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς". Τὸ σῶμα τεταπείνωται, ἡ 
δὲ ψυχὴ ἀεὶ καινουμένη κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον», καὶ ὁ νοῦς ἐν τῇ ἀνακαινώσει 
τοῦ νοὸς» ὑψοῦται. Ὁ θεὸς οὖν ὁ ἀγαθὸς τοῦτον ταπεινοῖ καὶ τοῦτον ὑψοῖ “. 

4. Εἶτα τί τὰ περὶ κρίσεως διδάσκει ἡμᾶς, ὡς προέρχεται; Ποτήριον ἐν 
χειρὶ κυρίου οἴνου ἀκράτου πλῆρες κεράσματος, καὶ ἔκλινεν ἐκ τούτου εἰς 


A - , OPEN" MSS ; A ἢ * 
τοῦτο, πλὴν ὁ τρυγίας αὐτοῦ οὐκ ἐξεκενώθηϊ. Ta πλείονα τῶν ἀντιγράφων οὕτως 


3. ! Dt 28,43. - Cf. CMt XV,26 (427,30-431,3): Ὁ μὲν προσήλυτος ἡμεῖς λαὸς 
γεγόναμεν ἄνω ἄνω καὶ πρῶτοι, ὁ δὲ πρὸ ἡμῶν Ἰσραὴλ ὁ πρῶτος γέγονεν ἔσχατος καὶ 
κάτω κάτω (Dt 28,43); CRm 11,9 (159,268-270): Nos enim proselytos et aduenas scriptura 
nominare consueuit cum dicit: aduena qui... deorsum (Dt 28,43); (163,350-352): Ille autem 
descendit et factus est deorsum deorsum (Dt 28,43); et per misericordiam Christi factus est iste 
populus in capite et ille in cauda (Dt 28,44). ὃ Ps 74,8b. ^ Dt 28,43. ! Ps 74,8b. J Ps 74,4a. * Ps 
74,8b. ! Cf. Rm 8,6-7. " I Cor 9,27. — Cf. HLv IIL4 (307,3-6): Et nos ergo cum uenimus ad 
Deum et uouemus nos ei in castitate seruire, pronuntiamus labiis nostris et iuramus (Lv 5,4-6) 
nos castigare carnem nostram uel male ei facere atque in seruitutem eam redigere (I Cor 9,27), 
ut spiritum saluum facere possimus. "Cf. Hler XX,7 (188,24-189,1): Διαγράψω τι γινόμενον 
τοῖς ἀσκηταῖς. Πολλάκις γὰρ παρακειμένου τοῦ γῆμαι kal μὴ ἔχειν πρᾶγμα 
ἐπανισταμένης τῆς σαρκὸς τῷ πνεύματι, αἱρεῖταί τις οὐ καταχρήσασθαι τῇ τοῦ γαμεῖν 
ἐξουσίᾳ, ἀλλὰ ταλαιπωρεῖν καὶ κάμνειν, ὑπωπιάζειν τὸ σῶμα νηστείαις καὶ 
δουλαγωγεῖν (I Cor 9,27) αὐτὸ ἀποχαῖς τοιῶνδε βρωμάτων (I Tim 4,3), καὶ παντὶ τρόπῳ 
τῷ πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος θανατοῦν (Rm 8,12). 5 Rm 7,22. » Rm 12,2. 3 Ps 
74,8b. -- 4. * Ps 74,9a-d. -- Cf. HIer XIL2 (87,20-24): Εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι οἱ πίνοντες κόλασιν 
οὐκ ἄκρατον, ἀλλὰ κεκερασμένην: ποτήριον γὰρ ἐν χειρὶ... ἐξεκενώθη, πίονται πάντες 
οἱ ἁμαρτωλοὶ τῆς γῆς (Ps 74,9). 


3.1257 M+Pitra 105,16-19. 105,19-21 || ἀναβήσεται : ἀναμνήσεται Pitra 105,17. 
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> NOE. Bess ; , 2 a FOE 
ἔχει, τὰ δὲ ákpifféo repa" ἐξεκενώθη: πίονται πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ τῆς γῆς". 
Τὰς κολάσεις ποτήριον ὠνόμασεν: οἶδε δὲ καὶ τὰς ἀναπαύσεις “ποτήριον 
AED RES. S cx 2 > ] ; Teer r 
ooTnpíov" ὁ λόγος“, Kal ἔχομεν παραδείγματα ἀμφοτέρων. Ἐν yàp Ἱερεμίᾳ 
, RN rn 2 , 2 A μὴ PIA 
γέγραπται me[159']pi τῶν κολάσεων: λάβε ποτήριον τοῦ οἴνου τοῦ ἀκράτου 
᾿ ] v XO diano a ^ ni e ; 
τούτου kai ποτιεῖς πάντα rà ἔθνη, πρὸς d ἐγὼ ἐξαποστελῶ σε πρὸς αὐτούς, καὶ 
΄ v2 ^ € \ \ ^ A 3 ^ ; 
πίονται kai ééenoóvrar. Περὶ de τοῦ ποτήριον εἰναι τοῖς δικαίοις 
κεκερασμένον μακαριότητος, γέγραπται ἔν τινι ψαλμῷ“ καὶ τὸ ποτήριόν μου 
Ἢ " P 
μεθύσκον WS KpáTiOTOV. 
P. LEE NUS , / € Re , vo eos zx 
Ἕκαστος ovv ἡμῶν μέλλει πίνειν ὁποῖα ἐγεώργησε. Kal ὥσπερ οἱ ἐπὶ τῶν 


τὰ χωρία κεκτημένων, οἱ ἐπιμέλειαν τῆς ἀμπέλου ἐπὶ πλεῖον ποιούμενοι, 


4. ^ Cf. H77Ps IVA (f. 292°): Οὐ γὰρ ὥς τινες ὑπολαμβάνουσιν “τοὺς καρποὺς τῶν 
πόνων σου φάγεσαι", ἀλλὰ ἡ ἀκρίβεια οὕτως ἔχει; VIILO (f. 313): Οὕτως γὰρ 
ἀναγνωστέον, ὡς καὶ ἐν ταῖς λοιπαῖς ἐκδόσεσιν ἔχει πάσαις, ὡς καὶ ἐν τῷ Ἑβραϊκῷ καὶ 
ἐν ὀλίγοις ἀντιγράφοις ἀσφαλέσιν; Clo VL6,40 (115,6-8): Οὕτω γὰρ ἐν τοῖς ἀκριβέσιν 
ἀντιγράφοις εὕρομεν καὶ ταῖς λοιπαῖς παρὰ τοὺς ἑβδομήκοντα ἐκδόσεσι καὶ τῷ 
Ἑβραϊκῷ. *Ps 74,9d-e. * Cf. Ps 115,4. * Ier 32,15-16: Λάβε... τούτου ἐκ χειρός μου... LXX.— 
Cf. Hler XIL2 (87,15-17); ΧΧ,2 (179,6-9): Ἀκούσας δὲ ὁ Ἱερεμίας ὅτι ἀποστέλλεται πρὸς 
πάντα τὰ ἔθνη, ὅτι διακονήσων αὐτοῖς ποτήριον ὀργῆς, ποτήριον κολάσεων, μὴ 
ὑπονοήσας ὅτι καὶ Ἰσραὴλ μέλλει πίνειν ἀπὸ τοῦ τῆς κολάσεως ποτηρίου, ἀπατηθεὶς 
ἔλαβε τὸ ποτήριον τοῦ ποτίσαι πάντα τὰ ἔθνη. 'Cf. H77Ps L2 (f. 218): Καὶ γὰρ πολλαχοῦ 
ἔν τινι ψαλμῷ πλείονα πρόσωπα λέγεται. ὃ Ps 22,5c: Καὶ τὸ ποτήριόν σου... LXX. -- Cf. 
HIS5Ps L9 (f. 14); H36Ps L2 (f. 37); FrPs 22,5 (PG 12,1261C,10-17): Ἔχει τι μυστήριον 
ἀπόρρητον, tva τις εὔχηται θλίβεσθαι. Ἐπινόει μοι ὥσπερ ἐπὶ τῶν ἀγώνων τῶν μεγάλων 
ἄθλους ἐπικειμένους καθ᾽ ἕκαστον ἀγώνισμα, οὕτως καθ᾽ ἑκάστην θλίψιν, ἡνίκα ἂν τὸ 
θλίβον παρῇ, καὶ αἱ θλίβουσαι δυνάμεις αἱ ἀντικείμεναι, νόει ἡτοιμασμένην τράπεζαν 
πνευματικὴν καὶ νοητήν; ?PsHom 125,14 (3,14-15): Πίνει ὁ ἔξω ἄνθρωπος, πίνει καὶ ὁ 
ἔσω ἄνθρωπος: ἔστιν γὰρ ποτήριον θεοῦ μεθύσκον... (Ps 22,50); CMt ΧΝῚ,7 (488,16-25): 
Καὶ ταῦτα δὲ παρεκβατικῶς λέλεκται διὰ τὴν περὶ τοῦ ποτηρίου βαθυτέραν ἐξέτασιν. 
Καὶ ἐν εἰκοστῷ δευτέρῳ Ψαλμῷ λέλεκται πρῶτον μὲν τὸ ἡτοίμασας... (Ps 22,5); CMtS 85 
(196,23-25): Et potus iste, quem deus uerbum sanguinem suum fatetur (Mt 26,28), uerbum est 
potans et inebrians praeclare corda bibentium, qui est in poculo de quo scriptum est: et 
poculum... (Ps 22,5c); 92 (210,7-9): Est et alterius generis calix inebrians, quem bibit quis 
postquam manducauerit praeparatam sibi mensam a deo aduersus illos qui tribulant iustum; 
CCt 11,4,22 (138,21-27): Hinc uero, ubi se a pastoralibus uidet pascuis ad rationabiles cibos et 
mystica secreta translatum, addit et dicit: parasti... (Ps 22,5-6); IIL,6,5 (185,20-24): Istud est 
uinum, quo etiam inebriari iustis et sanctis quibusque optabile ducitur. Haec puto et in spiritu 
iam tunc Noé contuens inebriatus esse dicitur; et Dauid admiratur huius conuiuii calicem et 
dicit: et poculum... (Ps 22,5c); HLv VIL1 (372,23-26): Et obscaenae concupiscentiae inebriant 
animam, sicut e contrario et sanctae concupiscentiae inebriant eam, sed ebrietate sancta illa, 
de qua dicebat quidem sanctorum: et poculum... (Ps 22,5c); H/er XIL2 (87,7-10): Ὁ δὲ ἅγιος 
kal ὠφελημένος πεπλήρωται οἴνου ἀπὸ ἀμπέλου Σωρὴκ kal οἴνου περὶ οὗ γέγραπται: τὸ 
ποτήριον... κράτιστον (Ps 22,50), καὶ πάλιν πεπλήρωται οἴνου ὁ ἅγιος, ἀφ᾽ οὗ ἐκέρασεν ἡ 
σοφία. 
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πίνουσιν ἀπὸ τῶν γεννημάτων αὐτῶν, kal οἱ ἀμελήσαντες πίνουσιν, ei δεῖ 
οὕτως ὀνομάσαι, ὄξος N τι τῶν τῆς ἀμελείας αὐτῶν: kal ἵνα ὀνομάσω κατὰ τὴν 
γραφὴν καὶ ἑτέρως, οἱ μὲν δίκαιοι πίνουσιν ἀπὸ ἀμπέλου Σωρήχ", οἱ δὲ ἄδικοι 
ἀπὸ ἀμπέλου Σοδόμων, περὶ ὧν γέγραπται" ἐκ γὰρ ἀμπέλου Σοδόμων ἡ ἄμπελος 
αὐτῶν καὶ ἡ κληματὶς αὐτῶν ἐκ Γομόρρας, ἡ σταφυλὴ αὐτῶν σταφυλὴ χολῆς, 
βότρυς πικρίας αὐτοῖς θυμὸς δρακόντων ὁ οἶνος αὐτῶν καὶ [159] θυμὸς 
ἀσπίδων ἀνίατος |. 

Οὕτως ἀεὶ νόει μοι οἱονεὶ δύο ποτήρια εἶναι ἐν τῇ χειρὶ τοῦ κυρίου 
ἑκάστου ἡμῶν, καὶ ὅταν μὲν ἁμαρτάνωμεν, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς ἁμαρτίας, 
βάλλομεν εἰς τὸ ποτήριον τῶν ἁμαρτημάτων τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν: ὅταν δὲ 
καλῶς ποιῶμεν, εἰς τὸ ποτήριον τῶν κατορθωμάτων. Εἶτα ἕκαστος ἡμῶν μέλλει 
πίνειν, ἐὰν ἔχῃ καὶ ἁμαρτήματα καὶ κατορθώματα, οὐκ ἄκρατον τὴν ἁμαρτίαν 
ἀλλὰ κεκερασμένην κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν πρὸ τῆς ἁμαρτίας γενομένων. Εἰ 
δύνασαι νοῆσαι χολῆς ποτήριον καὶ ἄλλο οἴνου ποτήριον, ἐὰν μὲν τὸ τοῦ οἴνου 
ποτήριον ὀλίγον οἴνου ἔχῃ καὶ κερασθὲν μετὰ τῆς χολῆς, ὀλίγον τι ἀμβλύνει 
τῆς χολῆς καὶ τῆς κακίας: ἐὰν δὲ πλεῖον τοῦ οἴνου ἔχῃ, ἐπὶ πλεῖον ἀμβλύνει: 
ἐὰν δὴ ὀλίγον ἡ τὸ τῆς χολῆς ποτήριον τῷ ὀλίγην εἶναι τὴν ἁμαρτίαν πολὺ δὲ τὸ 
τοῦ οἴνου ποτήριον, καὶ βληθῇ τὸ τῆς χολῆς ὀλίγον, τὸ δὲ τοῦ οἴνου πολὺ γευσθῇ 
μὲν «ετὰ» τῆς χολῆς, πολὺ δὲ [160] ἔλαττον τῆς χολῆς γεύσεται. 

Διὰ τὸ τοῦ οἴνου πλῆθος πάντας οὖν ἡμᾶς δεῖ πίνειν: εἰ μὲν ἔχομεν 
ἁμαρτήματα αὐτῆς τῆς χολῆς ποτήριον, ποτήριον ὀργῆς" εἰ δὲ μὴ ἔχομεν 

4. "Is 5,2. ! Dt 32,32-33. — Cf. Clo ΧΧ,4,28 (332,3-7): Καὶ ἀγαθοῦ γε θεοῦ ἔργον ἦν 
Σοδόμων ἐξαφανίσαι τὴν γῆν Kal πᾶν ὅπερ ὑπελείπετο νοτίδος ξηρᾶναι ἀπ᾽ αὐτῆς, ἵνα 
μηκέτι γίνηται ἄμπελος Σοδόμων, μηδὲ κληματὶς... ἀνίατος (Dt 32,32-33); FrGn 
(3,1152); HIer XII,1 (86,17-22): Πῶς οὖν ἔστιν ἀπὸ τῆς γραφῆς λαβεῖν περὶ τῶν διαφόρων 
οἴνων; Περὶ μὲν τῶν χειρόνων τοιαῦτα γέγραπται: ἐκ γὰρ ἀμπέλου... ἀνίατος (Dt 32,32- 
33); FrLam 33 (251,5-12): Ἐπεὶ γὰρ d σπείρει ἕκαστος, ταῦτα καὶ θερίσει (Gal 6,7), τάχα 
δὴ καὶ ἃ γεωργεῖ, ταῦτα καὶ τρυγᾷ. Ὁ μὲν οὖν κρείττονα οἶνον ποιήσας εὐφρανθήσεται 
ἀπὸ τῶν ἰδίων γεννημάτων, ὁ δὲ γεωργήσας “ἄμπελον Σοδόμων καὶ κληματίδα 
Γομόρρας καὶ καρποφορήσας σταφυλὴν χολῆς καὶ βότρυν πικρίας καὶ θυμὸν ἀσπίδων 
ἀνίατον, πάντων ὑπὸ κυρίου συναγομένων᾽᾽ (Dt 32,32-34) εἰς μίαν ληνόν, πατουμένων 
τῶν κακῶν ἔργων αὐτοῦ καὶ θλιβομένων, τοῖς τοιούτοις ἀκολούθως καρποῖς πίεται; CCt 
12,17 (96,11-14): Pro peccatis enim tunc populi et iniquitatibus eorum erat uinea eorum... (Dt 
32,32-33); 1I1,6,8 (186,2-6): De hoc eodem iniquo uino etiam in Deuteronomio legimus ita 
scriptum: ex uinea... (Dt 32,32-33); Fr/ob 20,14b (11,324): Ἔχει yàp μαθήματα, à οὐκ ἔστι 
γλυκέα, ἀλλὰ χολὴ ἀσπίδος, οἷον εἴποιμεν ἂν περὶ τοῦ οἴνου τῆς διδασκαλίας aurav' 
ἐκ... (Dt 32,32). Χολὴ δὲ ἀσπίδος ἐν γαστρὶ τοῦ ἑτεροδόξου. 


4. 'yevvnyuárov : γενημάτων M ||? σταφυλὴ αὐτῶν : σταφυλὴ αὐτῆς M || " δὴ : 
δὲ M || ? μετὰ suppl. 
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ἁμαρτήματα, ἀλλὰ καλῶς πάντα πεποιήκαμεν, ποτήριον τοῦ κυρίου τὸ μεθύσκον 
ß 5 De ER ER RE, ; ^ A "e 
ὡς kpdrıorov. Εἰ δὲ μικτοί ἐσμεν, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν καλῶν kal τῶν 
, , , Pr 3 PN A A »y t " " , 
ἐναντίων πιόμεθα. Ὅρα οὖν εἰ μὴ τοῦτο σαφῶς εἴρηκεν ὁ λόγος, ἵνα διδάξῃ μήτε 
τὸν συνειδότα ἑαυτῷ ἡμαρτηκέναι ἐκκακεῖν, μήτε τὸν συνειδότα ἑαυτῷ τὰ 

; ; "NE: ES ! ; Ε n 
κρείττονα μέγα ópoveiv: ὡς yàp ἐὰν συνειδῇ TA κρείττονα μέγα φρονεῖν, kal 
» ; $n AI ; Bee ; ; Ε A 
ἔβαλλέν τι εἰς τὸ ποτήριον, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, τῆς χολῆς. 

5. Ποτήριον οὖν ἐν χειρὶ κυρίου οἴνου ἀκράτου πλῆρες κεράσματος, καὶ 
y : P , ΕΝ CRAS. lea A 
ἔκλινεν ἐκ τούτου εἰς τοῦτο". Ael yàp ἡμᾶς ἀπολαβεῖν οὐ μόνον τὸ τῶν κακῶν, 
Se A Soc cy x , Ἴ 2. 5 ᾿ 7 : 
ἀλλὰ δεῖ κλιθῆναι ἀπὸ τούτου τοῦ ποτηρίου εἰς τοῦτο τὸ ποτήριον, ἵνα ol 
ἁμαρτωλοὶ πίωμεν πλῆρες κεράσματος " [160. Ἐζήτησέ τις τῶν πρὸ ἐμοῦ": εἰ 
; Mf Lua REES A E dis eov 

κεράσματος, πῶς ἀκράτου; ei δὲ ἀκράτου, πῶς κεράσματος *; "Opa δὲ εἰ οὕτως 
! τῇ A , Ἂν PARET » j 
δύναται νοεῖσθαι τὸ λεγόμενον: εἰώθημεν kal ἡμεῖς ἐπὶ τούτου τοῦ ποτηρίου 

PEE EV da ἢ ? TEEN ; od 
τοῦ αἰσθητοῦ λέγειν: “ἀκρατότερον keképakas" kal “ἀκράτως KEKEPAKAS”, ὅτι 


Ψ " ἜΣ e yo we De NES 
«is» ἔβαλεν ὕδατος ὀλίγον, πλεῖον δὲ οἴνου, καὶ ἔστιν εὑρεῖν ἄκρατον 


4.) Ps 22,56. -- 5. * Ps 74,9a-c. -- Cf. Hler XII,2 (88,4-6.13-23.26-27 [infra, n. ἢ); FrLam 
25 (210,19-21); 32 (250,28-251,2). " Ps 74,9b. * Cf. H75Ps 6 (f. 167°): Ἕτερος πρὸ ἐμοῦ 
ἐτήρησε, καὶ καλῶς ἐτήρησεν; H76Ps ILS (f. 190); CMt X22 (30,5-6): Ἐτήρησε μὲν otv 
Tis τῶν πρὸ ἐμῶν τὴν ἀναγεγραμμένην ev Teveoeı τοῦ Φαραὼ γενέθλιον; XIV,2 (277,30- 
278,1): Ἤδη δὲ καὶ ἄλλης διηγήσεως ἁψώμεθα, ἣν ἔλεγέ τις τῶν πρὸ ἡμῶν; XVIL17 
(635,16-18): Τῶν μὲν πρὸ ἡμῶν ποιήσας τις βιβλία νόμων ἱερῶν ἀλληγορίας; CC V,55 
(58,24-25): Τοῖς δυναμένοις ἀκούειν προφητικοῦ βουλήματος πείσομεν ὅτι καὶ τῶν πρὸ 
ἡμῶν τις ταῦτα ἀνήγαγεν εἰς τὸν περὶ ψυχῆς λόγον; Hler ΧΙΝ,5 (110,9): Τῶν πρὸ ἐμοῦ 
δέ τις ἐπέβαλε τῷ τόπῳ λέγων; FrEph 8 (242,7): Ἔλεγε δή τις τῶν πρὸ ἡμῶν. “ Cf. Philo, 
Deus 76-77 (73,15-21): Πρεσβύτερος γὰρ δίκης ὁ ἔλεος παρ᾽ αὐτῷ ἐστιν ἅτε τὸν 
κολάσεως ἄξιον οὐ μετὰ τὴν δίκην, ἀλλὰ πρὸ δίκης εἰδότι. Διὰ τοῦτο ἐν ἑτέροις εἴρηται: 
ποτήριον ἐν χειρὶ κυρίου, οἴνου ἀκράτου πλῆρες κεράσματος (Ps 74,9a-b): καίτοι τό ye 
κεκραμένον οὐκ ἄκρατον. Ἀλλ᾽ ἔχει λόγον ταῦτα φυσικώτατον καὶ τοῖς προειρημένοις 
ἀκόλουθον: ὁ γὰρ θεὸς ταῖς δυνάμεσι πρὸς μὲν ἑαυτὸν ἀκράτοις χρῆται, κεκραμέναις δὲ 
πρὸς γένεσιν: τὰς γὰρ ἀμιγεῖς θνητὴν ἀμήχανον φύσιν χωρῆσαι; Did., FrPs 74,9a-b 
(114,9-18): Ἐναντίωμα δοκεῖ σημαίνεσθαι ἐκ τοῦ πλῆρες εἶναι τὸ ποτήριον κεράσματος, 
ἀκράτου οἴνου ὄντος ἐν αὐτῷ. Οὐκ ἀντίκειται δὲ τὸ ἄκρατον τῷ Kepdonartı' ἡ γὰρ 
ἄκρατος φωνὴ ὁμώνυμος, δηλοῦσα ποτὲ αὐτὸν τὸν οἶνον ὡς μὴ διαφέρειν οἶνον ἢ 
ἄκρατον εἰπεῖν, ἄλλοτε παριστᾷ τὸν ἀμιγῶς ἔχοντα πρὸς ὕδωρ οἶνον. Παριστᾷ δὲ καὶ 
τρίτον σημαινόμενον, ὅταν κράματος γενομένου ἐξ οἴνου καὶ ὕδατος ἐπικρατοῦντος 
τοῦ οἴνου ἄκρατον λέγωμεν τὸ κρᾶμα. Τὸ τρίτον τοίνυν σημαινόμενον δηλοῖ τὸ 
προκείμενον ῥητόν, τοῦ θεοῦ καταμιγνῦντος τῷ κράματι τῷ πρὸς τοὺς κρινομένους 
ἔλεον καὶ χρηστὴν πρόθεσιν ὥστε μὴ ἐπαξίως τιμωρηθῆναι οἷς ἔδρασεν ὁ κολαζόμενος, 
οὐδενὸς ἂν ὑφισταμένου εἰ τὰς γενομένας ἁμαρτίας παρατηρούμενος ὁ θεὸς ἐπήγαγε 
τὸ κρίμα καθὸ κολάζεται ὁ ἠνομικώς. 


4. ^ mis suppl. 
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Kekepaopevov. Τῶν δὲ πινόντων οἱ μὲν AKPATÖTEPOV κιρνῶσιν, ot δὲ οὐχ οὕτως 
ποιοῦσιν. Ὅσοι οὖν ἁμαρτωλοί εἰσιν, ἐπεί ποτε καὶ χρηστὸν πεποιήκασι, 
; On PUES Poe ἐν , NS , N 
πίνουσιν οὐχ ἁπλῶς ἄκρατον ἀλλὰ ἄκρατον KEPaona' οἱ δὲ πλείονα TA 
κρείττονα ποιήσαντες, ἐὰν πίνωσι τὸ ποτήριον τῆς ἁμαρτίας αὐτῶν, πίνουσιν 
s ug — TCI ἔτ σὲ ᾿ a a 
οὐκ ἄκρατον τὸ κέρασμα, ἀλλ᾽ EL δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, εὔκρατον ἢ óÀvyókpa ov 
; EN ; $3 sg RE Σ ς ; ᾿ 
κέρασμα. Πλὴν τὸ κέρασμα γίνεται οὐκ ἀπ᾽ ἄλλου τινὸς ἢ ἀπὸ τῶν πράξεων. 
Καὶ ὥσπερ φάρμακα συγκίρναται ἀλλήλοις καὶ ka[161']rà τὴν ἀναλογίαν τῆς 
ποσότητος τῶν φαρμάκων ἢ ποιότητος ἀναμίγνυται πάντα αὐτὰ ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
ὌΝ ; : NT ; X ; ; ; 
kai ἀναφαίνει ἡ φαρμακεία ἡ συντεθειμένη τὰς διαφόρους ποιότητας, οὕτως 
yu xis HIC ἢ ες : OEC EE ; 
ἀνάγκη Ev τῷ ποτηρίῳ ὃ μέλλομεν πίνειν ἑκάστης ἁμαρτίας ἡμῶν ἀναφέρεσθαι 
\ 5 ve , n * ^ Pa b &^c* DW a n Y ᾽ 
τὸ εἶδος καὶ ἑκάστου λόγου ἀργοῦ. Πάντως γὰρ καὶ ὁ ἀργὸς λόγος ἔρχεται εἰς 


\ / g Nt / Nt / \ Av $5 A 
τὸ kpí(p.a*, καὶ ἡ δυσφημία καὶ ἡ λοιδορία Kal πᾶν ὃ τι ποτ᾽ οὖν ποιοῦμεν. 


5. * Hapax. ' Cf. Hler XIL2 (88,5-26): Ὁρᾷς τὰς κολάσεις ποτήριον οἴνου ἀκράτου, 
καὶ ἄλλο εἶδος κολάσεως ποτήριον κεκερασμένον: ὥστε ἑκάστῳ κίρνασθαι κατὰ τὴν 
ἀξίαν τῆς χρηστῆς πράξεως ἀναμεμιγμένης μοχθερᾷ πράξει ἃ πίεται. Νόει δέ μοι τοὺς 
μὲν πάντῃ ἀλλοτρίους τῆς θεοσεβείας καὶ μηδαμῶς προσέχοντας αὑτοῖς, ἀλλ᾽ ὡς ἔτυχε 
ζῶντας, πίνοντας τὸν ἄκρατον οἶνον περὶ οὗ παρεθέμεθα τὰ ἀπὸ τοῦ ᾿Ιερεμίου, τοὺς δὲ 
μὴ πάντῃ ἀποστάντας καὶ ἁμαρτωλούς, ἀλλ᾽ ἀψΝα»ξίους τοῦ ποτηρίου τῆς καινῆς 
διαθήκης (Μι 26,28), ποιοῦντας ὁτὲ μὲν χρηστοτέρας ὁτὲ δὲ ἐναντίας «πράξεις», οἶνον 
πίνοντας ἀκράτου κεράσματος-" ἔκλινε γὰρ ὁ θεὸς ἐκ... τοῦτο (Ps 74,9b-c). Τίνος τούτου; 
Δύο ποτήρια βλέπω κατὰ τὸ λεγόμενον. ἔκλινεν... ἐξεκενώθη (Ps 74,9c-d). Νόει μοι τὸ 
ποτήριον τῶν ἀγαθῶν σου ἔργων ἐν τῇ μιᾷ χειρὶ τοῦ θεοῦ: εἰ δὲ βούλει τολμηρότερόν με 
εἰπεῖν, ἔστω ἐν τῇ δεξιᾷ χειρὶ τοῦ θεοῦ τὸ ποτήριον τῶν ἔργων σου τῶν ἀγαθῶν, εἶτα 
ἔστω τὸ ποτήριόν σου τῶν ἁμαρτημάτων ἐν τῇ ἀριστερᾷ χειρὶ τοῦ θεοῦ. Ὅταν οὖν 
μέλλῃς κολάζεσθαι διὰ τὰ ἁμαρτήματα, ἐπεὶ καὶ χρηστότερά σοι ἔργα γεγένηται, 
ποτήριον ἐν χειρὶ κυρίου ἐστὶν οἴνου... τοῦτο (Ps 74,9b-c), ἐκ τοῦ ἐν τῇ ἀριστερᾷ εἰς τὸ 
ἐν τῇ δεξιᾷ. Οὔτε γὰρ μόνον δύνασαι πιεῖν τὸ τῶν ἀγαθῶν ποτήριον, ὡς οὐ μόνον ἀγαθὰ 
ἔργα πεποιηκώς, οὔτε δύνασαι πιεῖν μόνον τὸ τῶν ἁμαρτημάτων ποτήριον, χρηστὰ γάρ 
σοι πέπρακταί τινα. 2 Cf. Mt 12,36. — H38PsL 1,3 (328,11-16): Si uolo seruare uias meas ut 
non peccem, hoc modo seruare possum si custodiam linguam meam. Ex uerbis enim - inquit — 
tuis iustificaberis et ex uerbis tuis condemnaberis (Ps 38,2a-b). Et iterum: amen, dico uobis, de 
omni otioso uerbo... (Mt 12,36); H67Ps IL4 (f. 105°); FrPs 118,172 (464,3-4): Ὁ δὲ τοιαῦτα 
εὐχόμενος ἀργὸν ῥῆμα οὐ λέγει; CMt XIV,8 (295,24-29); Frler 2 (197,3-5): Ἡμεῖς 
ἐντολὴν ἐλάβομεν μὴ λέγειν ῥῆμα... κρίσεως (Mt 12,36), kal ὅση δύναμις φιλοτιμούμεθα 
πᾶν ῥῆμα τὸ ἐξιὸν ἐκ τοῦ στόματος ἡμῶν ποιεῖν ἐργάζεσθαι καὶ ἐν ἡμῖν τοῖς λέγουσι 
καὶ ἐν τοῖς ἀκούουσι; FrLc 228 (325,1-4): Ὑπὲρ γὰρ ὅλου τοῦ βίου ἡμῶν οἱ πάντες 
κριθησόμεθα τότε, ἡνίκα λόγου συναιρομένου ἀχθήσεται εἰς μέσον καὶ πᾶν ῥῆμα ἀργόν, 
ὃ ἐὰν λαλήσωσιν οἱ ἄνθρωποι (Mt 12,36), ἀλλὰ καὶ εἴ ποτε τις ἐπότισε ποτήριον ὕδατος 
ψυχροῦ μόνον εἰς ὄνομα μαθητοῦ (Mt 10,42). 


5. πάντα αὐτὰ : πάντων αὐτῶν M || ὃ : ᾧ M. 
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Ποτήριον yàp Ev χειρὶ κυρίου οἴνου ἀκράτου πλῆρες κεράσματος, Kal 
y 5 R ; » Re P, p CEP 
ἔκλινεν ἐκ τούτου εἰς τοῦτο, πλὴν ὁ τρυγίας αὐτοῦ οὐκ ἐξεκενώθη ^. Οὐ yàp 
μεμέρισται ἡμῖν ἡ ὀργή: ἐὰν μὴ ἁμαρτάνωμεν, οὐκ ἔχει τρυγίαν. Πίονται 
πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ τῆς yfjg^" οὐ τινὲς μὲν τινὲς δὲ οὐ, ἀλλὰ πάντες οἱ 
e " / 3 ^9 P) ^ ^ ^ 3 by 5 £ ^ z Ζ΄ 
ἁμαρτωλοί. Τί οὖν ποιεῖ ἐνθάδε τὸ τῆς γῆς; Οὐ γὰρ εἰπεν ἁπλῶς πίονται πάντες 
οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀλλὰ τῆς γῆς, μήποτε οὖν οἱ μὲν τῆς γῆς ἁμαρτωλοὶ 
πίΠ 61 Ἴονται ἀπὸ τοῦ ποτηρίου τοῦ οἴνου τοῦ ἀκράτου, τοῦ πλήρους 
κεράσματος ", ὅτι οὐδεὶς τῶν ἐπὶ γῆς ἄκρατον ἔχει, οὐκ ἀναμεμιγμένον τινί. Ἡ 
δὲ δύναμις ἡ ἀντικειμένη οὐκέτι πίνει οἴνου ἀκράτου, πλήρους κεράσματος", 
ἘΝ ΤΕ = a: 
ἀλλὰ πίνει ἀπὸ ἀκράτου τῆς κακίας", 

6. Ἐγὼ δὲ ἀπαγγελῶ εἰς τὸν αἰῶνα, ψαλῶ τῷ θεῷ Ἰακώβ ". Ὁ διδάσκαλος 
καὶ κύριος ἡμῶν τοσαῦτα ἔχει μαθήματα ὡς ἀπαγγέλλειν οὐκ ἐπὶ δέκα ἔτη, ὡς 
ἀπαγγέλλει γραμματικὸς καὶ οὐκ ἔχει τί διδάξει οὐδὲ ὡς φιλόσοφος 
ἀπαγγέλλει παραδιδοὺς καὶ οὐκέτι ἔχει καινότερόν τι εἴπῃ, ἀλλὰ τοσαῦτά ἐστι 

& ; E Ped SOAM ὦ , τὰς τὰ -—— SEN 
τὰ μαθήματα Tod Χριστοῦ ὥστε αὐτὸν ἀπαγγέλλειν ets ὅλον τὸν αἰῶνα. Kai ἀπὸ 

PDC p tae ipt UEM TEES ὃ 
κοινοῦ τοῦ eis τὸν αἰῶνα" ἄκουε kal τὰ ἑξῆς: ψαλῶ τῷ θεῷ" εἰς τὸν αἰῶνα. Καὶ 
τί ποιήσω; Καὶ πάντα τὰ κέρατα τῶν ἁμαρτωλῶν συνθλάσω *. Διὰ τοῦτο οὖν μὴ 
ἐπαίρετε εἰς ὕψος τὸ κέρας ὑμῶν" πάντα yàp τὰ κέρατα τῶν ἁμαρτωλῶν ὁ 
κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς συνθλάσει ἷ, ὑψώ[162Ἴσει δὲ τὰ κέρατα τῶν 
δικαίων αὐτοῦξ, διὰ τῆς χάριτος τοῦ παντοκράτορος θεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, à 
ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 

5. Ps 74,9a-d. ! Ps 74,9e. ! Ps 74,94. * Ps 74,9a-b. ! Ps 74,90. " Cf. H77Ps VL2 (f. 279"): 
Τάχα δὲ Evi μόνῳ Ev τοῖς οὖσιν ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ (Ps 71,38d): τῷ yàp 
διαβόλῳ ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ. — 6. Ps 74,10: Ἐγὼ δὲ ἀγαλλιάσομαι eis... 
LXX. * Ps 74,104. * Ps 74,100. * Ps 74,118. ° Ps 74,68. ' Ps 74,114. ® Ps 74,110. — Cf. HRg 1,10 
(134,49-53): Oportet ergo nos habere ista cornua, quae iustis de crucis Christi apicibus 


conferuntur, ut in his destruamus et deiciamus aduersarias uirtutes de anima nostra, quibus 


prostratis et expulsis possit in nobis plantari uinea, quia uinea facta es dilecto in cornu in loco 
uberi (Is 5,1). 


5. ^add. supra lin. pvyfis pro τὸ τῆς γῆς M ||’ πλήρους : πλῆρες M || "πλήρους : 
πλῆρες M. 
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Eis τὸν οε΄ ψαλμὸν ὁμιλία a’ 


1. Ὅτι μὲν γνωστὸς ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ὁ θεὸς " γέγραπται, δῆλόν ἐστι: καὶ ὅτι 
; ^ ἘΣ " SS n ON PT , , 
Ἰουδαῖοι τὸν τόπον διηγοῦνται διὰ τὸ κεκληρῶσθαι αὐτοὺς τὴν χώραν ταύτην 
vr 1.2 2 , 3 \ , L2 , \ 
kai οἴεσθαι παρ᾽ αὐτοῖς μόνοις εἰναι τὴν θεοσέβειαν, φανερόν ἐστι. Θέλομεν δὲ 
SA x ΠΕ , 3 ru x OE NEED ἌΣ ΣΩ͂ΣΟΝ, dpi 
εἰπεῖν πρὸς τοὺς ἁπλούστερον ἀκούοντας τὸ γνωστὸς ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ὁ θεὸς 
* b ’ , / L4 \ ^ \ b ΄, 4 BJ 3 ^ [4 
ἀρα yàp ἐν Αἰγύπτῳ, ὅτε TA σημεῖα Kal rà τέρατα ἐγίνετο, οὐκ rv γνωστὸς ὁ 
4c / M2 A ν᾿ ὁ ἃ “ ^ / τ e ^ ^ ^ EC n 
θεός", Τί δὲ ἐν τῇ ἐρήμῳ, ὅτε τὸ μάννα voev ὁ θεὸς τῷ λαῷ Kal ἐκ πέτρας 


ἀκροτόμου ἐξήει ὕδωρ“, οὐκ ἦν γνωστὸς ὁ θεός "; Τί δὲ ὁπότε ἐξεληλύθησαν ἀπὸ 


LR 


τῆς ἁγίας γῆς kal ὄντες ἐν αἰχμαλωσίᾳ ἐπέστρεφον πρὸς θεόν, οὐκ ἦν ápa 


γνωστὸς αὐτοῖς ὁ θεός ! [162; Οἷον τῷ Δανιὴλ οὐκ ἦν γνωστὸς ὁ θεόςξ, μὴ ὄντι 
ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἀλλ᾽ ἐν Βαβυλῶνι; Τί οὖν, ἐν τοσούτοις τόποις γνωστοῦ ὄντος τοῦ 
θεοῦ, γέγραπται: γνωστὸς ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ὁ θεός "; Ἄρα οὖν, κἂν μὴ βούλωνται 
S PD 5 ; " A er 

ἐκεῖνοι, εἰ μὴ ἀναγκάζονται παραδέξασθαι ταῦτα πεπροφητεῦσθαι εἰς τὸν 
καιρὸν τοῦ σωτῆρος διὰ τὸ ἐπιδεδημηκέναι τῇ Ἰουδαίᾳ Χριστὸν Ἰησοῦν θεὸν 
" X ex — ΚΟ ον ; LAGE ag on Qtr Ee, x 
ὄντα Kal υἱὸν τοῦ θεοῦ, ὅτε γέγονε γνωστὸς ev τῇ Ἰουδαίᾳ ὁ θεός '; Τούτου δὴ 


T y: N 5 INPUNE a Aum. 1 ΝΕ 
τοῦ θεοῦ, λέγω δὴ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, τὸ ὄνομα μέγα ἐστὶν 


1. * Ps 75,28. ^ Ps 75,28. * Ps 75,28. “ Cf. Dt 8,15. ° Ps 75,28. ' Ps 75,28. ὃ Ps 75,28. ^ Ps 
75,2a. ! Ps 75,2a. — Cf. FrPs 23,1 (PG 12,1265A,11-13): Πρὸ τῆς Χριστοῦ ἐπιδημίας 
γνωστὸς ἐν τῇ Iovóaía μόνον ἦν ὁ θεός (Ps 75,24)" ἐξ οὗ δὲ Χριστὸς ἐπεδήμησε, τοῦ 
κυρίου πᾶσα ἡ γῆ; ?FrPs 46,2 (PG 12,1436C,5-13): Καὶ πάλαι μὴν κύριος ἦν οὐκ ἐπὶ 
πᾶσαν τὴν γῆν, καὶ ὕψιστος ὀλίγοις, καὶ φοβερὸς εὐλαβέσιν εὐαριθμήτοις, καὶ βασιλεὺς 
οὐ πολλοῖς, καὶ μέγας σπανίοις, ὁποῖος ἦν ὁ μέγας Ἰσαὰκ καὶ ὁ μέγας Μωσῆς: νυνὶ δὲ 
πολλῷ πλείοσι ταῦτα πάντα ἐστίν: ἔσται δὲ καὶ ἁπαξαπλῶς πάντα ἐν πᾶσι. Πρότερον 
μὲν ἐπὶ τὸν Ἰσραὴλ μόνον ἦν μέγα τὸ ὄνομα αὐτοῦ: ἀπὸ δὲ τῆς Χριστοῦ παρουσίας 
μέγας ἐστὶν ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν; ?FrPs 75,2 (PG 12,1536B,6-11): Ἐν τῇ Χριστοῦ οὖν 
ἐπιδημίᾳ ἐγνώσθη ὁ θεός, ἀποκαλύψαντος αὐτὸν τοῦ "Υἱοῦ ἐν τῇ ἄνω Ἰηρουσαλήμ. Ἢ ἐν 
τῇ ἄνω Ἰουδαίᾳ γνωστὸς ὁ θεός, ἔνθα ὁ ἀληθινός θεός ἐστιν αὐτοῦ, καὶ οὐ τυπικὴ δόξα 
αὐτοῦ: νῦν γὰρ δι᾽ ἐσόπτρου καὶ ἐν αἰνίγματι γνωστὸς ὁ θεός. Ἀλλὰ καὶ οὐκ ἐν τῷ κατὰ 
σάρκα, ἀλλὰ κατὰ πνεῦμα Ἰσραὴλ μέγα τὸ ὄνομα αὐτοῦ; CRm VILI16 (632,94-633,99): Sed 
fortassis requirant a nobis hi qui ex circumcisione sunt et dicant: ubi enim ad uos dictum est 
quia non sitis plebs Dei uos ut ibi uocemini filii Dei uiui? Asserent enim quod Deus haec in 
Iudaea locutus est — in ipsa enim tantummodo notus est Deus (Ps 75,2a) - et nihil haec ad nos 
spectent quia lex ad eos qui in lege sunt loquitur; HGn XIIL3 (116,8-12): Vere enim nunc 
dilatatus est Isaac et auctum est nomen eius super omnem terram, cum adimpleuit nobis 
scientiam Trinitatis. Tunc enim tantum in Iudaea notus erat Deus er in Istrahel nomen eius 
nominabatur (Ps 75,2), nunc autem in omnem terram exiit sonus eorum, et in fines orbis terrae 
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ἐπὶ τὸν Ἰσραήλ', Ἰσραὴλ δὲ ἀκουστέον ὡς λέγει ἡ γραφή: ὅτι oU πάντες ot ἐξ 
Ἰσραὴλ οὗτοι Ἰσραήλ", οὐ πάντες οἱ λεγόμενοι Ἰσραὴλ Ἰσραήλ εἰσιν. Ὥσπερ 

3 , , ἐμ» \ τ » , “ , Z eor os ^ D ^ 
οὖν oU πάντες ot ἐξ Ἰσραὴλ οὗτοι Ἰσραήλ, οὕτως οὐ πάντες οἱ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν 
Y ? „2 , PA Em v 3 x \ ? , PN 
ἔθνη, ἀλλ᾽ ἐνδέχεται καὶ ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ ἔθνος eivai διὰ τὴν ἀπιστίαν Kal ἀπὸ 

ΕΣ / A N EN , P ἜΝ um FR 
τῶν ἐθνῶν γενέσθαι Ἰσραὴλ διὰ τὴν εὐπιστίαν. Kai ὥσπερ ἡ akpoßvoTla eis 

x 7 E: ; 2 f R BER 2 
περιτομὴν λογίζεται τοῦ τὸν νόμον πληροῦντος, τὸν αὐτὸν τρόπον 
λογισθήσεται καὶ ὁ ἐθνικὸς [163] πιστεύσας τοῖς δοθεῖσι τῷ Ἰσραήλ. Οὕτω δὲ 
8 ess Au SSH M F > ; es δ RN ᾿ 
καὶ ο΄ Ισραὴλ εἰς ἔθνος λογισθήσεται ἀπιστεύσας τῇ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου 
ἃ A , , , D A , ᾿ , , 3 
ἡμῶν ἐπιδημίᾳ. Νενοημένου δὴ ἐκ τοῦ προειρημένου Ἰσραήλ, δύναται εἶναι 
x ^ DE RN Y 7 Sox ME ͵ 3 Nu > ^ 
σαφὲς πῶς ἐπὶ TOv Ἰσραὴλ μέγα TO ὄνομα αὐτοῦ"... Μέγα ovv TO ὄνομα Ἰησοῦ 
Χριστοῦ, ὄντος θεοῦ, ἐν Χριστιανοῖς ἐστι τοῖς πανταχοῦ, μέγα δὲ τὸ ὄνομα διὰ 
Αὐτῶν 7 NO NDRT P ME NE" ; > 2 

τοῦ βίου: μεγαλύνομεν γὰρ τὸν κύριον ἡμῶν βίῳ, λόγῳ ἁγίῳ, διαθέσει ἐρρωμένῃ. 
2. Καὶ ἐγενήθη ἐν εἰρήνῃ ὁ τόπος αὐτοῦ καὶ τὸ κατοικητήριον αὐτοῦ ἐν 


RED x X j 7 2 PEERS ; X ? 
Σιών ἃ. Ἰουδαῖοι μὲν τόπον ζητείτωσαν τοῦ θεοῦ, τὴν TETTWKULAV, τὴν κάτω 


᾿Ιερουσαλήμ, περὶ ἧς εἴρηκεν: ἰδοὺ ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶκος ὑμῶν". Ἡμεῖς δὲ 


ζητοῦμεν τόπον τῷ κυρίῳ, ἄξιον τοῦ κυρίου, περὶ οὗ γέγραπται: καὶ ἐγενήθη ἐν 
εἰρήνῃ ὁ τόπος αὐτοῦ“. Ἀναγινώσκων δὴ τοὺς ψαλμοὺς εὑρίσκω τὸν Δαυὶδ 


εὐξάμενον μετὰ ὅρκου: εἰ δώσω ὕπνον τοῖς ὀφθαλμοῖς μου kal τοῖς βλεφάροις 


uerba eius (Ps 18,5a-b); HLv XIIL2 (468,27-469,4): Intra Iudaeam namque concludebatur 
scientia Dei, sicut et propheta dicit: notus in Iudaea Deus (Ps 75,2a). Ubi uero exortus est sol 
iustitiae (Mal 3,20) Dominus et Saluator noster et natus est uir, de quo scriptum est: ecce uir, 
Oriens nomen est ei (Za 6,12), per uniuersum mundum scientiae Dei lumen effusum est; HIs 
IV,2 (259,12-14): Olim non omnis terra plena erat gloria (Is 6,3) Dei, sed unus angulus terrae, 
quando dicebatur: notus in Iudaea Deus, in Istrahel magnum nomen eius (Ps 75,2). Ps 75,2b. 
* Rm 9,6. ! Cf. Rm 2,26. " Ps 75,2b. — 2. * Ps 75,3. — Cf. CRm IIL2 (219,337-342): Sed et ille 
populus qui de Aegypto eductus est uiam pacis incessit ut ad terram repromissionis ueniret et 
habitaret in lerusalem quae interpretatur uisio pacis; sicut et profeta dicit: factus est in pace 
locus eius et habitatio eius in Sion (Ps 75,3). Plenius autem uiam pacis agnoscit qui ad caelestis 
lerusalem habitaculum tendit, ut ad sanctam ciuitatem Dei uiuentis ascendat; CC VIL29 
(180,15-20): "Iva δέ τις πεισθῇ μὴ παρὰ τὸ βούλημα τοῦ θείου πνεύματος ἡμᾶς λέγειν 
περὶ τῆς παρὰ Mwücet γῆς ἀγαθῆς καὶ πολλῆς, ἐπιστησάτω πᾶσι μὲν τοῖς προφήταις, 
διδάσκουσι τὴν εἰς Ἰερουσαλὴμ ἐπάνοδον τῶν πεπλανημένων καὶ ἀποπεπτωκότων 
ἀπ᾿ αὐτῆς καὶ ἁπαξαπλῶς ἀποκαθισταμένων εἰς τὸν καλούμενον τόπον καὶ πόλιν τοῦ 
θεοῦ παρὰ τῷ εἰπόντι ὅτι ἐν εἰρήνῃ ἁγίᾳ ὁ τόπος αὐτοῦ (Ps 75,34). ^ Mt 23,38. * Ps 75,38. 


2. ! óvros : ὄντως M || P ἐγενήθη : ἐγεννήθη M. 
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μου νυσταγμόν, ἕως οὗ εὕρω τόπον τῷ κυρίῳ, σκήνωμα τῷ θεῷ Ἰακώβ " [163]. 
Καί φημι ὅτι ὁ ἅγιος οὐ νυστάζει, οὐ δὲ δώσει ὕπνον τοῖς ὀφθαλμοῖς αὐτοῦ, ἕως 
οὗ εὕρῃ τόπον ἐν αὐτῷ τῷ κυρίῳ. Ὡς γὰρ ὁ ἁμαρτωλὸς δίδωσι τόπον τῷ 
διαβόλῳ", οὕτως ὁ καλὸς καὶ ἀγαθὸς δίδωσι τόπον τῷ θεῷ ζητοῦντι 
ἐνοικῆσαι ἡμῖν καὶ δίδωσι τόπον τῷ Χριστῷ. Ὁ μὲν γὰρ θεὸς 
τοῦτ᾽ ἐπαγγέλλεται λέγων: ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω, καὶ ἔσομαι 
2A ] τ E hi ie , bos Se: Minos Ps na 
αὐτῶν θεὸς kai αὐτοὶ ἔσονταί μου Aaós'. Kai ἀληθῶς κατὰ τὴν εἰρημένην 
ἐπαγγελίαν ἐνῴκησε καὶ ἐμπεριεπάτησε ἐν τῷ Ἠσαΐᾳ λέγοντι. υἱοὺς ἐγέννησα 
Tw Non ME SENE » P NES 
kai ὕψωσα, αὐτοὶ δέ ue ἠθέτησαν ὃ. Μὴ yàp ἐνοικοῦντος τοῦ θεοῦ, πῶς Av 
ἐλάλησεν ὁ θεὸς διὰ Ἠσαΐου; Οὕτω δὲ καὶ περὶ τῶν λοιπῶν ἐρεῖς προφητῶν. Ὁ 
δὲ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς καὶ αὐτὸς ἐνοικεῖ ταῖς ψυχαῖς τῶν δικαίων: ἢ 
᾽ » ev ^ ^od DAP D DA 5 ect \ ^ 
οὐκ οἴδατε ὅτι πνεῦμα Χριστοῦ ὃς οὐκ ἔχει, οὗτος οὐκ ἔστιν αὐτοῦ"; Kal σαφῶς 
δὲ ἐδίδαξεν ὁ σωτὴρ λέγων ὅτι ἐάν τις ἀκούσῃ μου τῶν λόγων καὶ [164] τηρήσῃ 
αὐτούς, ἐγὼ καὶ ὁ πατήρ μου ἐλευσόμεθα πρὸς αὐτὸν καὶ μονὴν παρ᾽ αὐτῷ 


ποιησόμεθα". 


2. Ps 131,4-5. — Cf. H67Ps Π,5 (supra, n. ?). * Cf. H67Ps Π,8 (supra, n. ^). f Lv 26,12. — 
Cf. H67Ps 11,5 (supra, n. ^). * Is 1,2. — Cf. H81Ps 3 (f. 364"); CMtS 50 (109,26-28): Et sicut qui 
audit Esaiam dicentem: filios genui et exaltaui, ipsi autem me spreuerunt (Is 1,2), non Esaiam 
sed Deum Patrem audit in Esaia; Prin IV,4,8 (359,11-14): Quod uolens Deus, qui natura bonus 
est, habere quibus bene faceret et qui adeptis suis beneficiis suis laetarentur, fecit se dignas 
creaturas, id est quae eum digne capere possent, quos et genuisse se filios (Is 1,2) dicit; Orat 
XXIL1 (346,24-25); HLv X1,3 (453,6-7): Primo ergo tibi pater Deus est, qui genuit spiritum 
tuum, qui et dicit: filios genui et exaltaui (Is 1,2). " Rm 8,9. ! Io 14,23. — Cf. CCt I1,8,40 (165,6- 
11): Ad hanc enim animam Dominus dicebat quia: Ego et Pater ueniemus, et caenabimus cum 
eo, et mansionem faciemus apud eum (lo 14,23). Ubi ergo caenat Christus cum Patre et ubi 
mansionem facit, quidni et recumbit? Beata latitudo illius animae, beata strata illius mentis, ubi 
et Pater et Filius, ut non dubito, una cum Spiritu sancto recumbit et caenat et mansionem facit; 
Prin L1,1 (17,28): Eas animas quae uerbi eius ac sapientiae efficiuntur capaces, una cum filio 
suo inhabitans; Orat XX,2 (344,24-28): IIpooeóxerat τῷ τὸ τοιοῦτον κρυπτὸν μὴ φεύγοντι 
μηδὲ ἐγκαταλείποντι πατρὶ ἀλλ᾽ ἐν αὐτῷ κατοικοῦντι, συμπαρόντος αὐτῷ kal τοῦ 
μονογενοῦς: ἐγὼ γάρ, φησὶ, καὶ ὁ πατὴρ πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεθα... ποιησόμεθα (Io 
14,23); XXV,1 (357,3-8): Παντὸς μὲν ἁγίου ὑπὸ θεοῦ βασιλευομένου καὶ τοῖς 
πνευματικοῖς νόμοις τοῦ θεοῦ πειθομένου, οἱονεὶ εὐνομουμένην πόλιν οἰκοῦντος 
ἑαυτόν: παρόντος αὐτῷ τοῦ πατρὸς καὶ συμβασιλεύοντος τῷ πατρὶ τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ 
τετελειωμένῃ ψυχῇ κατὰ τὸ εἰρημένον, οὗ πρὸ βραχέος ἐμνημόνευον: πρὸς αὐτὸν... 
ποιησόμεθα (Io 14,23); CC VIIL18 (236,5-7). 


2. 55 M+Pitra 106,28-31 ||? ὡς γὰρ : ὡς οὖν Pitra 106,28 || “5 θεῷ... ἡμῖν : θεῷ ἐν τῷ 
ἡγεμονικῷ αὐτοῦ, ζητοῦντι ἐνοικῆσαι ἐν ἡμῖν kal ἐμπεριπατῆσαι kal μονὴν ποιῆσαι 
Pitra 106,30-32. 
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ee eu ὁ x " "n AE Re \ 
Οὐκοῦν ἡμεῖς τόπον ζητοῦμεν τῷ κυρίῳ EV τῷ ἡγεμονικῷ ἡμῶν. Περὶ 
, \ AME , D 0; € 7 € 2 E Aa AN 3 A 
τούτου γὰρ τοῦ τόπου λέγεται᾽ ev εἰρήνῃ ἁγίᾳ ὁ τόπος αὐτοῦ). Ἐὰν ἢ τοῦτο, 
, NE, ? ΠΣ , m e IG 2 s sega d, A 
τόπος θεοῦ γέγονεν ἐν εἰρήνῃ. Ποία εἰρήνη; 'H περὶ ns γέγραπται᾽ ἡ εἰρήνη τοῦ 
"E ? , ^ ; \ RC mE 
θεοῦ ἡ ὑπερέχουσα πάντα νοῦν φρουρήσει τὰς καρδίας ὑμῶν Kal rà νοήματα 
ὑμῶν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦν". Ἢ ἔχουσα καρδία τὴν εἰρήνην τοῦ θεοῦ οὐ πολεμεῖται 
de M ^ ἢ τ FE τὰ S , V 22A 
ὑπὸ τῶν παθῶν, οὐ κινεῖται ὑπὸ τοῦ θυμοῦ, οὐ ταράσσεται ὑπὸ λύπης, οὐκ ἄλλο 
, "TES ; NP TE P N , , 
τι πάσχει τῶν ἐναντίων τῇ εἰρήνῃ, ἀλλ᾽ ἔστιν ἰδεῖν εἰρήνην Kal γαλήνην Ev 
^ ^ / NUN vr ἦν ἃ PR ᾧ 5 ? » 5A e 
ψυχῇ τοῦ δικαίου, καθὸ υἱὸς etprjvns! γίνεται τῷ εἰρήνην εἰναι ἐν αὐτῷ. Οὕτως 
δὲ ὡς ἐγενήθη ἐν εἰρήνῃ ὁ τόπος τοῦ θεοῦ, οὕτως τὸ κατοικητήριον αὐτοῦ ἐν 
Σιών ". 


Πολλάκις δὲ εἰρήκαμεν περὶ τοῦ Σιών" οὐ γὰρ τοῦτο τὸ Σιὼν κατοικητήριόν 


2. 1 Ps 75,38. * Phil 4,7. -- Cf. ?FrPs 75,3 (Pitra 106,19-24): Εἰρήνης ἔσται τόπος ἡ 
ἄνω ᾿Ιερουσαλὴμ. ὡς ἐλευθέρα, ὅρασις ἀληθῶς οὖσα εἰρήνης, ἀλλὰ γὰρ παντὶ τρόπῳ Kal 
ἡμῖν ἀποδιωκτέον τὴν τῶν παθῶν ταραχήν, ἵν᾽ εἰρήνην τὴν ὑπερέχουσαν πάντα νοῦν 
ἔχοντες τόπος γινώμεθα θεοῦ; FrPs 118,169 (456,19-458,24): Ἔστι δ᾽ ἐγγίσαι διὰ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ καὶ μάλιστα ἐὰν νοήσωμεν τὸν Χριστὸν ὅτι ἐστὶ δικαιοσύνη, ὅτι ἐστὶν ἀλήθεια 
καὶ σοφία καὶ ἀνάστασις καὶ φῶς ἀληθινόν: ἄνευ γὰρ τούτων, οὐκ ἔστιν ἐγγίζειν θεῷ, 
ἀλλ᾽ οὐδὲ χωρὶς εἰρήνης “τῆς φρουρούσης τὴν καρδίαν καὶ τὰ νοήματα (Phil 4,7), ἥτις 
ἐστὶν ὁ Χριστός, ἐγγίζει τῷ θεῷ; FrPsD 147,3 (88): Ἔστι τὰ ὅρια τῆς Ἰερουσαλὴμ κατὰ 
ἄλλην ἐπίνοιαν πεπληρωμένα τῆς εἰρήνης τοῦ θεοῦ. Πᾶσα γὰρ ψυχὴ συγκεχυμένη μὲν 
ἐν τοῖς ὁρίοις Βαβυλῶνός ἐστιν, εἰρηνεύουσα δὲ ἐν τοῖς ὁρίοις ᾿Ιερουσαλήμ, καὶ 
μεταλαμβάνει τῆς φασκούσης εὐλογίας: χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη πληθυνθείη (I1 Pt 1,2) καὶ 
τὸ ἡ εἰρήνη... Ἰησοῦ (Phil 4,7); CIo IL1,5 (53,1-5): Καὶ οὐδὲν θαυμαστὸν οὕτως υἱὸν 
φρεάτων εἶναι τὸν ἅγιον, ἀπὸ τῶν ἀνδραγαθημάτων πολλαχοῦ υἱὸν ὀνομαζόμενον, παρὰ 
μὲν τὸ λάμπειν αὐτοῦ τὰ ἔργα ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων (Mt 5,16) φωτός, παρὰ δὲ τὸ 
ἔχειν τὴν εἰρήνην... νοῦν (Phil 4,7) εἰρήνης; VL1,2 (106,9-12): Καλῶς συνοικοδομοῦντος 
τῷ προθεμένῳ τὸ ἄριστον τοῦτο ἔργον ἐπιτελεῖν τοῦ θεοῦ, ἐπὰν γαληνιάζῃ τῇ 
ὑπερεχούσῃ πάντα νοῦν εἰρήνῃ (Phil 4,7) χρωμένη ἡ ψυχή, πάσης ταραχῆς 
ἀλλοτριουμένη καὶ οὐδαμῶς κυματουμένη; CRm VIL16 (633,104-109): Si uero emundet se 
quis ab his et purificet et pax Dei quae superat omnem mentem cor eius incipiat custodire, ibi, 
hoc est in cordis secreto, pacificus effectus filius Dei conscientia adstipulante uocabitur; FrLam 
21 (244,26-28): Ἐὰν δὲ "IepovcaMip ἡ τοιάδε ψυχὴ λέγηται, évrpexfis τις kal διορατικὴ 
καὶ τῆς τοῦ θεοῦ εἰρήνης... νοῦν (Phil 4,7) κατανοητική; EM 37 (34,27-35,2): Οὗτος 
μάλιστα νῦν εἰρήνην μὲν τὴν ὑπερέχουσαν πάντα νοῦν (Phil 4,7), ἣν ἀφῆκε τοῖς 
ἀποστόλοις ἑαυτοῦ, βραβεύει ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν; FrEph 37 (575,2-6): Εἰ καί τι ἄλλο 
δῶρόν ἐστι διδόμενον ἀπὸ θεοῦ πατρὸς καὶ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, καὶ εἰρήνη 
(Eph 6,23): ὅπερ ἕν τῶν τιμιωτάτων ἐστὶ δώρων, ἡ ὑπερέχουσα... νοῦν, ἥτις φρουρήσει 
τὰς καρδίας καὶ τὰ νοήματα (Phil 4,7) τῶν ἁγίων, γαλήνη τις καὶ εὐδία οὖσα ψυχῆς, 
παντὸς χειμῶνος καὶ πάσης ἀκαταστασίας καὶ πάθους ἀλλοτρία. ! Cf. Lc 10,6. " Ps 75,3. 
"Cf. H73Ps 1,6 (ff. 122-123); H77Ps VHLA (f. 306); H77Ps IX,6 (f. 3261; Hier., Tr. 
CXLV,10 (191-193): Frequenter diximus Sion speculam aut ecclesiam interpretari, aut 
animam contemplantem Deum. 


2. !M+Pitra 106,30 || ! ἐν... ἡμῶν : v... αὐτοῦ Pitra 106,30 (cf. supra, p. 282, 1. ?). 
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[164°] ἐστι τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ ψυχὴ γενομένη σκοπευτήριον kai XPNHATLOTNPLOV 
τοῦ λόγου τοῦ θεοῦ ἐστιν κατοικητήριον τοῦ θεοῦ". 

3. Ἐκεῖ συνέτριψαν τὰ κράτη τῶν τόξων " ὅπου εἰρήνη γέγονεν, ἐκεῖ 
συνετρίβη τὰ κράτη τῶν τόξων καὶ ὅπλον καὶ ῥομφαίαν καὶ πόλεμον". Πῶς 
συνετρίβη τὰ κράτη τῶν τόξων; Ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς 
ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ 
τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις *. Καὶ δεῖ ἡμᾶς ἀναλαβεῖν τὴν πανοπλίαν τοῦ 
θεοῦ, ἵνα δυνηθῶμεν στῆναι πρὸς τὰς μεθοδείας τοῦ διαβόλου * ἐν τῇ πανοπλίᾳ 
δὲ τοῦ θεοῦ ἔστι καὶ ὁ θυρεὸς τῆς πίστεως, ἐν ᾧ δυνάμεθα πάντα τὰ βέλη τοῦ 
πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα σβέσαι “. Ἀπολύεται οὖν τὰ κράτη τῶν τόξων ἐπὶ τὰς 
τῶν ἀνθρώπων ψυχάς, ἀλλὰ συντριβήσεται τὰ κράτη τῶν τόξων ἐπὶ τὰς τῶν 


ἀνθρώπων ψυχάς, συντριβήσεται δὲ τὰ κράτη τῶν τόξων ἐν τῷ [165] οἴκῳ τοῦ 


2.°Cf. H73Ps 1,6 (ff. 1227"): Τὸ yàp χρηματιστήριον καὶ τὸ ὁραματιστήριον καὶ τὸ 
σκοπευτήριον -- πολλαχῶς γὰρ ἑρμηνευέται -- γέγονεν ὑπὸ τοῖς πολεμίοις; FrPs 9,12 
(PG 12, 1189A,13-15): Ἐν πάσῃ δὲ ψυχῇ οὔσῃ Σιών, ἥτις ἑρμηνεύεται “σκοπευτήριον᾽", 
τὰ θεῖα διηνεκῶς σκοποῦσα καὶ φανταζομένη, οἰκεῖ ὁ θεός; FrPs 147,13 (PG 12, 
1677A,12-13): Ἑρμηνεύεται γὰρ Ἰερουσαλὴμ μὲν “ὅρασις εἰρήνης, Σιὼν δὲ 
“σκοπευτήριον᾽; ?FrPs 64,2 (PG 12, 1493A,11-13): Ἐν Σιών, τῇ ἐπουρανίῳ δηλαδή, 
τουτέστι τῷ νοητῷ σκοπευτηρίῳ: ἐν γὰρ αἰσθητοῖς οὐ πρέπει ὕμνος τῷ θεῷ; Clo 
ΧΙΠ,13,81 (237,25): Τὸ Σιών, ὅπερ ἐστὶν σκοπευτήριον; Hler V,16 (46,3-5): Ἀναλαβόντες 
φεύγετε εἰς Σιών: σπεύσατε, μὴ στῆτε (ler 4,6), οἱ ἐν τῇ προκοπῇ σπεύσατε ἐπὶ τὸ 
σκοπευτήριον; Frler 32 (215,21-22): οἵτινες ἐλθόντες εἰς Σιών, τὸ σκοπευτήριον, τὴν 
ἐκκλησίαν; FrLam 19 (242,27-30): Πρὸς δὲ διάνοιαν ἡ τοιάδε ψυχὴ θυγάτηρ ἐστὶ Σιών: 
οἷον ὡς θυγάτηρ δικαιοσύνης ἡ δικαία καὶ τέκνον σοφίας ἡ σοφή, οὕτω δὲ (ἐπεὶ Σιών 
ἐστι τὸ σκοπευτήριον) ἡ σκοπευτικὴ καὶ θεωρητικῶς διεξοδικὴ θυγάτηρ Σιὼν ἂν 
λέγοιτο; Hier., Tr. LXXV,3 (50,28-30): Sion interpretatur specula: in quacumque ergo anima 
notitia scripturarum est atque doctrina, ibi habitat Deus. — 3. * Ps 75,4a: ἐκεῖ συνέτριψεν κτλ. 
LXX. * Ps 74,40. * Eph 6,12. — Cf. H15Ps 113 (supra, n. "). * Eph 6,11. — Cf. H36Ps L8 (f. 50"); 
CC VIIL34 (250,6-14): Οὐκ ἀναιροῦμεν οὖν καὶ ἡμεῖς τὸ πολλοὺς εἶναι δαίμονας ἐπὶ γῆς, 
ἀλλά φαμεν εἶναι μὲν αὐτοὺς καὶ δύνασθαι ἐν τοῖς φαύλοις διὰ τὴν ἐκείνων κακίαν, 
μηδὲν δὲ δύνασθαι πρὸς τοὺς ἐνδυσαμένους τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ καὶ ἀναλαβόντας 
ἰσχὺν πρὸς τὸ ἀντιστῆναι πρὸς τὰς μεθοδείας τοῦ διαβόλου (Eph 6,11) καὶ μελετῶντας 
ἀεὶ τὰ ἐκείνων παλαίσματα τῷ ἐγνωκέναι ὅτι οὐκ ἔστιν... ἐπουρανίοις (Eph 6,12). * Eph 
6,16. — Cf. H36Ps 1,8 (f. 505); IIL3 (ff. 54-55; H73Ps 19 (f. 1271; 1,10 (f. 128); H77Ps 
VIIL6 (f. 308); FrEph 35 (574,2-4): BeAn τοῦ πονηροῦ (Eph 6,16) oi πονηροί εἰσι 
διαλογισμοί: οὐδὲ τὴν ἀρχὴν βαλεῖν eis τὴν καρδίαν δυνήσεται, ἐπάν τις «p 
σκεπόμενος τῷ τῆς πίστεως θυρεῷ, σβεννυμένων πάντων τῶν πεπυρωμένων τοῦ ἐχθροῦ 
βελῶν ἐν αὐτῷ. 


2. '? M+Pitra 106,32-34 || ! ἀλλὰ ψυχὴ : καὶ ψυχὴ Pitra 106,32 || "Ζχρηματιστήριον ... 
λόγου : χρηματιστήριον... τόπου Pitra 106,33. 
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θεοῦ, ὅπου γεγένηται εἰρήνη. Διὸ γέγραπται: ἐκεῖ συνέτριψε τὰ κράτη τῶν 
τόξων *. Τίς οὖν ἄρα οὗτός ἐστιν, ὃς αἰσθάνεται ὅτι πάντα τὰ κράτη τῶν τόξων 
συντρίβεται ἐν αὐτῷ καὶ οὐκ ἔστιν οὐδὲ ἕν μέρος, οὐδὲ ἕν ὑγιὲς μεμένηκεν, 
ἀλλὰ πάντα συντέτριπται, καὶ ὅπλα καὶ ῥομφαῖα καὶ πόλεμος ὃ καὶ πάντα τὰ 
^ ; xU; A" rom a x ON RER, A 
τῶν πολεμίων, TO ὅπλον TO TOD ἐχθροῦ, ἡ ῥομφαῖα αὑτοῦ, ὁ πόλεμος πᾶς 
κατήργηται; Ἐγενήθη γὰρ ἐν εἰρήνη ὁ τόπος αὐτοῦ καὶ τὸ κατοικητήριον αὐτοῦ 
ἐν Σιών ^. 

4. Εἶτα ἐπὶ τούτοις εὐχαριστοῦμεν τῷ θεῷ καί φαμεν: σὺ φοβερὸς el, καὶ 
τίς ἀντιστήσεταί σοι ἃ; Εἰ γὰρ τοσαῦτα δεδύνησαι ἐν ἡμῖν, κατήργηται ὅπλον, 
[4 ^ M 7 ΄, ^ Z ^ 4 D ^ = \ ^ 
ῥομφαῖα kai πόλεμος" συνέτριψας rà κράτη τῶν τόξων, σὺ φοβερὸς εἰ καὶ τίς 
2 Z 7 b. M45 >» nal κὶ AONO: & 3 n TUNE. 
ἀντιστήσεταί σοι"; Μὴ οὖν οἰηθῇς ὅτι οὐχὶ ὁ θεὸς ἐν Σιὼν karapyet πάντα 
πόλεμον: ἐταράχθησαν πάντες οἱ ἀσύνετοι τῇ καρδίᾳ". Ἐγενήθη ἐν εἰρήνῃ [165 
En τ ΚΗ ΠΕΡ ΠΕ ες δ PETENS ; ἘΝ 
ὁ τόπος τοῦ θεοῦ“, καὶ ἁτάραχοί εἰσιν οἱ τόπον θεῷ ἐν αὐτοῖς δεδωκότες. Ἐὰν 
δέ τις μὴ δῷ τόπον τῷ θεῷ ἐν τῇ ἑαυτοῦ ψυχῇ, ταραχῆς πεπλήρωται παρὰ τὴν 
ἀσυνεσίαν αὐτοῦ. Διὸ γέγραπται: ἐταράχθησαν πάντες οἱ ἀσύνετοι τῇ καρδίᾳ *. 

Διὰ τοῦτο ἐντέλλεται ὁ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν τοῖς μαθηταῖς λέγων" μὴ 
ταρασσέσθω ὑμῶν ἡ καρδία μηδὲ δειλιάτω . Ἐκείνου οὖν ἐντειλαμένου Kal 
λέγοντος: μὴ ταρασσέσθω, ἂν ταρασσώμεθα, παραβαίνομεν αὐτοῦ ἐντολὴν 
ἀναγκαιοτάτην, ἐκείνου λέγοντος μηδὲ δειλιάτω ὑμῶν ἡ καρδία ὃ. Ἡμεῖς δὲ 
πάλιν, ἐὰν φοβώμεθα τὸν θάνατον, φοβώμεθα τὰ ἀντίπαλα, παραβαίνομεν αὐτοῦ 
τὴν ἐντολήν: διὸ περιπεσούμεθα κολάσει, ὡς γέγραπται ἐν τῇ Ἰωάννου 
Ἀποκαλύψει τοῦτον τὸν τρόπον: τοῖς δὲ δειλοῖς καὶ ἀπίστοις καὶ 
ἐβδελυγμένοις καὶ πόρνοις καὶ φαρμάκοις τὸ μέρος αὐτῶν ἐν τῇ λίμνῃ τοῦ 
πυρός". 

5. Ὕπνωσαν [166] ὕπνον αὐτῶν καὶ οὐχ εὗρον οὐδέν", οἱ ἀσύνετοι τῇ 

7b x > X * 7 7 τ’ τὰν ^ ΄ ^ D 5 ^ c 
καρδίᾳ". Kai ovx εὑρον οὐδέν πάντες ot ἄνδρες τοῦ πλούτου ταῖς χερσὶν αὐτῶν“. 

3.' Ps 75,48. ®Ps 75,40. ^ Ps 75,3. — 4. * Ps 75,88. ἢ Ps 75,88. * Ps 75,64. Ps 75,38. * Ps 
75,6a. ! Io 14,27. *Io 14,27. " Ap 21,8: Τοῖς... φαρμάκοις καὶ εἰδωλολάτραις καὶ πᾶσιν 
τοῖς ψευδέσιν τὸ μέρος αὐτῶν ἐν τῇ λίμνῃ τῇ καιομένῃ πυρί NTG. -- Cf. FrPs 26,1 (PG 
12, 1276C,13-15): Δειλίαν δὲ οὐ πείσεται ὁ ταῦτα λέγων ἐκ διάθεσεως: τοῖς γὰρ δειλοῖς, 
κατὰ τὸν κύριον, τὸ μέρος... πυρός (Ap 21,8); Hlud IX,1 (519,14-18): In Apocalypsi, ubi 
enumerantur hi, qui in stagnum ignis mittendi sunt, ibi ante omnes timidos et formidolosos (Ap 
21,8) ponit, cum quibus et infideles et fornicatores et uenenarios deputat. Sic inter ingentia et 
nefanda crimina timoris et formidinis crimen ponitur. — 5. * Ps 75,6b-c. — Cf. FrPs 3,6 (PG 


12,1128A,11-14): Kal βουλόμενος παραστῆσαι τὸ χαῦνον kal ἀνειμέμενον τῶν 
ἁμαρτωλῶν ὁ προφήτης φησίν: ὕπνωσαν... οὐδέν (Ps 75,6b-c). " Ps 75,6a. * Ps 75,6c-d. 
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Ἐὰν δυνηθῇς νοῆσαι ψυχῆς ὕπνον Kal ψυχῆς ἐγρήγορσιν, ἑτέραν οὖσαν παρὰ 
-— R x ΚΝ x N Sn ie ἢ , x 
τὸν ὕπνον τὸν φυσικὸν τοῦ σώματος, ὄψει τοὺς πολλοὺς τῶν ἀνθρώπων ψυχὰς 
Y 2 EN , ns , , ἐς, τ Ἶ 
ἔχοντας κοιμωμένας καὶ ὀλίγους πάνυ τοὺς ἐγρηγορότας. Δέδοται γὰρ ἐντολὴ 
ὑπὸ τοῦ πνεύματος: μὴ δῷς ὕπνον σοῖς ὄμμασι umöe νυσταγμὸν σοῖς 
βλεφάροις. Τὸ δὲ μὴ δῷς ὕπνον σοῖς ὄμμασι τῇ ψυχῇ λέγεται: μηδὲ 

i » , 5 2 δ "P 2 Lo 
νυσταγμὸν σοῖς βλεφάροις, ἵνα σῴζῃ ὥσπερ δορκὰς ἐκ βρόχων Kal ὥσπερ 
ὄρνεον ἐκ παγίδος". Καὶ ὁ ἀπόστολος δέ φησί cov ἔγειρε ὁ καθεύδων kal 
D ? e P \ 3 vo n , \ PIT 
ἀνάστα ἐκ τῶν νεκρῶν. Καλὸν οὖν τὸ ἐγρηγορέναι Ev παντὶ καιρῷ, “ἵνα 
δυνηθῆτε ἐκφυγεῖν, φησί, τὰ σκάνδαλα τὰ μέλλοντα γίνεσθαι ἐ. Ἀλλ᾽ οὐ 

^ eo 7 ^ Zo d. 47 v x D $5 A n , D 
τοιοῦτοι οἱ ἀσύνετοι τῇ καρδίᾳ " ὕ [66 Ἴπνωσαν yàp ὕπνον αὐτῶν kal οὐχ eUpov 
οὐδέν᾽. Οὐδεὶς γὰρ καθεύδων εὑρίσκει τι. Εἰ θέλεις εὑρεῖν, γρηγόρει, ἵνα μὴ 
εἴπῃ σοι ὁ Ἰησοῦς οὕτως: οὐκ ἰσχύσατε μίαν ὥραν γρεγορῆσαι μετ᾽ ἐμοῦ; 
^ ἢ ? y Se ; Z5 
Ipnyopetre kai προσεύχεσθε, ἵνα un εἰσέλθητε εἰς πειρασμόν, !. 
& 3 et vr 3. v n E τ PEN ΄ ῃ 
Ὑπνωσαν οὖν οἱ ἁμαρτωλοὶ ὕπνον αὐτῶν, καὶ οὐχ εὑρον οὐδὲν πάντες οἱ 
y > P - ANTE ἊΝ RON ; 
ἄνδρες τοῦ πλούτου ταῖς χερσὶν αὐτῶν *. Ὥς “ἄνδρας atyárov"" τινὰς ὀνομάζει 


»m 


Sex > , " zs Lon A T ΠΕ Ἢ 
καὶ “ἄνδρας ἀνομίας" ἀνακαλεῖ ἡ γραφή, οὕτω νόει τινὰς “ἄνδρας πλούτου. 
Τίνες δέ εἰσιν οἱ τοῦ πλούτου ἄνδρες ἢ οἱ τῷ πλούτῳ τούτῳ ἀνακείμενοι τῷ 
EEE "E ͵ BT. SEA , MEE 
xapal, τῷ ἀληθῶς τυφλῷ ἀνακείμενοι, τῷ θέλειν αὑτὸν συνάγειν κἂν μὴ ἔχωσιν; 
Pr 5 , εν , D e "RE n , e »o/ın 
Oooı οὖν εἶσι οἱ ἄνδρες πλούτου, ὕπνωσαν ὕπνον αὐτῶν, kal οὐχ eUpov οὐδέν". 
Εἰ θέλομεν εὑρεῖν τι καὶ μὴ ἀριθμηθῆναι ἐν “ἀνδράσι πλούτου τοῖς μηδὲν 
ἫΝ " , “2 , , 
εὑρίσκουσι", μὴ πλοῦτον σωρεύωμεν, μηδὲ ἐν πλούτῳ πραγματευώμεθα 
σωματικῷ [167]: ἀλλ᾽ εἴθε μὲν ἐδύνατό τις ἐκεῖνο τὸ τῷ τελείῳ λεγόμενον 
M or DENM "P SERIE , * 
ποιῆσαι, τὸ ὕπαγε, πώλησόν cov rà ὑπάρχοντα kai δὸς ἐλεημοσύνην πτωχοῖς 
»z MODE RE MET , o 
kai ἔξεις θησαυρὸν ἐν οὐρανῷ, kal δεῦρο ἀκολούθει μοι ?. 


Εἰ δὲ μὴ δύνασαι ποιῆσαι τὸ τοιοῦτον, μηδὲν θέλε: οἱ γὰρ θέλοντες πλουτεῖν, 


5. ? Prv 6,4: Μὴ δῷς... μηδὲ ἐπινυστάξῃς σοῖς βλεφάροις LXX. — Cf. H67Ps ILS 
(supra, n. °). * Prv 6,4-5. — Cf. FrPs 3,6 (PG 12A,6-11): Φυλάττεσθαι yàp ἡμᾶς τὴν 
ἀπροσρεξίαν βουλόμενος ὁ θεῖος λόγος φησί: μὴ δῷς... παγίδος (Prv 6,4-5); Frlob 22,11 
(1,381); FrLc 197 (311,1-5): Πλὴν τὰ πολλὰ ἢ καὶ τὰ πάντα ἐν τῷ βίῳ τούτῳ ἀγρυπνητέον 
ἐστίν, πῇ μὲν διὰ τὸ ἐφεδρεύειν τοὺς πολεμίους, ὄντας οὐχ αἷμα... πονηρίας (Eph 6,12), 
iv’ ἐκ τοῦ ἐγρηγορέναι σῳζώμεθα ὥσπερ δορκαὶ... παγίδος (Prv 6,4-5); FrlCor 90 (51,1- 
4); CITs (463,22-464,1): Qui enim non custodierit hoc, quod scriptum est: ne dederis 
somnum... de laqueis (Prv 6,4-5), dormiet et culpabili sopore torpescet, cumque dormierit, 
transibit in mortem. 5 Eph 5,14. ὃ Cf. Lc 21,36. ^ Ps 75,6a. ! Ps 75,6b. ? Mt 26,40-41. * Ps 75,6b- 
c. ! Cf. Ps 5,7; 54,240; 138,19b; Prv 29,10. -- H15Ps 1,7 (f. 11"). "Cf. I Th 2,3. ? Ps 75,6b-c. ° Mt 
19,21. 


5. “μηδὲ suppl. ||" ἔγειρε : Eyeıpaı M. 
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352 24 > N S 2 " x SPORE τ 
ἐμπίπτουσιν εἰς πειρασμὸν καὶ παγίδας πολλὰς καὶ βλαβερὰς ἀνοήτοις, αἵτινες 
βυθίζουσι τοὺς ἀνθρώπους εἰς ὄλεθρον καὶ ἀπώλειαν. Ῥίζα γὰρ παντὸς κακοῦ 


LÀ [4 / © 2 z \ \ 7 ? Z \ 4 
ἐστιν 1) φιλαργυρία, ἧς τινες ὀρεγόμενοι περὶ τὴν πίστιν évaváynoav?. Xv δέ, 


? v 


τ " P z 3 \ 2 SEM 7 
o ἄνθρωπε τοῦ θεοῦ, ταῦτα φεῦγε, δίωκε δὲ δικαιοσύνην, εὐσέβειαν, πίστιν, 
E δ ; MT i ex A $ τς dex x 
ἀγάπην, ὑπομονήν, mpaUmá8eiav'. Mn ζήτει πλοῦτον, ἵνα μὴ γένηται τὸ 
[4 ^ ^ [4 4 ^ ^ 5, € , ^ Pd ey ^ 
ὕπνωσαν πλοῦτον καὶ ὕπνον αὐτῶν, kal οὐχ evpov οὐδὲν πάντες οἱ ἄνδρες τοῦ 
πλούτου ταῖς χερσὶν αὐτῶν". 

6. Ἀπὸ ἐπιτιμήσεώς σου, ὁ θεὸς Ἰακώβ, ἐνύσταξαν οἱ ἐπιβεβηκότες τοῖς 
ἵπποις ἃ. Τροπικῶς [167 πολλαχοῦ τῆς γραφῆς ὁ ἵππος τὸ σῶμα λέγεται, otov 


ψευδὴς ἵππος εἰς σωτηρίαν ". Ἢ γὰρ σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ οὐδὲν καὶ ἡ σὰρξ ἐπιθυμεῖ 


5. ^ | Tim 6,10: Ῥίζα... πάντων τῶν κακῶν... ὀρεγόμενοι ἀπεπλανήθησαν ἀπὸ τῆς 
πίστεως καὶ ἑαυτοὺς περιέπειραν ὀδύναις πολλαῖς NTG. — Cf. CMt X1,9 (50,1-3): Καὶ 
τάχα ἐπὰν λέγῃ ὁ ἀπόστολος. ῥίζα... φιλαργυρία (I Tim 6,10), διὰ τὴν Ἰούδα λέγει 
φιλαργυρίαν, ἥτις ῥίζα πάντων τῶν κακῶν ἐστι τῶν κατὰ τοῦ ᾿Ιησοῦ; Hlos XIL3 (370,3- 
5): Sed Marcion et Valentinus ac Basilides ceterique cum ipsis haeretici, dum haec nolunt, sicut 
sancto Spiritu dignum est, intelligere, declinauerunt a fide et inseruerunt se impietatibus multis 
(I Tim 6,10). 41 Tim 1,19." I Tim 6,11. * Ps 75,6b-c. — 6. *Ps 75,7. ® Ps 32,17a. — Cf. Clo 
1,38,279 (49,14-19): Οὐ τοῦ παρόντος δὲ καιροῦ δεῖξαι, ὅτι ἐπὶ τῆς φωνῆς πολλαχοῦ τῆς 
γραφῆς, ἐν N ἐστι τὰ προκείμενα, δι᾽ ὧν ὠφελούμεθα θείων μαθημάτων ἀκροώμενοι, 
κεῖται ἡ “ἵππος προσηγορία. Μόνον δὲ ἑνὸς καὶ δευτέρου ὑπομνηστέον, τοῦ Wevöns... 
(Ps 32,174) καὶ Οὗτοι ἐν ἅρμασι... μεγαλυνθησόμεθα (Ps 19,8); X,32,204 (205,32-206,2): 
Πᾶς γοῦν ὁ δεξάμενος αὐτὸν οὐκέτι φοβηθήσεται τοὺς τῶν ἑτεροδόξων ὡπλισμένους 
τοῖς πιθανοῖς λόγοις, ἅρματα Ἐφραὶμ λεγόμενα ὑπὸ τοῦ κυρίου ἐξολοθρευόμενα (Za 
9,10), οὐδὲ τὸν ψευδῆ ἵππον εἰς σωτηρίαν (Ps 32,174), θηλυμανῆ ἐπιθυμίαν τοῖς 
αἰσθητοῖς ῴκειωμένην; Orat XIIL3 (327,10-15): Ὅσοι δέ, ἡμῶν πολλάκις μυριάδων 
ἀντικειμένης δυνάμεως καταστρατευομένων καὶ ἐξαφανίσαι ἀπὸ τῆς θείας ἡμᾶς 
πίστεως βουλομένων, πολέμιοι διελύθησαν; Θαρρησάντων ἡμῶν ὅτι οὗτοι ἐν ἅρμασιν 
οὗτοι δὲ ἐν ἵπποις ἀλλὰ ἡμεῖς ἐν ὀνόματι κυρίου ἐπικαλούμενοι (Ps 19,8) ὁρῶμεν ὅτι 
ἀληθῶς ψευδὴς... (Ps 32,174); Hlos XV,3 (384,9-14): Equi uero, qui exterminantur, et currus 
figuram tenere illorum, qui in coelestibus positi per lasciuiam et superbiam deciderunt, quando 
uel ad filias hominum concupiscendas semetipsos incentores praebuerunt uel secuti sunt illum, 
qui dixit: ponam super nubes sedem meam, et ero similis altissimo (Is 14,14). Inde fortassis est, 
quod et propheta dicit: falsus equus ad salutem (Ps 32,17a); (385,11-13): /deo ergo et falsus 
equus dicitur ad salutem (Ps 32,17a), si motus corporis nostri ferri permittamus infrenes nec 
abstinentiae iugo lasciua carnis et superba colla subdamus; XXIL,5 (436,21-437,2): Post haec 
addunt adhuc filii Effrem et dicunt: non sufficit nobis mons; et equus electus et ferrum 
Chananaeo est, qui habitat in me (Ios 17,16). Numquam inuenies, qui equum habeat, 
Istrahelitam, sed Chananaeus habet illum equum, qui falsus est ad salutem (Ps 32,17a); Hler 
XVILS5 (149,5-8): Ὅσοι δὲ ἄλλοι σώσουσιν, οὐ σωθήσομαι: ψευδὴς... (Ps 32,17a), ψευδῆ 
καὶ τὰ ἄλλα πάντα παρὰ τὸν θεὸν εἰς σωτηρίαν. 


5. !ävonrous : ἀνοήτους Μ΄} αὐτῶν : αὐτόν M. 
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κατὰ τοῦ πνεύματος *, kal οὗτοι ἐν ἅρμασι kai οὗτοι Ev ἵπποις, ἡμεῖς δὲ ἐν 
Ba 5 L boom dicus cime N os 
ὀνόματι κυρίου τοῦ θεοῦ ἡμῶν μεγαλυνθησόμεθα “. Οἱ yàp ἐθνικοὶ Kal ol 
Y m DNUS Aus ; AR > 
ἀλλότριοι τῆς θεοσεβείας ἐπὶ τοῖς σωματικοῖς ἐπεποίθεισαν, ὁ δὲ δίκαιος οὐ 


^t ^v ; \ LN DA 3 7 , 8 
πληθυνεῖ €QUT0O LTTOV, τουτέστι TA σωματικα. Τὸ σωμα OUV LTTOS λέγεται . 


© 


Ἀπὸ ἐπιτιμήσεώς σου, ὁ θεὸς Ἰακώβ, ἐνύσταξαν οἱ ἐπιβεβηκότες τοῖς 

y ΓΕ ya N ins M xo ; TERRE 
Immoıs!. Ἕτερος πρὸ ἐμοῦ érfjpnoe?, Kal καλῶς ἐτήρησεν, ὅτι οὐ ταὐτό ἐστιν 
“ἐπιβαίνειν ἵππου καὶ “ἱππέα etwa", καὶ “ἀναβάτην eivar” καὶ “ἱππέα εἶναι". Ὁ 

^ 35 ’ " ’ ^ € 8, ’ by 3 n v ' 3 PA v 
μὲν οὖν Αἰγύπτιος οὐκ Qv ἱππεὺς ἀλλὰ ἀναβάτης, ἵππον Kal ἀναβάτην ἔρριψεν 

NDS ES à ! ; , Be ONIS P , 
eis θάλασσαν" ov μετ᾽ ἐπιστήμης ἐπιβαίνων τοῦ ἵππου, διὰ τοῦτο πεσεῖται. Ὁ 
δὲ ἐπιστημόνως ἐπιβεβηκὼς τῷ σώματι καὶ ἄρχων τῶν ἡδονῶν αὐτοῦ καὶ ἄγων 
[168] ὅπου βούλεται τὸ σῶμα καὶ τὰς ἡνίας αὐτοῦ κρατῶν τῶν ὀρέξεων, ἵνα μὴ 

΄ὔ , ^ , , ^ n τ , v * 2 e * 
φέρηται εἰς τὰς ὀρέξεις τὰς oapko8akás, οὗτος οὐκ ἔστιν ἀναβάτης ὡς «ὁ» 
Αἰγύπτιος, ἀλλ᾽ ἔστιν ἱππεὺς ὡς ὁ Ἠλίας: ὥσπερ ἅρμα Ἰσραὴλ καὶ ἱππεὺς 


αὐτοῦ!, λέγεται περὶ τοῦ Ἠλίου. Οὐ γὰρ ἦν ἀναβάτης, ἀλλὰ ἱππεὺς ἐπιστημόνως 


6. * Gal 5,17. Ps 19,8. — Cf. CMtS 27 (47,9-20): Ephrem enim semper in figura 
haeresium ponitur (Za 9,10), quae se separauerunt a Christi ecclesia, sicut Ephrem a tribu 
Iuda. Sicut enim spiritaliter equum et ascensorem Aegyptiorum proiecit in mare (Ex 15,4) 
sermo diuinus, id est impium uirum cum diabolo ascensore et iugatore ipsius, sic et equum 
exterminauit ab Hierusalem quicumque diabolo ascensori subiecto fuerit et non Christo, sicut 
illi equi acceptabiles Christi de quibus dicit Ambacum: quia ascendes super equos tuos et 
equitatus tuus sanitas (Hab 3,8), id est super apostolos ceterosque sanctos in quibus habitat 
Christus. Propterea dicimus: hi in curribus (ostendentes Ephrem) et in equis (ostendentes 
aduersarios Hierusalem), nos autem... (Ps 19,8-9). *Cf. Did., CPs 32,17a (182): Λέγεται 
πολλάκις τὸ σῶμα ἵππος τῆς ψυχῆς. "Ps 75,7. ὃ Cf. H74Ps 5 (supra, n. *). " Cf. Philo, Leg. 
1I,103-104. (111,9-17): Ζητητέον δέ, τίνος ἕνεκα ὁ μὲν Ἰακώβ φησιν, ὅτι πεσεῖται ὁ 
ἱππεὺς εἰς τὰ ὀπίσω (Gn 49,17) Μωῦσῆς δὲ ἄδει, ὅτι ἵππος καὶ ἀναβάτης 
κατεποντώθησαν. Λεκτέον οὖν ὅτι ὁ μὲν καταποντούμενος ὁ Αἰγυπτιός ἐστι τρόπος, ὃς 
κἂν φεύγῃ, ὑπὸ τὸ ὕδωρ τουτέστιν ὑπὸ τὴν φορὰν τῶν παθῶν φεύγει, ὁ δὲ πίπτων ἱππεὺς 
εἰς τὰ ὀπίσθια οὔκ ἔστι τῶν φιλοπαθῶν: τεκμήριον δέ, ὅτι οὗτος μέν ἐστιν ἱππεύς, 
ἐκεῖνος δὲ ἀναβάτης: ἱππέως μὲν οὖν ἔργον δαμάζειν τὸν ἵππον καὶ ἀφηνιάζοντα 
ἐπιστομίζειν, ἀναβάτου δὲ φέρεσθαι fj ἂν τὸ ζῷον ἄγῃ. ! Ex 15,21. — Cf. Frler 40 (218,20- 
22): Ἀναβάται ἵππων οἱ δαίμονες οἱ ταῖς σαρκικαῖς ἡδοναῖς ἐπικαθήμενοι᾽ καὶ πάλαι 
γὰρ τῆς Αἰγύπτου ἵππον... θάλασσαν (Εχ 15,21), οὗτοι δὲ ζευγνύντες ἐν ἡμῖν διάφορα 
πάθη; CCt 11,6,2-3 (151,7-14): Certum est quia tentationes et tribulationes quas excitant 
daemones sanctis, per aliquas animas excitant ad hoc ipsum aptas et conuenientes. Quibus 
tamquam curribus adscensis exagitant et impugnant uel ecclesiam Dei uel singulos quosque 
fidelium. De equitato uero Domini, quis sit eius iste equitatus, in Exodo quidem, ubi superantur 
currus Pharaonis er demerguntur in mare (Ex 14,27-28), nihil legimus scriptum nisi tantum 
quod Dominus currus Pharaonis ef exercitum eius proiecit in mare rubrum (Ex 15,4). ? IV Reg 
2,12: 


6. ? σαρκοδακὰς : capktóakàs M || ὁ suppl. 
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> N m 
ἐπιβεβηκὼς τοῦ ἵππου. 

Ἀπὸ ἐπιτιμήσεώς cov οὖν, ὁ θεός, ἐνύσταξαν οἱ ἐπιβεβηκότες τοὺς 
ἵππους "- τὰ σωματικά σου ἐπιτιμήσαντος βαροῦνται, ἐξίστανται, νυστάζουσιν 
ἌΣ ἜΣ du ΜΝ , RN PR ae a ee 
οὐ φέροντές σου τὰς ἐπιτιμήσεις. Ἡμεῖς de εὐχώμεθα, κἂν ἐπιτιμᾷ ἡμῖν ὁ θεὸς, 

, = ae x > ; MET ik; 
ἐξομολογεῖσθαι kal δέχεσθαι τὰς ἐπιτιμίας kal λέγειν: “ἡμάρτομεν, 


’ , ΕΣ / D * * \ ΄ H Ζ & rà Fi 
ἠνομήσαμεν, ἠσεβήσαμεν: σὺ φοβερὸς εἰ, Kal τίς ἀντιστήσεται κατὰ πρόσωπόν 


7. Ἀπὸ τότε, ἀπ᾿ ὄρους, ἡ ὀργή σου ἀπὸ τότε οὐκ ἀπὸ σήμερον ἄρχεται 
^ 2 a ? Nt 2 vo τε , D \ v A. ᾽ , 
τῆς ὀργῆς, ἀλλὰ ἡ ὀργὴ ἐξ οὗ ἁμαρτάνομεν μένει καὶ [168 μῆνίς ἐστι μέχρι 
ΣΟ p ς TERRA m ee EEE NE. 
καιροῦ μένουσα ἢ λεγομένη ὀργὴ τοῦ θεοῦ". Φησὶν ἡ γραφή: ovk εἰς τέλος 
3 Z Q2 \ f^ ABA M3 ^ ^ EA 
ὀργισθήσεται, οὐδὲ εἰς τὸν αἰῶνα unviet‘. Εἰ yàp μὴ ἦν μῆνις, πῶς τὰ σήμερον 
ς , ! Mis cei E. ; 5 ᾿ 
ἁμαρτανόμενα ἀπολαμβάνομεν μετὰ ἔτη, ὅταν ἡ κρίσις γένηται, εἴτε διακόσια, 
7 ’ ee ; mu n ^ WO ES 
etre τριακόσια; Kal πῶς à ἡμαρτήκασιν οἱ πρὸ γενεῶν πολλῶν, μετὰ χίλια ern 
ἀπολαμβάνουσιν; Ἔστι τι οὖν ἀνάλογον τῇ λεγομένῃ “ὀργῇ τοῦ θεοῦ" καὶ 
ἀνάλογον τῷ λεγομένῳ “θυμῷ τοῦ 0€00", δηλονότι καὶ “μῆνις αὐτοῦ, ἥντινα 
je E ; ; ; ; m : i EO 
καλόν ἐστιν ὅση δύναμις σβέσαι ἔργοις ἀγαθοῖς kal παῦσαι τοῖς ἀπὸ 
ΞΟ : EE , ; ἼΣΗΣ Ἂς τΟ δ. 
μετανοίας ἔργοις. Ὡς yàp ἡ ἁμαρτία συνάγει kal ὑφίστησιν ὀργήν, ἄκουε 
; j ae D R Ῥ PRIOR NES ] 
Παύλου λέγοντος: ἢ τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος αὐτοῦ kai τῆς ávoxfjs καὶ 
τῆς μακροθυμίας καταφρονεῖς, ἀγνοῶν ὅτι χρηστὸν τοῦ θεοῦ εἰς μετάνοιάν σε 
ἄγει; κατὰ δὲ τὴν σκληρότητά cov kai ἀμετανόητον καρδίαν θησαυρίζεις 
σεαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς *. 


Οὐκοῦν ἡ μὲν ἁΠΠ69"]μαρτία μου θησαυρίζει μοι ὀργήν, ἡ δὲ μετάνοια λύει τὸν 


6. *Ps 75,7. ! Ps 75,88. — 7. * Ps 75,80. Cf. Ez 28,16. °Cf. CMt X,17 (22,10): Κατὰ μῆνιν 
θεοῦ ταῦτα αὐτοῖς ἀπηντηκέναι διὰ τὰ eis Ἰάκωβον. * Ps 102,9b. — Cf. FrLam 78 (265,20- 
23): Ἁρμόζει τοῦτο kal πρὸς τοὺς Ev τῇ αἰχμαλωσίᾳ λέγοντας TA Ev τῷ ἑβδομηκοστῷ 
τρίτῳ ψαλμῷ: ἱνατί, ὁ θεός, ἀπώσω εἰς τέλος; ὀργίσθη ὁ θυμός σου ἐπὶ πρόβατα νομῆς σου 
(Ps 73,1b-c); Σύμφωνον δὲ τὸ οὐκ... μηνιεῖ (Ps 102,95). *Cf. H77Ps VL,L (ff. 2777); CC IV,72 
(341,9-15): Ὀργὴν μὲν οὖν ὀνομάζομεν θεοῦ, οὐ πάθος δ᾽ αὐτοῦ αὐτὴν εἶναί φαμεν ἀλλά τι 
παραλαμβανόμενον εἰς τὴν διὰ σκυθρωποτέρων ἀγωγῶν παίδευσιν τοῖς τὰ τοσάδε καὶ 
τοιάδε ἡμαρτηκόσιν. Ὅτι γὰρ παιδεύει ἡ καλουμένη ὀργὴ τοῦ θεοῦ καὶ ὁ ὀνομαζόμενος 
θυμὸς αὐτοῦ, καὶ τοῦτ᾽ ἀρέσκει τῷ λόγῳ, δῆλον ἐκ τοῦ ἐν μὲν ἕκτῳ ψαλμῷ εἰρῆσθαι: κύριε, 
μὴ τῷ θυμῷ σου ἐλέγξῃς με, μηδὲ τῇ ὀργῇ σου παιδεύσῃς ue (Ps 6,2; 37,2).* Rm 2,4-5. -- Cf. 
CMt XV,11 (379,20-390,3); Prin IIL1,11 (213,10-214,1); CC IV,72 (341,23-31): Ὅτι δ᾽ οὐ 
πάθος τοῦ θεοῦ ἐστιν ἡ ὀργή, ἀλλ᾽ ἕκαστος αὑτῷ ταύτην δι᾽ ὧν ἁμαρτάνει κατασκευάζει, 
δηλώσει ὁ Παῦλος ἐν TO’ ἢ... τοῦ θεοῦ (Rm 2,4-5). Πῶς οὖν δύναται ἕκαστος θησαυρίζειν 
ἑαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς, ὀργῆς νοουμένης τοῦ πάθους; Πῶς δὲ ὀργῆς πάθος 
παιδεύειν δύναται; Hler XX,4 (225,1-7); HEz X,2 (420,5-9): Separauit hic sermo iracundiam a 
Deo. Reuera enim iracundia aliud quiddam a Deo est, ut nec ei ut insita copuletur. Unde et de 
peccatoribus dicitur: emisisti iram tuam et comedit eos (Ex 15,7). Nemo, quod sibi socium est et 
cognatum, emittere potest, uerum emittitur, quod aliud est ab eo, qui emittit. 


6. ᾿εὐχώμεθα : εὐχόμεθα M || "τι : τις M. 
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θησαυρισμὸν τῆς «óp»yfis. 

8. Ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἠκούτισας κρίμα " τὸ περὶ κρίσεως οὐκ ἔστιν ἐπίγειον 
ΠΥ ΜΕΝ LER "E EM MEO ; : N , 
ἀλλ᾽ οὐράνιον. Ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ dkovoTi] ἡμῖν γέγονεν ἡ περὶ κρίσεως 
διδασκαλία καὶ ἐν Δευτερονομίῳ δὲ γέγραπται: ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἀκουστὴ 
$2 : rius Ei πος Yd Yel du e ^ ; p 
ἐγένετο ἢ φωνὴ αὐτοῦ". Γῆ ἐφοβήθη Kal ἡσύχασεν, ev τῷ ἀναστῆναι εἰς κρίσιν 
τὸν θεόν". Καὶ ἡ γῆ τότε φοβεῖται, ὅτε ἡ κρίσις γίνεται: καὶ ἐφοβήθη καὶ 
ἡσύχασεν ἐν τῷ ἀναστῆναι εἰς κρίσιν τὸν θεόν, τοῦ σῶσαι πάντας τοὺς πραεῖς 
τῆς γῆς *. Τὸ παραδοξότατόν ἐστι τοῦτο, ἵνα τὴν πραότητα κατορθώσωμεν ἔτι 
ὄντες ἐπὶ γῆς, ἔτι ὄντες ἐν σώματι, καὶ παύσωμεν θυμόν, παύσωμεν ἀπὸ ὀργῆς. 
Παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν! Δεῖ οὖν ὅση δύναμις μὴ ἡττᾶσθαι 
πρὸς τὸ μιαρὸν τοῦτο πάθος, τὸ ἐναντίον δὲ τῇ μακαριζομένῃ πραότητι" 
, LEA N Vas X3 ; EE ; S » 
ἵστασθαι πρὸς τὸν θυμὸν Kal μὴ [169] ἐπιτρέπειν αὐτῷ ἐκταράσσειν Kal κινεῖν 
ἡμᾶς, ἵνα μὴ γένηται ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ γεγραμμένον ἐν ταῖς Παροιμίαις" ὀργὴ 
ἀπόλλυσι καὶ φρονίμους f. Οὕτως γάρ ἐστι χαλεπὸν τὸ πάθος, ὡς καὶ φρονίμους 
ἀπόλλυσθαι ἀπὸ τῆς ὀργῆς. οὐκ εἴρηκε “πορνεία ἀπόλλυσι καὶ φρονίμους᾽", οὐδὲ 
εἴρηκε “φιλαργυρία ἀπόλλυσι καὶ φρονίμους", ἀλλ᾽ ὀργή. Τοῦτο γὰρ τὸ πάθος 
καθικνεῖται σχεδὸν πάντων καὶ κινδυνεύω εἰπεῖν σπάνιον εἶναι τὸν 
κατορθώσοντα τὴν dopynolave. 

᾿ Pr POTE ; Σ 2 a 5 : T 

Ὅτι ἐνθύμιον ἀνθρώπου ἐξομολογήσεταί aot, kal ἐγκατάλειμμα ἐνθυμίου 
ἑορτάσει σοι ". Ἔστι τινὰ ἐνθυμήματα ἡμῶν, ἔστιν ἐνθυμήματα ἁμαρτίας καὶ 
"» 2 "n / \ 3 ᾽ ΄ ^ ΄ , Fa 
ἔστιν ἐνθυμήματα δικαιοσύνης. Τὸ ovv ἐνθύμιον τοῦ ἀνθρώπου ἐξομολογήσεται 
τῷ θεῷ" ἤτοι εὐχαριστήσει ἢ ἐξομολογήσεται, κατὰ τὸ ἡμαρτηκέναι, τὴν 
; n n ; » ; ἘΠ PEN : 
ἐξομολόγησιν τοῦ ἐνθυμίου: ἐγκατάλειμμα, φησίν, evdvulov ἑορτάσει ao. 

8. * Ps 75,94: ἐκ... κρίσιν LXX. * Dt 4,36. * Ps 75,9b-10a. 4 Ps 75,9b-10. °Cf. Mt 5,5. 
TPrv 15,1. — Cf. H36Ps 11,3 (f. 45°): Τὸ δὲ μιαρὸν τοῦτο πάθος ἡ ὀργῆ ἐκκαίει kal τοὺς 
δοκοῦντας εἶναι φρονίμους, διόπερ Σολομὼν Ev ταῖς Παροιμίαις λέγει: ὀργὴ... 
φρονίμους (Prv 15,1). * Cf. H36Ps Π,3 (f. 457"): Εἶτα περὶ τοῦ πάθους τοῦ ταράσσοντος οὐ 
τινὰ μέν, τινὰ δὲ οὐ, ἀλλὰ κινδυνεύω λέγειν πάντας ἀνθρώπους παρὲξ τοῦ τελείου." Ps 
75,11. ! Ps 75,114. Ps 75,110. -- Cf. CCt 1Π,13,26 (211,19-23): Sed et bonarum cogitationum 
est aliquis auctor; propter quod et in psalmis puto scriptum: beatus homo, cuius est auxilium 
abs te, Domine; ascensus in corde eius disposuit (Ps 83,6) et iterum: cogitatio hominis 
confitebitur tibi, et reliquiae cogitationum diem festum agent tibi (Ps 75,11); Prin IIL,2,4 


(250,25-28): Quod ergo cogitatio oriatur ex nobis, Dauid testatur in psalmis dicens: quia 
cogitatio... tibi (Ps 75,11). 


7." ὀργῆς : γῆς M. 
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Εὔξασθε καὶ ἀπόδοτε κυρίῳ τῷ θεῷ ὑμῶν" εὐχὰς εὔξασθε τῷ θεῷ Kal 
[170°] ἀπόδοτε αὐτὰς ἀξίας γενομένας θεοῦ. Πάντες οἱ κύκλῳ αὐτοῦ οἴσουσι 
δῶρα τῷ φοβερῷ". Κύκλῳ τοῦ θεοῦ εἶπεν εἶναι τοὺς δικαίους οὐ τοπικῶς, ἀλλὰ 
ἀεὶ ὄντας περὶ τὸν θεόν: οἱονεὶ χορὸς ἑστηκότες, πάντες οἱ περιεστηκότες 

; C pos A AUR AE Any ON 
κύκλῳ cov οἴσουσι δῶρά σοι τῷ φοβερῷ ". Ὅσοι μακράν εἰσιν ToO κυρίου καὶ τοῦ 
θεοῦ, οὗτοι οὐ δύνανται δῶρα φέρειν. 

Φέροντες δῶρα τῷ φοβερῷ φέρουσι καὶ ἀφαιρουμένῳ πνεύματα 
? Z i ] ; Z ^ ν ἢ » ΄ ] ^ ^ 
ἀρχόντων ". Ποίων ἀρχόντων ἢ περὶ ὧν εἴρηται: παρέστησαν οἱ βασιλεῖς τῆς 
γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχθησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ κυρίου καὶ κατὰ τοῦ 
Χριστοῦ αὐτοῦ"; Περὶ ὧν γέγραπται: σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις, 

" —m 5 Sox eh Pos AA 2 

σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶνος τούτου «οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου» τῶν 

P MIA A A 2 "OT ; 
καταργουμένων, ἀλλὰ λαλοῦμεν θεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ τὴν ἁποκεκρυμμένην, 
ἣν οὐδεὶς τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου ἔγνωκεν" εἰ γὰρ ἔγνωσαν, οὐκ ἂν 

^ " ^ 7 ᾽ ΄ ^ * / ^ , n , ^ 
τὸν κύριον τῆς δόξης ἐσταύρωσαν». Πῶς οὖν τούτων τῶν ἀρχόντων ἀφαιρεῖται 
[170 τὰ πνεύματα ὁ θεὸς ἢ μήποτε ἄρχοντες οὗτοι, ἐπὰν τρώσωσιν ἡμῶν τὰς 

ψυχὰς, πληροῦσιν ἡμᾶς τοῦ ἑαυτῶν πνεύματος τῶν ἀρχόντων; 
ἣν αν ΠῚ ORC ΟΝ NEE FE DN 

Διὸ εὔξασθε kai ἀπόδοτε κυρίῳ τῷ θεῷ, καὶ πάντες οἱ κύκλῳ αὐτοῦ οἴσουσι 


δῶρα τῷ φοβερῷ καὶ ἀφαιρουμένῳ πνεύματα ἀρχόντων 4. Ὡς εἴθε καὶ ab’ ἡμῶν 


7.* Ps 75,128. ! Ps 75,12b-13a. " Ps 75,12b-13a. ^ Ps 75,12b-13a. ° Ps 2,2. — Cf. H67Ps 
L5 (supra, n. 5). PI Cor 2,6-8: Σοφίαν... ἀποκεκρυμμένην, ἣν προώρισεν ὁ θεὸς πρὸ τῶν 
αἰώνων εἰς δόξαν ἡμῶν, ἣν οὐδεὶς... ἐσταύρωσαν NTG. -- Cf. Prin 113,2 (258,1-14): Hi 
ergo et alii huiusmodi principes huius mundi (I Cor 2,6), habentes singuli sapientias suas et 
adstruentes dogmata sua uariasque sententias, ut uiderunt dominum et saluatorem nostrum 
pollicentem et praedicantem se ob hoc uenisse in hunc mundum, ut destrueret omnia 
quaecumque illa essent falsi nominis scientiae dogmata, continuo, quis obtegeretur intrinsecus 
ignorantes, insidiati sunt ei; adstiterunt enim reges terrae, et principes conuenerunt in unum 
aduersus dominum et aduersus Christum eius (Ps 2,2). Quibus eorum insidiis cognitis et his, 
quae aduersum filium dei moliti sunt, intellectis, cum dominum gloriae crucifixerunt, ait 
apostolus quia Sapientiam loquimur inter perfectos, sapientiam autem non huius saeculi neque 
principum huius saeculi, qui destruuntur, quam nemo principum huius mundi cognouit. Si enim 
cognouissent, numquam dominum maiestatis crucifixissent (I Cor 2,6-8). * Ps 75,12b-13a. — Cf. 
?FrPs 75,12-13 (PG 12,1537B,3-9): Ἀφαιρεῖται πνεύματα ἀρχόντων ὁ φοβερὸς τῶν 
βασιλέων τῆς γῆς. Πνεῦμα δὲ ἀρχόντων ἐστὶν ἐν τοῖς ἀρχομένοις ὑπὸ τῶν ἀρχόντων 
τοῦ αἰῶνος τούτου. Πνεῦμα δὲ ἄρχοντος τοῦ αἰῶνος τούτου ἦν καὶ ἐν Ἰούδᾳ τῷ 
προδιδόντι τὸν Ἰησοῦν. Φοβερὸς δὲ τούτοις τοῖς πνεύμασι γενόμενος ὁ σωτήρ, ἀφαιρεῖ 
αὐτὰ ἀπὸ ἐνεργούντων ᾧ αὐτὸς οἶδε καιρῷ, ἵνα μετανοήσωσιν. 


7. !! οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου suppl. 
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" 


ἀφέλοι τὸ πνεῦμα τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου", tva τόπον δῶμεν τῷ ἁγίῳ 
»* ^ ^ x ^ / ^ ^ ih - t € ^ b / 
πνεύματι τοῦ θεοῦ kal τῷ πνεύματι τοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα kal τὸ κράτος 
; Me "T "We 
εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Εἰς τὸν οε΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


7."1Cor 2,6. 


10 
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Eis τὸν ος΄ ψαλμὸν» ἐσχεδιασμέναι ὁμιλίαι 
«Eis τὸν ος΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄» 


€ 


1. Τῶν ἱερατικῶν λειτουργιῶν ἦν τις kal ἡ τεταγμένη κατὰ τὰς ῴδὰς 
Soc 2 ES 7 E ὡς τος : A 
πολλὴ kal ἄφορος διάταξις, ἣν ὁ βουλόμενος μαθεῖν, ἀναγνοὺς τὴν πρώτην τῶν 
Παραλειπομένωνν, παρατηρησάτω μὴ βαρούμενος τὸν κατάλογον τῶν 
, 2 REN 2 " ᾿ ὡς - SEDE EN ee 
ὀνομάτων", ἀλλὰ προσέχων ὅτι πάντα TO ἅγιον πνεῦμα ὑπὲρ οἰκοδομῆς τῶν 
προσεχόντων ἔγραψε. Μία οὖν τῶν ἱερατικῶν [171'] λειτουργιῶν ἦν τὸ 
z " AA - N a E AU "m 
τετάχθαι, ἅμα τῷ ἀνοιχθῆναι τὸν νεών, ἐπὶ τῶν ῳδῶν τινάς". Καὶ ἐπεὶ διάφοροι 
ἦσαν, τῶν μὲν δυναμένων ὑπὸ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου κινεῖσθαι πρὸς τὸ 
, , REN I NES ila os 2 a 
γράφειν ψαλμούς, τῶν δὲ ταύτην μὲν τὴν χάριν ovk ἐχόντων, τεταγμένων δὲ 
ἢ ὅς ae γος οἱ A A P RE ἢ , 
ἐπὶ τῷ ὑμνεῖν τὸν θεὸν kai ψαλμοὺς λέγειν kai αἰνεῖν, ἐνίοτε ot δυνάμενοι 
2 i τος τὰ Σ x , ENT. / A 
ποιεῖν τοὺς ψαλμοὺς EXAPLLOVTO rots τεταγμένοις ἐπὶ τῆς λειτουργίας τῆς εἰς 
AS ἐς N Ἢ P oan ὡς EN y : x x 
TO ὑμνεῖν τὸν θεὸν Kal ψαλμοὺς λέγειν Kal αἰνεῖν [ἐνίοτε ot δυνατοὶ ποιοῦντες 
ENS ; EC DUE TONS " 
ψαλμοὺς τῆς λειτουργίας τῆς εἰς τὸ ὑμνεῖν τὸν θεόν]. 


Τοῦτο οὖν δηλοῦσθαι νομίζω ἐν τῇ ἐπιγραφῇ τοῦ ψαλμοῦ οὕτως ἐχούσῃ: 


1. *Cf. I Par 15,16-24. ^Cf. H38PsL 1,1 (322,11-324,17): Et si quis uult scire quae sint 
ista quae de sacerdotibus ac leuitis adiecta sint, legat primum librum Paralipomenon et 
patienter inspiciat omnem illum catalogum nominum et inueniet ibi admirandum quendam 
ordinem et distributionem tribuum pro suo quamque nomine et loco praecipuum quid in 
sollemni ordine esse sortitam; Clo V1,41,215 (150,34-151,5): Kai τί με δεῖ διατρίβοντα 
πλείονα παρατίθεσθαι, παρόντος τῷ βουλομένῳ TOD ἐξετάζειν kal γινώσκειν τὰ κατὰ TA 
ὀνόματα ἀληθῆ; Μάλιστα δὲ ὑποπτευτέον τοὺς τόπους τῶν γραφῶν, ἔνθα κατάλογός 
ἐστιν ἅμα ὀνομάτων πλειόνων, ὡς ἐν τῷ Ἰησοῦ τὰ περὶ τῆς κληροδοσίας (Ios 13-22), καὶ 
ἐν τῇ πρώτῃ τῶν Παραλειπομένων ἀρχῆθεν ἑξῆς μέχρι τῶν ἐγγύς που περὶ τὸν Ἀνάν (I 
Par 1-9); Η]ο5 ΧΙΧ,4 (413,22-23): Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἐπὶ τῶν ἀνατολικῶν ὁρίων (Ios 15,5) 
μυστήρια, μὴ ψιλὸν νοοῦντες ὀνομάτων κατάλογον. * Cf. FrLam 13 (240,24-27): Τὰ 
ἱερατικὰ ἔργα τὰ κατὰ τὰς ἑορτὰς καὶ τὰς ἄλλας ἡμέρας οὐ δυναμένους ἐπιτελεῖν, 
ἤτοι τῷ ἠχμαλωτίσθαι ἢ τῷ μηδένα εἶναι τὸν προσιόντα αὐτοῖς καὶ τὰς λειτουργίας 
τὰς ἱερατικὰς ἀπαιτοῦντα; FrLam 26 (247.8-10): Ἐπιθυμήματα τοίνυν τῆς Ἰερουσαλὴμ. 
νοητέον τὰ ἐν τῷ ναῷ καὶ τὰ ἅγια τῶν ἁγίων ἀποκείμενα εἰς τὴν ἱερατικὴν λειτουργίαν 
εὔθετα. 


Tit. ἱψαλμὸν suppl. || ?eis τὸν oc ψαλμὸν ὁμιλία α΄ suppl. — 1. *év(ore : ὅτε M || 1" 
V ἐνίοτε... θεόν : secl. 
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eis τὸ τέλος, ὑπὲρ Ἰδιθούμ, τῷ Ἀσὰφ ψαλμός ἁ. Ὁ μὲν γράψας τὸν ψαλμὸν nv ὁ 
Ἀσάφ, εἷς τῶν προφητῶν τυγχάνων". à δὲ ἔδωκεν αὐτὸν γράψας ἦν ὁ Ἰδιθούμ, 
τεταγμένος ἐπὶ τῷ ὑμνεῖν τὸν Heövf, ἵν᾽ ἐκεῖνος λαβὼν ἀπὸ τοῦ Ἀσὰφ ἀνυμνῇ 
τὸν θεόνϑδ. Εἰκὸς δὲ ὅτι καὶ κατὰ συμβεβηκὸς τῷ Ἰδιθοὺμ ἔγραψε τὸν ψαλμὸν ὁ 
δὲ Ἀσὰφ ὡς αὐτὸν [171 προσωποποιήσαντα, ἐκείνου δεδωκότος αὐτῷ" ἀδελφὸς 
γὰρ ὑπὸ ἀδελφοῦ βοηθούμενος ὡς πόλις καὶ ἰσχυρὰ καὶ ὑψηλή ". Οἷον εἰ νεωστὶ 
κατασταθείς τις εἰς τὴν ἐπισκοπὴν ἀπὸ ἐπισκόπου ἤδη πλείονα ἔχοντος χρόνον 
ἐν τῇ λειτουργίᾳ καὶ μὴ μεμελετηκὼς ποιεῖν εὐχαριστίαν, λάβοι τὸν τύπον τῆς 
εὐχαριστίας, ἅτε αὐτὸς οὐδέπω δυνάμενος τῷ μὴ μεμελετηκέναι ποιεῖν 
εὐχαριστίαν, τοιοῦτόν τι νόει ἐπὶ τοῦ Ἀσὰφ καὶ τοῦ Ἰδιθούμ- ὅτι ὁ μὲν Ἀσὰφ 
ἔγραψεν, ὁ δὲ Ἰδιθοὺμ ἔλαβε καὶ εἴρηκε τὸν ψαλμόν. Καὶ ὁ ᾿ἸΙδιθοὺμ. δὲ δίκαιός 
ἐστι καὶ μεμαθήκαμεν αὐτὸν οὐ μόνον ἀπὸ τῆς βίβλου ταύτης, ἀλλὰ καὶ ἀπὸ τῆς 
πρώτης τῶν Παραλειπομένων, καὶ οὗ λαμβάνει πρόσωπον, δίκαιος ὦν, τοῦτο 
δικαίου ἐστίν. 

2. Ἴδωμεν οὖν τίνα ἂν ὁ δίκαιος λέγῃ καὶ δι᾽ ὅλου τοῦ ψαλμοῦ τηρήσωμεν, 
ἵνα τοιοῦτοι γενώμεθα ὡς καὶ αὐτοὶ τοιαῦτα εἰπεῖν: «φωνῇ μου πρὸς τὸν κύριον 
ἐκέκραξα, φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν καὶ προσέσχε μοι». *H μὲν τῶν πολλῶν 
φωνὴ οὐκ ἀναφέρεται [172 πρὸς τὸν κύριον, οὐδὲ γὰρ κατὰ τὸν κύριον 
πρόεισιν ἡ τοιαύτη: τοῦ δὲ δικαίου οὐ μόνον ἡ κατὰ τὴν εὐχὴν φωνή, ἀλλὰ 
πᾶσα φωνὴ ἱέρωται τῷ κυρίῳ. Ὃ δὲ λέγω περὶ τοῦ ἀνιερῶσθαι πᾶσαν φωνὴν 
τοῦ δικαίου τῷ κυρίῳ, νοήσεις ἀπὸ τῆς ἱστορίας τῆς περὶ Ἄννης καὶ Σαμουήλ. 
Πρὶν yàp γεννήσειψ» ἡ Ἄννα ηὔξατο τὸν γεννηθησόμενον ἀναθεῖναι τῷ 

1. * Ps 76,1. — Cf. H38PsL 1,2 (326,2-6): Nam superscriptio est huius psalmi: in finem 
pro Idithum psalmus Dauid (Ps 38,1). Hunc Idithum inuenimus unum esse ex his quibus 
hymnorum Dei studium ac sollicitudo commissa est. * Cf. H77Ps L1 (f. 214}: Μὴ ἐπιστήσαντα 
μὲν ὅτι ἐστὶν ὁ Ἀσὰφ προφήτης. “1 Par 16,41-42. 25,1; II Par 5,12; Ps 38,1; 61,1. *H38PsL 
L2 (326,18-21): Fecit ergo Dauid diuino spiritu repletus psalmum hunc et dedit Idithum, cui 


officium canendi Deo hymnos fuerat iniunctum, tamquam pollenti in huiusmodi disciplina. ^ Prv 
18,19: Ἀδελφὸς... πόλις ὀχυρὰ kal ὑψηλή LXX. — 2. * Ps 76,2. 


1. ὃ μεμελετηκὼς : uepeAernkóros M. - 2. 1517 φωνῇ... μοι suppl. || 1729 M+Pitra 
107,4-8 || "7 Ἡ... φωνὴ : TC δὲ τὸ πρὸς κύριον; Ὅτι ἡ τῶν πολλῶν φωνὴ Pitra 107,4-5 || 
Ἰϑτοιαύτη : αὕτη Pitra 107,6 || ? ἱέρωται : ἱεροῦται Pitra 107,8 || κυρίῳ : κυρίῳ, τῷ ἀεὶ 
λέγειν ἃ δεῖ, καὶ πᾶσα εἶναι κατὰ θεόν Pitra 107,8-9 || ? γεννήσειν : γεννήσει Μ. 


10 


15 


Homilia I in Psalmum LXXVI 295 


κυρίῳ". Kal ὥσπερ παρὰ τοῖς ἔθνεσιν ἀνατιθέασι τοῖς εἰδώλοις ἄλογα ζῷα ἣ 
ad. , ; rd " Eos ge ᾿ " MESE A 
ἀψύχους ἀνδριάντας ἢ εἰκόνας ἤ τι τῶν ὑφασμάτων, οὕτως παρὰ τοῖς ἁγίοις ὁ 
, Roc se Li a ἡ EN. ᾿ A Γ 
ἀνατιθεὶς τῷ θεῷ ἀνατίθησιν υἱόν, ἀνατίθησι ζῷον λογικόν. 
e ^ 3 H \ Z \ B S2 , ^ ^x 
Ἡμεῖς οὖν ot Χριστιανοὶ μανθάνωμεν Kal αὐτοὶ ἀνατιθέναι τῷ θεῷ ἄξια 
> ^ A E "E Y^ ^ \ en ; VERS 
αὐτοῦ ἀναθήματα". Τί ovv αὐτῷ ἀνατιθῶμεν; Λογικοὺς ἡμᾶς πεποίηκε, kal τῷ 
λόγῳ χρῶνται οἱ πολλοὶ οὐ καλῶς. Ἡμεῖς οὖν αὐτοὶ τὸν λόγον, ὃν ἔδωκεν ἡμῖν, 
, A AUAM o \ "EET - 4 ^ PEE, 
ἀναθῶμεν τῷ θεῷ, tva del περὶ θεοῦ Kal τῶν τοῦ θεοῦ διαλεγώμεθα, ἵνα ἀεὶ eis 
οἰκοδομὴν [172 καὶ ὠφέλειαν ψυχῆς λέγωμεν“: ἀναθῶμεν τὴν φωνὴν τῷ θεῷ, 
[4 ^ e ν᾿ P. b \ ^ , ^ , ^ [A ᾽ ^ s 
iva πᾶσα ἡ φωνὴ ἡ κατὰ θεὸν ἢ ἀναθῶμεν — et δεῖ οὕτως εἰπεῖν — τοὺς 
, — ah, ] ; N VERS x ? xu 
ὀφθαλμοὺς τῷ θεῷ, tva βλέπωμεν πάντα TA κατὰ θεὸν kai καμμύωμεν δὲ ὅπου 
x SCA B ge gue τον > r yours 36 m 
un χρὴ βλέπειν. Ov χρὴ δὲ βλέπειν ἀκαθαρσίας οὐδὲ αἱμάτων ἐκχύσεις οὐδὲ 
2 ch, 2 ; E 2 na NDS 
ταῦτα τὰ ἐπὶ γῆς ἐπιτελούμενα ἐπὶ βλάβῃ τῶν πολλῶν ἐν ταῖς πόλεσιν. 
Ὁ ἀνατιθεὶς οὖν τοὺς ὀφθαλμοὺς τῷ θεῷ οὐκ ἀπελεύσεται εἰς τὰς 
: ἜΝ SB Bun BA OU EE 
ἱπποδρομίας" οὐδὲ ὄψεται τὰ θέατρα οὐδὲ ET ἐκείνας τὰς ὠμὰς θέας 
, , » ^ Bau 3 SER EIER AUR UA aor Cy N 
ἀπελεύσεται τῶν κυνηγεσίων, ἀλλὰ ἀνατιθεὶς τὴν ὅρασιν τῷ θεῷ ἀεὶ ὄψεται τὸν 
ENS Xr ie " x 5 y N : ^ ifo 
οὐρανὸν μετὰ τοῦ λογίζεσθαι τὸν πεποιηκότα, ἀεὶ ὄψεται τὴν γῆν μετὰ ToO 
θαυμάζειν τὰ ἐν αὐτῇ γεγενημένα, ἀεὶ ὄψεται τοὺς ἀνθρώπους μετὰ τοῦ ζητεῖν 
/ * ‚ $5 s Y , / ^ ^ ^. 3 ev € ^ 
τίνας εὐεργετήσει, ἀεὶ ὄψεται ἀργύριον μετὰ τοῦ ζητεῖν ἐξ οὗ ἔχει διδόναι" καὶ 


, i ny ἢ Ε X lA " s x v 
ζητήσει ἐνδύματα οὐ τοσοῦτον διὰ TO ἔχειν, ὅσον [173] μετὰ τοῦ ἔχειν 


2. "IRg 1,11. — Cf. Orat IV,1-2 (307,8-25); HRg 1,2 (22-26): Promittens se Deo 
consecraturam quodcumque genuisset. Et cum ex repromissione filium suscepisset, refertur 
quod a lacte depulsum obtulerit eum Deo. Non enim poterat offerre Domino prius eum quam a 
lacte depelleret. * Cf. CC VIIL17 (234,24-27): Ἀγάλματα δὲ kal πρέποντα θεῷ ἀναθήματα, 
οὐχ ὑπὸ βαναύσων τεχνιτῶν κατεσκευασμένα ἀλλ᾽ ὑπὸ λόγου θεοῦ rpavoüpeva kal 
μορφούμενα ἐν ἡμῖν, αἱ ἀρεταί, μιμήματα τυγχάνουσαι τοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως 
(Col 1,15). *Cf. HLv ΧΙ,1 (449,10-15): Sed et alium quis ita uouet Deo, sicut Anna fecit 
Samuelem: ante enim quam nasceretur obtulit eum Deo dicens: et dabo eum Domino datum 
omnibus diebus uitae suae (I Rg 1,11). Ex quibus omnibus clarum est, quomodo unusquisque 
nostrum, qui uult esse sanctus, consecrare se debeat Deo et nullis praeterea negotiis uel 
actibus, qui ad Deum minime pertinent, occupari. * Cf. H76Ps 11,4 (f. 189; ?FrPs 25,4 (Pitra 
483,18-20): Λεκτέον ταῦτα πρὸς τοὺς θεωροῦντας ἱπποδρομίας kal θέατρα. 


|? 


2. “μανθάνωμεν : μανθάνομεν M ||" ζητήσει : ζητήσειεν M. 
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Kal διαδοῦναι τοῖς μὴ ἔχουσιν, (va ἀκούσῃ" γυμνὸς ἤμην, kai περιεβάλετέ με΄. 
Πάντα οὖν καὶ ἡμεῖς πειραθῶμεν ἀναθεῖναι καλὰ ἀναθήματα τῷ θεῷ καὶ τὴν 
φωνὴν τοίνυν πᾶσαν ἀναθῶμεν, ἵνα εὐχόμενοι καὶ κράζοντες πρὸς τὸν θεὸν 
δυνηθῶμεν εἰπεῖν: φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν ἐκέκραξα, φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν 
καὶ προσέσχε μοι ὃ. Ἐὰν γὰρ μὴ ὅλῃ ἀνακειμένῃ αὐτῷ ψυχῇ εὐχώμεθα, ἀλλὰ 
παρὰ τὸν καιρὸν μόνον εὐχώμεθα, κεκραξόμεθα τῇ φωνῇ πρὸς τὸν θεὸν, οὐ 
καθαρᾷ δὲ φωνῇ εὐχόμενοι οὐκ ἀκουσθησόμεθα". Ἐὰν δὲ προαγιάσαντες 
αὐτὴν καὶ προκαθάραντες, τῷ ἀεὶ λέγειν ἃ χρή, ἀναπέμψωμεν τῷ θεῷ, 
ἐροῦμεν: φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν ἐκέκραξα, φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν καὶ 
προσέσχε pol. 

3. Ἐγὼ κἂν προσέχῃ μοι ὁ θεός, διὰ τὴν ἐν ἐμοὶ ἄνοιαν οὐκ 
αἰσθάνομαι ὅτι προσέσχεν μοι ὁ θεός". Ὁ δὲ ἤδη διαβεβηκὼς καὶ 
προκόπτων σοφίᾳ τοῦ [173 θεοῦ οὐκ ἀναισθητεῖ τῆς τοῦ θεοῦ προσοχῆς 4j 
τῆς ἀποστροφῆς;, ἀλλ᾽ ὥσπερ ὁ ὀφθαλμὸν ἔχων βλέποντα αἰσθάνεται ὀφθαλμοῦ 
ἀπεστραμμένου αὐτὸν καὶ μὴ ἐνορῶντος αὐτῷ, τὸν αὐτὸν τρόπον ὁ τοῦ δικαίου 
βλέπων καὶ καθαρὸς ὧν καὶ μὴ τετυφλωμένος μηδὲ καμμύων αἰσθάνεται πότε ὁ 
νοῦς τοῦ θεοῦ προσέχει αὐτῷ καὶ πότε ἀπέστραπται αὐτὸν. Ἐάν ποτε αἰσθάνῃ 
ἀπεστραμμένου σε ἢ διὰ πειρασμοῦ ἢ ὅπως ποτὲ τοῦ θεοῦ, λέγε: ἵνα τί τὸ 
πρόσωπόν σου ἀποστρέφεις ἀπ᾽ ἐμοῦ "; Τοιοῦτοι οὖν ἡμεῖς γενώμεθα, ἵνα καὶ 
αὐτοὶ αἰσθανώμεθα πότε προσέχει ἡμῖν ὁ θεός, καὶ 

2. ! Mt 25,36. -- Cf. H36Ps ΠΙ,12 (f. 68"). * Ps 76,2: Φωνῇ μου πρὸς κύριον... μοι LXX. 
— Cf. Clo VL18,101 (127,20-21): Διὰ τοῦτο kal Δαβίδ φησι. Φωνῇ μου πρὸς κύριον 
ἐκέκραξα καὶ ἐπήκουσέν μου (Ps 76,2). ^ Cf. ?FrPs 76,2 (PG 12,1537C,4-6): Ὅτε πᾶσα 
φωνὴ ἡμῶν κατὰ θεόν ἐστι, τότε ἐπὰν γένηται πρὸς αὐτὸν ἡ φωνὴ ἡμῶν, προσέχει ἡμῖν 
ἀμίαντον ἔχουσι τὴν φωνήν. ! Ps 76,2. — 3. * Ps 76,20. ^Ps 43,254. -- Cf. FrPs 1,6 (PG 


12,1100C,1-5): Πολλάκις γὰρ ἐν εὐχαῖς εἴρηται τὸ Μνήσθητί μου καὶ "Iva τί ἐπιλανθάνῃ 
τῆς πτωχείας ἡμῶν (Ps 43,250); 


2. ! διαδοῦναι : διαδόναι M || 55? M+Pitra 107,10-14.8-9 || ὃ τῷ del... χρὴ : τῷ del... 
δεῖ Pitra 107,8-9. -- 3, 1913-17-19 M+Pitra 107,14-18.21-22 || ® ἢ τῆς ἀποστροφῆς suppl. ex Pitra 
107,18 || 7 ἐάν... ἐμοῦ : Ἑτέρωθι δὲ ἵνα τί τὸ πρόσωπόν μου ἀποστρέφεις ἀπ᾽ ἐμοῦ; 
Ἐάν ποτε αἴσθησθε ἀπεστραμμένου αὐτοῦ, ἣ διὰ... θεοῦ Pitra 107,19-23. 
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αἰσθανόμενοι μὴ μόνον εἴπωμεν τὸν πρῶτον στίχον", ἀλλὰ Kal τὸν δεύτερον 
λέγοντα: φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν καὶ προσέσχε μοι: ἐν ἡμέρᾳ θλίψεώς μου τὸν 
θεὸν ἐξεζήτησα, ταῖς χερσί μου νυκτὸς ἐναντίον αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἠπατήθην “. 

Οἱ πολλοί, ὅταν ἐν θλίψει γένωνται, σκοτοῦνται ἀπὸ τῶν θλίψεων καὶ 
[174 σκοτούμενοι οὐδὲ προσεύχονται, δέον μάλιστα κατ᾽ ἐκεῖνο καιροῦ 
πλεῖον ἀποδιδόναι τὴν εὐχήν" καὶ εὕροις ἂν ἐπὶ τῇ τελευτῇ τῶν οἰκείων 
ὀκνοῦντας τοὺς προπέμψαντας τὴν εὐχὴν ἀναπέμπειν τῷ θεῷ ὡς οὐ καιροῦ 
ὄντος εὐχῆς τότε: εὕροις ἂν τοὺς ζημιωθέντας χρήματα ὑπὸ λύπης 
τεταπεινωμένους καὶ ὀκνοῦντας ἥκειν ἐπὶ τὴν εὐχήν. Τὸ οὖν ἐν θλίψει μὴ 
προσεύχεσθαι ἁμαρτωλοῦ ἔργον ἐστί, δικαίου δὲ τὸ εὔχεσθαι καὶ ἐπιτείνειν 
τὴν εὐχὴν ὅταν ἡ θλῖψις. 

4. Διὸ λέγει ὁ δίκαιος: ἐν ἡμέρᾳ θλίψεώς μου τὸν θεὸν ἐξεζήτησα *. 
ἀνδραγάθημα οὖν οὐ τὸ τυχόν, ὅταν θλῖψις ἐπιστῇ, τότε μάλιστα ζητεῖν 
τὸν θεόν. Πῶς δὲ τὸν θεόν, φησίν, ἐξεζήτησα ἐν ἡμέρᾳ θλίψεως *; Ταῖς 
χερσί nov. Καὶ πότε; Νυκτός Δ. Καὶ ποῦ; ἐναντίον αὐτοῦ". Καὶ τί 
συμβέβηκεν; ὅτι οὐκ ἠπατήθην". Πῶς οὖν θεὸν ζητεῖ «is» ταῖς χερσί, 
κατανοητέον: μέμνημαι καὶ ἄλλοτε εἰπὼν" ὅτι χερσὶν ἀντὶ [174 τοῦ 

3. * Cf. H73Ps IIL1 (f. 140'): Ἐν δὲ τῷ Ἑβραϊκῷ καὶ παρὰ τοῖς λοιποῖς εὕρομεν τὸν 
στίχον; FrPs 118, Prol. (182,16-19): Μέμνημαι τηρήσας καὶ ἐπὶ τοῦ ἑκατοστοῦ 
ἐνδεκάτου καὶ ἐπὶ τοῦ ἑκατοστοῦ δωδεκάτου ψαλμοῦ τίνα τρόπον κἀκεῖνοι οἱ ψαλμοὶ 
ἠθικοὶ ὄντες εἶχον τὴν ἀρχὴν τῶν στίχων τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις στοιχείων; 118,1-2a (188, 
28-29): Οἱ στίχοι οὖν οἱ παρ᾽ Ἑβραίοις ἕτεροί εἰσι παρὰ τοὺς παρ᾽ ἡμῖν. * Ps 76,2-3b. -- 
Cf. CC VIL34 (185,8-12): Κἂν λέγηται λόγος κυρίου γεγονέναι ἐν χειρὶ Ἱερεμίου τοῦ 
προφήτου ἢ ἄλλου τινός (ler 1,4.9), ἢ νόμος ἐν χειρὶ Moboéos (Nm 4,37), ἢ ὅτι ταῖς 
χερσί μου ἐζήτησα τὸν θεὸν καὶ οὐκ ἠπατήθην (Ps 76,30), οὐχ οὕτως ἐστί τις ἀνόητος, 
ὡς μὴ ἐκλαμβάνειν χεῖράς τινας εἶναι τροπικῶς καλουμένας. — 4. *Ps 76,38. ^ Ps 76,38. 
*Ps 76,30. ^Ps 76,30. * Ps 76,30. 'Ps 76,30. * Cf. H36Ps IL1 (f. 44): Πολλάκις μέμνημαι 
εἰρηκώς; H77Ps 1Π,5 (f. 248): Μέμνημαι ῥητοῦ εὐαγγελικοῦ ὃ διηγησάμην; FrPs 118, 
Prol. (182,16); HRg V,6 (190,40-41): Μέμνημαι γὰρ αὐτῶν «τῶν» εἰρημένων εἰς τὸν κα΄ 
ψαλμόν; Hler V,13 (41,24-26): Μέμνημαι τῶν πρώην εἰρημένων περὶ τοῦ Ἰούδα καὶ τῶν 
κατοικούντων ἐν Ἱερουσαλὴμ τροπολογιῶν. 


4. 16 ποῦ : πῶς M || "7 τις suppl. 
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vx , »h A n , P \ n \ , 3 B or R 
πράξεσι". Τοῦτο γάρ ἐστι ζητεῖν τὸν θεόν, τὸ πράττειν, ἐξ ὧν εὑρίσκεται ὁ 
θεός. 

Καὶ ὥσπερ ὁ ζητῶν τῶν ἐπὶ γῆς τι πεσόντων ζητεῖ καὶ τὸ κατανοεῖν καὶ 
τὸ ἅπτεσθαι καὶ τὸ ἐνεργεῖν εἰς τὸ εὑρεῖν, τὸν αὐτὸν τρόπον θεὸς ζητεῖται οὐ 
ῥηματίοις, ὥσπερ παρὰ τοῖς αἱρετικοῖς ἐν οἷς φαίνονται φλύαροι πρὶν 
κατορθῶσαι ἃ δεῖ ἔργα ποίας οὐσίας ἐστὶν ὁ θεὸς ζητεῖν'- ἀλλ᾽ εἰ θέλει τις 

" gro x τὰ ας p m ; ; ; poros 
ζητῶν εὑρεῖν kai καταλαβεῖν, ὀρθῶς ζητείτω. Γέγραπται yàp: ὀρθῶς 
ζητήσαντες αὐτόν, εἰρήνην εὗρον). Ὀρθῶς yàp ζητεῖ οὐχ ὁ ἐν λεξειδίοις ἀλλ᾽ ἐν 
πράξεσι ζητῶν". Οὕτω γὰρ θεὸς ζητεῖται: διὰ δικαιοσύνης ζητεῖται ὁ θεός, ἵνα 
δικαιοσύνῃ ἐκεῖνος εὑρηθῇ: διὰ σωφροσύνης ζητεῖται, ἵνα διὰ σωφροσύνης 

T D ; ἌΝ ; ; B . zc lE 
εὐρηθῇ: δι᾿ ἀνδρείας Kal éppopévou φρονήματος ζητεῖται ὁ θεός, iva 
καταληφθῇ: διὰ σοφίας ζητεῖται ὁ θεός, ἵνα εὑρηθῇ τῷ ζητοῦντι μετὰ σοφίας ὁ 
θεός. Ἐνθάδε οὖν βουλόμενος παραστῆσαι [175] μετὰ ἀδείας ὁ προφήτης πῶς 
δεῖ ζητεῖν θεὸν εἶπεν: φωνῇ μου πρὸς κύριον ἐκέκραξα, φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν 

; 5 ΝΡ ND \ —— » P T 

kai προσέσχε μοι, ev ἡμέρᾳ θλίψεώς μου τὸν θεὸν ἐξεζήτησα rais χερσί μου". 


"Exo δὲ καὶ δευτέραν διήγησιν" εἰς τὸ rats χερσί μου ἐξεζήτησα τὸν θεόν". 


4. ^ Cf. FrPs 27,2 (PG 12,1285B,10-11): Αἱ χεῖρες ἡμῶν εἰσιν αἱ κατὰ θεοσέβειαν 
πράξεις; Dial 20 (94,6-11): Οὕτως ἔχομεν ἄλλας χεῖρας, περὶ ὧν λέγεται: ἔπαρσις τῶν 
χειρῶν μου θυσία ἑσπερινή (Ps 140,20). Οὐ γὰρ ἐὰν ταύτας ἐπάρω τὰς χεῖρας, κάτω δέ 
μου κέωνται αἱ χεῖρες τῆς ψυχῆς, καὶ μὴ ἐπαίρω αὐτὰς διὰ τῶν ἁγίων καὶ ἀγαθῶν 
πράξεων γίνεταί μου ἔπαρσις... ἑσπερινή; FrLam 61 (261,9): Ἄρον πρὸς αὐτὸν χεῖράς 
σου (Lam 2,19) διὰ τῆς τῶν καλῶν ἐργασίας; HEx X,4 (251,16-18): Manus est animae 
uirtus, qua tenere aliquid et constringere potest, uelut si dicamus actus eius et fortitudo; FrLc 
257 (336,1-5). ! Cf. H77Ps 1,5 (ff. 223-224); CC VL34 (104,5-9): Eikós yàp ὅτι, et τι 
ἤκουσεν οἱασδηποτοῦν αἱρέσεως λεξείδιον, μὴ τρανώσας αὐτὸ κἂν κατὰ τὸ βούλημα 
ἐκείνης ἀλλὰ τὰ ῥημάτια συμφορήσας, ἐπεδείκνυτο ἐν τοῖς μηδὲν ἐπισταμένοις μήτε 
τῶν ἡμετέρων μήτε τῶν ἐν ταῖς αἱρέσεσιν ὡς ἄρα πάντα τὰ Χριστιανῶν γινώσκοι. )Prv 
16,8: οἱ δὲ ὀρθῶς ζητοῦντες αὐτὸν εὑρήσουσι εἰρήνην LXX. — Cf. Clo ΧΙΧ,12,74 (311,29- 
31): Εἰσὶν γὰρ καὶ κατὰ μυρίας ἀποπεπτωκυίας τοῦ καλοῦ προθέσεις ζητοῦντες τὸν 
Ἰησοῦν: διόπερ μόνοι οἱ ὀρθῶς ζητήσαντες αὐτὸν εἰρήνην eópov (Prv 16,8); Clem. AL, 
Strom. 1,11,54,1 (35,4-5); Π,18,91,5 (162,12). * Cf. FrPs 118,16 (212,1-3): Ἐν τοῖς 
δικαιώμασί τις μελετᾷ τοῦ θεοῦ οὐ ῥηματίοις kal λεξειδίοις, ἀλλὰ τῷ vevonkévat kal 
ποιεῖν αὐτά. ! Ps 76,2-3b. "Cf. H77Ps VIIL8 (f. 311"): Οὐκ ἀγνοῶ δὲ τὸ οὐ γὰρ ἐλάβετε 
πνεῦμα δουλείας (Rm 8,15) καὶ ἄλλην ἔχειν διήγησιν, περὶ ἧς καὶ ἄλλοτε διηγησάμεθα. " 
Ps 76,3b-a. 


4.5 φλύαροι : φλυάροις M || ' δικαιοσύνῃ ἐκεῖνος : δικαιοσύνη ἐκεῖ Μ. 
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j E. E ; ; m. 
βούλομαι, φησὶν ὁ ἀπόστολος, τοὺς ἄνδρας προσεύχεσθαι ἐν παντὶ τόπῳ 
prs uy ᾿ TE ; Ad. TOV 
ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦσ. Ὅταν émaípn τις 
ἜΣ A been ! ES Je Aie AE Taste D 
ὁσίους χεῖρας ταῖς ὁσίαις χερσὶ ζητῶν τὸν θεόν, εὑρήσει αὐτὸν θεῖον, ὡς ἀπὸ 
τῆς γραφῆς λελέξεται: ταῖς χερσὶν ἐζήτει Mobofjs τὸν θεόν, διὸ ὅταν ἐπῇρε 
Μωῦσῆς τὰς χεῖρας ἐνίκα ὁ Ἰσραήλ, εἰ δέ ποτε κεκμήκει καὶ καθῃρήκει τὰς 
χεῖρας, ἐνίκα ὁ Ἀμαλήκρ. 

Μέλλει τι λέγειν ὁ λόγος, καὶ λέγω ὅτι Χριστὸς ταῖς χερσὶν ἐζήτει τὸν θεόν, 
Eee Ar 314b NN x ; XP 
ὑπὲρ ὅλου TOD κόσμου ἐκτείνας αὐτὰς ἐπὶ τοῦ ξύλου καὶ στηρίξας αὐτὰς ἵνα τότε 


εὔξηται, μετὰ ἐκτάσεως χειρῶν καὶ ὅλου τοῦ σώματος [175 καὶ τῆς ψυχῆς αὐτῷ 


4. ^ I Tim 2,8. -- Cf. FrPsD 133,2 (87): Καλῶς δὲ τὸ ἐπάρατε, καὶ οὐ τὸ ἐκτείνατε. 
Καὶ γὰρ ἔπαρσις, φησί, τῶν χειρῶν μου, οὐχὶ ἔκτασις, θυσία ἐσπερινή (Ps 140,2) καὶ 
βούλομαι... (1 Τίπι 2,8); Orat IX,1 (317,29-318,1): Ἐπαίρειν δεῖ ὁσίας χεῖρας τὸν 
εὐχόμενον διὰ τοῦ ἀφιέναι ἑκάστῳ τῶν εἰς αὐτὸν πεπλημμεληκότων, τὸ τῆς ὀργῆς 
πάθος ἐξαφανίσαντα ἀπὸ τῆς ψυχῆς; ΧΧΧΙ,1 (395,20-24): Τὴν κατάστασιν ὑπογράφων 
ἐν τῷ δεῖν προσεύχεσθαι χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ, τὸ δὲ σχῆμα ἐν τῷ ἐπαίροντας 
ὁσίους χεῖρας" ὅπερ εἰληφέναι μοι δοκεῖ ἀπὸ τῶν ψαλμῶν, οὕτως ἔχον: ἔπαρσις τῶν 
χειρῶν μου θυσία ἑσπερινή (Ps 140,2); CRm ΝΊ,1 (460,93-95): Sicut enim manus sanctae 
dicuntur quae sanctis operibus ministrauerint, ut apostolus dicit: leuantes manus sanctas sine 
ira et disceptatione (I Tim 2,8); CC IIL60 (254,17-19); HLv XIILS (475,23-474,9); HNm 
XXVL2 (244,23-245,1); Hlos V,6 (320,24-321,4); Hler V,9 (38,34-39,4). ? Cf. Ex 17,11. — Cf. 
H76Ps 1,3 (f. 1875; FrPs 27 (PG 12,1284B,4-7): Πολλάκις ἐλέγομεν περὶ τῆς ἐπάρσεως 
τῶν χειρῶν. Ἐπῆρε Μωῦσῆς Tas χεῖρας, kal κατίσχυσεν ὁ Ἰσραήλ: ὅτε δὲ καθῆκε τὰς 
χεῖρας, κατίσχυσεν ὁ Ἀμαλήκ (Ex 17,11): καὶ Ἐπαίροντες ὁσίους χεῖρας χωρὶς ὀργῆς 
καὶ διαλογισμοῦ (1 Tim 2,8), καὶ Ἔπαρσις τῶν χειρῶν μου θυσία ἑσπερινή (Ps 140,2); Clo 
XXVIIL5,36-37 (394,31-395,3): Τοῦ δὲ αἴροντος τοὺς ὀφθαλμοὺς ἄνω καὶ ἐπαίροντος 
αὐτοὺς καθηκόντως εἰς οὐρανὸν «ἂν» εἴη καθῆκον καὶ τὸ ἐπαίρειν ὁσίους χεῖρας, 
μάλιστα ὅτε χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ (1 Tim 2,8) ἀναπέμπει τὴν εὐχήν. Οὕτω γὰρ 
καὶ τῶν ὀφθαλμῶν αἰρομένων ἄνω διὰ τῆς ἐννοίας καὶ τῆς θεωρίας, καὶ τῶν χειρῶν 
ἐπαιρομένων ἐν πράξεσιν ἐπαιρούσαις καὶ ὑψούσαις τὴν ψυχήν, os ἐπῆρεν Μωσῆς τὰς 
χεῖρας, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν: ἔπαρσις... ἑσπερινή (Ps 140,2): Ἀμαληκῖται καὶ πάντες οἱ 
ἀόρατοι ἐχθροὶ ἠττηθήσονται, οἱ ἐν ἡμῖν δὲ Ἰσραηλῖται λογισμοὶ νικήσουσιν; Frler 68 
(231,20-23): Τίνα δὲ τρόπον εὐκτέον, ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος λέγων: βούλομαι... 
διαλογισμῶν (1 Tim 2,8). Τοιούτων χειρῶν ἐπαιρομένων τοῦ Μωσέως ἐνίκα Ἰσραήλ, 
καθαιρουμένων δὲ ἐνίκα ὁ Ἀμαλήκ; HEx IIL3 (170,19-25): Et uere illud impletur in nobis in 
quo Moyses dedit figuram: cum enim ipse eleuaret manus, vincebatur Amalech; si uero uelut 
lassas eas deiceret et bracchia infirma deponeret, inualescebat Amalech (Ex 17,11). Jta ergo 
etiam nos in uirtute crucis Christi extollamus bracchia et eleuemus in oratione sanctas manus 
in omni loco sine ira et disceptatione (I Tim 2,8), ut Domini mereamur auxilium. 
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; ΣΤΥ SS Bu te 2 
cuvekrewopévrs? οὐκ ἐπὶ τὸ σῶμα ἀλλ᾽ ἐπὶ ὅλον τὸν κόσμον, ὑπὲρ ὅλου τοῦ 
, DER EN TON ! R x BETT, COM. ea 
κόσμου". Kai σὺ δὲ ἐὰν aipns τὸν σταυρὸν Kal ἀκολουθῇς τῷ Ἰησοῦ", Kal οὕτως 
B N A er ; ἘΞΑ PT 
ταῖς χερσὶ ζητεῖς τὸν 0cóv: μάλιστα δὲ ἐὰν δυνηθῇς εἰπεῖν" ἐμοὶ de μὴ γένοιτο 

A , $02 ^ ^ ^ 7 [RT ^ ^ „oe. n 
καυχᾶσθαι εἰ μὴ ἐν τῷ σταυρῷ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, óv'oU ἐμοὶ 
κόσμος ἐσταύρωται κἀγὼ κόσμφῳ', ἐκτέτακας ἐν τῷ σταυρῷ, ὡς ἐσταύρωσαι τῷ 

, à 2 x SER d dd ττοὶ αἷς ; Kuss 
κόσμῳ, τὰς χεῖρας πρὸς θεὸν Kal ζητεῖς ἐν κόσμῳ τὸ ἀποτεθνηκέναι τῷ κόσμῳ 
A 2 Ben IEEE, 
kal ἐσταυρῶσθαι αὐτῷ, kal ζητῶν αὐτὸν εὑρήσεις. 
Ε ? . NCC Kant - 

5. Ταῖς χερσί μου νυκτὸς kal οὐκ ἠπατήθην *: ἔστι μὲν Kal ὅλος ὁ κόσμος 
τῆς ἐνταῦθα ζῳῆς τῆς ἀληθινῆς «ῳῆς» νύξ, καθὸ καὶ ὁ ἀπόστολος περὶ ὅλου τοῦ 
κόσμου τῆς ἐνταῦθα ζῳῆς διδάσκων λέγει: ἡ νὺξ προέκοψεν, ἡ δὲ ἡμέρα 
y nn fee Eee a ah ! NOT 
ἤγγικεν". ἤγγισε yàp ἡ ἡμέρα τῆς ἐξόδου" kal τοῦ αἰῶνος δευτέρου kal ἑτέρου 


παρὰ τοῦτο. 


4. FrEph 15 (412,48-50): Καὶ ὁ Χριστῷ γε συνεσταυρωμένος καὶ συνεκτεινόμενος 
αὐτῷ καταλαμβάνει τὸ πλάτος καὶ μῆκος καὶ βάθος καὶ ὕψος (Eph 3,18). ' Cf. HEx ΧΙ,4 
(255,17-20): Moyses quidem eleuat manus, non extendit; lesus autem, qui uniuersum orbem 
terrae exaltatus in cruce complexurus erat bracchiis suis, dicit: extendi manus meas ad 
populum non credentem et contradicentem mihi (Is 65,2; Rm 10,21); Orat XXXL2 (396,10-14): 
Mupíov καταστάσεων οὐσῶν τοῦ σώματος, τὴν κατάστασιν τὴν μετ᾽ ἐκτάσεως τῶν 
χειρῶν καὶ ἀνατάσεως τῶν ὀφθαλμῶν πάντων προκριτέον, οἱονεὶ τὴν εἰκόνα τῶν 
πρεπόντων ἰδιωμάτων τῇ ψυχῇ κατὰ τὴν εὐχὴν φέροντα καὶ ἐπὶ τοῦ σώματος. * Cf. Mc 
8,34 par.' Gal 6,14. — Cf. CMt ΧΠ,18 (111,3-9): Εἴ τις ἐπαισχύνεται τὸν Χριστοῦ σταυρόν, 
ἐπαισχύνεται τὴν οἰκονομίαν δι᾽ ἣν ἐθριαμβεύθησαν ἐκεῖναι, δέον καὶ καυχᾶσθαι... 
Χριστοῦ (Gal 6,14) τὸν kal πίστεύοντα καὶ ἐγνωκότα ταῦτα; CC IL69 (190,6-13): Τὰ 
συμβεβηκέναι ἀναγεγραμμένα τῷ Ἰησοῦ οὐκ ἐν ψιλῇ τῇ λέξει καὶ τῇ ἱστορίᾳ τὴν πᾶσαν 
ἔχει θεωρίαν τῆς ἀληθείας: ἕκαστον γὰρ αὐτῶν καὶ σύμβολόν τινος εἶναι παρὰ τοῖς 
συνετώτερον ἐντυγχάνουσι τῇ γραφῇ ἀποδείκνυται. Ὥσπερ οὖν τὸ σταυρωθῆναι αὐτὸν 
ἔχει τὴν δηλουμένην ἀλήθειαν ἐν τῷ Χριστῷ συνεσταύρωμαι (Gal 2,20) καὶ τῷ 
σημαινομένῳ ἐκ τοῦ ἐμοὶ... (Gal 6,14); Hler XL4 (82,5-9): Θέλεις καυχᾶσθαι καὶ 
καυχώμενος μὴ ἀκοῦσαι: αἰσχύνθητε ἀπὸ καυχήσεως ὑμῶν (ler 12,13), καύχησαι ὡς ὁ 
ἀπόστολος καὶ εἰπέ: ἐμοὶ... (Gal 6,14). — 5. * Ps 76,30. ^ Rm 13,12. -- Cf. HI5Ps 11,3 (supra, 
n. ?). *Cf. HRg V,5 (184,1-3): Ἀναγκαία καὶ ἡ ἱστορία καὶ ἡ ἐξέτασις ἡ περὶ αὐτῆς, ἵνα 
ἴδωμεν τί ἡμᾶς ἔχει μετὰ τὴν ἔξοδον; Hler 11,3 (20,3-8): Διὰ τοῦτο τούτων λεγομένων, 
ὅση δύναμις συναγαγόντες τοὺς λόγους τοὺς τῶν γραφῶν, εἰς τὴν καρδίαν 
ἀποτιθώμεθα αὐτοὺς καὶ κατ᾽ αὐτοὺς πειραθῶμεν ζῆν, ἐὰν ἄρα δυνηθῶμεν πρὸ τῆς 
ἐξόδου καθαροὶ γενέσθαι, καὶ ἑτοιμάσαντες εἰς τὴν ἔξοδον τὰ ἔργα ἡμῶν ἐξελθόντες ἐν 
αὐτοῖς τοῖς ἀγαθοῖς παραληφθῆναι. 


5. ᾿ζῳῆς suppl. || " αἰῶνος : ζήλου M. 


10 


Homilia I in Psalmum LXXVI 301 


Νυκτὸς otv ἐζήτησα ταῖς χερσί μου" τὸν θεὸν Ev τῷ αἰῶνι τούτῳ, ὅτε νύξ 
MR PRU E. ; x : P Ὡς ον BER 
ἐστι" [176°] kai ὅτε παλαίομεν πρὸς τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου". 
Νὺξ οὖν ἐστιν ὁ ἐνεστὼς αἰὼν ἐπὶ τοῦ παρόντος κατὰ ἕν παράδειγμα, κατὰ ἄλλο 
γὰρ λέξεται πάλιν ὅτι ἡμέρα ἐστίϑ. Τῇ νυκτὶ δὲ ταύτῃ ζητῶ τὸν θεόν, λύχνου μοι 
, \ ἥν. n ε , v e ^ n.» P 4 ν᾿ e 
χρεία, περὶ οὗ λέγει ὁ σωτήρ: ἔστωσαν ὑμῶν at ὀσφύες περιεζωσμέναι, kai ol 
λύχνοι καιόμενοι ", Ὥς γὰρ οὖσιν ἐν νυκτὶ τῷ βίῳ λέγει: ἔστωσαν ὑμῶν al 
ὀσφύες περιεζωσμέναι, καὶ οἱ λύχνοι καιόμενοι '. Ἀλλὰ καὶ ὁ προφήτης, ὡς ἐν τῷ 
: EC ; H ; a * ; , 
ἑκατοστῷ ὀκτωκαιδεκάτῳ Ψψαλμῷ, βουλόμενος παραστῆσαι ὅτι πάντα σκότος 
, \ X $8 ΄, s ^ * , - ΄ ^ / [4 7 
ἐστὶ TA ἐνθάδε καὶ δεῖται φωτὸς λύχνου, eurev: λύχνος τοῖς ποσί μου ὁ λόγος 
σου, καὶ φῶς ταῖς τρίβοις uov). Νυκτὸς οὖν οὕτως ζητῶ τὸν θεόν. Οἶδα καὶ 
y ἢ qoo MIL : GUN —-— CES 
ἄλλην διήγησιν εἰς τὸν τόπον: οἱ καιροὶ τῆς ἀνέσεως ἡμῖν ἡμέραι εἰσίν, ot δὲ 


τῶν θλίψεων σκυθρωπότεροι νύκτες ἐναντίον αὐτοῦ". 


5. ὁ Ps 76,3. * Cf. HI5Ps 11,3 (f. 20"): Νύξ ἐστι, σκότος ἐστὶν ὁ βίος οὗτος; Frlob 
35,10 (1,203): Ὅλος ὁ αἰὼν οὗτος νύξ ἐστι, σκότος ἐστιν. ! Eph 6,12. -- Cf. Η15Ρ5 IL3 
(supra, n. "). ὃ Cf. HIer XIL10 (96,10-13): Ἡμέραν ἐκεῖ ὠνόμασε τὸν αἰῶνα τοῦτον (ἀλλὰ 
ἀναγκαίως προσέθηκα τὸ “ἐκεῖ᾽" οἶδα γὰρ ἔν ἄλλοις ἄλλα πάλιν δηλούμενα): ἡμέραν οὖν 
ὠνόμασε τὸν αἰῶνα τοῦτον, σκότος δὲ καὶ νύκτα τὴν συντέλειαν διὰ τὰς κολάσεις. ^ Lc 
12,35. ! Lc 12,35. -- Cf. H38PsL 1,7 (344,24-30): Hi quorum cor diuini uerbi ignis accenderit, 
non patientur ultra materialibus et mundanis sordibus pollui, nihil in se tepidum recipient et 
quod euomi dignum sit, nec patientur multiplicata in se iniquitate refrigescere caritatem; sed 
erunt semper lampades eorum accensae et lucernae ardentes; FrPs 118,105 (360,28-34): Κατὰ 
δευτέραν δὲ διήγησιν, ἰδέ σου τὸ στόμα kal τὸν λόγον, ὃν πρόφερεις διὰ TOD στόματος, 
ὅταν λόγῳ θεοῦ ἀνοίγῃς σου τὸ στόμα, ἐπιτιθεὶς τὸν λύχνον ἐπὶ τῇ λυχνίᾳ τοῦ 
στόματός σου, καὶ οἱ εἰσπορευόμενοι πρὸς σέ, εἴτε κατὰ τὴν πρώτην διήγησιν, εἴτε 
κατὰ τὴν δευτέραν, τὸ φέγγος βλέπουσι (Lc 11,33): διὰ τοῦτο ἔστωσαν... καιόμενοι (Lc 
12,35); FrLc 121e (276,20-22): Νομιστέον τὴν ἔστωσαν... καιόμενοι (Lc 12,35) ἐντολὴν 
πληροῦσθαι ὑπὸ τῶν προνοουμένων ἔχειν ἐν τῇ ψυχῇ τὸν νοῦν διορατικώτατον καὶ 
μετέχοντα τοῦ εἰπόντος" ἐγὼ φῶς εἰς τὸν κόσμον ἐλήλυθα (Io 12,46). ! Ps 118,105. — Cf. 
FrPs 118,105 (358,1-9): Εἴ τις ἔχει τὸν λόγον τοῦ θεοῦ καὶ χρῆται τῷ λόγῳ ἐν πάσῃ 
πράξει, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, καὶ καθ᾽ ἕκαστον βῆμα ἐπαίρων πρὸς τὸ περιπατεῖν τὸν πόδα, 
οὗτος οὐ δύναται προσκόψαι: ἔχει γὰρ τὸν λύχνον καὶ χρῆται αὐτῷ. εἰ δὲ παρεδέξατο 
μὲν τὸν λύχνον καὶ πιστεύειν αὐτῷ δοκεῖ, οὐ παραλαμβάνει δὲ αὐτὸν ἐν πάσῃ πράξει 
καὶ ἐν παντὶ διαβήματι αὐτοῦ οὐ σκοπεῖ μετὰ τοῦ λόγου ποῦ θῇ τὸν πόδα -- τὸν πόδα δὲ 
λέγω τῆς ψυχῆς —, οὗτος ἁμαρτάνει διπλὴν ἁμαρτίαν, ὅτι ἔχει τὸν λόγον καὶ οὐ χρῆται 
αὐτῷ πανταχοῦ. " Cf. Ps 76,30. 


5. τὸν θεὸν : τῷ θεῷ M. 
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6. Οὐ μακρὰν γενόμενος τοῦ θεοῦ ἐζήτησα [176 τὸν θεόν, ἀλλ᾽ ἐναντίον 
UC RENE n , a ! ERBE, \ 
αὐτοῦ Kal ovk ἡπατήθην ". Μακάριος ὁ ἀληθῶς δυνάμενος εἰπεῖν: ἐζήτησα TOv 
θεὸν καὶ οὐκ ἠπατήθην ". Πολλοὶ γὰρ οἱ ζητήσαντες τὸν θεὸν ἠπατήθησαν, καὶ 
RC ABE, v DUE ge EE v RA ; 
οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων ἐζήτησαν, ἀλλ΄ ἐπεὶ μὴ ὀρθῶς ἐζήτησαν μηδὲ ταῖς χερσὶν 
ἐζήτησαν, ἠπατήθησαν. Ψευδοδοξοῦσι γοῦν περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ ὅσοι δὲ ἐν ἡμῖν 
φλυαροῦντες ζητοῦσι περὶ θεοῦ πρὶν κατορθῶσαι τὰ ἤθη, πρὶν τὸν βίον 
καταστεῖλαι“. Καὶ οὗτοι ζητοῦντες τὸν θεὸν ἀπατῶνται kal ψευδοδοξοῦσι περὶ 
αὐτοῦ. Τίς οὖν ἐστιν ὁ δυνάμενος εἰπεῖν: ἐζήτησα ταῖς χερσὶ τὸν θεὸν καὶ οὐκ 
ἠπατήθην", ἢ ὁ τὴν ἀλήθειαν ἐγνωκώς, ὁ μὴ ψευδοδοξῶν, ὁ μὴ ἐν ἀπάτῃ 
γενόμενος διὰ τοῦ ἄλλο τι φρονεῖν περὶ θεοῦ ἢ Χριστοῦ παρὰ τὸ ἀληθές; 

Ἀπηνήνατο παρακληθῆναι ἡ ψυχή μου, ἐμνήσθην τοῦ θεοῦ καὶ ηὐφράνθην * 
δύο πάθη τὰ γινόμενα τῷ ἀνθρώπῳ ἐν τοῖς καιροῖς τῆς περιστάσεως διηγεῖται, 
iv’ ὠφεληθῶμεν μαθόντες τί πρῶτον εἴ[177 Ἴπωμεν, καὶ πῶς πάσχοντες 
θεραπευθησόμεθα ἀπὸ τοῦ παθεῖν, ἐάν ποτε λυπηρόν τι ἢ ἐνίοτε ὅλοι τῆς λύπης 

3E ἢ ; PC ἀπο τὸ MN j NS 
kai τῆς θλίψεως γενώμεθα καὶ οὐκ ἀκούωμεν τοῦ ἡμᾶς παραμυθουμένου, ἀλλὰ 
λέγωμεν: ἀπηνήνατο παρακληθῆναι ἡ ψυχή nov. Εἰ δὲ θέλομεν, μετὰ τὸ ὑπὸ τοῦ 
πάθους κρατηθῆναι ἀρνησάμενοι τὸ παρακληθῆναι, παρακληθῆναι καὶ 
εὐφρανθῆναι, ἀρκεῖ ἡμῖν μνήμη 0eo0*. Ἐπιφέρει γὰρ καὶ λέγει: ἐμνήσθην τοῦ 
θεοῦ καὶ ηὐφράνθην ^. 

6. * Ps 76,3a-b. "Ps 76,3a-b. * Cf. H77Ps 1,5 (ff. 2237-224”); FrPs 118,85 (324,1-325,3): 
Πολλοὶ γὰρ ἑρμηνεύειν ἐπιχειροῦσι τὰς θείας γραφὰς Kal τῶν τῆς ἐκκλησίας, kal τῶν 
ἔξω ταύτης αἱρετικῶν τε καὶ Ἰουδαίων, ἢ καὶ Σαμαρειτῶν, ἀλλ᾽ οὐ πάντες λέγουσι 
καλῶς. Σπάνιος γὰρ ὁ ἔχων ἀπὸ τοῦ θεοῦ εἰς τοῦτο χάριν, πολλῶν μὲν ἐπαγγελλομένων 
λέγειν, οὐ καλῶς δὲ καὶ παρανόμως βιούντων. Εἴ τι οὖν λέγουσιν, ἀδολεσχία καὶ 
φλυαρία: οὐ γὰρ δύναται λόγος εὔτονος καὶ ἐρρωμένος καὶ σωτήριος εἶναι ἐν τῇ ψυχῇ 
παρανόμου; Phil 1,28 (200,7-14): Εἰ δέ τις προπετέστερον ἑαυτὸν ἐπιδῴη, μὴ συνιδὼν τὸ 
ἀπόρρητον τῆς σοφίας τοῦ θεοῦ καὶ τοῦ ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν θεὸν λόγου (Io 1,1) καὶ αὐτοῦ 
θεοῦ ὄντος, καὶ ὅτι κατὰ τὸν λόγον καὶ θεόν, καὶ κατὰ τὴν παρ᾽ αὐτῷ σοφίαν, ταῦτα καὶ 
ζητητέον καὶ εὑρετέον, ἀνάγκη τὸν τοιοῦτον εἰς μυθολογίας καὶ φλυαρίας ἐκπίπτοντα 
καὶ ἀναπλασμοὺς τῷ περὶ ἀσεβείας ἑαυτὸν ὑποβάλλειν κινδύνῳ. IPs 76,3a-b. * Ps 76,3c- 
4a. "Ps 76,3c. *Cf. Orat VIIL2 (317,10-14): Ὥσπερ γὰρ αἱ τοιαίδε φαντασίαι καὶ 
ὑπομνήσεις τῶνδέ τινων περὶ τά, ὧν γεγόνασιν αἱ ὑπομνήσεις, μολύνουσι τοὺς 
λογισμοὺς τοὺς ἐν ταῖσδε ταῖς φαντασίαις γεγενημένους, τὸν αὐτὸν τρόπον πειστέον 
ὀνησιφόρον εἶναι μνήμην πεπιστευμένου τοῦ θεοῦ καὶ κατανοοῦντος τὰ ἐν τῷ ἀδύτῳ 
τῆς ψυχῆς κινήματα. ^ Ps 76,48. 
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(mL 3 A , e X , / DR, 3 

Ἐάν more οὖν συμβῇ σοι τι λυπηρόν, ὡς τῆς ἐκκλησίας εὐχόμενος εἰναι 
x un Y Eq > , Y , 
ávOporos', kal ἴδῃς σεαυτὸν ὑπὸ τῆς λύπης EOKOTWUEVOV kal κεκρατημένον 
SEE A , , A A DOM TET á 
vr αὐτῆς τῆς λύπης, μνήσθητι τῶν λόγων αὑτοῦ τῆς ἐλπίδος, τῆς 

, e PEDES n 7 
μακαριότητος τῆς ἐν Χριστῷ, kal εὐθέως ἀποπεσεῖται ἡ λύπη. 

Ὥσπερ γὰρ τίς μετοχὴ δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ καὶ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς 
σκότος, τίς συμφώνησις Χριστῷ πρὸς Βελίαρ!., οὕτως τίς συμφώνησις μνήμῃ 
θεοῦ καὶ πάθει; ὅπου μνήμη θεοῦ [177 , πάθος πεφυγάδευται: ὅπου πάθος, οὐ 

, , x HE ᾿ς $6 cvs m ; » 
μέμνηταί τις τοῦ θεοῦ. Διὰ τοῦτο οὐκ ἔστιν ev τῷ θανάτῳ ὁ μνημονεύων cov: EV 
δὲ τῷ ἅδῃ τίς ἐξομολογήσεταί aor; Μέγα ἀγαθὸν καὶ μεμνῆσθαι τοῦ θεοῦ ἤδη- 


οἱ ἅγιοι καὶ ὀνόματα ἔχουσιν, ἐπώνυμοι ὄντες τοῦ μεμνῆσθαι τοῦ θεοῦ. 


6. 'Cf. CMt XIL12 (90,11-14): Ἐὰν δέ τις πρὸς ταῦτα δυσωπεῖν ἡμᾶς βούληται διὰ 
τὰ πλήθη τῶν πιστεύειν νομιζομένων ἐκκλησιαστικῶν; CMtS 33 (60,21-23): Nunc autem 
ipsi qui profitentur se ecclesiasticos, de necessariis quibusque capitulis falluntur; HEz 111,5 
(353,8-10): Ideo autem disrupturum, ut caput nudum fiat, ut accepta fiducia, et reuelata non 
solum facie sed etiam capite, constanter uir ecclesiasticus possit orare. 3 II Cor 6,14-15. — Cf. 
CIo XIX,21,139 (323,2-6): Aunxavov yàp συνυπάρχειν τὴν πρὸς τὸν κόσμον ἀγάπην Tfi 
πρὸς τὸν θεὸν ἀγάπῃ, ὡς ἀμήχανον συνυπάρχειν ἀλλήλοις φῶς kal σκότος, ἢ Χριστὸν 
καὶ τὸν Βελίαρ, ἢ τὸ ναὸν εἶναι τοῦ θεοῦ μετὰ τοῦ ναὸν τυγχάνειν εἰδώλων; 
XXXIL24,302 (467,13-16): Ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι οὐδὲ ὁ εἰσελθὼν μετὰ τὸ ψωμίον εἰς τὸν 
Ἰούδαν σατανᾶς (Io 13,27) ἐχώρει φέρειν τὸ εἶναι ἐν τῷ αὐτῷ τόπῳ μετὰ τοῦ Ἰησοῦ: 
οὐδεμία yàp συμφώνησις Χριστοῦ πρὸς Βελίαρ (II Cor 6,15) ἐστίν; Orat XXV,3 (358,26- 
29): Ὥσπερ οὐκ ἔστι μετοχὴ δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ οὐδὲ κοινωνία φωτὶ πρὸς σκότος 
οὐδὲ συμφώνησις Χριστῷ πρὸς Βελίαρ, οὕτως ἀσυνύπαρκτόν ἐστι τῇ βασιλείᾳ τοῦ θεοῦ 
βασιλεία τῆς ἁμαρτίας. * Ps 6,6. — Cf. ?FrPs 6,6 (PG 12,1176A,12-B,3): Ὁ μνημονεύων 
θεοῦ τοῦ λέγοντος ἐγώ εἰμι ἡ ζωή (Io 14,6), οὐκ ἔστιν Ev τῷ θανάτῳ. Οὐκ ἔστιν ἐν τῷ 
θανάτῳ τῷ ἐσχάτῳ ἐχθρῷ θεοῦ τυγχάνοντι μεμνῆσθαί cov: διὸ ῥύσαί με ἀπ᾽ αὐτοῦ. Διὰ 
τοῦτο δὲ καὶ οἱ πρὸ θανάτου ἁμαρτάνοντες οὐ μέμνηνται τοῦ θεοῦ. Ἤτοι ἐν ἅδῃ οὐδεὶς 
ἐξομολογήσεται, ἢ πάνυ ὀλίγοι; Clo 11,20,133 (76,35-77,3): Ὁ δὲ μνημονεύων τοῦ θεοῦ, 
ἐάν γε νοῶμεν τί τὸ μνημονεύειν αὐτοῦ, οὐκ ἔστιν ἐν τῷ θανάτῳ κατὰ τὸ εἰρημένον: 
οὐκ... σου (Ps 6,64); XIX,21,140 (323,9-12): Ἐνώπιον τοῦ Χριστοῦ προπεσοῦνται μὲν 
πάντες οἱ καταβαίνοντες εἰς τὰ κατώτερα μέρη τῆς γῆς, εἰς ἅδου, ἐπεὶ ἀληθὲς τὸ οὐκ... 
σοι (Ps 6,6); FrPrR 2 (389,1-3): Πάντα δὲ τὰ γεννήματα τῆς αἱμοπότιδος βδέλλης ἤτοι 
“Ἅιδης ἐστίν, εἰς ὃν ἀποστραφήσονται οἱ ἁμαρτωλοί, περὶ οὗ τὸ ἐν δὲ... σοι (Ps 6,6); ὡς 
ἐν Ἅιδῃ τυγχάνειν ἤδη τὸ ἐξομολογεῖσθαι τῷ θεῷ ἐκκεκομμένον; FrRm 33 (368,6-8): Ἐν 
ᾧ θανάτῳ οὐκ ἔστιν ὁ μνημονεύων (Ps 6,64) θεοῦ: καὶ γὰρ πᾶς ὁ ἐν αὐτῷ τέθνηκεν τῷ θεῷ 
καὶ ζῇ τῷ θανάτῳ, ὅπερ ταὐτόν ἐστιν τῷ ζῆν τῇ ἁμαρτίᾳ. 


6. 'συμβῇ σοι : συμβῆσοι M || εὐχόμενος : εὐχόμενον M. 
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Ζαχαρίας yàp ἑρμηνεύεται “μνήμη 0€00" !, 


XL CIE S NNUS 
ἐπεὶ TO "Caxàp" κατὰ «riv» 
Ἑβραίων φωνήν" ἐστι “urn”. Μνημονεύων γάρ τις κυρίου, ὃ εὔχεται ὁ πατὴρ 
FE A ᾿ vg 2 At EA TR 
ὑπάρξαι τῷ γεννηθέντι υἱῷ. Ὥσπερ γάρ τινες κατὰ εὐχὰς Tots υἱοῖς ὀνόματα 
rJ e^ / E L4 9 ‚ ^ v / ^ en 
τίθενται à βούλονται, olov ὅταν τις ἀργύριον φιλῇ ὄνομα τίθεται τῷ υἱῷ 
“Φιλάργυρος᾽ (καὶ οἴδαμεν τινὰς οὕτω καλουμένους)", ἄλλος δέ τις ὄνομα 
τίθεται τῷ υἱῷ “Φιλόθεος᾽, εὐχόμενος φιληθῆναι ὑπὸ θεοῦ ἢ φίλον τοῦ θεοῦ 
᾿ Xon τ σὰ x Xxx 6 eU. PEE -" 
γενέσθαι τὸν υἱόν, τὸν αὐτὸν τρόπον οἱ ἅγιοι Ζαχαρίαν ἐπέθεσαν TO ὄνομα 
^ » n [4 / 3% ^ ^ 3 τ X 3. ^ ’ ,ὕ 
τοῦτο, εὐχόμενοι ἵνα μνημονεύωσιν ἀεὶ τοῦ θεοῦ. Εἰτα, ἐπεὶ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 
θέλουσιν τὸν Ἰωάννην Ζαχαρίαν καλεῖν, οὐ βούλεται δὲ τὸ ἐν τῇ [178] Ἐλισάβετ 
πνεῦμα, ἀλλὰ Ἰωάννην αὐτὸν καλεῖν"" ἔτι δὲ καὶ ὁ πατὴρ αὐτοῦ, οὐ βουληθεὶς 
αὐτὸν καλεῖσθαι Ζαχαρίαν ἀλλὰ Ἰωάννην, ἀπέλαβε τὴν φωνήν». 

Διὰ τοῦτου θέλω εἰπεῖν διὰ τί Ἰωάννης οὐ καλεῖται Ζαχαρίας. Ὁ τοίνυν 
yc PE x ERO Ἂς Ay JU 
ἀπόντος θεοῦ θέλων μεμνῆσθαι, διὰ τοῦ μεμνῆσθαι αὐτοῦ δηλοῖ ὅτι οὐ πάρεστιν 

J ^t n ^ % "n 3. # , hy u ^ x ^ , ἐξ 
αὐτῷ ὁ θεός, τῷ δὲ παρόντι οὐ χρεία ἐστὶ μνήμης τῆς περὶ τοῦ παρόντος" οἷον 
Σ TES A n A z ceo f / , 
μέμνημαι τοῦ ἀποδημοῦντος ἀδελφοῦ, μέμνημαι τοῦ ἀπόντος φίλου, ov 
, ^ , / \ P Pr ἂν Stop y » 
μέμνημαι τοῦ παρόντος, βλέπω yàp αὐτόν. Ἐπεὶ οὖν Kal ὁ Ἰωάννης éAeyev: ἰδὲ 
A - E ety Sutra 4 uU τος " x 
ὁ ἀμνὸς τοῦ θεοῦ ὁ αἴρων τὴν ἁμαρτίαν τοῦ kóauov? kal ἔμελλε δεικνύναι τὸν 
ἐν ^ FEES ὶ ; " m > τ . : ; 
υἱὸν τοῦ θεοῦ, τὸν θεὸν λόγον, διὰ τοῦτο οὐ καλεῖται ὡς OL πρότεροι 
6. 1 Cf. Clo 11,32,197 (90,22-91,1): “Ζαχαρίας δὲ “μνήμη εἶναι λέγεται, ἡ δὲ 


^ 


“Ἐλισάβετ᾽ “θεοῦ μου ὅρκος ἢ “θεοῦ μου ἑβδομάς᾽. Ἀπὸ θεοῦ δὴ “χάρις ἐκ τῆς περὶ 
θεοῦ “μνήμης κατὰ τὸν τοῦ θεοῦ ἡμῶν “ὅρκον᾽ τὸν περὶ τοὺς πατέρας ἐγεννήθη ὁ 
Ἰωάννης. " Cf. Clo ΧΧΧΙΙ,21,268 (462,24-25): Ὅσον ἐπὶ τῇ Ἑβραίων φωνῇ; CC IV,34 
(305,8-11): Καὶ γὰρ μέχρι τοῦ δεῦρο τὰ Ἰουδαϊκὰ ὀνόματα, τῆς Ἑβραίων ἐχόμενα 
διαλέκτου, ἤτοι ἀπὸ τῶν γραμμάτων αὐτῶν ἐλήφθη ἢ καὶ ἁπαξαπλῶς ἀπὸ τῶν 
σημαινομένων ὑπὸ τῆς Ἑβραίων φωνῆς; EpAfr 3 (524,11-12): Ἅπερ κατὰ μὲν τὴν 
Ἑλλήνων φωνὴν τοιαῦτα εἶναι δοκεῖ, κατὰ δὲ τὴν Ἑβραίων οὐδαμῶς. "Cf. Plut., Cato Min. 
38,3 (110). *Cf. Lc 1,59-60. — Cf. HLc IX (55,5-14): Εἰς τιμὴν τοῦ πατρὸς βουλομένων τῶν 
συγγενῶν ὄνομα θέσθαι τῷ παιδὶ Ζαχαρίαν ἡ Ἐλισάβετ προφῆτις οὖσα καὶ ὑπὸ 
πνεύματος ἁγίου κινουμένη, καίτοι τὴν γενομένην τῷ ἀνδρὶ τοῦ ὀνόματος τοῦ παιδὸς 
ἀποκάλυψιν μὴ ἀκούσασα, τῷ πνεύματι ἔγνω τὴν παρὰ τοῦ ἀγγέλου ῥηθεῖσαν 
προσηγορίαν καὶ Ἰωάννην ἔφασκε τὸ παιδίον ὀνομάζεσθαι. P Cf. Lc 1,63-64. — Cf. HLc IX 
(55,14-56,5). 4 Io 1,29. — Cf. Clo ΝΊ,49,253 (158,9-13): Ἔνθάδε «δὲ» βλέπει ὁ Ἰωάννης τὸν 
Ἰησοῦν ἐρχόμενον πρὸς αὐτόν, καὶ λέγει" ἴδε... κόσμου (Io 1,29). Ἀκοῇ δὲ τῇ περὶ τῶν 
κρειττόνων πρότερόν τις παιδεύεται καὶ μετὰ ταῦτα αὐτόπτης αὐτῶν γίνεται. 


Il 14 


6. ! τὴν suppl. ||? ἐπέθεσαν : én(0ecav M || ^ παρόντος : ἀπάραντος M. 
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“Ζαχαρίας kal “μνημονεύων 0e00", ἀλλὰ “δεικνύς 
-———— οὐ εκ τῆς N £ PE ΠΟΣῚ 
Καὶ ἡμεῖς δὲ αὐτοὶ εὐχώμεθα ἀπὸ τοῦ μεμνῆσθαι θεοῦ ἥκειν ἐπὶ τὸν 
mE " »ox Y A gol. GL. Rr di , aaa PV " 
Ἰωάννην, tva αὐτὸν ἴδωμεν παρόντα ὅτι οὐκέτι ἡμῖν μνήμης, ἀλλὰ ὁράσεως θεοῦ 
͵ X LA 2 oh ded ? . ; PERO hok 
χρεία διὰ τὸ παρεῖναι αὐτόν: ἐπείπερ μακάριοι ol καθαροὶ [178 τῇ καρδίᾳ, ὅτι 
A3 x EEE ME a "a , ἢ ΠΥΡΊ ΡΥ τ 
αὐτοὶ τὸν θεὸν ὄψονται ὃ. EL γὰρ ἡ μνήμη τοῦ θεοῦ εὐφραίνει, ἡ παρουσία αὐτοῦ 
A ous , DER , PN , " ἧς Sdn 
τῷ αἰσθανομένῳ αὐτῆς τί ποιήσει; Παραπλάσω ὄνομα αὐτῷ κἀγώ 
*bmepevópa(ver". 


7. Ἠδολέσχησα καὶ ὠλιγοψύχησε τὸ πνεῦμά pnov?. πάντα à λέγει ὁ 


᾽ ^ 


ἄνθρωπος, κἂν δίκαιος kal μακάριος ἡ ἐν τῷ βίῳ, συγκρίσει ὧν ἐρεῖ Ev τῷ 


μέλλοντι αἰῶνι ἀδολεσχία ἐστί. Διὸ καὶ Ἰσαὰκ ἐξῆλθεν εἰς τὸ πεδίον 
ἀδολεσχῆσαι"- ἐὰν δὲ ἔλθῃ τὸ τέλειον καὶ τὸ ἐκ μέρους καταργηθῇ", 

, > e ᾽ 2 ^ 3 \ s ^ 2 * 2 e 
καταργηθήσεται kai ἡ ἀδολεσχία. Πᾶσαν οὖν τὴν περὶ τῶν θείων ομιλίαν ὁ 
προφήτης τὴν γινομένην ἐνταῦθα ἀδολεσχίαν ὠνόμασε, καθὸ εἶπεν" 
ἠδολέσχησα kal ὠλιγοψύχησε τὸ πνεῦμά μου. Οἷον “ἐν ταῖς θλίψεσιν 
λογιζόμενος τὰ συμβαίνοντα περὶ κολάσεων, ὠλιγοψύχησα καὶ τάδε 


ἐλογισάμην, ἐρεῖ δὲ ταῦτα: προκατελάβοντο φυλακάς οἱ ὀφθαλμοί 


6. ' Cf. FrLc 49 (247): Ἐπειδὴ γὰρ ἑρμηνεύεται Ζαχαρίας μὲν “μνήμη θεοῦ", 
Ἰωάννης δὲ ὁ “δεικνύς, μέμνηται δέ τις τοῦ ἀπόντος, δείκνυσι δὲ τὸν παρόντα, διὰ 
τοῦτο οἱ τοῦ παιδὸς γεννήτορες οὐκ ἠνέσχοντο αὐτὸν καλεῖν Ζαχαρίαν, ἀλλὰ μᾶλλον 
Ἰωάννην ὀνομάζειν ἤθελον, διότι ἤμελλεν οὐχὶ μνημονεύειν θεοῦ ὡς ἀπόντος, 
ἀλλ᾽ αὐτὸν ἐκεῖνον μονονουχὶ τῷ δακτύλῳ δεικνύειν παρόντα καὶ λέγειν [de ὁ ἀμνὸς 
τοῦ θεοῦ (Io 1,29); CIo 11,32,194 (89,31-90,2). * Mt 5,8. 'Cf. H67Ps 11,7 (f. 113”): Εἰ δεῖ 
πλάσαντα ὄνομα εἰπεῖν; Clo XIX,22,149 (324,18-20): Οὐ yàp ὡς ἔτυχεν ἀκουστέον τοῦ 
πρὸ καταβολῆς κόσμου (Io 17,24), ἐπίτηδες διὰ τοιαύτην ἐπίνοιαν πλασάντων ὄνομα τῶν 
ἁγίων τὸ τῆς καταβολῆς; FrRm 29 (363,1): Πλάσας τὸ ὄνομα τέθεικεν, φυτόν τι 
ἐπιστάμενος τὸν Ἰησοῦ θανατον; Hler ΧΝΊΠ,6 (159,7-8): Καὶ τὰ ἐνδύματα ἐὰν 
ὀνομάζωμεν τοῖς παιδίοις, ἄλλα ὀνόματα ἐπιτίθεμεν αὐτοῖς, οἱονεὶ ὄνομα παιδικὸν 
πλάσσοντες. -- 7. *Ps 76,40. "Gn 24,63. — Cf. FrPs 118,15 (212,1-9): Διὰ τοῦτων 
διδασκόμεθα ὡς οὐκ ἄλλως ἔστι κατανοῆσαι τὰς ὁδοὺς τοῦ θεοῦ ἢ ἐκ τοῦ τὰ περὶ τῶν 
ἐντολῶν τοῦ θεοῦ ἐξετάζειν καὶ περὶ τούτων ἐπὶ πλεῖον ἐρευνᾶν, ὥστε τὴν καλουμένην 
“ἀδολεσχίαν᾽ μεταφέρειν ἐπὶ τὴν περὶ ἐντολῶν βάσανον, ὅτε καὶ “ἡ ἀδολεσχία᾽᾽ οὐκ 
ἔσται ψεκτή: κατὰ γὰρ τὴν συνήθειαν τῆς γραφῆς καὶ ὁ Ἰσαὰκ ἐξῆλθεν εἰς τὸ πεδίον 
ἀδολεσχῆσαι (Gn 24,63) τῷ θεῷ, καὶ πολλαχοῦ οἱ δίκαιοι ἐπαινετὴν ἀδολεσχίαν 
εὑρίσκονται ἀδολεσχοῦντες; ?FrPs 76,4 (Pitra 107,32-33): Ἀδολεσχία ἐστὶν ἡ περί τι 
συνεχὴς διατριβὴ καὶ ὁμιλία; FrGn (3,287): Ἐξελθεῖν δεῖ τῶν γηΐνων τὸν μέλλοντα περὶ 
τῶν θείων ὁμιλεῖν, ὅπερ ἀδολεσχῆσαι νῦν ὠνόμασεν. Οὐ πρόσκειται δὲ τίνι: εἰκότως, 
ἐπεὶ μηδὲ ἀνθρώπῳ ἡ τοιαύτη ὁμιλία γίνεται, ἀλλ᾽ ἤτοι πρὸς θεὸν ἢ αὐτοῦ τινος πρὸς 
ἑαυτόν. * I Cor 13,10. Ps 76,40. 
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μου“. Ἔχομεν ἄλλους ὀφθαλμοὺς παρὰ τούτους, φωτιζομένους ὑπὸ τῆς τοῦ 
κυρίου ἐντολῆς: ἡ ἐντολὴ γὰρ κυρίου τηλαυγής, φωτίζουσα [179] ὀφθαλμούς f. 
Ἐκεῖνοι οἱ ὀφθαλμοὶ τὰς φυλακὰς φυλάσσουσιν οἱονεὶ τοὺς σκοποὺς 
προκαταλαμβάνουσε τῆς φυλακῆς. Νοήσεις δὲ τὸ λεγόμενον ἀπὸ 
παραδείγματος: οἷον ἐν ταῖς πολεμουμέναις ἢ πόλεμον προσδοκώσαις πόλεσι 
φυλακαὶ ἵστανται περὶ τὰ τείχη καὶ καθίστανται, φέρε εἰπεῖν, δέκα τηρεῖν 
τόνδε τὸν τόπον μήποτε ἐπιθῶνται οἱ πολέμιοι, ἀλλὰ καὶ ὁ στρατηγὸς 
ἐπερχόμενος τὰς φυλακὰς προκαταλαμβάνει τὰς φυλακὰς καὶ πάντα τηρεῖ: 
τοιοῦτόν τί μοι νόει ἐπὶ τῶν ὀφθαλμῶν τοῦ δικαίου μαθόντος ἀπὸ τῆς γραφῆς 
τὸ πάσῃ φυλακῇ τήρει σὴν καρδίαν *. Πολλῶν γὰρ οὐσῶν φυλακῶν καὶ πόλεων 


, a 3 / H , Z , τ ^ ^ Y ^. LA ^ ^ 
ab ὧν ἐπιβουλεύει ὁ ἐχθρός, ἐν αἷς δεῖ τὸν ἄνθρωπον τηρεῖν εαυτὸν τοῖς 


7. * Ps 76,54. — Cf. FrLam 60 (260,26-29): Τῆς δὲ νυκτὸς εἰς τέσσαρας φυλακὰς 
διῃρημένης, λέγε μετὰ τοῦ Δαβίδ προκατελάβοντο... μον (Ps 76,54) καὶ μετὰ τοῦ 
Ἀμβακούμ: ἐπὶ τῆς φυλακῆς μου στήσομαι, καὶ ἀποσκοπεύσω, τί λαλήσει ἐν ἐμοὶ κύριος 
ὁ θεός (Hab 2,1). ‘Ps 18,9. — Cf. H15Ps ILS (supra, n. ἢ; (]ο 11,25,159 (82,5-8): Καὶ ὅτι μὲν 
τὰ προστάγματα φῶς ὁ ἱερὸς οἶδε λόγος, φησὶν γὰρ ὁ 'Hoaías: διότι φῶς τὰ 
προστάγματά σου ἐπὶ τῆς γῆς (Is 26,9) καὶ ὁ Δαβὶδ ἐν ın ψαλμῷ- ἡ ἐντολὴ... ὀφθαλμούς 
(Ps 18,9); CCt I (106,30-107,2): Scriptum est: praeceptum Domini lucidum, illuminans oculos 
(Ps 18,9). Dicat ergo nobis, qui sunt oculi, qui illuminantur /uce praecepti; HCt 11,4 (72,25-30): 
Noli igitur mihi de his tantum carnis oculis intelligere, quae dicta sunt, licet et de his 
intellexisse non inutile sit, sed ingrediens ad interiora cordis tui et alios oculos mente 
perquirens, qui et a Dei mandato illuminantur — mandatum quippe... oculos (Ps 18,9); His 
VIL3 (283,26-28): Si enim dicitur de oculis: mandatum... oculos (Ps 18,9), non puto hoc 
referendum ad oculos corporales; CC VIL34 (184,29-30); Dial 16 (90,21-24): Ἡ ἐντολὴ... 
ὀφθαλμούς (Ps 18,9) οὐχὶ ἐκ τοῦ τηρεῖν τὰς ἐντολὰς τοῦ κυρίου ὀξυδερκέστεροι 
γινόμεθα κατὰ τὸ σῶμα, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ τηρεῖν τὰς θείας ἐντολάς κατὰ τὸν νοῦν; 20 (96,19- 
21): Τοῦ σοφοῦ οἱ ὀφθαλμοὶ οἱ προειρημένοι, οἱ φωτιζόμενοι ὑπὸ τῆς τοῦ κυρίου ἐντολῆς, 
ἐν κεφαλῇ αὐτοῦ, ἐν Χριστῷ. ὃ Prv 4,23. -- Cf. H80Ps 11,3 (f. 350°); H38PsL 1,3 (330,26-27); 
CIo XXXI,2,20 (428,9-11): Γεγραμμένου yàp τοῦ τοῦ διαβόλου ἤδη BeBAnkóros (Io 13,2), 
ἀκούω ὡς kal Ev ἑβδόμῳ ψαλμῷ τῆς γραφῆς περὶ τούτου διδασκούσης (Ps 7,12-15), ὡς 
τοξότου καὶ βέλη πεπυρωμένα ἐξεργαζομένου τοῖς “μὴ πάσῃ φυλακῇ τηροῦσι τὴν 
ἑαυτῶν καρδίαν" (Prv 4,23); Prin III,2,4 (252,2-3); CC IV,95 (368,14-18): Τηρεῖν βουλόμεθα 
μυστικῶς εἰρημένην ἐντολὴν τήν: πάσῃ... καρδίαν (Prv 4,23), ἵνα μὴ ἐπιβῇ τι τῶν 
δαιμονίων τῷ ἡγεμονικῷ ἡμῶν, ἢ πνεῦμά τι τῶν ἐναντίων πρὸς ἃ βούλεται τρέψῃ τὸ 
φανταστικὸν ἡμῶν; Orat XXIX,7 (384,24-28); Frler 2 (199,18-20); FrLc 197 (311,8-10): Καὶ 
πρόσχες, EL μὴ λόγον ἔχει διὰ τὴν πρώτην Kal δευτέραν kal τρίτην φυλακὴν τῆς νυκτὸς 
ἢ καὶ τετάρτην, ἵνα ἐν πᾶσι γρηγορώμεθα, εἰρῆσθαι καὶ παρὰ τῷ Σολομῶντι τὸ πάσῃ... 
καρδίαν (Prv 4,23). 
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ὀφθαλμοῖς, kal τῇ διανοίᾳ ἁπάσας φυλακὰς προκαταλαβὼν θεωρεῖ Kal 
προφητεύει μήποτε ἐπιθῶνται οἱ ἐχθροὶ διά τινος τρόπου τῆς φυλακῆς 
ἀφρούρητον τόπον καταλαβόντες. 

8. Κατὰ τοῦτο οὖν, φησί, προκατελάβοντο φυλακὰς οἱ ὀφθαλμοί μου [179], 
ἐταράχθην καὶ οὐκ ἐλάλησα. Εὐγνωμόνως καὶ ὁμολογεῖ τὸ ἴδιον συμβεβηκὸς 
καὶ λέγει ὅτι “μέχρι ταραχῆς φθάσας τοῦ ἡγεμονικοῦ, οὐκ ἐπὶ τοσοῦτον 
νενίκημαι ὡς καὶ λόγον ταραχῆς mpoeveykeiv". Νοήσεις δὲ τὸ ἐταράχθην καὶ 
οὐκ ἐλάλησα" ἀπὸ παραδείγματος τοιούτου: πολλάκις ἐρεθίζομαι ὑπό τινος 
κακῶς με λέγοντος ἢ λοιδοροῦντος εἰς πρόσωπον, ὅ τι δήποτ᾽ οὖν ποιοῦντος ἵνα 
κἀγὼ τὰ ὅμοια αὐτῷ λέγω. Καὶ ὡς ἄνθρωπος μὲν ταράσσομαι καὶ βούλομαι 
ὀνειδισθεὶς ἀμύνασθαι διὰ λόγων παραπλησίως τὸν λελοιδορηκότα. Εἶτα, ἐπὰν 
γνῷ τῷ λόγῳ, ὅτι οὐ χρὴ τοῦτο ποιεῖν τὸν πεπιστευκότα, μέχρι ταραχῆς μόνον 
φθάνει τὸ ἡγεμονικόν, οὐχὶ δὲ καὶ λαλῶ. Ἐὰν οὖν δυνηθῶ ταραχθεὶς μὴ νικηθῆναι 
ὑπὸ τῆς ταραχῆς, ἀλλὰ σιωπῆσαι, δύναμαι καὶ αὐτὸς εἰπεῖν: ἐταράχθην καὶ οὐκ 
ἐλάλησα °. Μακάριος οὖν καὶ οὗτος ὃς κἂν ταραχθῇ οὐ λαλεῖ", 

Τετάραξαι ὑπὸ ὀργῆς; Ἀλλὰ ὅρα μὴ λαλήσῃς λόγον ὀργῆς, ἀλλ᾽ ὡς ἡνίοχος 
[1807] ἀγαθός, κάτασχέ σου τὸν λόγον μέλλοντά σου ἐκφεύγειν τῶν ὀδόντων. 
Ἐταράχθης ὑπό τινος λόγου; Ὅρα μὴ λαλήσῃς λόγον ὀργῆς, ἀλλὰ ὡς καλὸς καὶ 
ἀγαθός", ὡς προεῖπον, ἡνιόχησόν σου τὴν φωνήν, ἵνα εἴπῃς καὶ σύ: φωνῇ μου 

8. *Ps 76,5. ^ Ps 76,50. -- Cf. ?FrPs 76,50 (PG 12,1537D,5-9): Ὁ κινηθεὶς μὲν ὑπὸ 
ὀργῆς, ἢ λύπης, ἢ τῶν λοιπῶν, ἐγκρατευσάμενος δὲ μηδὲν ἀπὸ ὀργῆς, ἢ λύπης, ἢ τινος 
τῶν παθῶν, εἴποι ἄν: ἐταράχθην... (Ps 76,50). * Ps 76,5b.* Cf. H38PsL L4 (334,40-47): δὶ 
quidem etiam ego paruus sum, similia et oculum pro oculo requiro, dentem pro dente et 
maledicta pro maledictis reporto. Si uero iam aliquantum profeci, nondum tamen perfectus sum 
et taceo et fero conuicia patienter, nec quidquam omnino respondeo. Si uero sim perfectus, non 
taceo, sed cum maledicor, benedico. * Cf. H36Ps L6 (f. 417: Ἐὰν οὖν γένῃ καλὸς καὶ 
ἀγαθός; H75Ps 2 (f. 163"): Ὁ καλὸς kal ἀγαθὸς δίδωσι τόπον τῷ θεῷ; FrPs 4 (PG 
12,1148B,12-13): Ἐζήτηται παρὰ πολλοῖς, ei ὁ καλὸς kal ἀγαθὸς ἐλπίσει τι; CC IIL63 
(257,4-5): Κἂν ἀπὸ τοῦ Πλάτωνος διδαχθεὶς ὅτι ὁ καλὸς καὶ ἀγαθὸς πορεύεται ταπεινὸς 
καὶ κεκοσμημένος; IV,29 (298,29-30): Οὐδεὶς οὖν καλὸς καὶ ἀγαθὸς σκώληξ ἐστίν; Orat 
VLS (314,28-29): Διὰ τῶνδε τῶν συνεσομένων καλὸς ἔσται καὶ ἀγαθὸς; Hler XIL2 (89,1- 


2): Ἐὰν δὲ καλὸς καὶ ἀγαθὸς ἧς ὅλος, λέγεις" ποτήριον σωτηρίου λήψομαι καὶ τὸ ὄνομα 
κυρίου ἐπικαλέσομαι (Ps 115,4). 
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πρὸς τὸν θεὸν ἐκέκραξα, φωνῇ μου πρὸς τὸν θεὸν Kal προσέσχε uoi. '"Erapáx0ns 
ὑπὸ λύπης; Ὅρα μὴ λόγον λύπης προενέγκῃς᾽ πολλάκις γὰρ ἀπὸ λύπης καὶ 
ἐδυσφήμησάν τινες εἰς τὸ θεῖον καὶ ἐμέμψαντο τῇ προνοίᾳ. Ἀλλὰ σὺ λέγε ὅσον 
35» , " , SA et 2 \ 2o nz EN S 
EL ATEAEOTEPOS μέν, προκόπτων δὲ τό: ἐταράχθην καὶ οὐκ ἐλάλησα *. Ἐὰν yàp 
ἐπὶ πλεῖον παθὼν τὴν ταραχὴν γυμνασθῇς μὴ λέγειν τὰ ἀπὸ τῆς ταραχῆς, 
$5 ONCE! y ΕΝ le ASA EE 
οὐκέτι ταραχθήσῃ ἀλλὰ εἰρήνην ἕξεις κατὰ τὸ εἰρημένον ἡ de εἰρήνη τοῦ θεοῦ ἡ 
ὑπερέχουσα πάντα νοῦν φρουρήσει τὰς καρδίας ὑμῶν καὶ τὰ νοήματα ὑμῶν ἐν 
Χριστῷ Ἰησοῦ". 
9. Διελογισάμην ἡμέρας ἀρχαίας καὶ ἔτη αἰώνια ἐμνήσθην καὶ ἐμελέτησα" 
ὁ βουλόμενος ὠφελεῖσθαι καὶ τὰς ap[180"]yaías ἡμέρας διαλογίζεται ἀρξάμενος 
ἀπὸ τοῦ Ἀδάμ: τί γέγονε τῷ Ἀδάμ, τί συμβέβηκε τῷ Κάϊν, τί πέπρακται τῷ 
Ἐνώχ, τί ἀποβέβηκε τῷ Νῶε καί, φέρ᾽ εἰπεῖν, ὅλας τὰς ἡμέρας τὰς ἀρχῆθεν 
ἐκλογιζόμενος τὸν νοῦν ἐξετάζει τῶν πραγμάτων τῶν ἀναγεραμμένων 
γεγονέναι ἐν προτέραις ἡμέραις. Διελογισάμην οὖν, φησίν, ἡμέρας ἀρχαίας ". 
Εἶτα διαλογισάμενος ἡμέρας ἀρχαίας ἔτι ἀναβαίνει ἐπὶ τὰ ἀνωτέρω τῶν 
ENEMIES Rn nen hen MM , 
ἀρχαίων ἡμερῶν: τὰ ἔτη τὰ αἰώνια ^. ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν, ἐπεὶ TA βλεπόμενα 
πρόσκαιρά ἐστι καὶ τὰ ἐν τοῖς προσκαίροις ἔτη πρόσκαιρά ἐστιν, ἔστι δὲ ἄλλα 
ἔτη αἰώνια τὰ πρὸ τοῦ κόσμου, τάχα καὶ τὰ μετὰ τὸν κόσμον᾽ περὶ ὧν ἐτῶν 
Σ : x » ; DC y Vig 
περιέχει ὁ σκιὰν ἔχων τῶν μελλόντων ἀγαθῶν νόμος *, διδάσκων περὶ εβδόμου 
ἔτους ὃ δεῖ ποιεῖν", περὶ πεντηκοστοῦ ἔτους". Ὁ γὰρ νοήσας τὸν νόμον καθὸ 
πνευματικός éoTw?, ἀνάγει ταῦτα ἐπὶ τὰ αἰώνια ἔτη. Ὁ οὖν δίκαιος ἀναβαίνει 
ἀπὸ τοῦ διαλογίσασθαι [181] ἡμέρας ἀρχαίας ἐπὶ τὰ ἔτη τὰ αἰώνια". 
8. ! Ps 76,2: Φωνῇ μου πρὸς κύριον... μοι LXX. * Ps 76,50. " Phil 4,7. — Cf. H75Ps 2 
(supra, n. ἢ). — 9. *Ps 76,6. ^ Ps 76,68. * Ps 76,65. — Cf. CCt ΠΙ,13,21 (210,19-22): Circulos 
quoque annorum temporalium et praesentium refert ad antiquiores aliquos ac sempiternos 
annos secundum eum, qui dicebat: et annos aeternos in mente habui (Ps 76,60); CRm 1,6 (54,6- 
8): Cui aeterno euangelio conuenire uidebuntur etiam illi anni aeterni de quibus profeta dicit: 
et annos... habui (Ps 76,6b); V,1 (390,634-637): Numenias uero id est nouos menses in illis 
aeternis annis requiret de quibus dicit profeta: memoratus sum annos aeternos et meditatus sum 
(Ps 76,6b); et iterum in cantico Deuteronomii: recordamini dies aeternos (Dt 32,7); Orat 
XXVIL14 (373,3-5): Kai ἐξεταστέον ei ἐπὶ αἰῶνας ἀναφέρονται οἱ λόγοι τῶν κατὰ τὰς 


ἡμέρας ἢ μῆνας ἢ καιροὺς ἢ ἐνιαυτοὺς ἀναγεγραμμένων ἑορτῶν ἢ πανηγύρεων. ? Hbr 
10,1. *Cf. Ex 23,11; Lv 25,2-7; Dt 15,1. Cf. Lv 25,10-12. * Cf. Rm 7,14. ^ Cf. Ps 76,6. 
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Τάδε αἰώνια ἔτη συνέστηκεν ἐξ ἡμερῶν αἰωνίων, περὶ ὧν γέγραπται 
ἐν Δευτερονομίῳ τοῦτον τὸν τρόπον: μνήσθητε ἡμέρας αἰῶνος, σύνετε ἔτη 
2 A MET OS, Sdn poem Ure. τς; τὰ Ἴ 
γενεᾶς γενεῶν. Καὶ εὐχώμεθά γε ἀναβῆναι ἀπὸ τούτων τῶν ἡμερῶν καὶ 
τούτων τῶν μηνῶν καὶ τούτων τῶν ἐτῶν ἐπὶ “τὰς τοῦ αἰῶνος ἡμέρας καὶ 
ΕΘ A Ar ΕΝ j ΝΕ NENNE 2 
ἐπὶ “τὰ ἔτη rà αἰώνια" Kal, εἰ del τολμήσαντα εἰπεῖν, διὰ τὸ Kal νουμηνίας 
εἶναι πνευματικάς, καὶ ἐπὶ τοὺς μῆνας τοὺς αἰωνίους ἐν οἷς πολιτευόμεθα 
, EEE ; dix y ᾿ ; x 
χαρακτηριζόμενοι οὐχ ὑπὸ τούτου τοῦ ἡλίου: ἔσται γάρ σοι κύριος φῶς 
αἰώνιον καὶ ὁ θεὸς δόξα σου . 
10. Ἔτη οὖν αἰώνια ἐμνήσθην kal ἐμελήτησα᾽ νυκτὸς μετὰ τῆς καρδίας 
“ἜΣ ἬΝ \ ER ; EDD 
μου ἠδολέσχουν Kal eakáAevov TO πνεῦμά μου". Mävdave kai ἀπὸ τοῦ ῥητοῦ, ἐάν 
; Ud , s ES ; ! ᾿ n 
ποτέ σε kal ὕπνος καταλίπῃ Kal διαγρυπνῇς, μὴ παραπολλύειν τὸν χρόνον τῆς 
! ! S RUM $a do TEN" τὶ oy 
ἀγρυπνίας eis τὸ μὴ δέον ἀλλὰ παρ᾽ ὃν καιρὸν éypfiyopas, τοῦ ὕπνου oe 
καταλιπόντος, διαλογισμοὺς [181 λαμβάνειν θεοσεβείας, ὁποίους λαβὼν οὗτος 


ἔλεγε: νυκτὸς μετὰ τῆς καρδίας μου ἠδολέσχουν kal éakáAevov τὸ πνεῦμά μου», 


9. !Dt 32,7. - Cf. CMt XV,31 (443,14-18): Εἰ δὲ τοιοῦτόν τι μυστήριον ἐν 
Δευτερονομίῳ δηλοῦται κατὰ τὴν δὴν Ev f] γέγραπται: μνήσθητε ἡμέρας αἰῶνος (Dt 
32,7) ἢ μή, ζητήσει ὁ δυνάμενος; CRm Ν,1 (supra, n. *).) Cf. Orat ΧΧΝΊΙ,14-16. — 10. * Ps 
76,6b-7: ... καὶ ἔσκαλλεν τὸ πνεῦμά μου LXX; Ο΄. καὶ ἔσκαλλον (alia exemplaria 
ἔσκαλλεν) τὸ πνεῦμά μου. Ἄ. καὶ σκαλεύσει τὸ πνεῦμά μου. Σ. καὶ ἀνηρεύνων τὸ πνεῦμά 
μου. ©. (καὶ) ἔσκαλλον τὸ πνεῦμά μου (Field, 223). -- Cf. CMt XV,31 (443,18-24): Εἶτα, εἰ 
τοιαῦται αἱ “ἡμέραι αἰῶνός (Dt 32,7) εἰσιν, ἀκόλουθον ἂν εἴη τὴν παραπλήσιον ἐκδοχὴν 
ἐννοεῖν εἰς τὸ ἔτη αἰώνια... ἔσκαλλεν τὸ πνεῦμά μου (Ps 76,6b-7). " Ps 76,7. — Cf. ?FrPs 
76,7 (Pitra 108,6-15): Τὸ ἔσκαλλον ὁ Θεοδοτίων ἐξηρεύνησεν; ὁ δὲ Σύμμαχος, ἐσκάλεσεν 
εἴρηκεν. Ταῦτά φησι: Νύκτωρ παρ᾽ ἐμαυτῷ λογιζόμενος, ἀνηρεύνων. Τί δέ ποτε τῶν 
ἡμετέρων προγόνων τοσαύτην ἐποιήσατο πρόνοιαν, ἡμῶν δὲ κακοπραγούντων ὑπερορᾷ; 
Ἐλογισάμην δὲ πρὸς τούτοις καὶ ταῦτα ἀρα μὴ παντελῶς τὰ καθ᾽ ἡμᾶς ἀπηγόρευσεν 
καὶ ἀλλοτρίους ἡμᾶς τῆς αὐτοῦ κηδεμονίας ἀπέφηνεν; FrLam 60 (260,23-26): 
Προσεκτικὸν ἡ νύξ, συστρεφομένης ἐν αὐτῇ τῆς ψυχῆς ἐν τῇ τῶν αἰσθήσεων ἠρεμίᾳ. 
Τότε κελεύει μελετᾶν ἐν ταῖς ἐντολαῖς τοῦ θεοῦ καὶ λέγειν: νυκτὸς... ἔσκαλλε τὸ 
πνεῦμά μου (Ps 76,7). 


9. ᾿εὐχώμεθα : εὐχόμεθα M. -- 10. " ἐσκάλευον : ἐσκάλανον M (cf. CMt XV,31 
[443,24]: et contribulabam spiritum meum) || ^ €okáAevov : ἐσκάλανον M. 
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Kal εἶπον μὴ εἰς τοὺς αἰῶνας ἀπώσεται κύριος ἢ συνέξει Ev τῇ ὀργῇ αὐτοῦ 
"e ᾿ PINE , \ : ; ^2 A 
TOUS οἰκτιρμοὺς αὐτοῦ"; Ταῦτα, φησί, νυκτὸς διελογισάμην Kal κατ᾽ ἐμαυτὸν 
T» - ; UN ] mo PRAE REPRE: 
ἠδολέσχουν μετὰ τῆς καρδίας μου Kal éakáAevov TO πνεῦμά μου“. Ἐπεὶ yàp τὸ 

» E EA Ks ; n x ἡ x PE" 
πνεῦμα δίδοται ὑπὸ θεοῦ ets βοήθειαν os κρεῖττον τυγχάνον τῆς ψυχῆς ἡμῶν, ὁ 
τ uie HS 2 N N x 2 Xena 
βουλόμενος εὑρεῖν ὃ ζητεῖ μὴ OKAAEVETW τὴν ψυχὴν μηδὲ OKAAEVETW TO σῶμα, 
ἀλλὰ σκαλευέτω τὸ πνεῦμα. Καὶ ὥσπερ ὁ βουλόμενός τι εὑρεῖν ἐν γῇ, σκάλλει 
\ ^ [4 [A a , 5 , ^ ^ ^ 3 x δ ’ X 
τὴν γῆν, tva εὕρῃ ὃ φαντάζεται εἶναι Ev τῇ γῇ, τὸν αὐτὸν τρόπον EL πνευματικὰ 
R R E P IET RENS : "V N 
ζητεῖς, σκάλλε τὸ πνεῦμα kal ἀεὶ ζήτει ἀπὸ TOD πνεύματος εὑρίσκειν τοὺς 
καρποὺς τοῦ πνεύματος“. 

Ἔσκαλλον τὸ πνεῦμά uov* ὅτε καὶ σὺ πάντα ἐρευνᾶς καὶ τὰ βάθη τοῦ 
θεοῦ, σκάλλεις τὸ πνεῦμά cov: ἐγὼ δὲ λέγω ὅτι καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ θεοῦ. 
Δυνατὸν γάρ ἐστι καὶ ἐπ᾽ αὐτὸ φθάσαι καὶ [182] ἐρευνῆσαι αὐτό: μὴ εἰς τοὺς 

ΤΑ ἘΠ 2 RE: & x - ? X 
αἰῶνας ἀπώσεται κύριος "; Ταῦτα σκάλλων TO πνεῦμα διελογισάμην καὶ éAeyov: 
2 > BE ATO UR, Ἢ -— ; XR i ; 
ἔστω ἀποθεῖταί τινα ὁ θεὸς ἐπὶ ἐνιαυτὸν kai ἐγκαταλείπει αὐτὸν εἰς θλίψεις" 
y Ue T. S 7 y RUN x ᾿ n 
ἔστω δὲ ἐπὶ δύο ἔτη τινὰ καταλείπεσθαι: ἔστω ἐπὶ ὅλον τὸν χρόνον τῆς 
RE A , RE ndr , * EP " N 
ἐνταῦθα ζωῆς — πόσα ἐστὶ TA ἔτη; πεντήκοντα ἔτη kal ἑξήκοντα: ἔστω τινὰ 

2 L4 \ a ^ * s 3 eu \ *^ 

καταλείπεσθαι ὅλον τὸν αἰῶνα τοῦτον: apa kai ἐφ᾽ ὅλους τοὺς αἰῶνας 
, 2 En ΠΡ a m ; i ἜΣ 
ἐγκαταλείψει ὁ θεός; Μὴ εἰς τοὺς αἰῶνας ἀπώσεται κύριος ', ἵνα μὴ ἀπώσηται 
ΠΡ x y 5 AC "AE a ER ορύσϑς ον 
ἡμᾶς μηδὲ εἰς ἕνα αἰῶνα. Εἰσὶ γάρ τινες οὗς ἀπωθεῖται καὶ ἐπὶ αἰῶνα ἕτερον 
παρὰ τοῦτον τὸν αἰῶνα, περὶ ὧν ὁ σωτὴρ λέγει, ὅταν ἁμάρτωσιν eis τὸ ἅγιον 

Seh τῷ Re PDC , PEE: PER EHE er ; 
πνεῦμα, ὅτι oU μὴ ἀφεθῇ αὐτῷ οὔτε Ev τούτῳ τῷ αἰῶνι οὔτε ἐν τῷ uéAAovri * 

10. * Ps 76,8a.10b. — Cf. CMt XV,31 (443,24-444,1): Καὶ etra: μὴ εἰς τοὺς αἰῶνας 
ἀπώσεται κύριος; Kal τάχα (ἵνα τολμηρότερον εἴπω) eis μὲν τοὺς αἰῶνας οὐκ ἀπώσεται 
κύριος (πολὺ γὰρ καὶ εἰς ἕνα αἰῶνα ἀπώσασθαι κύριον), ἀπώσεται δὲ τάχα καὶ εἰς 
δεύτερον αἰῶνα, ὅτε οὐκ ἀφίεται ἡ τοιάδε ἁμαρτία οὔτε ἐν τῷ νῦν αἰῶνι οὔτε ἐν τῷ 
μέλλοντι (Mt 12,32). Ps 76,6-7. * Gal 5,22. -- Cf. H36Ps 1,3 (f. 37); H80Ps 1,1 (f. 329"). Ps 
76,70. * I Cor 2,10. — Cf. H67Ps L5 (supra, n. *). ^ Ps 76,88. ! Ps 76,8a. — Cf. H73Ps 1,2 (ff. 117°- 
118°); H77Ps IX,6 (f. 326). Mt 12,32. — Cf. CMt XV,31 (supra, n. °); Clo XIX,14,88 (314,8- 
11): Οἶδα δέ τινας o) μόνον Ev τῷ αἰῶνι τούτῳ, ἀλλὰ kal ἐν τῷ μέλλοντι κρατουμένους 
ὑπὸ τῆς ἰδίας ἁμαρτίας, ὡς τούτους περὶ ὧν φησιν ὁ λόγος" «ὅς» ἐὰν... μέλλοντι (Mt 
12,32), οὐ μέντοι γε εἰ μὴ ἐν τῷ μέλλοντι αἰῶνι, ἤδη οὐδὲ ἐν τοῖς αἰῶσιν τοῖς 
ἐπερχομένοις; Orat XXVIL15 (374,15-18): Τοῦ ἁμαρτωλοτάτου καὶ εἰς τὸ ἅγιον πνεῦμα 
δυσφημήσαντος κρατουμένου παρὰ τῆς ἁμαρτίας ἐν ὅλῳ τῷ ἐνεστῶτι αἰῶνι καὶ ἀρχῆθεν 


μέχρι τέλους τῷ μέλλοντι μετὰ ταῦτα οὐκ οἶδ᾽ ὅπως οἰκονομησομένου; Hler XIL10 
(97,8-12). 


10. ? ἐσκάλευον : &eordAavovM ||? σκαλευέτω : σκαλαέτω M (ter). 
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τάλας ἐκεῖνος à μὴ ἀφίεται τὸ ἁμάρτημα μήτε ἐν τούτῳ τῷ αἰῶνι μήτε ἐν τῷ 
, 2 , " "P TRAE A E NA N 
μέλλοντι! Φέρε γάρ τινα ἔχειν ἁμάρτημα ἐπὶ τῶν χρόνων τοῦ Ἀδὰμ Kal 


s . 7 


ὶ τῷ ἁμαρτήματι [182: ὅρα τὸ 


, T I 2 ; > 
κολάζεσθαι ἔκτοτε μέχρι τῆς συντελείας ἐπ 
: " NEN x RE N : " 
μέγεθος πηλίκον ἐστὶ τῆς κολάσεως Kal εἰ δύνασαι καὶ ἄλλον συνάψαι, ἤτοι 
, n , ^ *^ ^ , , n ᾽ b 3 b rl ^ LEA 
ἰσόχρονον τούτῳ τῷ αἰῶνι, ἢ οὐκ ἰσόχρονον- ov yàp olda rà μεγέθη τῶν αἰώνων. 
x ; ; RAE ἢ vd tu m. SENS. 2 
I8e τινά μοι κολαζόμενον κἀκεῖνον «ets» τὸν αἰῶνα Kal Opa TO μέγεθος τῆς 
n NN 2 τω ἐν UNE ἢ PN οὐ ὃς , 
κολάσεως καὶ μὴ καταφρόνει καὶ νόει τὰ ἐνταῦθα εἰρημένα ὑπὸ τοῦ προφήτου, 
" 223 ETE + ; TONES A ^ zai 
ὅτι οὐκ EIS τοὺς αἰῶνας ἀπώσεται κύριος * [τῶν ἀπωσμῶν τοῦ θεοῦ]. 
Ἀλλ᾽ ὅρα ὅτι καὶ μίαν ὥραν ἀπωσθῆναι τοῦ θεοῦ ζημία ἐστὶ μεγάλη: ὅταν 
-——— , ἢ z DNE P "P , Se A 
yàp ἀπώσηταί με ὁ θεός, διάβολός pe λαμβάνει ὡς ATWOHEVTA kai αὐτῷ 
παραδοθέντα, οἷον ἀπώσατο Παῦλος τὸν πεπορνευκότα ἐν Κορίνθῳ. Διὰ τοῦτο 
yos DEUS ud / ? DEI t A θὲ ταὶ 
ἀπώσατο αὐτὸν ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας, παρέδωκεν αὐτὸν τῷ σατανᾶ εἰς ὄλεθρον 
n MET ! Ἢ zu sx EE a. 
τῆς σαρκὸς, ἵνα TO πνεῦμα own”. Kai ἕκαστον ἡμῶν ἂν ἀπώσηται ὁ θεός, 
οὐδεὶς ἄλλος παραλαμβάνει ἢ ὁ σατανᾶς καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ: φοβερὸν τὸ 
JE Σ wt , cR , Ε Ἂν Ἔ 
UT ἐκεῖνον γενέσθαι καὶ εἴ τις γίνεται ὑπ᾽ ἐκεῖνον, κρίμα[1837τι θεοῦ ὡς 
E FE A z 2 
ἄξιος ToO ὑπ᾽ ἐκεῖνον γενέσθαι παραδέδοται. 
AN τας ὡς 2 NC : ΣᾺ ΒΝ Σ — 
Ἀλλ᾽ ἡμεῖς λέγωμεν: ur εἰς τοὺς αἰῶνας ἀπώσεται κύριος kai oU 
᾿ RE EE. REEL ἜΜΕΝ - - 
προσθήσει τοῦ εὐδοκῆσαι ἔτι "; Πλὴν et Kal οὐκ ἀπέφηνε τὰ κρίματα τοῦ θεοῦ 
3 3.5 A A 7 , "n H A B 3 " , t 
ἀλλ᾽ ἡμᾶς «δεῖ ποιῆσαι» ὅπερ ἐποίησαν οἱ Νινευῖται — οὐκ eumav- “μετανοήσει ὁ 
0cós", ἀλλὰ “προσευχώμεθα kal νηστεύωμεν- τίς οἶδεν εἰ μετανοήσει κύριος καὶ 
ἀποστρέψει τὸν θυμὸν αὐτοῦ; ”. 
ee Prem d ; 2E Eod RC \ et 
H τὸ ἔλεος αὐτοῦ ἀποκόψει εἰς τέλος ἀπὸ γενεᾶς εἰς yeveav?; Kai τοῦτο 
διελογιζόμην καὶ ἔσκαλλε τὸ πνεῦμά μου. Ἄρα ὁ θεὸς παραδιδοὺς ἡμᾶς ταῖς 
, - n 7 merae e 2 cx x TN 
κολάσεσι τὸ ἔλεος ἀποκόψει Ab ἡμῶν, os μηδέποτε αὐτὸν παλινδρομῆσαι ἐπὶ 
ΟΝ, a ETUR DAP "ME xx Γ 
τὸ ἐλεῆσαι ἡμᾶς, ἀλλὰ ἀπὸ γενεᾶς εἰς γενεὰν ἀποκόψας τὸ ἔλεος καταλείψει 
10. *Ps 76,84. 'Cf. Lam 1,7. -- Cf. FrLam 20 (243,27-29): Ἀπωσμὸς οὐδενὸς 
ἐνεργοῦντος γίνεται ἢ τῆς μοχθηρᾶς πράξεως" ἱκανὴ yàp αὕτη ἀπώσασθαι ἀπὸ θεοῦ kal 


παντὸς τοῦ κατὰ φύσιν καλλίστου. "I Cor 5,5. — Cf. H37PsL I = frr. 29-30 (Pitra 16,16- 
17,28). " Ps 76,8. ? Ion 3,9. P Ps 76,9. 1 Ps 76,6a.7b. 


10. 5 eis suppl. ||? τῶν ἀποσμῶν τοῦ θεοῦ secl. || ? δεῖ ποιῆσαι suppl. 
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tA Er ? z ^ ? ^ © er τ \ tA ^ 
ἡμᾶς; Ἢ ἐπιλήσεται τοῦ οἰκτιρῆσαι ὁ θεός ", Οἷον καταλιπὼν «ἡμᾶς» τοῖς 
πόνοις καὶ ταῖς ἀλγηδόσι μέλλει ἡμῶν ἐπιλανθάνεσθαι καὶ μηδέποτε 
οἰκτείρειν; 
Καὶ εἶπα: νῦν ἠρξάμην “ὅτε ταῦτα πάντα ἐλογισάμην, εἶἰ[183 πα΄ νῦν 
x P € ; Xs iy C 2 
ἄρχομαι νοεῖν". "Evónoe καθ᾽ αὑτόν, νοήσας δὲ οὐκ ἔκρινεν εἰπεῖν ὃ ἐνόησεν, 
VP - " y ἢ» Cun Sp " PS 
ἀλλ᾽ ὥσπερ Παῦλος ἤκουσεν ἄρρητα pnuara‘ καὶ Ἰωάννης ἤκουσε τῶν emrà 
A A εἰν ^ y Xx ©, MD N 
βροντῶν" kai οὔτε Παῦλος ἔγραψε τὰ ἄρρητα ρήματα, οὔτε Ἰωάννης τοὺς 
λόγους τῶν ἑπτὰ βροντῶν, οὕτως καὶ οὗτος κλαύσας kal ἐπαπορήσας εἶδε τὸ 
, ἌΝ b: \ , v 3. PA ^ * / 
μυστήριον: ἰδὼν δὲ TO μυστήριον, ἔκρυψεν, ἐπειδήπερ κρεῖττον mv κρύπτειν 
yox o Xu , x , r : M LA ^ P 
αὐτὸ i| λέγειν πάντα τὸν vonoavra τοιαῦτα. Ὥς πολὺ TO πλῆθος τῆς 
n n / τιν ^ n , ES E se 
χρηστότητός cov κύριε, NS ἔκρυψας τοῖς φοβουμένοις oe ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ mn 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Ὁμιλία σχεδιασθεῖσα. 


10. ' Ps 76,104. * Ps 76,118. ' II Cor 12,4. " Ap 10,3. — Cf. CIo XIIL5,28 (230,8-12): Καὶ 
ὅσα δὲ ἐλάλησαν ai émral βρονταὶ μέλλων γράφειν Ἰωάννης κωλύεται: ὁ δὲ Παῦλος 
ἀκηκοέναι φησὶν ἄρρητα ῥήματα, οὐχὶ ἃ οὐκ ἐξόν τινι λαλῆσαι ἦν ἐξὸν γὰρ ἦν αὐτὰ 
λαλῆσαι ἀγγέλοις, ἀνθρώποις δὲ οὐκ ἐξῆν; CC VL6 (76,21-24): Πάλιν τε αὖ ὁ Ἰωάννης, 
διδάσκων ἡμᾶς γραπτέων καὶ οὐ γραπτέων διαφοράν, ἑπτὰ βροντῶν φησιν ἀκηκοέναι 
περί τινων διδασκουσῶν αὐτὸν καὶ ἀπαγορευουσῶν γραφῇ παραδοῦναι τοὺς λόγους 
αὐτῶν. 

10. ! οἰκτιρῆσαι : οἰκτειρῆσαι M || ἡμᾶς suppl. ||" βροντῶν : βροτῶν M || ὃ βροντῶν : 
βροτῶν ΜΙ!" ἢ : καὶ M || πολὺ : πολλὺ M. 
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Τοῦ αὐτοῦ oc ψαλμοῦ» ὁμιλία β΄ ἐσχεδιασμένη 


1. Ὁ βιοὺς κατὰ θεὸν πολλάκις ἐν προοιμίοις ὧν τοῦ βίου τοῦ κατὰ θεὸν 
" Ob E 2 " ^ x s ONE. — ς 
οἴεται τὴν ἀρχὴν πεποιῆσθαι τοῦ βιοῦν καθὸ χρὴ βιοῦν: ἐπὰν δὲ νοῆσας τὴν 
διαφορὰν τοῦ προοιμίου [184 τοῦ κατὰ θεὸν βίου γένηται μετὰ τὸ προοίμιον 
ERES x x x , > 2 n , xU iz 
ἐπὶ τὴν ὁδὸν τοῦ κατὰ θεὸν βίου, ἐπιγινώσκων ὅτι πρότερον μὲν ἐδόκει 
v BJ * b ” n [A ^ vy H € ” , by \ ^ 
ἄρχεσθαι, οὐκ ἦν δὲ ἀρξάμενος, ὕστερον δὲ ἔγνω τίς ἡ ἀρχή, φησὶ τὸ νῦν 
m TEX ΟΣ, τὰ ; NES 7 a 2 
ἠρξάμην ἃ. Εἰ δὲ χρὴ ἀπὸ παραδείγματος kal τοῦτο σαφέστερον ποιῆσαι τοῖς 
ER 2 Ἂ 2 P , ; : x a 
ἀκούουσι, προσέχωμεν τοῖς Aex0noopévors. Πολλάκις ἐπιδούς τις EAUTOV τῇ 
x ὶ I NC CEN οἷ 52 2 : e. EA 
κατὰ Χριστὸν θεοσεβείᾳ κατὰ τὰς ἀρχὰς τοῦ ἐπιδεδωκέναι εαυτὸν NTOL αὑτὸς 
καθ᾽ αὑτὸν μὴ συνεὶς τὸν τρόπον καθ᾽ ὃν δεῖ θεοσεβεῖν, ἢ καὶ διδασκάλοις 
περιπεσὼν οὐ δεξιοῖς, δοκεῖ μὲν θεοσεβεῖν κατὰ Χριστόν, οὐδέπω δὲ ὃν δεῖ 
; FEE 2 " , D NUS N 
τρόπον θεοσεβῶν: ἐπὰν ὕστερον ζητήσας εὕρῃ, εὐεργετηθεὶς ὑπὸ τοῦ θεοῦ, λάβῃ 
x TS ; " ἢ , Z NUS N " , 
ἢ εὐτυχήσῃ διδασκάλων οδηγούντων καλῶς, μετὰ TO πολὺν χρόνον πεποιηκέναι 
ἐν τῷ δοκεῖν εἶναι ἐν τῇ θεοσεβείᾳ, ἐλθὼν ἀληθῶς ἐπὶ τὴν θεοσέβειαν ἐρεῖ: νῦν 
LT b 
ἠρξάμην ὃ. 
Οἷον ἠθέλησέ τις Χριστιανίζειν ἀπὸ ἐθνικοῦ βίου, ἐμ[84 Ἱπέπτωκε δὲ 
H / A ἼΩΝ Ἢ ^ Mot \ AE c τ , , 
Ἐβιωναίῳ διδάσκοντι αὐτὸν τηρεῖν τὰ ρητὰ τοῦ νόμου“: οὗτος χρόνον βεβίωκεν 
ἐν τῷ Ἐβιωνισμῷ“ Ἰουδαΐζων μετὰ τοῦ νομίζειν Χριστιανίζειν", ὕστερον τοῦ θεοῦ 


x > A Y E D ν e n ^ 7 
αὑτὸν EVEPYETNOAVTOS ἔμαθεν OTL OKLAV EXEl ὁ VOUOS TOV μελλόντων 


1. * Ps 76,118. ? Ps 76,118. -- Cf. ?FrPs 76,118 (PG 12,1531A,14-18): Οὐδέποτε ἤρξατο 
κεκραγὼς πρὸς θεόν, kal Ev ἡμέρᾳ θλίψεως ζητήσας αὐτόν, Kal μὴ ἀπατηθείς, kal ἐπὶ 
τῷ μεμνῆσθαι τοῦ θεοῦ εὐφρανθείς, προκαταλαβόντων φυλακὰς τῶν ὀφθαλμῶν αὐτοῦ. 
*Cf. CC ILI (126,19-127,2): Ἐβίων τε γὰρ ὁ πτωχὸς παρὰ Ἰουδαίοις καλεῖται, καὶ 
Ἐβιωναῖοι χρηματίζουσιν οἱ ἀπὸ Ἰουδαίων τὸν Ἰησοῦν ὡς Χριστὸν παραδεξάμενοι; V,6 
(65,4-6): Ἔστωσαν δέ τινες καὶ τὸν Ἰησοῦν ἀποδεχόμενοι ὡς παρὰ τοῦτο Χριστιανοὶ 
εἶναι αὐχοῦντες, ἔτι δὲ καὶ κατὰ τὸν Ἰουδαίων νόμον ὡς τὰ Ἰουδαίων πλήθη βιοῦν 
ἐθέλοντες; V,65 (68,11-13); Prin IV,3,8 (334,1-3); CMt X1,12 (52,30-31); XVL12 (513,1); 
Hler XIX,12 (167,19-20); FrLc 212 (319,2-3). * Hapax. * CMt XILS (76,10): Τὸ ῥητὸν δὲ 
εὐκαίρως Av προσφέροιμεν τοῖς μετὰ τοῦ Χριστιανίζειν αἱρουμένοις τὸ σωματικῶς 
Ἰουδαΐζειν. 


Tit. ψαλμοῦ suppl. 
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δα, ahead Gum E οὐ σῷ xA à ; So PN TEE 
ἀγαθῶν ' kai οὐκ ἐκεῖνά ἐστι TA ἀληθινὰ μυστήρια. Μαθὼν δὲ μετὰ τὸν κάματον 
ἜΜΕΝ a RE ne u ἐν aha SORTE EHER 
τὸν ev Ἐβιωνισμῷ τίς ἡ ὁδὸς ἡ οὐ τυπικὴ ἀλλ᾽ ἀληθινὴ Kal γνοὺς ὅτι οὐκ ἔχει 
ΠΝ rg ’ " " MNA N , ; z δ 
ὁδὸν τὴν ἀληθινήνξ, εἴποι ἄν -- εἰ καὶ πολὺν χρόνον πεποίηκεν τῇ δοκούσῃ 
θεοσεβείᾳ -- ὅτε ἤρξατο κατὰ τὴν ἀλήθειαν βιοῦν- νῦν ἠρξάμην ". 
AX S ἢ DA ; A A d ; ; RR 
Ἀπὸ τούτου δὲ τοῦ παραδείγματος Kal αὐτὸ διάβηθι, τὰ παραπλήσια ὁρῶν 
yix ^ ! RT uA. Tide A οὗ . EE ; à 
ἐπὶ πολλῶν γινόμενα. Kal yàp αἱ ἀρχαὶ μάλιστα ὡσπερεὶ ἀπὸ σκότου kal 
ἀγνοίας οὔσης τῇ ψυχῇ μὴ φαινόμεναι καθαρῶς, συγκεχυμένως ποιοῦσί τινα 
βιοῦν καὶ μετὰ χρόνον πολὺν τὸν τοῦ συγκεχυμένως βιοῦν τῆς τρανότητος κατὰ 
\ ! B ! T σψοινν τὴς S x NUM 
βραχὺ φαινομένης [185], ἔρχεταί τις ἐπὶ TO βιοῦν κατὰ TO πνεῦμα ToO θεοῦ kal 
; ὁ ER ; RET R ; ; ER ; 
βιώσας οὕτως, ἐπὰν συναίσθηται τίς ἡ ἀληθινὴ θεοσέβεια, λέγει ὅτι “ἄρα τὰ 
, 2 , 3 e" Nox V2 x NT i ardd na 7 3 
πρότερόν μοι μάταια ἦν, ὕστερον yàp ἔγνων τὸ ἀληθὲς kal νῦν np&aunv”'. 
Οὕτως ἐν Ἰουδαϊσμῷ τις γηράσας Χριστιανισμὸν μὴ νενοηκέτω καὶ δοκῶν 
Li ΄, , \ 74 x L4 ri 3 * ^ ’ n ᾽ b K 
εὐσεβηκέναι εἰς τὸν θεόν, καταλαβὼν ὅτι οὐκ ἦν ἐκεῖνα εὐσέβεια, ἀλλὰ τύπος 
, , " , ; RS, ΡΞ RE EDS 
εὐσεβείας, λεγέτω γενόμενος Χριστιανός: νῦν npéáunvi. Οὕτω τις Ev ἀρετῇ kal 
διδασκαλίᾳ πρῶτον γεγονὼς καὶ δόξας λατρεύειν τῷ θεῷ προσεληλυθέτω 
> ; ! N ; POSUERE ; UN. , 
ἀληθείας λόγῳ καὶ λεγέτω: νῦν ἠρξάμην δ. Οὕτως ἰδιωτικώτερόν τις πρότερον 
βιώσας τῷ μηδὲ νενοηκέναι τὴν τῆς ἀληθείας τρανότητα, ὕστερον κατανοήσας 
τὴν ἀλήθειαν βεβιωκέτω κατ᾽ αὐτὴν καὶ λεγέτω: νῦν ἠρξάμην!. Ἤδη γοῦν ἀνδρός 
ἐστι προκόπτοντος καὶ νενοηκότος ὅτι τινὰ μὲν πρότερον ἐποίει οὐ κατὰ 
θεωρίαν οὐδὲ κατὰ κατάληψιν, νῦν δὲ ἤρξατο πολιτεύεσθαι, τὸ λέγειν συνιέντα" 
νῦν ἠρ[185]ξάμην ". 
Λέγεται δὲ καὶ ἐπὶ τῶν τεχνῶν τοιοῦτόν τι εἶναι, ὅτι ἐπὶ πολὺν χρόνον οἱ 
εἰσαγόμενοι εἰς τὰς τέχνας, συγκεχυμένοι ἀπὸ τοῦ τέλεον μήπω ἐγνωκέναι τὰ 
^ FACON FUP TO" DET ; Lip 
τῶν τεχνῶν, οὐδὲ οἱονεὶ τὴν ἀρχὴν ἔχουσι τοῦ ἐν τῇ τέχνῃ γενέσθαι: ἐπὰν δὲ 
περιηχθέντες ἐπὶ πλεῖον τὰ τῶν τεχνῶν καὶ προσδιατρίψαντες τῇ εἰσαγωγῇ 
1. *Hbr 10,1. * Cf. Orat XIV,1 (330,9-11): Πάντα γε τὰ συμβολικὰ kal τυπικὰ 


συγκρίσει τῶν ἀληθινῶν kal νοητῶν μικρά ἐστι kal ἐπίγεια." Ps 76,11a. ! Ps 76,11a. Ps 
76,118. * Ps 76,118. ! Ps 76,114. " Ps 76,11a. 


1.7 οὔσης : οὔσῃ M. 
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ἄρχωνται τρανῶς νοεῖν, πολλάκις μετὰ δύο kal τρία ἔτη τῆς δοκούσης 
εἰσαγωγῆς εἰς τὴν τέχνην συναισθηθέντες τοῦ ἄρτι ἄρχεσθαι ἐν τέχνῃ εἶναι 
λέγουσι τὸ νῦν ἠρξάμην". Εἰ ταῦτα μὲν ἐπὶ τῶν μέσων τεχνῶν" γίνεται καὶ ἐπὶ 
τῶν κατὰ ἄγνοιαν πραγμάτων προκαταλαβόντων ψυχὴν πρὸ τῆς γνώσεως, οὐχ 
οἷον δὲ καὶ ἑκάστου ἡμῶν τὴν ἀρχὴν τῆς κλήσεως εἶναι ὑποσυγκεχυμένην, 
ὕστερον δέ ποτε ἔρχεσθαι ἐπὶ τὴν τράνωσιν, ὅτε καὶ ὁ συναισθηθεὶς τρανώσεως 
λέγει: νῦν ἠρξάμην»; 

ΠΥΡῚ : 2 : ; " ; ; CE 

Ἐγὼ πολλάκις ἤκουσα ὁμολογούντων πιστῶν πλείονα χρόνον EV τῇ πίστει 

P. \ ; Se ςὐλν «τὸ j PESE: 
Tmemoum[186']kórov καὶ μεμαθηκότων TA τῆς πίστεως μυστήρια, ἡνίκα ἐὰν 

; 7 τ A ) " quA ee 
περιτύχωσι διδασκάλῳ καλῶς τρανοῦντι, λεγόντων ὅτι “νῦν ἠρξάμην 
Χριστιανὸς γενέσθαι, νῦν μανθάνω πρῶτον τί ἐστι Χριστιανισμός". Ταῦτα δὲ 
λέγουσιν οὐχὶ τέλεον ἀθετοῦντες τὰ πρότερα, ἀλλ᾽ ὁρῶντες ὅτι πρότερον μὲν 
οὐ συνίεσαν τῶν μυστηρίων, ἀρχὴν δὲ ἔχουσι τοῦ νοεῖν ὅτε τετεύχασι 
διδασκαλίας ἀγαθῆς. Καὶ ἡμεῖς οὖν πειραθῶμεν τοιοῦτοι γενέσθαι ὥστε εἰπεῖν 
διὰ τὴν προκοπὴν ἡμῶν τῇ διαθέσει- νῦν npéáp mi. 

2. Διὰ τί δὲ νῦν ἠρξάμην", Ὅτι αὕτη ἐστὶν ἡ ἀλλοίωσις τῆς δεξιᾶς τοῦ 
ὑψίστου ", δι᾿ ἣν ἀλλοίωσιν νοῶ τὸ νῦν ἠρξάμην “. “Δεξιὰν ὑψίστου ἐγὼ οὐδένα 
y 4 ΟΝ "ED \ A FP 2 B L0 R 
ἄλλον olda ἢ τὸν κύριόν μου καὶ σωτῆρα Χριστὸν Ἰησοῦν. Οὗτος γάρ ἐστιν ἢ 
δεξιὰ χεῖρ τοῦ θεοῦ, Χριστὸς Ἰησοῦς, ὃς ὅτε μὲν ἦν ἐν μορφῇ θεοῦ οὐκ 
ΕΣ z , $ X L4 3 [4 ΕἾ Li L4 ^ Lj ΄ ^ - v ^ 
ἠλλοίωτο, ἀλλ΄ ἦν ὅπερ ἦν: ὅτε δὲ ovx ἁρπαγμὸν ἡγησάμενος TO εἰναι ἴσα θεῷ 
ἑαυτὸν ἐκένωσεν “ [186°], ἠλλοιώθη, ἵνα διὰ τῆς ἀλλοιώσεως ἐκείνης τῆς δεξιᾶς 

— ; ; ; ς ! X NP 
kal — ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω — μεταμορφώσεως kal ταπεινώσεως ἐπὶ TA ἀνθρώπινα 
; : » Ss z EOM 
πράγματα εὐεργετηθῶμεν Kal ὠφεληθῶμεν ἡμεῖς ot ἄνθρωποι. 
1. " Ps 76,114. °Cf. ?FrPs 43,9 (PG 12, 1424D,1-4): Ὁ δὲ ἐπαινούμενος ἐπὶ μέσῃ 


AY 


τέχνῃ, ὡς κατορθῶν αὐτήν, ἢ ἐπὶ τῇ Ev αἱρετικοῖς προκοπῇ, ἢ ἄλλης τινὸς ψευδολογίας 
λόγοις, οὐχ ὡς μακάριος ἐπαινεθήσεται; CMt XV,13 (383,18-24): Τῇ τοιαύτῃ ἁμαρτίᾳ 
πολλοὶ τῶν λεγομένων πιστεύειν τῷ Χριστῷ ἔνοχοί εἰσιν ἐλεγχόμενοι ἐν ταῖς 
πραγματείαις τοῦ βίου καὶ οἷς πιστεύονται χρηματικοῖς καὶ τὰς μέσαις τέχναις ἃς 
ἐργάζονται, ὡς οὐ καθαροὶ κλοπῆς. ? Ps 76,118. * Ps 76,11a. -- 2. * Ps 76,11a. " Ps 76,110. * Ps 
76,11a. * Phil 2,6-7. — Cf. H15Ps IL3 (supra, n. 5; ?FrPs 76,110 (PG 12,1540B,3-7): Δεξιὰ δὲ 
τοῦ ὑψίστου ὁ σωτήρ, ὃς ἠλλοίωσεν ἑαυτόν, μορφὴν δούλου λαβών, δι᾽ ὃν ἠρξάμεθα ἐν τῇ 
Καινῇ προευτρεπισάμενοι εἰς τὸ ἄρξασθαι τοὺς τύπους παύεσθαι, ἄρχεσθαι δὲ τὴν 
ἀλήθειαν. 
1." εἰ : εἶτα M. 
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Ὅσον οὖν θεοσεβὴς ὧν οὐ συνίειν τῆς ἀλλοιώσεως τῆς δεξιᾶς ToO 
ὑψίστου", ὅτε μετελάμβανον αὐτῆς, ἐδόκουν μὲν εὐσεβεῖν, οὐδέπω δὲ οὐδὲ 
E * ART, EEE » 3 EU, TD OMA 
npxöunv- ὅτε δὲ γέγονεν ἡ ἀλλοίωσις τῆς δεξιᾶς τοῦ ὑψίστου Ev ἐμοί, νῦν 
3 4 f τ 2. / ? / \ x \ x LU: 
np£aumv'. Οἷον Ev Ἰουδαίοις τις ἀνατεθραμμένος Kal TA κατὰ τὸν κύριόν μου 
Ἰησοῦν Χριστὸν μηδέπω ἐγνωκὼς δοκεῖ πολιτεύεσθαι κατὰ τὸν Μωύσέως νόμον, 

PNE: ; RUE ale 2 x x ἀπ - 
καὶ χρόνον διατρίψας πολὺν EV αὐτῷ ὕστερον vevónke TO περὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ 

n \ n $08 , y PES \ a 7 , / 23 
μυστήριον, Kal λαβὼν αὐτὸ λεγέτω ὅτι “TA πρὸ τῆς τούτου ἐπιδημίας οὐκ ἦν 
ἀληθῆ, ἀλλὰ τυπικά: ἐπεὶ δὲ οὗτος ἐπιδεδήμηκεν, ὧν δεξιὰ τοῦ θεοῦ καὶ 
ἀλλοιωθείς, καὶ ἄρχομαι βιοῦν κατὰ τὴν τούτου διδασκαλίαν, διὰ [187] τοῦτο τὰ 

^ , € ^ 2 3 ^ & γὰρ Z L4 $ 7 ^ 
μὲν πρότερον ἡγοῦμαι ζημίαν εἶναι, νῦν δὲ ἠρξάμηνξ- ἅτινα rv uot κέρδη, ταῦτα 

Ψ RI NEUES un ^ ^ A ; 3 x , 

ἥγημαι ζημίαν ^, ἀλλὰ καὶ ἡγοῦμαι ταῦτα πάντα ζημίαν εἰναι διὰ τὸ ὑπερέχον 

z ; , i PEN ΠΝ ἘΔ] > PER" Am 
τῆς γνώσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν, ὅς ἐστιν ἀλλοιωθεῖσα ἡ δεξιὰ τοῦ 
ὑψίστου᾽". 

; ΕΣ β ? x A Ud A e ᾿ 

3. Πότε δὲ ἠρξάμην; Ἀλλοιωθείσης τῆς δεξιᾶς τοῦ ὑψίστου". Πότε δέ; 
NES ES 5 EE NR is " 
Ἡνίκα ἐμνήσθην τῶν ἔργων τοῦ κυρίου ^. EL γὰρ kai πρότερον, πρὶν ἀλλοιωθῆναι 

R Be AY. 7 , e " 1 N 
τὴν τοῦ ὑψίστου δεξιάν, ἐδόκουν διατρίβειν ἐν τοῖς ἔργοις τοῦ κυρίου, μὴ 

S ge R RR ER Zu M E mou 

συνεὶς τὸν Ἰσραὴλ «ouk ἐμνήσθην» τῶν ἔργων TOD κυρίου“, ἀλλ΄ ὕστερον 
ἐμνημόνευσα τῶν ἔργων τοῦ κυρίου: οἷον ἐπὶ παραδείγματος, ἀνεγίνωσκον ὅτι 
NN pner "s V2 / yismi een ; 3x 
EKTETATO ἡ χεὶρ Mooéos kal ἐκτεινομένης αὐτῆς ἐνίκα ὁ Ἰσραήλ, kai ὅτε 
καθίετο ἡ χεὶρ Mwüce&ws ἐνίκα ὁ Ἀμαλέκ". ἀλλὰ τοῦτο τὸ ἔργον ἀναγινώσκων 

, : , y. TEEN A ? n z x 
οὐ συνίειν, ὕστερον «δὲ» ἔγνων ἐπὶ τὸ Χριστοῦ μυστήριον ἀναφέρεσθαι τὸν 
λόγον": ἐμνήσθην τοῦ ἔργου τοῦ κυρίου ἷ, καὶ βλέπω ὅτι ταῦτα πάντα τυπικῶς 


Ir 


ἐγίνετο ἐ[187 κείνοις, ἐγράφη δὲ δι᾽ ἡμᾶς εἰς oüg rà τέλη τῶν αἰώνων 


2. ° Ps 76,110. 'Ps 76,118. ? Ps 76,114. ^ Phil 3,7. — Cf. CCt IL3,11 (132,11-15): Quod 
uero ait quia suam propriam uineam non custodierit (Ct 1,6), illam possumus eruditionem 
dicere, qua unusquisque exercebatur ante fidem, quam sine dubio credens Christo relinquit ac 
deserit et ea, quae sibi lucra uidebantur, ducit propter Christum detrimenta (Phil 3,7). — 3. ὃ Ps 
76,11b. ^Ps 76,12a. * Cf. Ps 76,128. Ex 17,11: Kai ἐγίνετο ὅταν ἐπῆρεν Μωυσῆς τὰς 
χείρας, karloxvev Ἰσραήλ: ὅταν δὲ καθῆκεν Tas χείρας, karloxvev Ἀμαλήκ LXX. — Cf. 
H76Ps 1,4 (supra, n. P). *Cf. HI5Ps Π,1 (f. 167: Ἑρμηνεύθῃ τι τῆς παλαιᾶς γραφῆς καὶ 
μάλιστα ἀναφέρων αὐτὴν ἐπὶ τὸν Χριστόν. ! Ps 76,128. 


3.7 οὐκ ἐμνήσθην suppl. || ?' δὲ suppl. 
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κατήντηκε ὃ. Kal ὁρῶ ὅτι πάντες oí πατέρες ὑπὸ τὴν νεφέλην ἦσαν kal πάντες 
εἰς τὸν Mwüonv ἐβαπτίσθησαν ἐν τῇ νεφέλῃ καὶ ἐν τῇ θαλάσσῃ καὶ πάντες τὸ 
αὐτὸ πνευματικὸν ἔφαγον βρῶμα καὶ τὸ αὐτὸ πνευματικὸν ἔπιον πόμα: ἔπινον 
γὰρ ἐκ πνευματικῆς ἀκολουθούσης πέτρας, ἡ δὲ πέτρα ἦν ὁ Χριστός ". 

Καὶ βλέπων ταῦτα διὰ τί τότε ἐγίνετο καὶ τίνων σύμβολα ἦν, ἐμνήσθην 
τῶν ἔργων κυρίου, καὶ ἐξετάζω ἕκαστον αὐτῶν πῶς γεγένηται, καὶ λέγω ὅτι 
μνησθήσομαι ἀπὸ τῆς ἀρχῆς τῶν θαυμασίων σου). Ἀνατυλίσσω" γὰρ καὶ ἐξετάζω 
ὅλας τὰς γραφὰς ἀπὸ ἀρχῆς κοσμοποιίας καὶ βλέπω πάντα τὰ Χριστοῦ 
μυστήρια’ ἕνεκεν τούτου καταλείψει ἄνθρωπος τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν 
μητέρα αὐτοῦ καὶ προσκολληθήσεται πρὸς τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ ἔσονται οἱ 
δύο εἰς σάρκα μίαν". Ἐκεῖνα οὐ περὶ τοῦ Ἀδὰμ καὶ τῆς Εὔας ἦν, ἀλλὰ τὸ 
μυ[188᾽]στήριον τοῦτο μέγα ἐστί, λέγει δὲ ὁ ἐμοῦ σοφώτερος: ἐγὼ δὲ λέγω εἰς 
Χριστὸν καὶ εἰς τὴν ἐκκλησίαν", Ἀναγινώσκω Ἀβραὰμ kal δύο γυναῖκας, 
Σάρραν στείραν καὶ παιδίσκην Ἄγαρ, παιδίον πρῶτον γινόμενον ἀπὸ τῆς 
παιδίσκης", μετὰ τοῦτο ὑπὸ τῆς ἐλευθέρας ἐξ ἐπαγγελίας θεοῦ". ὅτε 
ἀναγινώσκω» τὸν λόγον οὐκ οἶδα πλὴν τῆς ἱστορίας, οὐδέπω ἐμνήσθην τῶν 

3. * I Cor 10,11. — Cf. H77Ps IV,5 (ff. 2527-253"): Ταῦτα, εἰ καὶ γέγονέ πως κατὰ 
τὴν οἰκονομίαν τὴν τότε, ἀλλὰ γέγονε δι᾽ ἡμᾶς, eis οὕς... karnvrnkev (I Cor 10,11). 
^ T Cor 10,1-4. — Cf. Prin IV,2,6 (316,5-9): Φησὶ δέ που ὁ αὐτὸς ἀπόστολος, χρησάμενός 
τισι ῥητοῖς ἀπὸ τῆς Ἐξόδου καὶ τῶν Ἀριθμῶν, ὅτι ταῦτα... κατήντησε (1 Cor 10,11). Καὶ 
ἀφορμὰς δίδωσι τοῦ τίνων ἐκεῖνα τύποι ἐτύγχανον, λέγων: ἔπινον... Χριστός (1 Cor 
10,1-4). ' Ps 76,124. Ps 76,120. * Cf. Clem. Rom., Cor. 31,1 (150): Ἀνατυλίξωμεν τὰ 
ἀπ᾽ ἀρχῆς yevópeva.! Gn 2,24. " Eph 5,32. - Cf. CMt XVIL34 (695,12-22): Ἀλλ᾽ εἰ καὶ 
ἕνεκεν τούτου... μίαν (Gn 2,24), οὐχ οὕτως ἀκουστέον τοῦ λεγομένου ὡς οὐδὲν 
μυστήριον δηλοῦντος: τὸ γὰρ μυστήριον... ἐστὶ καὶ (ὡς Παῦλός φησιν) εἰς Χριστὸν καὶ 
ἐκκλησίαν (Eph 5,32) ἀναφερόμενον; CCt IL8,5 (157,24-158,3): Inter prophetas autem 
numeratur et Adam, qui magnum mysterium prophetauit in Christo et in ecclesia dicens: 
propter hoc relinquet homo patrem suum et matrem suam, et adhaerebit uxori suae, et erunt 
ambo in carne una (Gn 2,24); euidenter enim de his dictis dicit Apostolus quia mysterium hoc 
magnum sit, ego autem dico in Christo et in ecclesia (Eph 5,32); HNm XL,1 (77,15-22): Et uide 
si possumus haec apostolica et euangelica auctoritate munire. Scriptum est in lege: propter... 
carne una (Gn 2,24). Haec quod allegorica mysteria contineant, Paulus, cum in epistola sua 


hoc ipsum posuisset exemplum, pronuntiat dicens: mysterium... ecclesia (Eph 5,32); Dial 3 
(58,5-60,19). " Cf. Gn 16,15.° Cf. Gn. 21,2. 
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v ΄ ^ ^ L4 ^ ^ Ψ 12 , ^ ol Ζ΄ ’ 
ἔργων κυρίου τοῦ θεοῦ». ὅτε δὲ νοῶ drivá ἐστιν dAÀAnyopolueva: avrai γάρ εἰσι 
δύο διαθῆκαι, μία μὲν ἀπὸ ὅρους Σινᾶ εἰς δουλείαν γεννῶσα, ἥτις ἐστὶν Ἄγαρ 3 
RS mde tuse ; 2 EC HEU: , ! 
kal τὰ ἑξῆς, τότε λέγω: μνησθήσομαι ἀπὸ τῆς ἀρχῆς τῶν θαυμασίων cov Kal 
μελετήσω ἐν πᾶσι τοῖς ἔργοις τοῦ θεοῦ". 
4. Ὅσα καλῶς γίνεται, ταῦτα θεοῦ ἐστιν, οἷον οἱ λόγοι οἱ καλοὶ τοῦ θεοῦ 
εἰσιν: οὐ γὰρ τὰ ἴδιά τις λέγει καλῶς, ἀλλὰ τὰ τοῦ θεοῦ λέγει". Ὥσπερ δὲ οἱ λόγοι 
^ ?!r/ , n A 5 & ce / s ^ ’ 3 κ , ^ b 
κἂν ἐξίωσιν ἐκ στόματός pov, oct δὲ ἀνεπίληπτοι Kal θεῖοι, οὐκ εἰσὶν ἐμοῦ ἀλλὰ 
τοῦ θεοῦ, ὥστε θαρροῦντά με λέγειν: ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ [188 
P BEIN: ^ P AE Xx P ἘΠῚ κι 
λαλοῦντος Χριστοῦ", οὕτως κἂν πράττω καλῶς ὥστε τὰ ἔργα πάντα εἐλέσθαι τοῦ 
λόγου τοῦ θεοῦ καὶ ἀεὶ κατὰ τὴν ἐντολὴν τοῦ θεοῦ εἶναι ἐπιτελούμενα, τοῦ θεοῦ 
> MWST x E n Ls Re a arc, 
ἐστιν. Ἀλλὰ καὶ ἡ ἁγνεία τοῦ θεοῦ EOTL- χάρισμα γάρ ἐστι, kal οὕτως οὐκ ἐμόν 
, H ; PS y, P 4 ^ Z D " 3 e \ 
ἐστι ἁγνείαν κατορθῶσαι. Ἄκουε τοῦ: θέλω δὲ πάντας ἀνθρώπους eivai ὡς Kal 
; ken ang " " T ; EE" Wm 
ἐμαυτὸν ἀλλ΄ ἕκαστος ἴδιον ἔχει χάρισμα ἐκ θεοῦ 0 μὲν οὕτως, ὁ δὲ οὕτως “. Εἰ 
$ , £g ^ ^ , Y , ^ e t , by ^ b b Z ^ 
οὖν χάρισμά ἐστι τοῦ θεοῦ, οὐκ ἔστιν ἐμὸν ἡ ἁγνεία. Kai ταῦτα de τὰ λόγια τοῦ 
θεοῦ ἐστιν’ εἰ γάρ ἐστί τις λαλῶν τὰ λόγια τοῦ θεοῦ, οὐκ ἔστιν αὐτοῦ μάλιστα 
3% 3 ^ Τὰ [4 \ ἐς e Ζ e "m Z ᾽ ^ 
ἐὰν «ἢ» καλῶς πράττων, «Ó» μεταδιδοὺς EV ἁπλότητι, ὁ προϊστάμενος ἐν σπουδῇ, 
m RUPEE T NES , © 22 ^ — P 
ὁ ἐλεῶν ἐν ἱλαρότητι *. Ταῦτα os χαρίσματα ὁ ἀπόστολος διηγεῖται᾽ εἰ δέ ἐστι 
χαρίσματα, ταῦτα πάντα ἔργα ἐστὶ θεοῦ. 
Τί οὖν ἐστι τὸ λεγόμενον: μελετήσω ἐν πᾶσι τοῖς ἔργοις σου" ἢ δηλονότι 
τὰ σὰ ἔργα πράσσων μελετήσω; Καὶ μακαρία γε αὕτη ἡ μελέτηϊ, ὅτε τις [189] 
μελετᾷ οὐκ ἐν ῥήματι οὐδὲ ἐν λεξειδίοις, ἀλλ᾽ ἐν πᾶσι τοῖς ἔργοις τοῦ θεοῦ καὶ 
3. ἘΡς 76,128. 4 Gal 4,24. -- Cf. Prin IV,2,6 (316,12-15): Ἀλλὰ μὴν καὶ ἐν τῇ πρὸς 
Γαλάτας ἐπιστολῇ, οἱονεὶ ὀνειδίζων τοῖς ἀναγινώσκειν νομίζουσι τὸν νόμον καὶ μὴ 
συνιεῖσιν αὐτόν, μὴ συνιέναι κρίνων ἐκείνους, ὅσοι μὴ ἀλληγορίας εἶναι ἐν τοῖς 
γεγραμμένοις νομίζουσι. * Ps 76,12b-13a. -- 4. * Cf. H36Ps IIL11 (ff. 66"-67}: Ἐὰν δὲ ἴδῃς 
τινὰ οὐ τὰ ἴδια λέγοντα ἀλλὰ τοῦ θεοῦ καὶ τολμῶντα εἰπεῖν ἀληθῶς ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε 
τοῦ ἐν εμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ (II Cor 13,3). ® II Cor 13,3. — Cf. HI5Ps Π,1 (supra, n. P). 
* [ Cor 7,7. — Cf. CMt XIV,16 (324,2-9): Ἐπεὶ ὁ θεὸς συνέζευξε, διὰ τοῦτο χάρισμά ἐστιν 
ἐν τοῖς ὑπὸ θεοῦ συνεζευγμένοις: ὅπερ ὁ Παῦλος ἐπιστάμενος ἐπίσης τῷ εἶναι τὴν 
ἁγνὴν ἀγαμίαν χάρισμά φησι καὶ τὸν κατὰ λόγον θεοῦ γάμον εἶναι χάρισμα; FrCor 34 
(503,52-53): Εἷς θεὸς ὁ δεδωκὼς τὴν ἁγνείαν καὶ ὁ δεδωκὼς τὸν γάμον. *Rm 12,8. * Ps 


76,134. *Cf. H80Ps ILS (f. 3527: Πλατύνομεν οὖν τὸ στόμα διὰ τῆς μελέτης τῶν ἱερῶν 
γραμμάτων. ὃ Cf. H76Ps 1,4 (supra, n. ἢ). 


3. 16 ἢ suppl. || ὁ suppl. 
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s moe s , 7 3 S ME. ; , N , 
ev τοῖς ἐπιτηδεύμασί cov ἀδολεσχήσω". Ὅταν τις ἀναγινώσκων τὴν θείαν 


RER IRA , , , "ior , ᾿ OPER 
γραφὴν euptokn: “τάδε λέγει κύριος TAVTOKPATWP”" ἢ πεποίηκε τάδε, ἢ ὁ θεὸς 


ἀπέκτεινε τούσδε, ἢ ὁ θεὸς ἐπέρριψε λίθους χαλάζης, ὡς ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπὶ 
τούσδε τινὰς ὁ θεός, ἐν τοῖς ἐπιτηδεύμασιν αὐτοῦ ἐξετάζων ἀδολεσχεῖν". Εἰ οὖν 
θέλεις ἀδολεσχεῖν, ἀδολέσχει, ἔτι μὲν παρὰ θεῷ ζήτει τὰ ἐπιτηδεύματα τοῦ 
ὍΝ EEE EA Sud , 2 ; 
θεοῦ kai EV αὑτοῖς ἀδολέσχει τηρῶν κἀκεῖνον τὸν λέγοντα νόμον᾽ λαλήσεις Ev 


αὐτοῖς καθήμενος ἐν οἴκῳ, πορευόμενος ἐν ὁδῷ, κοιταζόμενος, διανιστάμενος". 


ve 


"MY So ὌΝ σὰν τ , : ἐπ 
H ὁμιλία σου μὴ ἔστω κοσμική, μὴ τί οἱ ἵπποι πεποιήκασι, μὴ τί ὁ ἡνίοχος 
; " 7 Re 2 " DRE S PS a 
πεποίηκεν ἢ κατώρθωσεν, μὴ τί ἐν θεάτρῳ γεγένηται", μὴ τί ὁ ἡγούμενος τοῦ 
" jd x 7 Ri ΩΣ x ? > ED N 
ἔθνους ἐδίκασε. Ταῦτα πάντα ἀλλότριά ἐστι τῆς λεγούσης ἐντολῆς" ἄνοιγε σὸν 


στόμα [189 λόγῳ θεοῦ", ἀνοίγων δέ σου τὸ στόμα λόγῳ θεοῦ θάρρει καὶ 


4. ^ Ps 76,13. 'Cf. 2 Rg 7,8 et al.; H80Ps 11,3 (f. 350"). ? Ios 10,11. — Cf. Hlos XL1 
(362,11-13): Hic iam mirabilia coelitus ostenduntur. Dominus desuper saxa grandinis pluit et 
quinque regum, qui aduersum Iesum pugnabant, exercitum uastat. * Cf. H76Ps 1,7 (supra, n.®). 
! Dt 6,7. — Cf. FrPs 118,47-48 (268,9-15): Kal ἐπειδή, μετὰ τὴν μελέτην Kal τὴν ποίησιν 
τῶν ἐντολῶν, περὶ τούτων διαλέγεσθαι δεῖ (Dt 6,6-7), διὰ τοῦτο ἐπιφέρει τὸ Kal 
ἠδολέσχουν ἐν τοῖς δικαίωμασί σου (Ps 118,48b), ὅπερ τοιοῦτόν ἐστιν᾽ ἀπὸ τῆς πρὸς τὰ 
δικαιώματά σου φιλίας μου συνεχῶς αὐτοῖς ἐνδιατρίβων τῷ λόγῳ, οἱονεὶ ἠδολήσχουν, 
ἐπὶ πλέον ὁμιλῶν περὶ τῶν δικαιωμάτων σου; H36PsL V,1 (210,1-3): Lex quidem uolens nos 
aperire os ad uerbum Dei, praecepit dicens: loqueris, inquit, haec sedens in domo, et pergens in 
uia, et iacens et exsurgens (Dt 6,7); (214,64-216,71) Qui uero hic nondum deposuit prima 
rudimenta, sed adhuc ut paruulus loquitur et ut paruulus sapit, etiam ibi instituitur ut paruulus, 
quo effectus aliquando uir per profectum sapientiae quae paruuli sunt deponat. Aut non tale 
aliquid, si spiritaliter intelligatur, etiam lex designat, cum dicit: loqueris... exsurgens (Dt 6,7)? 
Quod ita possumus intelligere: sedentes in domo et jacentes, cum in ecclesia, quae est domus 
Dei, loquimur uerbum Dei, in hoc scilicet corpore positi, pergentes in uia, in illa quae dicit: 
Ego sum uia (Io 14,6), loquimur uerbum Dei; et exsurgentes, cum exsurrexerimus e somno 
mortis in resurrectione, tunc loquimur illa quae perfecta sunt; HLv X,5 (428,5-10): Optamus 
tamen ut uel his auditis operam detis non solum in ecclesia audire uerba Dei, sed et in domibus 
uestris exerceri et meditari in lege Domini die ac nocte (Ps 1,2); et ibi enim Christus est et 
ubique adest quaerentibus se. Propterea namque mandatur in lege ut meditemur eam, cum imus 
in via et cum sedemus in domo, et cum iacemus in cubili, et cum exsurgimus (Dt 6,7). "Cf. 
H76Ps 12 (f. 172»). " Prv 31,8. — Cf. H36PsL V,1 (210,4-6): Sed et Salomon in Prouerbiis simile 
aliquid breui commonitione distinguit dicens: aperi os tuum uerbo Dei (Prv 31,8); ?FrPs 
118,131 (402,4-7): Avot yet τὸ στόμα λόγῳ θεοῦ (Prv 31,8), ἵνα λάβῃ λόγον Ev ἀνοίξει τοῦ 
στόματος; 118,172 (464,1-3): Ὁ λέγων τοῦτο εὔχεται ἵνα ἃ φθέγξεται ἡ λόγος θεοῦ: καὶ 
γὰρ ἀλλαχοῦ γέγραπται: ἄνοιγε... θεοῦ (Prv 31,8). 


4." ζήτει : ζητεῖ M [| ἀδολέσχει : ἀδολεσχεῖ M. 
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λέγε: ἐν πᾶσι τοῖς ἐπιτηδεύμασί σου ἀδολεσχήσω, ὁ θεὸς ἐν τῷ ἁγίῳ ἡ ὁδός 
σου". 

5. Τίς ἐστιν ἡ ὁδὸς τοῦ θεοῦ ἡ φέρουσα πρὸς τὸν θεὸν ἢ ὁ εἰπών: ἐγώ εἰμι 
ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ ζωή *; Ποῦ ἐστιν ἡ ὁδὸς τοῦ θεοῦ; Ἐν τῷ ἁγίῳ, ἐὰν 
ἅγιος ἧς τηρῶν τὴν λέγουσαν ἐντολήν: ἅγιοι ἔσεσθε, ὅτι ἐγὼ ἅγιος κύριος ὁ 
θεὸς ὑμῶν". Παραδοξότατον πρᾶγμα, ἡ ὁδὸς αὐτοῦ ἐν σοί ἐστι καὶ ὥσπερ ἡ 
βασιλεία τοῦ θεοῦ οὐκ ἔστιν ἐκτὸς ἡμῶν -- πείθομαι γάρ μου τῷ σωτῆρι λέγοντι" 
ἡ βασιλεία τοῦ θεοῦ ἐντὸς ὑμῶν ἐστιν" — οὕτως καὶ ἡ ὁδός. Ἐὰν ὁδεύωμεν αὐτὴν, 
ἐντὸς ἡμῶν ἐστιν. Ἔστω περὶ τὴν ψυχήν: μὴ γὰρ γένοιτο ἐκτὸς ἡμῶν εἶναι τὴν 
ὁδόν, μὴ ἔξω μου εἶναι τὴν ζωήν“, τὴν ἀνάστασιν", τὸ ἀληθινὸν φῶς" ἀλλὰ ταῦτα 
πάντα ὅπερ ἐστὶν ὁ Χριστὸς ἐν ἐμοὶ τυγχάνῃ, ἵνα ἀληθὲς ἡ καὶ τό: ὁ θεός, ἐν 
τῷ ἁγίῳ ἡ ὁδὸς αὐτοῦ- τίς θεὸς μέγας ὡς ὁ θεὸς ἡμῶν; σὺ εἶ ὁ θεὸς ἡμῶν ὁ ποιῶν 
θαυμάσια ὃ. 

Τίνι αὐτὸν cvveEerá[190"]Cex καὶ τίνι συγκρίνει λέγων: τίς θεὸς ὡς ὁ θεὸς 
ἡμῶν "; Ἐὰν τοῖς εἰδώλοις λέγῃ, ἤδη μακάρια καὶ τὰ εἴδωλα, ἐν οἷς ὁ θεὸς -- κἂν 
νικῶνται ὑπ᾽ αὐτοῦ — συγκρίνεται, ἀλλὰ ἀπείη τοῦτο λέγειν, ὅτι τίς θεὸς ὡς ὁ 
θεὸς ἡμῶν; συγκρινομένων τῶν εἰδώλων τῷ θεῷ λέγεται. Ἐμέμψατό τις τῶν πρὸ 
fj Qvi, καὶ καλῶς γε ἐμέμψατο, τὸν Ἰοθὸρ εἰπόντα ὅτι νῦν ἔγνων ὅτι μέγας 
κύριος παρὰ πάντας τοὺς θεούς, ὅτι καὶ ἔδοξέ τι λέγειν περὶ θεοῦ συγκρίνων 
αὐτὸν εἰδώλοις, οὐ νοήσας ἄλλους θεοὺς ἢ ταῦτα". Ἐὰν οὖν ἡ γραφὴ λέγῃ: 

4. ° Ps 76,13b-14a. -- 5. * Io 14,6. — Cf. HI5Ps IL10 (supra, n. ἢ). ^ Lv 11,45 et al. — Cf. 
HISPs 11,4 (f. 225; CC VL63 (134,3-9): Λείπεται δὴ τὸ κατ᾽ εἰκόνα τοῦ θεοῦ Ev τῷ 
καθ᾽ ἡμᾶς λεγομένῳ ἔσω ἀνθρώπῳ Kal ἀνακαινουμένῳ kal πεφυκότι γίνεσθαι 
κατ᾽ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος (Col 3,10) νοεῖσθαι, ὅτε γίνεταί τις τέλειος, ὡς ὁ πατὴρ ὁ 
οὐράνιος τέλειός ἐστι (Mt 5,48), καὶ ἀκούει ὅτι ἅγιοι... ὑμῶν (Lv 11,45), καὶ μανθάνων τὸ 
μιμηταὶ τοῦ θεοῦ γίνεσθε (Eph 5,1) ἀναλαμβάνει εἰς τὴν ἑαυτοῦ ἐνάρετον ψυχὴν τοὺς 
χαρακτῆρας τοῦ θεοῦ. * Lc 17,21. * Cf. Io 11,25. ΟΕ, Io 11,25. Cf. Io 1,9.* Ps 76,14-15a. ^ Ps 
76,140. — Cf. FrPs 76,140 (PG 12, 1540B,15-C,3): Ὅρα ei διὰ τούτων εὐφραίνεται ὅτι εἰσὶ 
μέν τινες θεοί, οὐδεὶς δὲ μέγας ὡς ὁ θεὸς ἡμῶν, καὶ εἰ συγχρήσασθαι ταῦτα ἔστι τῷ 
ὥσπερ εἰσὶ θεοὶ πολλοὶ k.r.é. (I Cor 8,5). ! Cf. H74Ps 5 (supra, n. °); Philo, Ebr. 41-45 
(178,11-179,1). ? Ex 18,11. — Cf. ?FrPs 134,5 (PG 12,1653A,5-8): Ὁ μὲν Ἰοθώρ φησι νῶν... 
θεούς (Ex 18,11): ὁ δὲ προφήτης. ὅτι ἐγὼ ἔγνων πρῶτον ὅτι μέγας ὁ κύριος, εἶτα kal ὁ 
κύριος ἡμῶν παρὰ πάντας τοὺς θεούς (Ps 134,5). * Philo, Ebr. 45 (178,28-29): Θεοῖς οὖν 
τοῖς ψευδωνύμοις οὐκ ἄν τις τὸν ἀληθῆ θεὸν συγκρίνειν ὑπέμενεν, εἴπερ ἀψευδῶς 
ἐγίνωσκεν αὐτόν. 


5. ὑμῶν : ἡμῶν M |I? ἐντὸς : ἐκτὸς Μ΄!" τυγχάνῃ : τυγχάνει M. 
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P — ARMES, ; ! um E \ \ 
τίς θεὸς μέγας ὡς ὁ θεὸς ἡμῶν; ' ἐξεταστέον kal περὶ τίνος ὁ λόγος kal περὶ 
, ARI ! T doen, 7 \ ; elg dk 
τίνων kal τίνι συγκρινομένου τοῦ θεοῦ λέγεται: τίς θεὸς μέγας ὡς ὁ θεὸς 

ἡμῶν"; 

Πρῶτον τὰ τοῦ ἀποστόλου τηρετέα, ὅντινα τρόπον φησί που τὸ εἴπερ εἰσὶ 
λεγόμενοι θεοὶ εἴτε ἐν οὐρανῷ εἴτε ἐπὶ γῆς, ὥσπερ εἰσὶ θεοὶ πολλοί". Ἀλλ᾽ ὅρα, ὦ 
κατηχούμενες, μὴ σφαλῇς ὅτι καὶ Χριστιανοὶ λέγουσι πολλοὺς θεοὺς καὶ 
παλινδρομήσῃς ἐπὶ τὰ εἴδωλα. Ἄκουε [190 γὰρ τῆς γραφῆς τοῦ θεοῦ λεγούσης" 


πάντες οἱ θεοὶ τῶν ἐθνῶν δαιμόνια ". Ἀλλ᾽ ἐπειδήπερ ἄφθονός ἐστι τῶν εὐεργεσιῶν 


5. ! Ps 76,140. " Ps 76,140. ^ I Cor 8,5. — Cf. HI5Ps L5 (supra, n. *). 5 Cf. H36Ps 1,5 (f. 
40"); H76Ps IILS (f. 203; HIer IV,3 (25,19-22): Ὅτε ἀπὸ τῶν κοιμητηρίων προπέμψαντες 
τοὺς μάρτυρας ἠρχόμεθα ἐπὶ τὰς ouvayoyás, kal ὅλη ἡ ἐκκλησία μὴ θλιβομένη 
παρεγίνετο, καὶ οἱ κατηχούμενοι ἐπὶ τοῖς μαρτυρίοις κατηχοῦντο; ΧΙΝ,4 (109,3); 
XVIILS (162,1-3): Καὶ τῶν ἀκουόντων οὖν ταῦτα, εἴτε κατηχουμένων καταλιπόντων τὸν 
ἐθνικὸν βίον εἴτε πιστῶν ἤδη προκεκοφότων." Ps 95,58. — Cf. CCt Pr. 2,34 (71,11-13): 
Tertio uero in loco non iam abusiue, sed falso dii gentium daemones appellantur, cum dicit 
Scriptura: omnes dii gentium daemonia (Ps 95,5a); CC IIL2 (204,27-205,1): Oi διδαχθέντες 
πάντων τῶν παρὰ τοῖς ἔθνεσι νομιζομένων θεῶν καταφρονεῖν ὡς οὐ θεῶν ἀλλὰ 
δαιμονίων - ἐπεὶ ἔλεγον αὐτῶν οἱ προφῆται τὸ πάντες... δαιμόνια (Ps 95,58) -, οὐδένα 
τὸν ἐπαγγελλόμενον εἶχον προφητεύειν; IIL37 (233,17-21): Χριστιανοῖς δὲ μεμαθηκόσι 
τὴν αἰώνιον αὐτοῖς εἶναι ζωὴν ἐν τῷ γινώσκειν τὸν μόνον ἐπὶ πᾶσιν ἀληθινὸν θεὸν καὶ 
ὃν ἐκεῖνος ἀπέστειλεν Ἰησοῦν Χριστόν (Io 17,3), μαθοῦσι δὲ καὶ ὅτι πάντες... δαιμόνια 
(Ps 95,54); IV,29 (298,4-8): Ἴσμεν γὰρ ὅτι πολλά ἐστιν ἀνθρώπου τιμιώτερα, καὶ 
ἀνέγνωμεν ὅτι ὁ θεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν (Ps 81,1), θεῶν δὲ οὐ τῶν προσκυνουμένων 
ὑπὸ τῶν λοιπῶν - πάντες γὰρ... δαιμόνια (Ps 95,54); VIL65 (215,13-16): Γινώσκειν μὲν 
ἔστι θεὸν καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ καὶ τοὺς τετιμημένους ὑπὸ θεοῦ τῇ θεὸς προσηγορίᾳ 
καὶ μετέχοντας τῆς θεότητος αὐτοῦ, ἑτέρους ὄντας παρὰ πάντας τοὺς θεοὺς τῶν 
ἐθνῶν, “οἵτινές εἰσι δαιμόνια᾽᾽ (Ps 95,54); VIL69 (218,28-30): Καὶ θεραπεία δαιμόνων 
ἐστὶν ἡ θεραπεία τῶν νομιζομένων θεῶν: πάντες γὰρ... δαιμόνια (Ps 95,54); VIIL3 
(222,26-223,3): Ἐπίσταται γὰρ ἡ θεία γραφὴ τὸν μέγαν εἶναι κύριον παρὰ πάντας τοὺς 
θεούς (Ps 96,9): ἐν οἷς θεοὺς: οὐ τοὺς προσκυνουμένους ἐν τοῖς ἔθνεσιν ἐξακούομεν, ἅτε 
μαθόντες ὅτι πάντες... δαιμόνια (Ps 95,54), ἀλλὰ θεούς, ὧν οἶδέ τινα συναγωγὴν ὁ 
προφητικὸς λόγος, καὶ τὸν ἐπὶ πᾶσι θεὸν τούτους διακρίνοντα καὶ διατασσόμενον 
ἑκάστῳ τὸ οἰκεῖον αὐτῷ ἔργον; FrEx (226,23-24): Οἰκεῖ γὰρ δαιμόνιον ἐν ἑκάστῳ τῶν 
ἐθνικῶν, ὅτι πάντες... δαιμόνια (Ps 95,54); HNm XXVILS8 (266,31-267,3): Sunt quidam, qui 
dicuntur dii siue in coelo, siue in terra (I Cor 8,5), apostolus ait. Sed et in Psalmis dicitur: 
omnes... daimonia (Ps 95,5a). Non ergo simulacra, sed daemones, qui simulacris assident, deos 
dicit; HIs VIL2 (282,3-5): Qui enim uolunt uos ad idola ire, de quibus scriptum est: omnes... 
daemonia (Ps 95,5a), uolunt uos ire non solum ad uentriloquos, sed ad omnem speciem 
daemonum. 
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BJ ^t , ᾽ \ ^ A ἌΝ # *od Ep. ΄ Ν 
αὐτοῦ, ὁ θεός φησιν ἐγὼ γὰρ etra: θεοί ἐστε, καὶ υἱοὶ ὑψίστου πάντες *. Φησὶ 
γὰρ ἡ γραφὴ ὅτι εἴ τις ἐδέξατο τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, θεὸς γίνεται", ἀλλὰ καί: ὁ 

IS ; "C" 7 ! s TP 
θεὸς ἔστη ev συναγωγῇ θεῶν, ἐν μέσῳ δὲ θεοὺς διακρινεῖ, καὶ et μὲν «os» 
E Σ "EX RNC BOW R in? le S 
ἄνθρωποι συνήχθητε', οὐκ ἔστιν ὁ θεὸς ἐν τῇ συναγωγῇ. Εἰ de αὕτη ἡ συναγωγὴ 

^ , n ^ * ^ s n ^ ^ 3 3 
θεῶν ἐστι συναγωγή, θεῶν χρηματιζόντων τῷ τὸν λόγον τοῦ θεοῦ εἰναι ἐν 

C PECORE T mS funr cd roh erdt τὰ 
αὐτοῖς" kai μὴ κατὰ ἄνθρωπον αὐτοὺς περιπατεῖν", EV τοιαύτῃ ἐστὶν ὁ θεὸς kal 
en re Herne E ; Ἂς pene. PUT ue ] ἢ 2m 
ἐνθάδε ἐστὶν ὁ θεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν, ev μέσῳ δὲ θεοὺς Ölakpıvel‘. 

Πῇ τις μὲν τούτων τῶν θεῶν ἀνάλογον δόξῃ ἡλίου δόξαν ἔχει, τις δὲ 
ἀνάλογον δόξῃ σελήνης δόξαν ἔχει, τις ἀνάλογον δόξῃ ἀστέρων δόξαν ἔχει. 
Ἄλλη γὰρ δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἀστέρων: ἀστὴρ 
γὰρ ἀστέρος διαφέρει ἐν δόξῃ, οὕτω καὶ ἡ avá[191']oracts τῶν νεκρῶν". Ταῦτα 

^ ἃς ^ [4 * ^ v Ei ^ ^ ΕἾ ᾽ D $ / 
πρὸς τὸ παραστῆσαι ὅτι ὁ θεὸς ἔστη ev συναγωγῇ θεῶν" Kal ἐγὼ etra: θεοί 
ΟΕ N neh a EE 
ἐστε΄, ἵν᾽ ἐκεῖθεν μεταβῶ εἰς τὸ τίς θεὸς μέγας ὡς 0 θεὸς ἡμῶν **; 

Μέγας γὰρ θεὸς -- εἰ δεῖ οὕτως τολμήσαντα εἰπεῖν -- Ἀβραάμ, μέγας θεὸς 
Ἰσαάκ, μέγας θεὸς Ἰακώβ, καὶ διὰ τοῦτο ἐθεοποιήθησαν ἐκεῖνοι, ἐπειδήπερ 


z ἢ : ET ES WE TX ET 3 ἢ Σ 
συνῆψεν ὁ θεὸς τὸ εαυτοῦ ὄνομα, τὸ '0cósg', τῷ ἐκείνων ὀνόματι λέγων" 


5. 3 Ps 81,6. — Cf. H67Ps L5 (supra, n. 5). ' Cf. Io 10,35. — H8IPs 1 (f. 361): Θεὸς 
λόγος, ἐὰν γένηται ev ψυχῇ, θεὸν ποιεῖ τὴν παραδεξαμένην ψυχήν. * Ps 81,1. — Cf. H8IPs 
1-3 (ff. 360'°.362'.363"°). 'Cf. Ps 81,7."Cf. Io 10,35. " Cf. I Cor 3,3. -- Cf. H8IPs 1 (f. 3605. 
“Ps 81,1. * I Cor 15,41-42. — Cf. H73Ps IILA (ff. 144-145; H8IPs 2 (f. 363; Prin 110,2 
(175,1-5): Nos uero intellegimus, quod uolens apostolus describere, quanta esset differentia 
eorum, qui resurgent in gloria, id est sanctorum, comparationem caelestium corporum sumpsit 
dicens: Alia gloria solis, alia gloria lunae, alia gloria stellarum (I Cor 15,41). * Ps 81,1a. ^ Ps 
81,6a. * Ps 76,140. '** Cf. H81Ps 1 (ff. 361'-3625; ?FrPs 135,2 (PG 12,1656A,3-7): Θεὸς θεῶν 
(Ps 49,1) ἐστιν ἐκείνων τῶν πρὸς οὗς ὁ λόγος τοῦ θεοῦ ἐγένετο (Io 10,35), κατὰ τὴν 
γραγὴν λέγουσαν: ἐγὼ... ἐστε (Ps 81,64), καὶ ἐγὼ θεὸς Ἀβραὰμ καὶ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ θεὸς 
Ἰακώβ (Ex 3,6); Clo 11,2,17 (54,32-34): Πᾶν δὲ τὸ παρὰ τὸ αὐτόθεος μετοχῇ τῆς ἐκείνου 
θεότητος θεοποιούμενον οὐχ “ὁ θεὸς᾽ ἀλλὰ “θεὸς᾽ κυριώτερον ἂν λέγοιτο; XXXIL27,338 
(472,29-31): Ὁ κεκαθαρμένος καὶ ὑπεραναβὰς πάντα ὑλικὰ νοῦς, ἵνα ἀκριβώσῃ τὴν 
θεωρίαν τοῦ θεοῦ, ἐν οἷς θεωρεῖ θεοποιεῖται; Orat XXV,2 (358,22-24): Ἀδιαλείπτως 
προσευχόμενοι μετὰ διαθέσεως τῷ λόγῳ θεοποιουμένης λέγωμεν τῷ ἐν οὐρανοῖς πατρὶ 
ἡμῶν: ἁγιασθήτω τὸ ὄνομά cov: ἐλθέτω ἡ βασιλεία σου (Mt 6,9-10; Lc 11,2); XXVIL,13 
(371,28-372,2): Εἷς παρὰ πάντας τοὺς εἰρημένους ἐστὶν ὁ ἐπιούσιος ἄρτος, περὶ οὗ 
εὔχεσθαι δεῖ, ἵνα ἐκείνου ἀξιωθῶμεν καὶ τρεφόμενοι τῷ ἐν ἀρχῇ πρὸς θεὸν θεῷ λόγῳ (Io 
1,1) θεοποιηθῶμεν. 


5. ὡς suppl.||* δόξῃ : δόξης M || δόξῃ : δόξης M. 
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ἐγὼ θεὸς Ἀβραὰμ καὶ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ θεὸς Ἰακώβ *. Ἅπαξ δὲ εἰπών: ἐγὼ θεὸς 
Ἀβραὰμ καὶ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ θεὸς Ἰακώβ *, ἐχαρίσατο καὶ τῷ Ἀβραὰμ. «τὸ θεὸν 
3 E A M ταν ὦν ou $5 LA A ^ Aus ae 
εἶναι», ἐπειδήπερ μετοχὴ αὐτῷ γίνεται ἀπὸ τῆς θεότητος τοῦ θεοῦ“. Käv ἐπὶ 
R A ΤΣ at ᾿ς . ; » t ἫΝ ἘΠῚ 
τὸν σωτῆρα de ἔλθῃς καὶ θεὸν τοῦτον ὁμολογήσῃς -- ἔστι γὰρ θεός, ἐπεὶ ἐν ἀρχῇ 
3 εὴ2 \ u$ \ \ \ \ XI ANE TEN, af Mox , 
nv ὁ λόγος καὶ θεὸς nv πρὸς τὸν θεὸν καὶ θεὸς nv ὁ λόγος * —, μὴ ὄκνει λέγειν 
ὅτι πολλοὶ μὲν δίκαιοι θεοί εἰσιν" εἰ δὲ οἱ δίκαιοι οἱ ἐσόμενοι toáyyeAoU?, πολλῷ 
πλέον «οἱ» ἄγγελοι, οὐ λέγω τὰ δαιμόνια, οὐ λέγω τὰ εἴδωλα. Ἀσφαλίζομαι [191 
! VUA ! e E, TCR s Suy I j 
yàp διὰ TO EUTTPETTES τοῦ θεοῦ λόγου, ἀλλ΄ ὁ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν ἀσυγκρίτως 
ὑπερέχει πάντων τούτων Ἁ. 
6. Ὅτε γὰρ «ó» ἁγιάζων καὶ οἱ ἁγιαζόμενοι ἐξ ἑνὸς πάντες, rís γὰρ θεὸς 
7 ee NR S 05 € Sot A^ ΄ a ἘΝ PAN ^ \ 
μέγας ὡς ὁ θεὸς ἡμῶν; Σὺ el ὁ θεὸς ὁ ποιῶν θαυμάσια *. Εἴτε ἐπὶ τοῦ πατρὸς 
λαμβάνοις, ὁρῶ ὅτι ἔστι θεὸς ὁ ποιῶν θαυμάσια -- ὅχην τὴν κτίσιν, τὰ τέρατα τὰ 


, ^ ^ * b b \ n v ἧς ἐκ ^ ^ s 5 
ἐν τῷ λαῷ TA TE κατὰ γενεὰν [rà] παράδοξα —-, etre ἐπὶ τοῦ σωτῆρος: σὺ ei 


5. @ Ex 3,6. -- Cf. Clo VL11,68 (120,23-27): Εἰ ὁ τῶν ὅλων θεὸς οἰκειωθεὶς τοῖς 
ἁγίοις θεὸς αὐτῶν γίνεται, οὕτως ὀνομαζόμενος θεὸς Ἀβραὰμ καὶ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ θεὸς 
Ἰακώβ, πόσῳ πλέον τὸ ἅγιον πνεῦμα οἰκειωθὲν τοῖς προφήταις πνεῦμα αὐτῶν 
χρηματίζειν οἷόν τε ἔσται; CMt XVIL36 (701,11-28): Ζῶσιν ἄρα αἰσθανόμενοι τοῦ θεοῦ 
καὶ τῆς χάριτος αὐτοῦ ὁ Ἀβραὰμ καὶ ὁ Ἰσαὰκ καὶ ὁ Ἰακὼβ «καὶ» καθ᾽ ἕκαστον αὐτῶν 
ἰδίως χρηματιζει θεός: οὐ γὰρ γέγραπται “ἐγὼ θεὸς Ἀβραὰμ καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ἰακώβ᾽, 
ἀλλ᾽ ἐγώ εἰμι θεὸς Ἀβραὰμ καὶ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ θεὸς Ἰακώβ (Εχ 3,6). Καὶ οὕτως γε 
ἀνέγραψαν Ματθαῖος καὶ Μᾶρκος καὶ Λουκᾶς, ἵν᾽ (οἶμαι) παραστήσωσι τοῖς 
προσέχουσι τῇ ἀναγνώσει ὅτι καθ᾽ ἕκαστον αὐτῶν ὁ θεὸς θεός ἐστι, τοῦτ᾽ ἐξαίρετον 
αὐτοῖς χαριζόμενος; CC IV,33 (303,29-34): Σαφὲς δὴ ὅτι καὶ γενεαλογοῦνται Ἰουδαῖοι 
ἀπὸ τῶν τριῶν πατέρων τοῦ Ἀβραὰμ καὶ τοῦ Ἰσαὰκ καὶ τοῦ Ἰακώβ: ὧν τοσοῦτον δύναται 
τὰ ὀνόματα συναπτόμενα τῇ τοῦ θεοῦ προσηγορίᾳ, ὡς οὐ μόνον τοὺς ἀπὸ τοῦ ἔθνους 
χρῆσθαι ἐν ταῖς πρὸς θεὸν εὐχαῖς καὶ ἐν τῷ κατεπάδειν δαίμονας τῷ ὁ θεὸς Ἀβραὰμ καὶ 
ὁ θεὸς Ἰσαὰκ καὶ ὁ θεὸς Ἰακώβ (Ex 3,6); V,45 (49,3-11); Hler IX,3 (67,21-25). ** Ex 3,6. 
** Cf. CC IIL37 (234,2-4): Πολύς ἐστι λόγος περὶ θεοῦ kal τῶν τετιμημένων ἀπὸ θεοῦ διὰ 
τοῦ μονογενοῦς θεοῦ λόγου μετοχῇ θεότητος διὰ τοῦτο δὲ καὶ ὀνόματι. "Io 1,1. “ὁ Cf. CC 
IV,29 (298,11-16): Οἴδαμεν δὲ καὶ τοὺς ἀγγέλους οὕτως εἶναι ἀνθρώπων κρείττονας 
ὥστε τοὺς ἀνθρώπους τελειωθέντας ἰσαγγέλους γίνεσθαι: ἐν γὰρ τῇ ἀναστάσει τῶν 
νεκρῶν οὔτε γαμοῦσιν οὔτ᾽ ἐγγαμίζονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς οἱ ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν (Mt 
22,30; Lc 20,36) οἱ δίκαιοι καὶ γίνονται ἰσάγγελοι. “ Cf. CMt XVIL36 (702,19-24): Τοῦ μὲν 
οὖν Ἀβραὰμ θεὸς μόνον ἦν ὁ θεός, ὁμοίως δὲ καὶ τοῦ Ἰσαὰκ καὶ τοῦ Ἰακώβ. Τοῦ δὲ 
κρείττονος αὐτῶν σωτῆρος ἡμῶν οὐ μόνον θεός ἐστιν ὁ θεός, ἀλλὰ καὶ πατήρ. -- 6. * Ps 
76,14b-15a. 


6. ?? τὸ θεὸν εἶναι suppl. ||" oi suppl. || "6 suppl. || ^ τὰ secl. 
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ὁ θεὸς Χριστὸς Ἰησοῦς ὁ ποιῶν θαυμάσια: νεκροὺς ἀνήγειρας, τυφλοὺς 
πεποίηκας ἀναβλέπειν, χωλοὺς περιπατεῖν", καὶ οὐκ ἀργεῖς οὐδὲ σήμερον ποιῶν 
θαυμάσια. Ἕκαστος ὑμῶν ἰδέτω πόθεν ἔρχεται ἐπὶ τὴν τοῦ θεοῦ ἐκκλησίαν, τίς 
ὧν ἐπὶ ποίους Aóyous- εἰς τὰ εἰδωλεῖά τινες ἡμῶν ἦσαν τάχα πρὸ ὀλίγων 
ἡμερῶν, πρὸ ὀλίγων μηνῶν, νῦν ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν τοῦ θεοῦ: τοῦτ᾽ οὐκ ἔστι 
θαυμαστόν, ἵνα ὁ εἰδωλολάτρης, ὁ μισῶν Χριστιανισμόν, ὁ ἀπεστραμμένος τὸν 
λόγον τοῦ [192 θεοῦ, νῦν ὀπίσω Χριστοῦ ἀκολουθῇς ἤδη δεδεμένος τοῖς 
δεσμοῖς τῆς ἀγάπης, πληρουμένης τῆς λεγούσης γραφῆς: ὀπίσω σου 
ἀκολουθήσουσι δεδεμένοι χειροπέδαις καὶ προσκυνήσουσί σοι καὶ ἐν σοὶ 
προσεύξονται 5; 

Ἐὰν δὲ νοήσῃς ὅτι σὺ ὁ πορνεύων, σὺ ὁ μοιχός, οὐ μόνον εἰδωλολάτρης, σὺ 
ὁ κλέπτης, σὺ ὁ τὰ ἀλλότρια ἁρπάζων, νῦν προσελήλυθας μαθήμασι καθαίρουσί 
σε καὶ μεταβάλλουσί σε καὶ μεταμορφοῦσιν ἀπὸ τῶν τηλικούτων κακῶν, καὶ ὅτι 
ἤδη αἴσθῃ τῆς μεταβολῆς, ὅτι μέλλεις σώφρων γίνεσθαι καὶ δίκαιος, φρόνιμος 
καὶ ἀνδριζόμενος, θαρσεῖς εἰπεῖν ὅτι ὁ ποιήσας ταῦτα Χριστὸς Ἰησοῦς, καὶ νῦν 
ποιῶν, πεποίηκε καὶ ἐπὶ σοὶ θαυμάσια“. Καὶ εἰ μὲν τὸ σῶμά σου vocota» 
ἐθεραπεύθη ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ, ἐθαύμασας ὅτι τυφλὸς ὧν ἀνέβλεψας ἢ χωλὸς 
περιεπάτησας" ὅτε δὲ τὴν ψυχὴν παραλελυμένος kal κεχωλωμένος τὴν 
προαίρεσιν [192, τετυφλωμένος τοὺς λογισμούς, νῦν ταῦτα πάντα ἀπέβαλες 
καὶ ἀνείληφας τὴν ὑγείαν τῆς προαιρέσεώς σου, λέγεις" σὺ ὁ θεὸς ὁ ποιῶν 
θαυμάσια". 

7. Τούτῳ τῷ θεῷ λέγω kal τό- ἐγνώρισας ἐν τοῖς λαοῖς τὴν δύναμίν aov. 
Ποίαν δύναμιν αὐτοῦ ἐγνώρισεν ἐν τοῖς λαοῖς; Τὸν Χριστόν. Χριστὸς γὰρ θεοῦ 
δύναμις καὶ θεοῦ σοφία". Εἰ δὲ ὁ Χριστὸς τὴν δύναμιν αὐτοῦ ἐγνώριζεν ἡμῖν, 
πῶς συναχθέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου 
Ἰησοῦ Χριστοῦ"; Ἔστιν οὖν ἐνθάδε ἡ δύναμις τοῦ Ἰησοῦ καὶ τῆς δυνάμεως 

6. ^ Cf. Mt 11,5. * Is 45,14. *Cf. Hier., Tr. LXXVLI15 (59,119-123): Cotidie Deus facit 
mirabilia, et operatur, et Filius, et Spiritus sanctus. Tu es Deus qui facis mirabilia (Ps 76,152). 
Heri latro, hodie Christianus: heri fornicator, hodie continens: heri rapiebas aliena, nunc tua 
porrigis. * Cf. Mt 11,5. f Ps 76,15a. — 7. ? Ps 76,15b. ^ I Cor 7,1. — Cf. Hier., Tr. LXXVI,15 
(59,124-126): Notam fecisti in populis uirtutem tuam (Ps 76,15b). 'Christus Dei uirtus et Dei 


sapientia ' (1 Cor 7,1): 'mysterium quod a saeculis fuerit absconditum" (Col 1,26); nunc notam 
fecisti in populis uirtutem tuam. * I Cor 5,4. 


6. !° νοσοῦν : νόσου M. 
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᾿ \ 2 , gr ἢ / τς 20 τὶς z e 
παρούσης [kai] συνάγεσθε πάντες Kal ἐνούμεθα ὁσημέραι αὐτῇ τῇ δυνάμει: ὁ 
γὰρ κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμά ἐστι 9. 
Ἐλυτρώσω ἐν τῷ βραχίονί σου τὸν λαόν σου ἐκτείνας ὁ σωτὴρ τὸν 

βραχίονα ἑαυτοῦ ἐλυτρώσατο τὸν λαὸν αὐτοῦ ἐκ χειρὸς τῶν ἐχθρῶν, συνήγαγεν 

ΟΡ, BORN ἜΗΝ ΡΥ ΝΎ ΡΤ, 
αὐτοὺς ἀπὸ τῶν χωρῶν, ἐλυτρώσατο τοὺς υἱοὺς ako ** τοὺς δὲ υἱοὺς Ἰακὼβ οὐ 
τοὺς Ἰουδαίους χρὴ νοεῖν [193']. Σὺ μᾶλλον εἶ υἱὸς Ἰακὼβ ἢ ἐκεῖνοι. Ἐκείνοις 
γοῦν λέγεται αὐχοῦσιν εἶναι υἱοῖς τοῦ Ἀβραάμ: εἰ ἦτε τέκνα τοῦ Ἀβραάμ, τὰ 
P αν ΗΜ, T UNES 
ἔργα τοῦ Ἀβραὰμ ἂν ἐποιεῖτε ὃ, WS TE ἠρνήσαντο διὰ τῶν ἔργων kal τῆς εἰς τὸν 

n ; A n > , LL on A , “ \ s ^ 
θεόν μου Ἰησοῦν Χριστὸν ἀπιστίας μὴ εἰναι υἱοὶ τοῦ Ἀβραάμ, οὕτω δὲ καὶ τοῦ 
PM, " net ge Καθ ο ς ἜΠΗ ΡΟ COE " x 
Ἰσαάκ, οὕτω de Kal ToO Ἰακώβ. Xo de διὰ τῆς πίστεως, «eis» ἣν ἐμιμήσω τὸν 
Ἀβραάμ -- ἐπίστευσε γὰρ Ἀβραὰμ τῷ θεῷ καὶ ἐλογίσθη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην ^ —, 

" ὧν ΑΝ 2 " das s n = ———— 
γέγονας υἱὸς τοῦ Ἀβραάμ’ οὕτω Kal τοῦ Ἰσαάκ, οὕτω Kal τοῦ Ἰακώβ. 

Καὶ ἐλυτρώσατο ὁ θεὸς τοὺς υἱοὺς Ἰακὼβ καὶ Worb‘ μιμηταὶ γὰρ 
xr y Σ ; Rouen A Σ ἈΠΟ ZI 
εὐχόμεθα γενέσθαι, νοήσαντες τοὺς βίους τῶν πατέρων, τοῦ Ἰακώβ, τοῦ Ἰωσήφ, 

2 rig ; ἜΝ — ; yo S E 
τῶν ἄλλων δικαίων, τῶν υἱῶν αὐτῶν, tva γενόμενοι αὐτῶν μιμηταὶ γενώμεθα 
ΓΗ EE 2 EE dd os ; 2 " - P 
αὐτῶν υἱοί. "Ert μιᾷ φωνῇ ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου χρήσομαι, tva τοῖς πιστοῖς 
παραστήσω ὅτι οὐκ ἐκεῖνοι, ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐσμεν υἱοὶ "Ia[193']kóf καὶ Ἀβραὰμ Kal 
Ἰσαάκ: δύναται γὰρ ὁ θεὸς ἐκ τῶν λίθων τούτων ἐγείρειν τέκνα τῷ Ἀβραάμ . 
Ποίων λίθων; Σὲ δείκνυσι τὸν ἐθνικόν, τὸν ἠλίθιον, τὸν ἀναίσθητον, καὶ ἀληθῶς 
; n A Sade ] T ἊΝ x ES ὃ 
προφητεύει περὶ σοῦ ὅτι σὺ ὁ λίθος γέγονας υἱὸς τοῦ Ἀβραὰμ καὶ Ἰσαὰκ καὶ 
s \ \ ^ ^ ? x , ^ ? ^^ ^. 82 
Ἰακὼβ Kal τῶν λοιπῶν ἐκλεκτῶν δικαίων πατριαρχῶν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ: o ἐστιν 
eg SU ENS, ; ἐς eA dues 
ἡ δόξα kal τὸ κράτος eis τοὺς αἰῶνας. Ἀμήν. 
Σχέδιον β΄ ψαλμοῦ ος΄ 
7.41 Cor 6,16. * Ps 76,164. f Ps 76,166. * Io 8,39. — Cf. H67Ps Π,7 (supra, n.")." Io 8,39. 
! Ps 76,16b.? Mt 3,9 par. 


7. ! καὶ secl. || P eis suppl. 
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Ὁμιλία γ΄ oc! ψαλμοῦ ἐσχεδιασμένη 


1. Ποταπὰ ἀρα τὰ ὕδατα ταῦτα, ἅπερ βλέπει θεόν", τῶν ἀνθρώπων μετὰ 

T , , x , ES , , 
πολλοῦ καμάτου τέλος τοῦτο λαμβανόντων κατὰ τὴν λέγουσαν γραφήν" 
, ἢ N "DEP Lo LA $4 ig X x 
μακάριοι οἱ καθαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν θεὸν ὄψονται ὃ; Ἔοικε yàp τὰ 


[4 ^ »y , 3 ^ ^ ^ 2 ^ , ΄, 
ὕδατα ταῦτα ἦτοι παραπλήσια εἰναι τοῖς καθαροῖς τῇ καρδίᾳ τοῖς ὀψομένοις 


S 


τὸν θεὸν ἢ τάχα kal κρείττονα εἶναι τῶν [194] καθαρῶν τῇ καρδίᾳ ἀνθρώπων" 
LES \ , ν᾿ 5 , s ^ Nov b , \ ΄, 
ἐὰν γὰρ δυνάμεις τινὲς oot μακάριαι καὶ θεῖαι τὰ ὕδατα τὰ βλέποντα τὸν θεόν, 
, ΄, ^ 3 # ΄ 2 ΗΝ , ^ € rs x 
ἀνάγκη ταῦτα εἰναι ἀνθρώπων κρείττονα. Kai ἔοικέ ye τοῦτο ὑποβάλλεσθαι ἐν 
ας A RT Ax , εν N 
τῷ EKATOOTD τεσσαρακοστῷ kai ὀγδόῳ ψαλμῷ, ἔνθα προστάσσεται ὁ Ἰσραὴλ 
μον 2 S gioia x SC Regu ἐν UM E TENA J.A 
πᾶς ὑμνεῖν τὸν θεόν. Φησὶ yáp: αἰνεῖτε τὸν θεὸν ot οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν καὶ TO 


ὕδωρ τὸ ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν αἰνεσάτω τὸ ὄνομα κυρίου". 


1. * Cf. Ps 76,174. ^ Mt 5,8. -- Cf. HI5Ps 11,2 (f. 19); H76Ps L6 (f. 178"); IV,1 (f. 206). 
* Ps 148,4-5a: Αἰνεῖτε αὐτὸν... αἰνεσάτωσαν τὸ ὄνομα κυρίου LXX. — Cf. ?FrPs 148,4 (Pitra 
360,36-361,6): Ἄλλο γάρ ἐστιν ὕδωρ τὸ ὑποκάτω τοῦ στερεώματος, kal ἕτερον τὸ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς, καὶ ἄλλο πάλιν τὸ ἐπάνω τῶν οὐρανῶν, ὅπερ νῦν αἰνεῖν λέγεται τὸ ὄνομα 
κυρίου. Ταῦτα δὲ πάντα τὰ ὕδατα σημαίνει τὰ ἅγια καὶ λογικὰ τάγματα διαφόροις 
ἐνδιατρίβοντα κόσμοις, ἅπερ ὁ ἱερὸς ἀπόστολος ὀνόμασιν ἑτέροις δεδήλωκε, θρόνους 
λέγων καὶ κυριότητας καὶ ἐξουσίας; (PG 12,1680A,3-8): Οὐρανός ἐστι νοητὸς φύσις 
λογικὴ τὸν τῆς δικαιοσύνης ἤλιον ἐν αὐτῇ περιφέρουσα. Ὕδωρ τὸ ἐπάνω τῶν οὐρανῶν 
λογικὰς φύσεις σημαίνει, κεχωρισμένας ἀπὸ τῶν ἐν τοῖς οὐρανοῖς ὄντων ὑδάτων; CC 
V,44 (47,28-48,4): Ἡμεῖς δὲ οὔτε Δία οὔτε τὸν θεόν φαμεν εἶναι τὸν οὐρανόν, οἵ γε 
ἐπιστάμεθα καί τινα τῶν ἡττόνων τοῦ θεοῦ ὑπεραναβεβηκέναι τοὺς οὐρανοὺς καὶ πᾶσαν 
αἰσθητὴν φύσιν. Καὶ οὕτω γε συνίεμεν τοῦ: αἰνεῖτε... κυρίου (148,4-5a); ΝΊ,19 (89,33- 
90,3): Δαυὶδ τὴν βαθύτητα τοῦ πλήθους τῶν ἐν τοῖς ὑπεραναβεβηκόσι τὰ αἰσθητὰ 
ὑπαρχόντων περὶ θεοῦ θεωρημάτων πάλαι παρέστησεν εἰπὼν ἐν τῇ βίβλῳ τῶν ψαλμῶν: 
αἰνεῖτε... κυρίου (Ps 148,4-5a); ΝΊ,20 (91,4-8): Ἡμεῖς μετὰ τοὺς ἐνταῦθα πόνους καὶ τοὺς 
ἀγῶνας ἐλπίζομεν πρὸς ἄκροις γενέσθαι τοῖς οὐρανοῖς, καὶ πηγὰς ὕδατος ἁλλομένου 
εἰς ζωὴν αἰώνιον (Io 4,14) ἀναλαβόντες κατὰ τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν ποταμούς τε 
χωρήσαντες τῶν θεωρημάτων σὺν τοῖς λεγομένοις ὕδασιν ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν, 
αἰνοῦσι τὸ ὄνομα κυρίου (Ps 148,4-5a), ἔσεσθαι; CRm V,8 (423,36-39): Cui rationi ut de 
superioribus esse baptismum confirmetur, non immerito ad sanctum Spiritum iungentur etiam 
aquae quae super caelos sunt et laudant nomen Domini; HEz 1,5 (339,17-21): Quid est ergo 
quartum (Ez 1,5-7)? Caelestia, terrena et inferna (Phil 2,10) tria tantum sunt. Nempe illud: 
laudate Dominum, caeli caelorum, et aquae, quae super caelos est, laudent nomen Domini (Ps 
148,4-5a). Omnia ista reguntur a Deo et ducuntur a maiestate eius; HLc XXIII (146,2-7): 
Prophetae quoque ipsi et apostoli omne, quod resonant, non solum hominibus, sed et angelis 
praedicant. Quod ut scias uerum, attende, inquit, caelum et loquar (Dt 32,1), et: in conspectu 
angelorum psallam tibi (Ps 137,1c), et: laudate... Domini (Ps 148,4-5a). 
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Πόσα με δεῖ καμεῖν ἵνα ἀναβῶ eis πρῶτον οὐρανόν, πηλίκον γενέσθαι tva 
ἀξιωθῶ δευτέρου! Παύλῳ παραπλήσιον εἶναί με δεῖ ἵνα ἀναβῶ ἐπὶ τὸν τρίτον“, 
NE : H en 3M Du cepi crib T AN 2 ; 
κἂν γένωμαι ὡς Παῦλος οὔπω ἐπὶ τὸν ἑξῆς οὐρανόν, τὰ δὲ ὕδατα ταῦτα τὰ 
αἰνοῦντα κατὰ τὸν προφήτην τὸν θεὸν ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν “- àp' οὖν ταῦτα 
λέγεται τὰ ὕδατα, διὰ τοῦ ὑπεράνω εἶναι πάντων τῶν οὐρανῶν, διὰ παντὸς 
βλέπειν τὸ πρόσωπον οὐ τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ἀλλὰ τὸν θεόν — οὗ 
[1941 μὲν γὰρ ἄγγελοι διὰ παντὸς βλέπουσι τὸ πρόσωπον τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς 
A Se iren. EN x Be ὯΝ ! 
οὐρανοῖς ὃ —, αὐτὸν δὲ τὸν θεὸν οὐχὶ διὰ παντὸς κατανοεῖ ταῦτα τὰ ὕδατα, περὶ 


ὧν ὁ λόγος φησί: εἴδοσάν σε ὕδατα, ὁ θεός "; Ἅμα δὲ kal ἐξεταζέτω ὁ δύναμενος᾽ 


1. ? Cf. II Cor 12,2; H77Ps L6 (f. 226"). * Ps 148,4b.* Cf. Mt 18,10. ® Mt 18,10. -- Cf. 
FrPs 23,6 (PG 12,1268B,10-C,2): Μεταβάλλειν oe δεῖ, tva ζητῶν τὸ πρόσωπον τοῦ θεοῦ 
ἴδῃς αὐτό. Ἀποθέσθαι δεῖ πάντα τὰ ἀνθρώπινα: ἄγγελον ἤδη καὶ θεὸν γενέσθαι δεῖ: Μὴ 
καταφρονεῖτε γάρ, φησὶν ὁ σωτήρ, ἑνὸς... οὐρανοῖς (Mt 18,10); Clo ΧΧ,7,47 (334,22-24): 
Ζητήσαις δ᾽ ἂν εἰ ἔσται ποτὲ ὅτε οἱ ἄγγελοι αὐτοὶ ὄψονται τὰ παρὰ τῷ πατρί, οὐκέτι 
διὰ μεσίτου καὶ ὑπηρέτου βλέποντες αὐτά; CMt XIIL28 (257.9-21): Ἐπὶ τοσοῦτον 
προκόπτειν, ὡς γενέσθαι αὐτὸν ἄγγελον ἕνα τῶν διὰ παντὸς βλεπόντων... πατρός (Mt 
18,10). Ἀρξάμενος ἀπὸ τοῦδε τοῦ χρόνου τῷ προγνωσθέντι κατὰ τόνδε τὸν χρόνον 
πιστεύειν καὶ προορισθέντι συζεύγνυται, τῶν ἀρρήτων κριμάτων τοῦ θεοῦ καὶ 
ἀνεξερευνήτων καὶ ἀβύσσοις ἐοικότων εἰκότως πᾶσαν τὴν τοιαύτην ἁρμονίαν 
συναγαγόντων ἀγγέλων πρὸς ἀνθρώπους; CRm IV,12 (354,21-355,1): Credo autem esse 
adhuc magis familiares aliquos in caelestibus amicos apud Deum, uel illos qui semper uident 
faciem Dei, uel eos qui semper adstant in conspectu altissimi; CC V1,41 (110,15-18): Καὶ οἱ 
ἄγγελοι τῶν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ μικρῶν kal τεταγμένοι eis τὸ προΐστασθαι αὐτῶν διὰ 
παντὸς λέγονται βλέπειν τὸ πρόσωπον... πατρός (Mt 18,10), ὅ τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ πρόσωπον 
καὶ ὅ τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ βλέπειν; VIIL34 (250,1-3); VIIL36 (252,1-4): Καὶ ὁ ἄγγελος αὐτοῦ 
διὰ παντὸς βλέπων τὸ πρόσωπον τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς ἀεὶ τὰς εὐχὰς αὐτοῦ ἀναφέρει 
διὰ τοῦ μόνου ἀρχιερέως τῷ θεῷ τῶν ὅλων, καὶ αὐτὸς συνευχόμενος τῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ἐπιτροπευομένῳ; Orat ΧΙ,5 (324,8-10): Ὁ ἑκάστου ἄγγελος, καὶ τῶν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
μικρῶν, διὰ παντὸς βλέπων τὸ πρόσωπον... οὐρανοῖς καὶ ἐνορῶν τοῦ κτίσαντος ἡμᾶς 
τὴν θειότητα; Hlos IX,4 (350,1-6): Si enim recte intelligamus Istrahelem dici mentem Deum 
uidentem, rectissime hoc de ministris angelis magis dicitur, secundum Domini sententiam 
dicentis de infantibus, quod et tu fuisti in baptismo, quia angeli eorum semper uident faciem 
Patris mei, qui in coelis est (Mt 18,10); HIs IV,1 (257,26-28): Forte et angeli qui uident iugiter 
faciem Patris, qui est in caelis (Mt 18,10), uident et principia negotiorum; HLc XXXV (198,5- 
12): Simul quaere, utrum paruulorum in ecclesia semper uideant angeli faciem Patris (Mt 
18,10) et aliorum angeli non habeant libertatem uultum Patris attendere. Neque enim 
sperandum est omnium angelos semper uidere faciem... est (Mt 18,10). " Ps 76,17a. ! Cf. H36Ps 
ILS (f. 47°): Ὁ δυνάμενος ἐξεταζέτω; H77Ps V3 (f. 266): Ὁ δυνάμενος συνεξεταζέτω; 
CMt X11,28 (132,1-2); XV,20 (409,15-16); CC VIIL32 (247,21-22); Hler XX,9 (194,14). 


1.?IIaào : Παύλου M. 
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συγκρίνειν πνευματικὰ πνευματικοῖς ἀρα yàp ὡς ἔτυχεν ὁ λόγος εἴρηκε περὶ 
"P = , Ads n T , x x 
τῶν ἀγγέλων τῶν ovveCevyguévov τοῖς ἀνθρώποις oux ὅτι βλέπουσι τὸν θεὸν 
ΣΌΝ Ἂς ΣᾺ , Η \ A 2 DOE" ace EP, 
ἀλλὰ TO πρόσωπον τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς ", περὶ δὲ τῶν ὑδάτων 
, "E M δον Νὰ 2 he 
τούτων᾽ εἰδοσάν σε", οὐκ “εἴδοσαν TO πρόσωπόν cov ὕδατα, ὁ θεός"; 
Εἴδοσάν σε ὕδατα καὶ ἐφοβήθησαν ". Ἐγὼ καὶ ἐν ἀρχῇ τῆς κοσμοποιΐας 
©. N E ἢ , * , RER: > A 
ὁρῶν πνεῦμα θεοῦ, ὥς φησιν ὁ προφήτης, τῇ διατάξει τῶν ὅλων ἐπιφερόμενον 
" Ἀν τς οὐ δ ST λα Le NNI Ἂ Ri 
ἐπάνω τοῦ ὕδατος" καὶ σκότος οὐχὶ ἐπάνω τοῦ ὕδατος (ἐκεῖ yàp TO πνεῦμα ToO 
θεοῦ ἦν), ἀλλ᾽ ἐπάνω τῆς ἀβύσσου " ὅπου τὸ σκότος [καὶ ὕδατος ὅπου τὸ πνεῦμα 
τοῦ θεοῦ] καὶ μετὰ πολλῆς [195] εὐχῆς παρακαλῶν τὸν θεὸν κινοῦμαιν περὶ τῶν 
φρο τε ac ͵ x 2 εὐ x uz 
κατὰ TOUS TÓTOUS*— ἐπεὶ καὶ δι᾽ ὕδατα γίνεται τὸ ovepéopa', tva τὰ μέν τινα 
ZNES , ELF , , re PET > N 
μείνῃ ἀνωτέρω TA δὲ μείνῃ κατωτέρω — μή«πο»τέ [ὁ Ἰσραήλ] ἐστιν ov περὶ 
; ET TES S ; , , x N 
αἰσθητῶν ὑδάτων ἀλλὰ περὶ δυνάμεων θειοτέρων κάτω μενουσῶν τοῦ 


στερεώματος: τούτων αἵτινες ἦσαν ἡ ἄβυσσος ἧς ἐπάνω τὸ σκότος ἦν" (καὶ γὰρ 


1.3 I Cor 2,13. * Mt 18,10. ! Ps 76,178. ^ Ps 76,176. — Cf. H36Ps ILS (f. 481): Καὶ βλέπει 
τὰ μὲν ὕδατα τὸν θεόν: ai de ἄβυσσοι, τὸ πλῆθος τοῦ ὕδατος, οὐ βλέπει τὸν θεόν. 
Γέγραπται γάρ: elöwodrv... ἄβυσσοι (Ps 76,17). " Gn 1,2. * Gn 1,2. — Cf. H36Ps ILS (f. 48"): 
Οὐ yàp ἔχουσιν εἰρήνην al ἄβυσσοι, ὧν ἐπάνω σκότος ἦν, κατὰ τὸ εἰρημένον καὶ σκότος 
ἐπάνω τῆς ἀβύσσου (Gn 1,2), εἰς ἣν ἀπέρχεται τὰ δαιμόνια ὡς εἰς οἰκεῖον τόπον τῷ 
εἶναι τεταραγμένα καὶ ταραχῆς τυγχάνειν ποιητικά. "Cf. Clo XXXIL11,81 (401,22-23): 
Διὰ τὴν ἀναγωγὴν κινοῦμαι μήποτε πάντες οἱ θεασάμενοι. * Cf. H77Ps L6 (f. 225.}: Τοῦ 
προβλήματος τῶν ἀπ᾽ ἀρχῆς πάλιν πῶς σκότος μὲν ἦν ἐπάνω τῆς ἀβύσσου, πνεῦμα δὲ 
θεοῦ ἐπάνω τοῦ ὕδατος (Gn 1,2), καὶ διὰ τί οὐχὶ πνεῦμα θεοῦ ἐπάνω τῆς ἀβύσσου, τὸ δὲ 
σκότος ἐπάνω τοῦ ὕδατος; CC VL49 (120,18-27): Εἰ δέ τις βούλεται τὰ κινήσαντα ἡμᾶς 
καὶ μετὰ τῆς φανείσης ἀποδείξεως κατασκευασθέντα περὶ τῆς κατὰ Movoéa 
κοσμοποιΐας θεωρῆσαι, λαβέτω τὰ πραγματευθέντα ἡμῖν εἰς τὴν Γένεσιν ἀπὸ τῆς 
ἀρχῆς τοῦ βιβλίου μέχρι τοῦ Αὕτη ἡ βίβλος γενέσεως ἀνθρώπων (Gn 5,1), ἐν οἷς 
πεπειράμεθα ἀπ᾽ αὐτῶν τῶν θείων γραμμάτων κατασκευάσαι, τίς ὁ ἐν ἀρχῇ γενόμενος 
οὐρανὸς καὶ γῆ καὶ τὸ τῆς γῆς ἀόρατον καὶ ἀκατασκεύαστον, καὶ τίς ἡ ἄβυσσος καὶ τὸ 
ἐπ᾽ αὐτῆς σκότος, τί τε τὸ ὕδωρ καὶ τὸ ἐπιφερόμενον αὐτῷ πνεῦμα τοῦ θεοῦ, καὶ τί τὸ 
γενητὸν φῶς, τί τε τὸ στερέωμα παρὰ τὸν ἐν ἀρχῇ γενόμενον οὐρανόν καὶ οὕτω τὰ 
ἑξῆς. "ΟΕ. Gn 1,6. -- Cf. H36Ps ILS (ff. 48^"): Τοῦτο τὸ στερέωμα γέγονεν, ἵνα χωρίσῃ τὰ 
ἁμαρτήματα ἀπὸ τῶν δικαιωμάτων. Οὕτως ἐγὼ ἀκούω τοῦ γενηθήτω στερέωμα ἐν μέσῳ 
τοῦ ὕδατος καὶ ἔστω διαχωρίζων ἀνὰ μέσον ὕδατος καὶ ὕδατος τοῦ ἐπάνω τῶν οὐρανῶν 
(Gn 1,6) καὶ αἰνοῦντος τὸν θεὸν ἀναμαρτήτου καὶ τοῦ ὕδατος τοῦ κάτω τοῦ 
στερεώματος τοῦ οὐρανοῦ, πρὸς ὃ ὕδωρ ἐστὶ ἡμῖν ἡ πάλη. " Cf. Gn 1,2. 


1. *? kal... θεοῦ secl. || " μήποτε: μήτε M || ὁ Ἰσραήλ secl. 
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παλαίομεν πρὸς τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου), τὸ δὲ ὕδωρ οὗ 
ἐπάνω τὸ πνεῦμα ἦν τοῦ θεοῦ δυνάμεις ἦσαν κρείττονες. Ἄρτι οὖν τοῦ κόσμου 
κτιζομένου ἦν ἕν οὐκ οἶδ᾽ ὅπως ταῦτα οὐδέπω διακεκριμένα: ἡ δὲ κοσμοποιΐα 
διέκρινε τὰ κρείττονα καὶ οἷς οἰκεῖον ἦν τὸ πνεῦμα τοῦ θεοῦ ἀπὸ τῶν χειρόνων, 
καὶ τὰ χείρονα καὶ οἷς συνέζευκται τὸ σκότος τὸ λεγόμενον εἶναι ἐπὶ 
πρόσωπον τῆς ἀβύσσου ". 

Ὅτι δὲ ταῦτα οὐ συντυχικά ἐστιν ἐν τῇ Γενέσει, δηλοῖ καὶ ἡ ἐνταῦθα 
λέξις λέγουσα: εἴδοσάν σε ὕδατα, ὁ θεός, εἴδοσάν σε ὕδατα καὶ ἐφοβήθησαν 
[195], ἐταράχθησαν". οὐκέτι ὕδατα ἁπλῶς ἀλλὰ ἄβυσσοι, πλῆθος ἤχους 
ὑδάτων ". Ὁρᾷς ἐκεῖ διαφορὰν ὕδατος καὶ ἀβύσσου; ἐπὶ μὲν τοῦ ὕδατος πνεῦμα 
θεοῦ, ἐπὶ δὲ τῆς ἀβύσσου σκότος. Ἐνταῦθα τὰ ὕδατα ὁρᾷ τὸν θεὸν καὶ οὐ 
ταράσσεται, ἡ ἄβυσσος οὐχ ὁρᾷ τὸν θεὸν ἀλλὰ ταράσσεται: ἀεὶ γὰρ ἐν 
ἀκαταστασίᾳ καὶ θορύβῳ ἐστὶν ἡ ἄβυσσος, ἧς ἐπάνω τὸ σκότος ἦν". Διὰ τοῦτο 
καὶ τὰ δαιμόνια παρακαλεῖ τὸν κύριον, ἵνα μὴ ἐπιτάξῃ αὐτοῖς εἰς τὴν ἄβυσσον 
ἀπελθεῖν», καί φασι πρὸς αὐτόν. τί ἡμῖν καὶ σοί, υἱέ τοῦ θεοῦ; Ἦλθες ἡμᾶς πρὸ 
καιροῦ βασανίσαι “; Ἀλλὰ ταῦτα μὲν εἰς τὴν θειοτέραν ἔννοιαν τὴν περὶ τῶν 
Ay SIERT 
ὑδάτων τῆς ἀβύσσου. 

2. Μὴ παρέλθωμεν δὲ μηδὲ τὸ ῥητὸν κατ᾽ αὐτό, ἀλλ᾽ ἴδωμεν εἰ δύναται 
ἔχειν τινὰ νοῦν ἡ λέξις ἡ λέγουσα: εἴδοσάν σε ὕδατα καὶ ἐφοβήθησαν, 
ἐταράχθησαν ἄβυσσοι, πλῆθος ἤχους ὑδάτων ἃ. Ἐπέρχεται δή μοι [1967] λέγειν, 
ὅτι πάντα ἐψύχωται καὶ οὐδέν ἐστιν ἐν τῷ κόσμῳ κενὸν ψυχῆς: πάντα δὲ 

1. ' Eph 6,12. -- Cf. Clo XXX1L24,313 (468,28-29): Τὸ ἐπιφερόμενον σκότος ἐπάνω 
τῆς ἀβύσσου, ὁ σατανᾶς; HGn 1,1 (2,10-11): Quae est abyssus? Illa nimirum, in qua erit 
diabolus et angeli eius; 1,2 (5,15-6,2): aqua abyssi, in qua tenebrae esse dicuntur, in qua 
princeps huius mundi (Io 12,31) et aduersarius draco et angeli eius (Ap 12,7) habitant. "Iob 
38,30. " Ps 76,17a-c. " Ps 76,17c. * Cf. Gn 12. Le 8,31. — Cf. H36Ps IL (f. 48°): Παρεκάλουν 
yàp ἵνα un ἐπιτάξῃ... ἀπελθεῖν (Lc 8,31); ?FrPs 72,10 (Pitra 72,30-34): Κατώτατα δὲ τῆς 
γῆς ἡ ἄβυσσος, ἔνθα χωρήσουσιν. Διόπερ Ev εὐαγγελίῳ τῷ σωτῆρί φασιν: ἦλθες... 
βασανίσαι (Mt 8,29), μὴ πεμφθῆναι εἰς τὴν ἄβυσσον ἤδη δεόμενοι; HGn 1,1 (2,4-6): 
Denique hoc manifestissime et in Euangelio designatur, cum dicitur de Saluatore: et rogabant 
eum daemonia, quae eiiciebat, ne iuberet ea ire in abyssum; Hlos XV,6 (391,1-4): Ita 
consequens uidetur quod singuli quique nequam spiritus, cum uincuntur a sanctis, uel in 
abyssum uel in exteriores tenebras uel quisque ille locus iis dignus est, abducantur a iusto 
iudice Christo; Hier., Tr. LXXVL17 (60,166-170): Ista est abyssus, in qua daemones postulant, 


ne mitterentur ab Iesu. Super abyssos ergo tenebrae. Quae sunt abyssi me tacente intellegitis: 
quoniam daemones formidabant ire in abyssum. * Mt 8,29. — 2. *Ps 76,17. 
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ἐψύχωται σώμασι διαφόροις". Ἐψύχωται ὁ οὐρανός, διὸ ὡς πρὸς ζῷον αὐτῷ ἡ 

P MMDT RANA alot sr rares c 
γραφὴ λέγει᾽ πρόσεχε οὐρανὲ kai λαλήσω *, Kal dove, οὐρανέ ἃ. Ἐψύχωται ἢ γῆ 
ey > Z Z v2 7 ^e πὸ 217 NM UNIO A 
ῥήματα ἐκ στόματός μου kal ἐνωτίζου, γῆ. Eira ἐψύχωται μὲν ὁ οὐρανός, 
, ,ὕ, b X e ^ 3 "n Ἂς by ’ ᾽ 7 ^ & ^ 
ἐψύχωται δὲ kai ἡ γῆ, apa θάλασσαι Kal ποταμοὶ οὐκ ἐψύχωνται rj καὶ ταῦτα 
ἐψύχωται; Καὶ ἴδωμέν γε ὅτι ἡ θάλασσα εἰδεν καὶ ἔφυγεν, ὁ Ἰορδάνης ἐστράφη 
εἰς τὰ ὀπίσω". Καὶ ὅτι ὡς πρὸς ἐψυχωμένα ὁ λόγος διαλέγεται, νῦν τῇ λέξει 

P mU Riera rune , ᾿ er n I 

cvvayopebo, τῷ ῥητῷ μόνῳ παρίσταμαι, θέλων παραστῆσαι ὅτι πολλάκις 
λανθάνει ἡμᾶς καὶ ἡ λέξις κατὰ τὸ ῥητὸν ἔχουσα μυστήρια θεῖα καὶ οὐ τοῖς 
τυχοῦσι γνωστά. 

Ζητῶ οὖν, εἰ δύναμίς τις ἐνδέδυται τὸ σῶμα τὸ «τῆς» θαλάσσης καὶ ἄλλη 
δύναμις ἐνδέδυται σῶμα ποταμοῦ τοῦ Ἰορδάνου καὶ ἄλλου ποταμοῦ [f. 196v], 
RENT T "EP a τὴ ΤΣ ς XN Lee RUE, z 
φέρ᾽ εἰπεῖν ToO Γηώνξ, ἄλλη δύναμις, καὶ οὕτως ἐπὶ πάντων. Kai τάχα τοιαῦτα 

I un 3v » S M t 
φαντασθέντες Kal ol παρ᾽ Ἕλλησι περιεργότεροι θύουσι Tots ποταμοῖς os θεοῖς, 
ORE > ᾿ Noe , ; NM pro M o ME 
οὐ πάντη ATOTETTWKÖTES τῆς ἀλήθειας, ἀποπεπτωκότες δὲ ἐκ μέρους. El μὲν yàp 

e ^ , € n , \ Pj 5 ,ὕ , A 5 ^ 
ὡς θεοῖς θύουσιν, ἁμαρτάνουσιν᾽ et de φαντάζονται elval τινα δύναμιν περὶ ἐκεῖνα, 


2 ; OS 7 B 2 ; Mou X Γ 
οὐχ ἁμαρτάνουσιν. Εἰσὶν γὰρ δυνάμεις, ἃς καλοῦσι νύμφας" καὶ «λέγουσί» τινας 


2. ^ Cf. Prin 1,7,3 (89,1-2): Neque motus ullius corporis sine anima effici potest, neque 
quae animantia sunt, possunt aliquando esse sine motu; III, 1,2 (196,8-13): Ἐν ἑαυτοῖς de ἔχει 
τὴν αἰτίαν τοῦ κινεῖσθαι (Qa kal φυτὰ kal ἁπαξαπλῶς ὅσα ὑπὸ φύσεως kal ψυχῆς 
συνέχεται: ἐξ ὧν φασιν εἶναι καὶ τὰ μέταλλα, πρὸς δὲ τούτοις καὶ τὸ πῦρ αὐτοκίνητόν 
ἐστι, τάχα δὲ καὶ αἱ πηγαί. Τῶν δὲ ἐν ἑαυτοῖς τὴν αἰτίαν τοῦ κινεῖσθαι ἐχόντων τὰ μέν 
φασιν ἐξ ἑαυτῶν κινεῖσθαι, τὰ δὲ ἀφ᾽ ἑαυτῶν: ἐξ ἑαυτῶν μὲν τὰ ἄψυχα, ἀφ᾽ ἑαυτῶν δὲ 
τὰ ἔμψυχα; Orat VI,1 (312,1-3): Δεύτερα δὲ παρὰ ταῦτά ἐστι κινούμενα τὰ ὑπὸ τῆς 
ἐνυπαρχούσης φύσεως ἢ ψυχῆς κινούμενα, ἃ καὶ ἐξ ἑαυτῶν κινεῖσθαι λέγεται; Hler X,6 
(76,9-10): Ὡσπερεὶ ἐμψύχου τῆς γῆς καὶ ἐνταῦθα διαλέγεται ὁ προφήτης λέγων τὴν γῆν 
πενθεῖν; HEz ἹΝ,1 (359,26-28): Latissimam Scripturae siluam recensens coarctor ad 
suspicandum quia animalis sit terra ista quam cernimus. *Dt 32,1. — Cf. HIer VIII,3 (59,6-7): 
Μωσῆς νεφέλη ἦν καὶ ὡς νεφέλη ἔλεγεν" πρόσεχε... (Dt 32,1); HEz IV,1 (360,14-15). * Is 
1,2. — Cf. Hler VIIL3 (59,11-13): Οὕτως ὡς νεφέλη καὶ Ἠσαΐας λέγει᾽ ἄκονε, οὐρανέ (Is 
1,2); HEz IV 1 (361,11-14): Si enim animal est, si rationabilis est, si indiget auditione sermonis 
prophetici dicentis: Attende, coelum, et loquar, et audiat terra uerba oris mei (Dt 32,1); et: 
Audi, caelum, et auribus percipe, terra (Is 1,2). * Is 1,2. f Ps 113,3. — Cf. FrPsC 113,3a (101): Εἰ 
μὲν ἐξέρχεται ὁ Ἰσραὴλ ἐξ Αἰγύπτου, ἡ θάλασσα τοῦτο ἰδοῦσα φεύγει αὐτόν. Εἰ δὲ 
στρέφοιτο εἰς Αἴγυπτον, οὐ μόνον οὐ φεύξεται, ἀλλὰ καὶ προσδραμεῖται αὐτῷ; ?FrPs 
113,3 (Pitra 233,23-25): Δηλοῦν ἔοικεν ὡς μετέχει τινὸς αἰσθήσεως ἡ πᾶσα κτίσις, 
ἀντιληπτικῆς τῆς θείας δυνάμεως, κἂν ἄψυχος rl. * Gn 2,13. ^ Cf. CC IV,44 (317,7-8): 
Νύμφας Te kal θεραπαινίδας ἀνάγεσθαι ἐπὶ rpomoAoy(av οὐχ ἡμεῖς διδάσκομεν, 
ἀλλ᾽ ἄνωθεν ἀπὸ σοφῶν παρειλήφαμεν. 


2. 19 τῆς suppl. | " τοῦ Γηών : τῶν Γεών M || "εἰσὶν : ἔστι M || δυνάμεις : δύναμις 
M || καλοῦσι νύμφας καὶ λέγουσί τινας : καλοῦσι καὶ νύμφας τινάς Μ. 
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εἶναι ἐπὶ τῶν πηγῶν, Kal ἐπὶ παντὸς τόπου θέλουσι δύναμιν ἐπιστατεῖν. 
Εἴποι δ᾽ ἄν τις ὅτι, εἰ μὲν ἐψυχωμένη ἦν ἡ θάλασσα καὶ ἕκαστος τῶν 
^ \ ^ v n ^ [4 kÀ \ ^ , / - , 
ποταμῶν, πολὺς ἂν εἴη λόγος ζητεῖν, ἵνα ἡ καὶ ταῦτα ἐψυχωμένα, ἀλλά γε 
; τος ἢ ; ; i X DIY. ΟΣ , j 
πάντα ἁγίᾳ «δυνάμει» τέτακται'. Kal εἰσὶν ἄγγελοι ἐγκεχειρισμένοι 
^ s ; ; Na » ! MICI NES 
«οἰκονομεῖν» TA θαλάσσια πράγματα καὶ ἄλλοι ἄγγελοι οἰκονομεῖν oi μὲν TA 
τοῦδε τοῦ ποταμοῦ, οἱ δὲ τὰ ἄλλου τινὸς ποταμοῦ, οὕτω δὲ καὶ οἱ [197] ἄγγελοι 
οἰκονομεῖν τὰ τοῦ ἀέρος: καί ποτε μὲν θειότεροι ἄγγελοι οἰκονομοῦσι τὰ τοῦ 
ἀέρος, ὅτε ὁ ἀὴρ οὐ νοσεῖ, οὐδὲ λοιμώδης γίνεται. Ὅτε δὲ ἄλλη τις δύναμις 
, ; ΠΝ Di, ; NE, ! AM Palms ü 
παρείληφεν οἰκονομεῖν τὸν ἀέρα πάντως διὰ τὰς ἁμαρτίας τῶν ἀνθρώπων, ὅτε 
; ; ; es , BER : A 
χείρονος δυνάμεως παραλαβούσης τὸν ἀέρα, τρέπεται ὁ ἀὴρ Kal λοιμῶδες 
κατάστημα γίνεται, ὥστε τὸν ἀναπνέοντα τὸν ἀέρα ἐκεῖνον τὸν ἐφθαρμένον 
DANA A ^ n \ Ak ? 3 , A 
ἀπὸ δυνάμεως λοιμοποιοῦ λιμώττειν Kal νοσεῖν". EL οὖν πάντα δυνάμεων 
ἐπιστατουσῶν καὶ μεμερισμένων πάντα τὰ ἐν τῷ κόσμῳ οἰκονομεῖται, τί 
ἄτοπον ὁμωνύμως τοῖς οἰκονομουμένοις τὰ οἰκονομοῦντα ὀνομάζεσθαι καὶ 
λέγεσθαι ὕδατα τὰς δυνάμεις τὰς ἐπὶ τῶν ὑδάτων, λέγεσθαι θαλάσσας τὰς 
δυνάμεις τὰς ἐπὶ τῆς θαλάσσης, καὶ οὕτως ἀβύσσους τὰς δυνάμεις τὰς ἐπὶ τῆς 
2a 
ἀβύσσου; 
Ὅτι γὰρ ὁμωνύμως τοῖς τόποις καὶ τοῖς χωρίοις [197 ὀνομάζονται οἱ 


E -— , ἜΣ τ] 4 x , P 
διοικοῦντες τοὺς τόπους, μαρτυρήσει μοι τὸ ἐν τῷ Ησαΐᾳ πνεῦμα Aéyov: ὁ döns 


2. 'Cf. FrPs 118,89 (330,1-2): Εἰς τὸν αἰῶνα, κύριε, ὁ λόγος σου διαμένει ἐν τῷ 
οὐρανῷ (Ps 118,89). Ἀντὶ τοῦ: ἐν ταῖς ἁγίαις δυνάμεσι: τέτακται γὰρ ἐκεῖνα πάντα. Cf. 
CC VIIL31 (246,26-247,1): Καὶ ἡμεῖς μὲν γάρ φαμεν οὐ χωρὶς προστασίας ἀοράτων, 
ἵν’ οὕτως ὀνομάσω, γεωργῶν καὶ ἄλλων οἰκονόμων οὐ μόνον τῶν ἀπὸ γῆς φυομένων ἀλλὰ 
καὶ παντὸς ναματιαίου ὕδατος καὶ ἀέρος τὴν γῆν φέρειν τὰ ὑπὸ φύσεως λεγόμενα 
διοικεῖσθαι, καὶ τὸ ὕδωρ ἐν ταῖς πηγαῖς καὶ τοῖς αὐθιγενέσι ποταμοῖς ὀμβρεῖν καὶ 
φέρεσθαι, καὶ τὸν ἀέρα ἀδιάφθορον τηρεῖσθαι καὶ ζωτικὸν τοῖς ἀναπνέουσιν αὐτὸν 
γίνεσθαι; Hlos XXIIL3 (444,5-11): Ego autem, quantum ad opinionem meam spectat, puto 
audenter dicendum etiam de his uirtutibus, quae mundi huius ministeria susceperunt, quod non 
fortuitu uel casu illa uirtus terrae uel arborum germinationibus praesit, illa fontium ac 
fluminum | sufficienter exhibeat, alia imbrium, alia uentorum, alia marinis, alia autem 
terrestribus animalibus uel singulis quibusque e terra gignentibus praesit. * Cf. CC VIIL31 
(247,1-9): Οὐ μὴν τοὺς ἀοράτους φαμὲν εἶναι δαίμονας" ἀλλ᾽ εἰ χρὴ ἀποτολμήσαντα 
λέγειν τίνα, εἰ μὴ ταῦτα, δαιμόνων ἐστὶν ἔργα, φήσομεν ὅτι λιμοὶ καὶ ἀφορίαι 
σταφυλῆς καὶ ἀκροδρύων καὶ αὐχμοὶ ἀλλὰ καὶ ἡ τοῦ ἀέρος διαφθορὰ ἐπὶ λύμῃ τῶν 
καρπῶν ἔσθ᾽ ὅτε δὲ καὶ τῷ τῶν ζῴων θανάτῳ καὶ τῷ κατὰ τῶν ἀνθρώπων λοιμῷ. Πάντα 
ταῦτα δαίμονες αὐτουργοῦσι ὡς δήμιοι, κρίσει τινὶ θείᾳ λαβόντες ἐξουσίαν ἐν καιροῖς 
τισι ταῦτ᾽ ἐνεργεῖν εἴτε εἰς ἐπιστροφὴν ἀνθρώπων, ἐπὶ τὴν χύσιν τῆς κακίας 
ἐξοκειλάντων, εἴτε καὶ εἰς γυμνάσιον τοῦ λογικοῦ γένους. 


2.* ἁγίᾳ : ἅγιαι M || δυνάμει suppl. || "οἰκονομεῖν suppl. 
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΄ ? ΄ 2 le A.U [4 D S LA ^ TG 
κάτωθεν ἐπικράνθη συναντήσας 001 . Ὁρᾷς ὅτι ᾷδης ἐστὶ τόπος ψυχῶν, περὶ οὗ 
, 2A ; ες TUIS d a rid o dpt en dy " ^ 
γέγραπται᾽ ἀποστραφήτωσαν ot ἁμαρτωλοὶ εἰς τὸν aórv", καὶ ἔστιν ἄδης ζῷον 
or A , 3 / "ov , , N D n Ν , 
ὁμώνυμον τῷ τόπῳ ἐκείνῳ, ὃ Aöns ὀνομάζεται; Ἐὰν οὖν πρὸς τὴν θάλασσαν 
λέγηται ὅτι εἰδεν καὶ ἔφυγεν ", ὁμωνύμως τῇ θαλάσσῃ ἡ δύναμις ἡ διοικοῦσα τὰ 
κατὰ τὴν θάλασσαν καὶ ὁδοποιοῦσα τῷ λαῷ τοῦ θεοῦ ὠνομάσθη. Ἐὰν οὖν 
λέγηται: ὁ Ἰορδάνης ἀπεστράφη εἰς τὰ ὀπίσω 5, ὁμωνύμως τῷ Ἰορδάνῃ ποταμῷ 
ar - , N ͵ T ΣΝ , , , 
ἢ δύναμις ἡ ἐγκεχειρισμένη τὴν διοίκησιν τοῦ ποταμοῦ Ἰορδάνης ὀνομάζεται. 
Πολλάκις ἐζήτουν ἀναγινώσκων τὸν ψαλμὸν τὸν λέγοντα’ αἰνεῖτε τὸν 
θεὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς, αἰνεῖτε αὐτὸν ἐν τοῖς ὑψίστοις, αἰνεῖτε αὐτὸν πάντες οἱ 


ἄγγελοι [198] αὐτοῦ, αἰνεῖτε αὐτὸν πᾶσαι αἱ δυνάμεις αὐτοῦ». EiT’ ἐπιφέρει: 


2. !Is 14,9. - Cf. EM 18 (17,6-14): Καὶ ἤτοι οἱ ἐν οὐρανοῖς ἄγγελοι ἐφ᾽ ἡμῖν 
εὐφρανθήσονται, καὶ ποταμοὶ κροτήσουσι χειρὶ ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ τὰ ὄρη ἀγαλλιάσονται 
(Ps 97,8), καὶ πάντα τὰ ξύλα τοῦ πεδίου ἐπικροτήσει τοῖς κλάδοις (Is 55,12): ἢ, ὃ μὴ εἴη, 
καὶ κάτω δυνάμεις αἱ ἐπιχαιρεσίκακοι εὐφρανθήσονται. Οὐδὲν δὲ ἄτοπον ἰδεῖν ἐκ τῶν 
τῷ Ἠσαΐᾳ γεγραμμένων τὰ λεχθησόμενα ὑπὸ τῶν ἐν ἅδου τοῖς νενικημένοις καὶ ἀπὸ 
τοῦ οὐρανίου μαρτυρίου καταπεπτωκόσιν, ἵν᾽ ἔτι φρίξωμεν τὴν ἐν τῷ ἀρνεῖσθαι 
ἀσέβειαν. Λεχθήσεσθαι γὰρ οἶμαι πρὸς τὸν ἀρνησάμενον τοιαῦτα. ὁ ἅδης... σοι (Is 14,9). 
? Ps 9,188. — Cf. FrPs 9,18 (PG 12,1189D,6-1192A,3): Ἀποκλεισθήτωσαν, φησίν, ὅπως μὴ 
ἴδωσιν Ἰησοῦ ψυχὴν καταβαίνουσαν καὶ ἀναβαίνουσαν, ἔνδον ἀπεστραμμένοι. Οἱ γὰρ 
προσδοκήσαντες αὐτὴν ὡσπερεὶ ἔξω ἔβλεπον καθειργμένοι ἐν ἅδου, πρῶτον μὲν οἱ 
προφῆται, ἔπειτα οἱ λοιποὶ πάντες δίκαιοι: ἢ πρῶτον μὲν οἱ ἐν ἡμῖν ἁμαρτωλοί, εἶτα τὰ 
ἔθνη; (Pitra 463,7-11) Ἀποστρέφονται οἱ ἁμαρτωλοὶ εἰς τὸν ἅδην, ἵνα ἴδωσιν τὴν Ἰησοῦ 
ψυχὴν καταβαίνουσαν καὶ ἀναβαίνουσαν. Οἱ γὰρ προσδοκήσαντες αὐτὴν ὡσπερεὶ ἔξω 
ἔβλεπον, πρῶτον μὲν οἱ ἐν ἡμῖν ἁμαρτωλοί, εἶτα τὰ ἔθνη; Frlo 78 (545,6-10): Εἴποι δ᾽ ἄν 
τις τὴν μὲν Μαρίαν σύμβολον εἶναι τῶν ἀπὸ ἐθνῶν, τὴν δὲ Μάρθαν τῶν ἐκ περιτομῆς, 
τὸν δὲ ἐκ νεκρῶν ἀνιστάμενον ἀδελφὸν αὐτῶν τῶν διά τινα ἁμαρτήματα εἰς ἅδου 
καταβεβηκότων κατὰ τὸ ἀποστραφήτωσαν... ἅδην (Ps 9,184); FrPrR 2 (389,1-2). " Cf. Ps 
113,3a.° Ps 113,3b. PPs 148,1-2: αἰνεῖτε τὸν κύριον ἐκ τῶν οὐρανῶν... LXX. — Cf. Orat VILI 
(315,28-316,4): Ἔστι τι kal τοῦ ἡλίου ἐφ᾽ ἡμῖν, kal αὐτοῦ aivotüvros μετὰ τῆς σελήνης 
τὸν θεόν: αἰνεῖτε γὰρ αὐτόν, φησίν, ἥλιος καὶ σελήνη (Ps 148,3): δῆλον δ᾽ ὅτι καὶ τῆς 
σελήνης καὶ ἀκολούθως πάντων τῶν ἀστέρων: αἰνεῖτε γὰρ αὐτόν, φησί, πάντα τὰ ἄστρα 
καὶ τὸ φῶς (Ps 148,3); CC V,13 (14,13-18); VIIL66 (282,20-23): Εὐφημοῦμεν οὖν ἥλιον ὡς 
καλὸν θεοῦ δημιούργημα καὶ τοὺς νόμους φυλάσσον τοῦ θεοῦ καὶ ἀκοῦον τοῦ αἰνεῖτε τὸν 
κύριον ἥλιος καὶ σελήνη (Ps 148,3), καὶ ὅση δύναμις ὑμνοῦν τὸν πατέρα καὶ τὸν 
δημιουργὸν τοῦ παντός; Hler XVIIL6 (158,9-15): Ὅταν μὲν αἱ γραφαὶ θεολογῶσι τὸν 
θεὸν καθ᾽ αὐτὸν καὶ μὴ ἐπιπλήκωσιν αὐτοῦ τὴν οἰκονομίαν τοῖς ανθρωπίνοις πράγμασι, 
λέγουσιν αὐτὸν εἶναι οὐχ ὡς ἄνθρωπος. Τῆς: γὰρ μεγαλωσύνης αὐτοῦ οὐκ ἔσται πέρας 
(Ps 144,3), καὶ φοβερός ἐστιν ἐπὶ πάντας τοὺς θεούς (Ps 95,4), καὶ αἰνεῖτε αὐτόν, 
πάντες ἄγγελοι θεοῦ: αἰνεῖτε αὐτόν, πᾶσαι αἱ δυνάμεις αὐτοῦ: αἰνεῖτε αὐτόν, ἤλιος καὶ 
σελήνη- αἰνεῖτε αὐτόν, πάντα τὰ ἄστρα καὶ τὸ φῶς (Ps 148,2-3); HLc XXIII (146,7). 


2.’ διοίκησιν : δύναμιν M. 
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fis ὅς Ὁ MERE ; ELE Y » Σ 
αἰνεῖτε τὸν κύριον ἐκ τῆς γῆς, δράκοντες καὶ πᾶσαι ἄβυσσοι: πῦρ, χάλαζα, 
P , z , N ^ -— FE ; 
χιών, κρύσταλλος, πνεῦμα καταιγίδος, rà ποιοῦντα τὸν λόγον αὐτοῦ: τὰ ὄρη καὶ 
πάντες οἱ βουνοί, ξύλα καρποφόρα καὶ πᾶσαι κέδροι 4. Ἀναγινώσκων οὖν ἐζήτουν 
NE x EN ER ; Java Du sa 
τί βούλεται ταῦτα καὶ εὐχερῶς μὲν κατέφευγον ἐπὶ τὴν TPOTOAoYLav' βλέπων 
ΜΕ FREE - 2 NE: > -—— 
τὴν ἀπέμφασιν τῆς λέξεως", ὕστερον δέ ποτε ἐσκόπουν KAT’ ἐμαυτὸν' μήποτε 
ὁμωνύμως τοῖς οἰκονομουμένοις αἱ οἰκονομοῦσαι δυνάμεις ὀνομάζωνται -- αἱ 
^ n , ^ ^ , ,ὕ τ ^ ε x v ,ὕ 
μὲν τεταγμέναι ἐπὶ τῶν δρακόντων δράκοντες — à γὰρ ἑκάστου εἴδους ζῴου 
ἐπιστατεῖ τις δύναμις ἡ διοικοῦσα". AU οὗς οἶδεν ὁ θεὸς λόγους ὅτι ἥδε μὲν 
iE) ON er A N ΤΟ ΤῸ ; κεν Ἢ 
ἠξίωται οὐχὶ πιστευθῆναί τινα τῶν κρειττόνων ἀλλὰ δράκοντας οἰκονομεῖν, ἦδε 
δέ τις δύναμις ἠξί[198Ἴωται οἱονεὶ συγγεωργεῖν τοῖς ἀνθρώποις, ἵνα τὰ ξύλα 
τοῦ ἀγροῦ οἰκονομῇ: ἡ μὲν κατὰ τὸ λεγόμενον ὑπὸ τοῦ γεωργοῦ παντὸς 
Bons ἢ TA ME ; RU A ᾿ UE N 
ἀνθρώπου, ἡ δὲ κατὰ τὸ νοούμενον ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος TA τοιαῦτα ἀγγέλου ἢ 
* / n "n 3 * ^ ^ 2? ^ ^ ΄ ᾽ ^ ^ 
ἀγγέλων πλειόνων. Μήποτε οὖν κἀκεῖ τῷ αἰνεῖτε τὸν κύριον ἐκ τῆς γῆς, 
δράκοντες καὶ πᾶσαι ἄβυσσοι, πῦρ, χάλαζα, χιών, κρύσταλλος, πνεῦμα 
: : ^ T. um - ! ; de e 
καταιγίδος, τὰ ποιοῦντα τὸν λόγον αὐτοῦ" δηλοῦται ὁ τεταγμένος ἐπὶ τοῦ 
T ce j E ; 
πυρός, ὁ τεταγμένος ἐπὶ τῆς χαλάζης. 
Ὅτι δὲ καὶ ἡ θάλασσα ὡς ζῷον ἐπιτιμᾶται ὑπὸ τοῦ κυρίου ἤτοι ὅτι αὕτη 
δον αν τὸ A ; , A ; os MES ᾿ 
ζῷόν ἐστιν ἢ ὅτι τεταγμένη δύναμις, δῆλον ἐκ τοῦ ἐπετίμησε δὲ τῇ θαλάσσῃ, 
ἐπετίμησε καὶ τοῖς ἀνέμοις ὁ Ἰησοῦς *. Οὐδεὶς δὲ ἐπιτιμᾷ ἀψύχῳ, ἀλλὰ δῆλον 
v , ; $15 . 7 v ^ ; 7 7 i \ 
ὅτι ἐπετίμησε kal εἶπεν WS κύριος ὅλης τῆς κτίσεως σιώπα, πεφίμωσο ". Kal 
ἐσιώπησεν ἡ θάλασσα καὶ ἐγένετο γαλήνη. Ἐὰν γένωμαι κἀγὼ ἄνθρωπος [199] 
; » s Ba αβισν a "E TE A 
γνήσιος τοῦ θεοῦ, δύναμαι ἐν τῷ EV ἐμοὶ λαλοῦντι Χριστῷ Ἰησοῦ» ἐπιτιμῆσαι 
2. Ρς 148,7-9. ' Cf. H36Ps 1Π,6 (f. 595); H73Ps 11,7 (f. 138°); IIL3 (f. 142); H76Ps 11,3 
(f. 200"); H77Ps 1V,5 (f. 253°); IV,8 (f. 256"; VIL2 (f. 287°); IX,5 (f. 325).* Cf. Phil 11,2 
(380,1-5): Ἡμεῖς οὖν, ol εὐχόμενοι εἶναι πρόβατα τοῦ ποιμένος, μηδέποτε φεύγωμεν 
νεμηθῆναι καὶ τὰ αὐτόθεν ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ ἀπεμφαίνοντα τῶν γραφῶν, καὶ διὰ τὴν 
ἀπέμφασιν τῆς λέξεως πατούμενα ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων μηδὲ θελόντων χρῆσθαι πάσῃ 
τῇ νομῇ. 'Cf. Hler XX,3 (180,4): Ταῦτ᾽ οὖν ἀκούσας ἐσκόπουν κατ᾽ ἐμαυτὸν. " Cf. Hler 
X,6 (76,18-24): Νόει μοι πρὸς τῇ διατάξει τοῦ παντὸς τεταγμένον τινὰ ἄγγελον ἐπὶ τῆς 
γῆς καὶ ἄλλον τεταγμένον ἐπὶ τῶν ὑδάτων καὶ ἄλλον ἐπὶ τοῦ ἀέρος καὶ τέταρτον ἐπὶ 
τοῦ πυρός. Οὕτως ἀνάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν διάταξιν πᾶσαν τὴν ἐν ζῴοις, τὴν ἐν 
φυτοῖς, τὴν ἐν τοῖς οὐρανίοις ἄστροις" ἄγγελός τις τέτακται καὶ ἐπὶ τοῦ ἡλίου καὶ ἐπὶ 


τῆς σελήνης ἄλλος, «ἄλλος» καὶ ἐπὶ τῶν ἄστρων." Ps 148,7-8. " Mt 8,26. * Mc 4,39. ἡ Cf. 
II Cor 13,3.-- HI5Ps Π,1 (supra, n.®). 
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2. ? αἰνεῖτε : alvetrai M || "7 κυρίου : πατρὸς M. 
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τῇ κτίσει, tva εἴπω τῷ ἡλίῳ: “στῆθι κατὰ Γαβαώ᾽ 5. Ἀληθῶς yàp σπέρμα ἔντιμον 
Ken RER Ne - S, τὸ ἄν ey ; 

ποῖον; Σπέρμα ἀνθρώπου *. Ὅσον δὲ ἔντιμον τὸ σπέρμα τοῦ ἀνθρώπου μεγάλην 
δύναμιν λαβὸν ἀπὸ τοῦ θεοῦ, ἂν προσέχῃ, θεός éovw': εἰ δὲ μή, τοσούτῳ ἄτιμόν 
ἐστι παραχρησάμενον ἑαυτῷ καὶ ἀπογραφὲν τῷ θεῷ. 

3. Ποικίλως οὖν ἐξήτασται" τὸ εἰδοσάν σε ὕδατα, ὁ θεὸς, εἴδοσάν σε ὕδατα 
καὶ ἐφοβήθησαν ". Πάντα γὰρ φοβεῖται τὸν θεόν: ἐὰν μὴ ὁ θεὸς ἡμᾶς συνέχῃ, 

ON ; ; ; 2 I de 

κἂν ἀρετὴν ἔχωμεν, ἀπολλύμεθα. Ἀποστρέψαντος γάρ σου, φησί, TO πρόσωπον 
ταραχθήσονται . Διὰ τοῦτο οὐ μόνον ὅταν ἁμαρτάνωμεν χρείαν ἔχομεν 
βοηθοῦντος τοῦ θεοῦ, ἀλλ᾽ ἐγὼ τολμῶ καὶ λέγω: ὅταν τελειωθῶμεν πλείονος 
βοηθείας δέομεθα. Διὰ τί; Τελειωθέντες γάρ, ὑπὸ πλειόνων ἀντικειμένων 
ἐνεργειῶν ἐπιβου[199Ἱλευόμεθα. Πλειόνων οὖν οὐσῶν δυνάμεων πλείονος ἡμῖν 
συμμαχίας δεῖ, μήποτε καταπέσωμεν διὰ τὴν τελειότητα καὶ γένηται ἡμῖν τὸ 
πῶς ἐξέπεσεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ὁ ἑωσφόρος ὁ πρωὶ ἀνατέλλων “; Πολλὰ ἅγια 


πέπτωκε᾽ τὰ γὰρ μυστήρια τῶν γραφῶν τοιαῦτα δηλοῖ, οἷον περιεπάτησας 


2. * Ios 10,12. -- Cf. HI5Ps L6 (f. 95). * Sir 10,19. — Cf. CC VIILS50 (265,16-17). -- 3. 
* Cf. CC VIIL65 (281,9-11): Ἐν μέντοι ye τοῖς eis τὴν πρὸς Ῥωμαίους ἐξηγητικοῖς, ὡς 
δυνατὸν ἦν ἡμῖν, ἐπὶ πλεῖον καὶ ταῦτα τὰ ῥήματα ποικίλως é£nrácapev. ^ Ps 76,17a-b. 
* Ps 103,29a. -- Cf. C/o XIIL24,141 (247,22-26): Μήποτε δὲ καὶ τὸ ἀντανελεῖς τὸ πνεῦμα 
αὐτῶν, καὶ ἐκλείψουσιν (Ps 103,29b) καὶ ἐξαποστελεῖς τὸ πνεῦμά σου καὶ κτισθήσονται, 
καὶ ἀνακαινιεῖς τὸ πρόσωπον τῆς γῆς (Ps 103,30), βέλτιον ἐκληψόμεθα ἀπὸ «τούτου» τοῦ 
πνεύματος, «ἰ» ὑπολαμβάνοιμεν ὅτι ὁ στερισκόμενος τοῦ θείου πνεύματος χοϊκὸς 
γίνεται. “15 14,12. — Cf. Phil 26,7 = CPs 4 (260,38-40); (1ο1,12,78 (18,7-9): Θαυμάζουσιν οἱ 
ἄγγελοι τὴν ἐπὶ γῆς ἐσομένην διὰ Ἰησοῦν εἰρήνην, τοῦ πολεμικοῦ χωρίου, eis ὃ 
ἐκπεσὼν... ἀνατέλλων (Is 14,12) ὑπὸ Ἰησοῦ συντρίβεται; CRm Ν,10 (450,169-172); Prin 
1,5,5 (76,21-22): Manifestissime etiam per haec ostenditur cecidisse de caelo is utique, qui prius 
erat Lucifer et qui mane oriebatur (Is 14,12); HEz L3 (326,12-15); XIIL2 (443,19-21); EM 18 
(17,23-28): Εἰ δὲ kal ἔλαμψέ τις ἐν ταῖς ἐκκλησίαις πολλάκις ὡς ὁ ἑωσφόρος 
ἐπιφαινόμενος αὐταῖς λαμψάντων αὐτοῦ τῶν καλῶν ἔργων ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων 
καὶ μετὰ ταῦτα τὸν μέγαν ἀγῶνα ἀγωνιζόμενος τὸν στέφανον ἀπολώλεκε τοιούτου 
θρόνου, ἀκούσεται: πῶς... γῆν (Is 14,12); HIos L6 (294,9-14): Aut non legimus quod Esaias 
dicit de uno ex ipsis: quomodo cecidit Lucifer, qui mane oriebatur (Is 14,12)? Lucifer iste sine 
dubio sedem habebat in coelis; postea uero quam factus est angelus refuga, si eum uincere 
potuero et subicere pedibus meis, si meruero ut Dominus Iesus conterat Satanan sub pedibus 
meis (Rm 16,20), consequenter locum Luciferi accipere merebor in coelis. 


2.* τῷ θεῷ : τὸν θεόν M. 
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v B Z ar sea v £o o6 2 E zd A 3 

ἄμωμος ἐν πάσαις ταῖς οδοῖς, ἕως οὐ εὑρέθη ἀδικία ἐν σοί“. Πάντες οὖν 
; x ; Ner dede ἢ 

φοβώμεθα τὸν θεόν, καὶ οἱ ἀτελεῖς καὶ οἱ τετελειώμενοι. 

Ἀλλὰ ἐρεῖ τις τῶν ἀκουόντων: ἡ τελεία ἀγάπη ἔξω βάλλει τὸν φόβον". 
Ἔστι μὲν χαλεπὸν διηγήσασθαι τὰ κατὰ τὸν φόβον καὶ μάλιστα φθάσαντος τοῦ 
λόγου παραστῆσαι ὅτι ἀναγκαῖον φοβεῖσθαι τὸν θεόν: μήποτε γὰρ κἂν ἔξω βάλλῃ 
τὸν φόβον, οὐχὶ ὅλον αὐτὸν ἐκβάλλει, ἀλλὰ εἰδός τι αὐτοῦ. Οἶδα γὰρ καὶ τὸν 
φόβον διαφόρως ὀνομάζομενον ἐν τῇ γραφῇ᾽ ὁ φοβούμενος οὐ τετελείωται ?, 
ἀλλὰ ἡ ὁμω[20θ"]νυμία νοηθεῖσα ποιήσει ἡμᾶς ὁρᾶν ὡς καὶ ὁ φόβος γε ὁμωνύμως 
λέγεται. Ἔστιν οὖν φόβος ὃν ἀεὶ φοβεῖσθαι δεῖ καὶ ἔστι φόβος περὶ οὗ λέγει ὁ 


Ἰωάννης: ὁ φοβούμενος οὐ τετελείωται". Οὗτος ὁ φόβος κόλασιν ἔχει, 


3. °Ez 28,15: Ἐγενήθης ἄμωμος σὺ ἐν ταῖς ἡμέραις cov ἀφ᾽ ἧς ἡμέρας σὺ 
ἐκτίσθης ἕως εὑρέθη τὰ ἀδικήματα ἐν σοί LXX. -- Cf. Phil 26,7 = CPs 4 (260,31-39): 
Μεταπεσουμένου καὶ τοῦ τελειωθέντος, εἰ ὑπερεπαρθείη ἐπὶ τῷ καλῷ καὶ ἑαυτὸν 
ἐπιγράφοι τούτου αἴτιον, οὐχὶ δὲ τὴν δέουσαν δόξαν ἀναφέρων τῷ τῶν πολλῶν πλεῖον 
δωρησαμένῳ εἰς τὴν κτῆσιν καὶ τὴν συνοχὴν τῆς ἀρετῆς. Τοιοῦτον δέ τι αἴτιον καὶ τοῦ 
κατὰ τὸν Ἰεζεκιὴλ εἰρημένου ἀμώμου περιπεπατηκέναι ἐν πάσαις... ἀνομία ἐν αὐτῷ (ΕΖ 
28,15), ἡγούμεθα τυγχάνειν τοῦ αὐτὸν κατὰ τὸν ᾿Ησαΐαν ἐκπεπτωκέναι ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
(Is 14,12); CRm V,10 (450,169-177): Et sicut possibile fuit etiam illum qui pro splendore 
gloriae lucifer erat et propter lumen scientiae mane oriebatur (Is 14,12) commutari de gloria 
sua et effici tenebras propter malitiam quam recepit, et illum qui fuit immaculatus a natiuitate 
sua et habitauit cum cherubin et in medio lapidum igneorum conuersatus est et indutus omne 
ornamentum uirtutum nec fuit ulla in paradiso Dei arbor uirtutum quae ei comparari possit (Ez 
28,15), post haec inuentae sunt iniquitates in eo et de coelo in terram proiectus est; CC V1,44 
(115,13-16): Κυριώτερον δὲ ἀντικείμενός ἐστιν ὁ πρῶτος πάντων εἰρηνευόντων Kal 
μακαρίως διαγόντων πτερορρυήσας καὶ ἐκπεσὼν τῆς μακαριότητος: ὃς κατὰ τὸν 
Ἰεζεκιὴλ περιεπάτησεν ἄμωμος... ἐν αὐτῷ (ΕΖ 28,15). I Io 4,18. -- Cf. CMt XIIL26 (253,4- 
14): Εἴπερ γὰρ ὁ μικρὸς μὲν καὶ κληρονόμος - f| νήπιος δὲ ὡς μηδὲν διαφέρων δούλου 
(ὅτε ἐστὶ νήπιος) kal f] μικρός ἐστι - τὸ τῆς δουλείας εἰς φόβον ἔχει πνεῦμα, ὁ δὴ 
μηδαμῶς ἔτι τοιοῦτος, οὐκέτι μὲν τὸ τῆς δουλείας, ἤδη δὲ τὸ τῆς υἱοθεσίας (Rm 8,15), 
ὅτε ἡ τελεία... φόβον (11ο 4,18); CRm IV,9 (344,173-177): Diligentius considerandum est in 
quorum cordibus Dei caritas diffundatur. Ego puto quod in illorum qui iam non habent spiritum 
seruitutis iterum in timorem; sed et illorum in quibus perfecta caritas foras mittit timorem; et 
quibus spiritus adoptionis datur qui clamet in cordibus eorum abba pater. * I Io 4,18. "IIo 
4,18. — Cf. FrPs 2,11 (PG 12,1116A,13-16): Ὅτι δὲ φόβος ὁ μὴ κόλασιν ἔχων ὠνόμασται Ev 
τῇ Γραφῇ τελείου κατόρθωμα τυγχάνων, σαφὲς ἐκ τοῦ οὐκ ἔστιν ὑστέρημα τοῖς 
φοβουμένοις αὐτόν (Ps 33,100); FrPs 118,120 (380,5-8): Πολλάκις διεστειλάμεθα περὶ 
φόβου καὶ ἀγάπης, καὶ τελειότερον εἰρήκαμεν τὸν ἀγαπῶντα τοῦ φοβουμένου καὶ 
ἀναγκαῖον εἶναι τὸν φόβον πρὸς εἰσαγωγήν, ἕως ἔλθῃ τελεία... φόβον (I Io 4,18); FrPr 
1,7 (PG 17,156C,13-D,4): Θεοῦ δὲ φόβος, ἀληθὴς ἡ κατὰ σεβασμὸν εὐλάβεια, καθ᾽ ὃν 
θέλει τις σφόδρα ἐν ταῖς ἐντολαῖς αὐτοῦ (Ps 111,10) πόθῳ γνησίῳ, εἰς ἔργα μεταβάλλων 
αὐτάς, καὶ σοφία γινόμενος κατ᾽ εἰσαγωγήν. Πληρέστατον γὰρ τοῦτον εὑρήσεις ἐν τῷ 
κατὰ σοφίαν τετελεσμένῳ, καθ᾽ ὃν λέγεται: μὴ εἶναι ὑστέρημα τοῖς φοβουμένοις τὸν 
θεόν (Ps 33,100). 
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2 ES / GE TE LE ; ἃ 
ὄντινα δεῖ τὸν τετελειωμένον ὑπὸ τῆς ἀγάπης μηκέτι φοβεῖσθαι. 

Εἴδοσάν σε ὕδατα, ὁ θεός, εἴδοσάν σε ὕδατα καὶ ἐφοβήθησαν: 
| 2 E À T εἰς " $a ; Dur Bee 
ἐταράχθησαν ἄβυσσοι, πλῆθος ἤχους vVödTwv" στενὴ yàp Kal τεθλιμμένη ἡ ὁδὸς 
epo T ci : Y 37 RE ἘΣ ἜΝ Serra DIST 
ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν ζωὴν kal ὀλίγοι εἰσὶν ol εὑρίσκοντες αὐτήν. Καὶ ὁ λαὸς ὁ 

^ zs 2:5 ἜΘ ΡΝ νι 2 
TOO θεοῦ ὀλιγοστοί εἰσι παρὰ πάντα Ta ἔθνη " τὰ ἐπὶ τῆς yfis. Kai ev τῇ κιβωτῷ 

EOS > , ; 5 SD E BEE: zin: 
τοῦ Νῶε ὅσῳ ἀνωτέρω τοσούτῳ στενότερα kal ὀλιγότερα χωρεῖ rà ἀνωτέρω 
n Ro iX / xr s, d ᾿ x» doc z 
ὅπου δὲ TA τεταραγμένα κατὰ τὴν ἄβυσσον πράγματα, ἐκεῖ TO πλῆθος 
ὠνομάσθη: ἐταράχθησαν ἄβυσσοι, πλῆθος ἤχους ὕδατος". Καὶ ἐπὶ μὲν τῶν 
ὁρώντων τὸν θεὸν [200 ὑδάτων ἦχος οὐκ ἔστιν, οὐδὲ ἄσημος φωνή", ἀλλά τις 

M. να ᾿ ; Ἢ Ε ; IE E 
εὐστάθεια Kal ἡσυχία, μόνων φοβουμένων τῶν θεωρούντων αὐτὸν ὑδάτων. ἐπὶ δὲ 
τῆς ἀβύσσου, ἐταράχθησαν ἄβυσσοι, πλῆθος ἤχους ὕδατος ». Ὁρᾷς ὅτι ἠχός 
> > x ᾿ , ES An H x 
ἐστιν EV τοῖς τεταραγμένοις, οὐ τρανὴ οὐδὲ εὔσημος οὐδὲ διηρθρωμένη φωνή. 

Φωνὴν ἔδωκαν αἱ νεφέλαι καὶ γὰρ τὰ βέλη σου διαπορεύονται . Πάλιν, ἐὰν 
τροπολογίαν θέλωμεν, πολλάκις εἰρήκαμεν καὶ μάλιστα διὰ τὸ ταῖς νεφέλαις 
E s " n 7 e n Dr A , ua n ? P n ? 
ἐντελοῦμαι τοῦ un βρέξαι ὑετὸν em’ αὐτόν" — τίνα δὲ ἢ τὸν ἀμπελῶνα τὸν οἶκον 
τοῦ Ἰσραήλ 5; -- καὶ ἡ ἀλήθεια δὲ τοῦ θεοῦ φθάνει ἕως τῶν νεφελῶν", καὶ οὐ δήπου 
" a A "NEST 7 , ᾿ BERKER. 
ἕως τῶν σωματικῶν νεφελῶν, ἀλλ᾽ εἰσί τινες δίκαιοι ἐπαιρόμενοι ἀπὸ τῆς γῆς 


, \ A , ^ 3 ΣΟ": , ΄ ; ΄ 
σώμασι καὶ γενόμενοι νεφέλαι. Τοιοῦτος rjv Μωῦσῆς" Aéyov: πρόσεχε, οὐρανέ, 


3. ! Ps 76,17. -- Cf. Hler X,6 (77,3-7): Οὕτως δὴ ἐρῶ καὶ γῆν λέγεσθαι τὸν ἐπὶ γῆς 
τεταγμένον ἄγγελον, καὶ ὕδωρ λέγεσθαι τὸν ἐπὶ ὕδατος τεταγμένον ἄγγελον, καθ᾽ ὃ 
λέλεκται: ἴδοσάν σε ὕδατα... φωνὴν ἔδωκαν αἱ νεφέλαι, καὶ γὰρ τὰ βέλη σου 
διαπορεύονται (Ps 76,17-18b). ? Mt 7,14. * Dt 7,7. ! Cf. H36Ps 1,1 (f. 32°). ^ Cf. Gn 6,14-16. -- 
H77Ps VI, (f. 274"); HGn 11,1 (23,17-22). ^ Ps 76,17c. °Cf. Clo V120,110 (129,12-16): Οὐκ 
οἶδα γὰρ ei τὸν ἄσημον ἦχον παραδέξεταί τις εὐλόγως ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐπαινεῖσθαι, ἢ 
ἔνεστιν παρασκευάσασθαι ἀπὸ τῶν γραφῶν ὡς ἀπὸ φωνῆς σάλπιγγος, ἐφ᾽ ἃς 
ἀναπεμπόμεθα, εἰς τὸν πρὸς τὰς ἀντικειμένας ἐνεργείας πόλεμον, ἀδήλου φωνῆς ἤχου 
τυγχανούσης." Ps 76,17c. * Ps 76,18a-b. "Is 5,6. — Cf. H36Ps IIL10 (f. 63°); H77Ps IV42 (f. 
249"; ?FrPs 96,4 (Pitra 185,27-32): Ἀστραπή ἐστι διδασκαλία πνευματικὴ ἀπὸ τῶν 
νοητῶν νεφελῶν γενομένη, αἷς πολλάκις ἐντέλλεται κύριος ἐργαζομένοις μὴ βρέξαι 
ἐπ᾽ αὐτοὺς ὑετόν (Is 5,6), ἵνα γίνηται λιμὸς οὐκ ἄρτου, οὐδὲ δίψα ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸς τοῦ 
ἀκοῦσαι λόγον κυρίου; HIer VIIL3 (58,21-23). "15 5,7. ' Cf. Ps 56,110; Ps 107,55. — Cf. ?FrPs 
107,50 (Pitra 220,32-221,2): Τὴν τοῦ θεοῦ ἀλήθειαν al λογικαὶ νεφέλαι γινώσκουσιν, αἷς 
ἐντέλλεται μὴ βρέξαι ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλοὺς ὑετόν; CMt XVIL7 (598,1-8); Hler VIIL3 
(58,17-19): Ἐλέγομεν δὲ τοὺς ἁγίους εἶναι νεφέλας" τὸ γὰρ ἡ ἀλήθειά σου... νεφελῶν (Ps 
56,110) οὐ δύναται ἀναφέρεσθαι ἐπὶ τὰς ἀψύχους νεφέλας, ἀλλὰ ἡ ἀλήθεια τοῦ θεοῦ ἕως 
τῶν νεφελῶν ἐστιν, αἵτινες ἀκούουσιν ἐντολῆς θεοῦ. ' Cf. Hler VIIL3 (supra 2, n. *). 
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: 2 32 ᾿ a Uh B , ? ἢ ; " 
kai λαλήσω, kal ἀκουέτω γῆ ῥήματα ἐκ στόματός μου [201'], προσδοκάσθω ὡς 
E τὰκ MP ΄ sm “ . ^ ^ S e ͵ 
veTOs τὸ ἀπόφθεγμά μου". ELTA, ὥσπερ ὑετοῦ σωματικοῦ καὶ ἀψύχου ἡ νεφέλη 
NE ΓΕ ? EGRE NE ME 
αὐτὴ ἔλεγεν àv: “προσδοκάσθω WS VETOS' kai ὁ ἐμὸς Aóyos"; Οὕτως ἐπεὶ 
Μωῦσῆς [λέγεται] νεφέλη ἦν, ἔλεγε: προσδοκάσθω ὡς ὑετὸς τὸ ἀπόφθεγμά μου 
n Z e 2 ν tA Z ü NONO " 3 » e n 
kai καταβήτω ws δρόσος τὰ ρήματά μου". Kai ἐπεὶ νεφέλη nv, ἔλεγεν" ὡσεὶ 
x PR: Ὁ οι, Εν ὡς Bine E did y M 
ὄμβρος ἐπ᾽ ἄγρωστιν, kal ὡσεὶ νιφετὸς ἐπὶ χόρτον, ὅτι ὄνομα κυρίου ἐκάλεσα". 
4. Τοιοῦτοι ἦσαν πάντες οἱ ἐκλεκτοὶ προφῆται, οἱ θαυμάσιοι ἀπόστολοι. 
Καὶ ἐπεὶ ποταμοί τινες ἐκ κοιλίας αὐτῶν ἦσαν ὕδατος ἐξιόντες εἰς ζωὴν 
24 á Te A Rn u^ = A PN 
αἰώνιον", ποταμοὺς ἔχοντες ἐλάλουν Kal εὔφραινον τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ τοῦ yàp 
PEE Z D 7 \ Z ^ ^b» S AA. 
ποταμοῦ τὰ ὁρμήματα εὐφραίνουσι τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ". Ἐπεὶ οὖν ἔφασκεν 
ἐνταῦθα ὁ λόγος: φωνὴν ἔδωκαν al νεφέλαι ", οὐκ ἦν χαλεπὸν τροπολογῆσαι᾽ 
ἀκολούθως δέ τις ζητήσει τοῖς ἀποδεδομένοις [201 εἰς τὸ εἴδοσάν σε ὕδατα 
καὶ ἐφοβήθησαν ? καὶ τὰ ἑξῆς ἰδεῖν, μὴ λανθάνῃ τι καὶ περὶ τὰς νεφέλας. 
Τάχα οὖν ὥσπερ εἰσὶ δυνάμεις ἐπὶ θαλασσῶν, ἐπὶ ποταμῶν, ἐπὶ γῆς, ἐπὶ 
Aul deck uU) " pas n PE ME 
φυτῶν, ἐπὶ ζῴων γενέσεως, οὕτως εἰσὶ δυνάμεις Kal ἐπὶ τῶν νεφελῶν, ὡς 


τετάχθαι τινὰς καὶ ἐπὶ τῶν βροντῶν, ἐπὶ τῶν ἀστραπῶν, ἐπὶ τῶν ὑετῶν, καὶ τοῦ 


3. * Dt 32,1-2. -- Cf. supra 2, n. *. ' Dt 32,2. " Dt 32,2. " Dt 322-3. -- 4. * Io 4,14. -- Cf. 
H77Ps VI, (infra, n. *). ® Ps 45,5a. — Cf. H77Ps VIL (f. 287°); Clo VL42,219 (151,22-25): 
Τούτου δὴ τοῦ καταβεβηκότος ποταμοῦ TA ὁρμήματα εὐφραίνουσιν, ὡς ἐν ψαλμοῖς 
εὕρομεν, τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ, «o0» τὴν αἰσθητὴν Ἱερουσαλήμ. (οὐ γὰρ ἔχει παρακείμενον 
ποταμόν), ἀλλὰ τὴν ἄμωμον τοῦ θεοῦ ἐκκλησίαν; ΝΊ,48,249 (157,15-17): Ἀλλὰ μήποτε 
χωρίον ἐστὶν τοῦ ἐχθροῦ ἡμῶν δράκοντος ὁ τῆς Αἰγύπτου ποταμὸς μηδὲ παιδίον 
ἀποκτεῖναι Μωσέα δυνηθείς. Ὥσπερ δὲ δράκων ἐν τῷ Αἰγυπτίῳ ἐστὶν ποταμῷ, οὕτως ὁ 
θεὸς ἐν τῷ εὐφραίνοντι τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ ποταμῷ (Ps 45,54)" ὁ πατὴρ γὰρ ἐν τῷ υἱῷ; 
CCt 111,14,25 (221,8-10): Quid enim imbribus opus est, ubi flumen Dei laetificat ciuitatem (Ps 
45,54), ubi in corde uniuscuiusque credentium fons aquae uiuae fit salientis in uitam aeternam 
(Io 4,14)?; HGn XIV 2 (123,15-17): Fodit tamen et ibi puteum Isaac nec umquam cessat puteos 
fodiendo, donec oriatur fons aquae uiuae et fluminis impetus laetificet ciuitatem Dei (Ps 45,5a); 
HNm XVILA (161,8): Quamuis et Saluator noster fluuius sit, qui laetificat... Dei (Ps 45,5a); 
XXVL4 (250,1-4): Vel etiam si qua nouit esse Deus alia loca uel aliae mansiones, per quas 
transiens anima Deo credens et perueniens usque ad flumen illud, quod laetificat... Dei (Ps 
45,5a); Hlos XIX,4 (413,20-414,1): Illa uero ciuitas, quae in ludaea est, sanctorum 
tantummodo efficitur, quia ciuitas Dei est, et fons ille, de quo superius diximus, fluuius effectus 
laetificat... Dei (Ps 45,5a); HEz XIILA (449,27-31): Et scio aliud flumen, cuius impetus 
laetificat ciuitatem Dei, iuxta Psalmistae uocem dicentis: fluminis impetus laetificat ciuitatem 
Dei (Ps 45,5a). Vis audire, quis est iste fluvius, cuius impetus laetificat ciuitatem Dei? Iesus 
Christus Dominus noster est fluuius. * Ps 76,18a. * Ps 76,170. 


3. “λέγεται secl. || ^ λανθάνῃ : λανθάνειν M. 


10 


15 


20 


25 


30 


338 Codex Monacensis Graecus 314 


θεοῦ προστάσσοντος kal ἐντελλομένου γίνεσθαι ὑετοὺς ἐπὶ τήνδε τὴν πόλιν 
MEN ; EDD S ; pe ; NN oe πον Ära or 
kal μὴ γενέσθαι ἐφ᾽ ἑτέραν πόλιν κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν τῷ προφήτῃ ἢ kal τὸ 
ῥητόν: καὶ βρέξω ἐπὶ πόλιν μίαν, ἐπὶ δὲ πόλιν μίαν οὐ βρέξω". Φωνὴν οὖν 
ἔδωκαν αἱ νεφέλαι ai βρονταὶ οὐδὲν ἄλλο εἰσὶν ἢ νεφελῶν φωναί, ὡς 
n , ^ ^ ar 5. ’ / v a »y / 
τετήρηται EV Tots χειμῶσιν. Οὐδέποτε ovv αἰθρίου ὄντος τοῦ ἀέρος ἤκουσέ τις 

"EE ; 2 "E" ἢ Ρ : Η 
βροντῆς οὐδὲ Ewpakev ἀστραπήν. Φωνὴν ἔδωκαν αἱ νεφέλαι ὃ, οἰκονομοῦντων 
τῶν πεπιστευμένων ταῦτα ἀγγέλων τὴν [202] διάκρισιν. 

Τάχα δέ, εἰ καὶ ἄρρητος ἔστι τις ὠφέλεια γινομένη ἐν τοῖς πράγμασιν διὰ 

x \ ^ ^ ^ ^ ’ \ b 3 2 [4 Li \ 
τὴν φωνὴν τῆς βροντῆς τῶν νεφελῶν, αἰσθητὸν μὲν ovv ἐστιν ὅτι at βρονταὶ 
A Sr AUN, , " "m ln? DM 
γεννῶσι τινὰ τοῖς ἀνθρώποις τρόφιμα, ὥστε ὁσάκις ἐὰν γίνωνται βρονταί, τάδε 
ἐς ἜΣΤΕ Ann. Se ; TR RH \ 
τινὰ τὰ φυτὰ γίνεσθαι ἐπὶ τὴν γῆν Kal εὑρίσκεσθαι αἰσθητὸν δὲ Kal TO πολλοὺς 
BEE NEN: ---— N Er P y enis ET 
τῶν ἀνθρώπων εἰς εὐλάβειαν τὴν περὶ τοῦ θείου ἔρχεσθαι ἐκ τῆς φωνῆς τῶν 
^ $ 3 " > , ; EA 7 ; ^ 
βροντῶν. Ἄρα οὖν δαίμονες ouk ἐπιστρέφονται οὐδὲ κωλύονταί ποτε τῆς 
ἐνεργείας τῆς χείρονος διὰ τὰς ἐπ᾽ ἀλλήλους βροντάς; Τί δὲ οἱ ἄγγελοι τοῦ 
διαβόλου οὐχὶ κωλύονταί ποτε ἀπὸ τῶν βροντῶν, αὐτῆς τῆς φωνῆς τῆς κατὰ τῶν 
βροντῶν ἐμποδιζούσης ταῖς ἐνεργείαις ταῖς πονηραῖς; 

Οὐ πάντες ἴσμεν οἱ ἄνθρωποι τὰ γινόμενα οὐδὲ τίς ὁ λόγος ἑκάστου τῶν 

; ijv ; , " "S ; ies ; 
συμβαινόντων, ἀλλ᾽ ἔστιν ἡ σοφία τοῦ θεοῦ ἀνεξερεύνητος kal ἀνεξιχνίαστος" 
ἄβυσ[202 σον γὰρ καὶ τὴν σοφίαν τίς ἐξιχνιάσει"; Διὰ τοῦτο παρακαλῶ ἐμαυτὸν 
καὶ ὑμᾶς τοὺς ἀκούοντας μὴ ἐκ τοῦ μὴ νοεῖν προπετεύεσθαι εἰς τὸ 
σκανδαλίζεσθαι, ὅταν μὴ βλέπητε αἰτίαν διὰ τί λοιμοί, διὰ τί λιμός, διὰ τί 
πόλεμος, διὰ τί τῶν συμβαινόντων τι γίνεται, διὰ τί θάνατοι ἄωροι, διὰ τί νόσοι 

\ n ES ONE A A R EBEN, 
kal πονηραὶ συμφοραὶ ἀπ᾽ ἀρχῆς ζωῆς μέχρι τῆς τελευτῆς. Ταῦτα yàp πάντα 

i us esed? - Xt ou HRS X t πος 
τὰ κρίματα τοῦ θεοῦ λέγουσιν οἱ ἅγιοι ἐν πᾶσι, κἂν μὴ νοῶσι τὸν λόγον τοῦ μὴ 
δικαιοῦσθαι τὰ κρίματα τοῦ θεοῦ. 

5. Φωνὴν οὖν ἔδωκαν αἱ νεφέλαι, καὶ γὰρ τὰ βέλη σου διαπορεύονται". Ὅτι 
μὲν ὁ Χριστὸς βέλος ἐστὶ τοῦ θεοῦ, αὐτὸς διδάσκει ἡμᾶς ἐν τῷ προφήτῃ λέγων: 
Y, 7 e 4 , ^ & ^ £ $ ^Y £ ' » £ 
ἔθηκέ με WS βέλος ἐκλεκτὸν Kal ἐν τῇ φαρέτρᾳ αὐτοῦ ékpwbé με, kai εἰπέ pot: 

; 2s ^ A p ui OP PECES Near 3 
μέγα σοί ἐστι τοῦτο, κληθῆναί ae παῖδά μου Kal τὰ ἑξῆς". Ὅτι δὲ εἰκός ἐστιν 
ἀνάλογον τῷ τὸν Χριστὸν εἶναι βέλος θεοῦ, ἐκλεκτὸν δὲ βέλος, εἶναι καὶ [203'] 

4. ° Am 4,7. ! Ps 76,188. * Ps 76,184. " Cf. Sap 9,16. ! Cf. Ps 17,23; 35,7. — 5. * Ps 76,18. 


^Is 492.6. — Cf. H36Ps IL8 (f. 51); Clo L22,133-134 (27,1-5); 1,32,229 (41,6); 137,267 
(47,20). 
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ἄλλα βέλη, δῆλον. Οὐδὲ yàp δύναται ἐκλεκτὸν βέλος νοεῖσθαι, ἐὰν μόνον ἡ 
ἐκεῖνο βέλος" ἀλλ᾽ εἰ ἔστιν ἐκλεκτὸν βέλος τοῦ θεοῦ ὁ Χριστὸς τῷ εἶναι ἄλλα 
βέλη, ἐκλεκτὸν τοῦτό ἐστι παρ᾽ ἐκεῖνα τὰ βέλη τὸ βέλος. Τίνα οὖν ἄλλα ἂν εἴη 
; ; ; τ ; ? ὃ RES E 2 
βέλη; Τάχα μὲν kal δυνάμεις ἅγιαι, ἅστινας ὁ θεὸς ὡσπερεὶ ἀπὸ τόξου τοῦ 
σον ΠΝ ΝΟΥ ᾿ E Ino , " ; x 
παρ᾽ αὐτῷ βάλλει ἐπὶ τὴν γῆν᾽ τάχα δὲ Kal ἄνθρωποί τινες ἅγιοι βέλη eiotv: 
€ τ ^ Ke € Li s ^ / n iy € iy 
οἷον οἱ προφῆται kal οἱ λόγοι δὲ τῶν δικαίων τιτρώσκουσι kal οἱονεὶ 
^ FEM "I MCN T 2 is 
καθικνοῦνται τῶν ἀκουόντων τῷ kal αὐτοὺς ἔχειν τινὰ δύναμιν βελῶν“. 
Τὰ βέλη τοίνυν τοῦ θεοῦ διαπορεύονται “, τὰ ὁμογενῆ τῷ Χριστῷ. Θέλεις 
TIER ἘΝ, ; ἌΣΙΟΣ ΤΣ A I N a 
δὲ ἰδεῖν πῶς καὶ ἐνίοτε χωρίς τινος ἀνθρώπου TLTPWOKETAL τις [N] πνευματικῷ 
τινὶ βέλει, ἐκλεκτῷ βέλει, τῷ ἀπὸ τοῦ θεοῦ βέλει; Ἴδε μοι τοὺς τῷ λόγῳ 
προσερχομένους κατηχουμένους" τινα τρόπον ἐνίοτε, μηδενὸς ἀνθρώπου 
διδάσκοντος αὐτοὺς Χριστιανίζειν, ὡσ[203περεὶ κεντρισθέντες τὴν ψυχὴν Kal 
τρωθέντες τῷ ἡγεμονικῷ βέλει τινί, ἐμφανίζουσι τὸ Χριστιανίζειν καὶ 
; N ᾿ ! M RR HUE a ; 3 3 = 
προσεύχεσθαι kai μανθάνειν TA περὶ TOv λόγων. Ταῦτα γὰρ βέλη τοῦ θεοῦ 
διαπορεύεται, kal εὐχώμεθα δὲ οὕτως τὰ βέλη διαπορεύεσθαι, ἵνα πολλοὺς 
ἔχωμεν ἀδελφοὺς καὶ αὐξηθῇ ἡ ἐκκλησία τοῦ θεοῦ! 
Οἶμαι δὲ ὅτι ἔστι τινὰ καὶ ἀλλοῖα βέλη καὶ ὥσπερ χείρ τις λέγεται, κατὰ 
* ^ \ ^ Z 4 Ζ΄ τ y. ᾽ ^ ? 7 Pa 
τὸ ἀπόστειλον τὴν χεῖρά σου kai ἅψαι πάντων ὧν ἔχει, el μὴν eis πρόσωπόν σε 
ORENSE Pu er , PETER 
εὐλογήσειξ, kal ὑπὸ αὐτοῦ τοῦ Ἰώβ᾽ χεὶρ γὰρ κυρίου ἡ ἁψαμένη μού ἐστι ", kal 
e \ ^ v on , τὴ s / \ , ^ 2 s 
ὁπωσποτὲ ταῦτα εἴρηται αὐτῷ, δύναται εἶναι kal βέλη τινὰ αὐτοῦ ἐπὶ τοὺς 
EY A ; , 5 ^ x3 ; MEA 
ἀναξίους τῆς μακαριότητος κόλασιν ἐμποιοῦντα kal ἀποδιδόντα κατὰ τὰς 
ἁμαρτίας τὰς ἐπταισμένας. Ταῦτα δὲ δηλοῦσθαι ὑπολαμβάνω ἐν τῷ τὰ βέλη τοῦ 
δυνατοῦ ἠκονημένα σὺν τοῖς ἄνθραξιν τοῖς ἐρημι[204"Ἰκοῖς '- οὐκ ἔστι γὰρ ἐκεῖ 


τὰ βέλη ἄλλο τι ποιοῦντα ἢ κολάζοντα τοὺς ἀξίους τῆς κολάσεως. Καὶ ὅταν γε 


5. *Cf. H36Ps ILS (f. 51°). @ Ps 76,180. * Cf. H76Ps Π,5 (supra, n. °). ! Ps 76,180. * Iob 
1,11. ^ Iob 19,21. !Ps 119,4. — Cf. ?FrPs 119,4 (PG 12,1629C,1-D,5): Οὐδὲν οὕτως ἁρμόζει 
πρὸς τὰς ἀντικειμένας δυνάμεις, ὡς τὰ βέλη τοῦ Χριστοῦ τὰ ἀντικείμενα τοῖς 
πεπυρωμένοις βέλεσι τοῦ πονηροῦ, καὶ οἱ ἄνθρακες οἱ καταναλίσκοντες ξύλα, χόρτον, 
καλάμην (I Cor 3,12). Εἰ δέ ἐστι βέλος ἀγάπης κατὰ τὴν ἐν τοῖς Ἄισμασι νύμφην" 
Τετρωμένη γάρ, φησίν, ἀγάπης ἐγώ (Ct 2,5), ἔστι βέλος δικαιοσύνης καὶ ἀνδρείας καὶ 
σωφροσύνης καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν, οἷς βέλεσι τιτρωσκόμενοι ὑποκάτω τοῦ θεοῦ 
πίπτουσιν οἱ λαοί. Τοῦ αὐτοῦ: Ὁ λέγων: Ἔθηκάς με βέλος ἐκλεκτόν, οὗτός ἐστιν ἐν 
πολλοῖς βέλεσι βέλος ἐκλεκτόν, ὡς ἐν πολλοῖς υἱοῖς καὶ υἱὸς ἐκλελεγμένος. Οὐκ ἂν δὲ 
φαρέτρα ἦν τῷ θεῷ δι᾽ ἐν βέλος, περὶ ἧς φησι: καὶ τῇ φαρέτρᾳ αὐτοῦ ἔκρυψέ ue (Is 49,2). 
Πάντα οὖν τὰ βέλη τοῦ δυνατοῦ θεοῦ ἠκονημένα, ἐναντία ὄντα τοῖς βέλεσι τοῦ πονηροῦ. 


5." ἢ secl. || 33 ἄλλο τι : ἀλλ᾽ ὅτι M. 
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εἰσέλθῃ ταῦτα τὰ βέλη eis τὴν ψυχήν, διϊκνεῖται ἔσθ᾽ ὅτε kal μέχρι τοῦ 
σώματος !, ἐνίοτε δὲ αὐτὴν τὴν ψυχὴν ταράσσει καὶ ἐξίστησι: πατάξω γάρ oe, 

AM eraty NP QR y ded A 2 
φησί, ἀποπληξίᾳ, ἀορασίᾳ, ἐν ἐκστάσει διανοίας, kal ἔσῃ ψηλαφῶν μεσημβρίας 
ὡς ψηλαφήσεταί τις ἐν τοίχῳ ". 

Πολλὰ οὖν βέλη τοῦ θεοῦ διαπορεύεται; à μὲν ἐπὶ τὸ κρεῖττον ἡμᾶς 
τιτρώσκοντα -- ὡς εἴθε κἀγὼ τρωθείην, ἵνα εἴπω: τετρωμένη ἀγάπης ἐγώ" -- τὰ 
δὲ ἐπὶ κόλασιν τιτρώσκοντα. Διὰ τοῦτο παρακαλῶμεν τὸν τῶν ὅλων θεὸν ἄξιοι 

; n ; ; $i NE, n E A 
γενέσθαι τρωθῆναι βέλεσι θαυμασίοις αὐτοῦ καὶ ἐκλεκτοῖς Kal μάλιστα τῷ 
κυρίῳ καὶ σωτῆρι ἡμῶν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν» ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 

Σχέδιον ος΄ ψαλμοῦ ὁμιλία γ΄ 

5. 1 Cf. Hbr 4,12. * Dt 28,28-29: Πατάξαι σε κύριος παραπληξίᾳ καὶ... μεσημβρίας 
ὡσεὶ ψηλαφήσεται ὁ τυφλὸς ἐν τῷ σκότει LXX. ! Ps 76,180. "Ct 2,5. — Cf. H36Ps IIL3 (f. 


545); FrCt 21 (180,14-16): Τέτρωμαι γὰρ φίλτρῳ φησὶ κατὰ Σύμμαχον, ἀπὸ τοῦ ἐκλεκτοῦ 
βέλους κατὰ Töv’ Ησαΐαν; Clo 1,32,229 (41,2-6); FrLam 104 (272,22-23). 


5." ἐστιν» suppl. 
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ος΄ ψαλμοῦ ὁμιλία δ΄ 


1. Ῥαθυμοῦσαν τὴν ἀνθρωπίνην φύσιν ὁ θεὸς ποικίλως διαναστῆσαι 
; y ipm E ἧς Σὰ Sea uu posti εἶ νῶσος κα τ 
βούλεται καὶ ὥσπερ ἐξ ὕπνου ἐγεῖραι, ἵνα διὰ μὲν τῶν ὀφθαλμῶν ἴδῃ τὸν κόσμον 
Vans V od ; S eU κα E RO 
kal ἰδοῦσα τὸν κόσμον kal τὴν διάταξιν τὴν ἐπὶ γῆς θαυμάσῃ ἐκ τῆς τάξεως 
ΠΕΣ R ͵ ἬΝ Ἐν m , Br V Regu. TUA 
τῶν ὅλων τὸν πεποιηκότα. διὰ δὲ τῆς ἀκοῆς εὕρατο τέχνην πῶς kal δι᾽ αὐτῆς 
ἐγείρῃ πρὸς τὸν πεποιηκότα τὸν πεποιημένον. Ποίαν εὕρατο καὶ ἐποίησεν ὁ 
j EOS y pe^ ^ ; Yrs qe 
θεός; Βροντὴν εἰργάσατο, tva διὰ τῆς βροντῆς κοιμωμένην ἐγείρῃ Kal διὑπνίσῃ 
! yo os Α RENE \ j ex s ; 
τὴν ψυχήν, ὥστε ζητῆσαι τίς ὁ τὰς βροντὰς ποιήσας kat ὁ τὰς τηλικαύτας 
ἐργαζόμενος ἐν τῷ παντὶ φωνάς. Ἡμεῖς δὲ οἱ τάλανες καταλιπόντες βλέπειν 
* cS e se iem dr TOUS, PISURES ; 
τὸν κόσμον καὶ rà EV αὐτῷ, μᾶλλον περὶ τὰς τέχνας [205'] τὰς ἀνθρωπίνας 
; " ΜΌΝ ante x ER ; " 
καταγινόμεθα, ὅσα at τέχναι πρὸς ἀπάτην ποιοῦσι, ταῦτα ἥδιον βλέποντες τοῦ 
; ς C. s Red PC 
κόσμου. Kai ὅσα αἱ μουσικαὶ ἐκλύουσαι τὴν ψυχὴν ἕλκουσι kai εἰς 
εἰδωλολατρίαν φέρουσι, ταῦτα ἡμεῖς ἀποδεχόμεθα, δέον ἐν ὄψει τὸ ἔργον τοῦ 
θεοῦ κατανοοῦντας θαυμάζειν τὸν πεποιηκότα καὶ διὰ τῆς ἀκοῆς 
, ; DE M NE A lcs 2 NO E 
ὑπομιμνήσκεσθαι, ἐπὰν ἀκούωμεν βροντῆς, οὐρανίου φωνῆς καὶ τοῦ θεοῦ ToO 
ἄνωθεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ὑπομιμνήσκοντος ἡμας ἀκούειν φωνῆς κρείττονος καὶ 
μείζονος παρὰ πᾶσαν φωνὴν τῶν ἐπὶ τῆς γῆς. 
Ἐγὼ λέγω ὅτι καὶ διὰ τῶν ἄλλων αἰσθητῶν ὑποδεεστέρων παρὰ τὴν ὅρασιν 
IEEE PEN } : 3 8 x , 
kal τὴν ἀκοὴν ἡ τέχνη τοῦ θεοῦ προτρέπει Nas ἐπὶ τὸ βλέπειν τὸν κτίσαντα. 
; X ase t ὦ -— R ER ; ; 
Πεποίηκε yàp οἱονεὶ αὐτόθεν kal αὐτόματα γευστὰ χωρὶς ἀνθρωπίνης τέχνης, 
ὃ ; er ; ; n a ! - ER 
ἵνα πάλιν ἡ αἴσθησις τούτοις προσβάλλουσα ζητήσῃ τοῦδε μὲν τοῦ φυτοῦ τὴν 
αὐτόθεν γλυκύ[205 Ἴτητα, τοῦδε δὲ τὴν στρυφνότητα, τοῦδε δὲ τὴν τοιάνδε 
Γ N ! TE HUS ! ; v , x 
ποιότητα Kal ζητήσασα ἡ φύσις ἡ ἀνθρωπίνη θαυμάσῃ τὸν εἰς ποικίλον Kal 
n 7 ; , δὴ ται; εἰ ἜΝ ΟΝ, ; f 
τοιοῦτον συμπόσιον εἰσαγαγόντα ἡμᾶς. Ἤδη δὲ καὶ ἐπὶ τῆς ὀσφρήσεως ἔστιν 
ro eg ; ; Pens t δια ; y χορ ἃ 
ἰδεῖν, ὅτι φυσικά τινα πεποίηκεν ὁ θεὸς αὐτομάτως προσάγοντα τὴν ὄσφρησιν, 
ὅπερ ἔστιν θεωρῆσαι ἐν τοῖς φυτοῖς καὶ τοῖς ἄνθεσι. Καὶ διὰ τῆς ἁφῆς δὲ 
διανίστησιν ἡμᾶς, ἄλλοτε μὲν θερμὸν ἀέρα, ἄλλοτε δὲ ψυχρὸν motàv?, 
1. * Cf. FrLc 202 (314,6-10): Δύο μὲν ai φιλοσοφώτεραι: ὅρασις, δι᾽ ἧς ὁρῶντες 
κόσμον καὶ τὴν τάξιν αὐτοῦ θαυμάζομεν τὸν κτίστην, καὶ ἀκοή, δι᾽ ἧς μαθητευόμεθα τῷ 


λόγῳ τοῦ θεοῦ, ἔπειτα τὰς λοιπὰς τρεῖς" γεῦσιν, ὄσφρησιν, ἁφήν, τὰς ἀνδραποδώδεις 
καὶ οὐ πεφυκυίας πρὸς φιλοσοφίαν, αἱ δὲ τρεῖς ἐπὶ τὰς δύο ἀντιπράττουσι μᾶλλον. 


1.2: φυσικά τινα : φυσικάς τινας M. 


10 


15 


20 


342 Codex Monacensis Graecus 314 


Ὀφείλομεν otv, εἰ Ev rats αἰσθήσεσι τὰς αὐτὰς τέχνας ὁ θεὸς εὕρηται 
ἵνα ἡμᾶς προτρέπῃ ἐπὶ τὴν εὐσέβειαν, ζητεῖν μήποτε ἐν τῷ κρείττονι -- λέγω 
τῷ διαφέροντι τῶν αἰσθήσεων -- ἐποίησε δύναμιν, ἵνα τὰ τῶν αἰσθήσεων κρίνῃ 
καὶ τὰ αἰσθητὰ κατανοοῦσα καὶ τὰ ἀπὸ τοῦ κόσμου ἐπὶ τὸν πεποιηκότα τὸν 
κόσμον. Θεὸν γὰρ εἶδεν οὐδεὶς ἀνθρώπων, οὐδὲ ἰδεῖν δύναται ” ὅμως ὁ ἐν ἡμῖν 
ὑπὲρ ἄνθρωπον -- οὗτος [206] δέ ἐστιν ὁ νοῦς -- βλέπει τὸν θεόν, àv ἦ καθαρός: 
μακάριοι γὰρ οἱ καθαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν θεὸν ὄψονται *. 

Καὶ διὰ τοῦτο οἱ πολλοὶ τῶν ἀνθρώπων οὐ νοοῦσι τὸν θεόν, ἐπείπερ 
ἀκάθαρτον ἔχουσι τὸν τῆς ψυχῆς ὀφθαλμόν. Καὶ ἡμῶν δὲ οἱ πολλοὶ ὅσῳ 

, NE: DES " WE Rp ; EA 
καθαίρομεν τὸν ὀφθαλμὸν τῆς ψυχῆς, τὸν νοῦν, Kal τὰ πάθη ἀφιστάντες αὐτοῦ, 
τοσούτῳ μᾶλλον τρανότερον νοοῦμεν τὸν θεόν: ὅσῳ δὲ ἐμποδίζεται ἡμῶν ὁ νοῦς 
ὑπὸ τῆς κακίας, ὑπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ βίου, ὑπὸ τῶν μεριμνῶν καὶ φροντίδων, καὶ 

A "EE. Aun. ir LUE x = ; A 

κατακεντεῖται ὁ ὀφθαλμὸς ὑπὸ τῶν βιωτικῶν κακῶν, τοσούτῳ μᾶλλον 
5 , X etes z Sae eos TP, REPRE 
ἐμποδίζεται πρὸς TO καθαρῶς νοεῖν θεόν. Kal οὕτως de nyámnoe διὰ τὴν αὐτοῦ 
φιλανθρωπίαν ὁ θεὸς τῷ μὴ νοοῦντι τὰ πράγματα χαρίσασθαι ἐκ τοῦ πιστεύειν 
σῴζεσθαι. Ταῦτα, εἰ καὶ μετὰ παρεκβάσεως“", πλείονά ἐστιν, ἀλλὰ τὴν ἀρχὴν 
ἔσχεν ὁ λόγος διὰ τὸ φωνὴ τῆς βροντῆς cov ἐν τῷ [206 τροχῷ *: ἔδει γὰρ ὀλίγα 
πρῶτον εἰπεῖν καὶ περὶ τῆς αἰσθητῆς βροντῆς. 

2. Ἀλλὰ πῶς ἐν τῷ τροχῷ" τὴν αἰσθητὴν βροντὴν ἀποδώσομεν γίνεσθαι; 
Ἐρεῖ μέν τις, ὅτι ἀδύνατόν ἐστι καὶ οὐχ οἷόν τε παραστῆναι τῇ λέξει τῇ 
λεγούσῃ: φωνὴ τῆς βροντῆς σου ἐν τῷ τροχῷ". Κατὰ τὸ δυνατὸν δέ, ὅπου 
ἐγχωρεῖ, βουλόμενοι καὶ τῇ λέξει παρίστασθαι πρὸ τῆς ἀναγωγῆς, τοιαῦτά τινα 
νοοῦμεν εἰς τὸν τόπον". Ἐὰν κατανοήσωμεν τὴν φύσιν τῆς βροντῆς τίνα τρόπον 
γίνεται -- ἐπάλληλος γὰρ ἠχός τις γίνεται τῇ φορᾷ τῶν νεφελῶν συγκρουουσῶν 

1. ^ I Tim 6,16. * Mt 5,8. -- Cf. FrIo 13 (495,9-14): Ἀλλ᾽ οὐδὲ νῷ ὁρατός ἐστιν ἁπλῶς, 
ἀλλὰ τῷ πάσης ἀγνοίας καὶ κακίας καὶ ὕλης ἀπηλλαγμένῳ. Μακάριοι γάρ φησιν οὗ 
καθαροὶ... ὄψονται (Mt 5,8): καρδίαν δὲ τὸν νοῦν ὀνομάζει. Ὅστις καθαρὸς τῷ εἰρημένῳ 
τρόπῳ γεγονὼς τελειωθεὶς κατ᾽ ἀρετὴν προσβάλλει θεῷ καθ᾽ ὃ ἐφικτόν. *Cf. HI5Ps L3 
(f. 6): Ταῦτα ἐν παρεκβάσει μετρίως διὰ τὸ φύλαξόν με, κύριε (Ps 15,14); H73Ps 1Π.8 (f. 
151"): Ταῦτα οὐ μετὰ παρεκβάσεως, ἀλλα μετὰ ἐξετάσεως ἀναγκαίας εἴρηται" ἔδει γὰρ 
σαφηνισθῆναι τὸ μὴ παραδῷς τοῖς θηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι (Ps 73,194). * Ps 
76,192. — 2. ° Cf. Ps 76,19a. ^ Ps 76,198. * Cf. H67Ps 11,6 (f. 109"): Εἰς γὰρ τὴν ἀναγωγὴν τοῦ 
νόμου, ὅταν ἑρμηνεύσῃς αὐτὸν ὡς πνευματικόν; IL7 (f. 112): Ἔνθα οὐ τοσοῦτον τὸ 


ῥητὸν σῴζει τὴν πᾶσαν ἀκολουθίαν, ὅσον ἡ ἀναγωγή; H76Ps IIL2 (f. 196): Τῇ λέξει 
συναγορεύω, τῷ ῥητῷ μόνῳ παρίσταμαι. 


2.3: βροντῆς : βροτῆς Μ. 
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πρὸς ἀλλήλας“ — ἐροῦμεν τὴν εἰκόνα εἰλῆφθαι οὐκ ἀτόπως τοῦ φωνὴ τῆς 
4 MMC ^ ἢ SEEN ! mes EUN 
βροντῆς aov ev τῷ τροχῷ *. Ζητήσωμεν δὲ διὰ τὴν βροντὴν τροχόν, ὅσον ἐπὶ τῷ 
; ES ! x ΝΜ WEN E^ EUR 
αἰσθητῷ, μὴ σωματικόν, μηδὲ κατὰ τὸ σχῆμα ἀλλὰ κατὰ τὸ πρᾶγμα, οἱονεὶ 
τροχασμόν τινα νοοῦντες καὶ κατὰ τὴν βροντὴν φωνῆς γινόμενον ἐν τῷ καιρῷ 
τῆς βροντῆς [207]. Εἰ δὲ καὶ ἑτέρως βούλει, πρὶν ἀναβῶ ἐπὶ τὰ νοητά, τὸ 
αἰσθητὸν καταλαβεῖν, ἄνελθέ μοι ἐπὶ τὸν Ἰεζεκιὴλ καὶ ἴδε ἐκεῖ τὸν θεὸν τῶν 
" : * \ ; P. ; u DS 
ὅλων rvioxoüvra kai καθεζόμενον ἐπὶ τῶν καλουμένων Χερουβίμ, ἅπερ ἐστὶ 
͵ ; e "rM WO, IE 
τετραπρόσωπα᾽ λέοντος μορφὴ Kal μόσχου kal ἀετοῦ kal ἀνθρώπου ἐστὶν Ev 
τοῖς Χερουβίμϑδ. Καὶ ἐπτέρωται τὰ Χερουβὶμ καὶ δι᾽ ὅλων καὶ ὅλων ὠμμάτωται"" 
ἔσωθεν γὰρ καὶ ἔξωθεν γέμουσιν ὀφθαλμῶν '. Καὶ περὶ μὲν τῶν Χερουβὶμ ἔσται 
καιρός, ἐὰν διδῷ «ὁ» θεός, διηγήσασθαι ἐν τῇ ἐπαγγελίᾳ τῇ περὶ τῶν Χερουβίμ,'. 
Καὶ περὶ τροχῶν τί λέγεται, ὅτε καὶ τροχός ἐστιν ἐν τροχῷ"; Καὶ ἦν 
e ve 2 , € ^ , ^ / * Ka A s ^f * Ν 
ὡσπερεὶ ἅρμα ἐλαύνων ὁ θεὸς ἐν τοῖς Χερουβίμ, ἐν ᾧ ἅρματι καὶ ζῷά εἰσι καὶ 
2 ^ Ej ᾽ / \ & s , , ,ὕ L s ἐν \ 
τροχοί. Ζητῶ οὖν ἐκείνους τοὺς τροχοὺς kal μάλιστα ἐπεί εἰσι τροχοὶ κατὰ τὸ 
γεγραμμένον ὡς ἂν τροχὸς ἐν τροχῷ". Ζητῶν εὑρίσκω ὅτι ἡ φορὰ τοῦ παντὸς 
κυκλοειδῶς φέρεται, ὡς [207 καὶ Σαλομών «φησι» ἐν τῷ Ἐκκλησιαστῇ: κυκλοῖ 
A ᾿ s » X Aue PT ? x "E 
κυκλῶν, πορεύεται TO πνεῦμα, kal ἐπὶ κύκλους αὐτοῦ ἐπιστρέφει τὸ πνεῦμα ". Ἢ 


3 \ ^ \ ^ ΄, € ^ ^ ^ b n 
οὖν φορὰ τοῦ παντὸς κυκλοειδῶς φέρεται, ὡς δῆλον Tots τηροῦσι τὰ φαινόμενα. 


2. * Cf. HIer VIILA (60,1-8): Λέγουσιν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί, ὅτι ἡ γένεσις τῶν 
ἀστραπῶν ἀπὸ τῶν νεφελῶν γίνεται ἀλλήλαις προστριβομένων: ὅπερ γὰρ συμβαίνει 
περὶ τοὺς πυροβόλους λίθους ἐπὶ γῆς, ἵνα δύο λίθων προσκρουσάντων πῦρ γενηθῇ, τοῦτο 
γίνεσθαι καὶ ἐπὶ τῶν νεφελῶν φασιν. Προσκρουομένων τῶν νεφελῶν κατὰ τοὺς 
χειμῶνας γίνεται ἡ ἀστραπή, διὸ ὡς ἐπίπαν ἡ ἀστραπὴ ἅμα βροντῇ γίνεται, τῆς μὲν 
βροντῆς ἐμφαινούσης τὸν ἦχον τοῦ συγκρουσμοῦ τῶν νεφελῶν, τῆς δὲ ἀστραπῆς 
γεννώσης τὸ φῶς. *Ps 76,194. 'Cf. ?FrAp 36 (13,1-3): Ὅτι οἱ μεγάλοι λόγοι 
σαφηνιζόμενοι βρονταί εἰσι τοῖς δικαίοις, καὶ ὁ προφήτης τάχα μὲν δηλοῖ φάσκων: 
φωνὴ... τροχῷ (Ps 76,194). Ζητήσεις γὰρ ἐκεῖ τροχόν, καὶ κυκλούμενον» τὸν τροχὸν ἰδὼν 
ὄψει ἐκεῖ βροντήν. ὃ Cf. Ez 1,10. -- HEz 1,16 (340,20-29); ΧΙ,3 (428,19-23). ^ Cf. Ez 10,12. 
! Ap 4,8.) Cf. CC VLIS8 (89,11-17); VIL11 (162,24-30): Πλὴν καὶ ἡμεῖς κατὰ τὸ δυνατὸν 
ἡμῖν πεποιήκαμεν, τά, ὥς φησι KéAoos, πάροιστρα kal πάντῃ ἄδηλα πρὸς λέξιν 
διηγησάμενοι ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν Ἡσαΐαν καὶ εἰς τὸν Ἰεζεκιὴλ καὶ 
εἴς τινας τῶν δώδεκα. Θεοῦ δὲ διδόντος τὴν ἐν τῷ λόγῳ αὐτοῦ προκοπὴν καθ᾽ oüs 
βούλεται χρόνους προστεθήσεται τοῖς ἤδη εἰς ταῦτα ὑπαγορευθεῖσιν ἤτοι τὰ λείποντα 
ἢ ὅσα γ᾽ ἂν φθάσωμεν σαφηνίσαι; Dial 28 (108,1-2): Ἰεζεκιὴλ βλέπων τὰ Χερουβίμ, 
βλέπων τοὺς τροχούς, τὰ ἀπόρρητα μυστήρια; HLv V,5 (343,27-29); Hlos 1Π,1 (301,6-7). 
* Ez 1,16. ! Ez 1,16. -- Cf. HEz 1,16 (340,14-16): Si consideres, quomodo per contrarios euentus 
uoluatur uniuersitas rerum, siue in his, qui putantur errare, siue in his, qui ab errore dicuntur 
alieni, uidebis, quomodo rota in medio rotae (Ez 1,16) sit; Hlos ΠΙ,1 (301,7). " Ecl 1,6. — Cf. 
CC VL35 (104,16-18). 


2. !! ὁ suppl. || 5 φησι suppl. 


10 


15 


344 Codex Monacensis Graecus 314 


E E es N N - tz τρῶς ἢ TS x 
Ἔστι de ἐν τῷ παντὶ διττὴ γενικὴ κίνησις ἡ μέν τις ἀπὸ ἀνατολῶν ἐπὶ δυσμᾶς, 
SEU EE DEP OUR PEN But 
ἡ de ἀπὸ δυσμῶν ἐπὶ ἀνατολάς", Kal ἔστιν ἡ μὲν ἀπὸ ἀνατολῶν ἐπὶ δυσμᾶς ἢ 
T Lo 83 AA AS ΠΆΓΩ xS fuAS IVA A , LN 
τοῦ παντός, ἡ δὲ ἀπὸ δυσμῶν ἐπὶ ἀνατολὰς ἑνὸς ἑκάστου τῶν λεγομένων ἑπτὰ 
^ 3 τ , [4 Ν , ^ \ ^ ^ ΄ , ^ 
πλανητῶν EV ois εἰσιν ἥλιος Kal σελήνη. Kai κατὰ τοῦτο àv λέγοιτο EV τῷ 
ξ POET \ 3 ? ^ ^ o» ^ / \ \ ; 
Ἰεζεκιὴλ “τροχὸς εἶναι ἐν τῷ τροχῷ“, τῷ περιέχοντι κατὰ τὴν νοουμένην 
E y N AA , X EN ar es A , 
σφαῖραν ἔσωθεν, ἢ τροχὸς ὁ δεύτερος κατὰ τὴν κίνησιν τῶν πλανωμένων 
λεγομένων οὕτως παρ᾽ Ἕλλησι σφαιρῶν. 
^ * ^ ^ , ^ ^ \ b s b ^ \ 
Φωνὴ οὖν τῆς βροντῆς ev τῷ τροχῷ "" κατὰ yàp τὴν περιφορὰν τοῦ παντὸς 
CN x ox " εκ y > n * , 
kai τὴν κίνησιν TOD κόσμου", ὅταν ὁ ἥλιος ἔλθῃ ἐν τοῖσδε τοῖς δωδεκατημορίοις 
N , "T MES EP aka , EIER 
kal συμπάθειαν σχῇ πρός τινα [208"] τῶν ἀστέρων Kal τοὺς οὐρανούς, ποιεῖ τὴν 
βροντὴν ἀεὶ τῇ γῇ. Ὥσπερ καὶ προλέγεται ἔκλειψις ἡλίου καὶ ἔκλειψις σελήνης, 
. ELLI HN 2 ; N Nate se ide e ; ; 
ὡς καὶ ὑετοὶ Kal ἐπισημασίαι Kal βρονταὶ Kal rà τούτοις παραπλήσια, γίνεται 
͵ SR εν ac m ; NES 
τοίνυν φωνὴ τῆς αἰσθητῆς βροντῆς ἐν TO τροχῷ, ὡς λέγει Ἰεζεκιήλ, κατὰ τὴν 
κίνησιν καὶ τὴν φορὰν τοῦ παντός. 
3. Ἀλλὰ γὰρ μὴ στῶμεν ἐνταῦθα, ἀλλὰ ἀναβῶμεν τῷ λόγῳ καὶ ἐπὶ ἄλλην 
, 3 \ \ , ἧς ὡς 3 en Z \ D \ 
βροντήν. Oi6a δὴ μὴ αἰσθητῆς βροντῆς εἰναι υἱὸν Ἰωάννην τὸν ἀπόστολον kai 
τὸν τούτου ἀδελφὸν Ἰάκωβον ἀλλά τινος vonris‘ ἣν εἰδὼς βροντήν, ὁ θέμενος 


OE ΠΡ RER DM, EA AM rod RES 
αὑτοῖς ὄνομα ἐκάλεσεν αὐτοὺς Boavepyés, ὅ ἐστιν υἱοὶ βροντῆς ἃ. Ὅθεν ἐπεὶ 


2. "Cf. CGn II = Phil 23,18 (190,1-4): Φέρεται δὴ θεώρημα ἀποδεικνύον τὸν 
ζωδιακὸν κύκλον ὁμοίως τοῖς πλανομένοις φέρεσθαι ἀπὸ δυσμῶν ἐπὶ ἀνατολὰς 
δι᾽ ἑκατὸν ἐτῶν μοῖραν μίαν, καὶ τοῦτο τῷ πολλῷ χρόνῳ ἐναλλάττειν τὴν θέσιν τῶν 
δωδεκατημορίων. ° Ez 1,16. ? Ps 76,198. * Cf. CGn III = Phil 23,20 (200,14-19): Ἵν᾽ οὖν τῇ 
πείρᾳ τοῦτο καταλαμβάνηται ὑπὸ τῶν μειζόνων ἢ κατὰ ἄνθρωπον Kal τῶν ἁγίων ψυχῶν 
τοῦ ἐνεστηκότος δεσμοῦ ἀπηλλαγμένων, ὡσπερεὶ γράμματα καὶ χαρακτῆρας καὶ διὰ 
τῆς τῶν οὐρανίων περιφορᾶς ἐποίησεν ἐν οὐρανῷ ὁ θεὸς τοὺς δεδιδαγμένους καὶ 
διδαχθησομένους ἀναγινώσκειν τὰ σημεῖα τοῦ θεοῦ. "ΕΖ 1,16. -- 3. * Mc 3,17. -- Cf. ?FrPs 
76,19 (Pitra 109,8-11): Βροντὴν τὸν εὐαγγελικὸν λόγον, τὸν κατακτυπήσαντα τὴν 
ἐπούρανον, διὸ καὶ τὸν εὐαγγελιστὴν υἱὸν βροντῆς ἐπεκάλεσε; CMt XIL32 (140,31- 
141,1): Τῆς βροντῆς υἱοὶ καὶ γεννώμενοι ἀπὸ τῆς μεγαλοφωνίας τοῦ θεοῦ βροντῶντος 
καὶ μεγάλα οὐρανόθεν βοῶντος; XIL33 (145,22-25); XVL5 (479,30-480,5): Μήποτε ἡ 
ἀληθινὴ μήτηρ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου - οὺς ἐκάλεσε Βοανεργὲς ὁ σωτήρ, ὃ... βροντῆς (Mc 
3,17), ἡ βροντὴ «αὐτή», μεγάλα κρίνασα περὶ τῶν υἱῶν αὐτῆς Ἰακώβου καὶ Ἰωάννου (καὶ 
γὰρ ἦσαν μεγάλοι) καὶ ὑπολαβοῦσα αὐτοὺς τὰ πρωτεῖα δύνασθαι ἔχειν παρὰ πᾶσαν 
γεννητὴν φύσιν ὡς χωρήσαντας τὴν μεγαλοφωνίαν αὐτῆς; CC VL77 (147,23-24): Εἴ 
τινες εἰσὶν ἐκ λόγων τὴν γένεσιν λαβόντες μεγαλοφώνων, οἵτινες οὐδὲν ἀποδέουσι 
νοητῆς βροντῆς; HGn 1,13 (16,15-18): Propterea denique apostoli, qui erant coeli, mittuntur 
ad enarrandam gloriam Dei (Ps 18,2) et Boanerges nomen accipiunt, quod est filii tonitrui (Mc 
3,17), ut per tonitrui potestatem, uere eos coelos esse credamus; HEx IV,8 (180,21-22): Voces 
filiorum tonitrui, id est euangelicas apostolicasque doctrinas; ?FrAp 36 (13). 
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en EEE ER , Y D im E A. ᾧ ΄ 3 Z t \ 
υἱὸς βροντῆς ἦν ὁ Ἰωάννης, ἔγραψεν ev τῇ εαυτοῦ Ἀποκαλύψει ἀκηκοέναι ETTA 
T 2 ἐς SE eru xod x his ὡς - A SE 
βροντῶν βροντῆς μιᾶς kal ἐξ ἑτέρων τῶν ἀδελφῶν τῆς ἑαυτοῦ βροντῆς kal ὅσα, 
φησίν, ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταί, ἔμελλον γράφειν καὶ ἠλθέ μοι φωνή" μὴ αὐτὰ 
% b 
γράψῃς". 
Οὐκοῦν εἰσι δυνάμεις τινές, αἵτινες διδάσκουσι [208] τοὺς ἁγίους τὴν 
X ; 0 0c00*. Kal τά T Mà > P We COME 
μεγαλοφωνίαν τοῦ θεοῦ“. Kal τάχα, ἐὰν ἐπιμελῶς τις ἐξετάζῃ τὰς ἑπτὰ ἐκείνας 
, τὰ " am 7 , , 2 “ ee \ 
βροντάς, ov ἤκουσεν ὁ Ἰωάννης, ov παρακινδυνεύσει λέγων ὅτι αἱ ἑπταὶ 
,ὕ τ v / 3 Ν /, s &- x , ^ s 
βρονταί, ὧν ἤκουσε, σοφία rjv kai σύνεσις, βουλὴ kai ἰσχύς, γνῶσις kai 
0, \ A d τ N et \ 25. X R / 
εὐσέβεια, «καὶ φόβος»“. Αὗται yàp ἦσαν ai ἑπτὰ BpovTal, ov ἤκουσεν ὁ μακάριος 
3 , ? / D 202 H 023 D \ a 3 ? 
Ἰωάννης. Εἰ τοίνυν αὑταί εἰσιν at βρονταί, ἐὰν λέγηται φωνὴ βροντῆς εἰναι ἐν 
POP NES R Aa Mom DRE OE DES A Lg 
τροχῷ", εἴη àv φωνὴ βροντῆς ἡ φωνὴ τῆς σοφίας" μία γὰρ τῶν βροντῶν αὕτη 
yu 
ἐστί. 
^ 3 7 ^ ^2 [X tov > , ^Y \ 
Πῶς οὖν Ev τῷ τροχῷ ἐστιν', ἄκουε: ὁ ἅγιος oU γεγωνίωται, οὐδὲ ἔχει τινὰ 
; > 322a GEAR ; Ar ee gu Fe Ὁ udo 2 τα 
σκολιότητα ἐν αὐτῷξ, ἀλλὰ μεμίμηται τὸν οὐρανόν, ἅτε ἔχων τὴν εἰκόνα τοῦ 
᾿ LC ND (ἢ ἐπ bike els , ? rs N 1 
ἐπουρανίου", kal ὥσπερ «o» οὐρανὸς οὐ γεγωνίωται ἀλλ᾽ ἔστι περιφερὴς καὶ 
; NES x us ᾿ AUS A Σ \ 
σφαιροειδής, Kal τὸ πνεῦμα δὲ οὐ γεγωνίωται — κυκλοῖ yàp κυκλῶν, πορεύεται TO 
= ee EN , n "T REN ^ - 
πνεῦμα kai ἐπὶ κύκλους αὐτοῦ ἐπιστρέφει TO πνεῦμα. ! —, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ὁ 
ev / ἃς ^ A gi / ΤΑ Γ᾽ LE Λ 
ἅγιος μιμούμενος τὸ πνεῦμα τὸ “κύκλους κύκλων rropevó[209"]|.evov", μιμούμενος 


δὲ καὶ τὸν οὐρανὸν ἅτε ἔχων τῆν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου! ἐν αὐτῷ, οὐ 

3. ^ Ap 10,4: Καὶ ὅτε ἐλάλησαν αἱ ἐπτὰ βρονταί, ἤμελλον γράφειν, καὶ ἤκουσα 
φωνὴν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ λέγουσαν: σφράγισον ἃ ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταί, καὶ μὴ αὐτὰ 
γράφῃς NTG. -- Cf. Clo V,3 (101,30-32); ΧΙΠ,5,28 (230,8-9); ΧΙΠ,6,33 (230,23-27): Ἐὰν δὲ 
λέγωμεν τὸ ὑπὲρ à γέγραπται εἶναί τινα, οὐ τοῦτό φαμεν, ὅτι γνωστὰ τοῖς πολλοῖς 
εἶναι δύναται, ἀλλὰ Ἰωάννῃ ἀκούοντι καὶ γράφειν αὐτὰ μὴ ἐπιτρεπομένῳ, ὁποῖα ἦν τὰ 
τῶν βροντῶν ῥήματα, καὶ μανθάνοντι καὶ διὰ τὸ φείδεσθαι τοῦ κόσμου οὐ γράφοντι 
αὐτά: ᾧετο γὰρ μηδὲ αὐτὸν τὸν κόσμον χωρεῖν τὰ γραφόμενα βιβλία (Io 21,25); CC VL6 
(76,21-24): Πάλιν τε αὖ ὁ Ἰωάννης, διδάσκων ἡμᾶς γραπτέων καὶ οὐ γραπτέων διαφοράν, 
ἑπτὰ βροντῶν φησιν ἀκηκοέναι περί τινων διδασκουσῶν αὐτὸν καὶ ἀπαγορευουσῶν 
γραφῇ παραδοῦναι τοὺς λόγους αὐτῶν. °Cf. CC IL73 (195,2-4): Τὸ δὲ κατὰ Ἰωάννην 
εὐαγγέλιον ὅσα ἐδίδαξεν ἐκτέθειται, παριστάντα τὴν Ἰησοῦ οὐκ ἐν λέξεσιν ἀλλ᾽ ἐν 
πράγμασι μεγαλοφωνίαν. *Cf. Is 11,22. — ?FrAp 360 (13,5-8): Ἀλλὰ μήποτε αἱ ἑπτὰ 
βρονταὶ αἱ λελαληκυῖαι τῷ Ἰωάννῃ, ἐὰν mpo«o»oxfis τῇ γραφῇ, εὑρήσεις τίνες εἰσίν. Μία 
βροντὴ σοφία: ἄλλη βροντὴ συνέσις: τρίτη βροντὴ βουλή: τετάρτη βροντὴ ἰσχύς" 
γνῶσις πέμπτη βροντή, «εὐσέβεια» ἕκτη, ἑβδόμη βροντὴ φόβος; Clo L23,147 (29,3-4); 
CMt XIIL2 (181,13-18). * Ps 76,194. ' Cf. Ps 76,194. 2Cf. Orat XIX,3 (343,9-12): Πᾶς γὰρ ὁ 
κατὰ τὴν ἡδονὴν βιοὺς, τὸ εὐρύχωρον ἀγαπήσας ἐκπέπτωκε τῆς στενῆς kal 
τεθλιμμένης ὁδοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὐδὲ τὴν τυχοῦσαν ἐχούσης κάμπην καὶ οὐδὲ ὅλως 
γεγωνιωμένης. "I Cor 15,49. -- Cf. Frler 22 (208,12-15): Ὅπερ ὁ κόσμος ὅλος, τοῦτο κατά 
τινα ἀναλογίαν ἐστὶ μόνος ὁ ἄνθρωπος. Εὑρήσεις γὰρ τινὰ μὲν οὐρανὸν λεγόμενον, 
ὅταν φορῇ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου (1 Cor 15,49). 'Ecl 1,6. }1 Cor 15,49. 


3. "καὶ φόβος suppl. (cf. ?FrAp 36b): || ^ ὁ suppl. 
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᾿ XA mE Vs doge υς 2 τ δ 
γεγωνίωται ἀλλὰ τροχός ἐστι καὶ ἡ φωνὴ ἐν τῷ τοιούτῳ μηδὲν ἔχοντι καμπύλον 
, ECT ] x Bee 2 A , ἢ ᾿ - 
EV αὐτῷ, ἀλλὰ μιμουμένῳ τὸν οὐρανόν, γίνεται τῆς σοφίας, os κατὰ τοῦτο 
λέγεσθαι: φωνὴ τῆς βροντῆς σου ἐν τῷ τροχῷ ". 
Εἰς δὲ τὸ παραστῆσαι ἔτι μᾶλλον «ὅτι» ὁ ἅγιος οὐ γεγωνίωται, χρήσομαι 
ὮΝ τὰ MES , y ἢ x Σ κὰν τοῖς - 
Kal τῷ ῥητῷ τοῦ εὐαγγελίου, ἔνθα ὁ σωτὴρ βουλόμενος διαβαλεῖν τὴν τῶν 
ὑποκριτῶν εὐχὴν εἶπεν: ἑστήκασιν ἐν ταῖς γωνίαις τῶν πλατειῶν 
προσευχόμενοι". Πᾶς γὰρ ἁμαρτωλὸς ἂν εὔχηται, ἐν ταῖς γωνίαις εὔχεται 
, ΠΡ Ns ea rn ] S 2 
κατακεκλῃμένης εὐθείας kai οὐ «κατὰ» τὴν ET’ εὐθείας φέρουσαν ὁδὸν τῆς 
PO P > A AAA IAN nu Σ . x 
ψυχῆς eavroó: ὁ δὲ ἅγιος ov τοιοῦτος, ἀλλὰ εὐχὴν ἔχει φερομένην WS τὸν 
EEE ͵ E 2 Pe RE SE tais 
οὐρανὸν, ἀνατέλλουσαν καὶ ἀεὶ κινουμένην κυκλοφορητικῶς, WS ὁ οὐρανὸς 
A TR y X A S A CA Bam 
κινεῖται. Ταῦτά μοι εἴρηται διὰ TO φωνὴ τῆς βροντῆς eov ἐν τῷ τροχῷ ". 
Εἰ δέ τις δύναται ἰσχυρότερα τούτων ἰδεῖν [209°], τοῦ πνεύματος τοῦ 
ἐν ; N, x "AE ᾿ ᾿ x ? R 
ἁγίου πλουσίου ὄντος πρὸς TO ἀποκαλύπτειν βαθέα Kal μεγάλα Kal 
> 5 2 of = ἀπὸ τος EA " Σ εἰς ΣᾺ 
ἀνεξιχνίαστα, ἐκείνου μᾶλλον ἢ τούτων, ἐὰν ἐκεῖνα τούτων διαφέροντα εὑρεθῇ, 
ἀκουστέον. 
" à 5 Di Beer Er, Ri Sem, m " T 
Ert de προσθήσω ὅτι 0 θεὸς Kal ὁ τῶν ὅλων πατήρ, ἡνίκα ἐμαρτύρει τῷ 
κυρίῳ Χριστῷ ᾿Ιησοῦ καὶ ἔλεγε: καὶ ἐδόξασα καὶ πάλιν δοξάσω", οἱ ἑστῶτες 
διαφόρως ἤκουον τῆς φωνῆς, οἱ μὲν ὡς βροντῆς, οἱ δὲ ὡς ἀγγέλου λαλοῦντος οἱ 
ABEL : ; TE a nn ee 
μὲν yàp ἔλεγον βροντὴν γεγονέναι, ol de ἄγγελος αὐτῷ ἐλάλησεν ?. Οὐκοῦν ἢ 
" A " Neneieute ἢ ; ΡΝ oe a x 
τοῦ θεοῦ φωνή τινι μὲν ἀκούεται os βροντή, τινὶ δὲ ἀκούεται οὐχ os θεοῦ φωνὴ 
ἀλλὰ ὡς ἀγγέλου. 
4. Οὕτω δὲ καὶ ἔφαναν αἱ ἀστραπαί σου τῇ οἰκουμένῃ * καὶ αἱ αἰσθηταὶ 
, 5 ᾿ A EUREN 2 ees P ἢ 
ἀστραπαὶ ἐπιστρεφέτωσαν ἡμᾶς πρὸς τὸν βροντῶντα καὶ ἀστράπτοντα θεόν. 
Καὶ γὰρ αὗται ἔχουσί τι θαυμαστόν: τὸ τὰς αὐγὰς αὐτῶν ἀθρόως φαινομένας 
/ Ah ᾿ τ S φὰς DN ES EA " 
φαίνειν τῇ οἰκουμένῃ, ὥστε νυκτὸς λύεσθαι τὸ σκότος. Οὐ μόνον yàp ἥλιος λύει 
τὸ σκότος ἀλλὰ καὶ ἀστραπή. Εἰ δὲ δεῖ πά[210Ἴλιν ἀναβῆναι τῷ λόγῳ, συγγενῶς 
FEN? 2 s A er e A OIN ES. E 
τοῖς εἰρημένοις περὶ βροντῆς kai ἀστραπῆς λόγον οὐκ ὀκνῶ φάναι, ὅτι ὥσπερ 
3. *Ps 76,194. ! Cf. Mt 6,5. — Cf. Orat ΧΙΧ,3 (342,27-343,2): Ἀλλὰ kal πᾶς ὁ τὴν 
EN Ad) he NEC REP ROMAE ΣΙΝ 
πλατεῖαν καὶ εὐρύχωρον ὁδεύων ὁδόν, τὴν ἀπάγουσαν ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν (Mt 7,13), οὐδὲν 
ὀρθὸν καὶ εὐθὲς ἔχουσαν ἀλλὰ πᾶσαν σκολιὰν τυγχάνουσαν καὶ γεγωνιωμένην 


(κέκλασται γὰρ ἐπὶ πλεῖστον ἡ εὐθεῖα), ἐν αὐτῇ ἕστηκεν οὐ καλῶς, ἐν ταῖς γωνίαις τῶν 
πλατειῶν προσευχόμενος. " Ps 76,198. "Io 12,28. °Io 12,29. -- 4. * Ps 76,190. 


3. ^ ὅτι suppl. || ὃ κατακεκλῃμένης : κατακεκλῃμένας M || κατὰ suppl. 
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κατά τι παράδειγμα τροχοὶ ὄντες δέχονται τὴν φωνὴν τῆς βροντῆς ot μακάριοι 
καὶ μεγαλόφωνοι ἀπόστολοι καὶ διδάσκαλοι τοῦ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον λόγου, 
Γ V2 ; S d T NONE «E 5 
οὕτω Kal ἀστράπτουσι. Kal λάμπει αὐτῶν TO φῶς ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων P, 
καὶ ἔστιν ἰδεῖν ἀστραπὰς τῶν νοημάτων αὐτῶν καὶ ἀστραπὰς τῶν πράξεων 
RUP ES Ru ases rege oe EN , ^ 
αὐτῶν. Ti δὲ θαυμαστὸν et οἱ δίκαιοι; Αὐτὸς ὁ σωτὴρ ἑαυτὸν ὡμοίωσεν ἀστραπῇ 
124 * S efe V dzz Di ae ECT: Yo Ἶ 
εἰπών: ὥσπερ γὰρ ἀστραπὴ ἐξέρχεται ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ οὐρανὸν καὶ εἰς τὴν 
ES. 5 y n 4 ae se ne 
ὑπ᾽ οὐρανόν λάμπει, οὕτως ἔσται ἡ παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου “. 
Ἦν δέ ποτε καὶ ὁ ἐχθρός μου ἀστραπή, ὥσπερ ἦν ποτε ἑωσφόρος. Καὶ ὅτι 
x € n - ^ 2 ^ ^ ^B 3 ^ 5 ^ft £ ἐν 
μὲν ἑωσφόρος ἦν, δηλοῦται ἐκ τοῦ πῶς ἐξέπεσεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ὁ ἑωσφόρος ὁ 
πρωὶ ἀνατέλλων “; Ὅτι δὲ καὶ ἀστραπή, αὐτὸς ἡμᾶς ὁ Ἰησοῦς ἐδίδαξεν εἰπών" 
ἐθεώρουν τὸν σατανᾶν ὡς ἀστραπὴν ἐξ οὐρανοῦ πεσόντα *. ΠΕέ[210Ἴπτωκεν οὖν, 
» Suc fs T » E : > z : x ko dest 
ὦν ποτε kal αὐτὸς ἀστραπή. Ταῦτα δὲ ὁ μανθάνων ἐπιστρέψει ἑαυτὸν πρὸς TO 
: 5 2 " ; 2 E25 Z8 RUE 5 , 
ἑαυτῷ προσέχειν, tva μηδέποτε πέσῃ ἐξ οὐρανοῦ, ἀλλὰ δυνηθῇ δραξάμενος 
PES PPS ; E P > Ἄχ οὶ Are Zr ors OR 
ἐκείνων τῶν τόπων ἐκ τοῦ μετριάζειν, ἐκ τοῦ ὑμνεῖν τὸν θεόν, ἐκ τοῦ αἴσθεσθαι 
Reo pers po ES NEE yy n» ᾿ κὸν 
ὅτι ἀεὶ χρείαν ἔχει τοῦ θεοῦ, καὶ μένειν ἀεὶ ἐν θεῷ. Ὅταν γάρ τις φαντασθῇ ὅτι 
᾽ ,ὕ ” ^ ^ [4 E ka » \ ^ / 
οὐ χρείαν ἔχει τοῦ θεοῦ, ὅπου ποτὲ ἐὰν rj, εἴγε δυνατὸν τοιοῦτον γενέσθαι, 
δειχθήσεται αὐτῷ ἀπὸ τοῦ θεοῦ ὅτι χρείαν ἔχει τοῦ θεοῦ καὶ παθὼν εἴσεται ὅτι 
B se \ y , T_ oZ 5 = "s 7 \ \ \ 
οὐ παρ᾽ ἑαυτὸν εἴη, Ev οἷς ἐδόκει εἰναι καλοῖς, τοσοῦτον ὅσον παρὰ τὸν θεὸν 
ς 2 Y 
τὸν βοηθοῦντα αὐτῷ. 

5. Ἐσαλεύθη καὶ ἔντρομος ἐγενήθη ἡ γῆ" γῆ ἐσαλεύθη, γῆ ἔντρομος 
ἐγενήθη. Οὐ γὰρ ἄλλου σαλευομένου ἔντρομος ἐγενήθη ἡ γῆ ", ἀλλὰ γενομένης 
βροντῆς ἐν τῷ τροχῷ. Φαινουσῶν τῶν ἀστραπῶν τῇ οἰκουμένῃ, σαλεύεται καὶ 
» RE E / \ 3 zs \ NN r im EN 
ἔντρομος ἡ γῆ γίνεται. TEyovev μὲν οὖν τοῦτο Kal κατὰ τὴν [211] τοῦ σωτῆρος 
ΠΡῸΣ ; — SU ra SS 2 TREE NEBEN 
ἡμῶν παρουσίαν. Καὶ yàp διὰ τὴν φωνὴν τὴν παράδοξον αὐτοῦ kal διὰ τὴν 
, EET E ? M ONDES, N 
ἀστραπὴν τῶν ἔργων αὐτοῦ ἐσαλεύθη Kal ἔντρομος ἐγενήθη 1) γῆ". Γίνεται de 

Ἔν TP Non es NC PIS Pa" x Ἢ 
καὶ ἀεί: ὁσάκις ἐὰν ἀστραπὴ τοῦ ἀληθινοῦ ἀπὸ τοῦ νοητοῦ γίνηται φωτὸς καὶ 
; — ; PP : , ENS 
γίνηται βροντὴ λόγῳ μεγαλοφωνίας, n γῆ ἡμῶν σαλεύεται, τουτέστι TA γήϊνα 
καὶ τὰ σωματικὰ οἴχεται καὶ οἱονεὶ ἔρχεται εἰς κατάστασίν τινα θειοτέραν, ἵνα 
σεισμοῦ γενομένου τῆς γῆς ἑνὸς ἑκάστου ἡμῶν νεκρωθῇ τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς 
γῆς καὶ τὴν νέκρωσιν τοῦ σταυροῦ πάντοτε ἐν τῷ σώματι περιφέροντες 

A " EN N PE ME : ἀντ. Ὁ ἐν καὶ 
χωρῆσαι δυνηθῶμεν καὶ τὴν ζωὴν τοῦ Ἰησοῦ ἤδη ἐν τῷ σώματι ἡμῶν 
φανεροῦσθαι". 

4. ^ Mt 5,16. * Lc 17,24: Ὥσπερ... ἀστραπὴ ἀστράπτουσα ἐκ τῆς ὑπὸ τὸν οὐρανὸν 
εἰς τὴν ὑπ᾽ οὐρανὸν... ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου NTG. — Cf. Prin L5,5 (77,1-3): Sed et 
Dominus noster, qui ueritas est, gloriosi aduentus sui potentiam nihilominus fulguri comparauit 
dicens: sicut enim fulgur a summo caeli fulget usque ad summum caeli, ita erit aduentus filius 


hominis (Lc 17,24). 4 Is 14,12. — Cf. H76Ps IIL3 (supra, n. 5). * Lc 10,18. — Cf. H8IPs 7 (f. 
370). — 5. * Ps 76,19c. " Ps 76,19c. * Ps 76,19c. * Cf. II Cor 4,10. 
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Ἐν τῇ θαλάσσῃ ἡ ὁδός σου". Τίς ἡ ὁδὸς τοῦ θεοῦ ἔστιν Ev τῇ θαλάσσῃ; Ἐν 
τῇ θαλάσσῃ ἡ ὁδὸς τοῦ θεοῦ ἐστιν ὁ εἰπών: ἐγώ εἰμι ἡ ὁδός 5. Ἢ ὁδὸς τοῦ θεοῦ 
3, 2: A ^ ^ ^ n 3 Ψ e" ’ * x v » 
ἐστιν ὁ λόγος τοῦ θεοῦ. Τὸ παράδοξον οὖν ὅτι αὕτη ἀνωτέρω μὲν εἴρηται ἐν 


€ 


[211 τῷ ἁγίῳ — Ev τῷ ἁγίῳ γὰρ ἡ ὁδός σου ὃ —, ἐνθάδε δὲ λέγει εἶναι ἐν τῇ 
, S2 A f £4 \ vo. a , "D P] 3 3 n 
θαλάσσῃ᾽ Kal ev τῷ ἁγίῳ de Kal ev τῇ θαλάσσῃ. Ἐὰν ἅγιος ns, ἐν σοί ἐστι 
Χριστός, ἐν σοί ἐστιν ἡ ὁδός. Kal ἐπεί, φησὶν ὁ ᾿Ιωάννης, ἐν τῷ κόσμῳ nv, 

, ^ E Ζ΄ ^ , ^ i ® ^ x \ * i 
τυγχάνων τῇ μεγάλῃ θαλάσσῃ, Tf εὐρυχώρῳ, ov ζῷα μικρὰ μετὰ μεγάλων 
> / τ ΄ a, ? 7 »_rk Ne , A , Y 
ἐστίν, ov δράκων ὃν ἔπλασας ἐμπαίζειν αὐτῷ *, kai ἐν ταύτῃ τῇ θαλάσσῃ ἐστιν 
τς τα ^ ^ ^ ’ b x d e ΒΩ Ν ^ ^ ^ n , E \ 
οδός, υἱὸς ὧν τοῦ θεοῦ. Εἰ yàp μὴ ἦν ἡ ὁδὸς τοῦ θεοῦ ἐν τῇ θαλάσσῃ, οὐκ ἂν ov 


δοῦ᾽ 


or 


ἐδύνασο βαδίζειν kal σῴζεσθαι ὁδεύων δίχα θεοῦ λόγου τῆς ἀληθινῆς 
οὔτ᾽ ἂν ὁ Πέτρος, μυστήριόν τι ποιῶν τῶν ἐπιβαινόντων τῶν κυμάτων τῆς 
, , Y MCA , eios Es uc fett 
προειρημένης θαλάσσης, ἴσχυσεν ἐπιβὰς τῆς θαλάσσης περιπατῆσαι΄. Ἐπεὶ δὲ 
ἔστιν ἐν τῇ θαλάσσῃ ὁδὸς καὶ ἦν Χριστὸς ὁδὸς ἐν τῇ θαλάσσῃ, διὰ τοῦτο καὶ 
πέτρα γέγονε τῇ ὁδῷ τῇ οὔσῃ ἐν τῇ θαλάσσῃ. Ἐν τῇ θαλάσσῃ οὖν ἡ ὁδός σου "- 
n »* 3 ^ ΄, "» v ν᾿ τῶν ^ 
μακάριον οὖν ev τῇ θαλάσσῃ ἔτι ὄντα τὴν ὁδὸν ζητῆσαι. 
Καὶ αἱ τρίβοι cov ἐν [212] ὕδασι πολλοῖς "- κἂν κατακλύσῃ τὰ ὕδατα τὰ 
πολλά, οὐ συγχέονται αἱ τρίβοι τῆς θεοσεβείας. Ὕδωρ γὰρ πολὺ οὐ δυνήσεται 
7 and ; ΠΟ , DE ΠΡ x 
σβέσαι τὴν ἀγάπην Kal ποταμοὶ οὐ συγκλύσουσιν αὐτήν 5. EL δὲ θέλεις, Kal 
, ; ; NT. , s ; otc, NN 
ἀπορρήτως παραστήσομεν ἀμφότερα, τό TE ev τῇ θαλάσσῃ ἡ ὁδός aov? Kal τὸ 
ZU o4 " 2 , 2 ae NIE 
at τρίβοι σου ev ὕδασι πολλοῖς ?*. Φέρε χρησώμεθα πρότερον μὲν τῇ ἱστορίᾳ τῇ 
κατὰ τὴν Ἐρυθρὰν θάλασσαν, ὅτι γέγονεν ὁδὸς τῷ λαῷ τοῦ θεοῦ ἐν τῇ θαλάσσῃ. 
5 x PE NES , tg TD NE 
Ἄκουε yàp kai roOTo: ὅτι ἔδωκας kai ev Tfj θαλάσσῃ οδὸν kai ev κύμασι τρίβον". 


, vv s \ , / \ / , \ τ ON 
Δεύτερον δὲ ἴδωμεν kai τὸν Ἰορδάνην ποταμὸν τίνα τρόπον kal οὗτος ὑπὸ 


5.° Ps 76,204. Io 14,6. * Ps 76,148. — Cf. H76Ps ILS (f. 189"). ^ Io 1,10. ! Ps 103,25a. 
Ps 103,25c. * Ps 103,26b. — Cf. CMt XIIL17 (225,6-8): Οὕτω yàp Tloas τὴν αὐτάρκη δίκην 
ἐν τῇ θαλάσσῃ, ὅπου ὁ δράκων ὃν ἔπλασεν ὁ θεὸς ἐμπαίζειν αὐτῷ (Ps 103,26b); (225,26- 
226,2): Εἴποι δ᾽ ἄν τις, οὐκ οἶδα πότερον ὑγιῶς ἢ ἐσφαλμένως λέγων, ὀνικὸν εἶναι τὸ 
βαρὺ τοῦ φαύλου σῶμα καὶ κατωφερές, ὅπερ ἀναλήψεται ἐν τῇ ἀναστάσει «πᾶς 
ἁμαρτωλός», ἵνα καταποντισθῇ ἐν τῇ ἀβύσσῳ λεγομένῃ πελάγει θαλασσίῳ, ὅπου ὁ 
δράκων ὃν ἔπλασεν... αὐτῷ (Ps 103,26b); XVI,26 (563,27-32): Περὶ ταύτης τῆς θαλάσσης 
ἐν ψαλμοῖς λέγεται τὸ αὕτη ἡ θαλάσση ἡ μεγάλη καὶ εὐρύχωρος: ἐκεῖ πλοῖα 
διαπορεύεται, ζῷα μικρὰ μετὰ μεγάλων, δράκων οὗτος... αὐτῷ (Ps 103,25-26); Frler 22 
(208,15-18): Ἄλλον ἔχοντα ποταμοὺς ἐν αὐτῷ ἁλλομένους εἰς ζωὴν αἰώνιον (Io 4,14), ἐὰν 
ἔχῃ λόγους ποτιμωτάτους, ἄλλον ἔχοντα θάλατταν ἁλμυράν, κυμάτων πλήρη, ἔχουσαν 
δράκοντα ὃν ἔπλασεν ὁ θεὸς ἐμπαίζειν αὐτῷ (Ps 103,26b); HGn 1,10 (11,20-22): In mari 
quidem cetos magnos et omnem animam animalium repentium, quae produxerunt aquae, jubet 
immorari, ubi et draco ille quem plasmauit Deus ad illudendum ei (Ps 103,26b) inhabitat.! Cf. 
Mt 14,29. " Ps 76,20a. ^ Ps 76,20b. — Cf. ?FrPs 76,200 (PG 12,1540D5-1541A2): Ἢ μὲν ὁδὸς 
τοῦ θεοῦ ἐν θαλάσσῃ γέγονεν Ἐρυθρᾷ, αἱ δε τρίβοι αὐτοῦ Ev ὕδασι πολλοῖς, ἐπὶ τοῦ 
Ἰορδάνου, ἐπὶ Ἰησοῦ καὶ Ἠλίου. ? Ct 8,7. "Ps 76,204. * Ps 76,200. 'Sap 14,3. -- HIud 1,5 
(471,12). 
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τοῦ λαοῦ διὰ ᾿Ιησοῦ ὁδεύεται" «ó6eóerav δὲ kal ὑπὸ Ἠλίου kal ὑπὸ Ἐλισσαίου". 
Αἱ γὰρ τρίβοι τοῦ θεοῦ εἰσι καὶ ἐν τοῖς πολλοῖς ὕδασιν ". Εἰ δὲ θέλεις καὶ ἄλλως 
OR SEN EEE » T LACE Us PA. " E" x 
ἰδεῖν πῶς αἱ τρίβοι τοῦ θεοῦ ἐν τοῖς ὕδασίν εἰσι τοῖς πολλοῖς, (6e pot τὸν 
δίκαιον, οὗ ποταμοὶ ἐκ τῆς κοιλίας ῥεύσουσιν ὕδατος ἁλλομένου εἰς ζω[212]ὴν 

47 PEN » PC dun ti ^ ^ Seren Keen 
αἰώνιον “, kal ὄψει EV τοῖς ὕδασιν ἐκείνοις τοῖς πολλοῖς kal τῇ πηγῇ Kal τῷ 
ποταμῷ τρίβον σωτηρίας τοῦ θεοῦ. 

Οἱονεὶ τρίβον ἔχοντες ἐν τοῖς λεγομένοις -- αἱ τρίβοι γὰρ αὐτοῦ ἐν ὕδασι 
πολλοῖς " —, ἀλλὰ ἐπὶ τούτοις πᾶσι τὰ ἴχνη σου, φησίν, οὐ γνωσθήσεται ". 
» τ 3 \ » 0; > , , , ve ? Z \ 
Ἐντεῦθεν οἶμαι τὸν ἀπόστολον εἰληφότα εἰρηκέναι τὸ ὡς ἀνεξερεύνητα τὰ 

, — e oce. y ri. d S ers ἡ 
κρίματα αὐτοῦ καὶ ἀνεξιχνίαστοι ai ὁδοὶ αὐτοῦ". Ὅσα γὰρ ἐὰν βούληται 
» ΡΝ BER? But ae EEE P ; 
ἄνθρωπος εὑρεῖν ὑπέρ τοῦ τὰ ἴχνη καταλαβεῖν τὰ θεοῦ, οὐ δυνήσεται πάντα 
, , τ ,ὔ * ε ^ 3 ^ Y *^ ^ $3. ,ὔ , 
ἐξιχνιάσαι: otov τί βούλεται ὁ θεὸς εἰς τὸν ἄπειρον αἰῶνα ἢ τί ἐβουλεύσατο ἐκ 

OUTRE S αι χοῦ δος EET NCC E MEET 
τοῦ ἀπείρου αἰῶνος"; Κέκρυπται ὑπὸ τῶν Σεραφὶμ ἡ μὲν κεφαλή, ἢ ἀρχὴ τῶν 

ἢ x " Tex. Dh Sara SR: LH x RS 
οἰκονομιῶν τοῦ θεοῦ, οἱ δὲ πόδες TA τέλη τῶν ἐσομένων, Καθὼς yàp ἐγένετό 
, DN "aD TUE ἢ Γ " Σ 
τις ἀπαγγελία αὐτῷ καί τινα τὰ πρότερα, φησίν, εἴπατε καὶ γνωσόμεθα ὅτι θεοί 
ἐστε: ἀπαγγείλατε τὰ ἔσχατα καὶ γνωσόμεθα πό[213"1θἐν ἐστέ **. Οὐκ οἴδαμεν 
3 A \ v n b 2. 3 s ^ Y n b 
ovv πότε TA ἔσχατα πότε TA πρότερα, ἀλλὰ προπετεῖς ὄντες βουλόμεθα τὰ 
> P , , N ᾿ "e Η 5 a 
ἀνεξιχνίαστα é&uviáCew καὶ καταλαμβάνειν TA ἀρχαῖα, καταλαμβάνειν τὰ 
^ ^ 3 , L4 Y ^ , ; Y K ^ 
τελευταῖα. Τοῦτο olda μόνον ὅτι ἄνθρωπος ὧν ἐλπίδα ἔχω μακαρίας ζωῆς, 
" Jd t » εἷς DERI fs AA n 
ὥσπερ OL πρὸ ἐμοῦ δίκαιοι, καὶ τοῦτο «ἔστι» μαθεῖν, ἐὰν δύνωμαι ἀκούειν τῆς 
τος, a Re κ 2 n V p eios P aie 
γραφῆς, ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, πλὴν τὰ ἴχνη τοῦ θεοῦ ov γνωσθήσεται *. EL 
^ ^ ‚ ^ ^ Y ^ ^ ᾽ ^ τ H ^ # ᾽ 
καὶ μὴ γινώσκεται δὲ τὰ ἴχνη τοῦ θεοῦ, οὐδὲν ἧττον ὁ θεὸς δείκνυσιν οὐ 
DOM ne oe τρὶς N TR δος Ὡς κοῦ σὸν PUE τας δος 
γινωσκομένων τῶν ἰχνῶν αὐτοῦ τὰς ὁδοὺς αὐτοῦ, καὶ αὐτὸς ὁδηγῶν διὰ τῶν μὴ 
γινωσκομένων ἰχνῶν τοὺς ἁγίους αὐτοῦ, καθῶς γέγραπται: ὡδήγησας ὡς 
πρόβατα τὸν λαόν aov ἐν χειρὶ Moüoet καὶ Ἀαρών “, 
, x * Li P] e n \ Ἂς. , ^ Ny vy ^ 

Τότε μὲν οὖν ὡδήγησεν os πρόβατα τὸν λαὸν αὐτοῦ, μὴ ἔχοντα ἴχνη κατὰ 
ὁδὸν ἄβατον ὡς λέγεσθαι: διώδευσας τὴν ἔρημον τὴν πολλὴν καὶ τὴν μεγάλην 
καὶ τὴν φοβερὰν ἐ[213ν]κείνην *. Νῦν δὲ ὁδηγεῖ ἡμᾶς οὐ διὰ Moboéos ὁ θεὸς 
οὐδὲ διὰ Ἀαρὼν ἀλλὰ διὰ ὁδοῦ κρείττονος, παρ᾽ ἣν ὥδευσεν ὁ λαὸς τότε. 
Κρείττων γὰρ Moüoéos ὁ κύριος ἡμῶν καὶ διαφέρων ἐστὶ καὶ τοῦ Ἀαρών, ὅσῳ 

5. * Cf. Ios 3,14-17. III Rg 2,8. " Ps 76,200. " Io 4,14. — Cf. H77Ps VIL2 (infra, n. *). 
Y Ps 76,20b. * Ps 76,20c. * Rm 11,33. *Cf. Prin IIL1,13 (217,6-7): Ὡς πρὸς τὴν ἀθανασίαν 


τῆς ψυχῆς kal τὸν ἄπειρον αἰῶνα. ** Cf. Is 6,2.*^ Is 41,22-23. ° Ps 76,20c. *! Ps 76,21. * Dt 
2,1; 


5. ᾿ὁδεύεται suppl. || ? ἔστι suppl. || 5 ἔχοντα : ἐχούσης M || ? ὁδὸν ἄβατον : ὁδοῦ 
ἀβάτου M. 
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€ 


κρείττων ἐστὶν ὁ υἱὸς τοῦ θεράποντος, ὅσῳ κρείττων ὁ ἀληθινὸς ἀρχιερεὺς ToO 
^ n ^ , F RE ^ e " * Ξὰ. x ^ s ^ ^ 
τυπικοῦ ἀρχιερέως. El θέλομεν οὖν kai ἡμεῖς ὁδεύοντες ἐπὶ θεὸν ἢ τὸ πῶς àv 
à E Ao ERU A UNT. go RS x n 
νοῆσαι τὰς €avro0 0800s καταλαβεῖν τὴν ὁδὸν Kal ὁδεῦσαι πρὸς θεόν, 
» \ FW \ " deo XC eu EUER 
παρακαλῶμεν τὸν τῶν ὅλων θεὸν πέμψαι ἡμῖν τὸν ἅγιον αὐτοῦ λόγον 
ε » to^ IN \ 35$ ως n τιν € n s \ A 
ὁδηγήσοντα ἡμᾶς ἐπὶ τὴν παρ᾽ αὐτῷ τελειότητα, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα Kal τὸ κράτος 
᾿ in. POP Se ey 
εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Εἰς τὸν ος΄ ψαλμὸν ὁμιλία δ΄ 
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Eis τὸν οζ΄ ψαλμόν ὁμιλία β΄ 


1. Ἄξιον ἐπιστῆσαι τί δήποτε τὸν κατάλογον ποιεῖται τῶν ἁμαρτημάτων 
νῦν ἡ γραφή, ἀναπέμπουσα τὸ ἡμαρτηκέναι οὐκ ἐπὶ ὅλον τὸν λαὸν ἀλλ᾽ ἐπὶ 
μόνους τοὺς υἱοὺς Ἐφραΐμ. Φησὶ γάρ: υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐντείνοντες τόξοις 
ἐστράφησαν ἐν ἡμέρᾳ πολέμου, οὐκ ἐφύλαξαν τὴν διαθήκην τοῦ θεοῦ", τὴν πρὸς 
τὸν Δαυίδ. Ὁ Ῥοβοάμ, υἱὸς Σαλομῶν, σκληρότερον ἦρχεν αὐτῶν, ὥστε τοὺς 
υἱοὺς Ἰσραὴλ πέμψαι πρὸς αὐτὸν αἰτοῦντας ἄνεσιν, ἐκεῖνον δὲ ὑπερθέμενον 
τὴν ἀπόκρισιν, πρότερον μὲν συμβούλους ἀπειληφέναι τοὺς πρεσβυτέρους καὶ 
τοὺς συντραφέντας αὐτῷ. Καὶ οἱ μὲν πρεσβύτεροι συνεβούλευσαν ἀνιέναι τὴν 
σκληρότητα τὴν πρὸς τὸν λαόν, ἵνα μένωσιν ἑκόντες βασιλευόμενοι ὑπὸ τοῦ 
Ῥοβοάμ:- οἱ δὲ νεώτεροι, τὰ κεχαρισ[229"]μένα λέγοντες τῷ βασιλεῖ, τὰ ἐναντία 
συνεβούλευσαν". Ὧν τῇ συμβουλίᾳ χρησάμενος, ἀπεκρίνατο τοῖς πεμφθεῖσιν 
οὕτως ἡ μικρότης μου παχυτέρα τῆς ὀσφύος τοῦ πατρός μου. Ὁ πατήρ μου 
ἐπαίδευσεν ὑμᾶς ἐν μάστιξιν, ἐγὼ δὲ παιδεύσω ὑμᾶς ἐν σκορπίοις *. Καὶ ἐπὶ 
ταύτῃ τῇ σκληρότητι ἀπέστησαν δέκα φυλαί, ἡγησαμένου αὐτῶν Ἱεροβοὰμ. υἱοῦ 
Ναβάτ, ὃς ἐξήμαρτε τὸν Ἰσραήλ *. 

Καὶ ἔλεγον ἀφιστάμενοι: οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Δαυίδ, οὐδὲ κληρονομία 
ἐν υἱῷ Ἰεσσαί". Κακῶς μὲν οὖν ἐποίησαν οἱ τὴν ἕνωσιν τοῦ λαοῦ τὸ ὅσον 
ἐφ᾽ ἑαυτοῖς διακόψαντες καὶ ἐν σχίσματι γεγενημένοι καὶ ἀποστάντες 
Ἰερουσαλήμ. Τῷ δὲ κακῷ τούτῳ αἴτιος γέγονε Ῥοβοὰμ κακῶς ἄρξας τοῦ λαοῦ: 
μακαρίως δὲ ἐποίησαν οἱ καὶ οὕτως ὄντος σκληροῦ τοῦ Ῥοβοάμ, ἀνασχόμενοι 
καὶ μείναντες διὰ τὴν πρὸς τὸν Δαυὶδ τοῦ θεοῦ διαθήκην. Οὐ γὰρ εἶπον 

1. * Ps 77,9-10a: Υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐντείνοντες καὶ βάλλοντες τόξον... θεοῦ 1,ΧΧ." Cf. 
III Rg 12,4-14; II Par 10,4-11. — Frler 1 (199,6-10): Ὁ γὰρ δίκαιος οὐκ ἔστιν ἐν νεότητι, 
ἐπεὶ τελειωθεὶς ἐν ὀλίγῳ ἐπλήρωσε χρόνους μακρούς (Sap 4,13). Ὡς πρὸς μὴ ὄντα yàp 
ἐν ὁδοῖς ψεκταῖς τὸ μὴ λέγε ὅτι νεώτερός εἰμι (ler 1,7): ὁποῖος Ῥοβοὰμ ἐγκαταλιπὼν 
τὴν βουλὴν τῶν πρεσβυτέρων καὶ ταῖς τῶν νεωτέρων ἀκολουθήσας (III Rg 12,13-14), διὸ 
καὶ τὴν βασιλείαν οὐ τετήρηκεν οἵαν παρέλαβεν; 57 (226,10-11): Τῶν Βασιλειῶν τοίνυν ἡ 
τρίτη δηλοῖ, ὡς πικρῶς αὐτῶν ἄρχοντος τοῦ Ῥοβοάμ. * III Rg 12,10.11; II Par 10,10-11. 
3 TII Rg 22,53; IV Rg 1,18c οἵ passim. * III Rg 12,16.24'. — Cf. H77Ps IX,5 (ff. 324^); Frler 57 
(226,11-14): Δέον αὐτοὺς kaprepoüvras μὴ ἀποστῆναι, οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ev Δαβὶδ 
(II Rg 12,16.24) ἀνεβόησαν, ὅτε Ἱεροβοὰμ τῶν ἀποστάντων ἡγήσατο, τῆς φυλῆς 
ὑπάρχων Ἐφραΐμ. 


1. * ἀπέστησαν : ἀπέστασαν M. 
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ἜΤ wie, if xA D p yx DOCE E: "T 
kal αὐτοί: οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Δαυίδ, οὐδὲ κληρονομία ἐν υἱῷ Ἰεσσαί 
[229.. Διὸ καὶ τὸν ναὸν αὐτοὶ ἔσχον καὶ τὸ θυσιαστήριον ἀλλὰ καὶ οἱ λευῖται οἱ 
; ^ 4 n ne A ; "Mr ics ΣᾺ 
ev ταῖς λοιπαῖς φυλαῖς τοῦ Ἰσραὴλ διεσπαρμένοι, μὴ μένοντες ἐπὶ τῷ 
σχίσματι, ἦλθον ἐπὶ τὰς δύο καταλειφθείσας φυλὰς ἐν ὁμονοίᾳ τῇ πρὸς τὸν 
σκληρὸν Ῥοβοάμϑ. 

2. Αἱ ἱστορίαι δὲ αὗται καὶ οἱ λόγοι οὗτοι οἱ κατὰ τὰ ἀναγνώσματα καὶ τὸ 
ἦθος μὲν ἡμῶν ὠφελῆσαι δύνανται: ἐὰν δὲ δυνώμεθα καὶ ἀναβαίνειν, οἷοί τε 
" s X € ^ ^ * ^ = ^ | NS 2 * ^ 
ἔσονται καὶ διδάσκειν ἡμᾶς θεῖα μυστήρια. Πρῶτον ovv πῶς TO ἦθος ὠφελεῖ 

“ ες 22 Y a. Y » P MOS: , 

αὕτη ἡ ἱστορία ἴδωμεν" ἔστω ἄνθρωπον ἐπίσκοπον τινὰ εἶναι σκληρότερον, 
ὥσπερ πάλαι ἀλλαχοῦ πατέρα τῶν ὑποτεταγμένων: ἐάν ποτε οὖν τύχῃ τοιοῦτον 
2 tos , Ἧς \ , \ A Ne \ 
εἶναι, οἱ μὲν στασιώδεις μιμοῦνται τὰς δέκα φυλὰς Kal αἱροῦνται τὸν Ἱεροβοὰμ 
υἱὸν Ναβάτ, ὃς ἐξήμαρτε τὸν Ἰσραήλ", οἱ δὲ εἰρηνικοὶ ἀνέχονται καὶ φέρουσι 
τὴν χαλεπότητα τοῦ Ῥοβοὰμ διὰ τὸν Δαυίδ, διὰ τὸ γένος, διὰ τὴν διαδοχὴν 
mepi[230']uévovres, ἕως ἡ θεία πρόνοια ἢ τοῦτον θεραπεύσῃ ἢ ὃ βούλεται 
οἰκονομήσῃ. 

* PS $ v ες D A NONE " Soy 2o ; 

Opäre οὖν ὅτι ἢ ἱστορία ὠφελεῖ κατὰ τὸ ῥητόν. Καὶ el ποτε ἐν ἐκκλησίαις 
γέγονε σχίσματα, πάντως τῇ προφάσει τῶν ἁμαρτιῶν Ῥοβοάμ τινες 
γεγέννηνται. Φαντασθέντες γὰρ τὴν σκληρότητα ἔσχισαν οἱ σχίσαντες, 
φαντασθέντες γὰρ τὴν χαλεπότητα ἔσχισαν οἱ σχίσαντες, καὶ οἱ 
> ἢ N ἋΣ ; En 2.7 in REP 
ἀποστήσαντες δὲ τῆς ἐκκλησίας ὡς ἀπέστησαν, τὸν Ἱεροβοὰμ ἐκεῖνον 
"n REC CH ; ἔχοντος Kae ; x 
ἐμιμήσαντο. Ἀρχὴ δὲ οὐ μόνον σχισμάτων, ἀλλὰ καὶ αἱρέσεων γεγένηται τὰ 
τοιαῦτα ἁμαρτήματα. Ἀλλ᾽ ἡμεῖς ὡς ἡ φυλὴ Ἰούδα, ὡς ἡ φυλὴ Βηνιαμίν, μὴ 
> » E ! Re ; Ξ Hae ; ER 
ἀποστῶμεν τῆς ἐκκλησίας, μὴ ἔξω γινώμεθα τοῦ λαοῦ, ἀλλὰ δεικνύωμεν αὐτῶν 

! " kí EOM ; > x ; 
τὴν μακροθυμίαν, εἰδότες ὅτι ἐὰν ὀλιγοψυχότερον ἀναστραφῶμεν, δυνάμει 
λέγομεν τὸ εἰρημένον τότε ὑπ᾽ ἐκείνων: οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Δαυίδ, οὐδὲ 
κληρονομία ἐν [230 υἱῷ Ἰεσσαί. 'O γὰρ λέγων “οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν 
Aav(6", ποτὲ μὲν περὶ τοῦ Δαυὶδ ἐδόκει λέγειν, περὶ τοῦ υἱοῦ Ἰεσσαὶ ἐκείνου: 

^ b iy ^ ΄ \ ia ΄ LA "4 5, ^ i] \ 
νῦν δὲ περὶ Χριστοῦ λέγει, περὶ oU γέγραπται: ἀναστήσω αὐτοῖς Δαυὶδ τὸν 


τ 


“2 a A zd \ N? vw... / 
δοῦλόν μου ὃς ποιμανεῖ αὐτούς “. Kal περὶ ov γέγραπται, περὶ οὗ ἡ προφητεία 


1. * III Rg 12,16.24'. ® II Par 11,13-14. -- 2. * Cf. FrNm 22,4 (ΡΟ 12,577C,6-7): Καὶ ἡ 
κατ᾽ αἴσθησιν τῶν πραγμάτων ἱστορία μεγάλης ὠφελείας πεπλήρωται; Hler L2 (2,10): TC 
οὖν πρὸς ἐμὲ αὕτη ἡ ἱστορία; ^ III Rg 22,53; IV Rg 1,18c et passim. * III Rg 12,16.24'. ^ Ez 
34,23: Kai ἀναστήσω ἐπ᾽ αὐτοὺς ποιμένα Eva kal ποιμανεῖ αὐτούς, τὸν δοῦλόν μου 
Aavíó LXX. 


2. *oxlonarı : σχήματι M || “ἔστω ἄνθρωπον : ἄνθρωπον ἔστιν M || ^0epameton : 
θεραπεύσει M ||  oikovounon : οἰκονομήσει M II? ὡς : oós M. 
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φησίν: ἐξελεύσεται ῥάβδος ἐκ τῆς ῥίζης Ἰεσσαὶ kal ἄνθος ἐκ τῆς ῥίζης 
ἀναβήσεται καὶ ἐπαναπαύεται Em’ αὐτὸν πνεῦμα τοῦ θεοῦ, πνεῦμα σοφίας καὶ 
συνέσεως, καὶ τὰ ἑξῆς". 

Καὶ ὥσπερ διδασκόμεθα μὴ πορνεύειν καὶ μὴ μοιχεύειν καὶ μὴ κλέπτειν, 
καὶ ὅσα ἄλλα ἀεὶ μανθάνομεν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις ὑπὲρ τοῦ ἀποστῆσαι τὰς 
ἢ ; ᾧῷ 5 j ; — εν να ἐν pe 
ἁμαρτίας, οὕτως μανθάνωμεν μηδέποτε λέγειν: οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ev Aavíó !, 
μανθάνωμεν μηδέποτε ἐν σχίσματι γενέσθαι. Δύο γὰρ προκειμένων — 
ἁμαρτωλοτέρου δοκοῦντος τοῦ μὴ τὸ σχίσμα ἔχοντος καὶ οὐχ ἁμαρτωλοῦ τοῦ 
ποιοῦντος τὸ σχίσμα —, πολλῷ αἱρετώτερόν ἐστι μετὰ τοῦ ἁμαρτωλοτέρου ἢ 
μετὰ τοῦ [231'] φαντασίᾳ δικαιοσύνης ἐξαποστέλλοντος kal σχίζοντος τὸν 

x Η ET CIN SOS ? n MEG en, 
λαὸν τοῦ θεοῦ. Ὁρᾷς γοῦν ὅτι ὅλα TA ἁμαρτήματα τοῦ λαοῦ ἐπὶ TOUS υἱοὺς 
'Eópaiu* διὰ τὸν Ἱεροβοὰμ ἀνήνεγκεν ἡ γραφὴ καὶ πάντας τούτους τοὺς 
ἁμαρτάνοντας υἱοὺς εἶπεν Ἐφραὶμ διὰ τὸν Ἱεροβοάμ; Καὶ ὥσπερ τοὺς 
κατορθώσαντας υἱοὺς λέγομεν τοῦ Ἀβραάμ -- ὁ σωτὴρ γὰρ τοῦτο ἐδίδαξεν" —, 
οὕτως τοὺς ἐν σχίσμασι, τοὺς ἁμαρτάνοντας, τοὺς ἐπιλανθανομένους τῶν 
ἐντολῶν τοῦ θεοῦ καὶ τῶν μεγαλείων αὐτοῦ ἐροῦμεν πάντας εἶναι ᾿Ιεροβοὰμ. καὶ 
τοὺς υἱοὺς Ἐφραΐμ'. 

3. Πολλαχοῦ μὲν οὖν εὕροιμεν ἂν ἐν ταῖς προφητείαις λεγόμενον τὸ περὶ 
τοῦ Ἐφραΐμ, μάλιστα δὲ ἐν τῷ Ὠσηὲ τῷ προφήτῃ, οὗ ἐπὶ τοῖς λοιποῖς ὡς 
δυσλήπτοις καὶ οὐ πᾶσιν εὐλήπτοις λέγεται᾽ τίς σοφὸς καὶ συνήσει ταῦτα, ἢ 
συνετὸς καὶ ἐπιγνώσεται αὐτά "; Καὶ οὐ χεῖρον ὀλίγων ὑπομνησθῆναι ὑπὸ τοῦ 
Ὠσηὲ προφητειῶν ὀνο[231]μαζουσῶν τὸν Ἐφραΐμ, ἵν᾽ ἴδωμεν ἐκεῖ μάλιστα 

2. *Is 11,1-2. -- Cf. HI5Ps IL2 (supra, n. ἢ). * III Rg 12,16.24'. ® Ps 77,9a. ^ Cf. Io 8,39. 
! Ps 77,11. — 3. * Os 14,10. — Cf. FrPs 4,7 (PG 12,1149,C14-D5): Ternpfikapev πολλάκις τὸ 
“τίς᾽ ἐν τῇ Γραφῇ ἐπὶ τοῦ σπανίου τεταγμένον, ὥσπερ Ev τῷ τίς πιστὸς kal φρόνιμος 
οἰκονόμος (Mt 24,45); καὶ τίς σοφὸς... ταῦτα (Os 14,10); καὶ κύριε, τίς κατασκηνώσει ἐν 
ὄρει ἁγίῳ cov (Ps 14,1); Clo VL54,276 (162,17-18); Orat 11,5 (303,12-16): Αἵτινες 
προσευχαὶ, ἐπεὶ ἀληθῶς ἦσαν προσευχαὶ γινόμεναι πνεύματι Aeyópeva( τε, kal τῶν 
δογμάτων τῆς τοῦ θεοῦ σοφίας πεπλήρωνται, ὥστε εἰπεῖν ἄν τινα περὶ τῶν ἐν αὐταῖς 
ἐπαγγελλομένων. τίς σοφὸς, καὶ συνήσει ταύτας, καὶ συνετὸς, καὶ ἐπιγνώσεται αὐτάς 
(Os 14,10); CC IIL45 (242,1-6): Οὕτω δὲ βούλεται σοφοὺς εἶναι ἐν τοῖς πιστεύουσιν ὁ 
λόγος, ὥστε ὑπὲρ τοῦ γυμνάσαι τὴν σύνεσιν τῶν ἀκουόντων τὰ μὲν ἐν αἰνίγμασι τὰ δὲ 
ἐν τοῖς καλουμένοις σκοτεινοῖς λόγοις λελαληκέναι τὰ δὲ διὰ παραβολῶν καὶ ἄλλα διὰ 
προβλημάτων. Καί φησί γέ τις τῶν προφητῶν, ὁ Done, ἐπὶ τέλει τῶν λόγων ἑαυτοῦ: 


τίς... αὐτά (Os 14,10); TV,50 (323,21-24): Καὶ τί με δεῖ ἐπὶ πλέον κατασκευάζειν τὰ μὴ 
δεόμενα κατασκευῆς, ἐφ᾽ οἷς λέγεται τὸ τίς... αὐτά (Os 14,10); HNm ΧΧΝΤΙ,8 (266,5-6). 


2.6” μανθάνωμεν : μανθάνομεν (bis) M ||" φαντασίᾳ : φαντασίαν M. --3. 2 τὸν : τὴν M. 
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ἐπὶ τίνος λαμβάνεται τὸ ὄνομα τοῦ Ebpatu”. Λέγει οὖν ἐκεῖ ὁ κύριος: ἐν τῷ 
ἐπιστρέφειν με τὴν αἰχμαλωσίαν τοῦ λαοῦ μου, ἐν τῷ ἰᾶσθαί με τὸν Ἰσραήλ. Καὶ 
ἀποκαλυφθήσεται ἡ ἀδικία Ἐφραὶμ καὶ ἡ κακία Σαμαρείας, ὅτι ἠργάσαντο 
ψευδῆ: καὶ κλέπτης πρὸς αὐτὸν εἰσελεύσεται, ἐκδιδύσκων λῃστὴς ἐν τῇ ὁδῷ 
αὐτοῦ, ὅπως συνάδωσιν ὡς ἄδοντες ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν “. Τί οὖν βούλεται 
ταῦτα περὶ τοῦ ’Ebpain ἐν τῷ Ὠσηέ, ἵνα νοήσωμεν ὑψηλότερον παρὰ τὰ 
εἰρημένα τὸ υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐντείνοντες καὶ βάλλοντες τόξοις *; Ἀπὸ τῆς φυλῆς 
Ἐφραΐμ, ἀποστήσαντος τὰς δέκα φυλὰς τοῦ Ἱεροβοάμ, οὐκ ἠρκέσθη τῷ τὴν 
ἀποστασίαν πεποιηκέναι, ἀλλὰ εὐλαβηθεὶς μήπως ἐπανέλθωσι προφάσει τοῦ 
ναοῦ καὶ τῆς φατρίας πρὸς τὸν Ῥοβοάμ, ἀνέπλασεν ἑορτὰς ἀπὸ τῆς καρδίας 
αὐτοῦ ἑτέρας mo[232']pà τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ, ἐποίησέ τε καὶ δύο δαμάλεις 
χρυσὰς καὶ ἔθηκεν αὐτὰς ἐν τῇ κληρονομίᾳ τῶν δέκα φυλῶν". 

Τί οὖν βούλεται ἐν τούτῳ ἡ γραφή; Ὅτι ὡς ἐπίπαν οἱ τὰ σχίσματα 
ποιοῦντες ἀπὸ φιλαρχίας τοῦτο πάσχουσι καὶ οὐκ ἀρκούμενοι τῷ ἐσχικέναι 
βούλονταί τινα καινοτομίαν διδασκαλίας εἰσάγειν, ἵνα διὰ τῆς καινοτομίας 
καθαιροῦντες τὰ ἐκκλησιαστικὰ φαντασίᾳ ἀληθείας κρατῶσι τοὺς 
ἠπατημένους. Σύμβολον οὖν τῆς καινοτομίας ἡ πλασσομένη ἑορτὴ ἀπὸ τῆς 
καρδίας τοῦ Ἱεροβοάμ: οἱονεὶ γὰρ εὐφροσύνας ἑαυτοῖς ἀναπλάττουσι καὶ 
ἑορτὰς οἱ καινοτομοῦντες καὶ ἄλλην διδασκαλίαν παρὰ τὴν ἐκκλησιαστικὴν 
εἰσάγοντες. Καὶ ὡσπερεὶ χρυσὰς δαμάλεις ποιοῦσι: ζῷον γεωργικόν, περὶ τὴν 
γῆν ἀσχολούμενον, χρυσοῦν, τοῦ χρυσοῦ συμβόλου ὄντος νοῦ΄. Ἀπὸ γὰρ τοῦ 

3. ^Cf. Hier., Tr. LXXVIL11 (177-178): Legamus Osee prophetam, et omnem prophetiam 
eius contra Efraim reperimus; In Os. Prol. (4,119-124). * Os 6,11-7,2. Ps 77,9a. * Cf. III Rg 
12,26-30. — CGn III = Phil 23,4 (144,10-16); Frler 45 (221,12-14): Ἐν δὲ τῇ Βαιθὴλ ἔστησε 
τὰς δαμάλεις ὁ Ἱεροβοὰμ Ev τῇ Σαμαρείᾳ; 57 (226,13-15): "Ore Ἱεροβοὰμ τῶν ἀποστάντων 
ἡγήσατο, τῆς φυλῆς ὑπάρχων Ἐφραΐμ, ὅστις δαμάλεις ποιήσας ἀπέστησεν ἀπὸ τῆς τοῦ 
θεοῦ λατρείας τὰς δέκα φυλάς; EpGr 3 (190): Εἰ καὶ ἐπανελήλυθεν εἰς τὴν γὴν Ἰσραήλ, ἐπὶ 
τῷ διασχίσαι τὸν λαὸν τοῦ θεοῦ ἐπανελήλυθεν, καὶ ποιῆσαι αὐτοὺς εἰπεῖν ἐπὶ τῇ χρυσῇ 
δαμάλει: οὗτοί εἰσιν οἱ θεοί σου, Ἰσραήλ, οἱ ἀναγαγόντες σε ἐκ γῆς Αἰγύπτου (IIl Rg 
12,28); (192): Οὗτοι δέ εἰσιν οἱ ἀπό τινος Ἑλληνικῆς ἐντρεχείας αἱρετικὰ γεννήσαντες 
νοήματα, καὶ οἱονεὶ δαμάλεις χρυσᾶς κατασκευάσαντες ἐν Βαιθήλ, ὃ ἑρμηνεύεται οἶκος 
θεοῦ. Δοκεῖ δέ μοι καὶ διὰ τούτων ὁ λόγος αἰνίσσεσθαι, ὅτι τὰ ἴδια ἀναπλάσματα 
ἀνέθηκαν ταῖς γραφαῖς, ἐν αἷς οἰκεῖ λόγος θεοῦ, τροπικῶς Βαιθὴλ καλουμέναις. "CA. 
FrICor 15 (245,48-49): Χρυσὸς γὰρ πολλάκις τετήρηται, ἀντὶ νοῦ λαμβανόμενος καὶ 
νοημάτων; CCt II (159,18): Auri speciem in multis saepe ostendimus figuram tenere intelligibilis 
et incorporeae naturae; CC IV,13 (283,21-24): Xoveócov τὴν λογικὴν φύσιν, πεπληρωμένην 
τοῦ ἀπὸ τῆς κακίας μολύβδου καὶ τῶν ἄλλων ἀκαθάρτων ὑλῶν, τὴν τοῦ χρυσοῦ, ἵν᾽ οὕτως 
ὀνομάσω, φύσιν τῆς ψυχῆς ἢ τὴν ἀργύρου δολωσάντων. 


3, ἀποστήσαντος : ἀποστήσαντες M || δέκα : δυόδεκα M || Ἱεροβοάμ : Ῥοβοάμ M. 
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[232] ἑαυτῶν νοῦ ἀναπλάττουσι μύθους, αἰῶνας kal συζυγίαςξ, ἢ θεοὺς 
διαφόρους -- καὶ ἄλλον μὲν τὸν τοῦ νόμου, ἄλλον δὲ τὸν τοῦ εὐαγγελίου ^ --, καὶ 
ΗΝ N " SP ; a " 
EKTPWHATA καὶ μετεμψυχώσεις Kal ἀρνήσεις διαφόρους, Kal εἴ τι ἄλλο 
; ! ] 
ἀναπλάσσουσι". 
Σύμβολον οὖν εἰσιν οἱ ἀποστάντες τότε τοῦ λαοῦ καὶ προσέχοντες 

: ux $5 ; o x A d s "NE ^ oj 
ἑορταῖς ἀναπεπλασμέναις ὑπὸ τοῦ Ἱεροβοὰμ τῶν ἐν ταῖς αἱρέσεσιν 
; ἢ ἘΝ ; ? En ER ! 
ἀφισταμένων τῆς ἐκκλησίας. IIpóoxes yàp τῷ ῥητῷ, ὅτι ἐπὶ τοὺς τοιούτους 
j ! : ὌΨΙ τ Τ 2 t3 ; : 2» 
ἀναφέρεται ἡ προφητεία: ev τῷ ἐπιστρέφειν με τὴν αἰχμαλωσίαν τοῦ λαοῦ μου, 
ἐν τῷ ἰάσασθαί με τὸν Ἰσραήλ. Καὶ ἀποκαλυφθήσεται ἡ ἀδικία Ἐφραΐμ ', λέγω 
δὲ τῶν αἱρέσεων, εἰσαγόντων καὶ κρυπτόντων αὐτῶν τὴν διδασκαλίαν φαντασίᾳ 
ἀποκρύφων". Λανθάνει δὲ ὅσον οὐκ ἐπέστραπται ὁ ἀληθινὸς Ἰσραήλ, ὅσον οὐκ 
ἰάθησαν αἱ ψυχαὶ τῶν Aeyóv[233']rov, «τῶν» ἀκουόντων: ὅταν δὲ ἰαθῶσι καὶ 

; T Y À M enit e een : ; 
μάθωσι τὰ ἀληθινά, τότε φανεροῦται TA τῶν αἱρέσεων ἀπόκρυφα os πλάσματα 

ΕΣ ; ; 
kal ἀλλότρια σωτηρίας τυγχάνοντα. 

4. Καὶ τοῦτο τῇ πείρᾳ ἴσμεν" ἐν yàp τῇ πρώτῃ ἡμῶν ἡλικίᾳ πάνυ ἤνθουν 

tot ἐς S ^04 45 en 5 & , 9 . 3 
αἱ αἱρέσεις καὶ ἐδόκουν πολλοὶ εἶναι οἱ ἐν αὐταῖς συναγόμενοι. Ὅσοι γὰρ ἦσαν 


, y LA , αὶ m. A. Ap κε > DE ͵ 
λίχνοι περὶ τὰ μαθήματα τοῦ Χριστοῦ, μὴ εὐποροῦντες ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 


3. 2Cf. Clo Π,24,155 (81,1-3): Πρὸς δὲ τοὺς τὴν περὶ αἰώνων ἀναπλάσαντας ἐν 
συζυγίαις μυθολογίαν καὶ οἰομένους ὑπὸ νοῦ καὶ ἀληθείας προβεβλῆσθαι λόγον καὶ ζωὴν 
οὐκ ἀπίθανον καὶ ταῦτα ἀπορῆσαι; CMt XVIL33 (692,22-27): Ἀλλ᾽ ὅρα μήποτε ὀλίσθῃς 
ἀκούων τοιούτων λόγων πρὸς τὸ τὴν περὶ τῶν αἰώνων μυθοποιίαν, ἀρρένων καὶ θελειῶν, 
παραδέξασθαι κατὰ τοὺς ἀναπλάσαντας τὰς συζυγίας αὐτῶν. ^ CMt XVILI8 (638,7-11): 
Ἐν δὲ τῷ νόμῳ καὶ τοῖς προφήταις διὰ τὸ αὐτὸ τῆς ὀργῆς ὄνομα καὶ τὰ παραπλήσια 
αὐτῇ ζητεῖν ἀναπλάττειν ἕτερον παρὰ τὸν νόμου καὶ προφητῶν θεόν; Orat XXIX,10 
(386,4-6): Διὰ τὰς ἰδίας ἀνοίας ἀναπλάττοντες ἕτερον παρὰ τὸν θεολογούμενον καὶ 
κατὰ τὴν ἀλήθειαν νενοημένον τοῖς ἁγίοις υἱὸν ἢ πατέρα. !Cf. FrEz 14,13 (PG 
13,805D,10-808A,2): Οὐ γὰρ ἔστιν εἰπεῖν τὴν γὴν ταύτην ἣν πατοῦμεν εἶναι λογικὴν καὶ 
αὐτὴν ἁμαρτάνειν, ὥς τινες ἐφαντάσθησαν. Εἰ γὰρ τοῦτο δώσομεν, ὥρα τὰ πάντα 
λέγειν ἔμψυχα, καὶ συνηγορεῖν τοῖς τὰς μετεμψυχώσεις εἰσάγουσι; HLc IV (27,8); FrLc 
175 (233,7); l7e (233,11). 10s 6,11-7,1. *CMiS 46 (95,8-10) Ὁ δὲ ἀπόκρυφα 
ἐπαγγελλόμενος ἐρεῖ: ἰδοῦ ἐν τοῖς ταμείοις, διὸ ἐπιφέρεται: μὴ πιστεύσητε. -- 4. * Cf. 
Orat XXIV,5 (356,22-25): Ἀναγκαίως δέ μοι ἔδοξεν, ἐν ταῖς προστακτικαῖς φωναῖς 
εἰρημένης εὐχῆς, ὑπομνησθῆναι τῶν παρεκδοχῶν αὐτοῦ διὰ τοὺς ἠπατημένους καὶ 
παραδεξαμένους τὴν ἀσεβῆ διδασκαλίαν αὐτοῦ, ὧν καὶ ἡμεῖς ποτε πεπειράμεθα; EpAfr 
20 (566,2-10): Ὅσα συγχωροῦντος Καίσαρος ὁ ἐθνάρχης παρ᾽ αὐτοῖς δύναται, ὡς μηδὲν 
διαφέρειν βασιλεύοντος τοῦ ἔθνους, ἴσμεν οἱ πεπειράμενοι; EpGr 3 = Phil 13,3 (190): 
Κἀγὼ δὲ τῇ πείρᾳ μαθὼν εἴποιμ᾽ ἄν σοι, ὅτι σπάνιος μὲν ὁ τὰ χρήσιμα τῆς Αἰγύπτου 
λαβὼν καὶ ἐξελθὼν ταύτης καὶ κατασκευάσας τὰ πρὸς τὴν λατρείαν τοῦ θεοῦ. 


3. ? τῶν suppl. 
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διδασκάλων ἱκανῶν, διὰ λιμὸν μιμούμενοι τοὺς ἐν λιμῷ ἐσθίοντας κρέα 
js es : 5 AO ^ , : ἢ 
ἀνθρώπινα, ἀφιστάμενοι τοῦ ὑγιοῦς λόγου, προσεῖχον λόγοις ὁποιοισδήῆποτε, 
5 7 EP \ er - vo , A e 
kai ἦν ovykporotpeva αὐτῶν TA διδασκαλεῖα. Ὅτε δὲ N χάρις τοῦ θεοῦ 
$153 ; ; € ; Seine , E 
ἐπέλαμψε διδασκαλίαν πλείονα, ὁσημέραι αἱ αἱρέσεις KATEAUOVTO kai TA 
δοκοῦντα αὐτῶν ἀπόρρητα παραδειγματίζεται καὶ δείκνυται βλασφημίαι ὄντα 
καὶ λόγοι ἀσεβεῖς kal ἄθεοιϑ". Διὸ λέγεται ἐν τῇ προφητείᾳ: ἐν τῷ ἐπιστρέφειν 
με τὴν [233 αἰχμαλωσίαν τοῦ λαοῦ μου, ἐν τῷ ἰάσασθαί με τὸν Ἰσραήλ. Καὶ 
ἀποκαλυφθήσεται ἡ ἀδικία Ἐφραὶμ καὶ ἡ ἀδικία Σαμαρείας“. 
Σαμάρεια τροπικῶς ἡ μητρόπολις ἦν τῶν αἱρέσεων", ἡ μητρόπολις ἔνθα 
ᾧκει Ἱεροβοὰμ υἱὸς Ναβάτ, ós ἐξήμαρτε τὸν Ἰσραήλ". Ὅτι δὲ περὶ αἱρέσεων ὁ 
λόγος, πρόσσχες τῷ ὅτι εἰργάσαντο ψευδῆ '. Ἀλλὰ καὶ τὸ ἑξῆς ἔτι μᾶλλον 
, Lus hof ei e : , ! ; € ! 
σαφέστερόν ἐστιν, ὅτι els αἱρέσεις ἀναφέρεται τὰ λεγόμενα: kal κλέπτης πρὸς 
E ; zx a So dor. NA yov vg : 
αὐτὸν εἰσελεύσεται ὃ. Ἔχεις de παρὰ τῷ Ἰωάννῃ, ἐν τῷ εὐαγγελίῳ, ὅτι οἱ 
λαμβάνοντες τὰ θεῖα λόγια οὐ νομίμως ἀλλὰ συγχρώμενοι αὐτοῖς κακῶς 
΄ LES: \ 2 Z n 2 [4 $ NS ^ P4 LK 
κλέπται εἰσὶ καὶ λῃσταί: πάντες γάρ, φησίν, ὅσοι ἦλθον πρὸ ἐμοῦ κλέπται εἰσὶ 
\ 7 ΠΡ. A \ 7 h \ " 3 \ DE 
καὶ λῃσταί, kai οὐκ ἤκουσεν αὐτῶν rà πρόβατα ". Καὶ κλέπτης οὖν πρὸς αὐτὸν 
; ; ἜΣ ΜΟΥ Σ ἀν EB — m " EM 
εἰσελεύσεται": ἐὰν ἀκούσῃς Ev ταῖς αἱρέσεσιν ὃ «0» ἀπόστολος εἴρηκε, «ὃ» τὸ 


> ; x yet EN EY : ἢ -— e 
εὐαγγέλιον εἴρηκεν, ἴσθι ὅτι TA ρητὰ παρ᾽ éket[234" νοις os παρὰ κλέπταις εἰσί. 


4. ^ Cf. CC 1,57 (109,7-9): Καὶ τότε μὲν ἠπάτησε, νυνὶ δὲ τοὺς πάντας ἐν τῇ 
οἰκουμένῃ οὐκ ἔστι Σιμωνιανοὺς εὑρεῖν τὸν ἀριθμὸν οἶμαι τριάκοντα, καὶ τάχα 
πλείονας εἶπον τῶν ὄντων; VLI1 (81,26-82,1): Οἱ δὲ Δοσιθεηνοὶ οὐδὲ πρότερον ἤκμασαν: 
νῦν δὴ παντελῶς ἐπιλελοίπασιν, ὥστε τὸν ὅλον αὐτῶν ἱστορεῖσθαι ἀριθμὸν οὐκ εἶναι ἐν 
τοῖς τριάκοντα. * Os 6,11-7,1. * Cf. Clo XIIL13,82 (237,18-20): ᾿Ιουδαῖοι μὲν (ἀπ᾿ αὐτῶν 
γὰρ ἡ σωτηρία) εἰκόνες εἰσὶν τῶν τοὺς ὑγιαίνοντας φρονούντων λόγους, Σαμαρεῖς δὲ 
τῶν ἑτεροδόξων; XIIL17,101 (240,30-31): Τὸ ὑμεῖς: (Io 4,22), ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει, οἱ 
Σαμαρεῖς: ὅσον δὲ ἐπὶ τῇ ἀναγωγῇ, οἱ περὶ τὰς γραφὰς ἑτερόδοξοι; ΧΠ],51,340 (279,22- 
26): Εἰ δὲ κρατοῦμεν τῶν ἀνωτέρω εἰρημένων περὶ τῆς Σαμαρείας καὶ τῆς Σαμαρείτιδος 
καὶ τῆς τοῦ Ἰακὼβ πηγῆς, οὐ χαλεπὸν ἰδεῖν τίνα τρόπον ἐπιτυχόντες λόγου ὑγιοῦς οἱ 
προκατειλημμένοι ἐν ἑτεροδιδασκαλίαις καταλείπουσιν τὴν οἱονεὶ τῶν δογμάτων πόλιν; 
HEz X,2 (419,5): Samaria uero, hoc est haeretici. * ΠῚ Rg 22,53. ' Os 7,1. * Os 7,1. "Io 10,8. -- 
Cf. Clo 1,37,274 (48,25-27); CMt X,14 (18,18-20); CC ΝΠ,70 (219,16-19): Xpe(a δὲ τῷ 
μέλλοντι eis ταῦτα λέγειν καλῶς, ἵνα περὶ Χριστιανῶν ἀπολογήσηται, ἐκτρεπομένων 
ἄλλο τι σέβειν παρὰ τὸν ἐπὶ πᾶσι θεὸν καὶ τὸν πρωτότοκον πάσης κτίσεως (Col 1,15) 
λόγον αὐτοῦ, διηγήσασθαι καὶ τὸ πάντες, ὅσοι... λῃσταί (Io 10,8); Frler 21 (208,2-5): 
Ὥσπερ ὁ πριάμενος ἱμάτιον, εἰ τύχοι, παρ᾽ οὗ δεῖ, νομίμως ἔχει τοῦτο, ὁ δὲ κλέψας ἔχει 
μὲν ἀλλ᾽ οὐ δικαίως, οὕτω τῶν διδασκόντων ἀπὸ γραφῆς οἱ νόθῳ ψυχῇ καὶ κεκηλιδωμένῃ 
τὰ ῥήματα φέροντες κλέπτουσι περὶ ὧν λέγοιτ᾽ ἄν: πάντες ὅσοι... λῃσταί (lo 10,8); 
Hier., In Os. 7,1 (71,27-30). ! Os 7,1. 


4.5 βλασφημίαι : βλασφημία M || 76 suppl. || ὃ suppl. 
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Vw s * ^ b b \ , 3 [4 n Y \ / A. 
Kai ὥσπερ ἐὰν ἐπιγνῷς rà σὰ παρὰ κλέπτῃ, οἰδας ὅτι κλέπτης ἔχει τὰ σά — σὺ 
γὰρ αὐτὰ εἶχες κατὰ νόμον —, οὕτως ἐὰν ἴδῃς παρὰ τοῖς αἱρετικοῖς, συγκρίσει 

LS " EE S scd ᾿ 
τῶν λέξεων ἄκουε αὐτῶν ὡς οὐσῶν παρὰ τοῖς κλέπταις. 
» 0; 3 n Ao x , \ "P , ΄ 
Εἰσέρχεται ovv πρὸς τὸν Ἐφραΐμ κλέπτης κατὰ τὸ εἰρημένον: κλέπτης 

TOC SN z E Σ NCC, CEA ἃ A 
πρὸς avTOv εἰσελεύσεται, καὶ ἐκδιδύσκων λῃστὴς οὐκ εἰσέρχεται!, ἀλλὰ ἀληθῶς 

x x "E ἢ 2 SEDE: , ᾿ x " 
πρὸς τὰς αἱρέσεις ἐκδιδύσκων λῃστὴς εἰσέρχεται ἐνδεδύσθαι τὸν κύριον 
Ἰησοῦν Χριστόν. Ὑπὸ τούτου ἐκδύῃ αὐτὸν φαντασίᾳ μὲν Χριστοῦ, οὐ Χριστοῦ 
δὲ ἀληθῶς. ἀντίχριστον γάρ σοι δίδωσιν, ἐκδύσας σε τὸν Χριστόν. Ἢ οὐκ ἔστιν 
Yol; , ; ͵ , x ΓΑ N zy , 
AVTLXPLOTOS, ὀνομαζόμενος Χριστός, οὐ μετὰ τῆς περὶ Χριστοῦ «ἀληθείας»; 
Ἀλήθεια δὲ περὶ Χριστοῦ: γεγέννηται ἐκ παρθένου. Ἀντίχριστος. οὐ γεγέννηται 
7 NE \ - A 3 n PET: , vy $34 
ὅλως. Ἀλήθεια περὶ Χριστοῦ: σῶμα εἶχεν παραπλήσιον τῷ ἡμετέρῳ, tva ἡμᾶς 

, 3, / \ 3 DS \ ^ k \ 
σώσῃ. Ἀντίχριστος: πνευματικὸν ἦν αὐτοῦ TO  oÓOga* Χριστὸς 
προ[234 φητεύεται ἀπὸ τῶν προφητῶν. Ἀντίχριστος: οὐκέτι. Ὁ κύριος ἡμῶν 
; DET x x Σ N - PE 
Ἰησοῦς ὑπὸ τῶν προφητῶν προκηρυχθεὶς πάλιν Χριστὸς Ἰησοῦς τοῦ κτίσαντος 

\ , n SUN NEST S » ? , ΓΕ A ὡς 2 3 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν ἀλλ᾽ οὔ τινος ἀνωτέρου καὶ ἀγαθοῦ θεοῦ. Κλέπτης οὖν 

\ aan. ὅὰν T B r REN ; Ζ ἢ 
πρὸς αὐτὸν εἰσελεύσεται ἐκδιδύσκων λῃστής". Διὰ τοῦτο πρόσεχε, μήποτε ὁ 
λῃστής σε ἐκδύσῃ. Εἰ δὲ θέλεις μὴ ἐκδυθῆναι ἀπὸ τοῦ λῃστοῦ, μὴ κατάβαινε ἀπὸ 
Ἰερουσαλὴμ εἰς Ἰεριχώ: ἐὰν γὰρ ἀπὸ τῆς Ἰερουσαλὴμ ἐξελθὼν καταβαίνῃς εἰς 
Ἰεριχώ, εὑρίσκει σε λῃστὴς καὶ ἐκδιδύσκει oe". 


΄ * ^ ἊΣ οἷς ’ ΄ D. z ^ ᾽ ^ tor 
Κλέπτης οὖν πρὸς αὐτὸν εἰσελεύσεται, Kal EKÖLÖVOKWV λῃστὴς ἐν τῇ οδῷ 


4. Os 7,1. *Cf. Dial 7 (70,7-9): Ἀθετοῦσι τὴν σωτηρίαν τοῦ σώματος τοῦ 
ἀνθρωπίνου πνευματικὸν λέγοντες τὸ σῶμα τοῦ σωτῆρος; 8 (72,1-2): Οἱ πνευματικὸν 
λέγοντες τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ; HLc XIV (86,8-12): Τὸ δὲ ῥητὸν χρήσιμον καὶ πρὸς τοὺς 
λέγοντας, ὅτι ὁ σωτὴρ οὐκ ἔλαβε σάρκα ἀνθρωπίνην, ἀλλ᾽ ἤνεγκεν ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ 
πνευματικὸν σῶμα. ! Os 7,1. αὶ Cf. Lc 10,30. -- Cf. Clo XX,35,317 (374,20-29); CMt XVI,9 
(503,13-22): "Opa τοίνυν ei δύνασαι, μεμνημένος τῶν ἡμῖν ὑπαγορευθέντων eis τὴν Ev 
τῷ κατὰ Λουκᾶν εὐαγγελίῳ παραβολὴν τὴν ἄνθρωπός τις κατέβαινεν ἀπὸ Ἰερουσαλὴμ 
εἰς Ἰεριχὼ καὶ περιέπεσε λῃσταῖς (Lc 10,30), ἐπιστήσας λέγειν μήποτε καὶ ἐνταῦθα 
Ἰεριχὼ σύμβολόν ἐστι τοῦ περιγείου τόπου συνήθως καλουμένου κατὰ τὴν γραφὴν 
κόσμου. Ὁ μὲν οὖν καταβαίνων ἀπὸ Ἰερουσαλὴμ εἰς Ἰεριχὼ ὁ Ἀδὰμ τουτέστιν ἄνθρωπος 
περιπέπτωκε λῃσταῖς; Hlos VLA (325,23-326,1): In figura mundi huius poni Hiericho in 
scripturis frequenter inuenimus. Nam et in euangelio quod dicitur homo de Hierusalem in 
Hiericho descendisse et in latrones incurrisse (Lc 10,30), forma sine dubio erat illius Adae, qui 
de paradiso in huius mundi exilium trusus est; HLc XXXIV (190,14-18): Ἀνάγεται ὁ 
ἄνθρωπος εἰς τὸν Ἀδάμ: ἡ δὲ Ἰερουσαλὴμ. εἰς τὸν παράδεισον: ἡ δὲ Ἰεριχὼ εἰς τὸν 
κόσμον" οἱ δὲ λῃσταὶ εἰς τὰς ἀντικειμένας ἐνεργείας. 


4. “ἐνδεδύσθαι : ἐνδέδυσαι M ||? ἀληθείας suppl. || * καταβαίνῃς : καταβαίνεις M. 
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» -— PIE e S. eem Are Sun mde viue pt 
αὐτοῦ" μὴ γίνου ἐν τῇ 060 τοῦ λῃστοῦ! Ἐν yàp τῇ σῇ 0850 λῃστὴς οὐκ Evi’ ἐγώ 
εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ ζωή“. Ταύτην ὅδευε καὶ λῃστής σου οὐχ 
? ον , ^ ts A no LZ M x 
ἅπτεται. Τρία yàp ἀδύνατά μοι νοῆσαι: ὁδοὺς ὄφεως ἐπὶ πέτραν»: οδὸν yàp 
x i-e a 357 x fA OX Ps , ἊΝ 
ὄφεως ἐπὶ πέτραν ἀδύνατον νοηθῆναι -- ὁδὸν ὄφεως τοῦ ἀντικειμένου ἐπὶ 
πέτραν [235] τὸν Χριστόν: ἡ πέτρα δὲ nv ὁ Χριστός * —, ἀδύνατον οὖν ὁδὸν 
ὄφεως ἐπὶ πέτραν νοηθῆναι. Ἐκδιδύσκων οὖν λῃστὴς ἐν τῇ ὁδῷ αὐτοῦ, ὅπως 
, ἢ , ye ’ DE ES EET N 
συνάδωσιν ὡς συνάδοντες ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῶν" πῶς ἀδιανόητά ἐστιν πρὶν 
εὑρεθῆναι! Εὔχεσθε δέ, ἵνα νοήσωμεν ταῦταῚΐ Διὰ τοῦτο ἐκδιδύσκων, διὰ τοῦτο 
-— 2» aL ; "uU" "NP x 
καὶ κλέπτης εἰσέρχεται πρὸς αὐτόν: ὅπως συνάδωσιν WS ἄδοντες " οὐχ ἵνα yàp 
x EUER) " VOX x x TECHN N 
ᾷδωσιν, ἀλλ᾽ tva μιμῶνται τοὺς AdoVTas. Μιμοῦνται yàp τοὺς ὑμνοῦντας τὸν 


θεόν, οὐχ ὑμνοῦντες αὐτὸν ἀλλὰ ἀδικίαν εἰς ὕψος λαλοῦντες". 


4. ^ Os 7,1. ° Io 14,6. ? Prv 30,18-19. -- Cf. CIo 1,27,184 (34,11-16): Αὐτάρκης γὰρ ἀντὶ 
παντὸς é$o8(ov αὐτὴ ἡ ὁδός, kal Avevdens τυγχάνει πᾶς ὁ ταύτης ἐπιβαίνων, 
κεκοσμημένος ἐνδύματι ᾧ πρέπει κεκοσμῆσθαι τὸν ἐπὶ τὴν κλῆσιν τοῦ γάμου ἀπιόντα, 
οὐδενός τε χαλεποῦ δυναμένου ἀπαντῆσαι κατὰ ταύτην τὴν ὁδόν. Ἀμήχανον γὰρ ὁδοὺς 
ὄφεως ἐπὶ πέτρας εὑρεῖν, κατὰ τὸν Σαλομῶντα, φημὶ δ᾽ ἐγώ, ὅτι καὶ οὗ δήποτε θηρίου; 
CMt XII,11 (89,11-17): Τοῦτο δ᾽ οἶμαι ἀληθὲς τυγχάνειν: οὔτε γὰρ τῆς πέτρας, ἐφ᾽ ἧς ὁ 
Χριστὸς οἰκοδομεῖ τὴν ἐκκλησίαν, οὔτε τῆς ἐκκλησίας πύλαι ἅδου κατισχύσουσιν (Mt 
16,18), ὡς οὐδὲ ὁδὸς ὄφεως ἐπὶ πέτρας (κατὰ τὸ ἐν Παροιμίαις γεγραμμένον) εὑρεθείη 
ἄν; CCt IV 2,10 (230,18-25); HEz ΧΠ],4 (450,7-10). 41 Cor 10,4." Os 7,1-2. "ΠΕ, H36Ps IVA 
(f. 81"): Εὔχεσθε tva γένωμαι δίκαιος Kal γενόμενος δίκαιος δικαιοσύνης χρήματα ὑμῖν 
δανείζω; (f. 82): Εὔχεσθε τοῖνυν, ἵνα ἀπὸ δικαιοσύνης χρησθῇ ἡμῶν τὰ νομίσματα; 
H77Ps IV,10 (ff. 2617") : Εὔχεσθε ἵνα ἡμῖν ὁ θεὸς ἐπισιτισμὸν ἀποστείλῃ εἰς πλησμονήν. 
{Os 7,2." Ps 72,80. — Cf. ?FrPs 93,3-4 (Pitra 176,7-8): Λαλεῖ ἀδικίας... ὕψος (Ps 72,8b), ἐν 
οἷς κατηγορεῖ τοῦ δημιουργοῦ; 118,64 (288,2); Clo XXVIIL22,190 (417,8-12): Τὸν ἱερὸν 
νοῦν τῶν γραφῶν, ἐπὶ ὠφελείᾳ λεγόμενον τῶν ζητούντων ὑπ᾽ αὐτοῦ ὠφεληθῆναι, οἱ ἐπὶ 
τὸ χεῖρον παρεκδεχόμενοι, ὥστε καὶ ἀφορμὰς ἔχειν δοκεῖν πρὸς κατασκευὴν ἀσεβοῦς 
διδασκαλίας τῶν ἀδικίαν... λαλούντων (Ps 72,80), συκοφαντοῦσιν; Frlo 74 (541,13-14); 
136 (573,4); CMt XIIL6 (194,13-16): Καὶ ἀδικίαν γε εἰς τὸ ὕψος (Ps 72,8b) λαλοῦσι πάντες 
ὅσοι παρὰ τὴν τῶν ἄστρων σχέσιν φασὶν εἶναι τὴν αἰτίαν πάντων τῶν ἐπὶ γῆς; (195,7- 
10): Ἵνα μὴ μόνον σελήνη ἀλλὰ καὶ οἱ λοιποὶ λοιδορηθῶσιν ἀστέρες ὑπὸ τῶν ἀδικίαν... 
λαλούντων (Ps 72,80); XVILI4 (624,17-21): Kal οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων φαντασίᾳ τοῦ 
μεγάλα περὶ αὐτοῦ φρονεῖν ἀδικίαν... λαλοῦντες καὶ κακῶς λέγοντες τὸν δημιουργόν; 
CMIS 28 (51,9-10); 43 (88,16); 45 (92,23-24); 137 (281,24-25); CCt IV 2,27 (234,25-26); CRm 
1,22 (95,84-85); IL10 (182,1-2); Orat XXVIIL6 (379,2-5):' Eàv μὴ ἐπιλανθανώμεθα τῶν εἰς 
τὸ θεῖον ἡμῖν παρανενομημένων Kal τῆς eis τὸ ὕψος ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένης ἤτοι 
κατὰ ἄγνοιαν τῆς ἀληθείας ἢ κατὰ δυσαρέστησιν τὴν πρὸς τὰ συμβάντα ἡμῖν 
περιστατικά; CC IL24 (153,24-25): Ὅμοιόν τι ποιῶν τοῖς κακουργότερον ἀκούουσι τῶν 
θείων γραφῶν ἀσεβέσι καὶ ἀδικίαν... λαλοῦσι (Ps 72,80); HGn IV,6 (57,16-17); HEx IIL2 
(163,4); HEz 1,7 (332,1-2). 


4.? ταύτην : τοῦτον M || * ὁδὸν : ὁδὸς M. 
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5. Ἀλλ᾽ ἔστω ἡμᾶς, ὡς ὑπονοήσαι ἄν τις ἀκούων τῶν τοιούτων διηγήσεων, 

r REN BR 2 SP ; "EMO τὰν τεὸς 
βεβιάσθαι τὸ ῥητὸν τοῦτο ἀναφέροντας καὶ ἐξομαλίζοντας αὐτὸ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ 

- or / "PU ; " : NINE ^ 
τῶν αἱρέσεων. Δέξαι καὶ δεύτερον᾽ ev rats καρδίαις αὐτῶν nidpavav βασιλεῖς, 
καὶ ἐν τοῖς ψεύδεσιν αὐτῶν ἄρχοντας ?. Υἱοί, φησί, Ἐφραΐμ ἐν ταῖς καρδίαις 
[235 αὐτῶν εὔφραναν βασιλεῖς" ποίους, ἢ περὶ ὧν γέγραπται: παρέστησαν οὗ 
βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχθησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ κατὰ τοῦ κυρίου καὶ 
x = TP ne 5 E "m = 
κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ"; Kai ev τοῖς ψεύδεσιν αὐτῶν dpxovrag* ἐν τῷ 
προτέρῳ ῥητῷ εἰργάσαντο ψευδῆ “, ἐνθάδε δὲ καὶ ἐν τοῖς ψεύδεσιν αὐτῶν 
x » e \ Ne ταν ^ uA , ἄς t AEG 
ἄρχοντας ηὔφραναν". Τοὺς yàp ἄρχοντας τοῦ αἰῶνος τούτου, ὧν ἐστιν ἡ σοφία ἡ 
Σ pe ΔΝ Ἢ » A , V ow ^ Meca A 

καταργουμένηϊ, εὐφραίνουσιν ἐν τοῖς ψεύδεσι. Kal ὥσπερ àv τὴν ἀλήθειαν 
πρεσβεύωμεν, λυποῦμεν τοὺς ἄρχοντας τοῦ αἰῶνος τούτου, οὕτως ἐὰν 

; , n ; tA , , N " TER ς 
ψευδώμεθα ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν, εὐφραίνομεν τοὺς βασιλεῖς καὶ ἐν τοῖς 
ψεύδεσιν ἑαυτῶν τοὺς ἄρχοντας. 

" UE NC s πλὸς τὰ , , ᾿ πέος τς ρον 

Ἔστω δὲ καὶ τὸ δεύτερον ρητὸν ἐβιασάμεθα ἀναφέροντες ἐπὶ τοὺς ἀπὸ 

Roi. ds SETA err rei BER ] P ; 
τῶν αἱρέσεων, τί kai TO τρίτον; Ἀκούωμεν αὐτοῦ: Ἐφραὶμ ἐγένετο ἐγκρυφίας ov 
μεταστρεφόμενος ". Ἄκουε τῶν aiperık@v[236'] “Οἱ ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας παιδία 

3. * x ΤᾺ , E! 3 ^ τ / ’ ^ e ΄ 4 Ei ^ 
εἰσὶ καὶ μωροί εἰσι καὶ ἀσεβεῖς. Οὑτοί εἰσι περὶ ov γέγραπται: γάλα ὑμᾶς 
DN. PO D rb E VL Um τς 
ἐπότισα ov βρῶμα". Παρ᾽ ἡμῖν de τὰ ἀπόρρητα Kal rà ἀπόκρυφα ToO θεοῦ, ὅσα 
ἐδίδασκε τοὺς μαθητὰς κατ᾽ ἰδίαν ὁ Ἰησοῦς". Διὰ τοῦτο οὖν λέγεται: Ἐφραὶμ 
3.2 , " ; x k $e ἢ PONE ; N 
ἐγένετο ἐγκρυφίας ov μεταστρεφόμενος *, ἵνα δὴ ὁ ἐγκρυφίας ἐμφαίνῃ τὴν 
, y AUS " z EE ; Σ ES ENGEREN 
ἐπαγγελίαν τῶν ἀποκρύφων τῶν παρ᾽ αὐτοῖς" οὐ μεταστρεφόμενος ! δὲ ἀντὶ τοῦ 
ςς ” — 39 

οὐ μετανοῶν. 

Κατέφαγον ἀλλότριοι τὴν ἰσχὺν αὐτοῦ, αὐτὸς δὲ οὐκ ἔγνω "- οὐδεὶς 
ἀλλότριος ἐσθίει τὰ τοῦ Ἐφραΐμ, ἀλλὰ οἱ ἀλλότριοι τῆς ἀληθείας ἐκείνῳ τῷ 
» ; ; ARA ear yu y PON A SENE. 
ἄρτῳ χρώμενοι. Ἡμεῖς δὲ εὐχώμεθα — ἀκούοντες τοῦ Aéyovros: ἐγώ εἰμι ὁ 
" € bester s P - NE. \ P un ὦ ] 
ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" ὁ φαγὼν τοῦτον τὸν ἄρτον ζήσεται εἰς 

IR TEE PUES. % " is ars E: : 2 
τὸν αἰῶνα" — μὴ ἐσθίειν ἄλλου ἄρτου ἢ τοῦ ἐκκλησιαστικοῦ τῆς ἀληθείας, ὃν 
ἔδωκεν ὁ θεὸς τοῖς ἁγίοις. Ἐφ᾽ οἷς ἔστι [236 εἰπεῖν: ὁ θεός μου ὁ τρέφων με ἐκ 

2 2 S 
νεότητός μου. 

5. * Os 7,3: Ἐν ταῖς κακίαις αὐτῶν εὔφραναν... ἄρχοντας LXX. ^Ps 2,2. -- Cf. 
H67Ps 1,5 (supra, n. ®). * Os 7,3. * Os 7,1. * Os 7,3. Cf. I Cor 2,6. — H75Ps 7 (supra, n. ). * Cf. 
Os 7,3. ^ Os 7,8. ! I Cor 3,2. Cf. Mc 4,34. — H77Ps 1,6 (supra, n. ‘). * Os 7,8. Os 7,8. ^ Os 7,9: 


Karedayov... ἐπέγνω LXX." Io 6,51: Ἐγώ... karafás: ἐάν τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου 
ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα NTG. ° Gn 48,15. — Cf. Η15Ρ51,4 (supra, n. ""). 
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Kal εὐχόμενοί ye λέγωμεν: ἐὰν ἢ ὁ κύριος ὁ θεὸς μετ᾽ ἐμοῦ kal δῷ μοι τὸν 
ἄρτον φαγεῖν»: οὐδὲ γὰρ Ἰακὼβ ἔλεγε: “δός μοι ἄρτον óayeiv", ὃν πάντες 
ἄνθρωποι ἐσθίουσιν, ἀλλ᾽ ὃν ὁ θεὸς δίδωσιν. Τὸν Χριστὸν γὰρ δίδωσιν ὁ θεός, 
" » N REINO CURT 
ὄντα ἄρτον, τροφὴν τοῖς ἀξίοις ὥσπερ kal τῷ Ἰακὼβ ἐκείνῳ. 

6. Ἴδωμεν καὶ ἄλλο ῥητὸν περὶ τοῦ Ἐφραΐμ: καὶ nv Ἐφραὶμ περιστερὰ 
» NE ? Σ ; 2 eg j 
ἄνους, οὐκ ἔχουσα καρδίαν: Αἴγυπτον ἐπεκαλεῖτο kai eis Aa«o»vpíovs 
j " N ΣΑΝΩΝ τα x NET , Bd. iex M 
ἐπορεύοντο". Τὸ μὲν ἅγιον πνεῦμα περιστερά ἐστιν ἔχουσα voüv: τὸ δὲ 
, n ^ 5 / ^ BJ [4 , , x Ξ [4 
ἀνάλογον τῷ ἀντιχρίστῳ πνεῦμα οὐχ ἅγιον, ἐπαγγελλόμενον δὲ εἶναι ἅγιον, 

ἜΝ σον πον ριον ὧν ; s ; X δι 
περιστερὰ ἄνους ἐστὶν οὐκ ἔχουσα καρδίαν. Καὶ ὥσπερ λέγει τὸ ὄνομα τοῦ 
Χριστοῦ ὁ ἀντίχριστος, οὐ Χριστὸν ἔχων, οὕτως λέγει “τάδε λέγει κύριος ἐν 
πνεύματι πονηρῷ ὁ μὴ ἔχων πνεῦμα τὸ ἅγιον. Λέγει οὖν περὶ τοῦ ἐν ἐκείνοις 
πνεύματος" καὶ rv Ἐφραὶμ περιστε[237"]ρὰ ἄνους, οὐκ ἔχουσα καρδίαν. 

Τί δὲ ἐπικαλεῖται; Ἐπικαλεῖται ἡμῖν περιστερὰν τὴν Ἰερουσαλήμ᾽ ἡ δὲ 
περιστερὰ ἡ ἄνους, ὁ Ἐφραΐμ, Αἴγυπτον ἐπεκαλεῖτο", τὰ πολέμια ἔθνη τῷ λαῷ 
τοῦ θεοῦ. Ἀλλὰ ἀπειλεῖ αὐτοῖς ὁ θεός: καθὼς γὰρ dv πορεύωνται, ἐπιβαλῶ 
ΕΝ ΟΝ ΠΡΟ RN p 2 ΠΝ ΠῚ 
ἐπ᾽ αὐτοὺς τὸ δίκτυόν μου kal ὡς τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατάξω αὐτούς *. Küv 

ER " N Be E NR TON ; 
αὐτοὶ μετεωροποροῦσι kal λέγουσι *rréracov!", εἰδέναι δὲ χρή, ὅτι ὥσπερ κατὰ 
τὸν Mwücews νόμον ἔστιν τινὰ πετεινὰ καθαρὰ καὶ ἄλλα ἀκάθαρτα", οὕτως 

ἜΜ XU Msg ME: τὸ τὲ Men , 
κατὰ τὸν μυστικὸν μὲν λόγον πετεινὰ μὲν καθαρὰ ἡ περιστερὰ τῆς ἐκκλησίας 

V oat 5 » : ͵ yis ! la 
καὶ EL τι ἄλλο ἔστιν ἐκκλησιαστικὸν HETEWPOTTÖPOV, ἀκάθαρτα δὲ πετεινὰ γῦπες 

, S ; ; We und ws 4 n 
νεκροβόροι kal et τι τούτοις rrapamAfioiov!, τὰ ὑψώματα τὰ ἐπαιρόμενα κατὰ 

5. » Gn 28,20. -- Cf. Orat III,1 (304,3-12): Πρῶτον δὴ τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς ὅσον ἐπὶ 
παρατηρήσει τῇ ἐμῇ εὑρίσκω κείμενον, ἡνίκα ὁ Ἰακὼβ, φυγὰς γενόμενος τῆς ὀργῆς τοῦ 
ἀδελφοῦ ἑαυτοῦ Ἠσαῦ, ἀπήει εἰς τὴν Μεσοποταμίαν κατὰ τὰς ὑποθήκας Ἰσαὰκ καὶ 
Ῥεβέκκας. Οὕτω δὲ ἔχει ἡ λέξις: καὶ ηὔξατο Ἰακὼβ εὐχὴν, λέγων" ἐὰν... (Gn 28,20-22); 
CMtS 86 (198,17-20). -- 6. * Os 7,11: Καὶ... ἐπορεύθησαν LXX. — Cf. Hier., Tr. LXXVIL10-11 
(70,178-190). ^ Os 7,11. * Os 7,11. ^ Os 7,12. * Cf. Dt 14,19-20. * Cf. CMtS 47 (98,10-16.23-26): 
Πεσόντος τοῦ Ἰησοῦ, tva τοὺς πεσόντας στήσῃ, συναχθήσονται οὐχ oi τυχόντες, 
ἀλλ᾽ οἱ πτεροφυοῦντες μαθηταὶ καὶ κατὰ τὸν Σολομῶνα κατασκευάσαντες πτέρυγας ὡς 


ἀετοὶ μεγαλοφνῶς καὶ βασιλικῶς, πρὸς τὸ πάθος Χριστοῦ πεπιστευκότες: διὸ οὐ γῦπες, 
οὐ κόρακες, ἀλλὰ τὸ μὴ νεκροβόρον ζῷον. 


6. 5 Ἀσσυρίους : Ἀσυρίους M || ? post ἐκκλησίας add. καὶ πετεινὰ καθαρὰ M. 
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τῆς γνώσεως τοῦ θεοῦ. Τὰ ἀκάθαρτα γοῦν πετεινὰ κατάγει ὁ θεός: καθὼς yàp 
τὰ πετεινὰ [237 τοῦ οὐρανοῦ κατάξω αὐτούς, παιδεύσω αὐτοὺς ἐν τῇ ἀκοῇ τῆς 
θλίψεως αὐτῶν". Φιλάνθρωπός ἐστιν ὁ θεὸς καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
καθαίρειν καὶ παιδεύειν βούλεται. Πόσους ἔχομεν ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
καταχθέντας, ὑπὸ τὰ Χριστοῦ δίκτυα ληφθέντας! Ἐπιβαλῶ γὰρ ἐπ᾽ αὐτοὺς τὸ 
δίκτυόν μου: καθὼς τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατάξω αὐτούς, παιδεύσω αὐτοὺς 
ἐν τῇ ἀκοῇ τῆς θλίψεως αὐτῶν". 

Εἶτα τοῖς παιδευομένοις ἀπειλεῖ ὁ λόγος: οὐαὶ αὐτοῖς, ὅτι ἀπεπήδησαν 
ἀπ’ ἐμοῦ! ἀπὸ γὰρ τῆς ἐκκλησίας καὶ τῆς ἀληθείας ἀπεπήδησαν. Δείλαιοί εἰσιν, 
ὅτι ἠσέβησαν εἰς ἐμέ: ἐγὼ δὲ ἐλυτρωσάμην αὐτούς, αὐτοὶ δὲ κατελάλησαν 
κατ᾽ ἐμοῦ ψευδῆ ". Ἔτι διστάζεις εἰς τοὺς ἑτεροδόξους υἱοὺς λέγει» Ἐφραΐμ; 
Κατελάλησαν κατ᾽ ἐμοῦ ψευδῆ "- ὅρα γοῦν ἃ λέγουσιν" “ὁ δημιουργὸς ἄγριός 
ἐστιν, ὁ δημιουργὸς ἀπάνθρωπός ἐστιν, ἔστι δέ τις ἕτερος ἄνωτέρω ἀγαθὸς 
0eós" ". Δυσφημοῦσιν οὖν ὅσα καὶ [238] λέγουσι μυρία: αὐτοὶ δὲ κατελάλησαν 
κατ᾽ ἐμοῦ ψευδῆ ". Ἔτι ἀκούσατε περὶ τῶν υἱῶν "Eópalp ἀπὸ τοῦ Ὠσεή᾽ eis ἐμὲ 
ἐλογίσαντο πονηρά, ἐπεστράφησαν εἰς οὐδέν ^, κατέλιπον τὰ ὄντα καὶ ἀπῆλθον 
ἐπὶ τὰ μηδέν. Μηδὲν γάρ ἐστι θεὸς ὑπὲρ τὸν δημιουργόν, μηδέν ἐστι Χριστὸς 
μὴ προφητευθεὶς ὑπὸ τῶν προφητῶν, μηδέν ἐστι Χριστὸς μὴ γεγεννημένος ἐκ 
παρθένου ἐν τῇ εἰς τὸν βίον τοῦτον ἐπιδημίᾳ. Τοῦτο ἐπεστράφησαν εἰς οὐδέν". 

6. * II Cor 10,5: Καὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον... θεοῦ NTG. — Cf. ?FrPs 36,35 (Pitra 
13,2-4); CMtS 49 (103,31-34): Τοὺς de ἐν ὑψώμασι λόγων ἐπαιρομένους κατὰ... θεοῦ 
(II Cor 10,5), τοὺς πεσουμένους ἀστέρας ἐκ τοῦ ἰδίου οὐρανοῦ; CC IV,1 (273,14-17): 
Χρήζομεν σοφίας κατασπώσης πάντα τὰ ἐπαιρόμενα κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ θεοῦ 
ὑψώματα (II Cor 10,5) καὶ τὸ Κέλσου ἐπαιρόμενον καθ᾽ ἡμῶν τῆς ἀλαζονείας ὕψωμα; Ν,1 
(2,11-14): Νοῦν δὲ Χριστοῦ λαβόντες ἀπὸ τοῦ μόνου διδόντος αὐτὸν πατρὸς αὐτοῦ καὶ 
πρὸς τὴν μετοχὴν τοῦ λόγου τοῦ θεοῦ βοηθηθέντες πᾶν ὕψωμα... θεοῦ (II Cor 10,5) 
καθέλοιμεν καὶ τὸ οἴημα Κέλσου, καθ᾽ ἡμῶν καὶ κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἡμῶν ἐπαιρομένου; Hlos 
XVIIL3 (409,1-5); Hler XIL12 (98,15); Frler 11 (202,24-25); 27 (212,15-16); FrLam 47 
(256,12-13). ^ Os 7,12. ! Os 7,12. - Cf. Hler XIX,15 (174,9-12): Ἄλλως τὸ παιδίον eis φόβον 
ἄγεται, ἄλλως τὸ προκόψαν τῇ ἡλικίᾳ kal διαβεβηκὸς τὴν παιδικὴν ἡλικίαν. Ei yàp 
δύναμαι δι᾽ ἀπάτης αὐτὸ παιδαγωγῶν t, ἵνα εἴπῃ ὁ ἀπατῶν θεός: παιδεύσω... αὐτῶν (Os 
7,12); HEz 1,2 (322,4-5): Ausculta quid dicat: arguam eos in auditu angustiae eorum (Os 7,12). 
Ideo audimus ea, quae tribulationis sunt, ut emendemur. ) Os 7,13. *Os 7,13. — Cf. FrPs 
118,118 (378,7-8). ' Os 7,13. "Cf. HIer 1,16 (15,1-3): Ταῦτα ei νενοήκεισαν ot ταλαίπωροι οἱ 
ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, οὐκ ἂν αὐτὰ συνεχῶς mpoéoepov ἡμῖν Aéyovres: ὁρᾷς «τὸν» θεὸν τὸν 
τοῦ νόμου πῶς ἐστιν ἄγριος καὶ ἀπάνθρωπος. "Ος 7,13. Os 7,15-16. ? Os 7,16. 


6. ! λέγειν : λέγει M. 
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Εἶτα τοῖς ἐπισκόποις αὐτῶν ὅρα oia ἀπειλεῖ kal αὐτοῖς τοῖς ἀναπλώσασι 
τὰς αἱρέσεις: καὶ πεσοῦνται ἐν ῥομφαίᾳ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν δι᾽ ἀπαιδευσίαν 
γλώσσης αὐτῶν 4, Πεσοῦνται ἐν ῥομφαίᾳ: ποία ῥομφαία; Ζῶν γὰρ ὁ λόγος τοῦ 
θεοῦ καὶ ἐνεργὴς kal τομώτερος ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιραν δίστομον". Περὶ τῶν 
αὐτῶν ἔτι λέγει: καὶ ἐγενήθησαν ὡς ἀετὸς ἐπ᾽ οἶκον κυρίου. Ὥσπερ οἱ ἅρπαγες 
ἐπέρχονται τοῖς ποιμνίοις ἀετοί [238, ἵνα ἐρίφια ἁρπάσωσιν ἢ ἀρνία, τὸν 
αὐτὸν τρόπον ἐπὶ τὸν οἶκον κυρίου, τὴν ἐκκλησίαν, ἐπέρχονται οἱ ἀπὸ τῶν 
αἱρέσεων, οἷον αἐτοὶ βουλόμενοί τινα ἁρπάσαι. Περὶ αὐτῶν οὖν λέγει: καὶ 
παρέβησαν τὴν διαθήκην μου καὶ κατὰ τοῦ νόμου μου ἠσέβησαν". Πάντας 
εὑρήσεις σχεδὸν τοὺς αἱρετικοὺς ὁμονοοῦντας ἐν τῷ ἀσεβεῖν εἰς τὸν Μωσέως 
νόμον καὶ εἰς τὸν θεὸν τὸν δεδωκότα τὸν νόμον. Ἔχομεν δὲ καὶ ἄλλα 
παραθέσθαι, ἀλλ᾽ ἐξ ὧν ἐλάβετε, ἀναγνόντες τὸν None, εὑρήσετε μυρία περὶ 
τοῦ Ἐφραΐμ: πλὴν καὶ ταῦτα αὐτάρκως ἐλήφθη, διὰ τὸ υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐντείνοντες 
καὶ βάλλοντες τόξοις ἐστράφησαν ἐν ἡμέρᾳ πολέμου". 

7. Ἢ ἱστορία οὐ περιέχει ὅτι οἱ υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐκεῖνοι, οἱ κατὰ 
τὸν ' lepoBoáp, ἐντείνοντες γεγόνασι καὶ βάλλοντες τόξοις. Ἀλλ᾽ ἐὰν ἴδῃς τίνα 
τρόπον βολὶς τιτρώσκουσά * ἐστι τὰ ῥήματα αὐτῶν τῶν ἑτεροδόξων, νοήσῃς δὲ 
καὶ τὸ ἐν ψαλμοῖς εἰρημένον [239], ὄψει ὅτι υἱοὶ Ἐφραὶμ ἐντείνοντες καὶ 
βάλλοντες τόξοις " γεγόνασιν. Ἰδοὺ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον καὶ 
ἡτοίμασαν βέλη εἰς φαρέτραν τοῦ κατατοξεῦσαι ἐν σκοτομήνῃ * ἐν φωτὶ γὰρ οὐ 
δύνανται τοξεῦσαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ “. 

6. 4095 7,16." Hbr 4,12. * Os 8,1.' Os 8,1. " Ps 77,9. — Cf. CPs 4,74 = Phil. 26,2 (240,13- 
16): Σωματικὰ δὲ kal ἐκτὸς ἀγαθὰ ἐκ τῆς κατὰ τὸ ῥητὸν πολλαχόθεν δείξουσι, πλὴν ἐπὶ 
τοῦ παρόντος ἀρκεῖ παραθέσθαι τινὰ ἐκ τῶν ἐν Ἐξόδῳ καὶ Λευϊτικῷ καὶ Δευτερονομίῳ 
κειμένων; Clo 1,15,88 (19,24-26): Καὶ τί δεῖ ἐπὶ πλεῖον μηκύνειν τὸν περὶ τοῦ τί τὸ 
εὐαγγέλιόν ἐστι λόγον; Αὐτάρκως δὴ τούτων εἰρημένων καὶ ἐκ τούτων τῶν μὴ 
ἀνεντρεχῶν δυναμένων τὰ παραπλήσια συναγαγεῖν ἀπὸ τῶν γραφῶν; CMt ΧΙ,4 (39,14- 
16): Ἀρκεῖ δὲ ἐπὶ τοῦ παρόντος ὀλίγα ῥητὰ ἡμᾶς παραθέσθαι, ἵνα ἀπὸ τούτων κινηθείς 
τις τὸ ὅμοιον ποιήσῃ ἐπὶ ὅλων τῶν εὐαγγελίων; CC IL78 (201,1-2): Ἀρκεῖ δ᾽ ἀπὸ 
πλειόνων ἐπὶ τοῦ παρόντος παραθέσθαι τὴν ἀπὸ τῆς δῆς τοῦ Δευτερονομίου 
προφητείαν; IIL26 (222,16-17): Ἀρκεῖ δὲ νῦν τὴν Ἡροδότου παραθέσθαι λέξιν ἀπὸ τῆς 
τετάρτης τῶν “Ιστοριῶν; IV,18 (288,10-11): Ταῦτα δ᾽ ἐπιστάμενος ὁ θεῖος λόγος πολλὰ 
πολλαχοῦ λέγει τῶν γραφῶν. Ἀρκεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος μίαν παραθέσθαι Παύλου λέξιν; 
VL39 (108,20-22): Αὐτάρκως δ᾽ ἡμῖν εἴρηται καὶ ἐν τοῖς πρὸ τούτων, βουλομένοις 
παραστῆσαι μὴ ταὐτὸν εἶναι Σαβαὼθ ἢ Δία. -- 7. * Ier 9,7. Ps 77,98. * Ps 10,2. Ps 10,2c. -- 
Cf. H36Ps ΠΙ,2 (f. 54); IIL3 (f. 55); CMt XVL16 (529,31-530,8): Πῶς δὲ οὐκ ἔμελλε 
μεγάλης χαρᾶς εἶναι ἄξιον τὸ οὕτως ἔρχεσθαι τὸν δίκαιον βασιλέα kal σῴζοντα καὶ 
πρᾶον εἰς τὴν Ἰερουσαλήμ, ὅτε ἔμελλεν ἐξολοθρεύεσθαι πᾶν τόξον πολεμικόν, ἵνα 
μηκέτι oí ἁμαρτωλοὶ ἐκτείνωσι τόξα μηδὲ ἑτοιμάζωσι βέλη... καρδίᾳ (Ps 10,2); CCt 
III,8,16 (195,8-10); HRg 1,16 (146,4); FrEph 35 (574,6-7). 


7. " vofjons : νοήσεις M. 
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Αὐτοὶ δὲ ἐστράφησαν" πότε; Ἐν ἡμέρᾳ πολέμου “. Ἔστιν μὲν otv Ev ἡμέρᾳ 
πολέμου ὅλη ἡ ἡμέρα τοῦ αἰῶνος τούτου: πόλεμος γὰρ ἔστιν οὐχ ὁ τυχὼν ἐν τῷ 
βίῳ, μάλιστα δὲ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ πολέμου τὰ τῆς εἰρήνης παύσεται ἐν ταῖς 
ψυχαῖς αὐτῶν. Τότε γὰρ στρέφονται καὶ ἐντείνουσι καὶ βάλλουσι τόξα. 

Καὶ οὐκ ἐφύλαξαν τὴν διαθήκην τοῦ 0cot- οὗτοι «ob» υἱοὶ Ἐφραὶμ ὃ μόνοι -- 
πάντες γὰρ υἱοὶ Ἐφραΐμ εἰσι ὅσοι προσέχουσι τοῖς ἔξω τῆς ἐκκλησίας λόγοις -- 
καὶ οὗτοι οὐκ ἐφύλαξαν τὴν διαθήκην αὐτοῦ", ἀλλ᾽ ἔξω βαίνουσι τῆς διαθήκης 
τῆς παλαιᾶς, ἀφ᾽ ἧς ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς προφητεύεται, ὡς αὐτὸς 
διδάσκει λέγων: εἰ ἐπιστεύετε Mwücel, ἐπιστεύετε ἂν ἐμοί [239 περὶ γὰρ 
ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγραψεν '. Αὐτὸς διδάσκει λέγων ἐν τῇ παραβολῇ τοῦ εὐαγγελίου: 
ἔχουσι Moboéa καὶ τοὺς προφήτας. ἀκουσάτωσαν αὐτῶν. Καὶ γέγονε τὸ 
εὐαγγέλιον κατὰ τὰ εἰρημένα: ἐκ στόματος τῶν ἁγίων ἀπ᾽ αἰῶνος τοῦ θεοῦ 
προφητῶν *. 

Οὐκ ἐφύλαξαν οὖν οἱ υἱοὶ Ἐφραΐμ, οἱ ἐν σχίσμασιν, οἱ ἐν αἱρέσεσι, τὴν 
διαθήκην τοῦ θεοῦ", καὶ ἐν τῷ νόμῳ αὐτοῦ οὐκ ἠβουλήθησαν πορευθῆναι", Ἡμεῖς 
ἐν τῷ νόμῳ τοῦ θεοῦ πορευόμεθα, ἐν τῷ ἀληθινῷ, οὐκ ἐν τῷ τυπικῷ. Ἐχέτωσαν 
οὖν οἱ Ἰουδαῖοι τὸν τυπικὸν νόμον, καίτοιγε οὐδὲ αὐτὸν δύνανται τηρεῖν. Ποῦ ἡ 
λατρεία; Ἡμεῖς δὲ ἔχομεν -- οἴδαμεν ὅτι ὁ νόμος τοῦ θεοῦ πνευματικός ἐστι  -- 
καὶ ἐν τῷ νόμῳ τοῦ θεοῦ πορευόμεθα: οὐ γὰρ ὁ ἐν τῷ φανερῷ Ἰουδαῖός ἐστι, καὶ 

7. * Ps 77,9b. ‘Ps 77,104. * Cf. Ps 77,94. ^ Cf. Ps 77,108. ! Io 5,46. — Cf. H80Ps Π,6 (f. 
356^; FrPs 118,3 (194,12-14): Ei yàp ἐπίστευον Μωυσεῖ, ἐπίστευον ἂν kal τῇ ζώσῃ ὁδῷ 
τοῦ Ἰησοῦ; Clo XIIL26,160 (251,3-5) Kal αὐτὸς δὲ ὁ σωτὴρ εἰδὼς Mooéa πολλὰ 
ἀναγεγραφότα τῆς περὶ Χριστοῦ προφητείας φησὶ τοῖς ᾿Ιουδαίοις" εἰ... ἔγραψεν (Io 
5,46); CMt X,18 (23,26-29): Εἰ γὰρ ἐπίστευον Μωσῇ καὶ προφήταις, ἐπίστευον ἂν Χριστῷ 
τῷ παραστήσαντι, ὅτι ἀκολουθεῖ τοῖς πιστεύουσι Μωσῇ καὶ προφήταις «τὸ» πιστεύειν 
Χριστῷ καὶ τοῖς μὴ πιστεύουσι Χριστῷ τὸ μὴ πιστεύειν Μωσῇ; CCt IIL12,4 (204,25-27); 
CRm 11,8 (144,87-93); CC IL4 (131,8-11): Τί δὲ ἄτοπον τὸ ἀρχὴν τοῦ ἡμετέρου δόγματος, 
τουτέστι τοῦ εὐαγγελίου, εἶναι τὸν νόμον; ἅτε καὶ αὐτοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν λέγοντος 
πρὸς τοὺς μὴ πιστεύοντας αὐτῷ: εἰ... ἔγραψεν (Io 5,46); HEx IV,6 (177,18-19): Crux ergo 
Christi, cuius praedicatio stultitia uidebatur, quam Moyses, id est lex, continet, sicut Dominus 
dixit: De me enim ille scripsit (Io 5,46); HNm XL3 (97,24-26): Ad hunc ergo puteum, id est ad 
fidem Christi, nos conuocat lex. Ipse enim dicit quia Moyses de me scripsit (Io 5,46); XXVL3 
(247,15-18): Unde potuisset prophetare de Christo, nisi loquente Spiritu sancto? Sic enim et 
ipse Christus ei testimonium reddit et dici: si crederetis... scripsit (Io 5,46); HRg V,6 (190,45- 
49): Kai Μωσῆς αὐτὸν κηρύσσει ἐπιδημήσοντα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων, ὥστε λέγεσθαι 
καλῶς ὑπὸ τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν. εἰ... ἔγραψεν (Io 5,46); HIer IX,2 (66,8-11). Lc 
16,29. * Le 1,70. ! Ps 77,104. " Ps 77,100: καὶ... οὐκ ἤθελον πορεύεσθαι LXX. "Ἐπὶ 7,14. -- 
Cf. H67Ps 11,4 (supra, n. *). 
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περιτομὴ καρδίας Ev πνεύματι oU γράμματι, οὗ ὁ ἔπαινος οὐκ ἔστιν ἐξ 
ἀνθρώπων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ θεοῦ". 

Καὶ ἐπελάθοντο τῶν εὐεργεσιῶν αὐτοῦ»: ἴδε τοὺς αἱρετικοὺς εἰ μὴ 
ἀκριβῶς [240°] ἁρμόζει αὐτοῖς τὸ ἐπελάθοντο τῶν εὐεργεσιῶν αὐτοῦ", ἵνα 
» , , x > 7 , o WIN uei 5 x 
ἄνθρωποι EV κόσμῳ ὄντες, ἀπολαύοντες οὐρανοῦ kal γῆς, βλέποντες τὰ 

n : Ἂ Σ t ς τὰκ ἃ Σ x 
τηλικαῦτα θεάματα, κακῶς λέγωμεν τὸν δημιουργὸν kai τὸν κόσμον Kal 
, Σ RE SEEN REN ᾿ REN iR 
ἐπιστρέφωμεν εἰς οὐδὲν κατὰ TA εἰρημένα ἐν τῷ προφήτῃ πρὸς ἐκείνους", δέον 
ἀπὸ κτίσεως κόσμου τὰ τοῖς ποιήμασι νοούμενα καθορώμενα βλέποντες", ἀπὸ 

; n r ER Et IRL Bela Bea P "m ; 
τούτων ἀναβαίνειν kal λέγειν: “εἰ ταῦτα EV τῷ mpookaípo kal ὀλιγοχρονίῳ, 

; ^. d. err τ \ ^ 2 ^ DET. \ 14 ». 

πηλίκα δεῖ εἰναι ἃ ἡτοίμασεν ὁ θεὸς τοῖς ἀγαπῶσιν avTÓv', TA αἰώνια"; 
P ΄ 3 A ? A > A n ^ 7 ? ^ Ἔν, vy 
Ἐπελάθοντο οὖν τῶν εὐεργεσιῶν αὐτοῦ kai τῶν θαυμασίων αὐτοῦ, ὧν ἔδειξεν 

ERES 2 - d ul x ^ E ER 
αὐτοῖς ". Ta θαυμάσια τοῦ θεοῦ ov μόνα τὰ ἐν ταῖς γραφαῖς ἐστιν, ἀλλὰ Kal 

- P SEES " 2 ^ DNCNOE x ; 
ταῦτα᾽ ἡμεῖς de διὰ τὴν συνήθειαν οὐκέτι θαυμάζομεν, ἐπεὶ πάντα rà θαυμάσια 
x AR x , x " 
ἔστι τῷ λόγῳ τῷ βουλευομένῳ avrà θεωρεῖν. 

Ἢ οὐκ ἔστιν θαυμαστὸν καθ᾽ ἑκάστην ἡμέραν τὸν ἥλιον ἀ[24θ]νατέλλειν 
NE ; FREE - CM " 3 Δ, NES 
ἀπὸ τῶν τόπων τῶν ἀνατολικῶν kal δώδεκα ὥραις τὸν τηλικοῦτον οὐρανὸν 
, Α y ᾿ a Visite e RES 2 
ἐκπεριπολοῦντα ἔρχεσθαι εἰς δυσμάς; Τί δὲ οὐκ ἔστιν θαυμαστὸν τὴν σελήνην 

N , SELON / ORE. ei xeu , ^ff \ 
τὴν Tpéxovcav ὁτὲ μὲν ἀποφεύγειν τὸν ἥλιον, ὁτὲ δὲ προστρέχειν τῷ ἡλίῳ, kal 
= 2. ^ / 3 ^ ^ ^ 817 ᾽ s b , ^ ^ ^ 
εἰναι αὐτῇ τέλος EV τῷ κοινωνῆσαι τῷ ἡλίῳ, ἀρχὴν δὲ «ἐν» τῷ ἀποστῆναι τῷ 
ONE E ; SP HORDE M TUER 
ἡλίῳ, tva τὰ δύο φῶτα χωρίζομενα Kal ἐνούμενα διοικῇ TA φυτὰ Kal rà ζῷα ἐπὶ 
ELA AO Kr cash » RU RI ra S 
τῆς γῆς; Τί δὲ οὐκ ἐστιν θαυμαστὸν TO τὸν ἥλιον τηρεῖν μεγέθη ἡμέρῶν Kal 
ἘῸΝ le ex ; n DM E DD 
νυκτῶν", kal ὁτὲ μὲν μείζονας ποιεῖν τὰς ἡμέρας, ὁτὲ δὲ jukporépas 

7. 5 Rm 2,28-29: Οὐ... ἐστιν οὐδὲ ἡ ἐν τῷ φανερῷ ἐν σαρκὶ περιτομή, ἀλλ᾽ ὁ ἐν τῷ 
κρυπτῷ Ἰουδαῖος, καὶ περιτομὴ... θεοῦ NTG. -- Cf. Hler XIL12 (99,23-27): Ὁ Ἰουδαῖος 
οὐκ ἀκούει κεκρυμμένως τοῦ νόμου: διὰ τοῦτο φανερῶς περιτέμνεται, οὐκ εἰδὼς ὅτι οὐχ 
cr ] BER RN Aun ; ᾿ EEE 2 
ὁ ἐν... ἐστιν, οὐδὲ ἡ ἐν τῷ φανερῷ ἐν σαρκὶ περιτομή (Rm 2,28). Ὁ de ἀκούων τῆς 
περιτομῆς κεκρυμμένως, ἐν κρυπτῷ περιτμηθήσεται (2,29). » Ps 77,118. * Ps 77,114. 'Os 
7,16. * Rm 1,20. -- Cf. CMt X118 (66,14-20); CC 1Π,47 (243,28-244,1): Φιλαλήθης δ᾽ ὧν ὁ 
Παῦλός φησι περί τινων ἐν Ἕλλησι σοφῶν, ἐν οἷς ἀληθεύουσιν, ὅτι γνόντες τὸν θεὸν οὐχ 
ὡς θεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίστησαν (Rm 1,21). Καὶ μαρτυρεῖ αὐτοῖς ἐγνωκέναι θεόν" 
λέγει δὲ καὶ τοῦτ᾽ οὐκ ἀθεεὶ αὐτοῖς γεγονέναι ἐν οἷς γράφει τὸ ὁ θεὸς γὰρ αὐτοῖς 
ἐφανέρωσεν (Rm 1,19), αἰνισσόμενος οἶμαι τοὺς ἀναβαίνοντας ἀπὸ τῶν ὁρατῶν ἐπὶ τὰ 
νοητά, ὅτε γράφει ὅτι τὰ ἀόρατα τοῦ θεοῦ ἀπὸ κτίσεως... καθορᾶται (Rm 1,20); Phil 1,30 
= HLv V,1 (232.9-13): Ὁ ποιήσας τὰ βλεπόμενα κατεσκεύασε καὶ τὰ μὴ βλεπόμενα. Καὶ 
συγγένειαν ἔχει τὰ βλεπόμενα καὶ μὴ βλεπόμενα, οὕτω δὲ ἔχει συγγένειαν, ὥστε τὰ 


ἀόρατα τοῦ θεοῦ ἀπὸ κτίσεως... καθορᾶσθαι (Rm 1,20). ! I Cor 2,9. " Ps 77,11b. " Cf. Philo, 
Spec. IV,233 (263,19-22); Her. 148 (34,18). 


7. 8 91€... ὁτὲ : ὅτε... ὅτε M || Ev suppl. ||? ὁτὲ... ὁτὲ : ὅτε... ὅτε M. 
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Homilia II in Psalmum LXXVII 381 


μικροτέρας μὲν παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ δεῖσθαι ἡμᾶς πλείονος νυκτερινῆς 
θεραπείας, μείζονας δὲ παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ ἡμᾶς ἀπολαύειν δύνασθαι πλείονος 
; X Vr NEE ς ἃ RE ! N WS , ; 
φωτός (πλεῖον yàp TO φῶς τῆς παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ θέρους ἡμέρας); Οὔπω λέγω 
ὅσα τὰ περὶ τῆς Ἄρκτου, ἣν ἔστησεν ἐν οὐρανῷ, ἵνα [2417] οἱ κυβερνῆται 
Á xA ; ue y CU, ; RICE " : 
περιπατῶσι διὰ τῆς θαλάσσης τῆς μὴ ἐχούσης τρίβον, τῆς μὴ ἐχούσης ἴχνη μηδὲ 
ὁδόν: βλέπουσιν οὐρανὸν καὶ τοὺς ἀστέρας κατανοοῦντες ὁρῶσι ποῦ αὐτοὺς 
, ἢ EU EE u Ἔα μι , Sen 
πόθεν που πορευέσθαι Kal πῶς ἵν᾽ ἀεὶ δείκνυσι τὰ dovpa". Kal TA πλείονα de τῶν 
θέσεων τῶν ἀστέρων οἱ περὶ ταῦτα δεινοὶ καλῶς πραγματευσάμενοι δύνανται 
θεωροῦντες βλέπειν", ὅτι θαυμάσια τὰ τοῦ θεοῦ πάντα ἐστίν. 
. ; C RPES E ; DNE 
Οὔπω κατέβην τῷ λόγῳ ἐπὶ τὴν γῆν, ἵνα kal rà ἐνθάδε θαυμάσια ἐξετάσω. 
Κόκκος σίτου σπείρεται καὶ στάχυς ἀνίσταται ἐντὸς μηνῶν τόσων, οὕτω δὲ καὶ 
E M, ; ATROCEDOSM = ; A ; 
ἐπὶ τῶν ἄλλων σπερμάτων. Ἢ οὐκ ἔστιν τοῦτο θαυμάσιον; EL yàp μηδέποτε 
$0.2 A^ " ὶ Sao οἷς \ , , "m ^ ὦ; 
αὐτὸ ἐθεωροῦμεν -- ἔλεγε δέ τις ἡμῖν δεικνὺς κόκκον σίτου: “ὅρα τοῦτον οὗτος 


μέλλει ποτὲ ἀνίστασθαι καὶ γίνεσθαι ἑκατοντάχους, γίνεσθαι ἑξηκοντάχους, ἢ 


7. "Cf. Prin Π1,1,19 (232,14-233,5): Πρὸς γὰρ τὴν τῶν ἀνέμων πνοὴν καὶ τὴν τῶν 
ἀέρων εὐκρασίαν καὶ τὴν τῶν ἀστέρων λαμπρότητα, συνεργούντων τῇ τῶν ἐμπλεόντων 
σωτηρίᾳ, πόστον ἂν ἀριθμὸν ἔχειν λέγοιτο τῆς ἐπὶ τὸν λιμένα ἀποκαταστάσεως ἡ 
κυβερνητικὴ τέχνη; Οὐδὲ αὐτῶν τῶν κυβερνητῶν δι᾽ εὐλάβειαν πολλάκις τολμώντων 
ὁμολογεῖν τὸ σεσωκέναι τὴν ναῦν, ἀλλὰ τῷ θεῷ τὸ πᾶν ἀναφερόντων, οὐ τῷ μηδὲν 
αὐτοὺς ἐνηργηκέναι, ἀλλὰ τῷ εἰς ὑπερβολὴν πολλαπλάσιον εἶναι τὸ ἀπὸ τῆς προνοίας 
τοῦ ἀπὸ τῆς τέχνης; CC IV,96 (369,3-6): Κυβερνῆται, κἂν μοχθηροὶ τυγχάνωσιν ὄντες, 
προγινώσκουσιν ἐπισημασίας καὶ ἀνέμων σφοδρότητας καὶ τροπὰς περὶ τὸ περιέχον ἔκ 
τινος πείρας καὶ τηρήσεως. *Cf. FrPs 2,5 (PG 12,1105C,4-5): Διαφέρει δὲ θυμὸς ὀργῆς, 
ὥς φασι καὶ οἱ περὶ τὰ ὀνόματα δεινοί; CGn III = Phil 23,17 (188,5-6): Φασὶ τοίνυν οἱ 
περὶ ταῦτα δεινοὶ τὸν μέλλοντα τὰ κατὰ τὴν γενεθλιαλογίαν ἀκριβῶς καταλαμβάνειν; 
Clo XIIL18,113 (243,4-6): Εἰ δὲ ὁ βλέπων διὰ κατόπτρου τὸ ἀληθὲς οὐ βλέπει, ὡς 
δείκνυται τοῦτο τοῖς κατοπτρικοῖς ὑπὸ τῶν περὶ ταῦτα δεινῶν; ΧΙΠ,61,429 (293,19-20): 
Ὥσπερ μένειν φασὶ τὸ ὑλικὸν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί; XXVIIL13,105 (405,15): Οἱ δὲ περὶ 
τὰ ὀνόματα δεινοί; CMt X,4 (5,6-7): Ὡς τετηρήκασιν οἱ δεινοὶ περὶ τὴν τῶν πολλῶν 
ὀνομάτων θέσιν; ΕΜ 5 (6,19-20): Οἱ περὶ τοὺς ἐξεταζομένους λόγους δεινοί; CC 1,24 
(74,24): Ὥς οἱ περὶ ταῦτα δεινοὶ ἀποδεικνύουσι; 1,25 (76,16-17): Οἱ περὶ τὴν χρῆσιν τῶν 
ἐπῳδῶν δεινοὶ ἱστοροῦσιν; IV,92 (365,22-23); V,45 (49,16; 50,5); VL62 (132,18); Hler 
VIILA (60,1-2): Λέγουσιν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί, ὅτι ἡ γένεσις τῶν ἀστραπῶν ἀπὸ τῶν 
νεφελῶν γίνεται ἀλλήλαις προστριβομένων; FrEz 8,14 (PG 13,800A,5-6): Οἱ δὲ περὶ τὴν 
ἀναγωγὴν τῶν Ἑλληνικῶν μύθων δεινοί; 8,18 (PG 13,800B,13-C,1): Ὡρίσαντο οἱ περὶ 
ταῦτα δεινοί; FrEph 32 (570,11-12): Ἔστι δέ τις τῶν ἀρετῶν, ὥς φασιν οἱ περὶ ταῦτα 
δεινοί, ἀθεώρητος ἡ καλουμένη ἰσχύς. 


7. 1 κυβερνῆται : κυβερνῖται M. 
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382 Codex Monacensis Graecus 314 


A »y 5 ^ ᾽ , ? , ν τ NDA , 
τριακοντάχους "5 —, οὐκ ἂν ἐπιστεύσαμεν εἰ 60[241']varat οὗτος ὁ eis κόκκος 
; = ae ΠΡ ΤΗΣ, a Soy EHE 
τοσούτους ποιῆσαι πυρούς. Ἀλλ᾽ ὅμως ἀεὶ ὁ θεὸς rà θαυμάσια αὐτοῦ δείκνυσιν, 
ἵνα πιστεύσωμεν καὶ περὶ τῆς ἀναστάσεως καὶ μὴ νομίζωμεν ἀδυνάτοις 
Σ ; SEN SA a ὥριο Σ ς ὅν οἷς, δος νεὸς ἋΣ 
πιστεύειν πράγμασιν. Ἐὰν λέγῃ Tis; πῶς ἐγείρονται οἱ νεκροί, ποίῳ δὲ σώματι 
P gu " EE PEE ADR REY sod P 
ἔρχονται *; ἀποκρίνεται ὁ ἀπόστολος πρὸς αὐτὸν kal ἐρεῖ: ἄφρων, σὺ ὃ σπείρεις, 
; ; DIEM 2 nm 2 "um n P 
οὐ ζωοποιηθήσεται ἐὰν un ἀποθάνῃ: kai ὃ σπείρεις, οὐ τὸ σῶμα TO γενησόμενον 
TN EU» - 7 x A iD VAM e 
σπείρεις ἀλλὰ γυμνὸν κόκκον ei τύχοι σίτου ἢ τινος τῶν λοιπῶν" ὁ δὲ θεὸς 
δίδωσιν αὐτῷ σῶμα καθῶς ἠθέλησε, καὶ ἑκάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα *. 
Ἀλλὰ ἐνώπιον τῶν πατέρων αὐτῶν ἃ ἐποίησε θαυμάσια **, οὐκ ἐφυλάξαντο 
οἱ υἱοὶ Ἐφραΐμ", Εὑρήσεις γὰρ αὐτοὺς λέγοντας τὸν νόμον καὶ τὴν διαθήκην᾽ 
“τὰ ἀρχαῖα παρῆλθεν, ἰδοὺ γέγονε καινά “4 τί ἐμοὶ ἔτι καὶ Μωῦσέι᾽"; Καὶ οἶδα 
τ ἜΜΕΝ Σ i: , > i > Ἂ 
ἐγώ ποτε ἀκούσαντά [242] τινα Δευτερονομίου ἀναγινωσκομένου ἐν τῇ 
, Γ — EA x MUERE, r ἢ R 
ἐκκλησίᾳ Kal εἰπόντα᾽ “τοῦτο συναγωγὴ Ἰουδαίων ἐστίν: ἀναγινώσκεται ὡς μὴ 
E > den es a Kaas an "EM N N P 
ὄντων εὐαγγελίων!". Οὐχ Ewpa δὲ ἐκεῖνος ὅτι ὁ σωτὴρ Kal κύριος μεγάλην 
, 2 ^ / [4 3 3 Z \ & n Y ^ 
σύστασιν πεποίηκε τῷ Δευτερονομίῳ: ÖTE οὖν ἐπάλαιε πρὸς τὸν διάβολον ἀπὸ 
τοῦ Δευτερονομίου, οὐ ταῦτα εἶπεν: τὸ γὰρ κύριον τὸν θεόν σου προσκυνήσεις 
YES ων ; ΕΝ NAE it opi 4 " εχ 
καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις *, καὶ τὸ οὐκ ἐπ᾽ ἄρτῳ μόνῳ ζήσεται ὁ ἄνθρωπος, 
Σου νὸν UT 2 Σ s 2 "y €x "T 
ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ρήματι ékrropevouévo διὰ στόματος θεοῦ ζήσεται ὁ ἄνθρωπος *; 


PE TE , ; ἢ , a8 2 » PME 
Kai τὸ οὐκ ἐκπειράσεις κύριον τὸν θεόν σου ὅδ, ἐκ τοῦ Aevrepovoniov εἴληφεν. 


7. * Cf. Mt 13,8.23. "I Cor 15,35. *I Cor 15,36-38: Adpwv... oU ζωοποιεῖται... σῶμα 
NTG. - Cf. FrPs 1,5 (PG 12,1097B,7-C,2): Kal τὸ ἐρεῖ δέ: πῶς... ἔρχονται (1 Cor 15,35); 
γυμνῶς παρίστησιν, ὅτι τὸ πρῶτον ὑποκείμενον οὐκ ἀναστήσεται. El yàp καλῶς 
ἐλάβομεν τὸ παράδειγμα, ῥητέον, ὅτι ὁ σπερματικὸς λόγος ἐν τῷ κόκκῳ τοῦ σίτου 
δραξάμενος τῆς παρακειμένης ὕλης, καὶ δι᾽ ὅλης αὐτῆς χωρήσας, περιδραξάμενος 
αὐτῆς τοῦ αὐτοῦ εἴδους, ὧν ἔχει δυνάμεων ἐπιτίθησιν τῇ ποτε γῇ, καὶ ὕδατι, καὶ ἀέρι, 
καὶ πυρί, νικήσας τὰς ἐκείνων ποιότητας, μεταβάλλει ἐπὶ ταύτην ἧς ἐστιν αὐτὸς 
δημιουργός; Pamph., Apol. 130 = Res 2 (212,13-21); CC V,18 (19,23-26): Ὅρα γὰρ τίνα 
τρόπον Ev τούτοις οὐ τὸ γενησόμενον σῶμά φησι omelpeodaı (I Cor 15,37), ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ 
σπειρομένου καὶ γυμνοῦ βαλλομένου ἐπὶ τὴν γῆν λέγει διδόντος τοῦ θεοῦ ἑκάστῳ... 
σῶμα (1 Cor 15,38); V,22 (23,11-15): Ἐκεῖνοι μὲν γὰρ τὸν οἱονεὶ ἀπὸ κόκκου σίτου rj τινος 
τῶν λοιπῶν (I Cor 15,37) ἀνιστάμενον στάχυν ἢ δένδρον οὐδαμῶς παραστῆσαι ἔχουσιν, 
ὅσον ἐπὶ τῷ ἀρέσκοντι ἑαυτῶν: ἡμεῖς δὲ πειθόμενοι ὅτι τὸ σπειρόμενον οὐ ζωοποιεῖται, 
ἐὰν μὴ ἀποθάνῃ (1 Cor 15,36), καὶ ὅτι οὐ τὸ γενησόμενον σῶμα σπείρεται (I Cor 15,37); 
V,23 (24,1-3): Ἡμεῖς μὲν οὖν οὔ φαμεν τὸ διαφθαρὲν σῶμα ἐπανέρχεσθαι εἰς τὴν ἐξ 
ἀρχῆς φύσιν, ὡς οὐδὲ τὸν διαφθαρέντα κόκκον τοῦ σίτου ἐπανέρχεσθαι εἰς τὸν κόκκον 
τοῦ σίτου. **Ps 77,124: ἐναντίον... θαυμάσια LXX. *Cf. Ps 77,104. “II Cor 5,17. -- Cf. 
H77Ps 1,4 (f. 221”). * Mt 4,10; Dt 6,13. * Mt 4,4; Dt 8,3. ἘΜι 4,7; Dt 6,16. 
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Homilia II in Psalmum LXXVII 383 


Tod σωτῆρος οὖν συνιστάνοντος TA παλαιὰ πράγματα kal τοῦ ἀποστόλου 
διδάσκοντος, ἵνα περιαιρεθῆ τὸ κάλυμμα καὶ ἀναγνῶμεν αὐτὰ ἀνακεκαλυμμένῳ 
προσώπῳ", μέλλω ἐγὼ ἀθετεῖν τὰ παλαιά; 

Ἐγὼ οὖν μέμνημαι ἃ ἐνώπιον τῶν πατέρων ἐποίησε θαυμάσια ἐν γῇ 
Αἰγύπτῳ, ἐν πεδίῳ Τάνεως *, καὶ ζητῶ τὴν Αἴ[242 Ἴγυπτον νοῆσαι, ἵνα τὰ ἀεὶ 
σημεῖα ἐν Αἰγύπτῳ γινόμενα βλέπω. Πότε γὰρ ὁ θεὸς οὐ ῥύεται τὸν λαὸν ἐκ 
γῆς Αἰγύπτου; Πότε οὐ λέγει: ἐγώ εἰμι ὅστις ἐξήγαγόν σε ἐκ γῆς Αἰγύπτου, ἐξ 
οἴκου δουλείας *; Πότε οὐ ῥύεται ψυχὰς ἐκ τῆς καμίνου τῆς σιδηρᾶς ", τῆς 
κατὰ τὴν ἁμαρτίαν, ἵνα εἰσαγάγῃ διὰ πολλῶν γυμνασίων, διὰ πολλῶν 
θαυμασίων, δι’ ἄρτου ἐπουρανίου", δι᾽ ὕδατος ἀπὸ τῆς πέτρας -- ἡ πέτρα δὲ 
ὁ Χριστός *" — ἐπὶ τὴν ἁγίαν ἐπαγγελίαν, ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, à ἐστιν ἡ δόξα 
καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰῶνων. Ἀμήν. 

7. * Cf. II Cor 3,18. * Ps 77,12. 5 Ex 20,2: Ἐγώ εἰμι κύριος ὁ θεός σου, ὅστις... 
δουλείας LXX. ** Dt 4,20; Ier 11,4. — Cf. Orat XIIL4 (328,17-19): Καὶ ἐπεὶ κάμινός ἐστι 
σιδηρᾶ Αἴγυπτος, σύμβολον τυγχάνουσα παντὸς τοῦ περιγείου τόπου; CC V,10 (10,6-8); 
Hler IX,2 (66,18-25): Καὶ ἡμᾶς ἐξήγαγεν ὁ θεὸς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, ἐκ τῆς καμίνου τῆς 
σιδηρᾶς (ler 11,4), μάλιστα κατὰ τὸν νοήσαντα τὸ γεγραμμένον ἐν τῇ Ἀποκαλύψει 
Ἰωάννου, ὅτι ὁ τόπος ὅπου ὁ κύριος αὐτῶν ἐσταυρώθη καλεῖται πνευματικῶς Σόδομα καὶ 
Αἴγυπτος (Ap 11,8). Εἰ γὰρ πνευματικῶς καλεῖται Αἴγυπτος, οὐκ ἔστιν δὲ αὕτη ἡ 
Αἴγυπτος ἡ πνευματικῶς καλουμένη Αἴγυπτος, αἰσθητὴ γάρ, δῆλον ὅτι ἐὰν νοήσῃς τὴν 
πνευματικῶς καλουμένην Αἴγυπτον καὶ ἐξέλθῃς ἀπ᾽ αὐτῆς, σὺ εἶ ὁ ἐξελθὼν ἐκ γῆς 
Αἰγύπτου καὶ ἐκ τῆς καμίνου τῆς σιδηρᾶς. * Cf. Ps 77,240. *" I Cor 10,4. 

7. *! M-«Pitra 116,19-25; PG 17,141A,5-10 || 5 πότε... ἐκ τῆς καμίνου : ῥύεται 


τοίνυν (τοι ΡΟ 17,141A,5) ὁ θεὸς καὶ ἡμᾶς ἀεὶ ἐκ γῆς Αἰγύπτου, ἐκ τῆς καμίνου Pitra 
116,19-21; ΡΟ 17,141A,5-6. 
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Homilia III in Psalmum LXXVII 


Eis τὸν οζ΄ ψαλμόν ὁμιλία γ΄ 


1. Οἱ ἀκέραιοι" τούτων ἀκούοντες καὶ μαθόντες περὶ τοῦ πάλαι λαοῦ ὡς 
διαρρήξας ὁ θεὸς θάλασσαν διήγαγεν αὐτόν", καὶ ὥσπερ διέστησεν ὕδατα ὡς 
εἰς ἀσκόν", καὶ ὅτι ὡδήγησεν αὐτὸν ἐν νεφέλῃ ἡμέρας καὶ ὅλην τὴν νύκτα ἐν 
φωτισμῷ πυρός * [243], μακαρίζουσι μὲν ἐκείνους τοιαῦτα σημεῖα καὶ τέρατα 
τεθεωρηκότας, οἴονται δὲ αὐτοὶ ἔλαττον ἐκείνων ἀποφέρεσθαι τῷ μὴ τοιαῦτα 
κατανενοηκέναι. Διδασκώμεθα δὲ πάντες, ὅτι σημείων καὶ τεράτων εἰσὶ 
διαφοραί: τὰ μὲν γάρ ἐστι σημεῖα καὶ τέρατα σωματικά, τὰ δέ ἐστι σημεῖα καὶ 
τέρατα πνευματικά. Καὶ ὅσῳ διαφέρει τὸ πνεῦμα τοῦ σώματος, οὕτως 
ἀνυσιμώτερα καὶ ὠφελιμώτερα τὰ σημεῖα τὰ πνευματικὰ τῶν σωματικῶν 

ON xc UP vier PE OD, , RR 
σημείων ἐστίν. Διὸ ἐὰν καθ᾽ ὑπόθεσιν αὐτὸς ὁ θεὸς χρηματίσῃ Kal δῷ τὴν 
ἐκλογὴν ἑλέσθαι ὅπερ τις βούλεται, ὡς ἔδωκέ ποτε τῷ Δαυίδ", καὶ χρηματίσας 
ἡμῖν εἴπῃ “τὸ ἕτερον ἀμφοτέρων χαριοῦμαί σοι, ἢ τὰ πνευματικὰ τὰ κατὰ τὸν 
τόπον σημεῖα, ἢ τὰ σωματικά", ὁ μὲν ἀκέραιος καὶ ἄπιστος, καὶ ἐὰν μὴ σημεῖα 
καὶ τέρατα ἴδῃ μὴ πιστεύων", ἑλεῖται τὰ σωματικά: ὁ δὲ διαβεβηκὼς [243] καὶ 

EEE ER , ΠΥ ΠΣ , MA N n 
οὐκ ἀπὸ τούτων πιστεύων τῷ θεῷ οὐδὲ ἀμφιβάλλων ἐλεῖται TA πνευματικὰ 
σημεῖα. 

Ἐπὶ τοῦ παρόντος διέρρηξε, φησίν, θάλασσαν καὶ διήγαγεν αὐτούςξ, Τί 
μέγα ἐστίν, ἵνα διαρρήξῃ ὁ θεὸς σωματικὴν θάλασσαν καὶ διαγάγῃ με 
€ ERR e PS. eve s EE 
ὁδεύοντα; Ἐὰν δὲ vocas τὴν θάλασσαν τοῦ βίου kai TA κύματα τὰ Ev τῷ 

De N ἢ ar F A ^ ; P 
Bio", καὶ TO πικρὸν Kal TO ἁλμυρὸν τῶν βιωτικῶν πραγμάτων, δυνηθῶ 
εὐεργετηθεὶς ὑπὸ τοῦ θεοῦ νοῆσαι τίνα τρόπον διώκει με οὐ σωματικός τις 
Φαραώ, οὐδὲ σωματικοὶ Αἰγύπτιοι, καὶ νοήσας ταῦτα δυνηθῶ φυγεῖν τὸν 

1. *Cf. H73Ps 14 (f. 120°): Τῶν παρ᾽ ἐμοὶ ἀκεραίων καὶ ἁπλουστέρων; H77Ps IV,6 
(f. 254): Οἱ μὲν ἀκέραιοι ὑπολαμβανέτωσαν μὴ γίνεσθαι ἐπὶ τὸν δίκαιον; V,7 (f. 271%): 
Συναρπάζουσι ψυχὰς ἀκεραίους ἐπὶ τὰς αἱρετικὰς ἀθεότητας; VIL6 (f. 295); H80Ps Π,6 
(f. 355): Ἤκουσεν ἀκέραιος καὶ ἁπλὴ ψυχὴ τῶν εἰρημένων. ^ Ps 77,134. * Ps 77,130. *Ps 
77,14. — Cf. HNm XXVILS (262,23-26). * Cf. II Rg 24,12. f Cf. Io 4,48. ® Ps 77,134. ^ Cf. H73Ps 


ILS (f. 134): Κατὰ τὸ πνευματικὸν δὲ θάλασσα ὁ βίος τῶν ἀνθρώπων kal κυμάτων 
πολλῶν πεπληρωμένος. 


1. ° διδασκώμεθα : διδασκόμεθα M || 7γάρ ἐστι : γάρ εἰσι M || P ἑλεῖται : ἑλέσθαι 
M || 7?! Τί μέγα... θεοῦ : Μέγα οὖν ἐμοί, ἐὰν νοήσας τὴν θάλασσαν τοῦ βίου... θεοῦ Pitra 
116,25-117,2 (= PG 17,1414,10-14) || ?kai τὸ ἁλμυρὸν... πραγμάτων : καὶ ἁλμηρὸν 
(ἁλμυρὸν ΡΟ 17,141A12) τῶν βιωτικῶν πραγμάτων κλυδώνιον Pitra 116,28-117,1. 
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«πνευματικὸν» Φαραώ, τί Av ἄλλο εὐχοίμην ἢ tva διαρρήξῃ τὴν θάλασσαν τῶν 
τοῦ βίου πραγμάτων ὁ θεὸς καὶ στήσῃ ταῦτα τὰ κύματα ὡς ἀσκόν, καὶ πάντα 
διαβῶ γινομένων μοι τειχῶν ἐκ δεξιῶν καὶ ἐξ εὐωνύμων; Καὶ βουλοίμην ἰδεῖν 
τοὺς διώκοντάς pe Αἰγυπτίους, τοὺς πνευματικοὺς Αἰγυπτίους, 
καταποντισθέντας, ἵνα διελθὼν τὴν Ἐρυθρὰν [244] θάλασσαν, τοῦ θεοῦ 
διανοίγοντός μοι αὐτὴν, δυνηθῶ εἰπεῖν τὸ ἄσωμεν τῷ κυρίῳ, ἐνδόξως 
; P y M DEN eek NP. 
ἐνδεδόξασται" ἵππον kal ἀναβάτην — οὐ τὰ σωματικὰ ἀλλὰ τὰ πνευματικὰ τῆς 
πονηρίας" -- ἔρριψεν εἰς θάλασσαν, ἵνα δυνηθῶ εἰπεῖν: βοηθὸς καὶ σκεπαστὴς 
ἐγένετό μοι εἰς σωτηρίαν", 

Ἐάν ποτε οὖν ἀναγινώσκῃς σημεῖα καὶ τέρατα, εἴτε ἐν τοῖς κατὰ τὴν 
παλαιὰν διαθήκην, εἴτε ἐν τοῖς κατὰ τὴν παρουσίαν Χριστοῦ, ὅρα μὴ γένῃ ὡς ὁ 
σκληροκάρδιος ἐκεῖνος καὶ σωματικὸς λαὸς ζητῶν σημεῖα καὶ τέρατα, 
προκρίνειν τὰ ὑλικὰ καὶ σωματικὰ τῶν μειζόνων καὶ πνευματικῶν: οὐδέν ἐστι 
τὰ σωματικὰ σημεῖα ὡς πρὸς ἐκεῖνα. Ταῦτα μὲν γὰρ ἄπιστον πιστὸν ποιήσει, 
, ^ b ^ ^ \ n " Tr 2 , 3 ^ 
ἐκεῖνα δὲ τὸν πιστὸν Kal διαβεβηκότα μέγιστα οἱά TE ἐστιν ὠφελῆσαι. 
Εὐχώμεθα τοίνυν καὶ ἡμεῖς, ἐάν ποτε ἴδωμεν ἑαυτοὺς παρὰ τῇ θαλάσσῃ [244 
ἐν διωγμοῖς, ἐν θλίψεσιν, ἐν κινδύνοις, ἐν στενοχωρίαις", ἵνα ὁ θεὸς διαρρήξῃ 
τὴν τῶν τοιούτων πραγμάτων θάλασσαν καὶ διαγάγῃ ἡμᾶς μηδὲν παθόντας καὶ 
παραστήσῃ ταῦτα τὰ ὕδατα ὡσεὶ ἀσκὸν κεκρατημένα, καὶ ὁδηγήσῃ ἡμᾶς ἐν 
νεφέλῃ ἡμέρας καὶ ὅλην τὴν νύκτα ἐν φωτισμῷ πυρός ?. 

2. Διττῶς γὰρ «ἔστιν» εἰπεῖν καὶ περὶ τούτων: εἶπεν σωματικῶς μὲν 
ὁδηγηθῆναι ἐν νεφέλῃ σωματικῇ ἡμέρας ", ἀλλ᾽ ἡ ψυχὴ οὐκ ὠφελεῖται, οὐ γὰρ 
εἶδεν ἀληθινὸν φῶς. Ἐὰν δὲ νοήσῃς νεφέλην πνευματικὴν καὶ κρείττονα, τὴν 
κούφην, ἐφ᾽ ἧς καθεζόμενος ὁ σωτὴρ προφητεύεται ἐπιδημεῖν τῇ Αἰγύπτῳ", 
ὄψει ὅτι «τῷ» τοιαύτην νεφέλην πέμπεσθαι ἀπὸ τοῦ θεοῦ ὁδηγοῦσαν ἡμᾶς μέγα 
ὄφελος ἡμῖν περιποιεῖ καὶ σωτήριον. Καὶ νῦν πάρεστιν ἡ νεφέλη καὶ ὁδηγεῖ 
ne ἐς sa Rr, Aa νοις M CE ES IE EEE "E 
ἡμᾶς, εἴγε ἐσμὲν ἐν τῷ φωτὶ τῷ τῆς ἡμέρας, Kal σκέπει ἡμᾶς αὕτη [245] ἡ 

DM ; Da ΟΣΤΩΣ ET Ἣν ; ᾿ 
νεφέλη, ἵνα γένηται ἐφ᾽ ἡμᾶς ἡ λέγουσα εὐλογία: ἡμέρας ὁ ἥλιος οὐ συγκαύσει 

1. ! Cf. Ps 77,130. ᾿(Ε, Ex 14,22. * Eph 6,12. — Cf. H15Ps Π,3 (supra, n. V). "Ex 15,1. 
m Ex 152. " Cf II Cor 6,4. ? Ps 77,14. — 2. * Cf. Ps 77,14a. " Cf. Is 19,1. — FrPs 77,14 (Pitra 


117,3-6): Αὐτὸς δὲ ὧν Ev τῷ φωτὶ τῆς ἡμέρας, σκεποίμην ὑπὸ νεφέλης τῆς κούφης kal 
ὑπὸ φωρισμοὺ πυρός. 


1. ! πνευματικὸν suppl. || ^? ἰδεῖν... καταποντισθέντας : ἰδεῖν καταποντισθέντας 
τοὺς νοεροὺς Αἰγυπτίους καὶ τὸν νοητὸν Φαραώ Pitra 117,2-3 (= PG 17,141A,14-15). -- 2. 
3: ἔστιν suppl. |? τῷ suppl. 125 ἡμῖν : ἡμᾶς M. 
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ER, Σ ir Ae ΤΥ SL Y 24 Re: 
σε, οὐδὲ 1) σελήνη τὴν vuKta°. Ὁδηγεῖ de ἡμᾶς καὶ EAV ποτε OKOTELVA kat 
δύσκολα ἡμᾶς καταλάβῃ ἐν φωτισμῷ πυρός. Πῦρ γὰρ νοητὸν ἐπιφαίνεται, περὶ 
οὗ ἔλεγεν ὁ σωτήρ: πῦρ ἦλθον βαλεῖν ἐπὶ τὴν γῆν καὶ εἴθε ἤδη ἐκάῃ 3. Καὶ 
τούτου φανέντος τοῦ πυρὸς ὁδηγούμεθα οὐκ ἐν σκότῳ ὄντες, ἀλλὰ τὰ μὲν 
περιεστηκότα τοὺς ἄλλους σκότος ἐστίν, ἡμεῖς δὲ βλέπομεν ἡμέρας. 
Διὰ τοῦτο τὸ νοητὸν πῦρ, ὅπερ ἦν καὶ ἐν Αἰγύπτῳ, τοῦτο γίνεται καὶ 
ὁδεύοντι τῷ λαῷ τοῦ θεοῦ. Τί δὲ ἦν ἐν Αἰγύπτῳ; Ψηλαφητὸν σκότος ἐκράτει 
! AA ; n ye P , T 
πάντων τῶν Αἰγυπτίων καὶ οὐδεὶς ἔβλεπεν οὐδὲ τὸν πλησίον, μόνοις δὲ ἐκείνοις 
φῶς ἦν ἐν πᾶσιν οἷς karey(vovro*. Τοιοῦτόν τι οὖν Ψόει μοι»: ἐὰν καὶ ὁδεύωμεν, 
DT M XI aT MS. ; dum Vi 
EOKOTWTAL μέν ὁ κόσμος Kal πάντα ἀγνοίας πεπλήρωται, ἡμεῖς [245] δὲ 
μόνοι πρὸς τὼ πνευματικὰ τῆς πονηρίας παλαίοντες καὶ τοὺς κοσμοκράτορας 
| ΠΟ roS KR eus , Be 334303 ARS UA 
τοῦ σκότους τούτου", οὐκ ἐσμὲν EV τούτῳ τῷ σκότῳ ἀλλ᾽ ἐν φωτί, διὰ τὸ 
ἀληθινὸν φῶς, Χριστὸν Ἰησοῦν καὶ κύριον ἡμῶν. 
3. Οὕτως δὲ καὶ ὡς διέρρηξε πέτραν ἐν ἐρήμῳ καὶ ἐπότισεν αὐτοὺς ὡς ἐν 
ἀβύσσῳ πολλῇ ", διαρρήγνυσι καὶ νῦν πέτρας ὁ θεὸς ἐν τῇ τοῦ κόσμου ἐρήμῳ καὶ 


ἐν ἀνυδρίᾳ δίδωσι ἡμῖν ὕδατα". Τίς γὰρ ἀναγνοὺς ταύτας τὰς γραφάς, καὶ 


2. ° Ps 120,6. -- Cf. FPsC 120,6 (121,1-3); FrCt 30 (202,30-38): Διὸ καὶ αὐχεῖ 
μυστικῶς λέγειν Ev Ἰακὼβ τό: ἐγενόμην τῆς ἡμέρας συγκαιόμενος τῷ καύματι (Gn 
31,40). Ἐν τῷ τοῦ παρόντος γὰρ βίου μάλιστα καύματι δεόμεθα τοῦ ποιμαίνοντος, διὰ 
τὰ μεσημβρινὰ δαιμόνια. Λέγει γὰρ πρὸς τὸν εὐπειθῆ: οὐ φοβηθήσεται ἀπὸ δαιμονίου 
μεσημβρινοῦ (Ps 90,5-6): ὁποῖον καὶ τὸ ὁ ἥλιος οὐ συγκαύσει σε (Ps 120,64), ἐπείπερ ὁ 
τὰς ἀσθενείας ἡμῶν φέρων καὶ περὶ ἡμῶν ὀδυνηθεὶς ἐγένετο ὑπὲρ ἡμῶν συγκαιόμενος 
τῷ καύματι, ἵνα ἐξαγοράσῃ ἡμᾶς ἀπ᾽ αὐτοῦ; FrLam 57 (259,24-27): Πλὴν μὴ γένοιτο 
λέγειν αὐτὸν ὡς κατέπιον, μήτε καταλαβεῖν ἐν ἡμῖν ἡμέραν ἣν ὁ συγκαίων ἥλιος 
ἀπεργάζεται: εἴρηται γάρ: ἡμέρας... σε (Ps 120,64). Ἡδοναῖς γὰρ καὶ θυμῷ συγκαίει καὶ 
τὴν πλάνην ἡμῖν ὡς φῶς καὶ γνῶσιν παρέχεται; CCt 112,20 (129,17-19); III,2,6 (176,2-5); 
HCt 11,4 (74,60-62). * Lc 12,49: πῦρ... καὶ τί θέλω εἰ ἤδη ἀνήφθη NTG -- Cf. H67Ps 1,7 
(supra, n. !). * Cf. Ex 10,21.23. f Eph 6,12. — Cf. H15Ps IL3 (supra, n. “). — 3. * Ps 77,15. ^ Cf. 
FrPs 77,15 (Pitra 117,9-14): Ἐὰν Ev τῇ ἐρήμῳ τοῦ βίου, ἔνθα πολλὴ ἐπικρατεῖ ἄνοια τῶν 
πραγμάτων, διελὼν τὸν στερρότατον αὐτοῦ λόγον, πέτραν ὀνομαζόμενον, ἀφθόνως καὶ 
εἰς κόρον ποτίσῃ με, ὡς παραβληθῆναι τὸ ῥέον ὕδωρ ἀβύσσῳ, καὶ τοὺς ἐκ τῆς 
πνευματικῆς κοιλίας ποταμούς. 


2. "2:0 M+Pitra 117,5-8 (= PG 17,142A,17-B,1) || [ὁδηγεῖ : ὁδηγῆ M ||"? kal... πυρός 
: kal ὑπὸ φωτισμοῦ πυρός, ἐάν ποτέ με σκοτεινὰ kal δύσκολα καταλάβῃ Pitra 117,5-7 
(καὶ... δύσκολα PG 17,142A,17-18) ||? νόει μοι suppl. || * ἐσκότωται... πεπλήρωται : καὶ ὁ 
κόσμος μὲν ἐσκότωται Kal... πεπλήρωται Pitra 117,7-8 (PG 17,142A,18-B,1). 
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μάλιστα τοὺς ἀπορωτέρους τόπους, οὐκ ἐρεῖ ὅτι ξηρά ἐστι ταῦτα, ἄπορα 
ὕδατος, ἄπορα ποτισμοῦ πράγματος; Ἀλλ᾽ ὅμως, ἐὰν ὁ θεὸς διδῷ, τύπτεται ἡ 
; R ee A ir " T , 
πέτρα, τὸ ξηρὸν τῶν γραφῶν, kal ἐξέρχεται ὕδατα kal χείμαρροι karakAóCovot. 
" s ᾿ ὄν δύσις RER ND modd tege ngo Mari ^ 
Διέρρηξε yàp πέτραν Ev ἐρήμῳ ὁ θεὸς Kal ἐπότισεν ἡμᾶς ὡς ἐν ἀβύσσῳ πολλῇ 
S EZ 7 B 7 n ES Sie ^ S ARS 
kal ἐξήγαγεν ὕδωρ ἐκ πέτρας *. Τίς ἰδὼν Χριστὸν Ἰησοῦν, περὶ οὗ γέγραπται" 
ἴδομεν αὐτὸν καὶ οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτι[246 μον 
De SEE Fl Bay ᾿ j Er a dr 
ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνθρώπων, ἄνθρωπος ἐν πληγῇ ὧν kai ἐν πόνῳ 
Se ak 4 dis ἀν A a cobre, Ξ 
καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν “, οὐκ ἐρεῖ: “τοῦτο πέτρα ἐστίν, τί δύναται τοῦτο 
ποιῆσαι"; Ἀλλ᾽ ὅμως ἀπ᾽ ἐκείνου ὅρα ἡλίκοι ποταμοὶ ἐξῆλθον καὶ κατέβλυσαν 
πᾶσαν τὴν οἰκουμένην", οἷον ἐν τῇ σήμερον ἡμέρᾳ ποτίζοντες ἐν ἀναμνήσει τῆς 
: 2 ΑΝ A3 Ba N pu^ τὸν τὸς RE Ross Eug E 
ἀναστάσεως Χριστοῦ Ἰησοῦ ἐκκλησίαι at ὑπὸ τὸν οὐρανὸν ἀπὸ τοῦ ὕδατος τοῦ 
᾽ n 21 57 / ^ D var , v ΕΝ \ D 
ἐξελθόντος AM’ ἐκείνης τῆς πέτρας, περὶ ἧς ἔλεγόν τινες" ἴδομεν αὐτὸν kai οὐκ 
εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος ὃ. Καὶ αὐτὸς οὖν ἐστι πέτρα, ὥς φησιν" ἡ πέτρα δὲ rv ὁ 
Χριστός". 
Z e \ 7 ot , DAY 3 , NE: 
Karnyayev ὡς ποταμοὺς ὕδατα" ὁ θεός, ἐὰν οὖν βούληται Kal νῦν 
καταγαγεῖν ἄνωθεν ἀπὸ τῶν οὐρανῶν ὡς ποταμοὺς ὕδατα, κατάγει τὰ ἀπὸ 
# / ΄ ΄ ᾽ ^ τ / [3 ^ Li / 
τούτων. «Τούτων» πάντων γινομένων οὐδὲν ἧττον πάλιν ἡμεῖς ἁμαρτωλοί 
; — " en ET τς κα EE: 
«ἐσμεν» kai ταῦτα Ota ypáoerat. Ovx ἵνα yàp τὸν λαὸν ἴδωμεν ὅτι ἥμαρτεν, 
ἀλλ᾽ ἵνα βλέπωμεν μήποτε καὶ ἡμεῖς ἐν [246°] τούτοις ἐσμέν, γέγραπται καὶ 
P » ἌΡ ᾿ a T v DET uot 
προσέθεντο ἔτι τοῦ ἁμαρτάνειν αὐτῷ, παρεπίκραναν τὸν ὕψιστον Ev aviópq]. 
Ἐὰν μετὰ τὴν συναγωγὴν ταύτην, μετὰ τὴν διδασκαλίαν, μετὰ τὴν προτροπήν, 
x N , s ἢ ; : ; ; ; 
μετὰ τοὺς λόγους τοὺς διεγερτικοὺς πάλιν ἁμαρτάνωμεν ἐξελθόντες, 
» ; An. d - j P EU OE 
ἐπιλαθόμενοι τῶν λόγων τῶν θρεψάντων ἡμᾶς kai τοῦ ὕδατος τοῦ ἀπὸ τῆς 
; ENS ἜΝ ; XA. EM 
πέτρας", οὐχὶ kal ἡμεῖς mapamikpa(vouev τὸν ὕψιστον ἐν ἀνύδρῳ Kal 
2 I : E Δ 2 ACE MAC: ; SM 
ἐκπειράζομεν τὸν θεὸν Ev ταῖς καρδίαις ἡμῶν" Kal ταῦτα λέγομεν, ὁποῖα 
κἀκεῖνοι ἀνεγράφησαν τότε εἰρηκέναι: τοῦ αἰτῆσαι βρώματα ταῖς ψυχαῖς 
σὲ 
αὐτῶν"; 
3. ° Ps 77,15-16a. * Is 53,2-3: Εἴδομεν αὐτὸν... παρὰ πάντας ἀνθρώπους, ἄνθρωπος 
ἐν πληγῇ ὧν καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν LXX. — Cf. H15Ps IL8 (supra, n. *9). * Cf. Io 7,38. 
* Cf. HIs V,2 (265,10-14): Et quia nunc populi multitudo est propter parasceuen et maxime in 
dominica die, quae passionis Christi commemoratrix est — neque enim resurrectio Domini 
semel in anno et non semper post octo dies celebratur. ὃ Is 53,2. "I Cor 10,4. ! Ps 77,16b. ’ Ps 


77,17. * Cf. Ps 77,16a. ! Ps 77,170. " Ps 77,18a: Kal ἐξεπέραισαν... καρδίαις αὐτῶν LXX. 
? Ps 77,18b. 


118 


3. τούτων suppl. || *écyev suppl. 
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; X o Η ap E EC ἢ ; RN 

4. Πολλάκις yàp ἀπιστοῦμεν et ὁ θεὸς EV τῇ ἐρήμῳ ταύτῃ δίδωσιν ἡμῖν 

; TES A N , : puta Seele cub ei) 

βρώματα. Kai ἀποροῦντες Kal ἀπογινώσκοντες τὴν τροφήν, ἐπεὶ οὐ βλέπομεν 
“ΟΝ : \ 5 ^ ^ ^ E 3: \ Z e 
αὐτὴν αἰσθητὴν οὖσαν, καταλαλοῦμεν τοῦ θεοῦ Kal λέγομεν" um δυνήσεται ὁ 
θεὸς ἑτοιμάσαι τράπεζαν ἐν τῇ ἐρήμῳ [247]; Ἐπεὶ ἐπάταξε πέτραν καὶ 

» ἃ 7 \ 7 , b ? vo. ; 3 
ἐρρύησαν ὕδατα kai χείμαρροι κατεκλύσθησαν. EL kai ἐποτίσθημεν, apa 
δυνάμεθα καὶ τροφὴν μεταλαβεῖν; Μὴ καὶ ἄρτον δύναται δοῦναι, ἢ ἑτοιμάσαι 
, ΡΣ ΡΝ ERES E GR ER ! ! 
τράπεζαν τῷ λαῷ αὐτοῦ"; Ἀλλὰ ἄκουε ὅτι kal ἡμεῖς μὲν ἀπογινώσκομεν, εἰ 
δύναται τράπεζαν ἐν ἐρήμῳ ἑτοιμάσαι: ὁ δὲ οὐ προσφιλονεικεῖ ταῖς ἁμαρτίαις 

TP CTUM ; ; x ; ἢ ke 
ἡμῶν, ἀλλὰ πλήρη ποιῆσας τράπεζαν πνευματικῶν βρωμάτων παρατίθησιν ἡμῖν. 

Περὶ ἧς μεμαθήκαμεν τοιαῦτα: ἐὰν καθίσῃς δειπνεῖν ἐπὶ τραπέζης 
δυναστῶν, νοητῶς νόει τὰ παρατιθέμενά σοι καὶ ἐπίβαλλε τὴν χεῖρά σου, εἰδὼς 
v AZ = 2 d , 3 ne 2 7 
ὅτι τοιαῦτά σε δεῖ παρασκευάσαι“. Λέγομεν ovv: ἢ ἑτοιμάσαι δύναται 

D " PUE REIR ; UD ; 
τράπεζαν TQ λαῷ αὐτοῦ"; Kai ἐπιλέγομεν᾽ διὰ τοῦτο ἤκουσε κύριος Kal 
ἀνεβάλετο, καὶ πῦρ ἀνήφθη ἐν Ἰακώβ t. Ὅπου ἐὰν ἡ ἀπιστία, ἐκεῖ πῦρ’ τὰ γὰρ 
πεπυρωμένα βέλη τοῦ πονηροῦξ τοῖς ἀπίστοις γίνεται. Καὶ εἰ πῦρ ἀνή[247")]φθη 
τότε ἐν Ἰακώβ", πολλῷ πλέον νῦν. Ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, πῦρ ἀναφθήσεται. Καὶ 
ἐκεῖνο μὲν τὸ πῦρ αἰσθητὸν ἦν, οὐκ ἔβλαπτε τὴν ψυχήν. Νῦν δὲ πῦρ ἐὰν ἀναφθῇ, 
θάνατον ἡμῖν περιποιεῖ: οὐχ οἷον ἐκεῖνοι ἀποτεθνήκασιν, κατὰ τὸ γενόμενον 

Ste py, ERE, $2 NN M s x ner 
αὑτοῖς σύμβολον, ἀλλὰ θάνατον αἰώνιον. Διὰ τοῦτο μὴ ἀπιστῶμεν τῷ θεῷ, 
μήποτε πῦρ ἀναφθῇ καὶ ἐν ἡμῖν καὶ ὀργὴ ἀναβῇ ἐπὶ τὸν Ἰσραήλ'. Μὴ 
> " 3$ 5 VECTOR GA > " ve A VS. \ E 
ἀναβαινέτω οὖν ὀργὴ ἐφ᾽ ἡμᾶς, àvapawéro τὸ ἅγιον πνεῦμα! Ἐὰν yàp εὕρῃ 
a ; P esL E SR Harz ᾿ 
ἡμᾶς ταπεινοτέρους, N ὀργὴ ἀναβαίνει ἐφ᾽ ἡμᾶς" ἐὰν δὲ ἀναβῇ, διὰ τί ἀναβαίνει 
DIE en AUNT NN T Ξ , 
ἡ ὀργή; ἐὰν πῦρ ἀνάπτηται. Διὰ τί δὲ ἀνάπτεται πῦρ, karavonréov. 

5. Ὅτι φησὶν οὐκ ἐπίστευσαν ἐν τῷ θεῷ, οὐδὲ ἤλπισαν ἐπὶ τὸ σωτήριον 
αὐτοῦ". Καλὸν τὸ πιστεύειν οὐ μόνον τῷ θεῷ, ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ θεῷ. Οἶδα γὰρ 
διαφορὰν τοῦ πιστεύειν θεῷ καὶ τοῦ πιστεύειν ἐν τῷ θεῷ: ἐπίστευσεν Ἀβραὰμ τῷ 
θεῷ καὶ ἐλογίσθη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην ". Οὗτοι δὲ [248] οἷς μέμφεται ὁ λόγος, 

; 25 7 ᾽ τς FOR A $ Z A Ode A. A35 p \ 
φησίν, οὐκ ἐπίστευσαν ἐν τῷ θεῷ *. Πῶς οὖν νοήσομεν kal “τῷ θεῷ" πιστεύειν kal 

PR aiprc r) E Aum A lud ! 
πιστεύειν “ἐν αὐτῷ"; Μέμνημαι ῥητοῦ εὐαγγελικοῦ ὃ διηγησάμην", χρησίμου μου 

; ER NEN ! 2 ὌΝ aa si ED 
γενομένου πρὸς TO εἰπεῖν διαφορὰν τοῦ πιστεύειν “τῷ 0cQ" kal πιστεύειν “ἐν 
θεῷ". Τὸ δὲ ῥητὸν οὕτως ἔχει: ὅς ἐὰν ὁμολογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν 

4. * Cf. Ps 77,198. ® Ps 77,19b-20b. — Cf. H73Ps 1Π,1 (f. 139"). * Ps 77,20c-d. @ Prv 23,1-2. 


*Ps 77,20d. ! Ps 77,21a-b. ὃ Cf. Eph 6,16. — H75Ps 3 (supra, n. *). " Ps 77,210. ! Ps 77,21c. — 5. * Ps 
71,22." Gn 15,6; Rm 4,3. * Ps 77,22a. “ Cf. HIud Π,1 (473,1-7); EM 10 (10,19-27). 
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Homilia III in Psalmum LXXVII 389 


ἀνθρώπων, κἀγὼ ὁμολογήσω Ev αὐτῷ ἔμπροσθεν τοῦ πατρός μου τοῦ Ev 
, P a men ὦ > > χα τὸ 3 du ἄρ» ἐξ ΠΣ 2 , > 
oUpavois: ὃς δ᾽ àv ἀρνήσηταί με (οὐκέτι εἶπεν “ἐν ἐμοί" ὁ yàp ἀρνούμενος οὐκ 
Y , ^A EET A ? 7 ΄ DA 7 > 3 ic? 
ἔστιν Ev Χριστῷ, ἀλλ᾽ ὃς ἐὰν ἀρνήσηταί με), κἀγὼ ἀρνήσομαι: οὐκ εἶπεν “Ev 
DN ES V2 ΄ D» » PENA D EE , , ᾽ 2 
auto”, ἀλλὰ ἀρνήσομαι αὐτόν". Ἔν τῷ λόγῳ ovv, et μὲν ὁμολογία γίνεται ἐν τῷ 
A T SA τε Fe ὲ N j ; 
σωτῆρι, καὶ ὁ σωτὴρ ὁμολογεῖ ἐν τῷ ὁμολογήσαντι᾽ εἰ δὲ ἄρνησις γίνεται, οὐκ 
RR Ru ae. ur "ION TET u j 
ἐν τῷ σωτῆρι, ἀλλ᾽ ὁ ἀρνούμενος οὐκ ἐν αὐτῷ ὦν, ἀρνεῖται αὐτόν. Καὶ ὁ σωτήρ, 
, ^ , ^ χ » ^ 3. ub "A 3 ^ , ^» / \ 
οὐκ ὧν ἐν τῷ ἀρνουμένῳ, ἀρνεῖται αὐτόν. Τούτῳ ovv τῷ λόγῳ μεῖζόν τί ἐστι TO 
πιστεῦσαι “ἐν τῷ θεῷ" τοῦ πιστεῦ[248 σαι “τῷ θεῷ" ἀρχὴ δὲ προκοπῆς τὸ 
πιστεύειν θεῷ, ἵνα μετὰ τοῦτο γενόμενοι ἐν τῷ θεῷ καὶ στάντες πιστεύσωμεν 
3» ἃ ^ ^ Y o57 ^ ^ ^ ES t A^ * 05 H n \ \ 
αὐτῷ τῷ θεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ToO σωτῆρος ἡμῶν, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα kal τὸ 
; , ἜΝ "C "n 
κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 
4. * Mt 10,32-33. ! Cf. EM 10 (10,21-23): Ὁ δὲ ἀρνούμενος Um’ αὐτῆς τῆς ἀρνήσεως 


τρόπον μαχαίρας διακοπτούσης ἀπ᾽ ἐκείνου, ὃν ἀρνεῖται, πάσχει τὴν διαίρεσιν 
χωριζόμενος ἐκείνου, ὃν ἠρνήσατο. 
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Homilia IV in Psalmum LXXVII 


Eis τὸν οζ΄ ψαλμόν ὁμιλία δ΄ 


1. Μέγα ἄνθρωπος καὶ τίμιον ἀνὴρ ἐλεήμων" καὶ τοῦ μεγέθους τῆς 
ἀνθρωπίνης ψυχῆς πολλὰ μὲν ἔστι σημεῖα εὑρεῖν καὶ σύμβολα: τάχα δὲ τούτων 
μείζονα, λέγω δὲ τῶν ἐν αὐτῷ τῷ ἀνθρώπῳ εὑρισκομένων, τὰ ἀπὸ τοῦ θεοῦ διὰ 
τὸν ἄνθρωπον γινόμενα. Μεγάλην γὰρ αὐτῷ πρόνοιαν ποιούμενος ὁ θεὸς καὶ 
οὐρανὸν αὐτῷ ἀνοίγει καὶ τροφὴν αὐτῷ δίδωσιν οὐράνιον". Καὶ χειραγωγεῖ 
αὐτὸν αὐτὸς γινόμενος τοῖς ὁδεύουσι φῶς καὶ ἄγων ἐπὶ ὁδούς, ἃς 
καθ᾽ αὑτὴν «ἡ» ἀνθρωπίνη φύσις οὐκ ἐπίσταται. Πᾶσα μὲν οὖν γραφὴ ὡς 
θεόπνευστος καὶ ὠφέλιμος " -- καὶ οἱ ψαλμοὶ «ob: ἀνεγινώσκοντο -- διδάσκει 
[249] τὸν ἀκούειν αὐτῆς δυνάμενον ὁποῖόν ἐστι τὸ τῆς ἀνθρωπίνης ψυχῆς 
μέγεθος" καὶ ὁποίαν αὐτῆς πρόνοιαν ποιεῖται ὁ θεός. 

2. Ἐπεὶ δὲ νῦν πρόκειται τὰ ἀναγνωσθέντα, ἐὰν ὁ θεὸς «6066*, 
διηγήσασθαι, φέρ᾽ ἴδωμεν ἡλίκα τινὰ διὰ τὸν ἄνθρωπον ὁ θεὸς πεποίηκεν" 
ἐνετείλατο γὰρ νεφέλαις ὑπεράνωθεν καὶ θύρας οὐρανοῦ ἀνέῳξεν, καὶ ἔβρεξεν 
αὐτοῖς μάννα φαγεῖν. Καιναὶ αὗται αἱ νεφέλαι, αἷς ἐντέλλεται ὁ θεὸς μάννα 
ὕειν, καιναὶ παρὰ τὰς ἐν τῷ Ἠσαΐᾳ, περὶ ὧν γέγραπται: ταῖς νεφέλαις 

1. * Prv 20,6. -- Cf. CMt XIV,10 (300,3-9): Μέγα γὰρ... ἐλεήμων (Prv 20,6), τίμιον ὡς 
ταλάντου εἶναι ἄξιον ἤτοι χρυσοῦ (ὁποία ἡ λυχνία ἡ raAavrtaía ἦν ἡ «ἐκ» χρυσοῦ) ἢ 
ἀργύρου ἢ ὁποίας δήποτε νοητῶς παραλαμβανομένης ὕλης. ^ Cf. Ps 77,23b-24a.* II Tim 
3,16. -- Cf. CMtS 18 (32,25-29); Prin IV ‚1,6 (301,10); Η]ο5 XXVI = Phil 12,2 (419,20-22): Μὴ 
ἐκκακῶμεν οὖν ἀκούοντες γραφῶν, ἃς οὐ νοοῦμεν, «ἀλλὰ γενηθήτω ἡμῖν κατὰ τὴν πίστιν 
ἡμῶν», ἣν καὶ πιστεύομεν, ὅτι πᾶσα... οὖσα ὠφέλιμός ἐστι; Hlud Ν,1 (492,6-10). * HLc IV 
(24,12-14): Ἔστι γάρ τι μέγεθος ψυχῆς κατ᾽ ἀρετήν, ὅ ἐστιν ὁρώμενον κυρίῳ. -- 2. *Cf. 
H77Ps 11,3 (f. 245); HIer 1,16 (2,10): Ἄρα ἄρτι ἐν τοῖς λεγομένοις οὐκ ἔστι δύναμις, ἐὰν 
ὁ θεὸς διδῷ; IV,1 (5-7): Αὐτὸ τὸ ῥητὸν τῆς ἀναγνωσθείσης λέξεως ἔχει τι ἀσαφές, ὅπερ 
πρότερον νοηθήτω: καὶ μετὰ τοῦτο, ἐὰν ὁ θεὸς διδῷ, εἰσόμεθα τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ 
μυστικόν; Ν,12 (41,2-3): Ἴδωμεν δὲ καὶ τοῦτο τὸ ῥητόν: καὶ ἐὰν διδῷ θεός, 


συνεξετασθήσεται τὰ ἀμφότερα; V,26 (41,26-27): Κατοικοῦμεν γὰρ ἡμεῖς, ἐὰν ὁ θεὸς 
διδῷ, ἐν τῇ Ἱερουσαλήμ. " Ps 77,23-24a. 


1. ^ M«PG 17,144C2-6 || * μεγάλην... θεός : μεγάλην δὲ πρόνοιαν... θεὸς τοῦ 
ἀνθρώπου PG 17,144C,2-3 || "ka0* αὑτήν : καθ᾽ ἑαυτήν PG 17,144C,5-6 || ἡ suppl. (cf. PG 
17,144C,6) ||? kal ot ψαλμοὶ ἀνεγινώσκοντο add. in marg. M || ot suppl. — 2. 860 : δῷ M. 
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Homilia IV in Psalmum LXXVII 391 


> ἃ PA 2 , BR le RET -— " "E x 
ἐντελοῦμαι τοῦ un βρέξαι εἰς αὐτὸν Veróv*. Kai τάχα ὥσπερ τῶν αἰσθητῶν 
ὌΠ > / N ᾿ tg ἢ " RN 
νεφελῶν αἱ μέν τινες ἀνωτέρω καὶ HETEWPÖTEPAL AL δὲ κατωτέρω, οὕτως καὶ ἐπὶ 
τῶν πνευματικῶν νεφελῶν ὑουσῶν ἤτοι τὸν ὑετὸν τῷ ἀμπελῶνι ἤτοι μάννα τῷ 
λαῷ τοῦ θεοῦ διαφοραί εἰσιν: ὡς εἰπεῖν, τὰς μὲν εἶναι ἀνωτέρω τὰς τὸ μάννα 
ὑούσας, τὰς δὲ κατωτέρας ὑ[249ψηλοτέρας μὲν πολλῶν οὔσας, ὑποκάτω δὲ 
τῶν ὑουσῶν τὸ μάννα. 
Καὶ ἐροῦμέν γε τὰς μὲν ὑποδεεστέρας εἶναι τοὺς προφήτας -- ταύταις 
x x 2 ἢ ᾿ PEE E ne DOE RS EUER 
yàp ταῖς νεφέλαις ἐνετείλατο τοῦ μὴ βρέξαι ἔτι ὑετὸν «ἐπὶ τὸν» λαὸν ἐκεῖνον 
LIA RER. c » N x NC CONES t 
[ve TOv ]*, διὸ οὐκ ἔστιν ἔτι προφήτης * Kal φασιν’ ra σημεῖα ἡμῶν ovk εἴδομεν -- 
τὰς δὲ μείζους καὶ διαφερούσας νεφέλας τοὺς ἀγγέλους εἶναι τοῦ θεοῦ, τὰς 
ἢ i 2 " A v τ EDI. ; : 
ὑψηλοτέρας νεφέλας, αἵτινες διακονοῦνται τὸν ἄρτον τὸν οὐράνιον, τότε μὲν 
Re Aare ae ἐς A TERES \ xc As ; os 
συμβολικῶς ἀεὶ δὲ ἀληθινῶς. Κατ᾽ ἐμὲ yàp Kal τοὺς ἐμοῦ κρείττονας del 
y A tos ΜΡ "UP ᾿ S ux x 
ἀνοίγονται οἱ οὐρανοὶ Kal ai θύραι αὐτῶν ἀναπετάννυνταιξ, Kal αἱ λαβοῦσαι 
; er eg u Ξ TE S antice ΡΝ 
νεφέλαι ὕουσι τοῖς ὁδέυουσι kal ἐξελθοῦσιν ἐκ γῆς Αἰγύπτου καὶ ἀπιοῦσιν ἐπὶ 
τὴν ἁγίαν γῆν. 
ἝΩΣ ; ao un θυ ND Y a à 
3. Kai ἄρτον οὐρανοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς, ἄρτον ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνθρωπος * 


\ , ἐδ [4 ,ὕ, [4 , ᾽ , v 5 Ζ 
καὶ [οὐκ] οἶμαι ὅτι δύνανται οὕτως διακονήσασθαι ἀνθρώποις ἄρτον ἀγγέλων 


2. * Is 5,6. — Cf. H36Ps 1Π,10 (f. 635); H76Ps IIL3 (supra, n. '); ?FrPs 17,12 (PG 
12,1228D,5-8); ?FrPs 67,35 (PG 12,1512A,2-4): Νεφέλας λέγει νῦν ἁγίας δυνάμεις: 
ἐντελοῦμαι γάρ, φησί, ... ὑετόν (Is 5,6); ?FrPs 107,5 (Pitra 220,33-221,2): Τὴν τοῦ θεοῦ 
ἀλήθειαν ai λογικαὶ νεφέλαι γινώσκουσιν, αἷς ἐντέλλεται μὴ βρέξαι ἐπὶ τοὺς 
ἁμαρτωλοὺς ὑετόν; CMt XVIL7 (600,8-22): Ἀλλὰ καὶ ὅτε ταῖς νεφέλαις évreXei«o0at 
ἐπαγγέλλε»ται τοῦ μὴ βρέξαι... ὑετόν (Is 5,6), τῷ ἀμπελῶνι ἀπειλεῖ, ὅντινα ὁ προφήτης 
εἶπεν εἶναι τὸν τοῦ Ἰσραὴλ οἶκον καὶ τὸν ἄνθρωπον τοῦ Ἰούδα, μὴ ποιήσαντα τὸν 
καρπόν, τὴν κρίσιν καὶ τὴν δικαιοσύνην, ποιήσαντα δὲ ἀκάνθας, τὴν ἀνομίαν καὶ τὴν 
κραυγήν. Ἔν δὲ τῷ εὐαγγελίῳ τὸν μὲν ἀμπελῶνα οὐδὲν εὑρίσκομεν πάσχοντα, ἀλλ᾽ (εἰ 
δεῖ οὕτως εἰπεῖν) μᾶλλον προνοούμενον τοῦ φέρειν τοὺς οἰκείους καρποὺς τῷ 
οἰκοδεσπότῃ; Hler L4 (3,13-15): Ἐπὰν γὰρ πέμψῃ τὸν ὑετὸν ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα, ὁ δὲ 
ἀμπελὼν φέρῃ ἀντὶ σταφυλῆς ἀκάνθας, τί ποιήσει ὁ θεὸς ἢ rate νεφέλαις ἐντελεῖται 
τοῦ μὴ βρέξαι ὑετὸν ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα (Is 5,6); VIIL3 (58,23-25): Ἐπὶ μὲν οὖν τούτων 
«τῶν» νεφελῶν, ἐὰν μὴ ὑετὸς ἡ, οὐκ ἐντέλλεται ὁ θεὸς ταῖς νεφέλαις τοῦ μὴ βρέχειν ἐπὶ 
τὸν ἀμπελῶνα ἢ τὴν χώραν ὑετόν, ἀλλ᾽ ὅλως οὐ φαίνεται νεφέλη. “ Cf. Is 5,6. * Ps 73,9b. — 
Cf. H73Ps 1,2 (ff. 130Y-131'.133").* Ps 73,98. — Cf. H73Ps 11,2 (ff. 130Y-131°.133").8 Cf. Ps 
77,230. — 3. * Ps 77,24b-25a. — Cf. ?FrPs 77,25a (PG 12,1541C,1-3): Ὁ σωτήρ φησιν: ἐγώ 
εἰμι ὁ ἄρτος ὁ ἐκ τοῦ ουρανοῦ καταβάς (Io 6,51). Τοῦτον οὖν τὸν ἄρτον ἤσθιον μὲν 
πρότερον ἄγγελοι, νυνὶ δὲ καὶ ἄνθρωποι; Clo XIIL33,214 (259,1-4): Ἀναβατέον δὲ τῷ 
λόγῳ ἀπὸ τῶν ἀλόγων καὶ τῶν ἀνθρώπων καὶ ἐπὶ τοὺς ἀγγέλους καὶ αὐτοὺς 
τρεφομένους: οὐ γάρ εἰσιν πάντη ἀνενδεεῖς. Ἄρτον γοῦν... ἄνθρωπος (Ps 77,254); Orat 
XXVILIO (369,30-370,3): Λέγεται ἐν ψαλμοῖς καὶ τοὺς ἀγγέλους τρέφεσθαι, 
κοινωνούντων τῶν ἀνθρώπων τοῦ θεοῦ, οἵτινες Ἑβραῖοι προσαγορεύονται, τοῖς 
ἀγγέλοις καὶ οἱονεὶ καὶ συνεστίων αὐτοῖς γινομένων. Τοιοῦτον δέ ἐστι τὸ ἄρτον... 
ἄνθρωπος (Ps 77,258). 


2. ὃ ἐπὶ τὸν suppl. ||? ὑετὸν secl. || εἴδομεν : ἴδομεν M || " οὐκ secl. 
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392 Codex Monacensis Graecus 314 


φαγεῖν ὡς dy[250']yeXot «al» μεταδοῦναι διὰ τὸ κοινωνικὸν ἑαυτῶν τοῦ ἄρτου 
τιν / ^ ^ ? n , € \ H , N , 

οὗ ἐσθίουσι τῇ τῶν ἀνθρώπων φύσει. Ὥς γὰρ οἱ πλουσιώτεροι τοῖς πένησι 

μεταδιδόασι τῶν ἑαυτῶν ἄρτων, οὕτως οἱ ἡμῶν τῶν ἀνθρώπων ὄντων πτωχῶν 

διὰ τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως " ὑψηλότεροι καὶ μείζονες ἄγγελοι, ἅτε ὄντες 

ἡμῶν πλουσιώτεροι, μεταδιδόασιν ἡμῖν τῆς ἑαυτῶν τροφῆς. 

Καὶ οἱ λόγοι oüs ἐσθίομεν, ὁ ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς *, 
δίδοται ποτὲ μὲν ἀπὸ τοῦ θεοῦ, ποτὲ δὲ ἀπὸ τῶν ἀγγέλων. Ὅτι δὲ ποτὲ μὲν ἀπὸ 
τοῦ θεοῦ δίδοται ὁ ἄρτος οὗτος, ἔστιν ἀκοῦσαι αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος λέγοντος" 
ἜΣ ΣΑΣ Mio ΠΝ: ἃ leo τὰ ; τὰ A 
ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς *, ὃν ὁ πατήρ, φησίν, ἔδωκε τῷ 

ἢ n NOU T NEP ἢ " S eui \ Η 
κόσμῳ". Ποτὲ δὲ καὶ ἀπὸ ἀγγέλων, εὕροις ἂν καὶ ἀγγέλους τοὺς λαλοῦντας ἐν 
τοῖς προφήταις, Οὗτοι πάντες μεταδιδόασιν ἡμῖν ἀπὸ τοῦ ἄρτου τῆς 
περισσείας αὐτῶν, χωροῦσιν ἡμῖν ἐλάχιστα: οὐ γὰρ δυνάμεθα ἕξιν ἔχειν 
ἀγγελικὴν καὶ [250 χωρεῖν ὅσα χωροῦσιν ἄγγελοι μαθήματα, ἀλλ᾽ εἰ δεῖ οὕτως 
ὀνομάσαι, τὸ ἔγκατον τῆς ψυχῆς ἡμῶν ὀλίγα χωρεῖ καὶ βραχέα δέχεταιξ. Κἂν 

: δι y 2 as ; ; T D 
yàp Παῦλον εἴπῃς, κἂν Mooéa ὀνομάσῃς, os πρὸς ἀγγέλου τροφήν, ὀλίγον 
, , y "n" , 3 , ve "T 3 ^h f$ $^ 
ἐσθίει. Ἄνθρωπος yàp ἕκαστος τούτων ἦν, EL kal ὁ μὲν ἄνθρωπος nv θεοῦ", ὁ δὲ 
ἄνθρωπος ἐν Χριστῷ.. 

4. Ἀλλὰ δυσωπηθῶμεν τούτων ἀκούοντες καὶ ἴδωμεν ὅσην σπουδὴν περὶ τὸ 
σῶμα ποιούμεθα εὐλαβούμενοι λιμῶξαι. Καὶ πολλάκις ἔχοντες τὸν ἄρτον, 
θέλομεν πλείονα ἔχειν καὶ καθαρώτερον αὐτοῦ μεταλαβεῖν, καὶ οὐ μόνα τὰ πρὸς 

3. Phil 3,21. — Cf. H81Ps 1 (ff. 361-3627); CMt XV 27 (430,26-431,1): Ὅρα οὖν εἰ μὴ 
οὗτοι μέν, ὅσον ἐτήρουν τὴν ἑαυτῶν ἀρχὴν καὶ οὐκ ἀπέλιπον τὸ ἴδιον οἰκητήριον (Iud 6), 
πολλῷ ἀνθρώπων διέφερον καὶ ἦσαν αὐτοὶ πρῶτοι, ὧν ἀνθρώπων ἐταπεινώθη εἰς χοῦν ἡ 
ψυχή (Ps 43,262), γενομένων ἐν τῷ τῆς ταπεινώσεως σώματι (Phil 3,21); Orat XXIILA 
(352,20-353,1): Καὶ τὸ ἐν τῷ Ἐκκλησιαστῇ δέ: μὴ σπεύσῃς ἐξενεγκεῖν λόγον πρὸ 
προσώπου τοῦ θεοῦ: ὅτι ὁ θεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω, καὶ σὺ ἐπὶ γῆς κάτω (Ecl 5,1) 
διάστημα βούλεται δηλῶσαι ἀπὸ τῶν ὄντων ἐν τῷ σώματι τῆς ταπεινώσεως ἕως τοῦ 
παρὰ τοῖς ὑψουμένοις ὑπὸ τῆς ὠφελείας καὶ τοῦ λόγου ἀγγέλοις καὶ δυνάμεσιν ἁγίαις 
ἢ αὐτῷ τῷ Χριστῷ; CC VLI7 (88,3-8): Ἀφανῆ καὶ ἄγνωστά ἐστι τὰ κατ᾽ ἀξίαν νοηθέντα 
ἂν περὶ τοῦ θεοῦ, ἀποκρύψαντος ἑαυτὸν οἱονεὶ ἐν σκότῳ τοῖς μὴ φέρουσι τὰς τῆς 
γνώσεως αὐτοῦ μαρμαρυγὰς μηδὲ δυναμένοις αὐτὸν ὁρᾶν πῇ μὲν διὰ τὸν μιασμὸν τοῦ 
νοῦ, σώματι ταπεινώσεως ἀνθρώπων ἐνδεδεμένου, πῇ δὲ διὰ τὴν βραχυτέραν δύναμιν 
αὐτοῦ τῆς κατανοήσεως τοῦ θεοῦ. * Io 6,51. *Io 6,51. * Io 6,32. f Cf. Herm., Mand. ΧΙ,9 
(414,3-8). ὃ Cf. Clo XXXIL2,9 (426,22-23): Δέονται μὲν καθαρσίου τινός, οὐ μὴν περί τι 
τῶν πρώτων τοῦ τῆς ψυχῆς, tv' οὕτως ὀνομάσω, σώματος; CCt Prol. 2,10 (65,24-25): 
Euidenter quoque et uenter animae designatur, ubi dicit: Domine, a timore tuo in uentre 


concepimus (Is 26,17-18); HIs VIL3 (284,3). ^ Cf. I Tim 6,11. ! Cf. II Cor 12,2; CIo 1,2,9 (5,10- 
11): Ἀμβρόσιε, ἀληθῶς θεοῦ ἄνθρωπε, καὶ ἐν Χριστῷ ἄνθρωπε. 


3. ! kal suppl. || * ὑψηλότεροι : ὑψιλότεροι M. 
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S y yis domes x s E P yg , A 
ἀνάγκην ἔχειν ἀλλὰ kai TA πρὸς τρυφὴν kai ἡδονήν. Εἰ de ot πλείους ἡμῶν 
τοιοῦτοί εἰσιν, εἴποιμ᾽ ἂν πρὸς ἐμαυτὸν καὶ πρὸς τοὺς τοῦτο πεπονθότας, ὅτι 
οὐκ αἰδούμεθα τοσαύτην μὲν πρόνοιαν περὶ τοῦ σωματικοῦ ἄρτου ποιούμενοι 
ὙΠ ᾿ E n EU V2 A PITT N 
kai θέλοντες συγκρίσει αὐτοῦ τὸν καθαρώτερον ἐσθίειν καὶ EV καιρῷ ἐσθίειν τὸν 
ὑγεινότερον [251], οὐδεμίαν δὲ φροντίδα ποιούμεθα, ἵνα ἡ ταλαίπωρος ἡμῶν 
τραφῇ ψυχή, ἀλλὰ λιμῷ ἀπόλλυται καὶ οὐ πεφροντίκαμεν. Ἢ οὐχὶ λιμῷ 
T x DE VU dy x "mx 221 P Deis 
ἀπόλλυται ἡ Ψυχὴ διὰ ἀπορίαν ἄρτου ζῶντος" ἐμπίπτουσα ets ἁμαρτήματα; Kal 
" M ; -— P N SE P pts 2 
ὥσπερ ἐὰν παύσηται ἐσθίων τὴν ἀθλητικὴν τροφὴν ὁ ἀθλητής", ἀσθενέστερος 
γίνεται καὶ γενόμενος ἀσθενέστερος πίπτει νικώμενος ὑπὸ τοῦ ἀνταγωνιστοῦ, 
N N , wett ᾿ m ΠΝ or x 3 
τὸν αὐτὸν τρόπον kai ἡ ἀνθρωπίνη ψυχή, ὅταν ἐκλείπῃ ἐσθίουσα τὰς τροφὰς 
τὰς οἰκείας τῇ κατασκευῇ καὶ ἰσχυροποιούσας αὐτήν, ἀνάγκη γενέσθαι 
, E N ; n , T EA 
ἀσθενεστέραν Kal γενομένην ἀσθενεστέραν ἐν τῇ πάλῃ ἡττᾶσθαι. 
5 v “ ᾽ v H Z \ ? \ Z 3 \ \ 
Ἐπιλέλησαι ὅτι οὐκ ἔστιν σοι ἢ πάλη πρὸς αἷμα Kal σάρκα, ἀλλὰ πρὸς 
Y A L Vg uA RD M . , 
οἵους Kal πηλίκους Kal ὅσους; Πρὸς yàp τὰς ἀρχάς, οὐ πρός τινα VTOTETAYNEVA 
N x ENS x a" ; , Γ DR 
ἀλλὰ πρὸς τοὺς ἄρχοντας: πρὸς τὰς ἐξουσίας, οὐ πρός τινα εὐτελῆ 
ἀλλ᾽ ἐξουσιάζοντα: πρὸς τοὺς [251 κοσμοκράτορας, οὐ μερῶν κόσμου ἀλλὰ 
κόσμου κρατούντων, τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου“. Ἔτι μᾶλλον 
εὐλαβήθητι ἀκούων, ἵνα μάθῃς τρέφεσθαι ἀθλητικαῖς τροφαῖς, ὅτι καὶ πρὸς τὰ 
no ae ous ai DET MD "Ta^ 
πνευματικὰ τῆς πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις * ἔστιν σοι ἡ πάλη. Ayovicat 
" dE N o x ; AA 2 NN 
τοιγαροῦν! Οὐδεὶς yàp στεφανοῦται, ἐὰν μὴ νομίμως ἀθλήσῃ: μέρος de τῆς 
᾿ yn SS ; 2 Vua : " 
νομίμου ἀθλήσεως μετὰ τῶν γυμνασίων παραλαμβανέσθω καὶ ἡ ἀθλητικὴ τροφή. 
Ἢ οὐχ ὁρᾷς τί ἱστορεῖται περὶ τῶν ἀγώνων τούτων τῶν ὀνομαζομένων 
Μεγάλων Γυμνικῶν; Oi«s» πάρεισι πεμπόμενοι ὑπὸ τῶν Ἑλληνοδίκων" οἱ 
, x A > n 2 EAT ἜΝ = ? 
ἐπιτηροῦντες τὸν ἀθλητὴν πῶς ἐσθίει: kal ὥσπερ τοῖς γυμνασίοις 


παρατυγχάνουσι, καὶ ἐπιτηροῦσιν εἰ κατὰ νόμον γίνεται καὶ κατὰ λόγον τὰ 


4. * Cf. Io 6,51. ^ Cf. Orat ΧΧΝΠ,4 (365,10-15): Ποικίλος δέ ἐστι καὶ διάφορος ὁ 
τρόφιμος λόγος, οὐ πάντων δυναμένων τῇ στερρότητι καὶ εὐτονίᾳ τρέφεσθαι τῶν θείων 
μαθημάτων: διὰ τοῦτο βουλόμενος παραστῆσαι ἀθλητικὴν τελειοτέροις ἁρμόζουσαν 
τροφήν φησιν: ὁ ἄρτος δέ, ὃν ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ μού ἐστιν, ἣν ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ 
κόσμου ζωῆς (Io 6,51). * Eph 6,12. — Cf. HI5Ps IL3 (n. 5). * Eph 6,12. * Cf. Prin IIL2,3 
(248,31-249,5): Sicut enim hi, qui agonibus praesunt, eos, qui ad certamen ueniunt, non 
utcumque neque fortuito inter se sinunt inire certamina, sed diligenti examinatione prout uel 
corpora uiderint uel aetates, aequissima conparatione iungentes illum cum illo et illum cum 
illo, uerbi gratia, pueros cum pueris, uiros cum uiris, qui inter se uel aeui uel roboris 
propinquitatis coonueniant; Herod., Hist. V,22 (4-5): Πρὸς δὲ kal oi ἐν Ὀλυμπίῃ διέποντες 
ἀγῶνα Ἑλληνοδίκαι οὕτω ἔγνωσαν εἶναι. 


4.3: ἀθλήσεως : ἀθλίσεως M || οἷς : οἵ M. 
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I P ; E ΤΣ 2 3 ; Ἢ 
γυμνάσια, οὕτω παρατυγχάνουσι τοῖς ἀθληταῖς καὶ τρεφομένοις. Καὶ 
ὑποφωνοῦσι τρεφομένοις ὡς ἀγωνιζομένοις καὶ παρ᾽ αὐτὸν [252] τὸν καιρὸν 
τοῦ τρέφεσθαί φασιν “καλῶς ἐσθίεις, γενναίως ἐσθίεις, ἐλπίδας ἔχεις ἀγαθάς 
ve us DEN ROUES er 3 3A Sov \ " 
kai ὑποφωνοῦσιν ἐπ᾽ αὐτῇ τῇ τροφῇ. Εἶτα ἐκεῖνοι μὲν tva φθαρτὸν στέφανον 
λάβωσιν, ἀναδέχονται κάματον: καὶ τὸν ἐν ταῖς τροφαῖς, καὶ τὸν ἐν τοῖς 
γυμνασίοις, καὶ τὸν ἐν ταῖς ἀποδημίαις ταῖς ποικίλαις, καὶ τὸν ἐν ταῖς 
. , s ; 3s EN ; , , 
ὁδοιπορίαις. Kal πολλάκις δὲ «ἐξ» αὐτῶν ἄνθρωποι γένεια KATLEVTES TUÜTTOVTAL 
καὶ ἀνέχονται τυπτόμενοι ὑπὸ τῶν ἐπιστατούντων καὶ λαμβάνοντες κατὰ τοῦ 
! n REA , : ! 

νώτου Kal κατὰ τῆς κοιλίας τὰς πληγάς. 

Σὺ δὲ ἀθλῶν οὐ θέλεις ὑπομεῖναι τὰς πληγάς, ἃς προσάγει σοι ὁ ἀθλητὴν 
ἐθέλων ποιῆσαί «σε» διὰ τῶν μαστίγων θεός. Οὐ θέλεις σαυτὸν ἐνδοῦναι τῇ 

Eh Aus d AURA ; ; a ENT Γ A 
τροφῇ τῇ ἀθλητικῇ, ἀλλὰ πολλάκις παρέρχεται ἡμέρα μία arpóoov cov ὄντος τῇ 

A — DECEM τ ) Re \ ; S 
ψυχῇ. Kai τί λέγω μία; ἀλλὰ yàp Kal δευτέρα kai τρίτη καὶ τετάρτη᾽ καὶ οὐκ 
ἀρκεῖ [252 ἀλλὰ πολλάκις παρέρχονταί σοι ἡμέραι ἕξ καὶ ἑπτά, ἵνα μίαν 
τραφῇς. Ἐὰν ἄρα δυνηθῇς ἐλθὼν εἰς kuptakóv!, λαβών σου τὴν τροφὴν τὴν 
; τ Ri ; TCR REN E NETS 

πνευματικήν, καὶ προτραπῆναι ets σωτηρίαν, ἀλλὰ ov δὲ διὰ ETTTA ἡμερῶν, ἀλλὰ 
διὰ πλειόνων κυριακῶνξδ! Ἤδη μέν τινες καταφρονοῦσι καὶ ὅλῳ τῷ ἐνιαυτῷ 
» ; » -— S RE; ; eo 
ATPOGOL μένουσιν: ἔρχονται δὲ ἐπ᾽ oM yas τὰς τοῦ πάσχα λεγομένας «ἡμέρας» 
ἐν αὐταῖς τραφησόμενοι". Οἴεσθε ὅτι ἐκεῖνοι δύνανται ἀθλῆσαι, δύνανται 
ἀγωνίσασθαι πρὸς τὰ πνευματικὰ τῆς πονηρίας", οὕτως ἀμελοῦντες τῶν ἑαυτῶν 


τροφῶν; Οὐ δύνανται ἰσχὺν ἔχειν, τὰς ἰσχυροποιούσας μὴ λαμβάνοντες τροφάς. 


4. 'Cf. HEx XIL2 (264,6-8): Alii uero nec, si recitentur, sciunt, sed in remotioribus 
dominicae domus locis saecularibus fabulis occupantur. ὃ Cf. H77Ps VUL3 (f. 303”): Ἔστιν 
ὅτε οἶδα κλαίοντας, kal καλῶς γε κλαίοντας, τοὺς ἀφοριζομένους κυριακὴν μίαν, ἐὰν δὲ 
καὶ 800; CC VIIL22 (239,11-16): Ἐὰν δέ τις πρὸς ταῦτα ἀνθυποφέρῃ τὰ περὶ τῶν 
παρ᾽ ἡμῖν κυριακῶν ἢ παρασκευῶν ἢ τοῦ πάσχα ἢ τῆς πεντηκοστῆς δι᾽ ἡμερῶν 
γινόμενα, λεκτέον καὶ πρὸς τοῦτο ὅτι ὁ μὲν τέλειος, ἀεὶ ἐν τοῖς λόγοις ὧν καὶ τοῖς 
ἔργοις καὶ τοῖς διανοήμασι τοῦ τῇ φύσει κυρίου λόγου θεοῦ, ἀεί ἐστιν αὐτοῦ ἐν ταῖς 
ἡμέραις καὶ ἀεὶ ἄγει κυριακὰς ἡμέρας. ^ Cf. H77Ps VIIL3 (f. 304°): Ὑμεῖς οἱ ἀμελοῦντες 
ἑαυτοὺς ἀφωρίσατε ἐπὶ ὅλον ἐνιαυτόν" ἡλίκον ἁμάρτημα δεῖ γενέσθαι, ἵνα ἀφορισθῇ τις 
ἐκκλησίας ὅλον ἐνιαυτόν; HGn Χ,1 (93,7-10): Aut non est ei tristitia et gemitus, cum uos non 
conuenitis ad audiendum Dei uerbum et uix festis diebus ad ecclesiam proceditis, et hoc non 
tam desiderio uerbi quam studio sollemnitatis et publicae quodammodo remissionis obtentu?; 
X,3 (97,2-3); HEx XIL2 (264,1-10); HLv IX,5 (428,2-5); Hlos 1,7 (295,9-13): Vos uero quid 
facietis, qui non solum nocte dormitis, sed et tota die aut occupationibus saeculi aut carnis 
deliciis deseruitis et uix raro ad ecclesiam diebus sollemnibus conuenitis? Aliqui autem ex 
uobis etiam uenientes non ueniunt, quia uenientes non uerbo Dei, sed fabulis uacant. ! Eph 
6,12. 


4.1 ἐξ suppl. ||"! ce suppl. || ^ ἀρκεῖ : ἀρκῆ M || 5 ἡμέρας suppl. 
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5. Ταῦτα διὰ τὸ μάννα τὸ ἐπουράνιον", tva μὴ μακαρίζῃς τοὺς τότε 
; m Asi; dq NO j ΝΣ ΟΡ ΤῊΝ 
ἀναζωγραφῶν σεαυτῷ μάννα τροφὴν ἀγγέλων μασωμένων, τροφὴν εἰς τὸ στόμα 
τῶν ἀνθρώπων eloLo«doa>v. Ταῦτα εἰ καὶ γέγονέ πως κατὰ τὴν οἰκονομίαν τὴν 
τότε, ἀλλὰ yé[253']yove 8v ἡμᾶς, eis οὗς τὰ τέλη τῶν αἰώνων κατήντηκεν . 

" x \ , 3 \ ; \ \ e , 3 , 

Iva δὲ καὶ γενόμενον ἡ τὸ μάννα κατὰ τὴν ἱστορίαν, apa τολμήσεις 
λέγειν ἐν τῷ ἐξηγεῖσθαι τὸ ἄρτον ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνθρωπος * ὅτι ἐκεῖνο ὃ 
" ἕῳ " ὥς ἐς eor xc. nen AU Στ πεν. 
ἤσθιον οἱ ἄνθρωποι, μασώμενοι διὰ τῶν ὀδόντων, τοῦτο οἱ ἄγγελοι τοῦ θεοῦ οἱ ἐν 

= > PET, S05 N ne \ / C NES / 
τοῖς οὐρανοῖς ἤσθιον kal εἶχον kal αὐτοὶ ὡσπερεὶ θυσίαν τοῖς Ἰσραηλίταις 
ἜΝ dere ; m cp ὧς d EA x NP τος, ἀεί τα OP " 
ὁμοίως tva τρίβωσι τὸ μάννα, kal χύτραν tva ἐψῶσιν τὸ μάννα"; Kal ἡ ποιότης 
et \ \ ἀξ À 2 3 € E 0.2 " E Sox ^ 
τοῦ μάννα kal παρὰ τοῖς ἀγγέλοις ἦν ὡς Eykpis ev μέλιτι 5, καὶ ἡ ὄψις τοῦ 
μάννα καὶ παρὰ ταῖς ἐπουρανίαις δυνάμεσι ὡσεὶ σπέρμα κορίου λεπτὸν ἦν 
L^ e ot y \ ἂν ἀφο f LA At 
αὐτοῖς, ὡσεὶ πάγος, καὶ λευκὸν nv ἐπὶ τῆς γῆς 5; 
ἡ; > 3 E DA "OU A AS fe , , 
Ἢ οὐκ οἶδας ὅτι ἀνέμιξε τὸ ἅγιον πνεῦμα τῇ ἱστορίᾳ τροπολογίαν 
PR ; ker y ! ; ; R EBEN 
γυμνήνξ, tva διεγείρῃ τὸν ἀκροατὴν μέλλοντα καταπίπτειν ὅλον ἐπὶ TA 
ale, Yen ehr ; EY , ON M x 
σωματικὰ Kal ὅλον ἐπὶ rà αἰσθητά [253], tva διεγείρῃ αὑτὸν ἐπὶ TA πνευματικὰ 
NLA ; h vr 3 , A \ A \ 
kal τὰ κρείττονα"; Kal ἄγγελοι οὖν τρέφονται πνευματικῶς, kal θρόνοι kal 


A ΉΤΟ Ld M ETE E 
KLPLÖTNTES kal ἀρχαὶ kal ἐξουσίαι kal οὐδὲν ἄτροφον μένει'. Τί λέγω ἄγγελοι, 


5. * Cf. Ps 77,24.51 Cor 10,11. — Cf. H76Ps 11,3 (supra, n. 3). * Ps 77,258. ^ Cf. Nm 11,8. 
* Ex 16,31. "Ex 16,31. — Cf. FrDt (PG 12,808C,12-D,4): Τὸ μάννα λόγος ἦν, εἰ καὶ ἄρτος 
δηλοῦται ἐν τῇ Ἐξόδῳ: οὗτος γάρ, φησίν, ὁ ἄρτος ὃν ἔδωκε κύριος ὑμῖν φαγεῖν, τοῦτο τὸ 
ῥῆμα ὃ συνέταξε κύριος (Εχ 16,15-16). Διὰ τοῦτο δὲ τὸ μάννα λεπτὸν ἦν ὡσεὶ κόριον 
λευκόν, ὡσεὶ πάγος ἐπὶ τῆς γῆς (Εχ 16,31): ἐπειδήπερ ὁ λόγος οὗ σύμβολον ἦν τὸ μάννα 
ἐκεῖνο, λεπτόν ἐστι τῇ αὐτοῦ φύσει. *Cf. H76Ps IIL2 (supra, n. ἢ). ^ Cf. Prin IV,2,9 (321,3- 
11): Ἀλλ᾽ ἐπείπερ, ei δι᾽ ὅλων σαφῶς τὸ τῆς νομοθεσίας χρήσιμον αὐτόθεν ἐφαίνετο Kal 
τὸ τῆς ἱστορίας ἀκόλουθον καὶ γλαφυρόν, ἠπιστήσαμεν ἂν ἄλλο τι παρὰ τὸ πρόχειρον 
νοεῖσθαι δύνασθαι ἐν ταῖς γραφαῖς, ῴκονόμησέ τινα οἱονεὶ “σκάνδαλα᾽ καὶ 
“προσκόμματα᾽ καὶ ᾿ἀδύνατα᾽ διὰ μέσου ἐγκαταταχθῆναι τῷ νόμῳ καὶ τῇ ἱστορίᾳ ὁ τοῦ 
θεοῦ λόγος, ἵνα μὴ πάντη ὑπὸ τῆς λέξεως ἑλκόμενοι τὸ ἀγωγὸν ἄκρατον ἐχούσης, ἤτοι 
ὡς μηδὲν ἄξιον θεοῦ μανθάνοντες, τέλεον ἀποστῶμεν τῶν δογμάτων, ἢ μὴ κινούμενοι 
ἀπὸ τοῦ γράμματος μηδὲν θειότερον μάθωμεν; IV,3,4 (328,11-329,1): Ταῦτα δὲ ἡμῖν 
πάντα εἴρηται ὑπὲρ τοῦ δεῖξαι ὅτι σκοπὸς τῇ δωρουμένῃ ἡμῖν θείᾳ δυνάμει τὰς ἱερὰς 
γραφάς ἐστιν οὐχὶ τὰ ὑπὸ τῆς λέξεως παριστάμενα μόνα ἐκλαμβάνειν, ἐνίοτε τούτων 
ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ οὐκ ἀληθῶν ἀλλὰ καὶ ἀλόγων καὶ ἀδυνάτων τυγχανόντων, καὶ ὅτι 
προσύφανταί τινα τῇ γενομένῃ ἱστορίᾳ καὶ τῇ κατὰ τὸ ῥητὸν χρησίμῳ νομοθεσίᾳ. ! Cf. 
CIo X1IL34,224: Ἀναβατέον δὲ τῷ λόγῳ ἀπὸ τῶν ἀλόγων καὶ τῶν ἀνθρώπων καὶ ἐπὶ τοὺς 
ἀγγέλους καὶ αὐτοὺς τρεφομένους: οὐ γάρ εἰσιν πάντη ἀνενδεεῖς. Ἄρτον γοῦν ἀγγέλων 
ἔφαγεν ἄνθρωπος (Ps 77,258). 


5.? εἰσιοῦσαν : εἰσιόν M. 
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θρόνοι, κυριότητες, ἀρχαί, ἐξουσίαι; Kal αὐτός μου ὁ κύριος Ἰησοῦς Χριστὸς 

/ τ "at N , 2 A "IT y ’ \ 
τρέφεται. Ὁμολογεῖ γοῦν Kal διδάσκει Aéyov: ἐμὸν βρῶμά ἐστιν, ἵνα ποιήσω TO 
θέλημα τοῦ πέμψαντός με πατρός . 

6. Καὶ τολμᾷ τι ὁ λόγος διὰ τὰς τροφὰς εἰπεῖν, εἴ γε εὐκαίρως τολμήσει 
ἐπὶ τοῦ τοιούτου ἀκροατηρίου τοιαῦτα εἰπεῖν: τολμησάτω δὲ καὶ μὴ 
τολμησάτω, καὶ λεγέτω καὶ κρινέτω". Οἶδεν τοίνυν ὁ λόγος τοῦ θεοῦ τὸ 

; , X x u ΝΥ, eue ds Xx N " 
τρεφόμενον ἐπισκευαστὴν ἔχειν τὴν ζωήν, ὡς εἰ καθ᾽ ὑπόθεσιν μὴ τρέφοιτο, 

VEN A A H N 5 N \ ve m 7 
στερηθείη àv τῆς ζωῆς. Ἄνθρωπος μὲν οὖν κατὰ τὸ σωματικὸν ὁμολογεῖται, ὅτι 
E "DE ; a R SEN a T A E BEER 
kai ἐκ τῆς τροφῆς ἐπισκευάζει τὴν ζωὴν Kal ἐὰν ἀμελήσῃ τῆς τροφῆς καὶ μὴ 
, ; A MN ^ , DE ὴ 
ἐπισκευάσῃ πάντη [254] αὐτήν, λιμοκτονεῖται. ΤαύτηΨ» μὲν τὴν λιμοκτόνησιν 
RR BG, , 2 ND ASA DADOET NC" 
οἱ μὲν ἀκέραιοι ὑπολαμβανέτωσαν μὴ γίνεσθαι ἐπὶ τὸν δίκαιον, ἐπεὶ γέγραπται" 
οὐ λιμοκτονήσει κύριος ψυχὴν δικαίαν ". Ὁ δὲ νοήσων τὰ θεῖα οἶδεν ὅτι ἔστιν 
ἄλλη τροφὴ ψυχῆς καὶ ἔστιν ψυχὴ τῷ ἰδίῳ λόγῳ ἄλλῳ θανάτῳ θνητὴ οὐ τούτῳ“. 

Ρ ? / ἡ ES ve 2 " 

O παρεκδεξάμενοί τινες φήθησαν διὰ τὸ ἡ ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα, αὕτη 
; ao d A 5 DEDE er A63 " ᾿ , 
amodaveltaı‘, παντελῶς φθείρεσθαι εἰς TO μὴ ov τὴν ToO ἀνθρώπου ψυχήν, ov 

" 2 N DEP" x Ε Pe: Γ Y s 
συνιέντες ὅτι τὴν κοινὴν ἑαυτῆς ζωὴν πᾶσα ψυχή, eire βούλεται etre μὴ 


n 3 WIN EA \ , ε \ a A L0 
βούλεται, οὖσα λογικὴ ἀεὶ ζῇ, τὴν μέντοιγε €répav ζωὴν καθ᾽ ἣν πᾶσα ζωή «ἔστι». 


5. 110 4,34. -- Cf. HI5Ps 1,9 (f. 13}: Αὐτὸς τροφὴν ἔχει τὸν πατέρα καὶ ποτὸν ἔχει 
τὸν πατέρα; Clo XIIL34,219 (259,17-21): Καὶ οὐκ ἄτοπόν γε λέγειν μὴ μόνον ἀνθρώπους 
καὶ ἀγγέλους ἐνδεεῖς εἶναι τῶν νοητῶν τροφῶν, ἀλλὰ καὶ τὸν Χριστὸν τοῦ θεοῦ: καὶ 
αὐτὸς γάρ, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, ἐπισκευάζεται ἀεὶ ἀπὸ τοῦ πατρὸς τοῦ μόνου ἀνενδεοῦς καὶ 
αὐτάρκους αὐτῷ; XIIL36,228 (260,29-32): Πρέπουσα βρῶσις τῷ υἱῷ τοῦ θεοῦ ὅτε ποιητὴς 
γίνεται τοῦ πατρικοῦ θελήματος, τοῦτο τὸ θέλειν ἐν ἑαυτῷ ποιῶν ὅπερ ἦν καὶ ἐν τῷ 
πατρί; CMt XVI,7 (487,1-24). -- 6. * Cf. Hler XX,8 (190,22-23): Μέλλει τι ὁ λόγος τολμᾶν, 
οὐκ οἶδα δὲ εἰ συμφέρον τῷ τοιούτῳ ἀκροατηρίῳ; Dial 15 (86,7-11): Ἀγωνιῶ καὶ εἰπεῖν, 
ἀγωνιῶ καὶ μὴ εἰπεῖν. Διὰ τοὺς ἀξίους θέλω εἰπεῖν, μὴ ἐγκληθῶ ὡς τῶν δυναμένων 
ἀκούειν ἀποστερήσας τὸν λόγον. διὰ τοὺς μὴ ἀξίους ὀκνῶ εἰπεῖν, διὰ τὰ προειρημένα, 
μή ποτε ῥίψω τὰ ἅγια κυσὶν καὶ βαλῶ τοὺς μαργαρίτας τοῖς χοίροις. ^ Prv 10,3. -- Cf. CIo 
XIIL34,224 (260,4-10): Ὅρα καὶ τὰ ἐν εἰκοστῷ πρώτῳ ψαλμῷ λεγόμενα περὶ τῶν 
προσκυνούντων διὰ τὸ βεβρωκέναι: ἔφαγον, γάρ φησιν, καὶ προσεκύνησαν πάντες οἱ 
πίονες τῆς γῆς (Ps 21,30): διόπερ οὐδὲ λιμοκτονήσει... δικαίαν (Prv 10,3), ἀλλ᾽ ὅταν 
ἄδικοι γενώμεθα, ἐξαποστελεῖ λιμὸν ἐπὶ τὴν γῆν, οὐ λιμὸν ἄρτου οὐδὲ δίψαν ὕδατος, 
ἀλλὰ λιμὸν τοῦ ἀκοῦσαι λόγον κυρίου (Am 8,11). * Cf. HI5Ps L9 (f. 15): Οὐχ ὁρῶντες ὅτι 
ἄλλος θάνατος ψυχῆς. ὡς ψυχὴ τέθνῃκεν, ἡ μὴ ζῶσα τῷ θεῷ. “ΕΖ 18,4. -- Cf. Eus., HE 
VL37,1 (592,6-9): Ἔλεγον τὴν ἀνθρωπείαν ψυχὴν τέως μὲν κατὰ τὸν ἐνεστῶτα καιρὸν 
ἅμα τῇ τελευτῇ συναποθνήσκειν τοῖς σώμασιν καὶ συνδιαφθείρεσθαι, αὖθις δέ ποτε 
κατὰ τὸν τῆς ἀναστάσεως καιρὸν σὺν αὐτοῖς ἀναβιώσεσθαι. 


[12 


6. ταύτην : ταύτη M || [2 νοήσων : νοήμων M || 46 : ᾧ M I| " ἐστι suppl. 
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Πολλαὶ yàp ψυχαὶ τεθνήκασι: ψυχὴ yàp ἡ ἁμαρτάνουσα αὕτη ἀποθανεῖται “ 
€ x , e 3 n 3 Lots A M2 ἧς 
H ψυχὴ τοίνυν, ὡς εἰπον, λόγῳ οὖσα θνητή, ὑπὲρ τοῦ μὴ ἀποθανεῖν 
N , , » TB UR EON d 
τροφὴν λαμβάνει, koAvotons τῆς τροφῆς τὸν ἐχθρὸν τῇ ζωῇ θάνατον κρατῆσαι 
τῆς ψυχῆς [254°]. Καὶ ὅσον γε τρέφῃ, οὐ δύναται θάνατος κρατῆσαί oov: ὅταν 
δὲ ἀτροφήσῃς, τότε ἀποθανῇ. Ἀτροφῶν γὰρ ἁμαρτάνεις, ἁμαρτάνων δὲ 
, , X LA LI ; x ver , P ? 
ἀποθνήσκεις κατὰ TO εἰρημένον, ὅτι ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα, αὕτη ἀποθανεῖται 8. 
5 A 3 A > , , PS Z 3 Not y 3 s 
Epei τις οὖν τῶν ἀκουόντων τούτων τῶν λόγων: Apa Kal ol ἄγγελοι ἐπεὶ 
> , ἢ xa oz N n . fO 2 
ἐπιτρέφονται ETTLOKEVAOTNV ἔχουσι τὴν τροφήν, ὡς εἰ μὴ τρέφοιντο 
τεθνηξόμενοι; Ἀποφαινέσθω ὁ λόγος καὶ ἀποδεικνύτω καὶ λεγέτω ὅτι εἴπερ 
os N ἢ , AI ES UR obs amo ς ; u" 
ἀγγέλους TOUS μὴ τηρήσοντας τὴν εαυτῶν ἀρχήν, ἀλλὰ arroAuróvras TO ἴδιον 
, ; , , , ez Au obse, ES ? ἢ 
οἰκητήριον εἰς κρίσιν μεγάλης ἡμέρας δεσμοῖς ἀϊδίοις ὑπὸ ζόφον τετήρηκεν ὁ 
Jio ex * ym je e) > E , - , ΕΝ 
θεός", δῆλον ὅτι κἀκεῖνοι ἐπιδέχονται ἐκ τοῦ ἁμαρτάνειν τὸ ἀποθνῇσκειν᾽ ἐπὶ 
δὲ τὸ ἁμαρτάνειν, ἐὰν ἀμελήσωσι τῆς τροφῆς, κἀκείνων γὰρ τροφή ἐστι ὁ λόγος 
"P "PEN (RAUS Bug ix ems Ber Hehe LIÉ 
ὁ ζῶν ὁ εἰπών: ἐγώ εἰμι 0 ἄρτος 0 ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς". Kal οὕτως ye 
λέγε πᾶσαν 60[255']vapw ἐπισκευαστὴν ἔχειν τὴν ζωήν. 
7. Ἀρκεῖ μοι μέχρι τούτων φθάσαντι καταλιπεῖν τῷ ἀκροατῇ, ἐὰν ἡ 
Mus mu RUE A LU A i3 2 ἜΝ ^ 
συνετός", λόγον σοφὸν ἀκούσαντι αὐτὸν kai ἐπαινέσαντι αὐτόν, προσθεῖναι 


DIR RER SER, 2 ^ \ ^ / eoo A N TIERS 
€T QUTOV. Aéyov yovv TO τοιοῦτον, φησί που «0» ἀπόστολος καὶ θαυμαστῶς aet 


6. “ΕΖ 18,4. — Cf. HI5Ps L9 (supra, n. "). Cf. HI5Ps L9 (f. 15): Ψυχὴ τρέφεται 
οἰκείᾳ τροφῇ, τρέφεται αὐτῷ τῷ Χριστῷ kal χωρὶς τροφῆς ἀποθνήσκει. * Ez 18,4. "Iud 6. 
— Cf. Clo ΧΙΠ,37,243 (262,31-35): Οὐ μόνος δὲ ὁ ἄνθρωπος ἐξέπεσεν ἐκ τελείου ἐπὶ τὸ 
ἀτελές, ἀλλὰ καὶ ἰδόντες οἱ υἱοὶ τοῦ θεοῦ τὰς θυγατέρας τῶν ἀνθρώπων ὅτι καλαί εἰσιν 
καὶ λαβόντες ἑαυτοῖς ἀπὸ πασῶν ὧν ἐξελέξαντο (Gn 6,2), καὶ ἁπαξαπλῶς πάντες οἱ 
ἀπολείποντες τὸ ἴδιον οἰκητήριον (Iud 6). ! Io 6,51. — 7. *FrPs 37,3 = H37PsL 1,2 (Fr. 26, 
Prinzivalli 481): Ὁ λέγων οὖν τὸν λόγον τοῦ κυρίου, βέλος ἀφίησι. Kal ἐπὰν λέγῃ 
ἐπιστρεπτικά, τῷ βέλει τούτῳ τιτρώσκει τὸν συνετὸν ἀκροατήν; CMt ΧΝῚ,4 (473,32- 
474,1): Ζητήσαι τις ἂν συνετὸς δοκῶν εἶναι ἀκροατὴς τῆς γραφῆς, τί βούλεται τὸ 
καθέζεσθαι; CC ΠΙ,52 (248,17-21): Ἡμεῖς γὰρ ὅση δύναμις πάντα πράττομεν ὑπὲρ τοῦ 
φρονίμων ἀνδρῶν γενέσθαι τὸν σύλλογον ἡμῶν, καὶ τὰ ἐν ἡμῖν μάλιστα καλὰ καὶ θεῖα 
τότε τολμῶμεν ἐν τοῖς πρὸς τὸ κοινὸν διαλόγοις φέρειν εἰς μέσον, ὅτ᾽ εὐποροῦμεν 
συνετῶν ἀκροατῶν; Frlob 32,20 (PG 12,1044A,8-10): Ὁ τυγχάνων συνετοῦ ἀκροατοῦ, καὶ 
ὧν πλέρης λόγων, λαλῶν ἀναπαύεται, τὴν περισσότητα οἷον κενώσας καὶ ἀποβαλών; 
Hler XIV,3 (108,17-20): Κρείττους γίνονται περὶ ἃ παραδιδόασι μαθήματα οἱ λέγοντες, 
ὅτε συνετοὶ ὄντες οἱ ἀκροαταὶ καὶ οὐχ ἁπαξαπλῶς παραδέχονται, ἀλλὰ 
ἀντιβασανίζουσι καὶ ἐρωτῶσι καὶ ἐξετάζουσι τὸ βούλημα τῶν λεγομένων. 


7.186 suppl. 
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λέγων περὶ τοῦ θεοῦ: ὁ μόνος ἔχων ἀθανασίαν ", τοῦτο δηλῶν ὅτι μόνου τοῦ θεοῦ 
τῶν ὅλων ἡ ζωὴ οὐκ ἔστιν ἐπισκευαστή οὐδὲ γίνεται περὶ τὴν ζωὴν τοῦ θεοῦ 
τοιοῦτον, ὁποῖον γίνεται περὶ τὴν ζωὴν τῶν ἐπισκευαζόντων αὐτήν. Εἰ τοίνυν 
μόνος ὁ θεὸς ἔχει ἀθανασίαν, πάντα προνοείτω ἐπισκευάζειν ἑαυτῶν τὴν ζωήν, 
πεπεισμένα ὅτι ἐὰν ἀμελήσῃ τῆς τροφῆς, ἀμελήσει καὶ τῆς ζωῆς καὶ 
τεθνήξεται. Καὶ τοιοῦτόν ἐστι τὸ νεώτερος ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγέρασα καὶ οὐκ 
εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους ὅλην 
τὴν ἡμέραν ἐλεᾷ καὶ δανείζει, καὶ τὸ σπέρ[255μα αὐτοῦ εἰς εὐλογίαν ἔσται “. 
Τούτων ἔχεται καὶ τὸ οὐ λιμοκτονήσει κύριος ψυχὴν δικαίαν “, καὶ τὸ δίκαιος 
ἐσθίων ἐμπίπλησι ψυχήν, ψυχαὶ δὲ ἀσεβῶν ἐνδεεῖς *. 

Ὁ οὖν δίκαιος ἀεὶ ἐσθίει καὶ οὔκ ἐστιν ὅτε ἀμελεῖ τρυφῆς. Τηρεῖ γὰρ καὶ 
τὴν λέγουσαν ἐντολήν: κατατρύφησον τοῦ κυρίου ', καὶ ἐσθίει γε πρὸς τρυφήνϑ. 
Ὁ γὰρ γευσάμενος πνευματικῆς τροφῆς οἶδεν τίς ἡ τρυφὴ ἡ τῆς ψυχῆς. Ἴδε 
μοι διήγησιν νομικήν, κατανόησον σαφήνειαν προφητικήν, ἴδε εὐαγγελικὸν 
ἀναπτυσσόμενον λόγον, κατανόησον ἀπόστολον φωτίζοντά σε τῇ σαφηνείᾳ τῆς 
γραφῆς, εἰ μὴ αἰσθάνῃ ὅτι ἐναντία τρυφὴ τῆς τοῦ σώματος τρυφῆς ἡ τρυφή 
ἐστιν ἡ τοιαύτη, ἣν ὁ θεὸς βούλεται ἡμᾶς τρυφᾶν", Διὸ καὶ κτίσας τὸν 
ἄνθρωπον, ἔθετο αὐτὸν ἐν τῷ παραδείσῳ τῆς τρυφῆς. Ὁ μὲν οὖν ἁμαρτήσας 
ἄνθρωπος οὐκ ἀπὸ οὐρανοῦ ἐσθίει, ἀλλ᾽ ἀπὸ γῆς τροφήν. Γέγραπται yáp: 
ἐπι[256]κατάρατος ἡ γῆ ἐν τοῖς ἔργοις σου, ἐν λύπαις φαγῇ αὐτὴν πάσας τὰς 
ἡμέρας τῆς ζωῆς cov: ἀκάνθας καὶ τριβόλους ἀνατελεῖ σοι, καὶ φαγῇ 

7.1 Tim 6,16. — Cf. HI5Ps L9 (f. 15”): Ἐρῶ ζητούμενόν τι παρὰ τῷ ἀποστόλῳ, 
παρατιθεὶς εἰς ἐξέτασιν τοῖς δυναμένοις ἀκούειν τῆς γραφῆς. * Ps 36,25-26. — Cf. H36Ps 
IV,3 (f. 765. @ Prv 10,3. — Cf. supra 6 (n. "). ° Prv 13,25. -- Cf. CC VIL24 (175,32-176,4): Καὶ 
τὰ ἑξῆς ἐναντία ἐστὶ ταῖς ἐν τῷ νόμῳ εὐλογίαις, διδασκούσαις τὸν δίκαιον ἐσθίοντα 
πληροῦσθαι, καὶ τῷ ὑπὸ τοῦ Σολομῶντος τοῦτον εἰρημένῳ τὸν τρόπον᾽ δίκαιος... ἐνδεεῖς 
(Prv 13,25); HLv XVLS5 (500,18-27). f Ps 36,48. -- Cf. Clo XXXII,9,106 (440.27-31): Καὶ ἐπὶ 
τῶν θειοτέρων χρεία μὲν ἡμῖν τῶν εἰσαγόντων εἰς ζωὴν Kal ποιούντων εἶναι Ev τῷ 
λέγοντι: ἐγώ εἰμι ἡ ζωή (Io 11,25): τὰ δὲ ὑπὲρ ταῦτα, περὶ ὧν λέγεται: κατατρύφησον,... 
καρδίας σου (Ps 36,48) καὶ ὅσα νοεῖται κατὰ τὸν παράδεισον τῆς τρυφῆς. ὃ Cf. H36Ps LA 
(f. 385). "ΓΕ, H36Ps 1,4 (f. 39): Ὁ δὲ ἐπιδοὺς ἑαυτὸν ἑρμηνείᾳ νόμου, διηγήσει προφητῶν, 
λύσει παραβολῶν εὐαγγελικῶν, σαφηνείᾳ λόγων ἀποστολικῶν, ὁ τούτοις ἑαυτὸν ἐπιδοὺς 
κατατρυφᾷ τοῦ κυρίου. ! Gn 2,8; 3,23-24. — Cf. CIo ΧΠ],34,223 (259,34-260,2): Ἔτι μὴν ἐν 
τῇ Γενέσει εἰς τὸν παράδεισον τῆς τρυφῆς τίθεται τὸν ἄνθρωπον ὁ θεὸς νόμους περὶ 
τοῦ ἐσθίειν τάδε τινὰ καὶ μὴ ἐσθίειν τάδε διδούς; CC VL49 (120,31-121,3): Ἀλλ᾽ οὐδὲ 
συνίει τὸν ὑπὸ θεοῦ φυτευθέντα παράδεισον καὶ τὴν προηγουμένην ἐν αὐτῷ τοῦ 
ἀνθρώπου ζωὴν καὶ τὴν ἐκ περιστάσεως γενομένην, ἐκβληθέντος διὰ τὴν ἁμαρτίαν καὶ 
κατοικισθέντος ἐναντίον τοῦ παραδείσου τῆς τρυφῆς (Gn 3,24). 
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τὸν χόρτον τοῦ ἀγροῦ: Ev ἱδρῶτι τοῦ προσώπου cov φαγῇ τὸν ἄρτον σου ἕως 
ἀποτρέψαι σε εἰς γῆν ἐξ ἧς ἐλήφθης Ἰ. 

8. Ὁ δὲ μὴ ἁμαρτάνων κατὰ τὴν ἔρημον, Αἴγυπτον καταλιπών, οὐκέτι 
ἐσθίει ἄρτον γῆς, οὐκέτι λαμβάνει τροφὴν ἀπὸ τῆς ἐπικαταράτου γῆς, 
ἄλλ᾽ ὅρα πόθεν τρέφεται: ἐνετείλατο γάρ, φησίν, νεφέλαις ὑπεράνωθεν ?. Ἐὰν 
γὰρ καλῶς βιώσῃς, ἀνοῖξαί σοί φησι κύριος τὸν θησαυρὸν τὸν ἀγαθὸν τὸν 
ἐπουράνιον. Οἱ τούτων ἀκούοντες τῶν λόγων πτερούσθωσαν, ἐπαιρέσθωσαν, 
μηκέτι ἔστωσαν ἐν σαρκί, γενέσθωσαν ἐν πνεύματι"! Οἱ γὰρ ἐν σαρκὶ 
ὄντες, θεῷ ἀρέσαι οὐ δύνανται". Τοιαῦτα πραττέτωσαν, ἵνα λέγηται πρὸς 
αὐτοὺς ὑπὸ τοῦ πνεύματος: ὑμεῖς δὲ οὐκ ἐστὲ ἐν σαρκί, ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι [256], 
εἴπερ πνεῦμα θεοῦ οἰκεῖ ἐν ὑμῖν ?. 

Καὶ θύρας οὐρανοῦ ἀνέῳξεν “- ἐγὼ πέπεισμαι ὅτι κατὰ τὸ ῥητὸν ἀδύνατόν 
ἐστιν. Οὐ γὰρ κτίζων ὁ θεὸς τὸν οὐρανὸν τοῦτον θύρας αὐτῷ ἐποίησεν, ἵνα ὁτὲ 
μὲν ἀνοίγηται οὐρανός, ὁτὲ δὲ κλείηται. Κατὰ δὲ τὴν τροπολογίαν τοῦτο 
ἀληθές ἐστιν. Ζητῶν θύρας οὐρανοῦ εὑρίσκω τίνες αἱ θύραι τοῦ οὐρανοῦ. Τὴν 
μὲν οὖν μίαν ἔχω τὸν εἰπόντα: ἐγώ εἰμι ἡ θύρα τὴν δὲ ἑτέραν εὑρίσκω 
παρακειμένως ὅτι ἡ ἄλλη θύρα τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιόν ἐστι. Αὗται οὖν ἀνοίγονται 
αἱ θύραι τοῦ οὐρανοῦ. Καὶ ἄλλως δὲ δύνασαι ἰδεῖν θύρας οὐρανοῦ: αἱ γὰρ ἀρεταὶ 
θύραι εἰσὶν οὐρανοῦ, αἱ δὲ κακίαι θύραι θανάτου εἰσίν: ὁ ὑψῶν με, φησίν, ἐκ τῶν 


πυλῶν τοῦ θανάτου, ὅπως ἂν ἐξαγγείλω πάσας τὰς αἰνέσεις σου ἐν ταῖς πύλαις 


7.Gn 3,17-19. -- Cf. CC VIL28 (179,22-26): Τὸ γὰρ ἐπικατάρατος... ζωῆς σου (Gn 
3,17) περὶ ὅλης εἴρηται τῆς γῆς, ἣν ἐν λύπαις, τουτέστι πόνοις, ἐσθίει πᾶς ἄνθρωπος ἐν 
τῷ Ἀδὰμ ἀποθανών, καὶ ἐσθίει πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ἑαυτοῦ ζωῆς. -- 8. " Ps 77,234. ^ Cf. 
Orat IX,2 (319,4-6): Καὶ ἡ ψυχὴ δὲ ἐπαιρομένη καὶ τῷ πνεύματι ἑπομένη τοῦ τε 
σώματος χωριζομένη καὶ οὐ μόνον ἑπομένη τῷ πνεύματι ἀλλὰ καὶ ἐν αὐτῷ γινομένη. 
*Rm 8,8. 4 Rm 8.9. -- Cf. CIo ΧΙΠ,53,359 (282,29-31): Ἀλλὰ σαφῶς, ἐπεὶ οἱ... δύνανται (Rm 
8,8), οἱ δὲ ἅγιοι οὐκ εἰσὶν ἐν σαρκὶ ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι, εἴπερ... αὐτοῖς (Rm 8,9); CMt XIIL2 
(183,35-184,11): Kar' ἄλλον γὰρ τρόπον ἐν σώματι ψυχὴ καὶ πνεῦμα καὶ δύναμις, 
κατ᾽ ἄλλον δὲ τὸ σῶμα τοῦ δικαίου ἐν τοῖς κρείττοσιν, ὥσπερ ἐρηρεισμένον αὐτοῖς καὶ 
αὐτῶν ἠρτημένον. Οἱ... ἐν ὑμῖν (Rm 8,8-9) ἡ γὰρ ψυχὴ τοῦ μὲν ἁμαρτωλοῦ ἐν σαρκί 
ἐστι, τοῦ δὲ δικαίου ἐν πνεύματι; CC VIL38 (188,32-189,3): Ἐπιστάμενος δὲ καὶ ὅτι οὗ... 
δύνανται (Rm 8,8) καὶ διὰ τοῦτο πάντα πράττων εἰς τὸ μηδαμῶς αὐτὸν ἔτι εἶναι ἐν τῇ 
σαρκὶ ἀλλ᾽ ἐν μόνῳ τῷ πνεύματι (Rm 8.9). ° Ps 77,230. "Io 10,9. 


8. "579 M+Pitra 120,5-12; PG 17,147C,12-17 || "οὐκέτι... γῆς : ἀπ᾽ οὐρανοῦ ἐσθίων 
τροφήν (ἀπὸ οὐρανοῦ τροφήν PG 17,147C,12), ἀλλ᾽ οὐκ ἀπὸ... γῆς Pitra 120,5-7 |l 
7 ἀκούοντες τῶν λόγων : ἀκούοντες Pitra 120,8. 
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τῆς θυγατρὸς Σιών ὃ. Οὐ δύνασαι Ev ταῖς πύλαις τῆς θυγατρὸς Σιὼν γενέσθαι 
eti i 5 RE A "TERN" αὐ ς τς ςς το 
καὶ ἐξαγγεῖλαι πάσας τὰς αἰνέσεις τοῦ θεοῦ, ἐὰν μὴ ὑψωθῇς ὑπὸ τοῦ θεοῦ ἀπὸ 
[257] τῶν τοῦ θανάτου πυλῶν. 
Τίνες οὖν αἱ τοῦ θανάτου πύλαι πρότερον καὶ θύραι παρὰ ταῖς πύλαις; 


Πορνεία, εἰδωλολατρία, ἀπιστία, φιλαργυρία, κενοδοξία καὶ ἅπαξ τὰ ἔργα τῆς 


» 2 


Ζ x δ ἢ € *: 2 3 δ E r4 
σαρκός, περὶ ov ὁ ἀπόστολός mou: πορνεία, ἀκαθαρσία, ἀσέλγεια, 
εἰδωλολατρία, φαρμακεία, ἔχθραι, ἔρις, ζῆλος, θυμοί, ἐριθεῖαι, διχοστασίαι, 
αἱρέσεις, φθόνοι, μέθαι, κῶμοι ". Αὗται πᾶσαι αἱ πύλαι καὶ θύραι τοῦ θανάτου. Αἱ 


ἀπε ὧν \ n az i P > , n \ ^ 
δ᾽ αὑταί εἰσι kai πύλαι τοῦ ἄδου', αιτινες OU KATLOXVOVOL Πέτρου και τῶν 


ῃ A 


παραπλησίων κατὰ τὸ εἰρημένον: σὺ εἰ Πέτρος kal ἐπὶ ταύτῃ τῇ πέτρᾳ 
, , Noo ’ Vene " ; , P 
οἰκοδομήσω μου τὴν ἐκκλησίαν Kal πύλαι dóov ov κατισχύ.σρουσιν αὐτῆς". — 
$ n ? τ H , k H \ n , , n 
Ἔμψυχοι δέ εἰσιν αὗται at πύλαι“ αἱ yàp δυνάμεις ἀντικείμεναι KATLOXVOVOL 


^ 2 2 , 
τινων, Πέτρου δὲ οὐ KATLOXVOOUOLV. 


8. * Ps 9,14b-15b. — Cf. FrPs 9,15 (PG 12,1189C,3-8): Πύλαι θανάτου ai πρὸς 
θάνατον ἁμαρτίαι, ἀφ᾽ ὧν ὑψοῦται ὁ μηδὲ λογισάμενος αὐτὰς ἁμαρτεῖν, ὃς kal μόνος 
δύναται ἐξαγγέλλειν πάσας τὰς αἰνέσεις κυρίου ἐν ταῖς πύλαις τῆς θυγατρὸς Σιών (Ps 
9,14b-15a), ταῖς ἀρεταῖς; 64,2 (Pitra 73,26-34): Νόει μὲν Σιὼν καὶ τὴν ἀρετὴν καὶ πύλας 
τὰς εἰς αὐτὴν ὥσπερ εἰσαγωγάς, εἰσόδους: μόνῳ δὲ τῷ ἐν Σιών, τουτέστιν ἐν τῷ 
σκοπευτηρίῳ καὶ τῇ ἀρετῇ, πρέπει ὁ ὕμνος τῷ θεῷ, ὡς ὑψωθέντι ἐκ τῶν πυλῶν τοῦ 
θανάτου καὶ τῆς κακίας, καὶ διὰ τοῦτο δυναμένῳ ἐξαγγεῖλαι πάσας τὰς αἰνέσεις τοῦ 
θεοῦ ἐν ταῖς ἐκκλησιαστικαῖς πύλαις τῆς θυγατρὸς Σιών, ἐκκλησίας; CMt XILI13 (92,27- 
93,10): Ἐν δὲ τοῖς Ψαλμοῖς ὁ προφήτης εὐχαριστεῖ λέγων" ὁ ὑψῶν... Σιών (Ps 9,14b-15a). 
Καὶ ἐκ τούτου δὲ μανθάνομεν ὅτι μήποτε οὐχ οἷόν τέ ἐστιν πάσας δυνηθῆναι 
ἐξαγγεῖλαι τὰς αἰνέσεις τινὰ τοῦ θεοῦ, μὴ ὑψωθέντα ἐκ τῶν πυλῶν τοῦ θανάτου καὶ 
γενόμενον παρὰ ταῖς πύλαις Σιών. Πύλαι δὲ Σιὼν ἐναντίαι «àv» νοηθεῖεν ταῖς πύλαις 
τοῦ θανάτου, ὡς εἶναι πύλην μὲν θανάτου τὴν ἀκολασίαν, πύλην δὲ Σιὼν τὴν 
σωφροσύνην; CC ΝΊ,36 (105,19-24): Καὶ πάλιν ἐν ἐνάτῳ ψαλμῷ λέγεται: ὁ ὑψῶν... Σιών 
(Ps 9,14b-15a). Πύλας δὲ θανάτου τὰς ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν φερούσας ἁμαρτίας φησὶν εἶναι 
ὁ λόγος, ὥσπερ καὶ πύλας Σιὼν ἐκ τοῦ ἐναντίου τὰς καλὰς πράξεις; VL77 (147,20-22). 
^ Gal 5,19-21. 'Cf. CMt ΧΠ,12 (90,1-3): Νοήσαντες δὲ ὡς ἑκάστη τῶν ἁμαρτιῶν, δι᾽ ὧν 
ἔστιν Ev ἅδου γενέσθαι, πύλη ἐστὶν ἅδου. ? Mt 16,18. — Cf. ?FrPs 114,3 (PG 12,1573C,7- 
12): Ὁ ἅδης μὲν γὰρ εὑρίσκει τοῦτον, οὗ κατισχύουσι αἱ πύλαι αὐτοῦ: κίνδυνοι δὲ ἅδου 
μόνον εὑρίσκουσι τὸν διὰ τὸ μέγεθος τῶν πειρασμῶν κινδυνεύσαντα μὲν κρατηθέναι 
ὑπὸ τῶν τοῦ ἅδου πυλῶν, οὐ μὲν καὶ κρατηθέντα ὑπ᾽ αὐτῶν; CMt XIL11 (86,21-28): Ἄρα 
τολμήσομεν λέγειν ὅτι Πέτρου μὲν ἰδίως πύλαι ἅδου οὐ κατισχύσουσι (Mt 16,18), τῶν δὲ 
λοιπῶν ἀποστόλων καὶ τῶν τελείων κατισχύσουσιν; Οὐχὶ δὲ καὶ ἐπὶ πάντων καὶ 
ἐφ᾽ ἑκάστου αὐτῶν τὸ προειρημένον τὸ πύλαι dóov οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς γίνεται. 
* Cf. CMt X11,13 (94,5-7): Πύλαι οὖν ἅδου λέγοιντο καὶ αἱ ἀρχαὶ καὶ ἐξουσίαι, πρὸς ἃς 
ἡμῖν ἡ πάλη (Eph 6,12); ?FrPs 117,19 (PG 12,1581C,6-7): Εἰσὶ δὲ καὶ ἔμψυχοι καὶ ζῶσαι 
αὗται αἱ πύλαι. 


8.? κενοδοξία : καινοδοξία M || !! κατισχύσουσιν : κατισχύουσιν M. 
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Εἴπερ ἑώρακας τὰς τοῦ θανάτου πύλας kal θύρας kal «τὰς» τοῦ [257°] ἅδου 
, » WEN c , ; τ ἜΘΟΜΕῚ 
τοῦ λόγου παραστήσαντος, ἄνελθε ἐπὶ τὰ τούτοις ἐναντία καὶ ὄψει αὐτὰς τὰς 
, ΩΣ > Rent s ot A ; ; 
ἀρετὰς θύρας οὐρανοῦ, πύλας θυγατρὸς Σιών", θύρας ζωῆς, θύρας δικαιοσύνης, 


αὶ αν P ; , ; ᾿ : MS 
ὥς φησιν: ἀνοίξατέ μοι πύλας δικαιοσύνης. εἰσελθὼν ἐν αὐταῖς 


m 


B 7 ^ " y x τὰς ei F " ES 
ἐξομολογήσομαι τῷ κυρίῳ". Etre δὲ κατὰ τὴν προτέραν, εἴτε κατὰ τὴν 


δευτέραν ἑρμηνείαν, εἴτε κατά τινα ἑτέραν βαθυτέραν, λεχθῆναι δύναται καὶ τὸ 
— ἂν οἱ ; guy ΓΞ ΠΡ ᾿ 3: ] 
ἐν τῷ ψαλμῷ: ἄρατε πύλας, οἱ ἄρχοντες ὑμῶν, Kal ἐπάρθητε, πύλαι αἰώνοι, Kal 
εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς δόξης ". 
Ταῦτα διὰ τὸ θύρας οὐρανοῦ ἀνέῳξε καὶ ἔβρεξεν αὐτοῖς μάννα φαγεῖν. 
9. Μὴ παρέλθωμεν" δὲ καὶ τὸ ἑνικὸν τοῦ οὐρανοῦ ἀνεξέταστον ὄνομαϑ. 
Τοῖς ἐξελθοῦσιν ἐκ γῆς Αἰγύπτου θύρας οὐρανοῦ ἀνέῳξεν ὁ θεός", Ὅτε ἐκ 
; 3 EU ; ! ER , A A 
μέρους ἐγίνωσκον kai ἐκ μέρους ἐπροφήτευον“, αἵδε ἄλλαι θύραι τῶν λοιπῶν 
οὐρανῶν οὔπω αὐτοῖς ἠνοίχθησαν [258], ἀλλὰ δεήσει τὸν ἀνελθόντα διὰ τῶν 
θυρῶν τοῦ πρώτου οὐρανοῦ καὶ ἐμπαιδευθέντα τῷ πρώτῳ οὐρανῷ ἀνελθεῖν καὶ 


5 LN 2 ^ , > hc N, > ^ ^^ ^ 
ἐπι TAS AVWTEPW TOU <TPWTOV> OUpavov πύλας καὶ οὕτως dKoAo000vTa τῳ Ἰησοῦ, 


8. ! Ps 9,150. " Ps 117,19. — Cf. ?FrPs 117,19 (PG 12,15818,2-7): Ὥσπερ δικαιοσύνης, 
μιᾶς τῶν ἀρετῶν, εἰσὶ πύλαι ai kar? αὐτὴν πράξεις, οὕτως εἶεν ἂν kal φρονήσεως πύλαι 
καὶ σωφροσύνης καὶ ἀνδρείας καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν, ἀνεῳγμέναι μὲν ἐν τῷ σπουδαίῳ, 
κεκλεισμέναι δὲ ἐν τῷ φαύλῳ; CMt XIL13 (94,11-17): Ὥσπερ δὲ ἐπὶ τῶν κρειττόνων 
πολλαὶ προλέγονται πύλαι καὶ μετὰ τὰς πολλὰς μία ἐν τῷ ἀνοίξατέ... κυρίῳ (Ps 117,19) 
καὶ αὕτη ἡ πύλη τοῦ κυρίου, δίκαιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ; CRm VLA (469,121-125): Sic 
enim ego audio et illud quod dictum est: aperite mihi portas iustitiae et ingressus eas confitebor 
Domino (Ps 117,19). Non enim solius iustitiae portas ingreditur qui confiteri uult Domino sed 
et ueritatis et sapientiae et pietatis et pudicitiae; CC V1,36 (105,15-18): Αὐτομάτως δὲ 
ἀνοιγομένας πύλας λελέχθαι οὐχ ἀπίθανόν ἐστιν ὑπό τινων aiviocouévov Kal 
διηγουμένων τὸ ἀνοίξατέ... (Ps 117,19-20). ^ Ps 23,7. — Cf. HI5Ps IL8 (supra, n. °); FrPs 
117,19 (PG 12,1581B,10-C,7): Μήποτε δὲ kal ἄλλως διὰ τὸ ἄρατε... πύλαι αἰώνοι (Ps 23,7) 
εἰσὶ πύλαι εἰς τὰς αἰωνίους μονὰς ἑκάστη τῶν ἀρετῶν αἰώνιοι, 8U ὧν καταλλήλως 
εἰσελεύσονται ταῖς πράξεσιν ἑαυτῶν οἱ σπουδαῖοι. Τὸν δε σωτῆρα ἐχρῆν διὰ πασῶν 
ἐξελθεῖν, ἐπαιρομένων καὶ μεγεθυνομένων ἀξίως τοῦ μεγέθους Χριστοῦ. Πάσας γὰρ 
ἀνέλαβε κατ᾽ ἀξίαν τῆς ὑποστάσεως πρωτοτόκου πάσης κτίσεως. Καὶ σκόπει εἰ, ὥσπερ 
τῷ σωτῆρι αἴρονται καὶ ἐπαίρονται, ἢ τίθενται καὶ οὐκ ἐπαίρονται. Εἰσὶ δὲ καὶ ἔμψυχοι 
καὶ ζῶσαι αὗται αἱ πύλαι. ° Ps 77,23b-24a. — 9. * Cf. H76Ps IIL2 (f. 195); H77Ps 1,5 (ff. 224'-”). 
^ Cf. HISPs L1 (f. 2); H36Ps ILS (f. 47}: ἑνικῶς. * Ps 77,230. ^ Cf. I Cor 13,9. 


| 5 


8. Tas suppl. — 9. " ἐπροφήτευον : ἐπροεφήτευον M I| P πρώτου suppl. 
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a 2 ; TU. T ; PES — ὦ 
ὃς διελήλυθε πάντας τοὺς οὐρανούς", γενέσθαι παρὰ τῷ θεῷ Kal πατρὶ τῶν ὅλων, 
ὡς πέφυκέν τις γίνεσθαι παρὰ τῷ θεῷ ἐκ τοῦ ἀκολουθεῖν τῷ Χριστῷ. 

Ἔβρεξεν ἐπ᾽ αὐτοὺς μάννα φαγεῖν "- ἕτοιμον ἄρτον ἀπ’ οὐρανοῦ ἔδωκεν 
ὁ θεὸς τῷ λαῷ αὐτοῦ ἀκοπιάστως πρὸς πᾶσαν ἡδονὴν ἰσχύοντα καὶ πρὸς 
πᾶσαν ἁρμόνιον γεῦσιν ὃ. Πρὸς ὅ τι γάρ τις ἐβούλετο, μετεκιρνᾶτο" τοιαύτη 
δὲ τοῦ τρέφοντος τὴν ψυχὴν λόγου φύσις πρὸς τὴν δύναμιν τοῦ 
τρεφομένου μεταβάλλουσα. Ἐὰν νήπιον τρέφῃ ὁ λόγος, γάλα γίνεται: ἐὰν 

^ E A^ , ’ x Y , ^ n , / * n 7 

ψυχή ἀσθενοῦσα τρέφηται, ἐπεὶ ὁ ἀσθενῶν λάχανα ἐσθίει, ὁ λόγος λάχανα 


γίνεται: ἐὰν τέλειος N, περὶ ὧν γέγραπται: τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ 


9. * Hbr 4,14. — Cf. H38PsL 11,2 (372,55-374,58): Si potes mente et animo penetrare 
coelos, et sequi lesum, qui penetrauit coelos, et assistit nunc uultui Dei pro nobis, ibi inuenies 
illa bona quorum umbram habuit lex; Prin 11,11,6 (190,9-16): Si qui sane mundus corde (Mt 
5,8) et purior mente et exercitatior sensu fuerit, uelocius proficiens cito et ad aéris locum 
ascendet et ad caelorum regna perueniet per locorum singulorum, ut ita dixerim, mansiones, 
quas Graeci quidem σφαίρας, id est globos, appellauerunt, scriptura uero diuina caelos 
nominat; in quibus singulis perspiciet primo quidem ea, quae inibi geruntur, secundo uero 
etiam rationem quare geruntur agnoscet: et ita per ordinem digredietur singula, sequens eum, 
qui penetrauit caelos, Iesum filium Dei (Hbr 4,14); EM 13 (13,22-25): Kal αὐτοὶ οὐκ 
ἀφιστάμενοι τῶν ὀπίσω αὐτοῦ διελεύσεσθε τοὺς οὐρανούς, οὐ μόνον γῆν kal τὰ περὶ 
γῆς μυστήρια ὑπερβαίνοντες ἀλλὰ καὶ οὐρανοὺς καὶ τὰ περὶ αὐτῶν. f Ps 77,244: Ἔβρεξεν 
αὐτοῖς... φαγεῖν LXX. *Sap 16,20b-c: Ἕτοιμον ἄρτον ἀπ᾽ οὐρανοῦ παρέσχες αὐτοῖς 
ἀκοπιάστως πᾶσαν...γεῦσιν LXX. "Sap 16,21c (ν.1. μετεκρίνατο S). — Cf. FrExD 16,31 
(43): Ἐγὼ δὲ περὶ τοῦ λόγου οἶμαι εἰρῆσθαι, ὃ πρὸς τὸ ῥητὸν νομίζεται περὶ ToO μάννα 
λελέχθαι: ὅτι ἔδωκεν ὁ θεὸς τὸ μάννα ἀντὶ τροφῆς πρὸς πᾶσαν ἡδονὴν ἰσχύον καὶ 
πρὸς... γεῦσιν (Sap 16,20b-c): τῇ γὰρ τοῦ προσφερομένου ἐπιθυμίᾳ ὑπηρετοῦν, πρὸς ὅ τι 
ἐβούλετο μετεκρίνετο (Sap 16,21b-c); CMtS 100 (218,22-219,4): Et cum fuisset ipse, quasi 
non ipse omnibus uidebatur, secundum quod de manna est scriptum, quando Deus filiis Israel 
panem misit de caelo, omnem delectationem habentem et ad omnem gustum conuenientem, 
quando desiderio offerentis obsequens ad quod quis uoluerat uertebatur (Sap 16,20-21); CCt III 
(193,25-194,1): Omnia namque haec Verbum Dei unicuique efficitur, prout mensura uel 
desiderium participantis exposcit; secundum quod et manna, qui cum unus esset cibus, 
unicuique tamen desiderii sui reddebat saporem; HEx VIL8 (216,3-5). ! Cf. I Cor 3,2. 3 Cf. Rm 
142. 


9. ?? M+Pitra 117,42-118,5; PG 17,144A,1-7 || ^** ἄρτον... ἰσχύοντα : πάλαι μὲν 
«ἄρτον» ἔδωκεν... ἰσχύοντα Pitra 117,42-44; πάλαι μὲν οὖν ἄρτον ἀπ᾽ οὐρανοῦ... 
ἰσχύοντα PG 17,144A,1-3 || 5 πρὸς... τις : πρὸς ὃ γάρ τις Pitra 117,44 || μετεκιρνᾶτο : 
μετεκίρνατο M, μετεκρίνατο Pitra 117,44-118,1; PG 17,144A,3-4 || $ τοιαύτη δὲ : τοιαύτη 
δὲ καὶ ἡ Pitra 118,1; τοιαύτη δὲ ἡ PG 17,144A,4 || λόγος : νόμος PG 17,144A,6 || ἡψυχὴ... 
λάχανα : ψυχὴν ἀσθενοῦσαν, λάχανον Pitra 118,4-5 ||? τέλειος : τέλειον Pitra 118,5. 
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τροφή ", ὁ λόγος στερεὰ τροφὴ γίνεται [258"]. Πάντα οὖν ἐστι τοῦτο τὸ μάννα 
ὃ ἔβρεξεν ὁ θεός!. 
10. Οὐ καθεζομένοις δὲ ἡμῖν ἔρχεται τὸ μάννα, ἀλλὰ ἐρχομένοις ἔξω 
τῆς παρεμβολῆς, ἵνα ἔξωθεν γενόμενοι τότε συλλέξωμεν τὸ μάννα. Τί οὖν 
" ^ Y H Nt ν᾿ ^ ^ Eur , *» ^ t 
βούλεται ταῦτα, ἴδωμεν. Εἰ δὲ ἢ παρεμβολὴ τῶ σῶμα ἡμῶν, ἐν o EVELPKTAL N 
, ^ ^ L1 LH 7 ᾽ * E 2 , a 7 
ψυχή, del τὴν ψυχὴν μηκέτι εἰναι EV σαρκὶ ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι" kal ἔξω 
γενέσθαι τῆς παρεμβολῆς, λέγω δὲ τοῦ σώματος τῆς παρεμβολῆς. Ζητήσει «δὴ» 
καὶ εὑρήσει μάννα ἐλθὸν ἔξω τοῦ οὐρανοῦ. Ἔβρεξε γὰρ ἐπ᾽ αὐτοὺς μάννα 
^b E DA "C AL ALT ME, Δεν C \ 
φαγεῖν ", ὅπερ ἐὰν kal εὕρῃς, θαυμαστικῶς ἐρεῖς" “μάν; τί ἐστι τοῦτο 7; Διὸ 
καλεῖται τὸ ὄνομα “μάννα᾽"", τουτέστιν “Ti”, οἷον τὸ φθέγμα ὃ εἴρηκας θαυμάσας 
καὶ ἐπαπορήσας ἐπὶ τῷ παραδόξῳ τοῦ εὑρήματος τοῦ κατὰ τὸν ἄρτον“. Τοῦτο 
τὸ ὄνομα τῷ ἄρτῳ γίνεται, καλεῖται μάννα, καὶ ἄρτον οὐρανοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς *. 

Ὁ ὧν ἐκ τῆς γῆς ἐκ τῆς γῆς ἐστιν [259 καὶ ἐκ τῆς γῆς λαλεῖ ', ἐπεὶ ἐκ 

A zs / p vo Pe: A n τ , ᾧ, B A^ 
τῆς γῆς φαίνεται. Ὁ δὲ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ épxónevos?, οὗτος φέρει τὸν ἐξ οὐρανοῦ 
ἄρτον καὶ περιτίθησιν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου" τοῖς μέλλουσιν ἐσθίειν ἄρτον 
nU EN ς — ET 5 , A 
ἀγγέλων. Οὐδεὶς δὲ φορὼν τὴν εἰκόνα τοῦ xoiko? δύναται ἄρτον οὐρανοῦ 
φαγεῖν. Διὰ τοῦτο ψυχικὸς ἄνθρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ 
θεοῦ!" μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστιν. Μὴ νομίσῃς οὖν ὅτι «τις» δύναται ἄρτον οὐράνιον 
φαγεῖν ἐπιφορῶν τὴν εἰκόνα τοῦ χοϊκοῦ". 

9. * Hbr 5,14. -- Cf. FrExD 16,31 (43): Ἐν τῷ λόγῳ πάσης πνευματικῆς βρώσεώς 
ἐστι ποιότης, ἵνα τὰ μὲν ἀρτιγέννητα κατὰ τὸν Πέτρον ἐν Χριστῷ βρέφη τὸ λογικὸν 
ἐπιποθοῦντα γάλα (I Pt 2,2), καὶ οἱ ἐν Χριστῷ κατὰ Παῦλον νήπιοι ποτισθῶσι ἐν αὐτῷ 
(I Cor 3,2). Ὁ δὲ ἀσθενῶν λάχανα ἐσθίει, ὁ δὲ τέλειος μεταλάβῃ στερρᾶς τροφῆς. Cf. Ps 
77,248. -- 10. * Rm 8,9. -- Cf. supra 8 (n. 9). ^ Ps 77,248. * Ex 16,15. -- Cf. HEx VILS (211,26- 
212, 4): Sed et interpretatio nominis hoc idem sonat; manna enim interpretatur 'quid est hoc’? 
Vide si non ipsa nominis uirtus ad discendum te prouocat, ut, cum audis legem Dei recitari, 


inquiras semper et interroges et dicas doctoribus: quid est hoc? * Cf. Ex 16,31. * Ps 77,240. ‘Io 
3,31. ? Io 3,31." Cf. I Cor 15,49. ! Cf. I Cor 15,49. 3 I Cor 2,14. * Cf. I Cor 15,49. 


9.1 M+Pitra 118,5-6; PG 17,144A,7-8. — 10. 391%” M+Pitra 118,6-10.20-22.10-13; PG 
17,144A,8-10.145C,8-9.144A,10-145C,1 ||? ἀλλὰ ἐρχομένοις : ἀλλ᾽ ἐρχομένοις Pitra 118,7 || 
* παρεμβολῆς : παρεμβολῆς, λέγω δὴ τοῦ σώματος Pitra 118,7-8 || ? ἐνεῖρκται : ἀνεῖρκται 
Pitra 118,8-9 || “δεῖ : δεῖ yàp Pitra 118,9 || 767] suppl. [1 ἐὰν... ἐρεῖς : ὅπερ εὑρὼν καὶ 
θαυμάσας, θαυμαστικῶς ἐρεῖς Pitra 118,20-21; PG 17,145C,2-4 || [6 οὐρανοῦ : οὐράνιον PG 
17,1444,13 || "7 διὰ τοῦτο : διότι Pitra 118,12; PG 17,144A,13 || * rts suppl. 
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Ἄρτον οὐρανοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς, ἄρτον ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνθρωπος". Oteo0e 
ὅτι μακάριοί εἰσιν οἱ ἄγγελοι ἔχοντες τὴν ζωήν, τὸν εἰπόντα: ἐγώ εἰμι ἡ ζωή "s 
Μακάριοί εἰσιν οἱ ἄγγελοι, ἐπεὶ τρέφονται τροφῇ οὐ τῇ σαρκικῇ, οὐ τῇ εἰς 
ἀφεδρῶνα βαλλομένῃ", οὐδὲ τῇ ἀποκρινομένῃ τροφῇ ἀπὸ τοῦ σώματος, ἀλλὰ 
τρέφονται τροφῇ τῇ οὐρανίῳ, ἀναδιδομένῃ εἰς τὴν σύστασιν τῆς οὐσίας αὐτῶν". 
Περὶ ἧς τροφῆς καὶ σὺ ἐδιδάχθης εὔχεσθαι, ἐὰν νοήσῃς [259 πείθεσθαι τῷ 
Ἰησοῦ λέγοντι: τὸν ἄρτον τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον», ἵνα “τὸν 
ἐπιούσιον τοιοῦτον ἄρτον, τὸν μὴ ἐκχωροῦντα, τὸν μὴ ἀποκρινόμενον, τὸν 
ἀναδιδόμενον eis τὴν οὐσίαν τῆς ψυχῆς, τοῦτο ἡμῖν 86s". Μακάριοι οἱ 
ἄγγελοι οἱ ἐσθίοντες τοῦτον τὸν ἄρτον, τὸν οὐ καταβάντα ἐξ οὐρανοῦ, ἀλλὰ 
μένοντα παρ᾽ αὐτοῖς. Ἡμεῖς μὲν κἂν ἐσθίωμεν, καταβάντα ἐσθίομεν. 
Γέγραπται γάρ’ ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς". Πρὸς 
ἐκείνους δὲ οὐ καταβαίνει, εἰ μὴ ἄρα βαθύτερος καὶ μυστικώτερος λόγος 
ἀποδείξει, ὅτι καὶ πρὸς ἐκείνους καταβαίνει ὁ ἄρτος ὁ ζῶν καὶ καταβαίνει ἀπὸ 
τοῦ πατρός. 

Ἐὰν γὰρ νοήσῃς μέγεθος καὶ ὕψος πατρὸς καὶ νοήσῃς τὸ τάδε λέγει 
κύριος ὁ ὕψιστος, ὁ ἐν ὑψηλοῖς κατοικῶν, ἄγιος ἐν ἁγίοις ἀναπαυόμενος " πῶς 
εἴρηται, ὄψει ὅτι πάντα ὡς πρὸς θεὸν κάτω ἐστίν. Καὶ οἱ ἄγγελοι γὰρ κάτω 
εἰσὶν ὡς πρὸς [260] τὸ ὕψος τοῦ θεοῦ, καὶ θρόνοι, καὶ κυριότητες, καὶ ἀρχαί, καὶ 
ἐξουσίαι. Ἐγὼ καὶ περὶ τοῦ σωτῆρος λέγοντος" ὁ πατὴρ ὁ πέμψας με μείξων 
μού Eorıv', εἴποιμι ἂν ὅτι ὡς πρὸς τὸν πατέρα κάτω ἐστίν. Ἔστιν γὰρ καὶ ἄνω 


H 


^ s ΄, , Ν ᾽ qe Ὁ [4 δ V- o 4 $ ^ \ & Ἂν 
πρὸς τὸν πατέρα, ἐπεὶ ἐν ἀρχῇ rv ὁ λόγος, καὶ ὁ λόγος nv πρὸς τὸν θεὸν καὶ 


θεὸς nv ὁ λόγος ", ἀλλὰ ἐὰν μείνῃ ὁ λόγος ἐν ἀρχῇ πρὸς τὸν θεόν, οὐκ 


εὐεργετεῖται ὁ κάτω. 


10. ! Ps 77,24b-25a. " Io 11,25; 14,6. " Cf. Mt 15,17; Mc 7,19. ° Cf. Orat XXVIL10 
(supra 3, n. ἢ. " Mt 6,11. * Cf. Orat XXVIL9 (369,3-7): Ὥσπερ ὁ σωματικὸς ἄρτος 
ἀναδιδόμενος eis τὸ τοῦ τρεφομένου σῶμα χωρεῖ αὐτοῦ els τὴν οὐσίαν, οὕτως ὁ ζῶν καὶ 
ἐξ οὐρανοῦ καταβεβηκὼς ἄρτος (Io 6,51) ἀναδιδόμενος εἰς τὸν νοῦν καὶ τὴν ψυχὴν 
μεταδῷ τῆς ἰδίας δυνάμεως τῷ ἐμπαρεσχηκότι ἑαυτὸν τῇ ἀπ᾿ αὐτοῦ τροφῇ. ' Io 6,51. * Is 
57,15: Τάδε... κατοικῶν τὸν αἰῶνα, ἅγιος ἐν ἁγίοις ὄνομα αὐτῷ, κύριος ὕψιστος ἐν 
ἁγίοις ἀναπαυόμενος LXX. -- Cf. ?FrPs 76,14 (Pitra 108,26-27): Ἅγιος el, φησί, καὶ ἐν 
ἁγίοις ἀναπαύῃ, καὶ ἐν τούτοις ἐνοικεῖς καὶ ἐμπεριπατεῖς; FrMt 160 (79): Ἐν ἁγίοις ὁ 
Χριστὸς ἅγιος ὧν ἀναπαύεται. ! Io 14,28. " Io 1,1. 


10. °° M+Pitra 118,13-17; PG 17,145C,1-4 || “7 ἐὰν νοήσῃς... τὸν ἐπιούσιον : ἐὰν 
νοῆς τὸν ἐπιούσιον Pitra 118,14; ἐὰν οὖν τὸν ἐπιούσιον PG 17,145C,2-3 || Σἀποκρινόμενον 
: ὑποκρινόμενον Pitra 118,15-16 || ! ἐσθίωμεν : ἐσθίομεν M. 
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/ 5 eov n s n \ n ^ A C ὐδν 
Καταβαινέτω οὖν ὁ ἄρτος μόνος πρὸς πάντας τοὺς κάτω — πᾶσα δὲ ἡ 
^ ‚ n ^ ^ * * ow. δὰ n τ 
γενητὴ φύσις κατωτέρα θεοῦ -- καὶ καταβαίνων ὁ ἄρτος πάντα τρεφέτω! Οὗτος 
δὲ ὁ ἄρτος καταβαίνων, ὅρα μέχρι ποῦ καταβαίνει: οὐ μέχρι γῆς μόνης, ἀλλὰ 
το E ! LUN A eA ἐν SENS mox bun cA 
kal μέχρι τῶν κατωτάτω τῆς γῆς". Ὁ καταβὰς yàp αὐτός ἐστιν kai ὁ ἀναβὰς 
ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν. Οὗτος ὁ ἄρτος τοίνυν πρὸς πάντας τοὺς κάτω 
καταβαίνει καὶ ἐν τοῖς κάτω οὔσης διαφορᾶς τινῶν ἐν αὐτοῖς, ὡς [260 μὲν 
Ν \ n v [3 \ ^ ε n v * em v e ^ 
πρὸς θεὸν κάτω ὄντων, WS δὲ πρὸς ἑτέρους ἄνω: olov ot ἅγιοι ἄγγελοι ὡς πρὸς 
\ \ , \ t; y ? t α y 3 \ N N Dr ^ 
τὸν θεὸν κάτω, πρὸς ἑτέρους ἄνω, olov ἡμᾶς ἄνω. Ἀλλὰ kal ἡμῶν αὐτῶν τῶν 
Aa ME SUR κατ NS PNE. SR ; 
ἀνθρώπων Μωῦσῆς, os πρὸς ἡμᾶς ἄνω, πρὸς Ἰησοῦν δὲ τὸν Χριστὸν κάτω. Τάχα 
SEE ΕΝ "UE M ΠΝ a ; 
δὲ Kal ἐφ᾽ ἑκάστου τῶν ἀνθρώπων τῶν κάτω εὕροι τις ἂν τὸν ἔτι κατωτέρω. 
τῆν κι: ἃ ; DEN RO ας ἃ ; τὸ δ τος 
Ὁ γὰρ πάντων κατωτέρω τίς ἂν εἴη; Ὁ ἄνθρωπος τῆς ἁμαρτίας, ὁ υἱὸς 
τοῦ ἐν ΕΝ " e ? MNA " δα δ 
τῆς ἀπωλείας ", ὁ ἀντικείμενος καὶ ἐπαιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμενον θεὸν ἢ 
σέβασμα". Ἐπεὶ οὖν κάτω ἐσμὲν μᾶλλον οἱ ἄνθρωποι, διὰ τοῦτο ὁ λόγος 
’ NES ἢ ; Pi T ἢ 
προτρέπει ἡμᾶς ἀναβαίνειν, καί φησιν ἐπ᾽ ὄρος ὑψηλὸν ἀνάβηθι ὁ 
εὐαγγελιζόμενος Σιών“. 
Ἄρτον οὖν ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνθρωπος ““ μακάριοι οἱ ἄγγελοι περὶ 
ἀληθείας διαλαμβάνοντες καὶ τρεφόμενοι τῇ σοφίᾳ τοῦ θεοῦ καὶ τῷ λόγῳ δι᾽ οὗ 
; L2 a ΕΝ mop : ; por cu 
πάντα ἐγένετο". Ἢ yàp διαγωγὴ τῶν ἀγγέλων ἡ προηγουμένη θεωρία ἐστίν, ἡ 


[2617 δὲ περιστατικὴ δι᾽ ἡμᾶς πρακτική ἐστιν. Ὅταν γὰρ ἀποστέλλωνται 


10. "Cf. Eph 4,9. " Eph 4,10. — Cf. HI5Ps L2 (f. 3°). *Io 17,12. *II Th 2,4: ὁ 
ἀντικείμενος kai ὑπεραιρόμενος... σέβασμα NTG. — Cf. Clo XX,11,83 (340,24-27): Ὁ 
κύριος yàp Ἰησοῦς àvaAot τῷ πνεύματι τοῦ στόματος αὐτοῦ Kal karapyet τῇ ἐπιφανείᾳ 
τῆς παρουσίας ἑαυτοῦ τὸν ἀντικείμενον λόγον καὶ ἐπαιρόμενον... σέβασμα (Π Τῇ 2,4); 
CMt XL7 (44,8-10): Πρώτην φυλακὴν τὸν πατέρα τοῦ σκότους καὶ τῆς κακίας, καὶ 
δευτέραν τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν ἀντικείμενον καὶ ἐπαιρόμενον... σέβασμα (II Th 2,4); CMtS 
31 (57,4-7): Et quoniam qui aduersatur et extollitur supra omne quod dicitur deus (II Th 2,4), 
qui sedet in templo Dei Antichristus, falsus est sermo qui in scripturis habetur; CC V1,44 
(115,10-15): Πᾶς δὲ ὁ τὴν κακίαν ἑλόμενος kal τὸν κατ᾽ αὐτὴν βίον ὡς τὰ ἐναντία 
πράττων τῇ ἀρετῇ σατανᾶς ἐστι, τουτέστιν ἀντικείμενος τῷ υἱῷ τοῦ θεοῦ, ὄντι 
δικαιοσύνῃ καὶ ἀληθείᾳ καὶ σοφίᾳ. Κυριώτερον δὲ ἀντικείμενός ἐστιν ὁ πρῶτος πάντων 
εἰρηνευόντων καὶ μακαρίως διαγόντων πτερορρυήσας καὶ ἐκπεσὼν τῆς μακαριότητος. ? 
Is 40,9. — Cf. Clo 1,10,64 (16,2-6): Τίνα γὰρ τὰ ὄρη, ἐφ᾽ ὧν αὐτὸς ὁ λαλῶν παρεῖναι 
ὁμολογεῖ ἢ οἱ μηδενὸς τῶν ἐπὶ γῆς ὑψηλοτάτων καὶ μεγίστων ἥττονες; Οὕστινας 
ζητεῖσθαι δεῖ ὑπὸ τῶν ἱκανῶν διακόνων τῆς καινῆς διαθήκης, ἵνα τηρήσωσι τὴν 
λέγουσαν ἐντολήν: ἐπ᾽ ὄρος... Σιών (Is 40,9); Hler XIX,13 (169,34-170,2): Κἀμοὶ δέ, ἐὰν 
διδάσκω τὸν θεῖον λόγον, φησὶν ὁ λόγος" ἐπ᾽ ὄρος... Σιών (Is 40,9). * Ps 77,254. Ὁ Io 1,3. 


10. ^ ópos : ὄρους M. 


10 


406 Codex Monacensis Graecus 314 


λειτουργικὰ ὄντες πνεύματα, διὰ τοὺς μέλλοντας κληρονομεῖν σωτηρίαν *, καὶ 
συμπορεύωνται παρεμβάλλοντες κύκλῳ τῶν φοβουμένων τὸν θεόν 33, πρακτικὸν 
ποιοῦσι καὶ περιστατικόν. Τὸ γὰρ προκείμενον ἔργον αὐτῶν ἐστιν θεωρεῖν τὰ 
πράγματα καὶ ἀπολαύειν τῆς σοφίας τοῦ θεοῦ καὶ βλέπειν τὸν λόγον τῆς τῶν 
ὅλων διατάξεως. Ἄρτον ἀγγέλων, à τρέφονται ἄγγελοι, ἔλαβε καὶ ἄνθρωπος" 
ὅταν γὰρ διαλαμβάνω περὶ θεοῦ, περὶ κόσμου, περὶ Χριστοῦ, περὶ τῆς 
θεότητος αὐτοῦ καὶ περὶ τῆς ἐνοικήσεως αὐτοῦ ἀνθρωπίνῳ σώματι καὶ 
ψυχῇ, ἄρτον ἀγγέλων ἐσθίω. Ἐὰν δ᾽ ἐξετάζω τοὺς λόγους τοῦ ἁγίου 
; » OMA, Nc DM 0 NO P 5 

πνεύματος, ἄρτον ἀγγέλων €o0(o. Ἄρτον yàp ἀγγέλων ἔφαγεν ἄνθρωπος, 
; ET or £d RC" 
ἐπισιτισμὸν ἀπέστειλεν αὐτοῖς εἰς mAnoyovnv“. EUxeo0e, ἵνα ἡμῖν ὁ θεὸς 
: " e ; ; "em ; ! 
ἐπισι[261Ἴτισμον ἀποστείλῃ εἰς πλησμονήν, οὐχ ὥστε yevo«ao»9av μόνον 
S z NES. A H T Ἂ ka 
ἀλλὰ kat πληρωθῆναι τῶν λόγων τῆς ζωῆς Kal ἰσχυροποιηθῆναι Ev αὑτοῖς, 


πλὴν ἡ προηγουμένη τροφὴ αὕτη ἐστίν. 


10. *Hbr 1,14: Λειτουργικὰ πνεύματα εἰς διακονίαν ἀποστελλόμενα διὰ... 
σωτηρίαν NTG. “ Ps 33,88. — Cf. HI5Ps 1,4 (f. 6°); ?FrPs 124,2 (PG 12,1637D,10-1640A,2): 
"Opn κύκλῳ ᾿Ιερουσαλὴμ δυνάμεις, οἶμαι, θεῖϊαί εἰσι. Παρεμβάλλει yàp ἄγγελος... αὐτόν 
(Ps 33,84): κύκλῳ δὲ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ αὐτὸς ὁ κύριος. Ἕτερος οὖν ὁ λαὸς κυρίου τῶν 
φοβουμένων τὸν κύριον; Clo VL57,292 (165,27-30): Μετὰ τὸ ἀναβῆναι εἰς ὕψος, 
αἰχμαλωτεύσας τὴν αἰχμαλωσίαν, καταβῇ φέρων τὰ ποικίλα χαρίσματα, τὰς 
διαμεμερισμένας τοῖς ἀποστόλοις γλώσσας ὡσεὶ πυρὸς καὶ τοὺς παρεσομένους ἐν 
πάσῃ πράξει ἁγίους ἀγγέλους καὶ ῥυσομένους αὐτούς; CCt III (191,1-2); FrLam 45 
(255,20-23): Πῦρ τὰ πάθη τῆς ἀτιμίας (Rm 1,26), οἷς ὁ πλημμελῶν παραδίδοται, πᾶσαν 
τὴν κυκλοῦσαν ἀπολέσας βοήθειαν κατὰ τὸ παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου... αὐτόν (Ps 
33,84); 48 (256,22-24): Συστείλας γὰρ ἑαυτοῦ τὴν φρουρὰν ὁ θεὸς τοῖς πολεμίοις 
παρέδωκεν, οὐκέτι κύκλῳ αὐτοῦ παρεμβάλλοντος ἀγγέλου (Ps 33,88) διὰ τὸ μὴ φοβεῖσθαι 
τὸν θεόν; CMt XIIL26 (253,15-24); FrMt 68 (43,14-16); CMtS 102 (223,1-3); Prin 1,8,1 (95,5- 
6); Orat XXXL5 (398,20-21); XXXI,6 (399,14-16): Ὥσπερ de δύναμις Ἰησοῦ Kal TO πνεῦμα 
Παύλου Kal τῶν ὁμοίων kal oi παρεμβάλλοντες ἑκάστου τῶν ἁγίων κύκλῳ ἄγγελοι 
κυρίου συνοδεύουσι καὶ συνέρχονται τοῖς γνησίως συναθροιζομένοις; CC VL41 (110,13- 
15); Ν1Π,34 (249,28-250,5): Ἑλλήνων μὲν οὖν οἱ σοφοὶ λεγέτωσαν δαίμονας εἰληχέναι 
τὴν ἀνθρωπίνην ψυχὴν ἀπὸ γενέσεως: ὁ δὲ Ἰησοῦς ἡμᾶς ἐδίδαξε μηδὲ τῶν ἐν τῇ 
ἐκκλησίᾳ μικρῶν καταφρονεῖν, λέγων ὅτι ol ἄγγελοι αὐτῶν διὰ παντὸς βλέπουσι τὸ 
πρόσωπον τοῦ πατρός uov τοῦ ἐν οὐρανοῖς (Mt 18,10), καὶ ὁ προφήτης δέ φησιν ὅτι 
παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου κύκλῳ τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτούς (Ps 33,8); 
HEXx IIL2 (163,26-27); HNm ΧΧ,3 (196,2-4). ** Ps 77,258. ** Ps 77,25. 


10. 5? M- Pitra 118,17-20.23-28; PG 17,145C,4-7.10-14 || ?* τῆς ἐνοικήσεως... 
ψυχῇ : τῆς ἐν ἀνθρωπίνῳ σώματι kal ψυχῇ αὐτοῦ ἐνοικήσεως Pitra 118,18-19; PG 
17,145C,6-7 || 1" εὔχεσθε : εὔξασθε Pitra 118,23; ΡΟ 17,145C,10 || " ὥστε (cf. Pitra 118,24) : 
ὥς ye M || γεύσασθαι : γεῦσθαι M, γεύεσθαι Pitra 118,24-25; PG 17,145C,11-12. 
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11. Μετὰ ταῦτα ἔστιν: ἀπῆρεν νότον ἐξ οὐρανοῦ kal ἐπήγαγεν ἐν τῇ 
δυνάμει αὐτοῦ λίβα καὶ ἔβρεξεν ἐπ᾽ αὐτοὺς ὡσεὶ χοῦν σάρκας καὶ ὡσεὶ ἄμμον 
θαλασσῶν πετεινὰ πτερωτά, καὶ ἐπέπεσαν ἐν μέσῳ τῆς παρεμβολῆς κύκλῳ τῶν 
σκηνωμάτων αὐτῶν, καὶ ἔφαγον καὶ ἐνεπλήσθησαν σφόδρα, καὶ τὴν ἐπιθυμίαν 
αὐτῶν ἤνεγκεν αὐτοῖς, οὐκ ἐστερήθησαν ἀπὸ τῆς ἐπιθυμίας αὐτῶν ". 
Ἐσθίοντές ποτε τὸ μάννα οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ ἔλεγον ὅτι “οὐδὲν πλὴν εἰς τὸ 
μάννα οἱ ὀφθαλμοὶ ἡμῶν, ἐμνήσθημεν γὰρ ὅταν ἐκαθίσαμεν ἐπὶ τῶν 
λεβήτων τῶν κρεῶν ἐν Αἰγύπτῳ". Καὶ ἡμεῖς ταῦτα ἀκούοντές φαμεν ὅτι 
[262 ταλαίπωροι, οἵτινες ἐσθίοντες τοῦ ἄρτου τοῦ οὐρανίου, ἐπεθύμησαν 
κρομύων καὶ σκορόδων καὶ πράσων kal σικύων kal πεπόνων", καὶ συνέκρινον 
ὅλως ταύτην τὴν τροφὴν ἐκείνῃ. 

Καὶ ταῦτα λέγομεν ἀναγινώσκοντες καὶ ταλανίζομεν ἐκείνους ὡς τότε 
ἡμαρτηκότας, οὐχ ὁρῶντες ὅτι καὶ ἐν ἡμῖν ταῦτα τὰ ἁμαρτήματα γίνεται. 
Ἢ ὅταν παρούσης πνευματικῆς τροφῆς καὶ θείας τροφῆς καταφρονοῦντες, 
πλοῦτον συνάγωμεν ἢ τρυφᾶν θέλωμεν, οὐχὶ τὰ πράσα τὰ δυσώδη, καὶ τὰ 
κρόμυα τὰ βλάπτοντα τοὺς ὀφθαλμοὺς τῆς ψυχῆς, καὶ τὰ πληροῦντα 
δυσωδίας ἁμαρτήματα σκόροδα ἐπιθωμ»οῦμεν φαγεῖν καὶ ἐμφορηθῆναι 
ἡδονῶν δυσωδίας; Οὕτως δὲ τὴν ἔκλυτον τοῦ κόσμου καὶ τῶν σωματικῶν 
φύσιν ἐπιθυμοῦντες πεπόνων ἐπιθυμοῦμεν καὶ τὸ ἀναδιδόμενον εἰς τὴν τῆς 
ψυχῆς [262 οὐσίαν ἀνελόντες, σικύων θέλομεν μεταλαμβάνειν. 

Ἐὰν οὖν ποτε τοιαῦτα ἡμεῖς ποιῶμεν καὶ ἔχοντες τὸν χορηγοῦντα 
ἐπισιτισμὸν εἰς πλησμονὴν 4 καὶ ἄρτον οὐρανοῦ διδόντα" κοσμικὰ θέλωμεν καὶ 
τὰ τοῦ κόσμου ἐπιθυμῶμεν, ἐξαποστέλλει ἡμῖν ὁ θεὸς κρέας ὡσεὶ χοῦν" — οὐ 

11. * Ps 77,26-30a: Ἀπῆρεν... ἐν τῇ δυναστείᾳ αὐτοῦ... καὶ ἐπέπεσον εἰς μέσον τῆς 


παρεμβολῆς αὐτῶν... καὶ ἐφάγοσαν... LXX. "Ex 16,3. °Cf. Nm 11,5. *Ps 77,250. * Ps 
71,24b. ! Ps 77,27. 


11. 9? M+ Pitra 118,31-119,1.6-7.2-3; PG 17,145D,1-14.A,4.D,14-15 || ^ ἐσθίοντες : 
ἐσθιόντων PG 17,145D,1 || ποτε : δέ ποτε Pitra 118,31; PG 17,145D,1 || οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ: 
Ἑβραῖοι Pitra 118,31; PG 17,145D,1 || || 7 ἐκαθίσαμεν : ἐκαθέσθημεν Pitra 118,33-34; PG 
17,145D,3 || ^j... πνευματικῆς : ἀντὶ yàp τῆς πνευματικῆς Pitra 118,37-38; PG 17,145D,6-7 
|| τροφῆς : γραφῆς PG 17,145D,7 || ^ κρόμυα : κρόμμυα ΡΟ 17,145D,8 || τὰ βλάπτοντα : τοὺς 
βλάπτοντας M || " δυσωδίας : δυσώδη Pitra 118,40; δυσωδίαν PG 17,145D,9 || ἐπιθυμοῦμεν : 
ἐπιθοῦμεν M || * δυσωδίας : δυσοδμίας Pitra 118,42; δυσοσμίας PG 17,145D,11 || *obvos... 
τὴν : kal τὴν Pitra 118,42; PG 17,145D,11 || ??? τὸ ἀναδιδόμενον... ψυχῆς Pitra 118,44-45 : 
τὸ μὴ ἀναδιδόμενον τῆς ψυχῆς εἰς M; PG 17,145D,13 || ^ ἐξαποστέλλει : ἐξαποστελεῖ 
Pitra 119,6-7; PG 17,145D,14-15. 
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yàp θέλομεν τὸν ἄρτον τοῦ οὐρανοῦ — kal ἐξαποστείλας τοιαῦτα κρέα ἐπὶ 

A ; dot yy "QUEE 2 A ied ! 
τοσοῦτον δίδωσιν, ἕως ἐξέλθῃ ἐκ τῶν μυκτήρων ὃ ἡμῶν kai ἕως πληρώσῃ 
ἡμᾶς νόσου καὶ μαλακίας. Οἷον γὰρ ἐρεῖ τις πρὸς ἡμᾶς “τοιοῦτον ἐγώ σε 
ἐβουλόμην πνευματικὸν πλοῦτον ζητεῖν καὶ δόξαν τὴν ἐπουράνιον τὴν 

ἜΜ MS EN uae τὸ a ER ea ; Ὁ 
παρ᾽ ἐμοῦ τοῦ μόνου καὶ τὰ ἀΐδια ἐπιθυμεῖν: ἐπεὶ δὲ οὐ θέλεις γενέσθαι καὶ 
ἀναπαύεσθαι ἔχειν, νοσεῖς. Ταῦτα γὰρ βούλει ἔχειν τὰ τοῦ κόσμου τραύματα 
καὶ βλέπε πάντας τοὺς ἀπολαύοντας τῶν κοσμικῶν πραγμάτων καὶ 
νοσοῦντας τὴν ψυχὴν διὰ ταῦτα [263'], ὅτι ἐν χολαῖς καὶ νόσῳ εἰσὶν καὶ 
πᾶσι κακοῖς διὰ τὴν διψυχίαν αὐτῶν. Διὰ τοῦτο ταῦτα νοήσας καὶ τὴν 
σύγκρισιν καταλαβὼν τῶν γραφῶν, ἀρκοῦ τῷ ἐπουρανίῳ μάννα, τῷ τῶν ἀγγέλων 
ἄρτῳ, ἵνα μὴ γένηταί σοι τὰ τοῦ χοϊκοῦ ἄρτου ἐπιπεμπόμενα βρώματα καὶ 
γένηται τὸ ἔτι τῆς βρώσεως αὐτῶν οὔσης ἐν τῷ στόματι αὐτῶν. 

Καὶ ἡ ὀργὴ τοῦ θεοῦ ἀνέβη ἐπ᾽ αὐτοὺς, καὶ ἀπέκτεινεν ἐν τοῖς πίοσιν 
αὐτῶν", τοῖς γενομένοις εὐτραφέσιν, ὧν ἦσαν ὡς σάρκες ὄνων αἱ σάρκες αὐτῶν 
DAS ^ ^ ^ , oz GI , ea 
ἀπὸ τῆς τροφῆς τῆς σαρκώδους Kal ὑλώδους. Ilap'ns γένοιτο ἡμᾶς 
ἀπεχομένους νηστεύειν νηστείαν δεκτήν, ἣν παραδέχεται κύριος". Ὅτε γὰρ 
τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς! οὐ τρέφομεν, νηστείαν ἀγαθὴν νηστεύομεν: ἐφ᾽ f 
νηστείᾳ ἄξιον ἀλείψασθαι τὴν κεφαλὴν ἐλαίῳ", μὴ ἀπὸ ἁμαρτωλοῦ -- ἔστι γάρ τι 
καὶ ἔλαιον ἁμαρτωλοῦ, περὶ οὗ λέγει ὁ δίκαιος" ἔλαιον δὲ ἁ[263μαρτωλοῦ μὴ 
λιπανάτω τὴν κεφαλήν μου". Ἐπὶ ταύτῃ οὖν τῇ νηστείᾳ, ὅταν ἀπέχωμαι ὑλικῶν 
καὶ σωματικῶν τῶν τρεφόντων τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς" τροφῶν, νίπτομαί μου 

s ! Ve LIEU ; Be ME ἢ vo τ ; 
τὸ πρόσωπον καὶ οὐχὶ σκυθρωπάζω ἀλλ᾽ εἰμὶ lAapös. Αὕτη yàp m νηστεία 
πρόφασίς μοι γέγονε πνευματικῶν καὶ ἁγίων τῶν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας. Ἀμήν. 

Εἰς τὸν οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» δ΄ 

11. ? Nm 11,20. ^ Ps 77,31a-b. 'Cf. Is 58,5. 1 Cf. Rm 8,6-7. * Cf. Mt 6,17. ! Ps 140,58. -- 
Cf. ?FrPs 22,5 (PG 12,1264B,4-9): Οὗ δὲ ἀπὸ κυρίου λιπαίνεται ἐν ἐλαίῳ ἡ κεφαλὴ ἐρεῖ: 
ἔλαιον... μου (Ps 140,55), ὡς ἀπὸ θεοῦ χριόμενος ἐλαίῳ ἀγαλλιάσεως Χριστός. Οἶμαι δὲ 
ὅτι καὶ νηστεύων, οὕτως ἀλείφεται τὴν κεφαλὴν καὶ τὸ πρόσωπον νίπτεται; 140,5 (PG 


12,1665B,2-4 = Pitra 480,44-481,2): Ἔλαιον λέγει ἁμαρτωλοῦ (Ps 140,50) τὴν εὐποιίαν, 
τὴν μὴ διὰ γνῶσιν θεοῦ γενομένην, ἀλλὰ διὰ δόξαν τὴν παρὰ ἀνθρώπων. " Cf. Rm 8,6-7. 


11. "7 M+Pitra 119,1-3.6-10.11-14.17-19; ΡΟ 17,145D,14-15.A,4-6.5-7.9-11 || μυκτήρων: 
μυκτηρίων Pitra 119,7-8 || ? νόσου καὶ μαλακίας : νόσοις καὶ μαλακίαις Pitra 119,9 || * τοὺς 
ἀπολαύοντας... νόσῳ : ot yàp τῶν κοσμικῶν πραγμάτων ἀπολαύοντες νοσοῦσι τὴν ψυχὴν 
διὰ ταῦτα, καὶ ἐν χολέρᾳ καὶ νόσῳ Pitra 119,11-13; PG 17,145A,8-10 || 1516 παρ᾽ fis... 
νηστεύειν : ἀλλ᾽ ἡμᾶς γένοιτο νηστεύειν Pitra 119,17-18; PG 17,145A9-11 || 1517 τὸ φρόνημα... 
τρέφομεν : τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς μὴ τρέφοντας Pitra 119,18-19; ΡΟ 17,145A11-12. 

Subscr.: ψαλμὸν ὁμιλία suppl. 
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Eis τὸν οζ΄ ψαλμὸν» ὁμιλία ε΄ 


1. Τότε ἐπεθύμησεν ὁ λαὸς ἐπιθυμίαν ἐν τῇ ἐρήμῳ καὶ τὸν μὲν ἄρτον θεοῦ 
τὸν ἐπουράνιον εἶπον κακῶς, ἐπήνουν δὲ τὰ Αἰγυπτίων βρώματα καὶ ἔλεγον 
περὶ τοῦ μάννα ὅτι διάκενος ἄρτος ἦν. Ἔπεμψεν αὐτοῖς «ὁ θεὸς» 
> ! SE ; Sed SO NOE: -— UA A 
ὀρτυγομήτραν", ἀπειλήσας οὐ μίαν οὐδὲ δύο οὐδὲ πέντε ἡμέρας αὐτοὺς φαγεῖν 
$2 Ses x "EP" ^ EUER X oz ; A 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τοσοῦτον, ἕως Av κορεσθῶσι kal ἐξέλθῃ διὰ τῶν μυκτήρων αὐτῶν ἡ 
[264 κρεοφαγία“. Ἐβούλετο γὰρ αὐτῶν ὁ φιλάνθρωπος θεὸς καθᾶραι τὴν ψυχὴν 
ἀπὸ τῆς ἐπιθυμίας. Ἐπιθυμία δὲ καθαίρεται καὶ ἐκβάλλεται, οὐχ ὅταν ἐνδεής 

5 ^? , 2 A ἀρ à ^? , 2 / 
τις N τοῦ ἐπιθυμουμένου, ἀλλὰ ὅταν μεταλάβῃ τοῦ ἐπιθυμουμένου, ἀποτίθεται 
τὴν ἐπιθυμίαν. Τοιαῦτά τινα καὶ ἐπὶ ἡμῶν συμβαίνει. Ἔτι γὰρ ὄντες φαῦλοι 
» - te A ah eye vd ἢ PERS ; 
ἐπιθυμοῦμέν τινων τροφῶν ὡς ἡδειῶν, WS πολυτελεστέρων, εἴτ᾽ ἐπὰν πλείονας 
ἡμέρας χρησώμεθα ταῖς τροφαῖς ταύταις, ὧν ἐπεθυμήσαμεν, τὴν ἐπιθυμίαν 
ἜΝ, ; , ἢ ; "PU PUE OE 
αὐτῶν ἀποτιθέμεθα. Πάντων yàp κόρος ἐστίν, οὐχ ὕπνου μονον“, ἀλλα Kal 
βρωμάτων κόρος ἐστίν. 

Ὅρα οὖν τὴν τοῦ θεοῦ οἰκονομίαν: ὁρῶν λαὸν ἐπιθυμητήν, καθᾶραι 
py cime. 45 ; ; DNE. sp ; Pa: 
ἀπὸ τῆς ἐπιθυμίας βουλόμενος avTOv, Ewpa ὅτι λόγῳ διδασκαλικῷ οὐ 
καθαίρεται, ἀλλ᾽ αὐτῇ τῇ ἐπιθυμίᾳ γινομένῃ προσκορεῖ καθαίρεται, 
ἔπεμψεν τὸ ἐπιθυμούμενον. Ἤιδει ὅτι μιᾶς ἡμέρας τυχόντες τοῦ 
ἐπιθυ[264Ἱμουμένου ἔτι ἐπιθυμήσουσιν, ἀλλὰ καὶ δύο ἡμερῶν πάλιν 
ἐπορέγονται, κἂν ἐπὶ πλείονας δὲ ἡμέρας μεταλάβωσι τοῦ ἐπιθυμουμένου ὥστε 
ἀποστραφῆναι αὐτοὺς τὸ ἐπιθυμούμενον ἐπέχουσι τὴν ἐπιθυμίαν, ἔδωκεν 

RES ; oj p ; " ; E: 
αὑτοῖς ἐπὶ τριάκοντα ἡμέρας πολλὰ τὰ ἐπιθυμούμενα“. Ἔφαγον ἐπιθυμοῦντες, 
ἐκορέσθησαν: ἐπὶ τοσοῦτον γὰρ ἔφαγον διὰ τὸ ἄπληστον τῆς ἐπιθυμίας, ὥστε 
γενέσθαι αὐτοῖς εἰς xoAkpav'. Ὅτε γέγονεν αὐτοῖς τοῦτο, ἐτελεύτησαν καὶ 
ER sima. fe N NE ; ἧς ; 
ἐξῆλθεν αὐτῶν ἡ ψυχὴ καθαρὰ ἀπὸ τῆς ἐπιθυμίας, τοῦτο πραγματευομένου 

1. * Cf. Nm 21,5. ^ Cf. Ex 16,13; Nm 11,31. * Nm 11,20. 4 Hom., II. 13,636: πάντων μὲν 
κόρος ἐστί, kal ὕπνου. * Cf. Nm 11,19-20. * Cf. Nm 11,20. 


1. 171314161721 M4Pitra 115,31-33.27-31; PG. 17,140C,12-13.9-12 || ?6 θεὸς suppl. || 
ὁ κρεοφαγία : kpewbayla M || ^ ὅρα... οἰκονομίαν om. PG 17 || οὖν : δὲ Pitra 115,27 || 
ἐπιθυμητήν : ἐπιθυμητόν Pitra 115,28 || !^P καθᾶραι... αὐτόν : kal καθάραι αὐτὸν... 
βουλόμενος Pitra 115,28-29; PG 17,140C,9-10 || 172: ἔπεμψεν... ἡμέρας : διὸ ἔπεμψεν 
αὐτοῖς ὀρτυγομήτραν ἐπὶ τριάκοντα ἡμέρας Pitra 115,33-34; PG 17,140C,13-14. 
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τοῦ θεοῦ διὰ τοῦ δυνατοῦ τρόπου τῆς καθάρσεως καθᾶραι αὐτούς. 

2. Ἀλλὰ γενόμενος κατὰ τὸν τόπον καὶ συγκρίνων πνευματικὰ 
πνευματικοῖς", εὕρισκον τὸν λαὸν δὶς φαγόντα ὀρτυγομήτραν᾽ ἅπαξ μὲν 
ἡνίκα εὐθέως ἐξῆλθεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου", τὸ «δὲ» δεύτερον -- ὡς ἐν τοῖς 
Ἀριθμοῖς ἀναγέγραπται -- ἡνίκα κακῶς EL[265']ToV τὸν ἄρτον τοῦ θεοῦ καὶ 
διάκενον αὐτὸν ὠνόμασαν". Τί δήποτε οὖν ἐπὶ μὲν τῷ προτέρῳ φαγεῖν αὐτοὺς 

EEE ; ΤΉ δ ER rl POE 
τῆς ὀρτυγομήτρας οὐδεμία ὀργὴ ἀνέβη ἐπ᾽ αὐτούς 3, ἐπὶ δὲ τῷ δευτέρῳ τὸ 
τοιοῦτο γεγένηται; Ζητῶν γε κατ᾽ ἐμαυτὸν καὶ θέλων ἀπὸ τοῦ θεοῦ εὑρεῖν καὶ 
λαβεῖν, τοιαῦτά τινα ἐνενόουν. 

Πᾶς ἄνθρωπος χρῆται τισὶ σωματικοῖς ὁτὲ μὲν ἀναγκαίως ὁτὲ δὲ οὐκ 
ἀναγκαίως" καὶ ἀναγκαίως μὲν ὅτε πρὸς τοῖς κρείττοσίν ἐστιν, οὐκ ἀναγκαίως 
δὲ ὅτε ἀπέστραπται τὰ κρείττονα καὶ ὅλος γίνεται τῶν σωματικῶν. Ἔοικεν οὖν 
ταῦτα δηλοῦσθαι δι᾽ ἀμφοτέρων τῶν τόπων τῶν περὶ τῆς διηγήσεως τῆς 
ὀρτυγομήτρας: τὸ πρότερον γὰρ ἔφαγον ὀρτυγομήτραν οὐ κακῶς εἰπόντες τὸν 
ἄρτον τοῦ θεοῦ, ἀλλ᾽ ἔφαγον ὀρτυγομήτραν μετὰ τοῦ ἔχειν τὸ μάννα καὶ οὐκ 
ἐξουδένουν αὐτό, ἵνα φάγωσι τῶν σαρκῶν. Τοιοῦτον οὖν τι πάσχο[265 μεν καὶ 
ἡμεῖς ἐν τοῖς σωματικοῖς μετὰ τοῦ πνευματικὰ ποιεῖν: οἷον γὰρ μάννα 
ἐσθίομεν καὶ κατὰ ἀνάγκην τὴν διδομένην ἀπὸ τοῦ θεοῦ ὀρτυγομήτραν, καὶ οὐκ 
ἐξ ἐπιθυμιῶν. Ὅταν γὰρ τὰ πνευματικὰ μὴ ποιῶμεν, ὅλοι ὄντες τῆς ἐπιθυμίας 
τῶν κακῶν, κακῶς λέγοντες τὸ μάννα καὶ ἀπεστραμμένοι τὰ θεῖα, τότε γίνεται 
ME ; NUES EN A ; jS gnat ἃ ; 
ἡμῖν ἡ ἐπιθυμία. Διὸ οὐκ ἐπὶ τοῖς πρότερον ἀλλ᾽ ἐπὶ τοῖς δεύτερον 
γεγενημένοις γέγραπται τὸ ἔτι τῆς βρώσεως οὔσης ἐν τῷ στόματι αὐτῶν καὶ ἡ 
ἜΣ Υ UE 
ὀργὴ τοῦ θεοῦ ἀνέβη ἐπ᾽ αὐτούς *. 

3. Ἅμα δὲ ζητῶ καὶ τὸ ὀργὴ τοῦ θεοῦ ἀνέβη ἐπ᾽ αὐτούς ", μήποτε γὰρ τὸ 
δηλούμενόν ἐστι μυστικόν. Ὅσῳ μὲν οὐχ ἁμαρτάνει ἄνθρωπος εὐχόμενος εἶναι 
θεοῦ ἄνθρωπος, ἡ ὀργὴ κάτω ἐστὶ κειμένη: ἐαν δὲ ἁμαρτήσῃ, αὐτὸς μὲν κάτω 

, BESTE ; mU REPEAT 
γίνεται, ἡ de ὀργὴ ἐπαναβαίνει αὐτῷ. KaL Opyn τοῦ θεοῦ ἀνέβη ἐπ’ αὐτούς". 

2. *Cf. I Cor 2,13. ^ Cf. Ex 16,13. * Cf. Nm 11,31-32; 21,5. * Ps 77,318. * Ps 77,30b-31a. 
— 3. * Ps 77,31a. " Ps 77,31a. 


2. °°M+Pitra 115,36-42; PG 17,140D,1-5 || ? εὕρισκον... φαγόντα : δὶς δὲ εὑρίσκω 
τὸν λαὸν φαγόντα Pitra 115,36; PG 17,140D,1 || “ἐξῆλθεν : ἐξῆλθον PG 17,140D,2 || δὲ 
suppl. ex. Pitra 115,38; PG 17,140D,3 || "εἶπον : εἶπεν Pitra 115,40 ||“ ὠνόμασαν : ὠνόμασεν 


EN 


Pitra 115,41 || 19 ὁτὲ... ὁτὲ : ὅτε... ὅτε Μ. 
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ἀνέβη, ὡς κάτω που οὖσα. 

Περὶ «τῆς» ὀργῆς θεοῦ, τὰ ἐν τῇ πρώ[266Ἴτῃ τῶν Παραλειπομένων 
γεγραμμένα: καὶ τὰ ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν Βασιλειῶν * ὁ δυνάμενος συνεξεταζέτω“, 
5 " y A ΡΝ Up ca t ME: SENE E ἢ 
ἵνα εὕρῃ τίς ἐστιν ἡ ὀργὴ τοῦ θεοῦ, ἣν καὶ ἐν τῇ Ἐξόδῳ ἀναγέγραπται 


ἐξαποστέλλειν ὁ θεός. Οὐδεὶς γὰρ πάθος τὸ ἐν τῇ ψυχῇ ἑαυτοῦ 


2.5» 


“ἐξαποστέλλει εἰ δὲ “ἐξαποστέλλεται öpyn”, ἄλλο τι καὶ οὐ πάθος ἐστὶ θεοῦ 
ἀλλὰ δυνάμενον ἐξαποσταλῆναι. Καὶ ζητήσεις τίς αὕτη ἡ ἐξαποστελλομένη 
3 n x ὁ ^ ^ ^? , ΄ ^ "n ^ u L4 

ὀργή, περὶ ἧς kal παρὰ τῷ ἀποστόλῳ λέγεται rois δυναμένοις νοεῖν, ὅτι ἤμεθα 


Vue Nit. MERE E dme IS ue AM a Be Dapur e eei oigo us 
φύσει τέκνα ὀργῆς ὡς kai oi Aoımol®. Αὕτη τοίνυν ἀναβᾶσα Em’ αὐτοὺς ἡ ὀργὴ 


N 


» τὴν ? ^ 7 5 AH > y E 2. \ \ B 
ATMEKTELVEV EV TOLS TTLOOLV αὐτῶν". Οὐκ ELPNKEV τι ἀπέκτεινε TOV λαὸν T 
2; NS AL ^ ^A y / ^ \ " \ 7 
ἀπέκτεινε πολλοὺς ἀπὸ TOO λαοῦ, WS OLOVTAL τινες TOV μὴ VONOAVTWV TO πιοσιν 
\ A 27 ᾽ ^ 7 » ^d ἋΣ n DA ? 
και πεποιηκασιν᾽ ATEKTELVEV EV τοις πλείοσιν αὐτῶν 5 ἀλλά: ἀπέκτεινεν EV 


τοῖς πίοσιν αὐτῶν. 


3.°Cf.IPar 13,10; 27,24. * II Rg 24,1. — Cf. ?FrAp 30 (5,4-5). *Cf. H76Ps 1Π,1 (supra, 
n. ὃ. Cf. Ex 15,7. — Cf. Frlo 51 (525,26-526,8); ?FrAp 30 (7,29-33) Πᾶν yàp τὸ 
ἀποστελλόμενον ὑπό τινος, τοῦτο ἕτερόν ἐστιν τοῦ ἐξαποστέλλοντος. Τίς οὖν ἂν εἴη ἡ 
ὀργὴ ἡ ἀποστελλομένη ἐπὶ τοὺς Αἰγυπτίους ἤ, ὡς ἐδιδάξαμεν ἐν τῇ πρώτῃ τῶν 
Παραλειπομένων (I Par 21,1), ὁ διάβολος; Εἰ τοίνυν παραδίδοσθαι τῇ ὀργῇ τοῦ θεοῦ 
λέγονται οἱ ἁμαρτωλοί, νοητέον αὐτοὺς παραδίδοσθαι τῷ διαβόλῳ; CC IV,72 (341,16-22): 
Ἀναγνοὺς δέ τις ἐν μὲν τῇ δευτέρᾳ τῶν Βασιλειῶν ὀργὴν θεοῦ, ἀναπείθουσαν τὸν Δαυὶδ 
ἀριθμῆσαι τὸν λαόν (II Rg 24,1), ἐν δὲ τῇ πρώτῃ τῶν Παραλειπομένων τὸν διάβολον (I Par 
21,1), καὶ συνεξετάζων ἀλλήλοις τὰ ῥητὰ ὄψεται ἐπὶ τίνος τάσσεται ἡ ὀργή᾽ ἧς καὶ 
τέκνα πάντας ἀνθρώπους γεγονέναι φησὶν ὁ Παῦλος λέγων: Ἤμεθα τέκνα φύσει ὀργῆς 
ὡς καὶ οἱ λοιποί (Eph 2,3); HEz Χ,2 (420,5-10): Separauit hic sermo iracundiam a Deo. 
Reuera enim iracundia aliud quiddam a Deo est, ut nec ei ut insita copuletur. Unde et de 
peccatoribus dicitur: emisisti iram tuam et comedit eos (Ex 15,7). Nemo, quod sibi socium est 
et cognatum, emittere potest, uerum emittitur, quod aliud est ab eo, qui emittit. Sic et nos 
peccando irritamus Deum, ut mittat iram, quam ipse non habet. ὃ Eph 2,3. — Cf. H77Ps VIL7 (f. 
296"; Clo XX,33,290 (370,29-31): Ὅτι yàp καθόλου οὐδεὶς ἀνθρώπου ἀρχῆθεν υἱός ἐστιν 
θεοῦ, δῆλον μὲν καὶ ἐκ τοῦ ἤμεθα... ὀργῆς (Eph 2,3); CRmG (128,9-10): «Πάνντες γὰρ 
ἄνθρωποι φύσει τέκνα ὀργῆς» (Eph 2,3) ἀπὸ τοῦ εἶναι θεοὶ καὶ υἱοὶ ὑψείστο»υ (Ps 81,6); 
CRm 11,1 (198,132-134): Omnes enim homines natura filii irae effecti sunt ex eo quod erant dii 
et filii excelsi et per hoc homines appellati sunt; Hler V,14 (44,12-16): ' Eáv τις νοήσῃ τὸ 
ἤμεθα... λοιποί (Eph 2,3), ἐάν τις νοήσῃ τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως (Phil 3,21) ἐν à 
γεγεννήμεθα, ἐάν τις νοήσῃ τὸ οὐδεὶς: καθαρὸς ἀπὸ ῥύπου, οὐδὲ εἰ μία ἡμέρα εἴη ἡ ζωὴ 
αὐτοῦ: ἀριθμητοὶ δὲ μῆνες αὐτοῦ (Iob 14,4-5), ὄψεται τίνα τρόπον γεγεννήμεθα μετὰ 
ἀκαθαρσίας καὶ ἀκροβυστίας τῆς καρδίας ἡμῶν; FrEph 9 (404,221-223): Ἡμεῖς δὲ 
οἰόμεθα διὰ τί σῶμα τῆς ταπεινώσεως (Phil 3,21) γεγονέναι τέκνα φύσει ὀργῆς (Eph 
2,3), ὅτε ἐνέκειτο ἡμῶν ἡ διάνοια ἐπὶ τὰ πονηρὰ ἐκ νεότητος (Gn 8,21). " Ps 77,310. ! Ps 
77,310. 


3.  M-Pitra 115,42 ||? τῆς suppl. ||" ἐξαποσταλῆναι : ἐξαποσταλλῆναι M. 
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Πρῶτον δὲ θέλομεν πεῖσαι τὸν ἀκροατήν, ὅτι ἡμάρτη[266 ται τὸ λέγον 
eh ἜΝ ; » , Ves » HEAR τεὸν 
ἀντίγραφον: ἀπέκτεινεν Ev τοῖς πλείοσιν αὐτῶν ͵. Πρῶτον μὲν γὰρ οὐκ ἔχουσιν 
αἱ λοιπαὶ ἐκδόσεις τὸ ἀνάλογον rots πλείοσιν ἀλλ᾽ ἐν τοῖς λιπαρωτέροις αὐτῶν 

Ren τ ὦ Xr Ne RES “ » l 5B M5 , B A 7 
kai αὐτὸ δὲ TO Ἑβραϊκὸν οὕτως €xet. Ἐὰν δὲ ἢ γεγραμμένον ἐν τοῖς πλείοσιν, 
οὐδὲν δύνασαι νοηθῆσαι τῷ ῥητῷ ἐξακόσιαι χιλιάδες ἐξῆλθον ἐκ γῆς Αἰγύπτου 
n ΄ ΄ πλι εϑο, ᾽ς Mz , ^ 7 Br As m EA 
kai τρισχίλιοι πεντακόσιοι P. Et οὖν arrékretvev ἐν τοῖς πλείοσιν avTOv", δῆλον 
ὅτι ἐλάττονες κατελείφθησαν. Οὐκ ἄρα ἐστὶν ἐν τοῖς πλείοσιν αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐν 
ΠΕ ΠΕΡ ΟῚ " ; τοῦ ἜΨΗΝ RUE R 
τοῖς mlooıv αὐτῶν kal ἀναγκαίως προσέθηκε τὸ ἐν τοῖς πίοσιν αὐτῶν 5. Τάχα δὲ 
Sn ἐς σῷ τὸ ὌΝ QE TN 5 An 
οὐχ ὁ λαὸς ἥμαρτε τὴν ἁμαρτίαν ἐκείνην: ἐπεθύμησαν ἐπιθυμίαν ἐν τῇ ἐρήμῳ», 
T * NATO 2 ; ee "NP 5 
ἀλλά τινες ἢ πλεῖον ἢ ἔλαττον ἥμαρτον, τάχα δὲ Kal τινες οὐχ ἥμαρτον. Ὅσοι 
3 [4 , 2 , ’ \ ^ ^ ’ n ^ L: / s 
otv ἥμαρτον, ἐγένοντο πίονες ἀπὸ τῶν σαρκῶν, ἀπέλαβον τὴν ἁμαρτίαν. Διὸ 
γέγραπται: ἀπέκτεινεν [267] οὐκ “ἐν τοῖς ἰσχνοῖς αὐτῶν οὐδὲ “ἐν τοῖς 
λεπτοῖς αὐτῶν᾽,, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς πίοσιν αὐτῶν, τοῖς τὰ ἴχνη ἔχουσιν ἐν ταῖς 
Ὁ le zes ; 
σαρξὶ τοῦ ἐπιθυμουμένου. 

4. Ἐν μὲν οὖν τοῖς πίοσιν ἀπέκτεινε, τοὺς δὲ ἐκλεκτοὺς τοῦ Ἰσραὴλ οὐκ 
2, 2 \ Z > p aus 3 S LN ; PS 
ἀπέκτεινεν, ἀλλὰ συνεπόδισεν αὐτούς" otov ἐπέστρεψεν kal τὴν πορείαν αὐτῶν 

Sd aS ELT » ; b ® EEE 
τὴν ἐπὶ τὴν κακίαν ἐκώλυσεν. Ἐν πᾶσι τούτοις ἥμαρτον ἔτι Kal οὐκ ἐπίστευσαν 
> Z P PRECES, ! ; ix AE SET 
ἐν rots θαυμασίοις αὐτοῦ, kal ἐξέλιπον Ev ματαιότητι al ἡμέραι αὐτῶν kal Ta 
" Ax " PETENS ; mM Aet 7 F 
ἔτη αὐτῶν μετὰ σπουδῆς ". Τὰ ἁμαρτήματα τῶν ὁδευόντων τότε ἁμαρτήματά 
; VM et Auf ess Pe cer M A Us τ UA x τὰς 
ἐστιν «τῶν» ἀεὶ ὁδευόντων: WS yàp ἐκεῖνοι ὁδεύοντες μετὰ τὸ ἐξελθεῖν ἐκ τῆς 
Αἰγύπτου ἐπὶ τὴν ἁγίαν γῆν γεγόνασιν ἐν ἁμαρτήμασιν, οὕτως οἱ πλείους ἡμῶν 
ἐξηλθόντες τὰ σωματικὰ καὶ λόγῳ ἐπαγγελλόμενοι ἀκολουθεῖν θεοῦ, ὁδεύοντες 
ONU "TENE" x N " x " 
ὡς ἐπὶ τὰς ἐπαγγελίας, ev τοῖς μεταξὺ ἁμαρτίας ποιοῦμεν [267]. 

Καὶ ἐν πᾶσι τούτοις ἥμαρτον ἔτι καὶ οὐκ ἐπίστευσαν ἐν τοῖς θαυμασίοις 

ET N RUE ER Ἢ ᾿ S ; z ers N 
αὐτοῦ". Kal περὶ ἡμᾶς τοῦτο γίνεται Kal ἁμαρτάνομεν ἔτι: μετὰ γὰρ τὸ 
ἐξελθεῖν ἐκ τῆς Αἰγύπτου, μετὰ τὸ βοηθηθῆναι ὑπὸ τοῦ θεοῦ πολλάκις οὐ 

" , ^ / € L4 * ^ s "à ’ ^ Ἂς 
πιστεύομεν ἐν τοῖς θαυμασίοις. Οἷον ἕκαστος ἡμῶν ἐν συνειδήσει αὐτοῦ τὴν 


γνώμην ἐξετασάτω, εἰ οὐδέποτε αὐτὸν ἀπιστία ἐπεισῆλθεν, εἰ οὐδέποτε 


3.3 Ps 77,310. * Cf. A. ἐν λιπαροῖς αὐτῶν; X. τοὺς λιπαρωτέρους;, Ο΄. Θ. E “ἐν τοῖς 
πίοσιν αὐτῶν; S’. τὸ πλῆθος αὐτῶν (Field, 226); Hier., Ep. 106,50,2 (272,7-12): Et occidit 
pingues eorum (Ps 77,31b). Sic habet et in Hebraeo, hoc est 'bamasmnehem', quod Aquila 
interpretatus est ἐν λιπαροῖς αὐτῶν, Symmachus τοὺς λιπαρωτέρους αὐτῶν, Septuaginta et 
Theodotion et Quinta ἐν τοῖς πίοσιν αὐτῶν. Quod quidam non intellegentes, pro πίοσιν 
putauerunt scriptum πλείοσιν. ᾿ qTisU»22. ? Nm 1,46. " Ps 77,310. ? Ps 77,31b. ? Cf. Nm 11,4. 
3 Cf. Ps 77,31b. — 4. * Ps 77,31b-c.^ Ps 77,32-33. * Ps 77,32. 


3. 1 θέλομεν : θέλωμεν M. — 4. ? τῶν suppl. || ὁδευόντων : ὁδεύοντες M || ? θεοῦ : 
θεῷ M. 
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; ἢ dem , UEMENP ἢ ; x 
ἀμφιβολία περὶ τῶν δογμάτων, ἀλλὰ EL μένει πιστὸς συγκατατιθέμενος χωρὶς 
διαλογισμῶν τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ. Εἰ οὖν ποτε καὶ ἀπιστία γίνεται, τοῦτό ἐστι τὸ 
; ; Ef N Ὁ’ ö » 5 NE 
ἀναγεγραμμένον ἐν τῷ Kal οὐκ ἐπίστευσαν Ev rots θαυμασίοις αὐτοῦ . Τί δὲ 
> PE AE NETS, £s cg " , 
ἀκριβῶς εἴρηται; Οὐ yàp εἴρηκεν: “οὐκ ἐπίστευσαν Ev πᾶσι τοῖς θαυμασίοις 
xe Aqu σον ὅν ; A P ; en D" ; 
QUTOO", ἀλλ᾽ οὐκ ἐπίστευσαν ἐν rots θαυμασίοις αὐτοῦ. Ὅταν yàp εἴπῃς τινὰ 
N gs CRI , ^ M I ; ; 
ὅτι πιστός, εὑρήσεις ὅτι τοῖσδε πιστεύων ἄλλοις οὐ πιστεύει. 
5. Καὶ οὐκ ἐπίστευσαν δὲ ἐν πᾶσι τοῖς θαυμασίοις [268] αὐτοῦ, καὶ 
E : " ΠΡ IS. , ! Au 
ἐξέλιπον ἐν ματαιότητι αἱ ἡμέραι αὐτῶν", φέρε karavofjoopev. Ἀνίσταται 
ἄνθρωπος ἕωθεν μετὰ τὸ θεραπεῦσαι τὸ σωμάτιον ὕπνῳ καὶ ὅλην τὴν ἡμέραν 
τῆς SEE ERA E le ἊΣ » \ » 
εἴτε ἐν θεϊκοῖς ἔργοις καὶ λόγοις καὶ νοήμασιν, ἢ ἐν βιωτικοῖς καὶ σωματικοῖς 
καταναλίσκει. Εὑρήσεις τοὺς πλείονας ἐν σωματικοῖς, καὶ οὐ πνευματικοῖς, καὶ 
βιωτικοῖς πράγμασι καταναλίσκοντας τὴν ὅλην ἡμέραν. Ὅτε οὖν ἐν σωματικοῖς 
; j SIDE: ; ᾿ j ^ xs 
πράγμασι καταναλίσκει τις τὴν ἡμέραν, ἐν ματαιότητι KATAVaAloKEL' ὅτε δὲ ἐκ 
διαλειμμάτων, οὐ μόνον ἐν ματαιότητι ἀλλὰ καὶ ἔν τινι ἀγαθῷ. Καὶ γένοιτο τὸ 
x ; NE M ; 7 NES 
τοὺς πλείονας ἡμῶν μὴ ὅλην τὴν ἡμέραν Ev ματαιότητι διεξελθεῖν, ἀλλὰ μέρος 
δ ἐν ᾿ x j ARE ᾿ R * 
μὲν ἐν ματαιότητι τὸ ἔλαττον, μέρος δὲ οὐκ ἐν ματαιότητι τὸ πλεῖστον! 
Οὐ γὰρ ἐν ματαιότητι ὧραι τῆς συνάξεως, οὐκ ἐν ματαιότητι ὧραι τῆς 
γι. ον > ? n τ Y A D 2 ^ \ \ , 
εὐχῆς, οὐκ ἐν ματαιότητι ὡραι [268°] τῆς ἐπισκέψεως τῆς πρὸς τὸν πλησίον᾽ 
3 ῳ ; " A EE" 5 ; ; e 
οὐκ EV ματαιότητι, ὅτε τῇ σπουδῇ, οὐκ ὄντες ὀκνηροί, σπουδάζομεν περὶ τὸν 
πλησίον. Ἐν ματαιότητι δέ, ὅτε καθελῶ μου τὰς ἀποθήκας καὶ μείζονας 
; ; VO» OA ὡς T e cedet ΠΣ Εν τὴ Yisy ; 
οἰκοδομήσω καὶ ἐρῶ τῇ ψυχῇ μου’ “ψυχή, ἔχεις ἀγαθὰ κείμενα εἰς ἔτη πολλά: 
> ἢ ; EE P kel. , ! j 
ἀναπαύου, φάγε, πίε, εὐφραίνου". Ἐν ματαιότητι, ὅτε Ev μερίμναις kal φροντίσι 
x ^ MS EE ! CA R , ἀστῶν : 
βιωτικαῖς κινεῖται ὡς ἐν ἀκάνθαις ἡ ψυχὴ ἡμῶν kal τιτρώσκεται, ὡς λέγει ὁ 
ἀπόστολος ἔν τινι τῶν ἐπιστολῶν περὶ τῶν τοιούτων τοῦτον τὸν τρόπον᾽ ἐν 


ματαιότητι τοῦ νοός, ἐσκοτισμένοι τῇ διανοίᾳ ὄντες ὃ. 


4. ! Ps 77,320. * Ps 77,320. — 5. * Ps 77,32b-33a. " Eph 4,17-18. — Cf. ?FrPs 118,37 
(252,2-8): “Ματαιότης᾽ ἐστὶν ἡ περὶ τὰς θέας μανία, ἡ περὶ τῶν μὴ δεόντων θεωρία, Kal 
ἡ κατὰ διάνοιαν ἄτοπος φαντασία, ἣν καὶ σαφηνίζει ὁ Παῦλος λέγων: ἐν ματαιότητι..., 
ἀπηλλοτριωμένοι τῆς ζωῆς τοῦ θεοῦ (Eph 4,17). Ὅρα ματαιότητα νοὸς λεγομένην, ὅταν 
ἔχῃ τις νοῦν καὶ τούτῳ μὴ χρήσηται πρὸς τὴν τῶν ἀληθῶν θεωρίαν, ἀλλὰ παρέχει αὐτὸν 
τῷ δεσμεύοντι σατανᾷ; FrEph 18 (416,1-3): Ὅτε μὲν ὁ νοῦς ἤτοι πρὸς τοῖς βιωτικοῖς 
ἐστι, τῇ δυνάμει ἑαυτοῦ πρὸς ταῦτα καταχρώμενος, ἢ πρός τισι δόγμασιν 
ἀναπεπλασμένοις ὡς ἀληθέσιν, οὐκ οὖσιν ἀληθέσιν, ἐν ματαιότητί ἐστιν; CC V,46 
(50,13-15): Μελετήσαντι τῷ ἐπὶ πᾶσι μόνῳ εὔχεσθαι θεῷ, καὶ ἀναμνημονεύειν ἐν καρδίᾳ, 
διδασκομένῃ καθαρεύειν ἀπὸ πάσης ματαιότητος νοημάτων καὶ λέξεων. 
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Ἔστιν οὖν οὐ kal Ev ματαιότητι εἶναι τοῦ νοός, ὅταν yàp ὁ νοῦς ἐπὶ τῷ 
νοεῖν θεόν, νοεῖν τὰ τοῦ θεοῦ παρασκευασάμενος καὶ ἐντρέχειαν ζητήσας περὶ 
R m 2 ὌΨΙ, , ; TENES ; 
τὸ νοεῖν, ζητήσῃ TA πρὸς σωτηρίαν συντείνοντα ἀλλ᾽ ὡς πῶς EVTPEXEOTEPOV 
; Wr xe wa \ ar 5: ; ; 
πραγματεύσηται περὶ τοῦ αὐξῆσαι τὸν TÀo0[269"]rov kal πῶς πλείονα ποιήσῃ 
EN 2 DA OPERE ; r a " 
τὰ ὑπάρχοντα, ματαιότης ἐστὶ τοῦ νοός. Ὅτε διαλογίζεταί τις oU πῶς νοήσει 
n ΠΕ eg ; RT: ey Σ ; Y A 
γραφήν, οὐ πῶς ἔργον ποιήσει ἀγαθόν, οὐ πῶς ἐπαπορουμένην λέξιν ἀπὸ τῶν 
θείων γραφῶν εὕρῃ, ἐν ματαιότητι τὰ τοιαῦτα ποιεῖ. Μαθόντες οὖν ὅτι «τὸ» ἐν 
P» Ez tz Qr OCC EE E MES 
ματαιότητι ἐξέλιπον al ἡμέραι αὐτῶν * φθάνον οὐκ ἐπὶ τοὺς τότε μόνον, ἀλλὰ 
WE EL ARE FEN, , Br "E DORN 
καὶ ἐπὶ τοὺς ἀεὶ ἐν ματαιότητι ἐκλείποντας τὰς ἡμέρας kal ἀναλίσκοντας 
\ ; T ^ ; Be EP 
τοὺς χρόνους [οὐδὲ ὄντως], πειραθῶμεν μηκέτι τὰς ἡμέρας ποιεῖν ἡμῖν ἐν 
P ya Δ ΝΕ ; ; y 
ματαιότητι, ἀλλὰ ποιεῖν τὰς ἡμέρας παρέρχεσθαι πεπληρωμένας ἔργων 
NEE , ; , à N IAS ox EE 
ἀγαθῶν, λόγων θείων, νοημάτων σωτηρίων. Οὕτως yàp kal οὐκ ἔσται ἡμῖν τὸ 
SEE IUS TAA gcn ] ΒΟ d 
ἑξῆς, τὸ Kal rà ἔτη αὐτῶν μετὰ σπουδῆς ἐξέλιπεν". 

6. Ἐπισπουδάζεται τὰ ἔτη τοῦ ἁμαρτωλοῦ, τὰ δὲ ἔτη τοῦ δικαίου οὐκ 
ἐπισπουδάζεται οὐδὲ καταδιώκεται: ἄγγελος [269] γὰρ κυρίου καταδιώκων 
UNDE τέως \ . S D ; 3 2o A 3 € 
αὐτοὺς TOUS ἁμαρτωλοὺς ἀναγέγραπται εἶναι. Οὐκ ἐπισπουδάζεται οὖν ὁ 
δίκαιος, οἷον οὐκ ἐπίκειται ἄγγελος κακίας καταδιώκων καὶ ἐπισπουδάζων 
DENEN NP ; ; e DM "^ ν ξεν 
αὐτόν". Ἵνα δὲ νοήσῃς ἀκριβέστερον τὸ καὶ τὰ ἔτη αὐτῶν μετὰ σπουδῆς", ἴδε 

SEC HE" : , ; ; ; ; ; N 
pot τοὺς ἐν Αἰγύπτῳ ἐργοδιώκτας τίνα τρόπον ἀναγκάζουσι σπουδάζειν Kal 
διέρχεσθαι τὴν ἡμέραν ἐν τῷ πηλῷ, ἐν τῇ πλινθείᾳ", ἐν τοῖς ἀχύροις“. Διέρχεται 

\ ᾽ ^ ar D ^ ^ \ LA ^ ^ ^ 35 
yàp αὐτῶν τὰ ἔτη μετὰ σπουδῆς, τῆς περὶ rà ἔργα τοῦ Φαραῶ. Τοιοῦτον οὖν τι 

wA ὃ ; 2 nee ve Zoo caps xe aan 
kal ἡμεῖς πάσχομεν, ὅταν ἐν ματαιότητι ἐκλίπωσιν ai nuepar. Ἐπειδὴ yàp ὁ 
; ὡς Ten ee PEE ᾧ ἜΡΟΝ; Στ ΡΣ 
ἐνιαυτὸς ἐξ ἡμερῶν ἐστιν, ἐκλείπει καὶ τὰ ἔτη ἡμῶν τῶν ἡμερῶν τῶν ἐν 

2 ; ] NT. ἐξ dE ca : ] z 
ματαιότητι παρερχομένων μετὰ σπουδῆς. Ὅλος yàp ὁ ἐνιαυτὸς μετὰ σπουδῆς 
ἡμερῶν ἔργων ματαιότητος ἡμῖν διέρχεται. 

ΠῚ ΑΕ, DONNE NEP DES 

Ei0' ὁποῖα συμβαίνει τοῖς ὁδεύουσιν οὐ τότε ἀλλὰ kai νῦν: ὁτὲ μὲν 
ἁμαρτάνομεν [270], ὁτὲ δὲ ἀκούοντες θείων λόγων παλινδρομοῦμεν ἐπὶ τὴν 
δικαιοσύνην, τοιοῦτόν τι ἀναγέγραπται γεγονέναι μετὰ τὴν ἁμαρτίαν τῷ λαῷ. 
Μετὰ γὰρ τὸ ἐν πᾶσι τούτοις ἥμαρτον ἔτι, καὶ οὐκ ἐπίστευσαν ἐν τοῖς 
θαυμασίοις αὐτοῦ καὶ ἐξέλιπον ἐν ματαιότητι al ἡμέραι αὐτῶν καὶ τὰ ἔτη 


ἀν ςΣ D ^ 2 7 Ὁ. αὶ D " n ? Z 
AUTWV μετὰ σπουδῆς 2 YEYPATTAL orar ATEKTEVVEV αὐτοὺς, τότε ἐξεζήτουν 


5. * Ps 77,334. Ps 77,335. -- 6. * Ps 34,60. ®Cf. Prin ΠΙ,2,1 (245,19-20): In psalmis uero 
angelus malignus adterere dicitur quosdam (Ps 34,5-6). * Ps 77,33b. “ Cf. Ex 1,14; 5,8.14.18. 
* Ex 5,7.10.11. f Cf. Ps 77,33a. ® Ps 77,32-33. 


5. 7 τὸ suppl. || ^ οὐδὲ ὄντως secl. — 6. 252] 66... ὁτὲ : ὅτε... ὅτε M. 
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TUA Y mk ck ER 2 T. goes ETE A 
avTOv kai ἐπέστρεφον Kal ὠρθριζον πρὸς τὸν θεόν, Kal ἐμνήσθησαν ὅτι ὁ θεὸς 
Ns xin, et. Τῷ nz PNE h 

βοηθὸς αὐτῶν ἐστι kai o θεὸς ὁ ὕψιστος AUTPWTNS TOV ψυχῶν αὐτῶν ἐστιν". 
7. Τί οὖν ἐστι τὸ λεγόμενον, συμβαλλόμενον ἡμῖν εἰς ἐπιστροφήν, 
2 “ 3 / 2; D " n ? Z 2 7,8 € 
karavonréov: ὅταν οὖν, φησίν, ἀπέκτεννεν αὐτούς, τότε ἐξεζήτουν αὐτόν ". Ὁ 
Xv ; ? ES a S UT RS REA ER: 
yàp ἀναιρούμενος ἐκζητεῖ τὸν θεόν" ἐγὼ γάρ, φησί, ἀποκτενῶ kai ζῆν ποιήσω P. 


^ AY D N) CM Mt A > vy “ > / 
Τοῦ θεοῦ €pyov EOTLV ATTOKTELVAL με καθὸ ἁμαρτωλός εἰμι, LVA OTAV ATOKTELVN 


6. ^ Ps 77,34-35: Ὅταν... λυτρωτῆς αὐτῶν ἐστιν LXX. — 7. * Ps 77,34a. ^ Dt 32,39. — 
Cf. CMt XV,11 (378,21-26): Πείθομαι yàp θεοῦ ἀγαθότητος πνεῖν kal τὸ ἐγὼ ἀποκτενῶ 
οὐκ ἔλαττον τοῦ καὶ ζῆν ποιήσω, ὁμοίως δὲ καὶ τὸ πατάξω οὐχ ἦττον τοῦ κἀγὼ ἰάσομαι 
(Dt 32,39); CRm VL5 (474,53-58): Quod autem prius de malis fructibus et fine eorum, postea 
uero de fructibus qui in sanctificatione sunt et de fine eorum quae est uita aeterna memorauit, 
uide quia simile est hoc dicto prophetico illi qui ait: ego occidam et uiuere faciam et iterum: 
percutiam et ego sanabo (Dt 32,39); VI,6 (481,44-482,50): Si audias Deum dicentem: ego... 
faciam (Dt 32,39), intellegere debes quae sit mors quam decet inferre Deum; illa sine dubio 
quae conferat uitam. Sic enim et Dauid dicit de Deo: cum occideret eos exquirebant eum (Ps 
77,344), apertissime docens quia quem Deus occidit propterea occidit ut peccato moriatur et 
quaerat Deum; FrRm 34 (368,7-10): Ἐὰν δέ τις πρὸς τοῦτο ἀνθυποίσῃ Kal τὸ ἐγὼ 
ἀποκτενῶ... ποιήσω (Dt 32,39) καὶ κύριος θανατοῖ καὶ ζωογονεῖ (I Rg 2,6), ἐροῦμεν ὅτι 
ἀποκτέννει ὁ θεὸς τῇ ἁμαρτίᾳ ἵνα μετὰ τοῦτο ζωοποιήσῃ τὸν ἀποθανόντα τῇ ἁμαρτίᾳ; 
FrEph 19 (418,29-32): Ὁ δὲ λόγος τοῦ θεοῦ οὐ φθείρει ἀλλὰ ἀποκτείνει τὸν παλαιὸν 
ἄνθρωπον ἐπὶ τῷ ζωοποιῆσαι: ἐγὼ γάρ, φησίν, ἀποκτενῶ... ποιῆσω (Dt 32,39), καὶ ὅταν 
ἀπέκτενεν... αὐτόν (Ps 77,344); CC Π,24 (153,25-154,2): Καὶ γὰρ ἐκεῖνοι τοῦ μὲν ἐγὼ 
ἀποκτενῶ δοκοῦσιν ἀκηκοέναι καὶ πολλάκις ἡμῖν αὐτὸ ὀνειδίζουσι, τοῦ δὲ ζῆν ποιήσω 
οὐδὲ μέμνηνται: τοῦ ὅλου ῥητοῦ δηλοῦντος τοὺς ἐπὶ κοινῷ κακῷ ζῶντας καὶ 
ἐνεργοῦντας κατὰ κακίαν ἀποκτείννυσθαι ἀπὸ τοῦ θεοῦ, ζωὴν δ᾽ αὐτοῖς κρείττονα 
ἀντεισάγεσθαι καὶ ἣν δῴη ἂν ὁ θεὸς τοῖς τῇ ἁμαρτίᾳ ἀποθανοῦσιν. Οὕτω δ᾽ ἐκεῖνοι 
ἤκουσαν μὲν τοῦ πατάξω οὐκέτι δὲ ὁρῶσι τὸ κἀγὼ ἰάσομαι; HLv 1Π,4 (307,19-22): Audi 
etiam Dominum ipsum dicentem: Ego occidam et uiuere faciam. Quid occidit Deus? Carnem 
utique. Et quid uiuere facit? Spiritum sine dubio. Et rursum in sequentibus dicit: percutiam et 
ego sanabo (Dt 32,39). Quid percutit? Carnem. Quid sanat? Spiritum; HNm XIL3 (103,5-6): 
Occidit enim ut commoriamur Christo, et uiuere facit, ut conuiuamus ei; XIX,4 (184,23-26): 
Quod enim scriptum est: ego occidam et uiuere faciam (Dt 32,39), deducam in infernum et 
reducam (I Rg 2,6) nescio si generaliter ad omnes aspiciat an ad eos tantum, quos deceptio 
diaboli deduci fecit in mortem; XXIIL4 (216,15-20): Semper enim Deum uidemus operari et 
nullum sabbatum est, in quo non Deus operetur, in quo non producat solem suum super bonos 
et malos et pluat super iustos et iniustos (Mt 5,45), in quo non producat in montibus foenum et 
herbam seruituti hominum (Ps 146,8c-d), in quo non percutiat et sanet, deducat in infernum et 
reducat (I Rg 2,6), in quo non occidat et uiuere faciat (Dt 32,39); HIer 1,16 (14,24-31): Ael év 
τῇ γραφῇ τετηρήκαμεν τὰ σκυθρωποφανῆ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, πρῶτα ὀνομαζόμενα, 
εἶτα τὰ δοκοῦντα εἶναι ἱλαρὰ δεύτερα λεγόμενα: ἐγὼ ἀποκτενῶ... ποιήσω (Dt 32,39): οὐκ 
εἶπεν: “ἐγὼ ζῆν ποιήσω᾽᾽, καὶ μετὰ τοῦτο: “ἀποκτενῶ"" ἀμήχανον γάρ, ὃ πεποίηκε ζῆν ὁ 
θεός, ἀναιρεθῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ ἢ ὑπ᾽ ἄλλου τινός: ἀλλ᾽ ἐγὼ ἀποκτενῶ... ποιήσω. Τίνα 
ἀποκτενῶ; Παῦλον τὸν προδότην, Παῦλον τὸν διώκτην: καὶ ζῆν ποιήσω, ἵνα γένηται 
Παῦλος ἀπόστολος; XVL6 (139,4-6). 
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με, καθὸ ἁμαρτωλός εἶμι, Coo[270']rovjon με. Καὶ ζητήσω τὸν θεὸν μετὰ τὸ 
ἀποθανεῖν τῇ ἁμαρτίᾳ. Διὸ γέγραπται: ὅταν ἀπέκτεννεν αὐτούς, τότε 
* 7 ’ ^ c 7 € n 5 s / “ ^ n ^ 
ἐξεζήτουν αὐτόν. Οἷον ὁ θεός, ἐὰν ἀποκτείνῃ ἕκαστον καθὸ μοιχός, καθὸ 
πόρνος, καθὸ εἰδωλολάτρης, καθὸ ἄπιστός ἐστι, τότε τοῦ θανάτου γενομένου 
ΓΝ , ; Α ; ΓΝ φυσοῦν ὦ A SUE eA a 
τῆς ἁμαρτίας δύναται ζητῆσαι τὸν θεόν’ ὅσον δὲ ouk ἀναιρεῖται, ἀλλὰ ζῇ Tfi 
ἁμαρτίᾳ, οὐ δύναται καὶ ζῆν τῇ ἁμαρτίᾳ καὶ ζητῆσαι τὸν θεόν. Διὰ τοῦτο 
εὐξώμεθα ἵνα ὁ κύριος καὶ ἡμᾶς ἀποκτείνῃ καὶ εἴπωμεν" εἰ συναπεθάνομεν, καὶ 
συζήσομεν “. 
Ἡμεῖς ταῦτα εὐσεβῶς νοοῦμεν περὶ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, οἱ εὐχόμενοι 
εἶναι ἐκκλησιαστικοί", καὶ οὐδὲν πικρὸν λέγομεν οὐδὲ κατηγοροῦμεν τοῦ θεοῦ ἐν 
ΡΣ ἀν ας ae , ; "DET ick e o2 \ 
τῷ ἐγὼ ἀποκτενῶ kal ζῆν ποιήσω, πατάξω κἀγὼ ἰάσομαι": ἀλλὰ λέγομεν περὶ 
τοῦ θεοῦ, ὅτι ὡς ἀγαθὸς ἀποκτείνει τῇ ἁμαρτίᾳ, ζωοποιεῖ τῇ ἀρετῇ. Ὃν γὰρ 
aya[271']rá κύριος παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεται ὃ. Οἱ δὲ 
ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, οἵπερ ζητοῦντες καὶ κατήγοροι εἶναι τοῦ θεοῦ καὶ μετὰ τοῦ 
διαβόλου θέλοντες σχεῖν τὴν μερίδα τοῦ καὶ τὸν θεὸν θέλοντος διαβάλλειν, 
ἀκούουσι μὲν τοῦ ἀποκτενῶ οὐκέτι δὲ καὶ τοῦ ζῆν ποιήσω, ἀκούουσι τοῦ πατάξω 
οὐκέτι δὲ καὶ τοῦ ἰάσομαι", καὶ συναρπάζουσι ψυχὰς ἀκεραίους ἐπὶ τὰς 
: xen cip CHA " x j * : = δ 
αἱρετικὰς ἀθεότητας. Οὕτως γὰρ Μαρκίωνες, οὕτως Οὐαλεντῖνοι, οὕτως 
BaowWeidar, καὶ ὅσοι ἄλλον εἰσάγουσι θεὸν παρὰ τὸν τοῦ νόμου, 
παρεκδεχόμενοι ἀπατῶσι τὰς καρδίας τῶν ἀκάκων ᾿. ᾿ Αλλ᾽ ἡμεῖς, ὡς θέλει ὁ 
λόγος, ἀκούσωμεν τοῦ ἀποκτενῶ καὶ ζῆν ποιήσω: τίνα γὰρ ζῆν ποιήσω ἢ ὃν ἂν 
ἀποκτενῶ; ἢ τίνα ἰάσομαι ἢ ὃν ἂν πατάξω; Αὐτὸς γὰρ ἀλγεῖν ποιεῖ 
7. *Ps 77,348. -- Cf. Prin 11,5,3 (136,15-20): Sed et de his, qui in deserto ceciderunt, 
audiant quid in septuagesimo septimo psalmo, qui Asaph superscribitur, referatur; ait enim: Cum 
occideret eos, tunc exquirebant eum (Ps 77,344). Non dixit quia aliis interfectis alii requirebant 
eum, sed ait quia hi, qui occidebantur, talis erat eorum interitus, ut mortificati requirerent deum. 
3]I Tim 2,11. *Cf. HLc XVL6 (97,28-98,2): Ego uero, qui opto esse ecclesiasticus et non ab 
haeresiarchae aliquo, sed a Christi vocabulo nuncupari et habere nomen. * Dt 32,39. ? Prv 3,12; 
Hbr 12,6. — Cf. Hler 1,16 (15,10-11); X,5 (76,6-7). ^ Dt 32,39. ! Cf. H37PsL 11,8 (316,9-10): 
Marcionistae et Basilides et Valentini oderunt Deum; Hler X,5 (75, 20-21): Πόσος καρπὸς 
Μαρκίωνος τεκνοποιήσαντος, πόσος Βασιλείδου, πόσος Οὐαλεντίνου... XVIL2 (144,12- 
13): Ἐφώνησε πέρδιξ διὰ Οὐαλεντίνου, ἐφώνησε πέρδιξ διὰ Μαρκίωνος, ἐφώνησε διὰ 
Βασιλείδου. ! Rm 16,18: Ἐξαπατῶσι... ἀκάκων NTG. — Cf. CMt XV1,28 (570,30-31); Fr1Cor 
19 (357,14-16): Ταύτας yàp παρέδωηκεν ὁ σωτὴρ ἡμῶν τοῖς ἀποστόλοις Ev ἀπορρήτῳ, kal 


οἱ ἀπόστολοι τῷ δεῖνι ἢ τῷ δεῖνι: καὶ οὕτως διὰ ταύτης τῆς μυθολογίας ἐξαπατῶσι... 
ἀκάκων (Rm 16,18). 


7.° τὸν θεόν : τῷ θεῷ M. 
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Y c ; Σ τ nee qu E x 
kai πάλιν ἀποκαθίστησιν: ἔπαισεν, Kal al χεῖρες αὐτοῦ ldoavro‘. Ὅταν yàp 
amé[271']krevvev αὐτούς, τότε ἐξεζήτουν αὐτόν". Ὡς ἀγαθὸς ὁ θεὸς 
> 5 " RP ᾿ 

ἀποκτεινάτω με, ἵνα αὐτὸν ἐκζητήσω! 

8. Καὶ ἐπέστρεφον καὶ ὦρθριζον πρὸς τὸν θεόν" οὐδὲ ἀνεβάλλοντο εἰς τὸ 
γενέσθαι πρὸς τὸν θεὸν ἀλλ᾽ ὥρθριζον, ἵνα λέγωσιν: ἐκ νυκτὸς ὀρθρίζει τὸ 
mb Ἶ E Um. 2 UB ue E RE Rhe de Γ 
πνεῦμά μου πρὸς σέ, ὁ θεός ^. Ἅμα γὰρ τῷ ἀνατεῖλαί μοι τὸν τῆς δικαιοσύνης 

αὶ —— I BR Ese ποτ {τς sie x 3 a 
ἥλιον" Kal γενέσθαι μοι αὑτὸν πνευματικόν, ὀρθρίζω πρὸς τὸν θεόν. Kal τοιαῦτα 
δὲ πολλὰ εὑρήσεις ἐν τοῖς προφήταις, οἷον: ἀπέστελλον τοὺς προφήτας μου 
THREE S DA TUN PON NES DO NET FECE ES 
ὄρθρου“. Τὸ yàp όρθρου ov μάτην ἐκεῖ πρόσκειται, ἀλλ᾽ ὅτι ἅμα τῷ ἀνατεῖλαι Ev 
E OE ee n N «Ὁ 2 » "PEE x 
ταῖς ψυχαῖς αὐτῶν τὸν λόγον τοῦ θεοῦ ἢ τὴν ἐπισκοπὴν τοῦ θεοῦ ἐπὶ τὸν λαὸν 
, ; : A , x " RN ES : P 
ἐξαποστέλλονται ot προφῆται, κηρύσσοντες τὸν τοῦ φωτὸς τῆς ἀληθείας λόγον. 
Καὶ ὥρθριζον πρὸς τὸν θεόν“: καὶ ἵνα γε ὀρθρίσῃς καὶ σὺ πρὸς τὸν θεόν, ἄκουε 
τοῦ ἀποστόλου διδάσκοντός [272] σε καὶ λέγοντος: ἡ νὺξ προέκοψεν, ἡ δὲ 
"p N R Be ; P 2 RE, ἢ 
ἡμέρα ἤγγικεν. Ὡς ἐν ἡμέρᾳ εὐσχημόνως περιπατήσωμεν, μὴ κώμοις καὶ 
z NE 3 PR ME, SES τοῖς un 
μέθαις, un κοίταις kai ἀσελγείαις !. Kal πάλιν: ovk ἐσμὲν νυκτὸς οὐδὲ σκότους, 
ἀλλ᾽ ἐσμὲν υἱοὶ ἡμέρας καὶ υἱοὶ φωτός ὃ. Καὶ ἡμεῖς οὖν εὐξώμεθα ἀνατεῖλαι 


ἡμῖν τὸ φῶς, ἵνα ὀρθρίσωμεν πρὸς τὸν θεόν. 


7. * Iob 5,18. — Cf. CMt XV,11 (378,26-379,1): Εἰ δὲ καὶ αὐτὸς... ποιεῖ, ἰστέον ὅτι 
πολλάκις καὶ ἰατρὸς ἀλγεῖν ποιεῖ, ποιήσας δὲ ἀλγεῖν ὁ θεὸς πάλιν ἀποκαθίστησιν,. 
Οὕτω δὲ καὶ ἀπὸ ἀγαθότητος oüs ἔπαισεν ἔπαισεν; CC 11,24 (154,6-8): Ἀλλὰ καὶ οὐκ 
ἤκουσαν ὅλου τοῦ αὐτὸς... ἀποκαθίστησιν (Iob 5,18) ἀλλὰ μόνου τοῦ ἀλγεῖν ποιεῖ; FrNm 
22,4 (PG 12,577D,3-6): 'O γὰρ θεὸς ἡμῶν ἀλγεῖν ποιεῖ... ἀποκαθίστησιν (lob 5,18), 
ἐνεργῆσαι δὲ κακὸν οὐκ ἔχει: οὐ γὰρ καθ᾽ ἥξιν μόνον, ἀλλὰ καὶ κατ᾽ οὐσίαν ἀγαθός 
ἐστιν; CRm VLS (474,58-59); Hler 1,16 (15,8-12): Οὐκοῦν ἀπὸ σκυθρωποτέρων μὲν φωνῶν, 
ἀναγκαίων δὲ ἄρχεται οἷον ἀποκτενῶ, εἶτα ἀποκτείνας καὶ ζῆν ποιήσω: πατάξω, κἀγὼ 
ἰάσομαι (Dt 32,39)" ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν 
παραδέχεται (Prv 3,12; Hbr 12,6) - πρῶτον πατάσσει καὶ μετὰ τοῦτο ἰᾶται, αὐτὸς γὰρ 
ἀλγεῖν... ἀποκαθίστησιν (lob 5,18); XVL6 (139,4-8): Διὸ εὑρήσεις ἐν ταῖς ἱεραῖς 
γραφαῖς τὸν θεὸν λέγοντα πρῶτον τὰ δοκοῦντα εἶναι σκυθρωπότερα καὶ μετὰ ταῦτα τὰ 
κρείττονα: ἐγὼ ἀποκτενῶ... ἰάσομαι (Dt 32,39), αὐτὸς ἀλγεῖν... ἰάσαντο (Iob 5,18); 
FrLam 55 (259,5-6). ! Ps 77,348. — 8. * Ps 77,340. ^ Is 26,9. - Cf. FrPsC 126,2 (124): Τοῖς μὴ 
λέγουσιν ἐκ... σέ (Is 26,9), ἄλλως δὲ ὀρθρίζουσι, λέγεται τὸ eis μάτην ὑμῖν τοῦ ὀρθρίζειν 
(Ps 126,24). * Cf. Mal 3,20; H67Ps 11,6 (ff. 109', 110"); HS0Ps 1,6 (ff. 338", 339"). ^ Ier 25,4. * Ps 
77,340. ! Rm 13,12-13. — Cf. H15Ps 11,3 (supra, n. Ὗ; H76Ps 1,5 (f. 175"). 51 Th 5,5. — Cf. FrPs 
118,97 (344,20-346,24); CMt XIL37 (153,25-154,5): Ἐπὰν δὲ μεταμορφωθῇ, kal TO 
πρόσωπον αὐτοῦ λάμψει ὡς ὁ ἥλιος, tva φανερωθῇ τοῖς τέκνοις τοῦ φωτὸς ἐκδυσαμένοις 
τὰ ἔργα τοῦ σκότους καὶ ἐνδυσαμένοις τὰ ὅπλα τοῦ φωτὸς καὶ μηκέτι οὖσι τέκνοις 
σκότους ἢ νυκτός, ἀλλὰ γενομένοις υἱοῖς ἡμέρας καὶ ὡς ἐν ἡμέρᾳ εὐσχημόνως 
περιπατοῦσι; CC Π,67 (189,15-17): Καὶ ἀνέῳξε δὲ φωτὸς πύλας τοῖς γενομένοις μὲν 
σκότους καὶ νυκτὸς υἱοῖς, ἐπιδεδωκόσι δὲ ἑαυτοὺς εἰς τὸ γενέσθαι υἱοὺς ἡμέρας καὶ 
φωτός (I Th 5,5). 
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Kai ἐμνήσθησαν ὅτι ὁ θεὸς βοηθὸς αὐτῶν Eorıv" ἐπιλαθόμενοι διὰ τὴν 
€ 2 ^ ^ov \ * $^ [4 ^ , "n 4: oM [4 ^ 
ἁμαρτίαν τοῦ θεοῦ, ὅτι βοηθὸς rjv αὐτῶν, ὕστερον àv ἐμνήσθησαν Kal ὅτι ὁ θεὸς 
Er à quete e dre 2 EEE: A T 
ὁ ὕψιστος λυτρωτὴς αὐτῶν ἐστι. Λυτρωσάμενος αὐτοὺς EV τῷ ἀποκτεῖναι 
αὐτοὺς, μετὰ ταῦτα ἐζωοποίησε: καὶ ἠγάπησαν αὐτὸν ἐν τῷ στόματι αὐτῶν]. 
Ὅρα τὴν Suasovii τῶν 0f ; ἢ Γ ᾿ j θού 

ρα τὴν διαδοχὴν τῶν μήτε πάντη ἁμαρτανόντων, μήτε πάντη κατορθούντων, 
ἀλλ᾽ ὁτὲ μὲν ἁμαρτανόντων ὁτὲ δὲ ἐπιστρεφόντων, εἶτα καὶ πά[272 Ἴλιν εἰς 
ἁμαρτίας εἰσερχομένων. Ἄκουε γὰρ πῶς εἶπε τὰ τῆς ἁμαρτίας, εἶπε τὰ τῆς 
, S r 2 V. ποτε ἐπε ; N ᾿ SERIE ; R 
ἐπιστροφῆς: πάλιν λέγει TA τῆς ἁμαρτίας, τὸν βίον ἡμῶν διαγράφει τὸν 
Y, FTSE ΝΥ δ p MIS ; ; 
ἀνώμαλον. Μετὰ TO εἰπεῖν TO Kal ἐπέστρεφον Kal ὠρθριζον πρὸς τὸν θεόν, Kal 
ju Eras. uet ! PP Y X6 RIXIOI x 
ἐμνήσθησαν ὅτι ὁ θεὸς βοηθὸς αὐτῶν ἔστι, Kal ὁ θεὸς ὁ ὑψιστος AUTPWTNS 

BE Br νι MCA "COUPE DESC UPE E 
αὐτῶν EOTL*, πάλιν αὐτῶν κατηγορεῖ kal λέγει: ἠγάπησαν avrov ἐν τῷ στόματι 

"A τ τας Γ FERNE, Br ie ef DEP 
αὐτῶν kai τῇ γλώσσῃ αὐτῶν ἐψεύσαντο αὐτῷ, n de καρδία αὐτῶν ovk εὐθεῖα 

ANC Er ; NS 2 Ἔξ ΘΗ 
μετ᾽ αὐτοῦ οὐδὲ ἐπιστώθησαν ἐν τῇ διαθήκῃ avToÓ . 
Καὶ ταῦτα ἡμῖν λέγεται, ἵνα παιδευθῶμεν πρὸς τὸ ἀγαπᾶν τὸν θεὸν μὴ 

᾿ N ᾿ SEND Yan "P E SR " 
χείλεσι, μὴ γλώσσῃ ἀλλὰ τῇ καρδίᾳ, ὡς γέγραπται. Ov yàp γέγραπται᾽ 
T ; " & € rt ? TT ^ 2 
ἀγαπήσεις κύριον τὸν θεὸν ἐξ ὅλου τοῦ στόματός cov kal ἐξ ὅλων τῶν χειλέων 
cov", ἀλλ᾽ ἀγαπήσεις κύριον τὸν θεόν σου ἐξ ὅλης τῆς καρδίας [273] aov ". 

Ὅρα γὰρ ὅτι τὸ βάθος τῆς ἀγάπης καὶ τὴν ῥίζαν θέλει εἶναι ἐν καρδίᾳ" 
ἀλλὰ καὶ ἐξ ὅλης φησὶ τῆς ψυχῆς σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς δυνάμεώς σου". 
, ; I » 27 y a τ ΕΝ ΒΟΥ ἢ x R 
Ἐπιπόλαιον yàp οὐ βούλεται ἔχειν τὴν ἀγάπην ἡμᾶς, os ἔστιν ἐπιπόλαιος ἢ 
ἀγάπη τῶν φαύλων, περὶ ὧν γέγραπται: ἠγάπησαν αὐτὸν ἐν τῷ στόματι αὐτῶν 

NE Vf TTE. Pa S CONDI ἊΣ tore pie 
kai τῇ γλώσσῃ αὐτῶν ἐψεύσαντο avTQ?. Ἀκολουθεῖ yàp τῇ ἀγάπῃ τῇ κατὰ τὸ 
στόμα τῇ γλώσσῃ ψεύδεσθαι αὐτῷ τῷ θεῷ. 

MH δὲ καρδία αὐτῶν οὐκ εὐθεῖα μετ᾽ αὐτοῦ», δέον εὐθεῖαν εἶναι τὴν 

/ Ses ᾿ N? SS f eed EEE ἢ 
καρδίαν καὶ μὴ okoAcáv?. Σκολιὰν δὲ τίς ποιεῖ τὴν καρδίαν ἢ ἡ κακία, ὁ δράκων, ὁ 
v € ^ ^ ^ X E E £k E Ζ΄ ^ Z \ * "4 ᾽ ' 
ὄφις, ὁ φυγὰς τοῦ θεοῦ; Περὶ οὗ γέγραπται: ἐπάξει τὴν μάχαιραν τὴν ἁγίαν ἐπὶ 
τὸν δράκοντα, ὄφιν σκολιόν", Ὁ μὲν οὖν θεὸς εὐθύνει τὴν καρδίαν καὶ ὁ λόγος 

"IP REDE 2 DRE PN ; EE 2 
αὐτοῦ πρὸς τὸν πατέρα εὐθεῖαν ἡμῶν ποιεῖ τὴν ψυχήν [273] ἡ de ἀντικειμένη 

; d lm ; SE ; PER Σ ας TT 
δύναμις σκολιὰν ποιεῖ τὴν καρδίαν Kal EKTPETEL ἡμᾶς ἀπὸ τῆς εὐθύτητος. 

8. ^ Ps 77,358. ' Ps 77,350. i Ps 77,364: καὶ ἠπάτησαν... αὐτῶν LXX. * Ps 77,34b-35. 
!Ps 77,36-37b. ® Dt 6,5. " Dt 6,5 °Ps 77,36. ? Ps 77,37a. * Cf. FrPs 118,7a (198,1-4): Ὁ 
μηδέπω εὐθύτητα καρδίας (Ps 118,74) ἀνειληφώς, ἄλλ᾽ ἔτι αὐτὴν ἔχων σκολιάν, οὐκ 


ἐξομολογησάτω οὐδέπω εἰς τὸ παραδεχθῆναι τῷ θεῷ τὴν ἐξομολόγησιν αὐτοῦ. "15 27,1. — 
Cf. H77Ps IX,3 (f. 321); Prin 11,8,3 (157,3-6); ΠΙ,2,1 (245,24-25). 


8.5676... ὁτὲ : ὅτε... ὅτε M || P Tfj γλώσσῃ : ἡ γλῶσσα M. 
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Διὰ τοῦτο, ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, οὐ πιστούμεθα Ev τῇ διαθήκῃ αὐτοῦ ὥσπερ 

, s δ, Ἢ , € ^ ’ ^ ,ὕ, , ^ , ^ ^ \ 

πάλιν, ἐὰν ἢ ἡ καρδία ἡμῶν εὐθεῖα, πιστούμεθα ἐν τῇ διαθήκῃ τοῦ θεοῦ Kal 

ἐπιτυγχάνομεν τῶν ἐν τῇ διαθήκῃ πνευματικῶν εὐλογιῶν ἐπουρανίων, ἐν 
As ὃς $5 ar NUN , ? \ f^ P t4 2 Z 

Χριστῷ Ἰησοῦ, à ἐστιν ἡ δόξα Kal τὸ κράτος eis τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Εἰς τὸν οζ΄ ψαλμὸν» τόμος α΄ 


8. Ps 77,370: Οὐδὲ ἐπιστώθησαν ἐν... αὐτοῦ LXX. 


Subscr. ψαλμὸν suppl. || τόμος rep. M. 
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Τόμος β΄ eis τὸν οζ΄ ψαλμὸν» ὁμιλία ς΄ 


ε 


1. Τοῖς ἔργοις μᾶλλον ἢ τοῖς λόγοις φαίνεται ὅτι ὁ θεός ἐστιν ὁ 
οἰκτίρμων ". Τίς γὰρ κατανοοῶν τὸν κόσμον καὶ μάλιστα τὰ ἐπὶ γῆς πράγματα 
καὶ τὰς ἐν ἀνθρώποις τοσαύτας ἁμαρτίας οὐ θαυμάζει τὴν τοῦ θεοῦ 
μακροθυμίαν καὶ χρηστότητα", ἀνεχομένου τῶν τοσούτων καὶ τη[274]λικούτων 
πταισμάτων καὶ μὴ χρωμένου τῇ ἐξουσίᾳ κατὰ τῶν ἀνθρώπων; Κρίνων γὰρ κατὰ 
βραχὺ τόπον δίδωσι μετανοίας “. Τίς δὲ κατανοῶν τὰ καθ᾽ ἑκάστην γενεὰν 
οἰκονομηθέντα οὐ βλέπει τοὺς οἰκτιρμοὺς τοῦ θεοῦ ἡνίκα ἔπεμπε τοὺς 
προφήτας πρὸς τοὺς ἁμαρτάνοντας, καὶ πέμπων αὐτοὺς ἐπέστρεφε τοὺς 
πταίοντας; Τίς δὲ βλέπων ὅτι καὶ ἐν τοῖς καιροῖς τῆς νομιζομένης ὀργῆς καὶ 
κολάσεως παρακαλεῖ ἐπὶ μετάνοιαν, οὐ θαυμάζει τὸν οἰκτιρμὸν τοῦ θεοῦ; 
Οὐδέποτε γὰρ ἀκράτῳ τῇ ὀργῇ κατὰ τῶν ἀνθρώπων ἐχρήσατο“. Οἷον 

^ 3 , A^ 3 % F4 ^ x ^ € x ^ 
κατακλυσμὸν ἐβουλεύσατο ποιῆσαι, ἐπεὶ κατέφθειρε πᾶσα σὰρξ τὴν ὁδὸν τοῦ 
θεοῦ ἐπὶ τῆς γῆς *- ἀλλὰ βουληθεὶς ποιῆσαι τὸν κατακλυσμόν, πεντακοσιοστῷ 
v» » ,ὔ eo ” [4 ^ i , / ^ ^ x 
ἔτει ἤρξατο κηρύσσειν ὅτι ἔσται ὁ κατακλυσμὸς Kal ἐδίδαξε τὸν Νῶε kat 
ἐποίησεν αὐ[274]τὸν κατασκευάζειν τὴν κιβωτὸν ἔτεσιν ékaróv'. Τί οὖν 
ἐβούλετο διὰ τῶν ἑκατὸν ἐτῶν τῆς κατασκευῆς τῆς κιβωτοῦ ἢ ἐπιστρέψαι 
τοὺς ἀνθρώπους, ἵνα μὴ χρεία γένηται τῆς κιβωτοῦ: 

1. * Ps 77,384. " Cf. Col 3,12. * Sap 12,10 (Hbr 12,17). -- Cf. HlIer 1,1 (1,11-12): Οὐκ 
ἠθέλησε σιωπῶν ὁ θεὸς καταδικάσαι αὐτήν, ἀλλὰ διδοὺς αὐτοῖς τόπον μετανοίας (Sap 
12,10) καὶ ἐπιστροφῆς; VILI (51,18-19): Ὁ κρίνων κατὰ βραχὺ θεὸς τοὺς κολαζομένους 
δίδωσι τόπον μετανοίας (Sap 12,10). * Cf. H74Ps 5 (ff. 161:); CRm IV,11,7 (353,81-89): Ira 
itaque est cui traditur unusquisque pro mensura et merito peccatorum, Deo tamen secundum 
quod scriptum est in septuagensimo septimo psalmo non accendentem omnem iram suam. Quis 
enim sufferre posset si omnem iram aduersum peccatores accenderet Dominus, cum tam 
terribile sit illud quod in cantico Mosei praenuntiatur ubi dicit: quia ignis accensus est ex 
furore meo, ardebit usque ad infernum inferiorem, comedet terram et nascentia eius, 


conflagrabit fundamenta montium (Dt 32,22)? * Gn 6,12. * Cf. CC IV,41 (314,17-18); CCt 
II,1,39 (121,26-122,1). 


Tit. ψαλμὸν suppl. — 1. 7 M-Pitra 122,14-25 || "2 ὅτι... οἰκτίρμων : ὅτι ἐστὶν ὁ 
θεὸς οἰκτίρμων Pitra 122,15-16 || [ ἀκράτῳ : κρατίστῃ Pitra 122,16 || !* καὶ ἐποίησεν... 
κατασκευάζειν : kal ἐποίησε τῷ Νῶε κατασκευάζειν Pitra 122,20-21 || !° ἐβούλετο : ἀλλὰ 


βούλεται Pitra 122,22 || " γένηται : γίνηται Pitra 122,24. 
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Ἀλλὰ καὶ ἡνίκα Σόδομα Kal Γόμορρα τὰς ἀσεβεστάτας πόλεις 
καταστρέφειν ἔμελλε, ἀγγέλους ἔπεμψε πρὸς τὸν Λὼτ οἵτινες ἔλεγον: εἴ τινές 
σοί εἰσιν ἐνθάδε υἱοὶ ἢ γαμβροὶ ἢ θυγατέρες, ἵνα αὐτοὺς παραλάβῃς:; Καὶ τὸ 
φιλάνθρωπον διὰ τῶν ἀγγέλων ἐλέχθη, ἵνα πάλιν σῴζωνται ἄνθρωποι. Ἠθέλησε 
δὲ καὶ πάντας σῶσαι τελείως τοὺς ἐξελθόντας ἐκ Σοδόμων. Διὸ εἶπε: μὴ 
περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀπίσω μηδὲ στῇς ἐν τῇ περιχώρῳ: εἰς τὸ ὄρος σῴζου, μήποτε 
συμπαραληφθῇς". Καὶ εἴ τινες οὐκ ἐπίστευσαν τῷ Λὼτ κηρύσσοντι, 
παρ᾽ ἑαυτοὺς ἀπώλοντο: εἰ ἡ γυνὴ ἐστράφη εἰς τὰ ὀπίσω παραβᾶσα τὴν 
ἐντολήν, αὕτη τοῦτο rremo([275"]nkev. 

Ἠθέλησέ ποτε καὶ λαὸν ἐκ γῆς Αἰγύπτου ἐξαγαγεῖν κολαζόμενον ὑπὸ τῶν 
Αἰγυπτίων, καὶ ὁ φιλάνθρωπος θεὸς ἐπεί ἐστιν οἰκτίρμων καὶ Αἰγυπτίων 
ἐφείδετο: οὐ γὰρ ἠπόρει ἡ παντοδύναμος αὐτοῦ χεὶρ καὶ κτίσασα τὸν κόσμον 
ἐξ ἀμόρφου ὕλης ἐπιπέμψαι πλῆθος ἄρκων ἢ θρασεῖς λέοντας, ἢ νεοκτίστους 
θυμοῦ πλήρεις θῆρας ἀγνώστους ἢ πυρπνόον φυσῶντας ἄσθμα ἢ βρόμον 
λικμωμένουςς» Kamvod', ἀλλὰ κρίνων κατὰ βραχὺ ἐδίδου τόπον μετανοίας i. Καὶ 
ἀκρίσι καὶ μύαις καὶ σκνιψί, καὶ θανάτῳ πτηνῶν, ἐκόλαζε τοὺς Αἰγυπτίους", 
οὐδὲν ἄλλο βουλόμενος ἢ ἐπιστρέψαι αὐτοὺς καὶ συνελθεῖν τῷ λαῷ. 

1. *Gn 19,12. — Cf. Hler 1,1 (1,15-2,4): Οἱ ἐν Σοδόμοις καὶ Γομόρροις ἦσαν 
καταδεδικασμένοι, ὡς δῆλον ἐκ τῶν λόγων τοῦ θεοῦ τῶν πρὸς τὸν Ἀβραάμ: ἀλλ᾽ ὅμως τὰ 
αὐτῶν πεποιήκασιν οἱ ἄγγελοι, θέλοντες σῴζεσθαι τοὺς μὴ θέλοντας σῴζεσθαι, 
λέγοντες τῷ Λώτ’ εἰσί τινές σοι ὧδε γαμβροὶ ἢ υἱοὶ ἢ θυγατέρες (Gn 19,12) οὐκ 
ἀγνοοῦντες ὅτι οὐχ ἕπονται ἐκεῖνοι τῷ Λώτ, ἀλλὰ ποιοῦντες τὰ τῆς τοῦ πέμψαντος 
αὐτοὺς χρηστότητος καὶ φιλανθρωπίας. " Gn 19,17. — Cf. CC IV,45 (317,28-318,1); Hler 
XIIL3 (105,6-11): Kal ἐν τῷ νόμῳ δὲ γέγραπται, ὅτι εἶπον οἱ ἄγγελοι πρὸς τὸν 
ἐξελθόντα ἀπὸ Σοδόμων Λώτ: μὴ περιβλέψῃ... συμπαραληφθῇς (Gn 19,17). Καὶ τοῦτο δὲ 
ἔχει διάνοιαν ἀξίαν ἀγγελικοῦ πνεύματος: μὴ περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀπίσω, ἀεὶ τοῖς 
ἔμπροσθεν ἐπεκτείνου. ! Sap 11,17-18. — Cf. Prin IV,4,6 (356,26-357,6). Sap 12,10 (Hbr 
12,17). — Cf. supra, n. *. * Cf. Ps 104,31.35. 


1. 171216 M+Pitra 122,25-26 || 1.12 Αἰγυπτίων ἐφείδετο : Πάλιν φειδόμενος τῶν 
Αἰγυπτίων Pitra 122,25 || ^ λικμωμένους : λικμωμένου M || !6 ἀκρίσι... ἐκόλαζε : ákpiot 
kal μυΐαις καὶ σκνιψὶν ἐκόλαζεν Pitra 122,25-26. 
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"Opa γ᾽ οὖν ὅτι ὅτε ἐπέμεινον τῇ ἁμαρτίᾳ, τὸν θάνατον τῶν 
πρωτοτόκων τὴν τελευταίαν ἐποίησε μάστιγα": ἀλλὰ καὶ ἡνίκα ἐδίωξαν οἱ 
Αἰγύπτιοι τὸν λαὸν καὶ ἔδωκε τῷ λαῷ ὁδεύειν διὰ τῆς ἐρυθρᾶς θα[275 Ἱλάσσης, 
τί ἄλλο ἐβούλετο ἢ τοὺς Αἰγυπτίους σῶσαι μὴ ἐπιδιώκοντας ἀλλὰ συμφυγόντας 
καὶ συνεξερχομένους; Ἐπεὶ δὲ οὐκ ἐβουλήθησαν ἀλλὰ διῶξαι μετὰ ταῦτα πάντα 
ἠθέλησαν, παρ᾽ ἑαυτοὺς ἀπώλοντο. Καὶ τί με δεῖ λέγειν τὰ καθ᾽ ἑκάστην 
γενεάν; Πολὺς γὰρ εἴη ὁ χρόνος τῷ μέλλοντι διεξοδεύειν πῶς ἀεὶ ὁ θεὸς κατὰ 
τὴν ἑαυτοῦ φιλανθρωπίαν οἰκτίρμων ὧν ἐποίησεν ἃ ἐποίησεν μετὰ τῆς 
χρηστότητος. 

"Ert δὲ ἕν παραθήσομαι: λιμὸν ἔκρινε τοῖς Αἰγυπτίοις ποιῆσαι. 
Ποίησον, ὦ θεέ, τὸν λιμόν, ἄξιοι γὰρ Αἰγύπτιοι λιμῷ διαφθαρῆναι. “ἀλλ᾽ οὐ 
βούλομαι, φησί, παντελῶς αὐτοὺς κολάσαι. Τί οὖν ποιῶ; Οἰκονομῶ τὸν 
Ἰωσὴφ καταβῆναι ἀπὸ τῆς ἁγίας γῆς καὶ συγχρῶμαι τῇ ἁμαρτίᾳ τῶν 
ἀδελφῶν αὐτοῦ καὶ προφάσει ὀνείρων ποιῶ αὐτὸν ἐν τῇ φυλακῇ γνωσθῆναι: 
δείκνυμι τῷ Φαραῷ, τῶν Αἰγυπτίων βασιλεῖ, τί μέλλει γενέσθαι [276]. Ἐπεὶ δὲ ἃ 
μέλλει γίνεσθαι λεχθέντα μὲν μὴ νοηθέντα δέ, ἢ καὶ νοηθέντα, ὑπὸ σοφοῦ δὲ καὶ 
ἁγίου μὴ νοηθέντα, οὐδὲν ἔμελλεν ὠφελήσειν τὴν Αἴγυπτον, τί ποιῶ; Τὸν Ἰωσὴφ 
οἰκονομῶ κρῖναι τὰ ὀνείρατα, πιστευθῆναι τὸν σῖτον, συναγαγεῖν τὸν 
σῖτον τῆς εὐθηνίας", ἵνα μὴ παντελῶς Αἴγυπτος ὑπὸ λιμοῦ διαφθαρῇ᾽". Καὶ τί 
γάρ, ἀλλ᾽ ἢ πάντες ἐξέκλιναν, ἠχρειώθησαν " καὶ πάντες ὑστεροῦντο τῆς δόξης 
τοῦ θεοῦ" καὶ κατὰ τοὺς χρόνους τῆς παρουσίας τοῦ σωτῆρος; Ἀλλ᾽ οὐδ᾽ οὕτως 
ἐγκατέλιπεν ὁ οἰκτίρμων ^ 0cóg τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος. 

1. ! Cf. Ex 11. "Cf. Gn 41,29. ^ Ps 133a: πάντες... ἅμα ἠχρειώθησαν LXX. — Cf. 
?FrPs 13,3 (PG 12,1205C,4-5): Oi λέγοντες: δοῦλοι ἀχρεῖοί ἐσμεν (Lc 17,10), δυνάμει 
λέγουσιν: ἠχρειώθημεν (Ps 13,3a); ?FrPs 87,8 (PG 12,1548B,9-12): Τὸν θυμὸν τοῦ θεοῦ 
ἔστησεν ὁ Χριστὸς κατὰ πάντων ὁρμήσαντα τῶν ἀνθρώπων. Διότι πάντες... οὔκ ἔστι 


ποιῶν χρηστότητα (Ps 13,3). * Rm 3,23: πάντες γὰρ ἥμαρτον kal ὑστεροῦνται τῆς... θεοῦ 
ΝΤΟ. 


1. 2101? M+Pitra 122,26-29.29-39 || ὅτε ἐπέμεινον : ὅτε δὲ ἐπέμειναν Pitra 122,26- 
27 ||? ἐποίησε : ἐπήγαγε Pitra 122,28 || 19 ἔτι... λιμὸν : ἔτι λιμὸν Pitra 122,29-30 || 1! ἄξιοι : 
ἀξιοῖ Pitra 122,30 || ? παντελῶς αὐτοὺς : αὐτοὺς παντελῶς Pitra 122,32 || '? ὑπὸ λιμοῦ : 
λιμῷ Pitra 122,39. 
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Τί δὲ πεποίηκεν; Ἐξ οὐρανῶν ἔπεμψε τὸν ἅγιον αὐτοῦ παῖδα. Kal τί 
πεισόμενον; Οὐχ ὑπὲρ δικαίων ἀποθανούμενον: μόγις γὰρ ἐν ἡμῖν ὑπὲρ δικαίου 

; » MONET EP ; ; j 
τις ἀποθανεῖταιρ. ἀλλὰ ὑπέρ ἁμαρτωλῶν, ὑπέρ κόσμου ἀποθανούμενον, tva 
ἄρῃ τὴν τοῦ κόσμου ἁμαρτίαν. 

Ἴδε πηλίκος ὁ οἰκτιρμὸς τοῦ θεοῦ, μᾶλλον δὲ τὰ πλήθη τῶν οἰκτιρμῶν" τοῦ 
θεοῦ [276°], ἵνα τοῦ μονογενοῦς, οὗ μόνου εἶχεν υἱοῦ, τῆς εἰκόνος αὐτοῦ", μὴ 
φείσηται ἀλλ᾽ ὑπὲρ ἡμῶν πάντων παραδῷ αὐτόν', καὶ παραδῷ αὐτὸν ἵνα οἱ ἀπὸ 
τῶν ἐθνῶν σωθῶσι καὶ κληθῶσιν. Καὶ μετὰ ταῦτα δὲ πάντα πάλιν 
; ; "e COEM ee LR gr d ; 
ἁμαρτάνομεν kai ἔστιν ὁ θεὸς ὁ οἰκτίρμων. Ἀλλὰ καὶ αἱρέσεις γεγόνασι 
καὶ κακολογοῦσι τὸν δημιουργὸν καὶ οὐδὲν ἧττον οἰκτίρμων ἐστὶν ὁ θεός. 
Οὐχὶ τὴν δυσφημίαν κολάζει αὐτῶν, λέγει γάρ: “μετανοήσουσί τινες ἐξ αὐτῶν, 
ἐκ τῆς τοῦ διαβόλου παγίδος ἐξελεύσονται ἐζωγρημένοι ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰς τὸ 


»u 


ἐκείνου θέλημα ". Kal διὰ τὴν μετάνοιαν τῶν ἐπιστρεφόντων ἀπὸ τῶν αἱρέσεων 
ἀνέχεται καὶ μακροθυμεῖ λοιδορούμενος ὁ θεὸς καὶ κακολογούμενος" ἡμεῖς 
δὲ ἀγανακτοῦμεν οἱ ταλαίπωροι ἐάν ποτε λοιδορήσῃ ἡμᾶς ἄνθρωπος, οὐχ 
ὁρῶντες ὅτι ὁ θεὸς λοιδορούμενος" οὐ κολάζει. Εἰ οὖν ἐκεῖνος λοιδορούμενος οὐ 
κολάζει, καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν τὸν [277] λοιδοροῦντα μὴ ἀντιλοιδορεῖν" καὶ 
κακολογεῖν καὶ ἀμύνεσθαι: εἰ δὲ μή, οὐ γινόμεθα τοῦ μακροθύμου θεοῦ υἱοί. 

Οἱ μὲν οἰκτιρμοὶ τοῦ θεοῦ καὶ ἡ μακροθυμία πέρας ἔχουσι, καὶ 
τολμηρότερον μὲν ἐρῶ, ἀληθῆ δέ: οὐ συμφέρει τὸν οἰκτιρμὸν αὐτοῦ μεῖναι ἐπὶ 
τὸν ἀΐδιον. Ἐὰν γὰρ μείνῃ ἐπὶ τὸν ἀΐδιον ὁ οἰκτιρμὸς αὐτοῦ καὶ μὴ φθείρῃ τὸν 
κόσμον, καὶ ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ μὴ παρέλθῃΣ, βασιλεία οὐρανῶν οὐκ ἐνστήσεται. 
Ἀναγκαῖον οὖν φθαρῆναι τὸν κόσμον, ἵνα οἱ δίκαιοι ἀπολάβωσι τὰς ἐπαγγελίας. 
Καὶ γὰρ «παρραδόξως γε ἐρῶ, ὅτι κατὰ τὸν οἰκτιρμὸν τοῦ θεοῦ ἡ φθορὰ τοῦ 

1. ? Rm 5,7. 3 Io 1,29. " Cf. Ps 50,3b; 68,170. * Cf. Col 1,15. 'Cf. Rm 8,32. " II Tm 2,26. 
"I Pt 2,23. ἡ Cf. I Pt 2,23. * Cf. Mt 24,35. 


1. 1335 M+Pitra 122,39-123,1.1-7 || ' é£ οὐρανῶν : kal ὑπὲρ ἡμῶν δὲ ἐξ οὐρανῶν Pitra 
122,39-40 || ? ὁ οἰκτίρμων : οἰκτίρμων Pitra 123,2 || αὐτῶν : αὐτούς M || * παραδόξως : 
ἀδόξως M. 
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κόσμου γίνεται, κατὰ τὸν οἰκτιρμὸν τοῦ θεοῦ Kal ἡ ὀργὴ αὐτοῦ ἔρχεται, Kal 


κατὰ τὸν οἰκτιρμὸν αὐτοῦ καὶ θυμὸς αὐτοῦ παραγίνεται. Εἰ γὰρ μὴ ἤρχετο ἡ 


H 


ὀργή, πῶς àv ἐπαιδεύοντο οἱ ὀργῆς παιδευούσης δεόμενοι; Εἰ μὴ παρεγένετο ὁ 
θυμός, πῶς ἂν ἠλέγχοντο οἱ θυμοῦ ἐλέγχοντος χρήζοντες [277°]; Ἅπερ μυστήρια 
νοήσας ὁ προφήτης ἔλεγεν" κύριε, μὴ τῷ θυμῷ σου ἐλέγξῃς με, μηδὲ τῇ ὀργῇ 
cov παιδεύσῃς pe’. Καὶ ἡγοῦμαι ὥσπερ ἰατρὸς οἰκτίρμων τέμνει, οἰκτίρμων 


ἢ , ἬΝ , x x 2 , , 
ἐλλεβορίζει, οἰκτίρμων καυτηριάζει:᾽ TO γὰρ τέλος τούτων φαίνεται 


1. * Ps 62; 37,2. -- Cf. FrPs 2,5 (PG 12,1105C,4-D,3); ?FrPs 6,2 (456,27-32): Εἰ καὶ 
ἐξώτερον ὁ θυμὸς ἐλέγχει, kal ἡ ὀργὴ τάχιον παιδεύει, ἐγώ ye διὰ τὴν ἀσθένειάν μου 
δέομαι τοῦ ἐλέους σου, καὶ δι᾽ ἄλλης ἐλεγχθῆναι θεραπείας, οὐ τηλικούτους 
προσαγούσης πόνους; FrEx (PG 12,293A,6-10): Τοσούτῳ χρόνῳ ὁ διάβολος ἁμαρτάνει 
ἀπὸ κτίσεως καὶ καταβολῆς κόσμου, καὶ οὔτε πῦρ οὔτε μάστιξ: οὐ γὰρ ἄξιός ἐστι τῶν 
κολάσεων τῶν ἀπὸ τοῦ θεοῦ. Οὐ γὰρ δύναται εἰπεῖν ὁ διάβολος: κύριε, μὴ ἐν τῷ θυμῷ σου 
ἐλέγξῃς με (Ps 6,2); FrEph 22 (556,9-10): Ἔοικε δὲ ἡ γραφὴ σφόδρα πολλαχοῦ διαφορὰν 
εἰδέναι θυμοῦ καὶ ὀργῆς, ὥσπερ καὶ ἐν τῷ κύριε, μὴ... με (Ps 6,2); Phil 27,7 (292,33- 
294,42): Οὕτω δ᾽ ἡμεῖς καὶ πᾶσαν ἀπειλὴν καὶ πόνον καὶ κόλασιν τὰ προσαγόμενα ἀπὸ 
τοῦ θεοῦ νοοῦμεν γίνεσθαι οὐδέποτε κατὰ τῶν πασχόντων, ἀλλ᾽ ἀεὶ ὑπὲρ αὐτῶν. Καὶ τὰ 
χαλεπώτατα γοῦν νομιζόμενα θεῷ προσάπτεσθαι τῶν ὀνομάτων, θυμὸς καὶ ὀργή, 
ἐλέγχειν καὶ παιδεύειν λέγεται ἐν τῷ κύριε... με (Ps 6,2): τοῦ ταῦτα εὐχομένου 
δεομένου μὴ δεηθῆναι ἐλέγχου τοῦ διὰ θυμοῦ θεοῦ καὶ παιδεύσεως τῆς διὰ τῆς ὀργῆς 
αὐτοῦ, ὥς τινων ἐλεγχθησομένων τῷ θυμῷ τοῦ θεοῦ καὶ παιδευθησομένων τῇ ὀργῇ 
αὐτοῦ; FrLam 62 (261,16-17); CC IV,72 (341,12-15): Ὅτι γὰρ παιδεύει ἡ καλουμένη ὀργὴ 
τοῦ θεοῦ καὶ ὁ ὀνομαζόμενος θυμὸς αὐτοῦ, καὶ τοῦτ᾽ ἀρέσκει τῷ λόγῳ, δῆλον ἐκ τοῦ ἐν 
μὲν ἕκτῳ ψαλμῷ εἰρῆσθαι: κύριε... παιδεύσῃς με (Ps 6,2; 37,2); Dial 21 (96,3-11): Ἐὰν καὶ 
ἐπὶ τὰ λεπτὰ μέρη ἔλθω τοῦ σώματος, βλέπω αὐτὰ ἄσαρκα ἐπὶ τὴν ψυχήν. Κύριε, un... 
με. Ἐλέησόν με, κύριε, ὅτι ἀσθενής eiut: ἴασαι με, κύριε, ὅτι ἐταράχθη τὰ ὀστᾶ μου (Ps 
6,2-3). Ποῖα ὀστᾶ ἐταράχθη τοῦ προφήτου; 'H ἁρμονία τῆς ψυχῆς καὶ τὸ στερρὸν τῆς 
διανοίας αὐτοῦ ἦν τεταραγμένον, καὶ παρακαλεῖ περὶ τῆς ἀποκαταστάσεως ἐκείνων 
τῶν ὀστέων; Frler 16 (206,2-5): Τί δὲ θυμὸς κυρίου ποιεῖ, λέγει Δαβὶδ ἐν τῷ κύριε... 
ἐλέγχθης με (Ps 6,2): Οὐκοῦν ἐλέγχων οὐ πάνεται, ἕως οὗ ποιήσῃ δι᾽ ὃ ἐλέγχει, ὡς οὐδὲ 
ἡ ὀργὴ μέχρι τελείως παιδεύσῃ; HlerL 11,5 (346,8-348,13): Non ergo, ut quidam aestimant, 
Deus peccatores punit iratus, sed, si sic expedit loqui, magna ira est a Deo tormenta non 
perpeti: Qui enim punitur, etiamsi ab ea quae uocatur Dei ira corripitur, ad hoc punitur, ut 
emendetur: Domine, ait Dauid, ne in ira tua arguas me, neque in furore tuo corripias me (Ps 
6,2); HEz 1,2 (321,25-321,3): Audi quod sit opus irae Dei: ut arguat, ut corrigat, ut emendet: 
Domine... me (Ps 6,2). Qui haec loquitur, scit furorem Dei non esse inutilem ad sanitatem, sed 
ad hoc adhiberi, ut curet aegrotantes, ut emendet eos, qui sermonem audire contempserint. Et 
idcirco nunc deprecatur, ne talibus remediis emendetur, ne cum poenali medela recipiat 
pristinam sanitatem, quasi si seruus iam inter flagella positus dominum | deprecetur 
repromittens ei se imperata facturum et dicat: Domine... me (Ps 6,2); IL5 (348,6-9): Argue 
nos, Domine, uerum in iudicio (Ps 71,2), et non in furore; ista correptio populi Dei est. 
Correptio uero peccatoris et alieni illa est, quam iustus rennuit dicens: Domine... me (Ps 6,2). 
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οὕτως ἡ ὀργή, οὕτως ὁ θυμός, οὕτως al κολάσεις πρέπουσαί εἰσι θεῷ τῷ ταῦτα 
ποιοῦντι. Ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐδὲ αἰσθητοῦ ἰατροῦ θέλω χρήζειν τέμνοντός με, οὐδὲ 
ἀνθρώπου βούλομαι χρήζειν καυτηριάζοντός με, ἀλλὰ πάντα ποιῶ ἵνα μὴ δεηθῶ 
καυτηριῶν καὶ τομῶν, μηδὲ χρήζω ἐλλεβόρου πρὸς θεραπείαν. 

Εἰ δὲ ἐπὶ τῶν σωματικῶν φεύγω σκυθρωποτέρας θεραπείας προσαχθῆναι 
καὶ ἐπιπονωτέρας τῷ σώματί μου, τί ποιήσω περὶ τῆς ὀργῆς τοῦ θεοῦ καὶ τῶν 
θαυμαστῶν αὐτοῦ; Μὴ καταφρονῶμεν οὖν τῶν οἰκτιρμῶν, μήποτε λεχθῇ καὶ 
πρὸς ἡμᾶς: ἢ τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος αὐτοῦ καὶ τῆς ἀνοχῆς καὶ [278] 
τῆς μακροθυμίας καταφρονεῖς, ἀγνοῶν ὅτι τὸ χρηστὸν τοῦ θεοῦ εἰς μετάνοιάν 
σε ἄγει; Κατὰ δὲ τὴν σκληρότητά σου καὶ ἀμετανόητον καρδίαν θησαυρίζεις 
σεαυτῷ ὀργήν, ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς καὶ ἀποκαλύψεως δικαιοκρισίας τοῦ θεοῦ“. 
Θησαυρίζει γάρ τις ἑαυτῷ ὀργὴν τὰ ἔργα τῆς ὀργῆς ποιῶν, θησαυρίζει τις 
ἑαυτῷ ξύλα οἰκοδομῶν ἁμαρτήματα ἐοικότα ξύλοις, θησαυρίζει ἑαυτῷ χόρτον, 


ἄλλος καλάμην * διὰ τῶν τοιούτων, δι᾽ ἁμαρτημάτων. Καὶ μέλλει λέγειν τοῖς 


€ 


τοιαῦτα θησαυρίσασιν: πορεύεσθε τῷ φωτὶ τοῦ πυρὸς ὑμῶν kal τῇ φλογὶ ἡ 
ἐξεκαύσατε 9», 

2. Ἐπεὶ οὖν αὐτός ἐστιν ὁ οἰκτίρμων, ἱλάσεται ταῖς ἁμαρτίαις αὐτῶν καὶ 
οὐ μὴ διαφθείρῃ *. Πῶς ἱλάσεται ταῖς ἁμαρτίαις αὐτῶν; Κτίζων τὰ ὄντα καὶ 
μέλλων ποιεῖν τὰ ὅλα, πρωτότοκον πάσης κτίσεως " ἐποίησε τὸ ἱλαστήριον διὰ 
πίστεως ἐν τῷ ἑαυτοῦ αἵματι". Ἔστι γὰρ [278 ὁ σωτὴρ ἡμῶν ὡς δικαιοσύνη “, 
ὡς ἀλήθεια", ὡς σοφία“, ὡς ἁγιασμός ὃ, ὡς φῶς τοῦ κόσμου", ὡς φῶς τῶν 
ἀνθρώπων, ὡς ἰατρὸς ψυχῶν, οὕτω καὶ ἱλαστήριον "- ἱλάσεται οὖν ταῖς 
ἁμαρτίαις ἡμῶν. Διὸ οὗτός ἐστιν ὁ ἀμνὸς τοῦ θεοῦ', ὡς ἱλαστήριον αἴρων τὴν 
ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου ". ἀλλὰ καὶ ἐάν τις ἁμάρτῃ, φησί, παράκλητον ἔχομεν 
πρὸς τὸν πατέρα, Ἰησοῦν Χριστὸν δίκαιον: καὶ αὐτὸς ἱλασμός ἐστι περὶ τῶν 

1. ^Rm 244-5. * Cf. I Cor 3,12. ® Is 50,11. — 2. * Ps 77,38a-b. ^ Col 1,15. * Rm 3,25. -- Cf. 
CIo 1,33,240 (43,3-4). 41 Cor 1,30. — Cf. H67Ps 1,10 (supra, n. ). * Io 14,6. fI Cor 1,24.30. -- Cf. 


CIo 1,34,243-246 (43,16-33). * I Cor 1,30. — Cf. Clo 34,247 (44,1-4). " Io 8,12. ! Io 1,4. Cf. 
FrPs 48,2-3 (Pitra 47,21); 144,15 (356,26); 145,8 (357,24). * Rm 3,25. ! Io 1,29.36. "Io 1,29.36. 
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ἁμαρτιῶν ἡμῶν, οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων δὲ μόνον, ἀλλὰ kal περὶ ὅλου ToO 
κόσμου". 

Καὶ πληθυνεῖ τοῦ ἀποστρέψαι τὸν θυμὸν αὐτοῦ": τί πληθυνεῖ εἰς τὸ 
ἀποστρέψαι τὸν θυμόν; Σεσιώπηκε γὰρ τὸ πληθυνόμενον καὶ εἶπεν ὅτι διὰ τοῦτο 
πληθυνεῖ ὃ σεσιώπηκεν ὑπὲρ τοῦ ἀποστρέψαι τὸν θυμὸν αὐτοῦ. Ὅταν γὰρ τὰ 
ἔργα ποιήσω τοῦ θυμοῦ τοῦ θεοῦ ἀπ᾽ ἐμοῦ, δεῖ μοι ἔργων ἀπωθούντων τὸν θυμὸν 
τοῦ θεοῦ ἀπ᾽ ἐμοῦ. Δύναται δὲ ἀπῶσαι ἔργα [279] τὸν θυμὸν τοῦ θεοῦ οὐκ ὀλίγα 

τ, , TRO ; SS p ege BEA 5 n ; 
kai TA τυχόντα, ἀλλὰ μεγάλα Kal ἰσχυρά’ Kal πλῆθος ἔργων δεῖ μοι γενέσθαι 
ἵνα ἀπώσωμαι τὸν θυμὸν τοῦ θεοῦ Am’ ἐμαυτοῦ, ἐγγίζοντά μοι διὰ τὴν 
ἁμαρτίαν. Εἰς δὲ τὸ ποιῆσαι τὰ ἔργα, δέομαι τοῦ ἐνδυναμοῦντός με θεοῦ ἐν 
Χριστῷ Ἰησοῦ», ἵνα γένηται καὶ τὸ πληθυνεῖ τοῦ ἀποστρέψαι τὸν θυμὸν αὐτοῦ. 
Πληθυνεῖ γάρ μοι τὰ ἔργα τὰ ἀγαθά, πληθυνεῖ μοι τὴν πολιτείαν τὴν ἀρίστην, 

z M MEC BE ; Ara ; n ELBE ZOOM Cp 

πληθυνεῖ μοι τὸν βίον τὸν ἐρρωμένον τοῦ ἀποστρέψαι τὸν θυμὸν αὐτοῦ. Kal ἐὰν 
μὴ πρότερον πληθύνῃ μοι τὰ ἀγαθά, ἀμήχανόν ἐστι χωρὶς τοῦ πληθυνθῆναί μοι 
τὰ ἀγαθὰ ἀποστραφῆναι τὸν θυμὸν αὐτοῦ ἀπ᾽ ἐμοῦ. Καὶ οὐχὶ ἐκκαύσει πᾶσαν 

^ * ^ , Ar 3 ἡ 7 x ^ ^ * n \ ^N 9 ^ 
τὴν οργὴν αὐτοῦ" ab ov μὲν πληθυνεῖ τοῦ ἀποστρέψαι τὸν θυμὸν αὐτοῦ, 
ἀφ᾽ ὧν δὲ ἀποστήσει τὸ πᾶσαν ἐκκαυθῆναι τὴν ὀργὴν αὐτοῦ. 

M EVITE S E qe ETE 

Ἔστιν γὰρ πᾶσα ἡ ὀργῇ πολλὴ kat φοβερά, διὸ γέγραπται. οὐκ ἐκκαύσει 
πᾶσαν τὴν [279 ὀργὴν αὐτοῦ". Ἐδύνατο γεγράφθαι “οὐκ ἐκκαύσει τις ὀργὴν 
αὐτοῦ᾽", νῦν δὲ γέγραπται: οὐκ ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ". Ἑκάστῳ γὰρ 
ἐκκαίεται ἡ ὀργὴ ἐπὶ τοσοῦτον, ὅσον χρήζει ἐκκαιομένης αὐτῷ ὕλης ἐχούσης 
τὰ ἡμαρτημένα ἑκάστῳ, καὶ ἐκκαίεται ἡ ὀργὴ κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν 
ἐμῶν ξύλων, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν ἐμῶν χόρτων, τῆς ἐμῆς καλάμης ". 
Πλὴν ἐφ᾽ ἡμῶν μὲν οὐχὶ ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ, 

2.5110 2,1-2. -- Cf. CIo 1,33,240 (42,32-43,4). ° Ps 77,38c. PPhil 4,13; I Tim 1,12. * Ps 


71,38c. ' Ps 77,38d. ‘Ps 77,38d. 'Ps 77,38d. " I Cor 3,12. — Cf. Clo X1IL23,138 (246,27); CC 
IV,13 (283,5-16); V,15 (16,10-11); 1,70 (140,4-9); Hler 11,3 (20,2-3); FrIer 12 (203,21). 


2. *8ei : δεῖν M || ^ πληθύνῃ : πληθυνεῖ M || ^? M+Pitra 123,7-11 || 15 αὐτοῦ 
Am’ ἐμοῦ : Am’ ἐμοῦ αὐτοῦ M || οὐχὶ... πᾶσαν : ὁ δὲ θεὸς οὐδὲ ἐκκαίει πᾶσαν Pitra 123,7-8 
||! ἐκκαίεται : ἐκκέεται M ||??? ἐκκαίεται ἡ ὀργὴ κατὰ... καλάμης : ἐκκαίεται κατὰ τὴν 
ἀντιλογίαν τῶν ἐμῶν ξύλων, τὸν χόρτον τῆς καλάμης Pitra 123,10-11. 
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t ^ X. , , ^ ol 2 ^ ^ * 5 & 5, ^ ^ 
τάχα δὲ Evi μόνῳ EV τοῖς οὖσιν ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ: τῷ γὰρ 
Da SUA mde 2 NEN rn Er 
διαβόλῳ ἐκκαύσει πᾶσαν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ". 
Καὶ ἐμνήσθη ὅτι σάρξ εἰσι, πνεῦμα πορευόμενον καὶ οὐκ ἐπιστρέφον δ" 
, P 3 ; a Roe ere) MIS X 
σύνθετοι μέν ἐσμεν ἐκ πνεύματος kal ψυχῆς kal σώματος": σύνθετοι δὲ ὄντες, 
Σ n REO , ; ON tr 
δέον κρατεῖσθαι ἡμᾶς ὑπὸ TOD κρείττονος πνεύματος, «aUT»0l δὲ ὡς ἐπίπαν 
κρατούμεθα ὑπὸ τῆς σαρκός, τῆς ψυχῆς σῳζομένης μὲν ἐὰν κρατῆται ὑπὸ τοῦ 
πνεύματος, ἀπολλυμένης δὲ ἐὰν κρατῆται ὑπὸ τῆς σαρκός [280]. Συνθέτων οὖν 
" Des \ ; AE" ; ; P NES 2 
ὄντων ἡμῶν kal κρατουμένων ὑπὸ τῆς σαρκός, μιμνήσκεται ὁ θεὸς ὅτι σάρξ 
εἰσιν)" περὶ γὰρ ἐκείνων «ot» μιμνήσκεται ὅτι πνεῦμά εἰσιν. Πνευματικοὶ γάρ 
] ἢ ! x. un) APRES E ! 5 H 
εἰσιν Avakplvovres τὰ πάντα, αὐτοὶ δὲ ὑπ᾽ οὐδενὸς àvakpwópevov. Τοιοῦτοι 
; TN ; y N SES "NP, RN" 
τοίνυν Kal ἡμεῖς γινώμεθα, tva μὴ περὶ ἡμῶν μνησθῇ ὅτι σάρκες ἐσμέν. 
Πολλάκις ἐμνήσθην τοῦ οὐ μὴ καταμείνῃ τὸ πνεῦμά μου ἐν τοῖς 
2 ΄ , ? \ fA LASS D Z dis 3.7 "ORE. 
ἀνθρώποις τούτοις εἰς τὸν αἰῶνα διὰ τὸ εἶναι αὐτοὺς σάρκας "" ἐκείνῳ τῷ ῥητῷ 
S EE. e roue δ, ἀν τ , 
συγγενές ἐστιν τὸ xal ἐμνήσθη ὅτι σάρξ εἰσιν". 'O ἁμαρτωλὸς ὅλος γίνεται 


" ἢ x VA NES. , REN NY , , 
σάρξ, ἡ ψυχὴ γὰρ αὐτοῦ γίνεται σάρξ: εἰ καὶ περὶ τοῦ πνεύματος διστάζων 


2. "Cf. H74Ps 5 (ff. 1615: Ἢ δὲ δύναμις ἡ ἀντικειμένη οὐκέτι πίνει οἴνου 
ἀκράτου, πλῆρες κεράσματος (Ps 74,90), ἀλλὰ πίνει ἀπὸ ἀκράτου τῆς κακίας. “Ps 77,39. 
* Cf. I Th 5,23; H15Ps L3 (supra, n. "). * Ps 77,398. * Cf. I Cor 2,15. * Gn 6,3. -- Cf. FrPs 
38,12a-b (490-491): Ἢ ἁμαρτάνουσα δὲ ψυχὴ παχύνεται: τοιαύτη yàp ἡ φύσις τῆς 
ἁμαρτίας. Διὸ γέγραπται: ἐπαχύνθη ἡ καρδία τοῦ λαοῦ τούτου (Is 6,10; Mt 13,15). Ἢ 
ἀρετὴ δὲ λεπτύνει τὴν ψυχὴν καὶ ἐκτήκει αὐτήν, καὶ ἵνα βιασάμενος ὀνομάσω, πᾶν τὸ 
σωματικὸν αὐτῆς ἐξαφανίζει, καὶ καθαρῶς αὐτὴν παρίστησιν ἀσώματον. Ὅτι δὲ 
παχύνεται καὶ σαρκοῦται ἡ ψυχὴ τοῦ ἁμαρτωλοῦ, δῆλον ἐκ τοῦ οὐ μὴ... σάρκας (Gn 6,3); 
H38PsL 11,8 (392,3-13); FrRm 31 (infra, n. *); CRm 1,21 (infra, n. ‘“); VL13 (infra, n. “); Prin 
13,7 (58,7-11): Denique etiam diluuii tempore cum omnis caro corrupisset uiam dei, tamquam 
de indignis et peccatoribus scriptum est dixisse deum: non permanebit spiritus meus in 
aeternum, propter quod caro sunt (Gn 6,3). In quo manifeste ostenditur quod ab indignis 
quibusque aufertur spiritus dei; CMtS 20 (36,30-35); CC VIL38 (188,27-32): Xapkós de φωνῇ 
οὐκ Av Χριστιανὸς χρήσαιτο, μαθὼν πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος θανατοῦν (Rm 
8,13) καὶ πάντοτε τὴν νέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιφέρειν (II Cor 4,10) καὶ 
νεκρώσατε τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς (Col 3,5), καὶ εἰδὼς τί δηλοῦται ἐκ τοῦ οὐ un... 
σάρκας (Gn 6,3); HIs 1Π,2 (255,15-18): Possumus et de euangelio probare quia uenit spiritus 
super multos et non mansit in iis. Ante paululum lectum est: non permanebit spiritus meus in 
hominibus istis in aeternum (Gn 6,3); non ait: non erit, sed: non permanebit. ®® Ps 77,39a. 


2. '? M+Pitra 123,7-13 || 5 αὐτοὶ : oL M [|  kparfitaı : κρατεῖται M || "οὐ suppl. 
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, $06? v y ^ e € ^ e" / ,΄ € , e" , 
οὐκ οἰδ᾽ ὅ τι εἴπω, πλὴν ὁ ἁμαρτωλὸς ὅλος γίνεται σάρξ, ὁ δίκαιος ὅλος γίνεται 
^ ac ^ ^ 3. ,ὔ * 3 n * / e ^ * ^ » n 
πνεῦμα“. Διὰ τοῦτο ἐὰν γίνηται ἡ ἀνάστασις ὧν γίνεται, ἡ σὰρξ αὐτοῦ οὐκέτι 


σάρξ, μεταβάλλει γὰρ καὶ γίνεται πνεῦμα διὸ σὰρξ καὶ αἷμα βασιλείαν θεοῦ 


κληρονο[280]μῆσαι οὐ δύνανται **. Ὅτε γὰρ κληρονομεῖ βασιλείαν θεοῦ ὁ ἅγιος, 


DB D N , or D \ τ ᾽ \ 7 ^ n DP 
OLKETL €OTL σάρξ, οὐκέτι EOTLV αιμα, eret σπείρεται σωμα ψυχικόν, ἐγείρεται 


2. * Cf. FrRm 31 (365,13-366,2): Τάχα δὲ καὶ ὅτε ἁμαρτάνομεν βασιλενούσης τῆς 
ἁμαρτίας ἐν τῷ θνητῷ ἡμῶν σώματι (Rm 6,12) οὐδὲν ἄλλο ἐσμὲν ἤπερ τὸ θνητὸν σῶμα 
καὶ σάρκες" οὐ μὴ γάρ, φησί, καταμείνῃ... σάρκας (Gn 6,39). Καὶ αὐτὴ δὲ ἡ ψυχὴ ἔοικε 
μὴ μένειν, ἀλλ᾽ ἤτοι διὰ κακίαν γίνεσθαι σὰρξ ἢ δι᾽ ἀρετὴν πνεῦμα; CRm 1,21 (88,40-52): 
Frequenter in scripturis inuenimus et a nobis saepe dissertum est quod homo spiritus et corpus 
et anima esse dicatur. Verum cum dicitur quia caro concupiscit aduersum spiritum, spiritus 
autem aduersus carnem, media procul dubio ponitur anima quae uel desideriis spiritus 
adquiescat uel ad carnis concupiscentiam inclinetur; et si quidem se iunxerit carni unum cum 
ea corpus in libidine et concupiscentiis eius efficitur, si uero se sociauerit spiritui, unus cum ea 
spiritus erit. Idcirco denique de his quorum se animae ex integro cum carne iunxerant dicit 
Dominus in scripturis: iam non permanebit spiritus meus in hominibus istis quia caro sunt (Gn 
6,3); de his autem quorum anima fuerat spiritui sociata apostolus dicit: uos autem non estis in 
carne sed in spiritu (Rm 8,9); VL13 (535,72-536,91): Velim tamen hoc ipsum quod dicitur uel 
spiritus Christi uel spiritus Dei uel etiam ipse Christus in nobis habitare quale sit intueri; 
utrumnam ex initio omnibus iste spiritus datur et postmodum pessimis et a Deo alienis actibus 
effugatur, secundum illud quod scriptum est: non permanebit... caro sunt (Gn 6,3); an uitae 
merito et fidei gratia postmodum datur secundum ea quae in Actibus Apostolorum docentur, 
quia Spiritus sanctus tamquam linguae igneae uenit super unumquemque eorum, uel certe sicut 
in euangelio docemur cum ipse saluator posteaquam resurrexit a mortuis ad discipulos dicit: 
accipite Spiritum sanctum (lo 20,22); et insufflauit in unoquoque eorum. Unde mihi uidetur 
quod et meritis conquiratur hoc donum et uitae innocentia conseruetur et unicuique secundum 
profectum fidei augeatur et gratia, et quanto purior anima redditur tanto largior ei spiritus 
infundatur. Quod autem dixit: non permanebit... caro sunt (Gn 6,3); illuc respicit ut quoniam 
anima eorum repudiata spiritus seruitute ad carnis se uitia tota conuertit etiam ipsa eius cui se 
coniunxit carni et cum qua unum effecta est nomen accepit. 341 Cor 15,50. — Cf. Prin II,10,3 
(175,18-23); Orat XXVL,6 (363,17-22): Διὰ τοῦτο ἐὰν, ὡς ἐν οὐρανῷ γεγένηται τὸ θέλημα 
τοῦ θεοῦ, γένηται καὶ ἐπὶ γῆς, ἐσόμεθα πάντες οὐρανὸς, τῆς μὴ ὠφελούσης σαρκὸς καὶ 
συγγενοῦς αὐτῇ αἵματος μὴ δυναμένων κληρονομεῖν βασιλείαν θεοῦ, κληρονομεῖν δ᾽ ἂν 
λεχθησομένων, ἐὰν μεταβάλωσιν ἀπὸ σαρκὸς καὶ γῆς καὶ χοῦ καὶ αἵματος ἐπὶ τὴν 
οὐράνιον οὐσίαν; CC V,19 (20,10-16): Καίτοι δὲ βουλόμενος κρύπτειν ὁ ἀπόστολος τὰ 
κατὰ τὸν τόπον ἀπόρρητα καὶ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλουστέροις καὶ τῇ πανδήμῳ ἀκοῇ 
τῶν διὰ τοῦ πιστεύειν ἀγομένων ἐπὶ τὸ βέλτιον, ὅμως ἠναγκάσθη ὕστερον ὑπὲρ τοῦ μὴ 
παρακοῦσαι ἡμᾶς τῶν λόγων αὐτοῦ εἰπεῖν μετὰ τὸ φορέσωμεν τὴν εἰκόνα τοῦ 
ἐπουρανίου (1 Cor 15,49) τὸ τοῦτο δέ φημι, ἀδελφοί, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα... οὐ δύναται 
(1 Cor 15,50). 


2. 'ὅ τι εἴπω : ὅ τ᾽ εἴπω M. 
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σῶμα πνευματικόν **. 

Ἔλεγον ἐν τῷ λόγῳ ὅτι ὁ δίκαιος ὅλος ἐστὶν πνεῦμα, ὁ ἁμαρτωλὸς ὅλος 
γίνεται σάρξ, ἡ ψυχὴ αὐτοῦ γίνεται σάρξ: κολλωμένη γὰρ τῇ σαρκὶ kal 
καταλιποῦσα τὸ πνεῦμα, γίνεται παραπλησία τῇ σαρκὶ καὶ σάρξ", Ἔλεγον τότε 
διστάζων, ὅτι τί εἴπω περὶ τοῦ πνεύματος οὐκ οἶδα. Ἐδίδαξέν με ὁ προφήτης τί 
δεῖ λέγειν περὶ τοῦ πνεύματος: ἐμνήσθη γάρ, φησίν, ὁ θεὸς ὅτι σάρξ εἰσιν e. 
Καὶ ἵνα μὴ νομίσῃς ὅτι καὶ τὸ πνεῦμα γίνεται σάρξ, φησίν: πνεῦμα 
πορευόμενον καὶ οὐκ ἐπιστρέφον ". Καταλείπει γὰρ τὴν σάρκα καὶ τὴν ψυχὴν 
τὸ πνεῦμα καὶ ἐπιστρέφει πρὸς τὸν θεὸν ὃς ἔδωκεν αὐτό, ὡς ἐν τῷ 
Ἐκκλησιαστῇ γέγραπται. Διὰ τοῦτο ἐὰν κολαζώμεθα, τὸ πνεῦμα μεθ᾽ ἡμῶν οὐ 
κολάζεται: φοβεῖσθε γὰρ μᾶλλον τὸν δυνάμενον καὶ [2817 σῶμα καὶ ψυχὴν 
2 = B 7 aj. ^ 3 EP 
ATWANOAL EV yeévvy ** πνεῦμα οὖν οὐκ ἀπόλλυται. 

3. Ἐὰν δὲ kal ἀναγινώσκων TO ποσάκις παρεπίκραναν αὐτὸν ἐν τῇ ἐρήμῳ 
καὶ παρώργισαν αὐτὸν ἐν γῇ ἀνύδρῳ", ἀλλὰ καὶ σὺ ὁσάκις ἂν καταλιπὼν τὸν 
θεὸν ἐπὶ τὴν ἐρημίαν τοῦ θεοῦ καὶ τὴν ἁμαρτίαν ἀπέλθῃς, ἐν τῇ ἐρήμῳ 
γενόμενος παραπικραίνεις τὸν θεόν. Ὁσάκις ἐὰν πηγῆς ὕδατος ἁλλομένου εἰς 
ζωὴν αἰώνιον" παρούσης σοι ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ, ῥαθυμῶν περὶ τὰς 

! i2 2 PENA A PES S. onte "n 
συνάξεις kai ἀμελῶν περὶ τοῦ ποτισθῆναι, ἀπέλθῃς ἐπὶ τὴν ἄνυδρον, kal σὺ 
παραπικραίνεις ἐν τῇ ἐρήμῳ γινόμενος τὸν θεόν. 

2. “I Cor 15,44. -- Cf. Strom = Hier., C. Ioh. 26 (46,48-51): Nunc oculis uidemus, 
auribus audimus, manibus agimus, pedibus ambulamus. In illo autem corpore spiritali toti 
uidebimus, toti audiemus, toti operabimur, toti ambulabimus. ** Cf. I Cor 6,16. ** Ps 77,39a. 
ah Ps 77,390. *! Ecl 12,7. — Cf. CMtS 57 (132,13-21): Nec enim possumus dicere spiritum mali 
hominis non adsumi, quia didici apud Ecclesiasten de omni spiritu quoniam conuertitur ad 
Deum qui dedit eum (Ecl 12,7), sicut et de omni carne quoniam reuertitur ad terram unde 
adsumpta est, et sicut ipse dominus docuit nos, ut timeamus eum qui corpus et animam potest 
perdere in gehennam (Mt 10,28), et (ex eo quod nihil de spiritu dixit) euidenter ostendit 
quoniam spiritus cum corpore uel anima peccatrice non simul punitur. Qui enim peccauit 
diuiditur et pars quidem eius cum infidelibus ponitur (Lc 12,46), quod autem non est eius, 
reuertitur ad Deum qui dedit eum (Ecl 12,7); 62 (144,9-14): Διχοτομήσει δὲ ὅτε τὸ πνεῦμα... 


αὐτό (Ecl 12,7), ἡ δὲ ψυχὴ μετὰ τοῦ λεγομένου Ev τῷ εὐαγγελίῳ σώματος ἄπεισιν eis 
γέενναν (Mt 10,28). ® Mt 10,28. — 3. Ps 77,40. ^ Io 4,14. — Cf. H77Ps VIL (infra, n. *). 


2. 11 post σῶμα καὶ scrips. et del. Ta λιπεῖν M. — 3. 1618 M+Pitra 123,23-29 || '* kal σὺ : 
καὶ σὺ δὲ Pitra 123,23 || 5 ἐρημίαν... ἁμαρτίαν : ἔρημον... ἁμαρτίαν Pitra 123,25 || '* 
16 &v... παραπικραίνεις : παραπικραίνων Ev τῇ ἐρήμῳ Pitra 123,25 || '5 ὁσάκις ἐὰν : ὁσάκις 
àv Pitra 123,25-26. 
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Ἐπεὶ οὖν Ev τῇ ἀνύδρῳ εἰσὶν oi παραπικραίνοντες τὸν θεόν, ζήτησον 
P TEEN A wv ὅδ A : 
πηγήν, μήποτε λεχθῇ kal περὶ σοῦ: ἐμὲ ἐγκατέλιπον πηγὴν ὕδατος ζῶντος". 


"- ; i ΡΝ BZ x r x 
Kai oi παραπικραίνοντες τὸν θεὸν ἐν τῇ ἐρήμῳ καὶ TTAPOPYLLOVTES αὐτὸν 


᾽ € 


ev [281] γῇ ἀνύδρῳ, ἐπιστρέφουσι kal πειράζουσι τὸν θεόν “- Ev ἁμαρτίᾳ γὰρ 
v L4 * EH ἡ. , 3 ^ ^ \ 2 n 
ὄντες, ὅτε ἦσαν Ev Αἰγύπτῳ, EV σωματικοῖς κακοῖς πηλὸν ἐργαζόμενοι, 
καταλιπόντες τὴν Αἴγυπτον ἐξεληλύθασι καὶ πάλιν ἥμαρτον. Διὸ καλῶς λέγεται 
s 2 4 ’ 4 ἧς ’ x x e Ψ' a , τ 
τὸ ἐπέστρεψαν" ἐπέστρεψαν γὰρ ἐπὶ τὴν ἁμαρτίαν ἣν καταλελοίπασιν, οἷον 
τας, ὁ ἠὲ ἜΝ Σ DIEN E 2 2 BERN - 
ἐὰν ἴδῃς kal σήμερόν τινα ἀπὸ τῶν ἐθνῶν πιστεύοντα, kal μετὰ τὸ δοκοῦν 
R EE P S, > , 3 Ὁ ἐξ END 
πιστεύειν καὶ ἀκοῦσαι λόγων θεοῦ, πάλιν ἐπιστρέψαντα ἐπὶ TO ἴδιον ἁμάρτημα, 
/ v , ^ s u ^ ev ur , x 3 4 , M ^ » 
τί ἄλλο ἐρεῖς περὶ τούτου, ἢ ὅτι κύων ἐστὶν ἐπιστρέψας ἐπὶ TOV ἴδιον 
ἔμετον; καὶ ὗς λουσαμένη Ev κυλίσματι βορβόρου 5; 
5 2 3 \ τ "T 2 \ \ \ \ Ψ 2s 
Ἐπέστρεψαν οὖν Kal οὗτοι Kal ἐπείρασαν τὸν θεὸν kai τὸν ἅγιον τοῦ 
; \ , h RC MN MARET 2 : & 
Ἰσραὴλ παρώξυναν ". Καὶ ἀεὶ de kal ἡμεῖς, ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, πειράζομεν τὸν 
n , \ 3 , A y ; , " ΩΣ» , 
θεόν: οὐ γὰρ ἀρκούμεθα οἱς εἴδομεν σημείοις εἰς σωτηρίαν, οὐδε ἀρκούμενοι 


τοῖς λόγοις τοῖς προτρεψαμένοις ἡμᾶς ἐπ᾽ ἀρετήν, πάλιν [282 


3. * Ier 2,13. — Cf. HI5Ps 1,9 (supra, n. "). * Cf. Ps 77,40-41a. * Ps 77,418. ' Prv 26,11: 
Ὥσπερ κύων ὅταν ἐπέλθῃ ἐπὶ τὸν ἑαυτοῦ ἔμετον LXX. — Cf. CRm V,7 (420,67-72): Illud 
autem interdum accidit ut non quidem permaneat quis in peccato sed cum desierit rursum 
redeat ad uomitum suum (Prv 26,11), er fiat infelicissimus ut post depulsum ex se regnum 
peccati et mortis et regnum uitae iustitiaeque susceptum iterum se dominationi peccati 
substernat et mortis; Hlos XV,3 (386,21-26): Similiter et de concupiscentiae uitio et de 
tristitiae ceterisque omnibus sentiendum est. De quibus cunctis ita agendum est discipulo Iesu, 
ut nihil omnino horum in eius corde respiret, ne forte, si parui alicuius uitii aut consuetudo aut 
cogitatio relinquatur in corde, processu temporis conualescat et paulatim uires latitando 
conquirat atque ad ultimum reuocet nos ad uomitum nostrum (Prv 26,11); XVLI1 (395,6-9): 
Peccator non est prouectus dierum (395,6); non enim se extendit ad ea, quae in ante sunt, 
obliuiscens ea, quae retrorsum sunt (Phil 3,13), sed semper retro conuertitur er ad uomitum 
suum redit (Prv 26,11). 8 II Pt 2,22: Js... eis κυλισμὸν βορβόρου NTG. — Cf. HGn ΧΙ, 
(102,11-12): Peccatum res est foetida. Denique peccatores porcis comparantur, qui in peccatis 
uelut in stercore foetido uolutantur; HLv XL2 (452,1-4): Multi sunt enim, qui nec ad hoc 
inclinantur nec poenitentiae refugium quaerunt, sed, cum ceciderint, surgere ultra nolunt; 
delectantur enim in eo luto, quo haeserint, uolutari. " Ps 77,41. 


3, 5111-5 M+Pitra 123,30-33.33-35 || 5} mapöpyılovres... ἔμετον : παροργίζεις, kal 
ἐπιστρέψας ὡς εἰς Αἴγυπτον ἁμαρτίας ἣν καταλέλοιπας, πάλιν ἁμαρτάνεις, ὡς κύων... 
ἔμετον Pitra 123,30-33 || '* οὐ... ἀρετήν : Καὶ οὐκ ἀρκεῖ οἷς εἶδες σημείοις εἰς 
σωτηρίαν, οὐδὲ τοῖς προτρεψαμένοις λόγοις εἰς ἀρετήν Pitra 123,33-35. 
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! x . ἢ ers C £s ; 
πειράζοντες τὸν θεὸν καινὰ σημεῖα ἰδεῖν θέλοντες, kal τὸν ἅγιον τοῦ Ἰσραὴλ 
παροξύνομεν, οὐ μεμνημένοι τῆς χειρὸς αὐτοῦ τῆς ἡμᾶς ἐπισκοπηκυίας καὶ 
^ e ΄ 3 τ LA Li ^ , ^ , / / ^ ‚ 
τῆς ἡμέρας EV ἡ ἐλυτρώσατο ἡμᾶς ἐκ χειρὸς 0M BovTos: τίνος θλίβοντος ἢ τότε 
μὲν τοῦ Φαραώ, νῦν δὲ τοῦ πνευματικοῦ Φαραώ, τοῦ διαβόλου; Ὁ γὰρ ἀληθῶς 
θλίβων ἡμᾶς ἀντικείμενός ἐστιν ὁ διάβολος. Καὶ οὐ μεμνήμεθα ἃ ἔθετο ἐν 
Αἰγύπτῳ σημεῖα αὐτοῦ τίνα δὲ ἦν. Καὶ ἐν ἡμῖν γὰρ ταύτῃ τῇ Αἰγύπτῳ σημεῖα 
πεποίηκεν, οἷον ἐμοὶ ἕκαστον τῶν εὐεργετημάτων τοῦ θεοῦ σημεῖόν ἐστιν. 
Εἴ ποτε νοσήσας ἀπηλλάγην τῆς νόσου μακροθυμοῦντος τοῦ θεοῦ, ἵνα 
δυνηθῶ διαναστὰς ἀπὸ τῆς νόσου βιῶσαι καλῶς, ἐμοὶ τοῦτο τὸ σημεῖον ἀπὸ τοῦ 
θεοῦ γεγένηται. Εἴ ποτε ἐν κινδύνοις ὁποίοις δήποτε γενόμενος ἐρρύσθην, 
σημεῖον ἔλαβον ἀπὸ τοῦ θεοῦ, ὅπως λέγω: εἴ ποτε ὁράματα ἑώρακα [282 καὶ 
ἀληθῶς δέδεικταί μοι τὰ μέλλοντα καὶ ἐκβέβηκεν κατὰ τὰ ἑωραμένα, ὅτι ἐμοὶ 
τοῦτο σημεῖον, τοῦτο ἐμοὶ παράδοξόν ἐστιν" ἢ ἐπεὶ οὐ βλέπομεν τὸν παρόντα, 
διὰ τοῦτο λέγομεν εἶναι ἐν ἡμῖν σημεῖα. Ποσάκις ηὐξάμεθα, καὶ ἅπερ 
ηὐξάμεθα ἐλάβομεν: τοῦτο οὐκ ἔστιν σημεῖον, τὸ ἐπιτετυχηκέναι ἐν τῇ εὐχῇ; 
AAAAUN , , ; er Act) 5 Ben er 
Ἀλλὰ ἄπιστοι ὄντες οὐ μιμνησκόμεθα EV Αἰγύπτῳ τῷ κόσμῳ τὰ σημεῖα αὐτοῦ 
ἀν πε Vae DN "uu M PS. ; ES 
ἐφ᾽ ἡμᾶς Kal ra τέρατα αὐτοῦ ev πεδίῳ τῆς Tavews'. Tavıs λέγεται, καὶ ἔστιν 


πόλις τῆς Αἰγύπτου, πόλις ἔνθα δὴ μάλιστα βδελύσσονται τὴν κεφαλὴν 


3. i Ps 77,43. — Cf. Ps 77,120; H77Ps 11,7 (f. 242); ΟΙο XIIL64,454 (297,7-15): 
Ζητήσεις δὲ τὸ Ev ἑβδομηκοστῷ ἑβδόμῳ ψαλμῷ: Ὡς ἔθετο ἐν Αἰγύπτῳ rà σημεῖα αὐτοῦ, 
καὶ τὰ τέρατα αὐτοῦ ἐν πεδίῳ Τάνεως (Ps 77,43), πότερον τῷ ὑποκειμένῳ διαφέρει τὰ 
σημεῖα καὶ τέρατα, ἢ τὰ αὐτά, ἣ μὲν σημεῖά ἐστιν, γέγονεν ἐν Αἰγύπτῳ, καὶ αὐτῆς τῆς 
Αἰγύπτου ἀναγομένης ἐπί τινα νοητά: fj δὲ τέρατα ἐν πεδίῳ Τάνεως οὔτε τῶν τεράτων, 
N τέρατα, οὔτε τοῦ πεδίου Τάνεως, fj πεδίον Τάνεως, ἀλληγορουμένων. Ἀλλὰ καὶ τὰ 
τέρατα, 1 σημεῖά ἐστιν, δεῖται ἀναγωγῆς, καὶ τὸ πεδίον Τάνεως, f| Αἴγυπτος. 


3. "16M+Pitra 123,35-124,2 || " καινὰ... Φαραώ : ἀλλὰ καινὰ σημεῖα θέλεις ἰδεῖν, 
οὐ μεμνημένος τῆς ἐπεσκοπηκυίας χειρὸς καὶ ὅπως ἐλυτρώθης ἐκ τοῦ νοητοῦ ἀληθῶς 
θλίβοντος Φαραώ Pitra 123,35-38 || 2 παροξύνομεν : παρωξύνομεν M || “ὁ : οὐ M || *? ὁ... 
οἷον : οὐδὲ τὰ σημεῖα λογιζόμενος, ἃ ὡς ἐν Αἰγύπτῳ, τῷ κόσμῳ, ἐν σοὶ πεποίηκεν, 
oiov Pitra 123,38-40 || ^ ἅπερ... ἐλάβομεν : ἐλάβομεν ἅπερ εὐξάμεθα Pitra 124,1. 
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καὶ ταύτην ἀποβάλλουσιν ἀπὸ τῶν σωμάτων: oiov Ev Αἰγύπτῳ ὄντες τὴν 
κεφαλὴν βδελύσσονται, κεφαλὴ δὲ Χριστὸς τῶν ἀνθρώπων, κεφαλὴ δὲ Χριστοῦ ὁ 
θεός Ι. Τοιοῦτοι οὖν οἱ Αἰγύπτιοι οἷον τῇ μητροπόλει τῆς Αἰγύπτου 
βδελυσσόμενοι τὴν κεφαλὴν περὶ ὧν ἐποίησαν, ὅτι οὐ κρατοῦντες τὴν κεφαλήν" 
ἐξ οὗ πᾶν [283 τὸ σῶμα ἁρμολογούμενον καὶ συμβιβαζόμενον αὔξει τὴν 
αὔξησιν" τοῦ Χριστοῦ. Διὰ τοῦτο ἡμεῖς περιέπωμεν καὶ σέβωμεν τὴν 
τηλικαύτην κεφαλήν, ὅτι παντὸς ἀνδρὸς κεφαλή ἐστιν Ἰησοῦς Χριστός ', à 
ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 

«Eis τὸν» οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» ς΄ 

3.31 Cor 11,3. -- Cf. C/o 1,34,249 (44,13-16): Ἐπεὶ ὁ ἁγιάζων kal οἱ ἁγιαζόμενοι ἐξ 
ἑνὸς πάντες (Hbr 2,11), εἰ αὐτοῦ τοῦ ἡμετέρου ἁγιασμοῦ ἁγιασμός ἐστιν ὁ πατήρ, 
ὥσπερ Χριστοῦ ὄντος ἡμετέρας κεφαλῆς ὁ πατὴρ αὐτοῦ ἐστι κεφαλή; FrLc 113 (273,1- 
2): 'H μὲν τελειοτέρα ψυχή, καλῶς λατρεύσασα τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ, παρρησίαν ἔχει 


ἐπ᾿ αὐτὴν ἐλθεῖν τὴν κεφαλήν -- κεφαλὴ δὲ Χριστοῦ ὁ θεός. *Eph 4,16: 
συναρμολογούμενον NTG. ! I Cor 11,3. 


Subscr. Εἰς τὸν suppl. || ψαλμὸν ὁμιλία suppl. 
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«Eis τὸν» oC ^ ψαλμὸν ὁμιλία» ζ΄ 


1. Τὸν περὶ τῶν ἐν Αἰγύπτῳ μαστίγων λόγον ἐν δύο ψαλμοῖς δοκεῖ 
, ΄ e ^ ἐξ ^ x Ic n "7 o» , 
Eemrenveoda ἡ ἐνεστῶσα γραφή: τῷ TE εἑβδομηκοστῷ εβδόμῳ -- ov ETL EV 
χερσὶν ἔχομεν τὰς λέξεις - καὶ τῷ ἑκατοστῷ τετάρτῳ". Τηρητέον δ᾽ ὅτι οὐ 

TS ᾿ > AEN MODE J: xu n a 
τὰς δέκα μάστιγας ὠνόμασεν οὔτε ἐνταῦθα οὔτε ἐκεῖ ἡ γραφή, ἀλλ᾽ ἐνταῦθα 
μὲν τὴν τρίτην καὶ τὴν ἕκτην καὶ τὴν ἐνάτην ἀπεσιώπησεν, ἐκεῖ δὲ τὴν 
πέμπτην ἀπεσιώπησεν. Καὶ τοῦτο δὲ τηρητέον, ὅτι οὐ κα[283 τὰ τὴν τάξιν 
τῶν μαστίγων ἐξέθετο τὸν κατάλογον αὐτῶν ὁ προφήτης οὐδὲ ἐνθάδε οὐδὲ 
ἐκεῖ. 

Καὶ μετέστρεψε γάρ, φησί, εἰς αἷμα τοὺς ποταμοὺς αὐτῶν ": 
ὁμολογουμένως αὕτη πρώτη γέγονε κατ᾽ Αἰγυπτίων μάστιξ“. Εἶτα, καὶ τὰ 
κατέφαγεν αὐτούς * — τετάρτη δὲ μάστιξ ἐστὶν ἡ κυνόμυια“ —, καὶ βάτραχον, 
καὶ διέφθειρεν αὐτούς * δευτέρα μάστιξ ἐστὶν 6 βάτραχοςξ, τοὺς σκνίφας 
ἐσιώπησεν", Καὶ ἔδωκεν τῇ ἐρυσίβῃ τὸν καρπὸν αὐτῶν καὶ τοὺς πόνους αὐτῶν 

ΟΝ ΤΥ , 2o poA Arntei TAo 2o5 > , “ 3 \ 
τῇ ἀκρίδι'- ὀγδόη μάστιξ ἐστὶν ἡ Akpis!. Τὴν ἐνάτην ἀπεσιώπησεν, ἥτις ἦν τὸ 
σκότος τὸ ψηλαφητόν". Καὶ παρέδωκεν εἰς χάλαζαν τὰ κτήνη αὐτῶν καὶ τὴν 
" m "PME j erai cdi £i phar 
ὕπαρξιν αὐτῶν τῷ πυρί " αὕτη ἑβδόμη μάστιξ", Kal τὰ κτήνη αὐτῶν eis θάνατον 
συνέκλεισεν "" αὕτη πέμπτη μάστιξ [284]. «Τὴν ἕκτην ἀπεσιώπησεν», ἥτις ἦν 
ἕλκη καὶ φλυκτίδες ἀναζέουσαι“. Καὶ ἐπάταξεν πᾶν πρωτότοκον ἐν γῇ 
Αἰγύπτῳ", τὴν τελευταίαν τελευταίαν ὠνόμασεν. 


Εἰ δὲ θέλεις τῇ παραθέσει τῶν ἐν ἀμφοτέροις ἀκοῦσαι πῶς ἐξέθετο ἔν τε 


1. *Cf. Ps 77,44-51; 104,28-36. ^ Ps 77,444. * Cf. Ex 7,14-25. ^ Ps 77,44b-45a. * Cf. Ex 
8,16-28. ' Ps 77,450. ® Cf. Ex 8,1-11. ^ Cf. Ex 8,12-15. ! Ps 77,46. 1 Cf. Ex 10,1-20. * Cf. Ex 
10,21-29. ! Ps 77,48. " Cf. Ex 9,13-35. " Ps 77,50c. Ex 9,9. ? Ps 77,51a. * Cf. Ex 12,29. 


Tit. Eis τὸν suppl. || ψαλμὸν ὁμιλία suppl. — 1. "7 M+Pitra 125,22-27 || '?Töv... 
γραφή : σὺ δὲ ἐπισήμηναι ὅτι τὸν περὶ τῶν Αἰγυπτίων μαστίγων λόγον Ev δυσὶ ψαλμοῖς 
ἐπιτεμνόμενος ὁ Δαυίδ Pitra 125,22-24 || ? ἔχομεν... λέξεις : τὰς λέξεις ἔχομεν Pitra 
125,25 || ** τηρητέον... ἐκεῖ : οὐ κατὰ τάξιν ἐξέθετο ταύτας, οὔτε πάσας ὠνόμασε. τὴν 
τρίτην γοῦν ἐνταῦθα καὶ τὴν ἕκτην καὶ τὴν ἐνάτην ἀπεσιώπησε μάστιγα, τουτέστι 
τοὺς σκνίπας, τὰς φλυκταίνας καὶ τὸ σκότος" ἀντὶ δὲ τούτων ἐρυσίβην εἶπε καὶ πάχνην 
Pitra 125,26-31 ||! κυνόμυιαν : κυνόμυαν M || ὃ τὴν ἕκτην ἀπεσιώπησεν suppl. 
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τούτῳ τῷ ψαλμῷ rà τῶν μαστίγων kal πῶς ἐν ἑκατοστῷ τετάρτῳ, ἄκουε. Ἐπὶ 
μὲν τοῦ ὕδατος τοῦ στραφέντος εἰς αἷμα" γέγραπται ἐν ἑκατοστῷ τετάρτῳ: 
2 vr 35^ > € SRL EE ΄ 3d D ah S 
μετέστρεψε rà ὕδατα αὐτῶν eis αἷμα καὶ ἀπέκτεινε τοὺς ἰχθύας αὐτῶν". Ἐπὶ 
δὲ τῶν βατράχων" ἐξῆρψεν ἡ γῆ αὐτῶν βατράχους ἐν τοῖς ταμιείοις τῶν 
ΠΥ EEE SER PESCE SX Y 
βασιλέων αὐτῶν". Ἐπὶ δὲ τῶν σκνιπῶν" ἐνταῦθα ἐσιώπησεν ὁ λόγος, ἐκεῖ 
; NU x NEA ας κι. Ἐπ EN EN ER sx 
γέγραπται: kal σκνῖπες ἐν πᾶσι τοῖς ὁρίοις aurav“. Ἐπὶ de τῆς Kuvonvlas 
εἶπεν, καὶ ἦλθε κυνόμυιαν, οἷς ἐπήνεγκεν: καὶ σκνῖπες ἐν πᾶσι τοῖς ὁρίοις 
αὐτῶν. Καὶ ἐπεὶ οἱ σκνῖπες πρὸ τῶν κυνομυι[284"]ῶν ἦσαν, σεσιώπηται δὲ ἐκεῖ 
E A "n ; ὌΝ ar AME C t AUGE S 
ὁ θάνατος τῶν κτηνῶν“, σεσιώπηται δὲ kal ἐνταῦθα kal ἐκεῖ τὰ ἕλκη καὶ αἱ 
φλυκτίδες àvacéovoav*. Καὶ ἡ μὲν χάλαζα ἡ γενομένη ἐπὶ τὰ κτήνη ἐν τῷ 
x Σ A rud ῳ x ; x \ TUE 
ἑκατοστῷ τετάρτῳ Ψαλμῷ τοῦτον εἴρηται τὸν τρόπον᾽ ἔθετο τὰς βροχὰς αὐτῶν 
P A Σ m "— v e I 
χάλαζαν, πῦρ καταφλέγον ἐν τῇ γῇ αὐτῶν, kal ἐπάταξεν τὰς ἀμπέλους αὐτῶν 
Er ; LA ; T αν Eu PM at 
kai τὰς συκαμίνους αὐτῶν, kai συνέτριψεν πᾶν ξύλον ὁρίου aurav“. Τὰ δὲ τῆς 
Bunt ad 4M 2o! 2 2S me DAP \ ^ δ» 
ἀκρίδος “, οὕτως ἐν ἐκείνῳ λέλεκται εἰπεν, καὶ ἦλθεν ἀκρὶς καὶ βροῦχος, οὐ οὐκ 
$ , Ζ M 7 Z ^ 74 * ^ ^ * ^ \ 7 ^ 
nv ἀριθμός, kai κατέφαγε πάντα τὸν χόρτον ἐν τῇ γῇ αὐτῶν kal κατέφαγε τὸν 
καρπὸν τῆς γῆς αὐτῶν *. Τὸ δὲ σκότος τὸ ψηλαφητὸν" ἐνταῦθα μὲν σεσιώπηται, 
ND E Ν , ἢ NEU 2 ig ca ES 
ἐκεῖ δὲ τοῦτον τὸν τρόπον λέλεκται: ἐξαπέστειλε σκότος καὶ éakóraaev ὃ. Τὰ 
δὲ [285 περὶ τῶν πρωτοτόκων" ἐκεῖ οὕτως εἴρηται: καὶ ἐπάταξε πᾶν 
2 τ te NE" Pm apego s ; n" 
πρωτότοκον EV γῇ αὐτῶν, ἀπαρχὴν τῶν πόνων αὐτῶν", ἐν τοῖς σκηνώμασι Χάμ 9. 
2. Φέρε δὲ ἴδωμεν, ἂν δῷ ὁ θεός, καὶ εἰς αὐτὰς εἰπεῖν τὰς κατὰ τῶν 
; A ] 
Αἰγυπτίων μάστιγας" kal πρῶτόν ye τὴν ὀνομασθεῖσαν kal γενομένην" 
μετέστρεψεν εἰς αἷμα τοὺς ποταμοὺς αὐτῶν καὶ rà ὀμβρήματα αὐτῶν ὅπως μὴ 
P " ! : ; ; : ; ; 7 \ 
miwoıw®. MaoTıyas Αἰγυπτίων σύγκρινον εὐεργεσίαις "Efpatov καὶ 
; Bat * Be \ ER ἢ διψῶ ; E 
συγκρίνων θαύμαζε, ὅτι Αἰγύπτιοι μὲν παρὰ τῷ ποταμῷ διψῶσιν, Ἑβραῖοι 
jS FR: : A E P ME 5 
δὲ ἐν τῇ ἐρήμῳ εὐποροῦσιν ὕδατος: ἔπινον γὰρ ἐκ πνευματικῆς 
! 5 ; 2 
akoAovdovons πέτρας *. 


1. ' Cf. Ex 7,17-21. * Ps 104,29. ' Ex 8,2. "Ps 104,30. " Cf. Ex 8,13. " Ps 104,31b. * Cf. 
Ex 8,20. ’ Ps 104,31a. ^ Ps 104,31b. ἃ Cf. Ex 9,6. ® Cf. Ex 9,9. * Ps 104,32-33: ἔθετο... καὶ 
τὰς συκᾶς αὐτῶν... αὐτῶν LXX. *! Cf. Ex 10,13-14. * Ps 104,34-35. Cf. Ex 10,22. 5 Cf. Ex 
10,21-29. "ὁ Ps 104,28a. ^ Cf. Ex 12,29. * Ps 104,36: kai ἐπάταξε... ἀπαρχὴν παντὸς πόνου 
αὐτῶν LXX. *i Ps 77,51b. — 2. * Cf. HEx IV (171-183). ® Ps 77,44. * I Cor 10,4. 


1. ᾿ἐξῆρψεν : e&eipıbevM ||? βασιλέων : βασιλείων M. — 2. ??$ M+Pitra 125,38-126,1 
μάστιγας... θαύμαζε : Kal μοι μάστιγας Αἰγυπτίων εὐεργεσίαις Ἑβραΐων 
συγκρίνων, θαύμαζε Pitra 125,38-40. 
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Kal Αἰγύπτιοι μὲν κατεσθίονται ὑπὸ κυνομυίας kai διαφθείρονται ὑπὸ 

; ; ; ; " AE E "ET ID Pr 
βατράχων, ζῴων εὐτελεστάτων᾽ τοὺς δὲ υἱοὺς τοῦ θεοῦ ovóé ἰοβόλων 
δρακόντων ἐνίκησαν ὀδόντες" [285]. Χρὴ γὰρ εἰδέναι ὅτι οἱ ἀλλότριοι τοῦ 
θεοῦ καὶ παρὰ τοῖς νομιζομένοις ἄποροί εἰσιν καὶ ὑπὸ τῶν τυχόντων 
διαφθείρονται. "Eàv δέ τις N ἅγιος, καὶ ἐν ἀπόροις εὐπορεῖ καὶ ὑπὸ τῶν 

, > n er \ $ ts PEE Kr es d 
χαλεπωτάτων οὐ βλάπτεται᾽ ἅπερ yàp εἰπέν μοι ὁ Ἰησοῦς ἐν τῷ δίδωμι ὑμῖν 
ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων, καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ 
EJ ^e A ᾽ ^ T = ^ ’ I ^ ra L \ 
ἐχθροῦ". Ταῦτα, ἐπεὶ eis nv θεὸς εὐαγγελίου kai νόμου, γεγένηται Kal 
τότε. Καὶ δράκοντες ἐπαναστάντες τῷ λαῷ, τοῖς ἡμαρτηκόσιν, ὅτε 

^ Li "n ’ ^ ᾽ ^ , ‚ f 
μετενόησαν οἱ ἡμαρτηκότες, οὗδεν αὑτοὺς βλάψαι deduvnvTar‘. 

Θέλομεν καὶ ἀγαθότητα θεοῦ παραστῆσαι ἐν τοῖς σκυθρωποῖς καὶ ἐν ταῖς 
νομιζομέναις μάστιξιν, ὅτι κἂν μαστιγοῖ ὁ θεός, ὡς ἀγαθὸς μαστιγοῖ. Καὶ 
μάλιστα ταῦτα χρήσιμα ἔσται πρὸς τὰς ἀθέους αἱρέσεις. Οἵτινες βούλονται 
τὸν ἕνα θεὸν τῷ ἑαυτῶν [2867 διακόψαι λόγῳ, καὶ τοῦ λόγου ἀπαγορεύοντος 
σχίσματα ποιεῖν ἐκκλησίαςξ, ἐκεῖνοι σχίσμα ποιοῦσιν αὐτοῦ τοῦ ἑνὸς θεοῦ. 
Ἀπαγορεύει τοίνυν ὁ λόγος τοῖς υἱοῖς αὐτοῦ πίνειν Αἰγύπτιον ὕδωρ καὶ 
πορεύεσθαι Αἰγυπτίαν ὁδόν. Διὸ γέγραπται ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ: τί σοι καὶ τῇ ὁδῷ 
Αἰγύπτου τοῦ πιεῖν ὕδωρ Γηῶν"; Ἔστιν οὖν τις Αἰγυπτία ὁδός, ἣν οὐ δεῖ 
ἢ , Sx oo, , $0» A Ἢ P \ 7 e \ 
ὁδεύειν, kal ἔστιν Αἰγύπτιος ποταμός, oU οὐ δεῖ πίνειν. Ἡμῖν γὰρ κύριος ὁ θεὸς 
δίδωσιν ἐκ τοῦ ὑετοῦ τοῦ οὐρανοῦ ὕδωρ, τοῖς δὲ Αἰγυπτίοις ἐστὶν ὕδωρ οὐκ 

2. * Sap 16,10. * Lc 10,19. * Cf. Nm 21,4-9; Dt 8,15. — HEx VIL4 (209,28-210,21). ὃ Cf. 
I Cor 1,10. ^ Ier 2,18. — Cf. Clo VL47,247 (156,30-34): Kai ὁ Ἱερεμίας δὲ ἐπιπλήσσει τοῖς 
θέλουσιν Αἰγύπτιον ὕδωρ πιεῖν kal καταλείπουσιν τὸ ἐξ οὐρανοῦ καταβαῖνον kal 


ἐπώνυμον τῆς καταβάσεως τυγχάνον, τὸν Ἰορδάνην, λέγων: τί σοι... Γηῶν, καὶ τοῦ πιεῖν 
ὕδωρ ποταμῶν (ler 2,18) ἢ ὡς τὸ Ἑβραϊκὸν ἔχει τοῦ πιεῖν ὕδωρ Σιώρ. 


2. "Ὁ M+Pitra 126,1-18 || '? κατεσθίονται... βατράχων : καὶ οἱ μὲν κατεσθίονται 
καὶ διαφθείρονται ὑπὸ κυνομυίας καὶ βατράχων Pitra 126,1-3 || ? οἱ ἀλλότριοι : οἱ γὰρ 
ἀλλότριοι Pitra 126,5 || 5 οὐ : καὶ Pitra 126,9 || “7 ἅπερ... ἐξουσίαν : λαβὼν ἐξουσίαν Pitra 
126,9-10 || *'? ἡμαρτηκόσιν... οὐδὲν : ἡμαρτηκόσιν, (οἷς ἡ ἀνδραποδώδης τῶν ἐδωδίμων 
ἐδωδὴ τὴν ἐπιθυμίαν τῆς γαστριμαργίας ἐπήγειρε καὶ τὸν Αἰγύπτιον κόρον 
ὠνειροπόλει, καίτοι τῶν ἀναγκαίων οὐδενὸς ὑστερούμενοι), ὅτε μετενόησαν, οὐδὲν Pitra 
126,13-18. 
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» VAL tA WO , En τοΣ Z 3A A A 
ἄνωθεν ἀλλὰ κάτωθεν. διὸ Kal ποτίζει WS κῆπος Aaxaveías τὴν Αἰγυπτίων γῆν ὁ 
Αἰγύπτιος ποταμός. 

Iva δὲ νοήσῃς τί βούλεται ὁ περὶ τούτων λόγος, παραθήσομαι πρότερον 

X35 ᾿ m SE N " Vue E, ᾿ 
τὰς ὀνομασίας τῶν κατὰ τὴν γραφὴν ποταμῶν, δεικνὺς ὅτι καὶ οἱ ἅγιοι ἔχουσι 
" X S : SEES MNA ? Xn. odes tier x 
ποταμούς, καὶ χρὴ ἡμᾶς πίνειν μὲν ἀπὸ τῶν [286°] ποταμῶν τῶν ἁγίων, μὴ 
/ NOLN ἧς E , » NES 25.5 n A e νῷ 
πίνειν δὲ ἀπὸ τῶν ἐναντίων. Ἄκουε οὖν Ἰησοῦ ἐπαγγελλομένου τοῖς εαυτοῦ 


EEE ! ES DIE EET NET OV NA 
μαθηταῖς Kal λέγοντος" ποταμοὶ ἐκ τῆς κοιλίας αὐτοῦ — τίνος δὲ αὐτοῦ ἣ “τοῦ 


᾽ 


yi um ass T» j "a" e 7 > u k 
ἐμοῦ μαθητοῦ᾽"; — Hevoovoıv! πηγὴν ὕδατος ἁλλομένου eis ζωὴν alwvıov“ οὐ 

, τ , ? x \ , / n \ "n N 
μόνον eis ποταμός, ἀλλὰ Kal πλείονες ποταμοί. Καθ᾿ ἕκαστον yàp θεώρημα καὶ 
καθ᾽ ἕκαστον δόγμα ποταμὸς ἐξέρχεται. Ἀλλὰ καὶ ποταμὸς ἐξέρχεται ἀπὸ 
Παύλου, ποταμὸς ἐξέρχεται ἀπὸ Πέτρου! ποταμὸς δὲ ἐκπορεύεται ἐξ Ἐδέμ, 


τῆς ἐν Παύλῳ, καὶ ἐξ Ἐδέμ, τῆς ἐν Πέτρῳ, ποτίζειν τὸν παράδεισον, τὴν 


2. iCf. Dt 11,10. — FrCt 41 (220,5-10): Ἢ καὶ νῦν μὲν ἡ νύμφη κῆπός ἐστιν 
κεκλεισμένος μόνον, ἐν δὲ τῷ μέλλοντι αἰῶνι διὰ τὴν τελειότητα καὶ τὸ βέβαιον καὶ 
πηγή ἐστιν ἐσφραγισμένη (Ct 4,12) παντὶ γὰρ τῷ ἔχοντι δοθήσεται καὶ 
περισσευθήσεται (Mt 25,29). Νῦν μὲν οὖν ἡ γραφὴ κῆπον εἶπεν ἁπλῶς, ἀλλαχοῦ δέ, ὡς 
περὶ ἑτέρου, καὶ τὸ λαχανείας προστίθησιν (Dt 11,10; III Rg 20,2). Io 7,38. — Cf. FrIo 36 
(511,21-27); 121 (568,11-21). * Io 4,14. — Cf. C/o XIIL3,16 (228,23-29): Ἐγὼ δὲ τοιοῦτον 
ἔχω λόγον, ὥστε τὴν πηγὴν γενέσθαι τοῦ ζωτικοῦ πόματος Ev τῷ παραδεξαμένῳ τὰ 
ὑπ᾿ ἐμοῦ ἀπαγγελλόμενα: καὶ ἐπὶ τοσοῦτόν γε ὁ λαβὼν τοῦ ἐμὸς ὕδατος 
εὐεργετηθήσεται, ὥστε πηγὴν εὑρετικὴν πάντων τῶν ζητουμένων ἀναβλυστάνειν ἐν 
αὐτῷ ἄνω πηδώντων ὑδάτων, τῆς διανοίας ἁλλομένης καὶ τάχιστα διϊπταμένης 
ἀκολούθως τῷ εὐκινήτῳ τούτῳ ὕδατι; XIIL4,20 (229,11-15); XIIL5,26 (229,32-230,3); 
XIII,6,35-37 (230,31-231,9); XIIL7,41 (231,33-232,2); Orat XXX,3 (395,8-12): Ἐπὰν ἔχωσιν 
ἐν ἑαυτοῖς ποταμοὺς ὕδατος... αἰώνιον (Io 4,14; 7,38), τοὺς μὴ ἐῶντας ἰσχῦσαι τὸ τοῦ 
πονηροῦ ἀλλὰ εὐχερῶς αὐτὸ λύοντας τῷ κατακλυσμῷ τῶν ἐνθέων καὶ σωτηρίων 
λογισμῶν, ἐντυπουμένων ἀπὸ τῶν τῆς ἀληθείας θεωρημάτων τῇ τοῦ ἀσκοῦντος εἶναι 
πνευματικοῦ ψυχῇ; CC VL20 (91,3-8): Διὰ τοῦτο ἡμεῖς μετὰ τοὺς ἐνταῦθα πόνους καὶ 
τοὺς ἀγῶνας ἐλπίζομεν πρὸς ἄκροις γενέσθαι τοῖς οὐρανοῖς, καὶ πηγὰς ὕδατος... 
αἰώνιον ἀναλαβόντες κατὰ τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν ποταμούς τε χωρήσαντες τῶν 
θεωρημάτων σὺν τοῖς λεγομένοις ὕδασιν ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν, αἰνοῦσι τὸ ὄνομα κυρίου 
(Ps 148,4-5), ἔσεσθαι; Hlos XIX,4 (413,27-28): Ταύτην τὴν πηγὴν χαρίζεται τοῖς 
μαθηταῖς, ἵνα πηγὴ... αἰώνιον (Io 4,14) ἡ ἐν αὐτοῖς; Frler 22 (208,12-17): Ὅπερ ὁ κόσμος 
ὅλος, τοῦτο κατά τινα ἀναλογίαν ἐστὶ μόνος ὁ ἄνθρωπος. Εὑρήσεις γάρ τινα μὲν 
οὐρανὸν λεγόμενον, ὅταν φορῇ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου, ἄλλον δὲ γῆν, ἐὰν ἔχῃ τὴν 
εἰκόνα τοῦ χοϊκοῦ (I Cor 15,49) -- τῷ γὰρ ἡμαρτηκότι λέλεκται: γῆ εἶ (Gn 3,19) --, ἄλλον 
ἔχοντα ποταμοὺς ἐν αὐτῷ ἁλλομένους εἰς ζωὴν αἰώνιον (Io 4,14), ἐὰν ἔχῃ λόγους 
ποτιμωτάτους. ! Cf. H76Ps IILA (f. 201°). 


2. ! Aaxaveías : λαχανιὰς M. 
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; ; PM P ; ; OP Y EE: 
ἐκκλησίαν, κἀκεῖθεν πορεύεται εἰς τέσσαρας ἀρχάς ". Πολλαὶ γὰρ ἀρχαὶ 
δογμάτων": ἀρχὴ ἡ περὶ πατρός, ἀρχὴ ἡ περὶ υἱοῦ, ἡ περὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος, 
ἡ περὶ τῆς ἐκκλησίας, ἡ περὶ τῶν ἁγίων δυνάμεων. Καὶ τί με δεῖ καταλέγειν 
τὰς ἀρχάς, ἐφ᾽ ἃς ἐξέρχεται μία πηγὴ ἐκπορευομέ[287νὴη ἐξ Ἐδέμ, ὁ εἷς 
ποταμός; 

Ἀλλὰ καὶ τοῦ ποταμοῦ τὰ ὁρμήματα εὐφραίνουσι τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ". Καὶ 
φανερόν, ὅτι οὐ περὶ αἰσθητοῦ λέγει ποταμοῦ: γείτονες γάρ ἐσμεν τῆς πάλαι 
Ἰερουσαλὴμ καὶ ἴσμεν ὅτι ποταμὸν οὐκ ἔχειν. Γέγραπται δέ: τοῦ ποταμοῦ τὰ 
ὁρμήματα εὐφραίνουσι τὴν πόλιν τοῦ θεοῦ, ἀλλὰ ἐὰν ἴδῃς Χριστόν, τὸν ἀληθινὸν 

; NEP Α S ; ἜΝ , 2 ὦ Η ^ 
ποταμόν, Kal πόλιν TOD θεοῦ ἀληθινήν, τὴν ἐκκλησίαν τοῦ θεοῦ, ὄψει πῶς τοῦ 
- ὰ κα n > 7 4 ΄ A h 5 x , 
ποταμοῦ τὰ ὁρμήματα εὐφραίνουσι τὴν πόλιν τοῦ θεοῦϊ. Ὥσπερ οὖν τὴν πόλιν 
Χριστὸς ποταμὸς εὐφραίνει καὶ ποταμοὶ ἀπὸ τῶν μαθητῶν αὐτοῦ ἐξέρχονται, 
d. oos : P ; —À TN ; ES αν 
πηγῆς ὕδατος ἀλλομένου εἰς ζωὴν αἰώνιον", οὕτως ἐναντίοι τῇ ἀληθείᾳ λόγοι 
MOT PER τ 9 A ND y 
kai avToí εἰσι ποταμοί, ἀλλὰ ποταμοὶ ἐχθροὶ τῷ ποταμῷ τοῦ θεοῦ. Kai εἴποιμι 
ἂν τὰ ψευδῆ δόγματα, καὶ μάλιστα ἐὰν ἴδω ῥέοντα πολλῷ τῷ ῥεύματι τῶν λόγων 
τὸν λέγοντα εἶναι ποταμὸν Αἰγύπτου [287], καὶ τοῦτον εἶναι τὸν 
ἀπαγορευόμενον ὑπὸ τοῦ προφήτου λέγοντος" τί σοι καὶ τῇ ὁδῷ Αἰγύπτου τοῦ 
πιεῖν ὕδωρ Γηῶν "; Καὶ πάλιν, ἐὰν ἴδω ἄλλον ῥέοντα πολλῷ τῷ λόγῳ, εἴη δὲ ὁ 
λόγος ἐκεῖνος ψευδής, ἐρῶ αὐτὸν εἶναι ἄλλον Αἰγύπτου ποταμόν. 

'H γὰρ γραφὴ πολλοὺς λέγει Αἰγύπτου ποταμοὺς παρὰ τὸ ἐναργὲς καὶ τὸ 
αἰσθητόν. Ἄκουε γὰρ τίνα τρόπον φησί: μετέστρεψεν εἰς αἷμα τοὺς ποταμοὺς 
αὐτῶν", ἀφ᾽ ὧν πείσεις καὶ τοὺς μὴ βουλομένους τροπολογεῖν, λέγων ὅτι 
ποταμοὺς Αἰγύπτιοι οὐχ ἔχουσιν. Εἷς γάρ ἐστι ποταμός, ὁ ὑπὸ μὲν τῆς γραφῆς 
καλούμενος Γηών, ὑπὸ δέ τινων Αἴγυπτος, ὑπὸ δὲ τῶν πολλῶν Νεῖλος. Πῶς οὖν ἡ 
γραφὴ λέγει: μετέστρεψε τοὺς ποταμοὺς αὐτῶν εἰς αἷμα"; Μήποτε οὖν 

2. "Gn 2,10: Ποταμὸς... παράδεισον: ἐκεῖθεν ἀφορίζεται εἰς... ἀρχάς LXX. — 
FrGnR 2,10 (258): Εἰ τοίνυν οὐκ ἔνι παράδεισος αἰσθητός, οὐκ ἔνι πηγή, οὐκ ἔνι ποταμοί, 
οὐκ ἔνι τέσσαρες ἀρχαί: εἰ οὖν οὐκ ἔνι Πισών, οὐκ ἔνι Γηών- εἰ οὐκ ἔνι Γηών, οὐκ ἔνι 
Τίγρις" εἰ οὐκ ἔνι Τίγρις, οὐκ ἔνι Εὐφράτης. " Cf. Ruf., Praef. Prin 3 (5,5-6): Istos, quos 
nunc exigis ut interpreter, id est ΠΕΡῚ ΑΡΧΩΝ, quod μοὶ De principiis uel De principatibus dici 
potest; Clo XTII,46,302-303 (272,19-31). ° Ps 45,58. — Cf. H76Ps IIL4 (supra, n. ®); CC VIL31 
(182,3-9): Ἡμεῖς τὰ περὶ τῆς ἁγίας kal ἀγαθῆς γῆς kal τῆς Ev αὐτῇ πόλεως τοῦ θεοῦ οὐ 
κατὰ τὴν ἐνεστῶσαν νομίζοντες εἶναι πραγματείαν σαφηνίσαι ὑπερτιθέμεθα εἰς τὰ 
ἐξηγητικὰ τῶν προφητῶν, ἀπὸ μέρους κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν διηγησάμενοι περὶ πόλεως 
θεοῦ ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν τεσσαρακοστὸν καὶ πέμπτον ψαλμὸν καὶ 
τὸν τεσσαρακοστὸν καὶ ἕβδομον ψαλμόν. PCf. Clo ΝΊ,42,219 (151,24-25): Τὴν πόλιν τοῦ 


θεοῦ, οὐ» τὴν αἰσθητὴν Ἱερουσαλήμ. (οὐ γὰρ ἔχει παρακείμενον ποταμόν). ? Ps 45,58. "Io 
4,14. * Ier 2,18. —Cf. supra n. ^. ' Ps 77,448. " Ps 77,44a. 


2." λέγει : λέγειν M. 
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τροπολογία ἐστὶν κατὰ τὸν τόπον, πάντων τῶν ῥευμάτων τῶν ἀλλοτρίων 
τῆς σωτηρίας ὄντων ποταμῶν Αἰγύπτου, οὗς ὁ θεός, ὅταν βούληται 
ἐπιστρέ[288:ψαι -- οὐ μόνον τὸν ἑαυτοῦ λαόν, ἀλλὰ καὶ τοὺς Αἰγυπτίους, 
Ua L n H ” ^ LH E e ΄ LI 7 » A u ^ 
iv’ ἐξελθόντες πίωσιν ἀπὸ πέτρας᾽ ἡ πέτρα δὲ nv ὁ Χριστός" - ποιεῖ 
^ ἢ ARTS \ ^ , er A zs 
στραφῆναι eis aipa“. Ὅταν yàp καταγνῶ ἀλλοτρίου ὕδατος, τοῦ θεοῦ μοι 
παραστήσαντος ὅτι aid ἐστιν, οὐκέτι πίνω, ἵνα μὴ μέτοχος γένωμαι 
αἵματος. Καὶ εὐχώμεθά γε, ἵνα ἐάν τις ποταμὸς περισπᾷ ἡμᾶς ὡς ποταμός, ὁ 


s ? n to^ » 08 > ἐξ N N , ῃ E A cw 
θεὸς ἐπιστρέψῃ ἡμῖν αὐτὸν els aipa καὶ μὴ τολμήσωμεν πίνειν αὐτοῦ. Ὅταν 


᾽ 


γὰρ στραφῇ ἡμῖν εἰς αἷμα, ἐσόμεθα ἀπὸ τῶν ἐξερχομένων καὶ αὐτοὶ ἐκ γῆς 

Αἰγύπτου. Καὶ γὰρ ἐπίμικτος πολὺς ἐξῆλθεν", καὶ ἐπεὶ οὐ πάντες οἱ ἑτερόδοξοι 

] "AE : m j ; ME s ; à 

ἱκανοί εἰσιν ἐν τοῖς ἑτεροδόξοις λόγοις, ἀλλ᾽ εἰσί τινες Kal βραχέα pev 

λέγοντες ὀλέθρια δέ, διὰ τοῦτο οὐ μόνον τοὺς Αἰγυπτίων ποταμοὺς ὁ θεὸς 
Ζ ᾽ δ 3 Ἂς x M75 Ζ * ^ 

μετέστρεψεν εἰς αἷμα, ἀλλὰ Kal ra oußpnuara avTOv Y. 


» > Eu 2 ; EUREN " SEI 
Ἅπερ ἐκ τοῦ ἐναντίου νοήσεις ἐπὶ τῶν ἁγίων, οἵτινες [288] μὲν ἔχουσι 


2. "I Cor 10,4. " Cf. Ps 77,444; HEx IV,6 (178,1-6): Tum deinde, ut et allegoricis legibus 
nihil desit, aquae uertuntur in sanguinem et sanguis suus Aegypto propinatur. Aquae Aegypti 
erratica et lubrica philosophorum sunt dogmata; ista quoniam paruulos quoque sensu et pueros 
in intellegentia deceperunt, ubi crux Christi mundo huic ueritatis lumen ostendit, necis eorum 
poenas et reatum sanguinis exiguntur. * Ex 12,38. — Cf. FrPsC 134,90 (128): Λοιμοῦ 
μαστιγουμένου, Φαραὼ ἄφρων, ὁ ἐπίμικτος λαὸς mavovpyórepos γέγονεν; Prin IIL1,11 
(212,5-7): Ἢ μία ἐνέργεια, ἡ διὰ Μωσέως γινομένη, σκληρυμμὸν μὲν ἤλεγχε τὸν τοῦ 
Φαραὼ διὰ τὴν κακίαν αὐτοῦ, πειθὼ δὲ τὴν τῶν ἐπιμίκτων Αἰγυπτίων, συνεξορμησάντων 
τοῖς Ἑβραίοις; Phil 27,5 (284,23-26): Φανερώτερον μὲν ἐπὶ σωτηρίᾳ τοῦ λαοῦ, διὰ 
πλειόνων παραδόξων πιστοποιουμένου: καὶ δεύτερον περὶ τῶν Αἰγυπτίων, ὅσοι ἔμελλον 
καταπληττόμενοι τὰ γινόμενα ἀκολουθεῖν τοῖς Ἑβραῖοις; 27,11 (306,1-3): Οὕτως τὰ 
τεράστια γινόμενα τοῖς μὲν δεχομένοις καὶ πιστεύουσιν, ὥσπερ τοῖς ἐπιμίκτοις 
Αἰγυπτίοις τοῖς συνεληλυθόσι τῷ λαῷ, ἔλεος ἦν; FrEx (PG 12,285C,8-10). Y Ps 77,440. 


2. ^? M«Pitra 124,6-18; PG 17,147D,4-14 || " τροπολογία... ἵν᾽ : οἶδα κατὰ 
τροπολογίαν πολλοὺς ποταμοὺς Αἰγύπτου ἐναντίους Χριστῷ, τῷ ἀληθινῷ ποταμῷ, οὗ τὰ 
ὁμβρήματα (ὁρμήματα PG 17) τὴν ἐκκλησίαν εὐφραίνει: πάντα (add. δὲ PG 17) τὰ τῆς 
σωτηρίας ἀλλότρια ῥεύματα, (add. ἃ PG 17) ὁ θεός, ὅταν βούληταί τινας ἐπιστρέψαι, ἵνα 
Pitra 124,6-11; PG 17,147D,4-8 || ἀπὸ... πέτρα δὲ : ἀπὸ τῆς πέτρας ἡ δὲ πέτρα Pitra 
124,11-12; PG 17,147D,9 || ?karayvó : καταγῶ οὗς (lege καταγνοὺς) PG 17,147D,10 || 
ὕδατος : ὕδατος kal φρονήματος Pitra 124,14; PG 17,147D,11l| ^ γένωμαι : γίνωμαι PG 
17,147D,13 || " αἵματος : αἵματος ὀμβρήματος PG 17,147D,13 || 1:12 ἀλλ᾽ εἰσί... ὀλέθρια δέ 
: ὀμβρήματα δὲ (οἱ δὲ PG 17,147D,13) εἶεν ἄν, οἱ βραχέα... ὀλέθρια δέ Pitra 124,17-18; PG 
17,147D,13-14 || [3 ὀμβρήματα : ὀμβρίματα M. 
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ποταμούς, ot εἰσιν εὔφοροι περὶ τὸν τῆς ἀληθείας Aóyov: τινὲς δὲ ὀμβρήματα, 
ὅσοι ὀλίγα μὲν γλυκέα δὲ καὶ πότιμα καὶ ἐπιστρέψαι δυνάμενα τὸν ἀκούοντα 
" 7 L4 3 \ ’ n [4 ΄ " E ? ^ 
ἔχουσιν. Οἷον ὄμβρημα ἦν, Kal ov ποταμός, ὅτε λέγεται θέλω EV ἐκκλησίᾳ 
πέντε λόγους λαλῆσαι τῷ νοΐ μου, ἵνα καὶ ἄλλους κατηχήσω". Ποταμὸς δὲ ἦν, 
ὅτε Παῦλος διελέγετο ἀπὸ πρωὶ μέχρι μεσονυκτίου", Καὶ αἰτίαν γε ἐπιφέρει ὁ 
λόγος, διὰ τί ὁ θεὸς μετέστρεψεν εἰς αἷμα τοὺς ποταμοὺς τῶν Αἰγυπτίων καὶ 

-—— —— n — Ἄν Ro n A 
τὰ ὀμβρήματα a)/TOv**. Τίς ἡ αἰτία ἢ ὅπως μὴ πίωσιν; Τοῦτο γὰρ αὐτῷ 
προσέκειτο, μὴ ποιῆσαι αὐτοὺς πιεῖν ἀπὸ τοῦ Αἰγυπτίων ῥεύματος. 

3. Ἴδωμεν τὴν ἄλλην, δευτέραν μὲν μάστιγα ἐνθάδε λεγομένην, τετάρτην 
δὲ οὖσαν ὡς ἐν Ἐξόδῳ γέγραπται: ἐξαπέστειλεν δὲ εἰς αὐτοὺς κυνόμυιαν καὶ 
κατέφαγεν αὐτούς (. Ἀναγινώσκων τὴν ἐπιγεγραμ[289]μένην Σολομῶντος 
Σοφίαν, ἐφίστημι πόθεν ἐλήφθη τῷ γράψαντι τὸ βιβλίον ἐκεῖνο: τοὺς μὲν 
ΠΕΣ ; "DOM ; " V ERE HE ER 
ἀκρίδων kai μυιῶν ἀπέκτεινε δήγματα". Καὶ ἐζήτουν ei ἐκεῖ πρῶτον 
εἴρηται: θεοῦ δὲ διδόντος“ τηρεῖν καὶ προσέχειν τῇ ἀναγνώσει, εὗρον ὅτι 
ἐντεῦθεν ἐλήφθη. Ἐν μὲν γὰρ τῇ Ἐξόδῳ σαφὲς οὐχ ἔχομεν ὅτι ἀνῃρέθησαν ὑπὸ 
τῶν βατράχων καὶ ὑπὸ τῶν κυνομυιῶν καὶ τῶν σκνιπῶν οἱ Αἰγύπτιοι: ἐνθάδε δὲ 
σαφῶς εἴρηται ὅτι ἐξαπέστειλεν εἰς αὐτοὺς κυνόμυιαν καὶ κατέφαγεν αὐτούς, 


3 nz ς ᾿ al na XU. a Σ ; 
kai βάτραχον, kai διέφθειρεν αὐτούς “, WS ἀποθνησκόντων, δακνομένων 


2. *] Cor 14,19. — Cf. FrICor 63 (38,2-7): Ὁ δὲ τῆς κατηχήσεως λόγος ὁ διὰ τῶν 
πέντε αἰσθήσεων ἐπὶ τῶν ἀκούοντων ἐν ἐκκλησίᾳ τέτακται, ὡς καὶ αὐτῶν ὑπὸ τῶν 
πέντε λόγων κατηχουμένων. Οἱ γὰρ μὴ εἰδότες τὴν τῶν λεγομένων τρανότητα, ἀλλὰ 
μόνῃ τῇ ψιλῇ τῶν γραφῶν περιηχήσει προσέχοντες, κατηχούμενοι χρηματίζουσιν. * Cf. 
Act 20,7. — Clo V,4 (102,18-22): Πῶς γὰρ δύναται διδασκαλία ἀνύειν τι χωρὶς τῆς 
ἁπλούστερον νοουμένης πολυλογίας καὶ αὐτῆς τῆς σοφίας φασκούσης τοῖς 
ἀπολλυμένοις" ἐξέτεινον λόγους καὶ οὐ προσέχετε (Prv 1,24); Ὁ δὲ Παῦλος φαίνεται 
διατελῶν ἕωθεν μέχρι μεσονυκτίου ἐν τῷ διδάσκειν. ** Ps 77,44. — 3. Ps 77,454; Ex 8,20. 
* Sap 16,9: Οὗς: μὲν γὰρ ἀκρίδων... δήγματα LXX. * Cf. Phil 25,4 (230,46-232,49): Νῦν δὲ 
ἀποδιδόναι εἰς τὸ ἀπὸ τοῦ ψαλμοῦ ῥητὸν (Ps 57,4) οὐκ ἦν εὔκαιρον, παρεκβατικὸν γὰρ 
ἦν: διὸ εἰς τὴν οἰκείαν τάξιν θεοῦ διδόντος ἀποδοθήσεται, ὅταν τὸν ψαλμὸν διηγώμεθα; 
Dial 11 (78,4-6): Τὰ ῥητὰ ὑφ᾽ ὧν περισπῶνται, μή τί με λάθῃ αὐτῶν, πρῶτον ἐκθήσομαι, 
καὶ πρὸς ἕκαστον, θεοῦ διδόντος, κατὰ τὴν εὐχὴν ὑμῶν ἀποκρινούμεθα; Hler XII, 3 
(89,24-26): Ὡς πάλιν εὐλογίαι τινές εἰσιν ἱερατικαί, περὶ ὧν θεοῦ διδόντος οὐ μακράν, 
ἀλλὰ μετὰ τὴν ἐξέτασιν τοῦ λόγου τοῦ προφητικοῦ εἰσόμεθα ἀναγινωσκομένων τῶν 
Ἀριθμῶν. * Ps 77,45. 

2. ! ὀμβρήματα : ὀμβρίματα M. -- 3. !Pàvaywoóokov... ἐλήφθη : ἐντεῦθεν εἰλήφθη 
τῷ γράψαντι τὴν ἐπιγεγραμμένην Σολομῶντι Σοφίαν, ὅτι τοὺς Αἰγυπτίους ἀκρίδων καὶ 
μυιῶν ἀπέκτεινε δήγματα Pitra 125,12-15 || P ἐφίστημι : ἐφίστιμι M. 
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ὑπὸ τῆς Kuvonvlas kal ὑπὸ τῶν βατράχων τῶν εὐτελῶν εἰς τὸ ἀναιρεθῆναι 
αὐτούς, ἵνα ἀπαλλαγῶσιν Αἰγυπτιακῆς ζωῆς. 

Οὐ γὰρ χρεία πολλῶν πολεμίων οὐδὲ μεγάλης δυνάμεως ἀναιρούσης 
αὐτούς: ἀρκεῖ κυνόμυια, ἀρκεῖ σκνίψ, ἀρκεῖ βάτραχος. Εὐτελῆ τινα ἐὰν [289 
γένηται καὶ οἷον παίγνια, ἐπιτιμῶντος αὐτοῦ, ἀρκεῖ πρὸς ἀναίρεσιν Αἰγυπτίας 
ζωῆς. Οἱ δὲ παιγνίοις ἐπιτιμήσεως μὴ νουθετηθέντες, ἀξίαν θεοῦ κρίσιν 
πειράσονται“. Οὐκοῦν ταῦτα καλῶς ὠνόμασεν ὁ λόγος ἐκεῖ παίγνια 
ἐπιτιμήσεως" οὐ γὰρ ἠπόρει, φησίν, ἡ παντοδύναμός σου χεὶρ καὶ κτίσασα τὸν 

, DONAR. 5 NES NEA : » N AA ἡ 
κόσμον ἐξ ἀμόρφου ὕλης ἐπιπέμψαι αὐτοῖς πλῆθος ἄρκων ἢ θρασεῖς λέοντας ἢ 
νεοκτίστους θυμοῦ πλήρεις θῆρας ἀγνώστους ἤτοι πυρπνόον φυσῶντας ἄσθμα ἢ 

s ^ ^ τ , Pd e FA 3 ΄ , P4 5, ΄ 
βρόμον λικμωμένουςς» καπνοῦ, ὧν οὐ μόνον 1) βλάβη ἠδύνατο ἀπολέσαι αὐτούς, 
ἀλλὰ καὶ ἡ ὄψις ἐκφοβήσασα διολέσαι f. 

Τίς οὖν ἡ αἰτία τοιαύταις μάστιξιν Αἰγυπτίους περιπεσεῖν; Ἄκουε: κρίνων 
δὲ κατὰ βραχύ, ἐδίδου τόπον μετανοίας ὃ. Τάχα δὲ τοὺς Αἰγυπτίους ἐξευτελίζων 
ὁ λόγος οὐδὲ ἀνθρώπους αὐτοὺς ἔκρινεν εἶναι: διὸ οὐκ ἔπεμψεν αὐτοῖς μυίας 
ἁπλῶς [290°], ἀλλὰ ὡς κυσὶ κυνόμυιαν. Ἐξαπέστειλε γὰρ εἰς αὐτοὺς κυνόμυιαν", 
ἀφ᾽ οὗ ἐλήφθη τὸ ῥητὸν ἐν τῇ γραφῇ τῇ μυστικῇ, ὅτι μυϊά τις περὶ τοὺς κύνας 

3 LN NOME RS \ ῃ PESOS 4 ity m , : 
οὖσα ἐστίν: ἀπέστειλε yàp εἰς αὐτοὺς κυνόμυιαν". Ἄλλοι δὲ οὕτως διηγήσαντο 
ἐπεὶ πάνυ ἀναιδὲς ἦν τὸ πεμφθὲν ζῷον τοῖς Αἰγυπτίοις, δύο ἀναιδῆ ζῷα 
συλλαβὼν ἔδειξε τῷ ὀνόματι, ἵνα παραστήσῃ τὴν ὑπερβάλλουσαν ἀναίδειαν 


omo a xus Σ Aue Ὁ ES ; Ὁ ἋΣ 
αὐτῶν]. Μυῖα γὰρ ἀναιδέστατον ζῷόν ἐστιν kal ἀποσοβούμενον ἐπέρχεται" 


3. * Sap 12,26: Οἱ δὲ... κρίσιν πειράσουσιν LXX. ! Sap 11,17-19. — Cf. H77Ps VL1 (f. 
275"); Philo, Mos. 1,109 (145,2-11): Ἴσως Av τις ἐπιζητήσειε, διὰ τί τοῖς οὕτω ἀφανέσι 
καὶ ἠμελημένοις ζῴοις ἐτιμωρεῖτο τὴν χώραν παρεὶς ἄρκτους καὶ λέοντας καὶ 
παρδάλεις καὶ τὰ ἄλλα γένη τῶν ἀτιθάσων θηρίων, ἃ σαρκῶν ἀνθρωπείων ἅπτεται, καὶ εἰ 
μὴ ταῦτα, τὰς γοῦν Αἰγυπτίων ἀσπίδας, ὧν τὰ δήγματα πέφυκεν ἀνυπερθέτως 
ἀναιρεῖν. Εἰ 8’ ὄντως ἀγνοεῖ, μαθέτω: πρῶτον μὲν ὅτι τοὺς οἰκήτορας τῆς χώρας ὁ θεὸς 
νουθετῆσαι μᾶλλον ἐβούλετο ἤ διαφθεῖραι: βουληθεὶς γὰρ ἀφανίζειν εἰς ἅπαν οὐκ ἂν 
ζῴοις ἐχρῆτο πρὸς τὰς ἐπιθέσεις ὥσπερ συνεργοῖς, ἀλλὰ τοῖς θεηλάτοις κακοῖς, λιμῷ 
τε καὶ λοιμῷ. ? Sap 12,10. -- Cf. H77Ps VILI (supra, n. *). ^ Ps 77,458. ! Ps 77,458. ) Philo, Mos. 
1,130 (150,23-151,2): *H γενομένη διὰ ζῴου τῶν Ev τῇ φύσει πάντων θρασυτάτου, 
κυνομυίας, ἣν ἐτύμως ἐκάλεσαν οἱ θετικοὶ τῶν ὀνομάτων - σοφοὶ γὰρ ἦσαν - ἐκ τῶν 
ἀναιδεστάτων ζῴων συνθέντες τοὔνομα, μυίας καὶ κυνός. 


3. 5^9? M+Pitra 125,15-19.21-22 || "οὐ γὰρ... αὐτούς : οὐ γὰρ... αὐτούς, 
ἀλλ᾽ ἀπέθνησκον ὑπὸ κυνομυίας καὶ βατράχων δάκνομενοι. τοῦτο γὰρ δηλοῖ τὸ κατέφαγεν 
αὐτούς Pitra 125,15-19 || 1) φυσῶντας : φυσῶντα M ||"! λικμωμένους : λικμωμένου M ||? post 
διολέσαι scrips. et corr. αὐτούς M || 1329 δύο... συλλαβὼν : δύο... συνέλαβε καὶ ὁμοῦ 
ὠνόμασε Pitra 125,21-22. 
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KÜvov δὲ τί με δεῖ kal λέγειν ὅτι ἔστιν ἀναιδής; Ἵν᾽ οὖν παραστήσῃ, φησί, ὁ 
λόγος τὸ πάνυ ἀναιδὲς τῆς μάστιγος τῆς κατὰ τὴν κυνόμυιαν, ὠνόμασεν 
αὐτὴν κυνόμυιαν. 

Καὶ πάντοθεν πολεμοῦνται οἱ Αἰγύπτιοι. Πολεμοῦνται ἀπὸ ὕδατος 

΄ * τ ’ ^ ^ ^ ^ , rd ^ 
μεταβάλλοντος eis αἷμα, οἰκονομοῦντος τοῦ θεοῦ TA εἰρημένα. Πολεμοῦνται 
ἀπὸ ἀέρος: ἀέρος γὰρ ζῷον ἡ κυνόμυια πετομένη. Πολεμοῦνται πάλιν ἀπὸ ζῴων 
τῶν ἐν ὕδασιν: ἀπέστει[290λε γὰρ βάτραχον διαφθεῖραι αὐτούς". Ἔλεγε δέ τις 
τοῦτον τὸν βάτραχον τὸν καλούμενον εἶναι ópOvov!. *H γὰρ ἱστορία ἡ περὶ τοῦ 
ζῴου τοῦτο παραδίδωσιν, ὅτι ἀποχερσωθεὶς βάτραχος καὶ ἔξω ὕδατος γενόμενος 
γίνεται δηλητήριον φάρμακον, ὥστε αὐτὸν ἐνδάκνοντα τὸ παραπλήσιον ποιῆσαι 
ἐχίδνῃ καὶ ἀσπίδι καὶ τοῖς ἄλλοις ζῴοις, ἅπερ ἰοβόλα ἐστίν. Στερηθὲν γὰρ τὸ 
ζῷον τῆς ὑγρᾶς ζωῆς καὶ τῆς ἐννήξεως" τῆς ἐν τῷ ὕδατι, ἰὸν ἀπὸ τῶν τροφῶν 
συνάγει καὶ ποιεῖ παραπλήσιον τῷ ἐκείνων τῇ δυνάμει τὸν ἰὸν βάτραχος: ὅθεν 
ἀσπίδων καὶ τῶν ἰοβόλων τροφή ἐστιν βάτραχος, καὶ λαμβάνει τὸν ἰὸν τὰ ζῷα 
καὶ ἐκ τῆς τοιαύτης τροφῆς. 

4, Καὶ ἔδωκε τῇ ἐρυσίβῃ τὸν καρπὸν αὐτῶν καὶ τοὺς πόνους αὐτῶν τῇ 
ἀκρίδι (. 'O τῶν Αἰγυπτίων καρπὸς οὐκ ἔστιν καλὸς καὶ ὁ τῶν Αἰγυπτίων πόνος 
[291] οὐκ ἔστιν ἀγαθός" πονοῦσι γὰρ περὶ ἃ μὴ χρὴ καὶ κάμνουσι περὶ ἃ μὴ δεῖ. 
Καὶ φανερὸν ὅτι οὐκ ἔστιν καρπὸς καλὸς ὁ τῶν Αἰγυπτίων: ὁ γὰρ καρπὸς αὐτῶν 
ἔργα σαρκός" ἐστιν καὶ ὁ καρπὸς αὐτῶν ἁμαρτίαι, ὡς λέγει ἐν ταῖς Παροιμίαις 
Σολομών: καρποὶ δὲ ἀσεβῶν ἁμαρτίαι“. Ἀγαθοῦ οὖν θεοῦ ἔργον ἦν διδόναι 
——- N PER ΕΝ ὙΠ EN ; ; 3 
ἐρυσίβῃ τὸν καρπὸν τῶν Αἰγυπτίων, tva ἀπόληται ὁ τῶν Αἰγυπτίων καρπός. Οὐκ 
ἂν δὲ τὸν καρπὸν τῶν Ἑβραΐων δώῃ ὁ θεὸς τῇ ἐρυσίβῃ: ἀλλ᾽ ὅταν 

3. *Ps 77,450. ! Cf. Philum. 36,1-3 (39,1-12): Ὁ δὲ Θέοδωρος ἐν τῷ ος΄ αὐτοῦ 
συγγράμματι Περὶ φρύνου τῆς τε ἰδέας καὶ τῆς φύσεως ἡμῖν ἐξηγούμενος οὕτως λέγει: 
ὁ φρῦνος βατράχου εἶδος εἶναί μοι δοκεῖ, ὑδρόβιον δὲ τὸ ζῷον καὶ «ἐκ» τῆς λιμνοβίου 
φύσεως μεταβεβληκὸς ἐπὶ τὸ χερσόβιον. Φρῦνος δὲ προσαγορεύεται ἐμφερῶς τῷ 
χερσύδρῳ, δυσαλθῆ δὲ τὴν κάκωσιν παρέχει τοῖς ἐντυγχάνουσιν: ἔστι γὰρ τὸ ζῷον 
ἐπιμέγεθες, ὡς μηδὲν ἀποδεῖν βραχείας χελώνης, τραχύνεταί τε τὰ νῶτα καὶ πολὺ ἐπὶ 
τῇ τοῦ πνεύματος ἐμπλήσει διοιδεῖ. Τολμηρότερον δὲ ἀμύνεται πρὸς τὸ ἄντικρυς καὶ 
τοῖς πηδήμασιν «τὸ μεταξὺ» συναίρει διάστημα, σπανίως δὲ δήγμασιν χρῆται. Ἄσθμα 


«δὲ» πέφυκεν ἰῶδες ἐμποιεῖν σφόδρα, ὡς κἂν μόνον προσθίγῃ τῷ ἄσθματι, βλάπτειν τοὺς 
πλησίον γινομένους. " Hapax. -- 4." Ps 77,46. " Cf. Gal 5,19. * Prv 10,16. 


3. '? M+ Pitra 125,19-20 || ! kóvov : kv(ov M || tv' οὖν παραστήσῃ : tva δὲ παριστήσῃ 
Pitra 125,19 ||? τῆς μάστιγος... κυνόμυιαν : τῆς κατὰ τὴν κυνόμυιαν μάστιγος Pitra 125,20 


|? πόνος : ποταμὸς M. 
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ἁμάρτωσιν Kal κακὸν ποιῶσι καρπόν, τὰ κατάλοιπα τῆς κάμπης κατεσθίει ἡ 
P Yol ᾿ Ἂν Το να ἌΣ ον n VAS E 
ἀκρίς, Kal τὰ κατάλοιπα τῆς ἀκρίδος κατεσθίει ὁ βροῦχος, Kal rà κατάλοιπα 
τοῦ βρούχου κατέφαγεν ἡ ἐρυσίβη *. Ὁ δὲ καρπὸς ὁ καλός, ὁ μὴ παραδιδόμενος 
, / ^ 3 , ^ , \ ^ v τ᾿, 3 e 4: ^ ^ 
ἐρυσίβῃ, ὃν εὐχόμεθα καὶ αὐτοὶ καρποφορεῖν, ἄκουε olós EOTLV' 0 δὲ καρπὸς τοῦ 
πνεύματος, ἀγάπη -- ἀγάπην [291 ἐρυσίβῃ οὐ παραδίδωσιν ὁ θεός —, χαρά, 
ERES do Be le I: , ; AES ER 
εἰρήνη *. Τὴν χαράν, τὴν εἰρήνην τῇ €pvotgn οὐ παραδίδωσιν ὁ θεός, ἀλλὰ τὸν 
3er A 7 ; : mp ; 7 — 
Αἰγύπτιον καρπόν: πορνείαν, ἀκαθαρσίαν, ἀσέλγειαν, elöwAoAaTpiav, Kal ὅσα 
P AL UA \ NAE 347 ῃ 
ἔργα ἐστὶ σαρκὸς καὶ πράξεις Αἰγύπτιαι᾽. 
Ἀλλ᾽ εἰπόντες διαφόρους καρποὺς προσθήσομέν τι ὀλίγον, ἵνα μᾶλλον 
\ , 20€ \ \ ΝΞ 2 , $0» v D A s 
σαφὲς γένηται τίς ὁ καλὸς καρπὸς kal τίς ὁ ἐναντίος, ei0' οὕτως ἐροῦμεν Kal 
s δε n / 3 2 ^ n \ ^ ^ Y 
περὶ πόνων διαφόρωνξ. Τί ovv προστίθεμεν τῷ λόγῳ περὶ τῶν καρπῶν, AKOVE' 
2 D 7 n ^ \ u a ἐονλ 002 s Z ht 
πᾶν ovv δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν καλὸν EKKÖTTETAL Kal εἰς πῦρ βάλλεται ^, os 
v n ^ ^ \ b BJ ^ Ζ e ᾽ b ^ 
ὄντος δένδρου τοῦ ποιοῦντος καρπὸν μὲν οὐ καλὸν δέ. Olda ἐν μὲν τοῖς 
> ; a , ; ᾿ z 2 A E s 
ἀντιγράφοις τῶν εὐαγγελίων κείμενον πᾶν δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν 
DP Ἔν , Reni T ; ? : 
EKKÖTTTETAL Kal εἰς πῦρ βάλλεται, ἔν τισι δὲ πᾶν δένδρον μὴ ποιοῦν καρπὸν 
καλὸν ékkómre[292']rat οὐκ ἐν ἀντιγράφοις δὲ ἀλλ᾽ ἐν τοῖς διαφόροις 
> j — αὶ 
εὐαγγελίοις τὰ διάφορα κεῖται. 
Ἴδωμεν δὲ kal τὰ περὶ τῶν πόνων '. Ὁ δίκαιος πονεῖ περὶ τὸν πορισμὸν 
τῶν ἀγαθῶν καὶ ἐπαγγελίαν ἔχει τοιαύτην: τοὺς πόνους τῶν καρπῶν σου 


2 POS vhs αὶ ἢ ; "NA ς n ; 
φάγεσαι. OU γάρ, ὡς τινες ὑπολαμβάνουσιν, “τοὺς καρποὺς τῶν πόνων cov 


4. ^ Ioel 1,4: Τὰ κατάλοιπα... κατέφαγεν ἡ ἀκρίς... κατέφαγεν ὁ βροῦχος... ἐρυσίβη 
LXX. -- Cf. ?FrPs 104,35 (Pitra 209,32-36): Καὶ ὁ ᾿Ισραὴλ μέντοι, ἐὰν μὴ κατὰ νόμον θεοῦ 
πολιτευόμενος γεωργῇ, ἀκούσεται: τὰ κατάλοιπα τῆς κάμπης καταφάγεται ὁ βροῦχος, 
καὶ τὰ κατάλοιπα τοῦ βρούχου κατέφαγεν ἡ ἐρυσίβη (Ioel 1,4). * Gal 5,22. — Cf. H76Ps 1,10 
(supra, n. *). * Cf. Gal 5,19-20. * Cf. Ps 77,460. ^ Mt 3,10; 7,19; Lc 3,9. ! Cf. Ps 77,460. 3 Ps 
127,2a. — Cf. ?FrPs 127,2 (PG 12,1646A,2-6): Ὅσῳ πλείους οἱ πόνοι τῶν καρπῶν, τοσούτῳ 
πλείους al ἐν τῷ μέλλοντι αἰῶνι τροφαί. Πόνους δὲ λέγει τῶν Ev ταῖς χερσὶ μελῶν, à 
καρποὶ ὀνομάζονται. ᾿Αγαθοὶ οὖν οἱ πόνοι καὶ τρόφιμοι, ἀφ᾽ ὧν ἀναβαίνομεν ἐπὶ τὸν 
ζῶντα ἄρτον; Clo XIIL63,448 (296.9-14): Παρατηρητέον δὲ καὶ τοὺς λόγους αὐτοῦ, ποῦ 
καὶ διὰ τί καὶ ἐπὶ τίσι πεπραγμένοις λέγονται: ὑπὸ γὰρ μόνων τῶν τοιούτων 
παρατηρήσεων καὶ ἐξετάσεων τὰς βασάνους εὑρήσει κατὰ βραχὺ τοὺς καρποὺς τῶν 
πόνων, τὴν ἐν ψαλμοῖς εὐλογίαν λέγουσαν: τοὺς: καρποὺς τῶν πόνων cov φάγεσαι (Ps 
127,24); CRm 1,15 (76,69-77,1): Quod si quis obiciat illud quod in psalmo scriptum est: labores 
fructuum tuorum manducabis (Ps 127,2a), pro bono et pluraliter dictum, sciendum est quod 
sicut is qui margaritas negotiabatur plures inueniens unam pretiosam uendidit omnes et emit 
illam unam, ita quis a pluribus fructibus incipiens ad unum perfectionis tendere debet fructum; 
HNm XXVIL12 (272,29-273,1): Nec mireris, si sanitatem sequuntur labores. Propterea enim et 
adipiscitur a Deo anima sanitatem, ut labores delectabiliter et non inuita suscipiat; dicetur 
enim ei: labores fructuum tuorum manducabis, beata es et bene tibi erit (Ps 127,2). 


4. εὐχόμεθα : εὐχώμεθα M. 
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᾿ ci ΚΑ bru tes " y EN: A 2 ᾿ k 
φάγεσαι᾽᾽, ἀλλὰ ἡ ἀκρίβεια οὕτως EXEl' τοὺς πόνους τῶν καρπῶν aov φάγεσαι “. 
A Xo ens pni ; SER? lg A N - R 
Ἕκαστος yàp Ev ἀνέσει γενόμενος ἐσθίει τῶν ἰδίων καρπῶν καὶ χειρῶν τοὺς 
λ ee Bee x TES A " 7 ] 
πόνους. Ἐπεὶ at ἄλλαι ἐκδόσεις ἔχουσι τοὺς πόνους τῶν χειρῶν aov φάγεσαι, 
οὐκοῦν οἱ μὲν δίκαιοι πονοῦσι περὶ τὸν πορισμὸν τῶν θειοτέρων ἔργων καὶ τῆς 
΄, ^ t] ^ [i Ap σὰς ἧς ^ [A ,r/ 3 X I4 
πράξεως τῆς ἀγαθῆς, ot δὲ ἁμαρτωλοὶ πονοῦσιν ὥστε ἀξίους εἶναι τοὺς πόνους 
, ^ ^ ^ * / m - N » [i \ n ^ 
αὐτῶν παραδοθῆναι τῇ àkp(oU". Οἷον ἐὰν ἴδῃς αἱρετικοὺς κάμνοντας Kal 
x VIS 1 "P wars ; N 3 
φιλοπονοῦντας [292"] νύκτα kai μεθ᾽ ἡμέραν, ἵν᾿ ἐπινοήσωσι τὰ κατασκευαστικὰ 
NOU R eo, D " 2 te Sn 
τῆς ἀθέου διδασκαλίας εὑρίσκειν καὶ λέγειν, ὥστε σε λέγειν περὶ αὑτῶν καὶ τῶν 
εν mr B » ᾿ : as I N " - 
ὁμοίων ἐξέλιπον ἐξερευνῶντες ἐξερευνήσεις  kàv βλέπῃς τοὺς τοιούτους, ὅτι 
Ἂ MOM" > z iic , p m ες 
πονοῦσι καὶ αὐτοὶ καί εἰσιν ἐν πόνοις ἀλλ᾽ ἐν πόνοις ἀξίοις παραδοθῆναι τῇ 
ENT WS SORS RSA τονα " Ἢ UN ? 
ἀκρίδι, μὴ ὄκνει περὶ αὐτῶν λέγειν, ἅπερ γέγραπται Kal περὶ τῶν Αἰγυπτίων" 
TEMP, Ba bal gla ees 
kai τοὺς πόνους αὐτῶν τῇ ἀκρίδι ?. 
5. Ἡμεῖς μὲν ζῷα οὐκ οἴδαμεν τὰς ἀμπέλους, ἡ δὲ γραφή -- ἐπείπερ ἄλλως 
" 2 7 MEE ] P XU oy 
ἄμπελος προηγουμένως λέγεται — φησίν: ἀπέκτεινεν ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον 
NE ᾿ n 5 πο B 7 
avràüv*. Τὸ ἀποκτεννόμενον ζῷόν ἐστιν, διό φησιν’ Kal ἀπέκτεινεν ἐν χαλάζῃ 
—- TP ETE" voe ; 2 E NDS ASS 
τὴν ἄμπελον αὐτῶν ^. Οὐ μόνον δὲ ἡ ἄμπελος ATTOKTEVVETAL ἀπὸ TOD θεοῦ, ἀλλὰ 
MC " AS ; : 2 PN , DP 
kal ἡ συκάμινος TOv Αἰγυπτίων. Γέγραπται δέ: καὶ τὰς συκαμίνους αὐτῶν ἐν τῇ 
maxvn°. Πῶς οὖν ζῷά εἰσιν αἱ [293] ἄμπελοι τῶν Αἰγυπτίων, κατανοητέον ἐκ 
A D P N ͵ ^, iex T. 2 d. os ; ] 
TOD évavríov*. Θεώρησον τὸ λεγόμενον: ἀμπελὼν ἐγενήθη τῷ ἠγαπημένῳ Ev 
᾿ Be: ; ; x P yxp» , y ug 
κέρατι ἐν τόπῳ πίονι, kai φραγμὸν περιέθηκα Kal exapdkwoa, Kal ἐφύτευσα 
4. * Ps 127,28. ''A. κόπον ταρσῶν cov ὅτι φάγεσαι; X. κόπον χειρῶν σου ἐσθίων; 
©. κόπον χειρῶν σου ὅτι φάγεσαι (Field, 285). " Cf. Ps 77,460. " Ps 63,70. -- Cf. ?FrPs 63,7 
(PG 12,1492C,5-8): Τοῦτο kal οἱ τῆς ἀληθείας παραχαράκται ποιοῦσι. Δέον τὸν νόμον 
ἐρευνᾶν, ἵνα ἐν αὐτοῖς εὑρεθῇ πνευματικὸς νοῦς, οἱ δὲ ἔξω νόμου ζητοῦντες 
ἐξηρεύνησαν. ? Ps 77,465. -- 5. * Ps 77,474. ^ Ps 77,474. * Ps 77,470. — Cf. Clo XX,4,29 (332,8- 
11): Τὸ δ᾽ ὅμοιον ἐρεῖς καὶ περὶ τῶν Αἰγυπτίων, περὶ ὧν εἴρηται: ἀπέκτεινεν... πάχνῃ 
(Ps 77,47): ἀγαθοῦ γὰρ θεοῦ ἀποκτείνειν ἀμπέλους Αἰγυπτίων καὶ συκαμίνους τῶν 
ἀσεβῶν; Hler XIL1 (86,29-87,2): Ἔστι δέ τις καὶ ἄμπελος Αἰγυπτίων, ἣν πατάσσει ὁ 
θεὸς κατὰ τὸ γεγραμμένον ὅτι ἐπάταξεν ὁ θεὸς ἐν χαλάζῃ... πάχνῃ (Ps 77,47). 4 Cf. 
H36Ps 11,8 (f. 5017: Ἔστι τις ἑτοιμασία τοῦ εὐαγγελίου, ἔστι τις ἐκ τοῦ ἐναντίου; H67Ps 
L9 (f. 9717: Δῆλον ὅτι ἐκ τοῦ ἐναντίου αἱ τοῦ δικαίου γλυκαίνουσι τὸν δίκαιον; H73Ps ΠΙ,9 
(f. 153): Οὕτως ἐκ τοῦ ἐναντίου οἱ πεφωτισμένοι τῆς γῆς ἐπληρώθησαν ὁμοῦ οἴκων 


προσταγμάτων; H77Ps VIL2 (f. 288): Ἅπερ ἐκ τοῦ ἐναντίου νοήσεις ἐπὶ τῶν ἁγίων; ΙΧ,4 
(f. 323"): Ταῦτα ὡς ἐκ τοῦ ἐναντίου νοούμενα. 


4. τὸν : τῶν M ||? kàv : καὶ M || ^ λέγεται : λέγει M. 
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ἀμπελῶνα Zupnx‘, καὶ ὁ ἀμπελὼν τοῦ κυρίου σαβαὼθ οἶκος τοῦ Ἰσραήλ ἐστιν . 
Καὶ ἕκαστός ἐστιν τῶν Ἰσραηλιτῶν τῶν ἀληθινῶν ἄμπελος" τὸν αὐτὸν τρόπον 
ἔστιν καὶ ἀμπελὼν Αἰγύπτιος. 

Ἵνα δὲ νοήσῃς τὸν Αἰγύπτιον ἀμπελῶνα καὶ τὴν δικαίαν κρίσιν τοῦ θεοῦ, 
ἀναιροῦντος τὴν ἄμπελον τῶν Αἰγυπτίων ἐν τῇ χαλάζῃ, πρόσσχες τοῖς 
εἰρημένοις ἐν Δευτερονομίῳ περὶ ἄλλων κατηραμένων ἀμπέλων: ἐκ γὰρ ἀμπέλου 
Σοδόμων ἡ ἄμπελος αὐτῶν καὶ ἡ κληματὶς αὐτῶν ἐκ Γομόρρας, ἡ σταφυλὴ 
αὐτῶν σταφυλὴ χολῆς, βότρυς πικρίας αὐτοῖς θυμὸς δρακόντων ὁ οἶνος αὐτῶν 
καὶ ἰὸς ἀσπίδων ἀνίατος ὃ. Καὶ αὐτὸς δὲ ὁ σωτὴρ ἡμῶν [293 καὶ κύριος 
ἄμπελός ἐστιν, ἀλλὰ ἄμπελος καλὴ καὶ ἀληθινή, καὶ οἱ μαθηταί εἰσι κλήματα 
προσπεφυκότα ταύτῃ τῇ ἀληθινῇ ἀμπέλῳ ^. 

Ὅρα οὖν τὰ κλήματα ἀμπέλων ἁγίων «καὶ; μακαρίων καὶ κλήματα 
ἀμπέλων ἐναντίων. Καὶ ὥσπερ ὁ θεὸς γεωργός ἐστι τῆς ἀληθινῆς ἀμπέλου κατὰ 
τὰ εἰρημένα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος -- ἐγώ εἰμι ἡ ἄμπελος ἡ ἀληθινή, ὑμεῖς τὰ 
κλήματα, ὁ πατήρ μου ὁ γεωργός ἐστιν —, οὕτως τῆς Αἰγυπτίας ἀμπέλου τίς ἂν 
εἴη ὁ γεωργός, εἰ μὴ ὁ διάβολος αὐτός; Οὗ τύπος ἦν Κάϊν, ἐργαζόμενος τὴν γῆν 
καὶ προσφέρων ἀπὸ τῶν καρπῶν τῆς γῆς kal οοὐκ» ἐπιτυγχάνων τῷ τὸν θεὸν μὴ 
παραδέχεσθαι ἀπὸ τῶν καρπῶν τῆς γῆς, ἣν eipyáceroi. Ἔστιν οὖν τις γεωργὸς 
Αἰγύπτου, καὶ πρόκειται τῷ θεῷ γεωργεῖν μὲν τὴν ἀληθινὴν ἄμπελον καὶ τὰ 
κλήματα ἐν αὐτῇ, ἀποκτεῖναι δὲ τὴν Αἰγυπτίαν καὶ τὰ κλήματα αὐτῆς [294 
καὶ τοῦτο ποιεῖ ὡς ἀγαθός. Εἰ γὰρ ἡ σταφυλὴ τῆς μοχθηρᾶς ἀμπέλου σταφυλὴ 
χολῆς ἐστιν καὶ βότρυς πικρίας αὐτοῖς καὶ θυμὸς δρακόντων ὁ οἶνος αὐτῶν καὶ 
ἰὸς ἀσπίδων ἀνίατος ", τί ἐροῦμεν περὶ τοῦ ἀποκτεννύντος τὴν ταῦτα φέρουσαν 
ἄμπελον ἢ ὅτι ἀγαθός ἐστι καὶ φειδόμενος τῶν μελλόντων ἐσθίειν σταφυλὴν 
χολῆς, καὶ τῶν θελόντων πίνειν ἰὸν ἀσπίδων ἀνίατον; 

Ἀπέκτεινε ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον!" ἐκείνην, οὕτως δὲ καὶ τὰς συκαμίνους 

5. * Is 5,1-2. — Cf. H36Ps 1,2 (f. 365); H74Ps 4 (f. 159); CMt XVIL7 (597,25-34): 
Ἀμπελὼν καλεῖται ὁ λαός, el δύναται ἐφαρμόσαι πάντα τὰ κατὰ τὸν τόπον τῇ τοιαύτῃ 
διηγήσει. Φησὶν οὖν Ἠσαΐας: dow δὴ τῷ ἠγαπημένῳ ἄσμα τοῦ ἀγαπητοῦ τῷ ἀμπελῶνι 
μου: ἀμπελὼν... Σωρήχ (Is 5,1-2); HIer ΧΝ,3 (128,1-2): Ἦλθε ζητῶν καρπὸν ἐν τῇ ἀμπέλῳ: 
ἕκαστος γὰρ ἡμῶν καταφυτεύεται... καὶ ὡς ἄμπελος ἐν τόπῳ πίονι (Is 5,1); FrLam 48 
(256,17-19): Ἄμπελον δὲ καὶ ἀμπελῶνα λέγει τὸν Ἰσραὴλ κατὰ τὸ ἄμπελον ἐξ Αἰγύπτου 
μετῆρας (Ps 79,94) παρὰ Δαβίδ, καὶ ἀμπελὼν ἐγενήθη τῷ ἠγαπεμένῳ (Is 5,1) παρὰ 


Ἠσαΐᾳ. [15 5,7. * Dt 32,32-33. -- Cf. H74Ps 4 (supra, n. '). " Cf. Io 15,1.5; CIo 1,30,205-206 
(37,13-22). 'Io 15,1.5.? Cf. Gn 42-5. * Dt 32,32-33. ! Ps 77,47a. 


5. ?xAnparta ἀμπέλων : δόγματα ἀμπελὼν M || καὶ suppl. || 7 kXpara ἀμπέλων : 
τάγματα ἀμπελὼν M || "ook suppl. | 2 χολῆς : xoAis M || ? ἀποκτεννύντος 
àmokruvvóvros M ||? ἀπέκτεινε : ἀποκτέννη M. 
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αὐτῶν ἐν τῇ maxvn”. Ἔστιν συκάμινος ἀγαθή, ἔστιν συκάμινος ἐναντία. 
Συκάμινος ἡ συκομορέα ἐστίν: παρὰ τὴν ὀνομασίαν γάρ ἐστιν τὸ δὲ 
ὑποκείμενον τὸ αὐτό. Ἐὰν οὖν ἀναβαίνῃ Ζακχαῖος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἐπὶ τὴν 
συκομορέαν, ὅτι μικρὸς ἦν, ἵνα δυνηθῇ ἀναβὰς ἰδεῖν μου τὸν κύριον Ἰησοῦν 
Χριστόν", ἴδε ἐκεῖ συκάμινον μὴ ἀναιρουμένην, ἐπεὶ δέχεται τὸν ὀψόμενον 
Ἰησοῦν. Ἐὰν [294 δὲ ἡ συκάμινος Αἰγυπτίων, ζητήσεις καὶ τί ὑπὸ τοῦ 
προφήτου λέγεται: αἰπόλος ἤμην συκάμινα κνίζων ?. 

6. Καὶ τὰς συκαμίνους αὐτῶν ἐν τῇ πάχνῃ ἀναιρεῖ ὁ θεός", καὶ παρέδωκεν 
εἰς χάλαζαν τὰ κτήνη αὐτῶν καὶ τὴν ὕπαρξιν αὐτῶν τῷ πυρί". Ἔστι τινὰ 
Χριστοῦ κτήνη καὶ ἔστι τινὰ κτήνη οὐ Χριστοῦ, καὶ πεπλήρωνται αἱ γραφαὶ τῶν 

; sr ; i ! Vo 2 A ee ὰ 
παραδειγμάτων. Ἐὰν λέγῃ ὁ ooTühp: τὰ ἐμὰ πρόβατα τῆς ἐμῆς φωνῆς 
ἀκούουσιν", καὶ διὰ τοῦτο ὑμεῖς οὐκ ἀκούετε, ὅτι οὐκ ἐστὲ ἐκ τῶν προβάτων 
τῶν ἐμῶν 3, oldev τινα κτήνη αὐτοῦ kal οἶδέν τινα κτήνη ἀλλότρια αὐτοῦ. 
Δύναται μέντοι τά ποτε ἀλλότρια γενέσθαι αὐτοῦ κτήματα. Ὡς γὰρ τὰ Λάβαν 
πρόβατα γέγονε τοῦ Ἰακώβ", οὕτω δύναται καὶ τὰ τοῦ ἐχθροῦ γενέσθαι ὑπὸ τῷ 
Χριστῷ, οὕτω μέν γε δύναται καὶ τὰ Χριστοῦ πρόβατα γενέσθαι τοῦ ἐχθροῦ 
πρόβατα. Τῶν γοῦν προβάτων, ὅσα ἀπεδοκίμασεν, é[295']xap(caro τῷ 'Hoaóf. 
Ὅρα οὖν μήποτε ἐκ τῆς ποίμνης εὑρισκόμενος Ἰησοῦ, ὅταν πέμπηται δῶρα τῷ 
Ἠσαῦ, ἐκλεχθῇς καὶ ὡς ἀδόκιμος καὶ ἀνάξιος τοῦ πνευματικοῦ Ἰακὼβ 
: A nn ira LM ras ἀν ἐς ὁ ᾿ def ! "T 
ἐκπεμφθῇς πρὸς τὸν Ἠσαῦ. Ταῦτα εἰς παράστασιν τῶν Αἰγυπτίων κτηνῶν, ἅπερ 
παρέδωκεν ὁ θεὸς εἰς χάλαζαν 5. 

Ἵνα δὲ ἔτι μᾶλλον νοήσῃς, κτήνη μὲν Χριστοῦ εἴποιμι ἂν τοὺς τῶν 
πιστευόντων ἁπλουστέρους καὶ ἀκεραιοτέρους -- κτήνη σῴζει ὁ θεός, ἐπεὶ 
γέγραπται: ἀνθρώπους καὶ κτήνη σώσεις, κύριε" --, κτήνη δὲ οὐ Χριστοῦ: ἐὰν 

5. " Ps 77,47b. " Lc 19,4. ° Am 7,14. — 6. * Ps 77,470. ® Ps 77,48. * Io 10,27. Io 10,26. 
* Cf. Gn 30,39-43. ' Cf. Gn 32,14-16. ® Ps 77,48a. ^ Ps 35,7c. — Cf. FrPs 4,3 (PG 12,1140A,3-4); 
Clo 1,220,122 (25,10-11): Ei yàp ἀνθρώπους kai κτήνη σῴζει ὁ θεός, σῴζει à σῴζει κτήνη 
ποιμένα αὐτοῖς χαρισάμενος τοῖς μὴ χωροῦσι τὸν βασιλέα; L27,190 (35,7-11): 
Φιλάνθρωπος δὲ ὧν καὶ τὴν ὅπως ποτὲ ἐπὶ τὸ βέλτιον ἀποδεχόμενος τῶν ψυχῶν ῥοπὴν 
τῶν ἐπὶ τὸν λόγον μὴ σπευδόντων ἀλλὰ δίκην προβάτων οὐκ ἐξετασμένον ἀλλὰ ἄλογον 
τὸ ἥμερον καὶ πρᾷον ἐχόντων ποιμὴν γίνεται: ἀνθρώπους... κύριος (Ps 35,70); HGn XIL5 
(111,9-11): Illum enim cibum perfectioribus et spiritalibus, hunc imperitioribus et animalibus 
parat, quia scriptum est: homines et iumenta saluos facies, Domine (Ps 35,7c); XIIL4 (121,10- 
13): Audiant prudentes, audiant simplices quique: sapientibus enim et insipientibus debitor (Rm 


1,14) est doctor ecclesiae, potare homines debet, potare debet et pecora; quia et propheta dicit: 
homines... Domine (Ps 35,7); HLv IIL3 (305,4-6). 


5. ? συκομορέα : ovkopoppata M || * συκομορέαν : συκομωρραίαν M. — 6. ? ἀκούετε : 
ἀκούεται M. 
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ἢ NEU N d x. ΓΕ ME ; A. ove 
εἰσελθὼν εἰς αἱρετικοὺς συναγωγὰς τῷ λόγῳ — ἀπείη γάρ pe εἰσελθεῖν οὕτως 
\ D n DRM v , , , Joi s qub ^ ax 3 
πρὸς αὐτούς, εἰ μὴ ἄρα ἵνα αἰχμαλωτεύσω αἰχμαλωσίαν' τῷ Χριστῷ -- ἐὰν οὖν 
εἰσελθὼν ἴδω ψυχὰς ἀκεραίους καὶ μηδὲν ἐπισταμένας ἀλλὰ πά[295 Ἴνυ ἁπλᾶς, 

͵ "NOT 5 S xz ͵ 

κεκρατημένας ὑπὸ τῆς ἀθέου διδασκαλίας καὶ ἀλόγως συγκατατιθεμένας 
3e " oy n ; ᾿ ΠΣ MN: " isis " 
ἐκείνῃ, εἴποιμι àv ὅτι ταῦτα κτήνη Αἰγυπτίων ἐστὶ Kal πρόβατά ἐστι ταῦτα 
διὰ Μαρκίωνος τῆς Αἰγύπτου!. Ὁμοίως δὲ kal τὰ λοιπὰ παρέδωκεν οὖν ὁ θεὸς 

; , : , AI YD , Net οὐ, EEE icm 
eis χάλαζαν rà κτήνη τῶν Αἰγυπτίων καὶ τὴν ὕπαρξιν αὐτῶν τῷ πυρί". "Oca 

ET PAR: A x ; " a Um e A 
yàp ἔχουσιν Αἰγύπτιοι τῷ πυρὶ παραδίδοται ὅσα δέ ἐστιν ὑπάρχοντα τῷ Ἰησοῦ 

ἧς s , / 3 er ts , P Nt or ΡῈ 
τῷ πυρὶ οὐ παραδίδοται. Εἰχεν ὑπάρχοντα ὁ Ἀβραάμ: ἔδωκε τὰ ὑπάρχοντα τῷ 
EO ΤῊ var y - 
ἐξ ἐπαγγελίας Ἰσαὰκ τῷ υἱῷ αὐτοῦ, οὐχ ὑπάρχοντα δὲ ἀλλὰ δόματα ἔδωκε τοῖς 
υἱοῖς τῶν παλλακίδων αὐτοῦ!. 

7. Ἐξαπέστειλεν εἰς αὐτοὺς ὀργὴν θυμοῦ αὐτοῦ, θυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ 
θλῖψιν, ἀποστολὴν δι᾽ ἀγγέλων movn[296']pàv*. Πρὸς τοὺς οἰομένους ὅτι ἡ 
λεγομένη ὀργὴ ἐν τῇ γραφῇ πάθος ἐστὶ τοῦ θεοῦ καὶ διὰ τοῦτο βλασφημοῦντας 
εἰς τὸν θεὸν τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητῶν, ἔστιν εἰπεῖν ὅτι οὐ νοοῦσιν ἃ 
λέγουσιν. Εἰ γὰρ πάθος ἐστὶ καὶ μένει ἐν τῇ ψυχῇ, πῶς δύναται 
ἢ ERS x x > ; ” NO , Z 
ἐξαποσταλῆναι"; Τὸ γὰρ ἐξαποστελλόμενον, εἴπερ ἕτερόν ἐστι τοῦ 
, / , A ΄ Ne n AME 4 "4 , ^ ^ R3 3 "n 
EEATOOTEAAOVTOS, ἐξαποστέλλεται δέ, kal ἡ ὀργὴ ἑτέρα ἐστὶ τοῦ οὗ ἐστιν ὀργή᾽ 

, 3 0t L , .- RU τα ν VIRA cs oc HET 
μήποτε οὖν ἡ ἐξαποστελλομένη ὀργὴ ζῷόν ἐστι, kal ἀπείη ἀπὸ πάντων ἡμῶν“! 
m \ , L8 , 3 \ \ m 3 ΄ 2 , Cs 

Ἔστι yàp ὀργή, ἧς τέκνα ἦμεν κατὰ τὸν ἀπόστολον᾽ ἦμεν τέκνα φύσει ὀργῆς, 
e ve ^d vr REO ἃ Ν e S02 , 5 , 3 \ 
ὡς Kal ol λοιποί“, Kal ἔφθακεν ET’ αὐτοὺς ἡ ὀργὴ ets τέλος. Ἐκείνην οὖν τὴν 
ὀργὴν ἐξαποστέλλει καὶ θυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ θλῖψιν, καὶ ἀποστολὴν 
ἐξαποστέλλει διὰ τοὺς ἀξίους τῶν τοιούτων, ót' [296 ἀγγέλων πονηρῶν ", οἷον 
, ; ICE ; , ; NE "OR" 
ἐξαπεστάλη ὀργὴ ἐπὶ τὸν πορνεύσαντα ἐν Κορίνθῳ. Kai θέλεις ἰδεῖν ὅτι 
, ; S " A ; ; S " T 
ἀπεστάλη ὀργὴ διὰ τὸν ἀποστείλαντα ἀπόστολον; Ἄκουε: κέκρικα 
συναχθέντων ὑμῶν Kal τοῦ ἐμοῦ πνεύματος, σὺν τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου ᾿Ιησοῦ, 
'ς : T n P = Ἂς P τ 
παραδοῦναι τὸν TOLoÜTOV'. 'O παραδεδομένος τῷ σατανᾶ, παραδέδοται τῇ 
, ^ ᾽ , 3 $$ , 
ὀργῇ᾽ ἐξαποστέλλεται οὖν ἡ ὀργή. 

Ἐπεὶ δὲ περὶ ἀγαθοῦ θεοῦ εἰρήκαμεν καὶ ἐβουλήθημεν ἐξομαλίσαι, 

θέλομεν καὶ τὸ ἐξαπέστειλεν εἰς αὐτοὺς ὀργὴν θυμοῦ αὐτοῦ, θυμὸν καὶ ὀργὴν 


καὶ θλῖψιν, ἀποστολὴν δι᾽ ἀγγέλων πονηρῶν ὃ ἀκολούθως οἷς ἐπηγγειλάμεθα 


6. ! Cf. Eph 4,8. Cf. H77Ps 1,1 (ff. 2167"). * Ps 77,48. ! Gn 25,5-6. -- 7. * Ps 77,49. ^ Cf. 
H77Ps V3 (f. 266): Ei δὲ ἐξαποστέλλεται ὀργή (Ex 15,7), ἄλλο τι kal οὐ πάθος ἐστὶ θεοῦ, 
ἀλλὰ δυνάμενον ἐξαποσταλῆναι. *Cf. H77Ps V,3 (supra, n. ). * Eph 2,3. -- Cf. H77Ps V,3 
(supra, n. 8). * Ps 77,49. I Cor 5,4-5. ? Ps 77,49. 
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δεῖξαι. Πολλάκις κλήσεις kal δι᾽ ἀγγέλων πονηρῶν γίνονται: πολλοὶ γὰρ μὴ 
θέλοντες ἐπακοῦσαι τῷ λόγῳ, ὅτε ἦλθεν πονηρὰ πνεύματα [297], ὅτε ἦλθεν 
δαιμόνια ἀκάθαρτα, ἠναγκάσθησαν ἐπιστρέψαι καὶ ἐπιζητῆσαι τὸν θεόν. 

Ὡδοποίησε τρίβον τῇ ὀργῇ αὐτοῦ". οὐκ ἀνοδία ὀργῆς. Εἰ ἦν πάθος, ἀνοδίᾳ 
ἦν, οὐ τάξει ἦν. Οἷον ἡμεῖς, ἐὰν ὀργιζώμεθα, οὐχ ὁδοποιοῦμεν τῇ ὀργῇ᾽ ἀνοδίᾳ 
γὰρ ὀργιζόμεθα, ἐπεὶ δὲ ὁ χρώμενος τῇ κατὰ τῶν ἁμαρτανόντων ὀργῇ ὁδῷ καὶ 
τάξει χρῆται αὐτῇ καὶ οὐχ ὡς ἔτυχεν οἰκονομεῖ τὰ τῆς ὀργῆς. Τοῦτο 
παραστῆσαι βουλόμενος ὁ προφήτης εἶπεν: ὡδοποίησε τρίβον τῇ ὀργῇ αὐτοῦ 
καὶ οὐκ ἐφείσατο ἀπὸ θανάτου τῶν ψυχῶν αὐτῶν '. Μὴ φειδόμενος ἀπὸ θανάτου 
ἁμαρτωλῶν ψυχῶν, ἀναιρεῖ τὰς ἁμαρτωλοὺς ψυχάς εἰπών: ἐγὼ ἀποκτενῶ, ἵνα 
ποιήσῃ καὶ τὸ ἐγὼ ζῇν ποιήσω. 

Καὶ τὰ κτήνη [297] αὐτῶν εἰς θάνατον συνέκλεισεν, καὶ ἐπάταξε πᾶν 
πρωτότοκον ἐν γῇ Αἰγύπτῳ *. Τάχα ἔστιν ὥσπερ ἀνάλογον τῇ σωματικῇ γενέσει 
πρωτότοκος ὁ διπλᾶ κληρονομῶν καὶ πλείονα κληρονομῶν, καὶ πλείονα τιμὴν 
ἔχων παρὰ τοῖς γονεῦσιν, οὕτως ἐν ταῖς ψυχαῖς ἔστι τις πρωτότοκος τοῦ 
θεοῦ καὶ ἔστι τις πρωτότοκος τῆς Αἰγύπτου. Ὃ δὲ λέγω, τοιοῦτόν ἐστιν: 
ἁγίασόν μοι πᾶν πρωτότοκον, πρωτογενὲς διανοίγον μήτραν. Ὁ λέγων θεὸς 
ταῦτα, εἴπερ ὁ νόμος σκιὰν ἔχει τῶν μελλόντων ἀγαθῶν", περί τινων 
πρωτοτόκων ἑτέρων λέγει, οὐ σωματικῶν. Καὶ εἰ θέλεις ἀκριβῶς αὐτοὺς ἰδεῖν, 
ἄκουε Παύλου λέγοντος: ἀλλὰ προσεληλύθατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει θεοῦ ζῶντος, 
Ἰερουσαλὴμ ἐπου [298] ρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων, πανηγύρει καὶ ἐκκλησίᾳ 
πρωτοτόκων ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανῷ". 

Ὥσπερ οὖν οἱ πρωτότοκοι τὰ διπλᾶ κληρονομοῦσι καὶ πλείονα μερίδα 
λαμβάνουσιν, ὡς ὁ Ἰωσὴφ ἔλαβεν κληρονομίαν περὶ τοῦ Ἐφραὶμ. καὶ περὶ τοῦ 
Μανασσῆ", τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ οἱ τῶν Αἰγυπτίων πρωτότοκοι διπλῆν τὴν 


κόλασιν κληρονομοῦσιν. Θεὸς δὲ δικαστὴς ἂν εἴη, τίς ἐστιν ὁ πρωτότοκος 


7. Ps 77,504. ' Ps 77,50a-b. ? Dt 32,39. — Cf. H77Ps V, (supra, n. "). * Ps 77,50c-51a. 
! Ex 13,2. " Hbr 10,1. " Hbr 12,22-23. — Cf. H73Ps L6 (ff. 122°-123'); H75Ps 2 (f. 1639; 
H77Ps NILA (f. 306); IX,4 (ff. 306^); IX,6 (f. 326“); Clo X,14,84 (185,18-21); Prin IV,3,8 
(334,7-10); CC VULS (225,4-7); HIer XIL3 (90,14-17). ° Ios 16,1. 


7. 42352 M+Pitra 127,5-11 || !^? πρωτότοκος... οὐρανῷ : ὥσπερ δὲ οἱ TPWTÖTOKOL 
τὰ διπλᾶ κληρονομοῦσι, καὶ πλείονα τιμὴν ἔχουσι παρὰ τοῖς γονεῦσι, kal εἰσὶν 
Σ Are POETS HERE 
TPWTOTOKOL θεοῦ οἱ ἀπογεγραμμένοι ἐν οὐρανῷ Pitra 127,5-9. 
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παρὰ τῇ δυνάμει τῇ ἀντικειμένῃ; Τάχα δὲ θεοῦ διδόντος εὑρίσκω εἰπεῖν τίς 
ἐστιν ὁ πρωτότοκος καὶ τῆς δυνάμεως τῆς ἀντικειμένης. 

Ὁ πρῶτος γεννηθεὶς ἐν δόγματι ἀλλοτρίῳ σωτηρίας πρωτότοκός ἐστι 
τοῦ δόγματος ἐκείνου, γενόμενος τῷ διαβόλῳ [298'] Οἷον Μαρκιωνισταὶ 
πάντες οὐκ εἰσὶ πρωτότοκοι, Μαρκίων δὲ πρωτότοκος ἐκείνων», Καὶ 
Οὐαλεντινιανοὶ πάντες οὐ πρωτότοκοι τῶν Οὐαλεντινιανῶν: Οὐαλεντῖνος δέ, ὁ 
πατὴρ τῆς γνώσεως ἐκείνης τῆς μοχθηρᾶς, πρωτότοκος ἦνα. Οὕτως δὲ 
καθ’ ἕκαστον πρῶτον γεγενημένον ἐν δόγματι, à ἐγέννησεν ὁ πονηρός, 
εὑρεθείη ἂν ὁ ἀνάλογος πρωτότοκος Αἰγυπτίων. 

Ἐπάταξεν οὖν πᾶν πρωτότοκον ἐν γῇ Αἰγύπτῳ, ἀπαρχὴν τῶν πόνων αὐτῶν 
ἐν τοῖς σκηνώμασι Χάμ" ὡς ἀπαρχὴ τῶν ἁγίων, οὕτως ἡ ἀπαρχὴ τῶν 
Αἰγυπτίων, καὶ ὥσπερ ἡ ἀπαρχὴ τῶν ἁγίων ἀνάκειται τῷ θεῷ, οὕτως ἡ 
ἀπαρχὴ τῶν Αἰγυπτίων ἀνάκειται τῷ παταγμῷ, ἵνα [299] κολασθῇ ἡ ἀπαρχή, 
καὶ μετὰ τὸ τὴν ἀπαρχὴν κολασθῆναι τότε κολασθῇ καὶ τὰ λοιπὰ τῆς 
ἀπαρχῆς. Ἀλλὰ ἡμᾶς εἴη τὰ δύο πράγματα νοοῦντας, τὸν κλῆρον τοῦ κυρίου καὶ 
τὸν κλῆρον τοῦ ἀποπομπαίου", ἀποπέμπειν μὲν τὸν ἀποπομπαῖον εἰς τὴν 
ἔρημον ἀπὸ τῆς ψυχῆς ἡμῶν, γενέσθαι δὲ ἐν τῷ κλήρῳ τοῦ παντοκράτορος θεοῦ, 
διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
Ἀμήν. 

Εἰς «τὸν» οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» ζ΄ 

7. » Cf. H36Ps 1Π,11 (f. 665); H73Ps IL3 (f. 133°); H77Ps 1,1 (ff. 215", 216); ν,7 (f. 
271"); VIL6 (f. 295); VIIL6 (f. 308"); IX,5 (f. 324"). * Cf. H36Ps 11,6 (f. 48°); IIL11 (f. 66°); 


IVA (f. 82); H73Ps 11,6.7 (ff. 137°, 138); H77Ps V,7 (f. 271); VIILG (f. 308°); IX,5 (f. 324°); 
H80Ps 11,6 (f. 354"). ' Ps 77,51. * Cf. Lv 16,8.10. 


7.55125 M+Pitra 127,11-14.17-20 || 5 ὁ πρῶτος... Μαρκίων : kal εἴη àv πρωτότοκος 
τῷ διαβόλῳ ὁ... σωτηρίας Pitra 127,11-13 ||  ObaAevrivos : Οὐαλεντινιανὸς M. 
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Homilia VIII in Psalmum LXXVII 
Eis «τὸν» οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» η΄ 


e 


1. Teypappevov τοῦ ὅτε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη, ὡς διέσπειρεν 
υἱοὺς Ἀδάμ, ἔστησεν ὅρια ἐθνῶν κατὰ ἀριθμὸν υἱῶν Ἰσραήλ, ἢ ἀγγέλων [299 
θεοῦ, καὶ ἐγενήθη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰακώβ, σχοίνισμα κληρονομίας 
αὐτοῦ Ἰσραήλ", ἐζήτουν κατ᾽ ἐμαυτὸν πότε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη καὶ 
διέσπειρεν υἱοὺς Ἀδάμ, πότε ἐγενήθη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰακὼβ καὶ 
σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ. Καὶ πάλαι μὲν ὑπελάμβανον τοῦτο 


γεγονέναι κατὰ τὴν σύγχυσιν τὴν ἀναγεγραμμένην συμβεβηκέναι ἐπὶ τῆς 


1. Dt 32,8-9. — Cf. H15Ps 1,8 (ff. 12°); H73Ps 1Π,4 (f. 143°); ?FrPs 118,7 (Pitra 255,8- 
13): Τίνος χάριν μὴ πάντες ἄνθρωποι ἐκλήθημεν ἀπ᾽ ἀρχῆς, τὸν τοῦ Μωσέως νόμον 
δεξάμενοι; Ἀλλ᾽ ἡμεῖς μὲν ἀγγέλων γεγόναμεν κλῆρον, ὁ δὲ Ἰσραὴλ μερὶς ἐχρημάτισε 
τοῦ κυρίου καὶ σχοίνισμα... αὐτοῦ (Dt 32,9); Clo ΧΠ],50,332-333 (278,16-21): Ἕκαστος 
τῶν ἀνθρώπων μερίς ἐστί τινος κατὰ τὸ ὅτε... Ἰσραήλ (Dt 32,8-9). Εἰ δὲ μερίς ἐστιν 
πάντως ἕκαστός τινος, διασπείραντος τοῦ θεοῦ τοὺς Ἀδὰμ υἱούς, ἕκαστος μὲν τῶν 
ἀγγέλων κάμνει περὶ τὴν ἰδίαν μερίδα; ΟΜ: ΧΙ,16 (60,23-26): Καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν 
τῆς πίστεως (Rm 12,6) ἐξέρχεταί τις ἀπὸ τῶν ἐν τοῖς ἔθνεσιν ὁρίων, ἃ ὅτε... ἀριθμὸν 
υἱῶν Ἰσραήλ (Dt 32,8) καὶ τὴν ἐπὶ πλεῖον φορὰν αὐτῶν ἐκώλυσεν; CCt IV,3,20 (238,31- 
33): Omnis anima aut pars est Dei aut pars est cuiuscumque, qui accepit potestatem super 
homines. Nam cum diuideret altissimus gentes et dispergeret Filios Adam, statuit fines gentium 
secundum numerum angelorum Dei; et facta est portio Domini Iacob (Dt 32,8-9); CC IV,8 
(279,31-280,12): Abaodaı τοῦ περὶ μερίδων λόγου kal σαφηνίσαι, διὰ τί ὅτε... Ἰσραήλ 
(Dt 32,8-9): καὶ δεήσει τὴν αἰτίαν εἰπεῖν τῆς εἰς ἕκαστον ὅριον γενέσεως ὑπὸ τὸν 
κεκληρωμένον τὸ ὅριον, kal πῶς εὐλόγως ἐγενήθη μερὶς... Ἰσραήλ (Dt 32,9): καὶ διὰ τί 
πρότερον μὲν ἦν μερὶς... Ἰσραήλ, περὶ δὲ τῶν ὕστερον λέγεται πρὸς τὸν σωτῆρα ὑπὸ 
τοῦ πατρός: αἴτησαι παρ᾽ ἐμοῦ, καὶ δώσω σοι ἔθνη τὴν κληρονομίαν σου καὶ τὴν 
κατάσχεσίν σου τὰ πέρατα τῆς γῆς (Ps 2,8). Εἰσὶ γάρ τινες εἱρμοὶ καὶ ἀκολουθίαι 
ἄφατοι καὶ ἀνεκδιήγητοι περὶ τῆς κατὰ τὰς ἀνθρωπίνας ψυχὰς διαφόρους οἰκονομίας; 
HGn IX,3 (91,1-4): Ad iracundiam excitati sunt angeli illi, qui singulas quasque nationes sub 
potestate retinebant: cum enim diuideret Excelsus gentes secundum numerum angelorum Dei, 
tunc pars eius facta est Jacob et funiculus haereditatis eius Israel (Dt 32,8-9); XVL2 (138,11- 
17): Inuenies et diuinis dispensationibus tale aliquid gestum, in eo quod dicit Moyses: cum 
diuideret... Israel (Dt 32,8-9). Vides ergo quoniam pro meritis unicuique genti angelorum 
statuitur principatus, pars autem Domini gens efficitur Israel; HEx VIIL2 (220,8-15): Quid 
autem causae sit in diis multis uel dominis multis, si intente et patienter auditis, ipsa nos 


Tit. τὸν suppl. || ψαλμὸν ὁμιλία suppl. — 1. Ε΄ γεγραμμένου... σύγχυσιν : ἐγὼ μέντοι 
εὑρίσκων γεγραμμένον ὅτε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔθνη, ἐγενήθη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ 
Ἰακώβ, πάλαι μὲν ὑπελάμβανον τοῦτο γεγονέναι κατὰ σύγχυσιν τῶν γλωσσῶν Pitra 
128,30-34. 
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τοῦ πύργου κατασκευῆς" σκοπῶν δὲ ὕστερον, εὕρισκον τὸ ἐγενήθη μερὶς 
κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰακὼβ. μὴ δύνασθαι πρὸ τῆς γενέσεως τοῦ Ἰακὼβ 
ἀναφέρεσθαι ἐπ’ ἐκεῖνον τὸν χρόνον, καὶ τὸ ἐγενήθη σχοίνισμα κληρονομίας 
αὐτοῦ Ἰσραήλ“, μηδέπω τοῦ Ἰακὼβ μετονομασθέντος Ἰσραὴλ γεγονέναι". 
Ἀνεξετάζων οὖν émpeMore[300']pov, εἴποιμι ἂν τὸ ὅτε διεμέριζεν ὁ ὕψιστος 
ἔθνη ᾿ γεγονέναι ἡνίκα ὁ λαὸς ἐξῆλθεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου. Τότε γὰρ πρώτως 


ἐχρημάτισε λαὸς θεοῦ Ἰακὼβ καὶ σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ ὃ, καὶ 


Scriptura poterit edocere. Ait enim idem Moses: cum diuideret, inquit, Excelsus... Israel (Dt 
32,8-9). Angelos igitur, quibus regendas gentes commisit Excelsus uel deos appellari et 
dominos constat; Hlos XXIIL3 (442,22-443,8): Etiam in coelestibus et huiusmodi sortem, quae 
apud Deum meritorum contemplatione distinguitur, etiam illo tempore habitam. Cum 
diuideret... Israel (Dt 32,8-9). Vides enim quia et hic partem et funiculum Istrahel Deum dicit 
esse sortitum. Non ergo fortuitu arbitrandum est per sortem uenisse illi quidem angelo illam 
gentem suscipere, uerbi causa, Aegyptiorum, alii autem Idumaeorum et alii Moabitarum et alii 
Indiam uel unamquamque nationem earum, quae sunt super terram; Hlos XXIIL3 (442,30- 
444,26): Τοιούτους δ᾽ àv εἴποι τις γεγονέναι κλήρους kal ἐπὶ TOD διαμερισμοῦ τῶν 
ἐθνῶν, ὅτε... ἔθνη (Dt 32,8). Οὐ γὰρ συντυχικῶς οἱ ἄγγελοι τὴν τῶν τούτων ἐπιμέλειαν 
ἀνεδέξαντο, ὡς οὐδὲ τὴν ἑνὸς ἑκάστου ψυχήν, θειοτέρῳ δὲ κλήρῳ καὶ ὑπὲρ ἄνθρωπον; 
Hler V,2 (32,1-5): Οἱ δὲ ἀπὸ τῶν ἐθνῶν: δοῦλοι ἐσόμεθα ἡμεῖς, οὐ πρότερον ὄντες σοί, 
ἀλλὰ δαιμόνων ὄντες, ἀλλὰ δυνάμεων ἀντικειμένων τυγχάνοντες: ὅτε γὰρ διεμέριζεν... 
ἔθνη (Dt 32,8), ἐγενήθημεν ἡμεῖς οὐ μερίς σου οὐδὲ μετὰ τοῦ λαοῦ Ἰακὼβ σχοίνισμα 
κληρονομίας σου (Dt 32,9), ἀλλὰ γεγόναμεν ἄλλων μερίδες; HEz IV,1 (362,19-): Nunc uero 
propter ecclesias, quae mundi limites tenent, uniuersa terra cum laetitia clamat ad Dominum 
Israel, et capax est bonorum secundum fines suos. Statuitque fines gentium iuxta numerum 
filiorum Israel, et facta est... Israel (Dt 32,8-9). ^ Gn 11,1-9. — Cf. CC V,29 (30,6-15): Ὁ 
καθ᾽ ἡμᾶς προφήτης τοῦ θεοῦ kal γνήσιος θεράπων αὐτοῦ Mobofjs Ev τῇ τοῦ 
Δευτερονομίου δῇ ἐκτίθεται περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν ἐπὶ γῆς τοιαῦτα λέγων: ὅτε 
διεμέριζεν... Ἰσραήλ (Dt 32,8-9). Τὰ δὲ περὶ τῆς διανεμήσεως τῶν ἐθνῶν ὁ αὐτὸς 
Μωῦσῆς ἐν τῷ ἐπιγεγραμμένῳ βιβλίῳ Γένεσις ἐν ἱστορίας τρόπῳ φησὶν οὕτως" καὶ ἦν 
πᾶσα ἡ γῆ χεῖλος ἕν, καὶ φωνὴ μία πᾶσι. Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ κινῆσαι αὐτοὺς 
dm’ ἀνατολῶν εὗρον πεδίον ἐν γῇ Σενναάρ, καὶ κατῴκησαν ἐκεῖ (Gn 11,1-2); V,31 (32,20- 
26): Εἶτα εἴ τις δύναται ὡς ἐν ἱστορίας σχήματι, ἐχούσης μέν τι καὶ καθ᾽ αὑτὴν ἀληθὲς 
ἐμφαινούσης δέ τι καὶ ἀπόρρητον, ἰδέτω καὶ τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεκτον τετηρηκότας, 
τῷ μὴ κεκινηκέναι ἀπ᾽ ἀνατολῶν μένοντας ἐν τῇ ἀνατολῇ καὶ τῇ ἀνατολικῇ διαλέκτῳ: 
καὶ νοείτω τούτους μόνους γεγονέναι μερίδα κυρίου καὶ λαὸν αὐτοῦ τὸν καλούμενον 
Ἰακώβ, γεγονέναι δὲ καὶ σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ (Dt 32,9). *Dt 32,9. *Dt 
32,9. * Cf. Gn 32,29. ' Dt 32,8. ὃ Dt 32,8-9. 


1. 7 M+ Pitra 128,34-39 || ? un δύνασθαι : μὴ δύνασθαι τοῦτο Pitra 128,35 || 
ἀναφέρεσθαι... χρόνον : ἐπ᾽ ἐκεῖνον τὸν χρόνον ἀναφέρεσθαι Pitra 128,36 || 
6 γεγονέναι... ἐκ : ἐξέβη δὲ ἡνίκα Ἰουδαῖοι ἐξῆλθον ἐκ Pitra 128,37 || πρώτως : πρῶτος M, 
πρῶτον Pitra 128,38 || 7 ἐχρημάτισε... Ἰακὼβ: ἐχρημάτισε μερὶς θεοῦ ὁ Ἰακώβ, τουτέστιν 
ὁ ἐξ Ἰακὼβ λαός Pitra 128,38-39. || θεοῦ : θεὸν M. 
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εἰκὸς τότε γεγονέναι τὴν κληροδοσίαν Kal rà ὅρια τῆς γῆς φκοδομῆσθαι, tva 
ἕκαστος τῶν ἀγγέλων λάχῃ ὅριόν TUR. 

2. Τότε οὖν ἀπῆρεν ὁ κύριος ἐκ μέσου ὡς πρόβατα τὸν λαὸν αὐτοῦ, καὶ 
ἀνήγαγεν αὐτοὺς ὡς ποίμνιον ἐν ἐρήμῳ καὶ ὡδήγησεν αὐτοὺς ἐπ᾽ ἐλπίδι, καὶ 
οὐκ ἐδειλίασαν, καὶ τοὺς ἐχθροὺς αὐτῶν ἐκάλυψε ἡ θάλασσα ". Ἔπειθέ με δὲ 
καὶ εἰς τοῦτο ὁ προφητικὸς λόγος ἐν τῷ Ἠσαΐᾳ λέγων: ἔδωκά σου ἀντάλλαγμα, 
Αἴγυπτον καὶ Αἰθιοπίαν, καὶ Συήνην" -- ὁ θεὸς ὑπὲρ τοῦ λαοῦ, ἡνίκα 
ἐξαπέστειλεν [300 εἰς αὐτοὺς κυνόμυιαν, καὶ κατέφαγεν αὐτούς, καὶ 
βάτραχον, καὶ διέφθειρεν αὐτούς" καὶ ἔδωκεν τῇ ἐρυσίβῃ τὸν καρπὸν αὐτῶν, 
καὶ τοὺς πόνους αὐτῶν τῇ ἀκρίδι: ὅτε ἀπέκτεινεν ἐν χαλάζῃ τὴν ἄμπελον 
αὐτῶν, καὶ τὰς συκαμίνους αὐτῶν ἐν τῇ πάχνῃ: ὅτε παρέδωκεν εἰς χάλαζαν τὰ 
κτήνη αὐτῶν καὶ τὴν ὕπαρξιν αὐτῶν τῷ πυρί: ὅτε ἐξαπέστειλεν εἰς αὐτοὺς 
£r MCN : P AE A TAA ΣΑΣ ἋΣ ἀν δὲ 
ὀργὴν θυμοῦ αὐτοῦ, θυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ θλῖψιν δι᾽ ἀγγέλων πονηρῶν" ὅτε 
ἐπάταξε πᾶν πρωτότοκον ἐν γῇ Αἰγύπτῳ, ἀπαρχὴν τῶν πόνων αὐτῶν ἐν τοῖς 
σκηνώμασι Xáp *. 

Ὅθεν μετὰ τὰς τῶν Αἰγυπτίων μάστιγας λέγεται τὸ ἀπῆρεν ὡς πρόβατα 
τὸν λαὸν αὐτοῦ“. Καὶ κατὰ τὸ δυνατόν [3017] μοι ἐρευνῶν τὴν γραφὴν καὶ θέλων 
πείθεσθαί μου τῷ κυρίῳ λέγοντι: ἐρευνᾶτε τὰς γραφάς ", ἐζήτουν KAT’ ἐμαυτὸν 
εἰ ὡς ἔτυχε πρότερον μὲν ὠνομάσθη πρόβατα ἀπαιρόμενα ἀπὸ τοῦ θεοῦ ὁ λαὸς 
τοῦ θεοῦ, δεύτερον δὲ οὐχὶ πρόβατα ἀλλ᾽ ἤδη ποίμνιον, καὶ ὅτε μὲν πρόβατα 
ὠνόμασται, ἀπῆρεν ὁ θεὸς ὡς πρόβατα τὸν λαὸν αὐτοῦ᾽- ὅτε δὲ ποίμνιον, ἤγαγεν 
αὐτοὺς ὡς ποίμνιον ἐν ἐρήμῳξ. Καὶ ζητῶν εὕρισκον ὅτι ἀκολουθεῖ πρότερον μὲν 

1. ^ Cf. H73Ps 1,4 (f. 120). — 2. * Ps 77,52-53. ® Is 43,3: Ἐποίησά σου ἄλλαγμα 
Αἴγυπτον... Xofjvgv LXX. — Cf. CMt XIL28 (131,28-35): Ἄλλαγμα yàp (φέρ᾽ εἰπεῖν) ὑπὲρ 
τῶν πρωτοτόκων τοῦ Ἰσραὴλ rà πρωτότοκα γέγονεν Αἰγυπτίων, καὶ ὑπὲρ ToO Iopai]A oi 
ἀποθανόντες Αἰγύπτιοι ἐν ταῖς λοιπαῖς μάστιξι ἐπεληλυθυίαις ἐπ᾿ Αἴγυπτον καὶ ἐν τῷ 
μετὰ τὰς μάστιγας καταποντισμῷ; ΕΜ 13 (13,6-8): Καὶ κατά τινας δὲ βαθυτέρους 
λόγους φησὶν Ἠσαΐας: ἔδωκά σου ἄλλαγμα Αἴγυπτον καὶ Αἰθιοπίαν καὶ Συήνην ὑπὲρ 
σοῦ: db’ οὗ σὺ ἔντιμος ἐγενήθης ἐναντίον ἐμοῦ (Is 43,3-4); HEx Χ,4 (250,26-29): Vel in die 
iudicii accipiendum est apud eum iudicem, qui potest animam et corpus perdere in gehennam 
(Mt 10,28; Lc 12,5); quia et alibi dicit propheta ad Ierusalem: dedi commutationem tuam 
Aegyptum et Aethiopiam et Soenen pro te (Is 43,3); HLv IX,3 (422,3-12): Non enim ille hircus, 
qui Domini sors efficitur, sed ille, cuius sors est, ut in eremum dimittatur, auferre ea dicitur, 
secundum illud, credo, quod scriptum est: dedi commutationem tuam Aegyptum, et 
Aethiopiam, et Soenen pro te, ex quo tu honorabilis factus es in conspectu meo (Is 43,3-4). 
Peccata igitur eorum, qui poenitentiam egerunt, et eorum, qui dereliquerunt malitiam, super 
capita sua suscipiunt hi, qui effecti sunt in sorte eius, qui in eremum dimittitur, qui se ipsos 


dignos tali ministerio uel huiusmodi sorte fecerunt. * Ps 77,45-51. * Ps 77,528. * Io 5,39. ! Ps 
77,528. ὃ Ps 77,520. 
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ἀπαίρεσθαι ὡς πρόβατα τὸν λαὸν αὐτοῦ, ὕστερον δὲ ἀνάγεσθαι αὐτοὺς ὡς 
ποίμνιον ἐν ἐρήμῳ: οὕτως δὲ καὶ ὁδηγουμένους ὁδηγεῖσθαι ἐπ᾽ ἐλπίδι", καὶ διὰ 
τοῦτο μὴ δειλιᾶν' τῷ τούς τε ἐχθροὺς αὐτῶν κε[301 Ἱκαλύφθαι ὑπὸ τῆς 
θαλάσσης . 

Ἐννόει γάρ μοι τὸν λαὸν ἐν γῇ Αἰγύπτῳ πρότερον ὄντα καὶ ὅρα ὅτι τότε, 
[4 ἣν ᾽ sa ’ , L * a v \ Nov 
ὅτε ἦσαν ἐν γῇ Αἰγύπτου, διεσκεδασμένοι EV αὐτῇ μάλιστα διὰ TA ἄχυρα, 

, , , D 3 / ᾽ LH μὰ E L 3 s 

συνάγοντες αὐτά, οὐδέπω ἦσαν ποίμνιον, οὐδέπω ἦσαν ἀγέλη ἀλλὰ 
διεσκεδασμένοι ἦσαν ἐν γῇ Αἰγύπτῳ. Ὅτε οὖν συνάγει αὐτοὺς ὁ θεὸς τῇ 
οἰκονομίᾳ τῇ ἑαυτοῦ, τότε ἀπαίρει ἀπὸ τῶν Αἰγυπτίων τὸν ἑαυτοῦ λαὸν ὡς 
πρόβατα. Εἶτα, ἡνίκα αὐτοὺς συνάγει καὶ ποιεῖ ἕν, οὐκέτι μόνον πρόβατα 
ἀλλὰ καὶ ποίμνη λέγεται: ὡδήγησε γὰρ αὐτοὺς ἑνώσας ὡς ποίμνιον τὸν λαὸν 
αὐτοῦ. Διὸ δ᾽ ἀνήγαγεν αὐτοὺς ὡς ποίμνιον ἐν ἐρήμῳ * πρῶτον δὲ ἀπαίρεται, 
εἶτα καὶ δεύτερον ἀνάγεται. Τὸ γὰρ ἄνω [302] φέρεσθαι καὶ ἐπὶ τὰ ἀνωτέρω 
€ , D) Ἐν 3 D) \ ^ Y Y H ^ H 7 n 
ὁδεύειν, οὐχ oiov TE ἣν αὑτοὺς παθεῖν ἔτι ὄντας ἐν γῇ Αἰγύπτῳ. Διόπερ 
πρῶτον αἴρονται ἐκ γῆς Αἰγύπτου καὶ μετὰ ταῦτα ἀνάγονται. 

Καὶ μὴ νόμιζε ταῦτα γεγονέναι μὲν ἐπὶ τὸν τότε λαόν, μὴ ἀεὶ δὲ 

, » n \ e \ , P m $200 \ Ao e 
γίνεσθαι. Ἀπαίρει yàp ὁ θεὸς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, d TO παντὸς TOU κοσμου, ὡς 
΄ ^ ^ 5. ^ 5 ” , ^ ^ H ^ » 

πρόβατα τὸν λαὸν αὐτοῦ. Eira ἀνάγει διὰ τῆς πολιτείας τῆς dvo 
φερούσης, διὰ τῆς γνώσεως τῶν πραγμάτων τῆς ὑψηλῆς, τὸν νοοῦντα καὶ 
μεταλαμβάνοντα τὰ λεγόμενα. Καὶ ἀπάρας καὶ ἀναγαγῶν ὁ θεός, ποίμνιον 
ποιεῖ, ἵνα γένηται ὡς εἷς ποιμὴν ποίμνη μία πάντα τὰ πρόβατα τοῦ Χριστοῦ). 
Καὶ ὅσον γε ἐπὶ τὸ αὐτὸ συναγόμεθα, τηροῦμεν τὸ τῆς ποίμνης μυστήριον᾽ 
ὅτε δὲ ἀμελοῦμεν τῶν [302] συνάξεων", μιμούμεθα τὰ ἀποσκιρτῶντα καὶ 
ἀπαίροντα τοῦ ποιμνίου πρόβατα. Καὶ ὅρα ἡλίκον ἀγαθόν ἐστι τὸ εἶναι 
ποίμνιον ἕν τοὺς πεπιστευκότας καὶ μὴ ἐγκαταλείποντας τὴν ἐπισυναγωγήν, 
καθὼς ἔθος τισίν, ὥστε ἐπιφέρεσθαι: καὶ ὡδήγησεν αὐτοὺς ἐν ἐλπίδι καὶ οὐκ 


ἐδειλίασαν ". 


2." Cf. Ps 77,538. ! Ps 77,534. ! Ps 77,530. * Ps 77,520. ' Io 10,16. " Cf. H67Ps 1,4 (f. 
89")." Ps 77,53a. 


2. *? M+ Pitra 128,42-129,12 || 519 ἐννόει... πρόβατα : ὅτε μὲν ἦσαν ἐν Αἰγύπτῳ, οὔπω 
ἦσαν ἀγέλη διεσκεδασμένοι ἐν αὐτῇ, διὸ ὡς πρόβατα αὐτοὺς ἀπαίρει θεός Pitra 128,42-129,1 
Ι 15 ἡνίκα... συνάγει : ἡνίκα δὲ συνάγει αὐτοὺς Pitra 129,1-2 || 151 τὸ γὰρ... Αἰγύπτῳ : καὶ 
ποιῶν ἄνω φέρεσθαι, καὶ ἐπὶ τὰ ἀνώτερα ὁδεύειν, ὅπερ οὐχ οἷόν τε ἦν αὐτοὺς ποιεῖν ἐν γῇ 
Αἰγύπτῳ, τότε ἑνώσας αὐτοὺς ποιεῖ ποίμνιον ἕν Pitra 129,5-8 || '""5&ma(pei... ἀνάγει : 
ἀπαίρων πρότερον ἀπὸ παντὸς τοῦ κόσμου τὸν λαὸν αὐτοῦ, εἶτα ἀνάγων Pitra 129,2-4 || 
2! ποίμνη μία : ποίμνῃ AM ||? καὶ : καὶ ἡμεῖς τοίνυν Pitra 129,8 || τὸ τῆς : τότε Pitra 129,9 || 
2: ἀπαίροντα : ἀπαιήσσοντα (2) Pitra 129,12. 
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Ὅταν ὦσι ποίμνιον, οὐ δειλιῶσιν: ὅταν ὦσι πρόβατα, ὁδηγοῦνται ὑπὸ τοῦ 
θεοῦ. Ὅταν δέ τις τὸ ποίμνιον καταλιπὼν διασκεδασθῇ, τότε οἱ ἐχθροὶ 
ἁρπάζουσι «αὐτόν», τότε οἱ πολέμιοι λαμβάνουσι «αὐτόν», τότε τὰ θηρία τὰ 
ἐνεδρεύοντα δύναται κατὰ τῶν διασκεδασθέντων. Διὰ τοῦτο, κἂν βούληταί 
τις ἡμᾶς προφάσει ὁποιᾳποτοῦν ἀφιστᾶναι τοῦ ποιμνίου, ἡμεῖς ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
γινώμεθα [303]. Ἀδελφὸς γὰρ ὑπὸ ἀδελφοῦ βοηθούμενος, ὡς πόλις ὀχυρὰ καὶ 
ὑψηλή, καὶ ἰσχύει ὥσπερ μεμοχλευμένον βασίλειον 5. Καὶ ὥσπερ οὗτοι οἱ λίθοι 
τῆς οἰκοδομῆς ἐπὶ τὸ αὐτὸ γινόμενοι καὶ ἑστηκότες οἰκίαν ποιοῦσιν, ἐὰν δὲ 
διασκεδασθῶσι λίθοι εἰσὶ διεσκεδασμένοι, τὸν αὐτὸν τρόπον οἶκός ἐσμεν θεοῦ, 
ὁμονοοῦντες καὶ ἐπὶ τὸ αὐτὸ συνερχόμενοι, οἶκος πνευματικός ἐσμεν ἐπὶ τὸ 
αὐτό, ἱεράτευμα ἅγιον, πνευματικὰς θυσίας εὐπροσδέκτους ἀναφέροντες τῷ 
θεῷ". 

3. Βούλομαι καὶ ἀπὸ τῆς γραφῆς ὑμᾶς πεῖσαι ἡλίκον ἐστὶν ἀγαθὸν 
ὁμόνοια, ἡλίκον ἐστὶ ποίμνιον ἡμᾶς εἶναι καὶ μὴ διασκεδάννυσθαι. Ὅσον 
ἐκεῖνος ὁ λαὸς εἷς ἦν καὶ οὐ διεσκέδαστο, οὔτε Ἀσσύριος αὐτὸν ἐλάμβανεν", 
οὔτε εἰς Βαβυλῶνα ἀπῇ[303 Ἴεσαν αἰχμάλωτοι". Διὸ βουλόμενος ὁ ἀντικείμενος 
διασκεδάσαι τὸν λαὸν καὶ ποιῆσαι αὐτὸν ἄξιον τῆς εἰς Ἀσσυρίους αἰχμαλωσίας 
καὶ ἄξιον τῆς εἰς Βαβυλῶνα ἀποικίας, πρῶτον ἐμηχανήσατο σχίσμα γενέσθαι 
καὶ πεποίηκεν ἵνα, τῆς ὁμονοίας τοῦ λαοῦ διασκεδασθείσης, δυνηθῶσιν οἱ 
πολέμιοι λαβεῖν αὐτοὺς οὐχ ἡνωμένους. Εἴπερ οὖν καὶ ἡμεῖς βουλόμεθα μὴ 
ἐπιβουλεύεσθαι ὑπὸ τῶν ἀντικειμένων δυνάμεων, μὴ ἐγκαταλίπωμεν τὴν 
συναγωγήν. 

Καὶ τούτων μέμνησθε μάλιστα οἱ παρὰ τὸν ἄλλον καιρὸν μὴ συναγόμενοι, 
ἀλλὰ καταλιπόντες τὴν ποίμνην καὶ ἑαυτοὺς ἀφορίζοντες ἀπὸ τοῦ ποιμνίου. 


Ἔστιν ὅτε οἶδα κλαίοντας, καὶ καλῶς γε κλαίοντας, τοὺς ἀφοριζομένους 


2. ° Prv 18,19: Ἀδελφὸς... ἰσχύει δὲ ὥσπερ τεθεμελιωμένον βασίλειον LXX. PIPt 
2,5. — Cf. Clo X,35,228 (209,16-19): Τό τε ἱερὸν καὶ τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ, κατὰ μίαν τῶν 
ἐκδοχῶν τύπος μοι εἶναι φαίνεται τῆς ἐκκλησίας, τῷ ἐκ λίθων ζώντων οἰκοδομεῖσθαι 
αὐτήν, οἶκον πνευματικόν, εἰς ἱεράτευμα ἅγιον γινομένην; Χ,39,266 (215,30-32); CC 
VIIL19 (236,29-237,5): Οἱ θεῖοι λόγοι τὰ περὶ ἀναστάσεως μυστικῶς διδάσκοντες τοὺς 
δυναμένους ἀκούειν θειοτέρᾳ ἀκοῇ λόγων θεοῦ, ἀνοικοδομηθήσεσθαί «φασι» λίθοις ζῶσι 
καὶ τιμιωτάτοις- αἰνιττόμενοι ὅτι ἕκαστος τῶν συμπνεόντων διὰ τοῦ αὐτοῦ λόγου εἰς 
τὴν κατ᾽ αὐτὸν εὐσέβειαν λίθος ἐστὶ τίμιος τοῦ παντὸς ναοῦ τοῦ θεοῦ. -- 3. * IV Rg 17,5- 
6. ^ Ier 52,28-30. 


2. 34202 M Pitra 129,12-14.19-22 || ?* ὅταν... διασκεδασθέντων : kal δύνανται 
καθ᾽ ἡμῶν τῶν διασκεδασθέντων οἱ ἐχθροὶ kal rà θηρία τὰ ἐνεδρεύοντα Pitra 129,12-14 || 
5 αὐτὸν suppl. bis ||?! ἐγκαταλίπωμεν : καταλείπωμεν Pitra 129,21. 
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κυριακὴν μίαν, ἐὰν δὲ καὶ δύο [304] ἐπὶ πλεῖον Avmoupévous* ὑμεῖς ot 
ἀμελοῦντες ἑαυτοὺς ἀφωρίσατε ἐπὶ ὅλον ἐνιαυτόν. Ἡλίκον ἁμάρτημα δεῖ 
γενέσθαι, ἵνα ἀφορισθῇ τις ἐκκλησίας ὅλον ἐνιαυτόν"! Ὥσπερ δὲ λέγεται ἐκ 
τοῦ στόματός cov κρινῶ σε ἄπιστε δοῦλε *, νῦν γὰρ λεχθείη τοῖς ἀμελοῦσι τῶν 
συνάξεων, οὕτως λεχθήσεται: “ἐξ οὗ πεποίηκας, κρινῶ σε: σεαυτὸν 
ἀποσυνάγωγον τῆς ἐκκλησίας πεποίηκας δι᾽ ἐνι«αυντοῦ μόλις προϊών, ἔσο 
ἀποσυνάγωγος τῷ κρίματι τῷ σῷ. Ἐν ᾧ γὰρ κρίνεις τὸν ἕτερον, κρίνεις σεαυτὸν 
ἀνάξιον εἶναι τῆς ἐκκλησίας ῥαθυμῶν καὶ ἀμελῶν. Ἰουδαῖοι φκονομήθησαν ὑπὸ 
τοῦ θεοῦ προφάσει τοῦ σαββάτου καὶ προφάσει τῆς ἀργίας πάντως συνάγεσθαι, 
ἵνα ἀκούωσι λόγων θεοῦ, ἵν᾽ ὑπομιμνήσκωνται καὶ μὴ προφασίζων[304 ται τὰ 
ἔργα: σοὶ δὲ ἐπεὶ ζυγὸς βάρους οὐκ ἐπετέθη ἀλλ᾽ αὐτεξούσιος εἰάθης, διὰ τοῦτο 
κατεφρόνησας. Καὶ οὐχὶ καὶ σὺ συνέρχῃ ἐπὶ τὸ αὐτὸ τιμῶν τὴν τῆς 
ἀναστάσεως τοῦ κυρίου ἡμῶν ἡμέραν, ἵνα συναχθῇ ὀστοῦν Χριστοῦ πρὸς 
ὀστοῦν καὶ ἁρμονία πρὸς ἁρμονίαν, καὶ τὸ δέρμα Χριστοῦ καὶ αἱ φλέβες καὶ 
τὰ νεῦρα, ἤδη δὲ καὶ αἱ τρίχες; Ἢ οὐκ οἴδατε ὅτι σῶμα Χριστοῦ ἐστε"; Καὶ 
ἀναγκαῖόν ἐστι τοῦτο τὸ σῶμα Χριστοῦ συνάγεσθαι, ἵνα μὴ λέγῃ περὶ ἡμῶν 


ἢ ; / 4 051.2 ne. X ow > N 
ὁ Χριστός: διεσκορπίσθη πάντα rà ὀστᾶ μοῦ ὃ. Τοῦτο yàp ἔλεγεν οὐ περὶ τῶν 


3. * Cf. H77Ps IVA (f. 252°). * Cf. H77Ps IV,4 (f. 252°). * Lc 19,22: Ἐκ τοῦ... πονηρὲ 
δοῦλε NTG. * I Cor 12,27. — Cf. HI5Ps 1,3 (f. 5); H67Ps 1,6 (f. 93"). * Ps 21,150. — Cf. CPs I 
(Holl 425,4-7): Οὐ yàp ei ὀστᾶ ὀνομάζεται, πάντως TA ὀστᾶ ταῦτα vonTeov, ὥσπερ οὐδὲ 
ἐν τῷ ἐσκορπίσθη πάντα τὰ ὀστᾶ ἡμῶν παρὰ τὸν Ἅιδην (Ps 140,75), καὶ ἐσκορπίσθη... 
μου (Ps 21,150) καὶ ἴασαί με, ὅτι ἐταράχθη τὰ ὀστᾶ μου (Ps 6,30), φανεροῦ ὄντος τοῦ μὴ 
λέγεσθαι τὰ ὀστᾶ κατὰ τὴν κοινὴν ἐκδοχήν; ?FrPs 21,150 (PG 12,12574,8-14): 
Διασκορπίζεται δὲ πάντα τὰ ὀστᾶ τοῦ λόγου ὑπὸ τῶν μὴ σωζόντων αὐτοῦ τὸ ὕψος, ἀλλὰ 
τὴν ἐν ταῖς γραφαῖς ἁρμονίαν αὐτοῦ διαλυόντων, ὥστε εἶναι παρὰ μὲν τῷδέ τινι 
ἕτερον, καὶ ἕτερον παρ᾽ ἑτέρῳ. Ὁ δὲ ἐν τῷ τελείῳ θεὸς συνάγει ὀστοῦν πρὸς ὀστοῦν, 
καὶ ἁρμονίαν πρὸς ἁρμονίαν ἐκ τοῦ ὄντος Ἰσραήλ; Clo X,35,229 (209,21-28): Διὰ δὲ τοῦ 
ὑμεῖς δέ ἐστε σῶμα Χριστοῦ καὶ μέλη ἐκ μέρους (1 Cor 12,27), κἂν λύεσθαι δὲ ἡ τῶν 
λίθων τοῦ ναοῦ ἁρμονία δοκῇ «ἢ» διασκορπίζεσθαι, ὡς ἐν εἰκοστῷ πρώτῳ ψαλμῷ 
γέγραπται, πάντα τὰ ὀστᾶ τοῦ Χριστοῦ ὑπὸ τῶν ἐν διωγμοῖς καὶ θλίψεσιν ἐπιβουλῶν 
ἀπὸ τῶν προσπολεμούντων τῇ ἑνότητι τοῦ ναοῦ ἐν διωγμοῖς, ἐγερθήσεται ὁ ναὸς καὶ 
ἀναστήσεται τὸ σῶμα τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ μετὰ τὴν ἐνεστηκυῖαν ἐν αὐτῷ κακίας ἡμέραν 
καὶ τὴν μετὰ ταύτην τῆς συντελείας; X,36,235 (210,27-31): Ποίοις γὰρ ὀστοῖς λέγεται" 
ἀκούσατε λόγον κυρίου (Ez 37,4), ὡς αἰσθανομένοις λόγου κυρίου, ἅτε οὖσιν οἴκῳ Ἰσραὴλ 
ἢ τῷ Χριστοῦ σώματι, περὶ οὗ ἔλεγεν ὁ κύριος" διεσκορπίσθη... μου τῶν σωματικῶν 
ὀστέων αὐτοῦ μὴ διασκεδασθέντων, ἀλλὰ μηδὲ συντριβέντος τινὸς ἐξ αὐτῶν; XX,6,44- 
45 (334,2-8): Καὶ ἀεί γε ἔστιν θεωρεῖν τοὺς μὴ χωροῦντας τὸν λόγον, διὰ τὸ βραχύτερα 


3. δ ἐνιαυτοῦ : ἐνιτοῦ M || 77 M+Pitra 129,22-30 || 2 kal... τιμῶν : ἀλλὰ 
συνερχώμεθα... τιμῶντες Pitra 129,22-23 || Kat... νεῦρα : καὶ φλέβες, καὶ νεῦρα, καὶ 
δέρμα Pitra 129,25-26 || ^ φλέβες : φλέβαις M. 
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ὀστέων τῶν σωματικῶν — οὐ yàp διεσκορπίσθη —, ἀλλὰ περὶ τῶν συνάξεων τῶν 
ἀμελουμένων, ὅτι διασκορπίζεται τὰ μέλη τοῦ Χριστοῦ. 

Ταῦτα καὶ πρὸς τὸ προκείμενον ἀνάγνωσμα καὶ διὰ τοὺς ἀμελεστέρους 
δον Τὴ τὰ ΘΕ. " A NV ne INE" 
ὅτι ἀνήγαγεν αὐτοὺς ὡς mo(uwm[305']ov ἐν ἐρήμῳ, καὶ ὡδήγησεν αὐτοὺς ev 
ἐλπίδι ". 

4. Ὅταν γὰρ ποίμνιον γένῃ, ὁδηγεῖ σε ὁ θεὸς ἐν ἐλπίδι ἃ. Οὐ γὰρ καθ᾽ ἕνα 
ὁδηγεῖ ὁ θεός, ἀλλ᾽ ἅμα τὸ ποίμνιον ὁδηγεῖ ὁ θεός: καὶ ὡδήγησεν ὁ θεὸς αὐτοὺς 
ἐν ἐλπίδι καὶ οὐκ ἐδειλίασαν ". Οὐ τοῦτο λέγω, ὅτι οὐδέποτε καθ᾽ ἕνα ὁδηγεῖ ὁ 
θεός: ὅταν γάρ ποτε ὅλος μὲν ὁ λαὸς ἁμάρτῃ, εἷς δὲ καταλειφθῇ δίκαιος, τοῦτον 
ἀντὶ ποιμνίου ἕνα ὄντα ὁδηγεῖ ὁ θεός. Τοιοῦτος ἦν Ἠλίας ὁ λέγων: ἐγκατέλιπόν 
σε οἱ υἱοὶ Ἰσραήλ, τοὺς προφήτας σου ἀπέκτειναν, τὰ θυσιαστήριά σου 
κατέσκαψαν. Κἀγὼ ὑπελείφθην μόνος *. Καὶ ἐπεὶ ὑπελείφθη μόνος καὶ ἔμεινεν 
ET ; SX m m A 
ev τῇ θεοσεβείᾳ, διὰ τοῦτο ὁ ὁδηγῶν ὅλον TO ποίμνιον ὡδήγησε τὸν Eva, 
λογισάμενος αὐτὸν εἶναι ποίμνιον. Καὶ σὺ οὖν, ἐὰν ἧς ποίμνιον, οὐ δειλιάσεις" 
ὡδήγη[305 σεν γὰρ αὐτοὺς ἐν ἐλπίδι καὶ οὐκ ἐδειλίασαν ?. 

€ , e , EJ ^ ^ ^ \ ^ ^c; ον 

Οἱ λύκοι, ὡς μανθάνομεν ἀπὸ τῶν ποιμενικῶν καὶ ταῦτα εἰδότων, ἐάν 
ποτε ἐπιθῶνται τῇ ποίμνῃ. οὐ δύνανται ἐπιτίθεσθαι αὐτῇ συναχθείσῃ. 
» ’ , A^ Le , > [4 \ ^ ἣν n H \ ^ 
ἀλλ᾽ ἐπιτηροῦσι ποῦ πρόβατον ἀπονέμεται kal ποῦ ἐξελήλυθεν ἀπὸ τῆς 

, » I D D d ” \ , A , 
ποίμνης κἀκείνῳ ἐπιβουλεύουσιν. Ὅθεν ὥσπερ τὰ φρονιμώτερα τῶν προβάτων 
Dr gie Puno ru ; JOD , A Ε 
οὐκ ἀφέστηκεν ἀλλήλων, ἀλλὰ τὰς σκέπας καὶ τὴν οἰκονομίαν τῆς νομῆς 
μετ᾽ ἀλλήλων ποιεῖται ἵνα μὴ ἐπιβουλεύηται, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ σὺ ἀεὶ γίνου 
μετὰ τῆς ἐκκλησίας καὶ μὴ ἀφίστασο τοῦ ποιμένος, tva καὶ ὁ ποιμὴν ἡ μετὰ 
σοῦ: ἵνα γένωνται, φησί, μία ποίμνη, εἷς ποιμήν “. Καὶ ἐαν τοιοῦτος ἧς καὶ τοῦ 
ποιμνίου μὴ ἀφιστάμενος ἧς, τοὺς ἐχθρούς σου κατακαλύπτει ἡ θάλασσα. Τοὺς 
μὲν γὰρ [306 τῶν τότε ἐχθροὺς σωματικοὺς θάλασσα σωματικὴ κατεκάλυψε, 
αὐτοὺς εἶναι σκεύη, θέλοντας ἀποκτεῖναι τὴν ἑνότητα τοῦ μεγέθους τοῦ λόγου, ὡς 
δυναμένους χωρῆσαι μετὰ τὴν ἀναίρεσιν αὐτοῦ καὶ τὴν συντριβὴν αὐτοῦ μέλη αὐτοῦ. 
Οἷς ἐὰν ἐγγένηται οὕτως ὁ λόγος ὡσπερεὶ ἀνελοῦσιν αὐτὸν φήσει τὸ 
διεσκορπίσθησαν... ὀστᾶ μου (Ps 21,150). ^ Ps 77,52b-53a. — 4. * Cf. Ps 77,534. ^Ps 77,538. 
*III Rg 19,10; Rm 11,3. — Cf. FrPs 4,9 (PG 12,1168B,8-13): Εἰ δὲ ἐκ προσώπου τοῦ 
προφήτου, οἶμαι δηλοῦσθαι τὸ σπάνιον τοῦ ἁγιασμοῦ, Kal μάλιστα ἐν γενεαῖς 


ἁμαρτωλῶν, ὁποῖον ἦν τὸ ἐν ταῖς ἡμέραις Ἠλίου λέγοντος" κύριε, τοὺς... μόνος (III Rg 
19,10); CRm ΝΊ1Π,6 (668,35-39); HIer XIV,16 (122,7-8). *Ps 77,538. * Io 10,16. ! Ps 77,530. 


4. 10 ὁδηγεῖ : ὁδηγῆ M || ? ὑπελείφθη : ὑπελείφθην M || !*'°M+Pitra 129,14-19 || 16 
ποιμενικῶν : ποιμνικῶν Pitra 129,15 || Sámovéperat : ἀπονεμόμενον Pitra 129,18. 
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En eye RR ; N , 2 τὴς "a" ! 
σοῦ δὲ τοὺς ἀοράτους ἐχθροὺς κατακαλύπτει ἡ θάλασσα «ΦΨοητή», tva μηδὲν 
δύνωνται κατὰ σοῦ ποντωθέντες ἐν τῇ θαλάσσῃ: καταδύσει γὰρ τὰς ἀνομίας 
ἡμῶν ὁ ἀληθινὸς "Iakó? καὶ καταβαλεῖ αὐτὰς eis τὰ βάθη τῆς θαλάσσης "ἃ. 
EO \ * , , \ H 2 b ^ x s 
Oi ἐχθροὶ οὖν Evepynoavres τὴν αἰχμαλωσίαν μετὰ τῶν ἁμαρτημάτων 
; EBEN A ; = M ULM , N 
κατακαλυφθήσονται ὑπὸ τῆς νοητῆς θαλάσσης, iva μετὰ τοῦτο Aápn«s» τὰς 
ἐπαγγελίας ταύτας Aeyoboas' καὶ εἰσήγαγεν αὐτοὺς εἰς ὄρος ἁγιάσματος 
PER aai d τε NA ue. NY mS S CA : 
αὐτοῦ" kal ἐκεῖνον μὲν τὸν λαὸν τότε εἰς ὄρος, ἐπεὶ τυπικὰ ἐποίουν τὰ 
πράγματα, εἰς ὄρος ἁγιάσματος σωματικοῦ, σὲ δὲ εἰς ὄρος ἁγιάσματος περὶ οὗ 
λέγει ὁ ἀπόστολος: ἀλλὰ προσεληλύθατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει θεοῦ ζῶντος, 
Ἱερουσαλὴμ [306 ἐπουρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων, πανηγύρει). Ἐκεῖνο τὸ 
NE As FR n δ νὰ A. ON nl ἢ ! 
ἀληθῶς ὄρος τοῦ ἁγιάσματός ἐστι τοῦ θεοῦ, ὄρος τοῦτο ὃ ἐκτήσατο ἡ δεξιὰ 
αὐτοῦ". Τὸ μὲν τοῦτο σωματικῶς εἰκὸς δεδεῖχθαι ὑπὸ τοῦ προφήτου ἐν Σιὼν καὶ 
νῦν δὲ τοῦτο τὸ ὄρος δείκνυται νῷ τῷ βλέποντι νοητὸν ὄρος. Ὥσπερ ὀφθαλμοῖς 
" ἐν τας, ὡς ; ; " j X OP s 
σώματος ἡ δεῖξις σώματος γίνεται, οὕτως ὀφθαλμοῖς ψυχῆς ἡ δεῖξις νοητὴ 
, ὦ Ρ ΘΙ ἜΝ ΜΠ ed " 
γίνεται, ὥστε τοῦτο μὴ ἐν kevoma0eíq! λέγεσθαι và βλέποντι οὐσίαν Kal 
ὑπόστασιν νοητοῦ. 
Y rk BER Ἢ PEN = T DN 
5. Kai ἐξέβαλεν ἀπὸ προσώπου αὐτῶν ἔθνη kai ἐκληροδότησεν αὐτοὺς Ev 
σχοινίῳ κληροδοσίας δ. Τότε μὲν ἀπὸ προσώπου ἐκείνων ἐξέβαλεν ἔθνη, 
Χαναναίους καὶ Χετταίους καὶ Ἀμορραίους καὶ τοὺς λοιπούς: νῦν δὲ ἀπὸ 
, -— » , \ 2 nu ; N 
προσώπου ἐκβάλλεται ἔθνη, οὐ σωματικοὶ Χαναναῖοι οὐδὲ VALKOL τινες καὶ 
βλε[307]πόμενοι Χετταῖοι «καὶ» οἱ λοιποί. Ἀλλ᾽ εἰ νοεῖς τὰ πνευματικὰ τῆς 
PE Ad NC E $c ANY cs Je ew x 
πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ", ταῦτα ἐκβάλλει ἀπὸ τῶν ἐπουρανίων, tva σὺ 


, ͵ TES , > , , x 
κληρονομήσῃς βασιλείαν οὐρανῶν, EKBANdEVTWV ἐκ προσώπου σου ἐκ τῶν 


4. *Cf. Mi 7,20. " Mi 7,19. -- Cf. HLc XXIII (143,14-20): «Καὶ ὥσπερ γέγραπται», ὅτι 
δεῖ ἡμᾶς ἀποδυσαμένους ὥσπερ εἰς rà βάθη τῆς θαλάσσης καταποντίσαι τὰς ἁμαρτίας 
(ΜΙ 7,19), οὕτως» δεῖ ἐπιρρίπτειν τὰς ἁμαρτίας «αὐτῷ» ὡς αἰτίῳ γενομένῳ ἡμῖν τοῦ 
ἁμαρτάνειν. ! Ps 77,548. ! Hbr 12,22. — Cf. H77Ps VIL (supra, n. "). * Ps 77,540. 'Cf. FrGn = 
Eus., Praep. V1L20,4 (272,7-274,8): Πόθεν δὲ καὶ τὸ μετρεῖν τῆς ὑποκειμένης οὐσίας τὸ 
τοσόνδε, ὡς διαρκέσαι τῇ τηλικούτου κόσμου ὑποστάσει; Olovel γὰρ πρόνοιά τις 
πρεσβυτέρα θεοῦ, ἀναγκαίως τὴν ὕλην ἔσται ὑποβεβληκυῖα τῷ θεῷ, προνοουμένη τοῦ 
τὴν τέχνην τὴν ἐνυπάρχουσαν αὐτῷ μὴ κενοπαθῆσαι οὐκ οὔσης οὐσίας, I ὁμιλῆσαι 
δυνάμενος κατεκόσμησε τὸ τηλικοῦτο κόσμου κάλλος; Orat XXIIL3 (351,7-9): Ἢ 
λεγέτωσαν ἡμῖν μὴ κενοπαθοῦντες ἀλλὰ τρανῶς καταλαμβάνειν φάσκοντες, πῶς οἷόν 
τε ἐστὶν ἑτέρας «εἶναι» φύσεως παρὰ τὴν ὑλικήν; Sext. Empir., Adv. Mathem. ΝΊΠ,184 
(144,5). — 5. * Ps 77,55a-b. ^ Eph 6,12. — Cf. HISPs Π,3 (supra, n. "). 


4. ! vonrh suppl. || *ó ἀληθινὸς : τοῦ ἀληθινοῦ M || θαλάσσης : θαλάσσεις M 
I|? λάβῃς : λάβῃ M || Aeyotoas : λεγούσης M. II?! kal suppl. 
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3 ἐν N α τ εἶς SA MES ν , : 
ἐπουρανίων ἐθνῶν ὄντων, kal σὺ κληροδοτηθῇς ἐν σχοινίῳ, ὁποίῳ πεποίηκεν ὁ 
RR 2 ; / ! , : ΣῈ ; DET 
σωτήρ’ ποιήσας yàp φραγέλλιον ἐκ σχοινίων πάντας ἐξέβαλεν ἐκ TOD ἱεροῦ". 
Πλέκει δὲ τοῦτο ἐκ σχοινίων φραγέλλιον καὶ πρῶτόν σε καθαίρει, ἐκβάλλων ἀπὸ 
σοῦ τὰ ποιοῦντα τὸν οἶκον τοῦ πατρὸς οἶκον ἐμπορίου, τὰ ποιοῦντα τὸν οἶκον 
τῆς προσευχῆς σπήλαιον λῃστῶν “ εἶτα μετὰ τοῦτο τῷ σχοινίῳ τῆς 
ἢ A iy Su ; RW ; 
κληροδοσίας χρῆται Kal ἕκαστος ἡμῶν κληροδοτηθήσεται κατὰ τὴν ἀναλογίαν. 
Σύμβολον ἦν τὰ ἀναγνωσθέντα ἐν Ἰησοῦ τῷ τοῦ Ναυῆ περὶ τῆς κληροδοσίας τῶν 
φυλῶν" [307]. 
ὶ ᾿ j Ε T A , \ , 
6. Kai κατεσκήνωσεν ἐν τοῖς σκηνώμασι τῶν Χαναναίων kai Χετταίων 
τὰς φυλὰς τοῦ Ἰσραήλι. Οὕτως ἐν τοῖς σκηνώμασι τῶν ἐκβαλλομένων ἀπὸ τῶν 
ἐπουρανίων κατασκηνοῖ τὰς φυλὰς τοῦ ἀληθινοῦ καὶ εὐγενοῦς καὶ πνευματικοῦ 
Ἰσραὴλ ὁ θεὸς. Ταῦτα διηγεῖται τὰ ἁμαρτήματα τῶν εὐεργετουμένων, ἅπερ 
πολλάκις καὶ ἐν ἡμῖν γίνεται: ἐπείρασαν γὰρ καὶ παρεπίκραναν τὸν θεὸν τὸν 
" Re ; P cim a b pL oA EOS 
ὕψιστον, kai τὰ μαρτύρια αὐτοῦ οὐκ ἐφυλάξαντο". Τίς ἡμῶν καθαρὸς ἀπὸ τοῦ 
; SEE YT rh eet ee ἐν ὦ ; Ka T 
πειράζειν τὸν κύριόν ἐστιν καὶ ἀπὸ τοῦ «o0» φυλάσσεσθαι τὰ μάρτυρια αὐτοῦ; 
e Σ oh 2 ὶ hu ö ae ; 
Kai ἀπεστράφησαν kai ἡσυνθέτησαν καθὼς Kal οἱ πατέρες αὐτῶν, Kal 
7 Ἄν Zungen . ; ; ; R 
μετεστράφησαν eis τόξον oaTpefAóv *. Ὅταν àpaprávopev, ἀπεστράφημεν τὸν 
θεὸν καὶ τὰς συνθῆκας οὐ τηροῦμεν, ἃς ἔθετο πρὸς ἡμᾶς, καὶ μιμούμεθα τοὺς 
πατέρας ἡμῶν καὶ γινόμεθα καὶ ἡμεῖς ὡς [308] οἱ πατέρες ἡμῶν. Καὶ 
μετεστράφησαν, φησίν, ὡς εἰς τόξον στρεβλόν Δ. Ὥσπερ τόξον τὸ τῇ φύσει 
R APIS «e ce 5 3n x ER ; RER ; 
OTPEBAOV οὐκέτι ἐστὶ τόξον εὐθές, τὸν αὐτὸν τρόπον ἐὰν ἁμαρτάνωμεν 
γινόμεθα στρεβλοὶ ὡς τόξον. Ὅταν δὲ γινώμεθα στρεβλοὶ ὡς τόξον, χρῆται 
ἡμῖν ὁ διάβολος καὶ τὰ βέλη δι᾽ ἡμῶν ἀφίησιν. Ὅταν γὰρ ἴδῃς ἁμαρτωλὸν 
διάκονον γινόμενον τῷ ἄλλον ἁμαρτάνειν, μηδὲν περὶ τούτου φαντάζου ἢ ὁ 
\ ! ! odes DENM z » A 
μεταστραφεὶς kal γενόμενος ὡς τόξον στρεβλὸν eis τὰς χεῖρας ἔρχεται τοῦ 
ἀντικειμένου. Καὶ δι᾽ ἐκείνου τοῦ στρεβλοῦ τόξου τοξεύει καὶ πυροΐῖ, καὶ βάλλει 
x ; ER ; j xum TE x 
kal τιτρώσκει εἰς ἁμαρτίαν προκαλούμενος ὁ διάβολος, oüs ἐὰν εὕρῃ τρῶσαι. 
n b \ [4 $ ^ ,ὔ ΄ὔ΄ * / 
Νοήσεις δὲ τὸ λεγόμενον ἀπὸ παραδείγματος τοιούτου otov Mapkíov 
ἐπείρασε τὸν θεὸν τὸν ὕψιστον, τὰ μαρτύρια αὐτοῦ [308 οὐκ ἐφυλάξατο, 
5. * Io 2,15. -- Cf. Clo Χ,23,134-137 (195,14-24); 25,147-148 (197,26-198,3). 4 Cf. Mt 


21,13 par. * Ios 13-21. — Cf. H15Ps L6 (f. 10). — 6. * Ps 77,55c. ® Ps 77,56. * Ps 77,57: Kal 
ἀπέστρεψαν... στρεβλόν LXX. * Ps 77,570. 


5.? ἐκ : ἐν M. - 6. ? Ἰσραὴλ ὁ θεός : ὁ θεὸς Ἰσραήλ M || P οὐ suppl. || ?ywöneda : 
γινώμεθα M. 
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ἀπεστράφη ἀπὸ τοῦ θεοῦ, τὰς συνθῆκας ἠθέτησεν αὐτοῦ, μετεστράφη eis τόξον 
στρεβλόν". Εἶτα ὁ διάβολος ἐχρήσατο αὐτῷ ὡς τόξῳ ἑαυτοῦ καὶ ἀπέλυσε τὰ 
βέλη διὰ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἔβλαψε πάντας τοὺς παραδεξαμένους τὰ 
βέλη καὶ μὴ τῷ θυρεῷ τῆς ὀρθῆς πίστεως" ἀποκρουσαμένους αὐτά. Οὕτως ἄλλο 
τόξον Βασιλείδης, ἀλλο τόξον Οὐαλεντῖνος", Kal μὴ νομίσῃς τὰ τόξα τὰ 
στρεβλὰ ἐκείνους εἶναι «καὶ» τοὺς ἐκείνοις παραπλησίους μόνους, ἀλλ᾽ ἐὰν ἴδῃς 
τινὰ λεγόμενον ἐκκλησιαστικὸν σκάνδαλον δὲ ὄντα τῶν ἀδελφῶν, ὥστε 
δι᾽ αὐτοῦ βλάπτεσθαι ψυχάς, δι᾽ αὐτοῦ ἀποπίπτειν τῆς πίστεως, ἴσθι ὅτι ὁ 
τοιοῦτος διακονεῖται τῷ διαβόλῳ ὡς τόξον στρεβλόν. Χρῆται γὰρ αὐτῷ ὡς τόξῳ 
καὶ νοητὴν νευρὰν αὐτοῦ ἐκτείνει τοῦτο τόξον, τὸ σκάνδαλον λέγω 
ékre([309"]vas, καὶ ἀπολύει τὰ βέλη τὰ πεπυρωμένα. 

Οὕτως καὶ ὀφθαλμὸς πόρνης παγὶς ἁμαρτωλοῦ ἐστιν. Καὶ γίνεται τόξον 
στρεβλὸν ἡ πόρνη, ὅταν μέλι ἀποστάζῃ ἀπὸ χειλέων γυναικὸς πόρνης, ἣ πρὸς 
καιρὸν λιπαίνει σὸν φάρυγγα᾽ καὶ ἀπολύεται πυροῦν βέλος διὰ ἐκείνου τοῦ 
στρεβλοῦ, τῆς πόρνης λέγω, τόξου καὶ τιτρώσκεται ὁ πορνεύων. Κἂν ἄλλος με 
ἐρεθίζῃ ἐπὶ θυμόν, ἐκεῖνος τόξον ἐστὶ στρεβλὸν ὑπὸ τοῦ διαβόλου γινόμενον, 
ἵνα τρώσῃ τῷ βέλει τοῦ θυμοῦ. Κἂν ἄλλος ἁμαρτάνῃ ἁμαρτίαν προσκαλουμένην 
ἐπὶ τὸ λυπεῖσθαι, ἐκεῖνος ὁ διάκονός μοι τῆς λύπης τόξον ἐστὶ στρεβλόν. Οὐ 
γὰρ μάτην ἡ γραφὴ τοὺς ἁμαρτωλοὺς ὡμοίωσε τόξῳ στρεβλῷ. Διὰ τοῦτο 
προσέχωμεν ἑαυτοῖς μήποτε ὁ διάβολος ἡμῖν χρήσηται, βουλόμενος ἄλλους 
τρῶσαι, ὡς τόξῳ στρε[309 Ἴβλῷ, ἐπιτηδείῳ εἰς τὴν χεῖρα ἥκειν αὐτοῦ: ἰδοῦ γὰρ 
οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον, ἡτοίμασαν βέλη εἰς φαρέτραν 1. 

7. Καὶ οἱ ἄνθρωποι καὶ αἱ δυνάμεις αἱ ἀντικείμεναι ἡτοίμασαν βέλη εἰς 
φαρέτραν, καὶ οἱ μεταστραφέντες εἰς τόξον στρεβλὸν παρώργισαν αὐτὸν ἐν 
τοῖς βουνοῖς αὐτῶν ἃ. Ἁρμόζει πάλιν ταῦτα ἐπὶ τῶν αἱρέσεων: παρώργισαν γὰρ 

6. * Cf. Ps 77,56-57. — H77Ps VII (supra, n. P). f Cf. Eph 6,16. *Cf. H36Ps ΠΠ,11 (f. 
66°); IV,4 (f. 82); H73Ps 11,7 (ff. 137°, 138); H77Ps V,7 (f. 271); IX,5 (f. 3241; H80Ps 11,6 (f. 
354"). ^ Cf. H77Ps VII (supra, n. 9). ! Prv 5,3. — Cf. ?FrPs 117,12 (PG 12,1580D,10-1581A,3): 
Ποιεῖ τι γλυκὺ ἕκαστον τῶν δογμάτων τῶν ἐθνῶν, yAukdlov kal TEPTOV τὸν ἀκροατήν: 
διόπερ οἱ πρεσβεύοντες αὐτὰ ὡς μέλισσαί εἰσιν, ἀλλ᾽ οὐ μέλισσαι. Καὶ κατὰ τὸν 
Σολομῶντα δὲ μέλι ἀποστάζει... πόρνης (Prv 5,3), ἥτις ἐστὶ ψευδώνυμος γνῶσις; HEz 
VIIL2 (403,11-16): Haeretici aedificant lupanar in omni uia (Ez 16,31), ut puta magister de 
officina Valentini, magister de coetu Basilidis, magister de tabernaculo Marcionis et 
coeterorum haereticorum aedificant meretrici domum. Congregatio enim omnium malignorum 


lupanar est. Sed quid dicit Scriptura? : fili, ne intendas in malam mulierem; mel enim distillat de 
labiis mulieris meretricis (Prv 5,3).? Ps 10,2a-b. — Cf. H77Ps 11,7 (supra, n. 9). — 7. Ps 77,58a. 


6.5 καὶ suppl. || ^ ταῦτα : τὰ M. 
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\ \ 2 ^ ^b 4? , A € N , 
τὸν θεὸν ἐν τοῖς βουνοῖς ", οἷον συναγαγόντες τινὰ ὑψώματα" καὶ φαντασίαν 
λόγων ὑψηλῶν ἐπαγγελλομένων μυστήρια θεοσεβείας παρώργισαν τὸν ἀληθινὸν 
θεὸν ἐν τοῖς βουνοῖς * καὶ ἐν τοῖς γλυπτοῖς αὐτῶν παρεζήλωσαν αὐτόν “. Ἔστιν 
E x x ἐᾷ x E. x FREE ἢ - 
WS αἰσθητὰ γλυπτὰ οὕτω Kal νοητά: ὅταν yàp καθεζομένη ἡ διάνοια ἐπινοῇ, 
, ᾿ y VICUS ; : δ A V A N 
ἀναπλάσσουσα εἴδωλα kal οἱονεὶ φαντάσματα ἑαυτῇ ποιοῦσα περὶ τῶν μὴ 
ὄντων', τί ἄλλο νομιστέ[310Πὁν ἢ ὅτι ἐπικατάρατός ἐστιν ἡ τοιαύτη ψυχὴ 
ποιοῦσα παρὰ τὸ γεγραμμένον καὶ λέγον: ἐπικατάρατος ὅστις ποιήσει γλυπτὸν 
ἢ χωνευτὸν ἔργον χειρῶν τεχνίτου, καὶ θήσει αὐτὸ ἐν ἀποκρύφῳ, καὶ ἐρεῖ πᾶς ὁ 
λαός: γένοιτο *. Πάντες οὖν οἱ ἀναπλάσσοντες τὰ μὴ ὄντα, καὶ οἷον γλύφοντες 
: τ ; > ἜΝ ; ] ENDS ; 
EAVTOLS γλύμματα ἀνωφελῆ" kai χρώματα περιτιθέντες τοῖς ἀναπλάσσουσιν, 
, 4 TRE x ς 2$ 
ἐν τοῖς γλυπτοῖς αὐτῶν παραζηλοῦσι τὸν θεόν". 
,ὕ, b 2 3 \ * n , ^ s \ / 5 
Δύο γὰρ πείθομαι ἐγὼ εἰναι γένη εἰδωλολατριῶν᾽ καὶ τὸ μέν τι εἰναι 
, ^ s ^ A , L4 & τ ^ \ s # 
αἰσθητῶς kai τοῦ βλεπομένου εἰδώλου, περὶ ov νομίζω τινὰ πιστὸν χρῇζειν 
ἐντολῆς τῆς περὶ τοῦ μὴ δεῖν εἰδωλολατρεῖν. Ἅπαξ γὰρ ἀποστάντες τῶν 
r E N , ER. Σ PERS" 2 
τοιούτων εἰδώλων kal καταγνόντες, οὐ μὴ περιπέσωμεν αὐτοῖς, ὥστε πάλιν 
νομίσαι ὅτι ταῦτα θεοί εἰσιν [310]. Ἄλλο δὲ γένος εἰδωλολατρίας ἐστίν, ὅτε 
; AA. E REM WEE NES τοῦ " A 
εἰδωλοποιεῖ καὶ ἀναζωγραφεῖ ἡ ψυχὴ τὰ ovk ὄντα, Kal ἀναζωγραφήσασα χρυσῷ 
NDS I , SAN ? D " \ ERAS 
olovel καλλωπίζει, λόγῳ καλῷ, τὸ VEVONHEVOV καὶ Apyipw' ἔδωκα γὰρ αὐτοῖς, 
EE ] , EEE ER pop el id 
φησίν, ἀργύριον Kal χρυσίον: αὐτοὶ δὲ ἀργυρᾶ kai χρυσᾶ ἐποίησαν τῇ BáaA!. 


2 , 


*- ἐὰν ἀκούσῃ ταῦτα γινόμενα, οὐκ ἐπισκοπεῖ 


Ἀλλ᾽ ὁ θεὸς ἤκουσε καὶ ὑπερεῖδεν 
N _ NE x 
τὸν ποιοῦντα ταῦτα ἀλλ᾽ ὑπερορᾷ. 
Καὶ ἐξουδένωσε σφόδρα τὸν Ἰσραήλ ''- τὸν ταῦτα ποιοῦντα καὶ ἐκπεσόντα 

oed A hoy AS ΡΣ hg Σ 1.32% ; 
μετὰ τὸ κληθῆναι ἐπὶ τὴν ᾿Ισραηλιτικὴν ἑστίαν ἐξουδένωσεν. Kai ἀπώσατο τὴν 
\ m. X ᾽ τ n 3 > n A x x 
σκηνὴν Σηλώμ "" ἤτοι EV ἢ KATEOKEVWOEV EV ἀνθρώποις πρότερον, κατὰ TO 
x n ; , " A t. 4 T N 
σωματικὸν σκηνὴ Σηλώμ, ταύτην ἀπώσατο, ἢ WS ὕστερον ἀπώσατο τὴν 


Ἰερουσαλήμ. Καὶ νῦν δέ, ἐὰν τὴν σκηνὴν τὴν ἀληθινήν [311°], ἣν ἔπηξεν ὁ 


7.® Ps 77,588. * Cf. II Cor 10,5; H77Ps IL6 (supra, n. ὃ). * Cf. Ps 77,588. * Ps 77,580. ' Cf. 
Hler XV1,9 (141,6): "Erro(ncav ἑαυτοῖς εἴδωλα kal ἀναπλάσματα τῆς ψυχῆς. * Dt 27,15: 
Ἐπικατάρατος ἄνθρωπος ὅστις... kal χωνευτόν, βδέλυγμα κυρίῳ... kal ἀποκριθεὶς πᾶς ὁ 
λαὸς ἐροῦσιν" γένοιτο LXX. ^ Cf. Is 44,10. ! Ps 77,58b. Os 2,10: Καὶ αὐτὴ οὐκ ἔγνω ὅτι 
ἐγὼ δέδωκα αὐτῇ τὸν σῖτον καὶ τὸν οἶνον καὶ τὸ ἔλαιον, καὶ ἀργύριον ἐπλήθυνα αὐτῇ: 
αὐτὴ δὲ ἀργυρᾶ καὶ χρυσᾶ ἐποίησεν τῇ Βάαλ LXX. — CCt 118,14 (159,18-24): Auri speciem 
in multis saepe ostendimus figuram tenere intelligibilis et incorporeae naturae, argentum uero 
uirtutem uerbi ac rationis, secundum quod et Deus per prophetam dicit: dedi uobis argentum et 
aurum; uos autem fecistis argentea et aurea Baalim (Os 2,10) ostendens per haec et dicens quia 
"ego dedi uobis sensum et rationem, qua me Deum et sentire possetis et colere; uos autem et 
sensum et rationem, quae in uobis est, ad colenda daemonia transtulistis”. * Ps 77,598. ! Ps 
77,59b. " Ps 77,60a. 
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n E" , " 1 Ἶ ; SEXES 
θεὸς ouk ἄνθρωπος, καταλιπόντες ἄλλην τινὰ σκηνὴν ποιήσωμεν Kal otovet 
, n , L ,ὔ ^ \ 7 7 € Ζ 
ἀναπλάσματα, ἀπώσεται κύριος τὴν σκηνὴν Σηλώμ, σκήνωμα οὐ κατεσκήνωσεν 
"E ; ; ? 20" 7 SEEN DE 
ἐν ἀνθρώποις, kal παρέδωκεν eis αἰχμαλωσίαν τὴν ἰσχὺν αὐτῶν ". 
pos , UNE ES Γ "T ; x 
8. Ἐὰν ἁμαρτάνωμεν, τὴν ἰσχὺν ἡμῶν παραδίδωσιν ets αἰχμαλωσίαν Kal 
Σ "E tps Γ δὴ ; Rao τιον, 
γινόμεθα ὑπὸ τοῖς αἰχμαλωτεύουσιν, οὐκ ἀνθρώποις" εἴθε ἄνθρωποι ἡμᾶς 
> " A es 2 , y j 4 2 
ἠχμαλώτευον Kal μὴ δυνάμεις ἀντικείμεναι! Τί μοι δύνανται ποιῆσαι 
ἄνθρωποι αἰχμαλωτεύοντες; Δουλαγωγοῦσί με; Δύναμαι καὶ δοῦλος ὧν 
\ * \ ^ \ , ^ ^ LES £ e LÀ 

Χριστιανὸς εἰναι kai τηρεῖν τοὺς νόμους τοῦ θεοῦ’ ἐὰν δέ pe ὁ διάβολος 
αἰχμάλωτον λάβῃ, δουλαγωγεῖ με δουλείαν φοβεράν. Ποίαν δουλείαν ἣ περὶ ἧς 
λέγει ὁ σωτήρ: πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν, δοῦλός ἐστι τῆς ἁμαρτίας * [311; 
Ἐκείνη ἡ δουλεία ἐστὶν ἡ φοβερά, καὶ περὶ ἐκείνης τῆς δουλείας ἁρμόζει 
λέγειν: οὐ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον ἀλλ᾽ ἐλάβετε πνεῦμα 
υἱοθεσίας, ἐν ᾧ kpácouev: ἀββᾶ, ὁ πατήρ". Οὐκ ἀγνοῶ δὲ τὸ οὐ γὰρ ἐλάβετε 


πνεῦμα δουλείας καὶ ἄλλην ἔχειν διήγησιν, περὶ ἧς καὶ ἄλλοτε 


7." Ps 77,60b-61a. -- 8. * Io 8,34. — Cf. FrPs 118,125 (390,1-3): Οὐδεὶς δοῦλος τῆς 
ἁμαρτίας δοῦλός ἐστι τοῦ θεοῦ: ὁ yàp δουλεύων Ev πάσῃ πράξει kal διανοήσει kal ποιῶν 
πάντα κατὰ τὸν λόγον αὐτοῦ, οὗτος λεγέτω: δοῦλός σού εἶμι ἐγώ (Ps 118,125); Clo 
XXXIL13,148 (447,5-8): Ἐπεὶ γὰρ πᾶς... ἁμαρτίας (Io 8,34), ἐποίει δὲ τὴν ἁμαρτίαν ὁ 
Ἰούδας, καὶ μάλιστα τοῦ διαβόλου βεβληκότος εἰς τὴν καρδίαν αὐτοῦ ἵνα παραδῷ τὸν 
σωτῆρα, δοῦλος ἦν Ἰούδας τῆς ἁμαρτίας; CMt XIII,11 (209,27-30): Οὐκ ἐλεύθεροι γὰρ οἱ 
υἱοὶ τῶν βασιλέων τῆς γῆς, ἐπεὶ πᾶς... ἁμαρτίας ἐστίν (lo 8,34); FrPrR 8,1-3 (391): Ὁ 
σεισμὸς (Prv 30,21) νῦν δηλοῖ τὴν τῶν ἐπὶ γῆς πραγμάτων μεταβολήν, ἅπαξ μὲν ἐν τῷ 
κατακλυσμῷ διὰ τὴν τότε βασιλεύουσαν ἁμαρτίαν, ὅπερ τῇ φύσει δοῦλόν ἐστι. Πᾶς γὰρ 
ὁ ποιῶν... ἁμαρτίας (Io 8,34); HGn XV1,2 (137,20-23): Qui etiamsi uiolenter opprimatur ad 
tempus, non tamen libertatem suam in perpetuum perdit. Denique et Saluator noster de 
libertate et seruitute in euangelio disserens ita loquitur: omnis, inquit, qui peccat, seruus est 
peccati (Io 8,34); HEx VIIL2 (221,6-10): Alioquin, si indigne agas, exemplo tibi sint illi, qui ad 
hoc uocati fuerant, ut essent pars Dei (Dt 32,9), et peccatis suis hoc meruerunt, ut 
dispergerentur per omnes gentes (Dt 4,27). Et qui prius educti fuerant de domo seruitutis (Ex 
13,14), nunc rursum — quia qui peccat... peccati (Io 8,34) — non iam Aegyptiis solis, sed 
omnibus gentibus seruiunt; HLv XV1,7 (507,5-7): Vere eduxit nos de domo seruitutis (Ex 
13,14): serui enim eramus peccati, quia omnis qui peccat... peccati (lo 8,34); Hlos X,3 
(360,27-30): Etiam si Hebraeus puer (Ex 21,2) es tu, qui in seruitium decidisti — puer enim est, 
qui facilitate animi in seruitium decidit; quale seruitium, Scriptura dicit: qui autem peccat... 
peccati (Io 8,34). ^ Rm 8,15. 


8.? γινόμεθα : γινώμεθα M. 
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διηγησάμεθα“. Παρέδωκεν οὖν eis αἰχμαλωσίαν τὴν ἰσχὺν αὐτῶν “. Εἰ θέλεις μὴ 

2 τίν dr aatis Αι N , A 
γενέσθαι αἰχμάλωτος μηδὲ τὴν ἰσχύν cov παραδοθῆναι ets αἰχμαλωσίαν, μὴ 
Y re , BE TER u ER ΤΑΣ Ener A a 
ἀφίστασο τῆς ἐκκλησίας, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸ αὐτὸ γίνου, ρυθμίζων σεαυτὸν ταῖς 
εὐχαῖς. 

9. Καὶ τὴν καλελοονὴν αὐτῶν εἰς χεῖρας ἐχθρῶν “. Μέγα κάλλος ἔχει ἡ τοῦ 
ἀνθρώπου ψυχήν, καὶ εἰ θέλεις τὸ κάλλος αὐτῆς ἰδεῖν, ἴδε τὴν ἀρχὴν πῶς 
ἐκτίσθη: ποιήσωμεν ἄνθρωπον κατ᾽ εἰκόνα ἡμετέραν δ. Ὁρᾷς τὸ κάλλος [312]: 

ME 7 WR , ; ies 22 ETE : 
κατ᾽ εἰκόνα λεγομένη ψυχὴ ἢ τοῦ ἀνθρώπου Kal καθ᾽ ὁμοίωσιν θεοῦ“, ἐλπίζει yàp 
& oe ὁ , x , ER * ; > d 
τὴν ὁμοίωσιν ἀπολαβεῖν. Τούτου τοῦ κάλλους πολλοὶ γεγόνασιν ἐρασταὶ Kal 
" ; ^ RN , / E -— NE 
ὥσπερ κάλλους γυναικὸς πολλοὶ γίνονται ἐρασταί. Kai ἐραστῶν ὄντων ἡ μὲν 

? γὴν ὃν τος M NE. iode ET E , 
σώφρων ouk ἐνδίδωσιν, ἢ δὲ πόρνη kai ἢ ἀκόλαστος ὑπὸ τῆς ἀκολασίας 
λαμβάνεται ἢ ὑπό τινος ἡδονῆς ἢ ὑπό τινος κέρδους. Τὸν αὐτὸν τρόπον πᾶσα 


μὲν ἀνθρώπου ψυχὴ τῷ ἑαυτῆς λόγῳ καὶ τῇ προηγουμένῃ δημιουργίᾳ καλόν ἐστι 


8. * Cf. Clo 1,29,201 (36,27-29): Πάνυ δὲ καὶ τοῖς τυχοῦσιν σαφές, πῶς ἐστι 
διδάσκαλος καὶ σαφηνιστὴς τῶν εἰς εὐσέβειαν συντεινόντων ὁ κύριος ἡμῶν καὶ κύριος 
δούλων ἐχόντων πνεῦμα δουλείας εἰς φόβον (Rm 8,15); ΧΧ,32,289 (370,25-29): Μένουσιν 
δὲ ἐν τῇ πρὸ τῶν τέκνων τοῦ θεοῦ καταστάσει τῶν πεπιστευκότων μόνον, δοῦλοι θεοῦ 
τῷ εἰληφέναι τὸ τῆς δουλείας εἰς φόβον πνεῦμα (Rm 8,15) καὶ μὴ ἐσπουδακέναι 
προβῆναι καὶ προκόψαι ὥστε καὶ τὸ τῆς υἱοθεσίας χωρῆσαι; CCt 15,40 (150,14-17): Aut 
si talis haec anima semet ipsam neglexerit et a diuinis studiis declinauerit, necesse est eam dare 
operam studiis mundanis et sapientiae saeculi et agi spiritu huius mundi iterum in timore; CRm 
VILI (556,74-557,79): Certum est autem quod filius quis Dei per adoptionis spiritum fiat, 
seruus autem Dei per spiritum seruitutis. Initium ergo seruiendi Deo, quia initium sapientiae 
timor Domini est (Sir 1,14 LXX), per spiritum timoris impletur cum paruulus adhuc quis 
dicitur; FrEph 3 (237,17-20): Δηλοῖ δὲ τὸ ὄνομα τῆς υἱοθεσίας τὸ μὴ φύσει εἶναι υἱοὺς 
τοῦ θεοῦ τοὺς προορισθέντας ὑπ᾽ αὐτοῦ: οὐκ ἂν γοῦν ταχθείη τὸ ὄνομα τῆς υἱοθεσίας 
ἐπὶ τοῦ σωτῆρος, ἀλλ᾽ ἐπὶ τούτων ol λαβόντες τὸ «mV<«eüsua τῆς δουλείας εἰς φόβον 
ἄξιοι γίνονται ἐλευθερίας; HGn VILA (75,8-13): Si uero relinquens initiorum Christi 
sermonem ad perfectionem feratur et quae sursum sunt quaerat, ubi Christus est in dextera Dei 
sedens, non quae super terram et contempletur non ea, quae uidentur, sed quae non uidentur, 
neque in diuinis scripturis sequatur occidentem litteram, sed uiuificantem spiritum: ex illis erit 
sine dubio, qui non accipiunt spiritum seruitutis iterum in timore, sed spiritum adoptionis in quo 
clament Abba, Pater (Rm 8,15). ? Ps 77,61a. — 9. * Ps 77,61b. "Cf. Orat XVIL2 (339,6-10): Ὁ 
δὲ κατανοήσας τί ποτ᾽ ἦ τὸ κάλλος τῆς νύμφης, ἧς ὁ νυμφίος λόγος ὧν θεοῦ ἐρᾷ, ψυχῆς 
τυγχανούσης ἀνθούσης ὑπερουρανίῳ καὶ ὑπερκοσμίῳ κάλλει, αἰδεσθήσεται κἂν τῷ αὐτῷ 
ὀνόματι τοῦ κάλλους τιμῆσαι σωματικὸν κάλλος γυναικὸς ἢ παιδὸς ἢ ἀνδρός" τὸ γὰρ 
κυρίως κάλλος σὰρξ οὐ χωρεῖ, πᾶσα τυγχάνουσα αἶσχος. * Gn 1,26. — Cf. HI5Ps 1,3 (f. 55): 
Κὰν εἰς ἐθνικὸν ἁμαρτάνῃς, ἴδε αὐτοῦ τὴν ἀρχὴν πῶς ὑπέστη, ἐν τῷ ποιήσωμεν 
ἄνθρωπον κατ᾽ εἰκόνα ἡμετέραν καὶ ὁμοίωσιν (Gn 1,26). 4 Gn 1,26. -- Cf. Dial 15 (88,28- 
29): Ὁ ἄνθρωπος τοίνυν κτιζόμενος πρότερον μὲν ἐκτίσθη ὁ κατ᾽ εἰκόνα, οὗ ὕλη οὐχ 
εὑρίσκεται. 


9. "καλλονὴν : καλονὴν M || 5 kaQoXos corr. supra lin. M. 
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2 Ace. TS 2 "AE. iE I A 
κτίσμα, ov πᾶσα δὲ ὁμοίως χρῆται τῷ κάλλει ἀλλ᾽ ἔστι τις χρωμένη κακῶς. 

Καὶ οἶμαι τοῦτο λέγειν Σολομῶντα ἐν ταῖς Παροιμίαις, ὅταν φάσκῃ: 
Γ ΠΡ TEC NT $ ] P 2 : s: 
ὥσπερ ἐνώτιον ἐν ῥινὶ ὑός, οὕτω γυναικὶ κακόφρονι κάλλος *. Γυναικὶ 
«κακόφρονι» κακὸν τὸ κάλλος τὸ τῆς ψυχῆς. ἐπιδίδω[312 σι γὰρ ἑαυτὴν αὕτη ἡ 
ψυχὴ ὀπίσω τῶν ἐραστῶν αὐτῆς, καὶ πορεύεται ὀπίσω αὐτῶν. Τίνες οἱ ἐρασταί; 
Τὰ πνευματικὰ τὰ ἀντικείμενα ἐρασταί εἰσιν ἀναγεγραμμένοι καὶ ἐν τῷ 
; Er Sn ξδος 2 y ouis ; . ᾿ CR 
Ἰεζεκιήλ". Καὶ αἱ ἀρχαὶ ἐρασταί, at ἐξουσίαι, οἱ κοσμοκράτορες TOD σκότους 

^ , , \ ANUS ὰ , TES $ 5 A \ 
τούτου ἐρασταί, rà πνευματικὰ τῆς πονηρίας épaoraí*. Ὅταν οὖν ἐρασθῶσι kal 
μὴ ἐπιτύχωσι τῆς ἐρωμένης, τότε πολέμιοι τῆς ἐρωμένης γίνονται καὶ ἀντὶ τοῦ 
ENS 2 , x " ᾿ 0 » x , 
αὐτοὺς θέλειν ἀπατᾶν γίνονται πολέμιοι. Kai λέγεται οὐ πρὸς πάντας 
, * » by b ^ / 3 v e ^ e Pd ^ € H 
ἀνθρώπους ἀλλὰ πρὸς TOUS δικαίους: οὐκ ἔστιν ἡμῖν ἢ πάλη πρὸς αἷμα Kal 
, Pe EINER. ae , ἢ i 7 A 
σάρκα ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσμοκράτορας τοῦ 
σκότους τούτου". 

Εὑρήσεις δὲ ταῦτα αἰνιγματωδῶς [313] τὰ μυστήρια ἐν τοῖς προφήταις, 
καὶ μάλιστα ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ κείμενα. Ἠπείλησε γὰρ ἐκεῖ ὁ θεὸς ὅσα ἐπὶ τὸ 
δοκεῖν -- τὸ δοκεῖν τόδε ἀληθὲς οἶμαι --, ἐπαγγέλλεται ὅτι “οἱ ἐρασταί σου 

n μαι —, émayy p 

, ; ^ τ SAO SEDE UA EAS Pra ; 
προσπολεμήσουσίν ooU". Ταῦτα de λέγεται πρὸς τὴν Ἰερουσαλὴμ. ἐκείνην" Kal 
Σ 2 Y j ἥ im ege Σ PER 
συνέκλεισεν εἰς ῥομφαίαν τὸν λαὸν αὐτοῦ καὶ τὴν κληρονομίαν αὐτοῦ 

ς mei ἢ A "P 2 tue ; S 
ὑπερεῖδεν). Ὅταν ἁμαρτάνωμεν συγκλείει eis ρομφαίαν" ποίαν ρομφαίαν; Τὴν 
A A » n e / τ / , H 
τοῦ πολεμοῦντος. Ἔστιν γάρ τις ῥομφαία, ἡ τραυματίαι γίνονται οἱ 

ἁμαρτάνοντες. 
Καὶ τὴν κληρονομίαν αὐτοῦ ὑπερεῖδεν. Τοὺς νεανίσκους αὐτῶν 
7 RES z TE " Rc Mc 
κατέφαγεν πῦρ". Ἐὰν ἴδῃς πεπυρωμένην ψυχὴν etre νεανίσκου νοητῶς etre 
" " xu ; ὃ " ἢ 7 u N 
νεανίσκου σωματικῶς, μὴ ὄκνει Aé[313"]yew ὅτι τοὺς νεανίσκους τοῦ Ἰσραὴλ 
᾿ MES 2 $us ? a ; 
κατέφαγεν rp . Ἐὰν δὲ ἴδῃς νεανίσκον ἐρῶντα πόρνης kai TTPOKATELANHHEVOV 
, / ^ \ ^ AA Ἃ iy ^ / L4 Tf ra , t 
ἐπιθυμίᾳ τῇ πρὸς γυναῖκα, μὴ ὄκνει λέγειν περὶ τοῦ τοιούτου ὅτι ovTo( εἰσιν OL 
/ ^ € ΄ὔ * 2. ^ / 5 ^ # ^ qm 
νεανίσκοι περὶ ὧν λέγει ἡ γραφή: τοὺς νεανίσκους αὐτῶν κατέφαγε πῦρ". 
Τοιοῦτον δέ ἐστι καὶ τὸ αἱ παρθένοι αὐτῶν οὐκ ἐπῃνέθησαν". Οὕτως γὰρ 
> 2 ἢ Nun P "P T " PR CEA 
ἀναγνωστέον, WS kai EV rats λοιπαῖς EKÖOGEOLV ἔχει πάσαις", WS kal ἐν τῷ 

9. * Prv 11,22. f Cf. Ez 16,33.36.37; 23,5.9.22; HEz VII,6 (396,26-29): Ἐὰν ἴδῃς ψυχὴν 
ἐγκειμένην τοῖς βουλομένοις ἐρασταῖς, ὄψει ὅτι πεποίηκεν οἴκημα πορνικὸν kal 
ἐπιδέχεται πάντας τοὺς προαιρουμένους πορνεύειν μετ᾽ αὐτῆς, δηλονότι τὰς 
ἀκαθάρτους δυνάμεις. ὃ Cf. Eph 6,12. -- HI5Ps IL3 (supra, n. 5). " Eph 6,12. ' Cf. Ez 16,37-42. 


3 Ps 77,62. * Ps 77,62b-63a. ! Ps 77,638. "^ Ps 77,63a. ^ Ps 77,630: Kai... οὐκ ἐπενθήθησαν 
LXX. ? Cf. H67Ps L5 (f. 90); H73Ps IILI (f. 140); H77Ps L1 (f. 215"); V,3 (f. 266"). 


9. * κακόφρονι suppl. 
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Ἑβραϊκῷ Kal Ev ὀλίγοις Avrıypadoıs ἀσφαλέσιν"- αἱ παρθένοι αὐτῶν οὐκ 
ἐπῃνέθησαν. Ψόγος μὲν γὰρ τῇ παρθένῳ, ὅταν μὴ ἐπαινετὴ t παρθενία γὰρ 
ὀφείλει ἐπαινετὸν πρᾶγμα εἶναι διὰ τὴν αἰδῶ, διὰ τὴν σεμνότητα, διὰ τὸ κάλλος 
οὐ τοῦ σώματος ἀλ[314"]λὰ τῆς ψυχῆς. 

Οἱ ἱερεῖς αὐτῶν ἐν ῥομφαίᾳ ἔπεσον ἃ. Ὁ λόγος ἐστὶν πρὸς ἡμᾶς, ἐὰν μὴ 
νήφωμεν, λέγων. Ἡμεῖς γὰρ οἱ πεπιστευμένοι τὴν ἱερωσύνην, ἐὰν 
ς ; p $5 : NC hend "MINE: , 
ἁμαρτάνωμεν, περὶ ἡμῶν δὲ λέγει ἡ γραφή: οἱ ἱερεῖς αὐτῶν ἐν ῥομφαίᾳ 
ἔπεσαν". Εἶτα, ἐὰν ἴδωμεν καὶ τὸ χηρικὸν τῆς ἐκκλησίας μὴ κεκοσμημένον καλῇ 
πολιτείᾳ, λεχθήσεται καὶ περὶ τοῦ τοιούτου: καὶ αἱ χῆραι αὐτῶν οὐ 

P ᾿ ᾿ S F : , : E \ 
kAava8ncovrat. Διόπερ ἐπὶ τούτοις ἐξεγείρεται ὁ δικαστής, ἵνα μηδενὸς 
πρόσωπον λαμβάνων πάντας τοὺς ἁμαρτάνοντας ἀπὸ παντὸς πράγματος 
κολάσῃ κατὰ τὴν ἀξίαν. 

Τοῦτο μέντοι γινώσκωμεν, ὅτι οὐχ ὁμοίως κολασθήσεται ἡ εὐγενεστέρα 
καὶ μείζονα πεπιστευμένη ψυχή, ὅταν [314] ἁμαρτήσῃ, τῆς ἔλαττον 
πεπιστευμένης: θυγάτηρ ἱερέως πεπόρνευκεν, ἡ μὲν λιθοβολεῖται, ἡ δὲ ὑπὸ 
πυρὸς karakaíerav. Ὅσῳ γὰρ εὐγενεστέρα οὖσα ἥμαρτεν, ἐπεὶ εἰς τὰ μείζονα 
ἥμαρτεν, μείζονα ἔχει τὴν κόλασιν καὶ δαψιλεστέραν. Ταῦτα ἄλλως συμβαίνει ἢ 
ὡς ἐν τῷ κόσμῳ τούτῳ γίνεται. Τὰ αὐτὰ γὰρ ἁμαρτήματα ἁμαρτάνει ὁ εὐγενὴς 
καὶ ὁ» ἀγενής, καὶ διὰ τὴν εὐγένειαν τιμᾶται ἀπὸ τοῦ πρόσωπα λαμβάνοντος 

, ICM MENTRE ἢ δ j 3 τα τὶ 
νόμου κοσμικοῦ ὁ εὐγενής, ἐπεὶ τῇ ἁμαρτίᾳ χεῖρον κολάζεται. Ὁ δὲ μὴ 
πρόσωπον λαμβάνων τινὸς δυνατοὺς δυνατῶς ἐξετάζει. Οἶδεν γὰρ ὅτι oí 
ἐλάχιστοι σύγγνωστοί εἰσιν ἐλέους ". Ἀλλὰ ἡμεῖς παρακαλῶμεν, ἐπὶ μεγάλην 
κλῆσιν καὶ ἱερὰν ταύτην ἐλθόντες, μὴ [315] καταπατῆσαι τὸν υἱὸν τοῦ θεοῦ 

SL uf, ^ Ζ ΓΕ NE E 9 ῳ 2 ] 
μηδὲ TO αἷμα τῆς διαθήκης κοινὸν ἡγήσασθαι ev o ἡγιάσθημεν ", μηδὲ ἐνυβρίσαι 

x ! EA A y peg ; τς οἱ 
τῷ τηλικούτῳ μυστηρίῳ ἀλλὰ μᾶλλον κοσμῆσαι αὐτό, ἵνα γενώμεθα φῶς τοῦ 

9. » 32211 N2 - Cf. Ο΄. οὐκ ἐπένθησαν [ἐπενθήθησαν]; A. οὐχ ὑμνήσθησαν; Σ.Θ.Ε΄. 
οὐκ ἐπῃνέθησαν. 5΄ ὁμοίως τοῖς Ο΄ (Field, 229). Ps 77,648. ' Ps 77,648. " Ps 77,640. ' Cf. Lv 
22,21; 21,9; FrEx (PG 12,293B,7-8). " Sap 6,6. "Cf. Hbr 10,29. -- CMtS 114 (239,5-10): Si 
autem in nobis hoc impium fuerit factum denegationis peccatum, omnia haec dicere conuenit, 
quoniam et sanguine testamenti sanctificati sumus et spiritum gratiae suscepimus. Propterea 
communem putare sanguinem testamenti pretiosissimum et iniurare spiritum gratiae omnibus 
peccatis deterius est, ita ut nec hoc in saeculo nec in futuro (Mt 12,32) remissionem possimus 
accipere, si filium Dei denegemus; HLv XL2 (451,8-13): Propterea enim sermonem Pauli 
protulimus in superioribus dicentis: quanto magis deterioribus suppliciis dignus est, qui filium 
Dei conculcauerit et cetera (Hbr 10,29). Audi ergo, quomodo nec tunc crudelis fuerit lex neque 
nunc dissolutum uideatur euangelium propter ueniae largitatem, sed in utroque Dei benignitas 


diuersa dispensatione teneatur; Hler XI1,2 (103,22-26): Εἰ οὖν, ὅτε μεταβέβληκας ἀπὸ 
Ἰεβοῦς eis τὸ γενέσθαι Ἰερουσαλήμ, ἥμαρτες kal τὸν υἱὸν... κοινὸν (Hbr 10,29) 


9. ἀγάπης ante ψυχῆς scrips. et corr. M || ? γινώσκωμεν : γινώσκομεν M I| " ὁ 
suppl. 
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4 w 2 \ “_a ^ ᾽ ^c A52 * oA SEN , > 

κόσμου" ἀλλὰ kal τῆς γῆς, ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, o ἐστιν ἡ δόξα Kal τὸ κράτος eis 
τος A ΕΝ PA 

TOUS αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


«Eis τὸν» οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» η΄ 


- ὡς ἐκείνη καὶ σύ - ἡγήσω καὶ ἐν ἁμαρτήμασι γέγονας χαλεποῖς, λεχθήσεται καὶ περὶ 
σοῦ: τίς φείσεται ἐπὶ σοί, Ἰερουσαλήμ (ler 15,5); ΧΙΧ,15 (175,23-26): Οὕτως ἔρχομαι καὶ 
ἐπὶ τὰς λοιπὰς τὰς κατὰ τὸν νόμον κολάσεις, καὶ λαμβάνω λέξιν ἀποστολικὴν 
συνάδουσαν τούτοις καὶ σιωπήσασάν μου τὴν κόλασιν ἐὰν ἁμάρτω, ἐπειδὴ οὐ θέλω τὸ 
ἠπάτησάς με κύριε, καὶ ἠπατήθην (ler 20,7) παραδεξάμενος ἀπατηθῆναι καλῶς. " Mt 
5,14. 


Subser. «Εἰς τὸν»... ψαλμὸν ὁμιλία» suppl. 
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«Eis τὸν» οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» θ΄ 


1. Εἰς τὸ καὶ ἐξεγέρθη ὡς ὁ ὑπνῶν κύριος ἃ αἰτοῦμεν ἀπὸ τοῦ θεοῦ λόγον 
λαβεῖν ἐγρηγορότως, καὶ εἰς τὸ ὡς δυνατὸς καὶ κεκραιπαληκὼς ἐξ οἴνου" 
θέλομεν εἰπεῖν, ἂν δώῃ ἡμῖν ὁ θεός, ὁ τοῖς ἀξίοις νήφων καὶ τηρῶν ἑαυτὸν ἐν τῷ 
ἀξιώματι [315] τῆς μεγαλότητος αὐτοῦ τοῖς ἐπιτηδείοις. Ἀρξώμεθα οὖν τοῦ 
λόγου ἐντεῦθεν: Παῦλος, ὅσον ἐπὶ τῇ κατὰ θεὸν αὐτοῦ προκοπῇ καὶ τῷ ἀπὸ 
ἀληθείας λέγειν -- ὅσοι οὖν τοῦτο τέλειοι φρονῶμεν —, ὡς τέλειος δυνατὸς ἦν 
καὶ οὕτως δυνατῶς ὥστε λέγειν: πάντα ἰσχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί με Χριστῷ 
Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ μου". Δυνατὸς δὲ ὧν ἑώρα ὅτι οὐ δυνατοῦ αὐτοῦ χρήζουσιν οἱ 
ἀσθενεῖς: διόπερ ἐγένετο τοῖς ἀσθενέσιν ὡς ἀσθενής, ἵνα τοὺς ἀσθενεῖς 
κερδήσῃ“. 

Ἀπὸ ἀγάπης οὖν ὁ πάντα ἰσχύων Παῦλος τοῖς ἀσθενέσιν ἀσθενὴς ἐγίνετο, 
ἐπεὶ χρησιμωτέρα ἦν ἡ ἀσθένεια αὐτοῦ τοῖς ἀσθενέσι τῆς δυνάμεως, ἣν εἰ 
τετηρήκει, τὸ ἀξίωμα πεφυλάκει δ᾽ αὐτό, οὐκ ἂν ὠνοῦντο οἱ ἀσθενεῖς. Οὕτως δὲ 
ἑώρα τινὰς Παῦλος διὰ τὸ ἀνόμους εἶναι μὴ δυναμένους αὐτοῦ ἀκούειν [3161 
νομικοῦ καὶ χωρεῖν τὴν διήγησιν τὴν περὶ τοῦ νόμου σκιὰν περιέχοντος τῶν 
μελλόντων ἀγαθῶν “. Καὶ ἔβλεπεν ὅτι τοῖς τοιούτοις οὐ δεῖ τὰ ἐπουράνια τοῦ 
νόμου παραδιδόναι, ἀλλ᾽ ἔδει συσχηματιζόμενον αὐτοῖς, μηδαμῶς ὄντα ἄνομον 
θεοῦ ἀλλ᾽ ἐν παντὶ τρόπῳ ὄντα ἔννομον Χριστοῦ 'Inoo0', ὑποκρίνασθαι τὸν 
ávopov?. Ἢ γὰρ τῆς ἀνομίας ὑπόκρισις σωτηρίαν ἐμποιεῖ τοῖς ἀνόμοις", ἵνα 
μηκέτι ὦσιν ἀληθῶς ἄνομοι. Διόπερ Παῦλος ἐγένετο ἀνόμοις οὐκ ἄνομος 

1. * Ps 77,658. ® Ps 77,65b. -- Cf. H67Ps L3 (supra, n. **); CC IV,72 (342,5-11): Δῆλον 
δὲ τὸ τροπολογεῖσθαι τὰ περὶ ὀργῆς θεοῦ ἐκ τοῦ kal ὕπνον αὐτοῦ ἀναγεγράφθαι, ἀφ᾽ οὗ 
ὥσπερ διύπνίζων αὐτὸν ὁ προφήτης λέγει: ἀνάστηθι, ἵνα τί ὑπνοῖς, κύριε (Ps 43,244); 
Καὶ πάλιν φησί: καὶ ἐξηγέρθη... οἴνου (Ps 77,65). Εἴπερ οὖν ὁ ὕπνος ἄλλο τι σημαίνει καὶ 
οὐχ ὅπερ ἡ πρόχειρος ἐκδοχὴ τῆς λέξεως δηλοῖ, διὰ τί οὐχὶ καὶ ἡ ὀργὴ παραπλησίως 
νοηθήσεται; * Phil 4,13. -- Cf. H77Ps ΝΊ,2 (f. 2779. 41 Cor 9,22. -- Cf. H67Ps 1,3 (supra, n. *). 
* Hbr 10,1. fCf. I Cor 9,21. ὃ Cf. HIer XVIIL6 (159,28-30): Ob προσποιεῖται ὅτι mpoéyvo τὰ 
πάντα πρὶν γενέσεως αὐτῶν (Sus 33a LXX), ἀλλ᾽ ὡς, ἵν’ οὕτως ὀνομάσω, ὑποκρινόμενος 
τὸ βρέφος προσποιεῖται μηδὲ εἰδέναι τὰ μέλλοντα. "Cf. Hier., Ad Gal. I ad 2,11-13 
(53,42-46): Restitit secundum faciem publicam Petro et caeteris, ut hypocrisis obseruandae 


legis, quae nocebat eis qui ex gentibus crediderant, correptionis hypocrisi emendaretur et 
uterque hypocrisi saluus fieret. 


Tit. eis τὸν suppl. || ψαλμὸν ὁμιλία suppl. — 1. * ἀρξώμεθα : ἀρξόμεθα M || ὅτῷ 
κυρίῳ : τοῦ κυρίου M. 
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ne ΟΡ E M Pi x 
ἀλλ᾽ ὡς ἄνομος, μὴ ὧν ἄνομος θεοῦ ἀλλ᾽ ov évvouos Χριστοῦ, ἵνα κερδήσῃ τοὺς 
y τς spp n - Pr x EE ; ἢ τ 
ἀνόμους. Ἠπίστατο γὰρ Παῦλος ὅτι Χριστὸς αὐτὸν ἐξηγόρασεν ἐκ τῆς 
κατάρας τοῦ νόμου, γενόμενος ὑπὲρ αὐτοῦ καὶ πάντων τῶν πιστευόντων 
κατάρα᾽, ἵνα λύσῃ τὴν πάντων τῶν ὑπὸ τὸν νόμον κατάραν. 

Ταῦτα δὲ ἐπιστάμενος IIa0[316']ios ἐμιμεῖτο τοὺς ὑπὸ νόμον, σκοπὸν 
2 ESO UT > - Ag > ^ : od 3 
ἔχων τὸ TOUS ὑπὸ νόμον ἐλευθερῶσαι τοῦ νόμου ἐκ τοῦ μιμεῖσθαι ἐκείνους. Kal 
” ε , \ 5 A v B n Z ^ Z 
ὥσπερ μου ὁ κύριος Χριστὸς Ἰησοῦς, ὅτε ἦλθε τὸ πλήρωμα τοῦ χρόνου, 
, PEERS A 2 B 2 ; ΣῊ "NDS 
ἐξαπεστάλη ὑπὸ τοῦ πατρὸς γενέσθαι ἐκ γυναικός, γενέσθαι ὑπὸ νόμον", οὐχ 
" TENE P pu od = x een c us i 1 
iva δουλεύῃ νόμῳ -- κύριος γάρ ἐστι τοῦ σαββάτου ὁ υἱὸς τοῦ avdpwmov  —, 
ἀλλ᾽ ἵνα ἐλευθερώσῃ ἀπὸ τοῦ νόμου", οὕτως μιμητὴς Χριστοῦ Παῦλος γέγονε 

an N el Ver ee nn heil» ae de Gera ee CL E 
τοῖς ὑπὸ νόμον ὡς ὑπὸ νόμον, iva TOUS ὑπὸ νόμον κερδήσῃ". Ἀλλ᾽ ὁρῶν Kal 
" ; * 3 7 N 2 ἜΣ ταῦ ^ 
ἄλλους Ἰουδαΐζοντας Kal ἀπεστραμμένους τὴν κοινότητα τοῦ βίου τῶν 
ἀνθρώπων, καὶ θέλοντας Ἰουδαΐζειν φαντασίᾳ τοῦ τηρεῖν τὸν Ἰουδαϊσμόν, καὶ 
τοῖς τοιούτοις οὖν ὁ Παῦλος Ἰουδαῖος ἐγίνετο. Εἰ γὰρ ὅπερ ἐφρόνει, ἐδείκνυε 

S ; x X Σ \ 2 IET AUR > 
kal παρίστησιν ἑαυτὸν OUVEOTLOV καὶ συνόμιλον τοῖς ἀπὸ τῶν [317'] ἐθνῶν, οὐκ 
"E ; 7 x ; : " ER 
àv ἐκέρδησεν Ἰουδαίους. Kai ἐπεὶ ei ποτε Ἰουδαίοις TTEPLTETTWKEL, ἐπὶ 

^ f or τ» , \ > / , \ 
τοσοῦτον OVVLIOVdALLEV” ἕως ov ἀγοράσῃ τοὺς Ἰουδαίους: Τιμόθεον μὲν 

} : " der s N P EI MN 
περιέτεμεν», ἑαυτὸν δὲ ἐξύρησε kal προσφορὰν προσήνεγκεν ἐπὶ τὸ 
θυσιαστήριον". Τοῦτο γὰρ ἑώρα λυσιτελὲς Ἰουδαίοις, ἵνα κερδηθῶσιν. 

Εἰ νενόηκάς μοι τὸν Παῦλον τοσούτοις συγκαταβαίνοντα δι᾽ οὐδὲν ἄλλο ἢ 
διὰ τὴν ὠφέλειαν τῶν ἀνθρώπων, ζήτει μοι τὸν Παύλου πρωτότυπον" οὐ γάρ σε 
μιμούμενος Παῦλος ταῦτα ἐποίει. Τὸ οὖν πρωτότυπον Παύλου Χριστὸς "v: 

Ὁ ΤΩΣ "NDS \ RR POEM N ᾿ N 
μιμηταὶ γάρ μου, φησί, γίνεσθε καθὼς κἀγὼ Χριστοῦ". Εὕροις yàp Χριστὸν πρὸ 


τοῦ Παύλου γενόμενον τοῖς ἀσθενέσιν ἀσθενῆ, ἵνα τοὺς ἀσθενεῖς κερδήσῃ. 


1. ! I Cor 9,21. -- Cf. Strom IV (205,3-4): «Καὶ» τοῖς ἀνόμοις ἄνομος οὐ γίνεται», 
ἀλλ᾽ ὡς» ἄνομτος»; FrICor 43 (513,10-12): Συγκατέβαινεν γὰρ ὁ Παῦλος εἰς συναγωγὰς 
Ἰουδαίων, εἰσήρχετο πρὸς αὐτούς, ἐποίει κατὰ τὰ ἔθη αὐτῶν χωρὶς βλάβης, οὐ 
συνυποκρινόμενος ἀλλὰ θηρεύων τινὰς ἐξ αὐτῶν; CC Π,1 (127,30-128,1): Τί δὲ λέγω ὅτι 
οἱ κηρύσσοντες εἰς τὴν περιτομὴν ὑπέστελλον ἑαυτοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν καὶ ἀφώριζον, 
ὅτε καὶ αὐτὸς ὁ Παῦλος τοῖς Ἰουδαίοις Ἰουδαῖος ἐγίνετο, ἵνα Ἰουδαίους κερδήσῃ; Διό, 
ὡς καὶ ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων γέγραπται, καὶ προσφορὰν προσήνεγκεν ἐπὶ τὸ 
θυσιαστήριον, ἵνα πείσῃ Ἰουδαίους περὶ τοῦ μὴ εἶναι ἀποστάτης νόμου. I Cf. Gal 3,13. 
* Gal 4,4. 'Μο 2,28. " Cf. Gal 4,5. ^ I Cor 9,20. ° Hapax. ? Cf. Act 16,3. * Cf. Act 21,26. ' I Cor 
11,1. - Cf. HI5Ps 11,4 (supra, n. ἢ). 


1. 1: ὁρῶν : ὁρῶ M || " ἀγοράσῃ : ἀγορεύσῃ M I|?! τὴν ante διὰ scrips. et corr. M || ?* 
? πρὸ τοῦ : πρῶτον M. 
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Ἐσταυρώθη yàp ἐξ ἀσθενείας kal γενόμενον ὑπὸ νόμον, WS προείρηκα 
[317] ἐκ τῆς πρὸς Γάλατας ἐπιστολῆς", φανερὸν δὲ καὶ ἐκ τῶν εὐαγγελίων. Ἦν 
γὰρ καὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ αὐτὸς συναγόμενος μετὰ τῶν Ἰουδαίων". Εἰ 
γὰρ ὁρῶν τὸ μὴ χρήσιμον τοῦ συνάγεσθαι αὐτὸν μὴ συνήγετο, οὐκ ἂν ἐκέρδησε 
τοὺς ἐκ τοῦ συνάγεσθαι κερδαινομένους. Καὶ τὰ ἄλλα δὲ ἐτήρει καὶ αὐτὸς τοῦ 
νόμου, ἵνα μὴ ἀποστραφῶσιν αὐτὸν οἱ ὑπὸ τὸν νόμον ἀλλὰ προσελθόντες 
ὠφεληθῶσιν. Τί ὃ δεῖ λέγειν ἢ ὅτι τοῖς Ἰουδαίοις Ἰουδαῖος ἦν; Οὕτως γὰρ τοῖς 
Ἰουδαίοις Ἰουδαῖος ἦν, ὡς τὴν Σαμαρείτιδα εἰπεῖν: πῶς σὺ Ἰουδαῖος ὧν 
παρ᾽ ἐμοῦ πιεῖν αἰτεῖς, γυναικὸς Σαμαρείτιδος οὔσης; Οὐ γὰρ συγχρῶνται 
Ἰουδαῖοι Σαμαρείταις". Οὕτως δὲ καὶ τοῖς ἀνόμοις ἄνομος γέγονε Χριστός: διὸ 
μετὰ ἀνόμων ἐλογίσθη *. 

Ἔτι δὲ εἰς τὸ τοῖς ἀνόμοις ἄνομον γεγονέ[318ναι Χριστὸν ἀπὸ τοῦ 
εὐαγγελίου παραληψόμεθα ὅτι παρὰ τὸ Φαρισαίων ἔθος καὶ τῆς πολιτείας τῆς 
Ἰουδαϊκῆς μετὰ τῶν ἁμαρτωλῶν καὶ μετὰ τῶν τελωνῶν ἤσθιεν καὶ ἔπινε πρὸ 
Παύλου": τοῖς ἀνόμοις ὡς ἄνομος, μὴ ὧν ἄνομος θεοῦ ἀλλ᾽ ἔννομος Χριστοῦ, 
ἵνα τοὺς ἀνόμους κερδήσῃ". Πάντα ὁ Παῦλος κατὰ μίμησιν Χριστοῦ ἐποίει, 
Χριστὸς δὲ κατὰ μίμησιν πατρός. Καὶ γὰρ ὁ τῶν ὅλων θεὸς καὶ πατήρ, ἐὰν μὴ 
συμπαθήσῃ τῇ γενητῇ φύσει, οὐκ ἂν ὠφεληθείη ἡ ἀνθρώπων γενεὰ καὶ ἡ τῶν 
ἄλλων λογικῶν ζῴων ὑπόστασις". Διὰ τοῦτο τοίνυν ὁ θεὸς ἑκάστῳ γίνεται 
ὁποῖον αὑτὸν ἕκαστος, ὅσον ἐπὶ τῇ ἑαυτοῦ προαιρέσει, κατασκευάζει. Ἐὰν 
ἀμελῇς θεοῦ, λέγει σοι ὁ θεός: ὑμεῖς ἐγκατελίπετέ με, κἀγὼ ἐγκαταλείψω 

1. * Cf. Gal 4,4. 'Cf. Mt 4,23. " Io 4,29. "15 53,12; Lc 22,37. — Cf. CC Π,44 (166,30-32); 
VIIL54 (271,15-17). ἡ Cf. Mt 9,11. * I Cor 9,21. * Cf. CMt X423 (33,3-4): Ὡς φιλάνθρωπος 
πέπονθεν ὁ ἀπαθὴς τῷ σπλαγχνισθῆναι; XIIL2 (183,22): Οὐδὲν ἄτοπον, διὰ τὴν ἀγάπην 
συμπάσχειν τὰ βοηθοῦντα τοῖς βοηθουμένοις: καὶ Ἰησοῦς γοῦν φησι διὰ τοὺς 
ἀσθενοῦντας ἠσθένουν, καὶ διὰ τοὺς πεινῶντας ἐπείνων, καὶ διὰ τοὺς διψῶντας ἐδίψων 
(Mt 25,35-36); FrEz (PG 13,812A,1): Συμπάσχει ὁ θεὸς τῷ ἐλεῆσαι: οὐ γὰρ ἄσπλαγχνος ὁ 
θεός; HEz VI,6 (384,26-385,3): Pater quoque ipse et Deus uniuersitatis, Yonganimis et multum 
misericors (Ps 102,8) et miserator, nonne quodammodo patitur? An ignoras quia, quando 
humana dispensat, passionem patitur humanam? Supportauit enim mores tuos Dominus Deus 
tuus, quomodo si quis supportet homo filium suum (Dt 1,31). /gitur mores nostros supportat 
Deus, sicut portat passiones nostras filius Dei. Ipse Pater non est impassibilis. Si rogetur, 


miseretur et condolet, patitur aliquid caritatis et fit in iis, in quibus iuxta magnitudinem naturae 
suae non potest esse, et propter nos humanas sustinet passiones. 


1.7 ὠφεληθῶσιν : ὠφεληθῶμεν M || ? ἀνόμοις : ἄνομος M. 
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ὑμᾶς. Ἐὰν ἀκούων: μὴ δῷς ὕπνον σοῖς ὄμμασι μηδὲ νυσταγμὸν σοῖς 
βλεφάροις * [318°], [ἐὰν] κοιμηθῇς, ὁ θεὸς οὐκ ἐπισκοπεῖ σε ἀλλ᾽ ἐγρηγορῶν τῇ 
κτίσει, σοὶ μόνῳ καθεύδει καὶ τοῖς παραπλησίοις σοι. 

Οὕτως μὲν καὶ αὐτὸς ἀόργητός ἐστιν πάθος γὰρ θεοῦ οὐχ ἅπτεται. Ὅταν 
δὲ πολλὰς ἁμαρτίας ποιήσῃς, σὺ ἐκκαίεις σεαυτῷ ὀργὴν λεγομένην “ὀργὴν 
θεοῦ". Ὅτε θεὸς ὀργιζόμενος ὀργιζομένου λόγους λέγει: ὁ γὰρ πατὴρ μὲν 
δύναται ὀργιζόμενος μηδὲν πεπονθὼς προάγειν λόγους υἱῷ ὡς ἀπὸ ὀργῆς, ὡς 
ἀπὸ ταραχῆς, ἵν᾽ ἐπιστρέψῃ τὸ νήπιον, tva παιδεύσῃ τὸ παιδίον" ὁ δὲ θεός, ἐὰν 
δεώμεθα λόγων ἀπειλητικῶν, οὐ δύναται χωρὶς ὀργῆς ὀργιζομένου λόγους 
λαλεῖν; Οὕτως δὲ οὐδέποτε μετανοεῖ ὁ θεός: ἀμεταμέλητα δὲ καὶ τὰ χαρίσματά 
ἐστιν αὐτοῦ καὶ πᾶσα πρᾶξις, ἀλλ᾽ ἐπεί ἐστι μετανοῶν, ἀναγέγραπται περὶ σου 
τοῦ μετα[319]νοοῦντος Ὁ. 

Ὅταν γὰρ ἁμαρτάνῃς, ἄλλος σοί ἐστιν ὁ θεός. Ἐὰν δὲ μεταβάλῃς, λέγει" 
“μεταμεμέλημαι τῷ λαῷ τούτῳ λέγων ἀξίῳ γενομένῳ οὐκέτι ὑπὸ Σαοὺλ ἀλλ᾽ ἤδη 
ὑπὸ Δαυὶδ βασιλεύεσθαι“, Καὶ τοιοῦτον ἦν τὸ μεταμεμέλημαι ὅτι ἔχρισα τὸν 
Σαοὺλ εἰς βασιλέα" Δ. Μηδέποτε οὖν, ἀναγινώσκων περὶ τοῦ θεοῦ ταῦτα τὰ 
ἀνθρωποπαθῆ, ὑπολάμβανε τὸν θεὸν ἀληθῶς ἐμπαθῆ εἶναι. Εἰ γάρ, ὡς 


προεῖπον, οὐδεὶς ὑπολαμβάνει περὶ Παύλου ὅτι ἀληθῶς ἀσθενεῖ ὅταν λέγῃ᾽ τίς 


1. * II Par 12,5. -- Cf. FrPs 118,80 (200,6-11): Πρὸς γὰρ τοὺς ἐγκαταλιπόντας αὐτὸν 
ἐρεῖ: ὑμεῖς... ὑμᾶς (II Par 12,5). Ἀλλ᾽ ἡμεῖς μὴ ἀπωσθείημεν, ἀλλ᾽ ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ 
γενοίμεθα, μηδέποτε ἐγκαταλιπόμενοι ἕως σφόδρα (Ps 118,80): ἀλλ᾽ εἰ Kal ποτε 
ἐγκαταλειπόμεθα, πάλιν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ βοηθηθείημεν. “Ps 131,4. — Cf. H67Ps ILS 
(supra, n.P). ** Cf. HIer XVIIL6 (157,18-19): Ὁ θεὸς μὴ μετανοῶν μετανοεῖν λέγεται κατὰ 
τὴν γραφήν. * Cf. I Rg 15,11. -- Cf. Hler XVIIL6 (157,35-158,2). "I Rg 15,35: Καὶ κύριος 
μετεμελήθη ὅτι ἐβασίλευσεν τὸν Σαοὺλ ἐπὶ Ἰσραήλ LXX. — Cf. Prin IV,2,1 (307,3-12): Ot 
TE ἀπὸ τῶν αἱρέσεων ἀναγινώσκοντες τὸ πῦρ ἐκκέκαυται ἐκ τοῦ θυμοῦ μου (Ier 15,14) 
καὶ ἐγὼ θεὸς ζηλωτής, ἀποδιδοὺς ἁμαρτίας πατέρων ἐπὶ τέκνα ἐπὶ τρίτην καὶ 
τετάρτην γενεὰν (Ex 20,5) καὶ μεταμεμέλημαι χρίσας τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέα (IRg 
15,35) καὶ ἐγὼ θεὸς ποιῶν εἰρήνην καὶ κτίζων κακά (15 45,7), καὶ ἐν ἄλλοις τὸ οὐκ ἔστι 
κακία ἐν πόλει, ἣν κύριος οὐκ ἐποίησεν (Am 3,6), ἔτι δὲ καὶ τὸ κατέβη κακὰ παρὰ κυρίου 
ἐπὶ πύλας Ἱερουσαλήμ (Mi 1,12), καὶ πνεῦμα πονηρὸν παρὰ θεοῦ ἔπνιγε τὸν Σαούλ (I Rg 
18,10), καὶ μυρία ὅσα τούτοις παραπλήσια, ἀπιστῆσαι μὲν ὡς θεοῦ ταῖς γραφαῖς οὐ 
τετολμήκασι, πιστεύοντες δὲ αὐτὰς εἶναι τοῦ δημιουργοῦ, ᾧ Ἰουδαῖοι λατρεύουσιν, 
φήθησαν. 


1. ?éàv secl. || “1517 M+Pitra 130,22.18-21 || ὅταν... ὀργὴν : ὁ δὲ ἁμαρτάνων 
ἐκκαίει ἑαυτῷ ὀργὴν Pitra 130,22 || ὁ : οὐ M || δεώμεθα : δεόμεθα M I| "" ἔχρισα : ἔχρησα 
ΜΙ" θεὸν... εἶναι : θεὸν ἐν πάθει εἶναι Pitra 130,20-21. 
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i ΚΡ DNE PEE n , R R 
ἀσθενεῖ kai οὐκ ἀσθενῶ“; οὐδ᾽ ὅτι ἀληθῶς πυροῦται πύρωσιν τὴν τῶν 
ἐπιθυμούντων, ὅταν λέγῃ: τίς σκανδαλίζεται καὶ οὐκ ἐγὼ πυροῦμαι “; πολλῷ 
πλέον ὀφείλεις περὶ θεοῦ φρονεῖν ὅτι ἀπαθής ἐστι παντὶ τρόπῳ. Ὅταν 
μέντοιγε ἁμαρτάνῃς, καθεύδει σοι ὁ θεός, καὶ ἐὰν [319] μετανοῇς, ἐξηγέρθη ὡς 
ὁ ὑπνῶν κύριος **. 

2. Δεῖ μέ τι προλαβεῖν τῆς ἑξῆς λέξεως, ἵν᾽ ἔτι σαφέστερον γένηται 
ἀμ σον perd RES d P ME OE n An cis e) 
ἐξηγέρθη ὡς ὁ ὑπνῶν kópiog?. Λέγω ὅτι ἐχθρὸς κατὰ σοῦ οὐ δύναται 
ἐγρηγορότος σοι τοῦ θεοῦ, ἀλλ᾽ εἰ λέγεται δύνασθαι ὁ ἐχθρὸς κατὰ σοῦ, 
καθεύδει σοι ὁ θεός. Ὥσπερ οὐδὲν ἐδύναντο οἱ ὑπεναντίοι ἄνεμοι, οὐδὲν 
Es ar RE: BSR, ] j b z ! 
ἐδύνατο TA κύματα, οὐδὲν ἐδύνατο ἡ θάλασσα ἐγρηγορότος Ἰησοῦ, κοιμηθέντος 
δὲ αὐτοῦ καὶ ὁ ἐναντίος ἄνεμος ἔπνευσε καὶ τὰ κύματα ἐπανέστη καὶ 
ἐκινδύνευσε τὸ πλοῖον καλύπτεσθαι ὑπὸ τῶν κυμάτων, ἕως ὅτε γρηγορήσαντες 
πρὸς τὴν εὐχὴν oi ἐμπλέοντες, ἀνέστησαν τὸν ᾿Ιησοῦν: καὶ αὐτὸς ἀναστὰς 
ἐπετίμησε τῇ θαλάσσῃ, ἔπαυσε τοὺς ἐναντίους ἀνέμους, γαλήνην ἐποίησεν". 
Οὕτω μοι νόει καὶ περὶ [3207 τῶν ἐχθρῶν, «τῶν» δυνάμεων ἀντικειμένων: al 
δύνανταί ποτε, ἐάν συ καθεύδῃς καὶ ἐκ τοῦ σε καθεύδειν σοι κοιμηθῇ ὁ θεός" 
ὅταν δὲ ἀναστῇς, ἐγείρεται ὡς ὁ ὑπνῶν κύριος" καὶ πατάσσει τοὺς ἐχθρούς σου 
εἰς τὰ ὀπίσω 9. 

Τίς ἄξιος ἵλεω ποιεῖν τόν, tv' οὕτως ὀνομάσω, ἡδόμενον ἐπ᾽ αὐτῷ; Ἔστι 
γάρ τις καὶ παραπικραίνων τὸν κύριον καὶ ἡδύνων τὸν κύριον ὁ γὰρ βίος μου ὁ 
τοιόσδε παραπικραίνει τὸν κύριον καὶ αἱ τοιαῖδε πράξεις ἡδύνουσι τὸν κύριον. 
Οἷον ἡδυνθείη αὐτῷ ἡ διαλογή μου, φησὶν ὁ προφήτης", καὶ πάλιν παρεπίκρανάν 
σε, κύριεϊ. Οὐ μόνον δὲ ὡς ὁ ὑπνῶν ἐξηγέρθη κύριοςξ, ἀλλὰ καὶ ὡς δυνατὸς καὶ 

ER RE 

κεκραιπαληκὼς ἐξ οἴνου ". 

Τί γὰρ οὐ ποιοῦμεν ἡμεῖς τὸν θεόν; Ἐγὼ εἰ εἰρήκειν τὸν θεὸν ὡς δυνατὸν καὶ 
κεκραιπαληκότα [320] ἐξ οἴνου ἀνίστασθαι, τίς οὐκ ἂν ἐλάβετό μου τῶν 

jaa TROP 5 ; ! ἐπῶν τὰ NP 
φιλαιτιων' λέγων ὅτι “μέθην καὶ κραιπάλην φέρεις ἐπὶ τὸν θεόν, ἄνθρωπος 


διδασκόμενος ὅτι οὐδὲ ἄνθρωποι μέθυσοι βασιλείαν θεοῦ κληρονομήσουσιν" i; 


1. * II Cor 11,29. * II Cor 11,29. ** Ps 77,658. -- 2. * Ps 77,658. " Cf. Mc 4,37-40 par. * Ps 
77,658. * Ps 77,66a. * Ps 103,34a. — Cf. H67Ps L9 (supra, n. "). * Ps 5,114. ? Ps 77,65a. ^ Ps 
77,650. ! Cf. HIer VIIL8 (62,3-7): El ἐγὼ eipfikew τὸ μωρὸν τοῦ θεοῦ, πῶς àv oi φιλαίτιοι 
«€v»ekáAeoáv μοι; Πῶς àv ἐμέμψαντό μοι; Cf. I Cor 6,10. 


1.? MaPitra 130,21 ||? ἀπαθής : ἀπαθὴς γάρ Pitra 130,21. — 2. 5? MaPitra 130,22-28 
l| ὃ λέγεται : λέγει M I "ἐπετίμησε : ἐπετήμησε M || ? τῶν suppl. || 25 ἐγὼ... θεὸν : εἰ ἐγὼ 
εἶπον Pitra 130,22-23 || 26 ἀνίστασθαι : ἀναστήσασθαι Pitra 130,24 || ἐλάβετο : ἐπελάβετο 
Pitra 130,24-25. 
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Ἀλλ᾽ ὅμως TO ἅγιον πνεῦμα, Ev Tfj ἐλευθέρῳ τοῦ λέγειν ἐξουσίᾳ τυγχάνον", 
5 ^ ^ H H e \ ' 7 E) 
eimev τὸν θεὸν διανίστασθαί ποτε ὡς δυνατὸν kai κεκραιπαληκότα ἐξ 
οἴνου". Τάχα γὰρ οἱονεὶ ἡμεῖς καροῦμεν καὶ μεθύειν ποιοῦμεν τὸν θεὸν ὡς 
καθεύδειν, ὡς ὀργίζεσθαι, ὡς τὰ λοιπά, ἵνα μὴ νήφῃ ἡμῖν ὁ θεὸς ἀλλὰ 
γένηται ὡς δυνατὸς kai KEKPALTAANKÖS". Ἀλλ᾽ ἐὰν ἐπιστρέψωμεν «ὡς» καὶ 
νηφαλίως ζῆν κατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλῳ περί τινος: νηφάλιον, 
σώφρονα, φιλόξενον, κόσμιον" ἐὰν γενώμεθα ἔμφρονες, ἐγείρεται ἡμῖν ὁ θεὸς 

ὡς [3217] δυνατὸς kal κεκραιπαληκὼς ἐξ οἴνου“. 

3. Κολάζων μὲν γὰρ κεκραιπαληκώς ἐστιν ἐξ οἴνου, παύων δὲ τὴν ὀργὴν 
διανίσταται ὡς δυνατὸς καὶ κεκραιπαληκὼς ἐξ οἴνου". Καὶ τί ποιεῖ ὁ θεός, 
ὅταν ἐγερθῇ ὁ θεὸς ὡς ὁ ὑπνῶν, ὡς δυνατὸς κεκραιπαληκὼς ἔξ οἴνου", Καὶ 
PP ; ER . NN n 322 ? 
ἐπάταξε, φησίν, τοὺς ἐχθροὺς αὐτῶν eis rà ὀπίσω, ὄνειδος αἰώνιον ἔδωκε 

Pe 2i "E Y DEA / ; ὡς , i ] 
αὐτοῖς *. Eimev: ἐπάταξε τοὺς ἐχθροὺς αὐτῶν. Τίς χρεία τῆς προσθήκης τῆς εἰς 
τὰ ὀπίσω; Ἀλλὰ ἴδωμεν: ὁ φεύγων θεὸν τὰ νῶτα δίδωσιν αὐτῷ. Τοιοῦτος δὲ ἦν, οὗ 

MN ! EX e r ] EN , HE 

πρώην ἐμεμνήμεθα, ὁ δράκων, ὁ ὄφις φεύγων, ὁ σκολιός, ὁ ἀναιρούμενος τῇ Ayla 
καὶ μεγάλῃ μαχαίρᾳ τοῦ θεοῦ". Ἐπεὶ οὖν φεύγουσι τὸν θεὸν οἱ ἐχθροὶ αὐτοῦ, διὰ 
τοῦτο διώκουσα αὐτοὺς ἡ θεία δίκη πατάσσει αὐτοὺς οὐκ εἰς [321 τὰ στέρνα: 
οἱ γὰρ κατ᾽ ἐνώπιον βλέποντες τοῦ θεοῦ καὶ παριστάμενοι αὐτῷ οὐ 
! I ; \ ; ; , P 
πατάσσονται, ἀλλ᾽ ὅταν τις φύγῃ TOV θεόν, τότε πατάσσεται, ἐχθρός TE 
ἅμα ὧν καὶ eis τὰ ὀπίσω βαλῶν ἑαυτοῦ τὸν θεόν. Διὰ τοῦτο ὁ βληθεὶς eis τὰ 
ὀπίσω θεὸς πατάσσει εἰς τὰ ὀπίσω τὸν βάλλοντα αὐτὸν ὀπίσω. 

Θέλεις δὲ μαθεῖν τίς ὀπίσω βάλλει τὸν θεόν; Ἄκουε τοῦ τεσσαρακοστοῦ 
ἐνάτου ψαλμοῦ ἐνθάδε λέγει: ἐξέβαλλες τοὺς λόγους μου εἰς τὰ 

2. * Cf. Hler VIIL8 (62,7-8): Νυνὶ δὲ Παῦλος ὡς σοφὸς καὶ ἐξουσίαν ἔχων 
ἀποστολικὴν ἐτόλμησε εἰπεῖν. ! Ps 77,650. " Ps 77,650. "1 Tim 3,2. — Cf. CC IIL48 (244,22- 
245,2): Καὶ ὥσπερ μονόγαμον μᾶλλον διγάμου αἱρεῖται εἰς ἐπισκοπὴν καὶ ἀνεπίληπτον 
ἐπιλήπτου καὶ νηφάλιον τοῦ μὴ τοιούτου καὶ σώφρονα τοῦ μὴ σώφρονος καὶ κόσμιον 
παρὰ τὸν κἂν ἐπ᾽ ὀλίγον ἄκοσμον, οὕτως θέλει τὸν προηγουμένως εἰς ἐπισκοπὴν 
κατασταθησόμενον εἶναι διδακτικὸν καὶ δυνατὸν πρὸς τὸ τοὺς ἀντιλέγοντας ἐλέγχειν 
(Tit 1,9). ° Ps 77,650. -- 3. * Ps 77,65b. ^ Ps 77,65. * Ps 77,66. * Cf. Is 27,1; H77Ps V,8 (supra, n. 
: 

). 


2. 7 M+Pitra 130,28-37 || ἐλευθέρῳ : ἐλευθέρᾳ Pitra 130,29 || ? καροῦμεν : 
Kapnßapoünev Pitra 130,32-33 || *tva... ἡμῖν : à μὴν ἐφ᾽ ἡμῖν Pitra 130,34-35 || 5 ὡς suppl. || 
T ἔμφρονες : εὔφρονες Pitra 130,37. — 3. 1017-1? M Pitra 130,37.41-131,3. 
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ὀπίσω". Ὁ δὲ βάλλων τοὺς λόγους eis rà ὀπίσω, Χριστὸν ἔβαλεν eis rà ὀπίσω: 

N H A 2 TENE ? ap csi ΣΝ ENS RE D 
kai βαλὼν αὐτὸν εἰς τὰ ὀπίσω, τρωθήσεται ὑπ᾽ αὑτοῦ eis TA ὀπίσω. Τίς de ov 
πατάσσεται εἰς τὰ ὀπίσω ὡς φυγὰς θεοῦ, ἀλλ᾽ ὡς φίλος θεοῦ τιμᾶται; Ὁ αἴρων 
x τ o NL EX sia ie " 5 s 
τὸν σταυρὸν kai ἀκολουθῶν ὀπίσω XpLoTod οὐ δύνασαι παταχθῆναι eis τὰ 
3i» n 2 x ies " yea y icy y stc: 
ὀπίσω: τηρεῖ«ται» γάρ oov rà ori [322 ]oo οὐκ ἀπό τινος ὀπίσω σου ὄντος, ἀλλὰ 
S CA δος A = Rey ; x , "P ” 
ἀπὸ τῶν Ἰησοῦ rnpei«rao τὰ σὰ ὀπίσω σου — σύ TE yàp βλέπεις τὰ ὀπίσω Ἰησοῦ 

N , x Z S ; E WT Rr rex ΣΝ 
— Kal θεραπεύεται Kal φρουρεῖται Kal τειχίζεται. Kal θυρεὸν ἴσχει TA σὰ ὀπίσω 
καὶ ἀμέριμνός γε εἶ, ὅσον ὀπίσω κυρίου τοῦ θεοῦ σου πορεύῃ καὶ ὅσον 
> EUN 2 nm » 6 ᾿ DA 
ἀκολουθεῖς ὀπίσω τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι οὐδέν σε TPWOEL εἰς ra ὀπίσω. 
4. Καὶ τί δὲ ἄλλο ποιεῖ τοῖς ἐχθροῖς ἑαυτοῦ ὁ θεός; Ὄνειδος αἰώνιον 

> DEP "ES RE E ; T 
ἔδωκεν αὐτοῖς ἃ. Οἴδαμεν kai τὸν Δανιὴλ λέγοντα περὶ τῆς ἀναστάσεως, ὅτι 
5 7 cd : \ τος REN tg Ä d P 
ἀναστήσονται «οἱ μὲν» εἰς ζωὴν αἰώνιον, οἱ δὲ εἰς ὀνειδισμὸν Kal αἰσχύνην 


2 B , , > > 3 , E ΄ ? » n» , ΄ 
αἰώνιον": οὐ πρότερον εἰς αἰσχύνην, εἶτα εἰς ὀνειδισμόν, ἀλλ᾽ εἰς ὀνειδισμόν, 


3. * Ps 49,170. — Cf. CRm IV,11 (349,16-22): Aut enim ignorans Deum quis in omne 
scelus agitur et impius dicitur, aut sciens Deum et uolens seruare mandatum uincitur fragilitate 
carnis et inlecebris praesentis uitae decipitur et infirmus appellatur, aut sciens uolensque 
contemnit mandatum et odit disciplinam Dei ac proicit sermones eius post se et peccator 
nominatur, HLv VIL6 (389,14-21): Sunt qui adsumunt testamentum Dei per os suum et, cum 
legem Dei in ore habeant, uita et actus sui longe a uerbis eorum et sermonibus discrepant: 
dicunt enim et non faciunt (Mt 23,3). De quibus et propheta dicit: peccatori autem dixit Deus: 
quare tu enarras iustitias meas, et adsumis testamentum meum per os tuum (Ps 49,16)? Vides 
ergo, quomodo iste ruminat, qui testamentum Dei habet in ore suo. Sed quid in sequentibus ad 
eum dicitur? Tu autem odisti disciplinam et abiecisti sermones meos post te (Ps 49,17). ' Cf. Mt 
16,24. — Cf. CMt XIL22 (118,12-29): Τὸ yàp ὀπίσω τοῦ Ἰησοῦ εἶναι ἀγαθόν éovv διὸ 
εἴρηται τὸ δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς ἁλιεῖς ἀνθρώπων (Mt 4,19). Τοιοῦτον δέ 
ἐστι καὶ τὸ ὃς οὐκ αἴρει τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἀκολουθεῖ ὀπίσω μου, οὐκ ἔστι μου ἄξιος 
(Mt 10,38). Καὶ ἁπαξαπλῶς τήρει τὴν ὀπίσω λέξιν ὅτι ἀγαθὸν μέν ἐστι πρᾶγμα, ὅτε 
ὀπίσω κυρίου τοῦ θεοῦ τις πορεύεται καὶ ὀπίσω τοῦ Χριστοῦ γίνεται: ἐναντίον δέ, ὅτε 
ῥίπτει τις τοὺς λόγους τοῦ θεοῦ εἰς τὰ ὀπίσω (Ps 49,170). -- 4. * Ps 77,660. ^ Dn 12,2: Καὶ 
πολλοὶ τῶν καθευδόντων ἐν τῷ πλάτει τῆς γῆς ἀναστήσονται, οἱ μὲν... ὀνειδισμόν, οἱ δὲ 
εἰς διασπορὰν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον LXX. — Cf. ?FrPs 30,2 (PG 12,1297C,8-11): Μηδὲν 
τοῦ αἰῶνος μέρος καταισχυνθείην, ἀλλ᾽ ἐφ᾽ ὅλον ἀνεπαίσχυντος γενοίμην: τινὲς γὰρ 
μὲν ἀναστήσονται εἰς ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην; FrPs 118,22 (224,1-4): Τὰ ἁμαρτήματα 
ὀνειδισμοῦ εἰσιν ἄξια: διὸ καὶ ἐν τῇ ἀναστάσει οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀναστήσονται εἰς 
ὀνειδισμὸν αἰώνιον, ᾧ ὀνειδισμῷ ἀκολυθεῖ αἰσχύνη αἰώνιος (Dn 12,2); HEz Χ,1 (417,24- 
31): Doctrina igitur optima est, quomodo hoc quod dicitur: et tu confundere, sic et illud quod 
sequitur: et accipe ignominiam tuam (Ez 16,52). Et haec dico, ut profundiorem aliquem sensum 
de futura inhonoratione interponam. Et ibi quippe erit aliqua ignominia his qui dignum opus 
ignominia fecerunt, si quidem resurgent alii in uitam aeternam, et alii in opprobrium et 
confusionem aeternam (Dn 12,2). Quid autem est hoc aliud nisi poenam infamiae sustinere? 


3, "τηρεῖται : τηρεῖ M || “τηρεῖται : τηρεῖ M. -- 4. ? of μὲν suppl. 
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εἶτα eis αἰσχύνην. Ὅταν yàp ἀναίσχυντος ἧς τῶν σῶν ἁμαρτημάτων, 
ὀνειδίζει σε ὁ θέλων σε εἰς ἐπιστροφὴν ἄγειν: ὅταν δὲ ὀνειδισθῇς ἀκούσας 
x T ; ; ; ἢ ; ΠῚ Ἂς ὶ 
τὸν [322 ὀνειδισμόν, atoxvvOnon τὸ πρότερον ἀναίσχυντος ὧν καὶ 
US FE - x A RAD REN 2 
ἀναίσθητος τῶν σῶν κακῶν. Διὸ καλῶς καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ καὶ ἡ τάξις τετήρηται 
A ; WE ! ; A INS NE : 
τῶν μελλόντων διὰ TA ἁμαρτήματα γίνεσθαι πρῶτον ἐν ὀνειδισμῷ, δεύτερον δὲ 
ἐν αἰσχύνῃ. 
Ὅτι δὲ ἅγιον σωτῆρός ἐστιν ἔργον τὸ ὀνειδίζειν, γέγραπται ἐν τῷ 
τῇ / y 3 ἊΣ \ "d , F: ’ 7 e ^ Z 
εὐαγγελίῳ: ἤρξατο ὀνειδίζειν τὰς πόλεις, ἐν αἷς ἐγένοντο αἱ πλεῖσται δυνάμεις 
αὐτοῦ, ὅτι οὐ μετενόησαν . Καλῶς ἤρξατο ὀνειδίζειν, ἵνα διὰ τοῦ ἄρξασθαι 
: ; ; ce est Ta ME ; x x 
ὀνειδίζειν προκαλέσηται αὐτοὺς ἐπὶ τὸ μηδὲν ἄξιον ὀνειδισμοῦ παθεῖν. 
Ἄρχεται οὖν ἐνταῦθα ὀνειδίζειν ὁ Ἰησοῦς" κἂν μὲν μετανοήσῃς, ἅμα τε ἤρξατο 
τοῦ ὀνειδίζειν καὶ ἐπαύσατο, καὶ γέγονε ταὐτὸν ἀρχὴ καὶ τέλος «ὁ» 
ὀνειδισμός. Ἐὰν δὲ ἀρξάμενος τοῦ λόγου ὀνειδίζειν σοι ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασι 
: ; "EDO 6-3 ἢ ἘΣΑ͂Σ ἀκα ΣΝ τς το 
un μετανοήσῃς, Tn[323']petrat σου «0» ὀνειδισμὸς καὶ ἐπὶ τὴν ἀνάστασιν. 
Καὶ ὄνειδος αἰώνιον τότε δίδωσι τοῖς μὴ μετανοήσασιν ἐπὶ τῷ πρότερον 
ὀνειδίζεσθαι ὁ Ἰησοῦς. Οἱ μὲν οὖν ἁμαρτωλοὶ λήψονται ὀνειδισμὸν αἰώνιον, οἱ 
δὲ δίκαιοι δόξαν αἰώνιον. Ὥσπερ οἵδε ὀνειδίζονται, ὅτι οὐ μετενοήσαν ἐπὶ τοῖς 
ἁμαρτήμασιν αὐτῶν, οὕτως οἵδε ἀκούουσιν αὐτῶν τοὺς ἐπαίνους. Καὶ τάχα 
ἅγιος ἐν τῷ μέλλοντι αἰῶνι ἔστιν τηρῶν καὶ τρέφων τὸν ἅγιον, ὁ ἀπὸ τοῦ θεοῦ 
DM bou: ] Wm ! ; " DE" 
ἀδιάλειπτος καὶ αἰώνιος ἐπαινετὸς ἐπὶ ὀλιγοχρονίοις ἀγαθοῖς: οὐδὲ yàp ὡς 
τριάκοντα ἔτεσι καλῶς ἐποίησεν, οὕτως τριάκοντα ἔτεσι λήψεται τοὺς 
"A AU A ; NN TEMO 
ἐπαίνους, ἀλλὰ ἀπολαύσει τῶν ἐπαίνων ἐπὶ τὸ ALdLOV. 
Ταῦτα ὡς ἐκ τοῦ ἐναντίου νοούμενα! «ig» τὸ ὄνειδος αἰώνιον ἔδωκεν 
αὐτοῖς" παρεθέμην. 
5. Καὶ ἀπώσατο [323v] τὸ σκήνωμα Ἰωσὴφ καὶ τὴν φυλὴν Ἐφραὶμ οὐκ 


ἐξελέξατο, καὶ ἐξελέξατο τὴν φυλὴν Ἰούδα *. Ὅσον ἐπὶ τῷ ῥητῷ ἐπεδικάσαντο 


4.° Mt 11,20. *Cf. H77Ps VILS (supra, n. *).* Ps 77,668. -- 5." Ps 77,67-68a. 


4, 134-^M + Pitra 131,3-10 || Γ ὅταν... κακῶν : kal μὲν ἀναίσθητος Qv τῶν οἰκείων 
ἁμαρτημάτων, εἶτα ὀνειδίζεται παρὰ τοῦ θέλοντος αὐτὸν εἰς ἐπιστροφὴν ἄγειν" 
μετανοήσῃ καὶ αἰσχυνθῇ, ἀναίσχυντος ὧν τὸ πρότερον Pitra 131,3-7 || 7 ἅγιον : ἁγίου M || 
1^ ἤρξατο... σου : ἤρξατο ὀνειδίζειν ὁ κύριος καὶ ἐπαύσατο. ἐὰν δὲ μὴ μετανοήσῃ, 
τηρεῖται αὐτῷ Pitra 131,7-9 || "2 ὁ suppl. || ^ ὁ suppl. ex Pitra 131,91} ?'repet. καλῶς ἐποίησεν 
ante λήψεται et corr. M || ? eis suppl. 
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udo y eu p uf, TE LP EE : x N area © ἐν 
τῆς ἀρχῆς τῶν δέκα φυλῶν ἐν τῷ σχίσματι Ἱεροβοὰμ Kal HET’ ἐκεῖνον ὁ υἱὸς 


Pm " Pcr. ὦ» Ἐν 3. A AUS doge τος 
αὐτοῦ: Kal οὐκ ἐξέλιπεν ἄρχων ἐξ Ἰούδα kal ἡγούμενος ἐκ τῶν μερῶν αὐτοῦ", 


QE 


ἕως ἦλθε Χριστός, à ἀπέκειτο ὁ θρόνος ὁ αἰώνιος, ὁ βασιλικός. Ὅσον οὖν ἐπὶ τῷ 
ῥητῷ, τὸ ἀπώσατο τὸ σκήνωμα Ἰωσὴφ καὶ τὴν φυλὴν Ἐφραὶμ οὐκ ἐξελέξατο “ 
A , D un, n 3 x Av n DET FERN 
τοιοῦτόν ἐστιν’ οὐκ ἠθέλησε βασιλέα εἰναι ἀπὸ ToO Ἰωσήφ, οὐδὲ ἄρχοντα ἀπὸ 
τοῦ Ἐφραΐμ. Ἐξελέξατο γὰρ τὴν φυλὴν Ἰούδα, ἵνα ἀπὸ τοῦ Ἰούδα βασιλεύῃ τοῦ 
λαοῦ. Στῶμεν οὖν ἐπὶ τῆς ἱστορίας μόνον, ἢ καὶ λέγομεν προφητείαν εἶναι 
x BEN DE ᾿ M Ξε Σ : ^ 
τοῦτο TO ρητὸν περὶ τῶν μελλόντων κατὰ TOUS χρόνους γίνεσθαι Σολομῶν«τος» 
- τοῦ Ἀσὰφ γὰρ ὁ ψαλμὸς [324, ἀρχαιότερος οἶμαι οὗτος —, ἢ σύμβολόν τί 
, T " ᾿ 
ἐστιν καὶ ἐν τούτοις δηλούμενον; 
Τολμῶ δὴ καὶ λέγω ὅτι τὸ σχίσμα τὸ τότε τοῦ λαοῦ προφητεία nv τῶν 
I VEREOR ALL 3 x s "E ; - - 
σχισμάτων καὶ τῶν αἱρέσεων τῆς ἀληθινῆς Ἰερουσαλήμ, ἐκκλησίας τοῦ θεοῦ. 
: NM ΝᾺ οὐ P E" are a An 
Os yàp τότε οὐκ ἔμειναν βασιλευόμενοι ὑπὸ τοῦ σπέρματος Δαυὶδ ot ἀπὸ τῶν 
φυλῶν τοῦ Ἰσραήλ, ἀλλ᾽ οἱ μὴ φέροντες τὴν σκληρότητα τοῦ Ῥοβοὰμ εἰρήκασιν: 
ES ἐπ χὰ ἐπ YR CX DRE "PR. E 
οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ev Δαυὶδ οὐδὲ κληρονομία ev υἱῷ Ἰεσσαί, οὕτω μέχρι ToO 
δεῦρο προφάσεσι ποικίλαις οἱ ἀφιστάμενοι τῆς ἐκκλησίας, εἴτε ἐπισκόπους 
; gi. ὃς ; deo A bos το " . ES \ 
μεμφόμενοι etre ἁμαρτήματα ἐν TO λαῷ λέγοντες φεύγειν WS αὐτοὶ καθαροὶ 
BEN x " τ ΟΣ 64 Yos X "E 
ἀπὸ ἁμαρτημάτων, φασὶ τὸ οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ev Δαυὶδ ovre κληρονομία ἐν 
tA πὲ Va eh ER a " xs : S een 
υἱῷ leocaí*. Τινὲς δὲ avrà kai γυμνῶς λέγουσιν, ὥστε μηδὲ ἐρμηνείας αὐτοῦ 
χρείαν ἔχειν. 


€ 


Πυνθάνου οὖν [324'] Μαρκιωνιστῶν: “ἀρά ἐστίν σοι μερὶς ἐν Δαυὶδ kal 
κληρονομία ἐν υἱῷ Ἰεσσαί"; Ἀποκρίνεται: “οὐκ ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Δαυὶδ οὐδὲ 
κληρονομία ἐν υἱῷ Ἰεσσαί". Ἠρνήσαντο γὰρ τὸν γενόμενον ἐκ σπέρματος 
Δαυὶδ κατὰ σάρκα". Καὶ πυνθάνου τῶν ἀπὸ Οὐαλεντίνουξ: “ἀρά ἐστίν σοι μερὶς 
ἐν Δαυὶδ καὶ κληρονομία ἐν υἱῷ Ἰεσσαί"; Καὶ οὗτος ἀποκρίνεται καὶ ἐρεῖ: “ἐγὼ 
ἄλλον θεὸν ἔγνων μείζονα τοῦ θεοῦ Δαυὶδ τοῦ υἱοῦ Ἰεσσαί, μείζονα ἐκείνου ὃν 
προσεκύνει ὁ Ἰεσσαί". Οὐκοῦν καὶ οἱ ἀπὸ Οὐαλεντίνου σαφῶς λέγουσιν: “οὐκ 
ἔστιν ἡμῖν μερὶς ἐν Δαυὶδ οὐδὲ κληρονομία ἐν υἱῷ Ἰεσσαί". Οὕτως ἐλθὲ ἐπὶ 
Βασιλείδην", τὸ αὐτό σοι ἐρεῖ καὶ ὅλως αἱ πλεῖσται τῶν αἱρέσεων καὶ τῇ λέξει 
ὁμολογήσουσι καὶ ἐροῦσι τὸ εἰρημένον τότε ὑπὸ τοῦ σχίσματος, τὸ οὐκ 

5. ^ Gn 49,10. -- Cf. CC 1,53 (104,1-20). * Ps 77,67. * III Rg 12,16.24'. — Cf. H77Ps IL1 
(supra, n. *). * III Rg 12,16.24'. * Rm 1,3. — Cf. H77Ps L1 (f. 215): Ἦρεν ἐκ βάθρων τὰ 
ἀναγκαῖα τῶν εὐαγγελίων, τὴν γένεσιν τοῦ σωτῆρος; VIL7 (supra, n. P). $Cf. H77Ps VIIL6 
(supra, n. P). Cf. H77Ps VIIL6 (supra, n. 2). 


5. Σολομῶντος : Σολομῶν M || ^ Ῥοβοὰμ : Ἱεροβοὰμ M. 
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ἔστιν ἡμῖν μερὶς Ev Δαυὶδ οὐδὲ κληρονομία Ev υἱῷ Ἰεσσαί). Εἰσὶν οὖν [325'] 
ἐκεῖνοι πάντες ὡσπερεὶ ἀπὸ τοῦ Ἱεροβοὰμ καὶ ἀπὸ τῆς φυλῆς τοῦ Ἰωσήφ. 

Διὰ τί δὲ ἀπὸ τῆς φυλῆς τοῦ Ἰωσὴφ καὶ ἀπὸ τῆς φυλῆς τοῦ Ἐφραὶμ ἄξιόν 
ἐστιν ἰδεῖν μάλιστα κατὰ τὴν τροπολογίαν. Σαφὲς δὲ ἔσται, θεοῦ διδόντος ἐν 
Χριστῷ, τὸ λεγόμενον ἐκ παραθέσεως ῥητοῦ κειμένου ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ καὶ 
διηγήσεως ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐφθακυίας καλῶς ἐχούσης εἰς τὸν τόπον τὸν προφητικόν. 
Λέγεται δὴ πρὸς τὴν Ἰερουσαλήμ: ὁ πατήρ σου Ἀμορραῖος καὶ ἡ μήτηρ σου 
Xerraía. Καὶ ἤκουον παραδόσεως εἰς τὸν τόπον οὕτως" Ἀβραάμ, πρὶν γένηται 
Ἀβραάμ, πρὶν τῶν ἐπαγγελιῶν, τὸ γένος ἦν διὰ τὸν βίον Ἀμορραῖος καὶ Σάρρα, 
ἀνάλογον τῷ Ἀβραάμ, τὸ γένος ἦν ποτε Χετταία. Καὶ ἦσαν ἐκ τῶν ἐθνῶν 
ἐκείνων παροικοῦντες αὐτοῖς, ἅπερ ὕστερον ὁ θεὸς ἐξολοθρεύει. Ὥσπερ [325 
οὖν φασιν οἱ τὴν παράδοσιν παραδεδωκότες, εἴ τις ἔλεγεν ἀνθρώπῳ φαύλῳ μὲν 
καὶ υἱῷ γενομένῳ ἀνθρώπου ἐθνικοῦ πρότερον, ὕστερον δὲ πιστοῦ, ὅτι “ὁ πατήρ 
σου ἐθνικὸς ἦν, ὁ πατήρ σου εἰδωλολάτρης ἦν", μετανοοῦντι δὲ αὐτῷ ἔλεγεν: “ὁ 
πατήρ σου ἅγιος ἦν, ὁ πατήρ cov δίκαιος ἦν", οὐκ ἀνέφερεν ἐπὶ ἄλλον καὶ ἄλλον 
πατέρα ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸν αὐτὸν πρὶν πιστεῦσαι καὶ ἐπ᾽ αὐτὸν μετὰ τὸ πιστεῦσαι. 
Καὶ οὐκ ἐψεύσατο ἂν ὁ τοῦτο εἰπών. Οὕτως ἐπεὶ ἁμαρτωλὸς γέγονεν 
Ἰερουσαλήμ, ἀκούει: “ὁ πατήρ σου Ἀβραὰμ Ἀμορραῖος ἦν ὁ πρὸ τοῦ πιστεῦσαι, ὁ 
μηδέπω ὑπὸ τοῦ θεοῦ xpnnariodels”, καὶ Σάρρα ἡ ἐκείνου τοῦ Ἀβραὰμ γυνή, 
“ἐκείνη σου μήτηρ NV” “ἁμαρτωλὸς γὰρ ὧν, οὐκ εἶ Ἀβραὰμ τοῦ δικαίου υἱός" 
ἄπιστος ὦν, οὐκ εἶ Ἀβραὰμ τοῦ πιστεύσαντος viós". 

6. Εἰ νενόηταί σοι τὸ ῥητὸν τὸ ἐν τῷ [326] Ἰεζεκιὴλ καὶ οἱ εἰς αὐτὸ 

5. ! III Rg 12,16.24'. ? Ez 16,3. — Cf. HEz V1,3 (379,21-24): Quamdiu non peccauit, pater 
eius erat Deus, quando uero peccauit, pater eius Amorrhaeus factus est. Quamdiu non peccauit, 
pater eius Spiritus sanctus; quando peccauit, mater eius facta est Cetthaea. * Cf. H36Ps IL (ff. 
48'-497; CPs I = Phil 2,3 (244,1-3): MéAXovres δὲ ἄρχεσθαι τῆς ἑρμηνείας τῶν ψαλμῶν, 
χαριεστάτην παράδοσιν ὑπὸ τοῦ Ἑβραΐου ἡμῖν καθολικῶς περὶ πάσης θείας γραφῆς 
παραδεδομένην προτάξωμεν; FrGn (PG 12,108C,8-10): Ἔφερε δὲ ὁ Ἑβραῖος ὁ ταῦτα 
εἰπὼν καὶ παράδοσιν τοιαύτην, ἐπενεγκὼν ἀπόδειξιν τῇ παραδόσει; CMt I 2 Eus., HE 
VL25,4 (576,7): Ὡς ἐν παραδόσει μαθὼν περὶ τῶν τεσσάρων εὐαγγελίων; CMtS 25 (42,27- 
29): Ἀλλ᾽ ἦλθεν εἰς ἡμᾶς τοιαύτη τις παράδοσις; HEx ΧΙ,4 (256,14): Ur a maioribus 
accepimus; Hlos XV1,5 (399,15-18): Ita namque etiam quendam de senioribus magistris audiui 
dicentem in eo loco, in quo scriptum est in Numeris quia ablinget synagoga illa hanc 
synagogam, sicut ablinget uitulus herbam uiridem de campo; Hls IX,1 (288,18-19): Audiui 
autem ego quendam Hebraeum exponentem hunc locum; Hler XX,2 (178,9-10): Kal πρῶτον 


χρήσομαι παραδόσει Ἑβραϊκῇ, eAnAvdvia eis ἡμᾶς; (178,25): Ἔλεγεν οὖν μοι ἡ παράδοσις 
καὶ τοιοῦτόν τι. 
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3.7 \ 


2 5 A . H > > A 4^ ARX \ 
παραδεδομένοι EV ÖLNYNOEL, WS οἰμαι, οὐκ eukaradopovt|ros*, ἐλθὲ Kal ἐπὶ TO 
ἀπώσατο τὸ σκήνωμα Ἰωσὴφ καὶ τὴν φυλὴν Ἐφραὶμ οὐκ ἐξελέξατο". Τὸ 
σκήνωμα Ἰωσήφ: ἀπ᾽ αὐτοῦ εἰσιν, οἵτινές εἰσιν Ἐφραΐμ καὶ Μανασσῆς, καὶ 
εἰσὶν οὗτοι υἱοὶ Ἰωσήφ, Ἐφραὶμ καὶ Μανασσῆ, καὶ τῆς Αἰγυπτίας 'Aoevvé0*, 
ES 2 δὼ» κα n P zu. 4 n ; » 4 \ EN zt 
Ὅτε οὖν ἀπώσατο τὸ σκήνωμα τοῦ ᾿Ιωσὴφ ὁ θεός, ἀπώσατο τοὺς ἀπὸ τῆς 
Αἰγυπτίας: ἀποθούμενος γὰρ τὴν φυλὴν Ἐφραὶμ ἀπωθεῖται οὐ τὸν υἱὸν τοῦ 
δικαίου Ἰωσὴφ ἀλλὰ τῆς Αἰγυπτίας Ἀσεννέθ. Καὶ ἕκαστος δὲ ἡμῶν κινδυνεύει 

X 3 WIN, / , ἀν ^ τ ^t n ^ * 
τινὸς εἶναι υἱὸς φαύλου, μεμνημένου ἐνίοτε τοῦ αὐτοῦ ὡς πρότερον φαῦλος ἦν, 
, ^ x n ^ 3 / , / € [4 / - * 
ἀστεῖος δὲ γενόμενος, τοῦ ἀστείου ἐκείνου ὡς ὕστερον δίκαιος ἦν. Οἷον 
τολμήσαιμ᾽ ἂν καὶ εἴποιμι ὅτι Παύλου τοῦ [326] προδότου μαθητής ἐστιν ὁ 
προδότης τῶν μεμαθηκότων τὸν λόγον: Παύλου δὲ τοῦ ἀποστόλου μαθητής 
; : ; ; a" SEE ; 
ἐστιν ὁ μιμησάμενος Παύλου τὸν βίον Kal τὴν ἀποστολήν. 

Καὶ ἐξελέξατο τὴν φυλὴν Ἰουδα * διὰ τὸν Χριστόν: πρόδηλον γὰρ ὅτι ἐξ 

ee οὐ , ED NNUS ἥ S NP D P 
Ἰούδα àvaréraAkev ὁ κύριος ἡμῶν. Ἐὰν τοίνυν ἀκούσῃς: ἀπώσατο τὸ σκήνωμα 
Ἰωσήφ *, ἄκουε περὶ τῶν αἱρέσεων. Ἐὰν ἀκούσῃς καὶ τὴν φυλὴν Ἐφραὶμ οὐκ 
BELA P E ᾿ x ; ἢ ; ; A 
ἐξελέξατο ', ἄκουε περὶ τῶν ἑτεροδόξων τὸ λεγόμενον, WS TETNPNKAHEV Ev τοῖς 


εἰς τὸν Ὠσηὲ ἡμῖν πραγματευθεῖσινϑ. 


6. * Cf. Clo X,27,163 (199,36-200,1): Καὶ Ἰουδαῖοι δὲ συνεξετάζοντες τὸν τῆς 
προφητείας εἱρμὸν τοῖς περὶ Ἰησοῦ ἀναγεγραμμένοις, οὐκ εὐκαταφρονήτως ἡμᾶς 
θλίβουσιν; CC 1,29 (80,26-27); 11,63 (184,29); III,80 (271,3-4); V,15 (16,2); VIL42 (193,4). 
^ Ps 77,67. * Cf. Gn 41,50-52. Ps 77,684. * Ps 77,674. ! Ps 77,670. * Cf. H77Ps 11,3 (ff. 231:); 
11,6 (f. 238°); CC V,47 (52,7-10): Ὅτῳ yàp φίλον ἰδεῖν τὰ κινήσαντα ἡμᾶς eis τὸν τόπον, 
ἀναγνώτω περὶ αὐτοῦ ἐν τοῖς εἰς τὴν πρὸς ῬῬωμαίους ἐπιστολὴν Παύλου 
πραγματευθεῖσιν ἡμῖν; VLA49 (120,18-20): Εἰ δέ τις βούλεται τὰ κινήσαντα ἡμᾶς καὶ 
μετὰ τῆς φανείσης ἀποδείξεως κατασκευασθέντα περὶ τῆς κατὰ Moboéa κοσμοποιΐας 
θεωρῆσαι, λαβέτω τὰ πραγματευθέντα ἡμῖν εἰς τὴν Γένεσιν; ΝΊ,60 (131,3-4): Κατὰ τὸ 
δυνατὸν ἡμῖν ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν εἰς τὴν Γένεσιν εἰρήκαμεν; VILI1 (162,24-27): 
Πλὴν καὶ ἡμεῖς κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν πεποιήκαμεν, τά, ὥς φησι Κέλσος, πάροιστρα καὶ 
πάντῃ ἄδηλα πρὸς λέξιν διηγησάμενοι ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν Ἠσαΐαν 
καὶ εἰς τὸν Ἰεζεκιὴλ καὶ εἴς τινας τῶν δώδεκα; VIL31 (182,6-9): Ἀπὸ μέρους κατὰ τὸ 
δυνατὸν ἡμῖν διηγησάμενοι περὶ πόλεως θεοῦ ἐν τοῖς πραγματευθεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν 
τεσσαρακοστὸν καὶ πέμπτον ψαλμὸν καὶ τὸν τεσσαρακοστὸν καὶ ἕβδομον ψαλμόν; Eus., 
ΗΕ V1,36,2 (590,18-22): Ἐν τούτῳ καὶ τὰ πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον καθ᾽ ἡμῶν Κέλσου 
τοῦ Ἐπικουρείου Ἀληθῆ λόγον ὀκτὼ τὸν ἀριθμὸν συγγράμματα συντάττει καὶ τοὺς εἰς 
τὸ κατὰ Ματθαῖον εὐαγγέλιον εἴκοσι πέντε τόμους τούς τε εἰς τοὺς δώδεκα προφήτας, 
ἀφ᾽ ὧν μόνους εὕρομεν πέντε καὶ εἴκοσι; Hier., In Os. Prol. (4,119-125): Origenes paruum 
de hoc propheta scripsit libellum cui hunc titulum posuit: Περὶ τοῦ πῶς ὠνομάσθη ἐν τῷ 
Ὠσηὲ Ἐφραΐμ, hoc est: Quare appellatur in Osee Ephraim, uolens ostendere quaecumque 
contra eum dicuntur, ad haereticorum referenda personam. Et aliud uolumen, quod et capite 
careat et fine. 
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Τὸ ὄρος τὸ Σιών, ὃ ἠγάπησεν) ápa τοῦτο τὸ ἄψυχον ἢ ἐκεῖνο περὶ οὗ 
πολλάκις λέγεται: ἀλλὰ προσεληλύθατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει θεοῦ ζῶντος, 
Ἰηρουσαλὴμ Erovpaviw'; Καὶ φκοδόμησεν ὡς μονοκερώτων τὸ ἁγίασμα αὐτοῦ]. 
Αἱ ἄλλαι ἐκδόσεις ἔχουσιν: καὶ ὕψη τὸ ἁγίασμα αὐτοῦ [327], δηλοῦσαι ὅτι καὶ 

x , SMS TANT "NEA b du A ^ 
τὸ μονοκερώτων ἀντὶ τοῦ ὑψηλοῦ ἐτάχθη. Kai τάχα τροπικῶς νῦν 
“μονοκέρωτας᾽ ὀνομάζει τοὺς ἐν τῷ θεῷ, ἑνὶ κέρατι κερατίζοντας τοὺς ἐχθροὺς 
καὶ λέγοντας: ἐν σοὶ τοὺς ἐχθροὺς ἡμῶν Keparıoduev καὶ ὑψώσει κέρας λαοῦ 

ΣΕ AN PR 
αὐτοῦ "" EV κέρας, οὐ τὰ κέρατα τοῦ λαοῦ ὑψοῖ ὁ θεός. 

Ἐν τῇ γῇ ἐθεμελίωσεν αὐτήν, τὴν φυλὴν Ἰούδα τὴν ἀπὸ Χριστοῦ, eis τὸν 
αἰῶνα καὶ ἐξελέξατο Δαυὶδ τὸν δοῦλον αὐτοῦ". Ἐδείχθη πολλάκις ἡμῖν ὅτι 
Δαυὶδ ἀντὶ τοῦ Χριστοῦ ὀνομάζεταιο. Ὅταν γὰρ ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ Δαυὶδ ὁ δοῦλος 
τοῦ θεοῦ προφητεύηται μέλλειν ποιμαίνειν τὸν λαὸν καὶ τὸ πλανώμενον 
ἐπιστρέφῃ καὶ τὸ ἀπολωλὸς ἐπιζητῇ καὶ τὸ συντετριμμένον θεραπεύῃ, οὐ περὶ 

Es τον , ; X “αὶ ὩΣ Δ n A N 
τοῦ ἀνθρώπου νομιστέον λέγεσθαι τοῦ Δαυίδ, ἀλλὰ περὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. 
Τοῦτον γὰρ ἐξελέξατο ὁ θεὸς δοῦλον, ὄντα ἑαυτοῦ καὶ [327 υἱὸν καὶ δοῦλον. 

Καὶ ἀνέλαβεν αὐτὸν ἐκ τῶν ποιμνίων τῶν προβάτων: ἐξόπισθεν τῶν 

Ζ v » ἃ , s Y A n LEN ^ ^ 
Aoxevouévaov ἔλαβεν αὐτόν “ οὐκ εἶχεν ἄλλο τι ὀνομάσαι ἐπὶ τῆς ποιμαντικῆς 
Δαυὶδ ὁ λόγος ἢ τὰ λοχευόμενα πρόβατα, ἀλλ᾽ ἵνα ἐπαινέσῃ τὸν Δαυὶδ 
μαιούμενον τὰ πρόβατα καὶ ἐκλαμβάνοντα τὰ γεννώμενα οὕτως ὠνόμασεν. 
Τοιοῦτος γάρ ἐστιν ὁ ἅγιος: μαιοῦται τὰ γεννήματα τοῦ δικαίου. Οἷον ἐπεὶ yàp 

; A ; A \ VIE à DEPONERE wu I 
ἐφοβοῦντο αἱ μαῖαι τὸν θεόν", ἐποίησεν ἐν αὐταῖς οἰκίας. Μαῖαί εἰσι 
φοβούμεναι τὸν θεόν, αἱ μαιούμεναι τὰ γεννήματα ἵνα ὁλόκληρα γένηται τὰ 
ἔργα τῆς ἀρετῆς, αἱ πράξεις αἱ δίκαιαι. 

6. ^ Ps 77,680. ! Hbr 12,22. -- Cf. H77Ps VII, (supra, n. ").) Ps 77,694. — Cf. FrNm 24,8 
(PG 12,582D,12-584A,3): Movókepós ἐστιν νοητῶς ὁ Χριστὸς κατὰ τὸ συμβεβηκός: ἐξ οὗ 
μονόκεροι πολλοί. Ἀπὸ γὰρ ἑνὸς Ἰησοῦ Χριστοῦ πολλοὶ μετέσχον εἶναι χριστοί. * A. καὶ 
φὠκοδόμησεν ὁμοίως ὑψηλοῖς ἁγίασμα αὐτοῦ; X. kal wkoööumoev ὡς τὰ ὑψηλὰ τὸ 
ἁγίασμα αὐτοῦ (Field, 230). ! Ps 43,6. — Cf. ?FrPs 43,6 (PG 12,1424C,3-4): Κεκεράτηνται οἱ 
ἅγιοι τῷ θεῷ, ὃς κέρας ἐστὶν αὐτῶν; HIRg 1,10 (134,44-46): Sunt quaedam cornua 
iustorum, quibus utuntur uel agentes aliquid uel loquentes, sicut cum dicunt: in te inimicos 
nostros uentilabimus cornu (Ps 43,6). " Ps 148,14. — Cf. ?FrPs 148,14 (Pitra 361,24-28): 
Πολλάκις εἴρηται πῶς ὑψοῦται kal ἁγιάζεται kal μεγαλύνεται τὸ ὄνομα κυρίου. 
Αἰνετέον ἐπεὶ συγκεκλήρωται αὐτῷ τὸ ὕψος καὶ ἡ δόξα καὶ ἡ παρὰ πάντων εὐχαριστία. 


" Ps 77,69b-70a. ^ Cf. H67Ps 11,3 (ff. 102'-103): Δαυὶδ δὲ πολλαχοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
τύπος ἐστί. ν» Cf. Ez 34,16. * Ps 77,70b-71a. ' Ex 1,17. 
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KaAo0 οὖν ποιμένος ἔργον ἐστὶν ἐξόπισθεν εἶναι τῶν Aoxevouévaov, ὧν 
ἐλήφθη. Ἔλεγον πρὸ βραχέων περὶ τῶν ὄπισθεν" ὁρᾷς ὅτι καὶ ἔμπροσθέν σού 
ἐστιν, ἵνα αὐτῷ dkoAov[328']0fis, καὶ ὄπισθέν σού ἐστιν; Δύναται γὰρ καὶ 
ἐνταῦθα κἀκεῖ εἶναι, ἐπείπερ οὐκ ἔστιν σῶμα ἐν ἑνὶ τόπῳ μόνῳ τυγχάνον. 
Ἐξόπισθεν δέ σού ἐστιν, ὅταν ἐκλοχεύῃ, ὅταν ὠδίνῃς καὶ γεννᾷς. Τί δὲ ὠδίνεις 

N "AR. P ET ; : gosse 
kai πῶς λοχεύῃ ἢ ὅταν Aéyns: ἀπὸ τοῦ φόβου cov, κύριε, ev γαστρὶ ἐλάβομεν, 
καὶ ὠδινήσαμεν καὶ ἐτέκομεν, πνεῦμα σωτηρίας σου ἐποιήσαμεν ἐπὶ τῆς γῆς"; 
ΕΑΝ, DP ? ; » PELA juu rig 
Ἐὰν οὕτως ἀπὸ τοῦ φόβου κυρίου λαμβάνῃς Ev γαστρί, ἐὰν οὕτως ὠδίνῃς wa 

; ; ἢ Ad m NOTES, * ᾿ 
τέκῃς, ζήτει τὴν μαῖαν. Ἔρχεται Χριστός, ὃν ἐξόπισθεν τῶν λοχευομένων 
ἔλαβεν ὁ θεὸς ποιμαίνειν ᾿Ιακὼβ τὸν δοῦλον αὐτοῦ καὶ Ἰσραὴλ τὴν κληρονομίαν 

ΤΣ ἐς me DOS EA ae ! Y NES 
αὐτοῦ". Ov μάτην οὐδὲ ταῦτα ὅπου λαὸς TO ἀνθρωπικώτερον ὄνομα TO Ἰακὼβ 
εἴρηται, ὅπου δὲ καὶ κληρονομία καὶ κρεῖττον τὸ τελειότερον ὄνομα Ἰσραήλ. 
Οἴδαμεν γὰρ ὅτι ἀθλον αὐτῷ [328 ἐπὶ τῷ πεπαλαικέναι καλῶς δέδοται τὸ 


ὄνομα Ἰσραήλ". 


6. * Cf. H77Ps IX,2 (ff. 321"-322}). ' Is 26,17-18. -- (ΟἹ Prol. 2,10 (65,24-25); ΠΙ,13,33 
(213,4-7): Huiusmodi igitur ceruorum pullos ipse Dominus nutrit, eorum dumtaxat, qui iactant 
in Domino cogitationem suam, ut ipse eos nutriat et ipse seruet dolores partus eorum, cum ex 
timore Dei in uentre conceperint et parturierint et spiritum salutis pepererint (Is 26,17-18); FrCt 
49 (230,6-8): Ὅσοι οὖν εἰσι κοιλία τοῦ λόγου, οὗτοι ἀπὸ τοῦ φόβου κυρίου ἐν γαστρὶ 
λαμβάνουσι, καὶ τίκτουσι πνεῦμα σωτηρίας, CMtS 38 (73,24-74,2); 43 (86,24-87,4): 
Quoniam sunt et aliquae animae concipientes generationes, manifestauit propheta dicens: a 
timore tuo, domine, in utero concepimus et parturiuimus et peperimus spiritum salutis quem 
fecisti super terram (Is 26,17-18). Sicut enim in praegnantibus formatur et figuratur semen, sic 
et in anima, quae suscipit uerbum, paulatim formatur et figuratur conceptio uerbi in ea; FrEx 
21,22 (248,27-30): Ἔοικε δὲ σημαίνειν τὴν συλλαβοῦσαν ψυχὴν διὰ πίστεως τὸν Χριστὸν 
καὶ τὸν θεῖον ἐν ἑαυτῇ διαπλάττουσαν λόγον κατὰ τὸ διὰ τὸν φόβον... ἐλάβομεν καὶ 
ὠδινήσαμεν (Is 26,17-18); FrDt 20,13 (29C,2-5): Περιεποιοῦντο δὲ τὰς γυναῖκας, καὶ 
δυναμένας εἰπεῖν ψυχάς: διὰ τὸν φόβον... ἐλάβομεν ἕως ἐπὶ τῆς γῆς (Is 26,17-18); HGn 
VL3 (69,16-20): Aperuit enim Dominus uuluam sterilis et effecta est fecunda, ita ut pariat 
gentem de semel. Sed et sancti clamant et dicunt: Domine, a timore tuo in uentre concepimus et 
peperimus, spiritum salutis tuae fecimus super terram (Is 26,17-18); XIL3 (109,8-10); HEx X,3 
(248,9-13): Mulier praegnans dicitur anima, quae nuper concepit Dei uerbum. De tali autem 
conceptione legimus et in alio loco scriptum: a timore... peperimus (Is 26,17-18). Qui ergo 
concipiunt et statim pariunt, isti nec mulieres aestimandae sunt, sed uiri et perfecti uiri; HLv 
XII,7 (466,25-29): Concipit ergo anima ex hoc uerbi semine et conceptum format in se uerbum, 
donec pariat spiritum timoris Dei. Sic enim per prophetam dicunt anima sanctorum: a timore... 
terram (Is 26,17-18); HNm XX,2 (188,8-12): Donec igitur anima adhaeret sponso suo et audit 
uerbum eius et ipsum complectitur, sine dubio ab ipso semen suscipit uerbi; et sicut ille dixit: 
de timore tuo... concepimus (Is 26,17-18), ita et haec dicit: "de uerbo tuo, Domine, in uentre 
concepi et parturiui et spiritum salutis tuae feci super terram (Is 26,17-18). " Ps 77,71b-c. ἡ Cf. 
Gn 32,25-29. 
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Ποιμαίνειν οὖν Ἰακὼβ τὸν δοῦλον αὐτοῦ kal Ἰσραὴλ τὴν κληρονομίαν 
αὐτοῦ. Καὶ ἐποίμανεν αὐτοὺς -- οὐ Δαυὶδ ἀλλὰ ὁ Χριστός -- ἐν τῇ ἀκακίᾳ τῆς 

" Eoi exe , A ; ORE" ius ᾿ TRA 
καρδίας αὐτοῦ". Μόνος ᾿Ιησοῦς κακίαν ouk ἔχει, ἀλλότριος πάσης κακίας 
δ δεν ἐς οτος τος τ A TIG A WU NU ME Q3 ys xc 
ἁμαρτίαν γὰρ οὐκ ἐποίησεν οὐδὲ evpé0i δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ". Al ἄλλαι 

N 2184 A D ^ 7 ^ ΄ ὅς ταν E 3 

δὲ ἐκδόσεις πεποιήκασιν ἐν τῇ τελειότητι τῆς καρδίας αὐτοῦ“. Οὕτως οὖν 
ποιμαίνει ἡμᾶς Χριστὸς ἐν τῇ ἀκακίᾳ τῆς καρδίας αὐτοῦ, καὶ ἐν τῇ συνέσει τῶν 

à / pis i rers ἜΝ dp uS R ; MERE 
χειρῶν, φησίν, αὐτοῦ ὡδήγησεν αὐτούς ". Οὗς μὲν ποιμαίνει τῇ ἀκακίᾳ τῆς 

DONC NE, SE PCM: n P EEE S T 
καρδίας ”, ἁρμόζον τὸ τῆς ἀκακίας ὄνομα, ὅπου ποιμαίνει: OUS δὲ EV συνέσει 

^ ^ac ἢ ^ot ^ \ / \ τῶ 2 , 3 εν > 
τῶν χειρῶν * οἰκονομεῖ, ὁδηγεῖ kal δείκνυσι τὴν ὁδόν. Μακάριοι οὖν οἱ ἄξιοι Ev 
τῇ συνέσει τῶν χειρῶν Χριστοῦ ὁδηγεῖσθαι [329]: ὁδηγούμενοι γὰρ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
φθάσουσι πρὸς τὸν πατέρα καὶ θεὸν τῶν ὅλων, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς 
τς N Ra PER 

TOUS αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 

Ὁμιλιῶν «εἰς τὸν οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία» θ΄ 

6. " Ps 77,71b-c. -- Cf. CPhlm (206,28-9): Et de Dauid quem adsumpsit Dominus ab 
ouibus ut regeret lacob puerum suum et Israel hereditatem suam. * Ps 77,728. * I Pt 2,22; Is 


53,9. ^ A. X. ©. κατὰ τὴν ἁπλότητα τῆς καρδίας αὐτοῦ (Field, 230). * Ps 77,720. *^ Ps 
77,724. * Ps 77,720. 


Subscr. eis τὸν οζ΄ ψαλμὸν ὁμιλία suppl. 


Homilia I in Psalmum LXXX 
Eis τὸν π΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


V C ἦν ; EEE : x s E 2 
1. Ai ἐν ἁγίῳ πνεύματι εὐχαὶ πάντως ἐπιτελοῦνται kal ἔτι λαλοῦντος τοῦ 
εὐχομένου ἐφίσταται ὁ θεὸς καὶ λέγει ἰδοὺ πάρειμι.. Ἠὔξατο τοίνυν 
A EIER: ; RATEN A Noon ἐστον 
προφητικῶς Kal ἐν ἁγίῳ πνεύματι, ἐν τῷ πρὸ τούτου ψαλμῷ, περὶ τῆς ἀμπέλου 
\ \ ^ s * * * ^ Ζ 3, τ d 7 
τὸ προφητικὸν πνεῦμα Kal eimev: o θεὸς τῶν δυνάμεων, ἐπίστρεψον δή, 
ἐπίβλεψον ἐξ οὐρανοῦ καὶ ἴδε καὶ ἐπίσκεψαι τὴν ἄμπελον ταύτην καὶ 
΄ DER 2 d 217 R 2 b oL P ^ 
κατάρτισαι αὐτὴν kai ἑτοίμασον, ἣν ἐφύτευσεν ἡ δεξι[329"]ά cov ^. Εἰτα ἅμα τῷ 
εὔξασθαι ὁ θεὸς ἐπέβλεψεν ἐπὶ τὴν ἄμπελον. Ἰδὼν αὐτὴν ἐπεσκέψατο αὐτήν, 
κατήρτισεν αὐτήν: ἤνεγκε τοὺς καρπούς, οἱ καρποὶ ἔρχονται ἐπὶ τὰς ληνούς. 


Διὰ τοῦτο γράφεται ψαλμὸς ἑξῆς τῇ εὐχῇ τῇ περὶ τῆς ἀμπέλου: ὁ ὑπὲρ τῶν 


1.* Is 58,9: Τότε βοήσῃ, καὶ ὁ θεὸς εἰσακούσεταί aov: ἔτι λαλοῦντός cov ἐρεῖ: ἰδοῦ 
πάρειμι LXX. — Cf. FrPs 3,2a (PG 12,1121 A-B): Καὶ εἴ ποτε ὁ δίκαιος ἐπαπορῶν λέγοι τῷ 
θεῷ: τί ἐπληθύνθησαν οἱ θλίβοντές ue (Ps 3,24); ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος... πάρειμι (Is 58,9); 
4,2 (PG 12,1136A,3-6): Tots γὰρ ἁγίοις καὶ πάντη ἀκούουσι τῶν θείων προσταγμάτων 
ἐπαγγελία κεκήρυκται κατὰ τὸν προφήτην Ἠσαΐαν τὸ ἔτι... πάρειμι (Is 58,9); 12,5-6 (PG 
12,1205A,2-5): Πραγματικῶς μαθὼν τὸ πρὸς τοὺς εὐχομένους καλῶς ὑπὸ τοῦ κυρίου 
λεγόμενον" ἔτι... πάρειμι (Is 58,9); H38Ps Π,10 (398,9-12): Auribus -- ergo -- percipe lacrimas 
meas et ne sileas — inquit — a me (Ps 38,13b-c), id est, orante me ne sileas. Sed quid? Adhuc 
loquente me dic: ecce adsum (Is 58,9); Clo XXVIII,6,39 (395,9-13): Εἴπερ τοῖς ἀξίοις τῶν Ev 
σαρκὶ ζώντων kal μὴ κατὰ σάρκα στρατευομένων EUXOHEVOLS τοιαύτη τις λέγεται ὑπὸ 
θεοῦ περὶ τῆς εὐχῆς ἐπαγγελία: καὶ ἔτι λαλοῦντός σου ἐρῶ... πάρειμι (Is 58,9): τί χρὴ 
νομίζειν ἐπὶ τοῦ σωτῆρος καὶ κυρίου ἢ πρὶν λαλῆσαί σε ἐρῶ... πάρειμι; CCt 1,2,2 (92,23- 
24): Sponsa uero, ubi adesse uidit eum pro quo orabat ut adesset, et adhuc loquenti sibi 
praestitum quod orabat; CMt XL6 (44,24-27): Οὐ πείσεται de τοῦτο διὰ τὸ τὸν Ἰησοῦν 
μεγάλῃ καλεῖν φωνῇ καὶ λέγειν αὐτῷ: κύριε, σῶσόν με (Mt 14,30). Εἶτ᾽ εὐθέως ἔτι 
λαλοῦντος τοῦ τοιούτου Πέτρου καὶ λέγοντος" κύριε, σῶσόν με, ἐκτενεῖ τὴν χεῖρα (Mt 
14,31) ὁ λόγος; Orat X,1 (319,20-22): Σαφὲς δὲ ὅτι ὁ οὕτως εὐχόμενος ἔτι λαλῶν 
ἀκούσεται, τῇ ἐνεργείᾳ τοῦ ἐπακούοντος ἐνορῶν, τὸ ἰδοὺ πάρειμι (Is 58,9); HIs IV,4 
(261,21-26): Quam bonus Deus! Quia, inquit, audio confitentem Isaiam — dixit enim: o miser 
ego! -, quia audio paenitentem — ait quippe: compunctus sum -, quia propria delicta 
pronuntiauit dicens: cum sim homo et immunda labia habeam, in medio quoque populi 
immunda labia habentis habitem (Is 6,5), et ego adhuc loquente eo dico: ecce adsum (Is 58,9); 
Frler 68 (231,23-25): Ὁ οὕτως εὐχόμενος οὐκ ἀποτυγχάνει, ἀληθεύοντος τοῦ ῥητοῦ: 
ἔτι... πάρειμι (Is 58,9); HCt 1,2 (30,4-6): Et quia talis est, ut compleatur super ea propheticum 
illud, in quo dicitur: adhuc... adsum (Is 58,9), sponsam pater exaudit; HLc XL4 (69,17-21): Ut 
quia necdum sacramentum baptismi nec praedicationis tempus aduenerat, uacaret orationibus 
et cum angelis conuersaretur, appellaret Dominum et illum audiret respondentem atque 
dicentem: ecce adsum (Is 58,9). ^ Ps 79,15-16a: Ὁ θεὸς... αὐτήν, ἣν... cov LXX. 
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Anvov°. Kal εἴπερ κατὰ τὰ εἰρημένα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λέγοντος" ἐγώ εἰμι ἡ 
" €: Nm \ > e » € 20» 3 ds 
ἄμπελος ἢ ἀληθινή, ὑμεῖς rà κλήματα, o πατήρ μου ὁ γεωργός ἐστιν “, εἰ 
: Fe ΓΕ. ΒΡ FEW 7 m E S 
κλήματά ἐσμεν συμπεφυκότα Ἰησοῦ τῷ Χριστῷ Kal ἡνωμένα αὐτῷ, ὑπὸ ToO 
X x FE 7 2 " N , 
πατρὸς καὶ θεοῦ τῶν ὅλων yeopyoüpeva, καθαιρόμενα, tva καρπὸν πλείονα 
, n PU ur er EE RR: S ; 
φέρωμεν, ἀναγκαῖόν ἐστιν ἐλπίσαι ὥστε kal ἐπὶ τὰς ληνοὺς τὰς ἐπουρανίους 
Ἢ tA A ; ΡΥ. Ρ > uu " : 
ἥκειν ἡμῶν τοὺς καρπούς, τοὺς βότρυας πεπείρους, TA ἔργα τὰ ἀγαθά, τοὺς 
καρποὺς τοῦ πνεύματος", ἵνα οἱ ψαλμοὶ οἱ ὑπὲρ τῶν ληνῶν, οὐ [330r] μιᾶς ληνοῦ 
SA ͵ = en ἧς INO AS 2 " 
ἀλλὰ πλειόνων, λεχθῶσιν καὶ ἐφ᾽ ἡμῖν καὶ τοῖς ἡμετέροις καρποῖς. 
5 xs " " T 7 MT x x 
Ὥσπερ δὲ ἐν rats yeopyíats γένη ἔστιν διάφορα καρπῶν ἀμπελικῶν kat 
3% s € ^ x ΄ ᾽ ^ ἃ \ s , 3 
εἰσὶ καρποὶ ὁποῖοι δὲ φέρε εἰπεῖν μέλαινα σταφυλὴν καὶ μέλανα οἶνον 
ποιοῦντες τοιόνδε καὶ καρποὶ λευκὸν οἶνον ποιοῦντες καὶ καρποὶ τοιοῖδε οἶνον 
" A "V r ; « m ; S 
γλυκὺν καὶ ἄλλον ἑτέρας ποιότητος μετέχοντα, οὕτως ἐὰν κατανοήσῃς τὴν 
ποικίλην τοῦ θεοῦ ἐκκλησίαν καὶ τὰς διαφόρους πολιτείας (οὐ λέγω τὰς ψεκτὰς 
US TEE" 2 BE x Σ V. nes LA hr 
ἀλλὰ τὰς ἐπαινετάς), εὑρήσεις πλεονασμοὺς διαφέροντας Kal οἱονεὶ ἤθη 
ἐπαινετὰ περὶ τὸ πρακτικόν, περὶ τὸ θεωρητικόν, περὶ τὸ διδασκαλικόν, περὶ τὸ 
3 , ^ A n s \ , y T \ \ 
ETTLOKETTTLKÖV, περὶ τὸ KOLVWVLKÖV, περὶ TO blAayvov. Τούτους οὖν τοὺς καρποὺς 
3^ trs " à : JEDE TT ES ME 
ov χρὴ ἀ[330]ναμιχθῆναι. Ὥς yàp ἐκεῖ ἐπὶ τῶν γεωργῶν γίνεται kal ἑκάστη 
y E " , ἢ RN Pr TEES 2 
ἄμπελος καὶ ἕκαστον γένος βοτρύων eis ληνὸν ἔρχεται ἰδίᾳ, τὸν αὐτὸν τρόπον 
T Σ x SERO E ; 2 T o 
ἐὰν νοήσῃς τὰς ληνοὺς τὰς πνευματικάς, ὄψει τίνα τρόπον ἕκαστος EV τῷ ἰδίῳ 


τάγματι ἀναστήσεται καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν ἑαυτοῦ προτερημάτων 


1. * Ps 80,1. -- Cf. FrPs 8,1 (PG 12,1181D,8-1184A,1): Καὶ ἐν τῷ π΄ καὶ πγ΄ ψαλμῷ 
τὴν ὑπὲρ τῶν ληνῶν εὑρήσεις ἐπιγραφήν; CCt 1Π,6,4 (185,12-13): Istud es uinum cui 
scribuntur illi psalmi qui pro torcularibus attitulantur. * Io 15,1.5. — Cf. H77Ps VILS (n. ^). * Cf. 
Gal 5,22. — H76Ps 1,10 (supra, n. *). ‘ I Cor 15,23. — Cf. Clo XXXIL3,28 (429,22-27): Ἀλλ᾽ ei 
Kal πάντα ἔδωκεν αὐτῷ ὁ πατὴρ eis τὰς χεῖρας, Kal ἐν τῷ Χριστῷ πάντες 
ζωοποιηθήσονται, οὐ συγχεῖται ἡ δικαιοσύνη τοῦ θεοῦ καὶ τὸ κατ᾽ ἀξίαν ἕκαστον 
οἰκονομεῖσθαι: ὅπερ δηλοῦται ἐπιφερομένου τῷ οὕτως ἐν τῷ Χριστῷ πάντες 
ζωοποιηθήσονται (I Cor 15,22) τοῦ ἕκαστος... τάγματι (1 Cor 15,23); CIs XXVIII = Pamph., 
Apol. 137 (229,1-6): Melius est ergo dicere quod omnes quidem resurgemus, ut et impii ueniant 
in illlum locum ubi fletus est et stridor dentium et iusti ubi recipient unusquisque in suo ordine 
(I Cor 15,23) secundum meritum bonorum gestorum suorum; Hlos XXV,4 (457,1-5): Quis 
castrorum sedes diuersas explicet, quomodo haec in resurrectione per singulos quosque 
sanctorum sacerdotali uel leuitico ordine habenda sit distributio, ut, quemadmodum dicit 
apostolus, in resurrectione non confuse agantur omnia, sed ueniat unusquisque in suo ordine 
(I Cor 15,23); HIer VIIL6 (61,3-4-7); Fr Cor 84 (48,86-89): Εἶτα (va μὴ ταραχθῇς kal εἴπῃς" 
ἄρα οὖν μάτην ἐμοὶ ὁ κάματος ὁ τοσοῦτος ἀνήντληται, εἴγε Χριστὸς ἀναστὰς ἐκ νεκρῶν 
πάντων ἐστὶν ἀπαρχὴ τῶν κεκοιμένων καὶ ἐν τῷ Χριστῷ πάντες ζωοποιηθήσονται (I Cor 
15,22), λέγει: ἕκαστος... τάγματι (1 Cor 15,23). 


1. " κατανοήσῃς : κατανοήσεις M || ? scrips. τινα ante τὰς ληνοὺς et corr. M. 
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PORE 7 PER: d MAN " Mons " 
Kal τῶν ἀνδραγαθημάτων ets τήνδε τὴν ληνὸν ἀπελεύσεται. Kal τάχα ὥσπερ 
Y * R 2 ^ e / , € "à \ ^ ^ 
ἔστιν οἶνος ὁ μέν τις δεσποτικὸς ὁ δέ τις δούλοις ἁρμόζων, καὶ τοῦ δεσποτικοῦ 
E WP = n 2 " ἢ a V2 
ὁ μὲν βασιλικὸς ὁ δὲ ov τοιοῦτος ἀλλ᾽ ὑποδεέστερος, οὕτως evpeOctev àv kai ἐν 
πὶ " "m TN FED - » 7 x 
τοῖς πολλοῖς καρποῖς τῆς ἐκκλησίας ὁ μέν τις διὰ TO πνεῦμα τῆς δουλείας τὸ 
; 7 jay A s ^ "RS , P DES 
eis φόβον οὐδέπω χωρῆσαι TO πνεῦμα τῆς υἱοθεσίας ὃ, φέρων καρπὸν otovei 
δουλικὸν ἀλλὰ πότιμον, ἄλ[331Πλος δὲ φέρων καρπὸν διὰ τὸ πνεῦμα τῆς 
υἱοθεσίας οὐ δουλικὸν ἀλλ᾽ ἐλευθερικόν, πεποιημένον εἰς τὸ δεῖπνον τὸ μέγα", ὃ 
ποιεῖ ὁ οἰκοδεσπότης τιμῶν τὴν ἡμέραν τοῦ γάμου τοῦ υἱοῦ. 
Τὰ δὲ ὑπὲρ τῶν ληνῶν, καὶ ταῦτα εἰς τὸ τέλος ! ἐστίν: ἔτι yàp ἡ ἄμπελος 
» va , E P RU V " RET 
γεωργεῖται Kal ἐπιφέρει τοὺς καρπούς. Τολμῶ yàp kal λέγω: ὥσπερ ἐπὶ τοῦ 
EP ? ; DID EN E Roe Bir ἐν Rr Ὁ 
ὅπου ὁ θερισμός, συντέλεια αἰῶνός €aTiv), οὕτως kal «0» ἐπὶ τῆς ἀμπέλου 
N ANS P^ T PO AERE pee 
τρυγητὸς συντέλειά ἐστιν αἰῶνος. Ταῦτα μὲν εἰς τὴν ἐπιγραφήν". 
P PES M2 ἄς καὶ , , A de \ 8° "D , v 
Ἐπεὶ de χρὴ ev rats ἐπιληνίοις o6ats ἱλαρὰ εἰναι TA ἀπαγγελλόμενα, ἅτε 
εὐφραινομένων τῶν τρυγώντων καὶ συναγόντων οἶνον τὸν εὐφραίνοντα καρδίαν 


jos x ^ p eh E ͵ , y^ N 
avopamov, διὰ τοῦτο TA Ev τῷ Ψψαλμῷ ὡς ἐν ἐπιληνίῳ γλυκύτατά ἐστι kal 


1. *Cf. Rm 8,15. — H77Ps VIILS (supra, n. °). ® Cf. Lc 14,16. ! Ps 80,1. -- Cf. HI5Ps Il 
(f. 1); H38Ps L2 (326,13-18): In psalmis ergo diuinae scripturae quicumque sunt superscripti 
secundum Septuaginta «in finem, apud alios» interpretes uictoriales uel ad uictoriam uel uictori 
attitulantur, pro eo uidelicet quod uelut uictoriae laus in ipsis inferatur; H74Ps 1 (f. 154"). 3 Mt 
13,39. — Cf. CIo XIILA3,285 (269,11-14): Ποσαχῶς ὁ θερισμὸς Ev τῇ γραφῇ λέγεται kal 
ἐφ᾽ ὅσων τάσσεται νομίζω ἀναγκαῖον εἶναι παραθέσθαι, tva κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
καθοραθέντος τοῦ σημαινομένου δυνηθῶμεν ἐνθάδε ἰδεῖν ἐπὶ τίνος τῶν πλειόνων 
τέτακται ἡ λέξις. * Cf. HI5Ps L1 (f. 27: Ταῦτα μὲν οὖν ἐπὶ τοῦ παρόντος εἴρηται εἰς τὴν 
ἐπιγραφήν. 'Ps 103,15a. -- Cf. FrPs 4,8. (PG 12,1165D,13-A,3): Ἐπὰν οὖν λέγηται ἐν 
αὐτοῖς τοῖς ψαλμοῖς: οἶνος εὐφραίνει... ἀνθρώπου (Ps 103,15a), καὶ ἄρτος καρδίαν 
ἀνθρώπου στηρίζει, τὸν ἀληθινὸν ἄρτον νοητέον τροφιμώτατον ὄντα τῇ διανοίᾳ, καὶ τὸ 
γέννημα τῆς ἀληθινῆς ἀμπέλου μεθύσκον ὡς κράτιστον (Ps 22,50); H36PsL 1,2 (48,77); 
Clo 1,30,13 (37,13-15): Προσθετέον τοῖς εἰρημένοις πῶς ἐστιν ὁ υἱὸς ἀληθινὴ ἄμπελος 
(Io 15,1). Τοῦτο δὲ δῆλον ἔσται τοῖς συνιεῖσιν ἀξίως χάριτος προφητικῆς τὸ οἶνος... 
ἀνθρώπου (Ps 103,15a); 1,30,208 (37,28-32): Τὰ δὲ εὐφραίνοντα καὶ ἐνθουσιᾶν ποιοῦντα 
ἀπόρρητα καὶ μυστικὰ θεωρήματα, τοῖς κατατρυφῶσι τοῦ κυρίου ἐγγινόμενα καὶ οὐ 
μόνον τρέφεσθαι ἀλλὰ καὶ τρυφᾶν ποθοῦσιν, ἔστιν ἀπὸ τῆς ἀληθινῆς ἀμπέλου (Io 15,1) 
ἐρχόμενα, “olvos” καλούμενα; ΝΊ,43,223 (152,15-17): Ὥσπερ ποτὸν τυγχάνων ὁ τοῦ θεοῦ 
λόγος οἷς μέν ἐστιν ὕδωρ, ἑτέροις δὲ οἶνος... ἀνθρώπου (Ps 103,15a), ἄλλοις δὲ αἷμα; 
XIIL33,213 (258,32-259,1); CCt 1,2,6 (93,27-28); Π1,1,33 (120,17-18); IL3,18 (134,8); IL11,6 
(171,12-14); IIL,14,20 (220,15-16); CMtS 85 (197,4-6); 137 (281,28; 282,17-20); CC IV,75 
(345,17-18); VIIL67 (284,8-9); HLv XVL5 (499,21-26); HlIud V,6 (497,4-5); FrLc 218 (321,1- 
3): Προκατάρχεται λόγων ἠθικῶν μὲν otov τροφῆς Ev τῷ φαγόντες, ἐποπτικῶν δὲ oiov 
ποτοῦ ἐν τῷ εὐφρανθῶμεν (Lc 15,23): οἶνος γὰρ ἀρχὴ εὐφροσύνης (Ps 103,15a), ὡς 
γέγραπται. 


1. 11 ὁ suppl. 
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θαυμαστὰ οὐ μόνον ἐνταῦθα [331] ἀλλὰ Kal Ev rots ἄλλοις ἐπιληνίοις, λέγω δὲ 
ΒΡῈ weh ERA A ME , , , 
τῷ ὀγδόῳ Ψψαλμῷ kai τρίτῳ ὀγδοηκοστῷ. Καὶ yàp ἐκεῖνα εὐφροσύνης ἔχεται, 
* ^ e ^ e ^ e ^ x v 7 ’ 7 ^ ^ v 
olov: κύριε, ὁ κύριος ἡμῶν, ὡς θαυμαστὸν τὸ ὄνομά cov Ev πάσῃ τῇ γῇ, ὅτι 
ἐπήρθη ἡ μεγαλοπρέπειά σου ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν: ἐκ στόματος νηπίων καὶ 
θηλαζόντων κατηρτίσω alvov”, καὶ τὰ ἑξῆς. Καὶ πάλιν ἐν τῷ ὀγδοηκοστῷ 
? CIN X ^ n ; ; xc et x 
τρίτῳ, Kal αὐτῷ ὄντι ὑπὲρ τῶν ληνῶν", εὐφροσύνης ἐστὶ λόγια τὰ 
; ; £33 — DS 2 5 T » 
ἀπαγγελλόμενα: ὡς ἀγαπητὰ γάρ, φησί, rà σκηνώματά cov, κύριε τῶν 
δυνάμεων: ἐπιποθεῖ καὶ ἐκλείπει ἡ ψυχή μου εἰς τὰς αὐλὰς τοῦ κυρίου“. 

2. Οὕτως οὖν καὶ ἐνθάδε ὁποῖα ἀεὶ λέγεται ἐν ταῖς ἐπιληνίοις ῴδαῖς, 
κατανόησον: ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ τῷ βοηθῷ ἡμῶν ". Ὅσον μὲν γὰρ ἐπίκειται ὁ 
καρπὸς τῇ ἀμπέλῳ, ἀγωνιῶ καὶ οὐδέπω ἀγαλ[332"Ἴλιῶ -- οὐ γὰρ οἶδα πότερόν 

; ! 2 E \ z Vedan 

ποτε καύσων δυνήσεται συγκαῦσαι τὴν ἄμπελον Kal ξερᾶναι αὐτὴν ἢ ἄλλο τι 
; ; " 2 ; I D iud d ] 
σύμπτωμα γενέσθαι, ὥστε λεχθῆναι rà κατάλοιπα τῆς κάμπης κατέφαγεν ἢ 
DE, R 2 HE 7 EAD: A Lee 
ἀκρίς, τὰ κατάλοιπα τῆς ἀκρίδος κατέφαγεν 1 ἐρυσίβη" — καὶ κινδυνεύει N 
, E: ἢ ἣ js dd ! a R Ax ἢ 
ἄμπελος πρὸ τῆς τρύγης. Ὅταν δὲ ἐπιστῇ ὁ καιρὸς τοῦ τρυγᾶν καὶ φέρωνται οἱ 
; NN ᾿ gre AM ed XM. A Las , ; 
βότρυες ὑπὸ τῶν φερόντων αὐτοὺς ἀγγέλων ἐπὶ τὰς ἐπουρανίους Anvots, 


λέγεται: ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ τῷ βοηθῷ ἡμῶν". Ἐπεὶ δὲ ἀγαλλιάσεων διαφοραί 


1. " Ps 8,2-3a. -- Cf. CMt XL17 (63,19-22): Καὶ εὐδοκήσας σῶσαι τοὺς εἰς τοῦτο 
πιστεύοντας, ἵνα διελέγξῃ τὰ ὄντα - ἐκ τοῦ στόματος... καταρτισάμενος αὐτῷ αἶνον (Ps 
8,3) -, ἐπεὶ γέγονεν ἐχθρὰ τῇ ἀληθείᾳ; XV,6 (362,15-24): Καὶ ἀπὸ τῶν παιδίων γε τούτων 
τινὰ μὲν χρηματιζέτω νήπια ἄλλα δὲ λεγέσθω θηλάζοντα ὡς τῶν νηπίων ὑποδεέστερα, 
καὶ ὁ κύριος ἡμῶν ἐκ στόματος ἀμφοτέρων καταρτιζέτω αἶνον, ἵνα ἠσθημένοι τῆς 
τοιαύτης αὐτοῦ εἰς τὰ παιδία εὐεργεσίας λέγωμεν τὸ ἐκ στόματος... alvov (Ps 8,3); 
FrMt 31 (28): Ἀναιροῦνται δὲ παῖδες, ἵνα ἐκ στόματος νηπίων καταρτίσηται αἶνον (Ps 
8,34); Hler XV,3 (128,6-7): Τίς ἡμῶν ἔχει βότρυας ἀρετῆς; Τίς ἡμῶν ἔχει γεννήματα τοῦ 
θεοῦ; Κύριε.. γῇ (Ps 8,24). "Ps 83,1. ° Ps 83,2-3a. -- Cf. FrPs 83,3 (Pitra 143,5-9): Ζητήσεις 
πόθεν ἐπιποθεῖ ἡ ψυχή, οὐ τὸ ἐπιποθεῖν μόνον, ἀλλὰ kal τὸ ἐκλείπειν eis τὰς αὐλὰς τοῦ 
κυρίου, πότερον ὑπομνησθεῖσα. Σὰρξ δὲ ἀγάλλεται ἐπὶ θεὸν ζῶντα; CRm ΝΊ,1 (457,51- 
458,53): Cum uero concupiscit et deficit anima nostra quando uideat salutare Dei (Ps 83,3; 
118,81) ista concupiscentia spiritus est; YX,31 (757,35-40): Illum enim qui diligit non solum 
quia non occidit, quod prohibet lex, sed nec irascitur fratri suo quia ita delectatur ille quem 
diligit. Et non solum non facit adulterium sed nec mulierem respicit ad concupiscendum, sed 
dicit ad ipsum magis: concupiscit et deficit anima mea in Deum uiuum (Ps 83,3); HNm 
XXVIL4 (260,33-261,2): Istae sunt mansiones et ista tabernacula, de quibus et in alio loco 
dicit: quam amabilia sunt tabernacula tua, Domine uirtutum! Concupiscit et deficit anima mea 
ad atria Domini (Ps 83,2-3a). — 2. *Ps 802a. ^Ioel 1,4: Ta κατάλοιπα... τῆς ἀκρίδος 
κατέφαγεν ὁ βροῦχος, kal rà κατάλοιπα τοῦ βρούχου κατέφαγεν ἡ ἐρυσίβη LXX. — Cf. 
H77Ps VIA (supra, n. 9). * Ps 80,28. 
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εἰσιν, ἡ δὲ ὑπερέχουσα ἀγαλλίασίς ἐστιν ὅτε ἀγαλλιώμενος τῷ θεῷ, ἀγαλλιᾶσθε 
ἀνάλογον τῷ “χαίρειν ἐν θεῷ. Διὰ τοῦτό φησιν οὐχ ἁπλῶς ἀγαλλιᾶσθε ἀλλὰ 
ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ. Καὶ μακάριόν ἐστιν πάντα τὰ κινήματα τῷ θεῷ 
ἀνατιθέναι. Εἰ μὲν οὖν ἐπὶ τὰς ληνοὺς ἔρχονταί σου οἱ καρποί [332, ἄκουε τοῦ 
ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ τῷ βοηθῷ ἡμῶν". Εἰ δὲ ἥμαρτες καὶ δέῃ μετανοίας καὶ 
ἐπιστροφῆς, μὴ ἀγαλλιῶ ἀλλὰ λυπήθητι. Εἴποιμι γὰρ ἂν ἐπ᾽ ἐκείνῃ τῇ λύπῃ: 
“λυπήθητι τῷ θεῷ τῷ βοηθῷ cov", ἡ γὰρ κατὰ θεὸν λύπη μετάνοιαν εἰς 
σωτηρίαν ἀμεταμέλητον κατεργάζεται ᾿. 

Καὶ πάντα δὲ τῷ θεῷ ποίει! Ἔστιν γὰρ καὶ μὴ τῷ θεῷ ποιεῖν. Ἀγαπᾷς; Τῷ 
θεῷ ἀγάπα. Ἂν γὰρ ἄλλο τι ἀγαπᾷς παρὰ τὰ θεῖα, οὐ τῷ θεῷ ἀγαπᾷς. Οἷον 
ἀργύριον ἐὰν ἀγαπᾷς, οὐ τῷ θεῷ ἀγαπᾷς. Δοξάριον ἐὰν ἀγαπᾷς, οὐ τῷ θεῷ 
ἀγαπᾷς. Ἐὰν στέργῃς τέκνα σαρκίνως καὶ σπλάγχνοις σαρκίνοις, οὐ τῷ θεῷ 
ἀγαπᾷς, ἀλλ᾽ εἰ ὡς ἐκείνη ἡ μακαρία μήτηρ τῶν ἑπτὰ κατὰ τὰ ἐν τοῖς 
Maxxaßaikots γεγραμμένα φιλοτεκνεῖς, τῷ θεῷ φιλοτεκνεῖςξ, Οὕτως ἔστιν καὶ 
φιλανδρεῖν τῷ θεῷ καὶ φιλανδρεῖν μέν, οὐ τῷ θεῷ [333] δὲ φιλανδρεῖν. Οὕτως 
ἔστιν γεωργεῖν τῷ θεῷ, μακροθυμεῖν τῷ θεῷ καὶ ἔχειν ταῦτα ἐν τῷ θεῷ. 

Ταῦτα διὰ τὸ ἀγαλλιᾶσθε ἐν τῷ θεῷ τῷ βοηθῷ ἡμῶν". Ἔδει γὰρ εἰπεῖν τίνα 
τρόπον καὶ τῷ θεῷ δεῖ ἀγαλλιᾶν καὶ πάντα τῷ θεῷ δεῖ ποιεῖν. “Βοηθηθείς, 
φησίν, ὑπὸ τοῦ θεοῦ τοὺς καρποὺς ἤνεγκα, ἀλλὰ καὶ βοηθηθεὶς ὑπὸ τοῦ θεοῦ 
τὴν συγκομιδὴν ποιήσω τῶν καρπῶν ἐπὶ τὰς ἁγίας ληνούς" μὴ ἐπιλανθάνου 

3 a A * R n ὦ 
οὖν τοῦ θεοῦ, καθὸ βοηθὸς σου γέγονεν. 

2. * Ps 80,28. * Ps 80,24. "II Cor 7,10. — Cf. H37PsL 1,5 (278,2-5): Si uideas aliquando 
eum qui peccauit moerentem et contristatum tristitia quae secundum Deum est — quae enim 
secundum Deum est tristitia, paenitentiam in salutem stabilem operatur (II Cor 7,10); IL3 
(302,30-34): Ex iracundia enim et indignatione hunc arguo, uolens ei inferre tristitiam, non 
illam quae secundum Deum est, quae poenitentiam... operatur (II Cor 7,10), sed tristitiam 
quae laedat animam; H38PsL 1,1 (346,46-49) Et inflammatus sermonibus ueniat in 
poenitentiam, quae... operatur ex tristitia quae secundum Deum est (II Cor 7,10), quam ex 
Verbi Dei increpatione suscepit. ὃ Cf. II Mcc 7. — EM 27 (23,20-24): Ἦν δὲ τότε τὴν μητέρα 
τῶν τοσούτων ἰδεῖν εὐψύχως φέρουσαν διὰ τὰς ἐπὶ τὸν θεὸν ἐλπίδας (II Mcc 7,20) τοὺς 
πόνους καὶ τοὺς θανάτους τῶν υἱῶν: δρόσοι γὰρ εὐσεβείας καὶ πνεῦμα ὁσιότητος οὐκ 
εἴων ἀνάπτεσθαι ἐν τοῖς σπλάγχνοις αὐτῆς τὸ μητρικὸν καὶ ἐν πολλαῖς ἀναφλεγόμενον 
ὡς ἐπὶ βαρυτάτοις κακοῖς πῦρ. ^ Ps 80,28. 


2. 1 ἀγαλλιᾶσθε : ἀγαλλιᾶτε M |? τῷ χαίρειν : τὸ χαίρειν M |59*79?! M + Pitra 135,17- 
21.21-25; ΡΟ 17,149A,15-17.17-B,2 || 55 εἰ... κατεργάζεται : ὁ δὲ ἁμαρτῶν kal δέομενος 
μετανοίας καὶ ἐπιστροφῆς μὴ ἀγαλλιάσθω, ἀλλὰ λυπηθήτω κατὰ θεόν: ἡ... κατεργάζεται 
Pitra 135,17-21; PG 17,149A,15-17 || 7 θεὸν : θυμὸν M || * φιλοτεκνεῖς : φιλοτεκνῇς M I| 1529 
Kal... ποιήσω : kal σὺ δέ (om. PG 17), ἐὰν βοηθηθεὶς ὑπὸ θεοῦ τὴν συγκομιδὴν ἐποιήσω 
Pitra 135,21-23; PG 17,149A,17-18 ||?! γέγονεν : γίνεται PG 17,1498,2. 
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3. Διὸ ἀγαλλιᾶσθε τῷ θεῷ, φησίν, τῷ βοηθῷ ἡμῶν "- εἴτε καὶ οἷα ἐὰν εἴπῃς, 
ἐλάττονά ἐστι τῶν χαρίτων τοῦ θεοῦ τῶν εἰς σὲ καὶ ἔοικας ἀπορήσειν λόγων 
τῶν κατ᾽ ἀξίαν ἀποδοθησομένων τῷ θεῷ ἐν εὐχαριστίᾳ. Διὰ τοῦτο βούλομαί 
σε ἀλαλάζειν τῷ θεῷ Ἰακώβ", τουτέστιν ἀσήμῳ φωνῇ καρδίας κεκραγυίας 
[333], ὑπερβαινούσης τὰ σημαινόμενα, ἀπορούσης λέξεων καὶ διὰ τὴν 
; ; ^ ; TEN. mE j EU a 
ἀπορίαν τῶν λέξεων ἀπόρρητα kai ἄρρητα Aadovans‘, ἵν᾽ οὕτως δυνηθῇς 
ἀλαλάζειν τῷ θεῷ Ἰακώβ *. 

Θέλεις δὲ ἰδεῖν πηλίκον ἐστὶν ὁ ἀλαλαγμός, ἐὰν τῷ θεῷ γίνηται; 
Karavóncov: μακάριος, φησίν, ὁ λαὸς ὁ γινώσκων dAaAayuóv*. Εἴπερ οὖν 
ἐπ᾿ οὐδενὶ τῷ τυχόντι μακαρίζεταί τις, ἀναγκαῖον καὶ τὴν γνῶσιν τοῦ 
ἀλαλαγμοῦ λαβεῖν. Καὶ τάχα, ἐὰν ἀναβῇς τὰ λεκτά, ἐὰν ὑπεραναβῇς τὰ 
; ! ἢ : ; ; DET PONES R 
ἀπαγγελλόμενα, τὰ διὰ στόματος $ovoupeva, ἐὰν àvaffjs τὴν yeyovóv 
φωνὴν καὶ μόνον νῷ δυνηθῇς ὑμνεῖν τὸν θεὸν τῷ ἀποροῦντι ἐπιθεῖναι τὰ 
: ? ; LIE AO NES. x3 n eg 
ἑαυτοῦ KıvnmpaTa τῷ λόγῳ, παρὰ TO TOV λόγον TOV EV σοὶ prj δύνασθαι 

; Wr Aeg. 7 PEE EN S ᾿ ἀνεὶς πέρ τὸς a 
βαστάζειν τοῦ νοῦ τὰ ἀπόρρητα καὶ Ta θεῖα, τίνι ἀλαλάζεις ἢ τῷ θεῷ τοῦ 
πατρι[334Πάρχου σου Ἰακώβ; Καὶ διὰ τοῦτο, οἶμαι, ἀλαλάζεις τῷ θεῷ Ἰακώβ', 
ἐπεὶ καὶ σὺ γέγονας Ἰακὼβ καὶ πτερνιστής. Kal ἐπτέρνισας αὐτόν: ἐπελάβου 
τῆς πτέρνης πρῶτονξ, εἶτα μετὰ τοῦτο ἔλαβες τὰ πρωτοτόκια", καὶ τρίτον 
λαμβάνεις τὴν εὐλογίαν. Ὅταν οὖν τὰ τρία ταῦτα γένηται περὶ σέ, kal σὺ 
ἀλαλάζεις ὡς υἱὸς τοῦ Ἰακώβ καὶ μιμητὴς τοῦ πτερνιστοῦ Ἰακώβ. 

3. * Ps 80,28. ^ Ps 80,20. * Cf. H67Ps 11,3 (ff. 1027); H74Ps 1 (f. 154°). @ Ps 80,20. * Ps 
88,16a. — Cf. ?FrPs 88,18 (Pitra 163,22-26): Φθάνει μὲν γνῶσις ἀλαλαγμοῦ ἐπὶ λαὸν ὅλον, 
οὐκέτι δὲ kal τὰ πολλὰ τῶν μακαριζομένων, ὁποῖόν ἐστι kal ἡ τῆς καρδίας καθαρότης; 
Hlos VIL2 (328,10-20): Historia refert quia non solum sacerdotes tubis cecinerunt, ut caderent 
muri Hiericho, sed et audita uoce tubae dicitur uniuersus populus ululasse ululatu magno (Ios 
6,20), uel, sicut in aliis exemplaribus habetur, iubilasse iubilo magno. Et quamuis iste sermo 
improprie translatus uideatur — ἀλαλαγμός enim in Graeco scriptum est, quod neque iubilum 
neque ululatum proprie significat, sed illam magis ostendit uocem, qua belli tempore exercitu 
clamorem consonum tollens unanimiter sese cohortari ad proelium solet — tamen hic sermo in 
scripturis iubilatio magis quam ululatio consueuit inscribi, ut ibi: Iubilate Domino, omnis terra 


(Ps 99,1) et iterum Beatus populus, qui scit iubilationem (Ps 88,162). * Ps 80,2b. ὃ Cf. Gn 25,26. 
^ Cf. Gn 25,31-34. ! Cf. Gn 27. 


3, 291120 M+Pitra 135,25-30.31-38; PG 17,149B,2-7.7-13 || ?? ἔοικας... τῶν : κἂν 
εὐπορῇς λέγων τῶν Pitra 135,25-26; κἂν ἀπορῇς... τῶν PG 17,149B,2 || **&à... ἀσήμῳ : 
ἀλάλαζε εὐσήμῳ φωνῇ Pitra 135,27; PG 17,149B,3-4 || 1} ἐὰν : ἐὰν yàp Pitra 135,31; PG 
17,149B,7 || 1.12 ὑπεραναβῇς... ἀπαγγελλόμενα : ὑπερβῇς τὰ ἐπαγγελλόμενα Pitra 135,31- 
32; ΡΟ 17,1498,7-8 || P μόνον νῷ : μόνῳ νῷ Pitra 135,33; PG 17,149B,9 || δυνηθῇς : δυνηθεῖς 
ΜΙ!" ἀλαλάζεις : ἀλαλάξεις Pitra 135,37; ΡΟ 17,149B,12. 
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4. Ἴδωμεν τὸ ἑξῆς: τί ἡμῖν ἐντέλλεται διὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος ὁ 
προφητικὸς λόγος; Λάβετε ψαλμὸν καὶ δότε τύμπανον, ψαλτήριον τερπνὸν μετὰ 
κιθάρας ^. "Ev μέν μοι δίδωσιν ὁ λόγος, τρία δέ με ἀπαιτεῖ: δίδωσί μοι 
Ψαλμὸν καὶ ἀπαιτεῖ ἀπ’ ἐμοῦ πρῶτον τύμπανον, δεύτερον ψαλτήριον 
τερπνόν, εἶτα μετὰ κιθάρας. Χρὴ οὖν ἡμᾶς νοῆσαι τὸ τύμπανον καὶ 
ἑτοιμά[334 σαι αὐτό, ἵν᾽ ἐπὰν λάβωμεν τὸν ψαλμόν, κἂν λέγῃ ἡμῖν ὁ λόγος: 
λάβετε ψαλμὸν καὶ δότε τύμπανον", δῶμεν τύμπανον, οὕτω δὲ διδόντες 
τύμπανον, ἵνα δῶμεν καὶ τὸ ψαλτήριον, οὐχ ἁπλῶς ἀλλὰ τὸ τερπνόν. Τάχα γὰρ 
ἔστι τι ψαλτήριον οὐ τερπνὸν καὶ ψαλτήριον τερπνὸν συνεζευγμένον τῇ κιθάρᾳ. 
Γέγραπται yáp: ψαλτήριον τερπνὸν μετὰ κιθάρας *. 

“Μὴ τροπολόγει καὶ μὴ ἀλληγόρει, φασίν, ἀλλὰ τήρει ἐπὶ τῆς λέξεως"! 
Apa γὰρ ἑτοιμάσομεν τὸ τύμπανον, ὁποῖον ἔχουσιν οἱ ἀλλότριοι τῆς πίστεως; 
Τί δὲ δυνάμεθα ἄνθρωποι μηδέποτε ἐκ παίδων μεμαθηκότες μήτε κιθαρίζειν 
μήτε ψάλλειν ἐν ψαλτηρίῳ, τούτῳ τῷ ὀργάνῳ ψάλλειν οὕτως, ὡς οἱ ἐκ παίδων 
ταῦτα μεμαθηκότες, ἵνα ἑτοιμάσωμεν ψαλτήριον τερπνὸν [335] καὶ κιθάρας, 
ἐπεὶ τοῦτο λέγει κατ᾽ αὐτοὺς ὁ λόγος" λάβετε ψαλμόν “; Ἀλλὰ λάβωμεν ψαλμὸν 
καὶ ἑτοιμάσωμεν ταῦτα, νοησάντες τίνα ἐστὶ τὰ λεγόμενα. 

Ὅτε τοίνυν δίδωσί μοι ἡ χάρις τοῦ θεοῦ θεολογεῖν, ὥστε δύνασθαι ἐκ 
τῆς θεολογίας νοεῖν τὸν θεὸν καὶ γινώσκειν αὐτὸν καὶ ὑψοῦν τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
καὶ μεγαλύνειν αὐτόν', δίδωσί μοι ψαλμόν. Καὶ ἔστιν δωρεὰ Χριστοῦ -- ὃς εἶπεν: 

4. * Ps 80,3. ^ Ps 80,34. * Ps 80,30. ΓΕ, H73Ps 11,7 (f. 1370; H80Ps ILS (f. 3510; IL7 (f. 
359"; CC 1,17 (69,6-7): Ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς κατηγορῶν τῆς Moboéos ἱστορίας αἰτιᾶται τοὺς 
τροπολογοῦντας καὶ ἀλληγοροῦντας αὐτήν; 1,18 (69,32-70,2): Καὶ κατανόει ὅπως τὸ μὲν 
τάγμα τῶν σῶν συγγραφέων ὀλίγον μὲν ἐφρόντισε τῶν αὐτόθεν ἐντευξομένων, μόνοις 
δὲ ἄρα τοῖς τροπολογῆσαι καὶ ἀλληγορῆσαι δυναμένοις ἔγραψε τὴν ἰδίαν, ὡς φῇς, 
φιλοσοφίαν. * Ps 80,38. 'Cf. Ps 33,4; Orat XXIV,4 (355,10-13): Οὕτως ἐν ψαλμοῖς τὸ 
ὑψώσωμεν τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐπὶ τὸ αὐτὸ (Ps 33,40) λέγεται, προστάσσοντος τοῦ 
προφήτου μετὰ πάσης συμφωνίας ἐν τῷ αὐτῷ νοὶ καὶ ἐν τῇ αὐτῇ γνώμῃ φθάσαι ἐπὶ τὴν 
ἀληθῆ καὶ ὑψηλὴν γνῶσιν τῆς ἰδιότητος τοῦ θεοῦ. 


4.555 M + Pitra 136,3-6.6-7 ||? ἕν... μοι : τάχα δὲ ἕν μοι Pitra 136,3-4 || δίδωσί μοι : 
δίδωσι γάρ μοι Pitra 136,4 || “5 δεύτερον... κιθάρας : δεύτερον ψαλτήριον, εἶτα κιθάραν 
Pitra 136,5-6 || ? τῆς πίστεως : scrips. γῆς ante πίστεως et corr. M || 15:19 ὅτε... θεολογίας : 
tva μάθω ὅτι δίδωσί μοι kal χάριν τοῦ θεοῦ, τὴν διδασκαλίαν Pitra 136,6-7. 
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€ 


PAD v n 7 ? S6 LS n a € ex 3 ΄ g \ 
οὐδεὶς εγνὼω τὸν TTATEPA, εἰ μὴ O VIOS Kal W av o πὍηἱος ἀποκαλύψῃ — TO 


ἀποκαλύπτειν τὸν πατέρα kal διδόναι ψαλμὸν τὸν περὶ τοῦ θεοῦ ἡμῶν. Kal et 
τίς γε ἔγνω τὸν πατέρα καὶ σχολάσας κατὰ τὸ σχολάσατε καὶ γνῶτε ὅτι ἐγώ 
εἰμι ὁ θεός ", ἔγνω τὸν θεόν, ἔλαβε τὸν ψαλμόν. Ἀλλὰ ἐὰν λάβῃς ψαλμὸν καὶ σὺ 
ἀπόδος, ἃ ἀπαιτῇ. Ἐκ τριῶν συνέστηκας -- πνεύματος καὶ ψυχῆς καὶ σώματος -- 
καὶ ὁ [335°] λόγος σε ἀπαιτεῖ ἁγιασμὸν ὁλοτελῆ, ἵνα ἁγιασθῇς ὁλόκληρος 
τῷ πνεύματι καὶ τῇ ψυχῇ καὶ τῷ σώματι κατὰ τὰ ἐν τῇ Πρὸς Θεσσαλονικεῖς 
ὑπὸ τοῦ ἀποστόλου εἰρημένα'. Τάχα οὖν τὸ τύμπανον περὶ τὸ σῶμα νοῆσαί σε 
δεῖ, τὸ δὲ ψαλτήριον περὶ τὸ πνεῦμα, τὴν δὲ κιθάραν περὶ τὴν ψυχήν. 

Τύμπανον διὰ τί τὸ σῶμα; Ἐπειδήπερ καὶ τὸ τύμπανον ξύλον ἔχει δέρμα 


νενεκρωμένον καὶ σὲ δεῖ ἐπὶ τὸν σταυρὸν νεκρῶσαί σου τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς 


, 


yns. Kal ἐν τῷ ἑκατοστῷ πεντηκοστῷ ψαλμῷ διδασκόμεθα αἰνεῖν ποικίλως τὸν 


4. * Mt 11,27: Πάντα μοι παρεδόθη ὑπὸ τοῦ πατρός μου, καὶ οὐδεὶς ἐπιγινώσκει 
τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὁ πατήρ, οὐδὲ τὸν πατέρα τις ἐπιγινώσκει εἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ᾧ ἐὰν βούληται 
ὁ υἱὸς ἀποκαλύψαι NTG. — Cf. Clo 1,38,277 (49,3-5): Δύναται δὲ καὶ ὁ λόγος υἱὸς εἶναι 
παρὰ τὸ ἀπαγγέλλειν τὰ κρύφια τοῦ πατρὸς ἐκείνου, ἀνάλογον τῷ καλουμένῳ υἱῷ λόγῳ 
νοῦ τυγχάνοντος. Ὡς γὰρ ὁ παρ᾽ ἡμῖν λόγος ἄγγελός ἐστι τῶν ὑπὸ τοῦ νοῦ ὁρωμένων, 
οὕτως ὁ τοῦ θεοῦ λόγος, ἐγνωκὼς τὸν πατέρα, οὐδενὸς τῶν γενητῶν προσβαλεῖν αὐτῷ 
χωρὶς ὁδηγοῦ δυναμένου, ἀποκαλύπτει ὃν ἔγνω πατέρα; CC VLI17 (88,16-21): 'O σωτὴρ 
ἡμῶν καὶ κύριος λόγος τοῦ θεοῦ τὸ μέγεθος παριστὰς τῆς γνώσεως τοῦ πατρός, ὅτι 
κατ᾽ ἀξίαν προηγουμένως αὐτῷ μόνῳ λαμβάνεται καὶ γινώσκεται, δευτέρως δὲ τοῖς 
ἐλλαμπομένοις τὸ ἡγεμονικὸν ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ λόγου καὶ θεοῦ, φησίν: οὐδεὶς... 
ἀποκαλύψῃ (Mt 11,27); VIL44 (194,29-195,2): Ὁ δὲ τοῦ θεοῦ λόγος εἰπών: οὐδεὶς... 
ἀποκαλύψῃ θείᾳ τινὶ χάριτι, οὐκ ἀθεεὶ ἐγγινομένῃ τῇ ψυχῇ ἀλλὰ μετά τινος 
ἐνθουσιασμοῦ, ἀποφαίνεται γινώσκεσθαι τὸν θεόν. "Ps 45,118. — Cf. FrPs 44 (Pitra 
453,18-22): Καὶ τὸ σχολάσατε... θεὸς (Ps 45,114) διαφέρειν δηλοῖ τοῦ πιστεύειν τὸ 
γνῶναι. Τοῦτο γὰρ τοῖς ἀπιστοῦσιν οὐκ εἴρηται; Clo ΧΙΧ,3,16-17 (301,19-24): Εἴρηται 
τοίνυν ἐν ψαλμοῖς: σχολάσατε... θεός (Ps 45,114). Τίς δ᾽ οὐκ ἂν ὁμολογήσαι γεγράφθαι 
ταῦτα λαῷ πιστεύοντι εἰς τὸν δημιουργόν; Ὅντινα γνῶναι οὐκ ἔστιν μὴ σχολάσαντα 
καὶ ἐκκαθάραντα τὸν νοῦν τῶν νοούντων καὶ θειοτέροις ὀφθαλμοῖς βλεπόντων τὸν θεὸν 
διὰ τὸ καθαρὰν τὴν καρδίαν πεποιηκέναι τῆς χάριτος ταύτης ἀξιουμένων. ! Cf. I Th 5,23; 
HISPs 1,3 (f. 55; 11,8 (ff. 277); H77Ps VL2 (ff. 279-280"); H81Ps 1 (f. 361"). 3 Cf. Col 3,5; 
HEx VL1 (192,3-6): Melius autem et dignius haec dices, si habueris tympanum in manu tua, id 
est si carnem tuam crucifixeris cum uitiis et concupiscentiis (Gal 5,24), et si mortificaueris 
membra tua, quae sunt super terram (Col 3,5). 


4. 51 M+ Pitra 136,8-10 || ° oe ἀπαιτεῖ : ἀπαιτεῖ δέ pe Pitra 136,8 || ὁλόκληρος : 
ὁλό[γος oe ]kÀnpos scrips. et corr. M. 
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θεὸν kal λέγεται κἀκεῖ: αἰνεῖτε αὐτόν, Ev τυμπάνῳ καὶ χορῷ". Αἰνεῖ δὲ τὸν 
θεὸν ἐν τυμπάνῳ ὁ νεκρώσας τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, ὧν μελῶν -- εἰ θέλεις -- 
ἄκουε τὰ ὀνόματα: πορνείαν, ἀκαθαρσίαν [336], πάθος, ἐπιθυμίαν κακὴν καὶ τὴν 
πλεονεξίαν. Ὅταν ταῦτα νεκρωθῇ ἐν σοί, νεκρωθῇ δὲ διὰ τοῦ σταυροῦ Χριστοῦ, 
καὶ ἡ σάρξ σου νεκρωθῇ ἀνελθοῦσα ἐπὶ τὸ σημεῖον ὥστε σε εἰπεῖν: εἰ 
συναπεθάνομεν καὶ συζήσομεν', ὅταν ταῦτα ποιήσῃς, πεποίηκας τύμπανον. 
Ὅσον γὰρ ζῇ σου ἡ σὰρξ καὶ τὸ φρόνημα τῆς σαρκός", οὐ νενέκρωταί σου ἡ 
σάρξ, οὐ δύνασαι ὑμνῆσαι τὸν θεόν. 

Ἐγὼ νομίζω ὅτι ἡ τάξις καλῶς εἴρηται ἐνταῦθα: δότε τύμπανον πρῶτον", 
εἶτα ψαλτήριον τερπνὸν μετὰ κιθάρας “: τὸ πρῶτον τύμπανον, εἶτα μετὰ τοῦτο 
Ψαλτήριον τερπνὸν μετὰ κιθάρας. Πρῶτον γὰρ δεῖ καταγενέσθαι εἰς τὸ 
νεκρῶσαι τὰ μέλη τὰ ἐπὶ γῆς", καὶ εἰς τὸ ἀποκτεῖναι τὴν ἐν ἡμῖν ἁμαρτίαν, tva 
μὴ δυνηθῇ ἔτι ἐνεργεῖν ἡ ἁμαρτία. Εἶθ᾽ ὅταν νικηθῇ [336] ἡ ἁμαρτία καὶ 
νεκρωθῇ, καὶ δυνηθῶμεν δοῦναι τὸ τύμπανον, τότε δυνησόμεθα συμφωνίαν 
ποιῆσαι τοῦ πνεύματος πρὸς τὴν ψυχὴν ἤ, ἵνα κατὰ τὸν ἀπόστολον 
ὀνομάσω, τοῦ πνεύματος πρὸς τὸν νοῦν", ἵνα εἴπω: ψαλῶ τῷ πνεύματι, ψαλῶ 
δὲ καὶ τῷ νοΐ", καὶ δῷ ψαλτήριον μὲν τὸ πνεῦμα, κιθάραν δὲ ἤτοι τὴν ψυχὴν ἢ 
τὸν νοῦν. Συζεύξασθαι δὲ ἀμφότερα δίδωμι μετὰ τὸ τύμπανον: ψαλτήριον 
τερπνὸν μετὰ κιθάρας *. Πνεῦμα δὲ ἐὰν εἴπω, τὸ τοῦ ἀνθρώπου λέγω, περὶ οὗ ὁ 
Παῦλός φησιν: οὐδεὶς γὰρ οἶδεν τὰ τοῦ ἀνθρώπου, εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ 

4. * Ps 150,44. — Cf. ?FrPs 150,4 (Pitra 363,11-16): Ἔστι δὲ καὶ ἑορτή, ψαλτήριον δὲ 
kal κιθάρα πνεῦμα kal ψυχὴ vekpo0etca μέλεσι rots ἐπὶ γῆς, Kal πολλοῖς kal πνεύματι 
ἑνὶ καὶ ψυχῇ μιᾷ, καὶ αὐτῷ νοὶ καὶ τῇ αὐτῇ γνώμῃ: κἂν πολλοὶ δὲ ὦσι μὴ συμφωνοῦντες, 
οὐκ εἰσὶ χορός. ! II Tim 2,11. — Cf. H77Ps V,7 (f. 270"). " Cf. Rm 8,6-7. -- Cf. H74Ps 3 (f. 
1585); H77Ps IV,11 (f. 263"); H80Ps 11,3 (f. 349"). " Ps 80,3a. ? Ps 80,3b. P Col 3,5. * Cf. ?FrPs 
80,3 (Pitra 136,19-24): Ψαλτήριον πάλιν τὸ σῶμά φησι διὰ τὴν γενομένην ἁρμονίαν kal 
συμφωνίαν πρὸς αὐτῷ τῆς ψυχῆς, ἵνα ἄρτιοι γένωνται οἱ τοῦ θεοῦ ἄνθρωποι, καὶ τὰς 
ψυχὰς ἀνατεθέντες τῷ θεῷ καὶ τῷ σῶμα, οὐ τῷ κόσμῳ, ἀλλὰ τῷ κυρίῳ; CMt XIV,3 (280,6- 
11): Ζητήσει δέ τις διὰ τὴν εἰρημένην συμφωνίαν πνεύματος καὶ σώματος, εἰ δυνατὸν 
ταῦτα μὲν συμφωνεῖν, μὴ καὶ τὸ τρίτον δέ, λέγω δὲ τὴν ψυχήν. "I Cor 14,15. -- Cf. Prin 
Π,8,2 (154,30-155,4): Hac fortasse de causa euidentius nos Paulus docere uolens, quid sit per 
quod 'ea, quae sunt spiritus', id est spiritalia, intellegere possimus, mentem magis quam 
animam spiritui sancto coniungit et sociat. Haec enim eum puto ostendere cum dicit: Orabo 


spiritu, orabo et mente; psalmum dicam spiritu, psalmum dicam et mente (I Cor 14,15); FrEph 
19 (419,45-46). * Ps 80,3b. 


4. !*" M « Pitra 136,10-15 || φρόνημα : φρόνιμα M || "2 καὶ : πρῶτον M || "ἢ 
U εἶθ᾽ ὅταν... vof : ἵν᾽ αἰνῶ τὸν θεόν, ὡς Ev τυμπάνῳ, τῇ νεκρώσει τοῦ σώματος, ELTA 
δυνηθῶ συμφωνίαν ποιῆσαι, os ψαλτηρίου πρὸς κιθάραν, τοῦ πνεύματος πρὸς τὴν 
ψυχήν, ἢ κατὰ τὸν ἀπόστολον πρὸς τὸν νοῦν, ὥστε λέγειν: ψαλῶ... νῷ Pitra 136,10-15 || 
18 τὸ τύμπανον : τοῦ τύμπανον M. 
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ἀνθρώπου τὸ ἐν αὐτῷ!". 

5. Ἐπαναλαμβάνει ἡ λέξις: ἔδωκέ μοι ψαλμόν, ἀπαιτεῖ με τύμπανον καὶ 
ψαλτήριον τερπνὸν μετὰ κιθάρας ἃ, προστάσσει μοι μετὰ ταῦτα σαλπίσαι καὶ 
ἀναλαβεῖν μεγαλοφωνίαν", Λέγεται γὰρ ὅτι πάσης [337] τῆς παρὰ ἀνθρώποις 
δι᾽ ἀνθρώπων φωνῆς, δι᾽ οἰωνδήποτε ὀργάνων αὕτη, μείζων ἐστὶν ἡ σάλπιγξ. 
Καί φασι μουσικῶν παῖδες ἐν τῇ μουσικῇ ἦχον μείζονα μὴ εἶναι τῆς ἀπὸ 
σάλπιγγος. Διὸ παραλαμβάνεται ἐπὶ τὸ διεγείρειν τοὺς θυμοὺς τῶν 
στρατευομένων καὶ εἰς τὸ ἀριστεῖς κατασκευάσαι «τοὺς» ὑπὲρ τῶν πόλεων 
ἀγωνιζομένους. Ὁ δὲ Μωύσέως νόμος εἰς δύο εἴδη παραλαμβάνει τὰς 
σάλπιγγας" εἴς τε τὸ τὰς παρεμβολὰς τοῦ Ἰσραὴλ ἀπαίρειν καὶ ἵνα πολεμῶσι 
ἐπ᾿ αὐταῖς, καὶ εἰς τὰς ἑορτὰς τὰς τοῦ κυρίου, ὡς ἐν τοῖς Ἀριθμοῖς γέγραπται". 
Καὶ ἡμεῖς οὖν κελευόμεθα ἐπὶ μεγαλοφωνίαν σαλπίζειν: ἐπ᾽ ὅρος ὑψηλὸν 
ἀνάβηθι, ὁ εὐαγγελιζόμενος Σιών. ὕψωσον τῇ ἰσχύι τὴν φωνήν, ὁ 
εὐαγγελιζόμενος ᾿Ιερουσαλήμ- ὑψώσατε, μὴ φοβεῖσθε“. Καὶ [337] ἐν τῷ 
τελευταίῳ ψαλμῷ: αἰνεῖτε αὐτὸν ἐν ἤχῳ σάλπιγγος ". Τίς ἐν ἤχῳ σάλπιγγος 
δύναται τὸν θεόν ἢ Παῦλος ἐν ἤχῳ σάλπιγγος ἠχεῖψΨ»; Ἦν γὰρ μεγαλόφωνος 


NE v ER 2 ^ 3 f 
καὶ εἴ τις ἄλλος τῶν ἁγίων θέλων, τοιοῦτος NV. 


4. 'ICor 2,11. -- Cf. CMt XIIL2 (180,17-21): Καὶ yàp σαφῶς ὁ ἀπόστολος 
παρέστησεν ἕτερον εἶναι τὸ τοῦ θεοῦ πνεῦμα, κἂν ἐν ἡμῖν ἡ, παρὰ τὸ πνεῦμα ἑκάστου 
ἀνθρώπου τὸ ἐν αὐτῷ; Dial 7 (70,9-14): Ἀθετοῦσι τὴν σωτηρίαν τοῦ ἀνθρωπίνου 
πνεύματος, περὶ οὗ λέγει ὁ ἀπόστολος: οὐδεὶς... αὐτῷ (I Cor 2,11). Θέλων σῶσαι τὸ 
πνεῦμα τοῦ ἀνθρώπου, περὶ οὗ τάδε εἶπεν ὁ ἀπόστολος, ἀνέλαβεν καὶ ἀνθρώπου πνεῦμα. 
— 5. Ps 80,3. ^ Cf. Ps 8044. * Cf. Nm 10,2-10. — HIer V,16 (45,20-26): Ὁ λόγος ὁ ὑψηλός, ὁ 
διεγείρων τὸν ἀκροατήν, ὁ παρασκευάζων αὐτὸν εἰς τὸν πόλεμον (Nm 10,9) τὸν κατὰ 
τῶν παθῶν, εἰς τὸν πόλεμον τὸν κατὰ τῶν ἐνεργειῶν τῶν ἀντικειμένων, ὁ 
παρασκευάζων αὐτὸν εἰς τὰς ἑορτὰς τὰς οὐρανίους (εἰς ἀμφότερα γὰρ ταῦτα λέγεται) 
παραλαμβάνεται σάλπιγξ. Ἐν τοῖς Ἀριθμοῖς ὁ τοιοῦτος λόγος σάλπιγξ ἐστίν; Frler 30 
(214,21-23): Εἰ σφύρα (ler 27,23) μὴ ἦν, σάλπιγξ ἐλατὴ (Nm 10,2.8.9) ἡ κατὰ τὸν νόμον 
οὐκ ἦν, διεγείρουσα ἐπὶ τὰς ἑορτὰς τοῦ θεοῦ ἢ παροξύνουσα εἰς πόλεμον τοὺς 
ἀκούοντας; FrEz 7,14 (PG 13,792D,6-793A,3): Ζητητέον οὖν τὴν σάλπιγγα τοῦ θεοῦ καὶ 
τὴν μεγάλην παροξυντικὴν τοῦ θεοῦ φωνὴν τῶν στρατιωτῶν τοῦ θεοῦ ἐπὶ τὸν κατὰ τῶν 
πολεμίων ἀγῶνα, ὁποίᾳ εἰκὸς ἦν χρῆσθαι τοὺς ἀποστόλους τοσοῦτον τὰ φρονήματα 
διεγείροντας διὰ τῆς φωνῆς τῆς σάλπιγγος ἐπὶ τὸν κατὰ τῶν ἐχθρῶν ἀγῶνα. Ἐπειδὴ δὲ 
καὶ ἐν ταῖς ἑορταῖς τοῦ θεοῦ, ὡς ἐν ἄλλοις παρεθέμεθα, σάλπιγγας παραλαμβάνονται, 
καὶ ταύτας ἀναληπτέον, ἵνα προτρεψώμεθα δι᾽ αὐτῶν τοὺς καθαροὺς καὶ 
ἀληθεῖς ᾿Ισραηλίτας ἐπὶ ἑορτάζειν τὰς ἑορτὰς κυρίου. “ Is 40,9. — Cf. H77Ps IV,10 (supra, 
n. 2). * Ps 150,38. 'Cf. H76Ps IV,4 (f. 210): Οἱ μακάριοι καὶ μεγαλόφωνοι ἀπόστολοι καὶ 
διδάσκαλοι τοῦ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον λόγου; Frlo 10 (491,28-492,1): Ὁ yàp περὶ τῶν 
μεγάλων δογμάτων ἀπαγγέλλων ὡς δεῖ μεγαλοφώνως κατὰ τὴν νόησιν αὐτὰ προφέρει. 


5. ὃ τοὺς suppl. || 5 ἠχεῖν : ἠχεῖ M. 
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Θέλετε ἰδεῖν ἡλίκον ἐστὶν ἡ σάλπιγξ αὕτη ἡ πνευματική, κἂν μὴ θέλωσιν 
οἱ τοῦ γράμματος φίλοιξ; Καὶ οἱ ἄγγελοι σάλπιγξι χρῶνται: σαλπίσει γὰρ καὶ οἱ 
νεκροὶ ἀναστήσονται ἄφθαρτοι ἐν Χριστῷ", καὶ ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος ἐν 
κελεύσματι, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου καὶ ἐν σάλπιγγι θεοῦ καταβήσεται 
dm’ οὐρανοῦ.. Ἄρα γὰρ τούτων ἀκούοντες οἰόμεθα χαλκεῖς εἶναι ἐν τῷ οὐρανῷ ἤ 
τινας κατασκευάζοντας τοῖς ἀγγέλοις σάλπιγγας, ἵνα οἱ μακάριοι ἄγγελοι 
σαλπίσωσι καὶ οἱ νεκροὶ ἀναστῶσι διὰ τῆς φωνῆς τῆς σάλπιγγος; Ἢ τὰ 
δόγματα τὰ μεγάλα καὶ τὰ θεῖα [338] καὶ ἡ μεγαλοφωνία σημαίνεται διὰ τῆς 
φωνῆς τῆς σάλπιγγος: κἂν ἄγγελοι δὲ ἀσήμως σαλπίζωσιν, οὐδεὶς στρατεύεται 
εἰς πόλεμον; 

Διὰ τοῦτο εὐχώμεθα, ἵνα ἂν ἔχωμεν σάλπιγγα μὴ ἀδήλως φθεγγώμεθα 
ἀλλ᾽ ὡς ἐνδέχεται ἐν τῇ σάλπιγγι πάντα τρανώσωμεν. Ἢ δὲ Ἰωάννου 
Ἀποκάλυψις πολλῶν σαλπίγγων πεπλήρωται. Ἐσάλπισεν ἄγγελος ' καὶ τάδε 
γέγονεν: εἶτα δεύτερος καὶ τάδε γέγονεν". Καὶ ἔστιν ἰδεῖν πλῆθος σαλπίγγων 
ἐπουρανίων καὶ θείων, ἃς οἱ ἄγγελοι τοῦ θεοῦ σαλπίζουσιν. Καὶ ἐὰν ὁ νόμος 
σκιὰν ἔχῃ τῶν ἐπουρανίων, καὶ ὑπόδειγμα λέγηται δὲ ἐκεῖ περὶ τῶν 
προειρημένων σαλπίγγων, τὰς σάλπιγγας ἀναβίβαζε, γυμνώτερον ἀναγινώσκων 
εἰς τὰς παρὰ τῷ Ἰωάννῃ ἢ εἴ τινι ἄλλῃ ἔχεις γραφῇ καὶ πα[338"]ρὰ τῷ Παύλῳ, 
ἐπὶ τὰς σάλπιγγας τὰς ἐπουρανίους τὰς ἀγγελικὰς καὶ τὴν μεγαλοφωνίαν 
αὐτῶν. 

6. Πότε δὲ σαλπίσατε; Ἐν νεομηνίᾳ ". Σαλπίσατε γάρ, φησίν, ἐν νεομηνίᾳ 
σάλπιγγι". Καὶ πότε; Ἐν εὐσήμῳ, φησίν, ἡμέρᾳ ἑορτῆς ἡμῶν “. Τῇ νεομηνίᾳ 

5. * Cf. HEx Π,1 (155,8-10): Haec interim propter eos, qui amici sunt litterae, et non 
putant legem spiritalem esse et spiritaliter intelligendam. "I Cor 15,52. — FrEz 7,14 (PG 
13,792C,8-11): Ἐπὶ πλεῖον περὶ σάλπιγγος διειλήφαμεν ἐξετάζοντες τὸ σαλπίσει... 
ἄφθαρτοι καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεθα (I Cor 15,52). ! T Τῇ 4,16.) Ap 8,7. * Cf. Ap 8,8. ! Cf. Hbr 
10,1. — 6. *Ps 80,4a. — Cf. ?FrPs 80,4 (Pitra 136,35-137,6): Ὥσπερ πάλαι ποτὲ ὁ Ἰσραὴλ 
αἰσθητὰς λαμβάνων σάλπιγγας Ev τῇ νεομηνίᾳ, ἐσάλπισεν, τοῦτο πρόσταγμα δεδωκότος 
θεοῦ, εἰς μαρτύριον τοῦ ἐλευθερωθῆναι αὐτοὺς τῆς ἐξ Αἰγύπτου δουλείας, οὕτω καὶ ὁ 
νέος λαὸς τῇ εὐαγγελικῇ χρώμενος σάλπιγγι, ἧς ὁ φθόγγος εἰς πᾶσαν τὴν γῆν ἐξῆλθεν, 
κελεύεται ἐν ταῖς νεομηνίαις σαλπίζειν, τουτέστι ἐν τῇ ἀνακαινώσει τοῦ νοὸς αὐτοῦ, 
ὁμολογῶν καὶ αὐτὸς καὶ μαρτυρῶν τῷ θεῷ, ὅτι δι᾽ αὐτοῦ ἐκ τῆς νοητῆς ἐλευθερώθησαν 
Αἰγύπτου, τουτέστιν ἐκ τῆς ἐξουσίας τοῦ σκότους; FrEz 7,14 (PG 13,793A,3-6); HLv IX,5 
(426,22-23): Prima die mensis numenia tubarum, sicut dicit in psalmo: tuba canite in initio 
mensis (Ps 80,44); HNm XXIIL9 (220,22-25): Sed et si qui potest gratias illas sancti Spiritus 
promereri, quibus inspirati sunt prophetae, et psallens dicere: canite.... mensis tuba, in die 
insignis sollemnitatis eius (Ps 80,4), et qui scit in psalmis iubilare ei (Ps 104,2), digne Deo agit 
sollemnitatem tubarum. "Ps 80,4a. * Ps 80,4b. — Cf. ?FrPs 150,3 (PG 12,1684C,1-4): Ἔστι δὲ 
Kal ἑορτὴ veonnvla ἑβδόμου μηνὸς μνημόσυνον σαλπίγγων, καθ᾽ ὃ λέγεται: σαλπίσατε 
ἐν νεομηνία... ἡμῶν (Ps 80,4). 
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; P P MNT. x SUMUS DEN ; ἢ P 
σύνοδος γίνεται σελήνης kai ἡλίου kai κατὰ τὴν αὐτὴν κάθετον ἡ σελήνη 


€ 


γίνεται kal ὁ ἥλιος“. Εἰ ἡ veonnvia αὕτη ἐστίν, ἴδε μοι σελήνην τὴν 

) MU VA xs ἢ PAIS " x RE: 
φωτιζομένην ὑπὸ ἡλίου, τὴν ἐκκλησίαν᾽ ἴδε μοι ἥλιον τῆς δικαιοσύνης", τὸν 
κύριόν μου Χριστὸν Ἰησοῦν. Ὅταν οὖν ἐπὶ τὸ αὐτὸ γένηται ἡ ἐκκλησία τοῦ 
Χριστοῦ, γέγονεν ἡ νεομηνία, ἧς σκιὰν ἔχει ὁ Moboéos νόμος. Μὴ γάρ τις, 
φησίν, ὑμᾶς κρινέτω ἐν βρώσει ἢ ἐν πόσει ἢ ἐν μέρει ἑορτῆς ἢ νεομηνίας ἢ 
σαββάτων: ἅ ἐστιν σκιὰ τῶν μελλόντων f. Οὐκοῦν σκιὰν ἔχει τῶν μελλόντων καὶ 
ὁ τῆς νουμηνίας λόγος" ποίων [339] δὲ μελλόντων; Ἄκουε: νουμηνία μὲν πάλιν 
BERNER , MT τ PUN EE , 
ἐκεῖ καὶ πανσέληνοι πάλιν ἐκεῖ, ἀλλ᾽ ἐκεῖ νουμηνίαι οὐχὶ ἀπὸ ἡλίου τούτου — 
οὗτος γὰρ ἐλευθερωθήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς d00pág*, κατὰ τὰ 

j RN ; ; DEWEY — N 
γεγραμμένα — οὐδὲ ἀπὸ σελήνης ταύτης, ἀλλὰ ἀπὸ ἡλίου Χριστοῦ γίνεται Kal 
τῆς ἐκκλησίας νουμηνία. Τότε οὖν δυνάμεθα σαλπίζειν καὶ τότε δυνάμεθα τῇ 
μεγαλοφωνίᾳ τῶν θείων χρήσασθαι μυστηρίων. 

Τίς ἀρα ἄξιος φθάσαι Em’ ἐκείνην τὴν νεομηνίαν καὶ ἐπὶ τὴν εὔσημον 
ἡμέραν τῆς ἑορτῆς ἡμῶν (αἱ ἄλλαι ἐκδόσεις ἔχουσιν, ἀντὶ τοῦ εὐσήμῳ ἡμέρᾳ 
ἑορτῆς ἡμῶν ", ἐν πανσελήνῳ: ἐποίησε δέ τις καὶ ἐν ἡμιμηνίῳ », ἵνα μάλιστα αἱ 
σάλπιγγες παραλαμβάνωνται; Kad’ ἑκατέρας τε σύνοδος γίνεται τῆς σελήνης 
πρὸς τὸν ἥλιον, καὶ ὅτε λαμ[339]πρὰ ἡ σελήνη φαίνεται πεφωτισμένη ὅλη ἀπὸ 

E RO EA ; Sel ius ; "PD 
τοῦ ἡλίου, Kal Tots ἐπὶ γῆς πεφώτισται μὲν yàp καὶ ἐν συνόδῳ, ἀλλ᾽ οὐχ᾽ ὥστε 
γνωστὸν εἶναι τὸν φωτισμὸν αὐτῆς -- ἐν δὲ τῇ πανσελήνῳ καὶ πεφώτισται καὶ 
γνωστός ἐστιν ὁ φωτισμὸς αὐτῆς — ὅταν οὖν λάμψῃ μου καὶ ἡ ἐκκλησία καὶ 
δυνηθῶ ἐπ᾽ αὐτῆς γενόμενος λαβεῖν γνωστὸν τοῖς λοιποῖς kal μὴ ἀπὸ τῆς 
ἐκκλησίας οὖσιν τὸ τοῦ ἡλίου τῆς δικαιοσύνης! φῶς, γίνεταί τε ἡ πανσέληνος, ἡ 
ἑορτὴ ἡ ἀληθινὴ καὶ ἐπουράνιος. 

Καὶ τότε δεήσει σαλπίζειν ἐν εὐσήμῳ ἡμέρᾳ ἑορτῆς ἡμῶν " καὶ διὰ τοῦτο 
ταῦτα ποιεῖν, ὅτι πρόσταγμα τῷ Ἰσραήλ ἐστι καὶ κρίμα τῷ θεῷ Ἰακώβ". Ταῦτα 

6. * Cf. ΟΜιδ 134 (272,10-13): Γίνεται γὰρ ἔκλειψις ἡλίου, συνόδῳ ὑποδραμούσης 
αὐτὸν σελήνης, οὐ πανσελήνῳ, ὅτε διαμετρός ἐστι τῇ σελήνῃ." Cf. Mal 3,20. — H67Ps IL5 
(f. 109). "Col 2,16-17. -- Cf. Orat XXVIL14 (373,5-8): Εἰ γὰρ σκιὰν ἔχει ὁ νόμος τῶν 
μελλόντων (Col 2,16-17), ἀνάγκη τὰ πολλὰ σάββατα πολλῶν τινων ἡμερῶν εἶναι σκιὰν 
καὶ τὰς νουμηνίας διὰ χρονικῶν διαστημάτων ἐνίστασθαι, οὐκ οἶδα ὑπὸ ποίας σελήνης 
συνοδευούσης τινὶ ἡλίῳ ἐπιτελουμένας. ὃ Ἐπὶ 8,21. "Ps 80,40. 'Hapax. -- Cf. A. X. 


ἠχήσατε ἐν πάσῃ νεομηνίᾳ κερατίνῃ, ἐν πανσελήνῳ ἐν ἡμέρᾳ ἑορτῆς ὑμῶν (Field, 230). 
> Cf. Mal 3,20. * Cf. Ps 80,4. ! Ps 80,5. 


6. " ἑκατέρας : ἑκαστέρας M. 
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! n & u acsi ue Bet , dH - R 
πάντα — τὸ λαβεῖν ψαλμόν, τὸ δοῦναι τύμπανον kal TA ἑξῆς", kal ποιῆσαι τὰ 
προειρημένα -- προστάγματά ἐστιν τῷ Ἰσραήλ, τῷ ópQv[340"]rt τὸν θεόν". Καὶ 
ΡΝ ; ge non "— T MC 
κρίμα ἐστίν, κεκριμένον ὑπὸ τοῦ θεοῦ Ἰακώβ’ μαρτύριον ev TQ lwond ἔθετο 
ὩΣ στὸ ^ R ; Ba DE ? nii R 
αὐτό“. Τοῦτο τὸ πρόσταγμα ev TQ Ἰωσὴφ ἔθετο μαρτύριον": τί ἐστι TO 
μαρτύριον καὶ τίνι; Οὐ τῷ πατριάρχῃ Ἰωσὴφ ἀλλὰ τῷ ἀπὸ τοῦ Ἰωσήφ, τῷ ἀπὸ 
τοῦ Ἐφραΐμ, τῷ Ἱεροβοάμ, ὃς ἔσχισε τὸν λαόν. Μαρτύριον οὖν ἐκείνῳ τὰ λόγια 
^ / € , Se^ , τ ? \ / LIS MORE 
ταῦτα γίνεται. Ἡρμηνεύθη δὲ ἡμῖν πολλάκις οὗτος ets τοὺς oxíCovras ἀπὸ τῆς 
5 ; . A x q. , 3 EN \ A \ \ 
ἐκκλησίας ἑτεροδόξους ὄντας“ μαρτύριον οὖν αὐτῷ τὰ λόγια Kal τὰ 
προστάγματα γίνεται τοῦ θεοῦ. 
7. Εἶτα μετὰ ταῦτα λέγεται περὶ ὅλου τοῦ λαοῦ μυστήριον μὴ 
γεγραμμένον ἐν τῇ Ἐξόδῳ, ἀλλ᾽ ἀποτετολμημένον ὑπὸ τοῦ ἐν τῷ προφήτῃ 
, ; DL ες s esf i, Tena = ἥ 
πνεύματος. Λέγεται yáp: ἐν τῷ ἐξελθεῖν αὐτὸν ἐκ γῆς Αἰγύπτου, γλῶσσαν ἣν 
οὐκ ἔγνω, ἤκουσεν “. Ὅτε, φησίν, ἦν ὁ ᾿Ισραὴλ ἐν τῇ Αἰγύπτῳ Ἑβραϊστὶ οὐκ 
ἤκουσεν [340 ὅτε δὲ ἐξῆλθεν ἐκ τῆς Αἰγύπτου, γλῶσσαν ἣν οὐκ ἔγνω -- οὐ yàp 
E " y — x ; "P T. ; ; 
ἤδει Ἑβραΐδι — ἤκουσεν". Kai τοῦτο δὲ μυστήριον ἀπόρρητόν ἐστιν" νόησον γάρ 
u E Nc LN \ 3 \ 3 2 \ A \ 
μοι τὸν Ἑβραϊσμὸν" τὴν φωνὴν εἰναι τὴν ἀπαγγέλλουσαν TA περατικά, τὰ 
ὑπερκόσμια, ἐπειδήπερ «Ἑβραῖος» “περατικὸς᾽ ἑρμηνεύεται καὶ τὸ “ Ἑβραϊστὶ᾽ 
οἱονεὶ “περατιστί᾽ Ἂ, 
Ὅταν οὖν τὰ περὶ τῶν πέρα τῶν σωμάτων, τὰ περὶ τῶν πέρα τοῦ κόσμου 
μανθάνωμεν, ὅταν ἐκεῖνα διαλεγώμεθα πνευματικῶς, Ἑβραϊστὶ διαλεγόμεθα. 


᾽ 


Πότε δὲ πνευματικῶς Ἑβραϊστὶ διαλεγόμεθα ἢ ἐὰν ἐξέλθωμεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου; 


6. "Cf. Ps 80,3. "Cf. FrPs 80,5 (Pitra 137,10-14): Τὰ προειρημένα, λέγω δὲ τὸ 
ἀγαλλιᾶν τῷ θεῷ Ἰακὼβ kal rà ἑξῆς, τοῦτο πρόσταγμα δοθὲν τῷ Ἰσραήλ, kal κρίμα 
ἐστὶν κριθὲν τῷ θεῷ Ἰακὼβ καὶ μαρτύριόν ἐστιν ὃ ἔθετο ὁ θεὸς ἐν τῷ Ἰωσήφ. ° Ps 80,6a: 
Μαρτύριον... αὐτόν LXX. ? Ps 80,64. * Cf. H77Ps 1,3 (ff. 231", 232°); IX,5 (f. 3245. — 7. * Ps 
80,6b-c. — Cf. CC IIL7 (208,14-19): Καίτοι ye βαθύτερον ἐξετάζοντα τὰ πράγματα ἔστιν 
εἰπεῖν περὶ μὲν τῶν ἐξεληλυθότων ἐκ γῆς Αἰγύπτου ὅτι παραδόξως ὁ πᾶς λεὼς οἱονεὶ 
θεοδώρητον διάλεκτον ἀθρόως ἀνείληφε τὴν καλουμένην Ἑβραίαν: ὡς καὶ τῶν 
παρ᾽ αὐτοῖς τις εἶπε προφητῶν ὅτι ἐν τῷ ἐξελθεῖν αὐτοὺς... ἤκουσεν (Ps 80,6b-c). ^ Ps 
80,6b-c. -- Cf. ?FrPs 80,6c (Pitra 137,18-26): Ἤκουσεν ὁ Ἰσραὴλ ἢ ὁ Ἰωσήφ. Καὶ ἡμεῖς οὖν, 
ὅσον μὲν ἐκ γῆς Αἰγύπτου οὐκ εἰσόμεθα, τὴν γλῶσσαν ἣν πρότερον οὐκ ἔγνωμεν, 
ἠκουσάμεθα, καὶ ἀνεστήσαμεν ἀπὸ ἄρσεων, ἐν αἷς ἐν Αἰγύπτῳ ὄντες ἐβαρούμεθα. -- 
"Hkovoev αὐτοῦ γλῶσσαν, τὴν ἐν τῷ ὄρει Σινᾶ γενομένην φωνήν, ἢ φωνῆς θείας 
οὐδέποτε ἀπολαύσας, ταῦτα ἔπη ἢ κυρίου τὸν νόμον δεχόμενος. *Cf. Hler XVIIL6 
(159,20-21): Οἱ ἀπὸ Ἑβραϊσμοῦ ἑρμηνεύσαντες. * Hapax. — Cf. CMt XL5 (41,2-3): Οὐ γὰρ 
ἠδύναντο oi ὄχλοι εἰς τὸ πέραν ἀπελθεῖν, ὡς οὐ μυστικῶς "EBpaiot (οἵτινες 
ἑρμηνεύονται περατικοί); ΕΜ 33 (28,18-19): Ἀλλὰ καὶ νῦν ὁ Ναβουχοδονόσορ τὰ αὐτὰ 
λέγει ἡμῖν τοῖς περατικοῖς καὶ ἀληθινοῖς Ἑβραίοις. 


6.7 Ἑβραῖος suppl. 
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a EET x » wis P AE ΕΒ. 
Ocov ἐσμὲν ἐν τοῖς σωματικοῖς καὶ οὐκ ἐξερχόμεθα τὴν Αἴγυπτον ἀλλὰ τὸν 
x ALS > 2 > ; $a = ? T 
πηλὸν Kal rà ἄχυρα ἐργαζόμεθα, ov δυνάμεθα ἀκοῦσαι τῆς γλώσσης, ἣν οὐκ 
ΑΝ ΤΟ - ; τὰ τ τὸ, ἃς UN, DRE NS R " 
ἔγνω *. Kai et τις τῶν παρόντων ἔτι ἐν Αἰγύπτῳ ἐστὶ κατὰ τὴν διάνοιαν, κἂν 
à [341"]koón λόγων περατικῶν, κἂν ἀκούῃ λόγων ὑψηλοτέρων, οὐκ ἀκούει αὐτούς, 
οὐ συνίησιν, ἀλλὰ μόνον ὁ ἐξελθὼν τὴν Αἴγυπτον. Ὁ μαθὼν καταλιπεῖν τὰ 
b X Ὁ 3 3 ^ , 2 e \ \ v ᾽ ^ 
σωματικὰ kal ὅλος εἶναι EV τοῖς ἐπουρανίοις, ὁ τὸν θησαυρὸν ἔχων ἐν τοῖς 
3 7 f τ 32 , ^ , ΄ ^ ^ e , v u , 
ἐπουρανίοις, οὗτος ἐξῆλθεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου kal γλῶσσαν, ἣν οὐκ ἔγνω ὅτε Ev 
Αἰγύπτῳ ἦν, ἀκούει. Ψυχικὸς γὰρ ἄνθρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ 
θεοῦ: μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστιν καὶ οὐ δύναται γνῶναι, ὅτι πνευματικῶς 
ávakpíveTat?. 
8. Ἀπέστησεν ἀπὸ dpoewv τὸν νῶτον αὐτοῦ" ὅταν καταλείψῃς τὰ 
Αἰγύπτια καὶ τὰ σωματικὰ πράγματα, τότε μέλει τοῖς ἀγγέλοις ἀποστῆσαι ἀπὸ 
" SN ER PERS pi ges ; EN ue ? : 
ἄρσεων τὸν νῶτόν oov. Φορτία γὰρ βαρέα ἐπίκειταί σοι ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας kal 
y 355 D DEVE 7, δ τας vA > ; 5 
ὅσον εἰ ἐν Αἰγύπτῳ, εἰσὶν Apoeıs βαρύταται ἐπὶ τῷ νώτῳ σου ἐπικεί[341 Ἵμεναι. 
Ὅταν δὲ ἐξέλθῃς ἐκ γῆς Αἰγύπτου καὶ καταλίπῃς τὰ σωματικὰ καὶ ἤδη λογίζῃ 
τὰ ἐπουράνια καὶ σκοπῇς τὰ οὐράνια, τότε μελήσει τοῖς ἀγγέλοις ὑπηρετοῦσι 
ΡΝ Ἢ "AT 2 END NEN, » z x 
τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ ἀποστῆσαι ἀπὸ dpoewv TOv νῶτόν σου, tva κουφίσῃ σου τὸν 
νῶτον καὶ δυνηθήσῃ, ἀποθέμενος τὸν βαρὺν τοῦ Ναβουχοδονόσορ ζυγόν, 
ἀναλαβεῖν τὸν ζυγὸν τοῦ Χριστοῦ τὸν ἐλαφρόνϑ. 
Ἀπέστησεν ἀπὸ ἄρσεων τὸν νῶτον αὐτοῦ, αἱ χεῖρες αὐτοῦ ἐν τῷ κοφίνῳ 
ἐδούλευσαν “. Ὁ Ἰσραήλ, ὅτε ἐστὶν ἐν Αἰγύπτῳ, δουλεύει ἐν τῷ κοφίνῳ πηλὸν 
7. *Ps 80,60. * Cf. Mt 19,21. * I Cor 2,14. — 8. * Ps 80,74. ^ Cf. Mt 11,30. — CRm V,6 
(416,104-417,109): Non ergo potest fieri ut sine rege aliquando sit anima; sed hoc 
prouidendum est ut Christum regem habeat cuius iugum suaue est et onus leue, et non diabolum 
cuius regnum graue est. Iniquitas enim est quae sedet super talentum plumbi. Christus autem 
ubi regnat ibi superabundat gratia et iustitia in uita aeterna. * Ps 80,7. — Cf. ?FrPs 80,7 (Pitra 
137,38-138,3): Αἱ χεῖρες ἡμῶν Ev τοῖς κοφίνοις ἐργαζομένων τὸν Αἰγύπτιον πηλὸν Kal 
συναγόντων ἄχυρα, ἐδούλευον. Ἀλλ᾽ ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἐλθὼν ἐπλήρωσεν ἄρτοις, ἑκάστῃ 
φυλῇ κόφινον, καθ᾽ ὃν ζητήσεις ὅσοι ἐν ἐρήμῳ ἄρτοι εὑρέθησαν πλείονες ἢ πέντε, 
κοφίνων δὲ εὐπόρησαν δώδεκα; CMt ΧΙ,2 (36,26-37,4): Ἐπερίσσευσε γὰρ τοῖς ὄχλοις 
τοσαῦτα, ἃ κατὰ μὲν τοὺς ὄχλους οὐκ ἦν, κατὰ δὲ τοὺς δυναμένους μαθητὰς ἄραι τὸ 
περισσεῦον τῶν κλασμάτων καὶ ἀποθέσθαι εἰς κοφίνους πληρουμένους τῶν 
περισσευμάτων, ὄντας τὸν ἀριθμὸν τοσούτους ὅσαι αἱ φυλαὶ τοῦ Ἰσραήλ (Io 6,13). Περὶ 
μὲν οὖν τοῦ Ἰωσὴφ ἐν Ψαλμοῖς γέγραπται: αἱ χεῖρες... ἐδούλευσαν (Ps 80,70), περὶ δὲ 
τῶν ᾿Ιησοῦ μαθητῶν ὅτι ἦραν τὸ περισσεῦον τῶν κλασμάτων οἱ δώδεκα (οἶμαι) κοφίνους 
οὐχ ἡμιτελεῖς, ἀλλὰ πλήρεις. Καί εἰσιν (οἶμαι) μέχρι τοῦ δεῦρο καὶ ἕως τῆς συντελείας 


τοῦ αἰῶνος οἱ πλήρεις κόφινοι δώδεκα τῶν κλασμάτων ἄρτου ζῶντος, ots μὴ δύνανται οἱ 
ὄχλοι ἐσθίειν, παρὰ τοῖς τῶν ὄχλων κρείττοσι μαθηταῖς τοῦ Ἰησοῦ. 


8. ? χεῖρες : χεῖραις M. 
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2 » ) YXDDE Pg TEMPE ELA ecu 
παραφέρων, ἄχυρα συνάγων: ἐὰν δὲ ἐξέλθῃ ἀπὸ γῆς Αἰγύπτου, al χεῖρες αὐτοῦ 
: 2 P Eo .- 2 E Γ T 2 er 
οὐκέτι δουλεύουσιν ἐν τῷ κοφίνῳ, ἀλλὰ δυνήσεται τοιοῦτος γενέσθαι, ὥστε 
Σ Re: ; is " DRM ᾿ EDS 
συνάγειν τοὺς ἄρτους Ἰησοῦ τοὺς περισσεύοντας ἀπὸ τῶν φαγόντων [342] Kal 
SEEN E τᾶν τιν es , RN ὅν, τ " n PS 
μετὰ τῶν ἀποστόλων αὐτοὺς ἀποθέσθαι ἐν TQ κοφίνῳ *, tva αἵ ποτε χεῖρες ev τῷ 
z ^ , ’ / τ Ὁ“ ΙΖ. ^ ^ , N 
κοφίνῳ δεδουλευκυῖαι ἐν Αἰγύπτῳ, AUTAL ὕστερον ἀπὸ τῶν TTEPLOGEVÖVTWV καὶ 
2 x 2 Der ᾿ ; 
πλειόνων kai γινομένων EV τῷ κοφίνῳ λάβωσι. 
$ φῶς uud " s NE ME. j TET ; 
Ἅμα δὲ τίς οὐκ Av ζητήσαι Kal κατὰ τὸ εὐαγγέλιον ταῦτα ἀναγινώσκων 
[4 v \ ’ a. / * , fi ^ , by Y Li «ow 
ὅτι ὄχλος πολὺς EV τῇ ἐρημίᾳ ἣν ἀκούων TOD διδασκάλου «καὶ» ἄρτος οὐχ εὑρέθη 
3 ον οὖ Σ d DONEC TIRE NE » 
εἰ μὴ πέντε μόνοι παρὰ ἐνὶ παιδαρίῳ" Kal ἰχθύδια 0M ya. Kal πῶς, ὅπου ἄρτος 
οὐχ εὑρέθη, ἐκεῖ κόφινοι δώδεκα ἐπληρώθησανξ; Ἀλλὰ ταῦτα ὁ ἔχων ὦτα 
, m NEUE : PEE ; A > Aud Pe 
ἀκουέτω" ἀξίως τοῦ λόγου kal ζητείτω ἄξιος γενέσθαι πρῶτον ἀνακλιθῆναι καὶ 
φαγεῖν τῶν ἄρτων τῶν μήπω περισσευσάντων, ἵν᾽ ἐπεί εἰσί τινες ἄρτοι 
; "E E 2 ; ; ῳ 2 - 
περισσεύοντες, οἱ τοῖς ἀποστόλοις διδόμενοι, meipácas ἄξιος γενέσθαι τῶν 
πρῶτων [342 ἄρτων, ἀναβῇ περισσεύσασι καὶ ἐν τοῖς κοφίνοις εὕρεθεῖϊσιν. 
Ἐν θλίψει ἐπεκαλέσω ue), ἀποκρίνεται ὁ θεὸς τῷ αὐτῷ καὶ λέγει ἐν 
΄ ᾽ 2 vo 2 EU > ὅπ 4 zn ὡς 
θλίψει ἐπεκαλέσω με καὶ ἐρρυσάμην oae *. Ὅταν ἐν αὐτῷ ᾧμεν τῷ πειρασμῷ, 
, » er e ^ 3 ^ 24 e / T ^ ^ ^ ^ 
τότε eUxoOpe0a: ἡ yàp εὐχὴ τότε ὑπακούεται. Οἷον κεῖται τὸ σῶμα τοῦ 
᾿ PS a um do xix Nn x 
τεθνηκότος υἱοῦ, ἀνδρὸς ἢ γυναικὸς ἢ πατρὸς ἢ μητρὸς ἢ φίλου, μὴ Apyeı ἀπὸ 
^ a ΄, [4 / τ , \ 3 ^ ^ ^v / 
τῆς εὐχῆς τότε, ὅτε θλίβῃ: ἀνάστα Kal εὐξαι! Δεῖξον τῷ θεῷ ὅτι προτετίμηκας 
x EN ES esM αι m "E Y E ; 
τὴν εὐχὴν τοῦ πένθους, τῆς λύπης, τοῦ κλαυθμοῦ, ἵνα εἴπῃ σοι ὁ θεός: ev 
θλίψει ἐπεκαλέσω με καὶ ἐρρυσάμην σε". Ἀλλ᾽ εἰ καὶ ἄλλο τι συμβέβηκεν ἐφ᾽ o 
θλίβῃ -- νόσοι, κλοπαί, ψευδομαρτυρίαι ἄλογοι καὶ εἴ τι αλλο συμβαίνει 
, ᾿ ? 7 , " ET B , ἢ 2 
ἀνθρωπίνῃ φύσει -, τότε μάλιστα εὔχου, ἵνα ἀκούσῃς" ἐν θλίψει ἐπεκαλέσω με 
καὶ ἐρρυσάμην oe " [3437]. 
Ἐπήκουσά σου ἐν ἀποκρύφῳ καταιγίδος ". Τί συγγενὲς τὸ ἐν θλίψει 
; ͵ ios , RZ 2 es ; D AN 
ETEKAAEOW με Kal ἐρρυσάμην ae? τῷ ἐπήκουσά aov Ev ἀποκρύφῳ καταιγίδος P; 
Πῶς δὲ συγγενές, ἄκουε: οἴδαμεν ὅτι σωματικῶς ἡ καταιγὶς πνεῦμά ἐστιν 
σφοδρὸν καὶ χειμερινόν, ὅπερ πολλάκις καὶ οἰκίας καταστρέφει καὶ δένδρα 
, Ph n \ A ιν , dá 3 \ N 
ekpılot. Καταιγὶς yàp πρᾶγμά ἐστι φοβερόν. Ὅταν οὖν πειρασμὸς ἡμῖν 


συμβαίνει χαλεπός, οἱονεὶ καταιγὶς ἐπέρχεται ἡμῖν, καὶ ἔστιν καταιγὶς 


8. * Cf. Io 6,13. * Cf. Io 6.9.  Cf. Mt 15,34. * Cf. Io 6,13. ^ Cf. Mt 11,15. ! Cf. Mt 14,19. 
Ps 80,88. * Ps 80,8a. ! Ps 80,8a. " Ps 80,8a. " Ps 80,8b. ° Ps 80,8a. " Ps 80,8b. * Cf. ?FrPs 54,9 
(PG 12,1465D,11-13): Karatyls ὁ μέγας πειρασμὸς kal πολὺς κατὰ τῆς ψυχῆς πνέων, 
ὥστ᾽ ἂν καὶ ναυαγῆσαι τὴν μὴ προσέχουσαν ἑαυτῇ. 


8. ὃ καὶ suppl. 11 "μὴ : μι M II?! ἐπεκαλέσω με : ἐπεκαλέσωμαι M. 
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N 2 ^ " t5 , Ei PIE 
τὸ πνεῦμα τότε πεπιστευμένον ἡμᾶς πειράζειν. Ἀλλὰ ὅπου καταιγίς, ἐκεῖ 
, , ἢ x yox > , vom 
ἀποκρύπτεται ὁ βοηθὸς Kal ἔστιν Ev καταιγίδι ἀποκεκρυμμένος. Kai ὅταν 
; , αὐ, ae ΩΣ x , A, 
καταιγὶς μεγάλου πειρασμοῦ ἔλθῃ, σὺ ἐπικάλεσαι τὸν κύριον kal ἐρεῖ cov 
NS, ᾿ "P , Patras RN E , A ’ 
ἐπήκουσά σου ἐν ἀποκρύφῳ καταιγίδος  év yàp τῷ ἀποκρύφῳ τῆς καταιγίδος 
"EE n EA a En» M , ER , 
ἐγὼ ὧν Kal παρὼν τῷ πειρασμῷ [343°], tva αὐτὸν κωλύσω κατὰ σοῦ πειράζειν oe, 
3 ? εν να, Ned RU de eo. A EP 
ἐπήκουσά oov”. Πιστὸς yàp ὁ θεός, ὃς οὐκ ἐάσει ὑμᾶς πειρασθῆναι ὑπὲρ ὃ 
δύνασθε, ἀλλὰ ποιήσει σὺν τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔκβασιν τοῦ δύνασθαι 
ὑπενεγκεῖν“. 

Τούτων δὲ γινομένων, ἔτι πρόσκειται τὸ ἐδοκίμασά σε ἐπὶ ὕδατος 
ἀντιλογίας". Τότε μὲν τῷ λαῷ ἔδωκεν ὕδωρ ἀντιλογίας ἐκ πέτρας, ἐφ᾽ ᾧ εἶπεν 
Μωῦσῆς: ἀκούσατέ μου, οἱ ἀπειθεῖς μὴ ἐκ τῆς πέτρας ἐξάξομεν ὕδωρ "; Καὶ 

ES - PEE EET ἀπο δος eA , PAR 
νῦν δὲ ἔστιν τὸ ὕδωρ τῆς ἀντιλογίας ἐν ἀνθρώποις, οὐκ ἐμοῦ ἐρμηνεύοντος ἀλλὰ 
^ , ^ ^ n [a Pd b " [4 Ζ by v ᾽ 
τοῦ ἐμοῦ πολλῷ διαφέροντος: ἢ πέτρα γὰρ ἣν ὁ Χριστός, καὶ ἔπινον ἐκ 
ne , Z Vs xut ; ’ X LA 
πνευματικῆς ἀκολουθούσης πέτρας". Ὥσπερ yàp ὕδωρ ἀντιλογίας κατὰ τὴν 


€ / , ^ 9 e" Y No n [4 3 ΄ 
ἱστορίαν ἐκεῖνο ἦν, οὕτως ἔστιν καὶ ἐνθάδε ὕδωρ ἀντιλογίας. 


8. ' Ps 80,80. * I Cor 10,13. — Cf. FrPs 118,84 (200,1-5): Μέτρα ἔχει ἡ δύναμίς μου ἐν 
τῷ πειράζεσθαί pe: μὴ ἕως τοῦ σφόδρα ἐγκαταλίπῃς με (Ps 118,84): πιστὸς... 
ὑπενεγκεῖν (I Cor 10,13); CRm VILIO (602,6-11): Et in his quidem quae prius disseruimus 
humanarum temtationum intellegitur ordo descriptus; de quibus etiam Corinthiis dicebat, 
utpote qui maiora ferre non poterant: temtatio uos non adprehendat nisi humana; fidelis autem 
est Deus, qui non permittat uos temptari supra id quod potestis (I Cor 10,13); Prin 1Π,2,3 
(249,16-19): Intuere enim ne forte tale aliquid indicetur per hoc, quod dixit apostolus: fidelis... 
potestis (I Cor 10,13), id est, pro eo quod singuli pro uirtutis suae quantitate uel possibilitate 
temptantur; Orat XXIX,2 (382,9-13): Ἀλλὰ kal ὁ Παῦλος Κορινθίοις γράφων οὐχὶ τὸ μὴ 
πειράζεσθαι ἀλλὰ τὸ μὴ παρὰ δύναμιν πειράζεσθαί φησι χαρίζεσθαι τὸν θεὸν, λέγων: 
πειραμὸς ὑμᾶς οὐκ εἴληφεν εἰ μὴ ἀνθρώπινος" πιστὸς... ὑπενεγκεῖν (I Cor 10,13). ' Ps 
80,8c. " Nm 20,10: Ἀκούσατε... πέτρας ταύτης ἐξάξομεν ὑμῖν ὕδωρ LXX. — Cf. HNm V1,3 
(34,15-21): Ipse de se scribit et testimonium dat de semet ipso quia peccauerit in eo, quod dixit: 
audite me increduli; numquid de petra ista producemus uobis aquam (Nm 20,10)? In his enim 
dictis non sanctificauit Dominum in aqua contradictionis, id est non est confisus in uirtute Dei 
et dixit quia potens est Deus de petra hac educere uobis aquam, sed quasi ex diffidentiae 
cuiusdam fragilitate respondit dicens: "numquid poterimus uobis de petra had educere 
aquam"?; HIs 11,2 (255,4-7): Venit super Moysen et non credit Moyses post spiritum 
sapientiae, qui uenit ad eum. Audite, enim ait, contumaces: numquid ex petra ista educam uobis 
aquam? ‘I Cor 10,4. 


8.? ἐδοκίμασα : ἐδωκίμασα M. 
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Ὁ Χριστὸς [344'] πῶς δὲ ὕδωρ ἀντιλογίας, ἄκουε. Ἐὰν ἴδῃς τὰς αἱρέσεις 

x NA en A N " ; T" 2 OU «δ 
τὰς περὶ αὐτοῦ: ἐὰν ἴδῃς τὴν διαφωνίαν, τούτου μὲν λέγοντος ἄλλα περὶ αὐτοῦ, 

: X oM E A u A δ " » 2 
τούτου 8€ ἄλλως αὐτὸν VOOUVTOS, €ékáoTou τι VOOUVTOS, ὄψει ὅτι τοῦτο ὕδωρ 
A HIER EC ᾿ P E E S He ὦ τ dock 
ἀντιλογίας ἐστίν, τοῦτο ὕδωρ εἰς πτῶσιν kai ἀνάστασιν ", τοῦτο ὕδωρ ἵνα ol un 
βλέποντες βλέπωσι καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ γένωνται *. Τοῦτο πιστεύουσι μὲν 
, ; n ; RET 3 ^ xz , " 
λίθος ἀκρογωνιαῖος, ἐκλεκτός, ἔντιμος *: ἀπιστοῦσι δὲ λίθος προσκόμματος Kal 
πέτρα σκανδάλου“. Δοκιμαζόμεθα οὖν ἐπὶ ὕδατος ἀντιλογίας. Πῶς 
n LEY ” ? ^ ^ er €. τ $ v e 4 

δοκιμαζόμεθα ἐπὶ ὕδατος ἀντιλογίας; Aet ev ὑμῖν αἱρέσεις εἰναι, ἵνα ot δόκιμοι 


aa 


φανεροὶ yívovrai*. EL μὴ yàp ἦσαν πλείονες τῇ γνώμῃ, οὐκ ἂν δόκιμοι 
ἐφαινόμεθα οἱ ἐκκλησιαστικοὶ μὴ ἀπατώμενοι ὑπὸ [344 τῆς εὑρησιλογίας, ὑπὸ 
τῆς πιθανότητος, ὑπὸ τῆς συγχρήσεως τῶν ῥητῶν, ὑπὸ τῶν κακῶς ἐξηγουμένων 
τὰς γραφάς. Καὶ δοκιμαζόμεθα ἐν ταῖς αἱρέσεσι διὰ τοῦτο. Ἐκκλησιαστικοὶ 
γινόμενοι εὐχώμεθα κληρονομῆσαι τὰ ἅγια τοῦ θεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ 
δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Εἰς «τὸν» π΄ ψαλμὸν ὁμιλία α΄ 


8. " Lc 2,34. * Io 9,39. "Is 28,16; I Pt 2,6. ^ Is 8,14; I Pt 2,8. ^ I Cor 11,19. 


Subscr. τὸν suppl. 
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Eis «τὸν» π΄ ψαλμὸν ὁμιλία β΄ 


1. Τῶν ὀργάνων ἃ μὲν ἔχει τὴν ἁρμονίαν τὴν μουσικήν, ἃ δέ ἐστιν 
ἀνάρμοστα. Ὁ οὖν γεγυμνασμένος ἐν τοῖς μουσικοῖς ἔργοις καὶ τὴν 
τέχνην ἐκείνην ἀνειληφὼς ἐπιλέγεται τὴν ἁρμόνιον λύραν ἢ κιθάραν ἢ 
ψαλτήριον, καὶ ἐπιλεξάμενος ἐπιδείκνυται δύναμιν τὴν ἐν αὐτῷ καὶ 
Té [345']xvnv τὴν μουσικήν: φεύγει δὲ προτροπάδην, μάλιστα ἐάν τις ἢ κιθάρα 
3j λύρα ἢ ψαλτήριον ἀνάρμοστον ἡ, ἵνα μὴ ἀσχημονῇ διὰ τὸ ὄργανον ὡς οὐχ 
ὑπηρετοῦν τῇ τέχνῃ ὁ τεχνίτης. 

Πρὸς τί μοι οὖν ταῦτα εἴρηται" ἢ ὅτι πάντες ἄνθρωποι οἱονεὶ κιθάραι εἰσὶ 
καὶ ψαλτήρια καὶ λύραι; Καὶ ζητεῖ ὁ τεχνίτης θεὸς" λύραν μουσικῶς 
ἡρμοσμένην, κιθάραν καλῶς ἡρμοσμένην, ψαλτήριον ὃν δεῖ τρόπον τὰς χορδὰς 
ἔχον TETOVWHEVAS’ καὶ συγκρίνας ὅπου εὑρίσκοι τὰ τοιαῦτα ὁ θεός, δείκνυσι 
τὴν οὐράνιον μουσικήν. Ἐὰν δὲ ἀπορῇ τῶν ὀργάνων ἑαυτοῦ ὁ θεός, οὐ 
παρ᾽ ἑαυτὸν ἀλλὰ παρὰ τὴν τῶν ὀργάνων ἀπορίαν, σιωπᾷ. 

Ὄργανα οὖν θεοῦ γεγόνασιν οἱ μακάριοι προφῆται, καὶ ὥσπερ ὁ 
TS A M ΝΥ ECL ἌΝ cp o bus 
ἀκούων χορδῆς Kal ἤχου τοῦ EV τῇ λύρᾳ, οὐκ ἐκείνης ἀκούει ἀλλὰ τοῦ 
μουσικοῦ κρούοντος μου[345]σικῶς τὸ ἐπιτήδειον ὄργανον, οὕτως ὁ» 
Ἀν, ; ; DENM ; — una Pe 
ἀκούων προφήτου μὴ νομιζέτω ἀνθρωπου ἀκούειν, ἀλλα eot» τοῦ ὄργανον 

NC EE ἢ ; IA rf i Ry EA n 
εὑρόντος ἐπιτήδειον kai συγχρησαμένου αὐτῷ eis δέον. Kal ὁ Ἀσὰφ γοῦν 
"» 2 er zs vo n DNE γῆς ἃ ἧς τὴν ὙΠ 2 u " PS 
ὄργανον nv τοῦ θεοῦ, kai ἀκούων διὰ τῶν ἐν TO Ἀσὰφ χορδῶν TOD μουσικοῦ θεοῦ 
λέγοντος: ἄκουσον, λαός μου, καὶ διαμαρτύρομαί σοι, Ἰσραήλ“, καὶ τὴν 
ἀναφορὰν τῶν λεγομένων οὐκ ἀναφέρω τοσοῦτον ἐπὶ τὸ ὄργανον ὅσον ἐπὶ τὸν 
χρώμενον τῷ ὀργάνῳ θεόν. 

1. * Cf. H67Ps IL2 (supra, n. )." Cf. Phil 27,4 (282,26-29): Οἶδε δὲ ὁ τεχνίτης θεὸς 


τὰς διαθέσεις ἑκάστων Kal, ὡς ἐπιβάλλει αὐτῷ μόνῳ, ἐπιστημόνως τὰς θεραπείας 
προσάγειν, τί χρὴ καὶ πότε ἑκάστῳ ποιεῖν. * Ps 80,98. 


Tit. τὸν suppl. 1. 7253-2 M 4 Pitra. 138,8-14.14-16.16-24.27-28 || ' ἁρμόνιον 
ἁρμονίαν M || ?* ἐπιλέγεται... ἀνάρμοστον : ἐπιλέγεται τὰ ἐναρμόνια, φεύγει δὲ τὰ 
ἀνάρμοστα Pitra 138,11-12 || "E&xov : ἔχων M || '*? ἐὰν... σιωπᾷ : καὶ ὁ θεὸς οὖν ἐὰν 
ἀπορῇ τῶν ὀργάνων αὐτοῦ, σιωπᾷ, οὐ παρ᾽ ἑαυτὸν ἀλλὰ παρὰ τὴν τῶν ὀργάνων ἀπορίαν 
Pitra 138,14-16 || "οὖν : δὲ Pitra 138,16 || ^ ἤχου : ἤχου M || "6 ὁ suppl. ex Pitra 138,21 || 
1 θεοῦ suppl. ex Pitra 138,22. 
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Μακαρίζω δὲ kal τὸ ὄργανον, ὅτι ἑαυτὸν ἔταξε καὶ ἐπιτήδειον 
πεποίηκε πρὸς παραδοχὴν κρούοντος θεοῦ τὰ ὄργανα τὰ ἑαυτοῦ. Καὶ ἔστι θεὸς 
γλώσσῃ δικαίου χρώμενος ὡς ἰδίᾳ γλώσσῃ καὶ «ἔστι» θεὸς στόματι ἁγίου 
χρώμενος, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν: “τὸ στόμα κυρίου ἐλάλησεν rata". 

Ἐγὼ δὲ λέγω ὅτι καὶ θεός ἐστι χρώμενος ὀφθαλμοῖς δικαίου, καμμύουσι 
μὲν ἵνα μὴ 11346"]ön ἀδικίαν, διανοιγομένοις δὲ ἵνα ἴδῃ τὸν οὐρανὸν καὶ τὸν 
κόσμον, διὰ τὸν θεὸν τὸν τοῖς νοητοῖς ὀργάνοις χρώμενον ἴδῃ πῶς πάντα ὅσα 
ΡΥ ER b ck. ss ma τ᾿ A MU RT TERN 
ἐποίησεν ὁ θεὸς καλὰ λίαν ἐστίν“. Οὕτως χρῆται ὁ θεὸς Kal τοῖς WOL τοῦ 
δικαίου καὶ τῇ χειρί, ἵνα διὰ τῶν rov τοῦ δικαίου λόγος ἅγιος παραδεχθῇ, ὁ δὲ 
ai ; B ME y 3 P ; XA A. 
ἀδόκιμος ἐκβληθῇ. Kai ἐάν ποτε ἴδῃς χεῖρα πιστοῦ EKTETANEVNV ἐπὶ τὴν 
εὐποιΐαν, μὴ νόμιζε ὅτι ἐκείνη ἡ εὐποιΐα τοσοῦτον γέγονεν ἀπὸ τοῦ ἀνθρώπου 
ὅσον ἀπὸ τοῦ θεοῦ, τοῦ ἀναπαύοντος τὸν δεόμενον ἀναπαύσεως ἀπὸ τοῦ θεοῦ 
χρωμένου τῇ χειρὶ τοῦ δικαίου. Οὕτως ἀπὸ τοῦ θεοῦ, χρωμένου τοῖς ποσὶ τοῖς 
ὡραίοις τοῦ εὐαγγελιζομένου", γίνονται ὡραῖοι οἱ πόδες τῶν εὐαγγελιζομένων 
τὰ ἀγαθά. Καὶ μακάριος ἐκεῖνος, ὃς ὅλος γίνεται κατὰ πάντα τὰ μέλη τοῦ 
σώματος, καθ᾽ ὅ[346 λα τὰ αἰσθητήρια ὄργανον Χριστοῦ, ὄργανον τοῦ λόγου 
τοῦ θεοῦ ὥστε εἰπεῖν: ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ ἐν ἐμοὶ Χριστός ". 

2. Ἀκούωμεν οὖν τί λέγει ὁ θεὸς ἐν τῷ ἰδίῳ ὀργάνῳ τοῦ Ἀσάφ, αὐτοῦ 
2t ed ; NET. ; ; 7 ; ; Zr ΘᾺ 
γάρ ἐστιν ὁ Ψαλμός: ἄκουσον, λαός μου, Kal διαμαρτύρομαί σοι, Ἰσραήλ᾽ ἐὰν 
ἀκούσῃς μου, οὐκ ἔσται ἐν σοὶ θεὸς πρόσφατος ἃ. Οὐκ ἐκείνοις μόνοις λέγει, 
, ^ s s ^ , u ΕΣ ^ ^ P4 $5 n , L4 "n s 
ἀλλὰ kai σοὶ τῷ ἀκούοντι᾽ EV yàp τῷ τόπῳ οὗ ἐκλήθης οὐ λαός, γέγονας λαὸς 
θεοῦ ζῶντος", καὶ τάχα σε προτιμᾷ ὁ θεὸς ἐκείνου τοῦ Ἰσραήλ. Διόπερ λέγων, 
λέγει οὐκ ἀρξάμενος ἀπὸ τοῦ Ἰσραὴλ ἀλλὰ ἀπὸ τοῦ λαοῦ: ἄκουσον, λαός μου, καὶ 
διαμαρτύρομαί σοι, Ἰσραήλ. "Opa: ἐν δευτέρᾳ ὥρᾳ τέτακται Ἰσραήλ, ἐν πρώτῃ 

δὲ ὁ μὴ ὀνομαζόμενος Ἰσραὴλ ἀλλὰ ἀντὶ τοῦ Ἰσραὴλ χρηματίζων λαὸς θεοῦ. 

1. * Cf. Gn 1,31. * Cf. Is 52,7; Na 2,1. f Gal 2,20. -- Cf. H15Ps ILS (supra, τι. "). — 2. * Ps 
80,9-10. ^ Cf. Os 2,1; Rm 9,25-26. * Ps 80,9. 


1. 12515M+Pitra 138,24-28.28-30.30-32 || "2 μακαρίζω... ἑαυτοῦ : μακαρίζω οὖν kal 
τοῦτον τὸν προφήτην, ὅτι ὄργανον ἑαυτὸν ἔταξε πρὸς διαδοχὴν κρούοντος θεοῦ, Kal τὸ 
ἄκουσον, λαός μου ἐπὶ τὸν χρώμενον τῷ ὀργάνῳ ἀναφέρω θεόν Pitra 138,24-28 || ! ἑαυτὸν 
: ἑαυτῷ M || ? ἔστι suppl. || 5" ἐγὼ... μέλη : ὡς καὶ ὀφθαμοῖς χρῆται δικαίου καὶ ὦσι καὶ 
χειρί, καὶ πᾶσι τοῖς μέλεσιν Pitra 138,28-30. -- 2. '* M«Pitra 138,30-32 || 15 ἀκούωμεν... 
ὀργάνῳ : ἀκούσωμεν οὖν τί λέγει ὁ θεὸς ἐν τῷ ἰδίῳ ὀργάνῳ, διαμαρτυρόμενος πρὸς τὸν 
λαόν Pitra 138,30-32. 
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Τί οὖν cot λέγει ὁ διαμαρτυρόμενός σοι θεός; Ἐὰν ἀκούσῃς μου, φησίν, 
οὐκ ἔσται [347] ἐν σοὶ θεὸς πρόσφατος !. Ἴδωμεν δὲ πρῶτον πῶς διαμαρτύρεται 
θεός- ἃ τοίνυν λέγει, μετὰ μαρτύρων λαλεῖ καὶ παραλαμβάνει μάρτυρας, ὁτὲ 
μὲν οὐρανὸν καὶ γῆν παραλαμβάνει", ὁτὲ δὲ καὶ wönv', ὁτὲ δὲ παραλαμβάνει 
λίθον ἀκούοντα. Ἔσται γὰρ ὁ λίθος οὗτος ἀκούων, φησίν, τῶν λεγομένωνϑξ. 
Οὕτως δὲ καὶ ἄλλα ἂν μυρία εὕροις παραλαμβανόμενα εἰς τὴν μαρτυρίαν τὴν 
τοῦ θεοῦ, οἷον «ó» ἐν Παύλῳ λαλῶν Χριστός" φησι: διαμαρτύρομαι ἐνώπιον τοῦ 
θεοῦ καὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ τῶν ἐκλεκτῶν ἀγγέλων, ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς 
mpokpinaros'. Ορᾷς; Καὶ ὁ ἐν Παύλῳ Χριστὸς διεμαρτύρατο ἐνώπιον τῶν 
ἐκλεκτῶν ἀγγέλων, ἐνώπιον θεοῦ, καὶ ἐνώπιόν γε Χριστοῦ Ἰησοῦ Παῦλος 
διεμαρτύρατο. Αὗται οὖν αἱ διαμαρτυρίαι περιμένουσιν ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως, ἐπὶ 
στόματος δύο μαρτύρων ἢ καὶ τριῶν [347] ἢ καὶ πλειόνων, ἵν᾽ οἱ ἁμαρτάνοντες 
καταδικασθῶσιν. Λέγει γὰρ ἡ γραφὴ μὴ δεῖν ἀπόλλυσθαί τινα χωρὶς μαρτυριῶν". 
Ἐὰν μὴ dp μετὰ μαρτύρων τῶνδε, ἵνα ἐπὶ μαρτύρων κατηγορούντων 
«κ«αταδικασθῇ», διὰ τοῦτο μάρτυρες ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως: ἐὰν ἀπολλύηται ὁ 
ἁμαρτωλός, αἱ κτίσεις εἰσὶν μαρτυρία: ὁ οὐρανὸς κατὰ τοῦ ἀπολλυμένου 
μαρτυρεῖ, ἡ γῆ, οἱ ἄγγελοι μαρτυροῦσι κατὰ τοῦ ποιήσαντος κακῶς. 

Ἐγὼ φοβοῦμαι μὴ καὶ Χριστὸς Ἰησοῦς μαρτυρήσῃ κατά τινος -- ὁ γὰρ 
λόγος ὃν ἐλάλησα αὐτός, φησίν, κρινεῖ ὑμᾶς! --, κἂν διὰ τοὺς μάρτυρας οὖν 
φοβηθῶμεν ἁμαρτάνειν. Τὰ μὲν γὰρ ἁμαρτήματα τοῦ λαοῦ τότε, ὅσα 
κατηγορεῖτο καὶ ἐπὶ μαρτύρων κατηγορεῖτο, ἠκούετο ἐπὶ τῶν μαρτυρούντων 
καὶ ἐβλέπετο ὑπὸ τῶν μαρτυρούντων. Οἷον, παρεγίνοντο μάρτυρες λέγοντες 
[348]: “ἡμεῖς εἴδομεν τοῦτον μετὰ γυναικὸς ἀσχήμως περιπατοῦντα καὶ 
κατακεκλῃμένον᾽, καὶ ἡ ὄψις τῶν μαρτύρων κατεδίκαζε τὸν 
καταμαρτυρούμενον. Τὰ δὲ ἡμῶν, εἰ καὶ λελήθαμεν τοὺς ἀνθρώπους, οὐχ οἱ 

2. Ps 80,9b-10a. * Cf. Dt 4,26; 30,19; 32,1. Cf. Dt 31,19.21. *Cf. Ios 24,27.^ Cf. II Cor 
13,3. - HI5Ps ILI (supra, n. ").! I Tim 5,21.) Dt 19,15: Ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων kai ἐπὶ 
στόματος τριῶν μαρτύρων σταθήσεται πᾶν ῥῆμα LXX. — Cf. HISPs IL1 (supra, n. ἢ). *Cf. 
Dt 17,6.! Io 12,48: Ὁ λόγος... ἐκεῖνος κρινεῖ αὐτὸν NTG. — Cf. CIo 11,15,109-110 (72,7-13): 
Ἐνυβρίζοντες τὸν ἐν ἡμῖν λόγον Kal οὐκ eis δέον αὐτῷ χρώμενοι, δι᾽ αὐτοῦ 
παρανομοῦμεν εἰς κρίμα τοῖς ἁμαρτάνουσιν ἐνυπάρχοντος καὶ διὰ τοῦτο κρίνοντος τὸν 
μὴ πάντων αὐτὸν προτιμήσαντα. Ὅθεν καί φησιν: ὁ λόγος... ὑμᾶς (lo 12,48), ἴσον 
διδάσκων τῷ “ἐγὼ ὁ λόγος, ὁ ἐν ὑμῖν ἀεὶ ἐνηχῶν, αὐτὸς ὑμᾶς καταδικάσω τόπον 
ἀπολογίας καταλειπόμενον ἔχοντας οὐδαμῶς". 


2.7 ὃ suppl. || ^f) suppl. || 15 καταδικασθῇ suppl. 
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" E 3 AL E UE ; n 
ἄνθρωποι μέλλουσιν ἔρχεσθαι Kal karapaprupetv ἡμῶν. Πάντα πεπλήρωται 
ΠΝ Εν n4 " e PY EU δὴν , - m 
ἀγγέλων", πᾶσα οἰκία πεπλήρωται καὶ πάντα ἐπὶ γῆς τῶν δυνάμεων τῶν τοῦ 
θεοῦ. Ποῦ οὐκ ἔστιν ὁ Χριστός; Μέσος ὑμῶν ἕστηκεν ". Κἂν ἁμαρτάνωσί τινες, 
λέγετε αὐτοῖς" “ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε θεὸς πανταχοῦ ἐστι. 

Ποῦ πορευθῶ ἀπὸ τοῦ πνεύματός cov καὶ ἀπὸ τοῦ προσώπου cov ποῦ 
φύγω"; Καὶ ἐὰν μὲν βλέπῃ ἄνθρωπος ὃν αἰδούμεθα, οὐ τολμῶμεν εἰπεῖν λόγον 
ἐφ᾽ à καταγινωσκόμεθα ὑπ᾽ αὐτοῦ οὐδὲ πρᾶξαί τι ψεκτόν: καταφρονοῦμεν δὲ 
τῶν ὀφθαλμῶν τοῦ θεοῦ, τῆς παρουσίας τοῦ [348 Χριστοῦ ἀεὶ παρόντος τῷ 
κόσμῳ, καταφρονοῦμεν τοῦ ἁγίου πνεύματος, τῶν ἐκλεκτῶν ἀγγέλων, οὐκ 

, "à e" Σὰ / t t , La * ^ x Li » s 
εἰδότες ὅτι οὗτοι πάντες WS ὑβρισμένοι ὑπὸ τῶν μὴ ai6eo0évrov τοὺς 
? \ » ^ n Eau Nc ^ & B ^. ^ 
ὀφθαλμοὺς αὐτῶν κατηγορήσουσιν ἡμῶν Kal ἐροῦσιν" “οὗτος ἐν rots ὀφθαλμοῖς 
ἡμῶν ἥμαρτεν᾽", ὅτι γὰρ τοιοῦτόν ἐστιν τὸ ἁμαρτάνειν τὸν πεπιστευκότα τὸ ἐν 
᾿ - Sy , , " S. qd uie εν 
ὀφθαλμοῖς: coi μόνῳ γάρ, φησίν, ἥμαρτον kai TO πονηρὸν ἐνώπιόν σου 
3-747 = AR S ] e o» . " 
ἐποίησα". Ταῦτα διὰ τὸ Kal διαμαρτυρουμένου θεοῦ ἔστιν ἁμαρτάνειν᾽ 

" X 2 , E. ; ponte ARE " n 

μαρτυρήσει «δὲ» ὁ ἐξομολογούμενος τὴν ἁμαρτίαν αὐτοῦ kal λέγων ὅτι τὸ 
πονηρὸν ἐνώπιόν σου ἐποίησα 9. 

3. Ἐὰν ἀκούσῃς μου, οὐκ ἔσται ἐν σοὶ θεὸς πρόσφατος ἃ. Οἶδα 
ἁπλούστερον ἀκοῦσαι τοῦ εἰρημένου: ὅτι, ἐάν τις ἀκούσῃ τοῦ θεοῦ, οὐκ 
; ᾿ UE nM ; NP er 
εἰδωλολατρήσει οὐδὲ γάρ ἔσται τῷ ἀκούοντι πρόσφατος θεός, οὐδὲ προσκυνεῖ ὁ 
ἀκούων [349"] τῶν λόγων τοῦ θεοῦ θεῷ ἀλλοτρίῳ ". Ἐξετάζων δὲ ἐπιμελέστερον" 
m A a TE n / DH LUN a Pr 
Kal θέλων τῆς θειότητος ἀκοῦσαι τοῦ AYylov πνεύματος τολμῶ kai λέγω ὅτι 

; 5 2 B Bu ots Ὁ τας, ἐ το x SE ! 2 
πάντες ἄνθρωποι ἔχουσιν EV αὐτοῖς ἢ τὸν ἀληθινὸν θεὸν ἢ θεὸν πρόσφατον, 
ἀλλότριον. Οἷον πάντες οἱ θεοὶ τῶν ἐθνῶν δαιμόνια": ὁ δεχόμενος ἐνέργειαν 
δαιμονίου, ὁ ἁμαρτάνων κατ᾽ ἐπίπνοιαν πνεύματος πονηροῦ, ἐχέτω ἐν ἑαυτῷ 

; . SE a x 2 x 2 ur 
προσκυνούμενον ὡς θεὸν τὸ πνεῦμα TO πονηρόν, τὸ δαιμόνιον τὸ ἀκάθαρτον. 
KA Y D ἢ E ͵ 20% x RU Ta - 
Ἀλλὰ εἴποιμι àv ὅτι OL λεγόμενοι μέν, οὐκ ὄντες δὲ θεοί, εἰσὶν ἐν τοῖς 

2." Cf. HEz 1,7 (331,30): Omnia angelis plena sunt." Io 1,26. ° Ps 138,7. -- Cf. CRm 112 
(101,13-15): Nemo ergo existimet quod effugere possit iudicium Dei, sicut et propheta dicit: 
quo abibo ab spiritu tuo et a facie tua quo fugiam (Ps 138,7)? ? Ps 50,6. — Cf. CRm IL10 
(191,302-309): Cum inquit multa subtilitas sit in uarietate sectarum, et qui sensus secundum 
Deum sit, qui uero alienus a Deo in tractatibus et disputationibus sapientum, nullius sit scire 
uel diiudicare nisi solius Dei, qui et solus potest comprehendere sapientes in astutia sua, ideo 
tibi soli peccaui et malum coram te feci (Ps 50,6) quia ceteri omnes utpote animales homines 
me qui spiritalis sum etiamsi erraui diiudicare non possunt, quia spiritalis iudicat omnia ipse 


uero a nemine iudicatur. * Ps 50,6. — 3. *Ps 80,9b-10a. "Ps 80,10b. * Cf. H77Ps VIIL (f. 299"): 
ἀνεξετάζων οὖν ἐπιμελέστερον. ! Ps 95,5a. — Cf. H76Ps ILS (supra, n. ?). 


2.7 ἐφ᾽ ᾧ : ὑφ᾽ οὗ M || "5 δὲ suppl. || εἰδωλολατρήσει : εἰδολολατρήσει M. 
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δουλεύουσιν ταῖς ἁμαρτίαις. Ὅταν yàp ἐκθειάσωσι kal ἐπάρωσιν ὡς θεὸν τὸ 
TN " ΟΣ ΡῈ , in ; ; Y T 
ἀργύριον, ἔστιν Ev αὐτοῖς δαιμόνιον TO τῆς εἰδωλολατρίας᾽ διόπερ ἡ πλεονεξία 
παρὰ τῷ Παύλῳ εἰδωλολατρία ὀνομάζεται". Οὕτως ἐὰν νικηθῇς ὑπὸ τοῦ 
φρονήμα[349τος τῆς σαρκός᾽, ἔστι μέν σοι πνεῦμα πορνείας καὶ γέγονας ναὸς 
τοῦ πνεύματος τῆς πορνείας: οὕτως ἄλλος ναὸς τοῦ πνεύματος τῆς ὀργῆς καὶ 
τῶν λοιπῶν ἁμαρτημάτων", 

Εἰ θέλεις οὖν μὴ γενέσθαι ἐν σοὶ αὐτοσχέδιον θεόν, πρόσφατον θεόν, τὸν 
οὐ θεὸν ἀληθῶς, ἄκουε τοῦ θεοῦ: ἐὰν γὰρ ἀκούσῃς μου, φησίν, οὐκ ἔσται ἐν σοὶ 
θεὸς πρόσφατος ᾿. Ἐπὶ γὰρ τῆς κοινῆς εἰδωλολατρίας, οὐχ οἷον τὸ ξόανον τὸ 
> E V vos "HRS WE ; ; rr) A 
ἀργυροῦν kai τὸ χρυσοῦν EV αὐτῷ ἐστιν τῷ ELÖWAOAATPN, λέγοντος ἐνθάδε τοῦ 
λόγου: οὐκ ἔστιν ἐν σοὶ θεὸς πρόσφατος i. Ὁ ἅγιος λέγει: ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ 
ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ"; Ὁ δὲ ἁμαρτωλὸς εἴποι ἄν: “τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος 

! POP EPA ! τς οἷἰς puertos e ΔΝ: δ ; 
πνεύματος πονηροῦ", “τῆς ἐν ἐμοὶ λαλούσης ὀργῆς", “τῆς ἐν ἐμοὶ λαλούσης 
φιλαργυρίας", “τῆς ἐν ἐμοὶ λαλούσης κενοδοξίας. Καὶ ἐπὶ τῶν ἄλλων δὲ κακῶν 
[3507 ἔστιν ἀκοῦσαι φωνῶν τῶν δαιμόνων χρωμένων ὥσπερ προφήταις τῆς 
δαιμονιώδους αὐτῶν καταστάσεως ἐκείνοις τοῖς δεκτικοῖς τῆς ὑπηρεσίας τῶν 
δαιμονικῶν λόγων. 

Καὶ εἰκὸς ὅτι, ἐὰν ἀναγινώσκωμεν τὴν ἱστορίαν τὴν παλαιάν, ὅτι ἦσάν 

ea X lx A A Εν S à A 
τινες ἱερεῖς τῶν εἰδώλων, προφῆται τῶν εἰδώλων Kal προφῆται τῶν 
προσοχθισμάτων καὶ προφῆται τοῦ Βάαλ ἢ εἴ τι τούτοις παραπλήσιον", 
ταλανίζομεν ἐκείνους τοὺς προφητεύσαντας τῇ Βάαλ οὐχ ὁρῶντες ὅτι καὶ 
EN AERE — ΠΤ Nucl BER pe 
ἡμεῖς ἐνίοτε προφῆται τῆς ὀργῆς ἐσμεν kal Aéyopev: “τάδε λέγει ἡ ópyf]", Kal 
ἀντὶ τοῦ τάδε λέγει κύριος παντοκράτωρ" δυνάμει λέγομεν “τάδε λέγει ἡ 
ὀργή". Ὥσπερ γὰρ ἐκεῖ τὸ πνεῦμα κυρίου παντοκράτορος πληροῖ τῇ 
κατεσταμένῃ προφητείᾳ τὸν προφήτην, ἔστιν ἀκοῦσαι προ[350 φήτου 
λέγοντος τὰ αὐτοῦ, οὕτως ἐπὶ τῶν ἐναντίων. Ὅταν μὲν ὀργισθῶμεν, τὸ πνεῦμα 

AES ἢ δ τος , ted z . A 
τῆς ὀργῆς προφήταις ἡμῖν χρησάμενον λαλεῖ rà ἴδια. Ὥταν δὲ κατασταλῶμεν, 

3. *Col 3,5. -- Cf. Hler V,2 (32,28-33,4): Οὐδένα γὰρ θεὸν ἡμεῖς ὁμολογοῦμεν - οὐ 
τὴν κοιλίαν ὡς οἱ γαστρίμαργοι, ὧν ὁ θεὸς ἡ κοιλία (Phil 3,19): οὐ τὸ ἀργύριον ὡς οἱ 
φιλάργυροι, καὶ τὴν πλεονεξίαν, ἥτις ἐστὶν εἰδωλολατρία (Col 3,5), οὐδὲ ἄλλο τι 
ἐκθεοῦμεν καὶ θεοποιοῦμεν, ὧν οἱ πολλοὶ θεοποιοῦσιν, ἀλλὰ ἡμῖν ὁ ἐπὶ πᾶσι θεός, ὁ ἐπὶ 
πάντων, ὁ διὰ πάντων, ὁ ἐν πᾶσι θεός ἐστιν. "Cf.Rm 8,6-7. *Cf. FrEph 24 (560,59-61): 
Δύναται δέ τις καὶ τὴν πορνείαν τάξαι ἐπὶ τῆς εἰδωλολατρίας ἐκ τοῦ λέγειν πνεύματι 
πορνείας ἐπλανήσησαν (Os 4,12). Ἐὰν δὲ πλεονέκτης (Eph 5,5) ἦ ὁ ὅθεν μὴ δεῖ περιποιῶν 
ἑαυτῷ ἀργύριον, εἰδωλολατρία λέγεται ἡ πλεονεξία (Col 3,5). ^ Cf. Hier., Tr. LXXX,10 


(80,139-145). ! Ps 80,9b-10a. Ps 80,104. * II Cor 13,3. — Cf. HI5Ps ILI (supra, n.®).' Cf. IILRg 
16,32; 18,29; IV Rg 23,24.” II Rg 7,8; I Par 17,7; Am 5,16; et al. 
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OL ix 3 ͵ PS Key ENS M x 
ὡς ἄλλοι ἐξ ἄλλων γενόμενοι, οὐκέτι λέγομεν ἐκεῖνα: ἀπέστη yàp τὸ πνεῦμα τὸ 
, z A " METERS e ? N Σ 
ἐνεργῆσαν ἡμᾶς. Οὕτω δὲ καὶ ἐπὶ τῶν λοιπῶν ἁμαρτημάτων. Διὰ τοῦτο πάσῃ 
PON, ] id PRA ᾿ ; ἜΝ ; ; 
φυλακῇ τήρει σὴν καρδίαν ". Ταῦτα μέντοι διηγησάμεθα διὰ τὸ ovk ἔσται ev σοὶ 
θεὸς πρόσφατος“. 
4. Οὐδὲ προσκυνήσεις θεῷ ἀλλοτρίῳ * πᾶς ὁ τιμῶν τι, προσκυνεῖ ἐκεῖνο. 
Καὶ εἰς κατασκευὴν τοῦ πάντα τὸν τιμῶντά τι προσκυνεῖν ἐκεῖνο, ὃ τιμᾶ, τοῦτο 
S on 7 REN, ἃ EM TUM E n 
ἐροῦμεν: ot ELÖWAOAATPAL οὐχ οὕτως προσκυνοῦσι TA εἴδωλα διὰ TA εἴδωλα, ὅσον 
δι᾽ ἃ τιμῶσιν, ἵνα τυχῶντες ὧν τιμῶσιν, ἔχωσιν ἐκεῖνα δι᾽ ἃ καὶ τὰ εἴδωλα [351] 
a - ὃ SUE " Γ Α x 
προσκυνοῦσιν. Προσκυνοῦσι yàp TA εἴδωλα, ἵνα πλουτήσωσιν: τοῦτο γὰρ 
; ] EN MN" : = Se " 
φανταζόμενοι παρέχειν αὐτοῖς TA εἴδωλα. Kai προσκυνοῦσι TA εἴδωλα, ἵνα 
φέρ᾽ εἰπεῖν δοξασθῶσιν. Τιμῶσιν οὖν μᾶλλον τῶν εἰδώλων ἐκεῖνα, δι᾽ ἃ καὶ τὰ 
" A 
εἴδωλα προσκυνοῦσιν. 
Οὕτως οὖν πᾶς τις ἡμῶν, ὅτε οὐκ ἀκούων τοῦ κύριον τὸν θεόν σου 
: Ἔν 2 δι ἢ E vk 
προσκυνήσεις Kal αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις", ἄλλο τι ποιεῖ kal ἄλλο τι 
, ; "E 2 Vends tais, AGE FE 
ἀποδέχεται, προσκυνεῖ θεῷ ἀλλοτρίῳ kal οὐκ ἀκούει ToO AEYOVTOS' ἐγὼ γάρ εἰμι 
5 P ες , PASE ὅν τὰ "PW RUE 
κύριος ὁ θεός cov, ὁ ἀναγαγών σε ἐκ γῆς Αἰγύπτου". Μὴ otov ὅτι ἐκείνους 
, 2» 0; , A Ἂς » 0j N \ , » 0j ar AUS “ 
μόνους ἀνήγαγεν ἐκ τῆς γῆς Αἰγύπτου, σὲ δὲ οὐκ ἀνήγαγεν. Ἴδε ποῦ ns: ὅτε 
, ^ ἘᾺ “ 5. Ν 3 x EH ^ ^ ^ \ ^ ^ ^ 
ἐθνικὸς NS, ὅτε οὐδὲν ἐφρόνεις EV τοῖς διαλογισμοῖς oov ἢ τὸν πηλὸν Kal TA 
τοῦ κόσμου πράγματα καὶ τὰ [351 κενὰ τοῦ βίου νομιζόμενα ἀγαθά, καὶ ὄψει 
[4 , , / T , * e ἡ n , ^ ^ ^ 
ὅτι ἐν Αἰγύπτῳ ἧς. Κύριος οὖν ὁ θεός cov, μεταστήσας oe ἀπὸ τῶν σωματικῶν, 
T Γ 5 Α δ χοῦν δὲ ey 2 XO Oud. E MEO DES 
ἀνήγαγέν σε ἄνω τῆς Αἰγύπτου καὶ ἤγαγέν oe ἐπὶ τὸ ὄρος τοῦ θεοῦ, ἐπὶ τὴν 
Ὲ MES τὸς A uv IM ER VER = 
πίστιν τὴν εἰς Χριστὸν Ἰησοῦν. Διὸ λέγεται Kal σοὶ Kal TA εἴδωλα τιμῶσιν, 
A , JU E. 2 & lcs DNE , 
καινῇ ποτε δυνάμει οὐκ αὐτὰ προσκυνοῦσιν ὅσον ἐκεῖνα, δι᾽ ἃ δ᾽ ἐγώ εἰμι κύριος 
ET ez 7 QUA δ. τ. τ d 
ὁ θεός cov, ὁ ἀναγαγών σε ἐκ γῆς Αἰγύπτου “. 
5. Εἶτα ἴδωμεν τί ἡμῖν ἐντέλλεται ὁ θεός. Λέξιν γάρ τινα λέγει, εἰς ἣν 
δέομαι αὐτοῦ, ἵνα νοήσω τί λέγει: πλάτυνον τὸ στόμα σου καὶ πληρώσω αὐτό". 
3. " Prv 4,23. -- Cf. H76Ps 1,7 (supra, τι. *). ° Ps 80,104. -- 4. * Ps 80,100. ^ Dt 6,13; Mt 
4,10. ° Ps 80,11a-b. * Ps 80,11a-b. — 5. * Ps 80,11c. — Cf. ?FrPs 80,11 (Pitra 139,7-10): Ἀντὶ 
TOU: el τι δυνάσαι, αἴτησαι, καὶ πλείω mapáEo ὧν αἰτεῖς. Kal πληρώσω, ἀντὶ τοῦ 
τελειωτέρους λόγους παρασκευάσω εἰπεῖν; HEx IIL2 (162,18-24): Beati sunt, quorum Deus 
os aperit ut loquantur. Prophetis Deus os aperit et replet illud eloquio suo, sicut in praesenti 
dicit: Ego aperiam os tuum et instruam te quae oporteat te loqui (Eph 4,12). Sed et per Dauid 
dicit Deus: Dilata os tuum et replebo illud (Ps 80,11c). Similiter et Paulus dicit: Ut detur mihi 
sermo in adapertione oris mei (Eph 6,19). Eorum ergo, qui uerba Dei loquuntur, os Deus 
aperit; IV,5 (176,29-177,1): Temptemus et nos aemulationem suscipere bonorum, et si quid est 


in nobis, a nobis exigere, a Domine uero plenitudinem muneris exspectare. Pro hoc enim 
dicitur a Domine per prophetam: aperi os tuum et replebo illud (Ps 80,110); 
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Θεωρήτωσαν ot βουλευόμενοι ἡμᾶς μὴ ἀλληγορεῖν kal μὴ ἀλληγορείτωσαν, 
EEE , RE ER , ? ἢ 2 ; P 
ἀλλὰ ETTIVOELTWOAV πῶς ὁ θεὸς Aéyev πλάτυνον TO στόμα cov kai πληρώσω 
αὐτό", καὶ λεγέτωσαν πῶς δεῖ πλατῦναι τὸ στόμα. Ἄρα [352] γὰρ διανοῖξαι 
ES " z A—— 7 — EV: STA , 
αὐτὸ kai πλατύτερα ποιῆσαι τὰ χείλη βούλεται ἡμᾶς ὁ λόγος; Kai πῶς οὐκ 
» ? ^ H ^ s b , ΄, ^ 5 ^ H 
ἔστιν αἰσχρὸν νομίζειν ταῦτα τὸν θεὸν εἰρηκέναι; Πῶς ovv ταῦτα τίς 
διηγήσεται μὴ τροπολογήσας τὸν τόπον; Πῶς ἀξίως τοῦ θεοῦ ὑπονοῆσαι τὰ 
; DNE. AIR NM ἃ N: ; 
εἰρημένα; Καὶ ἡ ἐπαγγελία γὰρ ἡ λέγουσα: καὶ πληρώσω αὐτό“, προτρέπεται 
SA A " ᾿ 2 x 2 2 S 5 
ἡμᾶς ζητῆσαι, tva νοήσωμεν πλατῦναι τὸ στόμα’ πλατυνθέντος γὰρ τοῦ 
P S n yo 
στόματος, 0 θεὸς πληρώσει AUTO. 
; 7 ἢ 5 ἜΝ SERT. A ; 2 
Os τοίνυν ὁ γράφων ὀλίγα, Kal μὴ θέλων χωρῆσαι πλείονα γράμματα 
ἐκεῖνο ἐν à γράφει, οὐ πλατύνει τὸ ἐν ᾧ γράφει, ἀλλὰ εἰς βραχὺ γράφει: ὁ δὲ 
, δ ΄ ^ ^ ^ ΕΣ * / ^ u LY 
βουλόμενος πλείονα γράφειν μεῖζον ζητεῖ ἐκεῖνο ἐν o γράφει, ὃ χωρήσει τὰ 
πλείονα. Τὸν αὐτὸν τρόπον νόει μοι τὸ στόμα τῆς ψυχῆς ἡμῶν [352 
πλατύνεσθαι μὲν τῇ μελέτῃ τῇ συνεχεῖ τῶν ἱερῶν γραμμάτων, στενοῦσθαι δὲ 
ὅτε οὐκ οἴδαμεν οὐδὲ ψαλμόν, ὅτε οὐκ οἴδαμεν οὐδὲ ῥητὸν εὐαγγελικόν, οὐδὲ 
Y ^ Li ^ Z / 5 ^ , \ ^ , ^ 
ἄλλο τι τῶν ἱερῶν γραμμάτων. Πλατύνομεν οὖν TO στόμα διὰ τῆς μελέτης τῶν 
C4 a P x πο n ERE ὅς ἐδιον δς οι τατον x ᾿ T 
ἱερῶν γραμμάτων. Kal οὐκ εἰδότες ἐν ἀρχῇ τί λέγει τὰ γράμματα, ἐὰν 
x EE ER EDER 2 E 2 E 
μελετῶμεν αὑτά, ἀρχόμεθα πληροῦν αὐτῶν τὸ στόμα, διὰ τῆς μελέτης τῶν 
, ; Ἂ " 3 = , ᾿ : 
γραμμάτων θέλοντες μεμνῆσθαι νόμου kai προφητῶν, εὐαγγελίων Kal 
, ; 5 R Sr EN , x ͵ CES 
ἀποστόλων. Ἐπαγγελίαν δὲ ἔχεις᾽ “ἐὰν TAATUVNS σου τὸ στόμα, ἐγὼ AUTO 
a ad Rm. ΟΥ̓ δι τὰ Ἢ 2 DEM PNE 
πληρώσω“. Πάντα yàp ἐκεῖνα, ὅσα πεποίηκαμεν eis ἀνάληψιν τῶν ἱερῶν 
: eher ug c E > ; S 
γραμμάτων - kal εἰ ἔστιν μετ᾽ εὐχαριστίας ἐξομολογούμενον Kal 
εὐχαριστοῦντα τῷ θεῷ εἰπεῖν: “οἶδα [353'] δὲ ἐγὼ ἀληθῶς ὅτι ἀληθεύει ὁ 
ΒΡ ; s ᾿ : 2 "E x 7 A 
εἰπών: πλάτυνον TO στόμα σου kai πληρώσω AUTO” * —, ὅσον yàp πλατύνω TO 
; n A τ Pr Ἂς N jc 
στόμα, ὅσον μελετῶ, τοσοῦτον μᾶλλον πληροῦται: καὶ ἔρχομαι οὐδὲν 


μελετήσας ἢ τὸ ῥητόν, πληροῦται τοῦ νοῦ τῶν θείων γραμμάτων. 


HIRg 1,10 (136,56-65): Scriptum est: Dilata... illud (Ps 80,11c), et nunc dicit haec iusta: 
Dilatatum est os meum (I Rg 2,1). Si idoneus et fortis effectus fuero in uerbo et ualidus in 
sapientia, ita ut non angustis assertionibus, sed dilatatis et affluentibus confutare possim 
omnem scientiam extollentem se aduersum fidem et ueritatem Christi, uel cum incredulitatem 
uel perfidiam arguens Iudaeorum ex lege et ex prophetis depromptam, ostendero esse Christum 
Jesum, et im omnibus potero redarguere ueritatis inimicos: tunc digne possum etiam ego 
dicere: Dilatatum est os meum super inimicos meos (I Rg 2,1). ^ Ps 80,11c. * Ps 80,11c. ^ Ps 
80,11c. * Ps 80,11c. 


5. "ἔχεις : ἔχῃς M ||? μελετήσας... γραμμάτων : μελετήσας, πληροῦται τοῦ νοῦ 
τῶν θείων γραμμάτων ἢ τὸ ῥητόν Μ. 
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Kal εὐξάμενος, ὑμῶν συνεργούντων Kal rats εὐχαῖς συναγωνιζομένων, 
πληρωθῆναι τὸ στόμα, ἵνα μὴ ἀπορήσω τῶν λεγομένων, ὁρᾶτε τὴν ἀπὸ τοῦ 
«ῥητοῦ» γινομένην ὑμῖν ὠφέλειαν. Πείθομαι οὖν (καὶ ὑμῖν δὲ πείθεσθαι 
συμβουλεύω καὶ παρακαλῶ τῷ λέγοντι: πλάτυνον τὸ στόμα cov καὶ πληρώσω 
αὐτόν, εἰ ὑπὲρ τοῦ ἔτι μᾶλλον κατασκευάσαι τὸ λεγόμενον, τοιοῦτόν τι 
παραθήσομαι γενόμενον ἐν τοῖς ἀδελφοῖς. Πολλάκις ἔρχεταί τις ζητῶν μαθεῖν 
νοήματα κείμενα ἐν τῇ ἱερᾷ γραφῇ, καὶ [353 κεκρυμμένως κείμενα, μηδὲ εἰδὼς 
ῥητὸν εὐαγγελικόν, μηδὲ μεμνημένος λόγου ἀποστολικοῦ, μὴ εἰδὼς τί 
προφήτης λέγει καὶ τί δὲ ἐν τῷ βιβλίῳ τῷδε γέγραπται. Εἴποι δ᾽ ἄν τις πρὸς 
ἐκεῖνον εὐκαίρως “πλάτυνον τὸ στόμα σου, εἰ θέλεις πληρωθῆναι τὸ στόμα σου 
διὰ τοῦ μανθάνειν ταῦτα, περὶ ὧν πυνθάνῃ". Ἐὰν οὖν τις μέλλοι νοεῖν τὰ ἱερὰ 
γράμματα, μὴ ἄλλην παρασκευὴν ἐχέτω ἢ ἀπὸ τῆς μνήμης ἐχέτω τῶν γραφῶν᾽ 
λαλοῦμεν γὰρ τὰ θεῖα οὐκ ἐν διδακτοῖς ἀνθρωπίνης σοφίας λόγοις, ἀλλ᾽ ἐν 
διδακτοῖς πνεύματος, πνευματικοῖς πνευματικὰ συγκρίνοντες ὃ. 

6. Ὁ μὲν θεὸς εἶπεν: πλάτυνον τὸ στόμα cov καὶ πληρώσω αὐτό". 
Αἰτιᾶται δὲ τοὺς μὴ ἀκούοντας ὁ θεὸς καὶ λέγει: καὶ οὐκ ἤκουσεν ὁ λαός μου 
τῆς φωνῆς μου καὶ Ἰσραὴλ οὐ προ[354"]σέσχεν μοι *. Κοινότερον μὲν ἀκουστέον 
τούτου διὰ τοὺς ἁμαρτωλοὺς τοὺς ἐν τῷ λαῷ, εἴτε ἐκείνῳ εἴτε τούτῳ. Λεγέσθω 
γὰρ περὶ πάντων τῶν ἁμαρτανόντων τοῦτο οὐκ ἤκουσεν ὁ λαός μου τῆς φωνῆς 
μου", καὶ περὶ πάντων τῶν πταιόντων, καὶ Ἰσραὴλ οὐ προσέσχεν μοι “. Εἰ δὲ 
θέλεις καὶ Χριστὸν εἶναι τὸν λέγοντα, οὐχ ἁμαρτήσεις: προφητεύει yàp καὶ 
λέγει περὶ τοῦ λαοῦ: οὐκ ἤκουσεν ὁ λαός μου τῆς φωνῆς μου καὶ Ἰσραὴλ οὐ 
προσέσχεν μοι. Ὁ υἱὸς τοῦ θεοῦ παρῆν, Χριστὸς ἐπεδήμει καὶ Ἰσραὴλ οὐ 
προσέσχεν, ἀλλὰ ἐπορεύθησαν κατὰ τὰ ἐπιτηδεύματα τῶν καρδιῶν αὐτῶν f. 

Ἔστιν καὶ ἄλλο παραθέσθαι ἐκ τοῦ ῥητοῦ: ὁσάκις ἐὰν ἐμπίπτῃ ἀπαντᾶν 
πρὸς τοὺς συκοφαντοῦντας τὴν γραφήν, εὔκαιρον εἶναι νομίζω χρήσασθαι 
αὐτῷ, ὥσπερ καὶ ἐνθάδε χρώ[354Ἴμεθα τῷ οὐκ ἤκουσεν ὁ λαός μου τῆς φωνῆς 

5. ! Ps 80,11c. 51 Cor 2,13. -- 6. * Ps 80,11c. ^ Ps 80,12. * Ps 80,124. *Ps 80,120. * Ps 
80,12. * Ps 80,13a. — Cf. CRm IX,1 (718,168-170): Sed et propheta ex persona Dei dicit: 
Dimisit eos secundum desideria cordis eorum, ut irent in cupiditatibus suis (Ps 80,13a); HNm 
XIV,3 (126,2-7): Quid ergo audit secundo a Deo? Si uocare te, inquit, uenerunt homines isti, 
surge et uade cum iis (Nm 22,20). In quo uoluntati quidem cupiditatis eius cedit Deus, ut 


compleatur illud, quod scriptum est: dimisit eos in desiderio cordis eorum, ibunt in uoluntatibus 
suis (Ps 80,13), sed tamen consilium diuinae dispensationis expletur. 


5. 5 ῥητοῦ suppl. ||^scrips. μᾶλλον post τοιοῦτόν τι et corr. M || " εὐκαίρως : eüképos 
Μ΄. ς "188 ; ἢ χε ἢ Σὰ πού δῇ χοὺ óra M. 
.— 6. 15 ἀκουστέον... ἁμαρτωλοὺς : ἀκουστέον διὰ τοὺς ἁμαρτωλοὺς ταῦτα M. 
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μου. Γέγραπται ἐν TQ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ τοῦ σωτῆρος λόγος τοιοῦτος" 
v L1 5 ^ 4 ᾽ 7 v $ 5 ^f Z \ ^ 4 
οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πώποτε ἀκηκόατε οὔτε elóos αὐτοῦ ἑωράκατε, Kal τὸν λόγον 
TE HM P gn a eur DS PNE EE 
αὐτοῦ οὐκ ἔχετε ἐν ὑμῖν μένοντα, ὅτι ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος, τούτῳ ὑμεῖς οὐ 
DEREN , n ; 5...» : Ay RER 
πιστεύετε". Τὸ μὲν εἰρημένον ἀσυκοφάντητόν ἐστι kai καλῶς εἴρηται. Ot δὲ 
ἀπὸ τοῦ Οὐαλεντίνου καὶ οἱ ἀπὸ «τοῦ» Βασιλείδου ἐπιλαμβάνονται τῆς λέξεως 
; PE. x R FE X 5 o£ EA A 
καί φασιν “οὕτως ἄλλον θεὸν παρὰ τὸν θεὸν τοῦ νόμου kai τῶν προφητῶν 
4 5 ^ \ , \ \ , , τ ᾽ , 
εἰσήγαγεν: Ἰησοῦς Χριστὸς λέγει πρὸς τοὺς Ἰουδαίους, οἷς ἀνεγινώσκετο 
A \ ^ v n $ x À ΄ v D ἀξ RL Z A 
νόμος Kal προφῆται’ οὔτε φωνὴν αὐτοῦ ἀκηκόατε οὔτε εἰδος αὐτοῦ ἑωράκατε... 
Οὐκοῦν οὐκ ἤκουσαν οὐδὲ πώποτε τοῦ ἀληθινοῦ θεοῦ, τοῦ ἑτέρου παρὰ [3557] τὸν 
θεὸν νόμου, οἱ Ἰουδαῖοι, ἀλλὰ καινὸν θεὸν ἤνεγκεν καὶ ἕτερον παρὰ τὸν θεὸν 
τῶν Ἰουδαίων ὁ κύριος Ἰησοῦς Χριστός". 
Ἤκουσεν ἀκέραιος καὶ ἁπλὴ ψυχὴ τῶν εἰρημένων, ὅτι οὔτε φωνὴν αὐτοῦ 
, 7 n v 35 τ ^t Ζ i SE / ’ # "à 
ἀκηκόατε πώποτε ovre ELÖOS αὐτοῦ ἑωράκατε, καὶ ἀκούει ἐκείνων πρεσβευόντων 
ὅτι εἶδος οὐχ ἑώρακαν τοῦ ἀληθινοῦ θεοῦ, καίτοιγε ὦφθη ὁ θεὸς τῷ Ἀβραὰμ ἢ τῷ 
er. --— SER X pom : N ? ἢ 
Mwüoel, καὶ ἐξίεται καὶ ἐξέρχεται ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας, καὶ καταλείπει ὡς 
; DAE n " NEPOS SDREEC , SENS 
ἰδιωτικὸν λόγον τοῦτον᾽ φεύγει δέ, ὡς ἐπὶ γνῶσιν καὶ WS ἐπὶ σοφίαν, «ἐπὶ» τὴν 
y $ 5 ^ t e AS ; , v n 
αἵρεσιν. Ἐπεὶ οὖν συκοφαντεῖται ἡ λέξις ἡ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ λέγουσα: οὔτε φωνὴν 
D 7 D Z v 5 δ΄ τς „ne ΄ k 232 \ 
αὐτοῦ πώποτε ἀκηκόατε οὔτε εἰδος αὐτοῦ ἑωράκατε", ἐλέγξομεν τοὺς 
Ε : A e A 2 » 
συκοφαντοῦντας kai κακῶς ἐκδεχομένους TO γεγραμμένον [355]. 
Καὶ ἐνταῦθά γε τῷ λαῷ τῷ ἀκούοντι νόμου καὶ προφητῶν εἴρηκεν τὸ οὐκ 
y PES A TE Ri URS nep EL LU ΓΝ 2 
ἤκουσεν ὁ λαός τῆς φωνῆς μου". Λέγεται ἀντὶ TOD “οὐκ ἐνόησεν οὐδὲ συνῆκεν 
NUR, ee ee τυ d ἢ A ES "NE SA 
τὰ EA”, kai οὐχὶ διότι οὐκ ἐλάλουν οἱ προφῆται, ἐκεῖνοι ouk ἤκουσαν οὐδὲ 
; $ ELT NOS M δὰ N PEE ᾿ A 
πεποίηκαν. Οὕτω kal ἐπὶ TOD σωτῆρος éAéyxovros τοὺς τότε Ἰουδαίους μὴ 
" ^ i ἢ Ρ ; j % : RR. 
cuvévras τῶν γεγραμμένων ἐν rots προφήταις λέλεκται: οὔτε φωνὴν αὐτοῦ 
LÀ ᾽ 7 v 7 5 ^tf £z \ ^ 4 5 ^ 3 Y 
πώποτε ἀκηκόατε οὔτε elóos αὐτοῦ ἑωράκατε, Kal τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ ἔχετε 
AN. "NODE, ΠΡ δες χορ a τὰ Loco CRX 
EV ὑμῖν μένοντα, ὅτι ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος, τούτῳ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε ". Εἰ yàp 
πον 2 a E s , x x ; ^ 
ἠκούετε τῆς φωνῆς τοῦ θεοῦ προφητευούσης, τὸν Χριστὸν πάντως ἂν 
παρεδέξασθε, ὃν ἀπέστειλεν ὁ θεός: μὴ παραδεξάμενοι δὲ ὃν ἀπέστειλεν ὁ θεός, 
οὔτε φωνὴν αὐτοῦ dknkó[356 Jare οὔτε εἶδος αὐτοῦ ἑωράκατε ". 
6. ὃ Ps 80,128. " Io 5,37-38. -- Cf. Clo ΧΙΧ,4,21-22 (302,10-16). ! Io 5,37. 3 Io 5,37. * Io 
5,37. ! Ps 80,12a. " Io 5,37-38. ^ Io 5,37. 


6. ^ τοῦ suppl. || ? ἤνεγκεν : ἤνεγκαν M || P ἐξίεται : ἐξίσται M || !5éri suppl. || 
20 εἴρηκεν τὸ οὐκ: εἴρηκεν οὐ οὐκ M. 
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Kal οὐχ ἁμαρτήσεις λέγων Ἰουδαίοις ἀναγινώσκουσι TA Ἑβραϊκὰ καὶ 

- ΡΥ ὩΣ τοῦ NA E "ND. , e 
μελετῶσιν — ὡς οἴονται — τὸν νόμον kal τοὺς προφήτας, οὐχ ἁμαρτήσεις λέγων 

A " , v n ES " 2 7 » 4 PS 
τοῖς Ἰουδαίοις: οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πώποτε ἀκηκόατε οὔτε elóog αὐτοῦ 
DNE. Vh TALIS EEE DECIDE. "ENDE 
ἑωράκατε, kai τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ ἔχετε EV ὑμῖν μένοντα, ὅτι ὃν ἀπέστειλε 
3.4 De spia ΠΝ FE Sr NE. ; ye 
ἐκεῖνος, τούτῳ ὑμεῖς ov πιστεύετε °. Λέγουσι δὲ Kal MwÜücel πιστεύειν, ἀλλὰ ὁ 

"e 3 A xir CAE EE A ; 2 ; 
κύριός μου Ἰησοῦς Χριστὸς ἐλέγχει αὐτοὺς ὡς μὴ πιστεύοντας λέγων εἰ 
᾽ , esr is DES EINES TEE TEE Lr e me 
ἐπιστεύετε Mwüocel, ἐπιστεύετε dv ἐμοί: περὶ yàp ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγραψεν" ei δὲ 
τοῖς ἐκείνου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμασι πιστεύσετε; 

Καὶ Ἰσραὴλ οὐ προσέσχεν μοι ἃ, Πᾶς ὁ ἁμαρτάνων οὐ προσέχει τῷ θεῷ" 
ya TEEN: , , ; nm INE » 
ἀδύνατον yàp τῆς ἁμαρτίας «ov» προσεχούσης τῷ θεῷ [356'] τὴν ἁμαρτίαν 
ΠΗ tasto NOS, " Y x unpäriene : ΞΕ 2S. 
ἐλθεῖν, ἀλλὰ παρὰ τὴν ἀπροσεξίαν τὴν πρὸς θεὸν ζῇ ἡ ἁμαρτία Kal ἐνεργεῖ, kal 

2 2 € ^ [4 a ΄ ΙΑ , e ^ ^ \ S Á [3 
βασίλειον Ev ἡμῖν ἵδρυται αὑτῆς, δέον ἀκούειν ἡμᾶς τοῦ un ovv βασιλενέτω ἢ 
ἁμαρτία ἐν τῷ θνητῷ σώματι ὑμῶν". 

7. Καὶ ἐξαπέστειλα αὐτοὺς, ἀπὸ τοῦ θυσιαστηρίου, ἀπὸ τοῦ ναοῦ, κατὰ τὰ 
᾿ ; A A Bee AN x PES » 
ἐπιτηδεύματα τῶν καρδιῶν αὐτῶν" — ἀπέδωκε γὰρ αὐτοῖς ἄξια τῶν 
2 2 a 7 "an R , ᾿ 43 , 
ἐπιτηδευμάτων τῆς καρδίας αὐτῶν — kal πορεύσονται ἐν τοῖς ἐπιτηδεύμασιν 

4 ond ΤῊΝ 8. SEE 7 u A ONCE ON ἡ ΝΣ 
αὐτῶν", οὐκ ἐν τοῖς ἐπιτηδεύμασιν τῶν ἐντολῶν τοῦ θεοῦ καὶ τῶν λόγων αὐτοῦ. 
Εἰ ὁ λαός μου ἤκουσέ μου, Ἰσραὴλ ταῖς ὁδοῖς μου εἰ ἐπορεύθη, ἐν τῷ μηδενὶ ἂν 

er AE 2 ἐς εἶ > 3 ; OP PM 
TOUS ἐχθροὺς αὐτῶν ἐταπείνωσα *: εἴ ποτε ἐχθροὶ δεδύνηνται κατὰ τοῦ λαοῦ Kal 
οὐκ ἐταπεινώθησαν, παρὰ τὸ τὸν λαὸν μὴ ἀκηκοέναι τοῦ θεοῦ [357] μηδὲ ταῖς 
SE E * x ; x - ὌΝ ; em 
ὁδοῖς τοῦ θεοῦ πεπορεῦσθαι πέπονθεν. Τὰ τοιαῦτα δὲ εἰρημένα πρὸς ἐκείνους 

ἜΒΗ ΠΡ Ba Ausland A FEE EPOR 
καὶ πρὸς ἡμᾶς λέγεται. Ἐὰν yàp ἀκούσωμεν τοῦ θεοῦ, ἐὰν ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ 

6. ° Io 5,37-38. ? Io 5,46. -- Cf. H77Ps Π,7 (supra, n. ?). * Ps 80,120. ' Rm 6,12. — Cf. FrRm 
31 (365): Ἀνωτέρω μὲν εἶπεν: (va ὥσπερ ἐβασίλευσεν ἡ ἁμαρτίᾳ ἐν τῷ θανάτῳ, νυνὶ δὲ 
οὐκ εἶπεν τοῦτο ἀλλὰ μὴ βασιλεύετω... σώματι (Rm 6,12), διδάσκων ὅτι ὥσπερ θρόνος καὶ 
βασίλειόν ἐστι τῆς ἁμαρτίας τὸ θνητὸν ἡμῶν σῶμα; Orat XXV,1 (357,19-24): Ὁ δὲ 
κατατυραννούμενος ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος τούτου τοῦ αἰῶνος τῷ ἑκουσίῳ τῆς ἁμαρτίας καὶ 
βασιλεύεται ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας: διόπερ κελευόμεθα ὑπὸ τοῦ Παύλου μηκέτι 
ὑποτάσσεσθαι θελούσῃ τῇ ἁμαρτίᾳ βασιλεύειν ἡμῶν, Kal προστασσόμεθά γε διὰ τούτων᾽ 
un... σώματι εἰς τὸ ὑπακούειν ταῖς ἐπιθυμίαις αὐτῆς; Hler 1,7 (5,22-24): Μὴ σωματικῶς 
μοι νόει τὰ ἔθνη καὶ τὰς βασιλείας, ἀλλὰ κατανοήσας τὰς ἀνθρωπίνας ψυχὰς 
βασιλευομένας ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας κατὰ τὸ εἰρημένον παρὰ τῷ ἀποστόλῳ: μὴ... ἡμῶν 
σώματι (Rm 6,12). — 7. * Ps 80,134. " Ps 80,130. * Ps 80,14-15a. -- Cf. Prin 1Π,1,6 (201,17- 
202,4): Καὶ ev τοῖς Ψαλμοῖς- ei ὁ λαός μου... ἐταπείνωσα, kal ἐπὶ τοὺς θλίβοντας αὐτοὺς 
ἐπέβαλον dv τὴν χεῖρά μου (Ps 80,14-15), ὡς ἐπὶ τῷ λαῷ ὄντος τοῦ “ἀκούειν᾽ καὶ 
“πορεύεσθαι ταῖς ὁδοῖς τοῦ θεοῦ. 


| 2 


6. ὃ πιστεύσετε : πιστεύσεται M || ^ οὐ suppl. — 7. 5 ὁ λαός μου ἤκουσε : ὁ λαὸς οὐκ 


ἤκουσε Μ. 
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πορευθῶμεν, ἀκούοντες τῶν μυστηρίων τῶν Ev ταῖς γραφαῖς, ἐν τῷ μηδενὶ dv 
NE ΠΕ , ng ; Sex N , ΕΝ 
τοὺς ἐχθροὺς ἡμῶν ταπεινώσει ὁ θεός“, τουτέστιν οὐδὲ μετὰ καμάτου ἡμῶν, 
X ets ; ER ; -— REN ; 3 oe 
οὐδὲ ἀγωνισαμένων, ἀλλὰ ταπεινώσει τοὺς ἐχθρούς, αὐτὸς γενόμενος Ev ἡμῖν, 

r ux j n ; 
tva δι᾽ ἡμῶν ταπεινώσῃ τοὺς ἐχθρούς. 
Καὶ ἐπὶ τοὺς θλίβοντας αὐτοὺς ἐπέβαλον τὴν χεῖρά μου" ἐπιβαλεῖ γὰρ 
5 n N ΕΝ TEE DICT, m N 
τὴν χεῖρα τὴν κολαστικὴν ἐπὶ τοὺς θλίβοντας, etre ἀγγέλους ToO πονηροῦ, etre 
αὐτὸν τὸν πονηρόν, εἴτε καὶ ἀνθρώπους ἐνεργουμένους ὑπὸ τοῦ πονηροῦ 
καθ᾽ ἡμῶν. Ἐπιβάλλει τὴν χεῖρα ὁ θεός: οἱ ἐχθροὶ κυρίου ἐψεύσαν[357τὸ 
3 ^f LU D 47 aps ^ ; A D , ^ ^ , 
αὐτῷ. Εἴ τις ἐχθρός ἐστι τοῦ κυρίου, πάντως οὗτος ψεύδεται τῷ θεῷ, τουτέστιν 
οὐ λέγει τἀληθῆ τῷ θεῷ, οὐδὲ τὰ ἀληθῆ λέγει περὶ θεοῦ καὶ ἔσται ὁ καιρὸς 
αὐτῶν εἰς τὸν αἰῶνα ὃ. 

Καὶ ἐψώμισεν αὐτοὺς ἐκ στέατος πυροῦ "" ἵνα καὶ οἱ γενόμενοι ἐχθροὶ τοῦ 
θεοῦ μὴ ἀπελπίσωσιν ἑαυτούς, τὰ τῆς χρηστότητος ἀπαγγέλλει τοῦ θεοῦ 
γενομένης καὶ πρὸς τοὺς ἐχθρούς. Καὶ ἡμεῖς ἐχθροὶ ἦμεν τῷ θεῷ, ἀλλ᾽ ἔφθασεν 
RE NS n , > Ad \ ^v e n P PER: 
ἐφ᾽ ἡμᾶς ἡ χρηστότης αὐτοῦ. Ἄκουε yàp τοῦ ὅτι ὁ θεὸς nv Ev Χριστῷ κόσμον 
καταλελάσσων ἑαυτῷ', καὶ τοῦ δεόμεθα ὑπὲρ Χριστοῦ: καταλλάγητε τῷ θεῷ. 
Καὶ τί γάρ, ἀλλ᾽ ἢ ἦλθεν Χριστὸς Ἰησοῦς λῦσαι τὴν ἔχθραν ἐν τῇ σαρκὶ αὐτοῦ, 

One: NE PNE » s; PN ΡΝ 
τὸν νόμον τῶν ἐντολῶν Ev δόγμασι καταργήσας, ἵνα τοὺς δύο κτίσῃ ἐν αὐτῷ εἰς 
ἕνα καινὸν ἄνθρωπον ποιῶν εἰρήνην ". Καὶ [358] ἐχθροὶ ὄντες, κατηλλάγημεν 

^ ^ ’ ^ ” x. d v * [4 ^ , ^ EH ^ ? ^ 
τῷ θεῷ. Οὐκοῦν ἐχθροὶ ἦμεν’ ἔσται οὖν ὁ καιρὸς τούτων τῶν ἐχθρῶν εἰς τὸν 
αἰῶνα". 

Καὶ ῥυσάμενος τοὺς ἐχθροὺς ὁ θεὸς ἐψώμισεν, φησίν, αὐτοὺς ἐκ στέατος 

Se R CAES ΕΝ " EIER ; Ao E x 
πυροῦ, "Eva πυρὸν ζητῶ, tva ἴδω τὸ στέαρ τοῦ πυροῦ kal κατανοήσω πῶς ὁ θεὸς 
ψωμίζει ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ στέατος τοῦ πυροῦ: ἐαν μὴ ὁ κόκκος τοῦ σίτου πεσὼν εἰς 

\ A NS ΄ D 4 > ΓΕ v2 ΄ Y n 7 ΕἾ 
τὴν γῆν ἀποθάνῃ, οὗτος μόνος μένει" ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν καρπὸν φέρει ". 
ONG ONCE EON E P \ $58 , ; 3 2.7 
Οὐκοῦν αὐτὸς ὁ κύριός μου Ἰησοῦς Χριστὸς πυρὸς ἦν, κόκκος σίτου ἦν, ἐκείνου 

7. Cf. Ps 80,14-15a. * Ps 80,150. f Ps 80,164. * Ps 80,160. ^ Ps 80,174. ! II Cor 5,19. 5II 
Cor 5,20. * Eph 2,14-15. ! Ps 80,160. ^ Ps 80,174. " Io 12,24. — Cf. CC VIIL43 (258,5-7): 
Ἀποθανὼν οὖν ὁ κόκκος τοῦ σίτου Ἰησοῦς πολὺν καρπὸν ἤνεγκε, kal ἀεὶ ὁ πατὴρ 
προνοεῖ τῶν ἐκ τοῦ θανάτου τοῦ κόκκου τοῦ σίτου γεγενημένων καὶ γινομένων ἔτι καὶ 
ἐσομένων καρπῶν; Hler X,3 (73,14-17): Ὁ θάνατος τοῦ Ἰησοῦ στάχυς σίτου γίνεται 
ποιῶν πολλαπλασίονα καὶ πολύχουν τὸ ἐσπαρμένον, ὡς εἰ καθ᾽ ὑπόθεσιν μὴ ἐσταύρωτο 


μηδὲ τεθνήκει, ἔμεινεν ἂν μόνος ὁ κόκκος τοῦ σίτου, καὶ πολλοὶ οὐκ ἐγένοντο ἐξ αὐτοῦ; 
FrlCor 84 (45-48), 87 (48-49). 


7.15 καταλλάσσων : καταλάσσων M. 
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\ " \ \ / $5 9:13 $^ TEN ^ , ὡς νὰ 
τὸ στέαρ τὸ λιπαρὸν σεμίδαλις ἦν. Ἐν αὐτῷ καὶ ἀπὸ τοῦ θανάτου αὐτοῦ 
T n MANT. " ER TE , 2 , 

εἰλήφαμεν: óre γὰρ πέπτωκεν -- πέπτωκεν 0€ λέγω ὅτε ἀνῃρέθη καὶ ἐσταυρώθη 
ΠΡ H x 2 οὖς ἡ a m Xo diras n N 
ὑπὲρ ἡμῶν -, τὸ στέαρ ἐκείνου τοῦ πυροῦ γέγονεν ἐν ἡμῖν τροφή. Περὶ 
τού[358 Ἴτου τοῦ στέατος τοῦ πυροῦ προφητεύει kal Μωῦσῆς ἐν Δευτερονομίῳ 
λέγων: ἀνεβίβασεν αὐτοὺς ἐπὶ τὴν ἰσχὺν τῆς γῆς, ἐψώμισεν αὐτοὺς γενήματα 
m DERE yr ἢ P , Σ 
ἀγρῶν: ἐθήλασαν μέλι ἐκ πέτρας, καὶ ἔλαιον ἐκ στερεᾶς πέτρας, βούτυρον βοῶν 


καὶ γάλα προβάτων μετὰ στέατος ἀρνῶν καὶ κριῶν, υἱῶν ταύρων καὶ τράγων 


ve 


μετὰ στέατος νεφρῶν πυροῦ καὶ αἷμα σταφυλῆς ". Ταῦτα πάντα ἐστὶ ἡ τροφὴ 
ἡμῶν ἡ ἀληθινὴ ὁ Χριστός, τὸ ποτήριον τὸ ἀληθινόν. 

Καὶ αὐτὸς ἐψώμισεν ἡμᾶς ἐκ στέατος πυροῦ καὶ ἐκ πέτρας μέλι 
ἐχόρτασεν ἡμᾶς", ἡ πέτρα δέ ἐστιν ὁ Χριστός ". Ἀνεβίβασεν αὐτοὺς ἐπὶ τὴν 
ἰσχὺν τῆς γῆς, ἐψώμισεν αὐτοὺς γενήματα ἀγρῶν: ἐθήλασαν μέλι ἐκ TETPAS“. 
Ἡμεῖς ἐσμεν οἱ πιστεύοντες τῷ Χριστῷ, οἱ θηλάζοντες μέλι: τί γὰρ γλυκύτερον 
[359] τῶν λόγων τοῦ θεοῦ; Θηλάζομεν οὖν μέλι ἀπὸ τῆς πέτρας. Διὰ τοῦτο καὶ 
αὕτη ἡ πέτρα δίδωσιν ἡμῖν τὸν λόγον τοῦτον, ὅστις ἐστὶ μέλι, περὶ οὗ λέγομεν: 


" PET 2 RTL ἧς τον το ἢ vri RN T 
ὡς γλυκέα τῷ λάρυγγί μου τὰ λόγιά σου, ὑπέρ μέλι Kal κηρίον". Περὶ τούτου τοῦ 


7.° Cf. FrPs 80,17 (Pitra 139,13-18): Αὐτός ἐστιν ὁ πυρός, περὶ οὗ γέγραπται: ἐὰν 
μὴ ὁ κόκκος... φέρει (lo 12,24). ἈΦ’ οὗ στέατος ψωμίσει ἡμᾶς ὁ θεός, διδοὺς ἄρτον 
ζῶντα, ὃν αὐτὸν ἀρτοποιεῖ ὁ πατήρ. P Dt 32,13-14. -- Cf. HNm XV1,9 (152,15-22): Ut autem 
euidentius cognoscas haec de nostro populo, qui in sacramentis Christi confoederatus est, 
scribi, audi quomodo et in aliis Moyses similia pronuntiat dicens: butyrum bouum et lac ouium 
cum adipe agnorum et arietum, filiorum taurorum et hircorum cum adipe renium frumenti, et 
sanguinem uuae bibent uinum (Dt 32,14). Et hic ergo sanguis, qui nominatur uuae, illius uuae 
est, quae nascitur ex illa uite, de qua Saluator dicit: ego sum uitis uera (Io 15,1.5). * Ps 80,17. 
"I Cor 104. * Dt 32,13. ' Ps 118,103. — Cf. FrPs 118,103 (354,1-356,8): Διαγράφει τὴν τοῦ 
ἁγίου διάθεσιν γλυκύτητος ἀντιλαμβανομένου Ev TQ προσιέναι τῷ λόγῳ τοῦ θεοῦ Kal 
εὐφραινομένου ἐπ᾽ αὐτῷ: ὥσπερ γὰρ τὸ ὑγιαῖνον αἰσθητήριον ἀντιλαμβάνεται τῆς τοῦ 
μέλιτος γλυκύτητος, ὁ δὲ νοσῶν καὶ πυρέσσων πικράζεται μᾶλλον UM’ αὐτοῦ, τὸν αὐτὸν 
τρόπον, ἐὰν ὑγιαίνῃ σου τὸ θεῖον τῆς γεύσεως αἰσθητήριον, γλυκάζεται τῷ λόγῳ τοῦ 
θεοῦ, ἐὰν δὲ νοσῇ, οὐκ ἀποδέχῃ αὐτὸν οὐδὲ γλυκάζῃ; HIs Π,2 (251,17-19); HEz XILI 
(433,5-10): Haec naturaliter dulcia cum assumpserint credentes, aut bene uiuunt aut uere 
contrarium faciunt. Et si quidem iuxta diuinam regulam ingrediuntur, reseruant eloquia Dei in 
eo dulcore quo nata sunt. Iuxta mei autem animi motum puto quia conuersationis bonitate et 
suauitatem augeant eloquiorum Dei miscentes dulcedinem uitae dulcori sermonis; HIud V,2 
(493,3-6): Certum namque est quod omnis prophetia suaues coelestis doctrinae fauos et dulcia 
diuini eloquii mella componat. Unde et Dauid canebat dicens: quam dulcia faucibus meis 
eloquia tua, super mel et fauum ori meo! (Ps 118,103). 


7. " add. αὐτοῦ post τὴν ἰσχὺν et corr. M. 
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μέλιτος οὗ θηλάζομεν ἀπὸ τῆς πέτρας φησὶν kal ὁ Σολομῶν ἐν ταῖς 
Παροιμίαις- μέλι εὑρών, φάγε τὸ ἀρκετόν" καὶ ἀλλαχοῦ: φάγε μέλι υἱέ, ἀγαθὸν 
γάρ". Καὶ ἐντέλλεταί μοι μέλι ἐσθίειν, ὡς ὅτι τοῦτο ἀγαθόν ἐστι τὸ μέλι 
φαγεῖν; 
Πάλιν ἀλληγορῶ, πάλιν τινὲς ἀγανακτοῦσιν ἐπὶ τῇ AAAnyopla“. Τοῦτο 
; 2 ὅτι ἧς 2 A ; 2 P EZ oos ! ! 
πάλιν λέγει ἄρα ὁ TPOOKÖTTWV τοῖς λεγομένοις" φάγε μέλι υἱέ, ἀγαθὸν yap 
PE s n cri c TN SEEN " DT 
τοῦτο" ἀγαθόν ἐστι τὸ φαγεῖν μέλι, Kal θεὸς EV ἁγίῳ πνεύματι ἐντέλλεται 
Brad τ ἀρ τὰν πολ, (ἐς ag A ; OE NES ᾿ 
ἡμῖν μέλι φαγεῖν, ἀλλὰ μήποτε τὸν λόγον τὸν γλυκύν, τὸν ἀπὸ τῆς πέτρας", 
κε[359Ἱλεύῃ ἡμᾶς ὁ λόγος ἐσθίειν, ἵνα φιλοῦντες ἀεὶ τρέφεσθαι τῷ ἁγίῳ λόγῳ, 
, ῃ s A N , B ἂν ὦ ^ ἘΣ H n \ \ A ? 
ἐσθίωμεν kal γάλα Kal μέλι ev Χριστῷ Ἰησοῦ, o ἐστιν ἡ δόξα kal τὸ κράτος εἰς 
Shure "n AVE 
TOUS αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


Εἰς τὸν π΄ ψαλμὸν» ὁμιλία β΄ 


7. " Prv 25,16. — Cf. H38Ps IL7 (390,51-56): Mensura in omnibus quaeritur, multo 
magis in flagellis mensura percommoda est; si enim fuerint ultra mensuram, nocebunt tibi 
etiam ipsa quae bona sunt. Et quid de flagellis dicam? Mel, inquit Salomon, inueniens, 
manduca quantum sufficit, ne forte satiatus euomas (Prv 25,16); HIs IL2 (251,10-14): Rursum 
in Prouerbiis de melle scriptum est: mel inueniens comede quod sufficit, ne forte plenus euomas 
(Prv 25,16). Et curauit Spiritus sanctus de melle isto quod notum est, ne forte plus comedamus? 
Sed sciens utique Spiritus sanctus mel spiritale dicit: mel... sufficit (Prv 25,16). " Prv 24,13. — 
Cf. HIs 11,2 (251,20-252,2): Et in Prouerbiis rursus dicitur: bonus enim fauus, ut indulcentur 
fauces tuae (Prv 24,13). Putasne hoc dicit Spiritus sanctus: comede mel quod in usu est, bonum 
enim est (Prv 24,13)? Ego non audeo dicere quia de melle corporeo mihi praecipiat Spiritus 
sanctus: comede mel. Ecce non habeo, aut certe naturae huiusmodi sum, ut mel comedere non 
possim: qua ratione mihi dicit: comede mel, et noli comedere carnes, sed comede, fili, mel, 
bonum enim? Si uideas apes prophetas, et opus eorum mella uel fauos, tunc uidebis quomodo 
pro dignitate sancti Spiritus intelligas: comede, fili, mel, bonum enim. Si quis meditatur 
eloquia diuina, et nutritur sermonibus Scripturarum, complet mandatum iubens: comede, fili, 
mel. " Cf. supra 5 (f. 351"). * Prv 24,13. * Cf. I Cor 10,4. 
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Eis τὸν πα΄ ψαλμόν pua a^» 


1. Σκοπὸς τῷ μαθητῇ ἵνα γένηται ὡς ὁ διδάσκαλος, kal τὸ τέλος τοῦ 
δούλου ἵνα γένηται ὡς ὁ κύριος, καὶ ἀρκετὸν τῷ μαθητῇ, ἵνα γένηται ὡς ὁ 
διδάσκαλος καὶ ὁ δοῦλος ὡς ὁ κύριος *. Καὶ ἐπὶ τούτῳ ἦλθεν ὁ διδάσκαλος, ἵνα 
" πα τς τος ; ; ICD: EIER EEE » ! 
ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ ποιήσῃ τοὺς μαθητὰς ὁμοίους αὐτῷ: kal ὁ κύριος ἐπιδεδήμηκεν, 

ih " ! ἢ PU ; s , ἜΜ ΕΝ, ς 
οὐχ ἵνα τηρήσῃ τοὺς δούλους, ἀλλ᾽ ἵνα ποιήσῃ τοὺς δούλους ὡς αὐτός ἐστιν ὁ 
κύριος. Ἔστιν δὲ ὁ διδάσκαλος ἡμῶν Χριστὸς Ἰησοῦς θεὸς [3607] καὶ εἴπερ 
: en AE ᾿ es Ἢ ; T δὲ a 
ἀρκετὸν τῷ μαθητῇ, iva γένηται ὡς ὁ διδάσκαλος, τὸ τέλος τοῦ μαθητοῦ ἵνα 

; il Ε mE Voz UAE MERE" x 
γένηται ἀπὸ Χριστοῦ χριστός ἐστιν Kal ἀπὸ θεοῦ θεός, Kal μάθῃ ἀπὸ τοῦ φωτὸς 

"ne ΠΥ ins 3 δέ S a ER res \ ue 
τοῦ κόσμου". Πάντα yàp ἅπερ ἐστὶν ὁ σωτὴρ καλεῖ kal τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ: 

FE a P ; EN oe ; PR ἐν ναί σοὶ 
ὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου" λέγει πρὸς αὐτούς, αὐτὸς πρότερον εἰπών" ἐγώ 
εἰμι τὸ φῶς τοῦ κόσμου 3. Καὶ Χριστὸς ὦν, λέγει: μὴ ἅψησθε τὸν χριστόν μου 


καὶ ἐν τοῖς προφήταις μου μὴ πονηρεύεσθε *. 


1. * Mt 10,25. -- Cf. Clo XXXIL10,117 (442,28-36): Καὶ τοῦτο τέλος ἐστὶν τὸ πρὸς τὸν 
μαθητὴν τοῦ διδασκάλου, f] διδάσκαλος, ποιῆσαι τὸν μαθητὴν ὡς ἑαυτόν, ἵνα μηκέτι 
δέηται τοῦ διδασκάλου, f| διδάσκαλος, εἰ καὶ ἄλλως αὐτοῦ δεήσεται. Ὡς γὰρ τέλος τοῦ 
ἰατροῦ, οὗ χρήζουσι μὲν οἱ κακῶς ἔχοντες, οὐ χρείαν δὲ ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ, τὸ 
παῦσαι τοὺς κακῶς ἔχοντας ἀπὸ τοῦ κακῶς ἔχειν, ἵνα μηκέτι αὐτοῦ χρήζωσιν, οὕτω τέλος 
διδασκάλου περιποιῆσαι τῷ μαθητῇ τὸ λεγόμενον ἀρκετὸν ἐν τῷ ἀρκετὸν... ὡς ὁ 
διδάσκαλος αὐτοῦ (Mt 10,25); XXXIL 13,144 (446,19-25). ^ Cf. Io 8,12. *Mt 5,14. Io 8,12. * Ps 
104,15. — Cf. ?FrPs 104,15 (PG 12,1564C,9-13): Οὗτοι ol χριστοὶ Χριστοῦ μετέχοντες 
λέγονται χριστοί. Ὁ δὲ Χριστὸς τοῦ πατρὸς μετέχων λέγεται Χριστός. Χριστὸν δέ φημι 
τὸν μετὰ τοῦ θεοῦ λόγου ἐπιδημήσαντα κύριον; Clo VL6,42 (115,15-20): Τάχα δὲ οὕτω 
ζητητέον καὶ τὸ εἰ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ (II Cor 13,3); Οἱονεὶ 
γὰρ καθ᾽ ἕκαστον ἅγιον Χριστὸς εὑρίσκεται, καὶ γίνονται διὰ τὸν ἕνα Χριστὸν πολλοὶ 
χριστοὶ οἱ ἐκείνου μιμηταὶ καὶ κατ᾽ αὐτὸν εἰκόνα ὄντα θεοῦ μεμορφωμένοι: ὅθεν ὁ θεὸς 
διὰ τοῦ προφήτου φησίν: μὴ ἅψησθε... μου (Ps 104,15); CIs I 2 Pamph., Apol. 116 (192,1-8): 
Sicut enim cum unus sit Spiritus sanctus tanti per singulos dicuntur spiritus sancti quanti sunt hi 
qui habent in se Spiritum sanctum, ita et de Christo dicendum est; ab uno enim Christo multi 
christi fiunt de quibus dicit Scriptura: Nolite tangere christos meos et in prophetis meis nolite 
malignari (Ps 104,15); sic et ab uno Deo multi dii dicuntur, omnes scilicet hi in quibus habitat 
Deus, sed nobis unus est Deus Pater ex quo omnia (I Cor 8,6); CCt IL9,11 (167,19-23): Nec 
mirum uideri debet, si Christus, quemadmodum fons est et flumina aquae uiuae de eo procedunt 
(Io 7,38) et quemadmodum panis est et uitam dat (Yo 6,35), ita et nardus est et odorem reddit et 
unguentum est quo qui uncti fuerint, Christi fiant, sicut dicit in psalmo: nolite tangere Christos 


Tit. ὁμιλία α΄ suppl. 
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'H συναγωγὴ οὖν αὕτη, ἐὰν γνησίως συναγώμεθα, ἐὰν μὴ κατὰ ἄνθρωπον 
περιπατῶμεν', ἐὰν μὴ σπείρωμεν εἰς τὴν σάρκα ὃ θεός φησι “θερίζετε φθοράν Ἐ, καὶ 
μὴ ποιῶμεν τὰ ἔργα τῆς σαρκὸς ἀλλὰ τοὺς καρποὺς τοῦ πνεύματος", συναγωγή 
ἐστιν οὐκ ἀνθρώπων ἀλλὰ συναγωγὴ θεῶν ^ «0» διάβολος μὲν οὐδὲν δύναται, ὁ δὲ 
θεὸς ἐπιδημεῖ καὶ ἐπιδημεῖ [360 ἱστάμενος ἐν μέσῳ τῆς τῶν θεῶν συναγωγῆς. 


Διὸ λέλεκται: ὁ θεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν), Τί δὲ movet ἡμᾶς ἀνθρώπους, ἵνα 


meos (Ps 104,15); CC V1,79 (150,18-24): Εἰ δὲ καὶ πολλά τις ποθεῖ σώματα πεπληρωμένα 
θείου πνεύματος ἰδεῖν, ἀνάλογον ἐκείνῳ τῷ ἑνὶ Χριστῷ διακονούμενα τῇ πανταχοῦ τῶν 
ἀνθρώπων σωτηρίᾳ, κατανοείτω τοὺς πανταχοῦ ὑγιῶς καὶ μετὰ βίου ὀρθοῦ διδάσκοντας 
τὸν Ἰησοῦ λόγον, χριστοὺς καὶ αὐτοὺς ὑπὸ τῶν θείων γραφῶν καλουμένους ἐν τῷ μὴ 
ἅπτεσθε... πονηρεύεσθε (Ps 104,15); EpAfr 21 (570,37-41): Ἐν τῇ πρώτῃ τῶν 
Παραλειπομένων ὁ τεταγμένος ἐν χειρὶ Ἀσὰφ καὶ τῶν ἀδελφῶν αὐτοῦ ψαλμός, τοῦ 
αἰνεῖν τὸν κύριον, οὗ ἡ ἀρχή: ἐξομολογεῖσθε καὶ ἐπικαλεῖσθε αὐτὸν ἐν ὀνόματι αὐτοῦ 
(I Par 16,8), ἐν μὲν τοῖς πλείστοις κατὰ τὴν ἀρχὴν ἰσοδυναμεῖ τῷ ρδ΄ ψαλμῷ, ἕως τοῦ 
καὶ ἐν τοῖς προφήταις μου μὴ πονηρεύεσθε (Ps 104,15b). ' Cf. I Cor 3,3. ὃ Cf. Gal 6,8. ^ Gal 
5,19.22. ! Cf. Ps 81,14. Ps 81,14. — H76Ps ILS (ff. 190-191); CMt XVIL20 (641,29-642,5): 
Παρ᾽ ἡμῖν μὲν οὖν τοῖς ἀνθρώποις ὡμοιώθη ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνθρώπῳ βασιλεῖ 
(Μι 22,2), παρὰ δὲ τοῖς κατὰ τὰς γραφὰς λεγομένοις θεοῖς, ὧν ἐν συναγωγῇ ἔστην ὁ 
θεός, ἐν μέσῳ θεοὺς διακρίνων, ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἐστιν ὁμοία θεῷ βασιλεῖ; FrMt 
429 (179,3-4); CCt Pr. 2,34 (71,4-11): Sicut, uerbi gratia, et Deus nomen principaliter in eo est 
ex quo omnia et per quem omnia et in quo omnia (Rm 11,36), quod utique aperte uirtutem et 
naturam trinitatis enuntiat. Secundo uero in loco et, ut ita dixerim, abusiue deos dicit Scriptura 
etiam illos ad quos sermo Dei fit (Io 10,35), sicut confirmat Saluator in euangeliis. Sed et 
caelestes uirtutes sub hoc nomine appellari uidentur, cum dicitur: Deus stetit in congregatione 
deorum, in medio autem deos discernit (Ps 81,1); CC IV,29 (298,4-8): Ἴσμεν yàp ὅτι πολλά 
ἐστιν ἀνθρώπου τιμιώτερα, kal ἀνέγνωμεν ὅτι ὁ θεὸς... θεῶν (Ps 81,14), θεῶν δὲ οὐ τῶν 
προσκυνουμένων ὑπὸ τῶν λοιπῶν - πάντες γὰρ οἱ θεοὶ τῶν ἐθνῶν δαιμόνια (Ps 95,58) -, 
καὶ ἀνέγνωμεν ὅτι ὁ θεὸς στὰς ἐν συναγωγῇ θεῶν ἐν μέσῳ θεοὺς διακρίνει (Ps 81,1); 
IV,31 (301,32-302,3): Ἦν δὲ καὶ δικαστήρια τῶν δικαιοτάτων καὶ ἀπόδειξιν ὑγιοῦς βίου 
πολλῷ δεδωκότων χρόνῳ, πιστευομένων τὰς κρίσεις" οἵτινες διὰ τὸ καθαρὸν ἦθος καὶ τὸ 
ὑπὲρ ἄνθρωπον ἐλέγοντο εἶναι θεοὶ πατρίῳ τινὶ Ἰουδαίων ἔθει; V,4 (4,19-23): Τούτους δὴ 
ἀγγέλους ἀπὸ τοῦ ἔργου αὐτῶν μεμαθηκότες καλεῖν, εὑρίσκομεν αὐτοὺς διὰ τὸ θείους 
εἶναι καὶ “θεοὺς ἐν ταῖς ἱεραῖς ποτε ὀνομαζομένους γραφαῖς, ἀλλ᾽ οὐχ ὥστε 
προστάσσεσθαι ἡμῖν τοὺς διακονοῦντας καὶ φέροντας ἡμῖν τὰ τοῦ θεοῦ σέβειν καὶ 
προσκυνεῖν ἀντὶ τοῦ θεοῦ; VIIL3 (222,26-223,4): Ἐπίσταται γὰρ ἡ θεία γραφὴ τὸν μέγαν 
εἶναι κύριον παρὰ πάντας τοὺς θεούς (Ps 96,9): ἐν οἷς θεοὺς οὐ τοὺς προσκυνουμένους 
ἐν τοῖς ἔθνεσιν ἐξακούομεν, ἅτε μαθόντες ὅτι πάντες οἱ θεοὶ τῶν ἐθνῶν δαιμόνια (Ps 
95,5), ἀλλὰ θεούς, ὧν οἶδέ τινα συναγωγὴν ὁ προφητικὸς λόγος, καὶ τὸν ἐπὶ πᾶσι 


1. Ἰσυναγώμεθα : συναγόμεθα M 2ὃ : ὁ M || *6 suppl. ||°M+Pitra 140,16-17. 
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πεσόντες ἀπὸ τῆς θεότητος ἀπολέσωμεν τὴν δωρεὰν τὴν καλοῦσαν ἡμᾶς ἐπὶ 
τὸ γενέσθαι θεούς; Τί ποιεῖ ἀνθρώπους; Ἄκουε Παύλου περὶ τῶν μικροτέρων 
λέγοντος ἁμαρτημάτων ὅπου γὰρ ἐν ὑμῖν ζῆλος καὶ ἔρις, οὐχὶ σαρκικοί 
ἐστε καὶ κατὰ ἄνθρωπον περιπατεῖτε "; Καὶ ἐπιφέρει: οὐχὶ ἄνθρωποί ἐστε"; 
ἢ Sh n s] aurum LEE Kat ὟΝ y 

Μόνον γὰρ οὐχὶ κέκραγε κἀκεῖ καὶ λέγει. “ὁ μὲν λόγος ὑμᾶς ἐκάλεσεν, ἵνα 
ἦτε θεοί, διὰ δὲ τῶνδε καὶ τῶνδε ἄνθρωποί éove"; Καὶ ἐνθάδε οὖν καλῶς λέγει: 
ΓΑ aso "EP DON GER ΄ m^ ern \ τ "ΠΥ ^ 

ἐγὼ etra: θεοί ἐστε kal υἱοὶ ὑψίστου πάντες ", ὑμεῖς δὲ — οἷα οὐκ ἄξια τῆς 
θεότητος ὁρῶ πράττοντας ἡμᾶς —, ἐπιφέρει καὶ λέγει, ἰδοὺ δὴ ὡς ἄνθρωποι 
D Z ve ? ^5 Z y T r S2 , \ 

ἀποθνήσκετε kal ὡς EIS τῶν ἀρχόντων πίπτετε " [361']: kai ἐρχομένην δωρεὰν 
θεοῦ εἰς ἡμᾶς, τὴν ποιοῦσαν ἡμᾶς θεούς, δέον παραδέξασθαι ὅλῃ ψυχῇ, οἱ 
t , 5 n , x ’ ΄, x 3 ^ X 

apapravovTes ov παραδεχόμεθα, ἀλλὰ ἐκβάλλοντες kai ἀπωθοῦντες τὴν 
θεότητα, παραδεχόμεθα τὰ τῆς σαρκὸς φρονήματα, τὰ ἔργα τῆς σαρκὸς 
ἐπιτελοῦντες", οὐχὶ πνεύματι τὰς πράξεις τῆς σαρκὸς θανατοῦντες », ὅπερ 


ἐχρῆν ἡμᾶς ποιεῖν. 


θεὸν τούτους διακρίνοντα καὶ διατασσόμενον ἑκάστῳ τὸ οἰκεῖον αὐτῷ ἔργον. Ὁ θεὸς 
γὰρ ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν, ἐν μέσῳ δὲ θεοὺς διακρινεῖ (Ps 81,1); VIIL74 (291,25-29): 
Πρὸς οὗς λέγοιτο ἄν: ἐν ἐλαχίστῃ πόλει πιστὸς ἐγένου (Lc 16,10; 19,17), ἧκε καὶ ἐπὶ 
τὴν μεγάλην, ὅπου θεὸς... διακρίνει (Ps 81,1), καὶ σὲ συναριθμῶν αὐτοῖς, ἐὰν μηκέτι ὡς 
ἄνθρωπος ἀποθνήσκῃς μηδ᾽ ὡς εἷς τῶν ἀρχόντων πίπτῃς (Ps 81,7); HEx ΝΊ,5 (196,18-23): 
Quod dicit: quis similis tibi in diis (Ex 15,11), non simulacris gentium comparat Deum nec 
daemonibus, qui sibi falso deorum nomen adsciscunt, sed deos illos dicit, qui per gratiam et 
participationem Dei dii appellantur. De quibus et alibi Scriptura dicit: Ego dixi: dii estis (Ps 
81,6), et iterum: Deus stetit in congregatione deorum (Ps 81,1); VIIL2 (220,14-20): Angelos 
igitur, quibus regendas gentes commisit Excelsus, uel deos appellari uel dominos constat; deos 
quasi a deo datos, et dominos, quasi qui a Domino sortiti sint potestatem. Unde et Dominus 
dicebat ad angelos qui non seruauerunt suum principatum: ego dixi: dii estis, et filii excelsi 
omnes. Vos autem ut homines moriemini, et sicut unus de principibus cadetis (Ps 81,6-7), 
imitantes scilicet diabolum, qui princeps omnium factus est ad ruinam.* I Cor 3,3. ! I Cor 3,4. 
? Cf. HI5Ps L5 (f. 7%); H67Ps L5 (f. 92°); H76Ps IL5 (f. 190°); Hler XV,6 (130,18-21): Ἐγὼ 
δι᾽ αὐτὸν οὐκέτι εἰμὶ ἄνθρωπος, ἐὰν ἀκολουθῶ αὐτοῦ τοῖς λόγοις. ἀλλὰ λέγει: ἐγὼ εἶπα: 
θεοί ἐστε καὶ υἱοὶ ὑψίστου πάντες (Ps 81,6). Οὐκοῦν ὡς πρωτότοκός ἐστιν ἐκ τῶν νεκρῶν 
(Col 1,18; Ap 1,5), οὕτως γέγονε πρωτότοκος πάντων ἀνθρώπων εἰς θεὸν μεταβαλών. " Ps 
81,7. — Cf. Clo XXX11,18,233-234 (457,1-12). ° Cf. Gal 5,19. "Rm 8,13. 


1. ^99! M+Pitra 140,17-23.23-27 || ! reoóvres : πεσόντας Pitra 140,17 || ^ ὅπου yàp : 
ὅπου μὲν Pitra 140,19 || "μόνον... κἀκεῖ : κἀκεῖ yàp μονονουχὶ ἔκραγε Pitra 140,21-22 || * 
P kal... davaroüvres : ὑμεῖς δὲ οὐ βούλεσθε τὰς πράξεις τοῦ σώματος θανατοῦν, tva 
ἀποθεώθητε. Ἀλλ᾽ ἐρχομένην θεοῦ δωρεὰν εἰς ἡμᾶς ποιοῦσαν ἡμᾶς θεούς, 
ἁμαρτάνοντες ἀπωθεῖσθε Pitra 140,23-27 || P scrips. ἐπιθανατοῦντες ante corr. M. 
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Ὅταν yàp at πράξεις τοῦ σώματος θανατωθῶσιν, ὡς μηκέτι εἶναι πράξεις 
" jeden re , ER NE, ; B UE 

σώματος EV ἡμῖν, τότε ἀπεθεώθημεν. Θεὸς λόγος, ἐὰν γένηται ἐν ψυχῇ, θεὸν 
ποιεῖ τὴν παραδεξαμένην ψυχήν", Εἰ γὰρ μικρὰ ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζυμοῖ", τί 
λεκτέον οὐ περὶ μικρᾶς καὶ εὐτελοῦς ζύμης τοῦ λόγου ἀλλὰ θεοποιοῦ ἢ ὅτι αὕτη, 

ELSE Pa ER: RR ἈΝ j ! 
γενομένη ἐν τῇ ψυχῇ, ὅλον τὸ φύραμα τοῦ ἀνθρώπου Cupot εἰς θεότητα Kal 
γίνεται ὅλος ἄνθρωπος θεός; Ὁμοία γάρ ἐστιν [361] ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
ζύμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἔκρυψεν εἰς ἀλεύρου σάτα τρία ἕως οὗ ἐζυμώθη ὅλον Ν. 
Οὐκοῦν τὰ τρία σάτα τὸ πνεῦμά ἐστιν καὶ ἡ ψυχὴ καὶ τὸ σῶμα τοῦ ἀνθρώπου: 
kd e , , ^ ^ , ^ , / , x n \ 
ἦλθεν ἡ ζύμη ἀπὸ τῆς γυναικός, τῆς ἐκκλησίας δεξαμένης τὸν Χριστόν, kal 
ὁμιλήσασα ἡ ζύμη αὕτη τοῖς τρισὶ σάτοις ἐζύμωσεν ὅλον τοῦτο τὸ φύραμα καὶ 
πεποίηκε τὸν ἄνθρωπον ἐξ ὅλων γενέσθαι 0cóv'. 

Καὶ οὐ θαῦμα μὲν εἰ τὸ ἐν ἡμῖν πνεῦμα ἐθεοποίησεν, συγγένειαν ἔχον 


x zx Se ale A. Berl ΕΝ ΧΡ A nA P SEEMS : 
πρὸς θεόν, ἐπεὶ Kal τὸ ἄφθαρτον πνεῦμά ἐστιν ἐν πᾶσι᾽ θαῦμα de TO τὴν ψυχὴν 


s e 


τεθεοποιεῖσθαι, ἵνα μηκέτι ἁμαρτάνῃ, μηκέτι dmo0vfokovca: ψυχὴ yàp ἡ 


S 


: , "P e M ee ΩΝ, , , " 
ἁμαρτάνουσα αὕτη ἀποθανεῖται ". Τὸ δὲ τούτων πάντων θαυμασιώτερον, ὅτι καὶ 

S LA 3 / v D \ Nu 5v 2 SE ΄ ^ 
τὸ σῶμα ἐθεοποίησεν, tva μηκέτι σὰρξ καὶ αἷμα Tl", ἀλλὰ γένηται σύμμορφον τῷ 


σώματι τῆς [362] δόξης " Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ θεοποιηθὲν ἀναληφθῇ ἐν δόξῃ εἰς 


1. 3 Cf. Io 10,35. — CMt XVL29 (573,29-574,9): Βούλεται γὰρ εἶναι κρείττονα τῆς 
ἀνθρωπίνης φύσεως τὸν προσιόντα τῷ λόγῳ αὑτοῦ ὁ θεὸς καὶ ἀπαιτεῖ αὐτὸν παράδοξα 
καί, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, θεοῦ μᾶλλον ἢ ἀνθρώπου ἔργα. Διὸ καὶ πᾶσι λέγει οὗς καλεῖ ἐπὶ 
τὴν μακαριότητα: ἐγὼ εἶπα“ θεοί ἐστε καὶ υἱοὶ τοῦ ὑψίστου πάντες (Ps 81,6), 
μεμφόμενος δὲ τοῖς μὴ βουλομένοις ἀποθεωθῆναι καὶ υἱοῖς ὑψίστου γενέσθαι λέγει" 
ὑμεῖς δὲ ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκετε (Ps 81,7). "I Cor 5,6. * Mt 13,33; Lc 13,21. ' Cf. FrMt 
302 (135,3-4.22-23); FrLc 82 = Rauer 205 (316,1-5): Ἑτέρως ἔστι λαβεῖν τὴν μὲν γυναῖκα 
εἰς τὴν ἐκκλησίαν, τὴν δὲ ζύμην eis τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, σάτα δὲ τρία σῶμα, πνεῦμα, 
ψυχήν. Ἁγιάζεται δὲ ταῦτα τῇ ζύμῃ τοῦ ἁγίου πνεύματος, ὥστε γενέσθαι πρὸς τὸ ἅγιον 
πνεῦμα ἕν φύραμα, ἵν᾽ ὁλόκληρον ἡμῶν τὸ σῶμα καὶ τὸ πνεῦμα καὶ ἡ ψυχὴ ἀμέμπτως 
τηρηθείῃ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ (1 Th 5,23), ὥς φησιν ὁ θεσπέσιος 
Παῦλος. " Ez 18,4. -- Cf. HI5Ps 19 (supra, n. "). " Cf. ICor 15,50." Phil 3,21. — Cf. H77Ps 
IV,3 (supra, n.®); Clo VL49,252 (157,28-158,1): Ὅτε ὁ popóoópevos τῷ μορφουμένῳ 
ἀκριβέστερον τὴν μόρφωσιν χαρίζεται, σύμμορφον ἐνεργῶν αὐτὸν γενέσθαι τῇ δόξῃ 
αὐτοῦ, ὥστε διὰ τὸ κοινὸν τῆς μορφῆς Ἰωάννην τε Χριστὸν ὑπονοεῖσθαι τυγχάνειν, καὶ 
Ἰησοῦν Ἰωάννην ἀναστάντα ἐκ νεκρῶν νομίζεσθαι παρὰ τοῖς μὴ διακρίνουσι τὴν εἰκόνα 
ἀπὸ τοῦ κατὰ τὴν εἰκόνα; CMt XIL29 (133,1-14): Ἔρχεται ἐν δόξῃ προευτρεπίσας τοὺς 
μαθητὰς διὰ τῆς μὴ ἐχούσης εἶδος μηδὲ κάλλος (Is 53,2-3) ἐπιφανείας αὐτοῦ. Καὶ 
γενόμενος ὡς αὐτοὶ πρὸς τὸ γενέσθαι αὐτοὺς ὡς αὐτός, συμμόρφους τῆς εἰκόνος τῆς 
δόξης αὐτοῦ, ἐπεὶ πρότερον αὐτὸς γέγονε σύμμορφος τῷ σώματι τῆς ταπεινώσεως 


1. ? ἔχον : ἔχων M. 
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Ber M eso nue ae ς : ; v o τ z 
οὐρανόν, κατὰ τὸ εἰρημένον ἁρπαγησόμεθα Ev νεφέλαις eis ἀπάντησιν τοῦ 

DE Se" o . "Du : ; 2 s 
κυρίου εἰς ἀέρα kal οὕτω πάντοτε σὺν κυρίῳ ἐσόμεθα *, γενόμενοι θεοί, μετὰ 
ἱσταμένου θεοῦ ἐν μέσῳ τῆς συναγωγῆς ἡμῶν», Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

2. Τοὺς μὲν ἔξω ὁ θεὸς κρίνει, τοὺς δὲ ἔσω ὁ θεὸς οὐ κρίνει ἀλλά τι μεῖζον 

Er : NOT TNR Jon πος D Ε 
ποιεῖ τῆς κρίσεως περὶ τοὺς ἔσω, ἐὰν εὑρεθῶσιν θεοί. Τί τὸ μεῖζον; Ἄκουε 
λέγοντος τοῦ προφήτου: ὁ θεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν, ἐν μέσῳ δὲ θεοὺς 
διακρίνει. Καὶ ὥσπερ ἐὰν βασιλεὺς ἐν ἡμέρᾳ ἱλαρᾷ βούληται ἕκαστον 
ἀμείψασθαι τῶν ἀξίων τιμῆς, τοιοῦτον κυρίως οὐκ ἂν “κρίσιν ἀλλὰ “διάκρισιν 
X τῶ dyes A ἜΡΟΝ ΑΝ ΤῸ ΤΕ MOS T 
ὀνομάζομεν", tva εἴπῃ φέρ᾽ εἰπεῖν “οἵδε μὲν ot ἑκατὸν ἄξιοί εἰσι τῆς παρ᾽ ἐμοῦ 
τιμῆς, ἀλλ᾽ οἵδε μὲν οἱ πρῶτοι δύο ὑπατειῶν τῶν ὑπερεχουσῶν [362 , οἵδε τινὲς 
TN ; ς A ; à Σ 5 A PLU 
οἱ ὀκτὼ ἢ ὅσοι δήποτε ὑπατειῶν δευτέρων, οἵδε ὑποδεέστεροι ἐπιτροπῶν τῶν 
2 ; E ; : ; > EN LA \ 
ὑψηλοτέρων, οἵδε ἔτι τούτων ὑποδεέστεροι ἐπιτροπῶν τῶν dEVTEPWV”. Kal 

, ; a A cem eeu dr] d & a 

οὕτως καταβαίνει rats τιμαῖς ἐπὶ τὸν ἐλάττονος τιμῆς ἄξιόν τινα ὄντα, μὴ τὰς 

ER don bU AE X αὐ τον 
τιμὰς τάσδε, τιμῇ δὲ καὶ vrro8eeo Tépa ἀποδοχῇ ἀμείψασθαι. 

Τοιοῦτόν τι μοι νόει κατὰ τὴν ἡμέραν τὴν ἱλαρὰν τῆς ἀνταποδόσεως τῶν 


> TP ὡς RERO DAE / SS ; , 
ἐκλεκτῶν ἀγγέλων, ἣν ὁ θεὸς αὑτοῖς ἀνταποδίδωσιν: μετὰ τὴν κρίσιν μοι νόει, 


ἡμῶν (Phil 3,21), ἡνίκα ἐκένωσεν ἑαυτὸν μορφὴν δούλου λαβὼν ἀποκαθίσταταί τε ἐπὶ 
τὴν τοῦ θεοῦ μορφὴν καὶ ποιεῖ αὐτοὺς συμμόρφους αὐτῇ; XIIL21 (239,9-14); XV,23 
(418,10-13); XV,24 (420,22); XVIL30 (671,17); Orat XXIL4 (348,23-349,3): Εἰκὼν οὖν 
εἰκόνος oi ἅγιοι τυγχάνοντες, τῆς εἰκόνος οὔσης υἱοῦ, ἀπομάττονται viórnra, οὐ μόνῳ 
τῷ σώματι τῆς δόξης (Phil 3,21) τοῦ Χριστοῦ γινόμενοι σύμμορφοι ἀλλὰ καὶ ὄντι ἐν τῷ 
σώματι. Γίνονται δὲ σύμμορφοι τῷ ἐν σώματι τῆς δόξης μεταμορφούμενοι τῇ 
ἀνακαινίσει τοῦ νοός (Rm 12,2); HGn 1,13 (27,13-28,2): Quicumque ergo ueniunt ad eum et 
rationabilis imaginis participes effici student, per profectum suum secundum interiorem 
hominem renouantur cotidie (Il Cor 4,16) ad imaginem eius, qui fecit eos; ita ut possint 
conformes corpori claritatis eius (Phil 3,21) effici, sed unusquisque pro uiribus suis; Fr1Cor 84 
(46,17-20): Εἰ yàp σύμμορφοι γεγόναμεν τῷ θανάτῳ τοῦ Χριστοῦ, kal τῆς ἀναστάσεως 
αὐτοῦ σύμμορφοι ἐσόμεθα: καὶ πῶς διδάσκει λέγων ὁ Παῦλος: ὃς μετασχηματίσει τὸ 
σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν σύμμορφον... τῆς δόξης (Phil 3,21) τοῦ Χριστοῦ. ^ I Th 
4,17. * Cf. Ps 81,1. — 2. * Ps 81,1. ^ FrICor 19 (358,34-39): Δεήσει ἀπὸ τῶν γραφῶν συνάγειν 
τί σημαίνει τὸ διακρίνειν (1 Cor 4,7), ἵν᾽ οὕτως ἐφαρμόσωμεν τοῖς νῦν λεγομένοις. Ὁ 
θεὸς ἔστη φησὶν ἐν συναγωγῇ θεῶν, ἐν μέσῳ δὲ θεοὺς διακρινεῖ (Ps 81,1): ἐν τούτῳ 
φαίνεται ἔργον θεοῦ τὸ διακρίνειν: ἄλλου γὰρ ὄντος τοῦ κρίνειν, ὅπερ συμβαίνει περὶ 
τοὺς ἀξίους κρίσεως, ἀγαθόν ἐστι τὸ ἐν συναγωγῇ θεῶν εὑρεθῆναι θεόν, ἵνα μηκέτι 
κριθῇ τις ἀλλὰ διακριθῇ καὶ οἱονεὶ τάξιν πιστευθῇ μίαν τινα ὧν πιστεύονται οἱ ἐν 
συναγωγῇ θεοί. 


2. 1"! ἐπιτροπῶν : ἐπιτροπὴν M || 'Ζἐπιτροπῶν : ἐπιτρόπων M. 
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E ὑεν, e Ä Ὅς τ ; j B5 
μετὰ τὴν δίκην, μετὰ τὸ κολασθῆναι τοὺς ἁμαρτωλούς, πάντων ἐκείνων 
πε δι ἢ ; a a ; S ACA A s 
ἐπ᾽ ἐκείνους γεγενημένων, τὸν θεὸν παραλαμβάνοντα τὴν τῶν θεῶν συναγωγὴϊ 
s ; ; Jes ni Bei > δ CE : 
kal παραλαμβάνοντα διακρίνειν: τίς μὲν ἄξιος ἀναστῆναι τὴν ἀνάστασιν τὴν 
ὡς ἡλίου, τίς δὲ ἄξιος [363] ἀναστῆναι τὴν ἀνάστασιν τὴν ὡς σελήνης, τίνες δὲ 
, EM MERE, A ; i j di. 
ἄξιοι τὴν ἀνάστασιν τὴν ὡς ἀστέρων τῶν λαμπροτέρων kal διαφερόντων“, τίνες 
δὲ ἄξιοι τὴν ὡς ἀστέρων μὲν ὑποδεεστέρων δὲ ἀλλ᾽ οὐ τελευταίων, καὶ τίνες 
een EE Log OD EET "€ , \ 
kal αὐτοῦ τοῦ οὐρανοῦ ἄξιοι, ἀλλ᾽ οὐ τὴν ἄστρων τὴν ἀμαυροτέραν kal 
ε ; \ Ν Ἢ > A " 3 » " e n 
ὑποδεεστέραν παρὰ τοὺς λοιποὺς ἀναστῆναι. "Ore οὖν ταῦτα γίνεται, ὁ θεὸς 
P ! PPP x \ Ks 
ἔστη EV συναγωγῇ θεῶν, Ev μέσῳ δὲ θεοὺς διακρίνει *. 
3. Ἔθος ἐστὶ τῷ θεῷ λόγῳ, ἐάν ποτε ἡμᾶς ἐπάρῃ καὶ ὑψώσῃ ταῖς 
: ; ; NEA ON ji A VS ; 
ἐπαγγελίαις, πάλιν κωλύειν ἡμᾶς διὰ τὰ ἁμαρτήματα ἡμῶν Kal ὑπομιμνήσκειν 
"m DEC ! ἘΝ y CUP OD NENE 
ὅτι “τάδε μὲν ἐν ἐπαγγελίᾳ τοῖς ἀξίοις εἴρηται, ὑμεῖς de φαῦλοί ἐστε. 
Dep’ εἰπεῖν, ἐμοὶ ἂν λέγηται: “ἀνάξιος el τῶν ἐπαγγελιῶν: διὸ ἐπιπλήσσω σοι 
περὶ τῶν ἁμαρτημάτων τῶνδε ἢ τῶνδε". Τοιοῦτόν τι [363 καὶ ἐνθάδε 
! xe eic diu ENER" , REISEN: , : . 
γεγένηται: μετὰ Kal ὁ θεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν, ἐν μέσῳ δὲ θεοὺς 
διακρίνει", ἐπιπλήσσονται οἱ μὴ θεοὶ ἀλλ᾽ ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκοντες ἐν μέσῳ 
^ ^ ^ ^b MK S I ty > A 
τῆς συναγωγῆς τῶν θεῶν ", καὶ οὗτοί εἰσιν ot ἄξιοι ἐπιπλήξεων. 
Ἀκούσωμεν οὖν μήποτε ἡμεῖς ἐσμεν οἱ μὴ θεοὶ ἐν μέσῳ τῆς συναγωγῆς 
2 ; : To ! , A — TAA 
τῶν μακαρίων kal μεθ᾽ ἡμῶν ὄντων εὐπολιτεύτων θεῶν, kal λέγηται πρὸς ἡμᾶς" 
“ ΄ ΄ ? ΄ \ z € ^ Z Cc. ἐξ ^ / , 
ἕως πότε κρίνετε ἀδικίαν καὶ πρόσωπα ἁμαρτωλῶν λαμβάνετε *; “Διὰ τί, φησίν, 
ys , Pur , ve iau ἢ 2 . A 
ἐὰν κρίνητε, ἀδίκως κρίνετε Kal ἀδίκως κρίνοντες πρόσωπα ἁμαρτωλῶν 
λαμβάνετε; Ἐὰν γὰρ ὦσι δύο κρινόμενοι, ἁμαρτωλὸς πλούσιος καὶ δίκαιος 
; , o. SN Σ "m " ᾿ A 
πένης, λαβόντες TO πρόσωπον διὰ τὸν πλοῦτον τοῦ ἁμαρτωλοῦ, TTPOKPLVETE τὸν 
áp.ap[364"]roAóv τοῦ δικαίου μὲν πένητος 8€". Καὶ τοῦτο τὸ ἁμάρτημα πολὺ ἐν 
5 n ; S ers DS. ! A ! 
ἡμῖν ἐστι τοῖς ταλαιπώροις ἀνθρώποις“. Εἰώθαμεν γὰρ προτιμᾶν τοὺς 
διαφέροντας οὐ κατὰ θεὸν ἀλλὰ κατὰ κόσμον, τοὺς δὲ διαφέροντας κατὰ θεὸν 
᾽ a D , s τὲ 3 “ A t , \ 
ἐξουθενεῖν kal étevreM(Cew. Ἡμεῖς οὖν ὅσον ταῦτα ἁμαρτάνομεν TA 
: , ; NES x " BE Yo δ Ἂ 
ἁμαρτήματα, λέγει ὁ θεός: ἕως πότε κρίνετε ἀδικίαν καὶ πρόσωπα ἁμαρτωλῶν 


λαμβάνετε"; 


2. * Cf. Ps 81,1.° Cf. I Cor 15,41. — Cf. H73Ps IILS (ff. 144Y-145'); H76Ps 11,5 (ff. 190"- 
1915; Prin 11,10,2 (175,1-5). * Ps 81,1. 2 3. Ps 81,1. ^ Ps 81,7a. * Ps 81,2. — Cf. ?FrPs 81,2 (Pitra 
140,36-141,3): Πρόσωπα ἁμαρτωλῶν εἰσιν αἱ κακίαι, καθ᾽ ἃς μορφοῦνται οἱ ἄδικοι. Kp(vov 
ἀδικίαν, κριτὴς ἀδικίας: κατ᾽ ἐπακολούθημα δὲ λαμβάνομεν πρόσωπον ἁμαρτωλῶν, 
πλουσίων ἢ δυνατῶν, ἢ ὠραίων, ἢ βιαίων, καὶ ὑβριστῶν πρόσωπα λαμβάνομεν, οἷς 
ἁμαρτωλοῖς εἶναι συμβέβηκε πολλάκις. *Cf. Rm 7,24. * Ps 81,2. 


3.18 add. kal post μήποτε et corr. M. 
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Ἔστιν χωρὶς τῶν εἰρημένων εἰπεῖν kal εἰς TO πρόσωπα ἁμαρτωλῶν 
λαμβάνετε ἀνακεχωρηκότα τοιοῦτον λόγονξ. Ὥσπερ οἱ ἐπὶ τῆς σκηνῆς πρὸς τὰ 
δράματα, ἃ μεμελετήκασιν, πρόσωπα λαμβάνουσι νῦν μὲν βασιλέως, νῦν δὲ 
3 une o ᾿ ἈΠ SEN. vd σάν ἡ ᾿ς d 
οἰκέτου, vOv δὲ γυναικός, νῦν δὲ οἱουδήποτε, καὶ ἔστιν ἰδεῖν EV τοῖς θυμελικοῖς 
er 2 Y % PS 2 h FR ; 
ἀγῶσι πρόσωπα [364] λαμβάνοντας τοὺς ἀγωνιζομένους", τοιοῦτόν τι μοι νόει 

EFE: "n ? ; EN. DUC ᾿ 5% 
kai ἐπὶ τῆς τοῦ κόσμου θυμέλης γίνεσθαι'. Πάντες yàp ot ἀγωνιζόμενοι ἀεὶ 

n n EN \ τ * Li s , F4 ^ 
πρόσωπα λαμβάνομεν: ἐὰν μὲν μακάριοι WHEV, οἱονεὶ πρόσωπον λαμβάνομεν τοῦ 
θεοῦ καὶ λέγομεν: υἱοὺς ἐγέννησα καὶ ὕψωσα, αὐτοὶ δέ με ἠθέτεσαν ͵. Πάλιν, 
s 2 * n , ^ En} v ΄ 
ἐὰν δίκαιοι opev, πρόσωπον λαμβάνομεν Χριστοῦ καὶ ἄνθρωποι ὄντες Aéyopev: 

5 ΄ DP e v v 2 D ΄ ^ 
πνεῦμα κυρίου ἐπ᾽ ἐμὲ, ov ἕνεκεν ἔχρισέ με, εὐαγγελίσασθαι πτωχοῖς 
ἀπέσταλκέν ue*. Οὕτω δὲ καὶ πρόσωπον ἄδικον δίκαιος λαμβάνει κατὰ τὸ 
2 N x A xU ᾿ ; PN 7 : 

γεγραμμένον, καθὼς TO πνεῦμα τὸ ἅγιον Aéyev σήμηρον ἐὰν σκληρύνητε τὰς 


P Era ᾿ IPS ; NU EL are Ὁ ΕΣ. 
καρδίας ὑμῶν. Λαμβάνει δὲ καὶ πρόσωπον ἀγγέλου ἁγίου ὁ ἐνθουσιῶν ἀπὸ 


3. ‘Ps 81,20. ? Cf. H36Ps IIL6 (f. 58°): Ταῦτα μὲν εἰς τὸ ῥητόν: ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ 
ἀνακεχωρηκός; Clo XIX,15,93 (315,5-10): Ἐπὰν δὲ ἴδωμεν ἐκ τῆς παραθέσεως τῶν ῥητῶν 
ἐκεῖνα, τότε ζητήσομεν εἰ καὶ τοῦτο ὑπ᾽ αὐτῶν περὶ τοῦ σωτῆρος λέγεται βαθύτερόν τι 
βλεπόντων. Ὅτι δε κατὰ ἀνακεχωρηκότας λόγους καὶ μὴ κατημαξευμένους ἔφασκον, 
t τὸν ἄδηλον ἐν Βεελζεβοὺλ τῷ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐκβάλλειν τὰ δαιμόνια; Hier., Tr. 
LXXXL4 (85,75-76): Ceterum est alia interpretatio sacratior. " Cf. Frlob 41,54 (1Π,353): 
Παραδείγματι χρησώμεθα τῶν περιτιθεμένων προσωπεῖον kal μὴ φαινομένων τοῦτο ó 
εἰσιν, ἀλλὰ θέλουσι δοκεῖν. Ἀναλαμβάνουσι γὰρ προσωπεῖα, φέρε εἰπεῖν οὗτοι οἱ ἐν ταῖς 
θυμέλαις ὑποκριταί, ποτὲ μὲν ἡγουμένων, ποτὲ δὲ ἄλλως βασιλέων, ποτὲ δὲ γυναικῶν; 
CC V,42 (46,1-5): Οὐδένας μᾶλλον ἂν θαυμάσαι ὡς ἐν ἀνθρώποις πάντα μὲν τὰ μὴ 
χρήσιμα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων περιῃρημένους μόνα δὲ τὰ εὔχρηστα παραδεξαμένους. 
Διὸ οὐδ᾽ ἀγῶνες ἦσαν γυμνικοὶ ἢ θυμελικοὶ ἢ ἱππικοὶ παρ᾽ αὐτοῖς. !Cf. ?FrPs 81,5 (Pitra 
141,3-7): Ἢ τάχα ὡς οἱ ἐν θεάτροις πρόσωπα λαμβάνοντες κατὰ τὰ προκείμενα 
δράματα, οὕτως καὶ ἡμεῖς τῶν ἀντικειμένων ἐνεργειῶν, ὁτὲ μὲν ὀργῆς, ὁτὲ φόβου, ὁτὲ 
λύπης; Hier., Tr. LXXXLA (85,76-79): Solet in theatris unus homo frequenter diuersas habere 
personas. Nunc ingreditur in mulierem, nunc in uirum, nunc in regem; et qui in rege 
processerat, rursum in seruum procedit. 115. 1,2. — Cf. H75Ps 2 (supra, n. €); H76Ps IIL2 
(supra, n. ?). * Is 61,1; Lc 4,18. ! Ps 94,7d-8a: Σήμηρον, ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, μὴ 
σκληρύνητε τὰς καρδίας ὑμῶν LXX. — Cf. Clo XXXIL32,396 (480,5-9): Πολλαχοῦ τὸ 
σήμηρον ἐν τῇ γραφῇ kal ἐπὶ ὅλον παρατείνει τὸν ἐνεστηκότα αἰῶνα: ὥσπερ δὲ Kal Ev 
τῷ ἐφημίσθη ὁ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις μέχρις τῆς σήμερον (Mt 28,15) καὶ οὗτος 
πατὴρ Μωαβιτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας (Gn 19,37), καὶ σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς 
αὐτοῦ ἀκούσητε, καὶ μὴ ἀπόστητε ἀπὸ κυρίου (Ps 94,7d-8a; Ios 22,16); Orat XXVILI13 
(572,10-16): Ἔθος δὴ πολλαχοῦ τῶν γραφῶν τὸν πάντα αἰῶνα σήμερον καλεῖσθαι, ὥσπερ 
ἐν τῷ οὗτος... ἡμέρας (Gn 19,37) καὶ οὗτος πατὴρ Ἀμμανιτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας 
(Gn 19,38) καὶ ἐφημίσθη... σήμερον (Mt 28,15), καὶ ἐν τοῖς ψαλμοῖς: σήμερον... ὑμῶν (Ps 
94,7d-8a). 
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ἀγγελικῆς δυνάμεως, ὥσπερ ὁ λέγων: “ὁ ἄγγελος τοῦ πνεύματος [365r] τοῦ 
λαλοῦντος ἐν Euol”", Ταῦτα μὲν περὶ τῆς χώρας τῆς κρείττονος. 
" ME Moz s ETUR PS ; ; 
EoTıv de kai κατὰ τὰ ἐναντία ἰδεῖν ὃν μέν τινα λαμβάνοντα πρόσωπον 
z ἢ ERES Nx , " ; ; 
τοῦ διαβόλου, ὃν δὲ πρόσωπον τοῦ ἀντιχρίστου, ἄλλον πρόσωπον λαμβάνοντα 
δαιμονίου. Ἢ ὁ μεμηνῶς οὐ δοκεῖ σοι ἀλλότριον πρόσωπον φέρειν; Οὕτω δὲ καὶ 
TEES "PY "E ; n i e e ] ; : x 
ἐπὶ τῶν παθῶν Evepyeial εἰσιν ἐνεργοῦσαι ὀργήν, λύπην, ἐπιθυμίαν κακὴν Kal 
᾽ ^ b \ € n n * s » 5 ^ b 
ἐκεῖνα τὰ λοιπὰ ἁμαρτήματα. Λαμβάνομεν οὖν, ἐὰν ἄγγελοι ὦμεν, νῦν μὲν 
Σ N τῷ τ Ὅν j τ ΩΣ Γ E 
πρόσωπον τοῦ θεοῦ, ἄλλοτε δὲ πρόσωπον λύπης, καὶ ἄλλοτε πρόσωπον τοῦ 
, ? ! M ; , MC 
πνεύματος τῆς πορνείας. Kal ἀεὶ τὰ πρόσωπα ἄνθρωποι ἀμείβομεν: 
] ; : CES xx Ee ! Ξ TER 
ἁμαρτάνοντες μὲν κατὰ rà εἴδη τῶν ἁμαρτημάτων, κατορθοῦντες δὲ Kal τὰ 
βελτίονα πράττοντες κατὰ τὴν ἀξίαν τοῦ γινομένου καλοῦ". Ταῦτά μοι [365] 
πρὸς τί ἐπῆλθεν εἰπεῖν; Διὰ τὸ πρόσωπα ἁμαρτωλῶν λαμβάνετε“. Εἰ θέλεις 
πρόσωπον λαμβάνειν, λάβε πρόσωπον θεοῦ, λάβε πρόσωπον Χριστοῦ, εἰπέ: ἢ 
δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ»; 
4. Ὅτι ἐπιτιμώμεθα περὶ τῶν ἁμαρτημάτων ἡμῶν καὶ πρὸς τοῖς 
προτέροις λέγεται πρὸς ἡμᾶς" κρίνατε ὀρφανὸν καὶ πτωχόν, καὶ ταπεινὸν καὶ 
2 7 IE 7 ; br Es MC. x 
πένητα δικαιώσατε: ἐξέλεσθε πένητα kai πτωχόν, ἐκ χειρὸς ἁμαρτωλοῦ 
ῥύσασθε". Ὁρᾷς, καὶ οἱ ἀπόστολοι διδόντες δεξιὰς ἀλλήλοις, ἐπεὶ τὸ 
get e , ; , A ; ; E 
ἀνθρώπινον γένος πάσχει καταφρονητικόν τι τῶν πενήτων, δεδώκασιν ἐπὶ 
τούτῳ δεξιάς, ἵνα τῶν πτωχῶν μνημονεύωσι κατὰ τὸ εἰρημένον ἐν τῇ πρὸς 
Γαλάτας ἐπιστολῇ ". Συνεχῶς οὖν ἡ γραφὴ ὁτὲ μὲν λέγει ἡμῖν: κρίνατε ὀρφανῷ 
καὶ δικαιώσατε [3667] χήραν, καὶ δεῦτε καὶ διελεγχθῶμεν 5, ὅπου δὲ κρίνατε 


3 \ ' & M \ x + # *, z 
ὀρφανὸν kal πτωχὸν kai ταπεινὸν kai πένητα Ölkamwoare!. Οἷόν τι δίκαιον 


3. " Cf. Herm., Mand. X1,9 (414,3-8): Ὅταν οὖν ἔλθῃ ὁ ἄνθρωπος ὁ ἔχων τὸ πνεῦμα 
τὸ θεῖον εἰς συναγωγὴν ἀνδρῶν δικαίων τῶν ἐχόντων πίστιν θείου πνεύματος, καὶ 
ἔντευξις γένηται πρὸς τὸν θεὸν τῆς συναγωγῆς τῶν ἀνδρῶν ἐκείνων, τότε ὁ ἄγγελος 
τοῦ πνεύματος τοῦ προφητικοῦ ὁ κείμενος ET’ αὐτῷ πληροῖ τὸν ἄνθρωπον καὶ πλησθεὶς 
ὁ ἄνθρωπος ἐκεῖνος τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ λαλεῖ εἰς τὸ πλῆθος καθὼς ὁ κύριος βούλεται. 
? Cf. Hier., Tr. LXXX1,A (85,80-90): Et nos diuersas personas accipimus. Quando enim irascor, 
personam leonis adsumo; quando res alienas rapio, lupi personam adsumo; quando uero 
crudelis sum et interficio, adsumo personam crudelis. Sed quomodo qui sunt peccatores, in 
peccatis habent diuersas personas, sic e contrario qui sancti sunt, habent et ipsi diuersas 
personas, sed in bono. Quando elemosynam facio, habeo personam quasi clementis; quando 
uero bene iudico, habeo personam boni iudicis; quando uero iniuriam patior et humilis sum, 
habeo personam humilis. Infelix est, qui plures in malo habet personas; felix, qui diuersas 
personas habet in bono. ? Ps 81,20. ? II Cor 13,3. — Cf. H15Ps ILI (supra, n. "). — 4. *Ps 81,3-4. 
^ Cf. Gal 2,9-10. * Is 1,17-18. ^ Ps 81,3. 


3.? ὁτὲ : ὅτε M. 
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, , " A. IU LE 7 P ! d.d Ὸ 
ἀπονείματε τῷ ταπεινῷ, τῷ πένητι: ἐξέλεσθε πένητα kal πτωχόν “.᾽ Ἐάν ποτε 
3 , , 7 N / x = PENE - LEA. 
ἴδῃς ἀδικούμενον πένητα, σὸν ποίησον τὸ mpüypga: ὅτι ἀδικεῖται ἐκεῖνος, 
Γ NA ἐς CAS : ar Bere 
παράστηθι αὐτῷ. Karaópovetrat διὰ τὴν πενίαν, TO δίκαιον παρ᾽ αὐτῷ ἐστιν. 
Πολλάκις ἔχει κτῆσιν καὶ ἀπόλλυται ἡ κτῆσις παρὰ τὸν ὄκνον ἡμῶν τῶν 
προστῆναι δυναμένων αὐτοῦ. 
Λέγει δὲ καὶ περὶ τῶν τοιούτων: ταπεινὸν καὶ πένητα ówawócaTe: 
δξὰ 2 ! 2.8 "E "T ER AIR ? 
ἐξέλεσθε πένητα kal πτωχόν, ἐκ χειρὸς ἁμαρτωλοῦ ῥύσασθε !. Διὰ τοῦτο καλόν 
ἐστιν, ἐπεὶ ᾧ μέτρῳ μετροῦμεν, τούτῳ ἡμῖν ἀντιμετρηθήσεται ὃ, ἵνα ἡμεῖς ἐκ 
rer u δὶ s Se Υ ΠΕΡ X 
χειρὸς ἁμαρτωλοῦ τὸν πένητα kai πτωχὸν βύσωμεν [366]. Kal τούτῳ τῷ μέτρῳ 
ES MN PT DPA. M ex cns 
πτωχοὺς ὄντας ἡμᾶς, WS πρὸς τὸν θεόν, ὁ θεὸς ῥύσεται. Ἐρεῖ yáp: “ἐπεὶ σὺ τὸν 
πένητα κἀγώ σε, ἐπεὶ σὺ τὸν ταπεινὸν κἀγώ oe: πρὸς ἐμὲ πάντες ταπεινοὶ καὶ 
, "n » s H \ , 55 \ 3 3 ^ 
πάντες πτωχοί ἐστε ἄνθρωποι Kal al λοιπαὶ δυνάμεις". Καλὸν οὖν ἐστι τοῖς 
> " ; " S ; $a " & N Se: 
ἀβοηθήτοις παρίστασθαι, iva kai ἐν τούτῳ υἱοὶ γενώμεθα τοῦ θεοῦ". Πρὸς ὃν 
λέγει εὐχομένη ἡ σοφωτάτη Ἰουδίθ: ταπεινῶν εἰ θεός, ἐλαττόνων εἰ βοηθός, 
ἀντιλήμπτωρ ἀσθενούντων, ἀπεγνωσμένων σκεπαστής, ἀπελπισμένων σωτήρ, 
\ ATA e Zo ἢ τ Y , a N LN KR) 2 ^ 
vai vai κύριε ὁ θεός". Οἷον ἔστιν, τούτων ἐπὶ τὸν θεὸν ἀναφερομένων, ζηλῶσαι 
μιμητὴν γενέσθαι τοῦ θεοῦ, ἵνα γένωμαι υἱὸς τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
5. Εἶτα λέγεται περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν: οὐκ ἔγνωσαν οὐδὲ συνῆκαν, ἐν 
Ζ * a e x , ^ , ^ ,΄ ΄ τ ET 
σκότει διαπορεύονται ἃ. Οἱ μὲν ἐν τῷ αἰσθητῷ σκότει διαπορευόμενοι olov EV 
à " 2 ΜῊ; EP eis : A 
νυκτὶ περι[367]πατοῦντες ἢ Ev οἴκῳ ἀφεγγεῖ ἔξω ἔχοντες τὸ σκότος ἑαυτῶν, 
^ , 3 2 Y b Pa »y / τ Ei ΄, 
κἂν τύχωσιν εἶναι δίκαιοι, ἔνδον γὰρ πεφωτισμένοι, ἔξωθέν εἶσιν ἐσκοτισμένοι. 
Οἱ δὲ ἁμαρτωλοὶ ἐν σκότει διαπορεύονται ". Ποίῳ σκότει; Τῷ ἐντός: ἔνδον γὰρ 
, , ^ Pa ᾽ , ’ 5 \ ^ EE! \ Z , 2 ^ n d 
ἐν αὐτοῖς σκότος ἐστίν. Εἰ οὖν τὸ φῶς τὸ EV σοὶ σκότος ἐστίν, τὸ σκότος πόσον; 
" A " ve \ 3 3 ῃ P , H A \ x A 
Ὁρᾷς ὅτι Kal ὁ σωτὴρ εἰδεν eivat τινα éxov«ra» EV ἑαυτῷ τὸ σκοτισθὲν φῶς 
n ^ n ^ n n ^ 5 ᾽ , s n 
σκότος, πολλῷ πλέον τοῦ σκότους σκότος; Ael οὖν ἐκβάλλειν τὸ σκότος 


ἔνδοθεν: ἐκβάλλομεν δὲ τὸ σκότος ἀπὸ τῆς ψυχῆς, ἐὰν Ἰησοῦ ἀκούωμεν 


4. * Ps 81,4a. ' Ps 81,3b-4. ? Lc 6,38. ^ Cf. Mt 5,45. ! Idt 9,11-12: ταπεινῶν... ναὶ ναὶ ὁ 
θεός τοῦ πατρός μου kai θεὸς κληρονομίας Ἰσραήλ LXX. — Cf. Clo XIIL28,168 (252,13- 
18): Kai μὴ μεμνημένοι τοῦ πλάσαντος Ev κοιλίᾳ kal mAácavros κατὰ μόνας τὰς 
καρδίας πάντων ἀνθρώπων καὶ συνιέντος εἰς πάντα τὰ ἔργα αὐτῶν οὐ γινώσκομεν ὅτι 
ταπεινῶν ἐστι θεὸς καὶ ἐλαττόνων βοηθός, ἀντιλήμπτωρ ἀσθενούντων, ἀφελπισμένων 
σκεπαστὴς καὶ ἀπεγνωσμένων σωτήρ (Idt 9,11-12). 3 Mt 5,45. — 5. * Ps 81,5a-b. " Ps 81,50. 


5.2 ἔχοντα : ἔχον M || 5 τοῦ σκότους : τὸ σκότος M. 
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j Ψ αν τ οἱ Σ ; vun due j E 
λέγοντος: ἔστωσαν ὑμῶν al ὀσφύες περιεζωσμέναι kai ol λύχνοι καιόμενοι *. 
Ἐὰν καίηται ὁ λύχνος ἐν ἐμοὶ καὶ ἐπὶ τὴν λυχνίαν αὐτὸν θῷ τῆς σκηνῆς τῆς ἐν 
ac ) ΑΝ ΠΥ re ES ; » , : 
ἐμοὶ TOD μαρτυρίου τοῦ Ev époí4, ἐπὶ τὰ ἄβατα τοῖς ἀνθρώποις, ὅπου μόνος ὁ 
, as y ng 3 d , N j Ὅν ; » 
ἀρχιερεὺς ἐξουσίαν ἔχει εἰσελθεῖν", φεύξεται τὸ σκότος. Kal γέγονεν Ev τῇ 
σκηνῇ τοῦ μαρτυρίου: τότε σκότος ἦν. “Καύσατε γάρ, φησί [367°], τὸν λύχνον 
x , DE " 7 “εν " > ΡῈ A " 2.09 
διὰ παντός, ἀπὸ ἑσπέρας μέχρι πρωΐ΄, ἵνα μηδέποτε ἐν τῇ σκηνῇ σκότος n". 
EN m ἐὸν DADOS , ; ? 
Kai σὺ σκηνὴν ἔχεις" οἱ ὄντες ἐν τῷ σκήνει στενάζομεν βαρούμενοι ὃ. Ταύτην 
ka ^ ^ n $5 3 Ü ἂν n \ n 
ovv τὴν σκηνὴν φιλοπόνησον ἀεὶ εἰναι πεφωτισμένην kai λάμβανε τὰς πέντε 

; APA ure icy VANUS ἃ E MM RAS ΜΟΥ 
παρθένους, αἰσθήσεις τὰς EV σοί, ἔλαιον αὐταῖς δός, ἄναψον αὐτῶν τὰς δᾷδας", 
[4 ^ , "n ^ € e£ € / ἧς τ ΄ὕ ᾽ v 
ἵνα μὴ Ev σκότει πορευθῇς ὡς ot ἁμαρτωλοί, περὶ ὧν γέγραπται ovk ἔγνωσαν 

ΣᾺ L ; ; i 
οὐδὲ συνῆκαν, ἐν σκότει διαπορεύονται |. 

6. Ἐὰν δὲ μὴ ἐπιστρέψωμεν, λέγεται: σαλευθήσονται πάντα τὰ θεμέλια 
τῆς γῆς". Ἔστι τις θεμέλιος, ὃς οὐκ ἔστιν ἐπὶ γῆς οὐδὲ γῆς θεμέλιος, ἀλλ᾽ εἰ 
δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, οὐρανοῦ θεμέλιος: θεμέλιον γὰρ ἄλλον οὐδεὶς δύναται 

Ἂ \ \ / e" ? : ^ , D . 2 , 
θεῖναι παρὰ τὸν κείμενον, ὅς ἐστιν Ἰησοῦς Χριστός. Οὗτος ὁ θεμέλιος οὐκ 


ἔστιν γῆς θεμέλιος, ἀλλ᾽ οὐρανοῦ θεμέλιος: ὁ θεὸς τῇ σοφίᾳ ἐθεμελίωσε τὴν 


5. * Lc 12,35. -- Cf. FrPs 118,105 (360,33-36): Διὰ τοῦτο ἔστωσαν... καιόμενοι (Lc 
12,35). Λύχνος ἐστὶν ὁ λόγος τοῦ θεοῦ, ὃν παρεδέξατό τις, δι᾽ οὗ πεπίστευκε τῷ θεῷ: 
οὗτος οὖν ἔστω καιόμενος καὶ μηδέποτε σβεννύσθω; H38Ps 1,7 (344,24-32): Hi quorum 
cor diuini uerbi ignis accenderit, non patientur ultra materialibus et mundanis sordibus pollui, 
nihil in se tepidum recipient et quod euomi dignum sit, nec patientur multiplicata in se 
iniquitate refrigescere caritatem: sed erunt semper lampades eorum accensae et lucernae 
ardentes et ipsi parati tamquam exspectantes dominum suum de nuptiis redeuntem. * Cf. Ex 
27,21. — FrPs 118,105 (360,37-41): Kai ἐν τῇ σκηνῇ τοῦ μαρτυρίου (Ex 27,21) λύχνος 
ἅπτεται ἵνα οἱ λατρεύοντες τῷ θεῷ βλέπωσι τὸν λύχνον kal τὰς λατρείας ἐπιτελῶσι 
φωτιζόμενοι ὑπ᾽ αὐτοῦ: οὕτως ἐν τῇ σκηνῇ τοῦ μαρτυρίου, τῇ ἐκκλησίᾳ, λύχνος 
ἅπτεται. * Cf. Hbr 9,11-12. f Lv 24,3. ὃ II Cor 5,4. — Cf. Orat Π,3 (301,10-13): Τὸ δὲ ἐν ταῖς 
καρδίαις τῶν μακαρίων κρᾶζον ἀββὰ ὁ πατὴρ (Gal 4,6) πνεῦμα ἐπιστάμενον ἐπιμελῶς 
τοὺς ἐν τῷ σκήνει στεναγμοὺς ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι τοὺς πεπτωκότας ἢ 
παραβεβηκότας; CC Ν,19 (20,27-30): Νοεῖ ἡ μεμελετηκυῖα τὴν σοφίαν κατὰ τὸ στόμα 
δικαίου μελετήσει σοφίαν (Ps 36,30) διαφορὰν ἐπιγείου οἰκίας, ἐν fj ἐστι τὸ σκῆνος, 
καταλυομένης καὶ σκήνους, ἐν à οἱ ὄντες δίκαιοι στενάζουσι βαρούμενοι (II Cor 5,4); 
VIL32 (182,20-25). ^ Cf. Mt 25,1-13. — CMtS 63 (145,18-23): Δέκα παρθένους εἶναί φησι 
τὰς Ev ἑκάστῃ ψυχῇ αἰσθήσεις ἀποστάσας τῆς εἰδωλολατρείας τῷ παραδεξάσθαι εἴτε 
προφάσει εἴτε ἀληθείᾳ (Phil 1,18) τὸν τοῦ θεοῦ καθαρὸν λόγον καὶ παρθενοποιηθείσας; 
CMtS 59 (136,1-8): Hic ergo cuius sic lucerna accensa est, exspectans est Dominum suum 
Deum Verbum, ut reuertens ueniat ad eum, qui interim habuit in seipso lucernam et inluminauit 
totam mentem ipsius, uidelicet quasi sol. Et unusquisque secundum suum profectum incendit 
lucernam aut minus aut amplius a lumine scientiae, et oleum ei per meditationem infundit, et in 
ipsa uigilans aduersus peccatricia opera. Ps 81,5a-b. — 6. ὃ Ps 81,5c. 
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γῆν, ἡτοίμασε δὲ οὐρανοὺς Ev φρονήσει ". Ἔχομεν Ev τῇ γραφῇ ὅτι καὶ τοὺς 
οὐρανοὺς [368] ἐθεμελίωσε ὁ θεός“. Εἰσὶν οὖν θεμέλιοι, οἱ μὲν τῆς γῆς, οἱ δὲ 
5 ^ oc - ; Ἶ "E: jt -— , 
οὐρανοῦ: Χριστὸς Ἰησοῦς θεμέλιος οὐρανοῦ ἐστιν kai ot μιμηταὶ αὐτοῦ θεμέλιοι 
οὐρανοῦ εἰσιν. Περὶ ὧν γέγραπται: ἐποικοδομηθέντες ἐπὶ τῷ θεμελίῳ τῶν 
ἀποστόλων καὶ προφητῶν, ὄντος ἀκρογωνιαίου αὐτοῦ Χριστοῦ Ἰησοῦ" τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. Ταῦτα μὲν οὖν ἐπὶ τοῦ λόγου τῆς ἀληθείας καὶ τῶν μυστηρίων 
λεγέσθω τῆς σωτηρίας. 

Ἐὰν δὲ θέλῃς ἰδεῖν τίνες εἰσὶν οἱ τῆς γῆς θεμέλιοι, ἴδε μοι τοὺς λόγους 
τῶν αἱρετικῶν καὶ τῶν ἔξω τῆς ἐκκλησίας, ἴδε μοι τοὺς λόγους τῶν Ἰουδαίων 
τὸν Ἰησοῦν Χριστὸν μὴ παραδεξαμένων. Οἱ θεμέλιοι αὐτῶν πάντες ἐπὶ γῆς 
εἰσιν καὶ ὅταν ὦσιν ἐπὶ γῆς, ἐκ τῆς γῆς λαλοῦσιν" διὰ τοῦτο οἱ οὐρανοὶ αὐτῶν 

AP Z 3 . ΄ A A Z f A \ 
ovk ἀκούουσιν. Πάντες οὖν οἱ θεμέλιοι τῆς γῆς caAevOrjoovrat', πάντες yàp 
καταστραφήσονται, πάντες ἐκριζωθήσονται. Καὶ τίς ἐστιν ὁ σαλεύων τοὺς 
θεμελίους τῆς γῆς ἢ ὁ λαβὼν τοὺς λόγους τοῦ θεοῦ; Εἰπάτω [368] κἀμοὶ ὁ θεός" 
ἰδού, δέδωκα τοὺς λόγους μου εἰς τὸ στόμα σου ὃ. Καὶ ἂν εἴπῃ “τοῦτο εἴρηκα 

et BER μον 2 2 j icy ow : NE P ; 
kal τὸ ἑξῆς: ἰδού, κατέστακά σε σήμερον ἐπὶ ἔθνη kai βασιλείας ἐκριζοῦν Kal 
κατασκάπτειν καὶ οἰκοδομεῖν καὶ καταφυτεύειν "- ἐκριζοῦν πᾶσαν φυτείαν ἣν 
οὐκ ἐφύτευσεν ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος, κατασκάπτειν τοὺς θεμελίους τῆς γῆς, 
καταφυτεύειν γεώργιον θεοῦ, οἰκοδομεῖν οἰκοδομὴν θεοῦ. Σαλευθήσονται οὖν 
καὶ σεισθήσονται καὶ κατασκαφήσονται πάντες οἱ θεμέλιοι τῆς γῆς. 

7. Ὅτε ταῦτα εἴρηται, ἔτι ἡμῖν πάλιν ἐπιπλήσσει μετὰ τὸν ἕνα μόνον καὶ 
τὸν εἰρημένον πρὸς τοὺς ἀξίους λόγον καί φησι: “οὐ τινὰς μὲν ὑμῶν ἐγὼ 
κέκληκα εἶναι θεούς, τινὰς δὲ οὐ kékAnka: οὐχὶ ἐπισκόπους μὲν καὶ 

rS ^ rà n T ^ e ^ s ^ ’ s ^ ^ ’ 
πρεσβυτέρους kai διακόνους θέλω εἰναι θεοῦ, ὑμᾶς δὲ τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ οὐ 
θέλω εἶναι θεούς, ἀλλὰ ἐγὼ eíma: θεοί ἐστε καὶ υἱοὶ Ὑψίστου — οὐ τινὲς 

6. Prv 3,19. -- Cf. FrPs 118,90-91 (334,18-22): Καὶ κατὰ τὸ ῥητὸν δὲ τεθεμελίωτο ἡ 
γῆ ἐπὶ τὴν ἀσφάλειαν αὐτῆς (Ps 103,54) τῷ λόγῳ τοῦ προστάγματος αὐτοῦ, κατωτέρω 
ἄλλο σῶμα μὴ ἔχουσα. Ἐθεμελίωσεν οὖν αὐτὴν καὶ διαμένει: τίνι δὲ ταύτην 
ἐθεμελίωσεν; τῇ σοφίᾳ, ὥς φησι Σολομών; Hler VIIL2 (57,1-5): Οὐ συντυχικῶς τὴν 
φρόνησιν παρέλαβεν ἐπὶ τοῦ οὐρανοῦ: εὑρήσεις γὰρ ἐν ταῖς Παροιμίαις λεχθέν: ὁ 
θεὸς... φρονήσει (Prv 3,19). Ἔστιν οὖν τις φρόνησις θεοῦ, ἣν μὴ ζήτει «εἰ μὴ» ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ. * Cf. Ps 8,40. * Eph 2,20. * Cf. Io 3,31. * Ps 81,5c. ὃ Ier 1,9. ^ Ier 1,10: Ἰδοὺ... καὶ 
ἀπολλύειν καὶ ἀνοικοδομεῖν kal καταφυτεύειν LXX. — Cf. H36Ps IV,3 (f. 78); CC IVA 
(273,3-8): Aodelev δ᾽ ἡμῖν λόγοι, περὶ àv ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ γέγραπται, ὡς τοῦ κυρίου πρὸς 
τὸν προφήτην εἰπόντος" ἰδοὺ... καταφυτεύειν (ler 1,10); HIer 1,7 (5,17-19): Πᾶς ὁ λαβὼν 


λόγους ἀπὸ θεοῦ καὶ ἔχων τὴν χάριν τῶν οὐρανίων λόγων, ἔλαβεν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ ἔθνη... 
κατασκάπτειν (ler 1,10); 1,16 (15,12-16,4). 
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μὲν τινὲς δὲ οὐ [369] - ἀλλὰ πάντες ? ὑμεῖς. 


7. *Ps 81,6. — Cf. FrPs 4,3 (PG 12,1137D,6-1139A,1): Χρὴ τοίνυν καθόλου τοῦτο 
γινώσκειν, ὅτι ἡ ἄνθρωπος προσηγορία, ὅτε ot ἅγιοι θεοὶ προσαγορεύονται, ἐπὶ ψόγου 
λαμβάνεται: ὅτε δὲ κτήνη καὶ θηρία οἱ ἁμαρτωλοί, ἐπὶ ἐπαίνου καλοῦ τάσσεται. Καὶ τοῦ 
μὲν προτέρου παράδειγμα ἐγὼ... πίπτετε (Ps 81,6-7); H37Ps IL3 (304,56-65): Vult nos 
tales esse Deus, ut quasi dii cum Deo loquamur. Vult nos esse filios Dei, ut consortes et 
cohaeredes efficiamur filii Dei et dicamus sicut ipse dixit: Pater, scio quia semper me audis (lo 
11,42). Scimus quia dixit ad nos Deus: Ego dixi: dii estis et filii excelsi omnes (Ps 81,6). Sed 
nos pro meritis nostris illud magis, quo digni sumus et quod sequitur, expectamus: Vos uero 
sicut homines moriemini et sicut unus ex principibus cadetis (Ps 81,7), tu uero exaudies, 
domine deus meus (Ps 37,160); ?FrPs 81,6-7 (Pitra 141,15-17): Oeoí εἰσιν ὅσοι ἔχοντες τὸν 
λόγον, τηροῦσιν: ὁ yàp évàv αὐτοῖς λόγος, οὐκ ἐᾷ ἀποθνήσκειν αὐτούς, ζωὴ τυγχάνων; 
Clo ΧΧ,27,242 (364,1-5): Εἰ γάρ τίς ἐστιν οὐ ψεύστης ἔτι ἢ ἔστηκεν ἐν τῇ ἀληθείᾳ, ὁ 
τοιοῦτος οὐκ ἔστιν ἄνθρωπος ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν αὐτῷ καὶ τοῖς ὁμοίοις αὐτῷ τὸν θεόν: 
ἐγὼ... πάντες (Ps 81,6), οὐκ ἐπενεχθησομένου αὐτῷ τοῦ ὑμεῖς... ἀποθνήσκετε (Ps 81,74); 
XX,29,266 (367,1-4); XXXIL18,234 (457,8-12): Ὡς γὰρ ἐκεῖνος ἐν θεότητι τυγχάνων 
πέπτωκεν, οὕτω καὶ πρὸς οὗς ὁ λόγος φησὶ τὸ ἐγὼ... πάντες (Ps 81,6), ἀποπεσόντες τῆς 
μακαριότητος, οὐ προηγουμένως ὄντες ἄνθρωποι, ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκουσιν καὶ ὡς 
εἷς τῶν ἀρχόντων πίπτουσιν (Ps 81,7); CMt ΧΝῚ,29 (supra 19); XVIL,19 (638,26-639,4): Καὶ 
τότε παύσεται ὁμοιουμένη ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνθρώπῳ, ὅταν παυσαμένου ζήλου 
καὶ ἔριδος καὶ τῶν λοιπῶν παθῶν καὶ ἁμαρτημάτων καὶ τοῦ κατὰ ἄνθρωπον περιπατεῖν 
(I Cor 3,3), ἄξιοι γενώμεθα ἀκοῦσαι ἀπὸ τοῦ θεοῦ: ἐγὼ... πάντες (Ps 81,6), ἢ τοῦ Χριστοῦ 
αὐτοῦ, μηκέτι πράττοντες τοιαῦτα ἐφ᾽ οἷς λέγοιτ᾽ ἂν ἡμῖν: ὑμεῖς... ἀποθνήσκετε (Ps 
81,7); XVIL32. (679,20-27): Οἱονεὶ γὰρ διὰ μὲν τῆς τηρήσεως τοῦ νόμου ἐλέγετο αὐτῷ 
τὸ ἐγὼ... πάντες (Ps 81,6): διὰ δὲ τοῦ ἐναντία τῷ νόμῳ ποιεῖν οἱονεὶ ἐλέγχεται ὑπὸ τοῦ 
λόγου φάσκοντος πρὸς αὐτόν: ὑμεῖς... ἀποθνήσκετε (Ps 81,7); CMtS 24 (40,5-7): Videntur 
a foris iusti coram hominibus, non eis quos Scriptura deos appellat (Ps 81,6), ad quos factum 
est uerbum Dei, sed coram eis qui sicut homines moriuntur (Ps 81,7); CCt IIL5,5 (180,18-21): 
Ad omnes enim in initio pertinet illud quod scriptum est: ego dixi... omnes (Ps 81,6). Sed 
differentia intercessit per hoc quod ait: vos... cadetis (Ps 81,7); CRm 1Π,1 (198,134-199,138): 
Attende enim diligentius quomodo dicit: ego... excelsi, et addidit: omnes (Ps 81,6). Quae 
adiectio omne simul sub hoc titulo humanum conexuit genus. Denique in consequentibus dicit: 
vos... morimini (Ps 81,7); VIL1 (554,29-32): Sicut enim multi sunt filii Dei, ut Scriptura dicit: 
ego... omnes (Ps 81,6), unus tamen est natura Filius et Unigenitus de Patre, per quem omnes 
filii appellantur; HEx VIIL2 (220,18-19); HLv IX,11 (439,1-6): Ego sic accipio, quod qui 
potuerit sequi Christum, et penetrare cum eo interius tabernaculum et coelorum excelsa 
conscendere, iam non erit homo, sed secundum uerbum ipsius erit tanquam angelus Dei. Aut 
forte etiam ille super eum sermo complebitur, quem ipse Dominus dixit: ego dixi... omnes (Ps 
81,6); XL2 (450,11-13): Primo ergo begninitate prouocaris ut filius: ego... omnes (Ps 81,6). 
Quod si filius esse oboediens non uis, contemptor plecteris ut seruus; Hler XVW,6 (130,18-21); 
HEz 1,9 (332,32-333,10): Ezechiel quoque deus fuit, quia factus es sermo Dei ad eum. Ego 
dixi... cadetis (Ps 81,6-7). Ubi habes in nouo testamento istiusmodi repromissionem? Si oportet 
instrumenta distinguere, et dicere inter se dissidentes deos — quod quidem nefas est etiam 
suspicari, sed iuxta abusionem dicimus —, audacter profecto dicam multo maiorem in ueteri 


10 
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Εἶτα, ἐγὼ μὲν τοῦτο εἶπον — Kal οὐ δύναται λυθῆναι ἡ γραφή — ὅτι πρὸς 
RS ey E P DEF DEMENS Be 
Ov γίνεται ὁ λόγος τοῦ θεοῦ, ἐκεῖνος θεός éoTU? kai υἱὸς Ὑψίστου ἐκεῖνος 

; EEE TIEREN! RE: > ; » 
γίνεται, ὑμεῖς de ταῖς ἁμαρτίαις ἀνθρώπων ATOBVNOKETE”. 

Διὸ λέγεται: ὑμεῖς δὲ ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκετε *. Ποῖον δὲ θάνατον; Οὐ 

s ἢ ; ; I τὰ τς , τ Ὁ A x 
τὸν κοινὸν λέγει θάνατον, ἀλλὰ ὃν ἀποθνήσκομεν οἱ ἐνεργοῦντες τὸ 
; 5 Yi; 5 ; : PIS -— 
ἀποθνήσκειν. Ὥσπερ εἰσίν τινες ἐργαζόμενοι ἑαυτοῖς τὸν σωματικὸν θάνατον 

? € typ ? , Mot ety H \ n A e e 
(otov ὡς ὁ Ἰούδας ἀπαγχόμενος ἢ ὡς ot ῥίπτοντες ἑαυτοὺς κατὰ κρημνῶν, WS OL 
δηλητήρια φάρμακα λαμβάνοντες), οὕτως καὶ αὐτοὶ ἐργάζονται ἑαυτοῖς τὸν 
θάνατον. Ἀλλὰ ἐκεῖ μὲν ὁ θάνατος καὶ πρὸς τοὺς μὴ ἐργαζομένους ἔρχεται ὅδε 
θάνατος ὁ τῆς ψυχῆς οὐδέποτε ἀκουσίως παραγίνεται, ἀλλὰ ἐὰν μὴ ἡμεῖς 
ποιῶμεν τὸν θάνατον, ὁ θάνατος οὐκ ἔρχεται [369 ὁ θεὸς γὰρ θάνατον οὐκ 
E 7 $6 2 202 > ΄ P" ἢ > \ 3 \ 
ἐποίησεν οὐδὲ τέρπεται ἐπ᾽ ἀπωλείᾳ ζώντων: ἔκτισε ydp eis τὸ εἰναι τὰ 

NONEM RR ἐπι τ j E τα, At 
πάντα *. Kal ὥσπερ Ἰούδας ἀπήγξατο, οὕτως πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ τὸν θάνατον 
ἑαυτοῖς ἐργάζονται. 

Οὐδείς σε ἀναγκάζει πορνεύειν ἵνα ἀποθάνῃς, ἀλλὰ διὰ τοῦ πορνεύειν 
> ; yos ; ; : FE ; as Ἄν στιὰ 
ἀποθνῇσκεις. Οὐδείς σε ἀναγκάζει ἀποστερεῖν ἵνα ἀποθάνῃς, διὰ δὲ τοῦ τοῦτο 
ποιεῖν καὶ τὰ ἀλλότρια ἀφαιρεῖσθαι καὶ τὰ ὀφειλόμενα μὴ διδόναι, σαυτῷ τὸν 


θάνατον ἐργάζῃ. Οὐδείς σε ποιεῖ ἀποθνήσκειν, διὰ δὲ τὴν ὀργὴν καὶ φρόνιμον 


testamento ostendi humanitatem quam in nouo: Ego dixi... omnes (Ps 81,6). Non ait: quidam 
dii estis et quidam non estis, uerum omnes dii estis. Si autem peccaueritis, ausculta quid 
sequitur: uos uero... moriemini (Ps 81,7); XIIL1 (441,4-9): Et quia principes istius saeculi 
crucifixerunt Saluatorem et Dominum, prophetia testis est dicens: adstiterunt reges terrae et 
principes conuenerunt in unum aduersus Dominum, et aduersus Christum eius (Ps 2,2). Unde et 
alibi in Psalmis scribitur: Ego dixi... cadetis (Ps 81,6-7). " Cf. Io 10,35. — FrIo 2 (486,17-18); 
CCt Pr. 2,34 (supra, 1); CRm IL10 (188,251-189,257): Hos ergo, ad quos sermo Dei fit, 
Dominus in euangelio non homines pronuntiat esse, sed deos. Sic enim dicit: quod si illos dicit 
deos, ad quos sermo Dei fit, et non potest solui Scriptura (Io 10,35). Quia ergo et ad Dauid 
tamquam prophetam et ad Paulum tamquam apostolum sermo Dei factus est, sine dubio non 
erant homines, sed di, ad quos sermo Dei factus est; Hlud V1,4 (502,18-21): Non enim adhuc 
humanum cor gero neque quae cogito secundum hominem cogito; sed quia secundum 
Scripturam hi ad quos sermo Dei fit, dii sunt (Io 10,35), nec ego haec humana, sed diuina 
mente prospicio; HEz L9 (332,30-331,1). * Ps 81,7a. — Cf. H67Ps L5 (supra, n. '); FrPs 4,3 
(supra, 7. ); Clo XX,27,243 (364,1-5); CMt XV1,29 (supra, 1.3); XVIL19 (supra, 7. °); XVIL32 
(supra, 7. °); Orat XIX,3 (343,3-4): Oi ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκοντες διὰ τὸ τῆς θεότητος 
ἀποπεπτωκέναι; CC VIIL74 (supra, 1.3). * Sap 1,13-14. 


7.? ἀνθρώπων : αὐτῶν M. 
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3 , eos LM EC PEE . DS \ A S o2. Ἂς ; 
ἀπολλύεις σε΄. Ἐπιτιμᾷ οὖν ἡμῖν os εαυτοῖς τὸν θάνατον διὰ τῆς ἁμαρτίας 
ἐργαζομένοις καί φησιν: ὑμεῖς: δὲ ὡς ἄνθρωποι ἀποθνήσκετε 5. Κληθέντες γὰρ 
, s 5 / e ur x , s , 7 u ^ /, x 
eis τὸ εἶναι θεοί, ὡσεὶ ἄνθρωποι kal αὐτοὶ ἀποθνήσκετε: ὅταν μετὰ ταύτην τὴν 
διδασκαλίαν καὶ τὴν ἀγωγὴν πάλιν τὸν ἐθνικόν τις βί[370"]ὸν μιμήσηται, τί 
z j a 5 ; 

ἄλλο πεποίηκεν ἢ os ἄνθρωπος ἀποθνήσκει»; 

Καὶ εἴθε μέχρι τούτου εἱστήκει ἡμῖν τὰ κακά, μέχρι τοῦ ὡς ἀνθρώπους 
€ ^ s , n 3 x^ Ue , ^ x ^ € n ^ 
ἡμᾶς ἀποθνήσκειν! MéTptov nv TO ἁμαρτήμα, νῦν δὲ χεῖρον ἁμαρτάνομεν. Τὸ 

S vo. , \ , ve Dj ^ ? 7 7 ? ^ H 
χεῖρον δὲ ἐπιφέρει kal λέγει᾽ καὶ ὡς eis τῶν ἀρχόντων πίπτετε ὃ. Κἀκεῖνος ὁ 
» , > 2 4 DE 7. \ 3 5 n " 
ἄρχων ἐν οὐρανῷ ποτε ἦν, κἀκεῖνός ποτε θεὸς mv. Ἐπειδήπερ ἥμαρτεν, 

! pre ao 4d N M MANO Bu X 
πέπτωκεν ἐξ οὐρανοῦ, ὡς δηλοῖ ὁ σωτὴρ kal κύριος ἡμῶν λέγων: ἐθεώρουν τὸν 

2545.2 S, 2 D ^ ΄ h S fuz NEA DS 5 
σατανᾶν ὡς ἀστραπὴν ἐξ οὐρανοῦ πεσόντα ". Καὶ ὑμεῖς οὖν, ὥσπερ ἐκεῖνος ἐξ 
οὐρανοῦ πέπτωκεν, καὶ αὐτοὶ πίπτετε ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ: ἐν γὰρ οὐρανῷ ἐστε 

, E , N a ἣν τς, ἢ ; ; a "E 
πιστεύοντες els τὸν Χριστόν, kal EV οὐρανῷ ἐστε ἐπιγινώσκοντες τὸν θεόν, Ev 

> AU \ = vo , " n 4 n x \ 
οὐρανῷ ἐστε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον λαμβάνοντες. Ἐπὰν οὖν μετὰ ταῦτα τὰ 
μαθήματα καὶ ἄσκησιν τῆς σωφροσύνης, ἐν οὐρανῷ πολιτευόμενοι, πέσητε καὶ 
: ; ; ; ; NS ; " EGO ^ 
ἁμαρτήσητε, ἀποθνῇσκετε μιμούμενοι [370°] τὸν πεσόντα ἄρχοντα ἐξ οὐρανοῦ. 

5 dro \ ^ / Ne Y ? Z ve ? A 

Ἀλλ᾽ EL καὶ ταῦτα γίνεται Kal WS ἄνθρωποι ἁποθνήσκετε Kal ὡς εἰς TOV 
ΣῈ ἐν ᾿ i re ENDS SA ; x yi y \ 
ἀρχόντων mímTeTe, μέλει τῷ ταῦτα εἰπόντι παρακαλέσαι τὸν θεόν, tva τοὺς 

; : ᾿ M S ; ! ARE DNE 
πεσόντας ἀναστήσῃ, tva τοὺς ἀποθνήσκοντας ζωοποιήσῃ kal μὴ ἐάσῃ αὐτοὺς 
3 , ^ n + D s , ᾽ Z [4 # ^. \ 
εἶναι ἐν τῇ νεκρότητι. Διόπερ εὔχεται kal λέγει ἀνάστα, ὁ θεός, κρῖνον τὴν 
κι cy . ; Es A Ao ; T 2 "ET 
γῆν, ὅτι σὺ κατακληρονομήσεις ev πᾶσι τοῖς ἔθνεσιν". Τοῦτο λέγει διὰ τὴν 
Χριστοῦ ἐπιδημίαν: πάλαι γὰρ οὐ κατεκληρονόμει ὁ θεὸς ἐν πᾶσι τοῖς ἔθνεσιν, 
ἀλλ᾽ ἦν αὐτοῦ κατακληρονομία ἐν μόνῃ τῇ Ἰουδαίᾳ. Ὅτε δὲ ὁ κύριός μου, 
Χριστὸς Ἰησοῦ, ἐπιδεδήμηκε, τότε κατεκληρονόμησεν ἐν πᾶσι τοῖς ἔθνεσιν καὶ 

m" A n ἐμ τς P. : , ΡΝ 
ελκόμεθα εἰς τὸν κλῆρον [ὑπὸ θεοῦ] τῶν ἁγίων, ot παραγινόμενοι τοῦ ἕλκεσθαι 
ὑπὸ τοῦ θεοῦ πρὸς τὸν κύριον ἡμῶν Χριστὸν Ἰησοῦν. Διὸ [3717 καὶ ἡμεῖς 


παρακαλέσωμεν τὸν θεόν, εἴπωμεν εἰ καὶ πεπτώκαμεν, εἴπωμεν εἰ καὶ 


7. * Cf. Prv 15,1. — H36Ps Π,3 (f. 45°): Μὴ θαύμαζέ φησιν, εἰ τὸν ἄφρονα, εἰ τὸν 
πονηρόν, εἰ τὸν ἄπιστον ἐκκαίει ὀργή, ἀλλὰ πολλάκις τὸν ἤδη φρόνιμον κινεῖ ὀργή. f Ps 
81,74. ὃ Ps 81,7b. ^ Lc 10,18. ! Ps 81,70. Ps 81,8. 


7. 1 ἀπολλύεις : ἀπολλύει M ||? δὲ ὡς : δὲ δεῖ ὡς M || ἀποθνήσκειν : ἀποθνήσκει M 
|| ? karekAnpovópet : κατεκληρονόμη M ||? ὑπὸ θεοῦ secl. 
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τεθνήκαμεν: ἀνάστα, ὁ θεός, κρῖνον τὴν γῆν, ὅτι σὺ κατακληρονομήσεις ἐν πᾶσι 
^. X k ED A u) ες \ \ , ? \ ?^ 
τοῖς éüveaiv*, διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ᾧ ἐστιν ἡ δόξα kal τὸ κράτος eis τοὺς αἰῶνας 


τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


7.* Ps 81,8. 


SYNOPSE DER GRIECHISCHEN UND LATEINISCHEN 
HOMILIAE I-IV IN PSALMUM XXXVI 


Besorgt von Emanuela Prinzivalli 
in Zusammenarbeit mit 


Antonio Cacciari 


Homilia I in Psalmum XXXVI 


Τοῦ τριακοστοῦ ἕκτου ψαλμοῦ ὁμιλία β΄ 


1. Πολυμερῶς καὶ πολυτρόπως ὁ θεὸς λαλῶν 
ἐν τοῖς προφήταις (Hbr 1,1) ὁτὲ μὲν 
ἀπόρρητά τινα καὶ μυστικὰ διδάσκει ἡμᾶς 
ἐν τοῖς λεγομένοις, ὁτὲ δὲ τὰ περὶ τοῦ 
σωτῆρος καὶ τῆς ἐπιδημίας αὐτοῦ 
προκηρύσσει, ἔστι δ᾽ ὅτε καὶ τὰ ἤθη ἡμῶν 


θεραπεύει. Καθ᾿ ἕκαστον δὲ τόπον 
γινόμενοι, πειρώμεθα παριστάνειν τὴν 
διαφορὰν τῶν λεγομένων: πότε μὲν 
προφῆταί εἰσι καὶ περὶ τῶν μελλόντων 
λέγουσι, πότε δὲ μυστήριά εἰσι τὰ 
δεδηλωμένα, ὅπου δὲ ἠθικός ἐστι τόπος. 
Καὶ ἐνταῦθα τοίνυν ἀρχόμενοι τοῦ 
τριακοστοῦ ἕκτου ψαλμοῦ, «εὑρίσκομεν» ὅτι 
δι᾽ ὅλων ὁ ψαλμὸὸ ἠθικός ἐστι, 


θεραπευτικὸς ἡμῶν τῆς ψυχῆς, ἐλέγχων 
ἡμῶν τὰ ἁμαρτήματα καὶ ἐπιστρέφων ἐπὶ 
τὸ βιοῦν κατὰ τὸν νόμον. 


Ἴδωμεν τὴν πρώτην λέξιν: μὴ παραζήλου ἐν 
πονηρευομένοις μηδὲ ζήλου τοὺς ποιοῦντας 
τὴν ἀνομίαν, ὅτι χόρτος ταχὺ 
ἀποξηρανθήσονται [30 καὶ ὡσεὶ λάχανα 


e " 
woel 


χλόης rax) dmomeooüvraı (Ps 36,1-2). Δύο 
τινὰ διὰ τούτων διδάσκει ἡμᾶς moteiv: 
μὲὲε μὴ παραζηλοῦν ἐν 
πονηρευομένοις (Ps 36,18), ἕτερον δὲ μηδὲ 
ζηλοῦν ἐν τοῖς ποιοῦσι τὴν ἀνομίαν (Ps 
36,10). Εἶτα λέγει ὅτι ἀκολουθεῖ τῷ μὲν 
παραζηλοῦντι ἐν πονηρευομένοις (Ps 36,18) 
τὸ ξηρανθῆναι αὐτὸν ὡς χόρτον καὶ τοῦτο 
παθεῖν οὐ βραδέως ἀλλὰ ταχύ(Ρ5 36,24), τῷ 
δὲ ζηλοῦντι τοὺς: ποιοῦντας παρανομίαν (Ps 
36,10) τὸ ὡς λάχανα χλόης (Ps 36,2b) αὐτὸν 
ἀποπεσεῖσθαι. 


πρῶτον 


Τίς οὖν ἡ διαφορὰ τοῦ “παραζηλοῦν᾽ παρὰ 
^ € QA A » n F 3 

τὸ ᾿“ζηλοῦν᾽ κατανοητέον. Οὐ πάνυ τίς ἐστιν 
ἡ λέξις Ἑλληνικὴ οὐδὲ τέτριπται ἐν τῇ 
συνηθείᾳ τῶν Ἑλλήνων οὔτε τῶν φιλολόγων 
οὔτε ἰδιωτικώτερον φραζόντων, 
le j 7 PHA 
ἀλλ᾽ ἔοικε βεβιασμένη γενέσθαι ὑπὸ τῶν 
ἑρμηνευτῶν βουλομένων ἑρμηνεῦσαι τὸ 
Eppaikóv ῥητὸν καὶ τὴν διαφορὰν 
παραστῆσαι κατὰ τὸ δυνατὸν ἀνθρωπίνῃ 
φύσει “ζήλον᾽ καὶ “παραζηλώσεως᾽. 


τῶν 


1. Multifarie multisque modis Deus locutus 
est patribus in prophetis (Hbr 1,1). 
Aliquando quidem ineffabilia sacramenta nos 
edocet in his quae loquitur, aliquando autem 
de Saluatore et de eius aduentu nos instruit, 
interdum uero mores nostros corrigit et 
emendat. Propter quod nos temptabimus per 
loca singula Scripturae diuinae huiuscemodi 
differentias adsignare et discernere ubi 
prophetiae sint et de futuris dicatur, ubi 
autem mystica aliqua indicantur, ubi uero 
moralis est Incipientes — igitur 
explanationem — tricesimi psalmi, 
inuenimus quod totus psalmus iste moralis 
est et uelut cura quaedam ac medicina 
humanae animae datus, cum peccata nostra 
arguit et edocet nos secundum legem uiuere. 


locus. 
sexti 


Sed uideamus iam quale nobis principium dat 
primus uersiculus. Noli — inquit — aemulari 
inter malignantes neque aemulatus fueris 
facientes iniquitatem: quoniam sicut fenum 
cito arescent et sicut holera herbarum cito 
decident (Ps 36,1-2). Duo sunt quaedam quae 
nos docet in his uerbis facere non debere. 
Primo quidem ne  aemulemur 
malignantes (Ps 36,14), secundo ne 
aemulemur eos qui faciunt iniquitatem (Ps 
36,1b), quoniam sequitur eum qui inter 
malignantes (Ps 36,1a) aemulatur ut arescat 
sicut fenum et hoc eum non tarde sed cito 
esse passurum (Ps 36,2a); eum uero qui 
aemulatur facientes iniquitatem (Ps 36,1b), 
sequitur ut sicut holera herbarum cito (Ps 
36,2b) decidat. 


inter 


Et secundum simplicem quidem litterae 
intellectum, non 'aemulari inter malignantes’ 
hoc uidetur indicari ne inter malos et 
pessimos homines aemulator quis malitiae, id 
est dux et auctor, exsistat et uelut formam 
flagitii ceteris praebens. ‘Aemulari’ uero ‘eos 
qui faciunt iniquitatem', illud est, si imitetur 
quis et discat agere inique. Et hoc est in 
utroque quod dicitur, ut neque exemplum 
malitiae ceteris praebeas neque ipse aliorum 
malorum sequaris exempla. 
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Ἵν᾽ οὖν ἀσύνηθες τοῦ 
σημαινομένου ἐκ τοῦ μὴ παραζήλου ἐν τοῖς 
πονηρευομένοις (Ps 36,14), δεήσει ἡμᾶς 
συναγαγεῖν πολλαχόθεν τὴν λέξιν [317 
οὕτως γὰρ δυνησόμεθα συγκρίνοντες 
πνευματικὰ πνευματικοῖς (cf. I Cor 2,13) 
ἰδεῖν τί δηλοῦται ἐκ τοῦ un παραζήλου Ev 
πονηρευομένοις (Ps 36,12). 


Γέγραπται δὴ ἐν τῇ 


νοηθῇ τὸ 


φδῇ τοῦ 
Δευτερονομίου: αὐτοὶ παρεζήλωσάν με 
ἐπ᾽ οὐ θεῷ, παρώργισάν με ἐν τοῖς 
εἰδώλοις αὐτῶν καὶ ἐγὼ παραζηλώσω 
αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει, ἐπ᾽ ἔθνει ἀσυνέτῳ 
παροργιῶ αὐτούς (Dt 32,21). 


Ἀλλὰ καὶ παρὰ τῷ ἀποστόλῳτ: ἢ 
P ἜΡΩΣ ME E 
παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; Mn ἰσχυρότεροι 
ADAE 2. δ OD 
αὐτοῦ ἐσμεν; [Πάντα ἔξεστιν ἀλλ᾽ οὐ πάντα 


συμφέρει] (I Cor 10,22). 


τ PRG NS τς A , orum 
Ταῦτα δὴ τὰ ἀπὸ τῶν τριῶν τούτων ῥητὰ 


ἐπὶ τὸ αὐτὸ συναγαγόντες, τοῦ τε 
Δευτερονομίου καὶ τοῦ ἀποστόλου καὶ τοῦ 
προκειμένου ψαλμοῦ, εὑρήσομεν τὸ 


σημαινόμενον τοῦ μὴ παραζήλου (Ps 36,12). 
: , > x EO MM " 
Ὁ τοίνυν εἰς τὸ ζηλοῦν épeO(Cov τινὰ 
Ε τ ern en R 

παραζηλοῖ αὐτόν.  Olovel Em τῆς 

͵ PES τ , AN 
συνηθείας, et χρὴ λαβεῖν παραδείγματα ἀπὸ 
συμβαινόντων ἀνθρώποις, τοῦτο 
λεκτέον: εἰσί τινες μιαραὶ καὶ ἀνόσιοι 
γυναῖκες, ἀκόλαστοι τὴν προαίρεσιν, 
αἵτινες, οὐκ ἀρκούμεναι τῇ γινομένῃ 
᾿ / , N » Y 
ἀκολασίᾳ κρύφα, βούλονται γνωσθῆναι Kal 
ταῖς τῶν ἐραστῶν ὅτι οἱ αὐτῶν ἄνδρες εἰσὶν 


τῶν 


σὺν αὐταῖς καὶ ἐπὶ τούτῳ yvoo[31"]9fjvat, 
ἵνα ζῆλον ἐκκαύσωσιν ἐν ἐκείναις 
καθ᾽ ἑαυτῶν καὶ ἐκταράξωσι τὰς οἰκίας τὰς 
ἀλλοτρίας. 

Εἰ νενόηκας τὸ παράδειγμα ἀπὸ τῆς 
γυναικὸς τῆς ἐγειρούσης ζῆλον τῇ 
γαμετῇ, νόησον ὅτι τὸ ἐγείρειν ζῆλόν τινι 
καὶ τὸ ἐκκαίειν τινὰ ἐπὶ ζῆλον, τοῦτ᾽ ἔστι 
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Verum ut plenius quid etiam intrinsecus 
sermo iste contineat agnoscamus, conueniens 
puto adhibere de Scripturis diuinis sicubi 
hunc sermonem Scriptum et 
spiritalibus — spiritalia (cf. ICor 2,13) 
comparare ut quid per haec indicetur 
euidentius pateat. 


inuenimus 


Scriptum est in Deuteronomio: Ipsi in zelum 
concitauerunt me in non Deo, ad iram me 
concitauerunt in idolis suis et ego in zelum 
adducam eos in non gentem (Dt 32,21). 


Hoc ubi Latine dicitur: “in zelum adduxerunt 
me et ego in zelum adducam", in Graeco 
idem ipse sermo est qui et in psalmi initio est 
dictus, id est, “aemulati sunt me et ego 
aemulabor eos". Quamuis sermo ipse 
Graecus, id est “παρεζήλωσαν᾽, 
significantius in Latino exprimi uidetur si 
dicamus 'irritauerunt' me, idem tamen ipse 
est sermo. 

Sed et in apostolo ita scriptum est: Auf 
aemulamur Dominum? Numquid fortiores 
illo sumus? (1 Cor 10,22) 


Et ibi pro “aemulamur Dominum", in 
quibusdam exemplaribus 
Dominum" scriptum est. 


“irritamus 


Ex quibus omnibus testimoniis indicatur 
quod aemulari in aliquem, irritare eum est et 
prouocare, ut, uerbi causa, si tali utamur 
exemplo: sunt quaedam mulieres impudicae 
et nequam quae, si forte uiros in amoris 
illecebram — ceperint, ^ processu 
temporis, occultis non contentae flagitiis, 
uolunt etiam pudicis coniugibus innotescere 
quod ab earum uiris amentur ut ex hoc zelum 
incitent et irritent ac perturbent alienas 
domos. 


furtiui 


Si intellexisti exempli uirtutem, quomodo 
pelex zelum concitet uxori, et hoc debes 
aduertere quid sit aemulari inter aliquos, id 
est, cum eis malitiae alicuius incitamenta 
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τὸ παραζηλοῦν. 

Ὅτι δὲ τοῦτο σημαίνεται, ἐκ τῆς λέξεως τοῦ 
Δευτερονομίου δεύτερον ἐπαναλαμβάνει: 
αὐτοὶ παρεζήλωσάν με ἐπ’ οὐ θεῷ (Dt 
32.218). Ἐπεὶ γὰρ ὁ θεὸς ἡμῶν θεὸς ζηλωτής 
(Dt 5,9 = Ex 20,5) ἐστι, καὶ ζηλωτὴς 
ἀνάλογον ἀνδρὶ ζηλοῦντι τὴν 
γυναῖκα παρὰ τὸ κήδεσθαι καὶ φροντίζειν 
αὐτῆς, ἀνάλογον ἀνδρὶ μὴ βουλομένῳ 
ἀνέχεσθαι γυναικὸς ἀκολάστου, διὰ τοῦτο 
λεκτέον ὅτι ὁ ἁμαρτάνων οἱονεὶ ζῆλον 
ἤγειρε 
καταχρηστικώτερον ἀκουστέον, ὡς καὶ τῶν 
περὶ θυμοῦ καὶ τῶν περὶ ὕπνον, ὡς καὶ τῶν 
περὶ λύπης θεοῦ, ἵνα μόνον νοηθῇ τί ἕκαστος 


ἑαυτοῦ 


τῷ θεῷ. Τούτων δὲ πάντων 


ἡμῶν ἑαυτῷ κατασκευάζει τὸν θεὸν. Αὐτοὶ 
οὖν παρεζήλωσάν ue, ἐκίνησαν ἐν ἐμοῖ 
ζῆλον. προσκυνήσαντες οὐ θεοῖς 
παρεζήλωσάν με (Dt 32, 21b). 


Ὁρᾷς τὸ προσκείμενον; Ἐν τοῖς εἰδώλοις 
[32 αὐτῶν (Dt 32, 21b), oiov εἰς ὀργήν με 
Καὶ 
παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει (Dt 
32, 21c). Ἐπεὶ γὰρ μόνοι ἦσαν ὁ λαός μου 
ἸσραὴλΠή καὶ μόνοι ὄντες οὐδένα 
ἐζηλοτύπουν ἄλλον λαὸν ὡς ὑπ᾽ ἐμοῦ 
ἀγαπώμενον, ἐγὼ αὐτοὺς ποιῶ ζηλῶσαι 
καὶ ἐπεγερῷ ἐν αὐτοῖς (fov, 
ἐκλεξάμενος ἔθνος ἀσυνετώτερον 
παρ᾽ αὐτοὺς καὶ νόμους αὐτοῖς δοὺς καὶ 
διαθήκην διαθέμενος αὐτοῖς. 


ἐρέθισαν εἰδωλολατροῦντες. ἐγὼ 


Ὅρα μὴ τοῦτό ἐστι τὸ αὐτοὶ παρεζήλωσάν 
μὲ ἐπ᾽ οὐ θεῷ, παρώργισάν με ἐν τοῖς 
εἰδώλοις αὐτῶν, καὶ ἐγὼ παραζηλώσω 
αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει, ἐπ᾽ ἔθνει ἀσυνέτῳ 
παροργιῶ αὐτούς (Dt 32, 21). Καὶ ἐὰν ἴδῃς 
Ἰουδαῖον ἐπὶ μὲν τῶν ἐθνῶν μὴ κινούμενον, 
ἀλλὰ βλέποντα εἰδωλολατρίαν καὶ μὴ 
μισοῦντα εἰδωλολατρίαν μηδὲ ἀπεχόμενον 
αὐτῶν, Χριστιανῷ δὲ ἀπεχθανόμενον τῷ 
καταλιπόντι τὰ εἴδωλα, κἂν κατὰ τοῦτο 
ὁμονοοῦντι αὐτῷ: 

ἐπὰν ἴδῃς οὖν τὸν Ἰουδαῖον τίνα τρόπον 


μισεῖ, τίνα τρόπον ἐπιβουλεύει 
Χριστιανῷ, νόει ὅτι πεπλήρωται ἡ 
προφητεία λέγουσα: καὶ ἐγὼ 


παραζηλώ[32 Ἴσω αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔθνει (Dt 
32,21c). Ἡμεῖς γὰρ οὐκ ἔθνος, ὀλίγοι ἀπὸ 
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praebentur. 

Denique quia sermo ille Deuteronomii in quo 
ait: /psi in zelum adduxerunt me in non Deo 
(Dt 32,214), id est παρεζήλωσαν, hoc 
significet, ex hoc manifestius claret quod 
alibi scriptum est quia Deus noster Deus 
zelans (Dt 5,9 = Ex 20,5) dicitur. Zelans 
autem maritus dici solet de coniuge sua, cum 
ei pudicitiam sollicitius et cautius curat nec 
pollui patitur coniugis castitatem. Unde 
consequenter qui peccat Deum, qui zelans 
dicitur, in zelum incitat et irritat. Verum haec 
omnia abusiue audienda sunt de Deo, sicut et 
ea quae de furore Dei dicuntur uel de somno 
uel de tristitia, per quae illud intellegitur quid 
unusquisque nostrum pro actibus suis de Deo 
mereatur. Denique sic dixit in Deuteronomio 
quia: /psi in zelum adduxerunt me in non Deo 
et exacerbauerunt me in idolis suis (Dt 
32,21ab), id est, colentes idola in zelum 
concitauerunt me. 


Sed quid sequitur? 


Et ego in zelum — inquit — adducam eos in 
non gentem, in gente insipiente irritabo eos 
(Dt 32,21cd). Unde etiam nunc Iudaei non 
mouentur aduersum gentiles, aduersum eos 
qui idola colunt et Deum blasphemant; illos 
non oderunt, nec indignantur aduersum eos, 
aduersum Christianos uero insatiabili odio 
feruntur, qui utique relictis idolis ad Deum 
conuersi sunt, et in hoc loco saltim, si in alio 
non concedunt, similes illis effecti sunt. 


Cum ergo uideris Iudaeos odio habentes 
Christianum et insidiantes, intellege quia 
completur prophetia illa quae dicit: Et ego 
concitabo eos in non gentem (Dt 32,21c). 
Nos enim sumus non gens, qui pauci ex ista 
ciuitate credidimus et alii ex alia et nusquam 
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ταύτης τῆς πόλεως πεπιστεύκαμεν kal 
ἄλλοι ἀπὸ ἄλλης: οὐδαμοῦ ἔθνος, ὥσπερ 
γὰρ τὸ Ἰουδαῖον ἔθνος ἔθνος ἦν καὶ τὸ 
Αἰγύπτιον ἔθνος ἔθνος ἦν, οὐκ οὕτως τὸ 
Χριστιανὸν ἔθνος ἔθνος ἦν καὶ ἔθνος 
ἐστίν, ἀλλὰ σποράδην συνάγονται ἀπὸ 
τῶν ἐθνῶν. Ἐγὼ οὖν παραζηλώσω αὐτοὺς 
ἐπ᾿ οὐκ ἔθνει, ἐπ’ ἔθνει ἀσυνέτῳ 
παροργιῶ αὐτούς (Dt 32,21cd). Γεγόναμεν 
ἀπὸ οὐκ ἔθνους ἔθνος καὶ ἡ μὲν ἀρχὴ τῆς 
κλήσεως γέγονεν ἡμῖν ἀπὸ οὐκ ἔθνους, ἡ 
δὲ συναγωγὴ πεποίηκεν ἡμᾶς γενέσθαι 
ἔθνος. Καὶ ὅμως παρωργίσθησαν ἐκεῖνοι 
(cf. Dt 32,21c), ὧν τὸ ἔθνος ἀθρόως 
ἀπέωσται διὰ τὴν Χριστοῦ ἐπιδημίαν. 
Πεπλήρωται γὰρ ἡ προφητεία ἡ ἀπὸ τοῦ 
Δευτερονομίου. 


Ἀλλὰ καὶ 
παραζηλοῦμεν 


ἂν ὁ ἀπόστολος λέγῃ ἢ 
Μὴ 
ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν (([ Cor 10,22); 
(ἐν τῷ περὶ θυσίας καὶ περὶ εἰδωλοθύτων 
λόγῳ ταῦτά φησι᾽ θέλομεν παραζηλῶσαι 
τὸν κύριον ἐν τῷ ἐσθίειν εἰδωλόθυτα καὶ 


τὸν κύριον; 


ζῆλον αὐτῷ ἐγεῖραι ὡς Ἰουδαῖοι ἤγειραν 
αὐτῷ ζῆλον ἐπὶ τῇ [33] εἰδωλολατρίᾳ;) 
τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ἡμεῖς ποιεῖν 
θέλομεν; Ἢ παραζηλοῦμεν τὸν κύριον; 
Μὴ ἰσχυρότεροι ἐσμεν (I Cor 
10,22); Ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν Eyelpwpev ζῆλον 
τινὶ ἰσχυρότεροι ὄντες τοῦ ζηλοῦντος καὶ 
ἐρεθιζομένου ὑφ᾽ ἡμῶν εἰς τὸ ζηλοῦν, οὐ 
πάνυ τι πεφροντίκαμεν τοῦ γινομένου, 
ἐὰν δὲ ἰσχυρότερον ἡμῶν εἰς τὸ ζηλοῦν 
κινήσωμεν, ἑαυτοῖς πράγματα κινοῦμεν᾽ 
οἷον τὸ παράδειγμα ἐπὶ τῆς γυναικὸς 
λάβε, ᾧ πρὸ βραχέως ἐχρησάμην. Ἔστω 
τὴν παραζηλοῦσαν εἶναι οἰκοδέσποιναν 
τὴν δὲ εἰς ζῆλον 
ἐρεθιζομένην οἰκέτιν τινά, πενιχρὰν 
γυναῖκα: ἐκείνη μὴ οὖσα ἰσχυροτέρα τῆς 
παραζηλούσης, κἂν εἰς ζῆλον ἐκινήθη, 
οὐδὲ ὁρᾷ τὴν παραζηλοῦσαν. Ἐὰν δὲ 
ἰσχυροτέραν τις παραζηλώσῃ, οἷον ἡ 
δούλη τὴν δέσποιναν ἑαυτῆς, ἐγείρει 
θυμόν, ἑαυτῇ πράγματα κινεῖ: ἡ γὰρ 
οἰκοδέσποινα παραζηλωθεῖσα 
ἑαυτὴν ἐκδικῆσαι. 


αὐτοῦ 


καὶ πλουσίαν, 


δύναται 
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gens integra ab initio credulitatis uidetur 
assumpta. Non enim sicut Iudaeorum gens 
erat uel Aegyptiorum gens, ita etiam 
Christianorum genus gens est una uel integra, 
sed — sparsim ex singulis — gentibus 
congregantur. Dicit ergo quia: Ego in zelum 
eos inducam in non gentem, in gente 
insipiente irritabo eos (Dt 32,21cd). Et ideo 
imitantur in nos et odio nos habent uelut 
gentem insipientem — dicentes se 
sapientes, quoniam quidem primis ipsis 
commissa sunt eloquia Dei et meditantes a 
puero usque ad senectutem legem Dei, in 
legem Dei non peruenerunt (cf. Rm 9,31); 
sed ideo quae stulta sunt elegit Deus huius 
mundi ut confundat sapientes (1 Cor 1,27) et 
sic impletur quod scriptum est: /n gente 
insipiente irritabo eos (Dt 32,214). 


esse 


Sed et quod dicit apostolus: Aut aemulamur 
Dominum? Numquid fortiores sumus illo? (1 
Cor 10,22) uideamus quid indicet. In eo loco 
haec dixit ubi de sacrificiis et his quae idolis 
immolantur disputat. Aut aemulamur — ait — 
Dominum (I Cor 10,22a), hoc est zelum 
Domino concitamus, edentes ea quae idolis 
immolata sunt, sicut ludaei 
commouerant in idolis suis? Numquid etiam 
nos simili modo facere uolumus? Ideo ergo 
ait Aut aemulamur Dominum? Numquid 
fortiores illo sumus? (1 Cor 10,22) Hoc est 
quod dicit: si quidem concitemus zelum 
alicui qui inferior est nostris, 
possumus facile contemnere, si uero fortem 
concitemus in zelum, numquid non in 
propriam molimur ista perniciem? 


zelum eius 


uiribus 
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Ὁ οὖν ἀπόστολος, θέλων ἡμᾶς 
ἀποστρέψαι ἀπὸ τῆς τῶν εἰδωλοθύτων 
βρώσεώς nov 
κύριον; Μὴ ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν 
(I Cor 10,22); "Eáv[33'] 
παραζηλώσωμεν, δυνάμεθα 
ζῆλον Ἐὰν ποτε ἴδῃς 
ἄνθρωπον πονηρευόμενον, ὅρα μηδὲν 
ποιήσῃς ἐπὶ τῷ ἐγεῖραι αὐτῷ ζῆλον κατὰ 
σοῦ. Πονηρὸς γὰρ ὦν, οὐ φείσεταί σου 
ἀφυλάκτως ποιήσαντος τοιαῦτα ἐξ ὧν 
ἐκεῖνος ζηλώσει oe: οἷον, εἰ θέλεις ἐπὶ 
παραδείγματος νοῆσαι τὸ 
λεγόμενον, τάχα ἀκαίρως πεποίηκεν ὁ 
μακάριος ἐκεῖνος Ἄβελ. Πεποίηκε τῷ θεῷ 
θυσίαν (Cf. Gn 4,4) ἀλλὰ παρεζήλωκε τὸν 
Κάϊν (Cf. Gn 4,5), πονηρευόμενον αὐτὸν 
παρεζήλωσε. Καί, ἐπεὶ πονηρευόμενον 


ἢ παραζηλοῦμεν τὸν 


αὐτὸν 
ὑποστῆναι 


τὸν αὐτοῦ; 


πάλιν 


αὐτὸν παρεζήλωσεν, ἀνέστη Κάϊν ἐπὶ 
Ἄβελ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ καὶ ἀπέκτεινεν 
αὐτόν (Gn 4.8). Ἴδωμεν καὶ τὰ περὶ τὸν 
Δαυὶδ καὶ τὸν Γολιὰθ καὶ τὰ περὶ τὸν 
Σαούλ. Ἡνίκα ἐξῆλθεν ἐπὶ τὴν παράταξιν 
καὶ ἀπέκτεινε τὸν Γολιὰθ ὁ Δαυίδ, αἱ 
νεάνιδες ἐξῆλθον καὶ ἔλεγον: ἐπάταξε 
Δαυὶδ ἐν μυριάσιν αὐτοῦ καὶ Σαοὺλ ἐν 
χιλιάσιν αὐτοῦ (IRg 18,7). Εἰ τοῦτο 
ἐργασάμενος ἦν ὁ Δαυίδ, αὐτὸς ἦν ὁ 
παραζηλῶν ἐν πονηρευομένοις (Ps 36,14), 
τῷ Σαούλ. Νῦν δὲ οὐ μετὰ γνώμης αὐτοῦ 
γεγένηται τὸ τὰς — veáw[34']6as 
ἀναστῆσαι τὸν ὕμνον καὶ εἰπεῖν οὕτως" 
ἐπάταξε Δαυὶδ ἐν μυριάσιν αὐτοῦ καὶ 
Σαοὺλ ἐν χιλιάσιν αὐτοῦ (I Rg 18,7). 


Ὃ γὰρ διδάσκει ἡμᾶς, τοιοῦτόν EOTL' τὸ 
γένος τῶν ἀνθρώπων ἕτοιμόν ἐστιν ἐπὶ 
ζηλοτυπίαν καὶ διεγείρεται ταχὺ ἐπὶ 
τοῦτο τὸ πάθος. Ὅρα μὴ ποιήσῃς 
τοιαῦτα, ὥστε τὸν πονηρευόμενον ζῆλον 
λαβεῖν κατὰ σοῦ, ἐπεὶ ἐπιβουλεύει σοι 
ἀποκτεῖναί oe, μισῆσαί σε, ὅ τι ποτ᾽ οὖν 
πονηρὸν ἐπιτρέψεταί σοι, ὡς εἶναι ταὐτὸ 
τὸ λεγόμενον μὴ παραζήλου ἐν 
μηδὲ ζήλου 
ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν (Ps 36,1): μήτε 
ἕτερον ἐρέθιζε τὸν πονηρευόμενον πρὸς 
τὸ ἀναστῆναι αὐτὸν κατὰ σοῦ ζηλοῦντά 
σε, μηδὲ σὺ ζήλου τοὺς ποιοῦντας τὴν 
ἀνομίαν. Πῶς οὖν ἄνθρωπος ὧν ζηλοῖ τὸν 
ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν (cf. Ps 36,10); Ἐὰν 


πονηρευομένοις τοὺς 
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Si ergo uescimur idolis immolata et 
aduersum nos zelum Domini concitemus, 
fortioris iram contra nos, id est ad proprium 
interitum prouocamus. Si quando ergo uideris 
hominem nequam, obserua et caue ne zelum 
eius concites aduersum te, ne quid incaute 


facias unde nequitia concitetur. 


Verbi causa, ut per exemplum planius fiat 
quod dicitur, beatus Dauid Saul malignantem 
concitauit in zelum, quando processit ante 
exercitum et occidit Goliam et processerunt 
chori puellarum et mulierum dicentes: 
Percussit Saul in milibus et Dauid in decem 
milibus (1 Rg 18,7). Quod utique si studio suo 
egisset — Dauid, 
malignante Saul (cf. Ps 36,1a). Sed nunc non 
suo studio factum est ut exirent chori 
puellarum et huiuscemodi hymnum dicerent 
quia: Dauid percussit in decem milibus et 
Saul in milibus (I Rg 18,7). 


aemulatus — fuisset in 


Hoc est ergo quod nos edocet psalmus ut 
quoniam genus hominum procliue est ad 
zelotypiam et perfacile ad uitium istud 
inclinatur, obserua ne id agas quod malos 
homines in aemulationem tui irritet et ad 
insidiandum tibi concitet uel ad odium tui 
excitet. Et hoc est totum quod significatur in 
his omnibus, ut neque ipse prouoces mali 
aemulationem aduersum te neque tu malitiam 
aemuleris alienam (cf. Ps 36,1). 


Quomodo ergo homo nequitiam aemulatur 
alterius? (cf. Ps 36,1b). Sine dubio cum 
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γὰρ κατ᾽ αὐτὴν ποιῇ τὴν ἀνομίαν ζηλοῖ 
ἄνθρωπος τὸν ποιοῦντα τὴν ἀνομίαν ἢ διά 
τινα γινόμενα τῷ ποιοῦντι τὴν ἀνομίαν ἢ 
διά τινος γινομένου -- ἐνίοτε κινεῖταί τις 
πρὸς τὸ ζηλῶσαι τὸν ποιοῦντα τὴν 
ἀνομίαν. Ὃ δὲ λέγω τοιοῦτόν ἐστιν. 
Ἔστω τις δι᾽ ἀνομί[34ας πλουτῶν καὶ 
ἀπὸ πενίας μεταβαλὼν ἐπὶ τὸ πολλὰ 
κτᾶσθαι: εἶτα γείτων αὐτοῦ πένης, 
βλέπων ἐκεῖνον χαμόθεν ἐγειρόμενον 
ὅσον ἐπὶ τῷ πλούτῳ, ζηλώσει ἵνα καὶ 
αὐτὸς πλουτήσῃ. Οὐ καθὸ ποιεῖ τὴν 
ἀνομίαν ζηλοῖ αὐτόν, ἀλλὰ καθὸ πλουτεῖ. 
Ἀκολουθεῖ δὲ ζηλοῦντι τὸν πλοῦτον τὸν 
ἐξ ἀνομίας «τὸ» ζηλοῦν τὸν ποιοῦντα τὴν 
ἀνομίαν (cf. Ps 36,1b) καὶ ποιεῖ τὴν 
ἀνομίαν. Χρήζομεν δὲ ἡμεῖς οἱ ἄνθρωποι 
καὶ τοσούτων ἐντολῶν: πολλάκις γὰρ 
ἰδόντες τινὰ προαχθέντα εἰς πλοῦτον ἢ 
εἰς δόξαν κοσμικὴν ἐληλυθότα ἤ τινα 
γάμον εἰληφότα εὐγενῆ, νομίζομεν 
ἀξιόλογον, οὐχ ὁρῶντες ὅτι ἀπὸ κακῶν 
πλουτεῖ ἢ ἐξ ἁμαρτημάτων δοξάζεται ἢ 
ἐξ ἀκολασίας ἤρξατο τοῦ νομιζομένου 
καλοῦ γάμου, καὶ ζηλοῦμεν ἵνα καὶ αὐτοὶ 
γαμήσωμεν ἐκείνῳ παραπλησίως, ἵνα καὶ 
αὐτοὶ ἀξίωμα πιστευθῶμεν ἐκείνῳ ὁμοίως 
τῷ ἐκ κακίας εἰληφότι ἀξίωμα. 


2. Ἐπὰν οὖν τοιαῦτα ποιῶμεν, ζηλοῦμεν 
τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν (cf. Ps 36,10), 
μέμνησο ὅτι ταχὺ ἀποξηρανθήσονται 
(Ps,36,2a) [35 οἱ πονηρευόμενοι obs 
ἐζήλωσας. Ἐὰν καὶ σὺ ζηλώσῃς αὐτούς, 
ταχέως ἀποξηρανθήσῃ. Καὶ τοῦτο δὲ 
κράτει ὅτι, ἐὰν ζηλώσῃς τοὺς ποιοῦντας 
τὴν ἀνομίαν (οἴ. Ps 36,10), ταχέως 
παραπλησίως λαχάνοις χλόης ἀποπεσῇ 
(cf. Ps 36,20). Πῶς οὖν ὡς χόρτος ταχὺ 
ἀποξηρανθήσονται (Ps 362a) οἱ 
πονηρευόμενοι, oüs οὐ δεῖ παραζηλοῦν; 
Ἠσαΐου διδάσκοντός σε 
καταφρονεῖν τῆς δόξης τῆς κοσμικῆς καὶ 
πάντων τῶν κατὰ σάρκα ἡδέων. Φησὶ γάρ: 


Ἄκουε τοῦ 


πᾶσα σὰρξ ὡς χόρτος καὶ πᾶσα δόξα 
αὐτῆς ὡς ἄνθος χόρτου (Is 40,6). Ἴδε τὴν 
δόξαν τῆς σαρκός: ἐβασίλευσαν πρὸ ἡμῶν 
πρὸ ἐτῶν τριάκοντα, ἐδοξάσθησαν, οἱονεὶ 
ἄνθος ἡ δόξα αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐσβέσθη, 
ἐμαράνθη. 
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eadem agit. 


Quod autem dico tale est: si quis sit per 
iniquitatem diues ex paupere, si sit uicinus 
eius egens et uideat illum qui de terra surrexit 
et ad diuitiarum culmen ascendit et incipiat 
aemulari ut similiter etiam ipse ex iniquitate 
ditescat, hoc est facientes 
iniquitatem. Sed et si quis eum qui uel 
furtiuis stupris uel illicitis conatibus ultra 
locum et mensuram suam inuadit, nuptias, 
domos diuitias aemulari uelit, aemulatus est 
facientes iniquitatem. Iam uero eos qui per 
diuersa flagitia uel indignas atque illicitas 
ambitiones ad immerita honorum culmina 


emulari 


peruenerunt et iniquis factionibus uel etiam 
cruentis manibus honores non sibi debitos 
occuparunt, hos si quis uidens ad similem 
inflammetur insaniam aemulatus est facientes 
iniquitatem (cf. Ps 36,1b). 


2. Propterea ergo mandato Domini 
illuminamur ut, cum aemulationis illicitae cor 
nostrum flamma mentemque pulsauerit, nos 
uerbis edocti dicamus; si aemulari uoluero 
inter malignantes aut fuero 
facientes iniquitatem (cf. Ps 36,1), uide quid 


consequatur: Sicut fenum — inquit — cito 


aemulatus 


sicut holera herbarum cito 
decident (Ps 36,2). Vis etiam alterius 
prophetae de talibus monitis auctoritate 
muniri? Audi quid etiam Isaias de omni 
gloria carnali pronuntiet: Omnis — inquit — 


arescent et 


caro fenum et omnis gloria eius ut flos feni 
(Is 40,6). Vis etiam per singula uidere 
quomodo flos feni sit carnis gloria? Vide quis 
imperauit ante hos triginta annos, quomodo 
imperium eius effloruit: continuo autem sicut 
flos feni emarcuit, tunc deinde alius post 
ipsum, deinde alius atque alius, qui deinde 
duces qui principes et omnis eorum gloria, 
honor non solum tamquam flos emarcuit 
uerum etiam tamquam puluis aridus et a 
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Ἄλλοι τινὲς ἐπλούτησαν, ἐν ἀξιώμασι 
γεγένηνται, περιεπάτουν πεφυσιωμένοι 


ἐπὶ τῇ προαγωγῇ τῶν προαγόντων 
αὐτούς: παρῆλθεν ἐκεῖνα, ὅτι ὡσεὶ 
χόρτος ταχὺ ἀποξηρανθήσονται (Ps 


36,24). Πᾶσα γὰρ σὰρξ χόρτος καὶ πᾶσα 
δόξα αὐτῆς ὡς ἄνθος χόρτου. Ἐξηράνθη ὁ 
χόρτος καὶ τὸ ἄνθος ἐξέπεσεν (15 40,6-7) 
[35]. Σὺ δὲ ὁ μὴ γενόμενος ἐν ἄνθει 
σαρκὸς μηδὲ ἀγαπήσας τὴν σάρκα, ἀλλὰ 
ἀγαπήσας τὸν λόγον τοῦ θεοῦ καὶ 
προκόπτων ἐν αὐτῷ, ἄκουε τί σε 
περιμένει: τὸ δὲ ρῆμα τοῦ θεοῦ μένει εἰς 
τὸν αἰῶνα (15 40,8). 


Καλῶς δὲ χόρτῳ (Ps 36,22) παρέβαλε τοὺς 
πονηρευομένους, δυνάμενος ἄλλα μυρία 
εἰπεῖν. Καὶ τούτου καλῶς ἀπόδειξις αὕτη 
ἐστίν: ὁ χόρτος τροφὴ κτηνῶν éovv τὸν 
αὐτὸν τρόπον οἱ πονηρευόμενοι τροφή 
εἰσιν ἀνθρώπων τῶν καταχρωμένων αὐτῶν 
τῇ δόξῃ, τῷ πλούτῳ, τῇ εὐτυχίᾳ: οἱονεὶ 
γὰρ ἐσθίουσιν αὐτοὺς ὡς χόρτον. 


Καὶ ὥσπερ οἱ δίκαιοι ἐσθίουσιν ἄρτον ὄντα 
τὸν Παῦλον, οὐ μόνον γὰρ τὸν σωτῆρα ἀλλὰ 
καὶ τὸν Παῦλον -- γέγραπται γάρ: οἱ πάντες 
εἷς ἄρτος ἐσμέν (cf. ICor 10,17), καὶ οἱονεὶ 
μιμησάμενος τὸν σωτῆρα ὄντα ἄρτον (cf. Io 
6,51) ὁ Παῦλος τρόφιμος γίνεται τοῖς 
ἀκούουσιν αὐτοῦ -- οὕτως χόρτος εἰσὶν οἱ 
ἔνδοξοι τοῦ κόσμου τοῖς πολλοῖς καὶ 
κολακεύουσιν αὐτούς. Ὡσεὶ χόρτος οὖν 
ταχὺ ἀποξηρανθήσονται καὶ ὡσεὶ λάχανα 
χλόης [ταχὺ ἀποξηρανθήσονται καὶ] ταχὺ 
ἀποπεσοῦνται (Ps 36,2). Τὰ Aáxo[36']va δὲ 
τὰ τῆς χλόης ἐπ᾽ ὀλίγον ἀνθεῖ, εἶτ᾽ εὐθέως 
πίπτει. Τοιοῦτοι δὲ ἦσαν οἱ ποιοῦντες τὴν 
ἀνομίαν. 


Ἐπεὶ δὲ πάλιν εἴρηται τὸ ὡς λάχανα 
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uento dispersus ne uestigium quidem sui 
reliquit. 


Alii etiam diuitiis elati et honoribus tumidi 
student se uel laudabiles haberi per 
simulatam bonitatem uel execrabiles per 
indomitam crudelitatem, quorum si quis uana 
studia aestimat aemulanda, eat nunc ad 
cadauerum eorum reliquias, si tamen uel 
ipsae inueniri queant, aliquantis enim ne hoc 
quidem concessum est, et tunc inueniet 
quomodo omnis caro fenum est et omnis 
gloria eius ut flos feni. Exaruit fenum et flos 
eius decidit (Is 40,6-7). Qui autem non diligit 
flosculos carnis neque carnaliter uiuit sed 
diligit uerbum Dei et in eo proficit, audi quid 
speret: Verbum — inquit — Domini manet in 
aeternum (Is 40,8). 


Sed et hoc ipsum quod ait quia: Sicut fenum cito 
arescent (Ps 36,2a), malignantes scilicet, non 
arbitror otiosum cur feno eos comparauerit, 
cum utique et alia possit esse materia cui 
comparentur hi qui malitiose egerunt. Fenum 
mutorum et irrationabilium animalium cibus 
est. Fortassis ergo pro eo quod omnes stulti et 
imperiti et qui contra rationem ac sapientiam 
Dei uiuunt sequuntur eos qui in malitia 
principes sunt et ex illorum uita uel actibus 
uesci dicuntur, quibus et obaudiunt, idcirco eos 
feno comparauit. Nemo enim prudens ab illis 
sumit exemplum. 


Nam, sicut uir prudens qui audit uerba 
Domini et facit ea, iste est qui manducat 
panem illum qui de caelo descendit (Io 6,51) 
et Iesus est cibus ei, pro eo quod ex uerbis 
eius pascitur et in mandatis eius uiuit: 
similiter et hi qui in malitia eminentes sunt, 
fenum efficiuntur his qui sibi obtemperant 
uel aemulationem sui ad nequitiam gerunt. 
Similia autem etiam de holeribus herbarum 
intellegenda sunt quibus comparantur hi qui 
faciunt iniquitatem pro eo quod uelociter 
transeant. 


Inuenimus tamen in Scripturis diuinis 
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χλόης (Ps 36,2b), θέλομεν ταῦτα τὰ 
λάχανα διηγήσασθαι, ἕτερα ὄντα παρὰ τὰ 
λάχανα περὶ ὧν ὁ λόγος φησὶ τὸ ὁ δὲ 
ἀσθενῶν λάχανα ἐσθίει (Rm 14,2). 

Ὁ Αἰγυπτίων τοίνυν ποταμὸς ὕδωρ ἐστὶ 
κάτωθεν ἐρχόμενον καὶ ποτίζον ὡς κῆπον 
λαχανίας (Dt 11,10). Αἰγύπτιοι γὰρ οὐ 
δένδρον, οὐκ ἄμπελος, ἀλλὰ Αἰγύπτιοι 
λάχανα χλόης ταχὺ ἀποπεσούμενα (cf. Ps 
36,20). Καὶ τὸ ταχὺ ἀποπεπτωκέναι τοὺς 
Αἰγυπτίους ὡς λάχανα χλόης δηλοῖ ἡ 
γραφὴ ἐν τῇ 
Αἰγυπτίων μάστιγας: ὡσεὶ λάχανα χλόης 
οὖν ταχὺ ἀποπεσοῦνται (Ps 36,20). Καὶ 
ἐπεὶ τοιαῦτα λάχανα ἔμελλε φυτεύειν ὁ 
Ἀχαὰβ ἐν τῷ ἀμπελῶνι Ναβουθαὶ τοῦ 
᾿Ιεζραηλίτου, Ναβουθαὶ 
μᾶλλον ἀποθανεῖν εἵλετο ἢ ἐᾶσαι τὸν 
ἀμπελῶνα αὐτοῦ ἐκκοπῆναι ἀπὸ τοῦ 
Ἀχαὰβ (cf. III Rg 20,1-16) εἰπόντος: ἔσται 
μοι εἰς κῆπον λαχάνων (MI Rg 20,2) καὶ 
ἐποίησε τοῦτο ὡς δίκαιος, ἵνα μὴ τὴν 


Ἐξόδῳ τὰς κατὰ τῶν 


διὰ τοῦτο ὁ 


ἄμπελον ἐάσῃ ἐκκοπῆναι [36 ὑπὸ τοῦ 
παρανόμου. 


Ἔστι δὲ καὶ ἐν ταῖς ἡμετέραις τῶν 
πιστευόντων εἰς θεὸν καρδίαις ἄμπελος 
καὶ ἀμπελὼν μὲν ὧν ἐν κέρατι ἐν τόπῳ 
πίονι (Is 5,1) καὶ λέγεται πρὸς τοὺς 
ἀκούσαντας θείων λόγων: ἐγὼ ἐφύτευσά 
σε ἄμπελον καρποφόρον πᾶσαν ἀληθινήν 
(Ier 2,21). 


Ἔρχεται οὖν ὁ Ἀχαάβ, ζητῶν τοῦτον τὸν 
ἀμπελῶνα ἐκκόψαι καὶ λάχανα Αἰγύπτια 
καταφυτεῦσαι, ἀλλὰ ἡὯἡμεῖς 
μιμησώμεθα Ναβουθαὶ τὸν Ἰεζραηλίτην 
καὶ μᾶλλον ἀποθανῶμεν ἤπερ ἐάσωμεν 
τὰς ἀμπέλους τὰς ἀληθινὰς ἐκκοπῆναι 
ἀπὸ τῶν χωρίων τῆς ψυχῆς ἡμῶν: 


BSR, 
εκει 
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interdum et laudabilia holera, 
praeceptum apostoli manducare 
infirmi (Rm 14,2). 


quae per 
iubentur 


Alia autem sunt illa et his contraria, de 
quibus dicitur quod flumina Aegypti aqua sit 
deorsum descendens et rigans sicut hortum 
holerum (Dt 11,10), quo uidelicet Aegyptius 
non arbor dicatur, sed ne uitis quidem 
nominetur sed holera quae cito (Ps 36,2b) 
deficiunt. Et uis uidere quam cito Aegyptius 
decidat? Vide quid dicatur de eis in Exodo: 
Aegyptii autem festinauerunt (Ex 14,23) — 
inquit — decolligauerunt axes suos (Ex 14,25) 
et cito fugerunt sub aqua (Ex 14,27). Sicut 
holera — ergo — herbarum cito decident (Ps 
36,20). Denique et Achab ille iniquus 
quoniam talia holera parabat plantare in uinea 
Naboth Iezrahelitae, propter quod Nabutheus 
mori magis elegit quam permittere ut excisa 
uinea Israelitica holera (cf. III Reg 20,2) 
plantarentur. Fecit ergo hoc tamquam iustus 
ut non permitteret excidi uineam iustitiae 
cuius fructus laetificaret cor hominis (cf. Ps 
103,15), cum in sapientiae cratere misceretur 
(cf. Prv 9,2), et plantari holera iniquitatis, 
uelociter uiridantia sed cito arescentia. 


Puto ergo quod etiam in nostris cordibus qui 
credimus Saluatori sit aliqua uinea plantata, 
sicut dicit: Vinea facta est dilecto in cornu, in 
loco uberi (Is 5,1). Sed et ad illos dictum est 
quibus sermo factus est primum quia: Ego 
plantaui te uineam totam ueracem (ler 2,21). 
Est ergo in nobis uinea quaedam ex qua 
fructum scientiae, qui laetificat cor hominis, 
per donum sapientiae premimus in 
torcularibus (cf. Ps 8,1) Scripturarum cum 
perfectius et laetius diuinae legis mysteria 


contuemur. 


Sed proficientibus nobis in his studiis et 
Israelitico oculo ad intellectum spiritalem 
tendentibus, uenit Achab iniquus et impius, 
Achab inimicus uineae nostrae et aduersum 
studia haec sapientiae inuidiam concitat, 
tumultum commouet, dolos et factiones per 
Iezabel (cf. II Rg 20,5-16), hoc est per 
carnalem sapientiam, instruit et uult excidi 


uineam istam spiritalis intellegentiae et 
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τὰ yàp χωρία τῆς ψυχῆς τῶν δικαίων ἔχει 
εὐλογημένην ἄμπελον. Διὸ λέγεται τῷ 
Ἰακὼβ ὑπὸ τοῦ Ἰσαάκ: ἰδοὺ «ὀσμὴ τοῦ υἱοῦ 
μου ὡς» ὀσμὴ ἀγροῦ πλήρους, ὃν εὐλόγησε 
κύριος. Καὶ δώσει σοι ὁ θεὸς ἀπὸ τῆς 
δρόσου τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἀπὸ τῆς πιότητος 
τῆς γῆς πλῆθος σίτου καὶ οἴνου (Gn 
27,27-28). 


Καλὸν οὖν ἐστιν ἔχειν ἀμπέλους kal 
ὑπολήνιον ὀρύξαι καὶ ληνὸν ποιῆσαι ἔνδον 
καὶ τρυγᾶν ἀπὸ τῶν ἀμπέλων καὶ θλίβειν 
τὴν σταφυλὴν καὶ πίνειν οἶνον ἀ[37]πὸ 
ἀμπελώνων Σορήχ (Cf. Is 5,2), ἵνα 
λέγωμεν: τὸ πωτήριόν σου μεθύσκον ὡς 
κράτιστον (Ps 22,5). 


3. Λέγεται τοίνυν ἐνταῦθα τὸ ὡς λάχανα 
χλόης ταχὺ ἀποπεσοῦνται (Ps 36,20) οἱ 
ποιοῦντες τὴν ἀνομίαν, καὶ μετὰ ταῦτα, 
ὅτε εἶπε τί χρὴ μὴ ποιεῖν: μὴ ποίει γὰρ 
τὸ παραζηλοῦν ἐν πονηρευομένοις μηδὲ 
ζήλου τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν (Ps 
36,1), τότε λέγει τί δεῖ ποιεῖν: ἔλπισον 
ἐπὶ κύριον καὶ ποίει χρηστότητα (Ps 
36,34). Μὴ ἐρέθιζε ὥστε ζῆλον ποιῆσαι 
πονηρευομένοις, μὴ τοιαῦτα πρᾶττε, ἵνα 
ζηλῶν τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν 
ξηρανθῇς (cf. Ps 36,1-24), ἀλλὰ μᾶλλον ἐπὶ 
τὸν κύριον ἔλπιζε (cf. Ps 36,32) καὶ 
καταφρόνει δόξης, πλούτου, κοσμικῶν 
ἀγαθῶν. Ἔλπισον ἐπὶ κύριον (Ps 36,38)" 
ἐὰν δὲ ἐλπίσῃς ἐπὶ τὸν κύριον, μὴ ἄλλην 
ἔχε τὴν ἐλπίδα, ἀλλ᾽ ἔλπιζε ἐκ τοῦ ποιεῖν 
χρηστότητα (Ps 36,3). 
Ἔλπισον ἐπὶ κύριον καὶ ποίει 
χρηστότητα (Ps 36,32). Τίς δέ ἐστιν ἡ 
χρηστότης; μία ἐστι τῶν καρπῶν τοῦ 
πνεύματος, ὡς ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος 
ὁ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύματος 
χαρά, εἰρήνη, μακροθυμία, 
χρηστότης, ἀγαθωσύνη (Gal 5,22). 


εἰπών: 
ἀγάπη, 


Ποίει οὖν χρηστότητα (Ps 36,32), ὡς εἰ 
ἔλεγε τῷ [37 ἀγρῷ: ποίει τόνδε καρπὸν 
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plantari holera, id est, ut quae legimus 
carnaliter intellegamus. Sicut holera enim 
omnis gloria carnis est, ut impleatur in nobis 
illud quod culpat apostolus dicens ad Galatas: 
Sic insensati estis ut cum spiritu coeperitis, 
nunc carne perficiamini? (Gal 3,3). 

Quod autem in anima sancta sint uineae et 
agria Domino benedicti audi etiam Isaac ad 
filium suum Iacob dicentem: Ecce odor filii 
mei sicut odor agri pleni quem benedixit 
Dominus (Gen 27,27). 


Melius ergo est uineam nos colere in anima 
nostra et torcular fodere Scripturarum et 
uindemiare botros et premere uinum de uinea 
Sorech, ut et nos dicamus ad Dominum quia: 
Poculum tuum inebrians quam praeclarum 
est! (Ps 22,5) 


3. Posteaquam dixit sicut holera herbarum 
cito decidere facientes iniquitatem (Ps 36,2b) 
et prohibuit aemulari inter malignantes et 
imitari facientes iniquitatem (Ps 36,1), tunc 
dicit quid facere debeamus: Spera — inquit — 
in Domino et fac bonitatem (Ps 36,3a). 
Contemptis scilicet illis omnibus quae 
superius culpata sunt honoribus, diuitiis et 
omni gloria carnali atque omnibus saeculi 
bonis, in Domino — inquit — spera (Ps 36,32). 
Sperans autem in Domino non sis otiosus sed 
bonitatem faciens, spera in eo. Quae est 
autem ista bonitas uideamus. Unus est ex illis 
fructibus quos sancti Spiritus fructus esse 
enumerat apostolus: Fructus autem spiritus 
est caritas, gaudium, pax, patientia, bonitas 
et iustitia (Gal 5,22). 


Fac ergo bonitatem (Ps 36,38) uelut si diceret 
ad agrum loquens: fac illum fructum uel 
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kal ποίει τόνδε. Οὕτως σοι τῷ ἀκροατῇ 
τῶν θείων μαθημάτων ὡς ἀγρῷ φησιν ὁ 
λόγος" ποίει χρηστότητα καὶ κατασκήνου 
τὴν γῆν καὶ ποιμανθήσῃ ἐπὶ τῷ πλούτῳ 
αὐτῆς (Ps 36,3). Μὴ γίνου ὡς χόρτος 
ξηραινόμενος, μὴ γίνου ὡς λάχανον τὸ 
ἀποπεσούμενον, ἀλλ᾽ ἔλπιζε ἐπὶ κύριον 
καὶ ποίει χρηστότητα καὶ κατασκήνου 
τὴν γῆν. Ποίαν γῆν; Τὸ δὲ σπέρμα 
ἐπέπεσεν ἐπὶ τὴν γῆν τὴν ἀγαθήν (Lc 
8,8). 


Κατασκήνου τὴν γῆν (Ps 36,30): γενοῦ 
γεωργὸς γῆς ὡς Νῶε ἐφύτευσεν 
ἀμπελῶνα (cf. Gn 9,20), γεώργει τὴν γῆν 
τὴν ἐν σοὶ καὶ ποιμανθήσῃ ἐπὶ τῷ πλούτῳ 
αὐτῆς (Ps 36,30), οὐχ ἵνα κατασκηνώσῃς 
τοιαύτην γῆν: οὐδὲ γὰρ θέλει ὁ θεὸς 
πλουτεῖν μὲν ἐκ τοῦ καρποῦ ταύτης τῆς 
γῆς, ἀλλ᾽ εἶπε τὴν ἐμὴν ψυχήν, ἐὰν ἡ 
καλὴ καὶ ἀγαθή, εἶναι γῆν αγαθήν. Τὸ γὰρ 
εἰς καλὴν γῆν πεσὸν «καρποφορεῖ» (Cf. Mt 
13,23). 


Φησὶν οὖν κατασκήνου τὴν γῆν (Ps 36,34)" 
ἀεὶ προσδιάτριβε τῷ χωρίῳ σου καὶ 
κατοίκει περὶ τὴν σὴν γῆν, ἵνα ποιμανθῇς 
ἐν τῷ πλούτῳ αὐτῆς (Ps 36,30), ὅτι ὃ ἐὰν 
σπείρῃ ἄνθρωπος, τοῦτο καὶ θερίσει, ὅτι ὁ 
σπείρων εἰς τὴν σάρκα ἐκ τῆς [38] 
σαρκὸς θερίσει φθοράν. ὁ δὲ σπείρων εἰς 
τὸ πνεῦμα ἐκ τοῦ πνεύματος θερίσει ζωὴν 
(Gal 67-8). Ἐὰν 
karacknvoons τὴν γῆν, ποιμανθήσῃ ἐν 
τῷ πλούτῳ αὐτῆς (Ps 36,3b). Ὡς τὰ 
ποιμαινόμενα πρόβατα ποιμαίνεται ἐν τῇ 


αἰώνιον οὖν 


χλόῃ περὶ ἧς λέγεται: εἰς τόπον χλόης 
ἐκεῖ με κατεσκήνωσεν (Ps 22,28), τὸν 
αὐτὸν τρόπον καὶ σύ, ἐὰν κατανοήσῃς 
αὐτήν, ποιμανθήσῃ ἐν τῷ πλούτῳ (Ps 
36,30) τῆς σῆς γῆς, ἵν᾽ ἕκαστος ἡμῶν 
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Ita nunc tibi auditori diuinarum 


Scripturarum tamquam agro loquitur sermo 


illum. 


diuinus: Fac bonitatem et inhabita terram et 
pasceris in diuitiis eius (Ps 36,3). Noli esse 
sicut fenum arescens, noli fieri sicut holera 
herbarum quae cito deficiunt, sed spera in 
Domino et fac bonitatem et inhabita terram 
(Ps 36,3a). Quam terram habitare nos iubet si 
bonitatem fecerimus? Utique, si de ista 
loqueretur terra quam habitamus, et qui 
faciunt bonitatem et qui non faciunt habitant 
hanc terram. Superfluum ergo uidetur esse 
mandatum si intellegatur haec terra. Sed 
uideamus ne forte illam dicat terram de qua 
scriptum est quia: Semen aliud cecidit super 
terram bonam (Lc 8,8) quae attulit fructum, 
in qua nunc terra cor auditoris et anima 
significari uidetur. 

Hanc ergo terram iubemur inhabitare, hoc est 
non longius euagari, non ultra citraque 
discurrere, sed habitare et consistere intra 
animae nostrae terminos et considerare eam 
diligentius atque effici eius agricola sicut fuit 
Noe (Gen 9,20) et plantare in ea uineam et 
excolere terram quae intra nos est, nostrae 
animae innouare noualia et non seminare 
super spinas (cf. Ier 4,3), uidelicet cum 
animam nostram purgamus a uitiis et incultos 
atque asperos mores ad mansuetudinem 
Christi imitationis excolimus, et ita demum 
ex uirtutum diuitiis pascimur. Neque enim 
putandum est praecipi nobis terrenas diuitias 
quaerere, contemnere 
spernere. 

Ait ergo: Inhabita terram (Ps 36,34). Hoc est 
agro animae tuae semper assiste, ibi semper 
permane et excole terram tuam ut, cum 
abundare coeperis iustitiae fructibus, tunc 
pascaris in diuitiis eius (Ps 36,3b). Quid est 
autem pasci in Quia 
quodcumque seminauerit homo haec et metet 


quas jubemur et 


diuitiis — eius? 
(Gal 6,7), et qui seminat in carne de carne 
metet corruptionem. Qui autem seminat in 
spiritu de spiritu metet uitam aeternam (Gal 
6,8). Si ergo habites terram tuam et ipsam in 
spiritu et non in carne seminaueris, pasceris 
in diuitiis eius (Ps 36,3b), sicut oues illae 
quae in loco uiridi pasci dicuntur de quibus 
dicit sermo diuinus: /n loco uiridi ibi me 
collocauit (Ps 22,2a). Unde constat quod 
unusquisque nostrum ipse sibi praeparat intra 
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ποιμαίνηται ἀφ᾽ ὧν κατασκευάσας 


ἐγεώργησεν. 


4. Κατατρύφησον τοῦ κυρίου καὶ δώῃ σοι τὰ 
αἰτήματα τῆς καρδίας σου (Ps 36,4). Ἔθος 
ἐστὶ τῇ γραφῇ δύο ἀνθρώπους εἰσάγειν καὶ 
καθ᾽ ἔκαστον ὁμώνυμα ποιεῖν τοῦ ἑτέρου 
τῶν ἀνθρώπων: λέγω δὲ τὰ τοῦ χείρονος καὶ 
κατὰ τὸν κρείττονα καὶ σχεδὸν πάντα τὰ 
τοῦ χείρονος ἔχει καὶ ὁ κρείττων. Ὁ μὲν 
γὰρ χείρων, οὗτος ὁ σωματικὸς ἐσθίει, ἔστι 
δέ τις τροφὴ καὶ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου, περὶ ἧς 
οὐκ ἐπ᾿ ἄρτῳ μόνῳ ζήσεται 

ἀλλ᾽ ἐπὶ ῥήματι 
ἐκπορευομένῳ διὰ στόματος θεοῦ ζήσεται 
ἄνθρωπος (Dt 8,3; Mt 4,4). Ἔστι τι ποτὸν 
καὶ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου: πίνομεν γὰρ ἐκ 


λέγεται" 


ἄνθρωπος, παντὶ 


πνευματικῆς ἀκολουθούσης πέτρας (1 Cor 
10,4) [35] καὶ πίνομεν τὸ ὕδωρ τὸ 
πνευματικὸν (Cf. Io 4,14) καὶ ἅγιον. Ἔστιν 
ἔνδυμα τοῦ ἔξω ἀνθρώπου, ἔστιν ἔνδυμα καὶ 
τοῦ ἔσω ἀνθρώπου. Ἐὰν γὰρ ἁμαρτωλὸς N, 
ἐνεδύσατο κατάραν ὡς ἱμάτιον (Ps 108,182): 
ἐὰν δὲ δίκαιος ἡ, ἀκούει: ἐνδύσασθε τὸν 
κύριον Ἰησοῦν Χριστὸν (Rm 13,14) καὶ 
ἐνδύσασθε σπλάγχνα οἰκτιρμῶν, 
χρηστότητα, ταπεινοφροσύνην, πραὕτητα, 
μακροθυμίαν (Col 3,12). Καὶ τί με δεῖ λέγειν 
τὰ τοῦ ἔσω ἀνθρώπου τίνα πρόπον ὁμώνυμα 
τοῖς ἔξω ἐστί; πανοπλίαν ἔχει ὁ κατὰ τὸν 
ἔξω ἄνθρωπον στρατιώτης καὶ ὁ κατὰ τὸν 
ἔσω ἄνθρωπον στρατιώτης ἐνδύσεται τὴν 
πανοπλίαν τοῦ θεου (cf. Eph 6,11) πρὸς τὸ 
δύνασθαι στῆναι πρὸς τὰς μεθοδείας τοῦ 
διαβόλου. 


Ἔλθωμεν οὖν μετὰ πολλὰ παραδείγματα 
ἐπὶ τὸ προκείμενον, ἵνα ἴδωμεν τί 
δηλοῦται ἐκ τοῦ κατατρύφησον τοῦ κυρίου 
καὶ δώσει σοι τὰ αἰτήματα τῆς καρδίας 


σου (Ps 36,4). 


Ὡς ἔστι κατὰ τὸν ἔξω ἄνθρωπον 


τραφῆναι μόνον οὐ μὴν καὶ τρυφῆσαι, 
ἔστι δὲ καὶ τρυφῆσαι καὶ οἱ πλούσιοι 
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se locum uiridem in quo pascitur a Domino, 
cum agros animae suae excolit et in spiritu 


seminans semper ad laetitiam spiritalis 
culturae adducit. 
4. Delectare in Domino et dabit tibi 


petitiones cordis tui (Ps 36,4). Moris est 
Scripturae diuinae duos homines introducere; 
ὁμώνυμα alterius ex altero nominare, hoc est 
ea quae exterioris sunt hominis compellere 
etiam in interiorem. Quod autem dico tale 
est: exterior homo corporalis uescitur cibis 
corruptibilibus et sibi aptis. Est autem et 
cibus quidam interioris hominis, de quo 
dicitur quia in omni uerbo Dei uiuit homo (Dt 
8,3; Mt 4,4). Est poculum exterioris hominis, 
est aliud interioris. Bibimus enim de spiritali 
sequenti petra (I Cor 10,4) et bibimus aquam 
dicente Iesu: Qui bibit non sitiet in aeternum 
(Io 4,14). Est indumentum exterioris hominis, 
est et interioris indumentum. Et si quidem 
peccator sit, se maledictum | sicut 
uestimentum (Ps 108,182). Si autem iustus sit 


induit 


audit: /nduite uos Dominum lesum Christum 
(Rm 13,14), et: Induite 
misericordiae, 


uiscera 
benignitatem, | humilitatem, 
mansuetudinem, patientiam (Col 3,12). Et 
quid necesse est enarrare per singula 
quomodo interior homo exterioris hominis 
homonymis appellationibus — nominatur? 
Arma et exterior homo et interior habet. Qui 
secundum interiorem hominem militat, 
induitur armis Dei (cf. Eph 6,11) ut possit 
stare aduersus uersutias diaboli. 


Sed post multa exempla, ueniamus ad hoc 
quod propositum est. Videamus quid est quod 
significatur ex eo quod dictum est: Delectare 
in Domino et dabit tibi petitionem cordis tui 
(Ps 36,4). 

Sciendum primo est quia hoc quod dixit in 
Latino “delectare in Domino", in Graeco 
“deliciare in Domino" dicitur. Hoc enim 
Graecus sermo indicat quod est 
κατατρύφησον. 

Sicut ergo secundum exteriorem hominem 
possibile est non solum cibis uti, uerum etiam 
deliciis perfrui et maxime qui diuites sunt 
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τρυφῶσιν, οὕτως kal κατὰ τὸν ἔσω 
ἄνθρωπον ἔστι μόνον τραφῆναι, ἔστι καὶ 
τρυφῆσαι. Ὁ μὲν γὰρ αὐτὸ μόνον ἀκούων 


λόγων mporpe[39']rrukQv. τρέφεται, ὁ δὲ 


ἐπιδιδοὺς ἑαυτὸν ἑρμηνείᾳ νόμου, 
διηγήσει προφητῶν, λύσει παραβολῶν 
εὐαγγελικῶν, σαφηνείᾳ λόγων 
ἀποστολικῶν, 


ὁ τούτοις ἑαυτὸν ἐπιδιδοὺς κατατρυφᾷ 
τοῦ κυρίου καὶ ἐσθίει οὐ πρὸς ἀνάγκην 
οὐδὲ πρὸς μόνην τροφήν. Διδάσκει οὖν 
ἡμᾶς κατατρυφῆσαι τοῦ κυρίου. Καὶ γὰρ ὁ 
θεὸς ἀπ᾽ ἀρχῆς τρυφᾶν ἡμᾶς βουλόμενος 
πνευματικῶς ἐφύτευσε τὸν παράδεισον 
τῆς τρυφῆς (Gn 3,23) καὶ τὸν χειμάρρουν 
τῆς τρυφῆς «ἐχαρίσατο», περὶ οὗ φησι: 
ποτιεῖς αὐτούς (Ps 35,90). 


Καὶ τρυφὴ ἀπόκειται τοῖς καλῶς 
βεβιωκόσι᾽ καταφρονήσας τρυφῆς 
σωματικῆς ἀπολήψῃ τρυφὴν 


πνευματικὴν. Εἰ θέλεις, ἀπὸ τῆς γραφῆς 
περὶ τούτου πείσθητι: πλούσιός τις καὶ 
πένης ἦσαν κατὰ τὸ αὐτὸ καὶ ἐτρύφα 
σωματικῶς ὁ πλούσιος, ἐτρύφα 
σωματικῶς ὁ πένης ἀλλ᾽ ἐν ταλαιπωρίᾳ 
διῆγεν. Ἐξῆλθε δὲ ὁ μὴ τρυφῶν πένης εἰς 
τὸν κόλπον Ἀβραάμ, ἵνα τρυφήσῃ καὶ 
ἀνεπαύσατο: ἐξῆλθεν ὁ τρυφῶν καὶ εἰς 
τὴν γέενναν ἀπῆλθε τοῦ πυρός, ὡς 


, 
OUK 


γέγραπται ev [3%] τῷ εὐαγγελίῳ (cf. Lc 
16,25-26). Ἀπέχει yàp τὰ ἀγαθὰ ὁ κατὰ 
σάρκα τρυφῶν. Οὐδεὶς δύναται καὶ σαρκὶ 
καὶ πνεύματι τρυφᾶν, ἀλλ᾽ εἰ μὲν σαρκὶ 
ἐτρύφησεν ὡς ὁ πλούσιος στερηθήσεται 
τῆς μετὰ Ἀβραὰμ τρυφῆς εἰ δὲ οὐκ 
ἐτρύφησεν, ἀλλὰ τὸν ἄρτον τῆς κακώσεως 
(cf. Dt 16,3) ἑορτάζων ἔφαγεν ὡς ὁ πένης, 
ἐκεῖθεν καὶ μετὰ τὴν ἐντεῦθεν 
ἀπαλλαγὴν τρυφᾷ: κατατρύφησον οὖν τοῦ 
κυρίου καὶ δώσει σοι τὰ αἰτήματα τῆς 
καρδίας σου (Ps 36,4). 

Ἔτι δὲ σαφέστερον νοήσεις τὸ 


κατατρύφησον τοῦ κυρίου, ἰδὼν τὸν 
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deliciis utuntur; ita etiam interior homo 
potest non solum cibis uti, uerum et deliciis 
perfrui. Quod fieri hoc modo arbitror. Si quis 
audiat uerba ea solummodo, quae se inuitent 
ad timorem Dei, iste cibum tantummodo 
capit ex huiuscemodi uerbo. Qui uero dederit 
operam ad  intellegendam legem, ad 
perscrutandos prophetas, ad exsolutiones 
parabolarum Euangelii, ad explanationem 
uerborum apostolicorum et qui in omnibus 
intellectui et scientiae operam dederit, iste 
deliciis fruitur. Non enim ad hoc solum quod 
ei ad uitam sufficit, cibo utitur mandatorum, 
sed in omni agnitione scientiae delectatur. 
Hoc est quod arbitror et in eo indicari, quod 
dicitur Deus ab initio plantasse paradisum 
deliciarum (cf. Gen 3,23), sine dubio in quo 
spiritalibus deliciis frueremur. Sed et alibi: 
Torrentem — ait — deliciarum potum dabis eis 
(Ps 35,9b), sanctis scilicet. 

Sed et hic scio quod in Latinis exemplaribus 
haberi solet torrentem uoluptatis tuae, sed in 
Graeco habetur τρυφῆς, quod est deliciarum. 


Sed et sanctis quibusque corporalium 
ciborum . contemptus indicitur, spes 
deliciarum spiritalium — repromittitur. — Vis 


etiam de hoc auctoritatem accipere Scripturae 
diuinae? Diues quidam erat et Lazarus 
pauper; in deliciis corporalibus erat diues, 
Lazarus  conficiebatur inedia.  Excessit 
uterque de saeculo et Lazarus quidem ab 
angelis sublatus est in sinu Abrahae ut ibi in 
deliciis requiesceret; ille autem qui in deliciis 
fuerat corporalibus, abiit in gehennam ignis, 
sicut in Euangelio scriptum est et audiuit ab 
Abraham quia: Tu consecutus es bona in uita 
fua, hoc est deliciis abusus es, et Lazarus 
mala: nunc autem hic requiescit, tu uero 
cruciaris (Lc 16,25). Nemo potest et in carne 
et in spiritu habere delicias. Sed si quis in 
carne deliciatur, sicut ille diues, carebit 
gremio Abraham et deliciis. Qui uero in 
praesenti saeculo panem afflictionis (cf. Dt 
16,3) uescitur, sicut et ille pauper, cum hinc 
abscesserit, in deliciis erit. Deliciare — ergo — 
in Domino et dabit tibi petitionem cordis tui 
(Ps 36,4). 


Quod si adhuc plenius intueri uis quomodo 
quis delicietur in Domino, perspice quod 
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κύριον καὶ νοήσας ὅτι ὁ κύριος 
δικαιοσύνη ἐστίν, ὁ κύριος ἀλήθειά ἐστιν 
(cf. Io 14,6), ὁ κύριος σοφία ἐστίν (cf. I Cor 
1,24.30), ὁ κύριος ἁγιασμός ἐστιν (cf. I 
Cor 1,30): ἐὰν οὖν τρυφήσῃς ἐν τοῖς τῆς 
σοφίας θεωρήμασιν, ἐὰν τρυφήσῃς ἐν 
ταῖς πράξεσι τῆς δικαιοσύνης, 
πεπλήρωκας τὴν λέγουσαν ἐντολήν" 
κατατρύφησον τοῦ κυρίου (Ps 36,48). Καὶ 
πληρώσας ταύτην τὴν ἐντολὴν λήψῃ ἑξῆς 
καὶ δώσει σοι ὁ θεὸς τὰ αἰτήματα τῆς 
36,4b)- 
ἁπλῶς 


ἀναγκαίως 


« 


EN e LA 
εἰπὼν τα 


καρδίας σον (Ps 
προσέθηκεν οὐχ 

αἰτήματά cov" ἀλλὰ τὰ αἰτήματά τῆς 
καρδίας σου. Νοήσεις δὲ [40] τὸ 
λεγόμενον, ἐὰν προσωποποιήσας ἕκαστον 
τῶν μελῶν ἴδῃς πῶς κατὰ φύσιν αἰτεῖ: ὁ 
γοῦν ὀφθαλμός, εἰ εἶχε φωνήν, ἔλεγεν ἄν 
σοι: “αἰτῶ φῶς, αἰτῶ χρώματα βλέπειν 
κατάλληλα ἐμοὶ καὶ ἥδοντά με, φεύγω 
βλέπων χρώματα συγχέοντά με καὶ μή 
μοι ἐπιτρέποντα βλέπειν". Εἰ εἶχεν 
φωνὴν ἡ ἀκοή, ἔλεγεν ἂν ὅτι “αἰτῶ φωνὴν 
ἐμμελῆ, φωνὴν ἡδεῖαν, τὴν δὲ τραχεῖαν 
καὶ μὴ ἡδύνουσάν με οὐκ αἰτῶ, ἀλλὰ 
φεύγω". Οὕτως εἰ εἶχεν φωνὴν ἡ γεῦσις, 
ἔλεγεν ἄν: "αἰτῶ γλυκέα, φεύγω πικρά, 
φεύγω τὰ οὐχ ἥδοντα ἀλλὰ λυποῦντά με". 
Οὕτως καὶ ἡ ἁφὴ φωνὴν εἰ εἶχεν, ἔλεγεν 
ἄν: “αἰτῶ ἅπτεσθαι 


λείων, ἅπτεσθαι 


τρυφερῶν, ἅπτεσθαι τῶν προσηνῶν, 
οὐκέτι τοῦ πυρὸς αἰτῶ ἅπτεσθαι οὐδὲ τῶν 
τραχέων καὶ τῶν KEVTOUVTWV”. "Ens πότε 
οὖν τὰ παραδείγματα λέγω; εἰ νοεῖς ὅτι 
ἑκάστου τῶν αἰσθητηρίων ἐστὶν αἴτησις 
κατάλληλος καὶ φυγὴ κατάλληλος τῇ 
κατασκευῇ, βλέπε τὴν καρδίαν ἔνθα ἐστί 
σου ὁ νοῦς, ἔνθα ἐστὶ τὸ ἡγεμονικόν, ἵνα 
ἴδῃς τί γίνε[40ταί σοι ἐν τῇ καρδίᾳ καὶ 
τί αἰτεῖ ἡ καρδία: ὡς ὁ ὀφθαλμὸς τὸ φῶς, 
ὡς ἡ ὄσφρησις τὸ εὐῶδες, ὡς ἡ ἀκοὴ τὸ 
ἐμμελές, οὕτως ἡ καρδία, ὁ νοῦς αἰτεῖ τὰ 
νοήματα, αἰτεῖ τὰ διανοητά, αἰτεῖ τὰ 
συνετά. Ἐὰν οὖν κατατρυφήσῃς τοῦ 
κυρίου δώσει σοι ὁ θεὸς τὰ αἰτήματα τῆς 
καρδίας σου (Ps 36,4). 


5. Ἑξῆς τούτοις λέγει᾽ ἀποκάλυψον πρὸς 


κύριον τὴν ὁδόν σον καὶ ἔλπισον 


ἐπ᾿ αὐτὸν καὶ αὐτὸς ποιήσει (Ps 36,5). 
Πᾶς ὁ φαῦλα πράσσων μισεῖ τὸ φῶς καὶ 
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Dominus ueritas est (cf. Io 14,6) et sapientia 
est (cf. I Cor 1,24.30) et iustitia est (cf. I Cor 
1,30) et sanctificatio est (cf. I Cor 1,30). Si 
ergo abundaueris in diuitiis ueritatis, si 
abundaueris in intellectu sapientiae, si 
copiosus fueris in actibus iustitiae, tunc plene 
et integre deliciaris in Domino (Ps 36,4a). 
Quae utique cum expleueris, tunc etiam id 
quod consequitur adipisceris. Dabit — enim — 
tibi Dominus petitiones cordis tui (Ps 36,4b). 
Necessario tamen addidit petitiones cordis 
tui, cum potuisset utique dicere "petitiones 
tuas". Ita autem facilius intellegi potest quod 
dicitur, si singulorum membrorum propria 
quaedam persona fingatur. Verbi causa, si 
oculus haberet uocem, numquid non diceret: 
peto lucem, ut uideam ea quae me uidere 
delectant? Refugio enim uidere horrorem 
aliquem et omne quod conturbat et contristat 
aspectum. Similiter et si auditus acciperet 
uocem, numquid non diceret: peto sonum 
modulata arte compositum, 
delectabilem, asperum uero et terribile audire 
aliquid refugio? Ita et si gustui uox daretur et 
tactui et omnes sensus nostri sine dubio haec 
peteret, quae suo sensui conuenirent. Ab his 
ergo transeamus ad cor in quo est mens et 
principalis intellectus et  uideamus quid 
desideret et quid petat cor, sicut de oculo uel 
auribus ceterisque sensibus in superioribus 
demonstrauimus. Secundum sui naturam cor 
sine dubio intellegentiam poscit. Sicut oculus 
uisum, ita cor intellectum requirit. Sicut auris 
suauem sonum cupit, ita cor sapientibus 
sensibus delectatur. Sicut gustus dulci sapore, 
ita cor prudentibus cogitationibus gaudet. 
Sicut odoratus suauitate fragrantiae, ita cor 
rationabilibus studiis laetatur. Sicut tactus 
leuibus ac mollibus, ita cor utilibus et optimis 
consiliis delectatur. Si ergo delicieris in 


sonum 


Domino et sapientiae ac ueritatis et iustitiae 
copiis atque deliciis perfruaris, dabit tibi 
Dominus petitiones cordis tui (Ps 36,4) aptas 
deliciis supradictis. 


5. Post haec dicit: Reuela ad Dominum uiam 
tuam et spera in eum et ipse faciet (Ps 36,5). 
Omnis qui male agit, odit lucem et non uenit 
ad lucem uti ne arguantur opera eius. Qui 
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οὐκ ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς, (va μὴ ἐλεγχθῇ 
αὐτοῦ τὰ ἔργα: ὁ δὲ ποιῶν τὴν ἀλήθειαν 
ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς (Io 3,20-21). Ἐπεὶ 
τοίνυν ὁ φαῦλα πράσσων μισεῖ τὸ φῶς καὶ 
τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ κρύπτει ἃ ποιεῖ, ὁ τὰ 
φαῦλα πράσσων, ἵνα μὴ ἐλεγχθῇ, 
ἐπικαλύπτει αὐτοῦ τὴν ὁδὸν καὶ οἱονεὶ 
κάλυμμα τίθησιν ἐπ᾽ αὐτοῦ. Οἷον εἴ τις 
ὑμῶν εἶδέ τινα τοιοῦτον εἶναι ἐν τούτῳ τῷ 
ἀθροίσματι, εἴ τις ὑμῶν εἷς που ἐν 
κατηχουμένοις καὶ εἷς που ἐν ὀλιγοπίστοις 
σύνοιδεν ἑαυτῷ πεπορνευκότι καὶ θέλει μὴ 


γνωσθῆναι τὴν πορνείαν, ἀρα 
ἐπικα[41Πλύπτει τὴν ὁδὸν αὐτοῦ ἢ 
ἀποκαλύπτει αὐτήν; Φανερὸν ὅτι 


ἐπικαλύπτει τὴν ὁδὸν αὐτοῦ ἣν ὥδευσεν. 
Ὁ μέντοι γε σωφρονήσας καὶ θαρρῶν ἐπὶ 
τὸ καλῶς βεβιωκέναι οὐ θέλει καλύπτειν 
εαυτοῦ τὴν ὁδόν, ἀλλὰ θέλει αὐτὴν 
φανερῶσαι: φανερῶσαι δὲ οὐκ ἀνθρώποις, 
ἵνα μὴ ἀπέχῃ τὸν μισθὸν ἀπὸ τῶν 
ἀνθρώπων (cf. Mt 6,5), ἀλλὰ φανερῶσαι 
χα ρα τ το NE 
αὐτὴν τῷ θεῷ. Διὸ εἴρηται: ἀποκάλυψον 
πρὸς κύριον τὴν ὁδόν cov (Ps 36,5), οὐχ 
ἁπλῶς “ἀποκάλυψον τὴν ὁδόν cov". Κἂν 
φαῦλα μὲν οὖν «cuvexófjs σεαυτῷ, μὴ 
κρύπτε αὐτὰ διὰ τοῦ «μὴ» ἐξομολογεῖσθαι, 
ἀλλ᾽ ἐξομολογησάμενος ἀποκάλυψον πρὸς 
κύριον τὴν ὁδόν cov καὶ ἔλπισον 
ἐπ᾽ αὐτὸν καὶ αὐτὸς ποιήσει (Ps 36,5) τὰ 
ἑξῆς καὶ θεραπεύσει σε 
τραυμάτων, ἅτινα σεαυτῷ 


ἁμαρτίαν cov πεποίηκας. 


ἀπὸ τῶν 


κατὰ τὴν 


6. Ἐὰν δὲ ἀποκαλύψῃς πρὸς κύριον τὴν 
ὁδόν σου καὶ ἐλπίσῃς ἐπ᾽ αὐτόν (cf. Ps 
36,5), αὐτὸς τί ποιήσει σοι κατανόησον᾽ 
ἐξοίσει ὡς φῶς τὴν δικαιοσύνην cov καὶ 
τὸ κρίμα σου ὡς μεσημβρίαν (Ps 36,6). Τὴν 
σὴν δικαιοσύνην τὴν πεπραγμένην σοι ἐν 
κρυπτῷ ἀποκεκαλυμμένην δὲ 
ἐξοίσει ὡς φῶς (Ps 36,64) ὁ θεὸς καὶ 


τῷ θεῷ 


παραστή[41 Ἴσει «σε» δίκαιον πεφωτισμένον 
τῷ φωτὶ τῆς δικαιοσύνης (cf. ΜΙ 3,20), 
οὐρανίοις ἐπιδείξει σοῦ τὸ φῶς τῆς 
δικαιοσύνης. Εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι, 
ἐγκαυχήσεταί σοι καὶ ἐρεῖ: “τοῦ ἐμοῦ 
υἱοῦ τοῦ λαβόντος μου τὸ πνεῦμα τῆς 
υἱοθεσίας (cf. Rm 8,15) ἡ δικαιοσύνη φῶς 
ἐστιν: ὅπερ φῶς κεκρυμμένον ἦν, ἐπεὶ οὐ 
κενόδοξος ἦν ὁ ποιῶν δικαιοσύνην καὶ οὐ 


Synopse der griechischen und lateinischen Homiliae I-IV in Psalmum XXXVI 


autem facit ueritatem, uenit ad lucem (lo 
3,20-21). Quoniam ergo qui male agit, odit 
lucem et, quantum in ipso, occultans mala 
quae agit et timens ne arguatur, uelat et 
contegit uiam suam et tamquam uelamento 
quodam operit actus suos. Verbi gratia, si 
quis uestrum, licet non optem esse in hoc 
conuentu aliquem talem, tamen si quis inter 
uos siue cathecumenus siue etiam unus 
aliquis ex pluribus fidelium conscius sibi est 
quod fornicatus sit et celat delictum, numquid 
non tibi uidetur iste occultare et operire uiam 
suam quam incedit? Qui autem caste agit et 
confidit de puritate uitae suae, non uult 
cooperire suam, sed eam 
manifestam esse, manifestam | dico non 
hominibus, ne forte percipiat mercedem suam 
ab hominibus (cf. Mt 6,5), sed Deo 
manifestat. Propterea ergo dicitur: Reuela ad 
Dominum uiam tuam (Ps 36,5a). Sed et si 
malorum tibi conscius aliquorum fueris, noli 


uiam uult 


occultare, sed per exomologesin, reuela ea 
Domino, et spera in eum et ipse faciet (Ps 
36,5). Hoc est, cum confessus fueris et 
reuelaueris ei delicta tua, spera in eum quod 
possis ab eo ueniam promereri et ipse faciet 
(Ps 36,5). Quid faciet? Sine dubio sanum te 
faciet. Dicet tibi: Ecce iam sanus factus es 
ultra noli peccare, ne quid tibi deterius 
accidat (Io 5,14). Haec faciet, si aliqua ei 
delicta reuelaueris. Si uero pura est uia tua et 
munda conscientia et haec ei reuelas, spera in 
eum (Ps 36,5a). 


6. Quid faciat ex consequentibus disce: 
Producet 
iudicium tuum sicut meridiem (Ps 36,6). 
Tuam iustitiam, quam tu egisti in occulto et 
reuelasti eam soli Deo, hanc producit sicut 
lumen Deus et ostendit te iustum illuminatum 
sole iustitiae (MI 3,20), caelo et terrae, et 
omnibus qui in caelo sunt ostendit lumen 
iustitiae tuae et, si ita dici oportet, iactabit se 
de te tamquam de filio, tamquam qui 
acceperis spiritum adoptionis (Rm 8,15). 
Producit ergo iustitiam tuam sicut lumen, 
quia qui secundum mandatum Domini iustus 
ita facit, sicut ipse 
mandauit dicens: Vos autem, cum facitis 


sicut lumen iustitiam tuam et 


est, iustitiam suam 


iustitiam uestram, nesciat sinistra quid faciat 
dextera (Mt 6,3). Haec ergo iustitia quae ita 
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κενόδοξος δὲ dv ἔκρυπτεν ἑαυτοῦ τὴν 
δικαιοσύνην πρὸς ἐμὲ ἀποκαλύπτων τὴν 
ὁδὸν αὐτοῦ. Ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐκφέρω καὶ φανερὸν 
ποιῶ τὸ τῆς δικαιοσύνης ἔργον (cf. Ps 
36,64) τοῦ ἐμοῦ υἱοῦ, ἀλλὰ καὶ τὸ κρίμα 
αὐτοῦ ποιῶ ὡς μεσημβρίαν" (Ps 36,60). 
Πάντα γάρ, ἃ ἔκρινεν ὁ δίκαιος, γίνεται 
οὐχ ἁπλῶς ὡς φῶς, ἀλλ᾽ ὡς τὸ τῆς 
μεσημβρίας φῶς, πολλοῦ δὲ ὄντος τοῦ 
φωτὸς τῆς μεσημβρίας, καὶ ἀπὸ τῆς ἕω 
μέχρι τῆς ἑσπέρας φωτίζοντος τοῦ ἡλίου 
τὸ ἀκμαῖον φῶς τὸ φῶς τῆς 
μεσημβρίας. Ἐὰν οὖν γένῃ καλὸς καὶ 


ἐστι 


ἀγαθός, ἐξοίσει ὁ θεὸς ὡς φῶς τὴν 
δικαιουσύνην σου καὶ τὸ κρίμα σου ὡς 
μεσημβρίαν (Ps 36,6) ἢ τὴν περὶ σοῦ 
κρίσιν τὴν κατὰ δικαιοσύνην ἐξοίσει καὶ 
τὸ κρίμα ὃ ἔχει περὶ σοῦ ἐξοίσει ὡς 
peonu[42']Botav. Ἅπερ κατανοήσαντες 
παρακαλέσωμεν τὸν θεόν, ἵνα ἡμῖν 
βοηθήσῃ πρὸς τὸ τοιούτους γενέσθαι, 
ὥστε kal ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ θεοῦ ἐξοισθῆναι 
ἡμῶν ὡς φῶς τὴν δικαιοσύνην καὶ 
γενέσθαι ἡμῶν τὸ ἀπ᾽ αὐτοῦ κρίμα καὶ 
περὶ ἡμῶν ὡς μεσημβρίαν (Ps 36,6) καὶ 
λαμπρὸν καὶ ἀκμαῖον φῶς ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 
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fit, ut non hominibus appareat nec ut 
humanam gloriam captet, sed fit in occulto, 
ut Pater qui uidet in occulto (Mt 6,4), reddat 
palam in tempore suo, producitur a Deo sicut 
lux et iudicium tuum sicut meridies (Ps 
36,6b). Omnia enim iusti iudicia quaecumque 
iudicauit, non solum sicut lux erunt, sed sicut 
meridianum lumen, quod utique clarissimum 
et splendidissimum est. Plenitudo etenim 
lucis in meridiano tempore designatur. Si 
ergo fueris iustus et bonus, producet — Deus — 
sicut lumen iustitiam tuam et iudicium tuum 
sicut meridiem (Ps 36,6). Vel certe in iudicio 
cum causa tua discutitur, iustitiam causae 
tuae tamquam lucem Deus faciet manifestam 
et iudicium quod est diiudicat, uelut in 
meridie faciet manifestum. Quae scientes ita 
futura, deprecemur misericordiam Dei ut 
concedat nobis tales fieri qui digni habeamur, 
quorum Deus ipse /ucem iustitiae producat in 
medium et iudicium nostrum sicut meridiem 
(Ps 36,6) clarum et lucidum, habens lucem 
ueram in se, ipsum Dominum nostrum, cui 
est gloria et imperium in saecula saeculorum. 
Amen. 
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Tod τριακοστοῦ ἕκτου ψαλμοῦ ὁμιλία β΄ 


1. Προστάσσοντος τοῦ λόγου καὶ 
λέγοντος: ὑποτάγηθι τῷ Κυρίῳ (Ps 36,74), 
ἀναγκαῖόν ἀναπτύξαι 
παραστῆσαι τῷ λόγῳ τίς μέν ἐστιν ὁ 


ὑποτασσόμενος τῷ Κυρίῳ, τίς δὲ ὁ μὴ 


ἐστιν τὸ καὶ 


ὑποτασσόμενος αὐτῷ. Ὥσπερ οὖν οὐ πᾶς ὁ 
λέγων μοι’ κύριε, κύριε, εἰσελεύσεται εἰς 
τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν, ἀλλ᾽ ὁ ποιῶν 
τὸ θέλημα τοῦ Πατρός μου τοῦ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς (Mt 7,21), οὕτως οὐ πᾶς ὁ λέγων 
ὑποτάσσεσθαι τῷ Κυρίῳ καὶ ὅσον ἐπὶ τῇ 


φωνῇ λέγων τοῦτο ποιεῖ: ἀληθῶς 
ὑποτάσσεσθαι τῷ Κυρίῳ ἀπὸ τῶν ἔργων 
χαρακτηρίζεται. 


Νοήσεις δὲ τὸ λεγόμενον ἐπιστήσας [42 
ταῖς περὶ τοῦ Κυρίου ἐπινοίαις. Ὁ Κύριος 
Ἰησοῦς Χριστός ἐστι δικαιοσύνη (cf. I Cor 
1,30): οὐδεὶς ἀδικῶν ὑποτάσσεται Χριστῷ 
ὄντι δικαιοσύνῃ. Ὁ Κύριος Χριστός ἐστιν 
ἀλήθεια (cf. Io 14,6): οὐδεὶς ὑποτάσσεται 
Χριστῷ ὄντι ἀληθείᾳ ψευδόμενος ἢ ψευδῆ 
δόγματα ἔχων. Ὁ Κύριος Χριστός ἐστιν 
ἁγιασμός (cf. ICor 1,30): οὐδεὶς 
ὑποτάσσεται Χριστῷ ὄντι ἁγιασμῷ αὐτὸς 
βέβηλος ὧν καὶ μεμιασμένος. Ὁ Κύριος 
Χριστός ἐστιν εἰρήνη (cf. I Cor 1,30) 
οὐδεὶς ὑποτάσσεται Χριστῷ ὄντι εἰρήνῃ 
πολεμικός τις ὧν καὶ πολεμοποιός, μὴ 
δυνάμενος λέγειν τὸ μετὰ τῶν μισούντων 
τὴν εἰρήνην ἤμην εἰρηνικός (Ps 119,7). Διὰ 
τοῦτο καὶ ἐν ἄλλῳ ψαλμῷ, νοήσας τὸ 
τοιοῦτον, ὁ προφήτης φησὶ πρὸς τὴν 
ἑαυτοῦ ψυχήν: πλὴν τῷ θεῷ ὑποτάγηθι 
ψυχή μου, ὅτι παρ᾽ αὐτῷ ἡ ὑπομονή μου 
(Ps 61,6). 


Ἀλλὰ τὸ περὶ τῆς ὑποταγῆς οὐχὶ ἐν 
τούτοις μὲν τοῦτο σημαίνει, ἐν ἑτέροις δὲ 
τόποις οὐ τὸ παραπλήσιον δηλοῖ. Ἐπὰν 
οὖν ἀναγινώσκῃς παρὰ τῷ ἀποστόλῳ. ὅταν 
ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, τότε καὶ αὐτὸς ὁ 
υἱὸς ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ 
τὰ πάντα (I Cor 15,28), ἄκουε αὐτοῦ: [43] 
ὅταν δὲ ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα (I Cor 
15,284) ἀξίως ὑποταγῆς τῆς πρὸς τὸν 
Χριστόν. Δεῖ οὖν ποτε πάντα ὑποταγῆναι 
τῷ Χριστῷ, μετὰ 


ἵνα πάντων 


1. Praecipiente mandato et dicente: Subditus 
esto Domino (Ps 36,7a) necessarium uidetur 
perscrutari quid sit subditum esse Domino et 
quid sit non esse subiectum. Sicut enim non 
omnis qui dicit, Domine, Domine, introibit in 
regnum caelorum, sed qui facit uoluntatem 
Patris mei qui in caelis est (Mt 7,21): ita non 
omnis qui dicit se subiectum esse Domino, 
subiectus est ei, sed is qui reipsa et opere 
est; quia uere 
Domino non sermo professionis sed opus 
subiectionis ostendit. 


subiectus subiectum esse 


Plenius autem intellegitur quod dicimus hoc 
modo: Dominus noster Iesus Christus iustitia 
est. Nemo ergo iniuste agens subiectus est 
Christo qui est iustitia (cf. I Cor 1,30). 
Christus ueritas est (cf. Io 14,6). Nemo 
mendax Christo subiectus est qui est ueritas, 
siue cum in rebus siue cum in doctrina 
mendacium loquitur. Dominus Iesus Christus 
sanctificatio est (cf. I Cor 1,30). Nemo est 
subiectus sanctificationi, cum pollutus sit et 
impurus. Dominus Iesus Christus pax est (cf. I 
Cor 1,30). Nemo litigiosus et turbulentus 
Christo subiectus est qui est pax, sed ille 
subiectus est ei qui dicit: Cum his qui oderunt 
pacem eram pacificus (Ps 119,7). Unde et in 
alio psalmo ad animam suam dicit propheta: 
Verumtamen Deo subiecta esto, anima mea, 
quia ab ipso est patientia mea (Ps 61,6). 


Sed et apostolus magna quidem et mystica de 
subiectione significat dicens: 
subiecta ei fuerint omnia, tunc et ipse Filius 


Cum autem 


subiectus erit ei qui sibi subdidit omnia (1 Cor 
15,28). Audi ergo quid dicit quia omnia 
necesse est Christo esse subiecta et tunc ipsum 
esse subiectum, subiectione uidelicet illa 
quam de spiritu intellegi dignum est. Interim 
necesse est omnia Christo esse subiecta ut 
tunc demum etiam ipse impletis omnibus et 
perfectis per subiectionem, tamquam uictoriae 
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ὑποτεταγμένων δῶρον προσαγαγὼν τὰ 
πάντα τῷ Πατρὶ τότε ὑποτεταγμένος qp. 
Καὶ γὰρ ἐὰν μὴ τοιοῦτόν τι κατὰ τὸν 
τόπον νοηθῇ, ἀσεβὲς τὸ νοούμενον ὑπὸ 
τῶν μὴ ἐκλαμβανόντων τὸ γεγραμμένον. 
Ὅταν γάρ φησιν ὑποταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, 
τότε αὐτὸς ὁ υἱὸς ὑποταγήσεται τῷ 
ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντα (I Cor 15,28). 
Καὶ ἐρεῖ τις τῶν μὴ νοησάντων τὰ κατὰ 
τὸν τόπον εἰ τότε ὁ υἱὸς ὑποταγήσεται 
τῷ Πατρὶ ὅταν τὰ πάντα αὐτῷ ὑποταγῇ, 
ἄρα οὖν οὐχ ὑποτέτακται ὁ υἱὸς τῷ Πατρί; 
Καὶ ἡμεῖς μὲν εὐχόμεθα χωρὶς πάσης 
ὑπερθέσεως ὑποτάσσεσθαι τῷ λόγῳ τοῦ 
θεοῦ, ἐκεῖνος δὲ οὐδέποτε ὑποτέτακται; 
Ἀλλ᾽ ὅρα αὐτοῦ τὴν πολλὴν φιλανθρωπίαν 
καὶ χρηστότητα: οὐδὲ αὑτὸν λογίζεται 
ὑποτετάχθαι, ὅσον ἔστι τι τῷ Πατρὶ μὴ 
ὑποτεταγμένον. Τότε δὲ αὑτὸν ἐν 
ὑποτασσομένοις ἀριθμεῖ θαρρεῖ 
λέγειν “ὑποτέταγμαι τῷ 0cQ", ὅτε πάντα 


καὶ 


παρίστησιν ὑποτεταγμένα τῷ λόγῳ [437]. 


Οὐδεὶς οὖν ἁμαρτάνων ὑποτέτακται τῷ 
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suae hanc referens palmam, Patri dicatur 
futurus esse subiectus. Quod nisi mystice 
intellegatur, impium aliquid sine dubio non 
aduertentibus indicare creditur. Non enim 
putandum est quod Filius Dei nunc quidem 
Patri nequaquam subiectus sit, in nouissimis 
uero temporibus cum sibi fuerint cuncta 
subiecta, tunc erit etiam ipse subiectus (I Cor 
15,28): sed quia omnia nostra in se recipit et 
se esse dicit qui in nobis esuriat, seque qui in 
nobis sitiat et nudus sit atque aeger, quique 
hospes et qui retrusus in carcerem, et quicquid 
uni ex discipulis suis factum fuerit, sibi 
factum esse testatur; consequenter et merito 
cum unusquisque nostrum plene et perfecte 


subditur Deo, ita ut in nullo prorsus 
inoboediens pareat, se esse subditum 
protestatur. 


Sed et alio modo planius intellegitur quod 
dicimus. Si aliquod membrum corporis 
doleamus, quamuis anima nostra incolumis sit 
et reliqua omnia membra nostra sana sint, 
tamen quia dolore unius membri totus homo 
affligitur, non dicimus quia sani sumus sed 
quia male habemus. Verbi causa, dicimus: ille 
non est sanus. Quare? quia pedes dolet aut 
renes aut stomachum. Et nemo dicit quia 
sanus est sed stomachum dolet, sed non est 
sanus quia stomachum dolet. Si intellexistis 
exemplum, redeamus nunc ad id quod 
propositum est. Apostolus dicit quia corpus 
Christi sumus et membra ex parte (cf. I Cor 
12,26-27). Christus ergo cuius omne hominum 
genus, fortassis 
uniuersitas corpus est et unusquisque nostrum 
membra ex parte est, si aliqui ex nobis qui 
membra eius dicimur aegrotat et aliquo 
peccati morbo laborat, id est, si alicuius 
peccati macula inuritur et non subiectus Deo, 
recte ille nondum dicitur esse subiectus cuius 
sint membra illi qui non sunt subiecti Deo. 
Cum autem omnes eos qui corpus suum 
dicuntur ac membra sanos habuerit ut in nullo 
inoboedientiae laborauerint morbo, 
omnibus membris Deoque subiectis, merito se 
dicit esse subiectum ille cuius nos membra 
Deo in omnibus oboedimus. Quod si teipsum 


immo totius creaturae 


sanis 
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Κυρίῳ. Kal γὰρ ἡμεῖς παρὰ τὸν καιρὸν τῆς 
ἁμαρτίας ἀνυποτακτοῦντες τῷ κυρίῳ καὶ 
ὑποτασσόμενοι τῷ Σατανᾷ ἁμαρτάνομεν. 
ἀγάπης 
σωφρονισμοῦ (II Tim 1,7) ἐπαγγέλλεται 
γενέσθαι ἐν τοῖς δικαίοις ὁ θεῖος λόγος. 
Ἔστι δέ τι ἐναντίον δυνάμει καὶ ἐναντίον 
ἀγάπῃ καὶ ἐναντίον σωφρονισμῷ: ὁ ἔχων 
ἐναντία οὐχ ὑποτέτακται τῷ Κυρίῳ. Τὸ 
ἐναντίον δυνάμει ἀδυναμία καὶ ἀσθένεια, 
τὸ ἐναντίον ἀγάπῃ μῖσος, τὸ ἐναντίον 
σωφρονισμῷ ἀκολασία. Οὐδεὶς οὖν ἔχων τι 
τῶν ἐναντίων τοῖς εἰρημένοις καλοῖς τῷ 
Κυρίῳ ὑποτέτακται, ἀλλὰ παρὰ τὸν καιρὸν 
τῆς ἀκαθαρσίας ὑποτάσσεταί τις τῷ τῆς 
πορνείας πνεύματι, 
ὑποτάσσεσθαι τῷ 


Πνεῦμα δυνάμεως καὶ καὶ 


καταλιπὼν τὸ 
πνεύματι τοῦ 
σωφρονισμοῦ, οὐδὲ παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ 
μίσους, ὀργῆς λόγους ἢ ἐπιθυμίας καὶ 
θυμοῦ λαλῶν ὑποτέτακταί τις τῷ πνεύματι 
τῆς πραότητος. Διὰ τοῦτο ὁρῶντες ὅλον 
τὸν βίον ἡμῶν ἀγῶνα ὄντα περὶ ὑποταγῆς 
τῆς ἐν Χριστῷ ἢ τοῖς évav[44']r(ots 
Χριστῷ πειραθῶμεν καὶ εὐχαῖς καὶ λόγοις 
καὶ παντὶ τρόπῳ ἀγωνίσασθαι, ἵνα μήποτε 
μὲν τῷ διαβόλῳ καὶ τῇ 
ὑποτασσώμεθα, πᾶσα δὲ πρᾶξις καὶ πᾶς 
λόγος καὶ πᾶς λογισμὸς ὑμῶν ἵνα φέρῃ 
τοὺς χαρακτῆρας τῆς πρὸς τὸν υἱὸν τοῦ 
θεοῦ ὑποταγῆς. 

Ἀλλὰ δεδόσθω ὅτι ὑποτέταγμαι τῷ Κυρίῳ, 
τί ποιῶ περὶ τῶν προτέρων; ἐν δὲ τοῖς 
προτέροις οὐχ ὑπετασσόμην τῷ Κυρίῳ, 
ἡμάρτανον. Ὅτε ὑὕποτέταγμαι, 
παρακαλῶ, ἱκετεύω τὸν θεὸν περὶ τῶν 
προημαρτημένων. Οὐ πρότερον δὲ δεῖ περὶ 
ἁμαρτημάτων παρακαλεῖν ἢ ὑποταγέντα 
τῷ Κυρίῳ καὶ ἀποστάντα τῆς ἁμαρτίας: 
γὰρ ἁμαρτίᾳ ἄφεσιν 
ἁμαρτημάτων αἰτεῖν πάνυ ἄλογόν ἐστιν. 
Πολλάκις μέμνημαι εἰρηκὼς ὅτι πρέπουσα 
εὐχὴ περὶ ἁμαρτημάτων παραιτήσεώς 
ἐστιν, ὅταν δυνηθῇ λέγειν τῷ πάλαι 
ἀφεστηκέναι τῆς ἁμαρτίας ὁ εὐχόμενος" 


κακίᾳ 


ὅτε 


ἔτι ὄντα ἐν 


μὴ μνησθῇς ἡμῶν ἀνομιῶν ἀρχαίων (Ps 
78,82). Ὑποτάγηθι οὖν πρῶτον τῷ Κυρίῳ 
καὶ ὑποταγεὶς [44 καὶ μηκέτι ἁμαρτάνων 
ἱκέτευσον αὐτὸν (Ps 36,74) περὶ τῶν 
παρεληλυθότων. 
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perscrutari uis et uidere si iam subiectus es 
Deo, an adhuc inoboediens permanes, hoc 
modo teipsum discute: si nihil est contrarium 
Deo in te, subiectus es ei. Contrarium autem 
dicimus hoc modo: Deus caritas est: si odium 
in te non est, non habes quod contrarium Deo 
est. Deus ueritas est; uide ne sit in te 
mendacium, quod est contrarium ueritati. Si 
enim est in te mendacium, non Deo subiectus 
es, sed ei qui est mendacii pater. Et si 
iniustitia in te est, patri iniustitiae subiectus es 
magis quam Deo, qui iustitia est. Si et reliqua 
in te deprehenderis uitia, scito te tamdiu non 
Deo, sed diabolo esse subiectum. Certum est 
namque quia fornicationis tempore spiritui 
fornicationis sumus subiecti et aduersantes 
spiritui castitatis. Et tempore iracundiae uel 
furoris, spiritui irae obaudimus, spiritui 
mansuetudinis resistentes. Propterea ergo 
uidentes quia omnis uita nostra agonem 
quendam obaudientiae gerit, siue Christi, siue 
huius qui contrarius est Christi, conemur per 
orationis, per religiosam 
institutionem hoc agere, ne umquam diabolo 
uel malitiae eius oboedire inueniamur, sed 
omnis actus noster et omnis sermo atque 
omnis cogitatio 
Christi. 


eruditionis 


inueniatur in subiectione 


Quod si forte dicis: quid prodest si nunc 
subiectus sim, cum iam ante peccauerim et 
praeuentus sim in delictis? sine dubio cum 
deliquimus, subiecti non fuimus Deo, sed cum 
delictis, tunc et 
subiectionis accepimus. Cum ergo timori Dei 
subiecti peccare  cessamus, etiam 
fiduciam accipimus poscendi pro delictis 
prioribus ueniam. Donec autem permanemus 
in delictis, — frustra poscimus 
delictorum. Unde et memini me frequenter 
dixisse ad uos, quia ueniam delictorum tunc 
digne poscimus, cum longe positi a peccato, 


desiuimus a initium 


tunc 


ueniam 


illam uocem possumus dicere: Ne memineris 
iniquitates nostras antiquas (Ps 78,83). Non 
dixit eas quas facimus, sed eas quas aliquando 
fecimus. Subditus — ergo — esto Domino et 
subiectus noli peccare et — tunc — obsecra eum 
(Ps 36,72) pro delictis praeteritis et antiquis. 
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2. Mn παραζήλου Ev TQ κατευοδουμένῳ ἐν 
τῇ ὁδῷ αὐτοῦ, Ev ἀνθρώπῳ ποιοῦντι 
παρανομίαν (Ps 36,7bc). Τὰ συμβαίνοντα 
τοῖς ἀνθρώποις διαγράφει. Πολλάκις γάρ, 
ἐὰν ἴδωμεν ἄδικον κατευοδούμενον καὶ 
τὴν νομιζομένην εὐτυχίαν εὐτυχοῦντα ἐν 
τῷ βίῳ, κινδυνεύομεν σκανδαλίζεσθαι περὶ 
τῆς παρανομίας καὶ λέγειν" “τί ὄφελος ἐκ 
τοῦ δίκαιον εἶναι; θλίβονται οἱ δίκαιοι, 
οὗτος ἄδικος ὧν εὐτυχεῖ, οὗτος ἄδικος ὧν 
δοξάζεται, μέγα 
Κρεῖττον ἀρα ἐστὶν ἄδικον εἶναι τοῦ 
δίκαιον εἶναι;". Ταῦτα αἱ σαθραὶ πρὸς τὴν 
πίστιν λέγουσαι ψυχαὶ τοῖς 
κατευοδουμένοις ἐν τῇ αὐτῶν 
ἀνθρώποις ποιοῦσι παρανομίαν. 


πλουτεῖ, δύναται. 


"Ὁ 
ἘΠῚ 
ὁδῷ 


γινομένων καὶ 
λεγομένων ἐπὶ τοῖς παρανομοῦσι 
κατευοδουμένοις ἐν ταῖς ἀνομίαις αὐτῶν 
παραζηλώσεις γίνονται, ὁτὲ μὲν αὐτοῦ 
ἐκείνου, ὁτὲ δὲ τάχα καὶ τοῦ θείου: 
γίνεται γάρ τις καὶ τοῦ θείου ζήλωσις 


Ἐπεὶ οὖν τούτων 


καὶ 


κατὰ τὸ λεγόμενον παρὰ τῷ ἀπο[45:]στόλῳ 
(cf. I Cor 10,22) καὶ κατὰ τὸ λεγόμενον ἐν 
τῇ μεγάλῃ τοῦ Aevrepovoniov ὠδῇ: ὅτι 
αὐτοὶ παρεζήλωσάν με ἐπ᾽ οὐ θεῷ (Dt 
3221). Tiveran οὖν παραζηλωθῆναι τὸν 
κύριον ὑφ᾽ ἡμῶν. Μὴ κινήσωμεν τὸν θεὸν 
βλασφημοῦντες: δέον λογίσασθαι ὅτι ὁ 
αἰὼν οὗτος τούτων ἐστὶ τῶν μὴ ἐχόντων 
ἄλλην ἐλπίδα. Εὐτυχείτωσαν ἐν αὐτῷ καὶ 
ἐχέτωσαν τὰ νομιζόμενα ἀγαθά. Ὁ δὲ 
ἡμέτερος αἰὼν οὐκ ἔστιν οὗτος: εἰς ἄλλον 
αἰῶνα πλέομεν ζωῆς καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν 
ἑξῆς τούτῳ τῷ αἰῶνί ἐστιν. Καὶ οὐχ οἷόν 
τέ ἐστι τὰ ἀγαθὰ καὶ ἐν τούτῳ τῷ αἰῶνι 
ἔχειν καὶ ἐν ἐκείνῳ. Εἰ γὰρ ἐν τούτῳ τις 
ἔχει, ἐκεῖ κολαζόμενος ἀκούσεται: 
“ἀπέχεις τὰ ἀγαθά cov ἐν τῇ ζωῇ cov". Εἰ 
ἐνταῦθα μὴ ἔχων ἀγαθά, ἀκούσεται ὅτι 
ἀπέσχεν αὐτοῦ τὰ κακά ἐν τῷ αἰῶνι ἐκείνω 
(cf. Lc 16,25). Διὰ τοῦτο ὧδε παρακαλεῖται 
ὡς ὁ Λάζαρος: μὴ παραζήλου οὖν ἐν τῷ 
κατευοδουμένῳ ἐν τῇ ὁδῷ αὐτοῦ ἐν 
ἀνθρώπῳ ποιοῦντι παρανομίαν (Ps 36,700). 
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2. Ne aemulatus fueris eum qui prosperatur in 
uia sua, in homine faciente iniquitatem (Ps 
36,7bc).  Describit ea quae accidunt 
hominibus. Frequenter enim si 
iniquum in prosperis successibus et in ea 
quam dicunt felicitate positum, 
scandalizamur et periculum fidei incurrimus 
atque in corde nostro aduersum diuinam 
prouidentiam  conquerimur dicentes: "quid 
prodest bene agere? Ecce iusti tribulantur, hic 
iniustus feliciter agit. Iniustus est et ad 
summas diuitias peruenit, honorum ac 
potestatum — excelsum ascendit, 
fortassis melius est iniustum esse quam 
iustum". Haec infirmae et fragiles animae, 
etiamsi non ore proferunt, in corde suo tamen 
loquuntur cum uiderint iniquos prosperis 
successibus agere in uia sua. 


uideamus 


uitae 


culmen 


Et ideo nobis mandati huius medela succurrit, 
ne, cum haec uiderimus, aemulemur, id est ne 
irritemus Dominum aduersum nos loquendo 
talia in cordibus nostris: sed recogitare debemus 
quia praesens saeculum eorum est qui futurae 
beatitudinis non habent spem. Et ideo patienter 
feramus illos hic successibus prosperis agere, 
percipere bona in uita sua, donec ueniat et 
nostrum saeculum ad quod inuitati sumus et 
cuius nobis repromissa sunt bona ad quod 
respicimus, in quo speramus, cuius bona non 
sicut in hoc saeculo tamquam umbra praetereunt, 
sed permanent in aeternum. Impossibile autem 
est et in praesenti saeculo bona consequi et in 
futuro. Necesse est enim dici unicuique; quia 
consecutus es tu bona tua in uita tua, et alii; quia 
consecutus es mala, ut alter pro malis bona et 
alter pro bonis mala recipiat, sicut exemplo sunt 
ille diues et Lazarus (cf. Lc 16,19-31). Ideo ergo: 
noli aemulari in eo qui prosperatur in uia sua, in 
homine faciente iniquitatem (Ps 36,700). 
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3. Εἶτα περὶ τοῦ πάθους τοῦ ταράσσοντος 
οὐ τινὰ μέν, τινὰ δὲ οὐ, ἀλλὰ κινδυνεύω 
λέγειν [45] πάντας ἀνθρώπους παρὲξ τοῦ 
τελείου, ἐάν που εὑρεθῇ τις τέλειος, 
διδάσκων ὁ λόγος φησί: παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς 
καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν (Ps 36,84). Τῶν γὰρ 
παθῶν τινα μὲν οὐ πίπτει εἰς πολλούς, 
ἀλλὰ καὶ οἱ τυχόντες ἀπέβαλλον αὐτά, 
οἷον πολλὰ ἔργα ἀκολασίας ἰῶνται φαῦλοι, 
ἀλλὰ καὶ προκόπτοντες ἀποβεβλήκασι καὶ 
πολλὰ τὰ τῆς φιλαργυρίας, ὥστε εὑρεῖν 
τινα μὴ τέλειον μέν, ἀφιλάργυρον δέ. 
Ὁμοίως καὶ περὶ ἄλλων κακῶν ἔστιν 
εἰπεῖν. Τὸ δὲ μιαρὸν τοῦτο πάθος, ἡ ὀργή, 
εἶναι 


ἐκκαίει καὶ τοὺς δοκοῦντας 
φρονίμους. Διόπερ Σολομὼν ἐν ταῖς 
Παροιμίαις λέγει: ὀργὴ ἀπόλλυσι καὶ 


φρονίμους (Prv 15,1). Μὴ θαύμαζέ φησιν εἰ 
τὸν ἄφρονα, εἰ τὸν πονηρόν, εἰ τὸν 
ἄπιστον ἐκκαίει ὀργή, ἀλλὰ πολλάκις τὸν 
ἤδη φρόνιμον κινεῖ ὀργή. Καὶ ἔστι καὶ 
τοῦτο ἁμάρτημα τῶν φερόντων εἰς τὴν 
οἰκοδομὴν ξύλα, χόρτον, καλάμην (I Cor 
3,12). Ἀνάγκη παῦσαι «ἀπὸ ὀργῆς» (Ps 
36,84) ἐπὶ πῦρ περὶ οὗ 
γέγραπται πῦρ δοκιμάσει. 
Πάντως δῆλον ὅτι περιμενεῖ ἕως οὗ τὰ 


τὸ ἐκεῖνο, οὗ 


τὸ αὐτὸ 
ξύλα τῆς ὀργῆς, ὁ [46] χόρτος τοῦ θυμοῦ, 
ἡ καλάμη τῶν λόγων τῶν ἀπὸ τοιούτων 
παθῶν κατακαυθῇ. Παῦσαι οὖν ἀπὸ ὀργῆς 
καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν (Ps 36,82): οἷον μὴ 
πληροφόρει αὐτὸν μηδὲ κινοῦ κατ᾽ αὐτόν, 
ἀλλὰ κατάλιπε. Ἡμεῖς δὲ τῶν λεγομένων 
καταφρονοῦντες καταλείπομεν μὲν τὴν 
πραότητα, οὐ καταλείπομεν δὲ τὸν θυμόν. 
Ἀρξώμεθα καὶ ἀπὸ τοῦ Δευτερονομίου (cf. 


Dt 13,18), ἵνα κατὰ βραχὺ ὀλίγον 
ὀργιζόμενοι ἔλθωμεν καὶ ἐπὶ τόδε, εἰς τὸ 
ὀργίζεσθαι ἐπ᾽ ὀλίγον κινούμενοι ὑπὸ 


θυμοῦ φθάσωμεν καὶ ἐπὶ τὸ μηδαμῶς 
ταράσσεσθαι ὑπ᾽ αὐτοῦ. 


Μὴ παραζήλου οὖν ὥστε πονηρεύεσθαι (Ps 
36,80): μὴ οὕτως εἰς ζῆλον κίνει τινὰ ὥστε 
σὲ ἁμαρτάνειν καὶ πονηρεύεσθαι ἐκ τοῦ 
ἕτερον εἰς ζῆλον κινεῖν. 
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3. Post haec commonet uitium quo omnes 
pene turbamur et nescio sicubi rarus quis ita 
perfectus inueniatur qui careat hoc morbo. 
Desine — inquit — ab ira et derelinque 
indignationem (Ps 36,8a). Multa sunt uitia 
quae a multis facile uitantur. Verbi causa 
impudicitiae malum, si quis operam enixius 
continentiae dederit, abiecit. Aliquanti et 
etiam auaritiam subiugarunt, ita ut cum in 
ceteris non sint perfecti, uideantur tamen 
uitare hoc malum, sed et alia nonnulla. 
]racundiae autem durum et acutum uitium, 
inflammat et exagitat etiam eos qui uidentur 
esse sapientes. Unde et Salomon in Prouerbiis 
dicit: Ira perdit etiam prudentes (Prv 15,1). Id 
est, noli, inquit, mirari si insipientem, si 
malum, si infidelem iracundia inflammat, sed 
frequenter etiam bonos et prudentes uiros 
exagitat. Est ergo hoc peccatum etiam unum 
ex illis quod ad aedificium deferet ligna, 
fenum, stipulam (1 Cor 3,12) et necesse est 
huiusmodi materias, sicut scriptum est, per 
ignem probari (cf. I Cor 3,13), 
permaneamus tamdiu in igne, donec de nobis 
ligna fenum 
indignationis et stipula uerborum, 
uidelicet quae huiuscemodi uitiis exagitati 


ita ut 


iracundiae consumantur et 
eorum 


protulimus. Idcirco ergo desine ab ira et 
derelinque indignationem (Ps 36,8a); id est 
non satisfacias animis tuis, cum commotus 
fueris ad iracundiam sed desine, derelinque, 
contemne. Nos uero cum haec mandata 
suscipiamus et econtrario cum commoti 
fuerimus, non ab iracundia, sed a 
mansuetudine desinimus, non indignationem 
relinquimus, sed lenitatem. Verum ex hoc 
saltem incipiamus emendare nosmetipsos et 
paulatim per continentiam et assiduam 
meditationem lenientes iracundiam, ueniamus 
etiam in hoc ut ultra non irascamur; atque 
indignationis quae per furorem concitatur, 
impetum retundentes assidue, perueniamus 
usque in illud ne ultra indignationis 
commotione turbemur. 


Noli aemulari ut nequiter facias (Ps 36,8b). 
Noli, inquit, in aemulationem nequitiae 
ceteros prouocando, etiam ipse nequam fieri; 
quia aemulatio mali uincere semper in malitia 
alium studet. 


Homilia II in Psalmum XXXVI 


4. Ὅτι οἱ πονηρευόμενοι ἐξολοθρευθήσονται, 
οἱ δὲ ὑπομένοντες τὸν Κύριον αὐτοὶ 
κληρονομήσουσι τὴν γῆν (Ps 36,9). Φαίνεται 
ἐν οἷς ἐστιν ἡ πονηρία ἴδιόν τι κακόν 
ἐστιν ἡ πονηρία παρὰ τὰς λοιπὰς 
ἁμαρτίας. ἔνθεν θαυμασίως ὁ λόγος ἄλλον 
μὲν εἶπε τὸν ἁμαρτωλόν, ἄλλον δὲ τὸν 
πονηρόν [46. Σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ καὶ πονηροῦ (Ps 9,36). Καὶ τὸν 
διάβολον οὐκ εἶπεν ἁπλῶς ἁμαρτωλὸν 
ἀλλὰ πονηρόν: ὁ γὰρ σωτὴρ διδάσκων 
εὔχεσθαι λέγει δεῖν ἡμᾶς ἐν τῇ εὐχῇ καὶ 
τὸ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ (Mt 6,13). 
Ὡρίσαντο δὲ τὴν πονηρίαν τινὲς οὐκ 
ἀγεννῶς εἶναι ἑκούσιον kakomoitav: ἄλλο 
γάρ ἐστιν κατὰ ἄγνοιαν κακοποιεῖν καὶ 
ἄλλο οἱονεὶ νικώμενον, ἄλλο αὐτὸ τοῦτο 
θέλειν κακῶς ποιῆσαι: ὅπερ ἐστὶν ἡ 
πονηρία, δι᾽ ἣν ἐκεῖνος πονηρὸς 
λέγεται. Ἡμῖν οὖν ὀνειδίζων ὁ σωτήρ 


καὶ 


φησιν: εἰ οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὄντες οἴδατε 
δόματα ἀγαθὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν 
(Mt 7,11). Καὶ ἔγκειται ἡ καρδία τῶν 
ἀνθρώπων κατὰ τὸν ἐν τῇ Γενέσει θεὸν ἐπὶ 
τὰ πονηρὰ πάσας τὰς ἡμέρας. Ἀλλὰ οἱ 
πονηρευόμενοι ἐξολοθρευθήσονται, οἱ δὲ 
ὑπομένοντες τὸν κύριον αὐτοὶ 
κληρονομήσουσι γῆν (Ps 36,9): ἔστιν τις 
ἄλλη γῆ, ἣ λέγεται παρά τισιν ἀντίχθων. 
Ἐκείνη ἐστὶν ἡ κατὰ τὰς γραφὰς ἀγαθή, 
ῥέουσα γάλα καὶ μέλι (Ex 3,8; Dt 26,9), ἣν ὁ 
σωτὴρ ἐπαγγέλλεται τοῖς πραέσι λέγων: 
μακάϊ47Π]ριοι οἱ πραεῖς, ὅτι αὐτοὶ 
κληρονομήσουσι τὴν γῆν (Mt 5,5). Τοῦτο 
οὐκ ἔστι γῆ ἀλλὰ ξηρά (Gen 1,9-10), ὥσπερ 
πάλιν πρός τινα οὐρανόν, τοῦτο οὐκ ἔστι 
οὐρανὸς ἀλλὰ στερέωμα (Gen 1,7). Οἶδε 
γὰρ ὁ θεὸς διαφορὰν στερεώματος καὶ 
οὐρανοῦ ἢ οὐρανῶν, καὶ διαφορὰν ξηρᾶς 
γῆς. Ἐπὶ τὴν ἐπαγγελίαν οὗ 
σπεύδομεν ἀληθινοῦ οὐρανοῦ, οὐκ ἐπίκλην 
οὖν οὐρανοῦ, τὸ δὲ ἀληθὲς στερέωματος: 
οὐδὲ ἐπίκλην γῆς, τὸ δὲ ἀληθὲς οὔσης 
ξηρᾶς. 


καὶ οὖν 


Τίνες δὲ κληρονομήσουσι γῆν; Οἱ 
ὑπομένοντες τὸν κύριον (Ps 486,90). 
Ὑπομένομεν «κύριον; τάχα ὄντα καὶ 


ὑπομονήν. Γέγραπται γάρ: καὶ νῦν τίς ἡ 
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4. Quia qui nequiter agunt, exterminabuntur; 
qui autem — exspectant Dominum, — ipsi 
haereditate possidebunt terram (Ps 36,9). 
Apparet quia nequitia alia quidem species 
mali est, praeter cetera peccata. Unde et hic 
sermo diuinus alium describit peccatorem, et 
alium nequam, ibi 
distinctione cum dicit: Contere brachium 


sicut et simili utitur 
peccatoris et maligni (Ps 9,36), hoc est 
nequam. Sed et Dominus in Euangelio 
diabolum non dixit peccatorem tantummodo, 
sed malignum uel malum et cum docet in 
oratione uel dicit: Sed libera nos a malo (Mt 
6,13). Et alibi: Malus homo fecit (Mt 13,28), 
siue malignus. Definiunt quidam πονηρίαν, id 
est nequitiam, spontaneam uel uoluntariam 
esse malitiam. Aliud est enim per ignorantiam 
mala agere et uelut uinci a malo: aliud est 
uoluntate et studio mala facere et hoc est 
nequitia. Unde et merito diabolus hoc nomine 
movnpös, id est malignus nequam, 
appellatur. Sed et nobis exprobrans Saluator 
dicebat: Si ergo et uos cum sitis mali, scitis 
bona data dare filiis uestris (Mt 7,11). Et 
nunc ergo ait: Quoniam qui nequiter agunt, 
qui 
Dominum ipsi haereditate possidebunt terram 
(Ps 36,9). Est et alia quaedam terra, illa de qua 
Scriptura dicit, fluens lac et mel, quam et 
Saluator in Euangeliis repromittit mansuetis 
dicens: Beati mansueti, ipsi 
possidebunt terram (Mt 5,5). 


uel 


exterminabuntur; autem exspectant 


quoniam 


Haec nostra quam habitamus proprio uocabulo 
arida (Gen 1,9-10) appellatur, sicut et caelum 
istud quod intuemur, proprie firmamentum 
dicitur. 

Ex appellatione uero alterius caeli etiam istud 
firmamentum caeli (Gen 1,7) nomen accepit, 
sicut edocet Scriptura Geneseos. Quid ergo 
est? In praesenti quidem uita utimur caelo et 
terra uisibilibus istis, in quibus ueri caeli et 
terrae praeter nomina nihil aliud 
inuenimus: sed idcirco hic ita arbitror 
appellata, ut, cum haec ita nominantur, illa 
quae uera et magna sunt, ad desiderium et 
memoriam cognominantium ueniant. Qui sunt 
autem qui haereditate possidebunt terram? Qui 
exspectant — inquit — Dominum (Ps 36,9b). 
Exspectamus Dominum, quia ipse est 
exspectatio nostra et patientia, sicut scriptum 


uerae 
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ὑπομονή μου; Οὐχὶ κύριος (Ps 38,8); Kal 
ὥσπερ ἐστὶ ὁ σωτὴρ σοφία (I Cor 1,24.30), 
ἔστι δὲ καὶ λόγος (Ον 1,1), ἔστιν εἰρήνη 
(Eph 2,14), ἔστι δικαιοσύνη (ICor 1,30), 
οὕτως ἔστι καὶ ὑπομονή. Καὶ μετοχῇ 
αὐτοῦ δίκαιοι γινόμεθα, μετοχῇ αὐτοῦ 
εἰρηνεύομεν, μετοχῇ αὐτοῦ σοφοὶ 
γινόμεθα: οὕτως καὶ μετοχῇ αὐτοῦ 
ὑπομένομεν. Ἔχωμεν οὖν τὴν μετοχὴν 
παντὸς τοῦ σώζοντος τοῦ Χριστοῦ, ἀφ᾽ οὗ 
ἀρύεσθαι λαμβάνειν 
ὑπομονὴν καὶ δικαιοσύνην καὶ σοφίαν καὶ 
πάντα ἃ λέγεται εἶναι κατὰ τὰς γραφὰς 
[47] ὁ Χριστὸς τοῦ θεοῦ. Ἐνταῦθα οὖν 
φησιν: ol δὲ ὑπομένοντες τὸν Κύριον, 
αὐτοὶ κληρονομήσουσι γῆν (Ps 36,90). 


" D \ 
EeoOTL και και 


5. Εἶτα μυστήριον ἔτι ἐπιφέρει ὑπὲρ τὰς 
ἐμὰς ἀκοάς, ὑπὲρ τὴν ἐμὴν γλῶσσαν, ὑπὲρ 
τὸν ἐμὸν νοῦν. Καὶ φησί τι εἴτε περὶ 
πάντων ἁμαρτωλῶν, περὶ ἑνὸς 
ἁμαρτωλοῦ. Διὸ καὶ ἑνικῶς λέγεται ὁ 


vy 
€vTe 


ἁμαρτωλὸς ὅτι καὶ ἔτι ὀλίγον kal οὐ μὴ 
ὑπάρξῃ ὁ ἁμαρτωλός (Ps 36,104). Ὀλίγον 
γὰρ τὸ ἀπὸ τοῦ ἐνεστηκότος χρόνου ἐπὶ 
τὴν συντέλειαν καὶ ἐπὶ τὸ μετὰ τὴν 
συντέλειαν κολάζον πῦρ τοὺς ἁμαρτωλούς, 
ὅπερ ποιήσει μηκέτι εἶναι ἁμαρτωλόν. 
Πῶς μηκέτι εἶναι ἁμαρτωλόν; ὁ δυνάμενος 
ἐξεταζέτω. 


Πλὴν Erı ὀλίγον καὶ οὐ μὴ ὑπάρξῃ 
ἁμαρτωλός καὶ ζητήσεις τὸν τόπον αὐτοῦ 
καὶ οὐ μὴ εὕρῃς (Ps 36,10). Οὐ μόνον ὁ 
ἁμαρτωλὸς οὐχ ὑπάρξει, ἀλλ᾽ οὐδὲ ὁ τόπος 
τοῦ ἁμαρτωλοῦ ἔσται. Ἔστι δὲ τίς τόπος 
ἁμαρτωλοῦ; τὰ παρερχόμενα: ὁ οὐρανὸς 
καὶ ἡ γῆ παρελεύσονται μετὰ τῆς 
ἁμαρτίας τῆς παρερχομένης, καὶ ὁ τόπος 
τοῦ ἁμαρτωλοῦ παρελεύσεται καὶ οὐκέτι 
ἔσται [48] ὁ οὐρανὸς δὲ καὶ ἡ γῆ 
παρελεύσονται, ἀλλὰ οἱ λόγοι μου οὐ μὴ 
παρελεύσονται (Mt 24,35). Σπεύδωμεν οὖν 
ποιεῖν τὰ μὴ παρελευσόμενα, ἵνα μὴ μετὰ 
τῶν παρερχομένων καὶ αὐτοὶ παρέλθωμεν. 
Ἐὰν γὰρ ποιῶμεν τὴν παρερχομένην 
ἁμαρτίαν, παρελευσόμεθα, ἐὰν δὲ ποιῶμεν 
τὴν μὴ παρερχομένην δικαιοσύνην, οὐ 
παρελευσόμεθα, ἀλλὰ μενοῦμεν μετὰ τῆς 
μενούσης δικαιοσύνης. Ποιοῦμεν οὖν ἤτοι 
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est: Et nunc quae est exspectatio mea? nonne 
Dominus (Ps 38,8)? Sicut ergo Saluator 
sapientia (I Cor 1,24.30) est et pax (Eph 2,14) 
et iustitia (I Cor 1,30), ita est et exspectatio 
uel patientia. Et sicut participatione iustitiae 
eius iusti efficimur et participatione sapientiae 
eius sapientes efficimur, ita et participatione 
patientiae eius efficimur patientes. Est ergo 
uelut fons quidam perennis, de quo haurire 
possumus et patientiam et 
sapientiam et omnia quaecumque 
uirtutum bona, si tamen digna et pura uascula 
nostra deferamus ad fontem. Ait ergo: Qui 
autem exspectant Dominum, ipsi haereditate 
possidebunt terram (Ps 36,9b). 


iustitiam et 
sunt 


5. Post haec autem sermonem quendam 
addidit mysticum, qui super auditum meum sit 
et supra linguam meam, qui excedat sensum 
meum. Ait enim, siue de omnibus 
peccatoribus siue de uno aliquo peccatore, 
singulariter enim dicit: Pusillum adhuc et non 
erit peccator (Ps 36,10a). Pusillum adhuc 
profecto a praesenti tempore usque ad 
consummationem esse dicit 
fortassis etiam ultra consummationem saeculi 
et donec ignis ille 
aduersarios. Si autem fiat hoc aliquo modo ut 
non sit peccator, et qua ratione fieri possit ut 
peccator iam non sit, discutiat et requirat qui 
potest. 

Verumtamen pusillum adhuc et non erit 


saeculi aut 


uindex consumat 


locum eius et non 


Non 


peccator et quaeres 
inuenies (Ps 36,10). 
peccator non erit sed nec locus peccatoris erit. 
Quis est autem locus peccatoris nisi ista quae 


solum autem 


praetereunt? Caelum — inquit — et terra 
praeteribunt. Sine dubio ergo cum ipso 
peccato quod praeteriit, etiam locus praeteriet 
Caelum 


peccatoris. — inquit — et terra 


praeteribunt, | uerba | autem mea non 
praeteribunt (Mt 24,35). Studeamus ergo nos 
facere uerba Dei, quae non praetereunt, ne 
forte et nos cum istis quae praetereunt 
intereamus. 

Si enim peccatum facimus, quod praeterit, 
sine dubio et nos cum his quae praetereunt 
deputabimur. Si autem facimus iustitiam quae 
non praeterit, neque ipsi praeteribimus, sed 


permanebimus cum permanente iustitia, 
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«τὰ» παρερχόμενα «N μὴ τὰ παρερχόμενα» 
ἑαυτοῖς αἴτιοί ἐσμεν τοῦ 
παρελεύσεσθαι ἢ τοῦ μὴ παρελεύσεσθαι. 
ἔχωμεν 


καὶ αὐτοὶ 


Τί ποιεῖ ὁ θεός, ἐὰν τὰ 
παρερχόμενα; Οὐχὶ ἐρεῖ ἡμῖν: μὴ οὐκ 
ἰσχύει ἡ χείρ μου τοῦ σῶσαι, ἢ ἐβάρυνα τὸ 
οὖς μου τοῦ εἰσακοῦσαι; Ἀλλὰ αἱ ἁμαρτίαι 
ὑμῶν διιστῶσιν ἀνὰ μέσον ἐμοῦ καὶ ὑμῶν 
(Is 59,1-2). Ζητήσεις οὖν τὸν τόπον αὐτοῦ 
καὶ οὐ μὴ εὕρῃς (Ps 36,100). 
Ἔστι τινὰ κτίσματα, ἃ γέγονε διὰ τὴν 
ἁμαρτίαν, καὶ ἔστι τινὰ δημιουργήματα, ἃ 
γέγονε διὰ τὴν ἁμαρτίαν τοῖς καθαροῖς 
ἀπὸ ἁμαρτημάτων. Μὴ θαυμάσῃς: καὶ ἐπὶ 
Τοῦτο τὸ 
χωρίσῃ 
ἁμαρτήματα ἀπὸ [48 τῶν δικαιωμάτων. 


τῆς γῆς εἰσιν ἁμαρτωλοί. 
στερέωμα γέγονεν, ἵνα τὰ 
Οὕτως ἐγὼ ἀκούω τοῦ γενηθήτω στερέωμα 
ἐν μέσῳ τοῦ ὕδατος καὶ ἔστω διαχωρίζον 
ἀνὰ μέσον ὕδατος καὶ ὕδατος τοῦ ἐπάνω 
τῶν οὐρανῶν (Cf. Gn 1,6-7) καὶ αἰνοῦντος 
τὸν θεὸν ἀναμαρτήτου καὶ τοῦ ὕδατος τοῦ 
κάτω τοῦ στερεώματος τοῦ οὐρανοῦ, πρὸς 
ὃ ὕδωρ ἐστι ἡμῖν ἡ πάλη (cf. Eph 6,12). Καὶ 
βλέπει τὰ μὲν ὕδατα τὸν θεόν: αἱ δὲ 
ἄβυσσοι, τὸ πλῆθος τοῦ ὕδατος, οὐ βλέπει 
τὸν θεόν. Γέγραπται γάρ: εἴδοσάν σε 
ὕδατα, ὁ θεός, εἴδοσάν σε ὕδατα καὶ 
ἐφοβήθησαν, ἐταράχθησαν ἄβυσσοι (Ps 
76,17). Οὐ γὰρ ἔχουσιν εἰρήνην αἱ ἄβυσσοι, 
ὧν ἐπάνω σκότος ἦν, κατὰ τὸ εἰρημένον 
καὶ σκότος ἐπάνω τῆς ἀβύσσου (Gn 1,2), 
εἰς ἣν ἀπέρχεται τὰ δαιμόνια ὡς εἰς 
οἰκεῖον τόπον τῷ εἶναι τεταραγμένα καὶ 
ταραχῆς τυγχάνειν ποιητικά. Παρεκάλουν 
γὰρ ἵνα μὴ ἐπιτάξῃ αὐτοὺς εἰς τὴν 
ἄβυσσον ἀπελθεῖν (cf. Lc 8,31). 


6. Οἱ δὲ πραεῖς κληρονομήσουσι γῆν (Ps 
36,114). Τοῖς ἀπὸ τοῦ Οὐαλεντίνου καί 
τινων αἱρέσεων οἰομένοις τὸν σωτῆρα 
λέγειν τὰ μὴ εἰρημένα ἐν τοῖς παλαιοῖς 
γράμμασι, καὶ τοῦτο ἐμά[4θΠθομεν ἀπό 
τινος τῶν πρεσβυτέρων προσφέρειν εἰς 
ἔλεγχον αὐτῶν τῇ διδασκαλίᾳ. Τὸ γὰρ 
εἰρημένον ἐν τῷ εὐαγγελίῳ, τὸ μακάριοι οἱ 
πραεῖς (Mt 5,5), ὅρα τίνα τρόπον τὸ 
πρότερον εἴρητο «διὰ Δαυὶδ» ὑπὸ τοῦ 
αὐτοῦ πνεύματος, ὅπερ ἦν καὶ ἐν τῷ 
Χριστῷ. Τὸ γὰρ ἅγιον «πνεῦμα» ἦν καὶ 
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secundum illud quod scriptum est: Numquid 
non ualet manus mea saluos facere? aut 
grauaui aurem meam ne exaudiam? Sed 
peccata uestra separant inter uos et Deum (Is 
59,1-2). 


Sed et ab initio creaturae non sine aliqua 
mystica ratione firmamentum factum esse 
dicitur quod separaret inter aquas et aquas (cf. 
Gen 1,6-8) et diuideret habitaculum mortalium 
a sedibus et habitaculis angelorum. Ex eo ergo 
locus nobis peccatoribus arida haec, quam 
etiam terram cognominauit Dominus (cf. Gen 
1,10), deputata est. Sed et alia quaedam loca 
nominantur aquae, quibus superferri Spiritus 
Domini dicitur (cf. Gen 1,2). Et alia quaedam 
loca abyssus nominantur, quibus tenebrae 
superpositae referuntur. Et de aquis quidem 
dicitur in alia Scriptura quia: Viderunt te 
aquae, Deus, uiderunt te aquae et timuerunt 
(Ps 76,17ab). De abysso autem dicit quia: 
Conturbata est abyssus (Ps 76,17c), sine 
dubio quia non habet pacem sed habet 
tenebras superpositas. Sed et daemones in 
Euangelio rogare dicuntur ne iubeantur abire 
in abyssum (cf. Lc 8,31) uelut in locum 
quendam poenae et se et suis actibus dignum. 
Non solum ergo peccator non erit sed etiam 
locus eius, quisquis ille est, quaeretur et non 
erit (cf. Ps 36,10). 


6. Mansueti autem possidebunt terram (Ps 
36,11a). Aduersum Valentinianos et ceteros 
haereticos, qui putant Saluatorem meum 
dicere in Euangelio quae in Antiquis Litteris 
non sunt, proferendus est iste uersiculus, sicut 
et nos didicimus a quodam presbytero proferre 
haec ad conuincendos eos. Quod enim dictum 
est in Euangelio: Beati mansueti quoniam ipsi 
possidebunt terram (Mt 5,5), uide quomodo 
ante iam dictum est a Spiritu sancto per 
Dauid, immo ipse Christus qui nunc in 
Euangeliis dicit: Beati mansueti, quoniam ipsi 
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πάλαι, ὕστερον Ev τῷ σωτῆρι ἡμῶν. Οἱ 
πραεῖς φησιν κληρονομήσουσι γῆν (Mt 
5,5). Προστίθησι δὲ τῷ γεγραμμένῳ ἐν τῷ 
Εὐαγγελίῳ ἡ προφητεία: οὐ γὰρ μόνον 
κληρονομήσουσι γῆν οἱ πραεῖς, ἀλλὰ καὶ 
κατατρυφήσουσι ἐπὶ πλήθει εἰρήνης (Ps 
36,11). 

Oi μὲν οὖν σωματικοὶ Kal γήϊνοι kal 
σάρκινοι ἄνθρωποι κατατρυφάτωσαν ἐν τοῖς 
μέθην ποιοῦσι, καὶ κατατρυφάτωσαν ἐν 
βρώμασι τοῖς καταργουμένοις κοιλίᾳ τῇ 
καταργουμένῃ (cf. ICor 6,13) οὐ θέλοντες 
οὐδέπω καταργεῖν, οἱ δὲ ἅγιοι 
κατατρυφάτωσαν, ἀντὶ τρυφῶν τούτων ὧν 
πλήθει εἰρήνης (Ps 


κατεφρόνησαν, ἐπὶ 


36,116). 


Ἔστι γὰρ εἰρήνη τρυφὴ καὶ εἰρήνη οὐκ ὀλίγη 
ἀλλὰ πλῆθος εἰρήνης, ὅπερ ἐπαγγέλλεται ὁ 
λόγος εἶναι ἐν ταῖς ἡμέραις ταῖς τοῦ 
Χριστοῦ. Καὶ πλῆθος γὰρ εἰρήνης ἔσται ἐν 
ταῖς ἡμέραις Χριστοῦ, ἕως οὗ [49 
ἀνταναιρεθῇ ἡ σελένη (Ps 71,7. Καὶ 
κατατρυφήσουσιν οὖν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης (Ps 
36,11b)oi ἀκούσαντες τοῦ παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς 
καὶ ἐγκατάλιπε θυμόν (Ps 36,82): οἱ γὰρ 
πραεῖς κληρονομήσουσι τὴν γῆν καὶ 
κατατρυφήσουσιν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης (Ps 
36,11). Καὶ εἰδέναι χρὴ ὅτι κατὰ διάμετρον 
ἐναντία ἀλλήλοις εἰσὶ πραότης καὶ ὀργή. 
Ὅπου ὀργή, οὐδαμῶς ἐκεῖ πραότης, ὅπου 
πραότης, οὐδαμῶς ἐκεῖ ὀργή: ὅπου οὖν 
πραότης, ἐκεῖ τρυφὴ τοῦ πλήθους τῆς 
εἰρήνης (Ps 36,110). Κατατρυφήσουσι γὰρ oí 
πραεῖς (Ps 36,110) κληρονομοῦντες τὴν 
εἰρήνην, καὶ κατατρυφήσουσιν οἱ πραεῖς 
κληρονομοῦντες τὴν γῆν ἐπὶ πλήθει εἰρήνης 
(cf. Ps 36,11b). 


7. Εἶτα παρατηρήσεται ὁ ἁμαρτωλὸς τὸν 
δίκαιον καὶ βρύξει Em’ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας 
αὐτοῦ (Ps 36,12). Ὥσπερ πέφυκεν ἐναντία 
εἶναι σκότος καὶ φῶς, οὕτως ἁμαρτωλὸς 
τῷ δικαίῳ. Καὶ ἐὰν ἴδῃς ποτὲ μισούμενον 
τὸν δίκαιον, μὴ ὄκνει λέγειν περὶ τοῦ 
μισοῦντος αὐτόν, ὡς ἐστιν ἁμαρτωλός, 
ἐὰν ἴδῃς διωκόμενον τὸν καλῶς νοοῦντα, 
μὴ ὄκνει λέγειν περὶ τοῦ διώκοντος [50'] 
ὅτι τάχα οὐ μόνον ἐστὶν ἁμαρτωλὸς ἀλλὰ 
καὶ πονηρός. 
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haereditate possidebunt terram (Mt 5,5). 
Addit sane propheta etiam amplius aliquid 
in Euangelio dicens: Et 
delectabuntur in (Ps 
36,11b). 


quam legimus 


multitudine | pacis 


Si qui sunt carnales homines, delectantur in 
cibis qui destruentur cum uentre suo, sicut et 
apostolus dicit: Esca uentri et uenter escis, 
Deus autem hunc et illas destruet (1 Cor 6,13), 


sancti autem istas delicias contemnunt et 
respuunt: habent autem delicias in multitudine 
pacis. 


Multitudo autem pacis esse dicitur in diebus 
Christi. Ita enim scriptum est: Et multitudo 
pacis erit in diebus eius, usquequo auferatur 
luna (Ps 71,7). 


Quicumque ergo desinit ab ira et derelinquit 
indignationem et neque animus in 
irritatur neque sermone utitur iracundo, et non 
solum forinsecus uerum et intrinsecus totus in 
pace est, et neque prouocanti se ad iracundiam 
cedit neque ipse alterum ad iracundiam 
prouocat, sed in semetipso pacem et in aliis, si 


iram 


qui forte dissident, seruat, diligere 
mansuetudinem, quae pacis custos est, monet, 
fidelissimaque — cuncta — moderatur, iste 


deliciatur uel delectatur in multitudine pacis. 


7. Obseruabit peccator iustum et fremet super 
eum dentibus suis (Ps 36,12). Sicut naturaliter 
contrarium est lux et tenebrae, ita contrarium 
sibi peccator et iustus. Et si uideris aliquando 
odio haberi iustum, non dubites dicere de eo 
qui odit iustum, quia peccator est. Si uideris 
persecutionem pati eum qui bene uiuit non 
dubites dicere de eo qui persequitur quia: non 
solum peccator est sed nequam. Obseruabit - 
ergo - peccator iustum et - obseruans eum - 
fremet super eum dentibus suis (Ps 36,12). 
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Παρατηρήσεται yàp ὁ ἁμαρτωλὸς τὸν 
δίκαιον. καὶ παρατηρῶν αὐτόν, βρύξει 
ἐπ᾽ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας αὐτοῦ (Ps 36,12). 
Τὸ βρύξει τοὺς ὀδόντας οὐ πάντως ἐπὶ τοῦ 
σώματος ἀκουστέον, εἰ καί ποτε δυνατὸν 
τοῦτο γενέσθαι τῷ ἁμαρτωλῷ κατὰ τοῦ 
δικαίου: ἐνθυμήματα πονηρά, δόλον, καὶ 
σιωπὴν μὲν ἀπὸ φωνῆς, κραυγὴν δὲ ἐν τῇ 
καρδίᾳ λογιζομένην κατὰ τοῦ δικαίου 
πονηρά, ὅρα ὅτι πληροῦται τὸ βρύξαι 
ἐπ᾽ αὐτὸν τοὺς ὀδόντας αὐτοῦ (Ps 36,120). 
Αλλὰ ἐὰν ταῦτα ποιῇ κατὰ τοῦ δικαίου ὁ 
ἁμαρτωλός, ὁ κύριος ἐκγελάσεται αὐτόν, 
ὅτε προβλέπει ὅτι ἥξει ἡ ἡμέρα αὐτοῦ (Ps 
36,13): βλέπει γὰρ τὴν ἡμέραν τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ ἐλευσομένην, 
ὑπάρξει ὁ ἁμαρτωλός (cf. Ps 36,100). 


ὅτι οὐκέτι 
8. Ῥομφαίαν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί, 
ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ καταβαλεῖν 
πτωχὸν καὶ πένητα (Ps 36,14a-c). Οὐ γὰρ 
πάντες οἱ ἁμαρτωλοὶ ἔχουσι ῥομφαίαν 
σωματικήν, ἀλλὰ μήποτε ὥσπερ ἔστι τις 
πανοπλία θεοῦ (cf. Eph 6,11.13) καὶ θώραξ 
(Eph 6,14) 
μάχαιρα τοῦ πνεύματος (Eph 6,17) kal 


δικαιοσύνης καὶ λέγεται 
θυρε[50]ὸς τῆς πίστεως (Eph 6,16), οὕτως 
τις πανοπλία τοῦ διαβόλου, ἣν 
ἐνδέδυται ὁ ἁμαρτωλὸς ἄνθρωπος. Ἰδὼν δὲ 
τὴν πανοπλίαν τοῦ θεοῦ, ἀντίθες ἑκάστῳ 
ὀνόματι ὅπλου τῆς πανοπλίας τοῦ θεοῦ τὸ 
ἐναντίον, ἵνα ἴδῃς τὴν πανοπλίαν τοῦ 
διαβόλου, καὶ κατανοήσεις ἀμφοτέρους 
τοὺς στρατιώτας, τὸν τοῦ θεοῦ καὶ τοῦ 
διαβόλου, ἐνδύσασθαι τὸν θώρακα [τῆς 
δικαιοσύνης]. Ὁ θώραξ τῆς δικαιοσύνης 
(Eph 6,14) ἀπὸ τῆς πανοπλίας ἐστὶ τοῦ 
θεοῦ, ἔστι τις καὶ θώραξ ἀδικίας [καὶ 


» 
EOTL 


ἁμαρτωλός]. Kal ἔστι τις περικεφαλαία 
σωτηρίου (Eph 6,17), ἐνδέδυται καὶ ὁ 
ἁμαρτωλὸς περικεφαλαίαν ἀπωλείας. 
Ἔστι τις ἑτοιμασία τοῦ εὐαγγελίου (Eph 
6,15), ἔστι τις ἐκ τοῦ ἐναντίου. Οἱ πόδες 
αὐτῶν ἐπ᾽ ἀδικίαν τρέχουσι καὶ ὑπόδημα 
δῆλον ὅτι ἑτοιμότατον εἰς τὴν ἁμαρτίαν. 
Ἔστι τις θυρεὸς πίστεως, ἔστι τις καὶ 
θυρεὸς ἀπιστίας. Οὕτως ἔστι τις μάχαιρα 
τοῦ πνεύματος (Ps 36,17), ἔστι τις καὶ 
μάχαιρα τοῦ πονηροῦ πνεύματος: ταύτην 
ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί (Ps 36,144). 
Ἀπορρίψωμεν τὰ ὅπλα τῆς ἁμαρτίας καὶ 
ἀναλάβωμεν τὰ ὅπλα τῆς δικαιοσύνης, τὰ 
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Quod dicit: Fremet dentibus, nescio si de 
carnalibus dentibus accipiendum sit, licet 
possibile sit etiam hoc fieri a peccatore 
aduersus iustum. Cum comminatur ei, cum 
furit aduersus eum, cum silet uoce clamat 
furore, cum iusto molitur insidias et omne 
malum excogitat aduersum eum, tunc etiam 
corporaliter adimpletur quod dicitur: Fremet 
super eum dentibus suis (Ps 36,12b). Sed cum 
haec facit peccator aduersus iustum, Dominus 
- inquit - irridebit eum quoniam prospicit 
quod ueniet dies eius (Ps 36,13). Quem diem 
prospicit Dominus peccatoris? Illum sine 
dubio, cum quaeritur peccator et non erit (cf. 
Ps. 36,10b). 


8. Gladium 
tetenderunt arcum suum ut deiciant inopem et 


euaginauerunt — peccatores, 
pauperem (Ps 36,14a-c). Non quo omni 
genere peccatores gladium habeant 
corporalem, sed uideamus ne forte sicut sunt 
quaedam arma Dei in quibus esse dicitur 
lorica iustitiae et gladius spiritus et scutum 
fidei (cf. Eph 6,16), ita etiam sint quaedam 
arma diaboli quibus indutus est homo 
peccator. A contrariis igitur intellegamus 
contraria et statuamus duos milites armatos, 
unum militem Dei, et alium militem diaboli. 
Et si quidem miles Dei habet loricam iustitiae 
(Eph 6,14), dubio miles diaboli 
contrariam huic gerit iniustitiae loricam. Et si 
miles Dei in galea salutis (Eph 6,17) coruscat, 
econtra peccator qui est miles diaboli, galea 
perditionis indutus est. Et si parati sunt pedes 


sine 


militis Christi ad Euangelii cursum et 
praedicationem (cf. Eph 6,15) econtra 
peccatoris pedes  uelociter currunt ad 


effundendum sanguinem et calciamenta eius, 
hoc est praeparatio, concinnatur ad peccatum. 
Habet ergo miles Dei scutum quoddam fidei, 
habet et miles diaboli infidelitatis scutum. Ita 
ergo est gladius quidam Spiritus sancti in his 
qui militant Deo; est autem et gladius maligni 
in his qui militant peccato, quem gladium 
euaginare nunc dicuntur peccatores (Ps 


36,142). 
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δε[51Πξιὰ Kal ἀριστερά, ὡς ὠνόμασέ mov ὁ 
ἀπόστολος ὅπλα ἀδικίας (Rm 6,13). 
Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί: 
(Ρς 36,144) ὅτι πρόχειρον ἔχουσι τὴν 
ἁμαρτίαν καὶ ἕτοιμοί εἰσιν ἐπὶ τὸ ποιῆσαι 
αὐτήν: οὐ κρύπτοντες ἐν τῷ κολεῷ τῆς 
ἁμαρτίας τὴν ῥομφαίαν τοῦ πονηροῦ 
πνεύματος, τότε ῥομφαίαν ἔσπασαντο οὗ 
ἁμαρτωλοί (Ps 36,142). Οὕτως 
ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν (Ps 36,140). 


καὶ 


Καὶ οἱ δίκαιοι ἔχουσι τόξον, ἔχουσι βέλη: 
καὶ τὸ μὲν βέλος αὐτῶν Χριστός ἐστιν 
Ἰησοῦς: ἔθηκά σε ὡς βέλος ἐκλεκτόν (Is 
49,2). Ὅμως βέλη ἔχουσι 
ἁμαρτωλοί: ὁ λόγος αὐτῶν βέλος ἐστίν, 
ἁμαρτίας ἰὸν ἔχει, τιτρώσκει τὸν μὴ 
καθωπλισμένον. Ἐὰν δυνηθῇ κατ᾽ ἐμοῦ τὸ 
βέλος τοῦ ἁμαρτωλοῦ, δῆλον ὅτι οὐκ 
ἐχρησάμην τῷ τῆς πίστεως θυρεῷ (Eph 
6,16). 


καὶ οἱ 


τόξον αὐτῶν τοῦ 
καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα (Ps 
36,140). Οἴδασιν οἱ ἁμαρτωλοὶ ὅτι οὐ 
δύνανται καταβαλεῖν πλούσιον. Διὰ τοῦτο 
τὴν ἀρχὴν οὐδὲ ἐπιβάλλουσιν αὐτῷ, ἀλλ᾽ ἡ 
πᾶσα ἐπιβουλή ἐστιν κατὰ τοῦ πτωχοῦ, 


Ἐνέτειναν οὖν 


ὥσπερ καὶ ὁ λέων ὁ ἐνεδρεύων ἐνεδρεύει 
τοῦ ἁρπάσαι πτωχόν (Ps 9,300). Διὰ τοῦτο 
ἐπεὶ λύτρον ἀνδρὸς [51 ψυχῆς ὁ ἴδιος 
πλοῦτος, πτωχὸς δὲ οὐχ ὑφίσταται 
ἀπειλήν, πλουτήσωμεν «ἐν» λόγῳ, ἐν σοφίᾳ 
(I Cor 1,5), ἐν ἔργοις ἀγαθοῖς (II Cor 9,8), 
ἀπορρίψαντες τὸν πλοῦτον τῆς ἁμαρτίας, 
ἵνα ἄτρωτοι καὶ ἀνεπιβούλευτοι γενώμεθα 
ἀπὸ τῶν βελῶν τοῦ πονηροῦ, σβεννυμένων 
πάντων ἐν τῷ τῆς πίστεως θυρεῷ, (Eph 
6,,6) διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν, ᾧ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς 
αἰῶνας. Ἀμήν. 
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Quomodo autem putandi sunt peccatores 
euaginare gladium? Cum iam impudenter et 
absque ullo uerecundiae uelamento iniquitates 
suas perpetrant nec erubescunt ac reuerentur, 
neque tamquam in uagina nequitiam suam 
recondunt et contegunt, sed superbo et elato 
spiritu uelut gladium quendam denudant. 
Similiter etiam illud quod sequitur peragunt, 
id est intenderunt arcum suum (Ps 36,14b). 
Sed et iusti habent arcum, habent et sagittas. 
Denique et una sagitta ipsorum est Dominum 
lesus, ipse enim ait Et posuit me sicut 
sagittam electam (Is 49,2). Habent ergo et 
iusti sagittas, habent et peccatores. Sermo 
sagitta est: et iusti quidem sermo cum arguit et 
corrigit peccatorem, uelut sagitta compungit et 
transforat cor conuertatur ad 
paenitentiam et Sermo 
peccatoris est habens uenenum et sagittans ac 
uulnerans eum, qui non est armis Dei munitus. 
Tunc enim uerba iniquorum  praeualent 
aduersum nos, cum minus caute scuto fidei 
(Eph 6,16) communimur. 

Tetenderunt — ergo — arcum suum ut deiciant 


eius ut 


saluetur. autem 


inopem et pauperem (Ps 36, l4bc). Sciunt 
peccatores quia non possunt deicere diuitem, 
propterea neque insidias et tendunt, sed omnes 
eorum insidiae aduersum pauperem diriguntur, 
sicut et alibi dicitur quia: /nsidiatur sicut leo in 
cubili suo, insidiatur ut rapiat pauperem (Ps 
9,30b). Et quia redemptio uiri — diuitis — 
diuitiae eius sunt, pauper autem sufferre non 
ualet minas (Prv 13,8), ideo diuites efficiamur 
in spiritalibus bonis, id est in omni uerbo et in 
omni scientia (1 Cor 1,5), in operibus bonis (1I 
Cor 9,8)  abicientes peccati, 
prospicientes non ea quae uidentur, sed ea 
quae non uidentur (II Cor 4,18). Quae enim 
uidentur diuitiae temporales sunt; quae autem 
non uidentur aeternae sunt. Et si in talibus 
ditescimus, uulnerari sagittis non 
possumus peccatorum. Restinguentur enim 
scuto fidei (Eph 6,16), per Christum Dominum 
et Saluatorem nostrum, cui est gloria et 
imperium in saecula saeculorum. Amen. 


diuitias 


diuitiis 
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BR P RA eU IE 
Eis τὸν τριακοστὸν ἕκτον ψαλμὸν ὁμιλία y 


1. Προλαβόντες πρώην ἐλέγομεν περὶ τῆς 
ῥομφαίας καὶ τῶν τόξων (cf. Ps 36,14ab) τοῦ 
ἀσεβοῦς καὶ περὶ τῆς πανοπλίας τοῦ θεοῦ 
(cf. Eph 6, 13), καὶ ὅτι πάντες ἄνθρωποί εἰσι 
καθωπλισμένοι, πάντες δὲ ἄνθρωποι. Νῦν 
γὰρ προστίθημι τὸ ἐλλιπὲς τῷ λόγῳ: οἱ ἤδη 
δυνάμενοι μὴ ἁμαρτάνειν καὶ κατορθοῦν -- 
τὰ γὰρ παιδία οὔτε πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ 
χρῆται οὔτε πανοπλίᾳ τοῦ διαβόλου -- οἱ δὲ 
ἐν τῷ λέγειν καὶ πράττειν καὶ διανοεῖσθαι 
ἤδη ἁμαρτάνοντες ἢ τὸ καθῆκον νοοῦντες 
καὶ ἐπιτελοῦντες αὐτό, πάντως 
ἔχουσιν ἁμαρτάνοντες τὴν 


οὗτοι 
μὲν 
πα[52]νοπλίαν τοῦ διαβόλου kal τὰ ὅπλα 
τῆς ἀδικίας, καλῶς δὲ πράττοντες τὴν 
πανοπλίαν τοῦ θεοῦ (Eph 6,13). 
Ἦν δὲ καὶ κατ᾽ εἶδος εἰρημένον ἕκαστον 
τῶν ἐν τῇ πανοπλίᾳ τοῦ θεοῦ, ἀφ᾽ οὗ τῷ 
λόγῳ μεταβαίνομεν ἐπὶ τὸ διαστείλασθαι 
τίνα ἔστιν ἐν τῇ πανοπλίᾳ τοῦ διαβόλου ἐκ 
τῶν «ἐναντίων» καθ᾽ ἕν. 
Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί 
(Ps 36,14): καὶ ἐλαμβάνομεν τὰ περὶ τῆς 


ῥομφαίας τῶν ἁμαρτωλῶν καὶ τῆς 
μαχαίρας τῶν δικαίων. Ἔλεγεν γοῦν ὁ 
ἀπόστολος: καὶ τὴν μάχαιραν τοῦ 


πνεύματος, ὅ ἐστι ῥῆμα θεοῦ [διὰ πάσης 
προσευχῆς καὶ δεήσεως] (Eph 6,17-18). 
Οὐκοῦν εἰ τὸ πνεῦμα, ὅπερ ἐστὶ ῥῆμα θεοῦ 
(Eph 6,17) [διὰ πάσης] -- τὸ γὰρ ῥῆμα τοῦ 
θεοῦ πνευματικόν ἐστιν --, ἡ μάχαιρά ἐστι 
τοῦ δικαίου, δῆλον ὅτι τὸ πνεῦμα τὸ 
ἀντικείμενον ῥῆμα τῆς 
ἁμαρτίας μάχαιρά ἐστιν τοῦ ἁμαρτωλοῦ. 
Τοῦτο δὴ τὸ ῥῆμα ἢ τὸ πνεῦμα ὁ 
ἁμαρτωλός, ὅσον μὲν σιωπᾷ, οἱονεὶ ἔχει ἐν 
τῷ κολεῷ, ὡσεὶ ξίφος τις ἔχοι ἐν τῷ κολεῷ 
ἑαυτοῦ, ὅταν δὲ μὴ ἀρκούμενος τῇ ἕξει 
τῆς κακίας, δέον αὐτὴν κατέχειν καὶ 
ἐπέχειν αὐτῆς τὰς πράξεις, ἢ δι᾽ ὁρμῆς 


καὶ τὸ τὸ 


[52] ἢ καὶ ἐπὶ τὸ πράττειν τὰ ἐναντία, 
σπᾶται τὴν ῥομφαίαν. 

Καὶ εἰ βούλει ἀπὸ παραδείγματος νοῆσαι 
πῶς ῥομφαίαν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί (Ps 
36,144), κατανόησον μαχομένους ἐθνικοὺς 
καὶ ῥήματα οὐ θεμιτὰ λέγοντας πρὸς 
ἀλλήλους μετὰ ὀργῆς καὶ ἔριδος. Τότε γὰρ 
ἐφαρμόσεις τὸ ῥητὸν αὐτοῖς καὶ ἐρεῖς" 


1. Superiore tractatu dicebamus quaedam de 
gladio et arcu peccatorum et armis Dei (cf. Ps 
36,14ab) et quia omnes homines armati sunt; 
et quod diximus omnes homines, 
adiciam quod defuit superioribus, id est hi 
homines qui uel peccare iam possunt uel 
abstinere a peccato. Infantes enim neque Dei 
arma tractare possunt neque arma diaboli. Si 
qui autem in uerbo et actu et cogitatione 
possunt iam scire quod rectum est et uitare 
quod contrarium est, ipsi sunt qui dicuntur 
omnes habere arma et, si quidem peccant, 
diaboli arma habent et iniquitatis; si uero recte 
agunt, armis Dei dicentur induti. 


nunc 


Quod ergo dixit Gladium euaginauerunt 
peccatores, tetenderunt suum (Ps 
36,14ab), explanantes dicebamus secundum 


apostolum, qui dixit a contrariis: Et gladium 


arcum 


spiritus quod est sermo Dei (Eph 6,17), quia 
peccatorum gladius esset spiritus qui in ipsis 
est nequam, qui inspirat ad uerba 
blasphemiae et iniquitatis et turpitudinis. 


eos 


Verbi causa, si uideas gentiles aduersum se in 
disputationibus dimicantes et diuersas contra 
impietates — dialecticae — artis 
astruentes, potes tunc dicere 
competenter quia: Gladium euaginauerunt 
peccatores (Ps 36,14a). Sed et ego qui dicor 


se inuicem 
uersutiis 
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ῥομφαίαν ἐσπάσαντο ot ἁμαρτωλοί (Ps 
36,144). Ἐὰν δὲ καὶ ἐγώ, ὁ λεγόμενος εἶναι 
πιστός, ἀνοίξω τὸ στόμα εἰς ἀκρίτους 


λόγους, βλασφημίας, καταλαλιάς, 
ψευδομαρτυρίας καὶ τῶν ἄλλων πρὸς τῷ μὴ 
δικαιοῦν pe καὶ καταδικάζομαι, κἀγὼ 


ὀνομαζόμενος εἶναι πιστὸς ὡς ἁμαρτωλὸς 
σπῶμαι τὴν ῥομφαίαν παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ 
τινα ἁμαρτάνειν. 

Καλὸν μὲν μὴ ἔχειν ῥομφαίαν 
ἁμαρτίας, δεύτερον δὲ ἔχοντα μὴ σπᾶσθαι 
αὐτήν, ἀλλὰ ποιεῖν αὐτὴν ἠσυχάζειν. 
Παράδοξον γάρ τι γίνεται ἐκ τοῦ μὴ 
σπᾶσθαι τὴν ῥομφαίαν τὴν τῆς ἁμαρτίας: 
οὐκ ἰοῦται μόνον οὐδὲ ἀμβλύνεται ἀλλὰ 
καὶ ἀναλίσκεται: ἀργοῦσα γὰρ ἡ ῥομφαία 
τῆς ἁμαρτίας, ἐξαφανίζεται. 
IIpókei[53']rat δὲ τῷ κυρίῳ ἐξαφανίσαι 
τὴν ἁμαρτίαν. Εἰ μὲν οὖν μακάριοί ἐσμεν 
τῷ μὴ χρῆσθαι τῇ ἁμαρτίᾳ μηδὲ σπᾶσθαι 
τὴν ῥομφαίαν ἀπὸ τοῦ κολεοῦ αὐτῆς, 
ἐξαναλώσωμεν τὴν ἁμαρτίαν 
χρείαν ἔξομεν οὐ πυρός, οὐ κολάσεως 
σκότους, οὐ τῶν ἐν ἀπειλῇ εἰρημένων 
ἀποκεῖσθαι τοῖς κακῶς βεβιωκόσιν. Εἰ δὲ 
λόγων οὐκ ἀκούομεν ἐπιτρεπτικῶν καὶ 
θεραπευτικῶν, δῆλον ὅτι τὸ πῦρ ἡμᾶς 
περιμένει, ἵνα ἔλθωμεν ἐπ᾽ ἐκεῖνο τὸ πῦρ 
ὅπου τὸ ἑκάστου ἔργον δοκιμάζεται. 


οὖν 


τέλεον 


καὶ οὐ 


Ἑκάστου γὰρ τὸ ἔργον, ὁποῖόν ἐστι τὸ πῦρ 
αὐτὸ δοκιμάσει. Εἴ τινος τὸ ἔργον μένει ὃ 
ἐπῳκοδόμησε, μισθὸν λήψεται (I Cor 3,13- 
14). καὶ τὰ ἑξῆς, ἵνα μὴ χρῶμαι τοῖς 
αὐτοῖς ῥητοῖς. Πλὴν πάντας ἡμᾶς δεῖ 
ἐλθεῖν ἐπὶ τὸ πῦρ ἐκεῖνο. Κἂν Παῦλος 
ἔρχηται ἐπὶ τὸ πῦρ ἀλλ᾽ ἀκούει Παῦλος" 
διέλθῃης διὰ πυρός, φλὸξ οὐ 
σε (Is 43,2). Κἂν Πέτρος 
ἔρχηται ἐπὶ τὸ πῦρ, ἀλλ᾽ οὐχ ἅπτεται 
αὐτοῦ τὸ πῦρ. Ἐὰν δέ τις ἁμαρτωλὸς rj, 
ἔρχεται μὲν ὡς Παῦλος καὶ Πέτρος ἐπὶ τὸ 
πῦρ, οὐ διέρχεται δὲ ὡς Παῦλος καὶ 


κἂν 
κατακαύσει 


Πέτρος [53°] eis τὸ πῦρ. Καὶ ὥσπερ εἰς 
τὴν Ἐρυθρὰν ἐληλύθασιν 
Ἑβραῖοι, ἐληλύθασι Αἰγύπτιοι, 
ἀλλ᾽ Ἑβραῖοι μὲν διεπέρασαν εἰς τὴν 
Ἐρυθρὰν θάλασσαν, Αἰγύπτιοι δὲ 
κατεποντίσθησαν ἐν αὐτῇ (cf. Ex 14,23), 
τὸν τρόπον ὡς Αἰγύπτιοι 
καταποντωθησόμεθα ἐν τῷ ποταμῷ ἢ τῇ 
λίμνῃ πυρός, ἔχωμεν 


θάλασσαν 
καὶ 


αὐτὸν 


τοῦ ὅταν τὰ 
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fidelis, si forte certamen sit mihi cum aliquo et 
ad iracundiam prouocatus, abiecta 
mansuetudine, proferam uerba furiosa spiritus 
mendacis et tumidus uenenatis sermonibus 
retegam, merito etiam ego tamquam peccator 
euaginasse gladium dicor. 


Bonum igitur primum est ne habere quidem 
gladium peccati, secundum uero est saltim 
non eum euaginare, sed recondere in uagina 
sua. Si enim non proferatur gladius de uagina, 
neque exerceatur, acies eius obtunditur et 
aerugine consumitur et si semper cesset ab 
opere penitus exterminabitur. 


Hoc enim etiam Dominus pollicetur ut 
exterminet romphaeam, id est peccatum, ita ut 
ultra iam non sit peccator. Sed si quidem uerbi 
Dei commonitionibus praeuenimus hoc opus 
et in hac uita positi faciamus in nobis interire 
peccatum, ut numquam omnino a nobis neque 
per cogitationem neque per opus neque per 
uerbum peccati gladius proferatur, non 
indigebimus poenae ignis aeterni, non tenebris 
condemnabimur neque illis 
peccatoribus — imminent 

uero in hac 
nos 


exterioribus 
suppliciis — quae 

subiacebimus. Si 
commonentis 


uita 
contemnimus diuinae 
Scripturae uerba et curari uel emendari eius 
correptionibus nolumus, certum est quia 
manet nos ignis ille qui praeparatus est 
peccatoribus et ueniemus ad illum ignem in 
quo uniuscuiusque opus quale sit ignis 
probabit (1 Cor 3,13). Et, ut ego arbitror, 
omnes nos uenire necesse est ad illum ignem. 
Etiamsi Paulus sit aliquis uel Petrus, ueniet 
tamen ad illum ignem. Sed illi tales audiunt: 
Etiamsi per ignem transeas, flamma non 
aduret te (Is 43,2). Si uero aliquis similis mei 
peccator sit, ueniet quidem ad ignem illum 
sicut Petrus et Paulus, sed non sic transiet 
sicut Petrus et Paulus. Et quemadmodum ad 
Rubrum mare uenerunt Hebraei, uenerunt et 
Aegyptii, sed Hebraei quidem transierunt 
mare Rubrum. Aegyptii autem demersi sunt in 
ipso (cf. Ex 14,23): hoc modo etiam nos si 
quidem — Aegyptii sequimur 
Pharaonem . diabolum, praeceptis 
oboedientes, demergimur in illum fluuium 


sumus et 
eius 


Homilia III in Psalmum XXXVI 


ἁμαρτήματα «ἐκ; τῆς προστάξεως τοῦ 
Φαραώ: ὡς δὲ Ἕβραϊῖοι διελευσόμεθα, 
τείχους ἐκ δεξιῶν καὶ ἐξ εὐωνύμων ἡμῶν 
ἱσταμένου τοῦ πυρός, ἐὰν ἀκούοντες τῶν 
λόγων τοῦ θεοῦ αὐτῷ πιστεύωμεν καὶ τῷ 
νόμῳ αὐτοῦ, καὶ ἀκολουθῶμεν τῷ στύλῳ 
τοῦ πυρὸς καὶ τῇ νεφέλῃ τοῦ φωτός (Ex 
13,22). 


2. Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί, 
ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν (Ps 36,140). Ὁ 
ἀπόστολος τὰ τόξα οὐκ ὠνόμασεν, ἀλλὰ 
τὴν πανοπλίαν διαγράφων τὴν τοῦ θεοῦ 
(Eph 6,13) τόξα οὐκ εἴρηκεν ἵνα ἐκ τῶν 


ἐναντίων -- ὡς πρώην πεποιήκαμεν -- 
ἔλθωμεν ἐπὶ τὰ τόξα τῶν ἁμαρτωλῶν. 
Ζητῶ οὖν γραφὴν παρέχουσάν μοι 


ἀφορμὰς πρὸς διήγησιν τοῦ ἐνέτειναν τὰ 
τόξα αὐτῶν (Ps 36,140) [54']. Εὑρίσκω ἀπὸ 
τῶν ψαλμῶν τοιοῦτον ῥητόν: ἰδοὺ οἱ 
ἁμαρτωλοὶ ἐνέτειναν τόξον, ἡτοίμασαν 
βέλη εἰς φαρέτραν τοῦ κατατοξεῦσαι ἐν 
σκοτομήνῃ τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ps 
10,2). Πεπλήρωται οὖν ὡς φαρέτρα τοῦ 
ἀσεβοῦς ἡ καρδία τῶν ἰοβόλων. Ἕκαστος 
γὰρ κατὰ τὴν ἰδίαν ἁμαρτίαν βέλη 
κατεσκεύασεν. εἶτα τόξον ἀνάλογον τοῖς 
βέλεσι τούτοις ἔχει ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ 
τόξον, ἑτοιμάζει βέλη εἰς 
φαρέτραν τοῦ κατατοξεῦσαι. Ποῦ; Ἐν 
σκοτομήνῃ (Ps 10,20). Εἰσὶ γὰρ οὗτοι οἱ 
τοξόται οὐκ ἐν φωτὶ ἀλλ᾽ ἐν σκότῳ. Καὶ 


ἐντείνει 


τίνας τοξεύουσι; Τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ 
(Ps 10,2.). Ἅμα δὲ δηλοῦται ὅτι ὁ λόγος οὐ 
περὶ ἀνθρώπων ἐστὶν ἁμαρτωλῶν, ἀλλὰ 
περὶ δυνάμεων. Ἐκεῖναι γὰρ βούλονται 
κατατοξεῦσαι ἐν σκοτομήνῃ τοὺς εὐθεῖς 
τῇ καρδίᾳ (Ps 10,2c). Διὰ τοῦτο ὅσοι εὐθεῖς 
θέλουσιν εἶναι τῇ καρδίᾳ νύκτα 
ἡμέραν γρηγορείτωσαν, ἐπειδήπερ ἐκεῖνοι 


καὶ 


ἡτοίμασαν τοῦ κατατοξεῦσαι, καὶ 
ἡτοίμασαν τοῦ κατατοξεῦσαι (Ps 10,20) 
τόξα βέλη, πάσῃ φυλακῇ 


τηρείτωσαν τὴν ἑαυτῶν καρδίαν. 


ἃ S 
Kat Kat 
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siue lacum igneum (cf. Ap 19,20), cum 
inuenta fuerint in nobis peccata, quae sine 
dubio ex praeceptis elegimus Pharaonis. Si 
Hebraei et sanguine agni 
immaculati sumus redempti, si non portamus 
nobiscum fermentum nequitiae, ingredimur 
quidem et nos fluuium ignis. Sed sicut 
Hebraeis erat aqua murus dextra laeuaque, ita 
etiam ignis erit murus, si et nos faciamus quod 
de illis dictum est quia: Crediderunt Deo et 
Moysi famulo eius (Ex 14,31), id est legi eius 
et mandatis, et si sequamur columnam ignis et 
columnam nubis. Haec monuimus repetentes 
quomodo 

euaginauerunt peccatores (Ps 36,14a). 


autem sumus 


explanationem, gladium 
2. Sed ne illud quidem otiose transeundum est, 
quod etiam tetendisse dicuntur arcum suum 
(cf. Ps 36,14b): quod non iam appositione 
contrarii sicut in ceteris fecimus, sed ex 


similibus absoluimus. 


In decimo psalmo est 


intenderunt arcum, parauerunt 


scriptum quia: 
Peccatores 
sagittas in pharetra ut sagittent in obscuro 
rectos corde (Ps 10,2). Unde apparet quia cor 
impii repletum est uelut pharetra sagittis 
uenenatis. Sunt ergo sagittae impiorum consilia 
et cogitationes pessimae: os uero ac labia 
eorum arcus quidam est, quo dilatato atque 
distento uenenati cordis spicula iaculantur. 
Quod autem ait in obscuro (Ps 10,2c), 
competenter dictum est. Non enim isti tales in 
die, id est in luce Dei incedunt, sed in tenebris 
ambulant et in obscuritate malitiae atque 
ignorantiae delitescunt. Quod autem sagittant 
rectos corde (Ps 10,2c), id est simplices et 
ignorantes malitias suas, sed puto quod hic 
sermo non tam de hominibus peccatoribus, 
quam de contrariis potestatibus dicatur. Illae 
sunt enim, quae in obscuro sagittant rectos 
corde (Ps 10,2c). Propterea ergo die noctuque 
uigilent hi qui recto sunt corde, quia illi quidem 
parauerunt sagittas. Non dixit, iaculati sunt, sed 
parauerunt sagittas (Ps 10,2b); non sagittarunt 
neque uulnerauerunt, sed parant se ut sagittent. 
Vides nos antequam uulneremur commoneri, ut 
nos ab illorum uulneribus defendamus et omni 
custodia seruemus cor nostrum. 
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3. Νῦν τάχα εὐρίσκω kawóre[54"]póv τι eis 
τὸν τόπον, ἵνα μὴ τοῖς αὐτοῖς ἀεὶ 
καταχρῶμαι, ἀλλὰ διὰ τῆς ἀνακαινώσεως 
τοῦ νοὸς (cf. Rm 12,2) πρὸς προτέροις καὶ 
δεύτερα εὑρίσκηται. Λέγω δὴ ὅτι ὥσπερ ὁ 
σωτὴρ βέλος ἐστὶ τοῦ θεοῦ - κατὰ τὸ 
εἰρημένον: ἔθηκέ με ὡς βέλος ἐκλεκτόν (Is 
49,2) -- καὶ ἀνάλογον τῷ σωτῆρι βέλη τοῦ 
θεοῦ Moof|s ἐστι καὶ οἱ λοιποὶ πρωφῆται, 
οἱ ἀπόστολοι τοῦ Χριστοῦ, οἱ δίκαιοι, 
τιτρώσκοντες βέλει 
τετρωμένος λέγῃ: τετρωμένη ἀγάπης ἐγώ 
(Ct 2,5), οὕτως εἴη ἂν ἀνάλογον μὲν τῷ 
ἐκλεκτῷ βέλει ὁ ἀντίχριστος βέλος τοῦ 
ἀνάλογον δὲ τοῖς βέλεσι τοῖς 
Χριστὸν τὰ βέλη τοῦ πονηροῦ, 
οἷον οἱ ψευδοπροφῆται, οἱ ψευδαπόστολοι. 
Ἐγὼ λέγω καὶ πάντες οἱ δίκαιοι, μιμηταὶ 
ὄντες Χριστοῦ, βέλη εἰσὶν ἐκλεκτὰ τῷ θεῷ, 
ὑπηρετούμενοι ἐπ᾽ ἀνθρώπων εὐεργεσίᾳ 
σωτηρίᾳ. Οὕτω δὴ πάντες οἱ 
ἁμαρτωλοὶ βέλη εἰσὶν τοῦ διαβόλου. Ἐὰν 
οὖν ποτε ἁμαρτωλὸς ποιῇ τινα κατὰ σοῦ ἢ 
λέγῃ κατὰ σοῦ, ἐλέει ἐκεῖνον ὅτι τοιοῦτον 
ἑαυτὸν παρέσχεν, ἵνα αὐτῷ βέλει ὁ 
πονηρὸς κατὰ σοῦ χρήσηται. Σαυτὸν 


» ar oW ἢ 
ἐκλεκτῷ ἵνα ὁ 


πονηροῦ: 
ὑπὸ τὸν 


καὶ 


μέντοιγε φύλαττε, καὶ ἀνάλαβε τὸν θυρεὸν 
τῆς [55] πίστεως, ἵνα δυνηθῇς πάντα τὰ 
βέλη τοῦ πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα σβέσαι 
(Eph 6,16). 


Kal τάχα δύναμαι eis τὴν κατασκευὴν τῆς 
ἀποδοθείσης ἑρμηνείας εἰπεῖν διήγησιν 
τοῦ ἵνα δυνηθῆτε πάντα τὰ βέλη τοῦ 
πονηροῦ τὰ πεπυρωμένα σβέσαι (Eph 6,16). 
Ἴδε γυναῖκα ἐπιβουλεύουσάν σοι, εἰ μὴ 
βέλος ἐστὶν πεπυρωμένον, πῦρ ἔχουσα ἐν 
στόματι ἵνα λαλήσῃ καὶ καύσῃ σε, πῦρ 
ἔχουσα ἐν τῇ χειρί -- ἅπτεται γάρ σου καὶ 
τιτρώσκει σε —, πῦρ ἐχουσα ἐν ὅλῳ τῷ 
σώματι, ἐν πάσῃ τῇ ψυχῇ. Οὕτως ἐὰν ἴδῃς 
ἄλλον ὀργιζόμενον 
ἐρεθίζοντά σε ἐπὶ ἁμαρτίαν, ἴδε αὐτὸν 
βέλος ὄντα πεπυρωμένον τοῦ πονηροῦ, 
ἀκονηθέν, ἀπολυόμενον ἀπὸ τῶν τόξων τοῦ 
διαβόλου κατὰ σοῦ. Καὶ ἐὰν ἴδῃς ἄλλον ὅ τι 
δήποτε ποιοῦντα ἵνα σε ἐρεθίσῃ ἐν κακίᾳ, 
ἵνα σε προκαλέσηται ἁμαρτάνειν, βλέπε 


κατὰ σοῦ καὶ 
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3. Volo etiam amplius aliquid in his locis 
positus aperire, ne semper de inferioribus 
loquamur ad uos, sed aliquando quaedam 
etiam superiora pulsemus. Considero ergo 
quia, sicut Saluator sagitta est Dei, sicut 
scriptum est: Posuit me sicut sagittam electam 
(Is 49,2), sine dubio autem simili exemplo 
etiam Moyses in quo locutus est sagitta Dei 
est: et ceteri prophetae et apostoli Christi, in 
quibus Christus ipse loquebatur, certum est 
quia per sagittam Dei uulnerabant eos et 
compungebant cor eorum, quibus sermonem 
Dei loquebantur, ita ut hi qui ab ipsis 
audiebant sermonem, dicerent quia: Vulnerata 
caritate ego sum (Ct 2,5), sic rursus econtrario 
quomodo Christus est electa sagitta Dei, sic et 
Antichristus sagitta diaboli. Et sicut omnes in 
quibus Christus locutus est uel loquitur, 
secundum hanc similitudinem prophetae et 
apostoli etiam ipsi sagittae erant Dei et 
quicumque iustus et praedicator loquitur 
uerbum Dei ad salutem hominum 
consummandam, sagitta Dei dici potest: ita et 
omnes peccatores in quibus diabolus loquitur, 
sagittae diaboli dici possunt. Si quando ergo te 
uideris per os peccatoris sagittis diaboli 
uulnerari, illius quidem miserere qui se ad hoc 
opus exhibet diabolo ministrum: tu autem 
memor esto tui et arripe scutum fidei, ut possis 
in ipso omnia tela maligni ignita exstinguere 
(Eph 6,16). 

Non solum autem in uerbis, sed in factis 
diriguntur in nos tela diaboli. 


Si enim uideris mulierem insidiantem tibi ut te 
decipiat, nonne et haec ignitum telum diaboli 
est, cum tibi ita loquitur, ut in te ignem 
libidinis excitet? Similiter et si quis te uerbis 
amaris et asperis ad iracundiam concitet, 
nonne et hic ignitum iaculum est maligni, quo 
inflammaris et incenderis ad furorem? Sed et 
si quis in aliud quodque te prouocat et instigat, 
quod tu impatienter ferens in peccatum 
decidas, intellege diligentius et aduerte hos 
omnes iacula esse maligni ignita, quibus 
rectos corde (Ps 10,2) inflammet et uulneret 
ad peccatum. 
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αἰσθητῶς ὅτι οὗτοι πάντες βέλη τοῦ 
πονηροῦ εἰσιν. 


Ὀλίγα δὲ τὰ βέλη ἐστὶ τοῦ θεοῦ, ὁ δὲ 
πονηρὸς πολλὰ ἔχει βέλη: οἱ δῆμοι, ὅλα 
στρατόπεδα, ὅλαι πόλεις τὰ βέλη εἰσὶ τοῦ 
πονηροῦ. Εἴθε ἐκεῖ [55] μόνον ἔφθανεν ὁ 
πονηρός, ἵν᾽ ἐκείνους ποιήσῃ βέλη! Νῦν δὲ 
φοβοῦμαι καὶ τοὺς ἐνταῦθα καὶ ἐμαυτόν, 
μὴ ποτέ μοι ὁ διάβολος εἰς σκάνδαλον 
ἑτέρων χρώμενος, θέλῃ μοι χρήσασθαι κατὰ 
ἀνθρώπων ψυχῆς. Ὁ γὰρ σκανδαλιζόμενος 
προφάσει εἴτε ψευδαδέλφου εἴτε ἐθνικοῦ 
σκανδαλίζεται τρωθείς, τρωθεὶς δὲ υπὸ 
τίνος ἢ ὑπὸ τοῦ βέλους τοῦ πεπυρωμένου, 
ὅπερ ἔπεμψεν ἀπὸ τοῦ ἑαυτοῦ τόξου ὁ 
διάβολος; 


Καὶ ὥσπερ ὁ θεὸς τίθησι τόξον ἐν τῇ 
νεφέλῃ (cf. Gn 9,13-16), ἵνα παύσῃ χειμῶνα 
καὶ μὴ γίνηται κατακλυσμός, οὕτω, κατὰ 
τὸ ἀντικείμενον, ὁ πονηρὸς χρᾶται τόξῳ, 
οὐχ ἵνα παύσῃ χειμῶνα, ἀλλ᾽ ἵνα παύσῃ 
γαλήνην ἀπὸ ψυχῆς καὶ εἰρήνην σβέσῃ καὶ 
πόλεμον ἐγείρῃ καὶ χειμῶνα ποιήσῃ. Ἐὰν 
γὰρ ἴδῃς ἀπὸ παθῶν ὀχλούμενον καὶ 
τεταραγμένον, μὴ ὄκνει λέγειν ὅτι τὸ 
τόξον αὐτοῦ ἔθηκεν ὁ διάβολος: ἀπέλυσε 
βέλος εἰς τὸν τοιοῦτον, ἵνα τρώσῃ τοὺς 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ps 10,20), ἀλλ᾽ οἱ 
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Sed quod est infelicius, paucas uideo sagittas 
Dei, pauci qui ita loquuntur ut 
inflamment cor auditoris et abstrahant eum a 
peccato et conuertatur ad paenitentiam. Pauci 
ita loquuntur qui auditoris corde percusso 
eliciant ex oculo lacrimam paenitentiae, qui 
aperientes spei lumen et 
magnitudinem futuri saeculi ac regni Dei 
gloriam protestantes ^ suadere ^ possint 
hominibus, quae uidentur contemnere et 
expetere quae non uidentur, spernere quae 
temporalia sunt et quae aeterna sunt quaerere 
(cf. II Cor 4,18). 

Perpauci sunt tales, et ipsi, si qui sunt, pauci, 
per inuidiam et liuorem ita agitur ne omnino 
uel pauci sint, ne uel prodesse aliquibus 
possint. Sagittae autem diaboli omnibus in locis 
abundant, omnis terra ipsis repleta est. Populi, 
urbes militaris manus maxima ex parte sagittae 
sunt maligni, et utinam ibi tantummodo, atque 
in illis praeualeret inimicus, ut illos solos 
haberet sagittas; nunc autem uereor etiam eos 
qui intus sunt et meipsum uereor ne forte 
diabolus adducat me in aliquod scandalum et 
utatur me sagitta aduersus animam hominis: 
quia qui scandalizauerit aliquem siue in uerbo 
siue in facto, iste illi animae quam scandalizauit 
sagitta exstitit et iaculum diaboli. 

Et uide quid accidit nobis infelicius. Interdum 
dum nos putamus dicere aduersus aliquem et 
proferimus sermones, dum 
contentiosius agimus et quibuslibet uerbis 
uincere studemus, tunc diabolus ore nostro 
utitur uelut arcu, per quem sagittas suas dirigat 
et sagittet rectos corde, eos uidelicet qui nos 
audiunt ea loquentes, in quibus scandalum 
patiuntur. 

Et sicut Deus ponit arcum in nubibus (Gen 
9,13-16) ne fiat diluuium et ut tempestas 
desinat: ita econtrario diabolus ponit arcum non 
ut cessare faciat, sed ut suscitet tempestates, ut 
serenitatem conturbet in anima, ut pacem 
depellat, ut bella commoueat et ut turbines 
excitet ac procellas. Cum enim uideris aliquem 
uitiis et passionibus agitatum circumire et 
perturbare omnia, nolo dubites quod ille sagitta 
diaboli est et os eius posuit arcum suum et 
tetendit sagittas uerba eius ut sagittet rectos 
corde (Ps 10,2c). Sed qui muniti sunt armis 


sunt 


futurae 


incaute 
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καθωπλισμένοι τῇ πανοπλίᾳ τοῦ Heov (cf. 
Eph 6,16) οὐ τρωθήσονται. 
4. Καὶ ῥομφαῖαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ 
ἁμαρτωλοί, ἐνέτειναν  TÓ[56]£ov αὐτῶν 
τοῦ καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα (Ps 
36,14a-c). Προείρηται καὶ πρώην εἰς τὸν 
πτωχὸν καὶ πένητα: τοὺς δὲ πτωχοὺς 
μάλιστα καταβάλλουσι καὶ τοὺς πένητας. 
Ἔστι δὲ καὶ δευτέρως διηγήσασθαι: οὐκ 
ἤρκει τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδία 
(Ps 36,144), καὶ ἐπιβουλή ἐστι κατὰ τῶν 
εὐθέων τῇ καρδίᾳ: ἀνάλογον τοῖς εὐθέσι 
τῇ καρδίᾳ ζητητέον ἀποδοῦναι διήγησιν 
εἰς τοὺς πτωχοὺς καὶ πένητας. Μήποτε 
οὖν οἱ πτωχοὶ καὶ πένητές εἰσιν ἀδελφοὶ 
τῶν εὐθέων τῇ καρδίᾳ. Πτωχοὶ γάρ εἰσιν 
ὑπὸ Ἰησοῦ μακαριζόμενοι, περὶ ὧν λέγει" 
μακάριοι οἱ πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ 
βασιλεία τοῦ θεοῦ (Lc 6,20). 

Ῥομφαίαν οὖν ἐσπάσαντο οἱ ἁμαρτωλοί, 
ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ καταβαλεῖν 
πτωχὸν καὶ πένητα, τοῦ σφάξαι τοὺς 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ps 36,14). Ἐὰν ἴδῃς 
ἐσκανδαλισμένον, καὶ ἴδῃς αὐτὸν ὑπὸ τῆς 
ἁμαρτίας κεκρατημένον, βλέπε ὅτι οὗτος 
ἔσφακται καὶ τὸ αἷμα αὐτοῦ ῥεῖ: ἀπώλετο 
γὰρ ἡ ζωτικὴ δύναμις αὐτοῦ. 

Καὶ ἐὰν λέγηται ἐν τῇ Γενέσει: τὸ αἷμα 
τῶν ψυχῶν [56 ὑμῶν ἐκζητήσω ἐκ παντὸς 
ἀδελφοῦ καὶ ἐκ παντὸς 0npíov (Gen 9,5), μὴ 
νόμιζε λέγεσθαι περὶ τοιούτου αἵματος 
ὅσον περὶ αἵματος νοητοῦ. Ὅταν γὰρ 
σκανδαλίσῃς τινὰ καὶ τὸ αἷμα ἐκχυθῇ τοῦ 
ἐσκανδαλισμένου ἀπόληται 
προχυθεῖσα ἡ ζωτικὴ δύναμις, 
ἐκζητηθήσεται τὸ αἷμα ἀπὸ τοῦ ἀδελφοῦ. 
Καὶ διὰ τί ἀπὸ θηρίου; Ὅταν πιστός σε 
σκανδαλίσῃ, ὁ ἀδελφός ἀφ᾽ οὗ 
ἐκζητεῖται τὸ αἷμα ὁ ἀδελφός σού ἐστιν ὁ 


καὶ αὐτοῦ 


ἐστιν 


ἐκχέων σου τὸ αἷμα. Διὰ τοῦτο εἴρηται: ἐκ 
χειρὸς ἀδελφοῦ ἐκζητήσω τὸ αἷμα (Gen 
9,5). 

Ὅταν μέντοιγε δύναμις ἀγρία kal πονηρὰ 
καὶ ἀντικειμένη, καὶ ἄνθρωπος ἀλλότριος 
τῆς πίστεως τῶν Χριστιανῶν βλάπτειν σε 
βούληται καὶ δύνηται ἐκχέαι σου τὸ αἷμα 
τῆς ψυχῆς, θηρίον ἐστὶν ἀφ᾽ οὗ δευτέρου 
ἐκζητεῖ κύριος τὸ αἷμά σου: οὐ γὰρ 
πρῶτον ἀπὸ θηρίου, ἀλλὰ πρῶτον ἀπὸ 
ἀδελφοῦ ἐκχεῖ τὸ αἷμα τοῦ ἀδελφοῦ, 


ἐκζητεῖται δὲ τὸ αἷμα ἐκεῖνο τὸ 
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Dei, ab his talibus non poterunt uulnerari (cf. 
Eph 6,16). 

4. Quod autem addidit ut trucident rectos 
corde, cum superius dixisset uf deiciant 
inopem et pauperem, iunxit pauperibus rectos 
corde (Ps 36,14a-c): quos puto quia similiter 
etiam Dominus coniungat in Euangeliis; ubi 
enim dicit beatos pauperes (Mt 5,3), ibi etiam 
beatificat mundos corde (Mt 5,8) et nihil 
interesse arbitror inter mundos corde et rectos 
corde. Trucidantur autem hoc modo. Si quis 
simplici mente ac desiderio ueniat ad 
ecclesiam ut proficiat, ut melior se fiat, iste si 
uideat nos qui multo iam tempore in fide 
stetimus, uel non recte agentes, uel cum 
offendiculo loquentes, efficimur illi nos lapsus 
ad peccatum. Cum autem  peccauerit, 
trucidatus est et sanguis animae eius profluit, 
omnis ab eo uirtus uitalis abscedit. 


Et si audis dici in Genesi quia: Sanguinem 
animarum uestrarum exquiram ab omni fratre 
et ab omni bestia (Gen 9,5), non putes quia de 
hoc sanguine magnopere praecipiat corporali, 
quantum de interioris hominis sanguine, id est 
de uita animae et sanguine spiritali. 
Scandalizati ^ etenim animae sanguis 
effunditur, cum ceciderit in peccatum et 
propterea dixit quia requiritur sanguis eius a 
fratre. Et quare etiam a bestia? Si fidelis est 
qui te scandalizauit, frater est a quo 
requirendus est sanguis tuus. Frater enim tuus 
est, qui fudit sanguinem tuum, et ideo dictum 
est: De manu fratris requiram sanguinem 
(Gen 9,5). 

Cum uero contraria potestas fera et nequam 
perurget hominem et infidelis est per quem 
insidiatur, si potuerit fundere sanguinem 
animae tuae, id est deicere te in peccatum, 
bestia est de qua exquirit Dominus sanguinem 
tuum. 
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ékxuvópevov [57]. Ὁρᾷς kal ἐν τῷ 
Ἰεζεκιήλ: (Ez 3,17) σκοπόν τινα εἶναι 
λέγει τιθέμενον ὑπὸ τοῦ θεοῦ ὁ λόγος, καί 
φησι τὸν σκοπόν, εἰ μὲν τάδε ποιήσει, μὴ 
εἶναι ἔνοχον τῷ αἵματι τοῦ ἡμαρτηκότος 


τοῦ ἀκούσαντος, εἰ δὴ μὴ ποιήσει τὰ 


προστασσόμενα, φησὶν αὐτὸν ἔνοχον 
εἶναι τῇ ἁμαρτίᾳ τοῦ ἀπολωλότος: τὸ γὰρ 
αἷμα αὐτοῦ ἐκ χειρὸς τοῦ σκοποῦ 


ἐκζητήσω (οἴ. ἘΖ 3,18). Διὰ τοῦτο πάντες 
φοβούμεθα μήποτε αἷμά τινος ἐκζητηθῇ 
ἀφ᾽ ἡμῶν. Πλέον δὲ δεῖ φοβεῖσθαι τὸν 
σκοπόν, ἐπειδήπερ ὁ προφήτης ἰδίως εἶπε: 
τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐκ χειρὸς τοῦ σκοποῦ 
ἐκζητήσω (Ez 3,18). 


Ταῦτα διὰ τὸ ἐνέτειναν τόξον αὐτῶν τοῦ 
καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα (Ps 
36,14bc). Ἔδει γὰρ ἐπαναλαβεῖν τὴν 
διήγησιν καὶ εἰπεν μετὰ τὴν 
ἁπλουστέραν βαθύτερον. Τοῦ σφάξαι τοὺς 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ps 36,144) 
παραστῆσαι τὸν σφαζόμενον οὗ τὸ αἷμα 
ἐκχεῖται ἢ τὸν ἔνοχον τῷ αἵματι αὐτοῦ 


ἔδει 


[τοῦ σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ: ἔδει 
παραστῆσαι τὸν ooacópevov]. 

5. Ἀλλ᾽ [εἰ] ἴδωμεν [57 τί γίνεται τούτοις 
τοῖς ἁμαρτωλοῖς τοῖς ῥομφαίᾳ 
χρωμένοις τοῦ διαβόλου καὶ τόξοις τοῦ 


καὶ 


πονηροῦ: ἡ ῥομφαία αὐτῶν εἰσέλθοι εἰς 
τὴν καρδίαν αὐτῶν καὶ τὰ τόξα αὐτῶν 
συντριβείη (Ρς 36,15). Τοῦτο τὸ πνεῦμα τὸ 
ἀντικείμενον, οὗτος ὁ λόγος ὁ πονηρός, ὃν 
προφέρεται ὁ ἄδικος κατὰ ἀνθρώπου τοῦ 
σφάξαι τοὺς εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ps 36,144), 
εἶτα ἔρχεται ἐπὶ τὸν τετρωκότα καὶ 
ἀνάλογόν τι γίνεται τῷ λεγομένῳ ὑπὸ τοῦ 
δικαίου. Τί λέγεται; Εἴπατε εἰρήνη ὑμῶν 
ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀνακάμψει (Lc 10,6). Οὕτως ἐὰν 
θέλῃ ἡ ῥομφαία τοῦ ἀσεβοῦς σφάξαι τοὺς 
εὐθεῖς τῇ καρδίᾳ (Ρ5 36,144) τηρῇ δὲ 
ἑαυτὸν ὁ εὐθὴς τῇ καρδίᾳ, ἡ ῥομφαία 
αὐτῶν εἰσέλθοι εἰς τὴν καρδίαν αὐτῶν (Ps 
36,154): οὕτω δὲ καὶ τὰ τόξα συντριβείη 
(Ps 36,156). 
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Sed et Iezechiel propheta cum dicit 
speculatorem se positum domui Israel (Ez 
3,17), qui si adnuntiauerit romphaeam 


uenientem, reus non fiat sanguinis, si non 
nuntiauerit, reus sit sanguinis, et in lege cum 
dicitur, si haec et haec fecerit, innocens erit a 
sanguine (cf. Ez 3,18-19); sine dubio etiam 
hic sanguinem designat, qui 
effunditur per peccatum. Propterea ergo 
timeamus omnes ne forte sanguis alicuius qui 
scandalizatur, requiratur a nobis, sicut 
propheta designat. Haec oportuit nos 
repetere, ut plenius ostenderemus quomodo 
gladium 


animae 


euaginauerunt | peccatores et 
tetenderunt arcum suum (Ps 36,14ab), et quis 
esset pauper quem deicerent et quomodo 
trucidantur recti corde, uel quis est sanguis 


eorum qui effunditur (cf. Ez 36,14cd). 


5. Nunc autem uideamus quid sit istis ipsis 
peccatoribus qui haec faciunt, id est qui gladio 
diaboli utuntur et iaculis maligni, quid de his 
rursum dicit sermo diuinus: Framea — inquit — 
eorum intret in cor 
conteratur (Ps 36,15). 
Framea genus teli est, hoc nomine nuncupatum. 

Sermones igitur isti, quos inspirante diabolo iniqui 
et peccatores proferunt, inquit, aduersus iustum, uf 
trucident rectos corde (Ps 36,14d), conuertentur 
aduersum ipsos qui eos proferunt et illuc redeant 
unde processerant. Sicut enim dicitur ad iustos et 
sanctos apostolos a Domino: /n quamcumque 


eorum et arcus eorum 


domum intraueritis, dicite: pax huic domui; et si 
fuerit ibi filius pacis, pax uestra ueniet super eum; 
sin minus, pax uestra ad uos reuertetur (Lc 10,5- 
6); sic et hic econtrario gladius impiorum qui 
euaginatur ut trucidet rectos corde (Ps 36,14d), 
reuerti in ipsos dicitur et demergi in cor eorum, 
atque arcus eorum confringi (cf. Ps 36,15), dum 
Dominus de insidiis eorum liberat iustum. 
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6. Κρεῖσσον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον 
ἁμαρτωλῶν πολύν (Ps 36,16). Εἰπὼν περὶ τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ προστίθησιν εἰς διδασκαλίαν τὴν 
περὶ ἁμαρτωλοῦ, ἰδόντες 
φυλαξώμεθα εἶναι ἁμαρτωλοί, καὶ ταῦτα 
λέγει: κρεῖσσον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ 
πλοῦτον ἁμαρτωλῶν [58] πολύν (Ps 36,16). Ἡ 
λέξις αὐτόθεν ἔχει τι ὠφέλιμον τοῖς 
ἀκεραιοτέροις, ὅπερ πρῶτον παραστήσομεν, 
ἔχει δέ τι καὶ κεκρυμμένως εἰρημένον τοῖς 
βαθύτερον τῆς γραφῆς 
ἐπισταμένοις. Τὸ οὖν ἁπλούστερον τοιοῦτόν 


τοῦ ἵνα 


ἀκούειν 


ἐστιν’ βιοποριστοῦσι δίκαιοι καὶ ἄδικοι, καὶ 
φροντίζουσι τοῦ ἔχειν τὰ ἐπιτήδεια καὶ οἱ 
δίκαιοι καὶ ἄδικοι, ἀλλ᾽ οἱ μὲν δίκαιοι οὐ 
τοσοῦτον ζητοῦσι τὸ τῆς χρείας ὅσον τὸ 
τῆς δικαιοσύνης καὶ ἢ οὐ πορίζουσιν, ὅπου 
ἔστι ἀδίκως πορίσαι τὰ ἐπιτήδεια, ἢ ἄνευ 
ἀδικίας πορίζουσι, χρωννύντες τὸ 
ποριζόμενον τῇ δικαιοσύνῃ. Οἱ μέντοιγε 
ἄδικοι ἀφροντιστὶ πάντες τοῦ δικαίου ὅλοι 
νενεύκασιν ἐπὶ τὸν πορισμὸν ὅπως πολὺ 
κτήσωνται οὐ ζητοῦντες εἰ καλῶς 
κτήσονται, εἰ μετὰ δικαιοσύνης, εἰ ὥστε 


ἀνέγκλητοι μένειν ἐν τῷ Χριστοῦ 
δικαστηρίῳ. Καὶ τοῦτο ζητοῦντες 
ἀναγκαίως περὶ τὴν κτῆσιν, οὐ τὴν 


δικαιοσύνην δὲ τῇ κτήσει παραλαμβάνουσιν 
ἀδικούσῃ. Δύο οὖν προκειμένων τοῦ ὀλίγου 
λήμματος μετὰ δικαιοσύνης [58 καὶ τοῦ 
πολλοῦ μετὰ ἀδικίας, κρεῖσσον ὀλίγον τι τῷ 
δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν (Ps 
36,16), ὡς ἐπὶ πᾶν δὲ τῆς κτήσεως ἀπὸ 
ἀδικίας ἔρχεται. Ὅθεν ἐγὼ νομίζω τὸν 
σωτῆρα ὡς σωτῆρα εἰρηκέναι τὸν μαμωνᾶ 
τῆς ἀδικίας εἶναι ἐν τῷ: ποιήσατε ἑαυτοῖς 
φίλους ἐκ τοῦ μαμωνᾶ τῆς ἀδικίας (Lc 16,9). 
Ταῦτα μὲν εἰς τὸ ῥητόν: ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ 
ἀνακεχωρηκός. Τοῦ δὲ χρείαν 
ἔχομεν μάλιστα οἱ δοκοῦντες ἀσχολεῖσθαι 
περὶ τὸν λόγον καὶ πάλιν οἱ ἁπλούστεροι 


αὐτοῦ 


τῶν πεπιστευκότων. Εἰσί τινες ἐν τῷ βίῳ 
τὴν παιδείαν τοῦ κόσμου πεπαιδευμένην 
καὶ πολλὰ μαθήματα 
αἰῶνος τούτου, ὥστε αὐτῶν προφανῆ εἶναι 
τὴν λέξιν, ὅτι οὐκ ἔστιν ἰδιωτικὴ ἀλλ᾽ εἴ 
τις φιλόλογός ἐστι, ἑνίοτε τοὺς τοιούτους 
εὑρεῖν πεπληρωμένους πάντων 
κακῶν, πλουτοῦντας μὲν τῷ λόγῳ τούτῳ 
τοῖς 


ἐγνωκότες τοῦ 


» 
εστι 


τῷ σπροφορικῷ, πλουτοῦντας 


μαθήμασι, πενομένους τῇ δικαιοσύνῃ καὶ 
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6. Melius est modicum iusto super diuitias 
peccatorum multas (Ps 36,16). Secundum 
litteram etiam _ simplicioribus 
quibusque utilis admonitio est, de qua et prius 
dicendum est, quamuis habeat etiam 
profundius aliquid, quod si quis capere 
potuerit, capiat. Quid ergo nos doceat littera, 
uideamus. In hoc mundo communem uitae 


continuo 


sollicitudinem gerunt et iusti et iniusti, ut 
habeantur quae ad uictum necessaria sunt. Sed 
iusti quidem non tam propensi sunt erga 
sollicitudinem uictus, quam enixe gerunt 
iustitiae curam, ita ut etiam si eis quaerenda 
sunt quae ad uictum necessaria sunt, absque 
iniustitia quaerantur, ut ipse quaestus eorum, 
cotidiano usui necessarius, cum omni iustitia 
fiat. Iniusti uero nihil curant de iustitia, sed 
omnem curam in hoc impendunt quomodo 
acquirant; in hoc eorum omne studium est, 
quomodocumque et qualiacumque 
captare: non quaerunt si bene acquirant, si 
cum iustitia: non sunt solliciti ut in iudicio 
Christi inueniantur possessiones eorum cum 
iustitia quaesitae. Quomodo possunt haec 
facere, qui agrum ad agrum coniungunt et 
uillam uillae appropiant, ut aliquid proximo 
auferant? Cum ergo unum e duobus fieri 
necesse sit, id est aut multa acquirere cum 


]ucra 


iniustitia, aut modicum cum iustitia, melius est 
— inquit — modicum iusto, super diuitias 
peccatorum multas (Ps 36,16). Et uere quasi 
speciali quodam titulo multae diuitiae in 
iniquitate censentur. Unde et ego arbitror 
Dominum et Saluatorem nostrum, quasi uere 
Deum et Dominum Mammonam iniquitatis 
pronuntiasse cum dicit: Facite uobis amicos 
de iniquo Mammona (Lc 16,9). 

Haec secundum litteram. Videamus nunc si 
quid etiam secreti contineat sermo. Sunt multa 
et diuersa studia litterarum in hoc mundo et 
uideas quamplurimos incipientes a 
grammaticis ediscere carmina poetarum, 
comoediarumque fabulas, tragoediarum uel 
commentitias horrificas — narrationes, 
historiarum longa ac diuersa uolumina, tum 
deinde transire ad rhetoricam, atque ibi 
omnem fucum eloquentiae quaerere, post haec 
uenire ad philosophiam, perscrutari 
dialecticam, syllogismorum nexus inquirere, 
mensuras geometriae temptare, astrorum leges 
ac stellarum cursus scrutari, omittere quoque 


vel 
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πενομένους ταῖς πράξεσι ταῖς ἀγαθαῖς 
[59]. Πολλάκις γοῦν οἶδα ῥήτορας καὶ 
γραμματικοὺς φιλόσοφα 
ἐπαγγελλομένους καὶ τὰ διαλεκτικά, οὐ 
μόνον εἰδωλολάτρας ἀλλὰ 
ἀρσενοκοίτας καὶ πόρνους καὶ μοιχούς. 
Ἔστι δὲ ἰδεῖν ἐκκλησιαστικὸν 
ὑποκριτήν, [ἀλλὰ] πιστὸν μὲν ἰδιώτην δέ 
τινα τρόπον: οὐδὲ ἀνοῖξαι τὸ στόμα 
δύναται, ἀλλὰ φοβεῖται τὸν θεόν. Ὑπὸ 
φόβου παιδαγωγούμενος οὐχ ἁμαρτάνει, 
ἀλλ᾽ ἀπέχεται τῶν ἁμαρτημάτων, ὡς οὐχ 
ἀπέχεται ὁ σοφὸς τοῦ αἰῶνος τούτου. 
Τούτους τοίνυν ἀμφοτέρους συγκρίνων ὁ 


καὶ 
καὶ 


τὸν 


λόγος ἀλλήλοις φησί: κρεῖσσον ὀλίγον τῷ 
δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν (Ps 
36,16), ἵνα fj πλοῦτος ἁμαρτωλῶν ἡ σοφία 
τοῦ αἰῶνος τούτου (cf. I Cor 2,6), ev 1j 
πλουτοῦσιν οἱ ἄνθρωποι αἰῶνος 
τούτου. Ὀλίγον δὲ τῷ δικαίῳ (Ps 36,164), 
ὅτε δίκαιός ἐστι μετ᾽ ὀλίγων ῥηματίων Kal 
οὐ πάνυ οἶδεν παραστῆναι τῷ λόγῳ: 


τοῦ 


κρεῖττον μὲν οὖν ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ 
πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν (Ps 36,16). 


Ἐὰν μέντοιγε δύνηταί τις καὶ πλοῦτον 
[59] ἔχειν καὶ μὴ ἁμαρτωλοῦ πλοῦτον 
ἔχειν ἀλλὰ δικαίου πλοῦτον ἔχειν οὐκ 
ὀλίγον, ὑπερέχει ὁ πλούσιος ἐν ἀγαθοῖς 
ἔργοις παρὰ τὸν πτωχὸν ἐν λόγοις, 


δίκαιον δὲ χρηματισθέντα διὰ τὴν 
πρόθεσιν τὴν χρηστὴν καὶ τὰ ἔργα ἃ 
δεδύνηται κατωρθωκέναι. Ἐὰν — otv 


λέγηται: κρεῖττον ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ 
πλοῦτον ἁμαρτωλῶν πολύν (Ps 36,16), μὴ 
νόμιζε τὸ ὀλίγον τῷ δικαίῳ κατὰ τὴν 
τροπολογίαν φθάνειν ἐπὶ πάντα λόγον" ποῦ 
γὰρ τὸ ἐν παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει (I Cor 
1,5); Ἀλλὰ τοῦτο συγκρινόμενόν ἐστι τοῦ 
αἰῶνος τούτου καὶ ἀπίστοις καὶ τοῖς 
πιστοῖς μὲν ἰδιώταις δέ: κρεῖσσον οὖν 
ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν 
πολύν (Ps 36,16). 


Ὑπὲρ δὲ ἀμφοτέρους ἐστὶν ὁ πλοῦτος τῶν 
δικαίων ὁ πολὺς ὦν. Τάχα σύμβολόν ἐστι ὁ 
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nec musicam: et sic per omnes istas eruditi 
tam diuersas et uarias disciplinas, in quibus 
nihil de Dei uoluntate cognouerunt, multas 
quidem, sed peccatorum 
congregauerunt. Videas 
ecclesia imperitum quidem in uerbo atque 
eruditione, sed fide ac timore Dei repletum, 
qui propter timorem Dei in nullo audet 
delinquere, sed ueretur omnino aperire os 
suum, ne forte sermo malus procedat de ore 
eius et obseruat etiam in minimo delinquere, a 
quibus obseruare se non potest ille qui diues 
est in huius mundi sapientia (cf. I Cor 2,6). 
Hos igitur sibi conferens sermo diuinus ait: 
Melius est modicum iusto, super diuitias 
peccatorum multas (Ps 36,16). Ut sint diuitiae 
peccatorum, sapientia huius mundi (cf. I Cor 
2,6), in qua diuites sunt et abundantes in 
eloquentia, nec tamen se per haec continere 
praeualent a peccato, modicum autem iusti, 
qui habet fidem tamquam granum sinapis 
modicam (cf. Mt 17,20), sed uiuidam et 
uehementem, per quam se communit et 
continet a peccato, melius est ergo hoc 


diuitias 
autem unum de 


modicum fidei iusto super diuitias peccatorum 
multas (Ps 36,16), quas habent in eloquentia 
ac sapientia huius saeculi, quae destruitur. 

Tamen si potuerit quis et diuitias habere, et 
non peccatorum habere sed 
congregare aliqua de thesauris Moysi 
legislatoris, alia etiam de censu acquirere 
prophetarum, de Isaia, de leremia, de 
Ezechiel, perscrutari quoque secreta Danielis, 
ceterorumque prophetarum  reconditos et 
Obscuros penetrare thesauros; iste iam non 
confertur sapientibus huius mundi, ut melior 
illis dicatur, sed illis magis exaequatur qui 


diuitias, 


dicebant: Quia diuites facti estis in omni 
uerbo et in omni scientia (1 Cor 1,5), et qui 
destruentes huius mundi sapientiam et uelut 
uictores eius effecti dicunt se paratos esse ad 
captiuandum omnem intellectum extollentem 
se et erigentem aduersus scientiam Christi 
(II Cor 10,5). Etsi quidem sit ille quem 
superius diximus imperitus et idiotes, sed 
fidelis et timens Deum, melius est modicum — 
illud fidei 
peccatorum multas (Ps 36,16), quas ex huius 
saeculi sapientia compararunt. 

Super ambos autem istos est qui diues est in 
uerbo Dei et scientia ueritatis, id est qui 


huic — iusto super diuitias 
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πλούσιος Ἀβραάμ, οὐκέτι δὲ σύμβολον ἦν ὁ 
πλοῦτος Παύλου, ὅτε φησὶ περὶ ἑτέρων, 
αὐτὸς πολλῷ πλέον πλούσιος ὦν, 
ἐπλουτίσθητε ἐν παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ 
γνώσει (1 Cor 1,5): καὶ πάλιν περὶ ἑτέρων, 
πλου[6θτεῖν ἐν ἔργοις ἀγαθοῖς (1 Tim 
6,18). Πλούσιος οὖν ἦν Παῦλος ἐν παντὶ 
λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει (I Cor 1,5) καὶ 
παντὶ ἔργῳ ἀγαθῷ (I Tim 6,18). Τὸ δὲ 
παντὶ λόγῳ (1 Cor 1,5) τοιοῦτόν ἐστι: 
εἶχεν λόγον εἰς τὴν Γένεσιν, εἰς τὴν 
Ἔξοδον, 
Ἀριθμούς, εἰς τὸ Δευτερονόμιον, οὕτως 
καθεξῆς εἰς τὰς γραφὰς τὰς παλαιὰς καὶ 
eis τὰς εὐαγγελικάς. Ἐκεῖνος oU 
ἐπλούτει ἐν παντὶ λόγῳ (I Cor 1,5). Ἔστι 
γάρ τις ὃς πλουτεῖ οὐκ ἐν παντὶ λόγῳ 
ἀλλ᾽ ἔν Οἷον ὅστις ἱκανῶς 
παρίσταται εὐαγγελίῳ, ἀγύμναστος δέ 
ἐστι περὶ τὸν νόμον, οὗτος πλουτεῖ ἐν ἑνὶ 
λόγῳ, τῷ εὐαγγελικῷ, ἐὰν ἡ δυνατός" εἴ 
τις πλουτεῖ ἐν τῷ παραστῆναι τὸν νόμον, 
οὐχ οὕτω δὲ τοῖς ἀποστόλοις, οὗτος οὐ 
πλουτεῖ ἐν παντὶ λόγῳ, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ 
λόγῳ νομικῷ. Εἰ μέντοι παρεσκεύασταί τις 
εἰς ὅλας τὰς γραφάς, ὥστε εἶναι ἕτοιμος 
διδόναι λόγον περὶ πασῶν τῶν γραφῶν καὶ 
βιοῦν κατὰ τὸν ἀληθῆ «λόγον» ἐν πάσαις 
ταῖς γραφαῖς, οὗτος πλουτεῖ ἐν παντὶ 
ἔργῳ λόγῳ περὶ 
τοὐ[60΄Ἴτου τοῦ πλούτου ἐστὶ τὸ λύτρον 
ἀνδρὸς ψυχῆς ὁ ἴδιος πλοῦτος (Prv 13,8). 
Περὶ δὲ τῆς ἐναντίας πτωχείας πτωχὸς 


εἰς τὸ Λευϊτικόν, εἰς τοὺς 


οὖν 


τινι. 


καὶ ἐν παντὶ καὶ 


δέ, οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήν: κρεῖσσον οὖν 
ὀλίγον τῷ δικαίῳ ὑπὲρ πλοῦτον ἁμαρτωλῶν 
πολύν (Ps 36,16). 
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secundum Paulum diues est in omni uerbo et 
in omni scientia (I Cor 1,5) et nihilominus 
diues est in operibus bonis (1 Tim 6,18). Si 
autem uis scire quid est diuitem esse in omni 
uerbo, breuiter te docebo. Incipe discutere a 
primo uerbo Geneseos, inde in uerbo Exodi, 
post haec in uerbo Leuitici, in Numeris, in 
Deuteronomio, ditesce de Iesu Naue, ditesce 
de omnibus simul Iudicibus, et iam inde per 
consequentiam de singulis | quibusque 
Scripturae diuinae libris, usquequo peruenias 
ad euangelicas apostolicasque diuitias. Nam 
uerbi causa, si quis uni uerbo Psalmorum 
operam dederit et integrum Psalterium cum 
uoluerit canit, diues est quidem, sed non in 
omni uerbo atque omni scientia, sed est diues 
in solo uerbo Psalterii. Vel si quis euangeliis 
atque apostolicae lectioni studium tribuat et in 
mandatis Noui Testamenti semetipsum 
exerceat, diues est et hic, sed non in omni 
uerbo, euangelico tantum — atque 
apostolico. 


nisi 


Si uero potuerit Nouum ac Vetus Testamentum 
pari studio ediscere, atque ex omni eius 
eruditione instruitur, ita ut paratus sit reddere 
rationem de singulis quibusque quae scripta 
sunt et uitam suam secundum uerbum ueritatis 
eius quae in Scripturis continetur aptare; iste 
uere diues est in omni uerbo et in omni opere 
bono, et istas puto esse diuitias de quibus 
dicitur: uiri propriae 
diuitiae eius (Prv 13,8). Melius est — ergo — 


Redemptio | animae 


modicum — iusto 
multas (Ps 36,16). 


super diuitias peccatorum 
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7. Ὅτι βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται 
(Ps 36,176). Τίς δύναται ἐπὶ τῆς λέξεως 
στῆναι, κἂν βιάζηται διὰ τὴν ἰδιωτείαν; Ἔνια 
τῶν γεγραμμένων δύναται γὰρ κινῆσαι καὶ 
τὸν πάνυ ταπεινὸν καὶ τὸν μὴ ἀναβαίνειν 
βουλόμενον ἀπὸ τοῦ γράμματος, δύναται 
δυσωπῆσαι καὶ τὸν προκατειλημμένον᾽ 
βραχίονες ἁμαρτωλῶν οὖν συντριβήσονται 
(Ps 36,174). Καὶ ἀπειλεῖ ὁ ἅγιος τοῖς 
μάρτυσιν ἢ γοῦν τοῖς ἁμαρτωλοῖς ὅτι οἱ 
βραχίονες συντριβήσονται, 
ἀλλαχοῦ τὸν βραχίονα 
ἁμαρτωλοῦ καὶ πονηροῦ (Ps 9,364); Ἄρα τοῦτο 
λέγει ὅτι οὗτος ὁ βραχίων τοῦ ἁμαρτωλοῦ 
συντρίβεται (Ps 36,174); Ἀλλ᾽ οὐ πάνυ τι 
ὁρῶμεν τοῦτο γινόμενον: πάντα μᾶλλον ἢ 


αὐτῶν καὶ 


σύντριψον τοῦ 


τοῦτο συμβαίνει. Ἐὰν δὲ ἴδῃς τὸν τόνον [61] 
καὶ τὴν δύναμιν συντετριμμένην 
ἀσεβοῦς, ὥστε μὴ δύνασθαι αὐτὸν ἐκτεῖναι 
τὴν χεῖρα -- συντετριμμένη γάρ ἐστιν -- ἐπὶ 
πρᾶξιν ἀγαθήν, ὅψει ὅτι πεπλήρωται τὸ 


τοῦ 


βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται (Ps 
36,174) καὶ ὁ συντρίβων γε τοὺς βραχίονας 
τῶν ἁμαρτωλῶν ὁ διάβολός ἐστιν. Αὐτὸς γὰρ 


συντρίβει καὶ τοῦτο βούλεται, τῶν 
στρατιωτῶν τοῦ θεοῦ γενναίων ὄντων 
συντρῖψαι αὐτῶν τὸν βραχίονα. Τοῦτο 


δύναται δελοῦσθαι ἐν τῷ ὅτι βραχίονες 
ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται (Ps 36,172). 


Ἐν δὲ τῷ σύντριψον τὸν βραχίονα τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ πονηροῦ (Ps 9,364) 
λεγομένῳ ἐν εὐχῇ πρὸς τὸν θεὸν ἄλλης 
ἑρμηνείας δεῖται καὶ ὁ λόγος, καίτοιγε 
κἀκεῖ ὁ νοῦν ἔχων οὐκ ἀθετήσει τὴν 
ἀποδεδομένην ἑρμηνείαν τὴν προτέραν. 
Ἐρεῖ γὰρ ὅτι ὥσπερ ὁ διάβολος λέγει τῷ 


καὶ 


κυρίῳ: ἀπόστειλον τὴν χεῖρά σου καὶ ἅψαι 
πάντων ὧν ἔχει" εἰ μὴν εἰς πρόσωπόν σε 
εὐλογήσει (lob 1,11), κἀκεῖνος λαμβάνει 
τὴν ἐξουσίαν καὶ ὁ Ἰώβ φησι χεὶρ γὰρ 
κυρίου ἡ [61] ἁψαμένη μον (Iob 19,210), 
οὕτω δύναται τῷ τρανώσαντι ἐκεῖνα πῶς 
εἴρηται ἐν τῷ Ἰὼβ τρανωθῆναι καὶ τὸ τῆς 
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7. Quoniam brachia peccatorum conterentur 
(Ps 36,17a). Quomodo potest hoc secundum 
litteram stare, etiamsi aliquis uim facere 
conetur per imperitiam? Sunt 
Scripturis ita posita, quae etiam eum qui ualde 
brutus est et stertit, mouere possunt, immo 
cogere ut necesse habeat littera derelicta ad 
intellectum conscendere spiritalem: sicut et 
nunc faciunt brachia ista peccatoris, quibus 
imminere contritionem comminatur (cf. Ps 
36,17a). Sed et in alio loco dicit: Contere 
brachium peccatoris et maligni (Ps 9,362). 
Quid ergo? brachium istud corporeum 
peccatoris putabimus conterendum? Non 
facile hoc accidere uidemus. 


multa in 


Sed si intueamur quomodo cum elati fuerint in 
superbiam peccatores et arcus suos parauerint 
et sagittas illas suas, de quibus superius 
diximus, tetenderint aduersus iustos; cum haec 
omnis eorum intentio Domini fuerit uirtute 
destructa, merito dicitur brachium 
peccatoris esse contritum (cf. Ps 36,17a). Vel 
alio modo quoniam manus et brachium operis 
est indicium. Si ergo uideas peccatorem ad 
opus bonum, ad opus misericordiae non 
extendentem manum suam, absurdum non erit 
dicere brachium eius esse contritum. Sed 
huiuscemodi contritionem non a Deo, sed a 
diabolo fieri credendum est. Ipse est enim qui 
conterit et constringit brachia peccatorum ne 
ad misericordiam  extendantur. Fit ergo 
quaedam contritio peccatorum a Deo, cum 
insidiantes eos iusto destruit et deterret, 
quaedam uero a diabolo, cum boni operis 
studia uelut uinctis et contritis infidelium 
brachiis impedit. 

Est et alia contritio, quae a Deo quidem 
conceditur, impletur autem per diabolum, illa 
de qua dicebat diabolus ad Dominum: 
Verumtamen immitte manum tuam et tange 


sic 


omnia quae habet, nisi in facie te benedixerit 
(Iob 1,11) et tunc accepit eum in potestate. 
Unde et ipse Iob ait: Manus enim Domini est 
quae contigit me (Iob 19,210). 
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εὐχῆς τῆς λεγούσης: σύντριψον τὸν 
βραχίονα τοῦ ἁμαρτωλοῦ καὶ πονηροῦ (Ps 
9,364) καὶ τὸ ἀποδεδομένον εἰς τὸ ὅτι 
βραχίονες ἁμαρτωλῶν συντριβήσονται (Ps 
36,178). 


8. Ὑποστηρίζει δὲ τοὺς δικαίους ὁ κύριος (Ps 
36,,70. Οἱ ἀσθενεῖς 
ὑποστερίζοντος: πᾶς δὲ ἄνθρωπος ἀσθενής, 
πᾶς ἄνθρωπος τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ καταπίπτει. 


δέονται τοῦ 


Ἐνθάδε μὲν οὖν γέγραπται: ὑποστηρίζει 
τοὺς δικαίους ὁ κύριος (Ps 36,170). Ἐν δὲ ἀλλῷ 
ψαλμῷ: ὑποστηρίζει κύριος πάντας TOUS 
καταπίπτοντας καὶ ἀνορθοῖ πάντας τοὺς 
κατερραγμένους (Ps  144,4a) Μόνον 
νήψωμεν καὶ γρηγορήσωμεν, 
αἰσθανώμεθα ὅτι καταπίπτειν μέλλομεν, καὶ 
εὐχώμεθα τῷ θεῷ καὶ πέμψει τὸν λόγον τὸν 
ὑποστηρίζοντα ὑμᾶς. 


ἐάν ποτε 


9. Γινώσκει κύριος τὰς ἡμέρας τῶν 
ἀμώμων καὶ ἡ κληρονομία αὐτῶν εἰς τὸν 
αἰῶνα ἔσται (Ps 36,18). Κατὰ τὰς γραφάς, 
ὡς πολλάκις τετηρήκαμεν καὶ εἰρήκαμεν, 
ὁ κύριος οὐ πάντα γινώσκει [62] ἀλλὰ 
μόνον καλά: ἀγνοεῖ γὰρ τὰ κακὰ ὡς 
ἀνάξια τῆς γνώσεως 
Παρετιθέμεθα τὸ εἴ τις ἐν ὑμῖν προφήτης 


ὄντα αὐτοῦ. 
ἢ πνευματικὸς ἐπιγινωσκέτω ἃ γράφω 
ὑμῖν ὅτι θεοῦ ἐστιν: εἰ δέ τις ἀγνοεῖ, 
ἀγνοεῖται (1 Cor 14,37-38). Ἐχρησάμεθα δὲ 
καὶ τῷ νῦν δ᾽ ἐγνωκότες θεὸν μᾶλλον δὲ 
(Gal 4,9). 
Tlaperıdepeda τὸ ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας 


γνωσθέντες ὑπὸ θεοῦ 
αὐτοῦ καὶ ἀποστήτω ἀπὸ ἀδικίας πᾶς ὁ 
ὀνομάζων τὸ ὄνομα κυρίου (II Tm 2,19). 
Πάντως δὲ εἴ ποτε εὑρεθείη γινωσκομένη 
ἡ ἀσέβεια τῶν ἁμαρτωλῶν, ὡς ἐπίπαν 
μέντοι τὸ γινωσκόμενον καλόν ἐστιν! Εἰ 
δὲ τοῦτο, τὰς τῶν ἁμαρτωλῶν ἡμέρας οὐ 
γινώσκει κύριος ἀλλὰ τὰς τῶν ἀμώμων (cf. 
Ps 36,182). Ἄξιαι γάρ εἰσιν αἱ τῶν ἀμώμων 
ἡμέραι τῆς γνώσεως τοῦ θεοῦ. 

Ἔστι μὲν οὖν ἁπλούστερον ἡμέρας εἰπεῖν 
τῶν ἀμώμων εἶναι τὰς ἡμέρας (cf. Ps 
36,184) τοῦ δικαίου τὰς ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ. 
Ἕκαστος γὰρ ἡμῶν ἑαυτῷ ποιεῖ τὴν 
ἡμέραν ἤτοι ἀστεῖαν ἢ  movmpáv: 
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8. Suffulcit autem iustos Dominus (Ps 36,170). 
Qui infirmi sunt et fragiles opus habent 
suffultore. Ubi ruina imminet et lapsus, ibi 
quaeritur suffultura. Omnis autem homo, 
quantum ad humanam fragilitatem spectat, et 
infirmus est et promptus ad lapsum. Et in hoc 
quidem psalmo scriptum est quia iustos 
suffulciat Dominus, in alio autem dicit: 
Suffulcit Dominus omnes qui cadunt et erigit 
Dominus omnes elisos (Ps 144,14a). Tantum 
est ut nos exspergiscamur aliquando et 
euigilemus, ut si quando per infirmitatem 
casus aliquis imminet, deprecemur Dominum 
ut mittat nobis uerbum suum et sapientiam 
suam, quae suffulciat casuros et erigat. 


9. Cognoscit Dominus dies immaculatorum et 
haereditas eorum in aeternum erit (Ps 36,18). 
Secundum Scripturas, sicut in multis locis 
obseruauimus, Dominus non omnia cognoscit, 
sed sola illa quae bona sunt; mala autem 
dicitur ignorare, non quod uere aliquid sit 
quod eius scientiam lateat, sed ea quae indigna 
sunt notione eius, dicitur ignorare. Quod 
ostendimus etiam de Scripturis, cum dicit 
apostolus: Si quis in uobis propheta uel 
spiritalis, cognoscat quae scribo uobis, quia 
Domini sunt. Si quis autem — ignorat, 
ignorabitur (1 Cor 14,37-38). Et in Euangelio 
ubi dicit Dominus ad peccatores: Nescio uos, 
discedite a me, operarii iniquitatis (Lc 13,27). 
Sicut ergo et alibi dicitur: Cognoscit Dominus 
qui sunt eius (II Tm 2,19a), sic hic non 
impiorum, sed dies 
cognoscere dicitur Dominus. 


immaculatorum 


Dignae enim scientia Domini immaculatorum 
dies. 

Sed et hoc secundum litteram nescio si possit 
consequenter exponi. Quae enim possunt esse 
dies immaculatorum, quae non sint etiam 
peccatorum? cum huius saeculi dies una 
eademque sit omnibus atque in eadem siue 
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ἁμαρτάνοντι μὲν yàp ἡμέρα ἁμαρτωλοῦ ἡ 
ἡμέρα κατορθοῦντι 
ἡ[62 Ἱμέρα δικαίου, ὡς εἶναι τὴν αὐτὴν 
ἡμέραν ἐμοὶ μὲν ἡμέραν ἁμαρτωλοῦ ὅταν 
ἁμαρτάνω, τῷ δὲ δικαίῳ ἡμέραν δικαίου 


E = N 
αὐτοῦ, τῷ δὲ 


ὅταν κατορθῶ. Πνώσκει οὖν κύριος τὰς 
ἡμέρας τῶν ἀμώμων (Ps 36,182). 


Μεταβαίνω δὲ τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ ἀληθινὰ καὶ 
πνευματικὰ καὶ λέγω: αὗται αἱ ἡμέραι 
πονηραί εἰσι κατὰ τὸ εἰρημένον ὅτι al 
ἡμέραι πονηραί εἰσι (Eph 5,16). Αἱ δὲ 
ἡμέραι αἱ ἀγαθαὶ ἑτέραι εἰσίν: αἵτινες 
ἡμέραι εἰσὶ τῶν ἀμώμων (cf. Ps 36,184). 
Ἐκείνας τοίνυν γινώσκει κύριος, ὧν καὶ ἡ 
κληρονομία εἰς τὸν αἰῶνα ἔσται (Ps 
36,18b). Κληρονομήσουσι γὰρ ἐν ἐκείναις 
ταῖς ἡμέραις εἰς τὸν αἰῶνα οἱ δίκαιοι τὰς 
ἐπαγγελίας. 


10. Καὶ οὐ καταισχυνθήσονται ἐν καιρῷ 
πονηρῷ (Ps 36,192). Καιρὸν δὲ πονηρὸν τὸν 
τῆς κρίσεως ὠνόμασε διὰ τὸ πλῆθος τῶν 
ἁμαρτανόντων, διὰ τοὺς πολλοὺς τῶν 
κολαζομένων. Μόνοι οὖν οἱ δίκαιοι οὐ 
(Ρς 
καὶ 
ἀνίστανται οἱ μὲν εἰς ζωήν, οἱ δὲ εἰς 
ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον (Mt 25,46). 
Ἀλλὰ καὶ ἄλλο ἔχουσιν οἱ δίκαιοι: ἐν ἡμέραις 


καταισχυνθήσονται ἐν καιρῷ πονηρῷ 
36,193), ὅταν ἡ ἀνάστασις γίνηται 
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iusti siue peccatores simul luce uersentur: 
sicut et ipse Dominus de Patre dicit quia: 
Solem suum iubet oriri super bonos et malos 
(Mt 5,45). Quomodo ergo hic uelut exceptum 
aliquid et segregatum immaculatorum dies 
cognoscere dicitur Dominus? Sed uideamus 
ne forte unusquisque propriam sibi ipse faciat 
diem. Et si quando abicientes mendacium 
loquimur ueritatem cum proximo nostro (cf. 
Eph 4,25), in ueritatis die et ueritatis luce 
uersamur. Similiter et cum retrahimus nos ab 
his qui oderunt fratres et in tenebris ambulant 
(cf. Io 2,11) et in dilectione fratrum 
permanemus, dies nobis facimus caritatis. Sed 
et cum iustitiam custodimus et cum uisitantes 
uiduas atque orphanos in tribulatione sua, 
immaculatos nos custodimus ab hoc saeculo 
(lac 1,27), immaculatorum nobis ipsis facimus 
dies. Et istae sunt dies quas Dominus nosse 
dicitur, quando cognoscit dies immaculatorum 
(cf. Ps 36,18a). Verum si sacratiorem adhuc 
sensum in hoc loco uolumus perscrutari, 
possumus dicere quia dies mali sunt huius 
saeculi secundum quod scriptum est: Quoniam 
dies mali sunt (Eph 5,16). Dies autem boni alii 
sunt, qui et ipsi immaculatorum sunt, quos 
Dominus cognoscit, in quibus et haereditas 
eorum in aeternum manet (cf. Ps 36,18b); tunc 
sine dubio cum iusti haereditatem capient 
uitae aeternae, consequentur quae oculus non 
uidit nec auris audiuit nec in cor hominis 
ascendit, quae praeparauit Deus diligentibus 
se (1 Cor 2,9). Illae enim sunt immaculatorum 
dies, in quibus non iste sol quem occasus 
excipit et succedens 
interimit, sed sol iustitiae (MI 3,20) lucebit, 
qui noctem nesciat (cf. Ap 21,25), qui lumen 
aeternum sit, sicut scriptum est quia: /pse 


cuius nox lumen 


Dominus erit eis lux sempiterna (Is 60,10). 


10. Et non confundentur in tempore malo (Ps 
36,19a). Soli iusti non confundentur in tempore 
malo. Tempus autem malum hic tempus iudicii 
nominat, propter multitudinem peccatorum et 
eorum quos saeua tormenta suscipient. Tunc 
ergo in tempore resurrectionis cum omnes 
resurrexerint, et alii resurgent in uitam aeternam, 
alii in confusionem aeternam (cf. Mt 25,46), 
tunc, inquit, iusti non confundentur (cf. Ps 
36,19a), quia nihil dignum confusione in eorum 
actibus inuenietur. Addit autem: Et in diebus 
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λιμοῦ χορτασθήσονται (Ps 36,190). 
Ἐξηγη[63]τέον πρῶτον τίνες εἰσὶν αἱ 
ἡμέραι τοῦ λιμοῦ. Ἀπειλεῖ τοίνυν που ὁ θεὸς 
ἡμέραι 
ἔρχονται ἐπὶ τὴν γῆν καὶ ἐξαποστελῶ λιμὸν 


διὰ τοῦ προφήτου καὶ λέγει" 
ἐπὶ τὴν γῆν, οὐ λιμὸν ἄρτου οὐδὲ δίψαν 
ὕδατος, ἀλλὰ λιμὸν τοῦ ἀκοῦσαι λόγον 
κυρίου καὶ περιελεύσονται ἀπὸ ἀνατολῶν 
ἕως δυσμῶν τοῦ ἀκοῦσαι λόγον κυρίου καὶ 
οὐχ εὑρήσουσιν (Am 8,11-12). Οὐκοῦν λιμός 
ποτε γίνεται, ὅτε οὐκ εἰσὶν οἱ λέγοντες τὸν 
λόγον τοῦ θεοῦ, οἷον νῦν παρὰ Ἰουδαίοις 
λιμός ἐστιν: ποῦ γὰρ προφῆται; Ποῦ σοφοί; 
Ποῦ στοχασταί; Ποῦ πεντηκόνταρχοι; Ποῦ 
σοφοὶ σύμβουλοι; Ποῦ σοφοὶ ἀκροαταί; 
Πάντα ἀφελεῖ κύριος ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας καὶ 
ἀπὸ Ἰερουσαλήμ (5 3,1). 

Καὶ περὶ ἡμᾶς φόβος ἐστὶ μὴ ἤδη λιμὸς 
ἐφίσταται, καὶ περὶ ἡμᾶς. Ὡς γὰρ κατὰ τὸ 
σωματικὸν τοῖς πολλοῖς 
ἀναγινώσκουσι τὸν νόμον λιμὸς γίνεσθαι ἐν 
ἡμέραις ἁμαρτωλῶν καὶ εὐφορία ἐν ἡμέραις 
δικαίων, οὕτως ἐὰν μὲν ἀκούοντες τῶν 


δοκεῖ καὶ 


λεγομένων ποιῆτε τὰ προστασσό[63 μενα, 
οὐκ ἔσται ἀφορία οὐδὲ λιμὸς ἀλλὰ δώσει ὁ 
θεὸς οὐχ ἕνα οὐδὲ δύο ἀλλὰ πλείονας 
νεφέλας, ἄλλῳ ἀποκαλυφθῇ 
καθημένῳ ὁ πρῶτος σιωπήσῃ (1 Cor 14,30). 

Εἴθε πολλοὶ γένοιντο ἀνεπαίσχυντοι 
ἐργάται, οἱ ὀρθοτομοῦντες τὸν λόγον τῆς 
ἀληθείας (cf. II Tm 2,15), ἵνα νεφέλῃ 
νεφέλη παραχωρήσῃ kal λέγῃ ἡ νεφέλη 
ἔμψυχος οὖσα ἄλλῃ νεφέλῃ: “δίδωμί σοι 
καιρόν, σὺ νῦν τὸν ὑετόν σου δός", 
εἶτ᾽ ἐκείνη μετὰ τὸ δοῦναι τὸν ὑετὸν δῷ 
πάλιν καιρὸν ἑτέρᾳ νεφέλῃ. Ὥσπερ γὰρ 
ἐπὶ τοῦ κατὰ τὸν λαὸν ἀμπελῶνος, ὡς 


v. DS 
iva €av 


«ara» τὸν Ἠσαΐαν γέγραπται, ταῖς 
νεφέλαις ἐντέλλεται τοῦ μὴ βρέξαι ἐπὶ 
ἀμπελῶνα (Is 5,6) 
ἐντελεῖται ὁ θεός, οὕτω φόβος μήποτε καὶ 
ἡμεῖς ἐὰν συνεχέστερον ποτιζόμενοι 
ὑφ᾽ ὧν δίδωσιν ἡμῖν ὁ θεὸς νεφελῶν, οὐ μὴ 
φέρωμεν καρποὺς οἰκείους τοῖς λόγοις 


ἀλλὰ ῥίπτωμεν τὰ λεγόμενα εἰς τὰ ὀπίσω, 


τὸν ὑετὸν καὶ 


ἐντελεῖται ταῖς νεφέλαις καὶ νῦν τοῦ μὴ 
βρέξαι (cf. Is 5,6) ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα ὑετόν. 
Καὶ ὁ συνίων ἐν τῷ καιρῷ ἐκείνῳ [64] 
καθήσεται καὶ σιωπήσεται, ὅτι καιρὸς 
(Am 5,13). 


πονηρός ἐστι Ταῦτα μοι 
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famis saturabuntur (Ps 36,19b). Inquirendum 
primo est quae sint dies famis. Comminatur in 
quodam loco Deus per prophetam et dicit: Ecce 
dies ueniunt, dicit Dominus, et immittam famem 
super terram, non famem panis, neque sitim 
aquae, sed famem ad audiendum uerbum Dei. Et 
circuibunt ab oriente usque ad occidentem, ut 
audiant uerbum Domini et non inuenient (Am 
8,11-12). Istae ergo sunt dies et istud est tempus 
famis, cum non sunt qui uerbum Dei loquantur, 
sicut et fames nunc est apud Iudaeos. Nusquam 
enim prophetae, nusquam sapiens, nusquam 
prudens aestimatur, nusquam quinquagenarius, 
nusquam sapiens consiliarius, | nusquam 
intelligens auditor, omnia abstulit Deus a Iudaea 
et lerusalem (Is 3,1). 


Sed et in nobis ipsis metus est ingens ne forte 
etiam nobis immineat fames. Sicut enim illi de 
quibus supra diximus, legendo legem et non 
faciendo incurrerunt in hoc ut uerbi Dei famem 
paterentur et auferrentur ab illis omnia Dei dona 
quae supra diximus et mandatum est nubibus 
(prophetis scilicet) ne pluerent super eos pluuiam 
uerbi Dei (cf. Is 5,6), uerendum est ne tale 
aliquid etiam nobis correptionis inducatur genus: 
sed magis efficiamur non auditores legis tantum, 
sed et factores (cf. Iac 1,22; Rm 2,13), ut mandet 
Dominus nubibus suis, non uni, neque duabus, 
sed pluribus, pluere super nos pluuiam, ut in 
ecclesia prophetae duo uel tres dicant et ceteri 
examinent. Et si sedenti reuelatum fuerit, prior 
taceat (1 Cor 14,29-30), ut plures fiant operarii 
inconfusibiles recte tractantes uerbum ueritatis 
(cf. II Tm 2,15), ut dicat unusquisque doctorum 
et praedicantium uerbum Dei secundum Paulum: 
Ego plantaui — et ille — rigauit, sed Deus 
incrementum dedit (1 Cor 3,6). Haec autem fient, 
si nos qui rigamur a nubibus et audimus uerbum 
Dei, afferamus fructus illos quos enumerat 
apostolus, id est, fructus spiritus — qui sunt — 
gaudium, caritas, pax, patientia, longanimitas 
(Gal 5,22) et cetera his similia. Quos fructus si 
moramur afferre, uerendum est ne mandetur 
nubibus abstinere a nobis imbres suos et incipiat 
unusquisque sanctorum facere illud quod 
scriptum est: Qui autem intellegit, in tempore 
illo sedebit et tacebit, quia tempus malum est 
(Am 5,13). 
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προοίμιά ἐστι τοῦ kal Ev ἡμέραις λιμοῦ 
χορτασθήσονται (Ps 36,190). 

Βούλομαι οὖν εἰπὼν τὰ περὶ τοῦ λιμοῦ τοῦ 
ἀληθινοῦ καὶ χείρονος καὶ πνευματικῶς 
λιμοῦ παραστῆσαι πῶς ὁ δίκαιος ἐν 
ἡμέραις λιμοῦ χορτάζεται (cf. Ps 36,190). 
Λαμβάνω ἱστορίαν τὴν περὶ τὸν Ἠλίαν. 
Λιμὸς ἦν ἐν τῷ χρόνῳ τῆς προφητείας 
Ἠλίου, ὅτε ἐκλείσθη ὁ οὐρανὸς ἔτη τρία 
καὶ μῆνας ἕξ καὶ [ὁ μενέλαος ἤτοι] ὁ μὲν 
λαὸς ἐλίμωττεν, ὁ δὲ Ἠλίας οὐκ ἐλίμωττεν 
(cf. HIRg 17,1), ἀλλ᾽ ὁτὲ μὲν ἄγγελος 
αὐτὸν ἔθρεψεν καὶ ἐπορεύθῃ ἐν τῇ ἰσχύι 
τῆς βρώσεως 
ἡμέρας καὶ τεσσαράκοντα νύκτας (cf. 


ἐκείνης τεσσαράκοντα 
IIIRg 19,8), ὁτὲ δὲ κόρακες ἐρχόμενοι 
ἔφερον αὐτῷ ἄρτους τὸ πρωϊνὸν καὶ κρέα 
τὸ δειλινόν (III Rg 17,6). Καὶ πάλιν 
τὸ πιεῖν αὐτὸν ἐκ τοῦ χειμάρρου ὕδωρ 
ἔρχεται εἰς Σάρεπτα τῆς Σιδωνίας πρὸς 
γυναῖκα χήραν (cf. III Rg 17,10-16) ἐν 
καιρῷ λιμοῦ, καί, ἐπεὶ δίκαιος ἦν, οὐκ 
ἀπέλαυσε τῆς ἐν λιμῷ ἀφορίας ἀλλὰ 
πανταχοῦ εὐφορία ἐγίνετο τῷ δικαίῳ 
τροφῆς. Καὶ ἐν τῷ αὐτῷ καιρῷ [64 
ἁμαρτωλοῖς μὲν λιμὸς ἦν, τῷ δὲ Ἠλίᾳ 
δικαίῳ ὄντι λιμὸς οὐκ ἦν. Οὕτω τοίνυν εἰ 
καὶ λιμὸς ἔλθοι ποτέ, ὅπερ ἀπείη, ἐπὶ 
ἐκκλησίαν ὅλην, ὁ δίκαιος οὐκ ἀπολαύσει 
λιμοῦ: συνίων γὰρ καὶ φιλολογῶν καὶ 
ἀσκῶν καὶ καταμελετῶν τὸν νόμον κυρίου 
ἡμέρας νυκτὸς (Ps 12b) 
πολιτευόμενος κατὰ τὸν λόγον, ἀπολαύσει 
τῆς πνευματικῆς τροφῆς ὡς Ἠλίας τότε 
κατὰ τὴν ἱστορίαν ἐν καιρῷ λιμοῦ. 


μετὰ 


καὶ καὶ 


Οὐ καταισχυνθήσονται οὖν οἱ δίκαιοι ἐν 
καιρῷ πονηρῷ καὶ ἐν ἡμέραις λιμοῦ 
χορτασθήσονται (Ps 36,19). Ἐρεῖ τις ἐν 
καιρῷ πονηρῷ τοῦτο εἶναι τῷ ἐνεστῶτι ὅτι 
αἱ ἡμέραι πονηραί εἰσι καὶ ὅπως ἐξελεῖται 
ἡμᾶς ὁ θεὸς ἐκ τοῦ αἰῶνος τούτου τοῦ 
ἐνεστῶτος πονηροῦ, ἀνάλογον δὲ τῷ οὐ 
καταισχυνθήσονται ἐν καιρῷ πονηρῷ (Ps 
36,194) ἀποδεδομένῳ εἰς τὸν περὶ κρίσεως 
τόπον, οὕτως τις διηγήσεται τὸ καὶ ἐν 
ἡμέραις λιμοῦ χορτασθήσονται (Ps 
36,190). Φησί που ὁ σωτήρ’ ἔρχεται νὺξ 
ὅτε οὐκέτι οὐδεὶς δύναται ἐργάζεσθαι (Io 
9,4) καὶ λέγει τὰ μετὰ τὸν αἰῶνα τοῦτον, 
παρὰ τὸν καιρὸν τῆς [65'] κολάσεως τῶν 
ἀσεβῶν νύκτα ἐνστήσασθαι καὶ μηκέτι 
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Sed et meminisse debemus historiae antiquorum 
de famis tempore, quomodo iustus in tempore 
famis saturatur. 

Conueniens puto fames erat temporibus Eliae 
prophetae, quando clausum est caelum annis 
tribus et mensibus sex. Et tunc populus quidem 
periclitabatur fame, sed Elias non patiebatur 
famem (cf. III Rg 17,1). 

Et tunc quidem pascebatur ab angelo, quando et 
abiit in uirtute escae illius et permansit 
quadraginta diebus et quadraginta noctibus (cf. 
IIL Rg 19,8); nunc autem coruis ministrantibus 
pascebatur, cum ei in matutino panes deferrent et 
ad uesperam carnes et iterum refertur bibisse 
aquam de torrente Corath (cf. III Rg 17,6) et 
uenisse in Sarepta Sidoniorum ad mulierem 
uiduam famis tempore (cf. III Rg 17,10), et quia 
iustus erat, non est passus inediam famis, sed 
ubique ei abundantia praesto erat, atque uno 
eodemque tempore erat peccatoribus fames; 
Elias autem quia iustus erat, nesciebat famem. 
Sic ergo etiam si fames ueniat aliquando, quod 
Dominus non praestet ecclesiae suae! si quando 
tamen accidat, qui habet intellectum et 
exercitium in meditatione uerbi Dei et consistit 
meditari in lege eius die ac nocte (Ps 1,2b) atque 
exercere se ad intellectum — spiritalem 
percipiendum, inueniet in his panem illum qui de 
caelo descendit (cf. Io 6,41.50) et fiet ei sermo 
Dei abundans cibus et profluens potus, et non 
solum cibus et potus, uerum si profundiora 
sacramenta mysticae intellegentiae potuerit 
perscrutari, erunt ei sermones Dei deliciae. 


Potest etiam alio modo in hoc loco profundior 
sensus aperiri. Dominus et Saluator ait: Veniet 
nox quando nemo potest operari (lo 9,4). Et 
hoc dicit de illo tempore quod erit post hoc 
saeculum, tempore quo unusquisque pro malis 
suis recipiet poenas. 
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μηδένα ἐργάζεσθαι, ἀλλὰ ἕκαστον ἐξ ὧν 
συνέλεξεν ἔργων δύνασθαι τρέφεσθαι 
τότε. Οὕτως οὖν ἐν ἡμέραις λιμοῦ, ἐν 
καιρῷ πονηρῷ, κολάζονται οἱ 
ἁμαρτωλοί, χορτασθήσονται οἱ δίκαιοι (cf. 
Ps 36,190). Ὡς γὰρ ἐν τῇ ἐρήμῳ ταῖς é€ 
ἡμέραις συνέλεγον μάννα οἱ ἀπὸ τοῦ λαοῦ 
καὶ τῇ ἕκτῃ ἡμέρᾳ οὐ συνέλεγον μιᾶς 
ἡμέρας, ἀλλὰ καὶ τὸ ἀρκοῦν καὶ εἰς τὴν 
ἑξῆς καὶ ἕκαστος ἤσθιεν ἐξ ὧν συνέλεγεν 
τῇ ἕκτῃ ἡμέρᾳ (cf. Ex 16,21-26), οὕτως 
οἱονεὶ ἕκτη ἡμέρα ἐστὶν ἡ τοῦ κυρίου μου 
Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐπιδημία, ὁ καιρὸς τοῦ 
πάθους αὐτοῦ, ὁ καιρὸς τῆς οἰκονομίας 
τῆς κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦτον, ταύτῃ τῇ 
ἕκτῃ ἡμέρᾳ συνάγωμεν διπλοῦν τὸ μάννα, 
ἵνα ἡμῖν ἀρκέσῃ καὶ νῦν τρεφομένοις καὶ 
ὅταν ἀπολείπηται σαββατισμὸς τῷ λαῷ 
τοῦ θεοῦ. Ἐὰν γὰρ μὴ συναγάγωμεν διπλῆν 
τὴν τροφὴν ἀρκοῦσαν καὶ ἐπὶ τοῦ παρόντος, 
ἀρκοῦσαν καὶ εἰς τὸν μέλλοντα αἰῶνα, ἐν 
ἡμέραις λιμοῦ οὐ χορτασθησόμεθα (cf. Ps 
36,190). 


ὅταν 


Τότε δέ, ὅτε χορτάζεται ὁ δίκαιος ἐν 
ε 
ἷ 


ἡμέραις λιμοῦ [65], οἱ ἁμαρτωλοὶ 
ἀπολοῦνται, οἱ δὲ ἐχθροὶ τοῦ κυρίου ἅμα τῷ 
δοξασθῆναι αὐτοὶ καὶ ὑψωθῆναι 


ἐκλιπόντες ὡσεὶ καπνὸς ἐξέλιπον (Ps 36,20). 
Διδάσκει ἡμᾶς ὁ λόγος μὴ ζητεῖν τὰς δόξας 
τὰς κοσμικάς: ἅμα γὰρ τῷ δοξασθῆναι 
πάντες οἱ δοξαζόμενοι τὴν ὁδὸν τοῦ αἰῶνος 
τούτου, ἐν ὑπατείαις καὶ ἠγεμονίαις καὶ 
ἀρχαῖς ὅταν ὑψωθῶσιν ἐκλιπόντες ὡς 
καπνὸς ἐξέλιπον (Ps 36,206). Καὶ 
κατανόησον τὰ πρῶτα καὶ τοὺς χρόνους 
τοὺς προτέρους, εἰ μὴ ὅτε ὑψώθησαν τότε 
ὡσεὶ καπνὸς ἐξέλιπον (Ps 36,200). Οἷον οὖν 
ἐχθροὶ τοῦ κυρίου ἅμα τῷ δοξασθῆναι 
αὑτοὺς ὑψωθῆναι 
καπνὸς ἐξέλιπον (Ps 36,200), οἱ δὲ φίλοι τοῦ 
κυρίου ἅμα τῷ ἀτιμασθῆναι αὑτοὺς καὶ ὑπὸ 
τῶν ἀνθρώπων ταπεινωθῆναι 
ὑψώθησαν, ἐπήρθησαν. Πᾶς γὰρ ὁ ταπεινῶν 
ἑαυτὸν ὑψωθήσεται ὡς πᾶς ὁ ἐκ τοῦ 
ἐναντίου ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωθῆσεται (cf. 
Mt 23,12). 
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Tunc ergo dicit noctem illam futuram, cum 
iam nemo potest operari aliquid (cf. Io 9,4), 
sed unusquisque tunc pascitur ex operibus suis 
quae hic positus operatus est. Cum ergo nox 
fuerit, nemo operatur in illo tempore malo: 
cum peccatores suppliciis affliguntur, erit sine 
dubio et fames his qui nullos fructus boni 
operis collegerunt. In illo autem famis 
tempore, justi, 
Scilicet iustitiae suae. Sicut enim in deserto 
sex diebus colligebant manna, in sexta autem 
die non unius diei modum, sed quantum 
sufficeret in colligebant et 
unusquisque edebat in die Sabbati, quae 
collegerat in die sexta (cf. Ex 16,21-26); ita 
etiam nunc uelut sexta quaedam dies putanda 
est Domini nostri lesu Christi aduentus et 
tempus hoc dispensationis eius, quam 
passione sua hoc in saeculo procurauit. Et 
idcirco dum in die sexta sumus, colligamus 
manna dupliciter, ut sufficere nobis possit 
dum aduenerit uera Sabbati obseruatio populo 
Dei. Si enim non colligerimus duplices cibos, 
qui nobis et in praesenti saeculo sufficiant et 
in futuro, in diebus famis non saturabimur (cf. 
Ps 36,19b). 

Sic enim cum iusti saturabuntur in diebus 


saturabuntur ex fructibus 


crastinum 


famis, peccatores, inquit, peribunt. Inimici 
autem Domini statim ut honorabuntur et 
exaltabuntur, deficientes ut fumus deficient 
(Ps 36,20). Docet nos sermo diuinus quales 
sint honores saeculi huius. Cum enim uideris 
illum | acceptis prouinciae fascibus 
tumidum, alium consulatibus elatum, alium 
diuersis magistratibus inflatum, cum ergo 
omnem istam uideris elationem, considera 


illius 


quia deficientes sicut fumus deficient (Ps 
36,200): recordare etiam quantos in his 
honoribus uideris et usque ad te quanta eos 
fastigia conscendisse memineris, et uide si 
non omnes pene, posteaquam exaltati sunt, 
deiecti denuo et prostrati 
defecerunt. /nimici autem Domini statim ut 


sicut fumus 
honorabuntur et exaltabuntur, deficientes ut 
fumus deficient (Ps 36,20). Econtrario uero 
amici Domini statim ut contempti fuerint et 
despecti et ab hominibus humiliati, a Deo 
exaltabuntur et erigentur, quoniam omnis qui 
se exaltat humiliabitur, et qui se humiliat 
exaltabitur (Mt 23,12). 
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11. Εἶτα δεόμενα διηγήσεως λέγει τὰ ἑξῆς- 
δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ ἀποτείσει, 
ὁ δὲ δίκαιος οἰκτίρει καὶ διδοῖ (Ps 36,21). 


Τοῦτο πάλιν ἐὰν ἐ[66" πὶ τοῦ ῥητοῦ 
λαμβάνοιμεν, ψεῦδός ἐστι: πολλοὶ γὰρ 
ἁμαρτωλοὶ δανείζονται ἀργύρια καὶ 


ἀποδιδόασι μετὰ τόκων, μετὰ τοῦ καὶ 
αὐτοὺς πορίσαι καὶ γένημα ποιῆσαι ἐπὶ τῷ 
ἀργυρίῳ ᾧ ἐδανείσαντο. Ἀπεφήνατο δὲ ὁ 
πρωφήτης λέγων: δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς 
καὶ οὐκ ἀποτίσει (Ps 36,214). Ἀλλ᾽ ἐὰν 
κατανοήσῃς τίς ὁ δανείζων καὶ τίς ὁ 
δανειζόμενος, ζητῇς ἁμαρτωλὸν 
δανειζόμενον καὶ οὐκ ἀποδίδοντα, ὄψῃ πῶς 


καὶ 


δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ ἀποτίσει 
(Ps 36,218): οἷον Παῦλος, ἐὰν διδάσκῃ καὶ 
στήκωσιν οἱ ἀκροαταί, δανείζει Παῦλος, 
δανείζονται δὲ τὸ δόκιμον ἀργύριον τῷ 
στόματι Παύλου οἱ ἀκροαταί. Ἀλλ᾽ ἐὰν μὲν 
δίκαιος ἦ δανειζόμενος, ἀποδίδωσι τοὺς 
τόκους καὶ λέγει: “μνᾶν μοι δέδωκας, ἰδοὺ 
δέκα μνᾶς ἐποίησα (cf. Lc 19,16)", ἐὰν 
δίκαιος N, “μνᾶν μοι ἔδωκας, ἴδε πέντε 
ἐποίησα᾽᾽, “πέντε τάλαντά μοι ἔδωκας, ἴδε 
ἔχω δέκα (cf. Mt 25,20)”, “δύο μοι ἔδωκας, 
ἴδε τέσσαρα (cf. Mt 25,22)”. Ἐὰν δὲ 
ἁμαρτωλὸς τίσῃ, 


οὐκ ἀποδίδωσιν ἃ 


^ 


ἐδανείσατο ἀλλὰ ἀναλίσκει πάντα [66 à 
ἐδανείσατο. 


Ἄρτι πάντες ὑμεῖς δανείζεσθε. Ταῦτα γάρ 
εἰσι τὰ δάνεια, οὗτοι οἱ λόγοι ἀργύριόν εἰσι. 
Τὰ γὰρ λόγια κυρίου λόγια ἁγνά, ἀργύριον 
δόκιμον, τῇ γῇ 
κεκαθαρισμένον ἑπταπλασίως (Ps 11,7). 
Ἐὰν κακῶς διδάσκω, τὸ ἀργύριόν μου 


πεπυρωμένον, 


ἀδόκιμός ἐστι, κατὰ τὸ εἰρημένον τὸ 
ἀργύριον ὑμῶν ἀδόκιμοι (Prv 25,4), ἐὰν 
καλῶς διδάσκω, τὸ ἀργύριον μου, οὐκ ἐμὸν 
ἀλλὰ τοῦ κυρίου, δόκιμόν ἐστιν. Ἔξεστι μὲν 
δανείζειν τὸ τοῦ κυρίου ἀργύριον, ἐμὸν δὲ 
ἀργύριον οὐκ ἔξεστί με δανείζειν. Ἐὰν γὰρ 
δανείζω, ὁ λόγος τοῦ κυρίου ἀπαγορένει τὸ 
δανείζειν ἐκ τῶν ἑαυτοῦ. Τίς οὖν ἐστιν ὁ 
δανείζων τὰ ἑαυτοῦ, τίς ὁ δανείζων τὰ τοῦ 
κυρίου; Καὶ ἔξεστι μὲν τὰ τοῦ κυρίου 
δανείζειν, τὰ δὲ ἑαυτοῦ οὐχί. 

Ἐὰν ἴδῃς Οὐαλεντῖνον λόγους γεννήσαντα 
καὶ τὰ αὐτοῦ διδάσκοντα, λέγε ἐκεῖνον τὰ 
δανείζοντα κατάραν 
πίπτοντα: οὕτως ἐὰν Βασιλείδης, οὕτως 


ἑαυτοῦ καὶ ὑπὸ 
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11. Post haec adduntur quaedam quae non 
parua indigent ait 
Mutuabitur peccator et non reddet, iustus 


expositione, enim: 
autem miseretur et commodat (Ps 36,21). 
Etiam hoc si secundum litteram accipiamus, 
non uidebitur uerum. Multi etenim peccatores 
mutuo accipiunt pecuniam et reddunt cum 
fenore, ita ut et ipsi interdum lucrum ex 
pecunia quam sumpserant ceperint. Definit 
autem hic propheta dicens: Mutuabitur 
peccator et non soluet (Ps 36,21a). Sed si 
intellegas quis est qui fenerat et quis est qui 
accipit fenus et requiras quis est peccator qui 
non reddit pecuniam quam sumpsit, intelleges 
consequentiam habere quod scriptum est. 
Verbi gratia, cum docet Paulus et assistunt ei 
auditores, Paulus est qui pecuniam fenerat 
dominicam, auditores autem sunt qui ex ore 
eius pecuniam uerbi suscipiunt feneratam. Et 
si quidem iustus sit qui suscipiat ab eo 
pecuniam, reddet integrum fenus et dicet: 
quinque mnas mihi dedisti, ecce acquisiui 
alias quinque (cf. Lc 19,18). Si iustus est, 
dicit: quinque talenta mihi dedisti, ecce habes 
decem; uel, duo talenta mihi dedisti, ecce 
habes quatuor. Si uero peccator est, suscepto 
Dei uerbo non operatur ex eo opera mandati et 
non reddet usuras, sed consumit omnia quae 
accepit in fenus. 


Ecce et nunc uos omnes quibus haec loquor, 
pecuniam accipitis feneratam uerba mea, haec 
pecunia Domini est. Aut si dubitas, audi 
prophetam dicentem quia: Eloquia Domini 
eloquia casta, argentum igne probatum terrae 
purgatum septuplum (Ps 11,7). Si ergo male 
doceo, pecunia mea reproba est, secundum 
illos quibus dictum est: Argentum uestrum 
reprobum (Prv 25,4). Si autem bene doceo, 
pecunia uel argentum non est meum, sed 
Domini est et probatum est. Licet ergo mihi 
fenerari pecuniam Domini, 
propriam pecuniam non licet, quia uerbum 
Domini prohibet humanam pecuniam fenerari. 
Quae est ergo humana et quae Domini 
pecunia? 


meam autem 


Ego puto quod Valentini sermo humana 
pecunia est et reproba et Marcionis et 
Basilidis pecunia humana est et reproba et 
omnium haereticorum sermo non est probata 


570 


ἐὰν Mapkíov. Ἐὰν δὲ ἴδῃς τινὰ οὐ τὰ ἴδια 
λέγοντα ἀλλὰ τοῦ θεοῦ καὶ τολμῶντα 
εἰπεῖν ἀληθῶς: ἢ δοκιμὴν ζητεῖτε τοῦ ἐν 
ἐμοὶ λαλοῦντος [67] Χριστοῦ (II Cor 13,3); 
ἴσθι ὅτι ὁ τοιοῦτος δανείζει μέν, οὐ τὰ 
ἑαυτοῦ δέ, ἀλλὰ τὰ τοῦ κυρίου δανείζει. 
Ὅτε γοῦν ἔδωκε τὴν μνᾶν ἢ ἔδωκε τὰ πέντε 
τάλαντα καὶ τὰ δύο καὶ τὸ ἕν (cf. Lc 19,13), καί 
φησιν αὐτοῖς ὁ ἐμὸς κύριος Ἰησοῦς Χριστὸς -- 
αὐτὸς γάρ ἐστιν ὁ ἐν τῇ παραβολῇ κύριος -- 
“πορεύεσθε πραγματεύεσθαι ἕως ἐπανέρχομαι 
(cf. Lc 19,13)", ἐπέτρεψεν αὐτοῖς δανείζειν 
κυρίου χρήματα. Εἴθε κἀγὼ 
δανείζομαι τὰ προφητικά, δανείζομαι τὰ 
εὐαγγελικά, καὶ ὁ 
δανειζόμενος εἴην μὴ ἁμαρτωλός, ἵνα μὴ 
KoAac0Q, ἀλλὰ δίκαιος δυνάμενος 
ἀποδιδόναι μετὰ τόκων ἐκ πολιτείας τὰ 
κεφάλαια ὧν ἤκουσα λόγων. 


τὰ τοῦ 


τὰ ἀποστολικὰ 


Aaveileraı οὖν ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ 
ἀποτίσει (Ps 36,214). Ἐὰν δανείσῃ τὰ περὶ 
σωφροσύνης, ἀπόδος τὰ περὶ σωφροσύνης" 
ἐὰν ἧς ἁμαρτωλός, δανείζῃ μέν, οὐκ 


ἀποδίδως δέ: ἐὰν δανείζῃ τὰ περὶ 
δικαιοσύνης, ἀπόδος: ἀκούεις περὶ 
δικαιοσύνης διὰ τῆς πράξεως, ἐὰν δὲ ἧς 
ἁμαρτωλός, δανείζῃ μὲν τὰ περὶ 


δικαιοσύνης, οὐκ ἀποδίδως δέ. Κρεῖττον δέ 
τὴν ἀρχὴν μὴ δανεί[67 Ἴσασθαι, 
μάλιστα τὰ τοῦ ταμείου τοῦ κυριακοῦ, ἢ 
ἀπολέσαι βασιλέως χρήματα. 


ἐστι 
τὰ τοῦ 
Δανείζεται οὖν ὁ ἁμαρτωλὸς καὶ οὐκ 
ἀποτίσει, ὁ δὲ δίκαιος οἰκτίρει καὶ διδοῖ (Ps 
36,210)" οὐ μόνον δανείζει ἀλλὰ καὶ οἰκτίρει 
καὶ δίδωσιν. 


12. Ὅτι οἱ αὐτὸν 


κληρονομήσουσι γῆν, οἱ δὲ καταρώμενοι 


εὐλογοῦντες 


Synopse der griechischen und lateinischen Homiliae I-IV in Psalmum XXXVI 


pecunia, nec dominicam integre in se habet 
figuram, sed adulteratam, quae, ut ita dicam, 
extra monetam figurata est, quia extra 
ecclesiam composita est. Si autem uideris 
aliquem non sua propria, sed Dei uerba 
proloquentem, qui uere audeat dicere: Aut 
probamentum quaeritis eius qui in me loquitur 
Christi (II Cor 13,3), scito quia iste fenerat 
quidem et non suam, sed Domini pecuniam 
fenerat et facit illud quod scriptum est: Tota 
die miseretur et fenerat (Ps 36,21b), habens 
auctoritatem fenerandi ab ipso sibi meo Deo 
Iesu Christo datam. Ipse est enim Dominus 
qui in parabola data pecunia dicit ad seruos: 
Ite, negotiamini usquequo redeam (Lc 19,13). 
Et ad illum seruum qui pecuniam multiplicare 
contempserat, dicit quia: «oportuit te 
pecuniam meam dare nummulariis et ego 
ueniens exigerem eam utique cum usuris». 
Iste est ergo peccator qui mutuatur et non 
soluet: autem acceptam pecuniam 
restituet cum usuris, hoc est acceptum Dei 
uerbum cum operibus repraesentat. Audis 
sermonem de castitate, collaudas doctorem, 
amplecteris doctrinam, admiraris magisterium, 
per haec suscepisti pecuniam castitatis. Et si 
quidem peccator es, egressus ecclesiam inseris 
te negotiis saecularibus, excipit te lasciuia, 
subsequitur temulentia, corruptorum hominum 
malefida colloquia, oblitus continuo omnium 
quae a doctore susceperas, quae laudaueras, 
quae admiratus fueras, ad impudica rursum 
deuolueris scorta et effectus peccator, qui 
mutuatus es uerbum castitatis et non reddis 
opera castitatis. Similiter et si audieris uerbum 
iustitiae in ecclesia, egressus es foras, occurrit 
tibi uicinus cuius agellum concupieras et 
continuo oblitus eorum quae dicta sunt, ut 
cupiditati tuae satisfacias inuadis quae aliena 
sunt et sic mutuatus de iustitia pecuniae non 
reddis usuras, operans gesta iustitiae. Sic ergo 
et de singulis quibusque mutuatur peccator et 


iustus 


non soluet, iustus autem miseretur et commodat 
(Ps 36,21). Non solum, inquit, fenerat iustus, 
hoc est non solum praedicat uerbum, hoc est 
non solum docet imperitos, 
miseratur infirmos. Sequitur enim exemplum 


uerum etiam 


Domini dicentis: Misericordiam malo quam 
sacrificium (Mt 9,13). 
12. Quia qui benedicunt eum, haereditabunt 


terram; qui autem | maledicunt — eum, 
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αὐτὸν ἐξολοθρευθήσονται (Ps 36,22). Οἱ 
εὐλογοῦντες οὖν κυρίον 
κληρονομήσουσι γῆν (Ps 36,228), τὴν γῆν 
τὴν ἀγαθήν, τὴν γῆν τὴν οὐ κέντρου καὶ 
σημείου λόγον ἔχουσαν. Αὕτη γὰρ οὐ 
πολλή, ἀλλ᾽ ἐκείνην κληρονομήσουσι τὴν 
ῥέουσαν γάλα καὶ μέλι (cf. Ex 3,8). 
Κληρονομήσουσιν ἐκείνην, ὅπου ἐστὶ τὰ 


τὸν δίκαιοι 


ἀγαθὰ τὰ ἀληθινά: οἱ γὰρ εὐλογοῦντες τὸν 
κύριον κληρονομήσουσι γῆν, οἱ δὲ 
καταρώμενοι αὐτὸν ἐξολοθρευθήσονται (Ps 
36,22). 

Ἔστι κίνδυνος οὐχ ὁ τυχὼν καταρᾶσθαι τῷ 
δικαίῳ καὶ λοιδορῆσαι τὸν δίκαιον. Οἱ 
εὐλογοῦντες τὸν κύριον κληρονομήσουσι 
γῆν, καὶ οἱ καταρώμενοι τὸν δίκαιον 
ἐξολοθρευθήσονται (Ps 36,22). Λέγει γὰρ 
πρὸς τὸν δίκαιον ὁ κύριος: ἐχθρεύσω τοῖς 
ἐχθροῖς σου καὶ ἀντικείσομαι [68] τοῖς 
ἀντικειμένοις σοι (Εχ 23,22). Κίνδυνος οὖν 
ἐν τῷ κατάραν ἡμᾶς τιθέναι τῷ δικαίῳ 
ὀλέθρου τοῦ ἐσχάτου, ἐπεὶ μέλλει λέγειν ὁ 
Ἰησοῦς ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ περὶ τοῦ 
λελοιδορημένου δικαίου οὐ μόνον ἐκεῖνο 
τὸ ἐπείνων καὶ οὐκ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν 
(Mt 25,42) καὶ τὰ ἑξῆς, ἀλλά: “ἠνειχόμην 
καὶ éAot6opetre". Καὶ ἐρεῖ τις λοιδορήσας 
καὶ οὐ συνιδὼν ἑαυτῷ Χριστόν 
λοιδορήσας" “κύριε, πότε σε ἐλοιδόρησα, 
Χριστὲ υἱὲ τοῦ θεοῦ᾽"; Ἀποκρίνεται δὲ καὶ 
ὁ Χριστὸς καὶ ἐρεῖ: “τοῦτον δὲ 
ἐλοιδόρησας, τοῦτον εἶπας κακῶς, ἐμὲ 
ἐλοιδόρησας. Καὶ ἔδει σε νοῆσαι ὅτι 
ἀκόλουθον ἦν 
ἔθρεψας ἐμὲ ἔθρεψας, τοῦτον ἐπότισας 
ἐμὲ ἐπότισας, ἐμὲ ἐνέδυσας εἰ τοῦτον 
γυμνὸν ἐνέδυσας, 
ἐλοιδόρησας ἐμὲ ἐλοιδόρησας, 
εὐλόγησας ἐμὲ εὐλόγησας". Διὰ τοῦτο 
παρακαλῶμεν τὸν θεόν, tv' ἡμῖν χαρίσηται 
ἀεὶ εὐλογεῖν τὸν θεόν, τοὺς δικαίους καὶ 
μηδέποτε κατ᾽ αὐτῶν ἀνοίγειν τὸ στόμα 
ἁμαρτίας, μήποτε ἐξολοθρευθῶμεν, 
ἀλλ᾽ ἵνα δικαιωθῶμεν ἐν [68 Χριστῷ 
Ἰησοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς 
τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων (Αρ 5,13). Ἀμήν. 


τὸ τοιοῦτον: «τοῦτον» 


ὄντα τοῦτον 


τοῦτον 
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exterminabuntur (Ps 36,22). Qui benedicunt 
eum, id est qui benedicunt iustum, haereditabunt 
terram. Quam terram? Terram illam bonam, 
terram multam haereditabunt illam fluentem lac 
et mel, ubi sunt bona illa quae uere bona sunt, 
illam possidebunt qui benedicunt iustum, 
maledicentes uero eum exterminabuntur. Et 
uobis parum uidetur interdum male loqui de 
sanctis et perleue est uobis dicere de seruis Dei: 
ille talis et talis est et ille fingit et ille saeculum 
diligit, ille autem impostor est. Non audis quia 
qui maledicunt iustum, exterminabuntur (Ps 
36,22b)? Aut si hoc parum uobis uidetur, 
audite et alibi Deum dicentem ad iustum: 
Inimicus ero inimicis tuis et aduersabor 
aduersariis tuis (Ex 23,22). Videtis quanti 
periculi sit inimicari iustis uel male loqui de 
sanctis. Si enim uere credimus illud quod dixit 
Dominus de unoquoque seruorum suorum 
quia: Esuriui et non dedistis mihi manducare 
(Mt 25,42), et ea quae addit et dicit quia: Qui 
uni ex minimis meis fecit, mihi fecit (Mt 
25,40), consequens est ut et hoc dicat: qui 
maledicebatis mihi, detrahebatis de me et falsa 
contra me loquebamini et accusabatis me. Et 
si dixerimus: | Domine, quando tibi 
malediximus, aut quando detraximus; aut 
quando falsa contra te locuti sumus? tunc 
dicet ad nos: Amen dico uobis, quia cum 
fecistis uni ex minimis, mihi fecistis (Mt 
25,40). Sicut enim dantes manducare uni ex 
istis mihi fecistis et dantes bibere uni ex istis 
mihi dedistis et sicut induentes unum ex istis, 
me induistis: ita maledicentes uni ex istis, 
mihi maledixistis et si benedixistis 
honorastis unum ex his, mihi benedixistis et 
me honorastis, sicut et alibi nihilominus dicit: 
Qui uos recipit, me recipit (Mt 10,40); et: Qui 
uos spernit, me spernit (Lc 10,16). Propterea 
ergo contineamus linguam nostram et seruos 
Domini admiremur et benedicamus iustos et 
nunquam detrahamus de eis, nec aperiamus os 
nostrum ad male loquendum, ne forte 
exterminemur, sed benedicamus, ut et nos 
benedictionem consequamur per Christum 
Dominum nostrum, cui est gloria et potestas 
in saecula saeculorum (Ap 5,13). Amen. 


uel 
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Eis τὸν τριακοστὸν ἕκτον ψαλμὸν ὁμιλία δ΄ 


[68] 1. Παρὰ κυρίου φησὶ τὰ διαβήματα 
ἀνθρώπου κατευθύνεται (Ps 36,234). Τὴν 
λέξιν τὴν διαβήματα, οὐ συνήθη οὖσαν 
παρὰ τοῖς ἑλληνίζουσιν οὔτε παρὰ τοῖς 
ἰδιωτέουσιν οὔτε παρὰ τοῖς δοκοῦσιν 
ἀκριβῶσαι τὰ περὶ λέξεως, ὁμοίως 
ἐξέθεντο «ob ἑρμηνεύσαντες, ἑνὸς μόνου 
ἱσοδυναμοῦντος τῇ λέξει τεθέντος, 
βουλόμενοι δουλεῦσαι ἑτοιμολογίᾳ ἑβραϊκῇ 
«καὶ» ἐπιστῆσαι τὸν ἀναγινώσκοντα τὴν 
γραφὴν τί σημαίνεται ἐκ τοῦ ὀνόματος 
τοῦ διαβήματα. Καὶ οὐκ ἐνταῦθα μόνον 
εὕρομεν τὴν λέξιν τὴν διαβήματα, ἀλλὰ 
καὶ ἐν αὐτῷ μὲν τούτῳ τῷ ψαλμῷ «ἔτι» 
ἅπαξ φησίν, ἡνίκα στόμα 
μελετήσει σοφίαν καὶ ἡ γλῶσσα αὐτοῦ 


δικαίου 


λαλήσει κρίσιν, ὁ νόμος τοῦ θεοῦ αὐτοῦ ἐν 
καρδίᾳ αὐτοῦ: καὶ οὐχ ὑποσκελισθήσεται 
τὰ διαβήματα αὐτοῦ (Ps 36,30-31), 
εὕρομεν δὲ τὴν λέξιν καὶ ἐν τῷ οβ΄ ψαλμῷ 
οὕτως ἔχουσαν: ὡς ἀγαθὸς τῷ Ἰσραὴλ ὁ 
[691] θεὸς τοῖς εὐθέσι τῇ καρδίᾳ. Ἐμοῦ δὲ 
παρὰ μικρὸν ἐσαλεύθησαν οἱ πόδες, 
παρ᾽ ὀλίγον ἐξεχύθη τὰ διαβήματά μου 
(Ps 72,1-2). Εἰ δὲ τὰ διαβήματά μου ἀπὸ 
τοῦ διαβῆναι, γέγονε καὶ ὁ μὲν νοῦς, ὁ 
αὐτὸς σχηματισμὸς λέξεως ἑτέρως ἔχων 
ἐν τῇ Ἐξόδῳ, ἡνίκα Μωῦσῆς εἶδε τὸν 
φλόγα τοῦ πυρὸς καὶ τὸν ἄγγελον καὶ τὴν 
βάτον οὐ κατακαιομένην (cf. Ex 3,2-3). 
Εἶπε yáp: διαβὰς οὖν ὄψομαι τί τὸ ὅραμα 
τὸ μέγα τοῦτο (Εχ 3,3). Ἔλαβον δὴ 
ἀφορμὴν εἰς τὸ κατὰ τὸ δυνατόν μοι 
νοῆσαι τὸν τόπον, ἀναγνοὺς διήγησιν τοῦ 
εἰπόντος τί βούλεται τὸ διαβὰς οὖν 
ὄψομαι τί τὸ ὅραμα τὸ μέγα τοῦτο (Εχ 
3,3). Ἔλεγε διηγούμενος τὸ κατὰ τὸν 
τόπον, ὅτι τὸ μέγα ὅραμα οὐχ οἷόν τε 
ὀφθῆναι τῷ ἑστῶτι ἐν τοῖς βιωτικοῖς, 
ἀλλὰ δεῖ διαβῆναι καὶ ὑπερβῆναι τὰ 
κοσμικὰ τὸν νοῦν καὶ γενέσθαι ἐν τῇ 
κρείττονι καταστάσει καὶ τῇ θεωρίᾳ τῶν 
νοητῶν, ἵνα δυνηθῇ τὸ μέγα ὅραμα 
κατανοῆσαι. 


Ταῦτα μὲν οὖν ἐκεῖνος ἔλεγε δὴ τὸ κατὰ 
ἡμεῖς δὲ [69 
ἄνθρωπον καὶ 


ἐχόμενοι 
σοφὸν 


τὸν τόπον᾽ 
ἐπαινέσαι 


1. A Domino -- inquit — gressus hominis 
diriguntur (Ps 36,232). 


Et alibi in hoc ipso psalmo dicit de gressibus 
iusti hoc modo: Lex Dei eius in corde eius et 
non supplantabuntur gressus eius (Ps 36,31). 
Sed et in septuagesimo secundo psalmo 
dicitur: Paulominus effusi sunt gressus mei 
(Ps 72,20). Gressus ergo a gradiendo 
nominamus, secundum illud quod in Exodo 
scriptum est, quod Moyses uidit flammam 
ignis et angelum, cum rubus arderet quidem, 
sed non combureretur et dixit: Digrediens — 
siue — transiens uidebo uisionem magnam 
hanc (Ex 3,3). Ex hoc ergo loco occasio nobis 
datur intellegentiae eorum quae habemus in 
manibus. 


in Exodo 
digrediens 


scripta 
uidebo 


Igitur de his 
memorauimus, 


quae 
id est, 
uisionem istam magnam (Ex 3,3), audiui 
quendam de sapientibus ante nos dicentem, 
cum explanaret hunc locum, quia non est 
possibile prius uidere uisum magnum, id est 
intueri atque perspicere magna mysteria stanti 
in conuersatione et actibus mundi huius: sed 
transire oportet prius ab his et transcendere 
omnia saecularia et 
mentem liberam fieri, et tunc ad magnarum et 
spiritallum rerum intuitum peruenire, et ita 
demum uisum magnum uidere. 


sensum nostrum ac 


Hunc quidem ille explanans locum quae supra 
memorauimus enarrabat. Nos uero quibus 
studium est secundum Scripturae monita 
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προσθεῖναι αὐτῷ (cf. Prv 9,9), τοιαῦτα 
βλέπομεν κατὰ τὸν τόπον. 

Ἕκαστος τῶν ὁδευόντων ἐπ᾽ ἀρετὴν 
προκόπτει πρῶτον, εἶθ᾽ οὕτως ἔρχεται 
Em’ αὐτήν: ἐν τῷ προκόπτειν, τοίνυν διαβαίνει 
ἀεὶ τοῖς ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος καὶ τῶν 
ὀπίσω ἐπιλανθανόμενος (Phil 3,13), 
διαβαίνων οἱονεὶ ὑπερβαίνει τὴν προτέραν 
χύσιν τῆς κακίας καὶ ὑπερβαίνων τινὰ 
ἁμαρτήματα καὶ μηκέτι γινόμενος ἐν αὐτοῖς, 


καὶ 


τοῖς ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος (Phil 3,13) ἐν 
ἐλάττοσι γίνεται -- δόσω γὰρ τῷ λόγῳ εἶναι 
καὶ ἐλάττονα κακά -- ἐν ἐλάττοσι γίνεται καὶ 
συνεσταλμένοις κακοῖς. Καὶ τοῦτό ἐστι τὸ 
διαβαίνειν κατὰ τὸν λόγον τοῦ θεοῦ, ἕως οὗ 
διαβαίνων (cf. Ex 3,3) διαβῇ τὴν κακίαν καὶ τὰ 
ἀπὸ κακίας, κατὰ μὲν τὴν Ἔξοδον ὄψεται τὸ 
ὅραμα τὸ μέγα (cf. Ex 3,3). 


Οὐδεὶς γὰρ ἔτι ἐν τῇ κακίᾳ ὧν καὶ μὴ 
διαβὰς αὐτὴν δυνήσεται κατανοῆσαι τὸ 
μέγα ὅραμα (cf. Ex 3,3). Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ 
μέγα ὅραμα ἢ ὁ καθαρᾷ καρδίᾳ (cf. Mt 5,8) 
βλεπόμενος θεός; Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ μέγα 
ὅραμα ἢ ἡ σοφία καὶ ὁ λόγος τοῦ [70] θεοῦ 
(cf. I Cor 1,24), ὁ Χριστὸς αὐτοῦ, ὃν οὐδεὶς 
δύναται γινώσκειν, ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ αὐτῷ 
ἀποκαλύψῃ (cf. Mt 16,17); Τί δ᾽ ἂν εἴη τὸ 
μέγα ὅραμα ἢ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον; 

Τάχα δὲ ὠς πλειόνων ὄντων ὁραμάτων 
μεγάλων ἐν τῇ Ἐξόδῳ γέγραπται τὸ διαβὰς 
οὖν ὄψομαι τὸ ὅραμα τὸ μέγα τοῦτο (Εχ 3,3). 
Πρὸς γὰρ διαστολὴν ἑτέρων μεγάλων 
ὁραμάτων λέγεται τὸ ὄψομαι τὸ ὅραμα τὸ 
μέγα τοῦτο (Ex 3,3). Τί δὲ ἦν ἐκεῖνο τὸ μέγα 
ὅραμα ὅπερ ὁ διαβὰς ἐθεώρει ἢ ἄγγελος; Ὁ 
γὰρ νοήσας ἀγγέλου [φησὶν] φύσιν καὶ 
ἐκλαβὼν πῶς λέγεται περὶ αὐτῶν πάντα μὲν 
ἃ ἀναγέγραπται, ἀτὰρ καὶ τὸ ὁ ποιῶν τοὺς 
ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα καὶ τοὺς 
λειτουργοὺς αὐτοῦ πῦρ φλέγον (Ps 103,4), ὁ 
κατανοήσας τὸν λόγον τῆς βάτου καὶ 
κατανοήσας τὸν ὀφθέντα ἄγγελον ἐν 
φλογὶ πυρὸς ἐπὶ τῆς βάτου (cf. Ex 3,2) εἶδέ 
τι ἕν ὅραμα, ἔλαττον μειζόνων ὁραμάτων 
ὧν Μοῦσῆς ὕστερον ὄψεται. Moüof|s γὰρ 
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uerba sapientium laudare, et addere ad ea (cf. 
Prv 9,9), possumus ad haec quae ille dixit tale 
aliquid addere. 

Unusquisque qui iter agit ad uirtutem, proficit 
in ambulando, ut paulatim per multos 
profectus itineris perueniat ad eam. Iter ergo 
agens et uelut quibusdam passibus gradiens 
digreditur semper, et transit ea quae explicuit 
ac posteriora omittens ad ea quae priora sunt 
se extendit (cf. Phil 3,13). Digrediens ergo 
transit primum locum malitiae et inde 
proficiens passibus et ingressibus transit alias 
peccatorum sudes, tum deinde scrupeas 
nequitiae cautes, et lubrica ac praerupta 
uitiorum. Cum uero haec etiam euaserit, 
semper ad ea quae in antea sunt se extendens, 
minus restat malitiae et omne quod proficit 
uiae, si tamen in incedendo cautius gressus 
suos obseruauerit ne labatur, ut, singula 
quaeque digrediens malitiae loca ita ut non 
offendat pedem suum in ea (cf. Ps 90,12), 
secundum hoc quod in Exodo scriptum est, 
uidere possit uisionem magnam (cf. Ex 3,3). 


Nemo enim adhuc qui in malitia est nec 
digreditur eam et transit, poterit uisionem 
istam magnam (cf. Ex 3,3) secretorum Dei, 
scientiae scilicet et sapientiae, 
Magna ergo est uisio, cum puro corde (cf. Mt 
5,8) Deus uidetur. Magna est uisio cum puro 
corde (cf. Mt 5,8) uerbum Dei et sapientia Dei 
(cf. ICor 1,24) qui est Christus 
agnoscitur. Magna uisio est agnoscere et 
credere in Spiritum sanctum. Magna ergo haec 
uisio scientia Trinitatis est. Verumtamen 


contueri. 


eius 


etiam Moyses tunc uidebat in Exodo uisum 
magnum, et angelus dicitur qui uidebatur in 
rubo in igne (cf. Ex 3,2) et magnam eam 
uisionem (cf. Ex 3,2) appellat. Intellegebat 
enim quis esset in angelo. Continuo denique 
dicit ad eum: Ego sum — inquit — Deus 
Abraham et Deus Isaac et Deus lacob (Ex 
3,6). Vide ergo quam magna sit uisio haec, 
quamuis et hoc ipsum sit magnum scire quod 
Deus facit angelos suos spiritus et ministros 
suos ignem urentem (Ps 103,4). 

Et nunc quidem Moysi adhuc pascenti pecora 
Iethro soceri sui (Ex 3,1) et digredienti uel 
transeunti ab his, magna est uisio haec, in qua 
ei angelus dicitur apparere (Ex 3,2). Si autem 
etiam mare Rubrum transierit et columna eum 
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μέγα ὅραμα εἶδε τοῦτο, ἀλλ᾽ οὐκ ἔστη ἐπὶ 
τούτου τοῦ μεγάλου ὁράματος. Ἀνάγνωθι 
οὖν ὅλα τὰ ἐν Ἐξόδῳ [70] καὶ ἴδε ὅτι 
βλέπει ὅραμα μέγα τάχα μεῖζον τοῦ 
προτέρου δεύτερον. πάλιν βλέπει 
ὅραμα τρίτον, μέχρις ἔλθῃ εἰς τὸ μέγιστον 
τῶν ὁραμάτων, εἰσερχόμενος εἰς τὸν 
γνόφον ὅπου ἦν ὁ θεός (cf. Ex 19,16). Εἰ 
γὰρ μέγα ὅραμα ἄγγελος ὁ ἐν πυρὶ φλογὸς 
ὀφθείς (cf. Ex 3,2), πῶς οὐ πλέον μείζον 
ὅραμα ὅτε εἰσῆλθεν εἰς τὸν γνόφον, οὗ ἦν 
ὁ θεός (cf. Ex 19,16); Εἰ δὲ θέλεις ἔτι 
μεῖζον ὅραμα θεάσασθαι, 
ἐπαγγελίαν ἴδε: Μοῦσῆς μόνος ἐγγιεῖ 
πρὸς τὸν θεόν, οἱ δὲ λοιποὶ οὐκ ἐγγιοῦσι 
(cf. Ex 20,21). Τοῦτο ἦν τὸ μεῖζον ὅραμα. 

Πάλιν ἐπὶ Moioéos, ἐὰν θέλῃς, ἀναλέγου 
ἀπὸ τῆς γραφῆς τὰ MoVoews ὁράματα καὶ 


καὶ 


τοῦτο 


ὄψῃ ἔτι μείζονα: ei eópóv φησιν χάριν 
ἐνώπιόν σου, ἐμφάνισόν μοι σεαυτόν, μετὰ 
πολλὰ ὁράματα μεγάλα γνωστῶς ἵδω σε 
(Εχ 33, 13). Καὶ ἐκεῖ φησι πρὸς αὐτὸν ὁ 
θεός- τίθημί σε εἰς ὀπὴν τῆς πέτρας (Εχ 
33, 22) -- ἡ πέτρα δὲ ἦν ὁ Χριστός (cf. I Cor 
10,4) --, ἵνα ἴδῃ δι᾽ ὀπῆς βραχείας, ἐπεὶ 
ἔμελλεν πολλὰ θεωρεῖν, 
προγυμνασάμενος τοῖς διὰ τῆς ὀπῆς 


» 
€TL 


τεθεωρημένοις, καὶ ὄψῃ rà ὀπίσω nov. τὸ 
δὲ [717] πρόσωπόν μου οὐκ ὀφθήσεταί σοι 
(Εχ 33,23). Εὑρήσεις καὶ ἄλλα ἐν Ἀριθμοῖς 
μεγάλα ὁράματα καὶ ἐν Δευτερονομίῳ 
πάλιν Mwüoews ὁράματα. Τί δὴ ταῦτα 
ἐξετάζω περὶ τὸ διαβὰς καὶ οὐκ ἤδη 
ἔρχομαι 
κατευθύνεται (Ps 36,234); Ταῦτα γὰρ νῦν 
πρόκειται ἡ διήγησις: ἕκαστον 
διάβημα πολλάκις ποιεῖ θεωρῆσαί τι 
ὅραμα. Μισθὸν γὰρ δίδωσι τῷ διαβάντι 
ἑκάστην κακίαν ὁ θεὸς ὁράματι: διὸ 


ἐπὶ τὰ διαβήματα ἀνθρώπου 


οὖν 


θαυμαστῶς λέγεται, ἐπιθυμήσας σοφίαν, 
διατήρησον ἐντολὰς καὶ κύριος χωρηγήσει 
σοι αὐτήν (Sir 1,26). 

Πολλὰ οὖν ἐστι τὰ διαβήματα: διάβηθι 
πορνείαν, διάβηθι μοιχείαν. Ἐὰν δὲ 
μακαριότερος ἧς, διαβήσῃ καὶ ὀργήν, 
διαβήσῃ καὶ λύπην, διαβήσῃ καὶ ἀργυρίων 
ἐπιθυμίαν: ὅσον δὲ οὐ διαβαίνεις ταῦτα 
ἀλλὰ μένεις ἐν αὐτοῖς, οὐδὲν ὄψῃ ὅραμα 
μέγα τυφλούμενος, μὴ 
διαβαίνειν κωλυόμενος. 


ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ 
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nubis obtexerit (cf. Ex 14,20) et futuri 
adorauerit sacramenta (cf. I Cor 10,3-11), tunc 
etiam maiorem uisionem poterit uidere. 


Ingredietur enim caliginem et turbinem, ubi 
esse ipse dicitur Deus (cf. Ex 19,16), ubi 
scriptum est quia Moyses solus accedebat ad 
Deum, ceteri autem a longe stabant (cf. Ex 
20,21). 

Et in tantum per istas magnas Moyses proficit 
uisiones, ut diceret ad Deum: Si inueni — 
inquit — gratiam coram te, manifesta mihi 
teipsum ut euidenter uideam te (Ex 33, 13). Et 
tunc audit a Deo quia: Ponam te in foramine 
petrae (Ex 33,22), petra autem erat Christus 
(cf. I Cor 10,4), ut per foramen breuissimum 
uideas posteriora mea, hoc est, ut ea quae in 
temporibus implebuntur per 
assumptionem carnis, agnoscas: Faciem 


nouissimis 


autem meam uidere non poteris (Ex 33,23). 
Sed digressi quamplurimas uisiones, redeamus 
nunc ad hoc quod proposuimus de psalmo, 
quia a Domino — inquit — gressus hominis 
diriguntur (Ps 36,232). 


Supra exposuimus quomodo iter quis 
ingreditur ad uirtutem: quoniam qui iter agit 
ad uirtutem, multa sunt quae digredi debeat et 
transire. Ergo et tu qui ad Christum tendis, qui 
est Dei uirtus (cf. I Cor 1,24), digredere 
luxuriam, scorta, adulteria, digredere furta, 
falsa testimonia, tum deinde digredere et 
auaritiam et omnem pecuniae ceterarumque 
malarum rerum concupiscentiam, digredere 
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Ἔχομεν οὖν ἄλλους πόδας τοὺς 
διαβαίνοντας νοητῶς, ἵνα διαβαίνοντες τῷ 
ἐπιβαίνειν τῆς λεγούσης 6800: ἐγώ εἰμι ἡ 
ὁδός (Io 14,6) [7I'], φθάσωμεν ἐπὶ τὸν 
θεόν. Πολλὰ οὖν διαβήματα τοῦ οὐρανοῦ, 
ἅπερ διαβήματα ὑπὸ κυρίου κατευθύνεται 


(Ps 36,238). 


Οὐ γὰρ ἀρκεῖ τῷ ἀνθρώπῳ θέλοντι 
διαβαίνειν ἐκ τῆς ἰδίας προαιρέσεως, ἐὰν 
μὴ ὁ κύριος κατευθύνῃ τὰ διαβήματα: ἔστι 
γάρ ποτε θέλοντα διαβῆναι, διαβῆναι μέν, 
οὐκ ἐπ᾽ εὐθείας δέ, ἀλλὰ πορεύεσθαι 
πλαγίως καὶ σκολιῶς διαβῆναι. 

Ἐὰν ἴδῃς τοὺς ἐν φιλοσοφίᾳ κοσμικῇ τῆς 


ἀληθείας ἀποπίπτοντας, πολλὰ 
νενοηκότας, μὴ ὄκνει λέγειν αὐτοὺς 
διαβαίνειν μὲν καὶ γεγονέναι ἐν 


διαβήμασιν, οὐ μὴν τοῖς κατευθυνομένοις 
ἀλλὰ τοῖς λελοξωμένοις: ἐκκλίνουσι γὰρ 
δεξιὰ καὶ ἀριστερά. Ἐὰν ἴδῃς τοὺς ἐν ταῖς 
αἱρέσεσι διαβαίνειν θέλοντας 
ἰδιωτισμὸν καὶ μὴ ἀρκουμένους ψιλῇ τῇ 
πίστει, νοοῦντας δὲ βαθύτερον μέν, οὐκ 
ἀληθὲς δέ, ὅρα ὅτι καὶ οὗτοι γεγόνασι μὲν 
ἐν διαβήμασιν, οὐ μὴν παρὰ κυρίου αὐτῶν 
τὰ διαβήματα κατευθύνεται (cf. Ps 36,232), 
ἀλλ᾽, εἰ δεῖ τολμήσαντα εἰπεῖν, ἀπὸ τοῦ 


τὸν 


διαβόλου αὐτῶν τὰ διαβήματα 
λο[72"ξεύεται καὶ λοξὰ γίνεται. Ἡμεῖς δὲ 
εἴπερ θέλομεν ἀμφότερα, καὶ τὸ 


διαβαίνειν καὶ τὸ εὐθύνεσθαι ἡμῶν τὰ 
διαβήματα καὶ τὸ ὁρμᾶν, ὁρμήσωμεν ἐπὶ 
τὸ διαβαίνειν ἐνεργοῦντες τὸ 
διαβαίνειν εὐχώμεθα, ἵνα ἀπὸ κυρίου τὰ 
διαβήματα ἡμῶν κατευθυνθῇ (cf. Ps 
36,238). 

2. Ἐνθάδε μὲν οὖν φησι: παρὰ κυρίου τὰ 


καὶ 


διαβήματα ἀνθρώπου κατευθύνεται καὶ 
τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει: ὅταν πέσῃ οὐ 
καταραχθήσεται (Ps 36,23b-24a), ἐν δὲ 
τοῖς ἑξῆς οὐκέτι περὶ ἀνθρώπου ἁπλῶς 
λέγεται, ὡς ἐνταῦθα τὸ παρὰ κυρίου τὰ 
διαβήματα ἀνθρώπου κατευθύνεται (Ps 
36,234), ἀλλὰ περὶ τοῦ δικαίου πλέον τι 


ἔχοντος παρὰ τὸν κοινῶς ὁποῖον 
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iracundiam, digredere inuidiam per quam 
primum terra humanum sanguinem bibit (cf. 
Gen 4,11), digredere mendacium, digredere 
tristitiam saeculi. Nisi haec omnia digressus 
fueris, uisionem illam magnam Domini uidere 
non poteris. Sunt ergo quidam in nobis 
gressus et pedes, quibus iter hoc agimus, sunt 
gressus interioris hominis quibus ambulare 
possumus per illam uiam quae dicit: Ego sum 
uia ueritas et uita (Io 14,6). Hoc ergo iter 
agentibus multis gressibus utendum est nobis 
ut illa omnia quae supra diximus transeamus, 
quia gressus hominis a Domino diriguntur (Ps 
36,23a). Non sufficit homini uolenti istud iter 
incedere sola propositi sui uoluntas, nisi et 
Dominus  direxerit — gressus quia 
frequenter accidit iter agentibus ut ambulent 
quidem, iter tamen rectum tenere non possint, 
sed decidant in aliquos errores: ut illi qui in 
philosophiae eruditione uersantur, uidentur 
quidem iter uirtutis incedere, sed quia a 
Domino non diriguntur gressus eorum, non 
tenent iter Sed et haeretici 
nihilominus ingrediuntur etiam ipsi iter, sed 
cum Scripturas carnaliter, non spiritaliter 
intellegunt, declinant in sinistram. Si uero 
spiritaliter intellegant, in ipso autem spiritali 
intellectu apostolicae non teneant regulam 
ueritatis, decidunt nihilominus et ipsi ad 
dexteram, diabolo, ut ita dixerim, gressus 
eorum non dirigente, sed detorquente a uia 
recta. Nos ergo, neque ad dexteram neque ad 
sinistram declinantes, ingrediamur mediam 
uiam quae est Christus Dominus, quia in ipso 
dirigit. A 
Domino — ergo — gressus hominis dirigentur et 
uiam eius cupiet (Ps 36,23), illam scilicet 
uiam de qua supra diximus. Cupiet enim qui a 
Deo dirigitur Christum, et  desiderabit 
permanere semper in Christo. 


eius: 


rectum. 


ambulantium gressus Dominus 


2. Cum ceciderit — inquit — non conturbabitur 
(Ps 36,24a). Superius dicens quia a Domino 
diriguntur gressus (Ps 36,23a) eius, hic de 
casu eius loquitur. Vide ergo quia etiam his 
qui iter hoc incedunt aliquando accidat cadere, 
etiam his qui a Domino diriguntur, sed est 
multa differentia inter casum iusti et casum 
[ustus, cum ceciderit non 


iniusti. inquit, 


prosternitur (Ps 36,244): iniustus et qui spem 
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ἄνθρωπον. Xróua yàp δικαίου μελετήσει 
σοφίαν καὶ ἡ γλῶσσα αὐτοῦ λαλήσει κρίσιν 
(Ps 36,30) οὐκ ἀνθρώπου ἀλλ᾽ ἤδη τοῦ 
δικαίου ὁ νόμος τοῦ θεοῦ αὐτοῦ ἐν καρδίᾳ 
αὐτοῦ καὶ οὐχ ὑποσκελισθήσεται τὰ 
διαβήματα (Ps 3631) Ἐκεῖ 
κατευθυνθήσεται τοῦ ἀνθρώπου TA διαβήματα 
(cf. Ps 36,23a), 
ὑποσκελισθήσεται τοῦ δικαίου rà διαβήματα 
(Ps 36,310), ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει χεῖρας 
αὐτοῦ (Ps 36,240). "Ev δὲ τῷ ἄλλῳ [72 
ψαλμῷ, τῷ ἐβδομηκοστῷ λέγω καὶ δευτέρῳ: 


αὐτοῦ 


NES ; 
ἐνταῦθα οὐχ 


ἐμοῦ δὲ παρὰ μικρὸν ἐσαλεύθησαν οἱ πόδες, 
παρ᾽ ὀλίγον ἐξεχύθη τὰ διαβήματά μου (Ps 
72,2). Ὅπερ καὶ αὐτὸ τοιούτως ἔχειν 
ὑπολαμβάνων νόει οὖν μοί τινα ἀναβαίνοντα 
καὶ ἐν τῷ ἀναβαίνειν προκόπτοντα, εἶτα 
ὀλισθήσαντα καὶ κατελθόντα καὶ ἀπολέσαντα 
τὴν προκοπὴν τῆς ἀναβάσεως αὐτοῦ: μὴ 
ὄκνει λέγειν “ἐκκεχύσθαι τὰ διαβήματα 
(cf. Ps 72,20). Ὡς γὰρ ἄλλως ἐκκέχυται 
οἶνος ἢ ἔλαιον ἢ ὁτιποτοῦν τῶν τοιούτων, 
προκόψαντος ἤδη 
διαβαίνειν ἐκχεῖται τὰ διαβήματα, ὅτε 
ὀπίσω αὐτοῦ βλέπει. 

Εἰ θέλεις ἔτι μὴ μόνον ἀπὸ παραδείγματος 
κοινοτέρου ἀλλὰ καὶ ἀπὸ γραφῆς ἀκοῦσαι 
τίς ἐστιν οὗ ἐκχεῖται τὰ διαβήματα (cf. Ps 
72,20), ἄκουε ὅτι ἡ γυνὴ τοῦ Λὼτ διέβαινε 
καὶ διαβαίνουσα ἐξήει ἀπὸ τῶν Σοδόμων, 
ἵνα ὁδεύσῃ ἐπὶ τὸ ὄρος ἐφ᾽ ὃ ἐκελεύσθη 
ἀναβῆναι (cf. Gn 19,15-18), ἀλλ᾽ ἐπεὶ παρὰ 
τὴν ἐντολὴν πεποίηκε τοῦ θεοῦ λέγοντος" 


οὕτω τοῦ ἐν τῷ 


μὴ περιβλέψῃς εἰς [73] τὰ ὀπίσω μηδὲ 
στῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρῳ, εἰς τὸ ὄρος 
σῴζου μήποτε συμπαραληφθῇς (Gn 19,17), 
καὶ ἐστράφη εἰς τὰ ὀπίσω καὶ ἐξεχύθη 
αὐτῆς τὰ διαβήματα (οἴ. Ps 72,20) καὶ 
ἀπώλετο: ἔμεινεν γὰρ στήλη ἁλός (cf. Gn 
19,26). Εἰ θέλεις καὶ δεύτερον παράδειγμα 
τίνα τρόπον ἐκχεῖταί τινων τὰ διαβήματα 
(cf. Ps 72,20), σωτῆρος 
λέγοντος οὐδεὶς βαλὼν ἐπ᾽ ἄροτρον τὴν 


ἄκουε τοῦ 
χεῖρα καὶ στραφεὶς εἰς τὰ ὀπίσω εὔθετός 
ἐστιν τῇ βασιλείᾳ τοῦ θεοῦ (Lc 9,62). 
ἜΒβαλε γάρ τις Em’ ἄροτρον τὴν χεῖρα καὶ 
βαλὼν ἠροτρίασεν, ἐπὶ τὸ ἔμπροσθεν ἦλθε: 
δέον αὐτὸν κατανοεῖν τοὺς αὔλακας, ἵνα 
κατευθύνῃ τὸ ἄροτρον, ὁ δὲ στραφεὶς εἰς 
τὰ ὀπίσω “ἐξέχεεν αὐτοῦ τὰ διαβήματα" 
(cf. Ps 72,20), ἐξέχεεν ὃ ἔδοξε πεποιηκέναι 


Synopse der griechischen und lateinischen Homiliae I-IV in Psalmum XXXVI 


non habet in Deo positam, si ceciderit, 
prosternitur et non surgit: id est, si peccauerit, 
non paenitet et peccatum suum emendare 
nescit. Iustus autem etiam si in aliquo 
offenderit, si in uerbo — apostolus enim est qui 
dicit: In multis enim offendimus omnes et si 
quis in uerbo non offendit, hic perfectus est 
uir (Iac 3,2) - offendit ergo et iustus in uerbo, 
fortassis autem aliquando etiam in facto, sed 
scit emendare, scit corrigere. Scit ille qui 
dixerat: Nescio hominem (Mt 26,72), paulo 
post cum respectus fuisset a Domino, flere 
amarissime (Mt 26,75): scit et ille qui de tecto 
mulierem uiderat et concupierat eam (II Rg 
11,24) dicere: Peccaui, quia tibi soli peccaui 
et malum coram te feci (Ps 50,6). Si ergo cum 
ceciderit non  prosternitur, non 
permanebit in peccato, sed exsiliet cito, 
tamquam damula ex retibus, et tamquam auis 
de laqueo. Iniustus 
permanet, sed et prosternitur in peccatis. 


iustus 


autem non solum 
Iustus autem quid facit? Lex Dei eius in corde 
ipsius et non supplantabuntur gressus eius (Ps 
36,31). Ibi dixit quia: Diriguntur gressus 
hominis a Domino (Ps 36,234), hic quia non 
supplantabuntur gressus (Ps 36,314) iusti, quia 
Dominus — inquit — confirmat manus eius (Ps 
36,24b). In alio psalmo, id est in septuagesimo 
secundo, dicit Mei autem pene moti sunt 
pedes (Ps 72,20). Quod id ipsum mihi videtur 
intellegendum similiter. Proficientes etenim 
ad uirtutem uelut ascensu quodam nitimur; in 
quo ascensu si quis labatur et decidat, 
ascensionis suae perdit profectum. Istius ergo 
effusi sunt gressus (Ps 72,2b). Hoc autem fit, 
cum quis post profectum retrorsum fuerit 
conuersus: sicut accidit et uxori Loth, quae 
ingrediebatur bene egrediens de Sodomis et 
effugiens poenas malorum ingrediebatur et 
ascendebat ad montem quo angelo duce 
pergebat; sed quoniam contra mandatum Dei 
fecit, quod iussa fuerat non respicere 
retrorsum neque stare in omni regione illa (cf. 
Gn 19,17), sed ad montem ascendere atque ibi 
saluari, cum conuersa ad posteriora retrorsum 
respexit, ibi effusi sunt gressus (Ps 72,2b) eius 
et perdidit omne quod fuerat ante digressa; 
permansit perfecta salis (Gn 
19,26). Hoc est quod Dominus in Euangelio 


statuuncula 


dicit: Nemo mittens manum suam ad aratrum 
et retro respiciens aptus est regno Dei (Lc 
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περὶ TO ἄροτρον καλόν. 

Ἐλθὲ καὶ ἐπὶ ἄλλην ἱστορίαν δύστροπον, 
ἵνα γνῷς πῶς ἐκχεῖταί τινων τὰ 
διαβήματα (cf. Ps 72,20) πολὺς λαὸς 
ἐξῆλθεν ἐκ γῆς Αἰγύπτου καὶ διέβαινε διὰ 
τῆς Ἐρυθρᾶς θαλάσσης καὶ προκοπὴ ἦν 
αὐτοῖς διαβαίνουσι τὴν Ἐρυθρὰν 
θάλασσαν (cf. Ex 14,15-27), ἀλλά τινες 
πεπτώκασιν ἐν τῇ ἐρήμῳ (cf. Nm 14,16; 
I Cor 10,5) ἐκχέοντες τὰ διαβήματα (cf. Ps 
72,20) πλείονα ἢ [73 ἐλάττονα. Οἱ μὲν 
γὰρ ἐπὶ πλεῖον προκεκοφότες τῆς ὁδοῦ τῷ 
πλεῖον προκεκοφέναι, ἡμαρτηκέναι δέ, 
ἐξέχεαν αὐτῶν τὰ πολλὰ διαβήματα, οἱ δὲ 
ἐπ᾿ ἔλαττον προκεκοφότες ἐξέχεαν αὐτῶν 
τὰ ὀλίγα διαβήματα (cf. Ps 72,20). 

Κὰν σὺ δὲ ἀκούσῃς ποτέ 
προκεκοφότων ἐν ἁγνείᾳ τριετεῖ, ἐν 
σωφροσύνῃ πενταετεῖ, ἐν ὁμολογίᾳ τοῦ 
λόγου δεκαετεῖ, εἶτα μετὰ τοῦτο μάθῃς 
τὸν τοιοῦτον νενικημένον πορνεύσαντα ἢ 
ἄλλην τινὰ ἁμαρτίαν ποιήσαντα, μὴ ὄκνει 
λέγειν αὐτὸν ἐκκεχῦναι τὰ διαβήματα 
αὐτοῦ (cf. Ps 72,20). 


τινα τῶν 


Καὶ ὥσπερ κυβερνήτης ὁ κατευθύνων τὸ 
σκάφος ἤδη πολλοὺς σταδίους 
περάσας, νικηθεὶς ὑπὸ ἀνέμου ἐναντίου 
καὶ μὴ δυνηθεὶς αὐτῷ ἀντιβλέψαι καὶ 
ἐπανελθὼν εἰς τὰ ὀπίσω τῇ τοῦ ἀνέμου 
ὁρμῇ, ἐξέχεεν αὐτοῦ τὰ διαβήματα τῆς 
νεῶς, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ σὺ τοῖς 
ἔμπροσθεν ἐπεκτεινόμενος στραφεὶς εἰς 
τὰ ὀπίσω, ἐὰν ἁμαρτήσῃς, ἐκχεῖς σου τὰ 
διαβήματα (cf. Ps 72,20). Ἵνα δὲ φοβηθῇς 
ἐκχέαι σου τὰ διαβήματα, ἄκουε τοῦ ἐν τῷ 


καὶ 


Ἰεζεκιὴλ κυρίου λέγοντος [74'] δίκαιος 
ἐὰν ἀποστρέψῃ ἀπὸ τῶν δικαιοσυνῶν 
αὐτοῦ, πᾶσαι αἱ δικαιοσύναι αὐτοῦ ἃς 
ἐποίησεν οὐ μὴ μνησθήσονται (ΕΖ 3,20). 
Ἐξεχύθησαν γὰρ αὐτοῦ τὰ διαβήματα (cf. 
Ps 72,20). Δεόμεθα οὖν, κύριε, ἵνα καὶ ἡμῶν 
κατευθυνθῇ τὰ διαβήματα (cf. Ps 36,238) 
καὶ ἵνα μὴ ὑποσκελισθῇ ἡμῶν τὰ 
διαβήματα (cf. Ps 36,310) καὶ 
διαβάντες ἴδωμεν τὰ ὁράματα τὰ μεγάλα 
(cf. Ex 3,3) κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς 
διαβάσεως ἡμῶν. 


ἵνα 


Ὅταν τοῦ ἀνθρώπου ὑπὸ τοῦ κυρίου τὰ 
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9,62). 
Vis tibi ostendam et alios quorum effusi sunt 
gressus (Ps 72,2b)? Recordare illos qui 


transierunt per mare Rubrum tamquam per 
aridam (cf. Ex 14,15-27) et peccantes in 
deserto ceciderunt et ibi effusi sunt gressus (Ps 
72,2b) eorum. 


Sed et nunc si quando accidat aliquem uixisse 
in continentia tribus aut quatuor annis et eo 
amplius, alium in uerbi et doctrinae studio et 
sapientiae laboribus operam dedisse; tunc 
deinde si uictus fuerit hic et ad carnis 
luxuriam transeat, uel ad alia peccata declinet, 
aut ad uitam transferat saeculi uel ad negotia 
se ac lucra corruptibilis uitae conuertat, non 
dubites de eo dicere quia effusi sunt gressus 
eius (Ps 72,2b). 


Nos ergo deprecemur Dominum ut dirigat 
gressus nostros et custodiat uias nostras, uti ne 
supplantentur gressus nostri; 


ut in uia quam incedimus, hoc est in Christo 
Domino nostro (cf. Io 14,6), quasi supra 
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διαβήματα κατευθυνθῇ (cf. Ps 36,23a), 
τότε τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει (Ps 36,230). 
Ἀμφίβολος ἡ λέξις: ἢ γὰρ ὦ» κύριος τοῦ 
κατευθυνομένου ἐν τοῖς διαβήμασι θέλει 
τὴν ὁδὸν καὶ ἀποδέχεται αὐτήν, μὴ θέλων 
ὁδὸν ἀσεβῶν μηδὲ θέλων ὁδὸν λοξῶς 
πορευομένων διαβαινόντων οὐ 
μετ᾽ εὐθείας ἢ αὐτός, οὗ τὰ διαβήματα 
παρὰ τοῦ κυρίου κατευθύνεται, θέλει τὴν 
οδὸν τοῦ κυρίου, γευσάμενος ἐν τῷ 
κατευθύνεσθαι αὐτοῦ «ὡς» τὰ διαβήματα 
τῆς γλυκύτητος τῆς κατὰ τὴν ὁδὸν ἐν ἧ 
κατευθύνθῃ ὑπὸ τοῦ κυρίου (cf. Ps 36,238)" 
καὶ τὴν ὁδὸν αὐτοῦ θελήσει (Ps 36,230). 

Ὅταν πέσῃ, (Ps 
36,24a). Οὐκ εἶπεν περὶ τοῦ δικαίου: [74°] 
ὅταν πέσῃ. Περὶ ἀνθρώπου ὁ λόγος ἐστὶ 
τοῦ μήπω δικαίου, δυναμένου δὲ πεσεῖν: 


καὶ 


οὐ καταραχθήσεται 


ὅταν τοίνυν πέσῃ οὐ καταραχθήσεται (Ps 
36,244). Διαφορὰν παραστῆσαι θέλομεν 
πίπτοντος καταρρηγνυμένου, 
πεσόντος καὶ οὐ καταρρηγνυμένου: 
λάβωμεν δὲ τὸ παράδειγμα ἀπὸ τῶν ἐν 
τοῖς ἀγῶσι παλαιόντων καὶ πιπτόντων καὶ 
ἤτοι μετὰ τὸ πίπτειν καταρρηγνυμένων ἢ 
συγκαταρρηγνυμένων. Οἱ ἐν τοῖς ἀγῶσι 
παλαίοντες ἐνίοτε πεπτώκασι τὸ πρῶτον, 
νενικήκασι τὰ τρία: ἐπεὶ ἀγών ἐστι οὐ 
περὶ ἑνὸς παλαίσματος, ἐπὶ τούτοις 
εἴποις ἂν σωματικὸν 
πέπτωκεν, οὐ κατηράχθη δέ: νενίκηκε γὰρ 
μετὰ νενόηκας 
παράδειγμα, μετάβηθι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὰ 
ἑξῆς: ἐὰν ἴδῃς ἄνθρωπον νενικημένον καὶ 
μετὰ τὸ νενικῆσθαι οὐ παραδόντα ἑαυτὸν 
τῇ ἀσελγείᾳ, εἰς ἐργασίαν ἀκαθαρσίας 
πάσης καὶ πλεονεξίας, ἀλλὰ ἀναστάντα, 


καὶ καὶ 


κατὰ τὸ ὅτι 


x - A N 
τὸ πεσεῖν. EL τὸ 


ὑπομνησθέντα τῆς γραφῆς: μὴ ὁ πίπτων 
οὐκ ἀνίσταται ἢ ὁ ἀποστρέφων οὐκ 
ἐπιστρέφει; (Ier 8,4) Oval οἱ 
ἀποστρέφοντες ἀποστροφὴν ἀναιδῆ (ler 
8,4), λέγει ὁ κύριος. Ἐὰν ἴδῃς οὖν [75'] 
μετὰ τὸ πεσεῖν ἀναστάντα καὶ ἐν τῷ 
ἀναστάντα ἀνακτώμενον καὶ ἀναλαβόντα 
τὴν τῷ πτώματι αἰσχύνην 
κατορθοῦντα μετὰ τὸ πεσεῖν καὶ βιοῦντα 
καλῶς, λέγε περὶ τοῦ τοιούτου ὅτι ἀληθὲς 


DRIED \ 
ETL Kat 


ἐπ᾽ αὐτοῦ τὸ ὅταν πέσῃ, οὐ 


καταραχθήσεται (Ps 36,244). Ἐὰν δὲ ἴδῃς 
τινὰ μετὰ τὸ πεσεῖν ἀπαυδήσαντα καὶ 


Aéyovra: “πέπτωκα, ἀπολώμην, αἱ 
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petram stabilem uestigia nostra firmentur, ne 
quoquo modo supplantari possimus; per illum 
scilicet cuius nos caput obseruamus et ille 
nostrum obseruat calcaneum (cf. Gn 3,15), cui 
utique numquam nos oportet plantam nudam 
praebere, sed semper debemus esse calciati 
pedes in praeparatione Euangelii pacis (Eph 
6,15), ut, si uenerit diabolus supplantator et 
inuenerit pedes nostros munitos et supra 
petram stantes, inde nos supplantare non 
ualeat. Quamuis enim paulo ante dixerimus 
posse etiam casum aliquem et lapsum accidere 


his qui uirtutis uiam sequuntur, tamen 
obseruandum est, quia ibi ubi dixit: Cum 
ceciderit, non  prosternitur (Ps  36,24a), 


superius non tam de iusto quam de homine 
puro proposuerat. Ait enim: A Domino gressus 
hominis dirigentur et uiam eius cupiet, cum 
ceciderit non prosternitur (Ps 36,23-24a). In 
quo ostenditur esse aliquos casus qui tamen 
non continuo indicent esse uictum et 
prostratum eum qui ceciderit. Sicut enim in 
agone fieri solet, ut duobus inter se luctantibus 
accidat primo quidem cadere unum et, cum 
ceciderit, surgat et uincat: ita etiam in nostro 
agone, qui est nobis aduersum principem 
huius mundi (Io 12,31), si forte acciderit 
aliquem de nobis uinci et in aliquo peccato 
cadere, possibile est ut post peccatum 
resipiscat aliquis et exsurgat et perhorrescat 
malum quod admisit, et de cetero non solum 
contineat se, uerum etiam satisfaciat Deo, 
lauans per singulas noctes lectum suum, et 
lacrimis rigans stratum suum (cf. Ps 6,7) 
accipiens fiduciam propheticae auctoritatis 
qua dicitur: Numquid qui cadit non adiciet ut 
aut qui | auersus 
Vae his qui 
auersione impudenti, dicit Dominus (ler 8,4- 
5). Et iste est qui cadere quidem potuit, 
prosterni uero non potuit. Si autem uideris 
aliquem cecidisse in aliquod peccatum, et post 
desperantem 
dicentem: iam quomodo possum ego saluus 
fieri qui cecidi? iam nulla spes est, peccata 
mea me colligant, quomodo audere possum 
accedere ad Dominum? Quomodo ad 
ecclesiam redire? et si hac desperatione iste 
talis recedat etiam a Deo, hic non solum 
cecidit, sed in casu suo prostratus atque 
demersus est. 


resurgat? est, non 


conuertetur? auersi sunt 


casum conuersionem et 
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ἁμαρτίαι ἐν ἐμοί, οὐκέτι ἐλπίδα ἔχω 
σωτηρίας ἴδῃς 
ἀποστάτην γενομένον τοῦ θεοῦ, οὗτος καὶ 
πέπτωκε καὶ κατηράχθη. 

Καλὸν μὲν οὖν ἀθλητῇ εἶναι ἄπτωτον καὶ 
καλὸν εἶναι ἀθλητῇ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω 
ἀπὸ τῶν παραδειγμάτων, ἀμεσολάβητον, 
ἀσυνέξωστον. Εἰ δὲ μηδὲ δυνήσῃ τοιοῦτος 
γενέσθαι ἀθλητὴς ἀλλὰ πέπτωκας, μὴ 
καταράχθῃς ἀλλ᾽ ἀνάστηθι. Πενθοῦνται 
μὲν γὰρ οἱ πεσόντες μετὰ τὸ 
ἁμαρτῆσαι ἀπαλγήσαντες καὶ παραδόντες 
ἑαυτοὺς πάσῃ ἁμαρτίᾳ, οἱ δὲ μὴ τοιοῦτοι 
ὡς ἐλπίδα ἔχοντες οὐ τοσοῦτον ὑπὸ τῶν 
δικαίων πενθοῦνται. Διὸ ὁ ἀπόστολος 


καὶ τὸν τοιοῦτον 


καὶ 


λέγει. καὶ πενθήσχω τινὰξφ τῶν 
προημαρτηκότων οὐχ ἁπλῶς, ἀλλὰ τὴν 
[75] προσθήκην ópa- kal μὴ 


μετανοησάντων ἐπὶ τῇ ἀκαθαρσίᾳ καὶ 
πορνείᾳ καὶ ἀσελγείᾳ ἡ ἔπραξαν (Il Cor 
12,21). Καλὸν μὲν οὖν ἐν ἀθληταῖς 
ἀμώμοις καὶ ἀσπίλοις εὑρεθῆναι, εἰ δὲ μή 
γε ἐν νενικημένοις οὐκ ἀλλὰ 
νενικηκόσιν ὕστερον. Καὶ τῶν 
ἀθλητῶν δὲ καὶ -- ἐπεὶ ἡ γραφὴ τοῖς 
παραδείγμασιν ἐχρήσατο -- ἔστιν εἰπεῖν 
ὅτι ἐν παισί τις νενίκηται, ἐν ἀγενείων 
νενίκηκεν, ἐν ἀγενείων νενίκηται, ἐν 
ἀνδράσιν ἐστεφάνωται. Καὶ ὁ ἀπόστολος 
λέγει: οὐδεὶς στεφανοῦται μὴ 
νομίμως ἀθλήσῃ (II Tm 2,5), καὶ οὕτω 
πυκτεύω ὡς οὐκ ἀέρα δέρων (I Cor 9,26), 
ἄλλον τοιοῦτον γενέσθαι ὁποῖος ἦν Ἰακὼβ 


»Ν 
αει 
3.4 
€TL 


Ps 
eav 


λέγων: ὁ θεὸς ὁ τρέφων με ἐκ νεότητός 
(Gn 48,15) μου. 
Καλὸν γενέσθαι τοιοῦτον ὡς μηδέποτε 
πεσεῖν, ἀλλ᾽ εἰ καὶ πέπτωκας ἐν παισί, 
τὸν ἀγένειον ἀγώνισαι καὶ νίκησον ἐν 
Καὶ εἰ ἐν ἐκείνῳ πέπτωκας, 
ἀρκοῦσίν σοι αἱ μάστιγες αἱ ἐπὶ τῷ παιδίῳ 
νενικημένῳ, αἱ ἐπὶ τῷ ἀγενείῳ ἡττομένῳ. 
Ἀνάλαβε τοὺς στεφάνους τοὺς ἐπὶ τῷ 
ἀνδρί. Πολλὰ οὖν καὶ ποικίλα συμβαίνει 


αὐτῷ. 


περὶ τὰ παλαίσματα καὶ Χριστιανῷ- οὐκ 
ἔστι γὰρ 1[76']utv ἡ πάλη πρὸς αἷμα καὶ 
σάρκα ἀλλὰ [πρὸς σάρκα] πρὸς τὰς ἀρχάς, 
πρὸς πρὸς 
κοσμοκράτορας τοῦ σκότους, πρὸς τὰ 
τῆς 
πονηρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις (Eph 6,12). 

Ἐν τοσούτοις ἀνταγωνισταῖς διαπρέψαι 


τὰς ἐξουσίας, τοὺς 


πνευματικὰ [τῆς σωτηρίας καὶ] 
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Et est quidem optabile ut athleta pietatis ac 
uirtutis maneat semper immobilis ut ne unam 
quidem luctam, ut ita dicam, perdat, ne semel 
inclinetur aut supplantetur. Quod si fieri non 
potest, sed euenerit eum cadere, non iaceat 
post casum, ne prosternatur, sed exsurgat et 
emendet culpam, expurget paenitentiae suae 
satisfactione commissum, ne etiam de ipso 
apostolus dicat: Er lugeam multos ex his qui 
ante peccauerunt et non egerunt paenitentiam 
de immunditia et fornicatione et impudicitia 
quam gesserunt (1I Cor 12,21). 

Quare etiam apostolus exempla palaestrici 
agonis assumpsit cum dicit: Nemo coronatur 
nisi qui legitime certauerit (II Tm 2,5), nisi 
quia nos scire uolebat legis certamina et 
agones? qui et de seipso ait: Sic pugno, non 
(ICor 9,26). Et 
iterum: Certamen bonum certaui (11 Tm 4,7). 
Quia ergo certamen nobis est et agon 
propositus, etiam legis agonem nosse 
debemus. Sunt athletae qui in omnibus 
certaminibus uincunt, et in omnibus 
Inter παῖδας  uincunt, inter 
ἀγενείους uincunt, inter ἄνδρας uincunt. Alii 
uincuntur inter ἄνδρας, sed coronantur inter 
ἀγενείους, nonnumquam etiam inter ἄνδρας 
uincunt. Ergo aliquanti semper, aliquanti 
secundo uel tertio coronantur. Certe miserum 
est et infelicitatis, 
agonibus tam uariis tamque diuersis, ne unam 
quidem promereri Ita ergo et 
Christianus, cui certamen est non aduersus 
sed 
principatus et potestates et aduersus mundi 


quasi aerem  uerberans 


coronantur. 


ultimae in omnibus 


coronam. 
aduersus 


carnem et sanguinem, 


huius rectores tenebrarum harum, aduersus 
spiritalia nequitiae in caelestibus (Eph 6,12), 


cum tantos habeat et tales aduersarios, 
tamquam agonista uigilare debet, si fieri 
potest, ut semper uincat quotiescumque 


conflixerit et primas inter παῖδας, id est inter 
pueros, statim capiat Vis tibi 
ostendam aliquos qui inter pueros, id est, in 
primo statim lacte coronati sunt? respice 
beatum Danielem, qui a puero et prophetiae 
gratiam meruit et iniquos arguens presbyteros, 
puer coronam iustitiae et castitatis obtinuit (cf. 


coronas. 
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δεῖ Kal νικῆσαι δεῖ. 

Τίνος ἔσται ἀνδρός, τίνος μακαρίου καὶ 
ἁγίου ἱεροῦ τινος; παιδὸς 
προφητεύσαντος Δανιήλ, τοῦ ἐκ παιδὸς 
τοὺς πρεσβυτέρους ἐλέγξαντος (cf. Dn 
13,455) καὶ τετιμημένου πρεσβείοις ἀπὸ 
τοῦ θεοῦ: τοῦτο ἀνδρός ἐστιν ἱεροῦ τινος 
καὶ θείου καὶ μακαρίου, ὁποῖος ἦν ὁ ἔτι ἐν 
κοιλίᾳ πτερνίσας τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ τὸν 
Ἠσαῦ ὁ Ἰακώβ (cf. Gn 25,225). Ἀλλ᾽ εἰ καὶ 
οὐ δύνασαι τοιοῦτος γενέσθαι, γενοῦ ἑξῆς 
ἀθλητής. 


Τοῦ ἐκ 


Ταῦτα διὰ τὸ ὅταν πέσῃ οὐκ 
καταραχθήσεται ὅτι κύριος ἀντιστηρίζει 
χεῖρα αὐτοῦ (Ps 36,24). Καὶ tva διαβαίνῃ 
παρὰ κυρίου τὰ διαβήματα ἀνθρώπου καὶ 
κατευθύνηται πεσὼν μὴ 
καταράχθῃ (cf. Ps 36,23.24a), κυρίου πάλιν 


δεῖται. Πότε γὰρ οὐ κυρίου δεόμεθα; Διὰ 


καὶ ἵνα 


τοῦτο γὰρ οὐ καταραχθήσεται ὅτι κύριος 
ἀντιστηρίζει 36,24). 
Ἀμφίβολος [76 ἡ λέξις εἰς τὴν ἑαυτοῦ 
χεῖρα ὁ κύριος ἀντιστηρίξει, οὐκ ἐῶν 
αὐτὴν καταραχθῆναι ἢ τὴν 
παλαίοντος ἤδη μέλλοντος 
καταρρήγνυσθαι τὴν χεῖρα ἀντιστηρίζει 
(Ps 36,24), ἵνα μὴ ὅλως ἔλθῃ ἐπὶ πρόσωπον 
καὶ γένηται χαμαὶ ὅλος κείμενος. 


χεῖρα αὐτοῦ (Ps 


τοῦ 
καὶ 


3. Νεώτερος ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγήρασα 
καὶ οὐκ εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον 
οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους" 
ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεᾷ καὶ δανείζει ὁ 
δίκαιος καὶ τὸ σπέρμα αὐτοῦ εἰς εὐλογίαν 
ἔσται (Ps 36,25-26). Ὁ ἁπλῶς ἐκδεχόμενος 
τὴν ἀρχὴν τῆς γραφῆς οἴεται ταῦτα 
λέγεσθαι κατὰ συντυχίαν ὑπὸ τοῦ Δαυὶδ 
γεράσαντος καὶ διελθόντος τὴν νεότητα 
καὶ φάσκοντος ὅτι “γέρων μέν εἰμι vóv: 
γέγονα δέ ποτε νεώτερος καὶ ὅμως ἐν 
χρόνῳ οὐκ εἶδον δίκαιον 
ἐγκαταλελειμμένον (Ps 36,250) καὶ τὰ 
ἑξῆς. Ἡμεῖς δὲ εἰδότες εἶναι ἀνάλογον 
ταῖς τοῦ σώματος ἡλικίαις καὶ τοῦ ἔσω 


τοσούτῳ 
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Dn 13,45s). Vis tibi et alium proferam inter 
pueros coronatum? Ieremiam uide, qui cum se 
propter adolescentiam 
prophetando, audit a Domino: Noli dicere 


excusaret a 


quia: puer ego sum, quoniam ad omnes 
quoscumque mittam te, ibis, et quaecumque 
dixero tibi, loqueris (ler 1,7). Sed fortasse 
adultae tibi iam istae uideantur aetates. Dabo 
tibi athletam qui ante luctatus sit et uicerit 
priusquam inter homines emiserit uagitus. 
Iacob adhuc intra uterum matris suae luctatus 
cum fratre Esau, supplantauit et uicit (cf. Gn 
25,22s.), ex quo et supplantati et deuicti fratris 
benedictiones primogeniti a parente suscepit 
(cf. Gn 27,1s.). Nam et illi pueri non tibi 
uidentur in puerili agone coronati, qui apud 
Bethleem a bimatu et infra pro Domini 
nomine palmam cepere martyrii (cf. Mt 2,16)? 
Vides quanta in pueros coronarum habemus 
exempla. Haec de eo quod repetiuimus 
expositionem uersiculi illius qui dicit: Cum 
ceciderit, non prosternitur (Ps 36,24a). Et 
quare non prosternatur, adiecit causam dicens: 
Quia Dominus confirmat manus eius (Ps 
36,24b). Et uide quam consequenter de 
singulis dicit ne cadat, Dominus, inquit, 
gressus eius dirigit; si autem ceciderit, non 
prosternetur: Dominus — inquit — confirmat 
manum eius (Ps 36,24b). Vides ergo quia 
semper Domini auxilio indigemus. Primo ne 
cadamus: tum deinde etiam si ceciderimus, ut 
resurgamus. 


3. luuenis fui et senui, et non uidi iustum 
derelictum, nec semen eius quaerens panes. 
Tota die miseretur et fenerat et semen eius in 
benedictione (Ps 36,256). Qui 
simpliciter dicunt et secundum historiam 
accipienda esse uerba Scripturae diuinae, 
dicent sine dubio in hoc loco confirmare 
Dauid, quia transacta aetate iuuentutis suae 
cum iam usque ad senectutis suae tempus 
uenisset, in omni hoc tempore numquam se 
uidisse ita iustum derelictum ut panibus 
indigeret. Et quid facimus quod apostolus 
Paulus enumerans et exponens prophetarum 
uitas dicit indigentes, tribulatos, in 
pellibus Oberrasse per cauernas 


erit 


eos 
caprinis 
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ἀνθρώπου, εἰδότες παιδίον τινὰ ὄντα 
ἔνδον καὶ νήπιον, νεώτερόν τε καὶ 
νεανίσκον, πρεσβύτην καὶ γέροντα, καὶ 
ὁρῶντες ὅτι οὐ τοσοῦτον διὰ 
ἡλικί[77αν Ἀβραὰμ 
πρεσβύτερος ἦν ὅσον διὰ τὸν ἔσω αὐτοῦ 
ἄνθρωπον κατηργηκέναι τὰ τοῦ νηπίου (cf. 
I Cor 13,11), καὶ διαβεβηκέναι ἐν τοῖς 
διαβήμασι διὰ τὰ τοῦ νεανίσκου. Πρὸ γοῦν 
τοῦ Ἀβραὰμ οἱ πολυχρονιώτεροι αὐτοῦ 
πρεσβύτεροι εἴρηνται, ἀλλ᾽ οὗτος 
πρῶτος δι᾽ ἀρετὴν πρεσβύτερος 
ἐχρημάτισεν (Gn 24,11), ὡς εὐχόμεθα 
8U ἀρετὴν πρεσβύτεροι χρηματίσαι καὶ 
διὰ τὴν κατάθεσιν οὐχὶ δὲ διὰ τὴν 
κατάταξιν ἣν κατετάχθημεν: ἐὰν γὰρ μὴ f 
ἔνδον ὁ δυνάμενος ἀκοῦσαι ὡς Ἀβραὰμ. 


τὴν 
σωματικὴν 


οὐκ 


πρεσβύτερος τραφεὶς ἐν γήρει καλῷ, οὐχ 
οἷόν τε ἔστιν ἡμᾶς πρεσβυτέρους παρὰ 
θεῷ χρηματίσαι. 


Ἐπεὶ οὖν ἴσμεν ἡλικίαν κατὰ τὸν ἔσω 
ἄνθρωπον παιδός, νεανίσκου, γήροντος, 
διὰ τοῦτό φαμεν τὸν τέλειον τοιαῦτα 
λέγειν ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος 
Παῦλος φάσκων: ὅτε ἤμην νήπιος ἐλάλουν 
ὡς ἐφρόνουν ὡς 
ἐλογιζόμην ὡς νήπιος ὅτε γέγονα ἀνὴρ 
κατήργηκα τὰ τοῦ νηπίου (1 Cor 13,11). 
Ἐγὼ οὐχ ἁπλῶς ἀκούω τοῦ ἀποστόλου 


ὁποῖα 


νήπιος, νήπιος, 


ταῦτα λέγοντος περὶ σωματικῆς ἡλικίας, 
ἀλλ᾽ ἐπεί, ὅτε εὐθέως ἐπίστευσεν, 
ἄρτιγέννη[77 τὸν βρέφος ἦν λογικόν, 
ἄδολον γάλα κατὰ τὴν ἀρχὴν ἐπιποθῶν, 
καὶ ἐνόει ὡς νήπιος τὰς γραφάς, ἐφρόνει 
ὡς νήπιος τὸ εὐαγγέλιον, ἐλογίζετο ὡς 
νήπιος τὰ περὶ τῶν διηγήσεων τῶν 
γραφῶν: εἶτα προκόπτων τῇ ἡλικίᾳ ὡς 
μιμητὴς Χριστοῦ τοῦ προκόπτοντος σοφίᾳ 
ἅμα καὶ ἡλικίᾳ καὶ χάριτι παρὰ θεῷ καὶ 
ἀνθρώποις (Lc 2,52), κατήργηκε τὰ τοῦ 
νηπίου, οὐκέτι λογιζόμενος ἃ ἐλογίζετο 
ὅτε νήπιος ἦν (cf. I Cor 13,11). Διὰ τοῦτό 
φησιν: ὅτε γέγονα ἁνὴρ κατήργηκα τὰ τοῦ 
νηπίου. Τοιοῦτόν τί μοι νόει καὶ περὶ τοῦ 
Δαυὶδ λέγοντος: νεώτερος ἐγενόμην (Ps 
36,254), ὡσεὶ ἔλεγεν: “νήπιος ἐγενόμην 
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petrarum et per speluncas (cf. Hbr 11,37-38): 
et de seipso commemorans frequenter dicit, in 
fame et siti (cf. II Cor 11,27)? Et cum haec 
pati iustos frequenter Scripturarum historiis 
cognoscamus, quomodo nunc putandum est 
haec Dauid dicere simplicem 
intellectum? Sed uideamus ne forte sint 
aliquae aetates interioris hominis nostri, ad 
similitudinem exterioris et corporalis aetatis. 
Unde et interdum ad uiros iam matura aetate 
dicitur, quia pueri sunt, et aliis quia iuuenes, et 
aliis quia senes et haec utique dici de corporali 
aetate non conuenit. Denique cum plurimi 
ante Abraham sexcentos et quingentos, ut 
minimum certe trecentos annos uixissent, de 
nullo illorum dictum est quia senior et plenus 
dierum fuerit, nisi Abraham tantummodo (cf. 
Gn 25,8). Ex quo intellegendum est, quod non 
hoc de aetate corporis, sed de maturitate 
interioris hominis designatum est. Unde et nos 
optare debemus non pro aetate corporis, neque 
pro officio presbyterii appellari presbyteri et 
seniores, sed pro interioris hominis perfecto 
grauitate constantiae, 
Abraham appellatus est presbyter nutritus in 
senectute bona. Est ergo aetas aliqua 
secundum interiorem hominem puerilis, est et 
aetas iuuenilis, est et senilis secundum quod et 
apostolus dicebat: 
loquebar ut paruulus, sapiebam ut paruulus, 


secundum 


sensu et Sicut et 


Cum essem paruulus, 
cogitabam ut paruulus; cum autem factus sum 
uir, quae paruuli erant deposui (1 Cor 13,11). 
Ergo haec ab apostolo non de corporali aetate 
dici intellego, sed quoniam cum in initio 
credidisset, fuit paruulus nuper genitus, 
rationabile et sine dolo lac concupiscens, tunc 
intellegebat Scripturas ut paruulus, sapiebat de 
Euangelio ut paruulus, cogitabat ut paruulus; 
sed post haec proficiens aetate ad 
similitudinem Christi de quo scriptum est 
quia: Proficiebat aetate et sapientia et gratia 
apud homines (Lc 2,52), 
erant paruuli: et propterea 


apud Deum et 
deponebat quae 
dixit, cum factus sum uir, quae paruuli erant 
deposui (1 Cor 13,11), ita ergo intellegendus 
est etiam Dauid dicere: Juuenis fui et senui (Ps 
36,25a), ut si diceret, cum essem paruulus 
secundum interiorem hominem, nunc 
senui. Nisi enim senuisset, propheta non esset. 
Namque senum est prophetare. Etiamsi uideas 
aliquando iuuenem prophetantem, non dubites 


iam 
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κατὰ τὸν ἔσω μου ἄνθρωπον, kal yàp 
ἐγήρασα᾽. Εἰ μὴ ἦν γηράσας, οὐκ ἐδύνατο 
προφητεῦσαι: γέροντος γάρ 
προφητεύειν. Ἐὰν γάρ ποτε καὶ ἴδῃς 
νεώτερον προφητεύοντα, μὴ ὄκνει λέγειν 


ἐστι 


ὅτι οὗτος κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον 
πρεσβύτερος ἦν καὶ διὰ τοῦτο 
προεφήτευσεν. Ὅτε γοῦν Ἰερεμίας 


ἤκουσεν: πρὸ τοῦ με πλάσαι σε ἐν κοιλίᾳ 
ἐπίσταμαί σε, καὶ πρὸ τοῦ [με πλάσαι σε 
καὶ] ἐξελθεῖν σε ἐκ μήτρας ἡγίακά σε, 
προφήτην εἰς ἔθνη τέ[78"]θηκά σε (ler 1,5), 
ἀπεκρίνατο οὖν ὁ νεώτερος καὶ λέγει: οὐκ 
ἐπίσταμαι λαλεῖν ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμι 
(Ier 1,6). Ἀλλ ὁ χαριζόμενος αὐτῷ μὴ εἶναι 
νεωτέρῳ ἀλλὰ πρεσβύτῃ κατὰ τὸν ἔσω 
ἄνθρωπόν φησιν: μὴ λέγε ὅτι νεώτερος 
ἐγώ εἰμι (ler 1,7). Εἰ μὴ ταῦτα οὕτω 
νοεῖται, τὸ μὴ λέγε ὅτι νεώτερος ἐγώ εἰμι 
(ler 1,7) ποῖον ἔχει λόγον; Νεώτερος ἦν 
τὴν ἡλικίαν, τὸ σῶμα αὐτοῦ παιδίον rv: μὴ 
λέγε τὸ ἀληθὲς ὅτι νεώτερος σώματι, 
ἀλλ᾽ εἰδὼς ὁ κύριος τί λέγει καὶ ὅτι 
δέδωκεν τοὺς λόγους αὐτοῦ εἰς τὸ στόμα 
αὐτοῦ ἐκριζοῦν καὶ κατασκάπτειν καὶ 
ἀπολλύειν καὶ οἰκοδομεῖν καὶ 
καταφυτεύειν, ὥσπερ ὁ λόγος οὗτος ἐνὼν 
τῇ ψυχῇ αὐτοῦ οὐκ εἴα αὐτὴν ψυχὴν εἶναι 
νεωτέρου, διὰ τοῦτο λέγει: μὴ λέγε ὅτι 
νεώτερος ἐγώ εἰμι (Ter 1,7). 

Καὶ Δαυὶδ οὖν, ὡς διηγησάμεθα, νεώτερος 
ἦν" νεώτερος ἦν, 
προεφήτευσε καὶ ὅτε ἔλεγε ταῦτα τὰ 
BER 2 i x 
ἀναγραφῆς ἁγίας ἀξιωθέντα. Διὸ λέγει: 


ἀλλ᾽ οὐκέτι ὅτε 


νεώτερος ἐγενόμην καὶ γὰρ ἐγήρασα -- εἰ 
ἐγήρασα, ἐγενόμην ποτὲ νεώτερος -- καὶ 
οὐκ εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον (Ps 
36,25ab). 
ψεῦδός 


Ἐὰν σωματικῶς ἀκού[78 Ἴῃς, 
πολλοὶ γὰρ 
ἐγκατελείφθησαν, ἐὰν δὲ πνευματικῶς, 
ἀληθῶς. Οἷον εἰ νομίζεις 
ἐγκαταλείπεσθαι διὰ πτωχείαν γενέσθαι, 
τὸ ἐγκαταλείπεσθαι ἀσθενείας 
σώματος γενέσθαι, τὸ ἐγκαταλείπεσθαι 
ἐπὶ γίνεσθαι 
ἐρημίαις, οἱ 

περιῆλθον 
αἰγείοις 


; ; 
ἐστι: δίκαιοι 


\ 
TO 

SEN 
ETL 


τῷ διώκεσθαι καὶ 


δίκαιοι 
γὰρ 
δέρμασιν, 


περιέρχεσθαι ἐν 


ἐγκατελείφθησαν: ἐν 
μηλωταῖς, ἐν 
ὑστερούμενοι, θλιβόμενοι, κακουχούμενοι, 
ἐν ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ ὄρεσι καὶ 


σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς (Hbr 
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dicere de eo quia: secundum interiorem 
hominem senuit, propterea propheta est: 
denique Ieremias cum audiuisset: Priusquam 
te plasmarem in utero noui te et antequam 
exires de uulua sanctificaui te et prophetam in 
gentibus feci te (Ier 1,5) - respondit quia: 
luuenis ego sum et nescio loqui (ler 1,6). Sed 
ille qui ei donauit gratiam ut non esset puer, 
sed esset senior secundum interiorem 
hominem, ait ad eum: Noli dicere quia iuuenis 
ego sum (ler 1,7). Alioquin nisi haec ita 
intellegantur, quid habebit rationis ut dicatur 
puero, cuius aetas iuuenilis et rudis: Noli 
dicere quia iuuenis ego sum (ler 1,7)? hoc est 
dicere, non dicas quod uerum est. Iuuenis ergo 
erat secundum aetatem corporis: sed quoniam 
Dominus dederat uerba sua in ore eius, quibus 
eradicaret et subuerteret et disperderet ac 
rursum aedificaret et plantaret (cf. ler 1,10), 
quae uirtus uerborum animam eius illuminans 
et sanctificans non eam sinebat esse puerilem, 
ideo merito ad eum dicitur: Noli dicere quia 


iuuenis ego sum (ler 1,7). 


Similiter ergo et hoc quod Dauid dicit: Juuenis 
fui et senui et non uidi iustum derelictum, nec 
quaerens panes (Ps 36,25), 
secundum hoc quod supra de aetate iuuenili, 
hominis diximus, 
sentiendum est; alioquin secundum exteriorem 
hominem sic derelinqui a Deo putandus est 
iustus, cum aegritudo corporis aduenit, cum 
tribulatio, cum paupertas et singulae quaeque 
molestiae generantur: haec 
maxime iustis accidere solent, quibus et 
persecutionem pati pro nomine Dei sollemne 
est, sed non derelinquuntur cum patientes haec 
omnia et tolerantes dicunt: nemo nos separabit 
a caritate Dei, quae est in Christo Iesu, neque 
tribulatio, neque fames, neque angustia, neque 
nuditas, neque gladius, neque altitudo, neque 
profundum, neque alia creatura (cf. Rm 
8,35.39). Denique prophetae, qui circuibant in 
deserto per cauernas petrarum et speluncas, 
egentes, tribulati, afflicti (cf. Hbr 11,37-38), 


semen eius 


uel senili interioris 


huius uitae 
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11, 37-38). Ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκατελείφθησαν" 
προφῆται γὰρ περιῆλθον 
μηλωταῖς, οὐκ ἐγκατελείφθησαν: εἰ γὰρ 
καὶ ἦσαν ἐν ἐρημίᾳ ἀνθρώπων, ἀλλὰ ἦν 
πλῆθος μετ᾽ αὐτῶν ἀγγέλων. Ὅτε ἦν 


ὄντες ἐν 


Ἐλισαῖος ἐν ἐρημίᾳ ἀνθρώπων, ἀλλὰ 
φυγὼν τὴν ἀνθρώπων ἐρημίαν μετὰ 
στρατοπέδου ἀγγέλων ἦν. Γέγραπται 


γοῦν: ὦ κύριε, ἄνοιξον τοὺς ὀφθαλμοὺς τοῦ 
παιδαρίου τούτου καὶ ἰδέτω (IV Rg 6,17) 
ὅτι πλείους οἱ μεθ᾽ ἡμῶν ὑπὲρ τοὺς 
μετ᾽ αὐτῶν (IV Rg 6,16). Καὶ ὁρᾷ τὸ ὄρος 
πλῆρες ἵππων καὶ ἁρμάτων πυρός (IV Rg 
6,17). 

Οὐδέποτε οὖν μόνος ἐστὶ ὁ δίκαιος, ἀλλὰ 
καὶ παρα[79"δοξότερον ἐρῶ: οὐδὲ μετὰ 
ἑνὸς ἀγγέλου ὁ τέλειος ἢ δευτέρου ἀλλὰ 
μετὰ ὅλων στρατοπέδων. Εἰ δὲ δαψιλείας 
σοι χρεῖα παραδειγμάτων: ὁ Ἰακώβ, ὅσον 
μὲν ἦν παρὰ τῷ πατρὶ καὶ μητρὶ «σὺν» τῷ 
Ἠσαῦ, οὐδέπω φυγὼν αὐτόν, οὐδέπω ἦν 
μετὰ στρατοπέδου ἁγίων ἀγγέλων: ὅτε δὲ 
γέγονε εἰς ἐρημίαν καὶ μόνος ἐξῇει ἐπὶ 
τὴν Μεσοποταμίαν, ἐκοιμήθη (Gn 28,11- 
12) καὶ εἶπεν ἀναστὰς ὅτι καλεῖται ὁ 
τόπος οὗτος Παρεμβολαί (Gn 32,3). Καὶ 
εἶδεν ἐκεῖ ὁ μόνος δοκῶν εἶναι ὡς πρὸς 
ἄνθρωπον οὐχὶ παρεμβολὴν ἀλλὰ 
παρεμβολὰς ἁγίας. Ταῦτά μοι διὰ τοῦτο 
οὐκ εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον (Ps 
36,250) οὐ γὰρ 
πνευματικοῖς ὦν. Καὶ οὐ χρεῖαν ἔχων ἐν 
σωματικοῖς ζημιοῦμαι éykaraAeuróuevos* 
ἔχω πνευματικά. Ἔξεστί μοι 
ἐγκαταλειπομένῳ σωματικῶς εἰπεῖν 


καταλείπεται ἐν 


ἐκεῖνα τὰ ἀποστολικὰ καυχήματα: ἄχρι 
τῆς ἄρτι ὥρας καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν 
καὶ γυμνιτεύομεν καὶ κολαφιζόμεθα καὶ 
ἀστατοῦμεν καὶ κοπιῶμεν, ἐργαζόμενοι 
ταῖς ἰδίαις χερσί (I Cor 4,11-12). Καὶ 


ἔξεστί [79] μοι ἐγκαταλειπομένῳ 
σωματικῶς λέγειν: λοιδοροῦμενοι 
εὐλογοῦμεν, διωκόμενοι ἀνεχόμεθα, 


δυσφημούμενοι παρακαλοῦμεν (1 Cor 4,12). 
Ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐκ ἐγκαταλείπομαι, εὐδοκῶ 
«ἐν» ἀσθενείαις, ἐν ὕβρεσι καὶ ἀνάγκαις, 
ἐν διωγμοῖς καὶ στενοχωρίαις,Ἠ ὑπὲρ 
Χριστοῦ (1 Cor 12, 10). 

Δύο οὖν εἰσιν ἐγκαταλείψεις: ἡ μὲν 
σωματική, [ἡ δέ τις ὀλέθριός ἐστιν] ἥτις 
οὐδὲν ἡμᾶς βλάπτει, ἡ δὲ τῆς ψυχῆς 
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licet in desertis oberrarent, et essent ab 
hominibus derelicti, multitudo tamen eos 
angelorum circumdabat. Sic denique Elisaeus 
cum esset ab hominibus derelictus, caelesti 
circumdabatur exercitu, secundum — quod 
scriptum est: Aperi oculos pueri huius, ut 
uideat quia plures nobiscum sunt quam cum 
illis. Et uidit totum montem equitibus et 


curribus plenum (cf. IV Rg 6,16-17). 


Nunquam enim solus est iustus, sed ne unius 
quidem aut duorum uel trium tantummodo 
angelorum societate subnixus est, sed 
exercitus ei uirtutum caelestium praesto est. 
Quod si pluribus adhuc testimoniis opus est, 
suscipe et aliud. Iacob quamdiu erat in domo 
parentum et cum fratre Esau, non erat cum 
exercitu angelorum: cum uero secessisset ad 
solitudinem deserti et solus iter ageret ad 
Mesopotamiam, dormiuit in loco quodam (cf. 
Gn 28,11) et exsurgens dicit quia uocatur hic 
locus παρεμβολή (Gn 32,2-3), quod est 
castra, pro eo quod uidit ibi non unum aliquod 
castrum, sed plura castra Dei. Haec diximus 
de eo quod nequaquam dicitur 
derelinqui, spiritalibus dumtaxat bonis. In 
corporalibus enim uide quid iustus dicit, in 


justus 


quibus etiam gloriatur: Usque ad hanc - inquit 
- horam et esurimus et sitimus et nudi sumus 
et colaphis caedimur et laboramus operantes 
manibus nostris (I Cor 4,11-12). Et iterum: 
Maledicimur et benedicimus, persecutionem 
patimur et | sustinemus, blasphemati 
deprecamur (I Cor 4,12). Sed quoniam iste 
talis. non derelinquebatur spiritu, dicebat: 
Propter quod placeo mihi in infirmitatibus 
meis, in iniuriis, in necessitatibus, in 
persecutionibus, in angustiis pro Christo (1 


Cor 12,10). 


Dupliciter ergo derelinquitur, qui 
derelinquitur. Corporaliter quidem hoc modo, 
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ἐγκατάλειψις, ἥτις ὀλέθριός ἐστιν. Ὅσον 
μὲν οὖν πλουτοῦμεν ἐν ἔργοις δικαίοις, 
τοσοῦτον μᾶλλον βοηθοῦμεθα πρὸς τὸ μὴ 
ἐγκαταλείπεσθαι. Διὸ λέγεται καί: οὐκ 
εἶδον δίκαιον ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ 
σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους (Ps 36,25). 
Πάλιν ἐὰν ἀκούσῃς τὸ σπέρμα αὐτοῦ ἐπὶ 
τῶν σωματικῶν γεννημάτων, πολλάκις τὸ 
σπέρμα τοῦ δικαίου ζητεῖ ἄρτους. Ὁ γοῦν 
Ἰσμαήλ, ἡνίκα τοῦ «χρόνου» μετὰ τῆς 
μητρὸς ἀποδράσης τὴν Σάρραν ἦν, καὶ 
ἐδίψησε (cf. Gn 21,15-17). Καὶ ὁ Ἠσαῦ 
ἦλθεν ἀπὸ τοῦ ἀγροῦ ἐκλείπων ὥστε καὶ 
ἀποδόσθαι τὰ πρωτότοκα ἕνεκεν φακοῦ 
ἐψήματος ἑνός (cf. Gn 25,30-34). Ἀλλὰ καὶ 
οἱ ἀπόστολοι, ὡς παρεθέμην, ἐν λιμῷ [80] 
καὶ δίψει καὶ γυμνότητι καυχῶνται. 


Δεῖ σε οὖν νοῆσαι τὸ οὐκ εἶδον δίκαιον 
ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ 
ζητοῦν ἄρτους (Sal 36,25) ἀξίως 
πνευματικῶν γραφῶν. 

Σπέρμα τοίνυν τοῦ δικαίου ἂν εἴη ὁ 
μαθητὴς αὐτοῦ ὁ λαβὼν τὰ σπέρματα τῆς 
σωτηρίας: οἷον, ἐὰν εὔχησθε περὶ ἐμοῦ ἵνα 
γένωμαι δίκαιος καὶ λάβω χάριν, λόγον, 
σοφίαν ὁσημέραι λόγον 
γνώσεως, εἶθ᾽ οὕτως ὁ λόγος ὡς σπέρμα 
εἰς τὴν ψυχὴν ὑμῶν τῶν ἀκουόντων 
εἰσελθὼν μορφώσῃ ὑμᾶς μορφωθέντος 
Χριστοῦ ἐν ὑμῖν (Gal 4,19), γίνεσθε 
σπέρμα τοῦ λόγου τοῦ δικαίου. Δίκαιον μὲν 


πλείονα καὶ 


οὖν οὐκ εἶδον ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ 
σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν ἄρτους (Ps 36,25). 
Πάντως γὰρ τὸ σπέρμα τοῦ δικαίου οὐ 
ζητεῖ ἄρτους τῷ ἔχειν διὰ τῶν δικαίων, ὧν 
ἔλαβεν σπέρμα, δύναμιν ἄρτων θείων. 


Ἐὰν δὲ λέγῃ ὁ ἀνθυποφέρων διὰ τῶν 
ἀκούειν δοκούντων Παύλου τοῦ δικαίου ἢ 
Πέτρου καὶ ἁμαρτανόντων, λεχθήσεταί 
σοι ὅτι οὐκ ἦσαν σπέρμα τοῦ δικαίου οἱ 
ἁμαρτωλοί. Καὶ ὥσπερ οὐ[80κ ἦσαν 

; eu R oe OR 
σπέρμα τοῦ Ἀβραὰμ οἱ ἁμαρτωλοί, διὸ 
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quo superius diximus pati omnes sanctos et 
non laedi. Derelinquuntur uero spiritu illi de 
quibus dicitur: Quoniam non probauerunt 
Deum habere in notitiam, tradidit illos Deus 
in reprobum sensum, ut faciant quae non 
congruunt, repletos omni iniquitate, nequitia, 
auaritia, plenos inuidia, homicidiis, 
contentione, dolo, susurratores, detractores, 
Deo odibiles, contumeliosos, superbos, elatos 
(Rm 1,28-30) et cetera huiusmodi mala pro 
quibus et derelinqui meruerunt. Quae quoniam 
aliena sunt a iusto, propterea dicit quia: Non 
uidi 
quaerens panes (Ps 36,25bc). Iterum si audis 
semen eius, ad semen corporeum rediturus es? 
Et quomodo uerum inuenies hoc quod semen 
iusti non quaerat panes, cum uideas Ismael 
illum de semine natum Abrahae, quique cum 
mater eius fugiens dominam suam Saram 
portaret eum in deserto, et aquam utique 
quaerebat et panes (cf. Gn 21,17)? Sed et Esau 
de agro ueniens deficiebat inedia et in tantum 
famis rabie praecipitatus est ut primatus suos 
lentis cibo distraxerit (cf. Gn 25,30-34). 

Oportet ergo nos secundum ea quae supra 
diximus, etiam semen intellegere 
spiritale. Et quid aliud semen iusti dignum est 
putare, nisi discipulum iusti, qui suscepto ab 
eo uerbi Dei semine, ad uitam generatur 
aeternam? Verbi gratia, si orationibus uestris 
mererer esse iustus et accipere a Domino 
gratiam in uerbo sapientiae et in uerbo 
scientiae (cf. I Cor 12,8), ita ut possem 
secundum gratiam quam ipse a Domino 
meruissem, uobis quoque ministrare uerbum 
Dei et serere illud in animabus uestris (cf. Mt 
13,18): tum deinde ingressus sermo Dei 
animas uestras et haerens in corde uestro 
formaret mentes uestras secundum speciem 
uerbi ipsius, id est ut hoc uelletis et hoc 
ageretis quod uerbum Dei uult, et per hoc ipse 
Christus formaretur in uobis (cf. Gal 4,19): 
tunc uere efficeremini semen iusti, quod non 
quaerit panes, habentes scilicet in uobis 
semper panem illum qui de caelo descendit. 
Quod si respondeas mihi et dicas: quanti 
audierunt Petrum et Paulum, qui utique erant 
iustissimi doctores, et tamen peccauerunt, 
quomodo ergo semen iusti dicentur? Sed uide 
ne forte sicut non omnes qui ex Abraham sunt, 
etiam semen Abraham dicuntur, quibus 


iustum | derelictum, nec semen eius 


justi 
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λέγεται: ei τέκνα ἦτε τοῦ Ἀβραάμ, τὰ 
ἔργα τοῦ Ἀβραὰμ ἂν ἐποιεῖτε (lo 8, 39). 
Οὕτως οὐκ ἦσαν σπέρμα Παύλου οἱ 
δοκοῦντες ἀκούειν, μὴ ἀκούοντες δέ, 
ἀλλ᾽ ἐδόκουν ἐκβάλλοντες λόγον 
Παύλου ἀπὸ τῆς ψυχῆς αὐτῶν. Οὕτως οὐδὲ 
ἦν ὁ Ἰούδας Χριστοῦ, 
ἐπειδήπερ μετὰ τὸ ψωμίον εἰσῆλθεν εἰς 


τὸν 
τέκνον τοῦ 


ἐκεῖνον ὁ Σατανᾶς (Gv 13,27) καὶ πρὸ τοῦ 
Σατανᾷ ὁ διάβολος ἔβαλεν εἰς τὴν καρδίαν 


αὐτοῦ ἵνα παραδῷ τὸν διδάσκαλον. 
Ἔχομεν οὖν καὶ τὴν λύσιν τῆς 
> ^ 5, ig 3 n 

ἀνθυποφορᾶς: οὐκ εἰδον οὖν δίκαιον 


ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ 
ζητοῦν ἄρτους (Ps 36,25). 

TEENS τινὰ λέξιν δύναται καὶ τὸ σπέρμα 
εἶναι, ὅπερ ἐνθάδε μὲν δόξει βιαίως 
διήγησιν ἔχειν, ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς τοῦτο μὲν 
διήγησιν ἔχειν, τὸ δὲ ἀποδεδομένον 
οὐκέτι ὁμοίαν ἔχει τὴν ἔμφασιν τῆς 
διηγήσεως ἀλλὰ δόξειεν εἶναι βίαιον. Ὁ 
μὲν οὖν τις ἐρεῖ τὸ σπέρμα ἐν τῷ αὐτῷ 
ψαλμῷ διχῶς λέγεσθαι, ὁ δὲ πειράσει [817] 
καὶ τὰ βίαια παραστῆσαι οὐ βίαια ὄντα. 
Λέγεται δὴ καὶ ἐν τοῖς ἑξῆς: καὶ σπέρμα 
ἀσεβῶν ἐξολοθρευθήσεται (Ps 36,289). Καὶ 
φανερὸν ὅτι τὸ σπέρμα τῶν ἀσεβῶν οὐ τὸ 
σωματικὸν ἐξολοθρευθήσεται, ἀλλὰ καὶ 
ἀναφαίνεται δίκαιος παρὰ κυρίῳ καὶ 
προφητεύων λέγει: καταράσαιτο αὐτὴν ὁ 
καταρώμενος τὴν ἡμέραν 
μέλλων τὸ μέγα κῆτος χειρώσασθαι (Iob 
3,8). Ἀλλὰ μήποτε ὁ λόγος ὁ τοῦ δικαίου 
ἐξολοθρευθήσεται κατ᾽ ἐκείνην τὴν 
διήγησιν: οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ζητοῦν 
ἄρτους (Ps 36,25). Ὁ [χρόνος ἢ] λόγος οὐ 
χρεῖαν ἔχει τροφῆς ἀεὶ γὰρ ἑαυτῷ ἔχει 
τρέφων αὐτὸν. 


ἐκείνην ὁ 


4. Ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεεῖ καὶ δανείζει ὁ 
δίκαιος (Ps 36,264): ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεᾷ 
ὁ δίκαιος, ὅλην τὴν ἡμέραν δανείζει, 
οὐδενὶ ἄλλῳ σχολάζει ἢ δανείζειν. Ἀπὸ 
τοῦ πλήθους τῶν ἀργυρίων, ἀπὸ τῆς ἕω 
μέχρι τῆς ἑσπέρας δανείζει, ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο 
λέγει ὅτι, ἐάν τις δίκαιος ἡ τράπεζαν 
ἀνοίξας, ἀργύρια ἔχων, δανείζει αὐτά. Καὶ 
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dicitur: Si filii Abraham essetis, opera utique 
Abraham faceretis (lo 8, 39); ita etiam illi qui 
audierunt Petrum uel Paulum et non fecerunt 
quae docuerat Petrus uel Paulus, non erant 
semen eorum, quia suscepta ab eis uerbi 
semina, ex anima sua uelut abusione quadam 
abiecerunt et effuderunt. 


Denique et in hoc ipso psalmo dicit alio loco: 
Semen impiorum exterminabitur (Ps 36,28e). 
Certum est autem quia impiorum semen 
corporale non exterminatur. Iob denique 
semen Esau impii erat, et utique non est 
exterminatus, sed manifestatus est iustus a 
Domino et propheta esse ostenditur et a Deo 
supra omnes iustos collaudari meretur (cf. Iob 
2,3). Sed hoc est quod superius diximus quia 
sicut semen iusti sermo et doctrina eius est, 
qui sermo ita pascit et reficit animas, ut 
negentur panibus indigere, quia Christus panis 
earum est (cf. Io. 6,35); ita e contrario 
doctrina impiorum et sermo semen eorum est 
quod exterminandum dicitur (cf. Ps 36,286), 
quia ex falsitate compositum est, et adueniente 
luce ueritatis, certum est quia mendacii 
tenebrae fugabuntur. 


4. Tota die miseretur et fenerat (Ps 36,264). 
Iustus tota die miseretur, et tota die dicitur 
fenerare: ad nihil aliud uacat nisi ut feneret de 
ea pecunia quae sibi abundat. Numquid et hic 
hoc putabitur, quia iustus tota die sedeat ad 
mensam, et habens pecuniam ante se hanc 
feneret necessitatem patientibus? Forsitan hoc 
putabitur esse quod dictum est per Moysen: Et 
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τοῦτο ἐν τῷ Aevrepovouíg kal ἐν τῇ 
Ἐξόδῳ λέγεται. Οἶμαι γὰρ ἐν ἀμφοτέροις 
τοῖς βιβλίοις εἰρῆσθαι: δανιεῖς [eis] 
ἔθνεσι πολλοῖς [81'], σὺ δὲ οὐ δανιῇ (Dt 
15,6; cf. Ex 22,24). Ἀλλὰ φανερὸν ὅτι, ἐὰν 
ἔχω τὸ δόκιμον ἀργύριον καὶ ἀεὶ συνάγω 
πλείονα ἀργύρια ἀπὸ τῶν θησαυρῶν καὶ 
ἀπὸ τῶν θησαυροφυλακίων τοῦ θεοῦ, ἀπὸ 
τῶν θησαυρῶν τῆς σοφίας, τῆς γνώσεως 
(cf. Col 2,3), καὶ ἔχω τὰ πέντε τάλαντα 
δέκα γενόμενα καὶ ἔχω τὰ δύο τέσσαρα 
γενόμενα (cf. Mt 25,16-17), ἀεὶ πλεῖονα 
ἔχων ἀργύρια δόκιμα ἐν τῇ ψυχῇ ὅλην τὴν 
ἡμέραν ἐλεῶν, ὅλην τὴν ἡμέραν δανείζω 
νῦν τοσούτοις, ἀλλ᾽ οὐ δίκαιος ὦν. Διὰ 
τοῦτο εὔχεσθε ἵνα γένωμαι δίκαιος καὶ 
γενόμενος δίκαιος δικαιοσύνης χρήματα 
ὑμῖν δανείζω κεχρησμένα αὐτῇ τῇ 
δικαιοσύνῃ, ἵνα ἡ δίκαια χρήματα. Μήποτε 
δέ, ὥσπερ ἔστι ἐπὶ τῶν χρημάτων εἰπεῖν, 
καὶ οὐ χρήματα [καὶ] ἀδίκως μὲν τὰ κακῶς 
πεπορισμένα στεναγμῶν, 
ἀδικίας, ἀπὸ λύπης, ἀπὸ κλοπῆς καὶ 
πλεονεξίας, δίκαια δὲ χρήματα ἐξ ἰδίων 
τῶν ἐκ δικαίων γεωργιῶν, ἐκ τοῦ μηδένα 
λυπῆσθαι. Οὕτως καὶ ἐπὶ τῶν ἀργυρίων καὶ 
τῆς δυνάμεως καὶ τῆς ἐν λόγοις ἔστιν 


ἀπὸ ἀπὸ 


εἰπεῖν [827] ὅτι τὰ μέν τινα δίκαιά ἐστιν 
χρήματα, ὁποῖα ἦν τὰ χρήματα Παύλου 
τοῦ ἀποστόλου, τὰ δέ τινά ἐστιν ἄδικα 
χρήματα, ὁποῖα τοῦ Οὐαλεντίνου καὶ 
Βασιλείδου ἦν. Καὶ γὰρ 
χρήματα εἶχον: ἐὰν δὲ εἶχον χρήματα, ἦν 
αὐτῶν τὰ χρήματα ἄδικα. Εὔχησθε τοῖνυν 
ἵνα ἀπὸ δικαιοσύνης χρησθῇ ἡμῶν τὰ 
νομίσματα χρησθέντα γένηται 
τοιαῦτα ὥστε καὶ ὑμᾶς δανείζεσθαι 
ἀκινδύνως καὶ ἡμᾶς μὴ ἀκοῦσαι ὅτι ἔδει 
σε βαλεῖν τὸ ἀργύριον εἰς τὴν τράπεζαν 
(cf. Lc 19,23; cf. Mt 25,27). 


ἐκεῖνοι οὐ 


καὶ 


γὰρ 
δίκαιον 


5. Νεώτερος οὖν ἐγενόμην καὶ 


ἐγήρασα καὶ οὐκ εἶδον 
ἐγκαταλελειμμένον οὐδὲ τὸ σπέρμα αὐτοῦ 
ζητοῦν ἄρτους, ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεεῖ καὶ 
δανείζει (Ps 36,25-26a). Ἐν μὲν τοῖς 
ἀνωτέρω λέγεται: δανείζεται ὁ ἁμαρτωλὸς 
καὶ οὐκ ἀποτείσει (Ps 36,214), ἐνταῦθα ὁ 
δίκαιος ὅλην τὴν ἡμέραν ἐλεεῖ καὶ 
δανείζει (Ps 36,264). Ὅρα κατὰ διάμετρον᾽ 


ἐκεῖνος μὲν οὐ μόνον δανείζεται, λέγω δὲ 
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tu fenerabis gentibus multis, tu autem mutuo 
non quaeres (Dt 15,6; cf. Ex 22,24). Sed 
certum est quia de dominica pecunia dicatur, 
quae nummulariis praecipitur erogari de 
thesauris sapientiae et scientiae (cf. Col 2,3) 
Dei prolata, ut faciamus de quinque talentis 
decem et de duobus quatuor (Mt 25,16-17). 
Quanto abundantiorem pecuniam 
habuerimus in anima nostra, tanto magis tota 
die fenerabimus. Sed et nunc licet non sim 
iustus, tamen hoc quod loquor pecuniam uobis 
dominicam fenero: sed uos orate ut efficiar 
iustus et possim uobis iustitiae pecuniam 
fenerare, ut non solum uerbo, uerum etiam 
iustitiae exemplo iustitiam doceam. Propterea 
sicut sunt pecuniae iniustae, quae inique et 
contra legem congregantur per calumniam et 
mendacia et diuersa auaritiae mala; et rursum 
sunt pecuniae quae iuste et secundum legem 
congregatae sunt, id est de propriis et iustis 
laboribus: ita etiam in uerbo et doctrina 
inuenitur. Sunt uerba non bene, nec iuste, 
neque legitime congregata, ut haereticorum 
uerba sunt et doctrina contra legem Dei 
congregata, quae nos uelut iniquam pecuniam 
et pestiferam et de malo conlectam refugere 
debemus. 


autem 


Orate ergo ut haec nostra pecunia quam uobis 
feneramus tota inueniatur ex iustis laboribus, 
tota de dominica moneta procedens ut et uos 
fenus integrum consignetis et nos non 
audiamus quia: Oportuit te pecuniam meam 


dare nummulariis (Mt 25,27). 


5. luuenis — ergo — fui et senui et non uidi 
iustum derelictum, nec semen eius quaerens 
panes: tota die miseretur et fenerat (Ps 36,25- 
26a). In superioribus dicitur quia: Mutuatur 
peccator et non reddit (Ps 36,21a): hic quia 
iustus tota die miseretur et fenerat (Ps 
36,26a). Et uide quam in contrariis pares sint. 
Peccator non solum mutuo accipit, sed et cum 
acceperit non reddit: iustus autem non solum 
mutuo non accipit, sed et fenerat: et non 
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ὁ ἁμαρτωλὸς, ἀλλὰ kal δανειζόμενος οὐκ 
ἀποδίδωσιν: ὁ δὲ δανείζει, οὐ μόνον ἅπαξ 
ποῦ καὶ δὶς ἀλλὰ καὶ ὅλην τὴν ἡμέραν τοῦ 
χρόνου τῆς ζωῆς [82 αὐτοῦ ἐλεᾷ καὶ 
δανείζει ὁ δίκαιος (Ps 36,264) καὶ τὸ 
σπέρμα αὐτοῦ εἰς εὐλογίαν ἔσται (Ps 


36,268). 
6. Ἔκκλινον οὖν ἀπὸ κακοῦ, ταῦτα 
μανθάνων, καὶ ποίησον ἀγαθὸν καὶ 


κατασκήνου εἰς αἰῶνα (Ps 36,27). Μὴ 
κατασκήνου εἰς πέντε ἡμέρας μηδὲ εἰς 
δέκα μηδὲ εἰς ἐνιαυτοὺς ἀριθμῷ 
παραλαμβανομένους, ἀλλ᾽ ἔστω σου ἡ 
κατασκήνωσις αἰώνιος. Τοῦτο δὲ ποιήσεις, 
ἐὰν σκοπῇς οὐ τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ μὴ 
βλεπόμενα, ἐπεὶ τὰ βλεπόμενα πρόσκαιρά 
εἰσιν, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια (II Cor 
4,18). 

7. Ὅτι κύριος ἀγαπᾷ κρίσιν kal οὐκ 
ἐγκαταλείψει (Ps 
36,28ab): πῶς κύριος ἀγαπᾷ κρίσιν; Οὐδὲν 
ἄκριτον ἀγαπᾷ ὁ θεός. Μηδὲν οὖν ἀκρίτως 


τὸν ὅσιον αὐτοῦ 


πρᾶσσε, ἀλλ᾽ ἄκουε τοῦ λέγοντος: μετὰ 
βουλῆς πάντα ποίει καὶ κρίσεως (Prv 


31,48). 


8. Μετὰ βουλῆς (Prv 31,4) ὅτι καὶ οὐκ 
ἐγκαταλείψει κύριος τοὺς ὁσίους αὐτοῦ: 
εἰς τὸν αἰῶνα φυλαχθήσονται (Ps 36,280), 
ἐπεὶ κατασκηνοῦσιν εἰς αἰῶνα (Ps 36,290). 
Διὰ τοῦτο φυλαχθήσονται εἰς αἰῶνα. 'H 
γὰρ φυλακὴ αὐτῶν ἐν f) φυλαχθήσονται ἐπὶ 
τοῦ παρόντος διὰ τὸν μέλλοντα αἰῶνα 
[83] γίνεται. Μήποτε δὲ kal μυστήριόν τί 
ἐστι κατὰ τὸν τόπον, ὅτι ἐὰν νοήσῃς τὸν 
ὅλον αἰῶνα, ἀδύνατόν ἐστι παρ᾽ ὅλον τὸν 
αἰῶνα πεσεῖν ἄνθρωπον ἀξιωθέντα ἐκείνου 
τοῦ αἰῶνος. Εἰ δέ τι δύναται γενέσθαι 
πεπληρωμένου ἐκείνου τοῦ αἰῶνος, 
εἰσόμεθα περὶ τοῦ τοιούτου: πλὴν σπέρμα 
ἀσεβοῦς ἐξολοθρευθήσεται (Ps 36,284) καὶ 
δίκαιοι κληρονομήσουσι γῆν (Ps 36,294) ἣν 
κληρονομοῦσιν οἱ πρᾶοι (cf. Ps 36,114), τὴν 
γῆν τὴν ἀγαθὴν καὶ πολλὴν (Ex 3,8; Dt 8,7), 
καὶ κατασκηνώσουσιν εἰς αἰῶνα αἰῶνος 
ἐπ᾽ αὐτῆς (Ps 36,29b): οὐ μόνον εἰς αἰῶνα, 
ἀλλὰ καὶ εἰς αἰῶνα αἰῶνος, ὡς πολύ γε τὸ 
ἀποδιδόμενον τῷ δικαίῳ. Ἕνεκεν γὰρ 
δικαίου ἐτῶν λαμβάνει οὐκ αἰῶνα ἀντὶ 
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solum semel uel bis, sed tota die fenerat, hoc 
est toto uitae suae tempore fenerans miseretur, 
unde et semen eius in benedictione erit (Ps 
36,26b). 


6. Declina a malo et fac bonum, et inhabita in 
saeculum saeculi (Ps 36,27). Haec, inquit, 
audiens fac quod bonum est et habitabis in 
saeculum, hoc est, si ita egeris quemadmodum 
edoctus es, habitatio tua erit aeterna. Si enim 
respicias non ad ea quae uidentur, sed quae 
non uidentur, quoniam | quae | uidentur 
temporalia sunt, quae autem non uidentur 
aeterna sunt (Il Cor 4,18), habitabis in 


saeculum. 


7. Quia Dominus amat iudicium et non 
derelinquit | sanctos (Ps 36,28ab). 
Quomodo Dominus amat iudicium? Dum nihil 
apud eum sine iudicio fit, nihil sine ratione. 
Ita ergo et tu sciens quoniam Dominus amat 
iudicium, age omnia iusto iudicio et uero, 
audiens illum qui te admonet dicens: Cum 
consilio omnia fac, cum consilio uinum bibe 
(Prv 31,4). 

8. Et non derelinquit Dominus sanctos suos, in 


SUOS 


aeternum conseruabuntur (Ps 36,28b). Sicut 
dicit quia habitabit in saeculum (cf. Ps 
36,27b), ita et conseruabuntur in aeternum (cf. 
Ps 36,28b). Quod utrumque utique ad futurum 
respicit — tempus saeculum, i 
conseruabuntur deinceps in 
aeternitate perdurent. /niusti punientur et 


uel cui 


sancti, ut 


semen impiorum peribit (Ps 36,28cd): iusti 
autem  haereditabunt terram (Ps 36,29a). 
Diximus iam hinc superius quale impiorum sit 
semen, cum id ad uerbum doctrinamque 
retulimus: et quomodo exterminabitur, dum 
omne mendacium a luce ueritatis uelut 
tenebrae effugatur. Justi autem haereditabunt 
terram (Ps 36,294). Et hinc superius iam 
diximus, quomodo siue iusti siue mansueti 
haereditatem terrae bonae et magnae illius 
consequantur (cf. Ps 36,11a) et quomodo 
habitent in ea in saeculum saeculi, non solum 
in saeculum, sed in saeculum saeculi. Vide 
quam magna Domini retributio. Pro labore 
triginta aut quadraginta, ut multum certe 
quinquaginta annorum recipiet homo non 
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ἡμερῶν, ἀλλὰ kal αἰῶνα αἰῶνος. Ἐγὼ δὲ 
λέγω ὅτι ἐὰν ἐπιτείνῃ τὴν ἀρετὴν καὶ τὴν 
φιλανθρωπίαν, φθάσει εἰς τὸ δοξάζειν τὸν 
θεὸν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. Ἀμήν. 


solum saeculi huius retributionem, sed in 
saeculum saeculi. Si uero permaneat quis in 
uerbo Dei, et sapientiae eius adhaereat, atque 
in lucis aeternitate persistat, peruenit etiam in 
hoc, ut referat Deo gloriam in saecula 
saeculorum. Amen. 
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Abb. 1: Codex Monacensis Graecus 314, Bl. 1r — 
Homilia I in Ps. XV (siehe Seite 73,1—12) 
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Abb. 2: Codex Monacensis Graecus 314, Bl. 273v — 
Homiliae V-VI in Ps. LXXVI (siehe Seiten 418,28—420,4) 
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Abb. 3: Codex Monacensis Graecus 314, Bl. 371r — 
Homilia in Ps. LXXXI (siehe Seiten 522,26-523,3) 
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254 

338 

258 344 

207 

280 

100 306 

100 

288 

287-288 

263 

454-455 

179 

396 

229 


602 


22,2a 
22,5-6 
22,5 
22,5a 
22,5c 
23,7 
23,10 
23,8a 
23,8b-c.10 
23,8b-c 
23,9a 
25,4-5 
25,5 
25,5a 
26,1 
26,3 
26,4 
27,1a 
30,19a-b 
31,1 
31,1b-2 
31,1b 
3l,lc 
31,5a-c 
31,5a-b 
31,5c 
31,6-8a 
31,8a 
32,2b 
32,17a 
33,4 
33,8 
33,8a 
33,10b 
33,17 
33,20a 
34,5-6 
34,6b 
35,7 
35,7c 
35,9b 
36-38 
36,1-2 
36,1-2a 
36,1 


36,1a 
36,1b 


36,2 
36,2a 


36,2b 


121 536 

275 

120 275 535 
87 

87 275277481 
106-107 401 
107 

107 

107 

107 

107 

184 

184 

184 

249 

248 

199 

249 

175 

225 351 

355 

355 

355 

355 

264 355 

264 355 

355 

355 

206 

287 

485 

406 79-80 

406 

335 

195 

84-85 

414 

414 

338 445 

445 

122 538 

35-57 

113 527 

120 535 

43 120 531-532 
535 

43 113-114 117 
527-528 531 
39 43 113 117-118 
527 531-532 
48 52 119 533 
113 118 527 532- 
533 

113 118-121 527 
532 534-535 


Register 


36,3 
36,3a 
36,3b 
36,4 


36,4a 
36,4b 
36,5 
36,5a 
36,6 
36,6a 
36,6b 
36,7a 
36,7b-c 
36,8 
36,8a 
36,8b 
36,9 
36,9b 
36,10 
36,10a 
36,10b 
36,11 
36,11a 
36,11b 
36,12 
36,12b 
36,13 
36,14 
36,14a-d 
36,14a-c 
36,14a-b 
36,14a 


36,14b-c 
36,14b 


36,14d 
36,15 
36,15a 
36,15b 
36,16 
36,16a 
36,17 
36,17a 
36,17b 
36,18 
36,18a 
36,18b 
36,19 
36,19a 
36,19b 


36,20 
36,20c 


120-121 536 
120 535-536 

121 536 

47 121-123 537- 
539 

123 398 539 
123-124 539 
124-125 539-540 
125 540 
125-126 540 
125 540-541 

125 541 

127 129 542 544 
129-130 544 

52 

131 135 546 550 
131 546 

132 547 

133 547-548 

133 548 

40 133 136 548 
134 549 551 

550 

135 172 549 587 
52 135 550 

136 550-551 

136 551 

136 551 

54 553 558 

144 

137 143 551 558 
139 141 553 559 
137 139-140 551- 
555 

138 144 552 559 
56 137 141 552 
555 

143-145 558-559 
145 559 

42 145 559 

145 559 
145-147 560-562 
146 561 

551 

148 563-564 
149 564 

45 149 564 
149-150 564-565 
150 565 

152 567 

150 152 565 567 
150-152 566- 
568 

153 568 

153 568 


36,21 
36,21a 


36,21b 
36,22 
36,22a 
36,23-24a 
36,23.24a 
36,23 
36,23a 


36,23b-24a 
36,23b 
36,24 
36,24a 


36,24b 
36,25-26 
36,25-26a 
36,25 
36,25a-b 
36,25a 
36,25b-c 
36,25b 
36,25c-d 
36,25c 
36,26a 
36,26b 
36,27 
36,28a-b 
36,28b 
36,28c-d 
36,28d 
36,28e 
36,29a 
36,29b 
36,30-31 
36,30 


36,31 
36,31a 
36,31b 
36,33c 
37,2 
37,6-7 
37,6 
37,16b 
38,1 
38,2a-b 
38,8 
38,9 
38,13a-b 
38,13b-c 
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153 (LXX) 569- 
570 

153-155 171 569- 
570 586 

155 570 
155-156 571 

155 571 

48-49 578 

165 578 

575 

44 48-49 157 159- 
160 162-163 572 
574-578 

160 163 

162 578 

41 165 580 

48 163 575 578 
580 

49 160 576 580 
165 171 398 580 
586 

169 582 584-585 
46 167 582 

166 581 

39 169 584-585 
165 168 580 583 
169 

170 

170-171 585-587 
171 587 

171 587 

172 587 

172 587 

587 

172 587 

170 585 

172 587 

172 585 587 

50 157 572 
48-49 160 518 
576 

49 160 572 576 
576 

160 162 576-577 
16 178 

289 424 

214 

214 

520 

294 

278 

133 548 

214 

174 

479 


41,4 
41,5a-c 
41,5b 
41,5c 
43,6 
43,24a 
43,24a.25 
43,25a 
43,25b 
43,26a 
44,3 
44,11-12a 
44,11 
44,11a 
45,5a 
45,11a 
49,1 
49,16 
49,17 
49,17b 
50,3b 
50,6 
50,6a 
50,6c-d 
50,7 
51,1 
52,1 
53,1 
54,1 
54,24b 
55,1 
56,1 
56,11b 
57,1 
57,4 
58,1 
59,1 
61,1 
61,6 
62,9 
63,7b 
64,12 
67,1-4 
67,2-4 
67,2-3 
67,2a-b 
67,2a 
67,2b-c 
67,2b 
67,2c 
67,3-4a 
67,3 
67,3a-b 
67,3a 
67,3b-4 


260 

199 

199 

199 
476 

180 465 
180 
296 
296 
392 
239 
220 
220 
220 

23 337 437 
486 
322 

471 

471 

471 

423 

49 499 576 
178 

16 178 
96 

225 351 
225 351 
225 351 
225 351 
286 

73 

73 

336 

73 

439 

73 

73 

294 

127 542 
228 

443 

259 

6 

174 

175 

185 

175 180 184 
186 

184 189 
195 

194 
185-186 195 
195-196 
191 193 
175 


603 


604 


67,3b-4a 
67,3b 
67,4 
67,4a-b 
67,4a 
67,4b 
67,4c 
67,5-7 
67,5a-d 
67,5a-b 
67,5a 
67,5b 
67,5c-6a 
67,5c-d 
67,5c 


67,5d 
67,5e.6a 
67,6a 
67,6b 
67,7a 
67,33-34 
67,34 
67,34a 
68,29a 
69,2-4a 
69,4b 
69,4c 
69,5a-b 
69,5c 
69,6a 
69,6b-d 
71,2 
71,5-6 
71,5 
71,6 
71,7 
72,1-2 
72,2 
72,2b 


72,8b-9a 
72,8b 
72,19 
72,27a 
72,28a 
73,1 
73,1a 
73,1b-2a 
73,1b 
73,1b-c 
73,2a 
73,2b-3 
73,2b 
73,2c 


191 

196 

185 

198 
196-197 
198 

199 

6 

201 215 
201 204 
204 206 210 
208 211 
217 

211 216 
212 214-215 
217 

212 
220-221 
217 222 
222-223 
223 

215 

215 

215 

183 

174 

174 

174 

174 

174 

174 

174 

424 

93 

93 

93 

52 135 550 
157 572 
49 161 576 
47 161-162 572 
576-577 
217 

217 374 
261 

228 

228 

225 228 351 
225 

225 
226-227 
229 289 
229-230 
232 

230 
231-232 


Register 


73,3 
73,4-5 
73,4a 
73,4b-5 
73,6 
73,6a 
73,6b 
73,7 
73,Ta-b 
73,718 
73,170 
73,8 
73,88 
73,80 
73,9a-b 
73,9a 
73,9b-c 
73,9b 
73,9c 
73,10-11 
73,10 
73,11 
73,12 
73,138 
73,130 
73,14 
73,14a.13b 
73,148 
73,140 
73,15 
73,158 
73,150 
73,16 
73,168 
73,160 
73,178 
73,170 
73,188 
73,180 
73,18. 
73,19 
73,198 


73,190 
73,20a 
73,20b 
73,21 
73,21b 
73,22 
73,22a 
73,220 
73,238 
73,230 
74,18 
74,10 


233 

235 

234 

235 

235 

226 236 
225 236 
236 

237 

236 

237 

239 

239 

239 241 
240 

240 243 391 
243 
240-241 243 391 
243 

244 

243 

244 

244 245 (LXX) 
245-246 
241-248 
248 250 
249 

241 262 
250 

253 
250-252 
15 253 
253 

253 255 
255-256 
257-258 
258-259 
260 
260-261 
261 

20 263 
20 261-264 266 
342 

266 

266 
266-267 
268 

268 

268 

268 

268 

268 

268 

269 

269 


714,2a-c 
74,2a-b 
74,2a 
74,2b-3a 
74,2b 
74,3a-b 
74,3c 
74,4a-b 
74,4a 
74,4b 
74,4c 
74,5-6 
74,5 
74,6a 
74,1-8a 
74,8b 
74,9 
74,9a-d 
74,9a-c 
74,9a-b 
74,9b 
74,9b-c 
74,9c-d 
74,9d-e 
74,94 
74,9e 
74,10 
74,10a 
74,10b 
74,118 
74,110 
75,2 
75,28 
75,20 
75,3 
75,38 
75,48 
75,40 
75,6a 
75,6b-c 
75,6b 
75,6c-d 
75,7 
75,8a 
75,8b 
75,9a 
75,9b-10 
75,9b-10a 
75,11 
75,118 
75,110 
75,128 
75,12b-13a 
76,1 
116,2-3b 


272 
269-270 
270 
269 
270 
270-271 
271 

272 
271274 
269 355 
272 

273 

273 

279 

273 
273-274 
274 

274 279 
277 
277279 
277 279 427 
278 

278 

275 

279 

279 

279 

279 

279 

279 

279 
280-281 
280-281 
281 

281 283 285 
281 283 285 
284-285 
284-285 
285-286 
285-287 
286 

285 
288-289 
285 289 
289 

290 
290 
290 
290 
290 
290 

291 

291 

294 
297-298 
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76,2 
76,20 
76,3 
76,3a-b 
76,38 
76,30-ἃ 
76,30 
76,3c-4a 
76,3c 
76,48 
76,40 
76,5 
76,58 
76,50 
76,6-7 
76,6 
16,6a.7b 
76,6a 
76,6b-7 
76,60 
76,7 
76,70 
76,8 
76,8a-10b 
76,88 
76,9 
76,104 
76,118 
76,110 
76,128 
76,12b-13a 
76,12b 
76,13 
76,138 
76,13b-14a 
76,14-15a 
76,148 
76,14b-15a 
76,14b 
76,158 
76,150 
76,168 
76,160 
76,17-18b 
76,17 


76,17a-c 
76,17a-b 
76,17a 
76,17b 
76,17c 
76,18 
76,18a-b 
76,18a 
76,18b 


605 


205 294 296 308 
296 

301 

302 

297 

298 

297 300-301 
302 

302 

302 

305 

307 

306 
307-308 
310 

308 

311 

308 

309 

308 

309 

187 310 
311 

310 
310-311 
311 

312 
312-316 
315-316 
316-318 
318 

317 

319 

318 

320 

320 

348 

323 
320-322 
324 

324 

325 

325 

336 

134 328-329 336 
549 

329 

333 549 
326-328 
328 337 
329 336 549 
338 

336 
337-338 
339-340 


606 


76,19a 
76,190 
76,19. 
76,20a 
76,20b 
76,20c 
76,21 
77 
77,1-2 
77,1-2a 
77,1 
77,1b-c 
77,1b 


77,2 
77,28 


77,20 
7T1,3-4b 
71,3 
71,3a 
7T1,3b-4a 
77,30 
77,48 
77,40 
71,5a 
71,5b 
77,54 
71,6a 
T1,6b-c 
771,1a-b 
77,7ς 
77.8ἃ 
77,8b 
77,ὃς 
77,84 
71,9-10a 
71,9 
71,9a 
77,9b 
77,10a 
77,10b 
77,11 
77,11a 
77,11b 
71,12.43 
71,12 
71,12a 
77,12b 
77,138 
77,130 
77,14 
77,148 
71,15-16 
71,15-16a 


342-346 
346 

347 

348 
348-349 
349 

349 

7 

356 

362 

225 351 
355 
355-356 358-362 
365 

351 353-354 361 
16 351 354 356 
362 

10 354 362-364 
354 

354 356 
354 364 
364-365 
364 

356 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

365 

366 

367 

378 
369-370 378-379 
379 

379 382 
379 

369 

380 

380 
82-83 
383 

382 

431 

384 
384-385 
384-385 
385 

252 

387 


Register 


77,15 
77,168 
77,160 
77,17 
77,17b 
71,18a 
77,18b 
71,19a 
77,19b-20b 
77,20b 
77,20c-d 
77,20d 
7T1,21a-b 
77,21b 
77,21c 
71,22 
71,22a 
71,23-24a 
71,23a 
77,230 
7T1,23b-24a 
77,24 
77,248 
77,240-258 
77,240 
77,25 
77,258 
77,250 
771,26-30a 
77,278 
71,30b-31a 
71,31a-b 
71,31a 
77,31b-c 
77,31b 
71,32 
71,32-33 
771,32b-33a 
77,320 
77,338 
77,330 
77,34-35 
77,348 
77,340-35 
77,340 
77,358 
77,350 
71,36-37a 
71,36 
71,36a 
7T1,37a 
77,370 
77,388 
71,38a-b 
71,38c 


250 386 
387 

387 

387 

387 

387 

387 

388 

388 
252 

388 

388 

388 

388 

388 

388 

388 

390 

399 

391 399 401 
390 401 
395 
402-403 
391 404 
383 403 407 
406 

391 395 405-406 
407 

407 

407 
410 
408 
410 
412 

15 411-412 
412 
412 414 
413 

413 

414 

10 414 
415 
415-417 
418 

417 

418 

418 

418 

418 

418 

418 

419 
420 

425 

426 


71,38d 
71,39 
71,39a 
77,390 
77,40-41la 
77,40 
77,41 
7T1,41a 
71,43 
7T1,44-51 
T1,44 
7T1,44a 
77,44b-45a 
77,44b 
T1,45-51 
71,45 
77,458 
77,450 
77,46 
77,460 
771,47 
T1,4Ta 
77,470 
77,48 
77,488 
77,49 
77,504-Ὁ 
71,50a 
71,50c-51a 
T1,50c 
71,51 
77,518 
77,510 
71,52-53 
71,52a 
7T1,52b-53a 
T1,52b 
71,53a 
T1,53b 
71,54a 
77,540 
71,55a-b 
77,55. 
71,56-57 
71,56 
71,57 
77,570 
77,588 
77,580 
77,598 
77,590 
77,60a 
77,60b-61a 
77,618 
77,610 


279 426 
427 

427 429 
429 

430 
429 
430 
430 

431 

433 

434 439 
433 437-438 
433 

438 

451 

439 

439 440 
433 441 
433 441 
442-443 
443 
443-444 
443 445 
433 445-446 
445 

446 

447 

447 

447 

433 

448 

433 

434 

451 

451 

455 
451-452 
452 455 
452 455 
456 

456 

456 

457 

458 

457 

457 

457 
458-459 
459 

459 

459 

459 

460 

461 

461 
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77,62 
77,62b-63a 
77,63a 
77,63b 
77,64a 
77,64b 
77,65 
77,65a 
77,65b 
77,66 
77,66a 
77,66b 
77,67-68a 
77,67 
77,67a 
77,67b 
77,68a 
77,68b 
77,69a 
77,69b-70a 
77,70b-7la 
77,71b-c 
T1/12a 
77,720 
78,88 
78,9 
79,2c-3a 
79,2c 
79,9a 
79,15-16a 
80,1 
80,2a 
80,2b 
80,3 
80,3a 
80,3b 
80,4 
80,4a 
80,4b 
80,5 
80,6a 
80,6b-c 
80,6b 
80,7 
80,7a 
80,7b 
80,8a 
80,8b 
80,8c 
80,9-10 
80,9 
80,9a 
80,9b-10a 
80,10a 
80,10b 


462 
462 

462 

462 

463 

463 

184 465 470 
184 465 469 
465 469-470 
470 

469 
471-472 
472 

473 475 
475 

23 475 

475 

476 

476 

476 

476 
477-478 
478 

478 

129 544 
264 

180 

180 

444 

479 
480-481 
198 482-484 
484 

485 488 491 
485 487 
485 487 
488-490 
489 
489-490 
490 

491 

491 

492 

492 

492 

492 

493 
493-494 
494 

497 

497 

496 
498-500 
500-501 
499 501 


607 


608 


80,11a-b 
80,11c 
80,12 
80,12a 
80,12b 
80,13a 
80,13b 
80,14-15 
80,14-15a 
80,15b 
80,16a 
80,16b 
80,17 
80,17a 
81,1 


81,1a 
81,2 
81,2b 
81,3-4 
81,3 
81,3b-4 
81,4a 
81,5a-b 
81,5b 
81,5c 
81,6-7 
81,6 


81,6a 
81,7 


81,7a 
81,7b 
81,8 
83,1 
83,2-3a 
83,3 
83,6 
87,1 
87,5 
88,1 
88,16a 
88,49a 
90,5-6 
90,11-12 
90,11 
90,12 
90,13 
93,10 
94,7d-8a 
95,4 
95,5 
95,5a 
96,9 


501 
12 501-503 

503 

503-504 

503 505 

503 505 

505 

505 

505-506 

506 

506 

506 

507 

506 

321-322 510-511 
513-514 

322 510 

514 

515-516 

516 

516 

517 

517 

517-518 

517 

518-519 

189 511 520-521 
81 189 322 411 
511-512 520-521 
322 

322 511-512 520- 
521 

189 514 520-522 
522 

522-523 

482 

482 

482 

290 

225 351 

233 

225 351 

484 

111 

386 

79 

79 

79 573 

261 

354 

515 

332 

510 

321 499 510 

321 510 


Register 


97,8 

99,1 
101,26b-27 
101,26b-27a 
101,27 
101,27a 
101,27b-c 
101,27b 
101,28 
101,28a 
102,8 
102,9b 
103,4 


103,5a 
103,6 
103,15 
103,15a 
103,25-26 
103,25 
103,25a 
103,25c 
103,26 
103,26b 
103,29a 
103,29b 
103,30 
103,34a 
104,2 
104,15 
104,15b 
104,28-36 
104,28a 
104,29 
104,30 
104,31.35 
104,31a 
104,31b 
104,32-33 
104,34-35 
104,36 
105,1 
106,30 
106,33-38 
106,33-34 
107,5b 
108,6 
108,6b 
108,11a-b 
108,12a 
108,18a 
109,4a 
109,4b 
111,1b 
113,3 


332 
484 

181 

181 

181 

181 

181 

181 

181 224 
181 
467 
289 

158 191 193 
573 
519 
187 

48 534 
481 

348 
247 
348 
348 
247 
247 348 
334 
334 
334 
197 469 
489 
509-510 
510 
433 
434 
434 
434 
421 
434 
434 
434 
434 
434 
264 
246 
252 
252 
336 
102 
102 

175 

175 

122 537 
77 

77 

335 
330 


113,3a 
113,3b 
115,4 
117,19-20 
117,19 
118 
118,2 
118,7a 
118,8a 
118,8b 
118,17a 
118,18 
118,26 
118,26a 
118,28 
118,48b 
118,84b 
118,89 
118,103 
118,103a 
118,105 
118,125 
119,4 
119,7 
120,4 
120,6 
120,6a 
125,2-6 
125,6 
126,2a 
1272 
127,2a 
131,1-5 
131,1 
131,2-5 
131,4-5 
131,4 
131,5 
132,1 
133,2 
134,5 
136,1 
137,1c 
138,7 
138,19b 
140,2 
140,2b 
140,5b 
140,7b 
141,1 
144,3 
144,14 
144,14a 
145,9b 
146,8c-d 


332 
332 
270 275 307 
401 

401 

3 

360 
418 
494 

468 

176 

100 362 
270 
355 

104 

319 

218 

331 

197 507 
197 

301 

460 
339 

127 542 
183 

216 386 
386 

253 

259 
417 
442 
442-443 
213 

213 

213 
282 
468 

213 

199 
254 
320 
202-203 
326 
499 
286 
299 

298 

408 

454 

225 351 
332 

149 
564 
222 
415 


Sacra Scriptura 


148,1-2 
148,2-3 
148,3 
148,4-5 
148,4-5a 
148,4b 
148,7-9 
148,7-8 
148,14 
150,3a 
150,4a 


Prouerbia 


1,3 
1,4 
1,6 
1,24 
3,12 
3,19 
3,34 
4,23 
5,3 
6,4-5 
6,4 
6,8a 
8,22 
92 
9,9 
10,3 
10,16 
11,22 
13,8 
13,8a 
13,9 
13,25 
15,1 
16,8 
16,24 
18,17 
18,19 
20,6 
21,6 
22,20-21 
22,20 
23,1-2 
23,31 
24,13 
25,4 
25,16 
26,9 
26,11 
29,10 
30,18-19 
30,21 
30,24-28 


609 


332 
332 
332 
436 
326 
327 
333 
333 
476 
488 
487 


198 

264 

351 

439 
416-417 
519 

232 

306 501 
458 

286 

213 286 
193 

202 230 
534 

158 572-573 
396 398 
441 

462 

138 552 562 
147 

255 

398 

131 290 522 546 
298 

194 

265 

294 453 
390 

184 

190 

190 

388 

214 

508 

154 569 
508 

215 

430 
286 

374 
460 

193 


610 


30,24 193 
30,25 193 
30,26 193 
30,27 193 
31,4 587 
31,4a 172 587 
31,8 319 
Ecclesiastes 

1,6 343 345 
5,1 392 

8,5 111 
10,4 223 
12,7 429 
Canticum Canticorum 

1,6 316 

2,5 142 339-340 556 
2,11-12 259 
2,14 197 
4,12 436 

8,7 348 
Sapientia 

1,13-14 521 
4,13 367 

6,6 463 
9,16 338 
11,17-18 421 
11,17-19 440 
12,10 420 440 
12,26 440 
14,3 348 
16,9 439 
16,10 435 
16,20-21 402 
16,20b-c 402 
16,21b-c 402 
16,21c 402 
Sirach seu Ecclesiasticus 
1,14 LXX 461 
1,26 159 361 574 
10,19 334 
Isaias 

1,2 282 330 515 
1,8 240 261 
1,17-18 516 
1,18 178-179 
2,3 360 

3,1 150 566 
3,2-3 150 
3,14 16 178 
5,1-2 444 


Register 


5,1 


5,2 
5,6 


5,7 
6,2 
6,3 
6,5 
6,10 
8,14 
8,21-9,1 
9,5 
11,1-2 
112 
13,13 
14,9 
14,12 


14,14 
19,1 
26,9 
26,17-18 
27,1 
28,16 
29,13 
29,15 
37,26 
40,6-7 
40,6 
40,8 
40,9 
41,22-23 
42,18-19 
42,19 
43,2 
43,3-4 
43,3 
43,26 
44,10 
45,7 
45,14 
45,20 
49,2.6 
49,2 


49,23 
50,11 
52,7 
53,1-5 
53,2-3 
53,2 
53,3 
53,4 
53,5 


119 279 444 
534 

120 276 535 
151 336 391 
566 

336 444 
349 

210 281 
479 

427 

211 495 
256 

80 

93 369 

93 102 345 
364 

332 

237 334-335 
347 

287 

385 

306 417 

12 392 477 
418 470 
211 495 

85 

241 

228 

118 533 

39 118 532 
118 533 
405 488 
349 

256 

256 

140 554 
451 

451 

178 

459 

253 468 
324 

195 

338 

138 142 339 552 
556 

80 

425 

497 

110 

110 387 512 
110 387 
110 353 

110 353 

353 


53,7 
53,9 
53,12 
54,11-12 
54,11 
54,12 
55,12 
57,15 
58,5 
58,9 
59,1-2 
60,10 
61,1 
62,10 
63,1 
63,1a 
63,1b-c 
63,1c 
63,2-3 
63,3 
63,7 
65,2 
65,17 


Hieremias 


1,4.9 
1,5 
1,6 
1,7 


9,7 
11,4 
12,13 
13,17 
15,5 
15,14 
16,19 
17,10 
17,13 
20,7 
20,12 
23,16 
25,4 
27,23 


234 
418 
467 
203 
203 
203 
332 
404 
408 
174 479 
134 549 
565 
515 
211 
106 
106 
106 
106 
106 
106 
107 
300 
257 


297 

167 582 
167 582 
167 367 580 
582 
519 

167 267 519 
582 

87 430 
435 431 
119 534 
536 
284 
262 

163 578 
163 

378 

383 

300 
242 
464 
468 

204 

94 101 
87 

464 

94 101 
252 
417 

488 


Sacra Scriptura 


32,15-16 215 
37,12-17 266 
38,31-32 357 
39,39 357 
40,6 265-266 
52,28-30 453 
Threni seu Lamentationes 
1,1-2 203 
1,7 228311 
2,19 96 298 
Hiezechiel 
1,5-7 326 
1,10 343 
1,16 343-344 
3,17 559 
3,18 144 559 
3,18-19 559 
3,20 50 162 577 
10,12 343 
11,19 73 
16,3 474 
16,31 458 
16,33.36.37 462 
16,37-42 462 
16,52 471 
18,4 88-89 396-397 
512 
23,5.9.22 462 
28,15 335 
28,16 289 
34,8 89 
34,16 476 
34,23 368 
36,14c-d 559 
37,4 454 
Danihel 
7,10 183 
9,15 Θ΄ 264 
12,12 471 
13,455 164 
Osee 
2,1 497 
2,10 459 
4,12 500 
6,11-7,1 371-372 
6,11-7,2 370 
6,8 24 
7,1-2 374 
7,1 372-375 
7,2 374 
7,3 375 


611 


612 
1,8 


711 
7,12 
7,13 
7,15-16 
7,16 


10,12 
14,10 


Iohel 


14 
3,5 


Amos 


3,6 
3,12 


5,13 
5,16 
5,18 
7,14 
8,10 
8,11-12 
8,11 


Ionas 
3,9 


Euangelium secundum Matthaeum 


2,16 
3,9 par. 
3,10 
3,12 
4,3 

4,4 

4,6 

4,7 

4,9 
4,10 
4,16 
4,18.21 
4,19 
4,23 
5,1-3 
5,3 
5,3.10 
5,5 


5,8 


Register 

375 
375 Micha 
376 1,12 
376-377 7,19 
377 7,20 
377 
377-378 380 Naum 
378 2,1 
360 
369 Abacuc 

2,1 

3,8 
442 482 
270 Zacharias 

3,1 

3,3 
468 3,4 
263 6,12 
338 9,10 
151 566 
500 Malachi 
255 3,6 
445 3,20 
235 239 
150 566 3,24 
396 

7 
311 7,20 

B) NOVUM TESTAMENTUM 

5,14 
580 5,16 
325 5,28 
442 5,45 
196 5,48 
233 6,3 
88 121 382 537 6,4 
233 6,5 
382 6,6 
233 6,9-10 
382 501 6,9 
256 6,11 
212 6,13 
471 6,13b 
467 6,17-18 
360 6,17 
360 558 7,7-8 
244 7,7 
55 82 132 135 290 7,8 
547 549-550 7,9-10 
50 94 158 305 326 7,11 
342 402 550 573 7,13 


II Macchabeorum 


468 
456 
456 


497 


306 
288 


103 
103 
103 
281 
287-288 


181 224 

55 215 255 281 
417 490 

356 


483 
483 


191 193 258 464 
509 

190 283 347 
209 

254 415 517 565 
99 320 

540 

541 

124 346 540 
359 

175 322 

175 

404 

547 

132 

359 

408 

176 

200 

176 200 
250 

132 547 

346 


7,14 
7,16 
7,19 
7,21 
7,22 
7,23 
8,21 
8,22 
8,26 
8,29 
9,11 
9,13 
10,25 
10,27 
10,28 
10,32-33 
10,34 
10,38 
10,40 
10,42 
11,5 
11,15 
11,20 
11,27 
11,29 
11,30 
12,29 
12,30 
12,32 
12,36 
13,8.23 
13,15 
13,18 
13,23 
13,28 
13,33 
13,35 


13,39 
13,45 
13,48 
14,19 
14,29 
14,30 
14,31 
15,17 
15,19 
15,34 
16,17 
16,18 
16,19 
16,24 
17,2 par. 
17,20 
18,10 


336 

174 

442 

127 542 
194 

194 

219 
219-220 
333 

329 

467 

570 

509 

362 

429 451 
389 

192 

471 

571 

278 

243 324 
361 493 
472 

486 

173 177 268 
492 

236 

184 

310 463 
210 278 
382 

427 

584 

121 536 
547 

512 

16 351 353-354 
361-362 
259 481 
200 

196 

493 

348 

479 

479 

404 

248 

493 

50 158 573 
258 374 400 
258 

471 

109 

561 
327-328 406 


Sacra Scriptura 


613 


19,21 286 492 
20,28 108 
21,10 106 
21,13 par. 457 
22,2 202 509 
22,30 239 323 
23:3 471 
23,8 354 
23,10 354 
23,12 153 568 
23,31-32 par. 89 
23,35 78 
23,38 281 
24,24 240 
24,35 134 423 548 
24,45 369 
25,1-13 518 
25,16-17 170 586 
25,20 154-155 569 
25,22 154 569 
25,27 171586 
25,29 436 
25,35-36 467 
25,35 30 260 
25,36 260 296 
25,40 571 
25,42 156 571 
25,46 565 
26,3 186 
26,28 87 275 278 
26,29 87 
26,38 95 
26,40-41 286 
26,41 213 
26,72 49 576 
26,75 49 576 
27,24 234 
27,25 225 234 239 
27,50 364 
27,51 364 
27,52 364 
28,15 515 
Euangelium secundum Marcum 
1,35 77 

2,19 359 
2,20 359 
2,28 466 
3,17 207 344 
3,27 236 
4,37-40 par. 469 
4,34 363 375 
4,39 333 
7,19 404 
8,34 par. 300 


614 

12,30 101 

13,22 240 

14,15 213 

14,33 186 

14,34 103 

14,38 213 

Euangelium secundum Lucam 

1,11 240 

1,59-60 304 

1,63-64 304 

1,70 379 

2,34 495 

2,49 238 

2,52 166 581 

3,9 442 

3,17 196 

3,34-38 230 

4,13 233 

4,18 515 

4,25 151 

5,16 77 

6,12 77 

6,20 143 266 558 

6,21 202 

6,36 99 

6,38 517 

8,8 121 225 259 536 

8,14 215 

8,31 134 329 549 

9.18 TI 

9,60 219 

9,62 161 576-577 

10,5-6 559 

10,6 145 283 559 

10,16 571 

10,18 347 522 

10,19 218-219 247 261- 
262 435 

10,27 101 

10,30 227 373 

11,1 TI 

11,2 322 

11,10 176 200 

11,11 250 

11,19-10 176 

11,21-22 236 

11,22 236 

11,33 301 

12,5 451 

12,35 301 518 

12,46 429 

12,49 192 196 386 

13,21 512 

13,27 564 


Register 


14,11 
14,16 
15,23 
16,9 
16,10 
16,16 
16,19-31 
16,25-26 
16,25 
16,29 
17,10 
17,21 
17,24 
18,14 
19,4 
19,13 
19,16 
19,17 
19,18 
19,22 
19,23 
20,36 
21,36 
22,12 
22,27 
22,37 
23,12 
23,18 
23,21 
23,44-45 
23,46 


173 268 
481 

481 

146 560 
511 

240 

545 

123 538 
130 538 545 
379 
422 

320 

347 

268 

445 

155 570 
154 569 
511 

154 569 
454 
171586 
323 

286 

213 

177 

467 
234 
234 239 261 
234 261 
364 

108 364 


Euangelium secundum Iohannem 


1,1-4 
1,1 


1,2 
1,3 
1,4 
1,9 


1,10 
1,13 
1,14 
1,18 
1,26 
1,29.36 
1,29 
2,11 
2,15 
3,13 
3,18 
3,20-21 
3,31 


256 

75 93 109 112 133 
185 302 322-323 
404 

109 

405 

425 

192 198 216 222 
320 

348 

85 179 

110 190 

244 

499 

425 

304-305 359 423 
565 

457 

95 105 

183 

124 540 

403 519 


4,14 


4,22 
4,29 
4,34 
4,48 
5,14 
5,30 
5,37-38 
5:97 
5,39 
5,46 
6,9 
6,13 
6,32 
6,35 
6,41.50 
6,51 


6,53 
6,55 
1,37 
1,38 
8,12 


8,34 
8,39 


8,40 
8,44 
8,51 

9,4 

9,39 
10,8 
10,9 
10,11.14 
10,11 
10,16 
10,18 
10,26 
10,27 
10,35 
10,38 
11,9 
11,25 


11,42 
12,24 
12,27 
12,28 
12,29 
12,31 
12,46 


Sacra Scriptura 


121 251 253 326 
337 348-349 429 
436-437 537 
219 372 

467 

87 

240 384 

540 

354 

504-505 

504 

451 

379 505 

493 

492-493 

392 

509 585 

567 

51 87 92 119 375 
391-393 397 404 
533 

87 

250 

387 

436 509 

256 258 266 425 
509 

460 

169 221 238 325 
369 585 

187 

218 

111 

152 567-568 
256 495 

372 

92 229 399 

263 

263 

452 455 

97 

445 

445 

322 510 512 521 
223 

258 

88 92 187-188 190 
320 404 

520 

506-507 

103 

346 

346 

329 578 

301 


615 


12,48 498 

13,2 306 

13,4-5.8 177 

13,4-5 177 

13,8-9 177 

13,27 169 223 233 303 

13,30 363 

13,36 258 

14,2 223 

14,6 92 112 123 127 
159 303 319-320 
348 374 404 425 
539 542 575 577 

14,10 223 

14,23 267 282 

14,27 285 

14,28 404 

15,1.5 444 480 507 

15,1 87 481 

16,33 249 

17,3 321 

17,12 404 

17,24 305 

19,6.15 234 

19,15 239 

20,17 106 

20,22 428 

21,25 234 345 363 

Actus Apostolorum 

1,23-26 92 

2,25-28 91 

2,25-31 30 76 

2,26 14 104 

2,27 30 75 

2,31 75 

3,21 90 

4,32 185 

7,3 238 

13,35 75 

16,3 466 

17,4 255 

20,7 439 

21,26 466 

22,22 234 261 

Epistula ad Romanos 

1,3 93 473 

1,14 445 

1,19 380 

1,20 380 

1,21 380 

1,26 406 

1,28-29 46 

1,28-30 584 


616 


2,4-5 
2,13 
2,14-15 
2,14 
2,26 
2,28-29 
2,28 


3,23 
3,25 
4,3 
4,1-8 
3,7 


6,9 
6,10 
6,12 
6,13 
7,14 
1,22 
1,24 
8,6-7 
8,8-9 


8,9 

8,12 
8,13 
8,15 


8,17 
8,21 
8,24-25 
8,26 
8,27 
8,29-30 
8,32 
8,35.39 
9,6 
9,20 
9,25-26 
9,31 
9,33 
10,2 
10,21 
11,3 
11,22 
11,33 
11,36 
12,15 
12,2 
12,6 
12,8 
13,7 
13,8 


289 425 

566 

75 100 

30 74 

281 

380 

380 

178 

422 

425 

388 

355 

423 

189 365 

188 

189 

244 2772 428 505 
137 552 

208 225 308 379 
214 

514 

274 408 487 500 
399 

399 

282 399 403 428 
214 

271-272 427 511 
125 179 204 238 
298 335 460-461 
481 540 

177 

490 

202 

205 252 364 
205 

230 

423 

582 

281 

179 

497 

530 

211 216 

22 358 

300 

187 455 

206 

349 

510 

202 

142 274 513 556 
449 

318 

358 

358 


13,12-13 96 417 

13,12 96 231 300 

13,14 122 537 

14,2 119 402 534 

14,9 268 

16,18 18 416 

16,20 218 249 262 334 

Epistula ad Corinthios I 

1,5 138 147 552 561- 
562 

1,10 435 

1,24.30 123 133 425 539 548 

1,24 50 158 539 548 
573-574 

1,25 182-183 

1,27 183 530 

1,28 268 

1,30 123 127 133 197 
231 425 539 542 
548 

2,6-8 291 

2,6-7 208 

2,6 110 146 291-292 
375 561 

2,9 380 565 

2,10 187 310 

2,11 488 

2,13 10 100 114 328 
410 503 528 

2,14 403 492 

2,15 427 

3,2 375 402-403 

3,3 322 510-511 520 

3,4 511 

3,6 47 566 

3,12 131 339 425-426 546 

3,13-14 140 554 

3,13 131 546 554 

4,7 513 

4,9 272 

4,11-12 168 583 

4,12 168 583 

4,15 238 

5,4-5 446 

5,4 240 324 

5,5 311 

5,6 512 

5,7-8 235 

5,7 234 

5,8 241-242 358 

6,9-10 260 

6,10 469 

6,13 135 550 

6,15 30 


6,16 
6,17 
6,20 
7,1 
7,7 


8,6 
9,20-22 
9,20 
9,21 
9,22 
9,26 
9,27 
10,1-4 
10,1-2 
10,3-11 
10,4 


10,5 

10,11 
10,13 
10,17 
10,22-23a 
10,22 


10,22a 
10,31 
11,1 
11,3 
11,19 
12,8 
12,10 
12,12 
12,21 
12,26-27 
12,27 
13,7-8 
13,9 
13,10 
13,11 
13,12 
14,4 
14,15 
14,19 
14,29-30 
14,30 
14,37-38 
15,22 
15,23 
15,28 
15,28a 
15,35 
15,36-38 


325 429 

97-98 

231 

324 

318 

81 320-321 

81 509 

182 

182 465 

273 359 465-467 
80 465 

44 164 579 
274 

317 

365 

574 

121 159 374 383 
387 434 438 494 
507-508 537 
574 

161 365 577 
317 395 

494 

119 238 533 
114 

43 116 130 528 
530-531 545 
530 

210 

99 224 466 
432 

495 

18 88 359 584 
583 

190 

190 

453 

77 190 454 
200 

84 401 

84 207 305 

100 165-166 581 
82 

240 

88 252 487 
439 

566 

151 566 

149 564 

226 480 

480 

53 128 542-543 
128 542 

382 

382 


Sacra Scriptura 


617 


15,36 382 

15,37 382 

15,38 382 

15,41-42 322 

15,41 258 322 514 

15,42-43 188 

15,43 188 

15,44 429 

15,49 215 271 345 403 
428 436 

15,50 428 512 

15,52 489 

Epistula ad Corinthios II 

2,9 85 

3,3 73-75 100 

3,18 383 

4,9 79 

4.10 272 347 427 

4,16 513 

4,18 171 552 557 587 

5,4 518 

5,8 203 

5,16 177 

5,17 358 382 

5,19 506 

5,20 506 

5,21 95-96 111 

6,4 385 

6,14-15 303 

6,15 303 

6,16 212-213 223 

7,10 483 

9,8 138 552 

10,5 377 459 561 

11,3 222 

11,14 12 216 222 255 

11,24-26 246 

11,29 469 

12,2 327 392 

12,4 312 364 

12,9-10 84 

12,10 85 168 

12,21 164 579 

13,1 91 

13,3 18 92 154 174-175 
212 318 333 498 
500 509 516 570 

13,4 110 

Epistula ad Galatas 

2,9-10 516 

2,9 272 

2,20 99 102 300 497 

3,3 535 


618 


3,13 466 
4,2 80112 
4,4 466-467 
4,5 466 
4,6 204-205 518 
4,7 179 
4,9 149 564 
4,19 169 584 
4,23 177 
4,24 318 
5,17 288 
5,19-21 400 
5,19-20 74 442 
5,19.22 510 
5,19 441 511 
5,22-23a 120 
522 310 442 480 535 
566 
5,24 486 
6,7-8 121 536 
6,7 276 536 
6,8 510 536 
6,14 300 
Epistula ad Ephesios 
1,17 177 
22 261 
2,3 411 446 
2,14-15 506 
2,14 133 548 
2,20 519 
3,18 300 
4,8 446 
4,9 405 
4,10 76 405 
4,12 501 
4,16 432 
4,17-18 413 
4,17 413 
4,19 99 
4,24 99 
4,25 565 
4,27 223 
4,32 197 
5,1 320 
5,5 500 
5,14 286 
5,16 150 565 
5,19 204 
5,32 317 
6,11.13 137 551 
6,11 122 284 537 
6,12 96 134 164 186 


284 286 301 329 
385-386 393-394 


Register 


400 456 462 549 
579 

6,13 56 139 141 143 
553 555 

6,14 137 236 551 

6,15 137 236 551 578 

6,16 137-138 142 236 
284 388 458 551- 
552 556 558 

6,17-18 56 139 553 

6,17 56 137 236 551 
553 

6,19 501 

6,23 283 

Epistula ad Philippenses 

1,18 518 

1,19 102 252 

2,6-8 80 

2,6-7 95 223 315 

2,6 97 

2,8 233 

2,10 326 

3,7 316 

3,13 158 180 430 

3,19 210 224 500 

3,21 392 411 512-513 

4,7 283 308 

4,13 426 465 

Epistula ad Colossenses 

1,15 92-93 95 97-99 
109 224 256 
295 372 423 
425 

1,18 105 511 

1,26 324 

2,3 170 586 

2,16-17 490 

3,5 427 486-487 500 

3,10 78 99 261 320 

3,12 122 420 537 

3,16 204 206 

3,17 210 

4,1 175 

Epistula ad Thessalonicenses I 

2,3 286 

4,16 190 489 

4,17 513 

5,5 417 

5,8 137 

5,17 252 

5,19-20 243 

5,23 427 486 512 


Epistula ad Thessalonicenses II 


2,4 405 
Epistula ad Timotheum I 
1,12 426 
1,19 287 

2,8 299 

3,2 470 

3,6 263 
3,15 272 

4,3 274 
5,11 240 
5,21 498 

6,4 263 
6,10 287 
6,11 287 392 
6,16 89 342 398 
6,18 147 562 
6,20 186 216 
Epistula ad Timotheum II 
1,7 128 237 544 
2,5 44 

2,11 416 487 
2,15 47 151 
2,19 149 254 
3,6 242 358 
3,16 390 

4,7 44 
Epistula ad Titum 

1,9 410 
Epistula ad Hebraeos 

1,1 113 527 
1,1-2 359 

1,7 191 193 
1,14 406 
2,11 432 
2,12 179 
2,14 88 

3,14 198 
3,17 82 

4,12 235 340 378 
4,14 258 402 
5,6 TI 

5,14 403 

6,7 225 

6,8 225 

8,5 208 
9,11-12 518 
10,1 208 216 254 257 


308 314 447 465 
489 


Sacra Scriptura 


619 


10,25 184 
10,29 231 463 
11,5 105 
11,37-38 167 581-583 
12,6 416-417 
12,17 420-421 
12,22-23 447 
12,22 456 476 
12,29 191-192 
Epistula Iacobi 

1,22 566 
1,27 565 

3,2 49-50 576 
5,17 151 
Epistula Petri I 

12 283 

1,18 231 

22 166 403 
2,5 203 453 
2,6 495 

2,8 211 495 
2,9 86 

2,11 235 
2,22 95 278 
2,23 423 
3,18-20 108 

5,8 262 
Epistula Petri II 

2,22 430 
Epistula Iohannis I 

1,5 191-192 
2,1-2 426 

2,1 264 

2,8 255 
3,21-22 179 
321 177 

3,8 217 219 243 
3,9 217 
4,18 335 357 
Epistula Iudae 

6 392 397 
Apocalypsis 

1,17 233 

2,8 233 
12,9 247-248 
18,7.9 240 
20,2 248 
21,6 230 
22,13 233 


ORIGENIS OPERA 


A) COMMENTARII ET EXEGETICA 


Commentarii in Genesim Commentarii in Matthaeum 
III 344 370 381 I 474 

χὰ X,3 190 
Commentarii in Psalmos XA 381 
I 201 454 474 X7 193 226 
4 84 334-335 X9 200 
4,7a 378 Xll 196 

a . X,14 372 
Commentarii in Canticum X5 91 
Prol. (70) 227 X,17 289 
Prol. 2,10 12 392 477 X,18 379 
Prol. 2,34 321 510 521 X,20 240 
I (106-107) 306 X22 277 
12,2 479 X,23 467 
L2,6 481 X24 236 
L2,17 276 XL1 240 
L4 123 XL2 492 
II (113-114) 220 XlL4 378 
II (159) 370 XL5 491 
IL1,39 420 XL6 226 479 
IL2,20 386 XL7 405 
IL3,11 316 XL9 287 
IL4,22 215 XL12 210 313 
IL5,40 461 ΧΙ,14 234 
Π,6,2-3 288 XL16 244 257 449 
IL8,5 317 XL17 482 
IL8,14 459 XL18 380 
118,38 212 XILI 186 261 
IL8,40 282 XILA 132 247 
IL9,11 509 XIL5 313 
III (176) 216 XIL11 374 400 
III (191) 406 XIL12 303 400 
III (193-194) 402 XIL13 400-401 
III (204) 258 XIL14 263 
III (232) 197 XIL17 362 
IIL2 110 XIL18 300 
IIL5,5 520 XIL22 471 
IIL6,4 480 XIL28 10 133 327 451 
III,6,8 276 XII,29 110 512 
IIL,8,16 378 XIL,30 110 
IIL,12,4 379 XIL32 110 180 344 
IIL,13,21 308 X1,33 344 
III,13,26 290 XIL35 111 
IIL,14,25 337 XIL37 417 
IV,2,10 374 XIIL2 105 345 399 467 
IV,2,27 374 488 
IV,3,20 420 XIIL6 374 

XIIL9 88 186 
XIILI11 460 


XIIL16 272 
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XII, 17 348 XVIL18 371 
XIII,26 80 335 406 XVIL19 90 189 192 520- 
XIIL,28 327 521 
XIIL31 258 XVIL20 510 
XIV2 277 XVIL31 362 
XIV,3 487 XVIL32 189 520-521 
XIV,7 244 XVIL33 187 257 371 
XIV,8 278 XVIL34 317 
XIV,9 183 XVIL36 323 
XIV,10 390 ! i 
XIV 11 187 363 Commentariorum series 
XIV 12 363 in Matthaeum 
XIV,16 318 18 390 
XIV,17 190 261 20 4277 
XIV,19 357 24 520 
XIV,25 252 25 474 
XV2 253 27 288 
XV,3 249 352 28 374 
XVA 219 31 405 
XV,6 482 32 110 
XV,7 173 33 303 
XV,11 289 415 417 38 477 
XV,13 315 43 374 477 
XV,14 352 45 374 
XV,20 10 133 327 46 371 
XV,22 249 257 47 376 
XV,23 96 49 216 377 
XV,26 274 50 282 
XV,27 392 55 111 
XV,28 362 57 429 
XV,31 11 309-310 59 518 
XV,34 230 62 429 
XVL3 256 63 518 
XVLA 180 187 397 69 363 
XVLS5 344 73 173 
XVLT7 87 275 360 396 76 186 
XVL8 108-109 173 175 85 275 481 
177 86 376 
XVL9 227 230 373 90 186 
XVL12 230 313 91 183 
XVL16 378 92 87 275 
XVL17 250 96 213 
XVL19 106-107 100 402 
XVL20 227 102 79 406 
XVL22 227 114 463 
XVL23 261 125 186 
XVL26 247 348 126 255 261 
XVL28 416 132 108 
XVI,29 189 512 520-521 134 490 
XVIL7 336 391 444 137 374 481 
XVILS8 224 138 108 
XVIL14 184 217 374 139 364 
XVIL16 100 140 364 


XVIL17 277 143 110 
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Commentarii in Iohannem 


L2,9 

L2,11 

L2,78 

L4,23 

1,9,53 

1,9,55 
1,10,61 
1,10,64 
1,11,70 
1,12,75 
1,15,88 
1,17,101 
1,17,104 
1,20,122 
1,21,131 
1,22,133-134 
1,22,138 
1,22,140 
1,23,147 
1,25,164 
1,26,167 
1,27,183 
1,27,184 
1,27,186 
1,27,188 
1,27,190 
1,28,200 
1,29,201 
1,30,13 
1,30,205-206 
1,30,208 
1,31,213 
1,31,217 
1,31,218 
1,31,219 
1,31,220 
1,31,223 
1,31,227 
1,32,229 
1,33,240 
1,34,243-246 
1,34,246-247 
1,34,247-252 
1,34,247 
1,34,249 
1,36,262-264 
1,37,267 
1,37,274 
1,38,277 
1,38,279 
1,39,286 
1,39,292 
IL1,5 


201 392 
77 

334 

102 

112 
202 
363 
405 

261 

191 

378 
230 

93 

445 

75 

338 
264 
231 

93 345 
256 

198 256 
112 
374 

109 

198 
445 

127 

461 

481 
444 
481 

81 

80 182 
80 191 
267 

108 233 
127 
279 
338-339 
425-426 
425 

197 

197 231 
425 
432 

93 

210 338 
372 
486 
287 
220 

75 

283 


IL1,6 
IL2,13 
IL2,17 
IL2,18 
IL,6,49 
1L,10,76 
11,14,101 
IL,15,109-110 
11,16,113 
11,17,123 
11,20,133 
IL24,155 
11,25,159 
IL,26,164 
11,30,182 
11,32,194 
11,32,197 
11,35,215 
V3 

VA 

V. 
VL1,2 
VL4,20 
VL6,40 
VL6,42 
VL11,68 
VL11,71 
VL13,77 
VL14,87 
VL18,101 
VL19,105 
VL20,110 
VL22,122 
VL35,175 
VL38,193 
VL41,212 
VL41,215 
VL42,219 
VL43,223 
VL45,282 
VL47,246 
VL47,247 
VL48,249 
VL49,252 
VL49,253 
VL54,276 
VL55,287 
V1,56,288-289 
V1,56,288 
VL56,291 
VL57,292 
VL57,296 
VL58,297 
VL58,298 
X,624 


187 
185 
322 
112 
198 
127 

97 

498 
221 

89 181 
303 
371 
306 360 
103 

98 

305 
304 
101 
345 
439 
183 
283 
221 
215 

92 509 
97 323 
105 
105 

98 

205 296 
112 
336 
235 

75 108 
181 
352 
293 

23 337 437 
481 
247 
203 
435 
337 
512 
304 
369 

93 

106 
107 

11 

406 
128 
215 
192 
352 


Origenis Opera 623 


X,7,29 182 X111,50,332-333 449 
X,14,84 447 XIIL51,340 372 
X,17,100 114 XIIL51,432 94 
X,18,106 90 267 X1II,53,359 399 
X,19,115 259 XIIL55,373 261 
X,23,134-137 457 XIIL61,429 88 381 
X,23,134 272 XIII,63,448 442 
X,25,147-148 457 XIII 64,454 431 
X,26,161 219 XIX,2,6 187 
X,27,163 415 XIX,3,16-17 486 
X,32,204 287 XIX,4,21-22 504 
X,35,228 203 453 XIX,4,24-25 243 
X,35,229-230 190 XIX,5,29 179 
X,35,229 454 XIX,10,61 208 
X,36,235 454 XIX,12,74 298 
X,36,236 90 XIX,14,84 88 
X,39,266 453 XIX,14,88 310 
X,40,283 114 XIX,15,93 515 
X,42,293 203 XIX,18,116 261 
X,42,295 213 XIX,19,122 263 
X,44,308 183 XIX,21,139 303 
X,46,322 233 XIX,21,140 303 
X,46,323 29 XIX,22,149 305 
XIIL1,2 29 XX,3,10 208 
XIIL3,16 436 XX,3,11 230 
XIIL4,20 436 XX,4,28 216 
XIIL5,26 436 XX,4,29 443 
XIIL5,27 363 XX,6,44-45 454 
XIIL5,28 312 345 XX,1,41 327 
XIIL 6,33 345 363 XX,10,66 221 
XIIL6,35-37 436 XX,10,68-69 238 
XIIL7,41 436 XX,10,68 221 
XIIL13,81 231 284 XX,11,80-86 187 
XIIL13,82 372 XX,11,83 405 
XIIL 13,84 203 XX,13,96 255 
XIIL17,101 255 372 XX,13,103 217 
XIIL17,102 219 XX,15,124 221 
XIIL18,113 381 XX,17,150 254 
XIIL21,124 192 XX,18,154 223 
XIIL22,133 360 XX,21,171 255 
XIIL23,138 426 XX,24,208 234 
XIIL24,141 98 334 XX,21,242 520 
XIIL26,160 379 XX,21,243 189 521 
XIIL28,166 255 XX,28,245 198 
XIIL 28,168 517 XX,29,266 520 
XIIL33,211 229 XX,31,279 177 
XIIL33,213 481 XX,32,289 461 
XIIL33,214 391 XX,33,290 411 
XIIL34,219 76 87 396 XX,34,304 363 
XIIL34,223 398 XX,35,317 373 
XIIL34,224 395-396 XX,35,319 182 
XIIL36,228 395 XX,35,320 183 
XIIL37,243 397 XX,38,352 354 
XIIL43,285 259 481 XX,39,371 111 


XIIL46,302 437 XX,44,414 214 
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XX,44,422 
XXVIIL5,36-37 
XXVIIL5,37 
XXVIII,6,39 
XXVIII, 7,54 
XXVIIL 13,105 
XXVIIL19,164 
XXVIIL22,190 
XXVII 24,214 
XXVIIL25,240 
XXXIL2,8 
XXXIL2,9 
XXXIL2,20 
XXXIL3,28 
XXXIL4,49 
XXXIL9,106 
XXXIL10,117 
XXXIL11,81 
XXXIL13,144 
XXXIL13,148 
XXXIL14,154 


29 

299 
243 
174 479 
92 

381 
110 
217 374 
252 
213 
201 

12 392 
306 
480 
177 
398 
509 
328 
509 
460 
243 


XXXIL14,166-167 233 


XXXIL15,190 


207 


XXXIL18,233-234 511 


XXXIL18,234 
XXXIL18,236 
XXXIL,21,268 
XXXI,22,294 
XXX1L23,296 
XXXIL24,302 
XXXI1L24,313 
XXXIL 25,326 
XXX1L27,338 
XXXI1L,32,396 
XXXI1L 32,400 


520 
261 
304 
263 
186 
303 
329 363 
97 
322 
515 
228 


Commentarii in Epistulam ad 


Romanos 


I 

L6 
L15 
L21 
L22 
IL2 
IL5 
Π,7 
11,8 
IL9 
IL10 
II, 
IIL2 
IIL3 
IV.4 
IV,9 
IV,11 


211 

308 

384 
427-428 
374 

499 

183 212 
74 

379 

274 

178 374 499 521 
411 520 
281 

178 

221 

335 

471 


Register 


IV,11,7 420 

IV,12 327 

IX,1 503 

IX,31 482 

IX,32 96 

IX,41 183 

VA 221 308-309 

V,6 492 

v7 430 

V,8 180 326 

V,9 96 

V.10 334-335 

VLI 299 482 

VLA 401 

VL5 415 417 

VL6 415 

VLS8-10 247 

VL9 208 

VL13 427-428 

VILI 177 461 520 

VILIO 494 

VILI16 280 283 

VIILA 270 

VII,6 455 

X,37 218 

X440 210 

Commentarii in Epistulam I ad 
Thessalonicenses 

(463,9-12) 111 


(463,22-464,1) 286 


Commentarius in Philemonem 
(206,28-9) 478 


Fragmenta in Genesim 
= 105 185 276 305 


456 474 
24,15 94 
26,5 74-75 
FrGnR 
2,10 437 


Fragmenta in Exodum 
- 220 221 239 321 


424 438 463 

16,31 402-403 
21,22 477 

23,15 244 
Fragmenta in Numeros 

22,4 368 417 
23,5-6 199 

24,8 476 
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. | 12,5-6 
Fragmenta in Iudices 13,3 
2 271 16,9b 

RM 17,11 
Fragmenta in Libros Regnorum 17.398 
1 78 18,2 

᾿ 21,150 
Fragmenta in Iob 22,5 
- 218 23,1 
20,14b 276 23,3 
20,29 244 23,6 
22,4 16 179 24,7 
22,11 286 25,4 
32,20 397 26,1 
35,10 301 26,2 
40,3 179 26,4 
41,5a 515 27 
41,13 182 21,2 

; 29,2 
Fragmenta in Psalmos 30,2 
1,2 210 35,6 
1,5 250 382 35,9 
1,6 296 36,35 
2,2 186 37,3 
2,5 381 424 37,6 
2,10 244 37,7 
2,11 335 37,23 
3,2-3 261 38,11-12 
3,2a 479 38,12a-b 
3,3 174 40,7 
3,4 224 43,6 
3,5 205 43,9 
3,6 285-286 44,1 
3,8 243 46,2 
4 265 307 48,2-3 
4,1 201 216 270 54,9 
4,2 174 479 57,9 
4,3 445 520-521 61,1 
4,4 486 62.9 
4,6 263 63,7 
4,7 369 64,2 
4,70 192 67,3 
4,88 481 67,5 
4,9 455 67,35 
6,1 243 72,10 
6,2 424 72,12c.13a 
6,4 260 73,1 
6,6 303 73,3 
6,9-10 202 73,6 
7,25a 391 73,1 
8,1 480 73,8 
9.12 284 73,11 
9,15 400 73,18 
9.18 332 73,19 
11,9 239 73,22 


479 
422 
223 
212 
206 
207 
454 
275 408 
280 
180 
327 
264 
295 
285 
263 
199 
299 
298 
243 
471 
225 
251 
377 
397 
214 
79 
239 
79 
427 
268 
476 
315 
220 
280 
425 
493 
194 
206 
228 
443 
284 400 
196 
209 
391 
329 
225 
229 
233 
226 
236 
239 
244 
259 
266 
268 


625 


626 


74,2 
74,3 
74,4 
75,2 
75,3 
75,12-13 
76,2 
76,4 
76,50 
76,7 
76,118 
76,110 
76,14 
76,140 
76,19 
76,200 
77,10 
T1,3-6 
77,12 
77,14 
77,15 
79,2 
80,3 
80,4 
80,5 
80,6c 
80,7 
80,11 
80,17 
81,2 
81,5 
81,6-7 
83,3 
87,8 
88,18 
88,34 
93,3-4 
96,4 
104,15 
104,35 
106,3 
107,5 
107,5b 
113,3 
114,3 
117,12 
117,19 
117,25-27 
118, Prol. 
118,1-2 
118,1-2a 
118,3 
118,7 
118,7a 
118,7b 


270 
271 
272 
280 
231 246 283 
291 
296 
305 
307 
309 
313 
315 
404 
320 
344 
348 
358 
364 
391 
385 
386 
180 
487 
489 
237 491 
491 
492 
501 
507 
514 
515 
520 
482 
422 
484 
261 
374 
336 
509 
442 
246 
225 391 
336 
330 
400 
458 
400-401 
244 
297 
360-361 
253 297 
379 
449 
418 
354 


Register 


118,8a 
118,8b 
118,12 
118,15 
118,16 
118,17a 
118,22 
118,26 
118,28 
118,31 
118,32 
118,37 
118,38 
118,47-48 
118,50 
118,64 
118,65 
118,72 
118,84 
118,85 
118,89 
118,90-91 
118,97 
118,102 
118,103 
118,103a 
118,105 
118,118 
118,120 
118,121 
118,125 
118,143a 
118,145 
118,169 
118,172 
119,4 
119,7 
124,2 
125,4 
1272 
131,1 
134,5-6 
134,5 
1352 
140,5 
143,1 
144,15 
145,8 
147,13 
148,4 
148,14 
150,3-5 
150,3 
150,4 
150,4b 


494 
468 
254 
305 
298 
176 
471 
176 270 355 
104 213 
319 
190 
413 
22 358 
319 
247 
374 
243 
319 
218 
302 
331 
253 519 
417 
356 
507 
197 
255 301 518 
377 
335 
226 
460 
84 
205 
283 
278 
339 
247 
406 
253 
442 
213 
267 
320 
322 
408 
247 
425 
425 
284 
326 
476 

14 175 
489 
487 
206 
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R . 21 283 
Fragmenta in Prouerbia 21 231 
- 193 229 247 25 277 
1,7 335 26 293 
3,1 360 32 277 
19 240 33 276 
23,31 214 35 218 
26,11 246 45 406 

47 377 

FrPrR 48 406 444 
2 303 332 52 90 
8 220 55 417 
8,1-3 460 57 386 

J 1 > 60 96 306 309 
Fragmenta in Canticum Canticorum 61 298 
6,3 228 62 424 
21 340 73 94 
30 386 76 223 
39 194 78 225 289 
41 436 93 87 
47 11 101 100 
49 ATT 104 340 

. 5 107 186 
Fragmenta in Ieremiam 
1 367 Fragmenta in Ezechielem 
2 278 306 - 213 223 227 231 467 
3,1 262 7,14 488 489 
11 3T] 8,14 381 
12 426 8,18 381 
13 184 14,13 371 
15 252 
16 424 Fragmenta in Lucam 
21 372 11,5-7 250 
22 197 345 348 436 17c 371 
27 377 17e 371 
28 238 49 305 
29 218 82 =Rauer 205 512 
30 261 488 87 238 
32 284 112 247 
40 288 113 432 
45 370 121e 301 
48 203 139 255 
51,6 237 151 363 
55 202-203 156 219 
57 367 370 186 79 
68 174 214 299 479 196 213 

' N 197 286 306 
Fragmenta in Lamentationes 202 341 
4 202 209 228 
7-10 203 212 313 
13 293 218 481 
19 284 222 242 
19 231 228 278 
20 311 246 261 


20 228 257 298 


628 


Fragmenta in Iohannem 


521 
488 
342 
436 
411 
247 
374 
332 
234 
363 
205 
244 
436 


Fragmenta in Epistulam ad 


Romanos 


355 
305 
427-428 505 
303 
415 
202 


Fragmenta in Epistulam I ad 


Corinthios 


8 
9 
15 
17 


228 
361 
203 
88 


Homiliae in Genesim 


L1 
L2 
L10 
L13 
IL1 
IL2 
IIL3 
IIL6 
IV,5 
IV,6 
V,4 
VL3 
VIL2 
VILA 
IX,3 
ΧΙ] 
X3 
ΧΙ, 
XIL3 


329 

329 

348 

207 212 344 513 
336 
249 

221 

210 

95 

149 374 
210 

477 

177 

461 

186 449 
394 

394 
430 

477 


Register 
19 416 513 
20 212 
26 355 
43 182 466 
63 439 
84 362 480 506 513 
90 213 286 
Fragmenta in Epistulam ad Ephesios 
3 461 
6,23 246 
8 277 
9 177 411 
11 267 
15 300 
18 413 
19 99 415 487 
20 223 
22 228 424 
23 197 
24 500 
29 204 
32 381 
35 284 378 
36 102 
37 283 
?Fragmenta in Apocalypsim 
30 411 
36 343-344 
36b 345 363 
B) HOMILIAE 
XIL5 445 
XIIL3 280 
XIILA 183 445 
XIV,2 337 
XVLI 195 
XVL2 449 460 
Homiliae in Exodum 
L5 216 
IL1 489 
ILA 220 
IIL2 374 406 501 
IIL3 299 
IV 434 
IV2 187 
IV,5 501 
IV,6 379 438 
IV,8 344 
V,4 205 
VLI 486 
VL5 511 
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VII4 435 XIL2 243 
VILS 403 XIL3 176 415 
VIL8 402 XIIL2 351 
VIIL2 449 460 511 520 XIV,3 503 
VIILA 212 XV,l 203 255 
VIIL6 220 XVL9 507 
IX,2 199 XVIL4 337 
X2 208 XIX,4 415 
Χ,3 477 ΧΧ,2 195 477 
Χ,4 298 451 XX,3 406 
XL4 300 474 XX,4 178 
XIL2 394 XXIILA 415 

EE ἮΝ XXIIL9 489 
Homiliae in Leuiticum XXIV,1 181 
IL4 355 XXIV2 176 
IIL3 445 XXVL2 299 
IILA 274 355 415 XXVL3 379 
IV2 78 XXVL4 337 
V 35 XXVL7 186 
VA 380 XXVILA 199 482 
V,5 176 343 XXVILS 384 
VLA 360 XXVIL8 321 369 
VILI 275 XXVIL12 442 
VIL2 212 des 
VIL6 471 Homiliae in Iesu Naue 
VIIL3 96 L5 83 
VIIL5 265 L6 334 
IX,1 103 L7 394 
IX,3 451 IIL1 343 
IX,5 22 103 358 394 489 III,4 195 
IX,6 103 IV2 83 
IX,11 520 V,6 299 
X2 190 VL4 227 373 
X,5 319 VIL2 204 484 
XL1 295 IX,4 327 
XL2 430 463 520 X3 460 
XL3 282 XLI 319 
XIL2 179 XIL3 287 
XIL5 222 XV,3 287 430 
XIL7 477 XV,6 329 
XIIL2 281 XVLI 430 
XII,5 299 XVL5 474 
XIV,4 130 XVIIL2 82 
XVL5 398 481 XVIIL3 377 
XVI7 460 XIX,4 293 337 436 

SU XX 35 
Homiliae in Numeros XXL2 190 
L2 190 XXIL5 287 
V3 79 XXIIL3 257 331 450 
VL3 93 494 XXIILA 257 
IX,7 190 XXV,4 480 
IX,9 93 XXVI 390 
X, 78 XXVL3 234 
XL1 317 
XL3 379 


630 


Homiliae in Iudices 


L1 216 255 

L5 348 

IL1 388 

V. 390 

V2 194 507 

V,6 481 

VLA 521 

VIL2 106 

VIILA 93 

ΙΧ] 285 

Homiliae in I Librum Regnorum 

L1 17 173 

L2 295 

L10 279 

L15 265 

L16 378 

VA 353 

V,5 300 

V,6 75 108 297 379 
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67,4 246 

De uita Mosis 

L109 440 

L130 440 

De praemiis et poenis 

51,4 246 

De sacrificiis Abelis et Caini 

51,2 246 

De somniis 

L229 185 

11,201 246 

De specialibus legibus 

IV,233 380 
PHILUMENUS 


36,1-3 441 


Auctores antiqui et opera 641 


PLATO 
Phaedo 
784 181 
PLUTARCHUS 
Cato Minor 
38,3 304 
RUFINUS 


De adulteratione librorum Origenis 

7 9 

Praefatio ad librum Origenis de 
principiis 

3 437 


Praefatio ad Commentarium in 
Psalmos 
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SEXTUS EMPIRICUS 


Aduersus mathematicos 


VL38 206 
VIIL184 456 
THEODORETUS 


Commentarius in Psalmos 
PG 80,1453C 226 


Quaestiones in Deuteronomium 
PG 34,251A 232 


Graecarum affectionum curatio 
VL51 209 


